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VORWORT. 



LUch das Vorwort zu diesem Tlieile eröflfiie ich mit dem 
druck tiefen Bedauerns über den Hingang eines Gelehr- 
der zum grossen Wörterbuch zwar nicht Vieles, aber 
iegenes beigesteuert hat. Die grossen Verdienste unse- 
verstorbenen Freundes Adalbert Kuhn um die Wissen- 
ft hat Johannes Schmidt im Eingange zum 26ten Bande 
vom Hingeschiedenen gegründeten Zeitschrift ausführ- 
und, wie ich glaube, in sehr treffender Weise geschil- 
. Was das Wörterbuch den gelehrten Arbeiten Kuhn's 
lankt, kann nicht einzeln hergezählt werden, wohl aber 
hte ich hier nicht unerwähnt lassen, dass der Verstor- 
) im Jahre 1855, als das Wörterbuch sich noch, so zu 
in, in den Kinderschuhen befand, dasselbe gegen einen 
das Leben des Kindes angelegten Angriff mit Liebe und 
•me in seiner Zeitschrift vertheidigt hat. Die Bearbeiter 
grossen Wörterbuchs werden diesen Dienst, den er ihrem 
'ke damals erwiesen , stets dankbar im Gedächtniss be- 
reu. 

[öge der Himmel es so ftlgen, dass ich nicht in den Fall 
e einen dritten Todesfall zu verzeichnen! 
.eitere und jüngere Gelehrte bemühen sich die einge- 
inen Lücken auszufüllen. Mit Dank führe ich folgende 
er von mir nicht verzeichnete Namen von Männern auf, 
nir Beiträge zum dritten und auch schon zu den folgenden 
ilen haben zukommen lassen : Max Müller, Georg Bühler, 
RICE Bloomfield, P. von Bradke und Friedrich Knauer. 
zuletzt Genannte hat sich die grosse Mühe gegeben, das 
1 Wörterbuch mit dem alten zu vergleichen , wobei er 



auf manche Versehen gestossen ist, die in den Nachtragen 
zu diesem Theile verbessert werden. Die Augen, die auch 
in der Jugend nicht stark waren, werden im Alter noch 
wiederspänstiger. 

Verzeichniss der in diesem Theil neu hinzugekommenen 
Citate von Werken nebst Angabe derjenigen Gelehrten, de- 
nen ich die Mittheilungen aus diesen Werken verdanke: 

ApaiXbka (Jollt). 

BbIs. = BbamatI in der Bibl. inü. (Stb.nzlbh). 

Bruanm. = Brhanmanu, nach Citateu in verschiedenen juristischen Bü- 
chern (Jollt). 
Bruasp. = Bbhaspati, nach Cilaten in Terschiedenen jurisUschen Büchern 

(JOLLY). 

Cal. Allah. = A CatalO{j;ue of Sanscrit Manuscripts in Oodh (Roth). 
Cat. KiBLu. = Cat. C. Pr. 

(Irut. = (hutabooua in der Zeitschrift für die Kunde des Morgenlandes, 

Bd. IV. 
^lERAM. = (okranIti iu Oppbbt, Ou tho army Organization of the Ancient 

Hindus S. 107 (Weber). 
Devala nach Citaten in verschiedenen juristischen Schriften (Jollt). 
DoRüBR, PiRp. = PiRpAPiTRYAJNA, vou Dr. O. DoNNBR. Berlin, 1870. 
Eitel, Chin. B. =z Hand-Book for the Student of Chinese Buddhism, by 

Rov. E. I. Eitel. London, 1870. 
Garita, IIadhjam(adujaja) (Kern). 

GoBu. Qraddoae. = Gobbila's ^Idduaealpa in der Bibl. ind. 
Haeb. Anth. = Haebbruk's Anthology, Calcotta 1847. 
UiLLEBR. N. = Hillrbraüdt's altindischos Neu- und Vollmondsopfer. 
Kad. Die eingeklammerten Zahlen verweisen auf die Calc Ausg. 1873. 
Raivauop. = Raivaljopaüisbad in der Bibl. Ind. 
Katuop(anishad) in der Bibl. ind. 
KlTj(JljA!fA) nach Citaten in verschiedenen juristischen Werken (Jollt). 

KJLtJ. (IbIdDUAK. = KaTJAJANa'S (iRiODUAKALPASUrRA (StB!<ILER). 

Kaurap. (A.) = KoBAPANBAgAT, herausgegoben von AI. Aribl im Journal 
asiatique, 4me s6rie, Bd. XI, S. 469. fgg. (Cappbllbr). 

Kuun's Z. = Zeitschrift für vergleichende Sprachforschung auf dem Ge- 
biete der indogermanischen Sprachen. 

KomXras. 8. fgg. flndet man im Iten Bande dos Pandit und besonders heraus- 
gegeben von TIrIiiItba TareavIcuaspati, Calcutta 1868. 

LIA. = Lassbn's Indische Alterthumskunde. 



IV 



MBB. ed. Yardb. ist die auf Kosten des Fürsten Ton YardbamAna (Bardwan) 
gedruckte Aasg. des H4b1bbU4ta. Sie entbält nur die 12 ersten 
Parran. 

MaoBlT. =s BIiDBlrrTBi, ein Scboliast des HiNo (Jollt). 

IIÜLLiR, SL. =s A Hiilory of Ancient Sanskrit Literatare. Bj Max Hül- 
LBR. 1859. 

MoBD. Up. = MuNDAKOPANiSBAD iu der Bibl. ind. 
• • • • 

Old. Buddba = Buddha. Sein Leben, seine Lebre, seine Gemeinde. Yen 

HBRMAifif Olobübbrg. Berlin 1881. 
PRAiHPAriy nach Cilaten in verschiedenen juristischen Werken (Jollt). 
Pa. P. = PRAEAHpAPANpAVA, oiu Schauspiel. Hdschr. (Cappbllbr). 
Ramapörvat. Up. = RAMAPÖRVATAPANtjoPAüiSBAD iu dcF Bibl. iud. 
Rasar. SS Rasaratnakara, Calcutta 1878 (Rom). 
Rasbndrak. =s Rasbüdrari^tImari, Calcnlta 1878 (Roth). 



Somararmapr. = SomararmapradIpa des Rava, Hdschr. (Roth). 

Soshat. b» SosBAVATtTidBA nach der nocbt nicht erschienenen Ausg^. tob 

F. Max Müllbr. 
Stapbab. = SvapnariiitJIiiani (Piscbbl). 

Ya^rarer. =s Yagraerhbdiea, herausgegeben von F. Max Müllbr. 
Yasishtha, nach der Ausg. von Benares (Jollt). 
Ybt. (U.) = YsTALAPANRAViffgATiKA, horausgegeben von Hbinricb Uhlb. 
Yjotp. = Yjdtpatti, ein Sanskrit^Tibetisches Wörterbuch aus dem TaiUor 

(Scbibfnbr). 
Yrshabh. = Yrshabbaroqa im 3len und 4ten Bande des Pandit (Cappbllrr). 
Wbrbr, Ramat. = Wbbbr's Ausg. der RliiATAPANtjoPANiSHAD. 
Wird. Saug. = Faidbrici Henr. Hug. Windishmaicni Saücara sivo de theo- 

logumenis Yodanlicorum. 



Jena, den ag';;/,;;';^ 1882. 



0. Böhtlingk. 



l.^'''oiKMniil(lainin der 3lan Person inallenCi- 

Mi| und Zihlen mit Aasnahnie dei Noni. Hg. tu. 

'nad r. Am Aaftnge Bines Comp. rJZ- i', Adj. Subvl, 

dtr (jI* CoTTtL TOD ^, da» in dan H«|[el Torint-iahll, 

ditMcr, tr. Nicbl RBlteo in Verbindun-; mit dem 

Vpron. oder einem Verbam IIa. H«r llen oder Sien 

PenuD. mil oiaeoi aoderD Demooilr. und dem 

' RelaL (ia demielbeo Satze]. Nacb einem Subtlan- 

'iW heb! ei dieses iu irgend eiqer Beiioliung bsr- 

l T»r. HBa. 1,47, lu iil ^PJ R^^PT *o t. a. ^^ 

• lf°. Wiaderboll dit*er md jtntr, nutnnithfaeh, 

.' Jt^ci. rtipteltv« dltitr oder jtntr. ^Sfq ^q^ 

, .^En ü"": anfdemtelbrn Wege. Id VerbiuiluDg mit 

^dem Relal. in demtelheu Satze (mil oder ohne ^ 

■hacb Joifem Prou.) Keleher imnwr, der erilt bellt, 

jtgUeh. Wieilerholt in Correl. mit den einrieben 

oder wiederboltea Relil. letleher immer, uw im~ 

mer — der. Statt das zweiten Relativ» ancb 1. eR 

f 'Ml 1^^, ia welcbem Falle such ein eindcbet t\ 

r folgt. rlMBII damit vtrhäll ti tieh leit folgt, nÜFn- 

r Nch. — 2] n. rj^ a) dieiai, <u y. a. die WetI — b) 

I Ib küosilich lerlegleu rTW^ (9TR) »N ffai Brah- 

I man gadealet. 

' Sifl in der enkliliscbeii Furm ^ llen. Dat. In«lr. 
(TIma^a S.2,iij IU ^TT- 

3.*H 1. lo- a'j SehiPOHS,— elntt Sehakalt,jeyliehrr 
Schraii: mit Ämnahme dei vom Hot GaHTH». — 
b)»Tiitl. — r)Miitl«Tlfib. — di Bämpfer. — t) Uieb. 

— f, Böicvirht. — 0) «in H lelikli a. — h; rin Bud- 
dha. — >, Edelftein. — k] Ntktar. — 2) r. ^ Bein, 
der I.tk«bml — .1; I. n. a) itai tkht-rtehiffr», 
Itbtritiztn. — b) das Gült. Ktehn: 

tilTRIJ^I; nur IZ^T) 93113 und RfTR 1; umj- 
eehiilim (einen Wnn<cb;. — 2i *f(l4ffl (MH^ll^J- 

— Haus. r^HMIH l)>ch»llilii.hinui>ährr ziehen.— 
2i ' 13^^117. — Mit I^IH berauben, raiibin. — Mil 
m i'-nu^. aHtufliüfteii. — Hit 3^ riiclneeiie an- 
Itotiei: — rintrtiben. tHbigert. ~ Mit HH '^ans. 
(ÄariHH^ AfraKi»e*iiI«/n. — Mit (l^t in ■'flfl. 

— Mit trff c:aü*. rubren in -ftfPfiS. — Mil f^ 



ertchüllern, beiliirmen. — Inten«. PHtIUH) rtn- 
0«n, lieh bttämp/in RV. 1, 25. G. 

3H und °J}^ in. N. pr. eine« Fürülen. 

r1^ 1) RIHt und * (im 1(1 tchieiien, Hünen. 
33) Mhfeiiend. — 2) 'Fl^fl t^H'l »der R^^. 
~ Hit kR Hod. lotttbitttett — , tieh tliintn auf, 
anfallen: niil Acc. — Uil Clf^ In °rRrT. — Hit 
ff in B^BH^, 5IFIWR ond ürl^M- 

rT* »emiu, von 1. 3 Ij. 

3^i|' (K;tb. I3,n. ia) und 3^^ f. «n but. 
Thtil der atibüehen Genitalien. 3]|{) AV. Paipp. 

(1*<<H Adj. TMch hlttfilrnd. Nach Säj. drau- 

rI4)HHMdl f. ein bt$t. Metrum.. 
*(1I*'J1 *) Adj. *eAt(nifirA, betrügtriteh. — 3) f. 
W{ a) eine bttt. Pflanst. — b) Arienei. 
3^ Adj. dabiniehiuttnd, eilend. 
3^tl?f ">' Pimenia arrie R. ed. Bomb. 3,3S,a3. 
i.(1*i*< n>. eint best. Krankbtil oder «(ns gante 
KltiMif von hitzigen Krankheiten, tcelche vonBaut- 
aHtirlilägen beijleittt find. 
2-*37r3 n. Abkömmling. Kind. 

H=MHI9H Adj. d«n Tnknian vertrtibtTtd. 
*3^ l'artic. Tut. p»i*. Ton 3?i- 
3c() 1; n. BHlUrmilch zur Hälfte mit Watier 
gemiiclil rnach dou l.oiieo^raphen drei Thelh Bnt- 
termileh mit einem Theilt Wae$er„ 3^ SI^iFT 
J^WR Spr. 7fi70. — 2) *r. ül «ine 6e«l. Sraude. 
Hsti-tiF^*! r. Aft'fÄ mi( BHtfermHcA !f«AacAi. 
SöTTFnjJ "I. imKjeprt'ilfr Quark BniTAFR.2,13. 
*35Tr>I3it t- eine beil. .Slau^le. 
*d5hi*I^ die Friiehl von Feroniii elephantum. 

ri^Am n. gibralenet Fleiich mil Diittarmikh. 
"SvTffn^ "- (rifbe BMier. 
*35TnJ ni- BHttertiöieet. 
*33H^1 f- efni' 6"f. .Stande. 
3wr Adj. micA. lehuiU. 

agit m. Ij Vojffi. AaHfrunifs/. \acb SiJ. «in 
raiehrt Pferd. — fi; * Dieb. 
Ci9\'A I m. ^ojrsl. Hanhvngel. 




Hai4 II alw« Vorttir IVii^-. 
t.3^ 33^. "f» und 35Älf3.- Parlta.|i5r.H . 
teAaH«n, teAniCin. bearietten {B^j. — s; ««Am*- '; 
den HAKSutä. iSS.s. itarM^m^ifMi, aUuain. «f- . 

orMtfn (insbes. aus HnKSinatAr», jcA«^ ubarb. 
Im Veda liandg Ton den künillOim AfHIttnäÜi ■ 
Rbhu. — 4] gtiiHg eehaffen. er|ln«N. ~ S) m«> . 
cAen :h (mit doppellem Acc), iMrichlmmältm *■, . 
zubereiten, MniDirkm auf [Dat.). ~ 6) durcA DM- . 
(fi'ren rffdüciren GotÄonj. 13,1 1, li,'g. Comm. uGir', 
itiT.GRAH.l).Coi.*BB,Aig.)l4.-7}*^^3,^^ni^ '^ 

— »Cau*. 3^nTf3. — Mit 93 Jmd ttirat mr nülfi 
vertchaffen TS. S,6,«,(;, — Uil 9^ abtpalten-; ab- 
lehnilzeii.-iMH ^^ in °35nn. — Mit «n vf rirAo/"- 
J'tn.— Hi(3^Aer(ii((iihianauf (Abi.).— Uil HQ 
bilden, ichaffen, — aut (Abi.). — Hit ff verferti- 
gen. — Mit lol 1} abrpafKn. — 2) r43? bearbei- 
tet, yeicknilzl.— Hit fllT 1) teAoii«n, bearbeiten. — 
2) SHiummcn — , MrAuMin. — 3) "tvrfeCcndlurcb 
Woric). — 4) cuiaminen verfertigen Vait;>. ivr- 
fertigen, bilden. 

2.°3? Adj. bcAniiand, bearMltnd in 'ifilH^. 

351 Ij Adj. zerhauend, zu IVichtr machend in 
*3^F35T. — 2| m. o) kui Endo eines llonip, Zim- 
mermann. — b) y. pr. ajcinc« ScblangPndamans. 

— ß) eines .■iohne'i des Bliaruta. — 7) einen Soh- 
nes des Vrki. 

35TeRm. t) Bauer. Abhaner inEl7l>^. — 21"' Zim- 
mermann.— .1, *Bein.V[vvakarman"v— 4, *rfer 
SOIradhftra. .VpncAer dei Prologi im Sthauipiel. 
~ 3} 'ein beil. Baum. — 0) ,\. pr. a) einea Schlau- „ 
dämons. — b) eine« Sobnca 1) des Priiscnagit. 

— ^1 des Bbarata VP.'-' 3.319. 
riH*M"H n. Zimmerarbtlt, — tianda-i-rk. 

*r{^^'U (- N. pr. üiner Oertlichkcil. 

3^11 1 .' "■ <>) dai Behauen, Beiehnltzen. .IbieAa- 
b'-n (Gut.), Bearbeilsn. Win) unter den m Kün- 
4ien nufireruhrl. — b, dai IMvidiren um eine (fnan- 
tiliil zu redneiren Lli ät. tlU. t.'oi.ia«. Alg. tl4. — 



^:* 



■A^-A 






•nhnitx$n 

Atefy Zimmermann* 
^es Lehrers. 
^. ein Zimmermann und ein 

Adj. MBB. 2,23,18 vielleicht fehlerhaft 

Hdi$H 1) m* PI- «''^ PetooAiMf t)on 2). — 2) f. 
^ TzgiXa, N. pr. einer Hauptstadt der Gan- 

a _ f 

dbüra. of]^ 45,24. 

*r1di^MMHl t. N. pr. einer OertlichkeiL 
*r1dlMWlTr D. Sg. Zimmermann ¥,nd Schmied, 

*riRrtiftf.=rRrtn2). 

*r?%?l5^Nom. ag. von l. R^f. 
(RVO) K^ Adj. z» 6i7d«n. 
*ri^lic|&n f. Cateia auriculata. 

f{7[7 1) (*ni.) D. Tabemaemontana coronaria 
and ein daraus bereitetes wohlriechendes Pulver, 
— 2) f. ^ = fHrf|-, o^ A V. Paipp. — 3) n. N. pr. 
einer Stadt. Auch ^m[ n. 

r|J||oh = rPn[ i) Varau. Bbh. s. 5I,i 5. 

♦rPT^TT^ n., *°^ f. and ♦oqi^ f. dass. 
'^rTHTpf) Adj. (f. ^} mt'r Tagara I) handelnd, 
af , ♦rffla (^7e|55ftsH,'\T:Fed). -Mit ff in 

*a^ 1} ffoiic, Brecheisen, Meissel, — 2) IVaKffr 
ii6er die Trennung vom Geliebten, — 3) Furcht, 

Pf^TII ni. PI. N. pr. eines Volkes. 

r\^^ m. PI. desgl. als v. 1. für 6^-ui. 

(Hj^cH) rl-^'d^ m. ein best, Unhold. 

pftflplcrl Adj. dessen Gewohnheit oder Character 
der Art ist. Als Synonym von H^^l gleiehy ahn" 
lieh 251,8. 

Cis5ife4*t| Adj. (f. 511) der schlechteste — , Aä«- 
lichste darunter TS. 7,l,«,i. 

Clssic5il*1 Adj. dart?» entstehend, darin aufgehend 
und darin athmend. 

rl^lWlM und o^ in qo. 

ffs^ Adj. 1} dieje« kennend, Sachkenner, — 2) 
am Endo eines Comp, vertraut mit. 
*H^ f. eine best, Pfianie Raqan. 6,72. W^ 
Udschr. 

*• S^» cFTmt zusammenziehen, — Mit iETT gerin- 
nen machen. — Mit iEP^zu einem Andern gerin- 
nen machen. — Mit 3^ iu ^Mlrfl^. 

♦cra. cHmr = 1. Fra. 



*3'y5l m* ^f^ ^oy«' KAtaka Gal. 
Hly r?rirJ 1) dröAnen. — 2) *3c5^. — ♦Caus. 

cHOTfrT = rTIPriH schlagen. 

fTZ m, f. (^) und (*n.) Abhang, ein abhängiges 
Ufer, Gestade, Ueberaus häufig von den abhängi- 
gen Theilen des menschlichen Körpers, — Auch 
fehlerhaft für cT^* 

fRcF n. Ufer, — Auch fehlerhaft für ci6|oh- 

cKtK onomat. unter Gedröhn. ^IFcR Adj. (f. JEJT) 
dröhnend, donnernd. 

rtt^H m. 0tn am CZ/er «<eAend«r BaNm Spr.7790. 

H^ffil Adj. 1) am iiöAan^jfe — , am T/er stehend 
Naish. 3,55. — 2) uubetheiligt, gleichgültig Naisu. 
3,55. Wer an einem Abhänge steht, hat den Gipfel 
über — und das Thal unter sich, ist also ^iu^^, 
— 3) sich nähernd, nur in gewisser Beziehung zu- 
treffend (von einer Definition). 

H^ifSIffAdj. gleichgültig, tnd<yferenl(Gespräch/. 

rl6l<=tl (* m.) n. See, Teich. 

H^lfehH) f. ein grosser See MBh. S,279,44. = 
H(h) NIlak. 

cfijsft f. F/mm Spr. 7790. 

(iftllni?! «»• der Ocean. 

r]^ Adj. 2M ^frAÖN^en in Beziehung stehend 
(Civa). 

1, 33, vom Simplex nur (f^) fTlfe o^w rllhoo«^ 
und riaU (Bhag. P.) schlagen. — Caus. cTlprfr? 

1) schlagen, — auf oder an, mit Sehlägen züchti- 
gen^ klopfen auf. — 2) mit Pfeilen u. s. w. aufJmd 
losschlagen, so v. a. treffen, verwunden. — 3) ein 
musikalisches Instrument schlagen, spielen. — 4) 
Pass. von einer Wunde so v. a. klopfen, — 5) in 
der Astr. anstossen an, berühren, so v. a. theil" 
weise verfinstern.— 6) multipliciren. ^rlTTZr? mul- 
tiplicirt mit. — Mit srfi? Caus. 1)*cA/aflf«n— ,«<o«en 
gegen, zerstossen., verwunden. — 2) in der Astr. 
grösstentheils verfinstern. — Mit ^R Caus. nuch^ 
unten schlagen. — Mit m Caus. «(Icil^Mrl Paniat. 
235,23 fehlerhaft für 35^31°. — Mit qf^ Caus. mit 
Etwas Jmd unsanft berühren. — Mit V( Caus. nie- 
derschlagen^ zu Boden werfen,— läii X^ zerstossen, 
zermalmen. — Caus. 1) zerschlagen, verwunden, — 

2) schlagen gegen (Loc). — Mit f^f Caus. 1] schla- 
gen, Jmd einen Schlag versetzen, schlagen auf, mit 
einem Geschosse treffen. — 2) ein mnsikalisches 
Instrument schlagen. 

2.*r!I, HliMfd (HTffl^ oder HT^). 
*r?3JT m. = cTJUI. 

rlirfiifrl (onomatop. mit ^|H) krach! Balar. 
250.8. 



rlSr^Tp? Adj. i^roeAand, knackend Balak. 112, 
21. 121,3. 

*RIT5f?l)m. n. = clI13Tt). — 2) L^la) Schlag. 
— 6j r/fer. — c) Glanz, 
ailfti-fl f. ▼. 1. für d^lH)4l. 
331^ (*m.) n. 1) Teich, See, — 2) * Falle, 
rf^NI^ Adj. einen Teich anlegend MBb. 13,2987. 
FHIJI TFT »t. r?ITJT^FT ed. Bomb. 

HiMHc4HlrH4 na. nnd °rIW n. Titel eines Ab- 
schnittes im Smrtitattva. 

* 

r}317P1?öf) Adj. der einen Teich durchsticht, so 
dass das Wasser abläuft, 2C|5,23. 



n^l'MTl Adj.der einenTeieh an(0^| (nach NIlab.). 
HiNllr^i) ni- Titel eines Werkes. 



fURTTcT (U m* ein Schlag mit dem ElephanUn- 
rüssel, 

*rTT? von unbekannter Bed. 
!• (rti^rlJ cTTdbfT Adv. anstossend, nahe, 

2.fTflrT^f. 1) Blitz, - 2) *rrfaErJ^=^,TO5ri^ 
rflirl 1) am Ende eines adj. Comp. Blitz. — 2) 

m. N. pr. eines Gottes Hbm. Par. 12,355. 
(rliinH) fffoErlH Adv. anslossend, nahe, 
niii(i (onomatop. mit ^T^) krach! Balab. 108, 

10. 176,20. 244,17. 258,19. ViKBAMAaiAK. 13,40. 

*fTiin*l*IT^ m. PI. 0tne best. Klasse von Götter* 

bei den Gaina. 
fTTZr^Pn f< N* pr. einer der Mütter im Gefolge 

Skanda's. 



fH^Wt? 1) Adj. mit einem Blitzstrahl versehen, 
einen Bl, entlassend, — 2) m. a) Gewitterwolke 
Comm. zu Vahana 5,1,10. — b) *eine Cyperus-Art, 

rffePT m. ein« Wolke, die Blitze mit sich führt, 

fTUSTHH Adj. blitzartige Gewänder tragend. 

Hli-^M Adj. blitzartig Haesuab. 210,3. 

aPi-^MT fSpr. 2473), rlfegTrtl »nd dfi^C-ll 
f. Blitzstrahl, 

*r?t!I. rIlI3H (rül^, W^). 

rHIi 1) *m. N. pr. eines Mannes. °^HUilJ die 
iVacAA:ommenTanda's und Vatanda's. ^ 2) f. ^ETT 
von unbekannter Bed. in "5ft|^" m., °^iH^ m., 

^'c^T^nn D. und o^RfnRTsr n. 

ÄS 

*nUi^» *) in« D. a) das Zubereiten, Ansrüstcrt, 
Ausschmücken. — b) eine an Zusammensetzungen 
reiche Rede, — c) Hauspfosten. — 2} m. a) Gauk- 
ler. — b) Baumstam m. — c) Schaum. — d) Bachstelze. 
riRji ni. N. pr. eines Mannes. 
riRjil ni. N. pr. eines Autors über Metrik. 
fTTt|3^75f m. N. pr. eines Lehrers. 
♦rrirUSn^ m. BarWer Gal. 
rfn? m. N. pr. eineit Dieners des (liva. 



rflljfhn— Hrf'dH 



*rtUi(inT m. i)ein nicht zum SiaaUverband Ge» 
höriger^ Barbar.— 2) Wurm, Inteci . — Z) Beiswatser, 
rlUi'n t) 1". o) Fruehtkorn, insbes. Reiskorn. — 
6) ein Reiskorn als best. Gewicht Kabaka 7,12. — 
c) '*' AmflranlAH« polygonoides. — d) * Embelia Ri- 
bes, — 2)*r.m Embelia Ribes RA6A!<i.6,i9. — 3) 
♦f. ^ tf) eine Gurkenart Raga?!. 7,2 IS. — 6) Ämu- 
ranthus polygonoides Raoan. 5,71. — e) =: QoTTrT- 
"^ Ra«an. 3,ti3. 

rlUi^°fiU| m. Heiskorn, 

HUid=hUiH 0. -ff/«i> 218,8. 

o 

*f1Ui^^ll«nuci n. gana (N^TlTT^. 
♦HUid^«H«<fdM«*jl( oder *o^f^^ m. 
PI. eine best. Kunst die Ohren zu schmucken. 



rnj3H^ in. N. pr. eines Dichters. 

*(iUin^<2il f' langer Pfeffer. 

o 

(iU4^l*"®l "• Reiswasser von ungekochten Kör- 
nern Mat. med. 269. 
♦ HUild^i uud ♦HUiidH Adj. tod rTOIFr. 



*nUir1l«+i ra- Amaranthus polygonoides. 

RUirÜM m. 1) dass. — 2) * Embelia Ribes. 
— 3j * Schwefelkies. 

riUi^W=h ^) n>* ilma rai»r Aii5 polygonoides Ra> 
CAN. 5,7 1. — 2) *in. f. (ofryefiT) Embelia Ribes Ra- 

QAX. 6fitf. 



♦riUi^rJ ro» Embelia Ribes. 
*r7tJ7?T7 m* ^ImaranfAus polygonoides. 
♦HUJdlrSI uüd HUidl<«h d. Ä«ifra«er. 
*rTO^rTTM m. Bam^Hj spinosa. 

#"^ 

^UJIrT^FW^ n>' ^'' P""» einer Einsiedelei. ▼. 1. 

*^r\rl Adj. von 1. fF?» 

1. c^ ID. 1} larer. — 2) Voc. auch tnein Sohn 23, 12. 

2. rlrT 1) Adj. s. u. 1. ff^. — 2) *m. ITind. — 3) 
n. a) * Saiteninstrument. — b) ein best. Mttrum. 

*f?r?(^ u. = f^S" der langsame Taet. 

r\rii\<^ Adj. der dem Vater ein Leid zugefügt hat 
Bhäu. P. 1,18,37. 

Rr|4f^ Adj. putzsüchtig. 

o 

*r11H'Pll r» Mnsa sapientum. 

r\W{ Adj. 1) ♦rfer «««er Vielen. — 2) fa/i* Ait. 

ÜP. 3,12,13. Nach Caäi. für r????!!? = cUIHrlH. 

*r?f?7 Adj. der unter Zweien. 

(irt^H Adj. eine Ableitung von 1.rT*T enthaltend. 

fTrIR AdY. f ) in der Bed. des Abi. Sg. (Spr.5276), 

Du. und PI. von 1. cT. — 2) von da Äer, — aus. — 

3) an der Stelle, dort. — 4) dahin — 5,' darauf, 

alsdann, dann. Liegt auf dem zuerst irgend ein 

Nachdruck, so wird dieses durch 3^, ^JJ^, ^^R, 

USIMH (auch USIMH — rfrin — rfrTH 117,i g; oder 



ICn^ (aoch ?n^ — RFnjj- rffTHj- «TfT: ^?^ •«»- 

gedrückt. Auch in Correlation mit q?, CfSf, C[^, 
m^ und ^^. Hauflg müssig, indem die Folge 
schon auf andere Weise (fnsbes. dorch einen ror- 
angehenden Absol., durch rT^ oder ^^) angcdeu • 
tet ist. Fragend so t. a. rTfT: RPT und rlHHr?: 
was dann? erzähle weiter, — 6) daher, darum, 

9 

deshalb. — 7) cTB» öfTOT so t. a. wie kommt es aber 

•s 

dann, dass 183,10. — 8) firj; f^CT a) was dann? 
so T. a. erzähle weiter. — 6} *was hätte man davon? 
Spr. 4327. Zwei Gegensätzen nachgesetzt so ▼. a. 
ist es nicht gleich^ ob — oder 2436. — c) was kann 
daraus entstehen? so t. a. was kann es schaden? 

— 9) fTrl: ^min und cTff: ^HIW sogleich darauf. 

— 10) f?fTJ ^J darüber hinausliegend. rTcT*. Q^T 
Ad¥. ausser diesen, ausserdem, ferner; darnach, 
alsdann, nachher, später. r^TB ^J^ dass. 108,6. 

— 11) rfrT: TOTFT darauf, alsdann. — 12) rfrl: 
^PTTfT üon dann an. — 13) rfritTirf: ö) i?on A<er 
fcnd von dort, hier und da, hierhin und dorthin, 
von allen Seilen, allerwärts, überallhin. — b) (ra- 
gend traf dann? was dann? so t. a. erzähle weiter 
320,29. Vgl. auch 20). -- 14) rIHT ^^ darauf 
Spr. 4142 (könnte auch r?fTT ^ sein). — 15) fTrfl 
vi^?Jr?: anderswohin 173,18. — 16) f^ftT vTSJfJf ss- 

r?Fn^=OTFR 227,4. — 17) f?^ vTq^q ipäiff, 
nachher, ein anderes Mal 25,17. — 18) jMfflHS 
von hier und vor? da, hier und dort, hierhin und 
dorthin, hin und her. — 19) TcTFcTf?! o] ^n wem 
es auch sei, vom ersten Besten. — 6) von wo es 
auch sei, wo immer. — 20) ^n^T QfTi — rlrlWfJj 
woher immer, wohin i., wo i. — von dorther, dahin^ 
dort. 



r 
cTrenfiGU d. die den gegebenen Verhältnissen 

entsprechende Handlungsweite. 
r t^ 
rtroh^o^ll^l Adj. dasselbe beireibend S04,19. 

^^ 

nr«flli(1 Adj. dasselbe thuend 248,14. 

i.nrefJid m. I) der betreffende Zeitpunkt, die in 
Rede stehende Zeit. — 2; jene Zeit, die damalige 
Zeit 276,7. 32. — 3) °^ a) zu der Zeit, zur sel- 
ben Z., während der Z. LA. 77,7. Chr. 122,17. 127, 
7. 129,5. 214,4. — b) sofort, unverzüglich, alsbald, 
sogleich Spr. 7636. 

2.rironM Adj. l) zur selben Zeit — , sogleich vor 
sich gehend, gleichzeitig. — 2) von solcher Zeitdauer 
Bbahmavaiv. P. im (KDa. u. ?tl?. 

*r?r^ncTOT Adj. Geistesgegenwart habend. 

*%'^Hdcin! n. eine Art Salz. 

rir=t»lcrlil Adj. 1) derzeitig, damalig Davak. 20, 
12. — 2, gleichzeitig. 

♦rTreWH Ir^M^-ft Adj. = rlrSüiaul. 

*fTI[r^M Adj. bestimmte Arbeiten thuend^ best. 
Dienste leistend. 

rlrdUl m. 1) derselbe Augenblick. ^tlTR, ■^nTTfl, 
^HT und onfo in demselben A., sofort, sogleich, 
alsbald. — 2) *ein best. Zeitmaass. 

nn^itliM Adj, zu dieser oder jener Gegend ge- 
hörig Comm. zu Njajam. 8,3,7. 
^RrfrlT? Adj. dieses zum 5ten Mal thuend P. (, 
2,162, Sch. 

rlf^PTOnr Adj. (f. OTTRiT) ei« Dri7/e/ dat?on 
ausmachend Vabaii. B|h. S. 58,1 1. 

cHJ o. (adj. Comp. f. ^TT) i)das Verhällnixs wie 
es ist,, das wahre V., — ireeen, dte wahre Natur, 
Wahrheit. clV^Hf cTScW und rfW^ <*«"» wahren 



rlflW^ ra» Grossvater. 

HH IMUc^dNcJTl Adj. Bogen und Köcher oder 
alle Waffen in Bereitschaft haltend MBo. 1,49,25. 



*Hrifr^ Adj. von dorther kommendy — rührend. Ijterhältniss entsprechend, wie es sieh in Wahrheit 

verhält, in W,, der W. gemäss, genau., sorgfältig. 
Im ^hilosophifchcu Sinne Wahrheit^ so v. u. Rea- 
lität^ Grundprincip, deren nach den Terschiede- 
neu Systemen eine verschiedene Anzahl (gewöhn- 
lich 23 oder 24) angenommen wird. Einmal m. — 
2} Bez. der Zahlen i.^ und U. — 3) das Dassein. 
— 4, *der langsame Tact. — 5) *etn best, musi- 
kalisches Instrument. 

r\ji^\^{\ f-vHa^lt^ n. (Om. CaL 1), ??- 
TJÜ^ehlrilM n. (ebend.), HII^H: m., o^P^*! f.. 



r?r?N M=f)dllMH Adj. dass. MBu. 4,5,1, t. I. 
l.rlTr? Adj. PI. (Nom. Acc. fnH) lot, so viele. 
2-rTTr7 f. l) Menge, grosses Maass, hoher Grad 
Naisii. 7,6i. zu Spr. 7200. Ge«ammMei( LA. 88,io. 
— 2; Op fer handln» g, Ceremonie. — 3) ein best. 
Metrum. 

f^lri^ A»lj. (f. ^) der sovielte. 

RTR^ Adv. so vielfach. 

fTHTT Adj. überwindend. 

* rlfTPrSTH m. der Herr da. 

*rtrcti( Adj. ;f. iETT) ^'^e bestimmte Arbeit thuend, 

best. Dienste leistend. 

^ 

rlr=tjl(=til f» Kuli,, zu M. 5,7 fehlerhaft für 3- 



Hijf^rlHrUi m., °Hfui«*WI m., «>J?fin^WT f. 

und ^HfuicUJisUI f. Titel fon Werken, in^bes. 
Commeularen. 

r\f3tx\ i) Adj. am Ende eines Comp. Etwas gründ- 
lieh kennend. — 2) ♦ni. ein Brahman. 

fm^H n. 1) £>*enn<ni*f der Wahrheit, ^der 



rUMtJH - rm 



BialUättH, wahrt ErieitnlHÜi, — 3} Titel eines 

■ 

Werkes. 

Htid4ll f* Titel eines Commenlars Orp. Cat, t. 
*rl33fTT f> WahrhBitf EeaiiiäL 

Ht^rM^Adj. das wahre VerhälinisM verkennend 
ViDou. 71,16. 

rIri9|Min4lUNrHM4 uod rlW^f^^ Tiiel 
zweier Werke Opp. Cat. 1. 

r|?d^M^M Adj. aus den drei Realitäten beste- 
hend HBMADhi l«827,<i. 

(^(Efd'^l m. N. pr. eioos Ksbi uiilor Manu De- 
fandvarni. 

a^TnjH ^ } Adj. die Wahrheit schauend, —ken^ 
nefid lß4,a. — 2) m. N. pr. verschiedener Männer. 

RW^ m.» °=f "•• °^tmrT r. (Oip. Cal. 1 j und 
°rrFRT f. (ebeod.) Titel von Werlton. 



M. 



rlW^öT^Adj. = nW^nR 1) 288,i 
rl?^Hc|HlH n- ddHi^UI n. und RWf^nifa m. 

Titel vun Werken Opp. Cat. 1. 

^K 

rlWT'TCR IM- richtige lirker^iitniss. 

rI19[RWrn f. yyahrheitstreue H. 67. 
rT^^T^ ni> 1} fi^(^ ^^'^^ '''"* VishQU geltende 
Ceremonie.-^ 2} Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

T^m^ «. (Opi-. Cat. 1), HcJ^F^gre f., ^m- 

cn^(OPP.Cat.i),rrar5RiT5IniM =?Riri5Hn f. (Gm. 
Cel. l},rrWH{ip4'-fiT f.. rTWfsr^m. uod oftl^- 
V[[S[ m. Titel ton Werken. 

Hä^T^ "1* ^) t-rkenntniss der Wahrheit^ — des 
Richtigen. — 2) Titel zweier Werke. 

rIW§nRu.fOpp.Cal.l),o5iyyoh^Uln.(ebeDd.), 

o^fu^fr I-.. ^%ftHt-4ii(*ycii|m n. iopp. cpt. 

1) und ^^TftRTrTf^rT^T^ni n. (ebend.) Titel von 
Werken. 

rllElHN ra« das wahre Sein^ — WestfU. 

^^^H Adj. Wahrheit seiend, wahr. 

CS 

rTW^R^ f- (Oi'P. Cat. 1;, H«eIMH?T II . • 'nd ., 

RedIMIHlU ni.(ebend.), H^Hf^i |ohdW m. .übL-nd... 

o 

^HrhNdl f.,rIdH*lFc<dW m. (Opp. Cat. 1;,??^- 
m8J|^{it|R n.. Hd^^HH f. (Opp. Cat. 1) und 
'^^fpnSTFrör^ m- febend.; Titel von Werken. 



rf?Q°l7l Adj. im Besitz der Wahrheit, der Rea- 
litäten seiend. 

Hli4\^{i'M u. Titel eine» Werke». 

n?SlW>lfi AiQ. Etwas (Gen. oder im Comp, vor- 
angehend) ^efiflH kennend, 

flWfsRöR m. 1) Kritik der Wahrheit. — 2) Ti- 
tel veri^cbiedener Werke. Auch oiit-MlIII f. (Opp. 
Cat 1). ^ JtSFT f. febend.). °(L)ehlWc(^in n.. ^^- 
«Ru.,^{lmcyilsU|f.undoiiR^tITn.(Opp.Cat.l). 

H^Nei^H n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 



aiaSJJ^ n., ogfi n. (Awa? . 160,l 5), rifl91l|() 
f. und H^iRldlM^^IH m. ^itel von Werken. i 
r\\i^\k^0^aueEenniniss derWahrheit t20,20. j 

rra^effH n. (Opp. Cat. 1), rlrfHÜ^ m.. ^^IT- ; 
;^5^TlTT'7tITn.(0pp.Cat.i), ^Hi|<^l^lf.(ebend.}, 

TSn\ r. (Opp. Cat. 1) Titel von Werken. 

rl|G|i(8ai*iHHI t ein durch Aussprechen einer 
Wahrheit ausgedrücktes Gleiehniss{7., B.dein Mund 
ist keine Lotusblüthe) 249,16. 

rlWr^n^H n. Titel eines Werkes B||jhlbu, Rep. 
No. 413. 

(i?E|N^°t3L^°f) n. eine durch Läugnung der 
Wahrheit ausgedruckte Metapher (z. B. wenn man 
von den Augen einer Schönen sagt, dass es nicht 
Augen, sondern zwei Bienen seien) 253.G. 

rf31^T^ n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

- -s 

(iTÜlIHMMI m. eine Anklage auf Grund von That- 

Sachen 212, H. fgg. 

ddiHHy°hll5IHlf. «nd rlWnns?m.Titel zweier 

Werke. 
r 
HüeIISJ ro. 1) die Wahrheit, — 2) am Ende eines 

Comp, der wahre Sinn — , die wahre Bedeutung 
eoA. ^T^V? Adj. diese kennend, — 3) Titel eines 
Werkes. 

rifdlä((imi f. (Opp. Cat. 1), nWT^^im^- 
FhUlf m. (BüBLBB, Rep. No. 594), Rfn^^TTT f. 
(ebend. No. i$95. fg.), rfifißftnr n., r1?dMI(7i ni., 

CS 

rtaN^ltl ni., cTWTpTrrrfW f. (Opp. Cat. 1), 
HäliilHyMIUlddHT n. (ebend.), H^l^lrlf^- 
c|^ n. (ebend.) und H?1|L|^S[I m. (ebend.) Titel 
. \**f. Werken. 
'#. l.rT'T?" n. i) dessen Stelle. ~ 2) das Wort F?^. 
-■ rT~^? ni. Fieus reiigiösa. 
1- HrTf 1) Adj. a) darauf folgend. — 6, nächste- 
f'iji'i. Nom. abslr. ^^f u. — 2; ♦m. the thirtieth 
pari of the time of the twinkling of the eye, — 3) 
1'. m ^ QQ der Secunde eines Kruses Comni. zu 

AUABU. 3.2. 

2.fTr^^ Adj. (f. ^H) i} nur mit dem oder damit 
btfsvhäftigt, ganz dem ergeben, nur auf den oder 
darauf gerichtet. — 2) ganz womit beschäftigt, ganz 
Jmd oder einer Sache ergeben; die Krganzung im 
Loc.oder im Comp, vorangehend. Nom. abstr. ^rTTf* 
*r|rMliuiR Adv. = ^WMlfuiH Ki^. zu P. 2,1, c. 
f^C^TCTF m. I. eine der fünf Formen Igvara's. 
— 2 'dessen Diener. — 3) eine best. Klasse i>on Tofn- 
positis. — 4) ein best. Kalpa 2) h] VP.'^ I.lxzii. 

rlfq^cl^ m. = HrM^'tl i .. 



HrM^NfolTlII m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1 . 

ffrMol Adj. zum ersten Mal stattfindend, — ge- 
schehend. 

*Hrfl8m Adj. dieses zum ersten Mal thuend P. 
S,2,t62, Scb. 

rirÜHlrt Loc. den Morgen darauf. 

Hry^TTc? Adj. damit anfangend Latj. 2,5. .j 4. 7. 
4,13.9,5,7. 

rlrVt«a|(^?T Adj. dessen oder deren Ahnenreihe 
habend Ind. St. 10,90. 

rlr^^ m. eine best. Desiderativform. 
*HrMjd m. 1) dieblaue Wasserlilie [die Blüthe). 
— 2) =^»^ 1). — 3) ein best. Parfüm. 

f^^T und rJ^n (ved.) 1) = Loc. von I. r? 1) in 
allen Zahlen und Geschlechtern. — 2} da, dort, 
daselbst. — 3) dahin, dorthin. — 4) bei dem An- 
lass, bei der Gelegenheit, in dem Falle, dann. 
cT? ^\^* so V. a. der Monat, von dem die Rede 
war. Auch in Correlation mit 17^, J^J, ^T? und 
^. — 3) r?5r cR a) HfWwiHI=Tu. s. w. — 6) 
hier und da, aUerwärts, — c) hierhin und dorthin, 
überallhin. - 6) q^T a^f aX= «rfFIFrnFR u. s. 
w. — b) wo immer, am ersten besten Orte. — c) wo- 
hin immer, wohin es sich trifft, an den ersten 
besten Ort. — d) bei jedem Anlass, bei Jeder Ge- 
legenheit. — 7)IT5r rl^lH wohin immer 182,33. 

rl1"c|^H*l?T Adj. Augen und Gedanken auf die- 
sen richtend Galt. 

rl^ff^ Adj. dortig. 

fTsPT^PFT Adj. Subst. (f. °flT) verehrungswür- 
dig, der Herr— , die Dame da. Im Drama mit einer 
ein/i|feu Ausnahme nur als Bez. von abwesenden 
Personen. Ausnahmsweise auch im Epos.z.B.R. 2, 
26,1'.*. Einmal auch als Bez. der angeredeten Per- 
son mit der 2ten Person des Verbums verbunden. . 

rT?rFöfFU in. N. pr. einer Gottheit. 

RsTFST Adj. dort be'indlich, — weilend 

rTrH^SOR» Adj. in der Anzahl 21.*>,2. 
rlrHri ^. pr. «in r t'amilie. 

■s 
«irHH Adj.(//i;icA. ijle'Chbedentend mit (im Comp. 

vorangehend). 

cirFSFfR'SRrn f. das Annehmen der Fiirbunij 

von Allem, worauf Etwas gerichtet ist, Joüa.s. 1.4 i. 



rlrt^l *^*t Adj. diese berührend (iAtv. 

ffgJT Adv. 1) so, auf die Weise, in dem Grude. 
— Maasse. rl^ flßH lOhMrl so v. a. das wird zu 
einer Vnwahrheit gemacht 219,13. So in CoiroLi- 
tion mil <7^ trie, in welcher Weise, in welchem 
Grade. -^ Masse, dass. da (291,25. Spr. 2«3i;, J^I 



vfie, CR dast, IT uad in?5f- Hl ^Pl ^nftf? ^8^ 
fPn s6 V. a. Nn<f auch der ist so gut wie nicht da 
66,1 7. — 2) Ja, yicr, fo ist es, so soll es geschehen. 

— 3) so wahr [boi Scbwüron). Im correlativen 
Salze ^^n (^8,16), t^f^ (?) oder keine Partikel.— 
4) so auch, desgleichen, Müssl^ in ^^f: ffmiT- 

miHsii (=^T sftnnnnTTsn). — »)>" (»obe- 

tonl), nämlich. — 6) H^T ^ »« gleicher Weise ^ in 
demselben Sinne, im Einklänge damit. So v. a. 
fWT ^T37*T 143,13. — 7) a^IT — t[ durch ein 

• Wort getrennt so auch, desgleichen. — 8) f^^FI 
a) 8Q auch, desgleichen 288,17. — b) dessenunge^ 
achtet, niok\adestoweniger , dennoch. sTH^ft — 
flCrn^ Sp^f%b65!. Im correlatifeo Satze ^Tf^^. 

9 Wl 'ri^» ?fTW, SI^ oder keine Partikel. fCTFT 
a*h J:^ ^fir?T^— ^: HRH^'^'5'1^'*'*- 

g§achtet dessen, dass sie von Schmerz erfüllt wa- 
' ren,empfänden sie eine grosse Freude. Statt RmT? 

• «Qch rfSmtr a. — 9) rTSn f^ d«nn «0, so zum Bei- 
tpielj nämlich, hinweisend auf das, was das eben 
ti2sagtc begründet, erklärt oder weiter ausnibrl. 

' ■ — 10} rl99o)0^<'^ 'o> auf dieselbe Weise, desglei- 
chen, nicht anders 163,18. 177,14. — 11) fjiNl ^ 
dcsgieiokck \i'7,3\. 162,18.— 12) fTSNC—^f^ dass. 

— 13) iiih— H^ <lfl9s. — 14) ^ nach einem Adj. 
and rlQT nach dessen Sobst. dass. MBu . S,64,l 09. 

— 15} FWT rWT — TOI *o — dass, so lange-^bis 
106,83. — 16) tJSn fWT aufweiche Weise immer, 
auf diese oder Jene Weise. Cren ffBIT mR ftl^t ^- 
TH rf äie mögen noch so viele Worte fallen lassen 
Haisu. 9,29. — 17) ITCn WI — fPIT rWT tcte rfm- 
Mer, OK/ welche Weise es auch sei — «o ; in wel- 
chem Grade — in demselben Grade; je mehr — 
desto mehr. 

*rWT=?npT Ad?, auf die Weise, so. 

rrUI^H Adj. ein«w dem entiprecAenden Vor- 
aafs habend. 

^eiUH 1) Adj. j^cA <n «o/cAer Lage — , eich in 
Molchem Zustande befindend, sich so benehmend 
fn,ti. derartig, so beschaffen. — 2} m. a) ein Bud- 
dha.— 6) «in BwddAJj(. —c) '''N. pr. eines Fürsten. 

^r1S||JH°h''4 DO* ^'* pr. eines Brunnens. 

mUlr\^\m?(^M[^r\\ r. N. pr. einer Kin- 
nara-Jungfrau K&baiiü. 6,12. 
*f1S||i|H^|4 m. 1) Titel eines buddb. Sütra. — 
2) N. pr. eines Bodbisattra. 
* f|g<liHi|UldHirtlrONMMNH I^f%r m. Ti- 
tel eines buddb. Sötra. 
^d^MIH^H ■D* ^' pr- Terschiedener Männer. 
H^MIH^<^eh o. Titel eines buddb. Werkes. 
UI. Thail 



*fl|3||4|r|^ m* N. pr. einet Schülers des NAgl^- 
f uua. 

rl^lJjm Adj. (f. 9T) mit solchen Vorzügen aus- 
gestattet. 

aen^rffft^ und ogpj Adj. derartig. 
'^'rT^nrn f- und rf^lH n. das Sosein, Sobeschaffen- 
sein, die richtige Beschaffenheit, das wahre Ver- 
hältnisse die wahre Natur. 

(TSimHN Adj. von solcher Macht. 

^^ 

cT^HToTacO Adj. so und nicht anders sein sol- 
lend. Nom. ab!)tr. ^rTT <'• Kai>. 161,3. 

cTSTRI^ m. das Sosein Comm. zu TS. PaW. Ind. 
St. 15,315. 

H^nmTöl^ Adj. so beschaffen — , ein solcher in 
der Zukunft. 

rlSnHTclI Adj. wohl nur fehlerhaft für cTTSTT'^- 

ffSnH^ Adj. so beschaffen, derartig, in dieser 
Lage oder in diesem Zustande befindlieh 118,29. 
124,1. 125,17. 

(i^lH^ Adj. nacA derselben Gegend das Gesicht 
richtend Gobh. 4,2,5. 

fTSTlMrlH Adf. nach derselben Richtung hin 
GOBB. 4,2,4. 
'''cT^n^TsT m. ein Buddha oder dina. 

HSIl^M (f. m) und °g[fq5T Adj. jo ^e/brml, so 
gestaltet, so aussehend. 

r 

HSIISI Adj. real. Nom. abstr. ^(7 n. Qküm. zo 
Bau. Ak. Up. S. 73. 

(fsnrsicj Adj. (f. WJ derartig, in der Lage--, 
indem Zustande befindlich, so beschaffen. nS|lK4- 
OT Adr. so, auf diese Weise. 

RSHöftq Adj. tTon der Kraft 50,22. 

fT^I9lr| Adj. etn solches Verfahren beobachtend. 

rl^ lUII^ Adj. sich so benehmend, — betragend. 

H^ü^ildHHNII Adj. einen solchen Charakter 
und ein solches Benehmen habend MBb. 5,73,14. 

n^lt^( Adj. mit demselben Accent gesprochen. 

rlÜlWH in NH^lf^R. 

H^FFTAdj. dem ähnlich. 

aSII 1) Adj. icaÄr. — 2) n. Wahres, Wahrheit. 
a^^ und cTSdrlH der Wahrheit gemäss. 

ff? 1) Nom. Acc. Sg. n. ton 1. rf und als Thema 
am Anfange eines Comp. — 2) Adr. a) da, dort, 
dahin. In Correlation mit q?f und ^H^, ^r^ ^^l 
— rlrTr} wohin immer — dahin. — 6) da, damals, 
dann, in dem Falle. In Correlation mit l|5f, Qff? 
und ^?. — c) da, auf diese Weise, damit, in Be- 
zug darauf, — d) darum, deshalb, demnach, also, 
so. In Correlation mit QrlH (138,11), ^^ und CR 
da, weil. — e) nun (als üeborgangspartikel). — f) 
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SO auch, desgleichen^ ebeneo'f'mnät — - 3) fl?f^ a) 
OMCA — , «opor dieses statt des ainflMheii Cffcf, da 
das Torangebende neutrale SubsU allahi fenofen 
würde, 139,26. — 6) aiicA dann in Correbtion mit -' 
^ 215,80. — c) dessenungeachtet, dennoch Spt. 
7772. Ind. St. 15,834. In Correlation mit cp^. 

— 4) rRTTT? und zwar. — 5) cTiRn so zum Bei- 
spiel 241,31. MabIbu. (K.*) 6,2. 8,23 o. s. w. 

*rT^(^R)«in Ende eines adist Comp. =cl? = l.rf. 
cT^tT^ 1) A<U. (CQT) Jmd {Gen.) alk Nächsten 
stehend. — 2) ^ff Adr. unmittd^r darauf, dä^ . . 
auf, alsdann. STT^oder QSPPT (176,i9}---cf^1^.^ 

flT^ Ad¥.fi(iraN/;a/«tfann,Aferäi^311.S6. MkAb, 
13. (BIT. 38 (Br. 39). 8pr. 4039. 6622. 7728 (dl^ 

— fT^). zu 2083. 

3^*1^13 Adv. dem entsprechend 21,13. 

ti^r{ Adj. dadurch sein Ende erreichend TBa. 
1,5,«,3. 

(i^^ Adj. an diese Speise gewohnt. 

fl^MrM Adj. von diesem Nachkommen habend» 
Nom. abstr. ^cH f- M. 3,16. 

rJ^^r^^ Adj. in seinen {ihren) Kindern aufge- 
hend, nur an diese denkend. 

3 

rT^CfR i) Adj. gewohnt dieses zu thun. — 2) Adr. 

in gewohnter Weise. 
^> 
rt^t^^ Adj. darauf Rücksieht nehmend Gaut. 
f 
l'Cf^ lu* dessen oder deren Bedeutung 276,32. 

f 
2.cf^ Adj. 1) dazu bestimmt. Nom.abst^OrTT f* 

— 2) dieselbe Bedeutung habend 236,27. 
(I^gj^ Adj. (f. n^feRTT; dieses besagend Naisb. 

4,92. 

r 

c7^^ AdT. ifaAer, in Fo/</e dessen, zu dem End- 
zweck, dazu, deshalL 106,22. 226,16. 232,12. 

rt^^aMM Adj. für ihn —, dazu bestimmt, zu dem 
Endzweck unternommen Apast. 

H^lUiR Adj. halb soviel M. 3,1. 

r?^ in 5rrl^. 

H^olFy Adj. (f. SIT; 1) in dieser Lage—, in die- 
sem Zustande sich befindend MBu. 3,69,31. Chr. 
291.15. — 2) in demselben Zustande sich befin^ 
dend, so v. a. unversehrt 326j o. 

d^«^, Loc. H^«^ on diesem Tage H. 314. 

3 

rl^ Adv. ZM der Zeit, damals (Gegensatz ^?T- 
'Jt^U alsdann, dann, in dem Falle. Im Epos oft 
müssig, iosbes. nach rfrl^ (49,22. 61,19. 69,28) 
oder ^^[T und vor ^. J^ ^PTf?T von der Zeit an. 
In Correlation mit ^^. ^'5{, l}^, ^l^, fl/^ (neben 
mR-H^^^Pi), TfW [seitdem — von der Ze<£ an) 
ond %5. rff^ rT^ in Correl. mit qf^, ^ ^ffl 

1* 
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nfr- a=T 



mit ir^ q^ QDd a^. ^^ 0^ - n^ ri^ «0 oA 

— so ofi 140,12. Eioracher ^^ uud c1^ mit wie- 
derholtem Verbam fio. dass. 147,39. 30. C|^ c1^ 
SM Jeder beliebigen Zeit, stets Naisb. 8,39. 

a<IH*(RABAKA6,l2) und a^TFR (in 5r°)Adj. 
M der Jrl — , in dem Wesen davon liegend , die- 
selbe Natur höhend, identisch dem Wesen nach, 

(i^l(B| o. Gegenu^arty der gegenwirtige Zustand, 
Nur im Gegensatz zu t^mfrt Zukunft, 

(i^l^il^j b| Kdi.zuderin Rede stehend§n Zeit^, 
eben gemelkt. 

rf^l'iitll Adj. damalig, in jener Zeit lebend, 

fTcPTTR Adr. damals, alsdann, dann. In Cor- 
relation mit ^7^, CT? ond tff^. 
*rl^lH*5l n. Beginn, Anfang, 

rTr??e| Adj. auf den bestimmten Zweck gerich- 
tet, intentus. 

ffl^iP Adj. üon solchen Opferungen begleitet 
AV. 11,7,19. 

H^IM Adj. 1) dem, der oder denen gehörig, von 
dem, von der oder von denen kommend u. s. w., 
sein, ihr, °R^- m. ein Zusammentreffen mit ihr. 



— 2) ein solcher. 




auch nicht so vieh, 



auch nicht das geringste, 

(1^<=4hH^ö f. Titel einer Upanisbad. 

fl ^l=t»H Adj. daran Gefallen— , daran Behagen 
fiudetid. 

fTTT^TH Adj. mit solcher Kraft ausgerüstet. 

Ci5^ri Adj. 1) auf den, die,ihn^ sie oder darauf 
gerichtet, — 2) am Ende eine^ Comp, gerichtet auf. 
t* rls^m m. t) de$s§n oder deren Eigenschaft. — 2) 

ö 

dessen oder deren Vorzug. 

2. rl^nr 1 ) Adj. die.f e Eigenschaften besitzend. — 2) 

ö 

m, in der Rbet. ein bildlicher Ausdruck, bei wel- 
chem die Eigenschaften eines Gegenstandes auf 
einen andern übertragen werden. 

rf^f^ Adj. die Gottheit habend LItj. 4,4,21. 
♦fflÄrilM Adj. dieses zum zweiten Male thuend 
P. 6,2,162, Seh. 

*rreR ki\i. geizig. 
r 
(i^A4H Adj. 1) den und den—^ einen bestimm- 
ten Beruf habend, eine bestimmte Obliegenheit voll- 
bringend. — 2) dessen Obliegenheit vollbringend 
6km. 6,3,26. 

rl^lH*^. Adj. dessen — , seine Gesetze befolgend. 
*fi%|im n. etne best. Kunst Gal. 

RrSrT 1) *Adj. dem gut „ — heilsam. — 2) m. 
ein Suffix, welches aus schon abgeleiteten Wörtern 
neue bildet und etn auf diese Weise gebildetes Wort. 



oSRSrFT m., O tIP^cM f., Orra^lfint f. «nd o^- 
91^ m. Titel tod Werken Opp. Cat. 1.— 3} n. dessen 
u. s. w. Beil,— Wohlergehen Apast. (PI.}. — Auch 
fehlerhaft für (c|f^rl* 



(iÖ"*tj Adj. XU dieser Genossenschaft gehörig, 
*r!ScfT m. und *°5n f. (?) eine Art Pfeil. 
*H^^ Adj. dtefe« oft thuend P. 6,2,162, Seh. 

fi^of Adj. daraus (d. i. aus dem Sanskrit) en/- 
standen (von Wörtern im PrAkril und in den 
südindischen Sprachen) MbdbXtitbi zu M. 4,232. 

rlTT^ ni. 1) das dazu Werden. — 2) am Ende 
eines Comp, das Werden zu. 

rl^rl Adj. darin befindlich Gaim. 1,1,35. 

(i^isi m. ein Suffix, welches zur Bezeichnung 
eines Fürsten oder Häuptlings an den Namen 
eines Volkstammes gefügt wird. 

r?r^M^ und *r?irra Adj. daAin gerichtet, 

(i^^H Adj. (f. ^) so gestaltet, so beschaffen, so 
aussehend; von derselben Beschaffenheit, Nom. 
abslr. ^^ n. Kap. 5,19. Gaim. 6,5,3. 

R^n AdT. 1) auf diese Weise, so. In Correlation 

•s 

mit M^rf und CfSH* — 2) gleichfalls, ebenfalls, des- 
gleichen, auch. 

(i^Tll f. üebereinstimmung, 
*(iäH m. PI. eine bestimmte Klasse von Rshi 
Mauabo. (K.) 11,13. 

ri&n Adj. damif versehen, das enthaltend, das 
besitzend Kap. 1,151. 5,1 oi. 



ri^MH Adj. in demselben Alter stehend. 
H^^l Adj. darnach verlangend. 

HK\ Adr. = r\Kr^ i). 

fTTS? 1) Adj. das wissend, darin eingeweiht ; 
m. Sachkenner, Fachmann. — 2) f. die Erkcnntniss 
davon. 

r{|^<t4 m. Fachgenosse, Sachkenner Njajas. 4,2, 
4 7.kARAKA 1,25.3,8 (hierund da fehlerhafl rTJ%?lTT°)- 

rfT^^ Adj. (f. CTf; derartig, dem entsprechend. 
Nom. abstr. ^^ n. 

rilgc^q Adj. (f. ^TT) 1) 5«* diVjer Kategorie ge- 
hörend P. 4,2,66. — 2) die^eji zum Object habend 
QküfL. zu Bbu. Ab. Up. S. 73. 

rl^iri Adj. darnach lebend Galt. 
Ci^ri Adj. die Pflichten gegen ihn oder sie erfül- 
lend. — 2) dieselbe religiöse Observanz begehend 
Gadt. 

l.rR, cHTH, rPT^; Partie. r?rT. l) sich dehnen, 
— er.tfrecÄen, — ausdehnen, — ü6f r, reichen über 
oder bis (insbes. Tom Licht}; mit Acc. rfcT über' 
zogen— , überdeckt mit finstr. oder im Comp. ?or- 
angebond). -- 2} «tcA ausbreiten rom Licht, so t. 



a. weithin scheinen. — 3) sich in die FMnge ziehen, 
dauern, anhalten, — 4) dehnen, strecken, span- 

nen, t>reiten, aus — , aufziehen (ein Gewebe). H^H 

"\ 

Pfade breiten, so v. a. 6a/men. fTH^ den Ge- 
sc hlechst faden ausbreiten, so ▼. a. auf Nachkom- 
menschaft bedacht sein. rPTR die Personen aus- 
breiten, lo v. a. sich vermehren. HTfFT so v. a. den 
Gang richten auf (^). ftRcI^HTf^ Hebe Worte 
ausbreiten, so t. a. sprechen, f]^ ausgedehnt, — ge- 
streckt. — 5) in die Länge ziehen (in der Zeit). — 
6) ein Opfer oder Gebet (wie ein Gewebej zusam' 
menfügen^ ausführen; einer Opferhandlung oblie- 
gen. Etwas (Acc; opfern. — 7) ausbreiten, verbrei- 
ten, vermehren Ragb. 3,25. Spr. 2503. Katbas. 
104,89. Prab. 30,1 3. BuAG. P. 1,8,6. 17,34. 3,21,30. 
4,17,22. DnuRTAs. 06,10. Bbatt. 2,17. Pass. rTFTfl 
sich ausbreiten, zunehmen, ^ff ausgebreitet, weit. 

— 8) zurecht machen in rfcfm^^fj^ Hc| tT und 
°öR^nKFT. — 9) ausarbeiten, verfasset^ MBu. 1, 
63,127. — 10) machen zu, reddere; mit doppel- 
tem Acc. Spr. 1470. — * Desid. f?If?ft^^, TH^- 
H% uud FclfllHf?!. - * Intens. afRW und rTrF- 
sftJH. — Mit 51^, ^ff^ der sich sehr breit macht, 
sehr übermüthig. — Mit cUlTt Med. um die Wette 
ausdehnen Bbatt. — Mit ^f^ beziehen (den Bo- 
gen mit der Sehne). °fTrT überdeckt mit [Insir.). — 
Mit ^^ 1) sich ausdehnen nach oder entlang. — 
2) fortsetzen, fortführen, keine Unterbrechung er- 
leiden lassen, aufrecht erhalten. — 3) toetfer t*er- 
meAren. — Mit 5R in ^rlFIciy. — Mit äBTTH 1} sich 
ausbreiten vor oder T<6er, hinreichen über 'Acc.l. 

— 2) vor Etwas herspannen, — aufstellen. — Mit 
^^ 1) sich herabsenken, sich ziehen nach !Acc.). 

— 2) sich hinziehen über, überdecken; mit Acc. 
^^r^ überdeckt-^, bedeckt mit (Instr. oder im Comp. 
Torangchend) Habiv. 3612. — 3) abspannen, .schlaff 
machen (den Bogen); abnehmen (die Sehne Toni 
Bogen). — 4) ^c(rt(^ als Beiw. (;iTa's wohl 
mi7d, gnädig gestimmt, — Mit ^^CT^f überzie- 
hen. Pass. sich hinziehen über (Acc.;. — Mit m 
1) sich ausbreiten über, durchdringen, überziehen; 
insbes. vom Licht, daher bescheincn. ^^^ Platz 
greifen, sich breit machen. — 2) sich richten nach 
Etwas hin, zustreben auf [Acc). *i\r\ri gerichtet 
auf, haftend an (Loc.}. — 3) trarfen auf fAcc; 

— 4) Jmd aufhalten, morari RV. 1,91,23. — 5) 
ausbreiten, ausdehnen, anspannen, aufziehen fein 
Gewebe), tiirirl verbreitet, ausgedehnt , gespannt 
(Bogensehne), lang (Weg Kbaüd. Vp. 8,6,2). — 6) 
verbreiten, effundere. verleihen,— 7) bewirken, her- 






vorbringen Uariv. 4635. — 8) an den Tag legen^ 
seigeny verrathen 300,26. — Caos. 91 RIlMldon- 
«pannen, straff machen, — Mit t{'<4\ 1} sich aus- 
breiten — , hinreichen über (Acc); von der Sonne 
•o T. a. bescheinen, — 2) ausspannen, ausbreiten, 

— Mit ^VQT bestricken^ in seine Gewalt bekommen, 

— Mit 3?T sich ausbreiten, — Mit ^^\ rings um- 
geben, Km6rei7en.<- Mit vfrMl i) sich ausbreiten ge^ 
gen, beseheinen.^2) scheinen—, glühen gegen{Xcc,) 
FLV. 4,4,4. — Mit EQJ verbreiten, bewirken, hervor- 
bringen, — Mit HRT 1) spannen (den Bo(|[on) MBb. 
8,82,26. — 2} betcirken, hervorbringen, — Mit 3? 
sich nach oben strecken, hinaufsPreben. — Mit PJ 
1) durchdringen. — 2) nach unten treiben, eindrin- 
gen — , wurzeln machen. — Mit 5nHTTO zerthei- 
lend durchdringen, durchleuchten, überstrahlen, — 
Mit ^jTsichherstreckenHm,umspannen, umschlin- 
gen, umgeben, — Mit ^ 1) sich ausbreiten, — über, 
überziehen, bedecken, erfüllen, ^r\rJ überzogen 
u. s. w. mit (Instr. oder im Comp. Torangehond}. 

— 2; ausbreiten, entfalten, verbreiten, fortführen, 
weiter aus führ en,aus führlieh besprechen, Pass. sich 
ausbreiten — , seinen Anfang nehmen von (Abi.). 

— 3) entfalten, an den Tag legen, — 4) auszufüh- 
ren beginnen, beginnen (ein Opfer). — 5) bewirken, 

verursachen. ^-6) machen zu, reddere; mit doppel- 

• 

tein Acc.Spr.7620. — Mit^lHRf <cA ausbreiten über 
(Acc.) Kal'Sii. Up. 4,1 ü. — Mit J^ 1) sich ausbrei- 
ten, sich verbreiten, — über, überziehen, bedecken^ 
tr füllen, T^fnfrf überzogen u. s. w. mit (Instr. oder 
im Comp, forangehond). — 2) ausspannen, aus- 
strecken, aufziehen (eine Dogensohne, ein Gewebe 
u. 9. w.}, beziehen (mit der Sehne), spannen (einen 
Bogen). — 3) vorstecken (das Joch). — 4) einen 
Weg breiten, su ?. a. bahnen, — 5) Schritte brei- 
ten, so V. a. schreiten. — 6) ausbreiten, verbreiten 
in, durch oder an, (eine Salbe) auftragen auf (Loc). 
I c^nrT ausgebreitet, verbreitet, ausgedehnt, weit, 
breit, T^H^^ Adv. — 7) den Leib breit machen, 
80 ▼. a. sich drohend entgegensetzen, — 8} Opfer, 
Gebete, Ceremonien, Feste (130,15), Kasteiungen 
u. ». w. in's Werk setzen, veranstalten, beginnen, 
ausführen. — 9) opfern, — 10) an den Tag legen, — 
i\) bewirken, hervorbringen, — 12) machen zu, red- 
dere; mit doppeltem Acc. Prasannah. 53, i. — Mit 
igp{J^ sich ausdehnen über (Acc.).— Mit ^sfi^ 1 ) 
beziehen (mit der Sehne). — 2)überxiehen, zudecken, 
— MUmm sich allseits verbreiten über (Acc), von 
Strahlen. — MitSrloT, ^r{rfi) ausgedehnt, sich weit- 
hin verbreitend, weit. — 2) tn'i Werk gesetzt, begon- 



nen. — 3) zahlreich y mannichfach. — Mit' HR 1) 
sich verbinden mit (Instr.), sich ansehliessen an 
(Acc.)* HrIrT 'ich befindend in (Loc). — 2; über- 
ziehen, bedecken, HcTcT überzogen — , bedeckt mit 
(Instr. oder im (^omp. Torangehend). — 3} zusam- 
menfügen, in ununterbrochener Verbindung erhal- 
ten, fortlaufend machen, HrlrT zusammengehalten 
durch {In^iT.), geschnürt, (mit Stricken) bezogen 
TAnpjABa. 16,10,6. zusammenhängend, fortlau- 
fend, ununterbrochen. HRrfM und HHrl° Adr. — 4) 
ansehliessen Vaitan. — 5) ins Werk setzen, — 6) 
an den Tag legen, — Caus. hHH^IcI «'»»'* Werk 



setzen — , ausführen lassen, ■— Mit M<iHM 1) an- 
schliessen, folgen lassen, — 2) fortsetzen VaitU. 

— 3) y*iHrlrl o) überzogen — , bedeckt—, erfüllt 

o 

mit (Instr.). — 6) nach allen Seiten verbreitet, 
ausgebreitet, — Mit ^IHHH 1) hinüberreichen 
lassen (von einer Seite zur anderen), zur Verbin- 
dung machen, anreihen TAxpjA-Ba. 4,7,7. — 2} ^' 
IHfirtCl überzogen —, überdeckt mit (im Comp, vor- 
angehend). MÜHHc^rT ▼. 1. — Mit3TOR in unmit- 
telbare Verbindung setzen mit (instr.) Vaitam. — 

Mit qf^TFT in qf^TfrlR. 

2. cT'T (nur Dat. und Instr.) 1) Ausbreitung, Fort- 
dauer, ununterbrochene Folge. — 2) Nachkommen- 
schaft, — 3) ^rU (rW RV. 19,ü3,f2) Instr. Adv. 
in ununterbrochener Dauer, nach einander, an- 
haltend, continuo KV. 8,25,2. 

3. R^, rl^üTr? erschallen, laut tönen , rauschen UV. 
4.*rF?, a=?m und fTH^m (^ilMch^mMI:, 5?%T- 

cfrTFRT:, 5T^?nR). 

f^^ n. und fHT f- Nachkommenschaft, Kind. 

R^RJ (^fcRSfi?) Lohn (boddh.). 

R^TSn^T ni. PI. N. pr. eines Volkes. 

cT^Cf 1) Adj. das Geschlecht fortpflanzend, zum 
eigenen Geschlecht gehörig, — 2) ni. a) Sohn, Du. 
auch Sohn und Tochter. Im Comp. Kind übcrh. 
Am Knde cine< adj. Comp. f. m, — 6) das fünfte 
astrol, Haus, — c) N. pr. a) PI. eines Volkes. — ß) 
eines VÄsishlha. v. 1. 35Fm. — 3) f. rPVJJ a) 
Tochter, — 6) *eine best. Pflanzc—i) (*m.) n. Nach- 
kommenschaft, Geschlecht, Stamm; Kind, Nach- 
kommen, Nach den Commentatoren Knkel. 

R'T^H^^ n. das fünfte astrol, ilaus, 

FI'TT^^ Adj. rauschend^ donnernd, 

rPT^t Adv, mit ^RT zum Sohne machen, 

ff«iVI n. Nachkommenschaft, 

HHchl f. Strick, .Schnur QiQ, 5,61. 

n HH*i l)ni. tenuitas,I)unne'K\ü, 105,8. Seicht" 
heit ViEBtvtiliAB. 13,6. Schwäche Bai.ar. 108,16. 



— 2) n. Leber» 

rIHMI'in f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

fl'HW Adj. Superl. zo rF? 1). 

rl-TTTR Adj. Compar. zu fH *)• 

?|5T 1) Adj. (f. rlj, fl^und rF^\) tenuis, cfüiin, 
flach, schmal, fein, schmächtig ^ schlank, klein, 
schwach, unbedeutend , spärlich, wenig. Compar. 
R^rTT (295,31) und r?#tH, Superl.ffi^I^. ~ 2) 
m. N. pr. eines überaus abgemagerten Rshi. — 
3) f. rR und cH a) Leib, Körper, Gestalt, rH 
^^sT oder ^f (119,27) den Körper fahren lassen, 
so V. a. das Leben aufgeben^ — b) Person, fo|cf|| 
die eigene P, ^ dHHM (320,10) so r. a. ich hier, 

— c) die eigene Person, das Selbst (häufig die Stelle 
des Pron. reflex. vertretend). — </) Wesen,Daseins- 
oder Erscheinungsform, TTTSfT (wohl so zu lesen) 
(i'IH'^UIJ so V. a. ein Zeichen des Grimmes auf 
der Stirn Par. Gbhj. 3,13,5. — e] *rpT Haut, — 
f) fT^ das erste astrol, Haus. — 4) f. rF^ ö) ^^ 
schlankes, feingegliedertes Frauenzimmer, — 6) 
*Desmodium gangeticum, — e) *Balanites Ro»- 
burghii Raga.*«. 6,72. — '/) ein best, Metrum. — 
e) N. pr. einer Gattin Krshna's. 

FfHoR 1) A4J. dünn Karaka 6,2. klein; dünn, so 
V. a. schwach (Brühe u. a. w.) Karaka 8,6. — 2} 
*m. a) Grislea tomentosa. — fr) Terminalia belle- 
rica,— c) der Zimmtbaum, — 3) ♦f. 511 Diospyros 
embryopteris, 
*ri'i^'A m. Schweissloch. 

rl^^51 1) Adj. (f. ^) feinhaarig Var&b. Laghio. 
2,13. — 2) M. ^ PI. Bez. der Weiber der Kshe- 
mavrddhi. 

*rf^RTiT ni. Spondias mangifera, 
i rf*1'l*5 n. das erste astrol. Haus, 
*r?=It^ Vop. 26,70. 
r?^HS^ m. 1) Feder, PI. Gefieder \\, 4,63,2. — 
2) Panzer, Harnisch, 

*n*t^l^ u>* sine Art Acacie KUaü. 8,4 0. 
cR^ 1] m. Sohn, — 2) f. 5n Tochter, 
f?*?RT f. Nom. abslr. zu rf*? 1) und 3) a), 

rl*irM'1 Adj. den Leib hingebend, das Leben wa- 
■o ^ 

gend, muthig dem Tode entgegengehend Apast. 
sterbend. 



^•rlirMlil m. Hingabe des Leibeff mu thiges Ein- 

o 

setzen des Lebens, 

2. rllrMHl Adj. wenig spendend, 

o 

RR^r n. Panzer, Harnisch, 

>9 



R*i5(clTl Adj. gepanzert, geharnischt. 
(il^lUI n. Pariser, Harnisch, 
rpm n. Nom. abstr. tu cFT l). 
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rn^RK AdJ. dünnhäutig St«t. 1^64,2. 
rl^^Tcf m. 1) d«r ZimmtbuHm Bmatapb. 1,188. 
— 2} *Cas8ia Senna. 

*rl*l^^ ">• Premna ipinoia Rasan. 9,25. 

o 

fT?T?Ttr Adj. als Bez. eines Klepa im Joga=: 

cT'TTH n. Hingabe de» Leibet (beim coitus} uad 
zugleich eine apärliche Gabe Spr. 7723. 

cT^qr Adj. von geringer Einsicht iod.St. 14,365. 

o 

* dH^g m 1) Terminalia Catappa. — 2) blätt- 

o 

riges Anripigment. 

fprn^SmiCT n- «*»»« ^W* feierliche Handlung, 
die an einer Feuergrube vorgenommen wird, 
*rH®flsi ni. Judendorn RUan. 11,14 3. 

ffTpföT m. Sohn. 

o 

cHHIcäl m. Nom. abstr. zu rT^ 1). 
*rIHHf^ r. ein best. Stadium im Leben des Qri- 
Taka. 

C^lspW m. ein mit einem EÖrper versehenes We- 
ten, insbes. Mensch, 
l.rPFRTI n. Leibesmitlef Taille, 

3. H *4H^ i) Adj. (f. ^\) eine schmale Taille ha- 

o 

If^nd. — 2) f. ^ ein best. Metrum. 

rlHHUlM A<U. (f. 95(1) eine sehmale TedUe habest 
47,30. 

ff^Ttftl Adj. mit einem Körper versehen. 

HHHrcl Adj. 5cAmaI , schmächtig VakIh. Bau. 
S. 4,20. 



HHoff)(m n. 1) das Dünnmachen, Behauen. — 
2) das Verringern, Schtoächen, 

rtH^rl Adj. 1) Leib und Leben erhaltend, — 2) 
die Erscheinungsform von Etwas (Geo.} bildend. 
— 3) selbslvollbrachl, — verschuldet RV. 8,79,8. 

cT^^TiST Erhaltung des Leibes und Lebens. 

ti'i^ i) Adj. a) an oder aus dem Leibe entslan- 
den, — b) zur Person gehörig. — 2) in. a) Sohn.— 
b) N. pr. eines SAdhja. — 3) f. cRsTT Tochter. — 
4) n. Gefieder, Flügel MBh. 5,113,«. 
*cT^5ri% und (iisi-^«i m. Sohn. 



ffs. 



*fp|TH nri. Schweiss. 

♦ ppn^ und *^'K^ n. das Haar auf dem 
Körper, 
♦fJHd Adj. ausgedehnt, 

_:f .■-' u • 3 

rlHHHI f' •<♦> schlanker Körper PiASASKAi. 37,1 «. HHMHH Adj. = cIHMI. 



*r1H(?M n>* ein dünner Wind (darin eine fliölle). 

o 

*rFT^T7HH (?) ""• ein gepanterter Krieger. 

^•ijs^lJH f* ein best. Metrum. 
fPTO n« /*e***on. JERFH: fH: (Acc.) so t. a. sieh. 
rlHVi^R ni* daf Zw«amfit0fi««<n der Körper, leib- 
UcAe iVäAe Spr. 7714. 
^'cPn^rf^^ f- ein junges Mädchen, 

(IH^H ii> ^< tf'''^« atfro/. AizM« Vera, der 
Oxf. H. 330«a,17. 
* (1*1 55^ m. After. 
l.rR f. !*• u« cH« 

CS O 

2. rT*? AdT. 1 ) mit ^f!J a) dünn tnachen, behauen; 
sehmal maeA«n Nauh.7,8 2.— 6) wrWny«rn, absehwä- 

ehen, ablegen (die Scham). ~ 2) mit ^ geringer 

CS 

werden, abnehmen. 



*rl"iff^ m- die ausgestreckten Arme als Maass, 

CS 

ein Faden, 

(i'irH^I Adj. £et6 MtioE £0&&ti hingehend,'~wagend. 
rpT^ Adj. (f. ^} dünnleibig Hbm. Pab. 2,421. 
cpT^^nr Adj. Ie<6 und I.e6eri schädigend, 

CS ^ 

d'i^^Cii f- ^*e Gottheit einer Erscheinungsform 
(des Agni). 
fPT?5r m« Körpertheil, 
rpTiiö( m. 5oAn Hhh. Pab. 13,39. 

CS 

♦fl^ m. IFind. 

*rl*^HM n. geschmolzene Butter. Ein wegen fpT- 

CS CS 



^^TTFT erfundenes Wort. 



(i«HhimH ni. 1) Sohn seiner selbst, ein heiliger 
Name A g n i's ; Feuer iiberh. Uabsu ai. 161 ,2 4 . Auch 
uoter den Beinamen ^iTa's. — 2) * Plumbago zey- 
lanica, 

HHHMWrl A4j. das Wort HHHMIH enthaltend, 

^ "S ^ ^ 

H«iHl (auch riersilbig) Adj. Leib und Leben 



CS 

tehinnend, 

rflMM 1) Adj. (f. |) dass.^ — 2) n. Schirm des 
Leibes und Lebens. 



(i«i^^ ro. ein best, Soma-Opfer Vaitaiv. 

Cs.t. 

(1*1«l^ n. Körperkraft, eigene Kraft, 

CS 

r?RH? m. Sohn Spr. 7774. Verz. d. Oxf. H. 323, 
a, No. 765, (1. 4. 

rpff^ Adj. dessen Person leuchtet, im Waffen- 

^s\ "S 

schmuck glänzend, 

3*1 (*<5 1) {*tn,) n. a) daj i/aar auf dem Kör- 
per, — b) Gefieder, Flügel. — 2) m. Sohn, 

rlHsi m. N. pr. eines Sohnes des 3ten Manu. 

cHpll^^ Adj. über die Person gebietend, be- 
herrschend. 



n<i»l«T Adj. sich herausputzend, eitel auf seine 

cso 

Person, 

rf^i^MH n. «in an die Tanü des Agni yertcA- 
tetes Ha Tis. 
*rf*l5?>^ ra. After, 



*r?^5 eine Beisart. 

rirrt i)(.a) Strick, Strang, Leine; iosbes. ein lan- 
ger Strick, an den die Kälber einzeln vermittelet 
anderer kürzerer Stricke angebunden werden. Auch 
rirfl' f. GOBH. 3,6,7. 9. qffH° Gaüt. — b] * Aus- 
dehnung, ^c) *N. pr. einer Frau. — 2} ♦m. Weber, 

cTTtT^ Adj. an der Leine gehend TBb. 3,3,9,5. 

rlltfsi m. N. pr. eines Sohnes des Kanavaka 
Habit. 1,34,38. 

rTTtHT^ ro. N. pr. 1} so nennt sieb SahadeTa 
beim FürstenVirAta MBh. 4,3,9.10,10. — 2) eines 
Sohnes des KanaTaka Habiv. 1,34,38. 
*rTTtrTT^fT^ m. Bein. Nakula's (soll hcisson Sa- 
hadoTa's). 

rJrft f. 8. u. rriri i) a), 

cTrT m« 1) Faden, Schnur, Strang, Draht, Saite. 
— 2; Aufzugeines Gewebes, — 3) Faden, Ausläufer, 
Faser. — 4) Faden in iibertr. Bed. a) too Opfer- 
handlungen, die ununterbrochen wie ein Faden 
sich hinziehen. — b) Ton Personen, die das Ge- 
schlecht durch Fortpflanzung in ununterbrochener 
Reihe erhalten, Stammhalter Apast. q^fkij«^ so t. 
a. das Geschlecht des Grossvaters Cbr. 25,9.— c) Ton 
Affecten, die den Menschen fesseln und hemmen. 
—.5) Name eines SAman Absu. Br. — 6) "^ Hai- 
fisch, — 7} * N. pr. eines Mannes. 

rtrjQh 1) am Ende eines adj. Comp. Schnur, 

Strang. — 2) m. a) eine Schlangenart. — b) * Si- 

r 
napis dichotoma. — 3) ♦f. ^ Ader, 

rirf^lM n. Gewebe Sabtopan. S. 401. 

*ffnmi^ n. die Bürste der Weber. 

o 

*rftT=rTC m. Seidenraupe. 

*^Wn na. Haifisch, 

>^ 

rinPl n. das Fadensein, Bestehen aus Fäden. 

o 

*cTrRnT m. Haifisch. 

o 

rTtf'TPT m. ^tnne Qkün. zu Bai>ar. 2,1, j 5. 
♦rTrfPpfFR m. Weinpalme, 



rTrTTöR n. Bez. des Vollmondtaaes im Monat 
o -s 

(r^Tana. 

*fTTW m. 1) Sinapis dichotoma, — 2) Kalb. 
rTrPYrT Adj. Stammhalter seiend MBu. 3,258,1 1. 

OCS 



rltT^T^Xn Adj. f. etne fadendünne Taille habend 

o 

Pbu. 50,1 0. 

(iTIHtl i) Adj. a) fadenziehend, fadenförmig 
K AB AK A 6,11.7,3. — 6) als Beiw. eines Agni wohl 
so T. a. MntcnferfrrocAen wie ein Faden AV.Pbajaci. 
2,1. — 2} f. ofjfft N. pr. der Mutter Murlri's. 
*rlt1( Q* Wurzelschoss des Lotus. 
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(T?Ö7 1) Adj. fadenziehend (Schleim) Bmatap». 
Hdschr. (fehlt io der Auss^. 3,12). ~ 2) *o. Wur- 
xeUekoss des Lotus. 

(IfpT^ A4I* den Faden verlängernd^ Beiw. V i- 
sh9U*s (MBa. 13,149,97) und Qfra's. 

cIHMH o* ^o' Weben Comm. zoNjIjah. 7,3,21. 

^fltVcVI^ ni. 1) Weber, — 2) das Weben, Weberei, 

o 

c}tlc4fM m. 1) TFefrer. — 2) * Spinne. — 3)* das 

o 

ir«d«n, Weberei, 

*(Mo|IM9MI f* TFtfdenoeritflatr Gal. 
•MNü^t r* itf«<a laptenlMm. 
^RWIMI f- Tr«6ertrerÄ#ra(r. 
^ aj^flH i*Ä. 1) P«»»«^«- - 2) genäht. 

cIHUHH m. (iii« Tf^e60nCoiiiiii.zuKAU8a.Up.l,8. 

' ^^ 1) B. (adj. Comp. f. m) a) Webestuhl, — b) 
Eettely AufSsg eines Gewebes. — e) das Sichhin- 
dstnhtiehtnJU^ Durchlaufende, immer wieder zur 
.fifjhifig Kommende, Siehgleichbleibende, Maass- 
fifrende. Vorwaltende, Wesentliche, Grur^lage^ 
Grundformf Norm, Hauptsache, das worum (im 
€oriip. Tonngehend) es sieh bei Etwas (Gen. MBh. 
i 1,49,6, oder im Comp, yoraogehend) vor Allem 
handelt, das wovon etwas Anderes abhängt. rf^UI 
dnreMaufend, ein fär alle Male gültig. Am Ende^ 
•Ims adj. Coaip. 66« dem es sieh um — handelt, 
5^ cEem — vorwaltet, abhängig von. ^^ Adj. so 
^B. dor sieh zu verkörpern liebt Boag. P. 3,33,6. 

— d) {eine zusammenhängende) Lehre ^ Doctrin, 
Mbr^HüA, ein Abschnitt in einem solchen Werke. 

— e] der erste Theil eines GJoti^oAstra. — f) 
efffie Klasse von Werken, in denen Magie und My- 
9Hk die Hauptrolle spielen. ^ g) Beschwörungs^ 
fitrmel. — h) Name eines SAmao. Auch T^03^F7 
Aaaa. Ba. » i) Heer. — k) am Ende eines Comp. 
eine geordnete Menge, Reihe, series BitAa. 30, 
I«. 175,15. Trupp 54,15. — l) = ^T5T° Begi- 
wieni, Regierung. ^J^ n^H die höchste Autori- 
tät. — m) Mittel, Kunstgriff' HkRiy. 2,1,31. — 
n) Arzenei, in8l>e8. ein Specificum Qi^. 2,88. — 
0) ^Beichthum. — p) * Haus. — ^) ♦= MJ^t^. 

— r) * = «RT. — 2) f. fl^ (Nom. oq^and *?!#) 
a) = rim' D GbbjIs. 3,6,7, t. 1. Im Bhag. P. ed. 
Bomb, (irtli St. (i^i. Die richtige Form wird 
(7% und fTfit sein. — 6) Saite MBb. 12,120,14. 
Saitenspiel. — e) * Sehne, Ader. — d) PI. bildlich 
▼OB den Saiten des Herzens. ▼. 1. rf^: st. rT^:. 
»> «) *roeci»/Mf cordifolius. — f) * ein junges Mäd- 

m, The». 



ehen von besonderer Beschaffenheit, — 0) *N. pr. 
eines Flusses. 

rl^faf) 1) *Adj. vom Webstuhl kommend, ganz 
neu (Zeug, Kleid). — 2) am Ende eines ady. Comp. 
= C??r 1) «'J. — 3) f. rfl^ohl 0) Cocculus cordi- 
folius BhItape. 1,196. Dhaüt. 1,1. — 6) Ohren- 
klingen (aeng. SaSo. 1,7,81. 

cT^RiT^ m. Verfasser eines Lehrbuchs. 

♦?f?Rnw n. = H^*re. 
n^^i:<i m., HtAiW<l f.,H^Jhy4n.,a?nH 

m., H'N^Jp*'=hl f., rt^^iWiUI m. und H^sHelHi 
Titel Ton Werken. 

rT^TttefiT f* ein Gesammtname for die 4 ersten 
Bücher des TantrafArttika und auch gleich 
diesem. 

fj^in n. das Unterhalten einer Familie. 

rlW^ f« Nom. abstr. zu fT^f 1) c). 
^rl^n? n* Abhängigkeit von. 

d^<tfm m. (Opp. Cat. 1), H^{)W*I f. (ebend.), 
a^^Riraf m., rl^y{|t| m., rJWf^ m. und R^- 
H^V|°hl!U n. Titel ron Werken. 

ri^nr 1) ^Crfn a) befolgen, sich richten nach 
MBu. 12,215,21. — b) sorgen für Jmd (Acc.) Qim. 
102, V. 1. — c) dtfforsfen, ausführen. — d) (iit^lrT 
a) abhängig von (im Comp, rorangehend). — ß) 
* fehlerhaft für hP^cI Mio. 4h. 3. — 2) ^^ a) 
in der gehörigen Ordnung erhalten, regeln Kabaia 
4,1. 6,26. — b) *eine Familie unterhalten. 

f?^T^ n., riT4|ls1 m. und Ht^(M* m. Titel 
▼on Werken. 

*fT^o||C| 1) m. Weber. — 2) m. n. das Weben, 
Weberei. 

ri^Q||i| m. 1) Weber. — 2) *^ftne. 

H^RTpff^ n., rmfsRTH m. (Opp. Cat. 1), ??- 
^T^nn Q* (Kuh AE AST. zu Peatapab. 342,21), rf^- 
f^n^TRÄf m. (Opp. Cat. 1), d^H^N m., a^RT- 
2^ m. (Opp. Cat. 1), fmRI^ m., «HI^^U^J m. 
(Opp. Cat. l),ofn7]5rf5T f. (ebend.) und H^«^<(M n. 
Titel von Werken. 

cl?n f. fehlerhaft fiir fF5!T. 

rIt»llfy°hl(fHülM m. (Opp. Cat. 1) und Ht^lMH 
n. Titel zweier Werke. 

Mt^irMH Adj. ein Gewebe aufziehend. 

cT^nöTT?) m. Titel eines Werkes. 

rl% f. 1) metrisch für r?^ 2) 6). — 2) fehler- 
haft für fli^. 

nf^si m. N. pr. T. I. für riftisi- 

f?f^IffT f. fehlerhaft für Hf^^rll* 

rff^R ro. Soldat. 

fTf^MM m* fehlerhaft für rffrimöt 1) und 



T. 1. zu 2). 

*Hit>IMM«f|iD- Bein. dajadratha's. Vgl. fffn^- 

cTT^r?? Adj. «<cA Nfit die Begierung kümmernd 
Comm. zu MaHH. 101,21. 

fTr^fSRT m. N. pr. eines Mannes. 

dl^lHIUi u- ^^ irulische Laute. 

f1wH*51 m« eine best. Stellung der Hand. 

cT^IfTf n. Titel eines Werkes. 
♦H3H n. Fadenende. DaTon.*Adj. rftdUTM- 
♦rFSft Adr. mit cfq", ^und 5RJ. STCft ▼. 1. 

cFf» fi^^n nacA/aeeen, ermatten RV. 1,58,1 (H 
(i«^fi zu lesen nach Aopbicbt). 

rP^i^rRTI^R m. N. pr. einer Einsiedelei MBb. 

3,82,^. HUiiy*l° ▼•!• 

r?=^ ♦rP^ = fft?% MAHlDn. zu VS. 15,6. 
Nur in der Verbindung «f mi) ci'^fl «< Aomme 
i^ne Ermattung über mich. — Caus. rp^vTcT ^"^ü 
— , müde werden, — zu (Infln). 

a^ n. Beihe. 

rFSTCf Adj. lässig, träge. 
♦H-*<^IM m. =i= fl^RFT. 

rf*^^l f. Mattigkeit, Erschlaffung, Abspannung^ 
Trägheit, 



n»»^IM, ^fT *wa« — , mätfe werden. 

rFST^ und rl*^iF4'i Ady. matt, abgespannt, 
mtJde. 

cTF^ m. oder n. (nur rfl^^UII Bhag. P.) und 
fp?rt f. (Nom. oq^und fF?ft) = fRTT. Am Ende 
eines adj. Comp, cl»^! (Nom. ^R und cT^^)« 

rrfN^J 1)m. etne^rlFVefcer. — 2)*f. 5n=fF?rf. 

fli^^ m. N. pr. Y. I. für (ift|s|. 

rl(H»rl Adj. =: ^. Zu beleg«! nur lEf^. 

rTRT^ 1) Adj. in ?(o. — 2) m. eine Art Fieber 
Bhatape. 3,76. 

nf^ÄMId in. N. pr. T. 1. für fTfWTM 2). 

rl*=1IIH°Y) Adj. des Namens. 
*flfk und *cT^ f. Hemionitis cordifolia. 

(imlHTUfil n. das die Ursache davon Sein Öa». 

1,1,25. 



rl*^*iH Adj. mit darauf gerichtetem Geiste, da- 
rin vertieft Kabaea 1,1. 

r|*^M Adj. daraus bestehend, darin aufgehend^ 
damit Eins seiend, ganz erfüllt davon 186,4. Nom. 
abstr. OfTT f. (Kad. 2,2,5) und ^"^ n. (^ic. 10,<6).' 

cpTTOTHTSf m. das Aufgehen darin. 

rl«^I5i 1) Ad|j. a) nur so viel, nur so wenig, — 
b) atomartig. — 2) n. a) eine Kleinigkeit. Abi. einer 
Kl. wegen (erzürnt); am Anfange eines Comp, in 
ganz geringem Maasse. — b) Atom,' Urstoff, ein in 
sich noch ununterschiedenes feines Element, aus 

2 
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w$!chem ein in iich schon untersehiedeMS gröberti 
Klemeni hervorgehi, Nom. abstr. ^^{l f* »od ^(7 n. 

fFRTf^RT A4. atomarHg. 

d-^IHH Adj. daßr geltend. 



rl'M^ Adj. darin umrzelnd, dadurch veranlassi 
Da^ae. S6,4. 

cT^lIrn ^* ^'«'^ Donnern, 7oi9n. Nur im gleich- 
lautoDden iDStr. 

3 

CpQc? m. 1) das Dröhnen, Tosen. — 2) Donner, 
Donnerwetter. — 3) *Wind. — 4) *lVacht. 

cT^ Adj. tosend, rauschend. 

cT^ 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) (wohl n.) 
Körper t heil (ulbas. 9,37. 

rF^^ 1) Adj. feingliederig, sari gebaut, f. ^ ein 

solches Frauemimmer, — 2} m. N. pr. eines Man- 

nes. Auch ^^Isf. 

♦r?Fc| f. = rri^, erat, 
ff pöpT nLN.pr. eineaSohnes des M a n u T I m a 8 a. 

1 . r^ 1) f)Mln (metrisch auch Med.) a) VFärme von 
iJcA yeden, toarm — , heiss sein, scheinen (yon der 
Sonne). — ö) erteärmen, erhitzen, glühend machen, 
beseheinen (Ton der Sonne). ^\ JTmH drlHrl ver 
sieh den Kopf heiss foerden lässt. rfH (einmal cT* 
T^cT) erwärmt, erhitzt, glühend gemacht, geglüht 
(Gold und anderes MeiaW), glühend, heiss, geschmol- 
%en. ciHn AdT. — e) durch Glut verzehren, ver- 
brennen. — d) Schmers empfinden, leiden. — e) frei- 
willig Schmerz empfinden, sieh kasteien; häuBg mit 
dem Acc. r^:. RH g^^f^l (Kasteiung;. — f) Schmers 
verursachen, schmerzen, quälen, peinigen, betrü- 
ben, hart mitnehmen. cTtTT? impers. mit Acc. es 
schmerzt. ffH ^^9*^'» gepeinigt, hart mitgenom- 
men. - 2) rr:iIH, acum (aoch (|ca^ und aqjrT) 

a) sich erhitsen,verbrennen, erhitzt werden. — b) ge- 
glüht — , geläutert werden. — c) Schmers empfin- 
den, leiden, sich abhärmen, Schaden nehmen; Reue 
empfinden Spr. 5649. Mit C|inrT dass. MBo. 8,39, 
f 5. — d) freiwillig Schmerz leiden, sich kasteien, 
harten Uebungen sieh unterwerfen; häufig mit dem 
Acc. cH:. rTH <*«* *'cA kasteit hat, — 3) f{l|frl 
MBh. 1,2037 fehlerhaft für ^riTr\^ — Caus. rim- 
rnPI und °fT 1) ertwlrmen, erhitsen.—2) versengen, 
durch Hitze verzehren. — 3) quälen, peinigen, M 
Unruhe versetzen, Jmd zusetzen, hart mitnehmen. 

— 4) sich kasteien, — harten üebungen aussetzen, 

— Intens. (ilri^Ci heftigen Schmers empfinden, 
heftig leiden, sich in grosser Unruhe befinden. — 
Mit ^J^ 1) heftig brennen, eine grosse Glut von 
eich geben. — 2) anoärmen, stark erhitzen. — 3) 
stark mitnehmen. ^BH (▼on der Stimme). — Caas. 






stark erwärmen^ ^ erhitzen,^ JMit 3^ 1) erhitzen. 

— 2) Jmd Musetsen. — 3) sich grämen um (Acc.) 
MBo. 11,1 82 (^HrlUI Absol.). — 4) Pass. ^fjqf^ 
(episch auch ^cT^m) o) ^Amers empfinden, sich 
grämen, — abhärmen, insbes. über eine selbstver- 
übte That, Reue empfinden. — b) mit Acc. sieh grä' 
men nm, — sehnen nach. — c) bereuen, — Caus. 
Jmd Schmerz bereiten, betrüben. — Mit HrMl Pass. 
Reue empfinden. — Mit fpH Pass. dais. -^ Mit 
CnH 1) erwärmen, erhitzen, bescheinen (Ton der 
Sonne). — 2) sehmerzefi, — 3) quälen, peinigen, 
hart mitnehmen. — 4) Pasa. a) Schmerz empfinden, 
leiden, °cIR *^A grämend um (Acc). — 6) = !)(?). 

— Cans. versengen. — Mit 5fc( Wärme herabstrah- 
len, herabscheinen. — Caus. von oben herab erwär- 
men, — beseheinen. — Mit ^i) Wärme ausstrah- 
len, scheinen, tllrl^lri Loc. bei Sonnenschein. — 
2) erhitzen, glühen. ^EncTTT durch Glühen geläutert 
(Gold). — 3) Pass. a] Schmerz empfinden, leiden, — 
b) mit dem Acc. (fCf: sich kasteien. — Mit ^^Jl 
es Jmd heiss machen, quälen. — Mit 3? 1) er- 
wärmen, erhitzen, glühen. Med. a) sich wärmen. 
Mit *Acc. des Körpertheils. — b) * brennen (in- 
trans.). 37TH erhitzt, glühend 165,11. geglüht, so 
T. a. geläutert (Metall). ^:^IT1^ ^: so t. a. von 
Schmerz erfüllte Worte. — 2) Sehmerz verursachen, 
quälen, peinigen, hart zusetzen. — Caus. 1} erteär- 
men. — 2) erhitsen, erregen. — Mit '3^ i) erhitzen, 
erwärmen, ^RH erhitst, erwärmt. — 2) Schmers 
empfinden^ unwohl werden. ^rTH unwoM. — 3) 
über Jmd kommen (ron einem Unwohlsein), Jmd 
zustossen, — schmerzen; mit Geo. oder Acc. der 
Person. Auch impers. — 4) Pass. °(i^rf <*) heiss 
werden. — b) Schmers empfinden, unwohl — , ge- 

3 

quält werden, leiden. — c) mit dem Acc. cTCf: ka- 
steit werden. — Caus. 1) anzünden, verbrennen, 
— 2) Schmerz bereiten, kasteien, es Jmd heiss ma- 
chen, hart zusetzen; mit Acc. — Mit Wm Pass. 

o 
Schmerz empfinden. — Mit M I) Glut herabstrah- 
len, MrlHlrl es brennt. — 2) niederbrennen. — 
Mit fro 1) Pl^nfrl u. ». w. a) versengen. pH^fH 
versengt, — b) ausglühen [Gold], bähen (Holz). V\- 
^H ausgeglüht, geläutert (Gold). — c) gar braten, 
rösten. — d) erwärmen. — e) H^HtlH MBa. 7, 
9<58 fehlerhaft für ftw^HrlH- — 2) ♦JHWMIh 
auszuglühen pflegen. — Mit |o|i*iHt 1^1 M^H </<"* 
gebraten, geröstet. — Mit Cfl^ 1) mit ISlul umge^ 

3f> 

ben, umglühen. M l^riH umglüht. — 2) in Flatnr- 
men setzen. — 3) anschüren (ein Feuer). TT^HR 
angeschürt, — 4) Schmerz empfinden^ leiden. — 



5) mit dem Acc. ^: sich kasteien. — 6} Sehmerz 
bereiten, ^cHT Sehmerz empfindend. — 7) Pass. 
auch mit den Personalendungen des Act.) a) aus- 
geglüht ~, geläutert werden Saetao. 154,1 9. — 6) 
Sehmerz empfinden, leiden , sieh abhärmen. — e) 
sich kasteien. — Caus. Schmerz bereiten, leiden 
machen, peinigen. — Mit Hhi^ Pais. starken 
Schmers empfinden, heftig leiden. — Mit V( 1 ) Act. 
(nicht Med.) a) Gluth ausstrahlen, heiss sein^ bfen- 
nen, scheinen (Ton der Sonne). — b) seinen Maeht- 
glanz entfalten 290,14. — c) Schmerz empfinden, 
leiden. — d) sich kasteien. — e) wärmer^ erhitzen, 
warm machen, beseheinen, virlH Mss (auch Ton 
einem Kampfe). — P braten, rösten. — g) aue- 
glühen. !7rTH ausgeglüht, geläutert (Gold). — h) 
erhellen (die Finsterniss). — i) durch Glut peini- 
gen, es Jmd heiss machen, zusetzen, quälen. sfrfH 
geplagt, gequält, mitgenommen. — 2) Pass. Schmerz 
empfinden, leiden. — Caus. 1) trärmen, erhitzen. 

— 2) erhellen, in Flammen setzen, — 3) durch 
Glut versehren, — peinigen, es Jmd heiss machen^ 
zusetzen, bedrängen, peinigen. — M\i^lJi{^,^r(R 
1) gedörrt, — 2) Schmerz empfindend, vor Schmers 
vergehend, — Mit H?» ^cTR Schmerzen leidend, in 
jehlimmer Lage sieh befindend,— Ceus. wärmen TBb. 
Comm. 2,379,3. — Mit Vn^ Act. 1 ) Glut ausstrahlen 
gegen[Kcc*]. — 2)warm macAsn, 6äA0n(Ilolz)yAirAN. 

— Mit i^ 1) Act. a) heftige Glut ausstrahlen TBb. 
3,10,1,2. — 6) ausemanderdrängen, durchdringen, 
zerreissen. — 2) '*' Med. a) brennen (intrans.). — 
6) sich einen Körpertheil (Acc.) wärmen. — Mit 
5ri%, ^rlR durchglüht. -— Mit W\ 1) erhitzen, ^- 
flH erhitzt, ausgedörrt, ausgeglüht (Metall). — 2j 
Schmerz empfinden , Reue fühlen. — 3) durch Glut 
quälen, Schmers bereiten, quälen, peinigen, HcfH 
gequält u. s. w. — 4) einklemmen, drücken, be- 



drängen, HrlM^mH Adj. Brustbeklemmungen ha- 
bend. — 5) Pass. a) (im Epos auch mit den Per- 
sonalendungen des Act.) Schmerz — , Leid empfin- 
den, leiden, sich abhärmen. — b) sich kasteien. — 
c) impers. a) es Jmd (Gen.) heiss werden (bei sinn- 
licher Aufregung). — ß) es eng werden in (3^TTT 
in der Brust). — Caus. 1) erhitzen, erwärmen, bä- 
hen, — 2) Glut ausstrahlen, brennen (von der 
Sonne). — 3) durch Glut versengen, verbrennen^ 
in FlamfS^n setzen, — 4) durch Glut quälen, 
Schmerz bereiten, quälen, peinigen, in Unruhe ver- 



setzen. — 5) tflrHMH »ich kasteien. — Mit ^Hf?- 
fm, ^frl^HH überaus betrübt, - Mit srfHHTI 1) 
rings bedrängen. — 2) ^THHCIH Schmerz leidend. 
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g$quäli, gepeinigt, — Slit Mi^^M i) »ich abquälen, 

— abhärmen, — 2) dureh Glut quälen. 
2.°rrT Mich wärmend an in iliilrl^* 

(Ttf 1) AdJ. am Ende eines Comp, a) brennend, 
durch Glut quälend, — 6) quälend j peinigend, be- 
drängend. — e] gequiül — , gepeinigt werdend Ha- 
MiT. i,45,37. — d) in seit^r Gewalt habend, len^ 
kend, Nom. abstr. °rV^ f- Bul«. P. 4^,87. — 
2) m. a) Glut, Hitze, — b) die heiese Jahreszeit, 

— e) *die Sonne, — d) Easteiung. — e) ein best, 
Agni, der die sieben Mütter Skanda's erzeugt. 

— /} "'Bein, Indra's Gal. — g) *N, pr. eines 
Wesens im Gefolge (i t a 's. — 3) f. ^ N. pr. einer 
der 8 Göttinen des Bodbi?rksha Laut. 421,16. 

* HM^IH^ ■»• Bein. I n d r a's G al. Vgl. rPTFR^. 
*fi^:^l)^ m. Polynemus risua oder paradiseus 
(ein Fisch], 

r}t:f:Cn5r ■>< &*'* durch Askese würdiger Mann 
Ind. St. 15,317. 

HMIHH^^UI D- Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

(iMrfl f* N. pr. 1) einer Tochter des Sonnen- 
gottes Ton der Kh AJI. — 2} eines Flusses. 

r|M*i 1; Adj. a) erwärmend, brennend, seheinend 
(▼on der Sonne). — 6) Weh bereitend, plagend. — 
2) m. a) die Sonne. — b) * Hitze, Glut, - c) *die 
heisse Jahreszeit, — d) eine best, heiese Hölle. 

— e) ein best, Agni. — f) '*'Bein. Agastja's. — 

— g) *Semecarpus Änacardium. — h) *Calotropis 
gigantea und eine weisse Varietät derselbenYikM. 
10,29. — i) * Premna spinosa RIgan. 9,2«. — k) 
* Cassia Senna, — /) * Zibethkatze Gal. — m) *der 
Sounenstein (HM^ltl)* — n) N. pr. a) eines Ja- 
ksha (nach NIlak.) MBh. 1,32,18. — ß) eines 
Raksbas. — 3) f. fTTT^ a) Glut. — 6) *die Wur- 
zel der ßignonia snaveolens. — c) N. pr. a) einer 
JoginI Uexadhi 2,a,100,l«. 16. — ß) * eines FIus- 
•es. — 4) n. ti^*i a) das Heisssein, Glühen, Glut, 
Hitze. — b) das Schmerzleiden, Sichabhärmen, 
Bussen. 

•fTR^S^ ni» Calotropis gigantea. 
^fTRcPlQ 1) m- Bein. Karna's. — 2) f. ^ a) 
Bein, der JamunA. — b) Prosopis spieigera. 
*H^HHHMÖI f. Prosopis spieigera RUaü. 8.33. 
*HMHMIh f- Sonnenschein Ragam. 21,4 0. 
♦ HMHHflll ni. der Sonnenstein (H^^fTTtT; HUan. 

13,207. 

HMH^HI (PRASA:fHA».96,1<») und »HMHicH^JI f. 
Bein, der JamunA. 
HMHIM 1} m« tf^ne Art Reis Kakaka 1,27. — 2) 



n. durch Glühen geläutertes Gold, reines Gold, 
♦rWsfm^ o. = m^ 2). 
rtmlqijq Adj. (f. ^ golden Hbmadii 1,219,6. 

*(mife n. Kupfer RUa!«. 13,18. 

"^ r 

rt^*ilMtJi ni. der Sonnenstein (^VtSf\lr{). 

flHrtoh ni. N. pr. eines Mannes. 

rTT^ Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

fJCfa m. die heisse Jahreszeit Naish. 1,41. 

rnU^nr n. und r|Mu4^l f. Selbstpeinigung, Äs- 
kese. Kasteiung. 

n^liün Adj. Askese häufend, ^: eine Kleute 
von Göttern. rJ^^ilWU^P^Fm eine best, Feier, 

fiqn o. 1) Wärme, Hitze, Glut, Die fünfTa- 
pa s sind vier nach den vier Weltgegenden angezün- 
dete Feuer und die von oben brennende Sonne, — 
2) Weh, Plage, — 3) freiwillig übernommener 
Schmerz, Selbstpeinigung, Askese und die damit 
verbundene und durch dieselbe angestrebte Ver» 
innerlichung , Versenkung in das Uebersinnliche, 
Beschaulichkeit. Auch personificirt. — 4) ein best, 
kühler Monat, der erste Monat z%Dischen Winter 
und Frühling TS. 1,4,1^,1. Nach den Lexicogra- 
phen ra., welches auch die kühle Jahreszeit, den 
Winter und die heisse Jahreszeit bezeichnen soll. 
— 5) die über (j a n a s gelegene Welt. — 6) das 9te 
astrot. Haus. — 7) ein best. Kalpa 2) h), 
*r!TO I". 1] der Mond, — 2) Vogel, 
rlHHieul Ady. r. vielleicht Schmerzen bereitend. 
rlHHIHrii m. N. pr. eines R s h i im l'2ten Man- 
Tantara. 

*fT^TFrRT und *HMW^- (vgl. HWIrl^-) m. Bein. 
Indra's. 

rPTffH Adj. durch Kaeteiungen mager An. \%, 
459,8. 

r?^7Frft8I n. N. pr. eines Ttrtba. 

rlHt-^ifl m. Herr der Askese. 

r?^T, HMHlfrl (Cat.Bh. 14) sich kasteien. Auch 
mit dem Acc. rW:. 'TfTIPTfH tr«* du als Kastei- 
ung übst; st. des Acc. auch Loc. Med. MBn. 13, 
10,13 nach Mlak. 

rT^TF? 1) Adj. (f. m) aus Hitze entstanden. — 
2) m. a, ein best, kühler Monat, der zweite nach 
dem Winter; der erste Frühlings monat Kahaia 8,6. 
— fr) *Uein. Arguna's. — e) N. pr. eines Sohnes 
des Manu T A m a s n. — 3) f. SU Askese, ein aske- 
tisches l^ben Uahshan. 28,3. — 4) n. a) Askese^ihu. 

■s 

13,10,13. Mlak. fasst rlUHI als Verbnm fln. (= 
rTT: ^HT^^) auf. — fr) *die Blüthe von Jasminum 
multißorum oder pubescens. 
♦fJtJflllMrW m. ein best, Fisch, = rfflWl- 



H^HtlAdj. 1) glüh9nd, heiss. — 2) asketiich, 
fromm. — J) fehlerball für rmH4Tl von r|t|m. 

fT^ir^rn f. Askese, 

rJ^lt-^H 1 ) Adj. ä) der Leiden zu tragen hai^ 
gequält, geplagt, uom Schicksal heimgesucht, arm. 
°lt«irl( schlimmer daran. — fr) asketisch, fromm. 
Compar. ofVc|H(» Superl. °K<<rtH. — 2) m. o) 
Asket, ein frommer Büsser, — fr) *ein best. Fisch, 
=n^:ö^' — c) *eine Karang a-Jrr Ragaü. 9,68. 
— d) *Bein. NArada*s. — a) N. pr. a) eines Soh« 
nes des Manu KAkshusha. -— ß) eines Rsbl im 
12ten Manrantara. — 3) f. rmite|«il a) eine 
fromme Büsserin. — fr) eine best. Pflanze, = ^- 
«^rm^THRiT* — c)* Nardostachys Jatamansi. — 
d) * Helleborus niger. 

*HMR-c|t|'p| m. eine Artemisia Ragan. 10,148. 
*H^WlST f. Prosopis spieigera Gal. 
*rr7:^rT m. Bein. Judbisbtbira*s Gal. 

rTTs^FSFT l) n* Stätte der Askese Hlfj« 19. « 
2) *r. ^ Bein, der Stadt Benares. 

riMNI^cMiMen m. Bein. Somasundara's. 

fjmirijll m. (84,9.1 6} and rlMIV|iD.dc> Regenzeit. 

nTVSf Adj. überaus heiss, glühend. 

fiFT^ Adj. erwärmend, brennend. ?cf m. die 
Sonne. 

rVit^^ Adj. überaus asketimjh, vor Andern (Gen.) 
fromm, 

3 

cTI Adj. glühend, heiss. 



rm\H Adj. {t.m) mH glühender Spitze versehen, 
BnsFH Adj. mit glühendem Gebiss versehen. 
HM^M*! Adj. dessen Haupt glüht, 
ffl|c|(| Adj. glühende Waffen fiabend, 
^PT 1 ) Adj. glühend. — 2) m. oder f. eine giü- 
hendt Waffe. 
*rV^ f« Zornglut. 
ffqcqj Adj. Warmes trinkend. 
^C^ 1) Adj. glühend, heiss. — 2) *m.a) Feuer. 
^ fr; die Sonne, — e) Feind. — 3) n. a) Glut, 
Hitze. — fr) Qual. 

ffTHTJES m* N. pr. eines Geschlechts Ind. St. 
14,363. 
mm Adj. = r?^ 2) Maith. S. 4,9,6. 
fT^TsTT Adj. 1) aus Glut geboren. — 2) dessen 
Element Askese, Frömmigkeit ist. 
ffTf? m. N. pr. eines Tlrtba Uaeit. 9524. 
nHI^M n. desgl. 

rRFT^ m. N. pr. eines Rshi im 12teD Man- 
Tantara VP.« 3,27. 

ffCnCH 1} Adj. (f. m) dessen Besitz in Askese 
besteht, asketisch, fromm. — 2) m. o) Asket ^ ein 
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frommer Mann MBb. 13,52,12. Harit. 2,69,62.— 
6) *dn0 ilrltfm^ita RUar. 10,147. — e) N. pr. a) 
eines Sohnes des Manu TAmasa Haeit. 1,7,28. 
•» ß) eines Muni. — 3) *f. SU SpAaeranMii« 

H'^T^ m. N.pr. eines Sohnes des 13ten Mann. 
o^ m. Hahit., 1,7,82. 
ri^lMIM^ D* N. pr. eines Wallfahr Isortes. 
fl^lUiri m- ^- pr* oiD^s ?>^> *'° 12ten Man- 
Tantara. 

H^I^HrM 1) Adj. ununterbrochen der Askese j 
der Frömmigkeit sich befleissigend, — 2) m. N. pr. 
eines Mannes. 

HMlPlUl m. eine Sehatzkammer der Askese^ ein 
überaus asketischer, frommer Mann, 

r^tfp^Adj. asketisch, fromm; m. Asket ^ ein 
frommer Mann, 

fPJ i HM Adj. (f. |) aus Askese—, aus Frömmig- 
keit bestehend, dieselbe in sich sehliessend, ihr 
ganz ergeben Hbmadbi 1,25,15. 17. 21. 

rWm f rf 1) f. die leibhaftige Frömmigkeit, — 2) 
m. X. pr. eines Rshi im 12ten Manrantara. 

(^MIHd 1) Adj. in der Askese— , in der Fröm- 
migkeit wurzelnd, — 2) m. N. pr. eines Sohnes 
des Manu TAmasa. 
HMIM?^ m. ein asketisch, frommer Mann, 
f{t||iH Adj. an der Askese seine Freude habend, 
fromm 55,1. 

rlMl^id 1) Adj. dass. 67,2. — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des Manu Tlmasa. 

rlMI)lM m. N. pr. eines Sohnes des Manu 
Tlmasa. 

♦n^l^lsf m. der Mond. 
HMI{lRl n. ein überaus frommet Mann, 
fftllvIsiiM Adj. zur Askese bestimmt, 
HMMI^ >n. Name einer über Ganas gelegenen 
Welt. 
*C1HIC316 m* Bein. BrahmArarta's. 

ffHlcf«i n. ein Wald, in welchen Asketen sich 
kasteien. 
ft^Hti A4j. asketisch, fromm, 
HMIöim m. die Stätte der Askese. 
Cfmo|^ A<y. überaus asketisch, — fromm 69,7. 
^jqivTn^ m. N. pr. 1) eines Rshi im 12ten Man- 
rautara. — 2) eines Sohnes des Manu Tlmasa. 
cTH 1) Adj. s. u. 1. cm. — 2) n. heisses Wasser 
(at. Bft. 14,1,1,29. 
cIH=F n« Bratpfanne, 



(iH°tm ni. e^fie best, Hölle. 

ff^ofii&dK m. n. eine best, Easteiung, bei der man 
fiter Heisses geniesst, 

cHTsTF^R^im Adj. {(,h aus geglühtem (reinem) 
Golde gemacht R. 1,15,8. 

cJHclH Adj. wiederholt heiss gemacht Bhatapb. 
2,88. 87. 



rTFRFH m. 1) ein glühender Topf — 2) eine 
best. Hölle. 



rfHHI^m|c>nU<S n. eine best, Hölle mit glühen- 

o 

den Steinen, 

(i^H^I f. bei den YaishnaTa der mit einem 
glühenden Eisen auf der Haut eingebrannte Name 
Vishnu's VP.« i,xxxiy. °mfmQ|T^ ni., °m^- 
firfU m., f^t||( m., of^ilcim und oWdIH m. 
Titel von Werken Opp. Cat. 1. 

f^TT Nom. a^. Erwärmery Erhitzer, 
*dH(«iH D. P. 5,4,81. 
♦rfHäM önd *o^ n. Silber, 
♦HH^IH!« grüner Vitriol, 

HHdl«( 0<ne defl. Hölle YP. 2,6,11. 

(iH<=1l^4) 1) Adj. mit heissem Sande versehen, 
— 2) m. eine best. Hölle, 

rlHMIH^hl f. PI. heisser Sand. 

fTPEQ Adj. als Kasteiung zu üben, 

dHHU^Ui m* ^*>^0 ^0'^* Fö'i/e. 

rtHWTM f. eine best. Hölle. Auch ^öTiqj d. 

(i^H(^l n* 0^*^ Schmuck aus geläutertem Golde 
R. 3,58,19. 

rfn(M«i Adj. (f. ^) dem Geplagten, Leidenden 
zum Aufenthalt dienend. 

crfn (' Hitze, Glut (Afii. zu Baoab. 2,2,1 (S. 517). 

ciHl^ohWllHH m. N. pr. eines Tlrtha. 

c{CQ Adj. 1) was geglüht — , geläutert werden 
.muif. Nom. abstr. ^^ n. Qaüu, iu BIdab. 2,2,10 
{S,1ii9). — 2)dersichkasteit{Qiia) = ^^[qt^N\LkK. 

fjqifH f. Glut, 1, 1. rlUiH. 

5 ^ 

rlQJf! 1) Adj. heiss, glühend. - 2) f. Glut TS. 

(ed. Wbbbb) 1,4,ss,1. t. I. HCuPh. 

*f1«lQi«Hm ^ne best, kriechende Pflanze. 

i'cfH OD' Bock. 

fW, rlF^fcT (metrisch auch Med.), Partie. rHrl. 
l) den Athem verlieren, ersticken; betäubt — , ohn- 
mächtig werden, exanimari^ erschöpft sein, ver- 
gehen, ausser sieh sein, sich nicht zu helfen wis- 

3 

sen, aus der Haut fahren mögen, ^ m cFTr? impers. 
— 2) stocken, unbeweglich — , starr — , hart wer- 
den (Tom Körper, seinen Gliedern und Functio- 
nen). — 3) ♦öfn^nro — Caus. HMMfH ersticken 
(trans.), der Luft berauben. — Mit ^3^, ^^rflrl 
oAnmäcAfiy. — Mit^ l) ea^animaH, vergehen, ausser 
iich sein, sich nicfyt zu helfen wissenKio, 2,13,1 o.~ 



2)unbeweglich — , starr ioerdenBALAB.83,1 5. — Hit 
3^ = qi 1). — Mit ^, °rnr? ausserordentlich, be- 
deutend; o^T und j^filr?^ AdT. in hohem Grade, 
überaus, sehr, heftig, ganz und gar, durchaus, — 
Caus. ersticken (Irans.) Apast. ^b. 5,17,8. — Mit CfJT 
beklommen werden, — Mit ^ a themlos — , beklom- 
men—, betäubt werden, sich erschöpft fühlen, ver- 
gehen, ausser sich sein, — ""Caus. Absol. UHM^« 
—Mit ^irlU = V[ Terstärkl. — Mit HR sich auf- 
ret6en,— t;erceAren. 

cW 1; Adj. am meisten erwünscht. — 2] m. a) 
r= fTRH. Zu belegen in der Bed. RA hu. — 6) 
* Xanthochymus pictorius. — c) * Phyllanthus em- 
blica, — 3) ♦f. igfT a) Nacht Rag am. 21,4 3. — 6) = 
2} 6). — 4) *n, a) Pinstemiss. — 6) Fussspitze. 
*fR:^ m. und *o>TT f. eine best. Hölle. 

riH«f» 1) m* Beklommenheit, eine best. Form des 
Asthma. — 2) *f. ^ Phyllanthus emblica. 
*fTR^ und *^c(\ m. ein flaches hervortretendes 
Dach, Plattform, eine Art Balcon. 
*fPTfT Adj. begierig nach Etwas. 
(iHH n. das Athemloswerden. 
fiqCf das Suffix des Superlativs cp\ 224,3. 
cPHT^T m. und *OHT f. eine best. Hölle. 
♦fPTJT Absol. Yon fPT P. 8,4,93. 
*fT^ n. Zinn. 
*rtH(i51 m. eine Art Zucker. 

cPTR n. 1) Sg. und PI. Finsterniss, Dunkel. 
nR: VI und** so t. a. des Augenlichtes beraubt RV. 
1,117,17. — 2) das Dunkel der Hölle, Hölle und 
eine best, Hölle YP. 2,6,4. — 3) Bein. RAhu's, des 
Sonne und Mond verfinsternden Dämons. Nach 
den Lezicographen auch ro. — 4) dt'e über den 
Geist ausgebreitete Finsterniss, Irrthum, Verblen- 
dung, Wahn. — 5) Finsterniss, Irrthum, Unwis- 
senheit als eine der drei Grundeigenschaften alles 
Seienden. — 6) im SAmkhja eine der fünf For- 
men der ATidjI. — 7) * Sünde. — 8) ♦ Trauer, — • 
9) N. pr. eines Sohnes des ^rayas, des Prtbu- 
Craras (YP. 4,12,2) und des Daksha (VP.2 l,i 03). 
fPnf 1) Adj. dunkelfarUg. — 2) ♦m. a) Finster- 
niss, — b) Brunnen. — 3) f fTRHT N. pr. eines 
Flosses. — 4) n. a) Finsterniss. Zu belegen nur 
am Ende eines Comp. — b) * Stadt. 
♦rWHIohH Adj. P. 6,3,3, Seh. 



ClHt^ ani Ende eines adj. Comp. = fTRH 1) 
(SaSbitopan. 24,1 ) und 5). 
*riHt<tilU5 m. gana SpRTT^. 
*riHtntri f. dichte Finsterniss, 

^JRF^H 1) Adj. (f. of^) dunkel, -2)*(. cT- 



rlH^Ti^— f?T 
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(?HH0 Adj. f. dufiA«!. 

HHIhhI f. 1) ^acA< Kad. 2,53,15. 126,19. — 

r1tf;p:n7 Adj. mii Fintiemi$$ — , mir Dunkel 
t;ffr6Niid«n Kad. 1,3. 

tfRl^ AdT. M AoAem Grade, sehr, ganz Naibb. 
8,57. In der älteren Sprache wird es Adrerbien 
«ns^efiif t, in der späteren einem Verbum finitum. 

(iHM 1) m. a) Xanthoehymus piotorims. — 6) 
^9ifu Art Kbadira. — c) *Crataeva Roxburghii 
Wiiikn, 9,148. — d) * Seetenseichen auf der Stirn, 

— e) ^SehfperL ^ 2} *ni. n. Bamlmerinde, — 3) 
*f, ^ a) Phylianihus embliea» — 6) Craiaeva Rox' 
hurghii. — c) = rllUol&n R agah. 3,1 1 0. — 4) ♦ n. 
= f?R15n?rRAeA!i. 6,176. 

■ rPHcT^ 1) (*>B* D*) <>) XanMocAymNi pictorius, 
lo belegen am Ende eines adj. Comp. — > 6) * Bam- 
»•«trind«.-— 2) ♦f. cMH^hl, ^Sfit und of^RÜ 
Ffty/lanMM5 em6»ea. — 3) f. ^^öfTT o) *a cfm^ 
^FBft RleAR. 3,1 1 0. — 6) N. pr. a) eines Landes. 

— ß) einet Frauenzimmers. — 4) *n. a) das Blau 
der Laurus Cassia Rasan. 6,175.-6) Marsilea 
fuadrifolia, 

cimdMiri n. 1) das Blatt a) des Xanthoehymus 
pietorius. — b)*der Laurus Cassia R16an.6.176. 
— » 2) * Xanthoehymus pictorius, — 3) Sectenzei- 
ehen auf der Stirn in «liäUiHMMMTl; 

(IM MMtI^'^H^I'^U m. N. pr. eines Buddha. 
♦a^nfSFlt f. i) ^ne mit fPHST bestandene Ge- 
ffend. — 2) N. pr. eines Landes. — 3) Phyllanthus 
emblica, 

♦cRI^ m. = fnsft^Fra. 

(ffri f. i) Nacht, Zn belegen mit Sicherheit nur 
ffq^ (GoLADHj. 7,1 ü. Naisb. 7,4 6). — 2) ♦ Gelbwurx. 

^IMHl^ Abi. Inf. zu cpj. W ^o W« zur Er- 
Schöpfung TBa. i,4,A,2. Tar^a-Bb. 12,11,1 7. LItj. 

S,9,1 5. APAtT. 

♦aft^Adj. ton RR. 

^MN)^ Adj. f. beklemmend, betäubend, ver^ 
wirrend, 

^^^ 1) n. a) Dunkel, eine dunkle Nacht. PI. 
LA. 92,16. — b) eine dunkle Hölle, Hölle ttberb. 

— c) *Zorn. — 2) f. aftPTT = 1) a), 
rT?HMM^ m. die dunkle Hälfte eines JUonats, die 

Zeit vom Vollmond bis zum Neumond Raob. 6,34. 

(IM^r^^HI^ n* l^i^ol eines Commentars zu RY. 
1,18 Opp. Cat. 1. 

aMg<^1M die Hymne RT. 6,18. 

fjq^ in «IfiH^. 

ni. Thell. 



rtnlHi Adj. im Dunkel wandelnd, 

T^m 1) Adj. das Dunkel verscheuchend. — 2) 

m. a) die Sonne, — b) *der Mond, — e) * Feuer, 

d) ♦Bein, a) Vishnu's. — ß) gira's. — e) *ein 

Buddha. 

*(lHlsMnrlH >»• tin fliegendes leuchtendes Insect, 

flMH^ 1( Adj. das Dunkel verscheuchend, — 2) 
m. Alles was Licht heisst, ^^^ Adlj. so r. a. fin- 
ster. Nach den Lexicographen dieSonne, der Mond, 
Feuer nnd Lampe, 

(iHM^ 1) Adj. (f. m) das Dunkel verscheuchend, 

— 2) m. a) die Sonne, — b) der Mond, 
fTWn«ftrl m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 

Skandals. 

rT^^rU vu* ^f^s der 40 Weisen, aufweiche eine 
Eklipse stattfinden kann, 

fPTT^'^y*H N* pr. einer fabelhaften Oertlich- 
keit Kabaho. 39,11. ^^nflR Adj. 42,18. »Hi^ f. 
40,21. Auch oöfnn ^: 39,20. 43,5. 

cRT^^ 1) Adj. a) das Dunkel — , dU Unwis- 
senheit verscheuchend Daqak. 40,4. — 2) m. a) *die 
Sonne, — b) der Mond, — c) ♦ Feuer, — d)*ein 
Buddha. 
*rfHITH^ m. ein fliegendes leuchtendes insect. 

FRIHtT Adj. 1) dunkel, in FinstemUs gehüllt. 

— 2) dumm, einfältig, 

*rlMWfUI m. 1) eine Art Edelstein, — 2) ein 
leuchtendes fliegendes Insect, 

rIHHil 1) Adj. (f. ^ aus Dunkel gebildet, daraus 
bestehend, darin gehiUlt, — 2) m. im SAmkhJa 
eine der fünf Formen der A?idJA. 

rTMTRCi)AdT.mitöR^<ftl>Nn*«{Aän0nNAiSB.8,6S. 

cT^^f f^ m. die Sonne RUab. 21,40. 

fFn^ri|fo|e|^' Fenster Rabat. 7,775. 

cTRTS[^ Adj. (f. ^) aus Finsterniss — , aus fer- 
blendung bestehend Nbs. Up. 227. ^SLH*! ^^*^' 
Comm. 228. 
*(1HiiciMl f« N. pr. eines Landes. 

CfHMtl Adj. finster, dunkel. 



rlHI^IHH n. das Dunkel als Kleid^ die Finster- 



niss als Hülle Kad. 2,142,5. 
*HHlfc>|ohl| m. Krankheit. 



riHm^ Adj. am Dunkel sich erfreuend. 



*rlHNf|^H m. Feuer Gal. 



ffHI«51 1 ) Adj. das Dunkel niederschlagend. — 
2) * m. a) Feuer Gal. — b) Bein, a) Y i s h 9 n's Gal. 
— ß) gifa's Gal. 

*r?MI<^{ m. der Mond, 

*lrF'^ f. Kuh. 

♦rFg, rFsrin (31^). 



ff«^l( =^*w der 44te astrol, Joga. 

rnr Adj. (f. m) beengend, erstickend oder ver- 
dunkelnd. 

rT?» cTQtT 1) sich fortbegeben aus (AbL), sieh hin- 
begeben zu, auf {Acc); nur Bbatt. — 2) ♦^QI« 
♦rP? m. gaiya^qn^. 

i.aX'fTffs, °^,f?Tff?I, °^, rT^, ^W, idrlfTf 

(BBAO.P.), Partie. PI. fTfsrfTR^ggmq. PartlccTTO. 
1) über ein Gewässer setzen, über schiffen, über- 
schreiten, hinübergelangen über oder zu (Acc). 
Ohne Object ibersetzen. rTTOI a) der übergesetzt ~, 
hinübergesehifft ist; ohne oder mit Object (Acc). 
» b) worüber man geschifft iet, — gelangt ist,über- 
sehritten. — 2) sich auf der Oberfläche des Was- 
sers erhalten, schwimmen, nicht untergehen, — 3) 
an*s Ende gelangen. Etwas durchmachen, zurück- 
legen (einen Weg), dMrcA/e6en (einen Zeitraum), 
durcAe/Kd<ren; mit Acc. Ohne Object hinflie- 
gen, hinschtessen, rfhu mit act. (oUloh^UI'i die 
Grammatik durchs tudirt h€U>end (aIk. zu Ba- 
DAB. 3,2,82) und pass. Bed. — 4) vollführen^ voll- 
bringen, ausführen, erfüllen. cntQ mit pass. Bed. 

— 5j die Oberhand bekommen — , Herr werden 
über, bemeistem, überwinden, glücklich entgehen; 
mit Ac«. MBB. 3,193,35. rfhU mU «ct. Bed.; aus- 
nahmsweise mit Abi. St. mit Acc. — 6) sich be- 
mächtigen, in den Besitz gelangen von (Acc). ~ 
7) ohne Object glücklich davonkommen, sich retten, 

— 8) Med. sich bekämpfen, Wettstreiten, — 9) mit 
caus. Bed. o) Jmd hinüber — , hindurehbringen, 
retten; hinüberhelfen über (Acc). — 6) treiben zu 
(Dat.) RY. 10,76,2. — HMHIUI Habit. 3943 fehler- 
haft für e^l^mUf. — Caus. rll^Mf^, ^H 1) Jmd 
übersetzen, hinüberführen, ~- über {Acc), — 2) wei- 
ter leiten, gelangen lassen zu (Acc). — 3) Jmd 
glücklich hinüberführen, retten, erlösen, — tH>fi, 
aus (Abi.). - Desid. Hdl^id i ^^, ♦IHHR^Id, 
*fHdO^^ ^^*^l*9n — , durchschiffen wollen, 
hinübersehiffen wollen zu; mit Acc. — Intens, ff- 

^f^, HOHPrl , ^fpTfJ^ Partie, ♦fncTf^. D 

hindurchdringen, durchlaufen, — fliegen, — leben. 

— 2) über Alles glücklich hinwegkommen, sich 
glücklich fühlen, oben auf sein Spr. 7625. — Mit 
lErfn 1) übersetzen über, hinübergelangen zu; mit 
Acc. — 2) glücklieh hinübergelangen, überwinden, 
glücklich entgehen; mit Acc. — ^rT^ MBu. 12, 
5008 fehlerhaft für o?^^. — Desid. übersetzen—, 
hinübergelangen wollen; mit Acc. — Mit otiiff 
glücklich hinübergelangen, überwinden, — Mit ^^ 

2* 
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fit - f^H 



bis arCi Ende naehgeh$nf mit Aoe. ~ ^F^rflMrT 
MBh. 7,8781 fehlerhaft für SERr^^ftT- — Mit 
^^ AT. 6,6,8 wohl fehlerhaft für ^R. — Mitsri^T 
1) herbeikommen su (Acc). — 2) einholen ^ errei' 
ehen, — Mit ^S( 1) hinabsteigen, sieh herabUusen^ 
— in (Loc. oder Acc), — wm (Abi.). ^otffltJrM 
wohl einsinkend, t4Q|rf)UI hinabgestiegen auf oder 
in (Acc.), — w>n (Abt. oder im Comp, roraos^ehend 
134,20). — 2) R^ tcfiiifi vom Bimmel zur Erde 
herabsteigen (Ton göttlichen Weien). Gewöhnlich 
ohne diesen Beisatz. «(ctrflUI 8uch in Comp, mit 
einem im Abi. (in Folge Ton) oder Instr. (in der 
Gestalt Ton 139, 2) gedachten Worte. — 3) ge- 
langen SU oder in, pervenire ad oder in (Acc). ^- 
SHMeiM H4BSBAB. 203,1 9.^T5RR 103,1 2. fof^T- 



SPT in Erfüllung gehen, V(^\Jl!l!f^(^ mit ^ keinen 
Beweis zuleusen, WW\ri{h\^{niH mit ^ keinen 
andern Beweis zulassen. — 4) zur Erscheinung 
kommen,sieh einstellen,stattfinden,sich zeigenVtLX' 
SANif Ai. 30,1 6. — 5) am Platze sein TS. Pbat. — 6) 
gehen — , sieh machen an (Acc). — 7) überwältigen, 
überwinden, überstehen (eine Krankheit); mit Acc 
^eifjlm mit act Bed. — Caus. 1) hinabsteigen — , 
herabsteigen lassen, hinabführen, — leiten, herab' 
holen; das Wohin im Acc oder Loc, das Woher 
im Abi. t^cinit^ff in Comp, mit dem Woher. — 2) 
a6— , wegnehmen, ablegen (Kad. 111,1 6), abgiessen, 
entfernen, abwenden (das Auge), — von (Abi.). — 3) 
hinleiten auf oder zu (Acc). — 4) in Gang bringen, 
verbreiten, einführen, — 5) in*s Werk setzen, voll^ 
bringen, ^6) in Anwendung bringen.^!) anführen, 
erwähnen Comm. zn Jo6as.1 ,5. ~ 8) herabkommen (?). 

— Mit HH^l Cans. herabsteigen lassen von (Abi.). 

— Mit Sn 1) hinübergelangen über, durchziehen, 
.— 2) bewältigen, — 3) ausdehnen, vermehren, ver- 
herrlichen, — Mit lEP^ herbeikommen zu (Acc). 

— Mit 3? 1) steigen aus (insbes. aus dem Was- 
ser, welches oft zu ergänzen ist), hervorkommen 
aus; mit Abi. ^rilUi anch in Comp, mit seiner 
Ergänzung. — 2) einem Ungemach entrinnen, sieh 
retten aus (Abi.). 3rntll auch in Comp, mit sei- 
ner Ergänzung. — 3) hinabsteigen, — 4) abstei' 
gen, so t. a. einkehren in (Loc). — tt) übersetzen 
über, hinübergelangen zu; mit Acc. 3rnnT mit 
pass. Bed. — 6) hinüberkommen über, hinter sich 
lassen, überwinden; mit Acc 3?TTTn mit act (MBh. 
1,52,80. Db. y. 6,7) und pass. Bed.; auch der alles 
Schwierige hinter sich hat MBb. 4,45,15 (NIlak. 
ergänzt ^m<M!)* — 7) erheben, erhöhen, stärken, 
vermehren, ^ Caus. 1) hinaussteigen lassen, hin- 



aushelfen, herausholen, hinauslassen; das Woher 
im Abi. — 2) befrsien, erlösen, retten; das Wo- 
her im Abi. — 3) herabsteigen lassen von (AbL). 

— 4) abnehmen, ablegen (ein Gewand, Schmuck. 
Sachen) Kabaro. 53,1 i, aus — , abladen ( Waaren). 

— 5) Jmd übersetzen, hinüberbringen, — Mit 35|- 
)^? 1) überschreiten, — 2) hindurchgelangen zu 
(Acc). — Mit VnS 1) aus dem Wasser (AM.) stei- 
gen, — 2) übersetzen, sehnen über (Acc). — Mit 7- 
C^ 1) Ae^mAeAftfnR. 2,103,31. — 2) sieh begeben 
zu (Acc). — Mit WtZ 1) AUS dem Wasser (wel- 
ches auch zu ergänzen ist) steigen, herauskommen, 
hinaustreten, — aus (Abi.). — 2) glücklich heraus- 
kommen, sich retten aus, frei kommen von; mit 
Abi. HHTlim auch in Comp, mit seiner Ergän- 
zung. — 3) übersetzen, hinübergehen über; mit 
Acc. HHrriui mit act. Bed. — 4) hindurchdringen 
durch, durchbrechen (ein Heer). HHrflUl mit pass. 
Bed. — Caus. abziehen, abstreifen Naisb. 7,81. — 
Mit 3^ Caus. in °fTTp|f. — Mit f^ 1) niederwer- 
fen, erniedrigen, überwinden, — 2) hemmen, — 
MitpYH 1) herauskommen, sieh retten aus oder 
von (Abi.). Htrllui m Comp, mit seiner Ergän- 
zung.— 2) übersetzen über, hindurchgelangen durch, 
f^TFffhlS mit pass. Bed. Spr. 6613. — 3) zu Ende 
bringen, durchleben (einen Zeitraum). — 4) voll- 
führen, — bringen, erfüllen, — 5) fertig werden 
mit, die Oberhand bekommen über, bemeistem, be- 
siegen, überwinden, Pittliul mit pass. Bed. — 6) 
von sich abwälzen (eine Beschuldigung). — 7) Et- 
was gut machen, für Etwas leiden, abbüssen; mit 
Acc. ~ Caus. 1) retten, befreien, — 2) überwin- 
den, besiegen, — Desid. zu durchschiffen — , Atfn- 
über zu gelangen wünschen; mit Acc. — Mit m^ 
Caus. in ^^rH^UilM. — Mit V[ 1) sich zu Wasser 
begeben, übersetzen, hinüberschiffen über; mit Acc. 
Hrflui abgefahren (Schiff); gedrungen über (Acc). 

— 2) aufbrechen, sich auf den Weg machen, — 3) 
vorwärts kommen, emporkommen, zunehmen, — 4) 
vorwärts bringen, leiten, führen, fördern, vermehr 
ren, vergrössern, erhöhen u. s. w. — 5) ausdehnen, 
verlängern, ^m*» das Leben v,, länger leben las- 
sen; Med. länger leben, — Caus. 1) ausdehnen, aus- 
breiten, verlängern (das Leben). — 2) Jmd in die 
Irre leiten, anführen, betrügen, — 3) Jmd zu Et- 
was verführen, verleiten, bereden zu (Dat. oder 
Loc). — Mit qftW in ^r{l^' — Mit 3TO Mn- 
überführen (mit einem Schiffe). — Mit fln? Caus. 
Jmd anführen, betrügen, — Mit 1^ hinüberschif- 
fsn iiber[kcc,) Naisb. 5,8. — Mit ^TfrT m ^RT« — 



it fof 1) durchlaufen, durchziehen, durchdringen, 
iqrflui gedrungen über (Acc). — 2) weiterbringen, 
von einem Ort zum andern bringen, wegbringen, 
wegschaffen, ^ von (Abi.) RV. 10,68,3. f^IcfhAflf 
femer liegend, — 3) durchkreuzen, vereiteln (einen 
Wunsch) RV. 10,34,6. 54,5. -4) verlängern (das Le- 
ben). — 5) gewähren, verleihen, geben, verschenken, 
eine Tochter zur Ehe geben 131,10. i^IHHM einen 
Sitz anbieten, ST^T so t. a. Einlas s gewähren, 3tT- 
^ eine Antwort ertheilen, ^|^h oder ^^H^/md 
seinen Anblick gewähren, Jmd vor sich lassen, iQ^- 
Hpr Gelegenheit geben. foJHlm mit pass. Bed. » 
6) in der Med. verabreichen, eingeberi; antoenden 
(ein Verfahren). — 7) vollbringen, vollßhren, be- 
wirken^ hervorbringen, |c(fjlm mit pass. Bed. ~ 
Caus. 1) durchfahren, durchziehen (mit einem 
Kamme). — 2) aus — , vollßhren. — Intens. op{. 

g^, f^Hjj^lUI, l^^i|5|fj|^ 1) 'ich hierhin und 
dorthin wenden, mannichfach verfahren, — 2) auf 
mannichfaehe Weise verfolgen (ein Ziel). — Mit V{^ 
verleihen, schenken, — Mit ^^ \) übersetzen, durch- 
schiffen, hinübergelangen (eig. und übertr.) über 
oder IM (Acc). Ohne Object übersetzen, glücklich 
hinübergelangen. — 2) heraus gelangen — , sich ret- 
ten aus (Abi.). Nur Hrflui* — 3) gemeinschaftlich 
zurücklegen (einen Weg) RY. 1,42,1. — 4) Jmd 
übersetzen, glücklich hinüberbringen, retten. — 
Ud|Hmi MBb. 12,8657 fehlerhaft für ReT^nnf. 

— Cans. Jmd übersetzen, glücklich hinüberbringen, 

— über (Acc), retten, — von (Abf.), über alle Ge- 
fahren hinüberfuhren Spr.4707. — HHMHIUI MBb. 
14,2310 fehlerhaft für Hrls^RR. — Mit ^ERHR 

^ 

bis an's Ende führen, fortspinnen. — Mit ^PT^FT 
übersetzen nach (Acc). 

2.fl^ m. Stern, Nur Nora. PI. rfl^ HV. 8,55,2. 
R^ 1) Acy. als Beiw. ron Qi^a etwa rettend. 
Am Ende eines Comp, übersetzend, hinübergelan- 
gend; überwindend, besiegend, — 2) m. a) das 
üebersetzen. — b) Fährgeld, — c) *Floss. — d] 

* Weg. — e) ein best. Zauberspruch zur Bannung 
von Geistern, die in Waffen hausen. — f) * Feuer, 

— g) N. pr. eines Mannes. — 3) rf^H Ad?, mit 
^ durchaus nicht. Als Steigerung in der älteren 
Sprache AdTorbien, in der späteren Sprache einem 
Yerbum finitum angefügt. 

ff^ m. 1) Hyäne VabIb. Bbb. S. 6,12. — 2) 

♦ Wolf, 

a^ (Maitb. S. 3,14,21) und ♦fT^^RT m. Hyäne, 

'Cliph H(j|fcl) °rT Wellenformen zeigen Kad. 2, 

98,9. wogen^ sich hinundher bewegen. Vgl. 3tT^^ 
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und rl(J|M^ 

rffri m. (adj. Comp. f. 95(1) 1) VFe//e, TFo^e. — 
9) Welle als Bez. ron fZitteradlAtfi/tingen oder J6- 
#cAn<rren, insbes. solcher Werke, die im Titel ein 
Wort wie Meer oder Flui« entbaUeo. — 3) eprin" 
g€nde Bewegung, Galopp, — 4) das Wogen, Siehr 
Mnundherbewegen, 35|^o (t.I.^^) Habit. 2,24,36. 

— 5) *Zeug, Gewand, 

H|i|«h 1) m. W^e^'^i Woge. — 2) f. R^flRn N. 
pr. eioer Zofe Viddh. 32,4. 

r||JliUI {°^) MBh. 6,8826 fehlerhaft für rT^- 

ffJTHrK m* N. pr. eines Sohnes des 1 4ten Manu. 

f)ij|miHH m. das Meer Pkasaütiab. 130,21. 
131,7. 

f{|J|l|, °mH v>ogen — , sehwanken machen^ hin-$ 
undher bewegen (die Augen) BIlab. 63,10. Viddh. 
76,1 0. — d^i^n 1) Adj. wogend, sehwankend, sieh 
kinundher bewegend Pbasaünab. 49,22. Kasidab. 16, 
3. — 2} n. das Wogen, Sichhinundherbewegen. 

rl(^Nrft f. 1) FluSS VlEBAMAliBAB. 6,72. ^ 2) 

N. pr. einer Zofe Ind. Str. 1,386. 

rf^fimilHI^ m. das Meer Balab. 188,19. Vi- 

KBAMAÜKAB. 13,41.44. 

n^NIUIlHnJ m« dSSS. YlKRASlAMKAK. 13,53. 

ffl |i|»4 1) Adj. wogend, sieh hinundher bewegend 
MBB. 6,76,15. — 2) f. ^Hft a) Fluss, — 6) N. pr. 
eines Flusses. — c) Titel Torschiedener Werke, 
insbes. am Ende eines Comp. 
*rT^ 1) (wohl m.) eine best, Ärzeneipflanze, — 2) 
f. 7 eine best, stachlige Pflanze Rag an. 8,73. 

rlilll 1) *m. o) Floss, Boot, — b) der Bimmel, 

— 2) n. a) das üebersetzen, Durchschiffen 177,23. 

— b) fjlnckliehes Binüberkommen über^ das Veber- 
winden, — c) rielleicbt Ruder, — rl(Ull s. u. cl^fin* 

fi^lUI 1) Adj. a) die Bahn durchlaufend, vor-- 
wärts dringend, rasch, unverdrossen, energisch, 

— 6) hinüberbringend, rettend, hülfreich, — 2) m. 
a) die Sonne, — 6) *Calotropis gigantea, — c) 
* Strahl. — 3) f. oftl «nd ^Tlft a) Boot, Schiff" 
Habit. 14078. — 6) *Aloe perfoliata, — 4) *L 
^lin a) Bibiscus mutabilis, — b) Rosa glandulifera 
RlJAü. 10,129. 

rl^mid n. Eifer, Ausdauer. 

cT^riim^AdJ. als Beiw. (ira's. 
»fHUllH n. Rubin. Vgl. fT^UftT^. 

n^UMM Adj. transeundus, zu passiren, 
*rT^WcTSn f* ^osa glandulifera, 
♦fll^Ui 1) m. f. (1^ und ^) und n. Floss, Schiff, 
— 2) m. n. a) Flosse an einem Fischernetze, — b) 



Ruder. — 3) m. N. pr. einer Gegend. 

n(ij^°n n. N. pr. eines Ttrtha. 
•rl|UiMI<(l f. Boot, Schiff. 

n(riH(iH AdT. mehr oder minder, 
♦H^rHH m. = ^fUnftr Gal. Vgl. cl^rHd and 

H|rHH*^l f* PL (Gaut.) und ^Tl n. die B^fmne 
RV. 9,58. 

ai[8r in^ o. 
*rT7^ f. 1) Floss. ^ 2) eine Art Ente, 

*r?T^ f. = cT^. 
fTf^[^n A4J. die Feinde besiegend, 
rl^S Dat Inf« lu 1. cT^ RV. 9,110,1. 
r|(t1 IJ m. a) *Meer, — b) * Regenschauer, — 
c) * Frosch, — d) N. pr. eines Mannes. — 2} * f. 
fl^ Boot, Schiff. 

r|(n«=tj n. N. pr. eines TIrtha. 
* H|Ml]g n. Fährgeld. 
*rl^MlUMch m. Fährgeldempfänger. 
f^TTöl^ n. Wassermelone Mat. med. 320. 
cT^ 1) Adj. (f. m) sich hinundher bewegend, 
zuckend, zitternd. — b) funkelnd, — c) unstät, tcn- 
beständig, vergänglich, — d) * liederlich, wollüstig, 

— e) * flüssig. — f) *hohl. — 2) m. a) Woge, 
Welle, — b) der Mittelstein in einem Baisschmucke. 
^ e)* Rubin Raoan. 13, 1 48. — d) * Baisschmuck. 

— a) * Eisen. — f) * Fläche. --g) * Stechapfel, — 
h) N. pr. a) PI. eines Volkes. — ß) eines Autors 
BIlah. 8,20. — 3) f. mi) oder n. Reisschleim, Reis- 
brühe VabIh. Bbb. S. 76,11. — 4) f. m a) *ein 
geistiges Getränk, — b) * Biene, — c) N. pr. einer 
Jogint Hbmadbi 2,a,06,20. 07,1. 

rT^fTT f. 1) das Zucken, Zittern. — 2) ein un- 
stätes Wesen.-- Z) Vielthuerei Kad. 121,3. 

(i^H(^ D* ^n unstätes Wesen. 

ff(C!i*iM'1l f* ^In best, Metrum, 

fl^^tf, ^tnH 1) in eine zitternde Bewegung 
versetzen, hinundher bewegen Habsbak. 127,9. — 
2) wogen, flattern, sich hinundherbewegen, cf^' 
UjirlH impers. (i^lcirl Adj. wogend, flatternd, 
sich hinundherbewegend, bewegt (Tom Herzen). 

ditHH^I f* ^* P'* eines Frauenzimmers. 

rl{HIM, ^^Ti ^ich hinundherbewegen HbmIdbi 
2,0,96,19. 

n^Mcfil f« y< pr. einer Zofe. 
*H|^C Cassia aurieulata Ragan. 4,203. 

fl^c^lil (*m.) {Ind. St. 14,387. Panbad.) und 
*°c||f^öR1 f. Schwert, ein bes. Sehwert. 



rHoft = jUi»*J Geviertsehein, 

1. n^^n. 1) rasches Yordringenf-^ an*s Ziel Korn- 
men, durchdringende Kraß, Energie f Wirksam* 
keit, Nachdruck, — 2) Fähre, Fahrzeug, — 3^ an- 
geblich = ^^FT hei den Göttern. — 4) * Vfer, — 
5) *=:]Grc|7T. — 6) ri{W Instr. a) durch Gewalt 
Spr. 2500. — b) eilends, rasch^ P^g*y ohne WeiterUm 

2. rT^ Adj. durchdringend, räeh, energieeh. 
rT^ m. n. Sg. und PI. Fleisch, 

rtJ«ri Partie. = 5reH. 

H(UM|lil^| Adj. der einen Opferkuchen von 
Fleiseh darbringt. 

H^HHM Adj. aus Fleisch bestehend. 
*(i<HI1 na. Boot, 
*n(t^M n. Landungsplatz, 

H(WH m. Habit. 495 fehlerhaft für H^HtIS). 

n^t^n 1) Adj. energisch, — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des 14ten Manu Habit. 1,7,87. — 3) *f. 
PI* ri^tncMt die Eilenden unter den Synonymen 
Ton Fluss. 

rl(lt<Jl 1) Adj. rasch, ungestüm, energisch, mu- 
thig. — 2) *m. a) Wind, — b) Falke Gal. — e) 
Bein. Garu^a's. 
* 3^I*"U m. ein Boot von bes. Bauart, 

rT^s. u. rT^3). 
*rr^ m. = rfU^' 

fffX f. 1) rTlt und c!^ (Nom. aft und *oq) 
a) Boot, Schiff. — b) * Kleiderkorb. — c) *Saum 
eines Gewandes. — 2) *r^T a) ein Geräthe zum 
Ausschöpfen des Wassers in einem Schiffe, — 6) 
Keule. — c) Rauch, richtig ttl^l« 

fnpfj 1) m» ö) Fährmann. — b) * Floss, Boot. 
•- 2} f. lEn a) Boot, — b) die Baut auf der Milch. 
*ril(l^1 tn. Fährmann. 

*f?nm ^UQtn V. l. für F^Tin. 

*frftrrj' Nora. ag. Ton 1. rq*. 

r1i((i<^ n. impers. überzusetzen. 

rrfpn f. t) * Zeigefinger, — 2) eine Art Knob- 
lauch, — 3) wohl eine Form der DurgA. 

rff^ n. Ruder in t4rl((^« Nach NIlak. m, 
Steuermann u. s. w. 

cTT^^ 1) Acy. in der Terdorbenen Stelle AV. 5, 
27,C. — 2} f. rlf^ Uil Boot, Schiff Hk9itw. 3,65,39. 
a^Tlft T. 1. 
*ni((8l iD* Ruder. 

r?^ s. u. frf^. 

fTf^ in * fHWO^ ' 
*rtOHJ Nom. ag. Ton 1. r^^. 

afh in »iWOM und ♦IhwO^- 
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(f[t4n A^. ieiaht durehdringtnd, mit Acc. 

♦rt^ly 1) m. a) Bootf Sehiff, -^ b) Meer. — e) ein 

Etwas vermögender Mann. — ä) eine eehöne Er- 

icheinung. — e) Beeehluss^ Enteehluss, — f) Hirn- 

r 
mel. — 2) f. ^ N. pr. einer Tochter Indra*s. 

(1^4lUI Infin. debendi tu durchdringen, mit Acc. 
I.CiK AdJ. raeeh. 

S.rTK m. i) Baum. Noch nicht bei Manu. — 2) 
N. pr. eines Sohnes des Manu KIkshusha. 
*cTiR^Tnn m* ^^ best, Vogel. 
(i(y^l6( »• Baumhöhle 145,7. 
C\M\ m. N. pr. eines Mannes. 
*(i^|o|g5 m. n. Baumgruppe, 
rTpr^ n. Waldesdickiehl 172,6. 
flh^lMI t der Schatten eines Baumes 134,14. 
^fi^cuc^l n« Baumwursel. 

ff^ 1) Adj. (f. ^) o) Jung, neu, frisch, ange- 
hend (eine Kranlcheit), vor Kurzem aufgegangen 
(Sonne), eben begonnen (86,34), sunehmend (Mond). 

— 6) zart (Mitgefühl). — 2) m. a) Jüngling. — b) 
*Bieinus communis. — c) * grober Kümmel R1«an. 
6,64. — d) Bei, eines der 7 tllAsa fre^den^Alcta. 

— e) N. pr. a) eines mythischen Wesens MBb. 2, 
7,22. — ß) eines Rshi im Uten ManranCara. — 
3) * m. n. die Blüthe von Trapa bispinosa, — 4) f. 
ffkllfi o) Jungfrau, ein Junges Nädchen,eine Junge 
Fi'au Spr. 2836. — b) eine best. Gemüsepflanze. — 
o) *il/o0 perfoliaia. — d) *Rosa glandulifera oder 
alba (Mat. med. 320). — e) Croton polyandrum 
oder liglium. — 5) n. a) Knorpel. — b) Schöss- 
ling, Ualm. 

^y^UJcf) 1) m. N. pr. eines Schlangendamons. — 
2) n. Schössling. Halm. 

HhUI^HT^ ui. eine best. Mixtur gegen ein an^, 
gehendes Fieber Mat. med. 32. 

H^lOrlT f. Frische, vigor Kad. 2,132,16. 
♦fT^tntfHrPfn f. rother Arsenik. 

fTKUm» ^TTH J^ng—y frieeh machen. 

Hi^UNNHIrM n- Titel eines WeriLes Opp. 
Cat. 1. 
^rfhUIIHI^ m* ^ne Gurkenart. 

arnn^i ^^^J^^ng^, frisch werden, — 6{ei6en. 

HhUllR^ n* Knorpel Such. 1,35,1. 2,370,2. 

HhlUH'V ni. das Jugendliche Alter Maite. S. 
1,10,10. Pbasah.nah. 33,18. 

2. H^^Uil Adr. mit H stcm Jüngling—, zur Jung- 
frau heranreifen Haeshai. 107,16. 

H^unoh^M«4)H (RiGAH. 10,48) und ♦OSRCIST- 

m^ m. Clerodendrum phlomoides. 



'^rl^UilH n. ÄiiWn Gal. Vgl. rT^mf^. 

rTKQFS' ^' der zunehmende Mond Spr. 4775. 
7770. 

1. H diCli Nom. ag. mit Acc. gewinnend, errin- 
gend RV. 1,27,9. 129,2. . 

2. ri MJ Nom. ag. mit Gen. 1) Ueberwinder, Be- 
sieger. — 2) Förderer, zur Eile antreibend. 

cfKrTöT n. der ebene Platz unter einem Baume 
152,17. 154,4. lu Spr. 1193. 

cf7[rn (' Nom. abstr. ron cfK Baum. 
♦rHjrti^ofii f. eine Art Vampyr. 

(TKtT Adj. 1) hinüberbringend. — 2) siegreich. 
— 3) Sieg verleihend, 
*H^^fd*l f. = ^5f?T^. 
*fTfR^ m. Dom. 
*n^*lsi m. Vanda Roxburghii. 

rT^iqUiq Laube. , 
(ih^^ n. Baumwurzel 137,4. 
*H^HJ| m. Affe. 
* rTK^TTT m. n. ein Junger Schoss. 

rfCTlsT m. die Fächerpalme Ragan. 9,87. Ue- 
mIdbi 2,0,49,3. 

r1(i(lsl1 m. der König der Bäume, Beiw. des 
PArigAta. 

*H^^«(I und ♦o^rf^nfl' f. Vanda Roxburghii. 
cT^cIgft f. 1) Schlingpflanze, — 2) *eine roth 
färbende Oldenlandia Ragar. 3,1 1 6. 
*ClWI A<y. baumreich. 
*rt(\5(lliM1 na. Vogel. 

(f^(|, (i^t^iri, ^3 überwinden, besiegen RV. 
1,132,5. 7,48,2. — Mit ^ETf hinüber gelangen über, 

durchziehen RV. 5,59,1. 

3 r 

^M 1) m. Bekämpfer, Ueberwinder. — 2) f. ^ 

siegreicher Kampf. 

ri^HUi n. Baumgruppe. 

r^Mh Partie. fT^^^UtT bekämpfend. 

rpFfRii. i)Kampf,Wettstreit.-'2) Veberlegenheiu 

^\\W\{ (*m.) 1) Kernholz. — 2) * Kampfer. 

t\\M\{}V\ Adj. aus Kernholz bestehend, 
«rf^^gJl f. Vanda Roxburghii. 

c{^ ni. Lotuswurzel. 

Hä^Uloh n. wohl nur fehlerhaft für cT^URT 
Schössling. 

flät^R Adj. tf^sr/eyen. 

f?«R» rl°b<^irl9 °n (metrisch) 1) vermMlAen, eine 
Vermuthung aufstellen. — 2) sich in Vermuthun- 
gen ergehen über, zu kommen suchen hinter, sich 
eine Vorstellung machen von; mit Acc. — 3) hal- 
ten für, mit doppeltem Acc. — 4) nachsinnen, in 



Gedanken sich vorführen, im Sinne haben, denken 
an (Acc). — 5) im Sinne haben — , gedenken zu; 

r 

mit Inflo. — 6) in*s Klare kommen. — 7) *>TTOT5 
oder >TTHM. — Mit iSf^ 1) in Gedanken sein bei 
(Acc). — 2) halten für, mit doppeltem Acc. — 
Mit RR in (H<gfch[. — Mit ^^ i)hinundher sin- 
nen, sich in Gedanken beschäftigen. — 2) Jmd ge- 
richtlich verhören, vernehmen. — Mit ^T 1) in*s 
Klare kommen über, erschliessen ; mit Acc. — 2) 
halten für, mit doppeltem Acc. — Mit H7 halten 
für, mit doppeltem Acc. — Mit ^rf?? in ^T^f^- 
lei)C1« — Mit T^ 1) vermuthen, in Vermuthungen 
sich ergehen, glauben. — 2) Vermuthungen anstel- 
len über (Acc). — 3) halten für, mit doppeltem 
Acc. — 4) nachdenken, nachsinnen , erwägen, nach- 
sinnen über (Acc). — 5) in*s Klare kommen , er- 
schliessen. — Mit HT^ nachdenken über (Acc). 

— Mit ^ halten für, mit doppeltem Acc. 

cT^ 1) m. a) Vermuthung. — b) Erwägung, gei- 
stige Betrachtung,Raisonnement,Speculation Gact. 

— c) eine auf Speculation. freier Forschung beru- 
hende Lehre, ein philosophisches System. — d) 
Bez. der Zahl sechs. — e) Widerlegung, reductio 
ad absurdum. — /) * Wunsch, Verlangen, — g) 
*das Erfordern einer Ergänzung. — h) * Ursache, 
Motiv. — 2) f. gr = 1) b). Nach NIiak. = ^H^. 

— 3) D. = 1) C) UBMADai 1,514,2. 

ffcfjofj m. Bettler. Nach NIiae. = ^TTW^. 
rt=rj=t»°nJ(l m. N. pr. eines Geschlechts DiirarAa. 

Prof. 

r r r 

rT^ofiR*? n. wohl nur fehlerhaft für cT^^. 

fl^i^m^ f., non^ig^crt n., H*«ftlH<r f., 

d^i^llH*? m. n. (Opp. Cat. 1) und r?c^l=<UiH- 
oiJlisUI f. (ebend.) Titel voo Werlten. 

r 

fpfjCpgJ ni. Denklehre, Lehrbuch der Logik. 

H°hT^P*^l f. und H=h^ilHiUI m. (Opp. Cat. 
1] Titel von Werken. 

r 
r1=tJ^M "• c«'»« auf philosophischem Wege er- 
langte Kenntniss ^aSk. zu Badab. 2,1,11. 

r 
Rctisci 1^ I f. Titel eines buddh. Werltes. 

r 
HohUl n. das Vermuthen, Ahnen. 

d^fiURM Adj. verdächtig, 

H^hH^ßinit f. und H4i<1iM«+il f. Titel zweier 

Werke. 
r 
Cl^ti^^MI m. Bein, rerschiedener Autoren 

über den NjAja. 

R^fpn^ f., r!^^ m. (Opp. Cat. 1 ), R^- 

f ^ ^ 

Sfn^f a\., H^WIHc<-tJ«hf]l(«?^HI n., o^TrTSRl^. 
^^PT n., Hehy<1^ m., d*HINI f., °feqtnt f. 
(Opp. Cat. 1), ^^TSfi^ n. (ebend.), ^Wfm m.. 
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«wsRTftpRT f., öj^srawifsPRi f., ^snnsoT f. (Opf. 

Cai. 1), 0HI{H4l(l C, h4iH4|(1 f. aad rj^qfin- 
?)f^«i)T f. (Opp. Cat. 1) Titel ron Werken. 

f|e|)H<| f. eine best. Stellung der Hand. 

H4)Ufh ^4i* ^)'^ blossem Verdacht stehend R. 
Goii. 2,109,16. >- 2) verbunden mit—a ^^^^ ^^ 
phUopkisehen Systemen MBa. 2,11,35. 

Hoh'^^ n. und rI<4)(<(HI n. Titel zweier Werke. 

rl^^MM^I n^* Bein, rerscbiedeoer Autoren 
über den NjAja. 

rl4iic|iMH n. Titel eines Werkes. 

(föfnl^ m. Dialektiker, Philosoph ^ifls. zu Ba- 
04a. 2,1,11. 

rl«hi^QI f. «nd H^isUlM n. Denklehre. 

aAtfii^ m., ot|P*c#,i f., oRw^Rfraf m., ^awi- 

qsnm m., o^H^SffT f., 0((lft|eh|oU|lWI (Opp. Cat 

1) and ^oUli^UI f. (ebend.) Titel Ton Werken. 
^cHi^l^ n. eine der 64 Künste Gai.. Ygl. ffSR- 

a^m^lOpp. Cat. 1), dofi^mM+IJll m.undf|^- 
nSpTT^ n* Titel Von Werken. 
*d«hli B>. Bettler. 

H^H^ITCn f* Titel eines Werkes. 

o 

H4iIHIU ni. eine scheinbare, trügerische Wider- 
Ufung. 

HJi l ^H n., o^^^Sfl, ot|M*HlrM4£i*l f. und 
^ a(i^[Un f. Titel Yon Werken. 

asftrft (metrisch) f. = (#T^ 1). 

h4i|(1 f. 1) Sesbania aegyptiaea. — 2) Fremna 
gpinosa. — 3) "* eine Kürbisart. 

ri^iMohU m. Bein, rerscbiedener Philosophen, 
♦rff^ m. Coiirfa Joro. 

tlf^fT 1) Adj. in 35f o. — 2) n. Vermuthung Ha- 
aiT. 9467. 

cffsfR Adj. 1) vetmuthend, muthmaassend. ^ 

2) vertraut mit deif^ Speculation, — Philosophie. 
*fff5R5f m. ▼. 1. für frf^nT. 

r 
c{^ (*oi. f.) Spindel. 

fl^efi m. Bettler. 

*r?«RJ n. 1) daf Spinnen. — 2) f. J ^p^nd«!. 

♦a5TOtfM*ci4ftlIJm.,«HfC^ und ♦oqt- 
^ f. vertieillusy Spinnwirbel. 

*H4)^IU4i m. et'n Schälehen, in welches die Spin- 
ifal gesteckt wird. 

*rl^^llUi (richtig ^?TH) m. «in zum Zuspitzen 

<l«r Spindel gebrauchter Schleifstein. 

r r 

a^ in Mricw. 
•a^, r|5Tf?? (J^. 

♦a5T m. = rIT5T Byäne. 
lU. Th«il. 



*a^ n>. Salpeter. 

asT» asria» ®a (metrisch) 1) droAen. — 2) Jmd 

hart anfahren, sehmähen. — Caus. dsiMiciy ^a 

(metrisch) 1) Jmd (Acc.) drohen. — 2) Jmd hart 

anfahren, schmähen. — 3) Jmd erschrecken, in 

Angst versetzen. — 4) verhöhnen, verspotten. — 

r *s ^ r 

5) asPTR MBB. 4,567 (4,33,1) fehlerhaft für aef)- 

CfH« — Mit m^ Caus. Jmd hart anfahren, schmä- 
hen. ^ Mit Wff^ Caus. dass. — Mit ^\ Cans. dass. 
Klo. 2,131,18. — Mit 3^ in 3fFsR. — Mit trf^ 
Caus. drohen, — Mit f^ Caos. Jmd hart anfahren, 
schmähen. — Mit Wi Caus.^l) Jmd (Acc.) drohen 
317,23. — 2} Jmd hart anfahren, schmähen. — 3) 

Jmd erschrecken, in Angst versetzen 179,22. 
r 
(isiefi Adj. bedrohend. 

c 
asFT 1 ) n. a) das Drohen. — b) das Schmähen, 

r 
Schmähung. — 2) f. CVT das Schmähen. ^ 3) f. ^ 

a) Zeigefinger. — b) wohl eine best, Waffe HsulDai 

2,a,127,5. 11.16. 128,8. 13.18. 129,1.6. 11. 

Hs[fH4iT f. = a^ 3) b) HiMloii 2,a,128,2. 
*rlFsJoh m. PI. N. pr. eines Volkes. 

aF^a 1) ^4« Partie. Ton a^ Cans. — 2) n. 
das Drohen. 

a^n, cjüIiIh, *a5a, *annfa, ♦a^^ «*«««. 

'''am m. Kalb, 

cnnöR m. 1) Kalb HihIdki i,439,s. Kad. 2,39,7. 
Am Ende eines adj. Comp. Habshab. 32,2. — 2) 
Thierjunges überh. Dbübtam. 19. 

*cTnn m. 1) Floss, Boot, — 2) die Sonne. 

*^H{\4\ i) Adj. hinübersHSchiffen u. s. w. pfle- 
gend. — 2) n. Boot, Schiff, 

r 
aa^ Adj. transeundus, zu passiren. 

a^,rfmf?T, cf^, *H^; Partie, rfü. i) spal- 
ten, durchbohren, öffnen. — 2) erbohren, freima- 
chen. •— 3) *zu Grunde richten. — Desid. Tfia* 

C 

rfffa und ♦laaf^^lH. - Mit «ria i) »paHen, 
trennen. — 2) durchdringen, — Mit 5R eröffnen, 
freimachen. — Mit SETR 1) spalten, durchbohren^ 
öffhen. — 2) durch Oeffnen frei machen, sich er- 
öffnen, sich verschaffen. — Desid. zu eröffnen su- 
chen. — Mit 3B|gT 1) zerspalten, durchlöchern, ef). 
On^T^Va^a die Ohren dureh Mittheilung von 
Wahrheiten (gleichsam) zersprengen SaSoitopan. 
35,10; Tgl. 32,1 und Spr. 4992. — 2) verstummen 
machen (eine Trommel). — Mit m 1) spalten, 
durchbohren, durchlöchern, verwunden. — 2) Med. 
sich lostrennen von (Abi.). — Mit 37 aufspalten, 
durchschneiden. — Desid. aufkuspalten — , durch- 
zuschneiden wünschen.— Hii^^anstechen,spalten, 
— Mit fa durchstechen, spalten, — Mit ^^^ durch- 




stechen, anspielen. ^MiiVI anspiessen, anstecken. 
Vgl. VR^. — Mit ?h? in ^afa. — Mit fif ein- 
bohren, öffnen, durchbrechen, aushöhlen. — Caus. 
(oiriiMffl. — Mit HR 1) durch eine Oeffnung ver- 
binden, verbinden, an einander befestigen. — 2) 
aushöhlen. 

a^ m. ein best. Käfer oder anderes Insect. 

r 
a^ n. 1) Oeffnung, Loch Saj. zu Qat. Bb. 3,2, 

1,2. — 2) Befestigung {durch Stiche) Comm. zu Air. 
Ab. 367. 

m. der Herr der TardI AY. 6,50,3. 
*a&^ f ein hölzerner Löffel. 
a^ am Ende eines adj. Comp. s= fpTH* 

(i«H«i n. Loch, Oeffnung, Spalte. 

r'^ A 

f1^°in Adj. mit Oeffnungen versehen Air. Ab. 

364,1 i. fest zusammengebunden Comm. 

<i<HHHd Adj. durch Oeffnungen (d. i. Stiche) %u- 

sammengerUiht. 

a^i) fj^. rpHa, cf^ffa, fj^, api- 

fa und o^ (metrisch); Partie. Perf. aia^fUI- o) 
sich sättigen, satt — , befriedigt werden; mit Gen., 
Instr. oder Loc aH satt, befriedigt; die Brgan- 
zung im Gen., Instr. oder im Comp, rorangebend. 
aHR Adr. satt, befriedigt. — fr) geniessen von (Abi.). 

— c) * sättigen^ laben, erfreuen. — 2) rIMfrl o) *R- 
^f^H* - fr) a^T% MBB. 14,1 4 fehlerhaft für a^tf- 
fH- —Caus. a%rfat ^a i)sättigen, laben, befriedi- 
gen, durch Labungsmittel stärken (einen Kranken) 
Kabaka 6,5. — 2) Med. sieh sättigen, Befriedigung 
erhalten. — 3) ♦ff^a. — Desid. pHH^fH ♦<<?* 
zu sättigen verlangen an (Acc.). — Desid. Tom 
Caus. irtrlHIH^ITl 'm sättigen ^, su laben — , ttc 
befriedigen verlangen. — Mit 5% (°HUiia) **ch 
vollständig sättigen an (Instr.). — Mit SR (°a- 
CQa) durch Jmd (Abi.) satt — , befriedigt werden. 

— Mit fSm Caus. aushungern, fasten lassen Kabaka 
1,10. — Mit ^^, o^ satt, befriedigt, gelabt; 
die Ergänzung im Instr. oder im Comp, roran- 
gebend. — Caus. sättigen, laben, erguicken, — 
Mit 5ra in oa^HI. — Mit 91 (c^fffl) satt — , 
beftiedigt werden. — Caus. sättigen, — Mit ^ 
(rl^^fd) RV. 8,70,10. Vielleicht ist A st. fa zu 
lesen. — Mit ^f^, ^aH vollkommen befriedigt. 

— Caus. vollkommen sättigen, — laben, — Mit V( 
Cans. sättigen, laben, stärken. — Mitf^C^rJUlfrl) 
#a«— , befriedigt werden; mit Loc. OfTR gesättigt 
dureh (Instr.). — Mit ffq (^rJuSlfff und <^cJU|frf) 
zusammen sich sättigen an, sich laben an (Gen.). 

— Caus. 1) sättigen, befriedigen, erquicken, laben, 
erfireuen.'^2) sich nähren von (Instr.) Kabaka 1,23. 

3 
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^qin 1) Adj. (f. ^ säMgindy labend. ^ 2) m. 
oder n. wohl ein« best, Pftanxe. — 8) *L i eine 
bett, Pflanxe. — 4) o. o) das Sattwerden^ Sattsein. 
•* b) dai Sättigen^ taben^ Befriedigen (iosbes. der 
GöUer und Ahnen durch Libationen). Im Comp, 
mit dem Objeet oder mit dem Labongimittel. — 
c) das Sättigen der Augen, lo T. a. das ÄnfUllen 
derselben mit Oel oder flüssigem Fette. — d) eine 
best. Ceremonisy weiche mit einem Zauberspruche 
vorgenommen wird, — e) etwas Erquickendes^ Im- 
Mssy Nahrungy Stärkungsmittel 229,1 i. MBb. 18, 
6,60. 66. Kakaia 6,8. Am Ende einet adJ. Comp. f. 
Cn HsaiADai 1,457,1. — f) * Brennholz. 

HMURm AdJ. 1« sättigen y zu befriedigen mit 
(Instr.). 
•ffHUI^ m. Bein. BhUhma's. 

♦HPmuA f. Hibiscus mutabilU. 
♦flPSf^ and ♦o^ f. gana SfrfqgiSffT^. 
♦rP^, m^y mfilm (3^). 

*?WC tn. i) Jahr, — 2) Cassia Tora; rgl, n^o|^ 
i-HH^ n. üeberfährt in H^. 
2*'*rTH^ m. a, Spitze des Opferpfostens, 
^ m. N. pr. eines Mannes. 

♦f|e|H sohlechte Aussprache Air rTS^* 

rf^, #ariH, Med. OTITJ und dWNml; rfär- 
sten, lechzen, r(Hn iriMiri >• bes.) dursHgy nach 
einer Beute leehzendy gierig^ gierig verlangend zu 
(infin.). — Caus. rPPncT dürsten lassen. — Mit 
♦?R in »off^ und ♦OrPTO- — Mltqf^, ^?Tf^cT 
heßig schmachtend nach, E[h° KlBiiip. 80,18. — 
Hit \^ dürsten, sehmachten, — Caus. schmaehten 
lassen. 

i .* cTCf m. 1) Floss, Boot. — 2) Meer. — 3) die Sonne, 

r 
2. rT^ 1) m. a) Durst; Begierde, Verlangen, — nocA 

(im Comp, rorangebend). — - b) personiflcirt als 
Sohn Arka's Ton der VIsanA. — 2) f. ^= l}a} 
Bhao. P. 
n^'^lrlH Adj. begierig verlangend nach (^SJCT). 
n4ui n. Durst; Begierde, Verlangen. 
*f?^R Absol. Ton fl^. ^I^ r'S^RfMChdem man 
Jmd zwei Tage hat dürsten lassen. 

clP5r( (Yon ct4) A<U. durstigy Uehzend — , hef- 
tig verlangend naeh (im Comp, yorangehend). 
♦Hy* AdJ. durtMp Gau 
R^ in ?(o. 

(HwfHti) hP^^WtI Adj. dMftrtg. 
^rlH n. Mababh. 8,59,0« 



f?5» fpSfe, ♦cj^fn {Partic.^^^undOc|l^|lJ), 
*fj^iri; Partie. ^{%y HS3^l zerschmettern, zer- 
malmen, zerquetschen, — Mit *F(H in * rltn«tui. 
^ Mit fir ^ Simpl. 

r|«^UI Adj. (f. h zerschmetternd, zermalmend. 

rti«^ ^^^* '** ^'^^ ^^^ damals, in dem Augen- 
blicke, dann, alsdann, in dem Falle, In der Bed. 
doffin, in dem Falle besonders beliebt in Verbin- 
dung mit einem Imperat. oder einem Pron. interr. 
(243,11). Die Correlatira sind q^, 1^}, 0^» M^f, 
^f^ (einmal frf^ ff^ «od ^. 

cl^ 1) m. n. a) Fläehcy Ebene, Plan. Der Be- 
Begriff der Fläche wird häufig auch da herTorge- 
hoben, wo wir et nicht lu thun pflegen. *m« Am 
Ende eines adj. Comp. f. dT* — b) mit Hand oder 
Fuss Yerbunden, BandfläeheyFusssohle.—e) Band- 
fläche, die flache Band, fSFlIT^'^SFPT oder ^T^FT^ 
R^ oder rT^TPT ?T einander in die Bände klat- 
sehen, — d) FusssoMe, *n. — e) die unter einem 
Gegenstande (Gen, oder im Comp. Torangebend) 
ausgebreitete Fläche, ^Stelle, * m. — 2) m. a) * Vor- 
derarm. — b) * Spanne, — c) * Schwertgri/f, — d) 
Fäeherpalme Yioan. 44,9. -^ 0) *das Anschlagen 
der Saiten mit der linken Band, — f) eine best, 
Hölle. — g) Bein. Q'ira's MBb. 13,17,130. — h) 
*N. pr. eines Lehrers. — 3) (*f.) n. ein Leder, wel- 
ches der Bogenschütze am linken Arme trägt, um 
diesen vor der abprallenden Bogensehne zu schüz- 
zen. — 4) f. ^ N. pr. einer Tochter RaudrA^Ta's 
yp.2 4,1 39. — 5) *n. a) mtte der Fusssohle. — b) 
Wald. — e) Teich, — d) =44Mc4M 1) oder Grube. 
— e)die Veranlassung—, das Motiv einer Handlung. 

n^ofi 1) m. N. pr. eines Fürsten. — 2) *f. ff- 
iQief)! Futter sack, aus dem ein Pferd frisst. — 3) 
m. oder n. ein irdener Topf Hbk. Pab. 2,478.-4) 
*n. a) Teich, — 6) eine Art Salz Gal. 

n^^k eine best. Pflanze Sdcb. 2,501,4. SlöcTT* 
^EFT fR^ ▼. 1- 

^ CS o 

rld^H Adj. in der Band befindlich, ^ff öR^ so 
y. a. heranziehen, um sich versammeln VibbahaR- 

KAB. 14,11. 

rfci^in ni. ein Schlag mit der flachen Hand 
Habit. 16027. 

n^ni^ ^- Bändegeklatsch. 

(i^9| (wohl n.) eine Art Handschuh bei den Bo- 
genschützen, 

n^^^TI Adj. mit einem fTST?T versehen. 

Hd^imi (wohl n.) = asrar. 

HSfFT^q^ m. das Anprallen (der Bogensehne) 



an (^ 3) MBb. S,48,6a. 



Mcm^H6 0. e^fia best, Stellung beim Tanzen S. 
S. S. 241. 

n^Vl«(l^ m. 1) ein Schlag mit der flachen Band, 
>- m<l der Jolze. — 2) N. pr. eines Mannes Ind. St. 14. 
^flö^n n* SiDDH. K. 
*rl^Hll m. ▼. 1. für ioihIi- 
*ntü*i% Adj. der das cIöT 9) umgebunden hat. 
ncl*1*5l m. eine best, Stellung der Bände beim 
Tanzen. 

fI5Tm; n. Prügelei, 

o 

•s 

n^til<=h m* die Unterwelt, 

(icl4 m« Musiker. 

rld^ohlf m. PI. eine best. Schule des SV. ^Sfir? 
m. Comm. xn Apast. (b. 1,20,18. ^ohl^lMPlNd 
f. Titel einer Üpanishad. 
*rHo|l(UI n. Schwert. 

CFTQ^ ni. Bändegeklatsch Habit. 15742. 

nFTH^HrT n»* dass. R. 6,70,4 4. 

(it2iHI(cf) D* Futtersack,aus dem ein Pferd frisst, 
Habsbab. 173,11. 
*ddWI|UI n. dass. Gal. 
*n^<g^M n. die Mitte der Fusssohle, 

ri^ 1^* KU 5ic|tlAdj. mit einem r{^ 3) und einem 
^^f^l5[ versehen R. 2,87,33. 
*HdWl f. Rohrmatte, 

rlcilrin n« eine best. Bolle, 

n^IrlKli AdT. so dass man handgemein wird 
(bei einem Kampfe) Balab. 285,2. 

ricülSill f. ein best. Baum, 
*rl^l*§Mn. Flacourtia cataphracta Ragar.6,1 88. 

fTT5!fT Adj. geschmort, 

^ _____ 

HmH AdJ. mit einem ?I5T 3) versehen, 

rifeR 1) AcU. (f. gi) a) dünn, fein ViKBAiiliBA«. 
11,80. schlank; klein, wenig, — b) * durchsichtig, 
klar, — 0) bedeckt mit (im Comp. Torangehend) Vi- 
kbahaükab. 14,61. — 2) *n. Lager, Bett. 

nl^^l<^(l f* 9ine Schlankleibige YiKBAHAiKAB. 

10,88. 

rik^H n. 1) Fussboden, Estrich Viddb. 49,6, — 
2) * Lager, Bett, — 3) *eine offene, nur von oben 
gedeckte Balle, — 4) * Schwert, 

ri^y n, ein best, Theil des Körpers, 
*n^^ n>* N. pr. eines Mannes. 
*r?^ 1) Aiy. jung, — 2) m. a) Jüngling. — 6) 
Wind, — 3) f. ^ Jungfrau, 
*cI5Rrn m» Schwein, 

HdMH Habit. 4643 fehlerhaft für dcv^mrlM. 
*rlHI<( 1) Adj. (f. 5n und ^ — 2) »f. I Gattin, 
*H^\{\ f. Fluss. 
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*fl?«fi n. Wald. 

rj^ m. {*D.) 1) Lag9rj Bett^ Buhesii*, Sopka. 
o^l^rqn JEfT^^Q Jmd« (Gen.) Bttt durch Ehebruch 
tnrtotfMen, °(ic<*M^ Ofi}— T^ ^^ ßeisehlieh ver- 
mischen mit (einem Weibe). Einaial c^t^i f. Am 
Ende eines adj. Comp. f. m, ^ % Wag$nsitx MBu. 
7,38,5. — 3) ein zur V^rtheidtgung dUnender 
Thurm. — 4) = iJ^HcrM 2) Gact. 23,12. — 5) 
*Boot, Flois. — 6) ^GatHn. — 7) ♦ Yertheidigery 
Wächter. 

rf^Hcfi m. Kam. Iflris. 12,45 Tielleicht fehler- 
haft Air e|)crMe|| * Barbier. 
*rRrtTö|jXC m. Bettwanze. ^ 

^rtc^Mi( Adj. 1) fleischlich beiwohnend (einem 
Weibe) Gaut. -^ 2) Jmds Bett durch Ehebruch 
entweihend 94,4. Gaot. 

rtCTHiill^ m. N. pr. eines Berges. °HI«Jlr*^ n. 
Titel eines Werkes. 

Clc^si AcU. tn Jmds Ehebett —y von Jmds Ehe- 
frau geboren. 

*ric^M1 und (ic^H^ (Cig. 18,6) m. (Comm. zu Qiq.) 
das fleischige Polster auf dem Bücken eines Eh' 
phanten. 

nc^HStMo((l Adj. f. auf dem Lager ruhend, 

Hc<^H^ n. das Sitzen auf einem Buhebette TBr. 
i,2,#,5* 6« 

(ic^l Adr. mit e^ znhi Lager machen, 

fi:^s(IM Adj. (f. vd) auf dem Lager ruhend, 

Ci^n-tj Adj. 1) «icm Bett gehörig. — 2) des Buhe^ 
sitses oder Lagers würdig, -> 3) im Ehebett gezeugt. 
*rTST (Yamaha 2,1,7) 1) m. ein kleiner Teich. — 
2) f. ^ ä) ein junges Weib, — fr) Boot, •— c) N. pr. 
der Gattin Varuna's. ~ 3) n. == €(lcH^ld 1) oder 
Lochy Bohle, 

ff^qldl n. eine best, hohe Zahl Laut. 169,5. 
*®nöts| m. ein Ausbund », ein Huster stUek von. 
^Hitrlcfil f. Schlüssel. 

*rtcro| o. e<n cficrcA Beiben wohlriechender Sub^ 
stanzen hervorgebrachter Wohlgeruch, 
^ffcföfi wegen rTTöRT angenommen. 
••cRSflj 1) n. Ja6a5oA^. — 2} f. ^ eine Art Cur- 
cuma. ^oDHi^otii C. Zedoaria, 
*'n^lv|M n. d^e ülntfe von Laune« Cassia Gal. 
♦H<=l( 0ine fre«f. AoAe Za/I/ (buddh.)* 
*no|(isi m.Tabaschir. ^^|Sfl4;c3|<9iJ^ m. e<n dar- 



* ' 



aiM bereiteter Stückzucker RAeAii. 14,108. 
7fS(m m. dJe Oenraten TS. Palr. 
Rc|iiTM Adj. SN den Dentalen gehörig TS. Paat. 
rl^^Q||t4 D. Name eines SA man. 
rl^R 1) A(U. thatkräftig^ tüchtig, kraftvoll, mu- 



thig, Compar. r|4H(> Superl. rPFfPT« — 2) m. 

Kräfte Stärke, Hfuth. 
rfCfU« n. Thatkrafty Bfuth. 
HelHrT Adj. Arä/lr^9, «tarA (Soma). 
Hcflifl Adj. etwa Ard/Ir^ff (Stier). 
f?WM^I f. ein frejr. JlferrNm. 
aÜnt 1) Adj. =cI5W 1). — 2) •». a) Meer. 

— fr) HImme/. — 3) f. <?(^V) n) Sg. und Fl. Sra/)r, 
Stärke, Ungestüm, Muth. Instr. PI. mlf Macht, un^ 
gestüm, — fr) ♦die £rde. — c) *Fluss. — d) ♦a<ne 
göttliche Jungfrau. — •) *N. pr. einer Toehter 
Indra's. — 4) n. Kraftthaty Kraft. 

^^NNIMtI Adj. kräftig, ungestüm. 

fffspifta, ^Wh (Partie. oiTfT und o^^RTM) Arö/'- 
fl9 — , ungestüm^, mutkig sein, sieh anstrengen, 

Cf(^q)i| Adj. 171«!% (Boss), ungestüm (die 
Marut). 

Hf^qictrJ^Adj. == d'f^qlHrl. 

rllcjQ^T f. Ungestüm, Heftigkeit. 

ffcllq^^Adj. Compar. zu rT^l). 

*H°ft^ 1) ro. a) Ocean, — fr) Bimmel. — c) Gold. 
c 

— 2j f. T N. pr. einer Tochter Indra's. 

floQ und r{oZ^ Adj. kräftig, stark, 

ffejH^Adj. = ^öftlTR. 

rH'ft = iI-Ia' Gedrittschein. 

m 

•s 
rPST ™» *) W^erürmelirer, Z#mmerfiuinn , IFaj;- 

ner. — 2) ♦Bein. YicTakarman's. — 3) N. pr. 

eines Aditja. 

i.*fTH, rTF?^ (3q?W, 3MdM, 3?=^). 
2.*Or?R Adj. irer/end in ♦Q^rRT. 

fTH^ (* m.) n. Weberschiff, Nach TBa. Comm. 2, 
670 das Tuch im Webstuhl, 

rlff^ astr. ^j^^JLi. I 

rft-«^| 1) m. a) Bäuber, Dieb, Am Ende eine¥' 
adj. Comp. f. ^. — fr) PI. Bes. freflimmler Kein 8). 
~ c) Trigonella corniculata. — d) ♦ Vanguiera spi" 
nosa, — e) Tielleicht "^Ardisia humilis Ragar. 3, 
95.— /■) »OAr. — 2) ♦f. HW»(1 a) ein leidenschaft- 
liches Weib. — fr) eine üftmoae. 

HH){HI f* und rIT«T)^ n. Dieberd, Diebes- 
handwerk, 

(it«ti(o|m ni. Beutelschneider Bbatapr. 5,114. 

(ifof)||l|, oq^ einen Bäuber oder einen Dieb 
spielen, sieh wie ein B, oder D, betragen. 

rl^möf n. ein best. Mittel gegen Gift (?). Auch 

nJc| geschrieben. 

o 

♦rl^ AdT. mit ef)T, y{ und QH Siddh. K. ed. 
Tab. 1,371. Vgl. fp^ft. 
HTQ Adj. stehend, den Ort nicht verändernd. 



nt^ es ^^ Ji«LJ Geseehsisehein. 
fJfHirl Abi. Sg. m. n. tou 1. ff 1). Als Adr. da- 
her, darum, deshalb. In Correlatlon mit tk und 

ntMl(^lrnMAdj.Bez.eine§AdhJAJaKABAiAi,6. 

r!^ s. rF^. 

cTT Nebenform tou 1. cT^ Tor Cf. 
♦rnSra Adj. Ton H^elHqi. ^ 

*riWUU m. der 5oAn efnee Zimmermanns. 
*nwRlcl Adj. (f.^ am TakshacüA flammend. 

rfl^Ul 1) Adj. (f. ^ einem Zimmermann zukam» 
mend. — 2) ♦m. der Sohn eines Zimmermanns. 

rV^^^S n. dai dieie Wortform Baben MahIbb. 
4,66,fr. 

fTT^ST^rR) Adj. in der Bedeutung odie Nei* 
gung oder Gewohnheit habend» zur Anwendung 
kommend (Suffix). 

cTIHSTcH} n. dai GetroAnlaelti an Etwas, regel- 
mässiges Betreiben einer Sache. 
, rIW?i Ad?, plötzlich, Jählings, sofort MkitK, S. 
1,7,3. 9,6. 2,3,2. 4,8,9. 

(ilsfoh n. Bez. der von der arabischen oder per-, 
siechen Astronomie abhängigen astronomischen 
Lehrbücher. OcftcrL|drll f., °%5rsft f., ^^T^gH, 

^Wriinftr m., orT?r n., ofa^rsfr, ^fhsc m., 

°TCf?r f., °>TR m., OHW n., o ijfftlcldl f., o^. 

irror^ m., ö(^HMi f., o5!nir n., ^h^r. 

W(, ^Rl^, ^WnfMu m. and Hls|chHchl| m. 
Titel bes. Werke. 

rn^Adr. = rlT^ AV. 8,8,8. 

HTTsR» 1) m. ein Perser. — 2) n. = rfl^^, 
^iqifrlHRw m., ^HttlUIIH m., ^SÜH ß- und cIT- 
fäe|)H«>hl^ m. Titel bes. Werke. 
^ rTR^iQ m* Balab. 86,4 fehlerhaft für HliefiM- 

rfl6^ (*ni.) n. eine Art Ohrschmuck Pbasanii ab. 
28,10. 

rlI6l^'*i Adj. mi7rll6^' geschmückt Pbasanitab. 
48,8. 

♦HItföU n. 1) iVdAe. — 2) das UnbetheHigtsein, 
gleichgültiges Zusehen, 

rlT? 1) Adj. schlagend in mjST^. — 2) m. a) 
Schlag. — fr) ^Laut, Geräusch. ~ e) eine Hand- 
voll Gras u. s. w. — d) * jffery. — e) ♦ LApeocereis 
serrata. — fTIjT s, u. fHIJ. 

ni^cf) 1) m. Todtschläger VikbamISkak. 18,57. 
» 2) f. lETf a) N. pr. einer JakshinI, die in eine 
BAkshasI Terwandelt und Ton BAma erschlagen 
wird. — fr) *eine Kürbisart. 
*f1l^efili4itJl n. grosse Kardctmomen. 

(il^etilMI m. N. pr. eines Rshi. 
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rdiohM ID. Metron. Ton rTT77 2) a) Balab. 60, 

^cnm m- Tielleicbt SdAm^ed. 

♦HliMH Adj. (nicht R|Rrl|H) Kaq. lu P. 3,2,55. 

Hli^- na. = arc^ RaÄat. 7,750. 

fTlI^ Adr. 8. HM^n. 

tiiS'i 1) Adj. JcAiaj^end, treffend , venoundend, 

r 
-^ 2) *f. ^ Peitsche. — 3) n. a) das Schlagm, 

Bauen, Strafen mit Schlägen^ Schlag, das Hämmern 

(des Goldes als Probirmittel). Gewöbolich in Comp. 

mit dem Werkzeug , selten mit dem Object. Am 

r 
Ende eines adj. Comp. s. CVT (s. ^R% — b) in der 

Astroo. das Änstossen, Berühren, partielles Verfin- 
stern, — e) eine best, feierliche Handlung, die an 
einer Feuer grübe und mit einem Zauberspruch vor- 
genommen wird. 
fTHRT? Adj. SM schlagen, 

♦aiTTpr n. = fns^. 

r!liRlH.l Nom. ag. der Jmd (Gen.) schlägt. 

dli^^ N. pr. eines Landes LIA. 2,952. 

r1 1 i U I Adj. in Teichen befindlich, daher kommend. 

rfl^M^( n. ein best, musikalisches Instrument 
Laut. 93,15. 110,17. 135,9. 187,5. 
♦rTlfl und flTlt f. 1) Corypha Taliera. — 2) 
♦aiTT eine Art Schmuck. 
*fnfeRT f. der mittlere Theil eines Schwertgrif- 
fss Gal. 

Ml/i^^ o. eine Art Ohrschmuck ViKaAMARKAi. 

12,12. 

fHÜMi 1) Palmb^att Kaü. 142,42. — 2) eine 
Art Ohrschmuck; s. rfttil^^« 

♦rilicrl Adj. der da schlägt, mit Schlägen straft. 

o 

(il^ 1) Adj. zu schlagen, mit Schlägen xu stra- 
fen, — 2) *n. Orinblase Gal.; ygl. rlF^* 

rflOI 1) "^m. angeblicb N. pr. einea alten Wei- 
sen. — 2) n. ein Abschnitt in einem Bribmana 
Comm. zu Latj. 7,10,17. 

HIUi°h n. = cTTUI 2) Comm. zu Law. 7,10,17. 

(iig^ci (*ni. n.) 1) ein wilder Tanz (auch Ton 
dem eines Pfauen). — 2) Tribrachys. — 3) *Sac- 
charum procerum. 

*(ilUi°lCllf^«n m. Bein. Nandin's, des Thür- 
•tebers des (iya. 
♦HlUi^iyM m. Bein, giya's. 

rnOI^ön^nn n. Ind. St i,470 feblerhaft fdr 

^ffnjI^fiTc^' Nom. ag. (f. o äft) zum Tanten brin- 
gend VlDDB. 39,'l5. 
cnüTT^rT Adj. sich stark hinundher bewegend 

PSASAIINAR. 1,15. 



*rtklUi n. angeblicb Titel eines Lehrbucbes der 
Tanzkunst. 
(illU.S'i m. 1) N. pr. eines Lebrers der Metrik. 

— 2) PI. eine best. Schule. cilHJ<SSll<^m n. 
dig^ 1) m. Patron. Nom. pr. eines Lebrers. 

— 2} Titel eines Br Abmana. Aucb °s||«^m n. 
und ^M<^|9||(^m n. (Opp. Cat. 1). 

fnUSTFR i) m. Palron. ron rTliPT 1) Pbasaü- 
MAft. 68,1 5. fgg. — 2) ♦ f. ^ f. zu rinPT !)• 
3Tr? Adr. so, auf diese Weise. Vgl. clMTtlri* 
flTrT ni. 1) Vater. — 2) mit dem Voe. BItT wird 
sowoblet'n Sohn,Schüler. Jüngerer, als aucb der Va- 
ter, ein Aelterer oder Höherstehender angeredet. 
Aucb mebrere Personen werden mit dem Sg. ange- 
redet, obgleicb bier aucb der PI. ausnabms weise 
torkoromt. 

♦fllciJJ 1) Adj. dem Vater angenehm, -^erspriess- 
lieh. — 2) m. des Vaters Bruder. 

*f?Tr?fI5^ 1) Adj. väterlich gesinnt. — 2) m. des 
Vaters Bruder. 

*rHf11 m. BachsteUe. 

*f?Ta5T 1) Adj. erhitzt. — 2) m. a) «n väterlich 
gesinnter Mann. — 6) ein eiserner Bammer. — 

c) Krankheit. ^ d) das Kochen, Keifen. — e) Hitze. 

r 
fUrTR m. N. pr. eines Fürsten. 

♦f^lJH m. 5oÄn. 

fflcrfcf Adj. befriedigend, ergötzend. 

Rlr^MJ n. Gleichheit der Beschädigung. 

H i Hilld* ' Adj. (f. ^ und ♦gi) 1) eine gleich 
lange Zeit andauernd. — 2) sogleich^ , ohne Ver- 
zug erfolgend, — sich zeigend, sich einstellend. — 
3) SM der Zeit gehörig, — stattfindend, derzeitig 
ScBJAs. 7,12. Comm. zu R. 7,36,4 5. Nom. abstr. 
0(7 n. GoLADHj.7,27.— 4) zeitgemässMBa.Z,22^20. 

nirohlc^ n- Gleichzeitigkeit. 

cnfW^ Adj. 1) wirklich, real. Nom. abstr. ^^ 
n. NtLAK. zu MBB. 12, 308,1. — 2) der die Tili yü 
(der daina) anerkennt, die wahre Lehre besitzt. 
i»Wir^^ D* 1) anhaltende Beschäftigung mit Et- 
was, das Sichhingeben einer Sache 234,1. — 2) 
das Hinzielen— y Abgesehensein auf {Loc). ^cTH 
in dieser Absicht. — 3) das eigentliche Ziel—, die 
beabs^htigte, wahre Bedeutung einer Bede, eines 
Werkes. 
2. airMM Adj. (f. ^) bezweckt, beabsichtigt. 

filrMMSR Adj. dass. 

HirM^^p5 l >c4tl f. HlrMM<t[m m. und m^^- 

f^öfJT f. Titel lon Werken Opp. Cat 1. 

rllrMMHUlM ni. l) die Bestimmung des Abge- 
sehenseins auf Etwas 282,38. — 2) Titel eines 



Werkes- 

HlrM^J^rtgre f., HlrMJ^cMi^ i m., HlrM«J5l- 
ßFftf.,HlrMMemm.(0pp.Catl),rIlrMMl^T3|||m. 
und HlrM^Hil«^ m. (Opp. Cat 1 ) Titel von Werken. 

cUr^ Adj. (f. m) väterlich. 

Hlrtni^ n. das in diesem Stoma Gebildetsein. 

nirt-ötl n. das* Enthaltensein—, das Sichbefin- 
den darin, 

rTMIHT^ Adj. Bez. des Srarita, welcher am 
Ende eines Avagraba zwischen zwei U d A 1 1 a steht. 
*f?T^Mri m. Patron, ron clj dieser. 

rTT^nt^ Adj. für diesen Zweck bestimmt. 

r 

^ Rl^fcU n. 1) das Bestimmtsein dazu, Dazudie- 
nen Gaim. 6,1,12. 2,5. Cbr. 228,33. — 2} Rück- 
sicht, Bezug auf Etwas, Instr. in dieser Absieht. 
— 3) das diese Bedeutung Haben, Gleichheit der 
Bedeutung, 

Hl^^föU n. das Verbleiben in demselben Zu- 
stande. 

HI<lrH* Adj. (f. oi?qSRT) Adj. die Einheit des 
Wesens bezeichnend. 

Cll^lr*^ n. Wesenseinheit, Identität, — mit 
(Instr., Loc. oder Im Comp, yorangebend). 

rll^ Ich? Adr. alsdann. 

rfl3(i Adj. als Beiw. eines Froscbes AT. Nach 
den Erklärern schwimmfertig oder nur aus einem 
Bauch bestehend. 

rTl^^ Adj. ein solcher, derartig Vikramankak. 
16,53. Kaband. 30,7. 

rn^TTTin Adj. (f. ^\) von solchen Eigenschaften, 
derartig 189,22. 

cTT^r^TcT m. eine solche Beschaffenheit MBb. 
5,44,22. 

FfT^ITT Adj. (f. m) so aussehend, —beschaffen, 

dl^UMMrl Adj. (f. Ocjfftj ^on solcher Schönheit. 

rnf^Adj. (Nom. m. f. riT?^ und f?T^, n. 
fil^oh) e<n solcher, derartig, rii^cf) Adr. auf solche 
Weise. 

(il^S(| Adj. (f. ^j ein solcher, derartig. 

r 
cTI^^ D. Analogie, 

cTTi^rT Adj . der T a d d b i l a - Bildung angehörig. 

(il^Ul n. 1) Gleichheit der Form, Identität. — 

CS. 

2) Richtigkeit, Wahrheit. 

rflfS^ n* Derartigkeit ^Afis. zu BIdar. 3,3,58. 

RH i; m. a) Faden, Faser. — b) ein musikali- 
scher Ton. — c) ein einförmiger Ton VaitIn. Ind. 
St 10,422. fg. NjIjah. 9,2,15. — 2) n. a) Ausdeh- 
nung Kad. 2,87,2. Eher m. — b) * Object der Er- 
kenntniss. 

cTHH^ m. N. pr. eines Mannes. 
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cIFI? O' isnuitas, Magerkeit ^ Sehmäehtigkeii. 
^Clll«««*»«! A4j. ver mindernd; v«rA/etfiernd, so t. 
a. übertreffend BIla». 27,21. 
*ffH5lJ m. Patron, ton fH» 
♦HHoUIQ^ f. lu rfRöO. 
cTIHH^Adj. 0^fi(ön<9 ytfff^ocAtffi lad. St. 10,438. 

SlIIHtd AiQ . (f. |) den TanÜQapAt betreffend^ 
an ihn gerichtet, 

flHlri i) n* «t't« ScAtoNfAand/wny, 601' welcher 

unter Anrufung dffTanAoapiar dai A^ja vom 

Opfernden und von den Priestern berührt wird, 

^Cnsr n. y^AtT&R. Nom. abstr. °RH? n. Kap. S. 

S8|2. — 2) Adj. bei dieser Handlung gebraucht. 

^> 

Cil'illHI m.ein Genosse bei dem TAnünaptra- 

Gelöbniss Äpast. (a. 11,1,11. Tgl. R^. 

♦aW| m. Strudel. 

fnn 1) Adj. i. o. rflT. — 2} m. mystische Bei. 

des Lautes SY. 

c1lt|c| 1} Adj. (f. ^) ONJ Fädan yamacAl, aus F. 

von (im Comp. ToraDgehend) g, — 2) n. Gewebe, 

ein gewebter Stoff Gadt. 

*fnrlSn m. Patron, fon fTH. 

» rl l rloülMHl f. zu cHtlSU. 

CfItllTt ni. mystische Bez. des Lautes ^. 
*CimQ||^ m. der Sohn eines Webers. 

rllfT 1) Adj. (f. ^) nomUrt, ad hoe vorgeschrie- 
ben, ^f^mi Apast. (b. 14,12,5. 6. — 2) (wohl n.) 
Saitenspiel. 

rirfW^R Ad|j. (f. m und ^) Subst. 1) mit einer 
Disciplin vollkomn^en vertraut, Fachgelehrter, — 
2) in einem Lehrbuch gelehrt, — vorgetragen. ^e|n 
tf^ eine technische Benennung. — 3) in einem 
mystischen T antra gelehrt, mystiseh, geheim. ^ 
4) ein Anhänger der mystischen T^nira. 
♦rtl^^H (I) m. Wind. 
!• (HFöf) cIRQ m* «<v> leiblicher Sohn. 
2.f?FSI, ffraf 1) m. Patron, yon ?P^. — 2) n. 
Naose iweier SIman Aase. Ba. 

3.(rTFö() cIH4 A4J. geflochten, gewebt. 

o 

cTFof^ m. Patron. Ton rpel?« 

tIFT 1) m. (a4j. Comp. f. SETT) a} Fiffse, G/mI. — 
b) Erwärmung, Erhitzung Njuah. 10,1,23. das 
Glühen (des Goldes als Probirmittol). — e) Schsners, 
Weh, Qual (des Körpers oder der Seele). — 2) f. 
^ N. pr. eines Flusses Habit. 2,109,80. Angeblich 
auch = 4i|m. 

ffFfof) 1) Adj. brennend, glühend, läuternd. — 
2} ^m. Fieber. — 3) *f. rTTf^RTT etwa Kochtopf 
Dacl«. 1,168. 2,46. 

in. Tbtil 



fTI^i^ o. Uchtfeld Ind. St. 10,279. fg. 

fTFTr^ 1) A4j. dt'a Tapati betreffend, von ihr 
handelnd, — 2) m. Metron. too Tapatl. 
^cTFT? Adj. Jmd SehmerM — , Weh verursachend. 

fTTH 1) Adj. (f. h am Ende eines Comp, a) er- 
hellend, erleuchtend. — b) peinigend, quälend, bren- 
nend, — 2} m. a) die Sonne. — b)* die heisse Jah- 
reszeit. — c) *der Sonnenstein (nqöRTH)* •— d) 

CS 

einer der Pfeile des Liebesgottes. — 3) f. dT Ea- 
steiung Hau. Pab. 1,68. — 4) f. | a) eine bes, Art von 
Up.anishad. — b) N. pr. eines Flusses Raoah. in 
VP.* 2,147.-5) n. a) das Brennen. — 6) das 
Peinigen, Easteien. — e) in der Dramatik Pein, 
so V. a. Rathlosigkeit. — d) eine best. Hölle. — e) 
* Gold. 

r{m^\^ l) Adj. (f. m) von reinem Golde, gol- 
den. — 2) m. PI. 0<fi0 best. Schule der YS. 

rTn7'f)'MN^C|S ^* '^*^®' verschiedener Upani- 
shad. 

rllMfMrlJ Nom. ag. der in Glut versetzt, quält, 
peinigt YiebamInbab. 9,22. 

rflMlM^ Adj. brennend, quälend. 
rTrrfilfl 1) D. ^ne best, langdauemde Feier. — 
2) Adj. Beiw. des zur Feier des TIpa^lKitaaN/'- 
gesetzten Agni. 

cfmH i) Adj. a) Askese übend. — b) zur Askese 
oder f M den Asketen in Beziehung stehend. — 2) 
m. a) Asket, Büsser, Anachoret. ^ b)*der Mond 
Gal. — e) *Ardea nivea RleAR. 19,97.— d) eine Art 
Zuckerrohr.— e) *Artemisia indiea.—f)PaUon. fer- 
scbiedener Personen. — 3) f. ^) a) Büsserin, Ana- 
choretin. — b) *Curcuma Zedoaria, — c) ^Nar- 
dostaohys Jatamansi. — 4) '*'n. das Blatt der Lau- 
rus Cassia RIoan. 6,175. 

'^fTI^Hsl n. das Blatt der Laurus Cassia. * 

^rllMHrl^ »od MMU^^T tn. TerminaUa Catappa 
oder Putra^jiva Boxburghii. 

*r1IMH<HUP(^T t.ein best.Strauch RUaii.4,1 61. 

*cimUMipl m. und *0CT^ f. Artemisia indica 
RIgan.10,148. 

^rlNHNM 1) m* Buchanania latifolia Raoan. 11, 
65. — 2) f. ^ a) eine Art Zuckerrohr. — 6) Wein- 
stoek Ragan. 11,101. 

dlMHojd m. = cTIhhci^* 
*dlMHWPl m. Patron, wohl Yon rTFIH* 

•s 

fjn^I^ m. eine Art Zuckerrohr Bbatapb. 2,64. 
FFFIR? m. Buchanania latifolia BhItapb. 1,245. 
(ilHt-M n. der Stand eines Asketen, — Büssers. 
cTFTF^ m« Schweisserzeugung durch trockene 
Hitze. 



rflH<t(l f. ein best. Gerieht BalfApa. 2,1 s. 
rfMCR m. PI. stna best. Schule der YS. 
Ofnf^ in ♦sTHdlfMc^. - fTlft^ 8. u. fITOf. 
rTlN^undrllROSui.iranMocAyiiiMf pietorius 
Ragan. 9,99. 

'^'rllf^? 1) m. dass. — 2} n. Schwefelkies RUan. 
13,84. 

rnf^fTC wohl fehlerhaft für RFitfTS. 

cTIr^ 1) Adj. am Kode eines Comp. SeAmarf 
bereitend. — 2) '''m. ein Buddha [Schmerz am* 
pfindend). — 3) f. ^^T a) Titel ?erschiedener Upa- 
nishad. — b) mystische Bez. des Lautes c(. — 0) 
*N. pr. eines Flusses YP.< 2,147. 

rTFusT 1) Adj. an dar Tip I sich erzeugend, dort 
vorkofnmend. — 2) *(wohl m.) ein best. Edelstein. 

— 3) (wohl n.) Schwefelkies oder eine andere mi- 
neralische Substanz BbItapb. 2,94. 

Rl^fTC und o^ m. N. pr. einer Oertlichkeit. 
rTT#n^Tr^ n. Titel eines Werkes. 

♦ flFftiW^ (wohl n.) = HIMIsI 3). 
rTIMil(HlS| n. N. pr. eines Tlrtha. 

rn^ (Kababa 6,1 8. 24) ro. n., ^öfi q. (RUan. 13, 
84. Bbatapb. 2,99) und *HIUJr^Hxi°h n. ScAioa- 
felkies. 

f|Yac( n. ein best. Mittel gegen Gift (?). 

rTR m. l)5eAnfMcAf Kad. 248,2. — 2)*=>fhnn* 

— 8) * = ^ni. — 4) ♦ ansBiety, distress. 
♦rllHH Absol. Ton rR P* 0,4,98. 

*r1FT^ D. 1) Wasser. — 2) geschmolzene Butter. 

rHH(H 1) n. a) eine am Tage sieh öffnende £0- 
tusblüihe Yabab. Jooaj. 4,9. Am Ende eines adlJ. 
Comp. f. QT. — b) ^Gold. — c) * Kupfer. — d) ein 
best. Metrum, — 2) '*'ro. Ardea nivea. — 3) f. t 
Lotus teieh, 

cTH^ (HIHM^) Adj. (f. ^; aus der Rinde von 
Tam81a verfertigt Apast. 

cTTR^I^ f« Flaeourtia cataphracta. 

HIHJdH 1) ui. PI. N. pr. eines Yolkes. — 2) f. 
^(lIiii.PAa.2,8f5.PAHBAd.)und n.N.pr. einer Stadt. 

dWldH* o. = HWfdH 2). 

cTFlH 1) Adj. (f. ^j a) finster. — 6) zum Gn^a 
Tamas — ,'zum trrthum — , zur Unwissenheit in 
näherer Beziehung stehend. — c) «Mm Manu TA- 
masa in Beziehung stehend. — 2) m. a) * Böse- 
wicht. — b) * Schlange.^ c) *Eule RUan. 19,91. 

— d) ein best. Krankheitsdämon Habit. i^62. — $) 
N. pr. a) des 4ten Manu. — ß) '^^ eines Wesens im 
Gefolge (iTa's. — y) eines Mannes. PI. sein Ge* 
schlecht. — 3) f. ^ o) * Nacht. — 6) '^Schlaf. — e) 

* Nardostachys Jatamansi; richtig cTFTHt« — ^ 

3* 
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*Bein. der DurgA. — e) N. pr. einet Flusses.— 
4) ♦n. Finsterniss in ♦^RT®. 

ffm^efHcH^ >n« PI* Bei. bestimmter Ketu 8). 
♦HWHf1^:5fteT m. ein Daitja Gal. 

HIHHdlHI f. eine best. Art des mchtbefriedigt- 
seins (im SAmkhJa). 
*rIIHH«3|*? n. N. pr. eines Waldes, 

nürftpff Adj. = rfFTH 1) b) Satja im Comm. 
10 Vamab. Dru. 2,7. 

•HIMMM Adj. Ton fWTST. 

rirf^ oder ^^ f. 1) Einhaltung des Athems bis 
sur Ersehöp/Ung. — 2) ♦ f. rIFft l^acht; Tgl. aift. 

rllNU 1) Adj. in Yerbindnng mit t^^ oder m. 
ohne m^ die dunkele Monatshälfte^ die Zeit vom 
Vollmond bis xum ßfeumond. — 2) m. n. (ausnahms- 
weise) im SAmkhja der C/inmuM, Jaryer (eine der 
(ünf Formen der ATidJA). — 3) m. a) ein RA- 
kshasa. — b) eine best. Hölle. 

*rn3 in. = Frng = ^rax« 

HIMH 1) na. eine Hanfart Comm. zo Gobb. 2, 
10,1 0. Vgl. HIMd 2). — 2] Adj. (f. f ) hänfen Gobb. 
2,10,10. 

rllM^ 1} n. Piper Belle, das Blatt des Betel- 
Pfeffers, Betel. — 2) *m. eine Hanfart; Tgl. cTT- 
Ci|ö7. — 3) f. ^ Piper Belle. °^ n. Betelblat Kad. 
237,13. 

rH^^crfcfil^* m. Betelbüchse YiiBAiiAifBAE. 9,82. 
^e|T^ m. ein Diener, der sie dem. Herrn nachträgt, 
81. 84. Habsbae. 23,14. ^^if^^ r. eine solche 
Dienerin Kad. 16,1. 68,8. 113,1. 167,8. 247,9. 

♦rTFf5T^, °^nT5F, <^^TftF[J<^^TfNt f.KlD.2l9, 
1 3) und OQ^ m. Betelreicher, Betelträger. 
1. HMdMTl n. Betel. 

2.*(il*-^ciHT1 m* Dioseorea globosa Raoan. 7,69. 
*HIMdMU.«hl f. Betelbüchse. 
*f|l*-a|^i MI m. Linien, Ervum lens. 
♦HIMdclfel*! und o^gft f. Piper Belle. 
(il'-^cl^l<^on m. Betelträger. 
rllMdc^lf^Hl f* ^«laKräjjreWnHABSBAB. 221,1 8. 
* rllHdcfiflehl i-eine in einBetelblatt gewickelte 
Arecanuss in Jfftci/tfl/brmKlD. 21 5,20.224,4. 261,1 a. 
rTF^?nni°VnT m. das Amt den Betel vomeh- 
men Personen nachzutragen. 
rTFSVf^fTsR m. Betelverkäufer Kad. 102,5. 
m*^M*l ni. dass. und * Betelträger. 
*fl|Ui ■. ürinblase; Tgl. cT^T* 
i.cTT^ 1) Adj. (f. m) dunkelroth, kupferroth 294, 
14. — 2) m. a) eine Art Aussatt mit kupferrothen 
Flecken. — b) N. pr. a) eines^^obnesdesNaraka 
Bhauma. — ß) '^^ner Insel. • y) einer Oertlich- 



keit — 3) f. ^ (sc. ^^ o) die vierte unter den 

7 Häuten am entstehenden Embryo. — b)* Rubia 
Uunjista. — c) * rother Abrus. — d) *eine Art 
Pfeffer. — e) * = H?RcIgft RIcah. 3,110. — f) 
N. pr. a) einer Tochter Da.ksha'a. — ß) eines 
Flusses. — 4) n. a) ♦ dunkle Röthe. — b) Kupfer. — 
c) ein kupferner Behälter MBb. 2,61,29.— d) ^dun- 
kelrothes SandelhoU. 

2.rira 1) Adj. (f. ^) kupfern. — 2) f. ^ Hne Art 
Wasseruhr. 

rilH^ 1) *m> N.pr. eines GandharTB Gal. — 
2) ♦f. cnftpfn a) eine Art Wasseruhr. — b) Abrus 
precatorius Racan. 3,101. — 3) n. Kupfer. 

*(ilM«fiM6oh in« eine Acacienart, 

*fTTOöffTnf f. N. pr. des Weibchens des Welt- 
elephanten Ang ana oder (es ha. 

*(ilHoni( m. Kupferschmied. 

*HmmMin,ein kleiner Wurm von rother Farbe. 
H\^^l m* fehlerhaft für ^^iL. 
HIM°f)^ ni. Kupferschmied; f. i, 

♦RWJpfr ni. 1) dass. — 2) ♦ Jb6ac*. 

*rllMoflM'S "• ein kupfernes Becken, 

*fIlHofi6 ni. oder n. ein best. Strauch; nach Bini* 
gen Jbback Mat. med. 320. 

♦fTWSfjPr und ♦o^ffq m. Coccinelle. 

^rllM^R n. Kupfervitriol fiiokn. 13,104. 

rflM^c^l f* N. pr. einer mythischen HHhle Kl- 
BABD. 31,8. 32,6. 

"^rTm^^TR m. eine Taubenart. 

o % 

(ilH'^^ 1} Adj. einen rothen Kamm haber^d 

^\. 

(Hahn). — 2) m. a) Hahn. ^Tl^ n. Hahnenkampf 
Dacae. (1925) 2,92,14. — 6) *Blumea lacera. -^ 
e) eine best. Stellung der Hand. — d) wohl eine 
Form (iTa*s. — e) N. pr. eines Mannes. — 3) f. 
m ^i. pr. einer der Mütter im Gefolge Skanda's. 

?IR^2^ m. = HIM^i 2) c). 

r{IM^iH(c( m. eine Form BhairaTa's. 

rnOsT Adj. (f. m) kupfern VabIb. Jooaj. 6,4. 

rflHsii^ m. N. pr. eines Sohnes des Krshna. 

rllHflH m. desgl. 

HIÜHI f- Kupferröthe Klo. 2,70,1 5. 
•aiMHUJ m- eine Affenart. 



♦HIM^IMsl Messing. 

o 



dlHf^ n« die dunkelrothe Farbe. • 
* füRjnn und ♦o JT^ft f. ein 6m I. *le<ner 5lroiccÄ 

RlOAN. 5,148. 

♦aiMA rothes SandelholM. 
rllHSjH m. die Insel Ceylon. 
cTIMMIr} na. R'öthel. 
HlUUti Adj. (f. 4d Schwartroth. 






rimWsl m. N. pr. eines Mannes. 

cTTVT? N. pr. 1) m. eines Sohnes des Krshna 
VP.* 5,107. T. 1. rilMoluI und VP^. — 2) f. lEJI 
einer Tochter Krshna's. HWMi/li ▼. 1. 

rfmq^ m. eine kupferne Platte, auf der die Tr- 
kunde über eine Schenkung u. s. w. eingegraben ist. 
I-'^HIMMtI Q« Kupferplatte. 
2.*r\\W^ lu« eine best. Gemüsepflanze. 
^nmHPfor) m. l) j^aM^ln^a tomenlofo. — 2) Cop- 
paW« aphylla. 

rimmil 1) n. N. pr. eines Theiles Ton Bhl- 
rata Yarsha GolIduj. Baut. 41. — 2) f. ^ a) 
* Rubia Munjista. — b) *eine Art Te^h. — e) N. 
pr. a) einer Tochter Krshna's Habit. 2,103,8. ffT- 
Mll^l T. 1. -— ß) eines Flusses Vabau. Beb. S. 14, 
16. — y) * einer Stadt auf Ceylon. 

(TWrfiÄ (metrisch) f. = rllM^ul 2) c) ß) VabIb. 
BIbb. S. 81,1. 

rllMMUilfH^l^ N. pr. einer Oertlichkeit. 

rllMMuiTHI«^lr^M n. Titel eines AbschnitU ia 
einem Pur Ana Opp. Cat. 1. 

fTmCfUlfq' m. ein Bewohner von Ceylon, inahes. 
0t n Buddhist. 

*rTlMHet<a| m. Jonesia Asoka RUan. 10,55. 
^cTlHHIleni m. Thespesia populneoides. 

Cd^Ml^ n. ein kupfernes Geschirr. 

RlHHI^IHM Adj. aus kupfernen Gesehirren gc" 
bildet Hbhadbi 1,413,18. 
*rTmMl{) f. Cissus pedata. 

rfl I^M^? 1 ) Adj. etwa aus Kupferblumen oder aus 

o 

Kupferkalk bestehend. — 2) *m. a) Bauhinia va» 

riegata. — 6) Kaempferia rotunda. — 3) ''T. ^ a) 

Bignonia suaveolens Raoan. 10,49. — b) Grisha 

tomentosa Rabait. 6,2 1 1 . — e) Ipomoea Turpethum. 

*HmMW^cK 1) m. Bauhinia vaHegata. — 2) f. 

ofsCfefiT a) Bignonia s%uiveolens. — 6) Grislea to» 

mentosa. — o) Jpomoea Turpethum Raoan. 6,170. 

*rn^rn?r m* Alangium hexapetalum Raoan. 9,75. 

*niH^si m. DoUchos uniflorus RÜan. 16,64. 

ffra^ Adj. (f. ^ kupfern. 
'*'HIMHdl f. 1) ittcMa Jtfwn/tff la. — 2) Alhagi Mau- 
rorum Dbaht. 1,6. ^ 3) Mimosa pudica. 
'^'rllMH'l m* eine Antilopenart. 

ni^^^l^cnfni Adj, etwa mit dunkelrothen 
Stoffen gesalbt R. 2,83,17. 

f1IM{s|H n. Kupferfeil Kabaea 6,28. 
niM^^ Adj. einen dunkelrothen Wagen habend 
Taitt. Ab. i,12,4. 

rflH(Hl f« N. pr. einer Tochter Raudr4cTa*8 
VP.* 4,129. 



HWIHIMH^ - HV[m 



23 



*rTIM(HI^^ f. ^n bett. milchtafdger Strauchj 
= dlUiJU) Rl«AR. 5,148. 

rflUMH 1) m. o) PI. N. pr. eines Volkes. — fr) 
ein Fürst dieiei Volkei. ~ 2) f. ^ (?) Qod | N. pr. 
der Hauptstadt dieses Volkes^ 

HWfdH^h 1) m. PI. = riwfcfm i)a). - 2) f. 
°fH^ = rtinOiH 2). 

rllüfdWnf m« N- pr. eines Fürsten Ind. St. 
iS,252. 

rimctuf l)A(y.diinftWrolATAiTT.Aa.i,12,4. Chr. 
04,28. — 2) Dl. a) *eine beü, Gratart, — 6) N. pr. 
a) eines Sohnes des Krsb^a VP.* 2,129. — ß) 
eines Tbeiles ron BhArata Yarsba YP. 2,3,6. 

— 3) ♦f. 5n du ehineiUehe Rote. — 4) ♦f. ^ S^ 
Mamblüth$, 

*fTW5nÄ^ in. = RTUclTn 2) a). 
rTTCRSfl' f* 1) Rnbia MunjUta BuItapi.6,183. 

— 2) ♦= g^^ISrgft RUan. 3,110. 

*fnM<=1Ti n>* 1) Doliehoi uniflorui. — 2) ro(A0« 
5anife/Ao/i. 

*HIMcJrl i) m. DoUehoi uniflorus, — 2) f. äBTT 
a<ne andere Speeiet von DoUeho», 

ri^^^^\t^^ m. PI. e^n^ fra« /. buddhittiiehe SehnU» 
rflH^IIHI o. 0<n in Kupfer eingegrabenet EdieL 
^r^Vm^'im. Hahn. 

HIMHUI( Ol. N. pr. eines Mannes. 
*rYIMm| D* rolAaa Sandelholz RIsaii. 12,21. 
*dlMm|«h' i) m. roth blühender Kbadira RX- 
•AN. 8,26. ^ 2) n. fofAea Sandelholz RUan. 12,21. 

<ilHH«i n>* N. pr. eines Fürsten. 
*fH^I^ m. N. pr. eines Upadrlpa. 
HIMIcl i) Adj. (f. ^) rolAa ^nyan Aofrand. — 2) 
DQ. a) Krähe. — fr) *der indische Kuckuck. 

riransQ Adj. nach dem Flusse TAmraparnt 
benannt, daher kommend (Perlen), 
^rimi^ o* rothes Sandelholz. 

cTTCn^tn oder ^fni m. N. pr. eines Schülers des 
JAfoaralkja. 
nmiMH D* ^** ^«''* Gewicht. 
rnwT{ m. PI. N. pr. eines Volkes. Statt oTTOf 
liest eine Hdscbr. R<(li(i|m VP.^ 4,68. 
rllHIOUi 1) *ai. eine kupferrothe Morgenröthe. 

— 2) f. ^ N. pr. eines Flusses. — 3) n. N. pr. 
eines TIrtha. 

*fftMl4 n. Messing. 
HIUNril f' N. pr. eines Flusses» 
rimm Adj. dunkelrothe Bosse habend Taitt. 
lt. i,12,4. 

rtliH«f|l}A4)- kupfern. — 2) ^ m. Kupferschmied. 



*rllfilM^ m* dMfiA/a Röthe. 
rrnTt AdT. mit qF)^ dMnAa/rofA /ärfren. 
niMmsf)(ci«i m. Kupferschmied. 
l*nimw ")• ^^' rothe Lippen. 
2.HIMIV 1) Adj. rofA« i:;^ppen Aad^nd. — 2) m. 
N. pr. eines Jaksba. 
*rTTClI n. dMfiAtf/a AdlAe. 

rrm, ♦f!FI^ («rtHMMHMI;).- Mit ^ auf-, 

varfrreirsn Buatt. — Mit ^, ^frTT^uTH '*eh aus-' 
breitend, — darauf legend. 

«rTHTm. ga^aöpn^. 

rfIMI n. tfat von Statten Gehen, Gutanschlagen, 

Ti\m^\ Adj. Ton unbekannter Bed. 
*CillM<=fi m* PI. N. pr. eines Volkes. 

cTTm m. Diafr. 

fTT( 1) Adj. Subst. a) überall durchdringend, 
Alles überwindend; m. Retter. Bein. Rudra*s 
und Visb^u's. — fr) hoch, laut, laut tönend, gel- 
lend; m. n. ein hoher, lauter, gellender Ton, rüpTi 
HI{rl(H^und r1l(HHM^AdT. — 2) Adj. a) funkelnd, 
flimmernd Spr. 1316. Mbqb. Sah. D. 55,20. — fr) 
*good, exeellent, well flavoured, etc. — 3) m. o) 
das üebersetzen in ^tni^ und RrTTf* — fr) die 
heilige Silbe m^ oder eine andere mystische Silbe 
in einem Tantra. — o) *AndropogQn bicolor. -^ 
d) Bein. ManirAma's. — e) N. pr. a) eines Ton 
Visbnu erlegten Daitja. — ß) eines Affen. — 
Y) PI. einer Klasse ron Göttern im 12ten Man- 
vantara VP.< 3,27. ^ 4) m. (*r. m und n.) das 
reine Wasser einer Perle, eine Perle von reinem 
Wasser. — 5) (♦m. n.) f. m a) Sternbild, Fixstern, 
Am Ende eines adj. Comp. f. CH* — fr) Augenstern. 

— 6) *m. n. Kampfer. — 7) f. lEn o) ein best. Me^ 
teor, Tielleicht eine Art Sternschnuppe. — fr) eine 
best. Siddbi im SAmkbja. — c) ein best, RAga 
von sechs Tönen S. S. S. 93. 99. — d) *ein best. 
Parfüm. — e) eine Form der DAksbAja^t. — f) 
eine best. (akti. — g) N. pr. a) Terschiedener 
Gottheiten. — ß) einer JoginI HbmIdki 2,a,97,2. 
fgg. — Y) ^^^ Gattin Brbaspati's Habshab. 218, 
16. 24. — 9) der Gattin Amoghasiddba's. — c) 
einer AefBn. — 8) n. o) Abstieg zum Wasser, Ufer, 

— fr) Silber Bbatapb. 2,87. 

rTTpR i) Adj. (f. rTTfpRT) a) übersetzend, hin- 
überbringend über, erlösend aus, rettend Ind. St. 
14,380. 390. Auch als Beiw. (iTa's. $T^R n. ein 
best. Erlösung bringendes Gebet. — fr) oxyt. den 
Sternen gehörig. ^ 2) m. o) * Steuermann. — fr) 
N. pr. eines fon Indra mit Hülfe Skanda's be- 
siegten A d i t j a (auch * eines Feindes des V i s h n u). 



PI. die Kinder da# TAraka. — 3) *m. n. Floss, 
Boot. — 4) f. 4l(°f)l und n. a) Stern. Am Ende 
eines adj. Comp. f. m, — fr) Augenstern. Am Ende 
eines a^j. Comp. f. m. — c) *Auge. — 5) f. ^- 
pf)T a) Meteor, Sternschnuppe. — fr) * Koloquin- 
thengurke Rasan. 3,57. — c) ♦ = ST^^^^I^ (?). 

— d) N. pr. a) der Gattin Brbaspati's VP. 4,6,9. 

— ß) einer Tochter Su nd a's. — 6) f. aifpfH Pal^ 
mensaft. — 7) n. ein best. Metrum. 

*ni(ofll5lrim, Bein. Skanda's. 

fTTpRrft^ n. N. pr. eines Ttrtha. 

rTTpTuör n. Nom. abstr. zu r\\{4\ 1) a) und 4) a) 
(TBb. i,5,f ,5). 

fnp??ffl^5ft f. ein best, zwölfter Tag, 
*HI(*^f|H (Gal.) und cTTpra^ (Pbasarnab. 
72,5) ro. Bein. Skanda's. 

cTTpFl^f 1) Adj. Sterne zu Augen habend. « 2) 
m. N. pr. eines D a i t j a , eines Sohnes des T A r a k a. 

rTTpRT^ m. MBb. 8,t4i i fehlerhaft für cH^- 

=^n;T2). 

ni(et)itlti m. Bein. Skanda's. 

HI|«hlHM 1) Adj. (in Verbindung mit einem 
Worte für Kampf) oder Subst (mit Ergänzung 
eines solchen Wortes) der Kampf der Götter mit 
den üngöttern umTkrk (die Gattin Brbaspati's, 
welche S o m a geraubt hatte). — 2) als Beiw. ^ i t a's 
so V. a. stemenvoll nach NIlak. 

rfl^^tHH n. Sternmaass, Stemzeit. 

rll(<=hl*4H m. PI. N. pr. eines Geschlechts. 

ni(oni(m m. der Mond Kad. 200,17. Habsbab. 
137,15. 218,15. 
*rll(^li( m. Bein. Skanda's. 

— Hl^^inn^cm m. Tltel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
^rlUPhUll f. yacht Ragan. 21,44. 
*fIT5[WfT Adj. besternt Naisb. 4,4 9. 

rll^^UI m. der Mond Habsbab. 91,16. 

HII^IM^ÜIclIol^KJI f. Titel eines Werkes. 

HlA i ^P^^^ ^' 'fi^el «<°<>r Upanishad. 

ni^l^iri (wohl f.) N. pr. eines Landes. 

ffl^Ti^l^M m. Titel eines Werkes BüBLBB,Rep. 
No. 120. 

rn^ i) Adj. silbern Hbm&dbi i, 302,14. 15. — 
2) *eine Art Schwefelkies. 

♦r?T^f.=rn^. 

r{l|m 1) A4j. glücklich hinüberbringend, erret^ 
lend (tob (ira und Yisb^u). — 2) *m. Floss, 
Boot. — 3) n. a) das Hinübersetzen über, Durch- 
schiffen, glückliches Hinübergelangen über, das 
üeberwinden. — fr) glückliches Hinüberbringen, das 
Erretten. — c) Name r- nes SAman. — ,d) das Ste 
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Jahr in 4len Jupiter-Cyclut» — e) MBb. 14,2668 
fehlerhaft für RT^lir. — cUpnm RatbIs. 59,3 feh- 
lerhaa für rfl^lUIIH. 
*rTT^fin f. Boot^ Schiff. 

rTTT^^ ^^J* °^^^ NtLAK. von einer Jungfrau ge- 
boren. Diese Erklärang berobt auf einer falschen 
Auffassung Ton eD^ii^J Med. q. 50. 
*f?HHUi^ OB» ^'*« ^^^ Sorghum. 

rH(n*-<4 n. Gradation, Äbitand, grosse Venehie- 
denheit, Instr. je in vertehiedenem Grade. 

rll^rll^ D* eine der acht Siddhi im SAmkhja. 
*(il(^ f. eine bett. Pflanze. 

r1l^4^^ Adj. laut und lange anhaltend (Ton) 
KiTHAS. 101,57. 

ni^Hl^ m. N. pr. eines Gelehrten am Anfange 
des 17ten Jahrb. 
*HI|Mioh m« eine Art Schwert Gal. 

fil^m^ m. N. pr. eines Lexicographen. 
*HH^^ m. Jasmin. 

rTT^^lf^T^ n* ^^« ^rt Schwefelkies RUan. 13,87. 
Bbatapr. 1,257. 2,94. 
fll^Hcfl o. N. pr. einer Oertlicbkeit 
rlUMtf) r* ^*t« der acht Siddhi im SAmkhja 
Tatttas. 41. 

*HI(WHT Nom. ag. Beförderer, Beschleuniger. 
*HHd A<j|j. liederliehy wollüstig. 
r||(c^ n. Wankelmuth Rad. 2,29,14. 
r\\\^ A<j|j. (f. ^) arboreus BXlar. 164,13. 
HI^qIM (wohl HI^N^) »• Sternschnuppe Ind. 
St. i,41,2. 
*rTHNHdl f* «'n 60'<* Mineral. 



*fTT^fe?R^(Ri6Aii. 13,25) und ♦^f^CG^AJ o 
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HI((1V;[ m. und °HI(IMP|N5 f. (Opp. Cat. 1) 
Titel einer Upanishad. 
*rn^%M n. ein best. Metall Gal. 

rTH'löfic?^ m. und ^SlrTT f. Titel von Werken. 

arr[T5T m. N. pr. 1) eines Daitja, = fn^^RTST. 
— 2) eines Oheims des DhümrAksha. 

Hl^lilUI m. 1) eine Menge von Sternen. — 2) 
eine mit Sternen verzierte Schabrake (für Pferde 
und Biephanten) Hbmadbi i,K89,l9. 20. 632,11. 1 8. 

ffl^lii^ m. PI. Bez. best, Autoren von Blantra 
bei den (Akta. 

cTTTm^ m. Planet (im Gegensati lu Sonne und 
Mond). 

ni(|T|C)h »• ^^ ^0'f« mystischer Ereis, 

Fn^l^^ m* N. pr. Terschiedener Männer. 

rfl^lsi f. ein best. Metrum. Nach anderer, wohl 
richtigerer Trennung JJ^. 




rTT^Irf^sl n. N. pr. eines Tlrtha. 
rfl^lbPl m. N. pr. eines Fürsten. 
rH^Tftm und »of^ m. der Mond, 
m. N. pr. eines Fürsten. 
HI^IM^I^- Titel eines Werkes. 
ni(Nlrl m» 1) Berr der Sterne, der Mond Ind. 
St. 9,31. --2) Gemahl der T kr äy Bein.a) Brhaa- 
pati's. — 6)CiTa's. — e) des Affen YAlin (nicht 
Sugrif a). — 3) N. pr. eines Fürsten. 

rll^lM^ 1) m. a) der Himmelsraum Balar. 253, 
7. — 2) N. pr. eines Landes, efii^mgi t. 1. 

fTI^rfir m. 1) *der Mond. — 2) N. pr. ver- 
schiedener Fürsten. 
r|l(iM( n. N. pr. einer Stadt. 
HI^IMsll r. Titel eines Werkes. 
nk(IVIHim n* Sternenmaass, Sternxeit. 
*rn7PT m. Quecksilber. 

dl(Mfh^l||u{e| m. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. Richtig rn^Mf^^ Cat. Willmot. 
*rll|IH^I f. Nacht Rasar. 21,44. 
*HI(W na. Kampfer, 
*rH(IHlJitJi m« «<« i^iwsL'Tempel von best. Form 

oder Verzierung. 

r 

<il^lH^ Adj. (f. ^) aus Sternen bestehend, Sterne 
bildend, — darstellend. 

dl^lH'l m* das Mondhaus Mrgacirsha. 

HI|lMm m. Fieus reUgiosa Laut. 493,8. 499, 8. 
514,1 8. 

rn^[TpTTn m. der Mond Klo. 2,133,7. 

rll^l^v^HI n. Titel eines Werkes, 
♦ffl^lf^ m. Schwefelkies. 

f. 1) «<ria Form der Durg4. — - 2) N. 
pr. Terschiedener Fürstinnen. 

fTT^q n. 8. cTT^. 

m^l^crl) 1) ^^0 Menge von Sternen. — 2) eine 
best, rhetorische Figur, — 3) eine best, musikali- 
sche Composition S.S.S. 138. ^ 4) N. pr. Terschie- 
dener göttlicher und menschlicher Frauen. 

ni^|c|^|et) m. N. pr. eines Fürsten. 

Hlflf^c^lU m. und H I ( I H<^WHIHHN n. Ti- 
tel zweier Werke. 
fnfpfr(wohl n.) FöAr^W.- dl r^oM s.e. aTpR. 
Hir^uHrl^ o* Titel eines Tantra. 

wird erretten, erlösen HmAoai 1,488,16. 

fTlIpT 1) Adj. gliieklich hinüberbringend, erret- 
tend (Beiw. der Durg4). — 2) f. ^vSi a) eine 
Form derDnrgk,^b) *N. pr. einer buddh. Göttin. 
*rn^ in. und «o^jt f. fehlerhaft für r{lf«44, 




*fT!'^^Tftl na. Patron. Ton r!^. 

Cfl^^Q m. desgl. Air. Ar. 327,5. fgg. 
♦flUjiTUIMUn f. 20 rtHjT^y. 
♦rll^UI Adj. Ton rT^- 

(il^uU n* (adj. Comp. f. m) Jugend, Jugend- 
frische Uarsuai. 155,9. 
fTT^^ m. N. pri eines Fürsten. 
fTT^? m. Metron. des Affen Angada. 
♦cTTsfesr Adj. von (TJ. 

rlir°hofi na. ein Skeptiker, Dialektiker, Philosoph 
überh. OtIühIuI und ^f^T^TTfin ehrender Bei- 
name Ton Philosophen. 
rnrcfjehohir^ohf f Titel eines Werkes. 
rTT^v^FTc? n.Skepsis, Philosophie PaASAMM ar.6,1 9. 
rITf^»«F^5n f. Titel eines Werkes. ^dMtQ- 
f^efn f. desgl. BüBLiB, Rep. No 382. 

tfm I) na. a)ein best. Vogel. — b) Vatioa robueU 

r 
SucR. 2,498,1 9. T. I. HkU- — c) Bein, a) Ga rufa's. 

— ß) Kacjapa's. — 2) *f. ^ eine best. Sekiing- 
pflanze Rio an. 3,90. — Die richtige Form wird 
überall rll^ sein* 

nlT^af) am Ende eines adj. Comp, die Frucht der 
Vatica robusta Karasa 1,27,50. 

rllqfsl n. fehlerhaft flir HflTÜsl. 

fTTSn^f und rlMUrl fehlerhaft ftir rn?n°. 
*fll<J|ef> no. Patron, ron oRTR). 

fllW 1) na. a) N. pr. eines mythischen Wesens, 
welches in der älteren Zeit als Boss, später als 
Vogel aufgefasst wird. Vom Epos an = l|hi« 
Hier und da erscheint er als ein älterer Bruder 
Garuda's (als Vater Garu4a*8, d. i. Racjapa 
BbIg. P. ed. Bomb. 6,6,2.21), als ein Jaksba (TP.* 
2,285) und auch als Muni. PI. die ^aohkomwien 
TArksbja's. — 6) Bez. des cremTArksbj« Ari- 
shtanemi zugeschriebenen Liedes RY. 19,178. 

— c) * Pferd. — d) ♦ Wagen. — e) Vogel. — f) 
* Schlange. — g) Vatica robusta Suqr. 2,498,19, t.I. 

— h) ein best. Gegengift. ^ i)* Gold aU m. t). — 
*) *R5rT% ^ (?). — /) PI. N. pr. eines Yolkea. — 
2) *f« ffl^tTTa*«« b^'t. Schlingpflanze. — 3) o. eine 
Art Collyrium So^a. 2,09,18. — Vgl. ffT^. 

(ilt^ejsi n. alfia Art Collyrium Bhatapb. 1,I77. 
*HI^U^ m* Bein. Vishnu*f. 
*dl7iiHIM* und ♦fI1?ER15Rr m. atfi« Faüan* 
art R&OAM. 19,85. 

rUTUM?! m. Patron. Garu^a's Suparii. 80,4. 
BbIg. P. ed. Bomb. 8,2,24. Supar na als Hymnen- 



dichter. 

r 



*Hl7UUH<4 m. Vatica robusta RIaar. 9,«t. 
rjl^^^l n* 9in best, dunk$lfttrbig9r MdeUteku 
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ni7U((^HM Adj. aui einem tolchen Edelüein 
bestehend, 

r 

r(l7Ü^^^^ na. Bein. Krshna't MBa. i2,43,8. 

rTiTtl ul^ n. «'w« ^rt CoUyrium. 

r 
(Ü^UhIhi ^' Name eines SA man. 

fil^ÜHr^ m. Patron. Garu4a's Buag. P. ed. 
Bomb. 7,8,26. 

*rllTUlMUI 1) nu Patron. Ton cTI^. ©HST Adj. 
von den T. det^oAnl. — 2) f. ^ f. zti cTl?U. 

cTHIT 1; Adj. a) OM« Grat gemacht. — b) *von 
Gras erhoben (Abgabe). ~ 2) *m. Patron, fon 

rpn; f. ^. 

♦Hiukuf m. Palron. von rfW+uf. f.^Sfnnf 



in 






fIimN-<c(iM Adj. fon HUlJ^-^. 

r ** 

*fTTinTCR m. Palron. von fTOI« 

HIhTm 1) Adj. zum Dritten gehörig. — 6} der 
dritte. — 2) n. Drittel, 

A\^f^^ Adj. SMm Drillen gehörig^ im dritten 
(KAn^a) erufähnt. 

(ilfflMH«l*T Adj. zum drallen Sara na gehörig. 

rn^fro^TTOR Adj. (f.^) dass. ApAgr. Qu. 14,19. 

rflfllMli^on Adj. iHm dritten Tage gehörig. 

HinffMch (?) Ind. 81. 2,248. 

dldNloh Adj. der dritte. Nom. abstr. o RT f. 
Nai4b. 3,186. 

(i|i-U und (i|C^ (AY.) n. ein au« einem best, 

Pflanzenttoffe gewebtes Gewand, 

r 
cTn7 1) Adj. a) Iranteunduf , zu passiren. — fr) 

%H überufindenj mit deni man leicht fertig wird. — 

2) n. Fährgeld. 

cTT^RT 1) m. ein best. Baum. — 2) Adj. (f. |) 
wm diesem Baume kommend. 

fTI^ 1) m. a) Weinpalmcy Borassus ßabellifor- 
mis. Sieben W^inpalmen mit einem Schusse so 
durchbohren gilt für eine grosse That R. i,l>64. 
AflNi-P. 8«S.liäuflgaU Höhenmaass und als Bar^ 
ner erwähnt. — fr) Geklatseh (insbes. der Ohren 
des Btephaatenj, Händegeklatsch. — c) Taet, ^OtöT 
Adj. den Taet zu schlagen pflegend Gior. — d) 
Tanz. — e) *Cymbel. — f] Trochäus. — g) die 
Spanne des Daumens und Mittelfingers HbmIdei 
1,121,7. 369,20. 870,1. — h) * Handfläche, — 
Thürschloss, Riegel. — k) *der Griff eines Schwer- 
tes. — l) * Goldschmied Gal. — m) Bein, (ira's. 
— n)PI.N. pr. einea Volkes. — 2) m.n. a) *Auripig' 
ment. ^ fr) eine best. Hölle VP. 2,6,2. io. — 3) f. 

r 

^ a) ein best. Baum. Nach den Lexicographen Co- 
ripAa Tali$ra^ C. umbraeulifera, Flacourtia cata- 
m. TheU. 



phracta (BUan. 3,1 1 o) und Curculigo orchioides.-^ 
fr) Palmwein. — e) Händegeklatsch Yiodh. 42,8. — 
d) *eine best, Erdart, — e) *eine Art Schlüssel, ^ 
f) ein best. Metrum. — 4)n. a) die Nuss der Wein- 
palme. °^xp\ n. Ind. St. 13,486. — fr) Bez. des 
Thrones der DorgA. — 5)Adj. (♦f.^) aus der Wein- 
palme bereitet. 

fficriofi 1) m. a) ein best, giftiges tnsect. — fr) 
N. pr. eines Lehrers. — 2) f. rTT%cfn a) Hände- 
geklatseh. — fr) Handfläche, — e) wohl ein Zeichen 
mit der Hand BIlab. 80,22, — d)* Curculigo orcM- 
oides. — e) *= ffWelBft Raqan. 3,1 10. — 3) »f. 
ni^ohl Palmwein. — 4) n. a) Auripigment R&qam. 
13,68. Boatapb. 2,87. 105. — fr) etne fre«(. Erdart, 
c) *Thürschloss. — d) *eine Art Schmuck. 
*HM=^R Adj. grün. 

nlcfi^tirt m. 1) Bein, a) Bhlshma's. — fr) Bk- 
larAma's VP. 4,1,37. — 2) N. pr. a) eines fon 
Krshna erlegten Gegners. — fr) eines DAnara. 

r{M<f)^( m* ^ine best. Salbe gegen Hautkrank- 
heiten Bbatap». 6,86; vgl. Hat. med. 43. 
*nM^1( und *o5|J n. Tabaschir RUam. 6,182. 

HldJ|4 Palmwein. 

ni^^-l («=ni5^1)AdT. mit qFi^zu einem Ohr^ 
schmuck machen Kad. 241,17. 

rTI?F^ m. PI. N. pr. eines Volkea. 

(ilcisi 1) Adj. von der Weinpalme kommend 
SocB. 1,213,1 . Bhatapr. 1,242, — 2) "'n. Palmwein. 

cTIcTsT^ 1) a) Weinpalmen gleiche — , d. i. sehr 
lange Beine habend R. 5,12,35. — fr) zum Stamme 
der TAIa^angha gehörig. — 2) m. a) ein Ra- 
kshas VarIb. Jo«aj. 3,21. — fr) N. pr. a) PI. eines 
Kriegerstammes 105,23. — ß) des angeblichen 
Ahnherrn von 2) fr) a). — y) eines Rakshas. — 
^) eines Daitja Uakiy. 3,47,11. — c) eines Für- 
sten der Kobolde. — c) ein Fürst der TAlagasgha 
2) fr) a). 

*(ilcist6l f> die unter der äusseren Rinde liegen- 
den Fibern der Weinpalme. 
*ni^ril f« Pö/mtt>etn. ^ 

rfl^^H m. Weinpalme Ria an. 0,86. Spr. 7630. 

rfld^sl 1) m. a) Bein. BalarAma's. -- fr) N. 
pr. eines Berget. — 2) f. ^ N. pr. einer Stidt. 
— 3) f. A N. pr. eines Flusses. 

cTTSH tk. das Elatschen mit den Händen Apast. 

r|l5IH[«IHf f der 9te Tag in der Uehten Hälfte 
des BhAdra. 

I-cIHMtI n. 1) das Blatt der Weinpalme. — 2) 
eine Art Ohrschmuck KId. 21,22 (mit Anspielung 
auf 1). 



2. cTl^HPI 1) *Trigonella foenum graecum. — 2) 

r 
f. ^ eine best. Pflanze, Nach den Lexicographen 

Salvinta cucullata, Anethum graveolens und Cur- 
culigo orohioides. 

*rTTFmn 1) n. f. (Jp ein best. Parfüm, — 2) f. ^ 
Anethum graveolens. 

*ni^^^M«n n. etne best. Pflanze. 

HMVtd^ m. = HMiH(LI . 

niCflHtni^ in. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
rn^fftR^T n. die Nuss der Weinpalme 187,17. 

*rlIdM4* ""^ *°^T^ m. Cymbel, 
cTTdHld+l und * orRfft f. Curculigo orchioides. 
rn5PT?r n. 1) Bez. best, chirurgischer Instru- 
mente ^ Zange, Pincette, — 2) *Schloss, Sehloss 
und Schlüssel, 
* f1lci(t|*icfj m. Tänzer. 
*rn^T5T?^ m. Bein. BalarAma's. 

HIcrfSfR 1) n. ein Wald von Weinpalmen, — 2) 
m. PI. N. pr. eines Volkes. 

fTldoicli f* eine best, musikalische Composition 
S. S.S. 121. 

ni^mH4 n. Händegeklatsch Ratbas. 25,186. 

rJlCJieiTt 1) n. ^n als Fächer gebrauchtes Palm- 
blatt, Fächer überh. — 2) m. eine best, Soma- 
Pflanze. 

<1lcl«jjnP|c|lf«-i m. N. pr. eines Scholiasten. 
rilciojril Adv. mit >J x u eitlem Fächer werden 
Balah. 59,14. 



rtMctl Adj. den Gaumen betreffend, palatal 
(Laut). 

nidSd«^ m. 1) das durch herabfallende Palm- 
nüsse hervorgebrachte Geräusch. — 2) Händege- 
klatsch. 

rflcjlt^ll ID. Händegeklatsch Habit. 3715. 
aidl* (HM*?) m. Riegel Veri. d. B. H. 837. 
nicrll«tJ6 N. pr. eines Landes. 
^HMl^l f. ein best, Parfkm. 
♦rTMIÄ m* 1) Bein, a) BalarAma's. — fr) (i- 
▼ a's. — 2) ein Mann mit Grosses verkündenden 
Zeichen. — 3) Buch. — 4) Säge. — 5) ein best. 
Gvmüse. 
*CiM\4f 00* Cyprinus Rohita. 

r1ldlM^( m* Tänzer, Schauspieler R. 2,3,17.» 
(iWsTlf^l Com. 
Hl^iytUm n. fehlerhaft für rlldNT((m. 
HHN^( und om m. Tänzer, Schauspieler. 
*fn% f. i) Corypha Taliera. — 2) Flacourtia 
cataphracta. 

4 
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fTi^ — fn?rf^^ 



Jahr in 4ten Jupiter-Cyclut. — 0) MBb. 14» 266 8 
fehlerhaft für RT^. ^ cH^TiniT RathIs. 59,3 feh- 
lerhaa für rll^imiM. 
♦rJl^fUI f. Boot, Schiff. 

Rl^nm AdJ. nach NIlak. von einer Jungfrau ge- 
boren. Diese Erklärung beruht auf einer falschen 
Auffassung Ton eD^ii^^ Mbd. 9, 50. 
*fTT(niJ-S^ "D. eine Art Sorghum. 

rH(n*-<4 0. Gradationy Äbitand, groste Verschie* 
denheit. Iristr. je in venehiedenem Grade. 

fll^rll^ n. eine der acht Siddhi im SAmkhja. 
♦fTTJ^ f. ein« bett. Pflanze. 

rPJ^^ Adj. laut und lange anhaltend (Ton) 
Kathas. 101,57. 

ffl^Hl^ m. N. pr. eines Gelehrten am Anfange 
des 17ten Jahrb. 
*HI|Mioh m« eine Art Sehwert Gal. 

HI^MM m* N. pr. eines Lexicographen. 
*fTI^^^ «• Jatmin. 

rTT^^lf^T^ n- eine Art Schwefelkies RIsan. 13,87. 
Bhatapr. 1,257. 2,94. 
fTTpiöT o* N* pr« einer Oertlichkeit 
rlUMtf) f* eine der acht Siddhi im SAmkhja 
Tatttas. 41. 

*rfl(iMrlJ Nom. ag. Beförderer , Betchleuniger. 
*rn^ A<j|j. liederlich, wollüttig. 
r||(c^ n. Wankelmuth Kad. 2,29,14. 
rlT^cl A<j|j. (f. ^) arboreui BXlar. 164,13. 
ttl^om (wohl rll(N4) o. Sterntchnuppe Ind. 
St. i,41,2. 

*rTI^NHdl f. «'w *"'• Mineral. 
♦fTT^fe^(RA6^"- *3,25) und *°^W4%J o.j 
Blei. 



.1 



HI((1V;[ m. und oHI(iqP?q5 f. (Opp. Cal. 1) 
Titel einer Upanishad. 
*rn^%M n. ein bett. Metall Gal. 

rn^TSRcrCf m. und °5IrTT f. Titel Ton Werken. 

rn^ m. N. pr. 1) eines Dailja, = fTT^SRRT. 
— 2) eines Oheims des DhümrAksba. 

Hl^liim m. 1) atna Menge von Sternen. — 2) 
eine mit Sternen vertierte Schabrake (für Pferde 
und Elephanten) Hbhadki 1,589,1 9. 20.632,11. 18. 

fTTTÜTTk m* PI* Bez. bett. Autoren von Bf antra 
bei den (Akta. 

cTTTm^ m. Planet (im Gegensatz zu Sonne und 
Mond). 

HI^Noh n« ein bett. myttiteher Ereit. 

rlTJ^m^ m* N. pr. Terschiedener Männer. 

rll^lsi f. ein bett. Metrum. Nach anderer, wohl 
richtigerer Trennung JJ^. 




rTTflrf^sl n. N. pr. eines Ttrtha. 

rfi^lblH m. N. pr. eines Fürsten. 

rn^TfUCf und *of3 m. der Mond. 

rf^\W^\ m. N. pr. eines Fürsten. 

HI|1M^I4- Titel eines Werkes. 

m. 1) Herr der Sterne, der Mond Ind. 
St. 9,31.-2) Gemahl der! Ar b, Bein.a)Brhas- 
pati's. — 6]giTa*s. — c) des Affep VAlin (nicht 
Sugrlf a). — 3) N. pr. eines Fürsten. 

rll^lM^ 1] m. a) der Himmeltraum BJLlab. 253, 
7. — 2) N. pr. eines Landes, efii^mgi ?. I. 

m. 1) *der Mond. — 2) N. pr. ver- 
schiedener Fürsten. 

rfl(m( n. N. pr. einer Stadt. 

HI^IMsll r. Titel eines Werkes. 




nl(lHHItl| n. Sternenma<ut, Sternxett. 
*rn^ m. Quecksilber. 

HI(HFh^l|lufo| m. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. Richtig rTT^f^^ Cat. Willmot. 
*rll|IH^I f. Nacht RleAR. 21,44. 
*HI(W m. Kampfer, 

*rH(IHlJitJi m- ein QijtL^Tempel von bett. Form 
oder Verxiemng. 

rll^lH^ Adj. (f. ^J aus Sternen bestehend, Sterne 
bildend, — darstellend. 
Cfl^lH'l m. das Mondhaus Mrgacirsha. 
HI|lMm m. Ficus religiosahkUT. 493,8.499,, 8. 
514,1 8. 
rn^[TpTTn m. der Mond Rio. 2,133,7. 
r(l(l^<(HI o. Titel eines Werkes, 
♦fmlf^ m. Schiüefelkies. 

fTI^Nrf) t* 1) eine Form der DurgA. — 2) N. 
pr. Terschiedener Fürstinnen. 

rfll^M^I 1) eine Menge von Sternen. — 2) eine 
best, rhetorische Figur. — 3) eine best, musikali* 
sehe Composition S.S.S. 138. — 4) N. pr. Terschia- 
dener göttlicher und menschlicher Frauen. 

ni^M^I^ ni. N. pr. eines Fürsten. 

Hlflf^C^IU m. und H I ( I H<^WHIHHN o. Ti- 
tel zweier Werke. 

rnfpffCwohl n.) Fährgeld. - mf^ •• «. rnpR. 

Hir^uHrl^ D* Titel eines Tantra. 

rTrr^rT^ Nora. ag. Ton 1. fj^ Gans, als Fut. er 
iüird erretten, erlösen Hmloai 1,488,16. 

nil^*1 1) Adj. glUeklieh hinüberbringend, erraf- 

tend (Beiw. der DurgA). — 2) f. ^^oft a) eine 

Form derDurgA, — 6) *N. pr. einer buddh. Göttin. 

*tn^ ID. und *o^ f. fehlerhaft ftir Hlf^M, 



*rn'^^ftl na. Patron. Ton rf^. 

(il^^il m. desgl. AiT. Aa. 327,5. fgg. 
♦fir^ICraft f. tu flT^. 
*(4I^UI Adj. Ton cTI^. 

cTTKUÜ D* i^^i' Comp. f. ISn) Jugend. Jugend- 
fritche Uarshai. 155,9. 

fTT^^ m. N. pr. eines Fürsten. 
fTT^^ m. Metron. des Affen Angada. 
♦cTTsfesr Adj. Ton (T^. 

mrohofi in. eifi Skeptiker, Dialektiker, Philotoph 
überh. OtIühIuI und oßf^IHfUI ehrender Bei- 
name Ton Philotophen. 
rnf^^öRcinf^cfiT f. Titel eines Werkes. 
H 1 10^^ (4 n.Skeptis, Philosophie PaASANNAR.6,1 9. 
dire h^^^g r i f. Titel eines Werkes. °ö?Tgft- 
f^efn f. desgl. BüuLiR, Rep. No 382. 

fTT^ 1} m. a)ein best. Vogel. — b) Vatioa robusta 

r 
Suca. 2,498,1 9. t. 1. rii^ti. — c) Bein, a) G a r o 4 a'a. 

r 
— ß) Kacjapa's. — 2) '^f. ^ eine best. Sehlinff- 

pflanze RIgan. 3,90. — Die richtige Form wird 

überall rli^u sein. 

fTl^fäf) am Ende eines adj. Comp, die Frucht der 
Vatica robusta Kaiasa 1,27,50. 

rflqisi n. fehlerhaft für rUTUsi. 



fTM45| und rlW^d fehlerhaft ftir rTT^lF®. 
*fil«J|ef> m. Patron. Ton cRTR». 



s r 



tflT^U 1) m. a) N. pr. eines mythischen Wesens, 
welches in der älteren Zeit als Boss, später als 
Vogel aufgefasst wird. Vom Epos an = TTFS' 
Hier und da erscheint er als ein älterer Broder 
Garuda's (als Vater Garu4a's, d. i. Kacjapa 
BhXg. P. ed. Bomb. 6,6,2.21), als ein Jaksha (VP.* 
2,285] und auch als Muni. PI. die Nachkommen 
TArkshja's. — 6) Bez. des cftfmTArkshja Ari- 
shtanemi zugeschriebenen Liedes RV. IQ, 178. 

— c) ♦ Pferd. — d) * Wagen. — e) Vogel. — f) 
"^ Schlange. — g) Vatica robusta Su^a. 2,498,19, t.I. 

— h) ein best. Gegengift. — i)* Gold als m. t). — 
*) *R5rT% iiir (?). — /) PI. N. pr. eines Volkaa. — 
8) * f* ffl^eil a<«a best. Schlingpflanze. — 3) a. eine 
Art Collyrium So^a. 2,69,18. — Vgl. ffT^. 

(TT^ttsT o* eine Art Collyrium BaATAPa. 1,177, 
r 
*HI^U^ m- Bein. Vishno's. 

*dlTiiHIM* and ♦flRTRlSRi m. eine Falkin- 
art RloAH. 19,85. 

rTT^U^ m. Patron. Garuda's Supaeh. 80,4. 
BbIg. P. ed. Bomb. 8,2,24.SuparnaalsH7roo•B- 
diehter. 

*Hl7ilUH<a| m. Vatica robusta RIgan. 9,«t. 
rjl^^^l n* ein best, dunkelfarbiger üäeUUki, 
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rH7U(WH^ Adj. aut einem tolchen Edelttein 
bestehend, 

r 

dJlTUddUl in* BeiD. Krshna's MBa. 12,43,8. 

rflTüul^ D. eine Art CoUyrium, 

r 
(il^tlHIH*? n* Name eines SA man. 

niTÜHrf m. Patron. Garu^a's Bula. P. ed. 

Bomb. 7,8,2G. 

*r?l?rUIMUI 1) m. Palron. fon cTI^. ©HST Adj. 

ton den T. bewohnt. — 2) f. i f. zti cT1?m. 

rTHIT i/ Adj. o) oHf Grat gemacht, — 6) ♦von 

Cra# erAo6en (Abgabe). — 2} ♦m. Patron. Ton 

fjin; f. ^. 

♦dlUhhUI m. Palron. von rlURfUf. f.^STinf in 






*rIIUirM-<cflq Adj. fon cJUI J^-^ . 

*fTnnFR m. Palron. ron fTOI« 

afifffll 1) Adj. zum Dritten gehörig. — b) der 
dritte. — 2) n. DritteL 

fflrliMs*) Adj. sicm Dritten gehörig y im dritten 
(KAnda) ertpäAnl. 

rlirilMHc^'T Adj. mm dritten Sa^ana gehörig. 

Hl^'f^^^V^ Adj. (f. ^) dass. Apast. Qb. 14,1 9. 

nifllMli^on Adj. Stern dritten Tage gehörig. 

HinffMch (?) Ind. Sl, 2,248. 

rfifilMlch A<j|j. der dritte. Nom. abstr. ^ RT f. 
Naisb. 3,186. 

tliuq und (i|C^ (AY.) n. ein au« efnem detr. 

Pflanzenttoffe gewebtet Gewand, 
r 
cfP7 1) Adj. a) tranteundus , zu pattiren. — b) 

SM überwinden^ mit dem man leicht fertig wird. — 

2) n. Fährgeld. 

cTT^m 1) m. ein bett. Baum. — 2) Adj. (f. |} 
von diesem Baume kommend. 

ffl^ 1) m. a) Woinpalme^ BorasMut flabeUifor- 
Ulis. Sieben Weinpalmon mit einem Schusse so 
durchbohren gilt für eine grosse Thal R. 1,1,64. 
Aeüi'P. 8, 3. Häufig als Höhenmaaet und als Ban- 
ner erwihnl. — b) Geklatteh (insbes. der Ohren 
des Elephanten)^ Händegeklatseh.^ c) Taot. ^OtöT 
Adj. den Taet zu sehlctgen pflegend Gaot; — d) 
Tanz. — a) *Cymbel. — f) Trochäus. — g) die 
Spanne des Daumens und Mittelfingers HbhIdsi 
i,l21,7. 369,20. 870,1. — A) * Handfläche. — i) 
ThürsehlosM, Riegel. — k)*der Griff eines Schwer- 
tu. — t) * Goldschmied Gal. — m) Bein. (iTa's. 
— n)PI.N. pr. eines Volkes. — 2) m.n. a) *Äuripig- 

ment. «- fr) eine best. Hölle VP. 2,6,2. io. — 3) f. 

r 

^ a) ein best. Baum. Nach den Lexicographen Co- 

riflpAa Talieroj C umbraeulifera, Flaeourtia eato- 
in. TheU. 
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phracta (Raoan. 3,1 1 o) und Cureuligo orchioides.-^ 
fr) Palmwein. — e) Bändegeklatsch Yiodu. 42,3. ~ 
d) *eine best, Erdart. — e) *eine Art Schlüssel. — 
f) ein best. Metrum. — 4)n. a) die Nuss der Wein- 
palme, oCfrR n. Ind. St. 13,486. — fr) Bez. des 
Thrones der DorgA. — 5)A4J. [*(,^) aus der Wein- 
palme bereitet. 

fTI^Ri 1) m. a) ein best, giftiges Inseet. — fr) 
N. pr. eines Lehrers. — 2) f. r|lfd4)l a) Bände- 
geklatsch. — fr) Handfläche, — e) wohl ein Zeichen 
mit der Hand BIlar. 80,22. — d)*Curculigo orchi- 
oides. — a) * = rllMMtifi Raoan. 3,1 1 0. — 3) * f. 
ni^oht Palmwein. — 4) n. a) Auripigment RIoah. 
13,68. BoATAPB. 2,87. 105. — fr) eine best. Erdart, 
c) *Thürschloss, — d) *eine Art Schmuck. 
♦dira=#lR Adj. grün. 

nlcfi^tirt m. 1) Bein, a) Bhtshma's. — fr) Bb- 
larAma's VP. 4,1,37. — - 2) N. pr. a) eines tou 
Krshna erlegten Gegners. — • fr) eines D4naya. 

r{M<f)^( tn, eine best. Salbe gegen Hautkrank- 
heiten Bbayapr. 6,36; Tgl. Hat. med. 43. 
*nM^1( und *o5|J n. Tabaschir RIgan. 6,1 «2, 

HHJIH Palmwein. 

ni^^-1 («rlli^1)AdT. mit qR^sM einem Ohr- 
schmuck machen Kad. 241,17. 

rflcrl'^n m. PI. N. pr. eines Volkes. 

(ilcisi 1) Adj. von der Weinpalme kommend 
Sdqb. 1,213,1. Bhatapb. 1,242. — 2) ^n. Palmwein, 

cTIcIsi^- 1) a) Weinpalmen gleiche — , d. i. «eAr 
lange Beine habend R. 5,12,35. — fr) zum Stamme 
der TAla^angha gehörig, — 2) m. a) ein Ra- 
kshas VarIb. Jogaj. 3,21. — fr) N. pr. a) PI. eines 
Kriegerstammes 105,23. — ß) des angeblichen 
Ahnherrn Ton 2) fr) a). — y) eines Rakshas. — 
^) eines Daitja Habit. 3,47,11. — c) eines Für- 
sten der Kobolde. — c) ein Fürst der TAlagasgha 
2) fr) a). 

*nicist6l f* die unter der äusseren Rinde liegen- 
den Fibern der Weinpalme. 
*ni^ril f- Palmwein. 

rfl^^H m. Weinpalme RIoan. 9,86. Spr. 7630. 

HfHMsl 1) m. a) Bein. Balarftma*s. -> fr) N. 

pr. eines Berges. — 2) f. 9^ N. pr. einer Stadt. 

r 
— 3) f. ^ N. pr. eines Flusses. 

(ilCH n. das Klatschen mit den Händen Apabt. 

dMHoIRt f. der 9te Tag in der Uehten Hälfte 
des BhAdra. 

l^rlMMvi n. 1) das Blatt der Weinpalme. — 2) 
eine Art Ohrschmuck Klo. 21,22 (mit Anspielung 
auf 1). 



2. cTl^HPI 1) *Trigonella foenum graecum. — 2) 

r 
f. ^ eine best. Pflanze. Nach den Lexicographen 

Salvinia cucullata, Anethum graveolens und Cur- 

culiyo orehioides. 

*cnFmn l) n. f. (^ em best. Parfüm, — 2) f. ^ 
Anethum graveolens, 

*rlMt|^H«n n. eine best. Pflanze. 

HMVId*^ na. = rIMsiil. 

HldyWH na. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

nl<2i^^ n. die Nuss der Weinpalme 187,17. 
*HldH((cfj und *orT^ m. Cymbel, 

HWHid«hl und * ofRcft t Curculigo orehioides. 

rHSPT^ n. 1) Bez. best, chirurgischer Instru- 
mente y Zange, Pincetle. ^ 2) *SchlosSy Sehloss 
und Schlüssel, 
*nicl(t|'icfi m. Tänzer. 
*ni^ci^*i ni. Bein. BalarAma's. 

Hier! oll 1) n. etn Wald von Weinpalmen, — 2) 
m. PI. N. pr. eines Volkes. 

f1l?Jl«lW f* ^ine best, musikalische Composition 
S.S.S. 121. 

ni^<m44 n. Händegeklatseh Katbas. 25,136. 

m^oin 1) n» ^in als Fächer gebrauchtes Palm* 
blatt, Fächer überh. — 2) m. eine best. Soma- 
Pflanze. 

♦aMcjfl* n. = m^RrT 1). 

cnSf^tTpRlfH^m. N. pr. eines Scholiasten. 
rn^RrU AdT. mit >J sm einem Fächer werden 
Balar. 59,14. 

flMctl Adj. den Gaumen betreffend, palatal 
(Laut). 

nidSd«^ m. 1) das durch herabfallende Palm- 
nüsse hervorgebrachte Geräusch. — 2) Händege- 
klatseh. 

rflcjlt^ll ni. Händegeklatseh Habit. 3715. 
aidl* (HM*?) m. Siegel Verz. d. B. H. 337. 
nicrllctJ6 N. pr. eines Landes. 
^HMl^l f. ein best. Par/km. 
♦rTMIi m* 1) Bein, a) BalarAma's. — fr) (i- 
Ta's. — 2) ein Mann mit Grosses verkündenden 
ZHchen. — 3) Buch. — 4) Säge, — 5) ein best. 
Gvmüse. 
*CiM\4f m. Cyprinus Rohita. 

nic5lN^( m. Tänzer, Schauspieler R. 2,3,17.« 
HMsfifolH Com. 
rlHIU^^ni n. fehlerhaft für dlldH^^UI- 
rlHN^^ und ^HT m. Tänzer, Schauspieler. 
*rn% f. 1) Corypha Taliera. — 2) Flaeourtia 
eataphracta, 

4 
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rn%°l) ■>>■ 1) *Bandfläehe. — 2) Deekel—, um- 

f t 

sehlag einer HandtchrifL — 3) N. pr. eines Leh- 
rers. — 4) Pariat. II, 137 fehlerhaft für rTlfcT- 
öfiT (s. u. (iM«^) Bändegeklattch, 

rllf^4)^ n>. PI. N. pr. eines Volkes Var&b. B)h. 
S. 14,11. 

♦HIMH n. 1) = rlidHM<L {dye4 or eoloured 

o 

cloth Wilson). — 2} Schnur. — 3) ein muHkali- 
»ehei Instrument» 

rIlfddHJ|( n. N. pr. einer Stadt. 

tniis^H 1) AdJ. mit Cymbeln versehen {QirB). — 
2) *m. PI. die Schüler des Tala. 
♦arfera m. l^erflf. 

i. arsfr f. ». n. aisr. 

2.*rncfft AdT. gana gjW^. 

HMIM^ ond HIdiMi ( = rjlit^) eine Art Ohr- 
schmuck Klo. 211,12. 110,15. 

rnSrhrT n. 1) das Blatt der TAH. — 2) ♦ = 
dldls^lM-rt RÄeAN. 6,185. 

dldlM^ Cymbel. 
*dMl|H5i m. Zucker aus Palmensaft Gal. 

Cf 1^1 1(1 1) m. Flacourtia cataphraeta, — 2) 
*n. = rlldl^l^Tl Raoah. 6,185. 
♦HldlW^h = cfTöfhfr 1). 

rfldls^lM-ri 0. 1) das Blatt der Flacourtia co- 
taphracta, — 2) ♦ =riHlM-ri und dldl^l RAeAW. 
6,185. Pifitcf Webbiana Mat. med. 245. 
cnöT n. (m. ansnahms weise) Gaumen, 
(ilcüet) 1} 0. a) Gaumen, Am Ende eines adj. 
Comp. (f. QT) ÜBMAoai i,681,l6. — b) *eine Gau- 
menkrankheit, — 2)tma) Du. die zwei den Gau- 
men durchziehenden Arterien. — 6) * Gaumen. 
*rlM«llUi«fJ eine best. Gaumenkrankheit der 
Kinder, 
*flMW ro* Palron. Ton f|5Rf« 

♦Hi^Tiiwufl f. «n f?e?ir. 

HMiHVI^im m. AranMo/lre Trockenheit des 
6atcm«n« wnd der Kehle So^a. i, 288, 19. 
♦HHfs|«ii m. 1) Krokodil. — 2) das Zäpfchen 
4m Halse (m.l). 

rlMNlci^ctil t. N. pr. einer JoginI HbmIdei 
2,a,98,2. 4. 

*fllci1 Adj. von R^. 
* (11^11^1 m* Kamel Gal. 

nicüHI=D m. Eiterbildung am Gaumen. 
*(1igHIC1 m. das Einfallen des Gaumens {eine 
best. Kinderkrankheit). 

*dMMlie#» etfne 6««f. GaumenkrankMt der Kin» 
der. 






♦füST^ m. 



niciKl^tn' f. Anschwellung des Gaumens Ka- 

RAKA 6,17. 

cTT^n^T^n^QT o* das Trockenwerden des Gau' 
.mens (Toq vielem Reden). 

ni^sih^ m.krank^afteT^ockenheit des Gaumens, 

o 

HIdfSIH Adj. palatal (Laut). 

r\M{ m. Strudel. Nur im PrAkrit belegt. 

rlI5TOöR Caninen, 

rlldl^lilHl f* ^'« Z<iw6«rftiin«( — , ein Zauber- 
spruch Riegel zu eröffnen Hm. Par. 2,173. 182. 

HMNIHN^ f. Titel einer UpanisUad. 

rTTcrCf Adj. im Ehebett gezeugt. 

rTT^ mit ^ in f ^ H |c[ f?t AV. Tielleicbt fehler- 
haft für omclf?J. 

rfl^ Adj. (f. ^) dein Spr. 7714. 

rilc^ofHl Adj. dass. 

r 

rTT^^SrT Adj. (f. ^) eben so viele Hunderte um- 
fassend M. 1,69. MBB. 3,188,23. Harit. 511.11309. 

fTT^I^SR AdT. so vielfach. 

rfNssqiQt) AdT. so lange 29,24. 
*nMirloft Adj. für soviel gekauft^ soviel werth 

U; 8. W. 



rfl^r°hldH AdT. so lange 155,14. 

HNnfl^H AdT. so viele Male. Hit ^gT zum 
Quadrat erheben. rll^r°t)(^H C^t. Br. 9,1,1,41. 

rtMnicj[^lrf|c<q^Acc. n. -+- ^T^) so viel gerade 
Maitr. S. 3,8,3 (mit (Ken.). ^ 

rINirUM Adj. in demMaasse 2<e6MAiTR.S. 1,6,8. 

f||Q|fL|)^ Adj. gerade so vielen Gewinn {Lohn) 
bringend (ae. 137. 

riflöfcTT^r n. Sg. so viele Fäden Jaom. 2,1 03. 

dHdm Adj. so viele iniT Ijm) habend M. 1,20. 

(il^^KUn Adj. jSMfft Quadrat erhoben. 
*ffM%^MH A4j. so gross j so viel u. s. w. 

fll^^l AdT. tfi dtff — , in solcher Anzahl Ba- 

LAR. 273,10. 

rH^^ Adj. eben so alt Latj. 9,12,12. 

^|c4^l|c|tlAdj.e6en so totfrA«amCAT.BR.l,2,S,7. 

rtioitl 1) Adj. a) so grossy so weit reiehendy so 
lange dauernd^ so viel^ eben so vielf in der Anzahl. 
In Correlation mit möftT nnd aosnahmsweise mit 
^ und MKiic^. — 6) in der Algebra (allein oder mit 



MMtl Terbunden) eine unbekannte Grösse. ~ 2). 
fllcfrf Acc. AdT. a) in Correlation mit Q|o|fl a) so 
weit, so sehr, so viel, in solcher Menge, — Anzahl. 
M|c|<t4 mR — riiclTI |o|ff <n dem Maasse wie — in 
dem Maasse 28,7. — ß) so lange^ während dessen, 
in der Zeit, da (entsprechend einem in dem AU" 



genblick als). — y) = 2] 6). — 6) in Correlation mit 

^Nfl und einer Negation (^ oder ein prädicatiTes 

Adj. mit ^ priT.) so lange, während dessen, in 

der Zeit, bis dahin (entsprechend einem so lange 

nicht, bevor, bis) 33Jl2. Zum Ueberfluss kann dem 

^^^^^ ^ 

mSfJJ ein tf^ Torangehen and dem c||cih ein I^- 

J^ folgen. — e) in Correlation mit qie^f^i ^ = 

2) 6). — d) in Correlation mit 1T\ =■- 2) 6) R. 1, 

28,21. — e) mittlerweile, inzwischen 117,10. — f) 

zuvörderst, zunächst, zuvor. Es folgt nriH» R?*?9 

«raiq,yHti(M (152,22), ^Hk,5rq[^, 5,^ 

35R> ^» 3fl oder öJT. rlN(i — ^ auch so r. a. 
kaum •— so. Sehr häufig mit einem Imper. als Auf- 
forderung tu dem, was zunächst tu tbun ist (mit 
hinzugefugtem Hl°f) 136,1 7). Statt des Imper. auch 
Potent, (selten) und eine Ite Pers. Praes. oder Fat. 
[ich will zunächst, —zuvörderst). t4<^lH mit einem 
Infln. = Imper. Nicht selten ist ein Imper. zu er- 
gänzen. — g) mit einer Negation (^ oder ein Adj. 
mit ^ priT.) noch nicht. ^ rTTSF? — ^|c|fj noch 
nicht — während, rim^ — 'BFh •? nicht nur nicht 

— sondern auch nicht Rad. 2,55,19. — h) wohl, 
allerdings. — i) schon, sogar (gegenüber eineni wie 
viel mehr oder wie viel weniger) Kad. 2,58, 1 4. — 
k) genug! schon gut! Harsbab. 187,5. — I) hebt 
wie 17^ einen Begriff mit Nachdruck herTor (148j 
14. Spr. 4435) und ist bisweilen mit jener Parti- 
kel Terbunden. — m) m rf l^rl als Ausruf so t. 
a. ja — , Mfft des Himmels Willen nicht. — 3) Instr. 
ff|ci(^l a) in demselben umfange, eben so weit, — 
tief. — b) in der Zeit, inzwischen, unterdessen. 

— 4) Loc. fTMirl o) 'o weit. — b) so lange, in 
der Zeit, 

cTIcF^n^T Adj. (f. "^ so viel. Loc. in eben sol- 
cher Entfernung. 

cTT^F^TR A(y. von dem Maasse, — Gewicht TS. 
2,3,fJ,5. 

*rlN^ n. Bogensehne. 

♦fJIMM 1) m. a) Meer. — b) Bimmel. — e) Gold, 

— 2; f. f = rrfsrat. 

♦rilcjl'^ 1) ra. a) Meer. — b) Himmel. — b) Gold. 

— 2) f. ^ N. pr. einer Tochter a) Indra's. — b) 
des Mondes. 

fn^, '^f^ «nd o"^ m. Taüpoc, der Stier im 
Thierkreise. 

ni«1( «itr. = rWhf- 

HIhi i) 00. eine Art Hanf Comm. zu Gobb. 2, 

ÄS. 

10,10. — 2) Adj. (f. ^ hänfen Gobb. 2,10,1 b^ ▼• 1* 
r 
HlfefiM n. Raub, Diebstahl. 

rTTfCp^ i) m* N. pr. eines Rshi Arsb. ^a. — 



2} n. Name zweier SAmao ebeod. 

r^TTF?^ n. Name zweier SAmao Aesb. Br. 

rüFT^ ▼. I. fdr rüFF^ Aase. Ba. 

fTlfH-^Ä o. f. I. für fTTIFFif Aaae. Ba. 
!• fh {'h Irflllrf mit n? 'tff'tfMtf^'cAeti, zerdrücken 
MANTaABn. 2,7, a. Vgl. Irf^, Iriälfrl und frPJ, 

2. frT = ^f?! oacb ^ toeiehef 

fIrammFT. f^imq oder sra, w^). 

^Jef) DI, rf. pr. eines MaDDOs. ofon(^c(|; dieNaeh- 
kommen des Tika tcndKitaTa. 
*^PRt?T A4j. Ton irlofi. 

fH^ i) Adj. (f. qi) a) bitter, -^ b) wohlriechend 
Miea. — 2) f m. Wrightia antidyienteriea, Cappa- 
rii trifoliatttj Ägathotet Chirayta, Melia Axadi- 
raehtay Terminalia Catappa und eine bittere Gtcr- 
kenart, — > 3) f. ^ Ärtemieia etemutatoria, Belle- 
borui niger^ Clypea hernandifolia ^ Wateermehne 
und = McfiriTDi, Zu belegen, aber nicbt naber 
lu bestimmen. — 4} *n. a) eine bett, Artenei^ 
pflanze. — b) eine Art Salz, 

l(iff)<t) 1) Adj. bitter; n. etioae bitter Schmecken- 
des. — 2) m. Terminalia Catappa, * 7\riehotanth9$ 
dioeca, * Ägathotet Chirayta und *eine Khadira- 
Art. — 3) *f. irflH)oni Cardiotpermum Halieaea- 
6tcm, eine fcilde Gurkenart und = ^^'Sf^^STn* — 
4) f. f^rf^T^T eine wilde Gurkenart. 
*f?T3IcfF^öCTund *^ P^cn I tCureuma Zedoaria. 
*f?T^iTRn f. 1) Senf. — 2) Lyeopodium imbri- 
calMtn {'?). 



*Tn?t»i|'31l f. Pongamia glabra. 

o 

m??^^n o. eine bett. Zubereitung von Ghee mit 
bittern Pflanzenttoffen. 
*fH?tlHUJdl f. langer Pfeffer Raoan. 6,h. 

* inFf\r]U5l f. eUike bett. Pflanze RliSAif. 3,5S. 

* I fielen •-«il ^' «*<»« wilde Gurkenart, 
•Irlfhii*^ f« Odina pinnata, == (Hli^Ul) nnd 

WUWlf^ RUah. 9,32. 

*f?T^Uig[ m. Galle RIoaji. 21,5. 

♦irfrT^HPf ro. Momordiea mixta. 

*THfh^4H f* CoccMJM« cordifoliuty üingcha re- 
ptfffir, PanicMfii Dactylon und Süetholz. 

*(HfhMW^I f. Clyp0a hernandifolia (RAgan. 6,1 32) 
und ^iynonia sNav^o/ofif. 

* IrfFfi^^ ^) na- Strychnot potatorum. -^ 2) f. ^ 
1Fa#iermWofi#, = Mo|JHl4)l »od SHtITö^. 

*(H?#><M1sII f. eine wilde Gurkenart RUan. 3,42. 

*inffi*15%on m- Triehotanthet dioeca, 

^ lrf?f)Hi^'^ >D* 5rfycAno«polalansmRAe AK.l 1 ,2 o t . 



*irl??liMc|| f. Andrographit paniculata RA«An. 
3,65. 

*fH*(lf^lui=hT und o^lf^Ufl f. HeMborut 
niger RXokn. 6,132. 

* iTf ??^oi5sfl f' Santeviera Romburghiana, 
iFTWmTefi 1) n. ein bittere» oder wohlriechendet 

Eüchengewäeht. — 2) *m. Capparis trifbliata 
(RUan. 9,143), Aeada Catechu und = ^TfH'^f« 

*irlFhllT^ 1) m. Acacia Catechu. — 2) n. «in best, 
wohlriechendet Grat Ragan. 8,4 01. 

*rrtmi*«UI r. eine bett. Pflanze Rasar. 3,52. 

* UiH\ \^ I r. eine bett. Schlingpflanze RIsah. im 
CKDa. Udschr. 3,90 und Niqh. Pa. fc(th'|rll* 

*TfT3rWfTT f. Menitpermum glabrum, 

IrifHiq, ^^rf bitter tehmecken. 

Hf^IMH Adj. (f. ^ die Schärfe {den Strahl) des 
Feuert erlangend. 

Trn^TTFT Adj. einen bitteren Getchmack im 
Mundehabend. Nom.ab8tr.<^f.CAa9G.SAftB.i,7,7 1 . 

iTf'ici (f) m. N. pr. eines Mannes. 

TcTHIrf Adj. tcharfy tpitzig. 

f^nf 1) Adj. a) tcharf, tpitzig. — 6) tteehmd, 
heittf glühend. — - e) tcharf, so T. a. heftig, inten- 
Hv. — 2) m. a) *Indra*s Donnerkeil. ^ 6) N. 
pr. eines Fürsten. — c) PI. Bez. der (üdra in 
Kraunl(adftpayP.2,4,58.f?fa7T.I.~3)*n.G/iif. 

fr|iH«*»( m* 1} die Sonne. — 2) Bez. der Zahl 
zwölf UlXt. 194. 

Trl^H^firl nn* N. pr. eines Sobnes des Vatsara. 
WrqJl Aty. Mn«cA^5f«fid (Pfeil, Schlange). 
Irl^ Hellet Adj. tcharf—, grautam zu Werke ge^ 
hend Bbag. P. 4,10,28. 
IffJH'l A4j. heittttrahlig. 
fr|JHSf*-4 Adj. tftfn tcharfet Gebiet habend. 

ffJi'HHslH Adj . tcharftpitzig (Pfeil) MBb. 6,72,2 6. 

frliHHslH 1) A4j. a) teAar/^tcAiMtf^tty, — ijitf^t^. 
— 6) heftig, ungettüm, energitch tt7,28. — 2) m. 
il/a Sonne Katbas. 29,121. 

fcflM^liMf^l m. dt« Sonne KId. 2,22,21. 

i(^iHl|l( Adj. tcharftchneidig (Pfeil) MBb. 7, 
47,1 5. 

fp^nf^ffq Adj. mit tcharfer Felge Bbag. P. IQ, 
57,21. 

JH^HnfS Adj. tcharfkackig. 

fHiHH<4J Adj. heftig zürnend ((iya) MBb. iS, 
17,47. 

frfJHHM«5IHlf^1 m« cUa Sonn« TAalB.JoGAj. 4,7. 

frfJHH^ Adj. mit tcharfen Spitzen vertehen. 
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Tff J H^TrH Adj. mit heftigen Qualen verbunden. 

IrfJH^IVH n>. die Sonne VAala. Joqaj. 4,11. 
*f?inr^ 1)-Adj. a) 4sl««. — 6) glänzend. — 2) 
m. die Sonne. 

WHlp^ m. d<0 Sonn« Garit. PaATJAao. 13. 

llrfiH(lRlH m. dass. PaASAMMAa. 82,5. 

frlHRrT Adj. dat Wort ffpiT «nlAoÜend. 

ppTTsfhr Adj. (f. m) heftig, stark, intentiv 53, 
20. MBb. 3,171,5. 

TrliH^il A4J. (f. 3^) dass. 

frfiHH^' Adj. tpitze Homer habend. 

fHl4§INHi^Adj. teharfttrahlend. 

ir|JH«5lff Adj. scharfes Getchott führend, — 
bildend. 

frli*Jw m. 1) d<0 Sonn«. — 2) F«ii«r 81,3. 28. 

o 

— 3) Bein, (ifa's. 

irfJHICH'i m. N. pr. eines Fürsten. 
TfpHHTefr Adj. tcharfe Spitzen habend. 
JH^m^^ Adj, tcharfeWaffen führend, ^bildend. 
irlJnM Adj. tcharfe Pfeile führend. 
*%^fFraTf?f(mrR). 

TFI7 eine Pertonalendung 226,26. 

f?r2TR»Tq35raf n., (rl^'rl^lH{i f., idirW ^ 
^£, IH^-rlft^l( m., rHirlRillwiUI iii.,m- 

:^rRRrö^ m. und JHAtt^H^ m. Titel von 
Werken Opp. Cat. 1. 
* lrf^«ITt^M OL Redetatz Gal. 
TtTST, (*n5lirf) r?sIfT 1) toharftein, — a>«rden. 

— 2) tcharfen. — Caus. n^MIrf 1) tcharfen. r\ti\^ 
getchärft, zugetpitzt. — • 2) anttacheln, anregen. 
— 3) °rllsin ^cieh getegnetmit, vo//«rLALiT.115,l 9. 
257,6. — Desid. frTTrT^IrT (metrisch auch Act.) [eich 
swkmrfzu machen tuehen gegen) mitMuth und Aut- 
daiier tragen, aut halten. *lrfirlkin y«d«W<y.— In- 
tens. ^irim»nir|siM 1)«cAäriffen.--2)«cÄar^««<n, 

— to«rd«n. — Mit 3^ Caus. aufttaeheln, anfeuern. 

— Mit H, f^frlSI coneitatut. — Mit V^ mit 
der Hitze (des Feuers) tich wenden gegen (Acc.). 
^ firfin und ^I^rfnj Maitb. S. i,5,2 (Kap. S. 
4,8). SUtt dessen Vffk (dcMUtK!) Katb.6,9 und 
Vffh %f^ (l) Apast. gi. 6,21,1. — Mit Qq^qaus. 
aufttaeheln, anfeuern, ttark reizen BALAa. 146,9. 

*lflisi^ m* 1) ^^ Mond. ~ 2) ein Rakshas. 
*^Tf^ fin^ ^^'l- f^ke Zahl (buddh.). 
(rlfid*^ o* desgl. Lalit. 168,18. 

fpiftTH ra. = fdfnw. 

♦ingtl f. Ipomoea Turpethum. 

fr{rT3 '*m. n.) 1) Sieb oder Getreiduehwinge. 
— 2) * Sonnentchirm. 
*lflrf M^ Adj. aMffM6r«ilen — , zu vermehren ver- 
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langend. 

{clfrIqT 1) *m. N. pr. eines Uaooes. — 2)t.m 
a) geduldiges Ertragen — , Aushalten von (im Comp. 
Toraogeheod), Ausdauer, Geduld 256,1. 15. — b) 
personiflcirt als Tochter Daksha's. 

%iff^ 1) Adj, geduldig tragend, aushaltend (mit 
Acc), geduldig. — 2} m. N. pr. eines Sohnes des 
HahAmaoas. 
*lriH*T na. Coocinelle, 
*irTf?rf^ m. Rebhuhn. 

*WlrIH o- 1) Sesamkuchen. — 2) das vierte 2. 5|J- 
Tin 4) n). — 3) a 6otr< or buckeL 

irlrfl^l f« <*a« V«Wan^en Ainü6ef2MAomm&n ü6cr 
(im Comp, forangebend). 

TrTcl^ Adj. überzusetzen--, Mnüberzugelangen 
verlangend; mit Acc. oder am Ende eines Comp. 
*i(irHci ra. Fledermaus, 

♦faffn uod *fHWi1* fehlerhaft für f^TTHI 
und ffflttil^. 

f^ffr^ m. 1} Aa6AiiAn Maite. S. 3,14,17. Chr. 
101,25. — 2) PI. N. pr. eines Volkes. OsH ^50(11:. 
*ffl[lTi^cJüli Ott. eine Art Schwert Gal. 
fflff^n^ n. eine Art Stahl. 
frlFrif^ und IHTTT^ 1) m. a) i{«6AicAn. Nom. 
abstr. idfrlf^^pf n- — &) «•'»« *w^« Gangart S. S. 
S. 253. — c) *(ftf0 Schule der Taittirtja. — d) N. 
pr. a) eines alten Lehrers. — ß) eines Schlangen- 
damons. — 2) *f. ^ das Weibchen des Rebhuhns, 
irfirl !(<=♦» na. Rebhuhn. 

f^lRrfföRSuga. 2,425,6 fehlerhaft fürfrriTljteR. 
♦innTfroST n. Croton Tiglium Ragan. 6,165. 

* f^ m. 1 ) Feuer. — 2) Iie6e. - 3} Zeit. - 4) Heilst. 
f^M m. f. 1) eM iMtiarer 7(i(/. Auch frf^ fi— 

2) Bez. der Zahl fünfzehn. 

IHl^^M m- 1) die Berührung dreier solarer Tage 
mit einem lunaren. — 2) PI. = ^^^ 3). — 3) *der 
Neumondstag. 

THTSraSff n. (Opp. Cat. 1), fara^fN^f. (ebend.), 
Ja[8JMrimiUI m. und frlRlH?* n. Titel von 
Werken. 

Hly^«=IHI f- die Gottheit eines lunaren Tages 
Man. Gbhj. 1,10.2,2. 

icif^lMU^^UI D., fafirfnuftl m. (Opp. Cat. 1), 
^ HuiMU^M m.und^^PlulMMI^ Titel von Werken. 

IHRIMT^ m. der Regent eines lunaren Tages. 

* IdlSIMTM f* Almanach, Kalender. 
*TrfuRnnT m. der Mond. 

frrFsi^dM na. PI. = 5RFT 3) Abjabh. 3,6. 
f^ßjHl^lPloh Adj. Wbbbb, GiOT. 74. 

friißjH^im n., THra^ n., ojTisn f., fi?refif- 



5RJ m., f?Tiy^U«t m., f?lßlHTfiuiohl f., f?Tf&fIT- 
f^ f. und irr#5W^ ni. Titel Ton Werken. 

THSft^F na. = Irlßic^TH. 

frltiU^ m. Titel eines Werkes. 

^T^OST^RTT^ m. Titel eines Werkes. 

fireOU m. n. = 2. gfi^ 4) n). 

(HWili<T|P^obT f. und (HyAJll<HIWHi f. Ti- 
tel von Werken. 

*f?RT5I3F m. = %!%. 
*^TP^ f. Bolcus Sorjhum. 

TrTPT^ na. Dalbergia ougeinensis. 

kTTtTJ 1) *na. a) die indische Tamarinde. — b) 
eine saure Brühe, insbes. aus der Tamarinden- 
frucht. — c) N. pr. eines Daitja. — d) *=s ofn^. 
^TH. — 2) f. I a) die indische Tamarinde. — 6) 
*= 1) &). - c)*=fec5(. 

(Hirliichl f. die indische Tamarinde. ^CRSfT n. 
Kabaka 1,27. 

fHlriileh 1) na. (*f. ^) die indische Tamarinde. 
— 2) n. a) die Frucht der indischen Tamarinde. — 
6) * eine saure Brühe, insbes. von der Tamarinden- 
frucht. 

*JrtiTl/i*tlf1 n. ein best. Spiel mit Tämarinden- 
Samen. 

Tf?lt1^m^ u* die sauren Schalen der Frucht 
einer Garcinia Rasbmdbab. 107. Rag an. 6,125. 

*ftraflT^, ♦ iHfrldi und fdlVIdl*! f. die 

indische Tamarinde. lriltl*il«t) n. d. i. ^STtöR die 
Frucht Kabaka 1,26. 

*lcil^'1l f. Diospyros embryopteris Gal. 

*lrlr^stl na. eine best. Pflanze Madanat. 76,32. 

* lrl*3 ™- 1) Diospyros embryopteris. ^2) Strych- 
•nos nux vomica. 

TH^^ 1) m. f. ß] Diospyros embryopteris. — 
2) * m. Strychnos nux vomica. — 3] n. o) die Frucht 
von Diospyros embryopteris, — 6} ein best. Ge- 
wicht, = mm, Höfin Kabaka 7,1 2. 

♦PH-i*! f. = frF5^ i). 

*in*^Iof|iT f. die Sennapflanze Raqak. 3,123. 

IrlrSl^^^ **• ^' P*"' ®'"ö'' Stadt. 
*fc{^S^ m. = fn-^ch 1). 

♦fFTJ, ^^ l5I^). 
IcIQI m. N. pr. eines Mannes. 

^, fFFCrfk 1) *««i tMfdefn. fafllfT .*lt7/, un- 
beweglich. — 2) ^ na«« trerden. |c||Hri durehnässt. 



nass. 



♦fHR m. = f^ 1) a). 
IrfH i) na. a) «tfn 5e«f. grosser Seefisch, ein gros- 

m 

ser Raubfisch überh.; auch wohl Walfisch. — b) 
Fisch iiberh. — c) die Fische im Thierkreise Saba- 



talI. Auch ^m\ n. Maroatja bei Utpala. — d] eine 
Fischfigur^ die sich beim Sehneiden einer Linie 
durch eine andere in zwei gleiche Theile und unter 
rechten Winkeln darstellt, — e) * das Meer. — ^ N. 
pr. eines Sohnes des Dürva. — 2) f. a) trltH N* 
pr. einer Tochter Daksha's. — b) *Jr\R\ Fisch. 
*fFrfq%T5r ra. das Meer. 

^HMlfrlH m. Fischer. 

l7?nflT5T m. = ir?ntfiT5T l) Ind. St. i4,106 
wohl fehlerhaft. 

\r\\MU\{ in. N* pr. eines Schlaogendamons Ka- 

BAHD. 2,10. 

iril HMM na. 1) ein grosses fabelhaftes Seeun- 
geheuer. — 2) PI. N. pr. eines Volkes; Tgl. f^pij- 
MRffRR. — 3) N. pr. eines Fürsten oder ein Fürst 
der Timingila. 

irliH MldMI^ na. ein fabelhaftes grosses See- 
ungeheuer, das den Timingila verschlingt. Ba- 
LAB. 196,13. 

fHUi UldülH na. PI. N.pr. eines Volkes Yab ab. 
Ebb. S. 14, 1 6 (das Wort könnte auch anders ge- 
trennt werden). 

THTR^ Adj. vom THR 1) «) kommend (Perlen). 

f?TW%ntni5T na, ein fabelhaftes grosses See- 
ungeheuer. 

IrilHyst m. Bein. ( a na b a r a's ; nach A ndern N. 
pr. eines Sohnes des (ambara. 
*irTfR^f5R m« das Meer. 

%Fn[ 1) Adj. (f. m) a) dunkel, finster. — b, an 
Trübung der Augen leidend Utpala zu Vabau. B^b. 
20(1 8), 1. — 2) m. eine best, am Wasser wachsende 
Pflanze Vabau. Bbb. S. 5K, 11. — 3) f. ^J N. pr. 
einer Stadt. — 4) n. a) Sg. und PI. Finsterniss. 
Am Ende eines adj. Comp. f. m, — b) Dunkelheit 
vor den Augen, eine best. Klasse von Augenkrank- 
heiten. ?R^ Staar 177,27. — c) *Eisenrost. — 
d) N. pr. einer Stadt. 

raffn^rll f» J^bung der Augen Hasj. 29,9. %- 
fq^TSR5Ifn ▼• I' besser. 

fflft^^lM na. Trübung der Augen, Staar Spr. 
3029. 

f?TiH(tM1 Adj. an Trübung der Augen leidend 
Vabau. Bau. 20(18),1. 

f^lH(*iT5TR^ m. Bein.der5ofineHBiiADBii,760,5. 
lrliH(1^ na. Bein, der Sonne und des Mondes. 

frllH^Mld 1) n. l)der Schleier der Finsterniss 
Pbab. 116,15. — 2) Augenstaar. PI. Spr. 5936. 

irllH(HM l)Adj. ganz aus Finsterniss bestehend 
Kad. 2,17,22. — 2) ro. Bein. Rfthu's. 

f?TR7^, °^ verfinstern 
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*fflWifit| m. die Sonne, 
lrfH7T«F5r Adj. geblendet,, mit dem Staar 6e- 
Jkaftet (Aage) Hasj. 73. Nom. abstr. ^ 29,7. 9, t. I. 
lr1IH(l^<^ Adj. Finsternis t verscheuchend, 
irT^F^rnff °QrT ais Finstemiss erscheinen, 
irllH^II^ ro. die Sonne. 

*l?lfMi|H n>. CoceintUe, 

frl^l^l^ n>. Titel eines Werkes. 

fni^nTtn« N. pr.einesScblaogeopriestersTlRpjA- 
Br. 2S,i5,s. 

I^m^l f. ein best, musikalisches Instrument 
HbmIdki i,88tt,t2. 

fpT^V^ m. ein best, Baum R. ed. Bomb. 3,15,1 6. 

f^^H^ m. eine best. Pflanze HbmIdki 1,650,3. 
IiCach den Lexicographeo Beninkasa eerifera und 
Tfaeiermelone, 

f^(f(r^ m. ein best, Baum,- 

\^l^^ m. N. pr. eines Mannes Pischbl, de Gr. 
pr. 4. 

verborgsn halten, nicht zum Vorschein kommen las- 
sen 311,25. PaASiNNAa. 34,10. 52,5.-2) hemmen, 
unterdrücken 323,32. — 3) durchdringen, er/Ül- 
ien BlLAa. 49,1 1 . 

f^l^ n. Querbrett eines Bettg$stella,r,\, irl^ücj. 
fdl^rll AdT. quer durch Suparn. 23,1. 
fn^iJ^V AdT. abseits, heimlich. 
^{WUt'iki feblerhaft für fFTTiOTf^. 
fa^ftleRT f. Act. ga. 1,2,1 wohl == frlMp^^ 
rHiRüflfsl Adj. quergestreift. 
ffl^UH m. N. pr. eines Angirasa. irl|jui f. 

i. u. irl<f^ 

f^^;Jl*| Adj. (f. f3[{) in die Quere gerichtet, wa- 
gerecht, xur Seite gewandt, 

fn^Ul^Pi^ n. Name eines Sftman. 

id l |lJl>IMftl Adj. in die Quere gefleckt. 

frl^VilHcjSlI m. Bienenstock. 

f^^int^T^m m. Querband (in einem Ruhebett) 
AiT. Ba. 8,13.17. 

iH^iJ) 1*4^*4 n* Name eines SA man. 

iH^^Uli^l^ m. N. pr. eines An gi rasa Aasa. 
Ba. TlRMA-Ba. 12,6,13. Vgl. \^\ßx\ 

IH^Ö 1) Praep. a) mit Acc. (der gewöhnlich 
folgt) a) durch, durch — hin, über — hin, — ß) 
öfter — hinüber, an — worüber, — y) m^r Beiseite' 
lU. Thtil. 



/as«Mn(^ von, ohne, wider, gegen, — &) sicher vor, 

— b) mit Abi. abseits von, ohne Vorwissen von, 
geheim vor, dam. — 2) Ady. a) in die Quere, seit- 
wärts. — b) abseits, aus dem Wege, — c) der Wahr- 
nehmung entzogen, verborgen, unbemerkt. — 3) 
AdT. in Verbindung a) mit 1. ^\T a) beseitigen, 
wegschaffen, verdecken, verhüllen, verbergen, — 
ß) bei Seite liegen lassen, so t. a. in Schatten steU 
Ien, überwinden, übertreffen» — y) echmiUten, ta- 
deln , gegen Jmd seine Geringachtung an den Tag 
legen, verachten. — 6) mit m a) beseitigen, weg- 
schaffen, zurückdrängen, überwinden, — ß) ver- 
bergen. Med. sich verbergen, —vor (Abi.), verschwin- 
den. Irl ( I l^rl verborgen, versteckt, verschumnden; 
*der die Flucht ergriffen hat, — c) mit ^ beseitigt 
werden, abhanden kommen, verschwinden, sich 
verstecken. Einmal Pass. (!) in derselben Bed. 
rri(l*in verschwunden. — d) mit dem Caus. Ton 
H verschwinden machen, vertreiben. — e) mit dem 

CS, 

Intens. Ton H fnü Etwas (ln8tr.)^0Aeim thun. Et- 
11705 verbergen. 

JH^TeR^ Adj. (f. |) übertreffend, mit Gen. 

fjT^FP^ftr f. Vorhang R. ed. Bomb. 2,15,30. 
QSRfpnJT^v. I. °efi|iui*Jj Tielleicht ist ospf^fin^ 
(metrisch für ^chJ^uilH) zn lesen. 

ff^T^i^l) m. Vorhang; Tgl.u. [rt(Hi|Rll. 

— 2) ^Hit f* a) Vorhang HAasBAs. 121,11. Auch 
auf der Bühne. Mit Gen. ein Jmd verdeckender V. 

— b) Nebelkappe, Tarnkappe, 

irl(tctil( m. das Schelten, Schmähen; Gering» 
achtung 229,38. 

irl(t«1ill(*i 1) A4j. am Ende eines Comp, über- 
treffend 297,16. — 2) »f. onft Vorhang. 
♦ifi^tgi-iT Adj. durch eine Wand gehend, 
°lrl(H»{rl f. das Schelten, Schmähen. 

fri{fkifm\ f Tadel, Schmähung, Geringachtung, 
* rri{hW^ \ { Adj. durch einen Wall gehend. 
*f?TfFT, °Frf?? verschwinden, 

fnftRnH m. PI. T. 1. für ni^f^fri- 

*ir1i(NII^ m. eine best. Pflanze Hadanat. 61, 

67. DUANT. 4,117. 

*irll(lsils||on eine best. Pflanze, 

*iHfX^ und ♦f^r^fZ m. Gelenk am Zuckerrohr, 

THrfr^^ m. N. pr. eines Mannes. 
*f?Tf^ und*frT{^(RA6Aif.6,33) m.eine^rr Aeif. 

fdfitllH Adj. = fdiain Äpast. Ca. 2,18,9. 

TrTTtS 1) oa. Symplocos racemosa RUah. 6,31 1. 
BBATAPa. 4,30. — 2) * n. a) eine Art Kopfputz, Dia^ 
dem, Turban, — 6) Gold. 



TH^tCeVT m. i ) ein best, Vogel. -* 2) Symplocos 
racemosa Kabaka 7,9. 

frJ^TFCT Adj. mit einem Kopfputz versehen, 

fd^j^^jiTkm^lrW4 n. und fjT^qfRTTfjpfff 
r. Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

irl|>H^ m. N. pr. eines Mannes. 

f??prgnf^3Fn^IrnT n. Xltel eines Wer- 



kes Opp. Cat. 1. 



rH(Wf^M (TS.7,3,f »,!) und 05J^ Adj. über- 
tägig, d. i. vorgestrig, 

[rl(lsi«iH AdT. abseits von Menschen. 

fn^T^ f. Verborgenheit. 

TH^nnrTSn Adj. zu schUessen (die Ohren). 

fnilUH n. 1) *dai Verbergen. — b) das Schwin- 
den. 

fH^rS?rTJ Nom. ag. (f. ^ sft") verschwindend. 
lrl(l*1M m. das Verschwinden. 
if1(N^ Adj. vor Regen geschützt. 
Jrl(i<^^» °QTr1 verstecken, verbergen, 
f^fr^T s. u. f?T^3) b) ß). 
iri(il^rfni f» das Verschwinden, Nichtgesehen' 
werden. 

nf^i^qr Adj. = fSfrerg^. 

T^ Adj. Tielleicht = irl^rq aus Sesamkörnem 



bereitet, 

sr 



sr 



friM«jj AdT. s. u. f?Fra. 

* irTM^fT^ Absol. so T. a. nach vollbrachter Ar^ 
beit P. 3,4,60. 

IrlMieWH A4j. 1) quer umgelegt. — 2) Bez. 
etn«r Form von IHslocation eines Gelenkes. 

|f(l|fhl f. der Zustand eines Thieres, thierische 
Natur. 

f?riJar Q. l) Brette. - 2) = f^{^^, 

T^fqoPTFrT^ n. ein best, mit Mineralien (insbes. 
Queksilber) vorgenommener Process, das Sublimi- 
ren. °^^ n. Retorte Mat. med. 25. 

fHIM<^V([HH^|i|rT n. das Entgegentreten eines 
Gegenstandes von der Seite oder von vorn M. 8,391. 

fn^chymm n. Breite. 

fH^cf^^nn und o^f^R Adi. Jmd von der Seite 
anblickend. 

* f?TMcH4idl f« Oldenlandia Aerfraeea RAaAN.3,1 1 4. 
f^T^öf^^TcTR 1) Adj. in wagerechter Stellung sich 

bewegend (Thiere) Copnm. zu R. ed. Bomb. 2,35, 
1 9. — 2) m. n. die Schöpfung der Thierwelt VP. 
1,5,8. 

frlMif m. nach NIlak. = Qt7 «'^ Vollendeter, 
Glückseliger (eig. durch die Luft fliegend). 

fei*l*m{ n. Breite. 

4* 
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*|f|i|i|l|H o* der toagereehie 6ang^ so t. a. der 
jährliehe Sonnenumlauf, 

fRM^IIMrl Adj. quer vor Jmd auigettreekt 47,2 i . 

IdM^lIVi Adj. Jmd von der Seite anblickend, 

fHMJDm m. Herr der Thiere, Beiw. Krshna*t. 

frlMJil Adj. (f.Sn) 1) in die Quere—, wagerecht 
gehend, — 2) nwh Norden oder Süden gehend 
(Norden und Süden liegen dem nach Osten Gerich- 
teten zur Seite), 

IffMiilfj Adj. in wagerechter Stellung sieh be- 
wegend (Thier). 

fHMJJlirl r* der Zuttand ah Thier im Kreislauf 
des Lebens, 

fdMJJlfrlHfdH n. Thier MBe. 14,42,37. 

fcfMüH Adj. seitwärts gehend. 

|f|qji|4^<i n. eine Bewegung zur Seite, 
*frl4ji|lfMH m. Krebs RUan. 19,76. 

fH^fnjQH n. oblique multiplication. 
♦fHJjMifrll Adj. «*cA lur Seite biegend um zu 
stossen (Elephant) H. 122i. 

irfMisi Adj. ein Thier zum Vater oder zur Mut- 
ier habend, 

frlUislH m. Thier, Vieh. 

f?TMJ"sl!frf na. dass. Kad. 2,81,7. 

frlMi/in n. eine Art Flug MBh. 2,41,26. 
*friMN^SM f. eine in horizontaler Richtung gc' 
legene Weltgegend (im Gegent. zu Zenith and 
Nadir). 

fHMiMI| Adj. scharfe Seiten habend (Pfeil). fr[- 
JMMI^ ▼. I. 

frlMJ-im Adj. (f.Sn) eine <n die Quere gehende 
Nase habend, 

iHMIitMd Adj. d^e Oeffnung an der Seite ha-- 
bend. 

frfMXHcJ^I f. 0<n länglicher Backstein (olbas. 
3,225. 

fn^TTTTcT Adj. seitwärts gehend MBb. 7,26,36. 
♦IHMJIIH m. Krebs. 

irpft^riH 1) f. rf«r JWuir«r/ff^6 Wne« Thier es, der 
Thierzustand, das Thiergesehlecht (auch die Pflan- 
xen dazu gerechnet). — 2) m. die ScMpfung der 
Thiere. 

frlMiUlfHilHH n. Sodomie. 

i^qjciifi m. ein von dar 5«<fa toeAandar IFind 
Gaut. o^ f. nach Hakadatta = M?m(lT)lrWh 

friMNoffi Adj. in die Quere durchgeschlagen 
(Ader). 

(cftitjoltiHiHI Adj. sieh seitswärts verbreitend 
Ragb. 6,15. 



frlM^m Adj. = fHt[jHW. 

fn^fe^Q m. die Hölle der Thiere, der Thierzw 
stand als Strafe für böse Thaten. 

r^m^l^il f* Breite (olbas., 1,38. 3,174. Ind. St. 
13,246. 

i?^\ (Nom. m. ff^, D. fn^, f. fnfift 
und ♦frlM^ 1) Adj. a) in die Quere — , in die 
Breite gerichtet, wagerecht, quer im Wege stehend, 
quer durchfahrend, durchkreuzend, — 6) in der 
Mitte gehalten (Ton). — 2) m. n. das in wagereeh- 
ter Stellung gehende Thier; in engerer Bed. Am- 
phibie, in weiterer auch Vogel, Pflanze und bei 
den Gaina auch die anorganische Welt, — 3) n. 
Breite (olbas. 1,46. Ind. St. 13,^35. — 4) frlt|cR 
AdT. a) in die Quere, — Breite, in horizontaler 
Richtung, zur Seite, von der Seite (z. B. ansehen), 
seitwärts, — 6) *mit 1. of\T bei Seite legen, so t. 
a. abschliessen, beendigen, — 5) Trl^luT Instr. nnd 
iri^iiJ Loc. in die Quere, — Breite, quer durch, 
♦IdlfslI^Adj. = ifrf^l) a) Gal. 

^.frlST, fa5tT%, ♦ddMfd (W%, #^). — Mit 

Vf etwa coeundi ardore flagrare. 

2.*frT55,^5TfHl^T). 

frtci no* 1) Sesamum indicum {die Pflanze und 
das Korn), Mit der Bltitbe wird die Nase Tergli- 
chen; die Körner sollen aas Schweisstropfen Yi- 
s h n tt's entstanden sein nach Ubmadbi 1,366,1 1.12. 
367,1. 2. ~ 2) Körpermal. — 3) Kömchen, kleines 
Stückchen, Partikelchen, — 4) die rechte Lunge. 

iri^i«tJ 1) m. a) ein best, schönblühender Baum, 
Clerodendrum phlomoides. Nach Raoan. 6,212 
Symploeos raeemosa, — b) Mal, dunkler Fleck 
unter der Haut, — c) * eine- Art Hautausschlag, 

— d) ein best. DhruTaka. — e) *eine bes, Art 
von Pferden, — ^ N. pr. Terschiedener Männer. 

— 2) m. n. (Parkad.) ein mit farbigen Stoffen als 
Zierde oder Sectenzeichen auf der Stirn oder auf 
andern Körpertheilen aufgetragener Fleck. Am 
Ende eines adj. Comp. f. ^. Nom. abstr. ^cTT f* 
YiDDB. 42,1. — 3) m. (^f. n.) die Zierde von (im 
Comp. Torangehend) 108,1. Am Ende eines adj. 
Comp. f. m RloAT. 3,375. — 4) *f. lEn eine Art 
Halsschmuck. — 5) n. a) * die rechte Lunge. — 6) 
* schwarzes Sochalsalz, — o) Alliteration, — d) ein 
best. Metrum. — e) eine best. Begehung, 

Iff^öfi^ n>* N. pr. eines Mannes. 
*icicioH6 n- Blüthenstaub der Sesampflanze. 
irl^ohUl m. Sesamkorn Spr. 7226. 
fHd«hiHsl (1) m.'Pl. N. pr. eines Volkes. 

lH5Rn7i ^^rfr! 1) betüpfeln Hbm. Pab. 8,210. — 

"^ J 



2) AennietcAnan, bezeichnen, angeben Balab. 4,i 
(zugleich schmücken, verherrlichen). 163,2. f^. 
1^ 171,6. 172,14. ^ 3) zieren, schmücken Vidh. 
*4,6. Trldlonn geziert, geschmückt. 

irl^«f)(lsi m. N. pr. eines Mannes. 

iri^«t»^fn f* ein Fraaenname VXa. 

m^ofic^^ m. Teig aus geriebenen Sesamkörnem, 

* iricrl^c^«RsT Oelkuohen. 
* lrlcr1^<=lrll f. N. pr. eines Flusses. 

Ifl^^i H«5 ni. N. pr. eines Mannes. 
^S^T? dl« Zierde von (Gen.) bilden, n. impen. 

IddohlPMoh Adj. Sesam bauend K4Ta28.61,7.9. 

frldohM4i 1) m. a) Mal, dunkler Neck unter 
der Haut Ind. St. 1 3,464. — b) eine Krankheit des 
männlichen Gliedes, bei welcher die fleischigsn 
Iheile schwarz werden und absterben, — 2) *Adj. 
mit einem Mal — , mit Malern versehen* 

* frld^hl^M m. Stirn, 

JH^U^fZ Q* Oelkuchen von Sesam BaXrjiPtu 2,31. 

TricrtPfil Adj. mit einem Stirnzeichen versehen, 

frld^^^rllsf n. N. pr. eines TIrtha. 

iri^^lT1( m. N. pr. eines Vidj Ad bar a Balai. 
89,1 3. 

lrl^*slM m» und °^I5ft f. 0«/*i«cÄan von Sesam 
BbXtapb. 2,31. 

IHtfTnffr oder o%^ n. N. pr. eines TIrtha. 

irlciMIH m. N. pr. eines Dorfes. 

irldtlrl^f. der 4te Tag in der dunkelen Hol fit 
des MAgha. 
*iri^W45m-piefi m. ein best. Knollengewächs Rä- 

QAN. 7,110. 

Irt^^^il o* zerstossene Sesamkörner, 
*fR^Tr?ÜI^T^ n. Umarmung. 

irl^f15ll«§l f. eine 6e#/. Pflanze. 

TrldflH n. Sesamöl, 

(Hd^y^HlßT o. N. pr. eines TIrthi. 

THtrf^miHM Adj. aus einem Drona {ein best. 
Hohlmaass) Sesamkörnern bestehend Hbhadbi 1, 
608,10. 

idd^l^ml f. ein best. Wer Tag, 
*fdl^rj^ ra. Oelmüller. 

iWdMUI 1) *m. f. (^ dof Harz der Pinus lon- 
gifolia RIoar. 12,158. — 2) f. ^ a) Pteroearpus 
santalinus. — b)* Olibanum, — 3) n. a) Sandelholz 
Bbatapr. 1,1 84. -— 6) *das Blatt der Sesampflanze. 

fHdMUI«* 1) *n. Sandelholz, — 2) f. o^fufehj 
a) Sandelbaum, — b) eine best. Gemüsepflanze, 

fHdMfil^ n. 1) Sandelholz. — 2) »daa Harz 
der Pinus longifolia Gal. — OcfjT f. s, u. frldMU|ch* 
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♦f^tiiMUt n- ^^^ «•<' Setamkörnern bereiteter 
Kuchen, 

fHHPiS i) *in. o) unfruchtbarer Sesam, ^-^ b) 
weist er Sesam, — 2) f. "^ eine best. Pflanze, 
Tri^rflr ni. Oelmüller, 

T^^Cf^ n. Sesamblüthe aU Bez. der ^a«« Spr. 
2559. 

"^frl^n^^ ra. rerminaWa Bellerica, 
*m^Msl m. unfruchtbarer Sesam, 

m^*ü7 ™' P'- ^* P*** oioes Volkes. 
*fH5PnfsRt f. Jasmin RXgan. 10,76. 

%^W geröstete Sesamkömer, %5?H^ ▼• '. 

lf^^3i*iM Adj. (f. h aus Sesamkörnern besteher^y 
— gemacht Hbmadri 1,371,1. 402,M. 
♦fi^tr^J m. eine Art Pfau, Vgl. IrldfUlf^ 

fri^ft^ Adj. (f. m) mit Sesam vermischt, 

ffT^ri^m Adj. dast. Man. Gbbj. 1,21. 
*H^^^ m« Sesamöt, 

irlci^rH Adj. (f. 5BJJ) Sesamkörner %u Jungen 
habend, 

* Ki^^lTll Adj. einem Gelübde zufolge nur 5e- 
«amAörner geniessend, 

TFI^rT^I^ AdT. in Stücke so klein wie Sesamkör- 
nerj in kleine Stücke, 
♦fn^mrilR m. e<neJfl P/im Gal. Vgl. JHd^MJl. 

TrTFTFr? eJne mil Sefam 2ii6ere<fele Speise MBn. 
13,104,70. ^^fPT? ▼. I. 

frl^Wlt^'T Adj. mit Sesam sich abwaschend 
ÜbmIdbi 1,599,5. 

*t?l5fW^ n>* Sesamöl, 
lri^«^IIH*iAdj. Sesam opfernd Hemadbi 1,599,6. 
Irl^l^l m. ein Fleck (Landet) so klein wie ein 
Sesamkorn Raoat. 1,38. 
*T??FnfefI75T ra« «»»» best. Knollengewächs Ra- 

GA!f. 7,1 10. 

* frl^m n. Äeii mit Sesam. 
*fHdlMrMT f. Nigella indica, 

irl^l*^ ö- W^ö*«er mi'l Sesam, 

Irllci^' and ^^ m. N. pr. eines Landes. 

irlfdr^rf m. PI» N. pr. eines Volkes, frlflt- 

*lf1M^ und *lrfMrH m« •'»w -^f' Schlange, 

^tü^-d m. PI. ▼. I. Tdr ^idf^'d. 

Irl^lTIHI r. 1) N. pr. einer Apsaras MBb. 1, 
211,18. Rarard. 3^9. —2) etfne Form der DA ksbA- 
JanL — 3) ein Frauenname. 

Iri^l^etl n. Wasser mit Sesam, 

lrl^l<Uh*1 Adj. Wasser mit Sesam trinkend 
Hbmadbi 1,599,5. 

Ifl^l^innd Iritii^l D» ^^^ fl«*' Sesamkörr^m, 



Ini^S ni. «tne beil, Pflant». 

*lric^ü 1) Adj. zum Anbau von Sesam geeignet, 
mit Sesam bestanden, — 2) n. Sesamfeld, 

*%^f?ISlf?T(:i^). 

*frfc?^ ra. = fflc^ofi 1). 

i ric^=t» m, 1) Symplocos racemösa, — 2) *Ter- 
minalia Catappa, 

mfc^äld Adj. (f. 3^) firuchtbar, reich, 

irilcf^crflM, ^^T^ 'ich reich erweisen, 

IrlcU m. N. pr. eines Brahmanen. 
**^^S AdT. naoA Sonnenuntergang, 

frlV^IR Adj. (ein Opfer) iro6ei die Opferung 
stehend verrichtet wird, 

%^ (f?TpTO) und f?I5q 1) m. a) N. pr. eines 
mythischen Wesens, eines Schützen am Himmel 
wie Kr^Anu. Zugleich das €te (älter) oder 8te 
Mondhaus aqy. Grbj. 1,13,2. Apast. 2,18,19. ^ 
6) * der Monat Pausha. — c)* Terminalia tomen^ 
tosa, — d) ein häufiger Hannsname. — e) PI. Bez. 
der (üdra JnRraunlcadTlpa VP.^2,197. f^THT 
T. I. — 2) *m. f. (?n) Emblica officinalis, — 3) 
(*m.) n. das vierte Weltalter, — 4) *A4i* auspi- 
cious, fortunatSn lucky, 
*ifiw^cfi m. der Monat Pausha. 

f^W^cf)^ m. Bein, gira's. 
♦irl^MMdJHcOM Adj. zu den Mondhäusem Ti- 
shja und Punarrasu in Beziehung stehend, 
*fH^M«i4H m. Du. und n. Sg. die Mondhäuser 
Tishja und Punarvasu. 
* Irfw^tion und ♦ i?P^tR5n ft Myrobalanenbaum, 

Irl^M^Rini f. N. pr. der ersten Gattin A c o k a's. 

P|&^|l|UIHlH ni. derTagy an welchem das Mond- 
haus Tishja mil dem Tollmond in Conjunction 
steht, TS. 2,2,f»J. 

fFfFTJ' Adj. f. PI. drei. JHil^Nom. Aco. ffpSPl^ 
u. s. w. 
*irlH°fil f. N. pr. eines Dorfes. 

irlHM*^ n. drei Pfeile sammt Bogen. 
*\r\Pk\ f» Andropogon aciculatus, 
*iri«5«i m. 1) Krankheit. — 2) das Vorhanden- 
sein oder Wahrheit, — 3) Reis, — 4) Bogen, 

*?ft^, rft^ (Jl^). 

rft?m 1) Adj. (f. lD,rft?nFUdf . S^m{ und 
fnprfHff Compar. (vgl. jedoch TlR'^IWH). o) 
scharf, spitzig, — fr) stechend, heiss, brennend 
(auch ?on einem Geschmack). — o) scharf, so t. 
a. <nleneiv, heftig, ~ d) scharf, so t. a. streng, un- 
wirsch, rauh, verletzend. rTT^nPr Ady. MBb. 5,4, 
5. — e) scharf, so ▼. a. scharfsinnig, fein. — f) 



JTTTT f. Bez. einer best, Planetenbahn, — g) s^qf- 
^nfin Bez. der Mondhäuser Müla, ArdrA, (jje- 
shthA und A^leshA. Angeblich auch m. — 2) 
m. a) * Salpeter, — fr) * langer und *«cAt«arxer 
Pfeffer. — c) ^schwarzer Senf, — d) *Moringa 
pterygosperma, — e) ^Dalbergia Sissoo.—f) * Ma- 
joran. — g) * weisses KuQ ti- oder Darbha-Grat. 

— h) *das Harz der Boswellia thurifera, — I) 
*ein Asket. — &)N. pr. a) Terschiedener Männer. 

— ß) * eines Schlangendämons. — 3) f. ril^UII a) 
Bez. * verschiedener Pflanzen: Mucuna pruritus, 
Cardiospermnm Halicacabum, schwarzer Senf, = 

«Jr^HMinf, q^TfFJOTrft, ^^ und qtfcfj^. 

krfcf^i. — fr) mystische Bez. des Lautes ^. -- 4) 
n. a) scharfe Worte, etwas Scharfes, — FeWefsen- 
des. — fr) Stahl; vgl. OcJjpT. — c) * Eisen, — d) 
*Geschoss, — e) * Seesalz, — f) * Salpeter. — g) 
*Galmei, — h)*Gift. — i) * Bignonia suaveolens, 

— *) * Piper Chaba, — /) *Asa foetida, — m) 

* Kampf — n) *Ä^MCÄe. — o) ♦Jod. 

* (ii^mofl na. ^ ) Bignonia suaveolens, — 2) fcÄipar- 
f er Äen/". — 3) langer Pfeffer, 
^Ht^WfUJZ ni. Alhagi Maurorum Ragan. 4,4 5. 
rft^tnefTn??^ 1) m. a) Capparis aphylla, — fr) 

* Stechapfel.'— c) ♦ 7erm<na/to Catappa. — d) * ilca- 
cia arafrtca. — e) * Euphorbia tortilis, — /") * = 
^^T. — 2) *f. ^ eine Art Opuntia RUan. 8,54. 

*rft?nTcTF^ m. Zwiebel. 
ril^^i^J Ol. die Sonne. 
^•*rri7U|ofjH«i n. ein /ei'n ausgesponnenes Werk. 
°°^HöfirJ Adj. /'erfn cn IFerÄe gehend, 
2.*H\UI=*i4H m.^cAwer/. 

*fTl?'nöRc^ ra. JTo Wander. 
rfi^UlohJrli f. 0'ne Form der kan(|ikA. 
rf|^mj|*^fel 1) ♦m. a) Moringa pterygosperma. — 
fr) Majoran oder eine ähnliche Pflanze. — c) das 
Harz der Boswellia thurifera, — 2) f. ^ a) B^z. 
verschiedener Pflanzen. Nach den Loxicographen : 
Moringa pterygosperma, eine Art Opuntia (RIqaii. 
8,54), Sinapis ramosa, = sflo|tfl, cJtIT und ^rl- 
cpn. — b) * kleine Kardamomen, 

*fTl?n?TF^Sfj m. Moringa pterygosperma, 

♦rilTUlHUidl r. 'a«y«r F/fe/Ter RIsa». 6,12. 

o 

rfl^UlHI f. 1 ) Schärfe, — 2) Schärfe, so v. a. fler- 
bigkeit. fsTSPTo. 
*ffl?nin5T n. *) «'fl* ^a»"« <*«'' Shorea robusta, 

— 2) der Milchsaft der Euphorbia lactea, — 3) ein 
geistiges Getränk. 

cfl7UI(e| n. frrennende Glut. 

rfi^U^^ 1) Adj. seharfiähnig Taitt. Ar. 10,1, 
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6. BIBh. i,140,60. — 2) ra. a) *Tiger R1«as. 19,5. 

— b) N. pr. eines Mannes. 
*rft?nFf^cR m. Leopard, 

rflT^WUi ^^i* '^reng strafend Hdokar. 28,7 
(49,5). 

rfi^ül^l ) Adj. tcharftehneidig, - 2) m. Schwert. 
*fftTinyi(5R m. eine Art Waffe Gal. 
*?flT^HliH^ Adj. spitsnäiig Gal. 
♦ffi^U|t|-p| m. 1) Koriander. — 2) Terminalia 
Catappa, — 3) eine Art Zuckerrohr, 
*r^t^^^^f^ "• Gewürznelken, 

♦ffl^mtl&lJI f. 1) Pandanus odoratiisimus Ri- 

o 

GAN. 10,68. — 2) Gewürsnelkenbaum, 
♦rft?tnfOT m. Gertte, 
♦ fl^UILhd m. 1) -Fortander. — 2) schwarzer Senf. 

— 3) = ^:^I5T Rio AM. 11,216. 
*fft?linraft f» die Betelpflanze. 

rfi^QIHlif m. Schwert gig. 18,20. Vgl. rftW^TPf- 
rft^UIMd «n. 1) Moringa pterygosperma Rasan. 

CS, 

7,27. — 2) Alpinia Galanga Ragan. 6,56. 

rft?tn^f^ Adj. heiustrahlig, 

rfi^Ul^n m. 1) ein brennender Tranky so T. a. 
Gift. — 2) ♦ Salpeter, 

rf l yUI(U((lfMH m. Giftmitcher MooRAa. 36, 1 
63,7). 

rjl^Ul^fMH Adj. wnti^ir^cA aussehend Gaot, 

r l VUIH T ^ n- -SraÄ/ Bhatap». 1,U7. 

rft?nic?IT^ Adj. wohl mit einem stählernen Pan- 
ler versehen. 

fft^tn^rnöR Adj. 6e< der Verdauung ein Bren- 
nen bewirkend 40,2 3. 

ffi^UIcfCnn m. N. pr. eines Stiers. 

ril^UNil m. N. pr. eines Rakshas. 
* HlT*i l ^lW n* £<'^ o<l®i^ ^^^'^^ RloAN. 13,46. 

fftfinf5m m. Moringa pterygosperma Gal.* 
*rft?n!5T5R m. Gerste. 

rft?tn5T^ Adj. sptIzAörniy. 
♦ffi^UlHl^ 1) m. f. mi) Dalbergia Sissoo Ragan. 
9,132. — 2) m. Bassia latifolia. — 3) n. Eisen. 

ffl^Ulcjg^'Cl Adj. hartherzig. Nom. abstr. ° 9" n. 
43,16. 

fft^niTO 1) Adj. heisstrahlig. — 2) m. a) die 
Sonne Spr. 7853. — 6) Feuer. 

cTItUII^HH^ ni* Patrod. da« P/ana(en ^äftcrn. 

rft^MT^TH? m* d>ss. Utpala zu Y^bXb.Bib. 

2,12. 

fO^UII^ ^) Adj. scharfspitzig. — 2) *m. Zingi' 
ber Zerumbet. 
♦ffl^UIIMH n. 5raA/. 
rftrtnrf^H Adj. heissstrahlig. 
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ff%nTTlH s. rft?in. 

fftpB^ Adj. scharfe Pfeile habend, 

*ff)H«i D. Basilienkraut DbcIn. 2,35. 67. 
l.rTT^ n. 1) Ufer, Gestade, Am Ende eines adj. 
Comp. f. ^J. — 2) Rand (eines Gefässes). 
2. fft^ 1) *m. Zinn. — 2) (♦f. J^ und n.) eine Art 
Pfeil Panbad. 

cTT^XT^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

rfr^ 1) Adj. am Ufer wachsend, —stehend. — 
2) m. ein am Ufer stehender Baum. 
*rll(m ni. Pongamia glabra. 

fjtpTTsT Adj. am Ufer stehend Kad. 2,41,18. 
*rM^'*TT^ m. N. pr. eines Landes {Tirhut). 

ffi'^'T, °^1rf Etwas zu Ende bringen. 

f7T^T[^ 1) Adj. am Ufer wachsend. — 2) m. ein 
am Ufer stehender Baum. 
*(fl^li no* Symplocos racemosa. 

Hli|ohl f. eine Art Pfeil Pamkad. 

fft'^ Harit. 14891 fehlerhaft für H^^. 

ffttn 1) Acy. 8. u. 1. cT;^. — 2) f. 5n ein deel. 
Jffelrum. 
*rfhirT^ f' Curculigo orchioides. 

rll (24 m. (ausnahmsweise) und n. (adj. Comp. f. 
3^) 1) Zugang, Strasse; insbes. Stieg zum Wasser, 
Tränke, Badeplatz (insbea. ein entsündigender, zu 
dem man wallfahrtet); Furt durch das Wasser. — 
2) in den Ritualböcbern der Zugang zum Opfer^ 
altar, der zwischen dem K4tv4U und dem Ut- 
kara hindurchführt. — 3) Atnne, Vertiefung. — 
4) der gangbare Weg, die gebräuchliche — , rechte 
Weise, Instr. in der gehörigen Ordnung, in ge^ 
'bräuchlicher Weise. — ö) der rechte Ort, — Augen- 
blick, eine passende Gelegenheit Bhag. P. 8,19,4. — 
6) Jntoet'eiiny, Anleitung; concrel Führer, Lehrer, 
Ferfni7</er. — 7) gewisse Linien oder Theile der 
Hand, Strasse der Götter u. s. w. — 8) ein Gegen^ 
stand der Verehrung, ein heiliger Gegenstand, — 9) 
etne würdige Person Apast. Ind. St. i 5,294. Mit Gen. 
eine Etwas zu empfangen w. P. Man. G^uj. 1,7. — 
10) Bez. bestimmter Personen in der nächsten Um- 
gebung eines Fürsten. — 11) Name eines der zehn 
auf Schüler (amkar41(Arja's zurückgeführten 
Bettelorden, dessen Mitglieder das Worten^ ihrem 
Namen beifügen. — 12) *vulva. — 13) *die mo- 
natliche Reinigung. — 14) ♦ Feuer, — 15) ♦ = ^- 
^. - 16) ♦= ft^R. - 17) *= ^UI. 

rfi^oh 1) Adj. würdig, heilig, geheiligt. — 2) m. 
o) ein Asket, Sectirer, das Baupt einer Secte. — 
6) *N. pr. eines Schlangtondamons. — 3) n. ein 



heiliger Badeplatz, 

rll2<«hMlJiH nn. ein Topf mit Wasser von einem 
heiligen Badeplatze BbIg. P. 9,10,4 8. 

rf)^^^ 1) Adj. eine Furt durch* s Leben bereit 
tend (V i s h n u und ^ i t a). — 2) m. a) Bahnbrecher, 
insbes. auf dem Gebiete der Religion, ReligionS" 
Stifter, Reformator, das Hqupt einer Secte. Nom. 
abstr. °^ n. — b) *ein Arhant bei den Gaina. 
*r1l'2i°hl«t» IQ« e^^e Krähe an einem heiligen Ba- 
deplatze, in übertr.Bed. ein unbeständiger Schüler. 

rfisjc^lUI^ f Titel eines Werkes. 

fflK^^TTT Adj. dessen Ruhm eine Furt duroh*s 
Leben bildet Bhag. P. 3,1,4 5. 5,15. 

fft^öfirT m. = rfNRiT 2) a) und 6). 

rHäillMH n. N. pr. eines Wallfahr tortes. 
*rnSI^T)^ ni* ei^ Arhant bei den Gaina. 

fft^m f. das Besuchen von Wallfahrtsorten. 

rfhrf^rTTRfin m. Titel eines Werkes. 

ffieirFT n. l) ein heiligerer Wallfahrtsort als 
(Abi.). — 2) ein Gegenstand der höchsten Heiligkeit. 

rOä^o( m. Bein, (iya's. 

rfhr^JTO Adj. (f.|) Wallfahrtsorte und Götter 
in sich bergend Hbhadri 1,462,11. 

rTraHnr^ m. Tilel einet Werkes. 

ffi^iMirl ™* das Haupt der Secte, welche den 
Ocean verehrt. 

ffNrr^ (stark ocn^) und oq^ Adj. dessen Füsse 
heiligen, entsündigen; Beiw. und Bein. Vishnu's 
oder Krshna's. 

rltSTCffpn^ r. Titel eines Werkes. 

rfi^MI^ Adj. = fftsra^. 

fflBrmJrT m. ein Anhänger Vishnu's. 

rn^Hsii f. ein best, Ceremonie, das Waschen 
der Statue Krshna's in heiligem Wasser. 

cfr^^ Adj. würdig geworden, geheiligt, heilig, 

KisfHÜ^I f. Titel eines Werkes. 

rll^H^^lS^^ n^' N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

rftW^TF^HIT^ m. Titel eioes Werkes Büb- 
LBR, Rep. No. 60. 

rf)gJMr7(| f. etn Besuch heiliger Badeplätze, Wall- 
fahrt, °rT? D' Titel eines Abschnitts im Smrti- 
tattva. ^y^f^ m, Titel eines Werkes. 

rflßlflsT m, Spr.7628 wohl fehlerhaft für ^psf?. 

fftßiJTsft f. Bein, von Benares. Vgl. u. cTW^TsT- 

fTTETSTH 1) Adj. mit Stiegen zum Wasser verse- 
hen, reich an heiligen Badeplätzen, — 2) f. ^öffft 
N. pr. eines Flusses. 
*rft8ISJ|öJ| m. Haupthaar, 

*rfl8|Qnqg m. = rftsRnsp. 
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rfleiuic^ll f* die xum Watter führenden tteiner^ 
nen Stufen Spr. 4158. ' 

fft^^RH Adj. = rllKJ'inPrl BhIg. P. 2,7, i 5. 

1,17,8. 

H1<^HUs^ m* Titel eines Werkes Büblbb, Rep. 
No. 61. 

f{|3m^ Adj. an heiligen Badeplätzen titsend 
(Rudra) Man. Gaoi. 1,13. 

fltsiHrT m. Titel eines Werkes. 

ril^^iH f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda*s. 

ril<S^«4l t i) Betuch heiliger Badeplätse. — 2} 
bei den 6a loa wobl Verehrung der Heiligen, 
*'^ti^^[^^ \) A^j. an heiligen Badeplätzen iich 
aufhaltend. — 2) in. Ardea nivea. 

ril^nl^ n. Titel eines Werkes oder eines 
A^bschnitts in einem Werke. 

rn^lH<3^*1 D* dat Siehaufhalten an heiligen Ba- 
deplätzen Spr. 257tt. 

ffli is|3D m. ein Ätketf Sectirerj dat Haupt einer 
Seele Kakand. 75,9. 

ffhlirAdf. 1) mlte|)^ heiligen. — 2) mit H ge- 
heiligt werden. 

ril8n«h(UI Adj. heiligend, 

rflöjlfll n. Titel einet Werkes Opp. Cat. 1. 

rfi^'^Hi^^ m* Titel eines Werkes. 

rfl¥^| m. ein Arhant der (raina Ind. St. 
i4,378. 

rft yi4*K °- Watter w>n einem heiligen Bade- 
platze 87,S4. 

rf IW(i 1) Adj. auf einen Badeplatz — , auf eine 
Furt Q. s. w. bezüglich. — 2) m. ein Atket^ SeetireTf 
dat Haupt einer Secte. 

rl|Q|^ 1) m. a) Jäger (eine best. Mischlingskatte). 

— b) *Fiteher; richtig utöHT* — ^) *0eean. — 2) 
f. ^ f. 20 1) a). 

rfjgl 1) Adj. (f. ^T) ttreng, heftig, ttark, teharf, 
ttechend, intentiv, tchlimm. — 2) m. a) Strenge, 
Schärfe u. «. w. — 6) * Tielleicht = rjl^( Jäger. 

— c) *Bein. fifa's. — 3) f. 511 a) *Helleborut 
niger. — 6) * tehwarzer Senf. — c) * Batilienkraut. 

— rf) * = ^IUi^4l. — e) * = r^ft RUan. 8,78. 

— f, ♦ = q^q^rfjfSqyft rUah. 3,72. - g) eine 
bett.i^ruii S.S.S.23. — A) einebetUMtkrihanä 
S. S.S. 30. ^ i)*Ji. pr. eines Flusses. — 4) ^n. 
ä) üftr. — 6) Zinn. — c) Stahl. •— d) Eiten. 

*fil^=nU6 ""<* *°5RS^ m. e^rw teharfe Art von 
Arum. 

i • cTT^TTTH f» ^** betchleuTtigter Gang Dacab. 4,2 1 . 

in. Theil. 



2. rft^nnH Adj. in tehlimmer Lage sich befindend 
Daqak. 8,6. 

'*'rTmTF^ f* Bummel oder Ptyehotit Ajotean 
RAeAü. 6,40. 
*(il5ise||Qii f. Gritlea tomentota RIoa«. 6,218. 

rii9irfl f- Shengcy Heftigkeit, Intentität n. s. w. 
*rll 51^1^1 m. ein bett. Baum. 

ril^'UIrf m. die Sonne Paasariiab. 154,18. 

rfl^H^ Adj. ttark berautchend. 
*rft?FnXr na. Schwert Gal. Vgl. rfltrUIMlii. 

rTT^nr, °QT?T schärfen, verttärken. 

rn?rK? Adj. heftig tehmerzend. Nom. abstr.^i^ 
n. Soci^. 1,300,15. 

Rr^rnTTTöVr Adj. bei der Verdauung ein Stechen 
betoirkend MB«. 1,716. rfl7mf^Ml<ah ▼. 1. 

rftWH^ m. = ffl5|.Hq^2). 

Cii^ncT 1) Adj. wobl aut der gährenden Matte 
geprettt. — 2) m. ein bett, Ekftha Vaitan. 

rfl^lHIH ni. 1) nach dem Comm. eine Variation 
innerhalb det Ukthja. — 2) ein bett. EkAha. 

fftcTTlHrftW Adj. über alle Haatten' ttreng, — 
heftig Spr. 1253. 

rfl^H'^ m- Bein. Ci^«'»- 

ffl^tlltf Adj. etwa teharfe Wirkung habend. 

rll9| I Adf. 1) mit eJ)T eehärfen, verttärken. — 
2} mit H heftiger werden, zunehmen. 

ffln^ m. N. pr. eines medic. Autors. 
^•3» fT^ftf?? »nd *rtTfH Geltung — . Macht haben, 
et SU Etwat bringen, valere. Vom Simplex nur 
RfTI^ zu belegen. Nach den Grammatikern ö^iT, 
^rTT, ^}, 31^ und f^HTCTFJ. — Cao§. (nur ^- 
^H und grTlR) *»» ifra^ — t '*» Wirkung tetzen, 
zur Geltung bringen. — Mit 37 et bringen zu, 
vermösran; mit Acc. — Mit HR Intens, (nur ^^T' 
ef|(BiH) vermögen, durchfuhren. 
2. FT (R) Indecl. (nie am Anfange eines Satzes) 1) 
aofTordernd doch, nun. — 2) aber (auch mit fol- 
gendem JJyi und ^). — 3) ^ — ^^ R obgleich — 
dennoch nicht. — 4) 5^ oder ^ ^ — 5jft 3 **'^^' 

— tondem, wohl aber. — 5) öfjTRfT oder mm ^ 
(71,28) — 5, f^ 3 oder tj^ ^ (LA. 34,2) wenn 
auch, obgleich, zwar — aber, aber doch, dennoch. 
cfiiHH — •? 3 *''''*' — ' nicht aber; lieber — nicht 
aber; eher — alt datt. Auch in umgekehrter Ord- 
nung 5? fj — <=hlHH. — 6) ^ FT aber, jedoch, 
niehttdettoweniger. Auch mit nachfolgendem cT- 
BJTR oder Yorangehendem X^T^. — 7) 5? — Cf^ g 
nicAt — jedoch, indetten LA. 35,5. 37,8. — 8) cT 

— fl wohl — öfter. — 9) H'TR (163,1 1) oder Sf^H 
(Spr. 3778) — ^ ^ eher — a(*. — 10) baoOg er- 



scheint g als blosses Flickwort im Verse, entwe- 
der eine fehlende Silbe ergänzend oder eine ror- 
angehende kurze Silbe verlängernd. Auch mit 9 
und (7RT verbunden und sogar wiederholt. — 11) 
bisweilen so t. a. öff oder oder ^ und. — 12) nicht 

selten fehlerhaft für »T: einmal auch für FT. 

>^ 

3. fT Pronominalstamm der 2ten Person Sg. 

^\W( m. ein Toeharer. Vgl. g^^, OTT^« 

R^ m. Kind, Knabe Spr. 7789. Vgl. OT. 

R=fjsM||ffFci5[ "*■ '*^' P""- e*uef Attronomen. 

rJ*Wl(l f. = jilWlO iiBiiA 6,16. 

R^ m. N. pr. eines Mannes. 

fjoHali^ m. 1) »PI. =g^. — 2) ein Pferd aut 
dem Lande dietet Volkes Viebamameae. 9,1 1 6. 18,93. 
*55Tgana mjttJ^. 

rj^l( m. PI. N.pr. eines Volkes. Die Bomb. Aus- 
gaben gm^. Vgl. f|ct4s|||. 
♦RJIT, *^5ftf7 (metrisch) und ^^ftfl f. raftotüArfr. 

^n m. N. pr. 1) des Vaters von Bhufju. — 2) 
eines Feindes des Indra. 

(^^) Hill^^ 1) m- Patron, des Bhu^ju. — 2) 
t.m a) PI das Geschlecht det TugTB.--b)* Wasser. 

(HUJN?J) r{fllMl4u Adj. am Tugrja 5M 
freueni, gern bei ihm seiend. 

fJXölH n. Furl. 

^^ 1) Adj. (f. m) emporstehend, gewölbt, hoch 
(auch in übertr. Bed.). — 2) m. a) Anhöhe, Berg. 

— b) der Höhestand eines Planeten. — c) Höhe in 
übertr. Bed. so t. a. Thron. — d) Bottleria tinetoria 
{der Baum und das Holz davon). — e)* Coeotnuss. 

— ^) * Bhinoceros. — g) * der Planet Mercur. — 
h) N. pr. eines Mannes. — 3) f. ^ a) *Mimosa 
Suma. — b) *Tabasehir. — c) ein best. Metrum. 

— d) N. pr. einea Flusses. — 4) '''f. ^ a) eine Art 
Ocimum. — b) Gelbwurz. — e) Nacht. — d) Bein, 
der Gaur! Gal. — 5) '''n. Staubfaden der Lotus- 
blüthe. 

g^öR 1) *m. Bottleria tinetoria. — 2) n. N. pr. 
eines Waldes. Auch rj^'oni^gej n. 

rj^'ofii N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

ri^*(c| n. Höhe (auch in übertr. Bed.). 

fJ^*U*o|H 01. N. pr. eines Fürsten. 

H-^HW m. ein bett^ inteet. 

rJ^HIH Adj. eine hohe Nase habend Pat. in P. 
1,3,2. 

rl-^Uf^ m* N. pr. eines Berges. 

fT^SföT m. N. pr; eines Kriegers. 

rt^*«ll^ n. Queektilber. 

cT^H n. dat Haut, in welchem der Höhet fand 

5 
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eines Planeten ttatifindet, der HÖhettand. 

^^^?! 1) *ni. ein brünttiger Elepkani. — 2) f. 
?n N. pr. eines Flusse». ®H{lrfl8<n., °RT^Tf^ o. 
*953^ m. Rhinoeeros. 

H^'cfUIT f. N. pr. eioes Flusses. 

H^'^JcH ni* N. pr. eines B«ry«« mit einem Tem- 
pel des fiya. °HI«ftlr*^ n. 

fJ^"lrHH Adj. hoehetehend Spr. 2680. 

rtr^f^i i) Adj. den ITÖhettand einnehmend {Ph' 
oel). — 2) *f. osf^ eine bett. Pflanze. 

gi^'lT^ m. Hökey Erhabenkeit WiKUkul^Kki, 18, 
36. 80. 

H^IhIH m. ein best, Intecl, 
♦S^rTiH m. der Mond, 

*R^t5r m. 1) der Mond, — 2) die Sonne, — 3) 
Bein, o) (liTa's. — b) Krsbna's. 

r|^*«l^ ro. N. pr. eines Tempels des (iya. 

n^'^y^mm m. N. pr. eines Marktet, 

fiTf (nur Dat. R^) Kinder^ Nachkommentehaft, 

R€S 1) Adj. /«er, nichtig Ind. St. 9,162. Snbst 
ein nichtiges Ding Chr. 169,31. — 2) f. CTT a) die 
Indigopflanze. — 6) kleine Kardamomen Bhatapb. 
i,l88. — c) der 44te Innare Tag Ind. St. 10,297. 
— 3) * n. täubet — , leichtes Korn, 
*§^^ 1) Adj. = g^ 1). — 2) f. gf^SRT eine 
Bachstelzenart Gal. 

n^^d n. Leere, Wesenlosigkeity Nichtigkeit, 

fjta^M Adj. NnftarmAerfly Naisb. 8,24. 
♦ffCÄ^ m. Ricinus communis, 
♦g^55|HI und *oSfj n. rawfce«— , leichtes Korn. 

ri^VIIM Adj. stfem<fcA nichtstagend Pkasännae. 
1K0,U. Tgg. 

RcS'T, ^mcT-'^f«** — » orm machen, 

rl^St Adv. mit öffT ai« nichtig betrachten^ ge- 
ringschätzen, 

(REST) rtfcM 1) Adj. /eer, nicAlty.— 2)n. leere. 

(einmal) und ff^lHII. a) tchlagen, stossen^ schneh 
fen, überb. in rasche^ heftige Bewegung versetzen; 
Med. auch an einander schlagen oder in heftige 
Bewegung geratken, figsTH und n rtslM «^Wjf, 
rasch, eifrig. — b) ausdrücken y hinausschnelleny 
autspritzen; Med. sich ergiessen, — o) anstossenf 
so f. a. anreizen^ qntreiben, fördern^ instigare RV. 
1,143,6. Pass. an/i^edracAl fem. — 2) *HSfk C^- 

H«#i4h, ^T5R, ^5R, «I^, ^nÄ, r^MIMW). — 
3) *aHfrT (r^HIMI^). - Cius. 1) rj^llfa fn ra- 
füAtr Bewegung -^f im Lauf sein, — 2) ♦g-ätMlrf 
pimW oder »TTHTer?. — 3) ♦g^fr? «nd *^- 
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Mit «TT in 35ngra nnd ijig^. 

2. RsF 1) Adj. etwa dränpenil, kreidend. — 2) Subst. 
(nur ^[HT und ^) ilne/oee, Antrieb^ Andrang^ An- 
griff'- 

3. fTfT (nur rfiT^ und R^) Kinder y Nachkommen- 
Schaft, 

giTR Dat. Inf. zu 1. 
l.gr^ (nur rt^M) Zeu^Nti^^, Fortpflanzung, 
2. mir m. N. pr. eines Schützlings des indra. 

(fis?) niin? Adj. f N stosseny zu schnellen, an- 
zutreiben. 

g^ m. 1} Rvcky Anstossy Anlauf, — 2) *=i^^, 

g^M m. N. pr. Torscbiedener Fürsten. 
*3?;3^ (^i5T^5|WftT). — "^lOTfrT Ra«at. 6, 

94 8 fehlerhaft für ^|^i|i^. 

mt (* m. f.) A/e/ne iTardamomen Utpala zu Va- 
BAB. Ebb. S. 78,1. 

gljg^I Adj. als Beiw. gifa's ( = f^51' Mlas.). 
'^gZ? m*. Maus oder Ratte. 
♦fll, Rlf?T undnijf?r (312^, sra, HT, 3t|?5- 

jm, '3^^^^)* — caus. Fnmf??. 

gi33T m. N. pr. eines Fürsten. 
tfft f. et'rie best, RAginI S.S.S. 55. 

♦gtiLgnTTfTc^iiic^U). 

*fmn und ♦05R m. Cedrela Toona, 

»ini, RIBH (31^, W3^). - 3gfecT 

ond ^RtTItBH «• ^0»' 

FlU? 1} n. (adj. Comp. f. ^[) a) Schnabel (Gadt.), 
Rüssely Schnauze, — 6) Mund, Maul (ferücbtlicb) 
(xfiK. zu BIdar. 2,2,28 (S. 570, Z. 4). — c) Spitze 
In MMWUi und UJ-rJUi Balar. 232,8. — d) An- 
führer Dbörtaü. 4. — e) = f^^ Schmerbauch 
Ind. St. 15,399. ^ 2) m. a) * Cucumis utilissi- 
mus, — b) * Beninkata cerifera, — c) Bein, (i- 

Ta*s; nach NIlab. = l^I^ = h4h?R)- — d) N. pr. 

"*r 
eines Rakshas.— 3) f. ^ eine GMrftenarf Spr, 6773. 

*gü2öfrf^Sfn' f. die Baumwollene laude, 

gUi°*i(l f* <Ia>s* Bba? APR. 1,209. 
♦rtUi^^ no. N. pr. eines Volksstammes oder 
einer bett, Klatte von Mentchen, °H^ Adj. von 
solchen bewohnt. 

gft]? 1 ) * m. Schnabely Schnauze, — 2) f. a) Luft- 
geschwulst dee Nabels (bei Säuglingen). — b) * Na- 
bel, — guft s. u. gtji. 

g*ni?cF 1) Adj. mit einem Rüssel versehen, — 
2) ♦f. rjiUiehl «) Nabel, — 6) Momordica mona- 
delpha, — c) Coceinia grandit. 



giUi«li^ 1) m. PI. N. pr. eines Volket MBb.7, 

17,19 (die ältere Ausg. Sg. ein Fürst dieses Y^ 

r 
kes), — 2) f. ^ a) Momordica monadelpha, — k) 

*die Baumwollenstaude, — o) et'n 6ef f. Abscess am 

Gaumen, 

gfqi%i^ (metrisch) f. = gftjl^ 2) c). 

.♦gig^oj^j^ofjl r. dte Baumwollene taud^ RUax. 

4,191. 

HlUi«tii(*i m. ein best, giftiges Inseet. 
*riU|ief^:^n f. Momordica monadelpha. 
'^giTH^^^n.elne 6eef. kostbare ff/eldMfiy(buddb.}. 
giXUH Adj. et'nen hervorstehenden Nabel hü' 
bend Uabsbak. 200,8. 

nfUid Adj. 1) dass. giiiKB. Gbbj. 4,19. — 2) 
* plauderhafty geschwätzig, 

rtMi^ m. et'n 6ef/. schädliches oder gespensti- 
sches Wesen, 

grfTrT oder ♦(jHlfHH m. (vgl. ^TfTTf?TfT) Beio. 
KumArila's. 

HHqffUI Adj. Äer6ei«ii6r<n^en— , zu gewinnen 
strebend. 

rlf^ 1) {*n\,) n. a) blauer Vitriol (auch als Col- 
lyriuni gebraucht). — 6) * Feuer. — 2) ♦f. ^H «) 
die Indigopflanze, — fr) kleine Kardamomen, — 3) 
*n. a) Collyrium. — fr) Steiny Felsblock, 

fjr84^ n. blauer Vitriol, 

♦grsnr, Q^fer (*iN(ui). 

♦fJrßJI^H n. ein Collyrium von blauem Vitriol. 
^VS m. in einer Formel Maitb. S. 1,3,12. Nach 
MaoIdb. = 8|<^^t|. gp Kap. S. 
1. g?[, gf%. (^) 5^ (einmal), Partie, g^; stot- 
#en, stacheln y stechen, geissein , zerstossen. Pas^ 
stechen (iotrans.) fon Wunden Karaka 6,18. Bis- 
weilen mit ^J* verwechselt. — Caus. nl^qirf sta- 
cheln. — Inten«. rlH^Url gestachelt werden, — 
Mit lER, oRpF iciederholt gestossen, — Mit CR, 
o^^ abgestossen Karaea 2,1. — Mit m stos* 
sen gegen, anstacheln, aufstossen, anpicken, auf- 
reizen. — Mit 37 aufstossen, aufreisseny Taitt. 
Ar. 4,39,1. — Mit \^ eint lotsen y einbohren. — 
P7 rJ-^iJH RV. 1,58,1 nach Aufrecht fehlerhaft für 
*[ H*^d» — Mit Mlri eint tot ten, einbohren, ~ Mit 
pfH^^refecAeri. Pa8s.«/ecAen(intrans.)KABABAl,l7. 

— Mit Cft^l)rtn0f Mm «lecAen Karaka 1,1 8. — 2) zer- 
stampfen. — Mit 7 einhauen aufy stacheln, — Caus. 
«raeAe<n,anlfeifren.- Mit^rfHin^rftTn^«— Mit f^ 
l)zerelecAen,ffecAen, geissein, aufreissen (den Erd- 
boden). — 2) ein musikalisches Instrument sehia- 
gen, — spielen BuIg. P. ed. Bomb. 4,8,88. 12,4 o. 

— Caus. (fof cT^fH) stechen. — Mit RR 1) sie- 
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€hen, geitseln, — 2) W^l^ll Keime treiben^ her- 

vorbreehin, 

2.^R7 Ailj. itechend, 

R? I) Adj. stostendj amioaend an ;im Comp, 
▼oraiigebeod). — 2) *ni. N. pr. eines Manne». 

rf«? ▼• i. fiir rPT Nachkonimenschaft. 

♦g^, g^ra (ifOTJTi?). Zu f^ gs^ vgi. un- 

ler 1. g^ mit H. 

gF^ 1) •m. f. (^J Nabel. — 2) n. a) Schmer- 
baneh Spr. 4506 ;Conj. Tür ^]; vgl. Ind. St. 15, 
399. — 6} Bauch, — 3) ^ Adj. tchmerbäuehig, 

^rj^^ftsin und *o^^ iVafcc/. 

*rJ«-^'^f|Mh| Adj. der sich den Bauch zu strei- 
chen pflegt, 

♦g^qP^HMoR Adj. dumm, einfältig Üal. 

*g^ij^ Adj. träge, indolent. 

*ri*'i'=iTi Adj. schmerbäuchig. 

*^T^ 1) m. N. pr. eines Gand4iarva. — 2) f. 
a. yabfl. — b) LuftgeschwHlsl des yabvls. 

*Rf^7ö^ 1) Adj. schmerbäuchig. — 2) f. 5IT Säbel. 

* gi^?^ "»• !^*t^bel. 

*^FZH "O'J *(il»^«i Adj. schmerbäuchig, 

*rÜ^^ Adj. 1) dass. — 2) einen hervorstehen- 
den yabel habend. 

rjf^^ t) Adj. u) dickbäuchig g.liikii. Gruj. 4, 
1 9 'gTü3rF V. 1.). MÄü. Grhj. 2,1 0. Harsiiak. 200,3. 

— b) =r?f^>T 2). — 2) *ni. Bein. Ganeca's Gal. 

^^ 

*^T^^rI'7I?n f. Cucumis utilissimus. 

^ ^ 

'^U'tl^r^Aöj. dickbäuchig geworden N%isn. 4,56. 

r\T{ 1 ) Adj. s. u. 1. rTS' "~ '-) * "•• Cedrtrla Toonn, 
riPfri, m. = gpf 2; Uuatapr. t,>3s. 
g^SJm III. Schneider, 

FIfW^RT f. t) irNfidria/A (in der Chirurgie;. — 
2,*a Jifrifreo^fA««AM//.HHHMHT(!;BiiATAPR.t,G2. 

**r?7;, rTTiTH und RTPRa dass. 
rfSfr 1; Adj. a) udstringirend. — 6; * bartlos. 

r 
2) *m. eine best, Kornart. — 3) *f. ^ a) Cajanus 

indicus. — 6) Koriander. — c) alaunhaltiger Thon 

und ^/<iifn. — d) i fundin. 

fi'jf^'sfj 1) m. a) ef<ne 6eff. Kornfrucht geringe^ 

Ter .irt. — b) ein best, Baum. — 2) *f. °T^cfiJ «) 

Cajanus indicus,^ b]alaunhaUiger Thon und.4/aMn. 

♦rl^^MlöJi'IM m. eine best. Kornart. 

•R5jftl5l^ "»• Taifia Tora. 

gn, *^T>B, ♦g^=üirf und Rtnfrl (Bhatt.; durch 

Hnen Schlag verletzen, tödten, 

•g>T m. = Fg>T Bocüt. 

g^FT feblerliaft fiir ^'^^. 

nf^? vn. N. pr. einet Mannes. 



gn^ Bez. der In/inHivendnng R^ 229,9. 

rjHcfK I) Adj. (f. ^EfT) ^«räiifcAvoii, /drmend, von 
0j/fem Geräusch, Geschrei oder Üfrm begleitet. — 
2; m. fnur MBa. 7,154,21 ; v. I. n.) und n. Uirm^ 
verworrenes Geschrei, tumHltui* — 3) *m. Tar- 
minalia Bellerica. 

♦g«T, grq% (P^HIMIH). - Mit ^. ^fgw^frt 

mif //en Hörnern stossen. 

♦gj^,gnm?i(f^HmTi5). 

*gi^ g^f?T (^^;. — Cius. g^rofr? (^si^, 

r|F^ 1; (u- f* (3) Flaschengurke, Lagenaria vul- 

f^oris ((fi'e Pflanze und dfe FrMcAf) Ind. St 14,397. 

r 

— 2) *f. 3^ Milcheimer. — 3j ♦f. ^ Asteracantha 

*gH«* 1) in. = gj^ i). — 2) f. rjf^«hl a) dasi». 

— /yj e^ne wilde Gurkenart RIsam. 3,12. 

fl*-«!^ I) ein best, Banm, *d. die Frucht Uhttk" 
NAV. 69,72. — 2} m. N. pr. a) PI. eines Volkes Ha- 
bit. 1,5,20. rp^^f ▼. !• — b) eines Gandbarva 
Pa^bad.; Tgl. g^^^* — 3) *f. S a) alaunhaltiger 
Thon, — b) Hündin. — e) eine best. Körnerfrucht 
Mai>4kav. 107,4 G. 
*y*-e|^5fj m. ein best. Baum Madatiat. 69,72. 

^TTcT^ ni. N. pr. eines GandharTa. Richtig 

Tp^tSf^^ \. pr. einer Oertlichkeit. 
?F^TTT Adj. Beiw. CiTa's. 



*rTi*-^*iT f. eine wilde Gurkenart Rio am. 3,4 i. 

rF^^^niT f. eine Art laute. ^]Vm Adj. Beiw. 

o 

tiv,i*s. 

rJT^J^ — r{^ 1) (♦m.) die Pflanze, (♦n.) die 
Frucht S. .**. S. 117. 

rF^PTrr 1; Adj. der beim Singen die Backen 
auflfläst S. S. S. 1 17. — 2) m. eine Art Trommel 
S. S. S. 177. 

rjÄ-'siH rn. IM. .\. pr. eino% Volke«. 

r|*-«ai| i; m. PI. M. pr. eines Volkes. rjt«|| v. 
I. — 2) ♦f. ^ ai Koriander. — b) Hündin. 

rj^clh 1) m. M. pr. a) eines Schülers des Ka- 
lApin Cit. in der Kac. xu P. 4,3,1 Ofi. — b) eines 
GandharTa. — c) * eines Dieners des 5ten Ar- 
hant der gegenwärtigen ATasarpigl. — 2)(*n.} 
Koriandfr oder die Frucht von Dioepyros embry^ 
opteris (Xanthorylon hastile MaU med. 132). Aucb 
05 (metrisch). 

gr^MUi. P.21,G0.rehlerbaRfUrgC^1)6). 



4q Adj. fkisi, kräftig. 
t. g^ I) gff?T» ^<7 ^iig '«'m, vortrtfrlt dringen, 
rennen. — 2) Hqlrf überwind$n RY. t,9Q,5. — 3) 

♦STSh (ilfH^r^ir^HMT:). - 4) ♦gnrfir? (3TÄ). 

» Cau». r|{'-iirf und ^rT 9itig »ein^ vorwärts cfrtfn- 

gen , rennen. — Desid. nfl^l?! vorwärts sh drin- 

gran suchen. — Intens. Hg^lUI '«cA vortcdrCa stür" 

zend, sich überstürzend. — VgL 1. fJT, 

2. gr Aiy. wettlaufend, wettkämpfend, obsiegend. 

3.*gT Adj. oder Nom. acL Ton g^. 

l.gf Adj. /ördarnd, Förderer, 

2. gr Adj. rasch, bereitwillig, willfährig, promptus. 
— Katras. 10,108 istT|M(liui lu schreiben st. 9 

güftr. 

3. gl^ 1) Adj. a) vermögend, kräftig, stark, über* 
legen, valtdus. — b) vermögend, reich, — c) reiche 
reichlich^ nachhaltig, — 2} m. N. pr. einer Lehrers 
und Priesters. 

4. gr Adj. beschädigt, wund, 
g^^ m. PI. die Türken. 
HiRhH Adj. türkisch. 

g^ar m. pi. = g^- 

gpT I) ni. a) Pferd 51,2. I8. — 6} Bez. der 
Zahl sieben. — c) * Geist, Gedanke. -- 2) f. ^ a) 
Stute. — 6} * Physalis flexuosa, 

gpT^pn^ltT Adj. der mit Pferden zu thun hat 
DoiRTAS. in LA. 70,9. 
*??PNKUT r. Physalis flexuosa, 

n^^KMcf undg^i|?fM m. der DAnaTa (Dai- 
tjn in Gestalt eines Pferdes, Bein, dos Ke^in. 

r?(iHlrlHM m. ein best. Taet. 

d{W\{'^\\{Ti m. Pferdeknecht K*o. 241,2. 
*gpTnT? m. Gerste Raqan. 16,34. 
*'1pT5l^I^^ n. geschlechtliche Enthaltsamkeit 
aux blossem .Mangel an einem Weibe. 

g^3T^T^ni.WriKimnara1)a}KlD.t39,9.i48,l3. 

rf^^H^ ni. Bossopfer, 

HX^Jj^ m. Pferdeknecht, Stallmeister. 

gpT^^ m. ein mit Pferden bespannter Wagen 

HRMAühl 1,2R2,2U. 

0^ 

g^JFFFTrR» mJein best. Taet. 

gpririf? f. Titel eines Werket Op». Cat. 1. 

HjJ|IH Adj. ratcA gehend, 

g^illHH na* PL ^f- pr. einet Volkes. 

rl|J|||^|^ und *rn 1*1*1 na- Beiter zu Pferds. 

H|T|m^l(^ ni. Pferdeknecht, Stallmeister. 

rT^ I; m. a) Pferd. — b) Bez. der Zahl sieben, 
— c) * Geist, Gedanke. — 2) »f. | o) Stute. — b) 
Physalis flexuosa. — c) ein dem Judendom ähn- 
licher Strauch Raga^. 8,61. 
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* 3P^ ^ J "»• ^"^* foeiida. - 2) f. fj(ß|ehl e(ne 
besL Cucurbitaeee Raoas. 3,47. 

H|i|Jht|l r. Phytalii fi§xuota, 
*rj(i|^^Ull f. Büffelkuh Raoan. 19,S2. 

n(J|1|iS| n- M. pr. eines Mannes. 
* r|(i[WM ID. G^TiU. 

^|7IR 1} m. Pfwd, Nom. «bslr. 0(7 n. Kad. 2, 
91,18. ^ 2} f. ^Stuie. 

HliHi'SI m. «in fii<r Pferden bespannter Wagen 
Hbmadbi i, 283,6. 

rj(iH«MI f. PßrdestaU. 
rjj'iHti m. Rouopfer^ 
rl^JHld m. efn 601 (. Jaef S. S. S. 209. 
*^t^Tö|^ und *rl|iN^Hni-«'nKimnaral)a). 
*f1(JH^^ m. Pferdeirupp. 
'§\Hk^H o. Pferdestall. 
rj(i||f^ m. 1) Buj/Tff/. — 2) ßfenum odorum. 
*c{[W^\ f* Brustbeere Gal. 

fj^(i|1 1) *ra. o) ütftfftfr XN Pferde, — 6) /»/fer- 
dffftiiaeAf. — 2) f. rj^Hiuii eine best. Gangart S. 8. 
S. 253. 

i.g^f. 8.gpT2). 

2. cj^iil Adr. mit ^ in ein Pferd verwandelt wer- 
den Kad. 2,92,2. 

rl(m Adj. (f. 1^} «i/i^, behende. 

Hiljüt ^üuIrT 1) M'''fif — , freunde la^n, «feA 6»- 
eilen. — 2) beeilen. 

Cf^Otl ni. N. pr. eines Bosses des Bfondgoltes 
VP.* 2,299. 

fl^ljim? Adj. unftfr den Raschen sitzend, so 
T. a. Sit den Raschen gehörend. 

rt^UU Adj. ««igf, ra*cA, ci/W^. 

gpr Adv. raicA. 

cnTTT Adj. eilig gehend. 

rTpn^n in. N. pr. eines Mannes Tandja-Bb. 
1,4,10. 

fTTCSfi m.N. pr. 1} eines Landes. — 2) eines fürst- 
lichen Geschlechts. — Yfrl. rl^^^« 

H^^CI n. Eiltrunk. 

HilUUI 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) n, a) 
ein best. Opfer oder Begehung. — 6) * schnelles 
Durchlesen j Durchfliegen Gal. 

g ^ ' ul l ^ (Nom. o^, Tor Vocalen ^^HI^) i) 

Adj. Mächtigen überlegen oder rasch überwindend 

(iDdra). — 2) m. Bein. Indra's. — Vgl. C^T^ 

^rf r. 1) überlegene Kraft. Nur Dat. m RV. 

16,106,«. — 2) die Bürste des Webers. 

rj^ f. 1) die Bürste des Webers. Hierher oder 
zu 2} ^K. zu Badar. 2,1,19. 3,7. — 2) TFe6«r- 
sehiff. -^ 3) N. pr. einer Gattin VasudeTa's. Naeb 



NkAB. SS ^^[Cff a flRTT. 

^^^ 1) n. Samenflüssigkeit. — 2) Adj. etwa 
spermatitus. 

l.gf^ (Cat. Bb. 14 auch ^f^T und gf^q) 1) 
Adj. a) der vierte. — 6} aus vier Theilen bestehend. 
— e) im Zustande 2) n) sich befindend Ind. St. 9, 
126. 133. Nom. abstr. ^ n. 134. — 2) n. der vierte 
Zustand der Seele^ der magische , in welchem die- 
selbe mit Brahman völlig eint wird, Ind. St. 
9,131. 

2. nf\*4 1) Adj. der vierte (Tbeil), ein Viertel aus- 
machend. C|^ n. Quadrant. — 2) n. Viertel. 

H()Mc|i Adj. der vierte (Theil). 

fj^lqoficiti n. Titel eines Werkes. 

H^IMHITT m. Viertel Buag. P. ed. Bomb. 5,16, 
80. fj(lMmH ▼. I. 

H(1MHIsI Adj. theilhabend an einem Viertel, — 
von (Gen.). 

jj(1mhh n. = gfhmm (▼. lo. 

rl(lMM^ n. Titel eines Werkes. 
^H^IM^^UI m« ein (Adra. 

g^rnirfm und oHIMPlNii f. (Opp. Cat. 1) Ti- 
tel einer Upanishad. 

J^lMlf^rM Valakh.4,7 und VS.8,3 = ^p^TR 

hO^ I^ m. n. Achtel. 
*^TrK m. ein best. Fruchtbaum gana ST^STTl? in 
der Ka«. ir^ T. I. 

ri^ocf) 1) m. a) PI. N. pr. eines Volltes, die 
Türken. — b) ein Türke. — c) *ein Fürst der Tür- 
ken. — d) *das Land der Türken, — 2) (*m. n.) 
Olibanum Yabao. Bbu. S. 77,9. 23. 2G. 30. 



R'K^cTpF^ Ad|j. aus Olibanum und Kampfer 
bestehend Hbmadbi i,416,20 (H^MhM( gedr.). 
H^^^'illi m. ein best. RAga S. S. S. 101. 106. 
irt*]i'^^T1 m. N. pr. eines Mannes R. A. J. 1,280. 

gqS^ Adj. = I^RT^rTf N"»- 
g^2 Adj. = ^^rTj" NiR. 

^ 1) Adj. a) der vierte. — b) ein Viertel aus- 
machend. *®iH5n f. sin Viertel des Almosens. 
oq^ n. Quadrant. — c) = H^mQl^ (Coroni.) 
Bhag. P. 6,5,12. — 2) n. a) Viertel. — 6) = 1. 

gfk2). 

n'Jbi^ (»tark °^T5i Nom. ^qTD Adj. im vier- 
ten Jahre stehend (Rind), m. ein solches Rind 
Maitb. S. 3,1 lyl 1 . 1 3,1 7. r. cTm^^ eine solche Kuh, 

^n f. überlegene Kraft. 

miW Adj. viereckig Hbmadbi 1,1 31. n. 

rJUI^l ». u. H^^• 



R^i cT^lH» * Partie. rTtH- 1) überkommen, über- 
wältigen, überholen. — 2j überkommen machen^ 
zum Sieg verhelfen, erretten. — Mit ^ retten RV. 
5,65,4. 

^^ m. N. pr. = fToRT. 

rfoilm Adj. überlegen, überwältigend 'mit Acc). 

siegreich. 

?r-s r 

rTpRIT Dal. Inf. zu r(^ 1). Mit Acc. RV. 6,46.8. 

mit attrahirtem Dat. 8,12,19. 

ficiai m, N. pr. eines arischen Stanimhelden, 

gewöhnlich in Vorhindung mit ^^. PI. xtf^n Ge- 

3r _2 

schlecht. rf^T ^Tg^ Du. Turvava wnd Jadu. 



ri^lH m. >. pr. eines Sohnes dos Jajdti und 
Bruders des Jadu. 



lannes. 



ri^t FT m. N. pr. eines M< 

i^^,Se#,<...... .,. 

tragener Bed.), ^cf^TTrl", ^rf (metrisch). 1) auße- 
ben.^2) durch Aufheben eines Dinges sein Gewicht 
bestimmen, wägen, abwägen, mit etwas Andermsu- 
sammenhalten und genau prüfen, mit prüfendem 
Misstrauen ansehen. JJ^dlM^dHHMH {^^r^, 
Karaka 3,8. — 3) im Gewicht gleich machen mit, 
gleichschätzen, gleichstellen, vergleichen; mit In- 
Str., Gen. (nur Spr. 1713} oder einem Adr. auf 
^^^. — 4) Jmd die Wage halten, sich messen kön- 
nen mit, gleichen.in gleichem Maasse besitzen, erret- 

cA«n;mitAcc.— Mit^ETFau^eden. — Mit3? i) auf- 
heben. — 2) aufrichten, errichten.— 3) wägen. — 4) 



erregen, ojjmn Duübtax. — Mit RTf abwägen, gegen 
einander abwägen. 

2^ 1) m. = 2) c) I'tpala zu Vabvu. Bnn. 11, 
2. fgg. 18,5. 25(23),8. Ind. St. 14,355. — 2; f. 
5IT a) Wage, Wagschale; Gewicht, Acc. mit JBTTU- 
l^lj ^fT-"^ odor-HTT-*^ sich auf die Wag- 
schale stellen, sich messen können mit (Instr.) 
251, G. Acc. oder I^c. (ausnahmsweise] mit dem 
Caus. von SEHIJ-T;^ u. s. w. auf die Wagschale 
legen, abwägen; auf die Wage — , so v. a. aufs 
Spiel setzen (vgl. ^^MrjdD Spr. 1682. Instr. mit 
^T auf der Wage halten, abwägen, Jmd oder Et- 
was (Acc.) vergleichen mit (Instr.) Spr. 7611. efTTT- 
rfrjciMI ^5" *"'' ^^^ Taube abwägen. ^^ q* jp^- 
H^^ fpn frof^ *«* w«ir haben alle Wesen ulei- 
ches Gewicht, so t. a. ich mache keinen Unterschied 
unter ihnen, --b) gleiches Gewicht, Gleichheit, Aehn- 
lichkeit, — mit (Instr.). Acc. mit Sf|T Etwas (Acc.) 
an Gewicht gleich machen mit (Gen.). Mit J, TFf 
(Balar. 258.20;. 35n-m oder JETT-^T^ (Pbasaw'^ab. 
1 1 1,1 H) gleichkommen, Aehnlichkeit haben int'fflnslr. 
odor in Comp, mit rf^rllH)' Mitmii'ftras(mitr(HIH 



g5i — jjioiw 



3T 






Tompomri)gMeh$n, Mit«7 ^T mit Nichts verglichen 
werden können,teinet Gleichen nicht haben Pa4SAM- 
■41. 16,1 3. Mit dem Pass. ron »ft Jn^d oder Htwae 
(Gen.) ähnlich werden, ^(\ ^ol^rlW ^fffT >o 
T. «. D. Aal fUcAf f«<nej Gleichen, — o) d<e TFa(^ 
im Thicrkreite, das 7te Zeichen in einem nach 
Art des Zodiakms eingetheilten Kreise, — d) ein 
best. Gewicht y = 100 Pala. — «) Querbalken (?) 
YarIb. Brb. S. 53,80. 

f1cj|of»m m* N. pr. eines Fürsten. 

rtdl 1) n. a) das Aufheben, — b) das Abwä" 

genf Absehätsen,^c) *eine best, hohe Zahl (buddh.)- 

— 2) f. SETI Gleichheit mit (loslr. oder im Comp. 

Toraogebend) Spr. 7743. PaASiMNAa. 36,9. 

*^?PI na. N.pr. eines Kriegerslaromes. 3ö^ ▼• 1* 

RÖ^pft? ni. ein Fürst der Tolabba. 

<jdmftUn f. Eöcher. 

rlö^ifl (metritcb), ^^ und ^c<iHI f* Basilien- 
kraut. o«1m%lrW4 n. Opp. Cal. i. 
^Hd^l'SNI f* ^ne Art Basilienkraut, 
"^'H^HHIMtI n* ^n Blatt des Basilienkrauts als 
Ausdruclc einer geringen Gabe, 
*dKsi\i\\44l^ m. ein best, Festtag am 4iten 
Tage in der lichten Hälfte d^f KArttika. 
*rlHHlo|«*<ri^«7 n. ein kleiner Altar — , eine vier- 
eckige Erhöhung vor dem Hausthor, worauf Bast" 
Uenkraut gepflanMt wird, 

rldl«hM(l^l«(lr^ n. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 

Hdl4)lß. m. (*r.) 1) das Ende des Wagebai - 
kens Spr. 842. — 2) Fussreif (als Scbmack) Yiera- 
■AitAE. 10,66. Rad. 64,4. Aocb *o%TC)' f* — 3) 
*ein best. Gewicht. -^ 4) *sehn Millionen, 

rfcrll'sfil^ ni. das Wägen auf der Wage Yaeah. 
Bau. S. 26,1 0. 

^ÖTTTT? m. eine Art Kugel (als Gescboss). 
*Hdiyi. ni. 1) Wagschale. — 2) ilKd^r. 

HdlM( m* die Wage im Thierkreise. 

HHNIT ^) ^^J* *^^* Wage tragend, — 2) m. a) 
*der Strick, an dem die Wage'hängt* — b) *Kauf' 
mann, — c) *die Wage im Thierkreise. — *) N. 
pr. eines Kaufmannes. 

HdlM1|m n. das Wägen JleN. 2,1 oo. 

rjdli^ll«^ m. Wagniss PaASANMAR. 140,16. 
^(1^FU( l<(Ut Adj. sichmessen könnend mit, glei- 
ohend Ra6u. 10,8. 

H^M^frl f. Titel eines Werkes. 

rj^H^«| m. 1) Gold oder andere Kostbarkeiten 
im Gewichte eines Mannes HaHloai 1,157,6. 251, 
1. — 2) Bein. Visbfu't oder Krsb^a't HimIdri 
UI.Thd). 



1,182,23. — 3) eine best, KasUiung. 

r|dl^^M<(HV(oh^ n. Titel eines Werkes. 
'^HdlUU^ und ♦°ym^ m. der Strick, an dem 
die Wage hängt, 

*rl^i«ilsi n. die Beere von Abrus precotorius. 
^öTIHö(Ht f. und ^CT^ n. N. pr. einer Stadt 
g^TMI^ m. = §5ng^ 1) HaulDai 1,250,21. 
251,1. 

rldWfe f* Wagebalken Spr. 842, t. 1. 
nciHI'i m. PI. die verschiedenen Anwendungen 
der Wage 208,80. 
g^l^ltT Adj. mit einer Wage versehen. 
^'^l^{\'^ und ^CCT A4J« mindestens eben so viel 
an Gewicht Sahat. Bb. 2,7,9. 
*rT^TTH3T n. der Strick, an dem die Wage hängt. 
*3^ f. 1) die Bürste der Weber. Aucb *35Tt. 

— 2) Pinta/. 

^ 

*5'^'fil ^- ^*^^ ^^^ Bachstelze, 

*^r^^und ^rjM^lKJll ('die Baumwollenstaude. 

Ricbtig nP. 

^IQ?^ Adj. wägbar, was gewogen wird Nla. 8,8. 

Rc^ 1) Adj. {(.m) a) einer Person oder Sache 
das Gleichgewicht haltend, gleich, « viel, — bedeu^ 
tend, — artig, von gleichem Stande^ entsprechend. 
Das womit rerglicben wird, im Inslr., Gen., Instr. 
mit H^ (ausnabmsweiae) oder im Comp, roran- 
gebend; das Tertiom comparationis im Instr., 
Loc. oder im Comp.Torangebend (ansnabmsweise). 
gFRR und ^U^ Adr. in gleicher Weise, — wie 
(Instr. oder im Comp, rorangebend). — b) geeig^ 
net %u (Instr.). — c) gerade, — 2) n. eine Art Tan% 

a. 9. 9. a9v. 



°rlc^*^ Adj. gleich VunU, 70. Spr. 7782. 

Hc<^U+M«l» Adj. dasselbe Object habend P. 3,4, 
48, Scb. 

jlc^'nM A<y. gleichzeitig, — m(l (instr.) MBh. 
3,134,24. Nom. abstr. ^"^ n. 

rJcrU+Hlq Adj. dass. 

^c^^VTc^ Adj. von gleicher Familie; m. ein 
Verwandter Spr. 4102. 

rfc^'Jui Adj. von gleichen Eigenschaften, gleich 
gut Apast. 

HcrU5<IHl^ A4J. gleichartig, ähnlieh 244,2. 

fjc^tin4i m* in der Dramatik eine gegründete 
Vermuthung, 

^c^rTf f- 1) Gleichheit, — mit (Instr. oder im 
Comp, rorangebend), — an (Instr.). -* 2) Gleich- 
heit des Ortes, Conjunetion (aslroo.)* 

rjcrtieei n. GleicKheit,^mit (Instr. oder im Comp. 
Torangebend). 



rjc^^itnAcU. der auf Alles mit gleichem, gleich- 
gültigem Auge sieht. 

f^crtlllH^Adj. gleichnamig BIBb. 1,101,7. 

fJcflifH^^IWfri Adj. dem Tadel und Lob gleich 
viel gelten Bbag. 12,1 9. 

*3^Ü^H o. gemeinschaftliches Trinken, Trink- 
gelage, 

gc^HWRT f. the combining of like sets, 

fjrUMlRlrll f. 9ine best, rhetorische Figur Kl- 

TJAPB. 10,18. 

fjc^Mf^mm f. in der Rbetorik Gleichstellung 
ungleichartiger Gegenstände in Bezug auf eine 
Handlung. 

rJcWJd'rtlU Sab. D. 744 feblerbaft für ^od^UII. 

fJc*^^7H1 Adj. dasselbe Merkmal habend SIb. 
D. (1828) 360,7. 

rjcH|ait|CT Adj. von gleichem Alter Pia. GfBJ. 
3,8,17. 

^FQ^TR Ad?, gleiehmässig, zu gleichen Theilen. 

rjc^tinfe f* equal subtraction BIOAe. 159. 

fJC^UflFI Adj. gleichlautend, in gleichem Casus 
stehend, Nom. abstr. ^^ n. (vaim. 2,1,10. 

^[c^THPT Adr. in gleichen Pausen M|biib. 
48,22. 

^c^QI^ A<IU. gleich reich Spr. 2584. 

rjc^tlMtei Adj. sich in gleicher Lage befindend 
mit (Gen.) Raqb. 12,80. 
*5^^5? «n. N. pr. eines Mannes; s. rtR?^T5I. 

^iq 1) Ädj. =3 S|^. Nur in den folgenden Zu- 
sammensetzungen. — 2) * f. Flaschengurke. 

gfsT^nf und °*F4*1^(RV.) Adj. mächtig im 
Thun, thatkräftig. 

^[ofofi^ Adj. viel vermögend RV. 

^fcf^ Adj. Tielleicbt höchst verderblich, Naeb 
Nia. = Srgrfsy^ oder tl^jij^. 

^|g|^?I A4J* (f* m) mächtig herrsehend. 

^Icnr Adj. viel verschlingend, 

rTf^l4 Adj. mächtig erfassend, 

g^ftj A(ü. = 5^if. 

riJoliil«^ Adj. starknackig, 
m^fsTTrr Adj. mächtig geartet, gewaltig, herr- 
lich (yon Göttern). 
^r4'^[^ Adj. reichliche Gaben habend, 
rTIcf^M Adj. hochherrlich, viel vermögend» 

3I^1^UI Adj. sehr tapfer, — muthig, 
^I^HIrf iLdj, mächtig wider stehend, kräftig zum 
Widerstand, 
rfHö^m Adj. Viele bedrängend, — peinigend. 
^I^ÖT^T*? Adj. f «Ar andächtig, — fromm. 

gm^Adj.=g^tq4. 

5* 
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jjfÄJHWJ Adj. 

HJMHH Adj. 



i$hr 9if$mäy — grimmig RV. 

dioIMM A.dj. sehr wirksam, 

CJ|o|i|<H Adj. sehr vsrdsrbUeh. 

Hfcl^lOH AdJ. reiehUeh gswährsnd, 

rir<a|c||s| Adj. (f. SEH) tuiArim(r#f«tf«A, ffärfteiid. 

gf^Srnr Adj. ni$i vsrm^snd RV. 

nfoldU^ AdJ. Uberam muihig. 

rfr4^c44 Adj. ho€hk9rühml. 

Hpel^H Adj. (i«r ü6erl«(^efi«r«, «törJUf«, t»(Mi#- 
Wmuf. 

hIcIU^uTr TS. 3,3,ff ,2 feblerbaft für ^911^. 

4 fef^ri A4j. kraftvail, mäehtig^ virmögind, 

gfsratOR, ^^fin «nd o^Adj. mdeAl^r ran- 
iehsndf stark tönsnä^ iant rufend, 

^cft f. «in« ^rf Cofiipoi<r<on S. S. S. 1A8. 

rtcHH^ Adj. reich spendend, 

HoR^cf Adj. mächtig brüllend, dröhnend. 

gsftf^ A(ü. (Nora. OSJH) wohl dasi. 

(^oUlslH) g^WTsW Adj. sehr stark , über- 
mächtig. 

^* ^PL rnSTcT träufeln (intr.). Nach den Erlclärern 
= 'ft^rT» WH^m?? oder ^Rlrf.— Mit f^ 1 ) herab- 
träufeln (inkr.) — 2) träufeln (trans.), spenden. — 
S) *5ra5R^ — Cau». c)i;|i|fc| i) spenden. — 2) 

2.R!IT« (iisun 1) befriedigt sein, sieh erlaben an 
(loslr.). — 2) beschwichtigen. 

^f gw^fcf (metrisch auch Med.) 1) sieh beru- 
higen, sich zufrieden geben, sieh xufüeden fühlen, 
seine Freude haben, — an Jmd (Gen., Dat., Instr., 
Loc. oder Acc. mit VH^) oder Etwas (Ia»tr. oder 
^UBuahmtweiM Adr. tut tV^'^^'^friedengestellt, 
befriedigt, zufrieden; Constructioo wie beim Ver- 
bnm fin. oder mit der Brgäoiaog componirt. — 
2) Jmd zufrieden stellen, Jmd zu Gefallen sein; 
mit Acc. — Caos. 1) HIMMfrl und ^^ (metrisch) 
beschwichtigen, zufriedenstellen, Jmd zu Gefallen 
sein; mit Acc. der Person und lostr. der Sache. 
HlcHH^McA zufrieden geben, cilf^rf lufrieden- 
gestellt, bef^edigt,erfreut, — von oder durch (lostr. 
oder im Comp. Torangeheod). — Mit S^n^f rieh 
zufrieden fühlen, seine Freude haben. — Mit 3^ 
Caus. (OfjINMffD zufriedenstellen durch (Instr.). 
— Mit Cft^ sich vollkommen zufrieden geben mit 
(Instr.), — fühlen, sich sehr freuen, grosse Freude 
haben an (Loc. 170, f. rT an dir). m{^c]M| Absol. 
aus Freude. ^T^R? vollkommen befriedigt, — zu- 
fHedengestellt durch (lostr.), — zufrieden, — froh. 
Mf^cJVI^ Harit. 6518 fehlerhaft für Mr^i^lj.— 



Caoi* (^dlM^frl) J^^ vollkommen besehwichtigen, 

— zufüedenstellen, Jmd überaus zu Gefallen srin, 
•— mit (Instr.). -^ Mit 7 Gefallen finden an (Instr.). 

— Caus. (Vlril«|(4lff) Jmd zufriedenstellen durch 
(Instr.). — Mit R7 sieh zufrieden fühlen, — Mit 
W{ sich beruhigen, sich zufrieden fühlen, zuftie- 
den sein mit (Instr*), «etn« Freude haben an (Instr.). 
HrfHt ntff Freude, HR? zufriedengestellt, befrie- 
digt, zufrieden, — mit (Instr. oder im Comp, ror- 
angehend), genügsam. — Cant. (HCli^Mirl und 
metrisch ^B) Jn^d zufriedenstellen, zu Gefallen 
sein,erfreuen durch (Instr.), beschenken mit (Instr.). 

g^ m. 1) Hülse des Rrises, Getraides n. s. w., 
Spelze. — 2) ^Terminalia belleriea. 

riN*5IMi*1 n. dcLS Zermalmen von Hülsen, so t. 
a. ein nutzloses Bemühen Spr. 677. 
*rl^M«5 m. Feuer. 
*^^sT Adj. aus Hülsen entstanden. 
*ri^sief) m. N. pr. eines (Adra. 

fT^m^ n. Spelzfrucht. 

n^^en Adj. (f. ^J) an Spreufeuer getrocknet 
Maitr. S. 3,2,4 (K4P. S. 32,4). TS. 5,2,4,2. (at. Ba. 
7,2,1,7. Katj. Qa. 17,1,38. 

cT^i ^^afpfa/oA zufrieden fühlen RY. 1 0,27,1 6. 
*fTOHT^ m. Feuer. 

r{^^^ m. N. pr. eines Mannet. 

R^nnr und OTHST m. Spreufeuer. 

Ci^l*^ n. saurer Reis — oder Gerstenschlrim. 

RCn^ 1) Adj. (f. ^]) kalL — 2) m. a) Sg. und 
PI. Frost, Kälte; Nebel, Jhau, Reif, Schnee; Staub- 
regen. — 6) Kampfer Bbatapb. 4,94. — c) PI. N. 
pr. eines Volkes VP. 4,24,1 4 (einer Dynastie). R- 
WJ^ die schlechteren Ausgaben. 

R^^^rm m. Schneeflocke. 

g^l(°f)( (VlKRAMANEAl. 14,4 f. PrASANRAB. 148, 

20. DuuRTAN. 44) und ^cn|Pb|m (Kad. 2,18,2) m. 
der Mond. 

rjNl^ßlff m. der HimAlaja. 

rJVI(i|l^ TO. Kampfer KXokn. 12,61. Rt. 1,6. 

RMII^fd m. der Mond. 

rj'^I^Hni n. Schneefall 87, i. 

HMII^HH ""• ^*'* Mond. 

r 
RCn^ m. die kalte Jahreszeit, Winter. 

flCi|l|c((| m. Schneefall. 

H^^^^^^ Adj. schneiend, Sehnee bringend. 

^^T^f^I^rfpT m.<f 0r H i m 4 1 a j a HARsn AK.143, 1 7. 

Rm^ftcT m. dass. VieramaiIkar. 13,7. 

rJNI(«frf1f. Sehneefall. 

TOT^T5T m. der Mond. 

Rtn^rf? m. der HimAlaja. 



gi^rf I) m. a) PI. eine best. Gruppe von Göttsen 
(12 und *36 an der Zahl), ^^l n. ihre Siadi. - 
b) Bein. VishQu's Visbrds. 98,47, — 2) f. QT N. 
pr. der Gattin des Yeda^iras. 

HrNrl«hl(M4i Adj.fNrGrMf^paToahitn gahörig 
Laut. 43,3. 

*HMIr8l m. ond HMI^^h d. (Raoan. 15,93. Bal- 
TApR. 2,66) saurer Reis- oder Gerstensehieim. 

R7 1) Adj. s. u. R^. — 2) m. N. pr. «Joes Für- 
sten VP.* 4,99. 

R% f. 1) Befriedigung, Zufriedenheit. Im SAb* 
khja werden 9 Arten derselben Aognoommeo. 
Persooificirt Harit. 9498. als Tochter Daksha't 
und Mutter Samtosha's oder Muda't« alt Toch- 
ter Paur^amAsa's (VP.* 1,163), als eine aoi 
den KalA der Prakrti herrorgegangene Göt- 
tin, als eine MdtrkA und als eine Qakti (Urma- 
DRi 1,1 97,2 1 ). — 2) ein best. Sechzehntel des Mondes. 
^ 3) * eine best. Pflanze, = c^ RIgan . 5,29. 

gf^Hti 1) Adj. zufrieden NIlak. lu Hariv. 3,86, 
16. — 2) m. N. pr. eines Fürsten. 
*RJ m. rin am Ohr getragener Edelstein. 

RtS^ A(U. alsBeiw.Ci^«'! nach NtLAK.=Rf^XTT?- 
♦§H, rlWfrl (51^). 
♦RTR m. n. Staub. 

*§5» RT^TR (5r^J. 

rJ^Ui Habit. 1,3,87 fehlerhaft für Rgnjl 1). 

R^ und R^T^ m. N. pr. zweier Wesen im Gc- 
folge Skanda's. 

RTTR 1) n. a) Kälte; Nebel, Thau, Reif, Schnee, 

Auch PI. — b) *Mondlioht. — e) * Kampfer. — 2) 

♦f. 35rr ein best. Baum, = STöfrTTfT. 

^v 

RT^Rcffin m. Schneeflocke. 

Rf^Röf?^ m. der Mond Kad. 2,87,2. 

Rf^RSfnfgRT f. Patron, des Flusses Na rmadi 
ViDDO. 97,8. 

gf^Hloh(m m. der Mond. 
ril«;5l{on(m^5| m. der Planet Mereur. 
gf'^ITHI'JRund gf^Rflrf^ (Kad. 17,20) ro. der 
HiraAlaja. 

gf^Rfirf^l Adj. vom HimAlaja gebildet 
Prasarmar. 59,5. 

Rf^RJ, Rpji^lff, rjf«tH<()fulrl (Vikramar- 
KAR. 11,37), Rf^Rqg^ (104,19) und Rf^Rff^ 
m. der Mond. 

r{n^H9l4i|l f. Eisscholle, Eis. 

ni<^l3^ m. der Himdlaja Harsbah. 199,19. 

Rf^sfW m. 1) der JKfond. — 2) ♦ Kampfer. o^5f 
n. Kampferöl. 

fjf^HWd und gf^plIR m. der HimAlaja. 



R^tnr m* N. pr. 1) eines DAütra. — S) eines 

Sohnes des Dbrtarishtra. 

• ■ 

R^ m. N. pr. eines Maones. PI. tein GiteM$ehL 
•5T, ^f?r (313^» MHI<(J. 

Fnn i) m. f. (^) IfcJeAtr. Häoflg im Du. — 2) f. ^ 
a) mnB b€tU Hfiwrenkrankheit. — b) *dU Indigo^ 
p/fans». 

mi|eh 1) am Ende eines adj. Comp. iröch$r 
Kbandom. 77. — 2) n. 9in b$iL Metrum. 
*HWUl °^' ITäoAerlräsrer. 

4UN m. F/d70 Apast. (a. S^^. 

RTÜol^ m. Flötenbläter. 

rmmti AdJ. fii^r atfnem Köcher versehen, 

RTtn m. 1) Eöcher, — 2) N. pr. eines Fürsten. 
*rlfUI4j m. Cedrela Toona Raoait. 12,76. 

rTniR 1} AdJ. mit einem Köcher versehef%, ^ 2} 
*m. Cedrela Toona, 

i.r?Tift f. s. u. gni. 

2. ^Qft AdT. mit q|T^ f m einem Köcher machen, 
*5]#fr(Ri«A«. 12,76) and *gtlftgfTO (Gal.) m. 
Cedrela Toona, 

rTUft^m. Köcher. Statt rmRlIlJU^MBn. a,ss88 
liest die ed. Bomb. 6,54,55 RQll^HQ. 

^Ul)(<=IT1 Adj. mit einem Köcher vertehen, 

rlUiltlM, °^rT «^'»«*» Köcher dart teilen. ^^^^\' 
UMIUIHUH^IMHIUI einen Köcher für die Pfeile des 
Liebesgottes darstellend Dacak. 34,22. 

HUHl^lM AdJ. im Köcher steckend, ^o MBh. 
t,40,6. 

RfT ^' Maulbeerbaum Madanat. 69,68. Bhatapb. 
1,246. 



*finofi n. blauer Vitriol. 

3 ^ 



1 . n H[s{ AdJ. rasch, behende. 
2.rrHfiT Adj. fördernd, mit Gen. RV. 10,22,8. 
♦rl(HNH Adj. V. I. für 1. H rl fST-, 

t\ r\^ Adj. etwa ausgiebig. 

FTST V. 1. für ^ Kap. S. 3,8. 
*HZ 1) ni. a) if^6 Baumwollenetaude. — b) Maul- 
beerbaum Mat. med. 321. — 0) Thespesia populne^ 
oides Raqah. 9,97. — 2) C ^ N. pr. einer Gegend. 

^[^HfM^ (t) f 8. g^5R^ 2). 

Hpj Adj. 1) ungehörnt taU anomale Erscbei- 
niing); m. eine hornlose Ziege. — 2) abgestumpft 
(C|tf} Apast. Qa. 18,1. 

'^^^ 1) AdJ. adstringirend. — 2) m. a) ein icn- 
gehörnter Stier, — b) ein bartloser Mann, *- 0) 
Kunueh, — d) Jndropoyon bicolor Gal. — 8) f. a 
a/annAo/f jjyer TAon. 

rM{eh 1) m. Casirat (als Scbinpfworl). — 2) 



*f* fpRT alaunhaltiger Thon, 
*rjH(\4\\ f. atoMfiAa/Kyar Dton. 

ff^ 1) AdJ. kräftig, stark, ^ 2) ^OT Adr. schnell, 
gesch\Bind. — 3) *n. Wasser. 
1. 5J, g^rf?! und Ofl f. 1. gj. 
2. FTT 1) * Ad|}. 9ilend, — 2) f. £(/«, Gesohwindig- 
M(, rasche Bewegung. Instr. eiligst^ alsbald MBu. 
2,72,10. 

rTT 1) ^m. a^n musikalisches Instrument. — 2) 
f. ^ Stechapfel BoATAPa. i,2U8. 

Hm n. N. pr. des nördlicben Tbeils Ton K o- 
rukshelra. 

Fnn Parti«. 1} * TonR^. — 2) Ton WJ^i s. daselbst. 

rfUlofi m. eine Reisart Kabaea 1,27. 

RTuTT Adj. schnell laufend, 

HUlli^l n. etwa Wassersturz. 

filTn 1) Adj. eilig, behende; geuoandl, eifrig, — 

CS. 

2) *m. a) der Geist, ^ b) ein (^lokz. — c) Flecken, 
Vnr einigkeil, — 3) *f. Bast, Eile. 

OHUä^) rTfUIMä Adj. zum Ziele eilend, seinen 
Zweck verfolgend. 
l.RrT in 5Rff. 
2. rTH Adj. e</<9, schnell, 

^ in f^^RlfTT. 
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l.OfTO n. Nom. abstr. zu 2. ^J[, 

2. cTm (* m.) n. (adj. Comp. f. C|T) «'n musHtalisehes 

Cn 

/nifr Mfiitffif. 
r 

3. rm AdJ. der v<er/e. 

4. ^ m. N. pr. einer Familie. 
*rffeUi U"d *nMJ|gi m. eine Art Pauke. 



Cs 



«X 



ff^^^ Adj. AfMf iA bildend, — seiend. 



CS 



♦(^MHim oder ♦oqR. 
♦RtTI5F m. KterlW. 



«5.;^ o^ 



rt^mm 1) Adj. etwa überwältigend. — 2) m. N. 

CS 

pr. eines Mannes, 
njcj Adj. überlegen. 

HdMfi (^TÄ). — ♦5RR5nT s. bes. 

ffs CS^ OCS "S 

« 

fT^ 1) n. Rispe, Wedel, Büschel am Grashalm, 
Schilf u. s. w. P. 3,1,25. 175t r!5f 5IW% reisst 

CS CS c ^ 

Wurzel und Rispe ab, so r. a. vernichtet Vorfah- 
ren und Nachkommen Apast. — 2) (*m.) n. Baum- 
wolle. — 3) *m. Stechapfel. — 4) *(.ma) Docht. 

— b) die Baumwollenstaude. — 5) f. ^ a) ^ Dochte — 
6) * Pinsel. — c) Baumwolle, — d) eine mit Baum- 
wolle gestopfte Matratze. — e) *die indigopflanxe. 

— 6) *n» a) Mas^lbeerbaum. •» 6) luft. 

r\Ksf^ 1 ) n. Baumwolle. — 2) f. mSTöRT a) * Rispe, 
Wedel. — d) ♦ Pinsel. — c) ♦ Docht. — d) eine mit 



Baumwolle gefüllte Matratze. — e) ** eine Form zum 
Giessen von Metall, — ^ Titel eines Werkes Opp« 
Cat. 1. 

^rjcicftUi n. Baumwollenflocke, 
rf^«>nui|t|, ^^r^ sine BaumwolUnflocke dar- 

CS ^ 

stellen, werthlos erscheinen Db. Y. 4,7. 

*n^«tllHon n. und *rtjt|T|m m. ein bogenförmi- 
ges Werkzeug zum Auseinanderzupfen von Baum- 
wolle. 

♦HdHIdl, ♦°HIMefiT und ♦o'nsft f. Spinn- 

CS ' 

rocken, 

fici^d f- sine mit Baumwolle gefüllte Matratze, 
*rfdlHg m. Baumwolle. 
*(jMMlil f. Spindel Gal. 
*rj[jH^d ni. Cahtropis gigantea Kiikn. 10,28. 

RciHcji N. pr. einer Oertlicbkeit. 

CS CS 

♦HddliH*T f. Spindel Gal. 

CS 

rT^^Fn f« sine mit Baumwolle gestopfte Decke 

CS 

Bhatapb. 3,117. 

*R«5iQ|tH m. die Baumwollenstaude. 
*n^5(iof|^l f. der Same der Baumwollene laude. 
♦fTH^iim n. und * «Jllfml f. = r{d«MH«>h Gal. 

CS ' CS O 

*ri^H^'^ n. das Spinnen. 

cs 

*5% f. Pinsel. Vgl. PR^ u. ^. 
rii^of» ni. Baumwollenhändler, — nici^l ^' s. 

CS CS 

rlRrl^ll f* i) die Baumwollenstaude, — 2} * am 

CS 

best. Knollengewächs RIcan. 7,114. 
*fJJ^n^{l f« die Baumwollenstaude. 

CS^ CS o 

H^ ni. n. Zipfel, Einfassung oder Franse eines 
bewandes. 

^^I^H n. die Stelle, wo die Fransen angesetzt 
werden, TS. 6,1,8,3. 

n^vfn m* ein schweigend zu recitirender 

CS 

Spruch. 
*^W5nH Adj. schweigsam, 

CS 

rRTITSTR n. das Stillsein, Schweigen. 

CS 

rfWTm m. eine schweigend dargebrachte 

CS 

Spende TS. 6,3,9,2. 
(^^|5fj Adj. schweigend 135,80. MlLATtM. ed. 



Cx 



Bomb. 37, Comm. ^ef^q (MAN.gR.i,7,5) und ^0^1? 
Adr. 

5^1^14' Q* N* pr. eines Ttrtba. 

rf^lVm m. ein schweigend gesprochenes Gebet 
Ind. St. i 3,276. 

HUIHN m. wohl fehlerhaft für cT^pHSJ. 

CS *s 

HWIh Adr. stille, schweigend. 

c^ -y 

rl^HN m. das Stillsein, Schtoeigen. 

CS 

*HWlfHNH Absol. stille, schweigend P. 3,4,68. 



Cx 
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•HMl^R^jf A4j. wobi fehlerhaft tut riW^Stvf- 
rj^ n. 1) Staub. — 2) *Sünd$. — 3) *Ätom. 

CS. 

— 4) * Flechte. 

*ff«Jm D. Nom. act. tod rf^. 
*(i«5UnM Partie, ful. pass. Ton rf^. 
*C^ m< N. pr. eines Mannes. 
♦fJtfiVI n. T. 1. für (c|^h Naiqu. 2,9. 
*R^7 n>* N. pr. eines Mannes. 
CfMn ni. N. pr. eines Fürsten. 
*(J^ n. 4ftcfila(nicff. 

ff^ro.n. eine aus drei Versen bestehende Strophe, 
^3iH Adj. tfi solche Strophen getheilt. Nom. abstr. 
0(Sr n. Saj. zu Ait. Bb. 3,48. 

rm^Vm f- d^f 9^*19 y*^' (^^ ersten^ der nit'ir- 
lere des ttDeiten und der dritte des dritten P a r- 
JAja eines Trka Latj. (,5,f.4. 5.7.7,4. 

HI^HIW){' m* Titel eines Rechtsbucbs Cat. 
KiiLu. 175. 
rtlTi-i Adj. einen Trka enrAoffend Ait. Bb. 3,43. 
cTC Partie. Ton rl^* 

^tn 1) (*ro.) n. (adj. Comp. f. ^]) Gras, Kraut, 
ein halmartiges Gewächs, Grashalm, Stroh, HauOg 
als Bild der Wintigkeit und Werthlosigkeit. rT^ 
söli^H (TOT im Grase hast du dein Feuer brennen 
lassen, so t. a. du hast leichtes Spiel gehabt. cT^- 
ölrT oder ^UIHrl^rl: (MBa. 3,281,1 7) ÖRJ so v. a. 
Jmd (Acc.) auf das Tiefste verachten, cT(A ^^ (Vi- 
krahInkae. 15,6), Qq^ (ebend. 16,18), rTOim ^ 
TpT (ebend. lOySa) und rjUI^I 4 ^T (mit Loe. ebend. 
I79S7) den geringsten Werth auf Etwas legen, ge- 
ringschätzen, — 2) m. N. pr. eines Fürsten. 
HUief) 1) n. ein werthloser Grashalm, — 2) ^ 

N. pr. eines Mannes. 

r 
*nu|ct)UI m« N. pr. eines Mannes. PI. sein Ge- 

schlecht. 

•(lUlcnig^ n. ein Haufen — , etne Menge Gras, 
*f?mömm f« ««w grasreicher Ort. 
^dUI^^-H o* AaecAmtrt'ecAer Crocus RÜan. 12,4 2. 

fJtlRnl f. (Sii. lu SiMAT. Bb. 3,9,1), *°Jpjt f., 
°5RCt7 (Spr. 1772) und Oohil^* Gras — , Stroh- 
hütte. 

M\4\i m* n< M*^ Haufen Gras, 
♦rj*ll^rt[cni f. Beten. 
*CluJofiH m. Flaschengurke. 
*HUI°hH4il f. «ne iirr ra6aecA<r. 
*dUI«fi3 «nd *Ocfy (RioAH. 7,84) m. Bambusrohr, 
'^rJlilJli m. eine ^r« Seekrabbe, 

WHIi^^ü^ f* <!^ Aetnen TFerM legen auf {Loc.) 



Vii 



K. 6,s. 



RQfJ|ull<4, °^^T «>'»^ Haufen Gras darstellen^ 



m'cAr den geringsten Werth haben. 

*HU|iFm f. Batatas paniculata. 

*HWnm r. eine ^Irf Eidechse, Chamäleon. 

*rjmilH n. = HUI*^-M Raoah. 12,4 2. 

*nuii^P«4 f* «ine (eei. Pflanze Raoaii. 3,80. 

*nMl44ll^*l m. Sapphir oder ein onderer l^dei- 
efein Rl«Aif. 13,188. 

*rfm^t m. eine Art Edelstein. 

*rfmsi^-^ Adj. graiöAn/tcAe Zähne habend oder 
6ra< fressend. 
r|msic5liMeni und ^sfSTöFT f. Äaupe. 
rHIFfTH m. Grashalm MBh. 12,261,21. 
l**rTQTrTT f. Nom. abstr. zu cHIf 1). 
2.*rnnrJT f. Bogen. 

'*'rTQI^ o. Nom. abstr. zu tUH 1)* 

*riUlPl^ m. eine Grasart Gal. 

*f?n!?r^ m. Palme. 

*r1U|l|l'4J n- irii4«r ileii. 
rimiMSI m. Bambusrohr BhItapb. 1,204. 

*rimrl*-«<i f- eine in Ufepal wachsende Nimba- 
Art Ragan. 9,17. 
rTQF? m. 1i(. pr. eines Gandharra. 

*rfmH^H^ n. eine Zusammenstellung von ßnf 

t CS» 

Wurzeln grcuartiger Pflanzen Mat. med. 266« 
*rlUIMfri*r r. eine Schilfart Raoam. 8,117. 
*fTUIM'Pn f* ««>» 6«'i- G*'a< RlaAR. 8,148. 
*rfUH^ f. j^raiAa/mäAnficAe l^eine habend, 

•^uRinf f. = gnrmt g.u 

dUIHltui m. N. pr. eines Rsbi. 

rTIRiJ n. eine Art Handgemenge. 

CJUIM^^eh m. 5lroAmann Klo. 252,1. 

rlUIH^^ (8m Ende eines adj. Comp. Habshak. 
180,7) und oCTöfft f. (Kad.251,15) Grasbüschel. 
♦cjinq^ 1) n. = HUI^^rH RAeA«. 12,42. — 2) 
f. ^ eine best. Pflanze Rasam. 10,73. 

(imMKÜofi eine best, menschliche Missgeburt, 
♦(jUIMdl f- ^alle, Rohrwerk. 

rimvi^M Adj. grasreieh. 
*HUMc<^sfrT f. l^/eMsine indica RUan. 8,97. 

rjnitÄpf m. N. pr. eines alten Weisen und 
Fürsten. 

(iUlI^'^H^H n. N. pr. eines Sees. 

rUnsftsT, ♦öSR und *o41"silTlH (RleA«. 16,85) 
m. Panicum frumentaceum, 

(TOPTsT Adj. Gras fressend; m. Grasfresser, 

ffUIHfi Adj. 1) dünn yeto^rden toi« HnGrashalm, 

c CS, 

— 2) schwach geworden wie ein Grintffiimj um alle 
Macht gekommen. 
^rHlRfnV m. eine Art Edelstein. ^ 



♦HUIRrohUI m. feblerhaa für ♦ÜHF®. 

rfUlHM Adj. aus Gras bestehend, — gemacht zu 
Spr. 5602. 

riUlM» °^^?T *o yerinflf anschlagen wie einen 
Grashalm, mit Aco. Naisb. 9,70. 

rTtn^TsT m. die Weinpalme. 

HUI^H m. 1) dass. RIgan. 9,86. Mat. med. 248. 

— 2) *CoeofnMfe6aMm. — 3) * Bambusrohr. — 4) 
Zuckerrohr.-^ BhItapb. 1,91 (eingesebobea) wer- 
den sieben Baume dieses Namens aufgezahlt. 

nui(rsfl m. die Weinpalme. 
nmdoi m. Grashalm 169,26. Spr. 2388. 
fjMW'h Adj. grasreich. 
*fTni^ m. 1) Fächerpalme, — 2) Dattelpalme. 

w »I» 

— 3) CocoenMf#6owm. — 4) ^ArecanicfefraMm. — 5) 
Pandanus odoratissimus. 

*rfai^rirt 1) n. ein best, wohlriechendes Gras. — 
2) f. ^ Commelina salicifolia und auch andere 
Species RIoan. 4,109. 



rTUPRI 1) m. Jasminum Sambae. -»- 2) *m. f. 
n. die Frucht von Pandanus odoratissimus, 

fJUlJMdi f. eine best. Pflanze. 
♦Hm^llfUIH D. = fJUI^^q RloAM. 12,4 2. 

r|tn^nN^ m. eine best. Schlangenart, 

rJUI^iiUi+l f. eine Achyranthes-Art. 

r^UIN^ m. fFeipe. 
*fTnTR Adj. grasreich. 

nmHöH«5 Adj. das Gras in Bewegung setzend 
(Wind) ipAST. 

fiUlHT^ 1) Adj. schwach^, weich wie Gras. — 
2) *f.m Musa sapientum, 

r[U|«|(l Adv. mit SJi^ schwach — , tretcA loie 
Gras machen, 
*fjmrH«J m. Axt. 

fJulHlHlf^-^q^m. N. pr. eines der 7 Opfer prie- 
sterJama's. 

cTnrRFF^ m. N. pr. eines Mannes. 
*(im'5*-M m. eine aus Gräsern geflochtene Laube 
auf einem Hause. 
•HUllfstiM m. ein best. Gras. Riehtig HUIlRn* 

rTUfTTIT m. ein durch Gräser genährtes {eehnell 
vertöfcAendee) Feuer. 

(iUll^- m. N. pr. eines alten Weisen. 

rfUM^-^ m. yicnyee Gras 183,4. 

*rjmir^-M m. = anfror. Richtig cjnnfqq. 

♦fjmi^lH (Gal.) und ^cjUII^H m. Eidechse, Cha- 
mäleon. 

♦^UIIWl f. ein jfroereioAer Wald. 
^flUlIM m. ein 6eer. Gras. 
rmil^ Adj. 6rae fressend. 



annf^^ — rrsn 
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^rfnuf^^ m. ein best. Grab RIoan. 8,135. 
*d^IW wüdir Heis, 

(iUIIH^ N. pr. eines Heiligtbomt. 
*R^R n> ^n best, Grat, 

*f?mTf^ m. eine Art MoUugo, 

r 

(iMIMcT m. N. pr. eines Daitja. 
nmi^CrricilKi n. N. pr. eines Tlrtha. 
rTtni5T (Spr. 2591), fJtm5R uud ^RFJ^Adj. 
GrcLs fretsend; m. Grasfrestery Wiederkäuer, 






*(iUMHS1 n..ein 6e«l. Parfum. 

rlUM AdT. mit öfn' e^nem 6raiAa/m y/tficA acA- 
fen, auf Nichte anschlagen Niisii. 3,54. Spr. 7629. 
7659. 

♦rfüfhr von rün. 

*rfUld m. ein best. Gras Ragän. 8,97. 

RUi»'^ m« dttf Weinpalme, 
*nmmH m> eine Art Crocus RUan. 8,126. 
•rTIflfSI m. ein best, Parfüm RI«an. 12,42. 

RQTT^ D. Sg. Gras und Wasser 33,6. MBh. 5, 
42,30, T. I. 

HUII4«hHfH n. Sg. Grasj Wasser und ein Platz 
(lani Sitzen) Gaut. 5,35. 
*fTnTT^ 1) m. tot/der Heis, — 2) ein best, Parfüm, 



rfUlId^ n* Sg. Gras und Buschwerk MBa. S,42, 
10. Kad. 136,18. 

*rlUllohH n. Grat — , Strohhütte. 
*rfulNtr n. d^e tüoAiri'tfcAende AMdf von Fero- 
nto elephantum. 

r 

fTOI Partie. Ton cT?* 

ffUHH n. (rTTH) A^* ^»102,2 feblerhan für Rllf 
(rHlt). * 

*fTtIÜT f* «in Haufen — , eine Menge Gras, 
cTcT? KatbXs. 10,107 fehlerhaft für f?TfP7. 
1. rTrft^ 1) Adj. (f. ^) d«r dr^((e. ^^ Adr. dr<r- 
tensj zum dritten Mal 37,12. 38,9. rjcft*^^ Mm 
dritten Male, — 2) m. a) der dritte Consonant 
in einem Varga, die uncupirirte Media. — b) 
ein best, Taet S. S. S. 207. — 3) f. rlfflMT a) der 
dritte Tag im Halbmonat, — 6) die Endungen 
des Sten Casus, der dritte Casus, instrumental 
209,23. 210,20. 

2. rjriiQ 1) Adj. den dritten Theil bildend. — 2) 
n. Drittel 66,1. 

nrllMon 1) Adj. o) Jeden dritten Tag wiederkeh- 
rend, tertianus. — b)* %um dritten Mal erfolgend, 
— 0) der dritte. — 2) f. HH) fM«>hl der dritte Tag 
im Halbmonat, 

CirilMefi^Ul) f* die Seite eines Quadrats, dessen 
Flächeninhalt s= t/, eines gegebenen Quadrats ist, 
m. Tbill. 



QOLBAS. 1,47. 

HrfiMHI f. Nom. abstr. zu 1. rjrft^ 2) a), 

nrfiM^ei n. Nom. abstr. za 1. nrHM 1) Comm. la 
TS. PiAT. 

rfrnMl^c^H ta, der dritte Tag. Loc. übermorgen 
157,6. 
•HrilMMehfFT f. l) üunuoh. — 2) ein Neutrum. 

rTrftCTHcR n. die dritte SomtL- Eelterung (am 
Abend). 

nrllMt^f^ Q* Name eines SAman. 
l-fTrft«TTf. s. u. i.rjrfttr. 

2.*firfiMI AdT. mit ^\T zum dritten Mal p/lügen, 

l'HrOMI^I m. Drittel, 

2. rjrfltfl51 Adj. ein Drittel als Antheil erhaltend. 

fTrn'TiHHIH m. ein Compositum, in welchem 
das vordere Glied als Instrumental zu fassen ist, 
♦HrfifM«* Adj. Ton r?rft^. 

cTrftf^^ Adj. 1) im dritten Rang stehend. — 2) 
ein Drittel als Antheil erhaltend Comm. zu Njajam. 

S,7,26. 

NfH m. Sg. und PI. N. pr. eines Yolksstammes. 

m?57 Adj. löcherig, porös. 

rT*? die Endung des Nom. ag, auf rT (rTT)» wenn 
das Nomen den Aecent auf der Wurtel hat, 238,28. 
32. 83. 

rf^in qgo, m^ und f5lÖl<(°. 

(jq 1) Adj. in ^<=> und qgo. — 2) *t q? eine 
best. Pflanze. 

RmcT 1) AdT. mit Behagen, zur Genüge. ^ 2) ^ m. 
der Mond. — 3) '*'ra. oder n. Sonnenschirm, 

fTT^ 1) Adj. unruhig, ängstlich, ^^ AdT. ~- 2) 
*f. fiH^I 0) Schlingpflanze. — 6) die drei MyrO' 

balanen; richtig f3fCf)^. 

y r 

rt45I5lHlR Adj. etwa unruhig vorwärts drän- 

gend, 

♦HMIM, °nrr Denom. Ton rV^ 

*rPI m. I>^e6. 

FTH 1) Adj. 8. u. r{^- — 2) n. ein best, Metrum, 

rfHni f« dai 5all«e<n, Befriedigtsein. 

MHIH ^4j* fcAtreüendf Stengel habend (Soma). 
♦HHIM, °qfT *»cA loll — , sich befriedigt fühlen, 

rf'TR und rTfn 1) t- Sättigung, das Gesättigt- 
sein, Genüge, Befriedigung; das Sattsein, Ekel, 
n. (!) Spr. 3273. — 2) "* m. N. pr. eines G a n d b a r t a 
Gal. 

rrfn^ und Ooh'Uefi (165,18) Adj. befriedigend. 

rriHM Adj. Appetitlosigkeit vertreibend Hat. 
med. 2. 

rTf??^F7 m. Titel eines Prakaraya in der 
Pankadagt. 



♦rjfHH Adj. gesättigt, befriedigt, 

rTlMHn Adj. befriedigt, Befriedigung findend an 
(Loc). 

CitHMTIT m. Sättigung, Befriedigung Spr. 2594. 

^TTT AdT. mit ef^r befriedigen, erfreuen Naisb. 
8,80. 

rp7 1) Adj. (f. m) unruhig, hastig, ängstlich. 
oq und cT^o AdT. — 2) m. = ^, ^URf u. s. w. 
RV. 8,2,5 nach Saj. 

rJH^r^lH Adj. hastig beissend AV. 7,56,3. 
♦cpi^ Adj. = rpt Sf q^. 

*fTO^ f. = mq^fü. 

'''rTT? f< eine Schlangenart, 

rff)T m. 5lraA/ Taitt. Ar. 1,11,3. 
*f1*-^UI n. Nom. act. Ton f|tj[. 
*FR??nftq Partie, ful. pass. too ^f^f. 



rfotfi f. = i^ofri /pomoea rNfpe/^Mm. 
rT^ 1) Adj. begierig nach in ^o. — 2) f. a) 
Durst. — 6) * heftiges Verlangen^ Begier, — c) 
^personif. als Tochter des Liebesgottes, 
»fTOR Adj. = ^T5I. 

rT^T f. 1) l>Mr<f 168,30. — 2) heftiges Verlan- 
gen, Begier, — 3) '''personif. als Tochter des Lie- 
besgottes, — 4) *Methonica superba, 
*rWP? f. ürinblase. 

t Cs. 

rRT^TTT m. eine best. ErankheiU 

HMH Adj. 1) von Durst geplagt 153,8. Ind. St 
1 5,329. — 2) heftig verlangend, Begier empflndend 
Spr. 5887. 
*rT^I^ 1) n. Wasser. — 2) f. l^T eine Art Fenchel, 

HIMH *) Adj. s. o. rT^ — 2) »n. IlMrir. 
*rtl^niTH^I f. sine best. Pflanze. 

rT^ Adj. gierig, avidus, heftig auf Etwas zufah- 
rend, flink. Auch als AdT. 

rT^H^SfR und ri^^n Adj. sich gierig hinbe- 
wegend. 

rT^ Adj. (f. m) {dürr, trocken) rauh, kratzend; 
holperig; heiser, rauh (Stimme). 

H^si^ Adj. ein rauhes Gebiss habend AT. 

rlÖ^^H*i Adj. einen rauhen Biss habend. 

rf^fclM Adj. einen scharfen, beiss enden Hauch 
habend (Schlange). 

rT?cp7^ Adj. (f. iSTTj einen rauhen Ausschlag 
^6ffid, schäbig AV. 

rt^HI f* N. pr. eines Flusses. 

FTI^öfil Adj. f. rauh, schäbig, widerlich. 
* cT^TöfT Adi.begierig, heftig nach Etwas verlangend. 

rvSi^ Adj. durstig. 

rT^T f. 1) Durst. — 2) Begier, Habsucht, hefti- 
ges Verlangen nocA (im Comp. Torangeheod). -^ 

6 
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3) persoDif. als MuUer des Da robb«, «U Toobter 
des Todes u. s. w. 

*rlUldM m. das Vertchwinden det Verlangenij 
Gemüthtruhe. 
HUm AdJ. den Durst löschend. 
BWmX •"• ^^' Verschmachten, Verdursten, 
*^Wf^ "»• ^^9 best, Pflanxe, 

c 
d^lcItT Adj. durstig. .. 

nt?UI^M Adr. am stechende ten, am heissesten 
TBa. i,5,t,a. 6,e,3. Taitt. Ab. 2,13,1. 

M m. PI. (nacb MabIdb. ^ f. Sg.) VS. 25,1 
TOD unbekannter Bed. Es könnte aacb TrUl g^ 
meint sein. 

^ 1) m. a) Nora. act. Ton iHiT.— b) N. pr. eines 

Mannes. — 2) f. ^ die 4Ste Nacht tfm Karma- 

mAsa. 

^^'•^TtT n* das Blatt der Laurus Cassia Mat. 

med. 224. 
(^:Cn^ m. N. pr. eines Mannes B. A, J. 1,1 oo. 
rfsTl^H D« ein best, mythisches Gesohoss, 

*r?sr:CR5T m. ein best, Fruchtbaum RleAR.11,317. 
f^fsH 1) n. a) das Schärfen, — 6) das HntsUnden, 
— c) Pfeilschaft, — d) Rohr^ Bohrstab, — e) * Saccha- 
rum Sara und * andere Speeies, — 2) f. ^sRT o) 
ein Geflecht — , ein Gebund von Schilf, Stroh u.s.w.; 
Bündel, Bausch, manipulus, — b)* Sanseviera Box- 
burghiana, — o) * Cardiospermum Balicacabum, 
— Vgl. ^sR. 

*HsHoh m. Saccharum Sara, 

*rlsTplR Adj, = fo|ofii Comm. zu LXtj. 9,2,27. 
rlsinlit) ni- «*^ ungewöhnlich grosser, hervor- 
stehender Zahn (?) LItj. 9,2,27. 

♦^sW^ n. = ^t^^. 
^sfclri 1) *Adj. feblerbaft für a^T?. — 2) 
f. °öfrft feblerbaft für HsiNril. 

n^l^lc^^cT m* Zanthomylon Rhetsa Bb&tapm. 
1,174. 

"^sTR n. I) Schärfe, Schneide, — 2) Sg. und PI. 
Feuer, Glanz, Licht, Glut, Bitte, rT^TS? n. Sonne 
und Mond, — 3) das glänzende, gesunde Aussehen 
des menschlichen Körpers, Glanz, Schönheit, — 4) 
die feurige und Farbe erzeugende Kraft im mensch- 
Uchen Organismus, welche in der Galle ihren Sitz 
hat, — 5) Kraft, Wirksamkeit, Energie, Lebens* 
kraft, das Wirksame — , der wesentliche Gehalt 
einer Sache, Blüte, Zierde, — 6] heftiges Wesen, 
energische Abwehr jedes Angriffes auf die Person' 
Uehkeit, — 7] geistige und moralische, aucb ma- 



gische Kraft, — Wirkung; Einfluss, Ansehen, Ho* 
heit, Würde, imponirendes Wesen. — 8) eine glanz- 
volle, würdevolle Erscheinung, eine bedeutende 
Persönlichkeit. — 9) der männliche Same, — 10) 
in der Pbilosophie =3= ^sfH die den Geist verdü^ 
stemde Leidenschaftlichkeit; TgL^sTR 1) <l). ~ 1 1) 
*]Hark. — 12) *Ga//0 RXoan. 21,5. — 13) * frische 
Butter. — 14) * Gold KXiku, 13,9. — 15) mystiscbe 
Bei. des Lautes ^. — 16) rfsTH Dat. Inf. zu f^TsT 
RV. 1,55,1. 3,2,10. 
°^sTH n. = rTsTH 7) oder 8). 

H^HIHUI^T m* die Sonne Harsuai. 139,9. 

nsiiH^J na. N. pr. eines Mannes. 

nsit^( Adj. Kraft — , Lebenskraft u. s. w. ver- 
leihend, 

r|slH»IH Adj. 1) nach Kraft, nach Lebenskraft 
strebend, — 2) nach Einfluss, Ansehen, Wirksam- 
keit, Hoheit strebend, 

n^t^lM Adj. dessen Körper Lieht ist Apast. 

^stfPI 0. 1) das Wesen des Feuers oder Lichts. 

— 2) der Gattungsbegriff rt^» 

•s. 

rfsIFT? n. das Zeichen hoher Würde, 

fisit^ Adj. ansehnlich, herrlich, 

rl51tcin 1) Adj. a) brennend, leuchtend, glän- 
zend, — 6) prächtig, herrlich, schön, — 2) f. rTsT- 
t-ca|ff| N. pr. einer Prinzessin. 

Msiit-o|rll f. energisches, würdevolles, majestäti- 
sches Wesen Uarsbai. 140,15. 

nsiltci^ n. 1) leuchtendes Wesen, Leuchtkraft 
MBu. 5,181,7. — 2) = HslPHni. 

risilMH 1) Adj. o) scharf, — 6) brennend, leuch- 
tend, glänzend, — c) kräftig^ energisch, — d) hef- 
tig, auffahrend, — e) Achtung gebietend, würdevoll, 

— f) Kraft u. s. w. verleihend. — 2) m. N. pr. eines 
Sobnes des I n d r a. — 3) ♦ f. flsTfFSpft Cardiosper- 
mum Ualicacabum und = H^i^l^lirl^rH* 

HsifHPlrmiundHsirHHlHRT Adj. f. die glän- 
zendste, herrlichste, 
*rlsT:HH^ "». Lymphe, 
fTsTtF^^ m. N. pr. eines Astronomen. 
^sT;H^ nn. N. pr. eines Mannes. 
rT^n3J N. pr. einer Oertlichkeit. 
cTirr^ f. Scindapsus officinalis SopR. 2,26,1. 
*rTflRT" f. 1) eine best, heilkräftige Wurzel. — 2) 
Sanseviera zeylanica, 

flisf^ Adj. überaus 1) scharf. — 2) heiss, leuch- 
tend, HJyOT AdT, — 3) kräftig, heftig, 

"HsÜMW Adj. 1) schärfer (Geist), klüger, — 2) 
höher stehend, hoch angesehen, 
(isiM ")• N. pr. eines Sobnes des RaudrA^^a. 






♦^^s? n. Blut Gal. 

(istisi^ n. Linse des Auges, 

flsTHl^cftsi n. N. pr. eines Ttrtha. 

H^ili^-^MfHN^ f. Titel einer Upaoisbad. 
•fisllcflsl n. Hark, 

rl^>f f^PTcpT m. N. pr. eines Dorfes. 
*HfsiWl|j f* Schatten Ragar. 21,42. 

nsilHU-ici n» Feuer — , Lichtscheibe, 

* nSI IH»*2I m. Premna spinosa, 

r{^(V^ Adj. (f. ^ aus Feuer, Licht oder GUmi 
bestehend, leuehtend,glanzvoll 266,17. ikiar (Auge). 

ClsilHrci Acy. ganz aus Licht bestehend, 

fl^^RHMM Adj. aus Glanz und Nektar beste- 
hend Hbmadri 1,378,15. 

rTsil^imi m. ein Berg von Glanz u. s. w., lauttr 
Glanz, 

R^niC^ Adj. aus lauter Glanz u. s. w. bestehend, 

rislNri 1) Adj. glänzend, — 2) f. ^Slrft a) Scin- 
dapsus officinalis. — 6) * Piper Chaba, — ©) ♦ = 
H^^lsMlfrl^rO RUar. 3,7 1. — d) *eine best, offt- 
cinelle Wurzel, — e) N. pr. einer Fürstin. 

ristilcl? Adj. Licht, Glanz u. s. w. besitsend, 
^fT^N^ m. Premna spinosa Ra^ar. 9,2 5. 

MsIIqItT o, ein glanzvolles, würdevolles , kohei 
Benehmen, 

FT^^^^^^ f* 1) Zanthoxylon Rhetsa Bbatafi. I, 
174. — 2) Cardiospermum Balicacabum, 

* rTT ni. V. 1. für cT^. 

f^fTjSf und (i^*i I f. Blut oder geronnenes Blut. 

1. cPT Instr. Ton 1. rT- Als Adr. 1) in der Richtung, 
dahin; in Correl. mit ^^ in welcher Richtung, wo. 

— 2) in der Weise, so; in Correl. mit CFT in wel- 
cher Weise, wie, — 3) in Folge dessen, daher, des- 
halb; in Correl. nut ?H, ?T^ (28,19), ^HIR m»! 
CiaH (148,17) weil, fp? f% *o — denn, 

2. f?^ m* eine Note oder Cadenz, die einen Gesang 
einleitet, 

*rrT» rl^E (^TpHTOT; nach Andern zittern und 
fallen), 

*r\^ ni. das Nasswerden, 
♦(^tjH 1) n. a) Feuchtigkeit, — 6) das NaMsmachen, 

— c) Brühe, Sauce. — 2) f. S eine Art Ofen, 
^^ in *^o. 

*c{l^ (Ragar. 4,1 29) und *f|^m m. Impatiens bal- 
samina, 

*rl^ m. 01*110 best, hohe Zahl (buddb.). 
*fig gana (isi-tlif^. 
*tm, fTöffT (^0^; nach Andern weinen), 
*rR^ n. 1) Spiel, — 2) Vergnügungsgarten. 
*r)ohlMH und *ftohfqf^ m. Patron. Ton f^. 
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*H*tim*liM m* ^n Abk^hnmling und ein Sehüler 
de$ TaikAjaoi. 

rlTin n. MBo. 5,68 feblerbaft fdr rft^WT Adr. 
*a7nfFH m. Patron. Ton rftfin. 
^^tja n. 1) Schärfe Spr. 7627. — 2) Schärfe, 
brennender Geschmack» — 3) schärfet , rauhes We- 
sen, Strenge. — ^) Qual Pau. 5,20 (rt^ülRcI® »a 
lesen). 
♦^JTtf n. Nom. abstr. Ton ifi^H.- 

^sH A(y. von der Pßanxe f^sH oder ^•ft hom- 
mend Äp4St. (a. 17,14 (= Katb. 21,10}. 
^sff^^ra eine Art Laute. 
FTsfH 1) Adj. (f. ^ a) aus Lieht — , 6/an« ent- 
sprungen, — bestehend, gtansvoH 260,30. — 6) aus 
glänzendem Stoff, Metall bestehend, metallen Gaut. 
— e] Bez. des bereits gefärbten Speisesaftes, — d) 
mit Drang, Leidenschaftlichkeit behaftet, — 2) *f. 
r)slHl a) Scindapsus ofßcinalis Ragän. 6,14. — b) 
langer Pfeffer Gal. — 3) n. a)* Metall. — b) N. pr, 
eines Tlrkba. 

*^5THI5rfHt und *o5fff^ f. SchmelztiegeL 
♦pjflJrf m. N. pr. eines Mannes. 
*rirldlMpl m. Pakron. Yon ^5?. 
♦^^TtT A4j. 1) geduldig. — 2) «u T a i l i k sh j a <n 
Beziehung stehend. 

^fffd«^ «n» Patron, von f^ITrRT. 
*^W?a m. Patron. Ton ffffcRT. 

3lHli m. N. pr. eines Mannes Veri. d. Oxf. If. 
55,3 V. u. Vgl. nfrlfd und ^frff^. . 

^IHd 1) na. a) * Rhinoceros, — 6) ein Gott, — 
c) * = cfiW^» — 2) n. a) Kopfkissen Ksuurihop. 
17. 19. ♦ra. VigvA im Comm. daselbst. — 6) das 
4te 2. cfj^ 4) n). 

^ffjf^ und ♦o^ m.^N. pr. eines Mannes. 

*^Mil«h Adj. = ^fflfl^. 

f)|rl^ 1) Adj. (f. ^) a) vom Bebhuhn kommend. 
— 6) von Tittiri (N. pr.) stammend. — 2) ♦m. 
a) Rebhuhn. — b) Rhinoceros. — 3) "^ n. eine Kette 
von Rebhühnern. 

rtffrf^ m. N. pr. rerscbiedener Manner VP.* 

rtmUofi m. Fänger oder Züchter von Rebhüh- 
nern. 

nfrlfiM ni. PI. eine best. Schule des Jagur> 
▼eda 101,25. 

r)frl|lMeh l) Adj. zur Schule der Taittirija 
geköHg TS. Pair. — 2) m. PI. = ^fri^lM. 

TjIrfOM+HlllÄypAohT f. Titel eines Werkes. 

^%ftBWrfrt5rraj n. das PrAtiQÄkhja der 
Taittirtja. 



^frl(lMMI<^m n. Titel eines BrAbma^a. 

^fWft'TOfsJ^ m. dar Jagurreda dar Taitti- 
rija. OcHI^nr f. Opp. Cat. 1. 

Tlfrl^lMcHfrieh o. Titel eines Werkes. 

^ffrfN^ m. der Veda der Taittirija. 

nfTf(lMoU|l5m f. Titel eines Werkes. 

r^frlpM^IIMf f. die Schule der Taittirtja. 

rfln^lH^llfe»! Adj. swrSoANZa dff Taittirtja 
gehörig. 

rini(lM^f^HI f.diaSamhitA dar Taittirtja. 

^frl^lMW^I n. ein SAtra der Taittirtja. 

rifri(lMI(UMSF n. ein Aranjaka der Tait- 
tirija. 

RlTl(lMIMfHM^ f. Titel einer Upanishad. 
°^SRT f., °Nr45lU3l8F m., o^nn^ n., ^TOTO- 
Q||frl«h n. und ^M^l^^l f. Titel von Werken 
über diese Upanishad Opp. Cat 1. 
*Rfti/iefi Adj. (f. ^ mit einer sauren Brühe 
von Tamarinden zubereitet. 

ri*'5°tl Adj. (f. T) von Diospyros embryopteris 



kommend. 



rl^ n. Name eines SA man. Ricbtig flPf. 
*IiiHrM n. Stumpfsinn, Dummheit Gal. 

^J^^[ Adj. ^TTJ m. Dunkelheit vor den Augen. 

nfH^Sfi Adj. an der Krankheit fflfBf^ leidend 
Kad. 120,13. 

^|Tfq n. Verfinsterung, Trübung (der Augen) 
Hasj. 39. 
♦rtlf ra.,3^ m. und *fl(un f« ^ne best. Staude. 

^J^ Adj. von nltjfni. 

^If (fehlerhaft) und H|^U n. Name eines 
SAman. 

fi (loQ^H Adj. Bez. eines 6a<r. Svarita. 

W^sT^ Adj. = ^T^nT^FT. 
♦'^BT und *^m\ Adj. (f. f) von rft^. 

^ffelcfi 1) Adj. ketzerisch. o^% f. Heterodoxie 
K AR AND. 29,2 1 . ' 2) m. eina würdige Person, Autori- 
tät PRAB. 25,1 9.-3) n. a) Wasser von einem Wall- 
fahrtsorte (Gen.).— 6) vielleicht eMa einer würdigen 
Person geltende fromme Hand/nnj^MBa. 13,127,1 2. 

♦^ganaH^n^irf^. 
riM*|Mpl5|j Adj. nach dem Sonnenumlauf 6a- 

rechnet. 

f^llJMHAdj. 1) thierlschen Ursprungs; ro. Thier. 
— 2) zu den Thieren in Beziehung stehend. 

^lJl§TfSTAdj.=^lJj^Hl)(MBa.5,97,6) und 2). 

aqjTJpn Adj. dass. VP. i,5,2l. 

^Ö1 n. 1) Sesamöl, Oel überh. Am Ende eines 
adj. Comp. f. I^T. — 2) "** Olibanum. 
*flH«h n. ein Bischen Oel. 



*n?RF^ m* ein best. KnollengewächsKiik9.1,\ i 0. 
*35?^i5^öfj5r m. Oelkuehen. 

R^RTT^ m. Oelmüller. 
*n^i«f»6 D. Oelkuehen. 
*nF?öfnC na. ein best, insect RUar. 19,125. 

n^3»g5 0. Oelkrug. 
*rl^cfi| n. von frld* (^ ond eh^Hll). 

rT?Hf ^) ^4* *^ Carna/te jn Beziehung stehend. 

— 2) m. PI. die Bewohner von Carnatio. 
*HH^ll|«hl f. aina 4rf Schabe. 

Htf^<e| n. dia Oa/nafur. 

nwlmii f* «'^la mt7 Oa/ angefüllte Badewantie. 

^^T^n^ D. Oelguss Dbjanab. Up. 18. 

^^rTT t) m. N. pr. eines Mannes B.A.J.1,117. 10, 
54. — 2) ♦f. €fT eine Art Schabe. 

ntn^ofi m. ein best. Vogel. 
*^OTtIT t) m. Kampfer Gal. — 2) f. ^ o) 5an- 
de/6attm. — 6) Terpentin. — c) O/t'^anum. 

H^MU|«F n. 1) eine best, wohlriechende Pflanze 
Bbavapb. 1,192. — 2) * Sandelholz. 

(i^Hllmon m. eine Art Sandelbaum BbXvapb. 1, 
184. *n. das Holz davon. 

3^m°fJ m* ^it Arzeneistoffen gekochtes Oel Mat. 
med. 15. 

rf^rn"^ n. Oelgefäss. 

d^^\T^^\ f. a«>ta Art Schabe. 

ficrlMlR'? 1) m. a) dass. — b) vielleicht Schwert. 

— 2} »f. osft eine Art Schabe. 
*r?^Tft^ laefaaar Sesam. 

*n?rftMildohl f. a«»»a ilrr Jmaue RUak. 19,67. 
*n^Mlrl Adj. der Oel getrunken hat. 

Hdy^fiM m. Oellampe 137,7. 
*fltn^^ m. 1) d<a Sesampflanze. — 2) Termi- 
nalia Catappa KXikn.H,K^. — 3) Terminalia Bel- 
lerica Ragan. 11,237. 

* nc^f^täT m.SemacarpMailfiaeardi'Mm Rl«AN.1 1 ,67. 
♦^^WrfMt f. Jasmin. Richtig f?J5f °. 
*n^mfdH m. oder ♦^rft f. Lampendocht. 
*^5nTr?Tf. P. MJI. 

nc5fM?^ Q' Oelmühle. ^Tfgfi n. dat üad ainar 
OeA/m., °M^I^ m. die Achse einer Oehlm. 

*R5fT^«^ Adj. von Telu 6aii7oAnr. 

*rftjf|c<t5fi ^* ^^^ ^''^ Asparagus RUan. 4,121. 

^^B^n^^RtT f. Oehlmühle Gal. 

*ntiHNl n. ein best. Parfüm. 

*^5TFF^ f. 1 ) CMüürWla Papo. — 2) CUtoria 
ternatea. — 3) = Sfn[5fn5fT. 

* riHFUfeff no. vielleicht Bernstein. 
*rldl^ m* ONfrafiMm Trie. 2,6,87. 
^n^Mlh o« ^''^^ ^^^ Agallochum Raqak. 1S|95. 
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*rI5TF^5|n f. eine Art Schabe, 
^n?jeff m. OelmüHer Ind. St. 14,119. 134. f. ^. 
*nftfFT 1) ID. dass. — 2) f. °»ft a) lanipcnrfocAl. 

— 6} ein beti. inseet RIsan. 19,12 5. 
♦ c^fdHIHI f. OtfimüAle. 

♦ffdl^J Adj. xHtn Anbau von Sesam geeignet; n. 
Seeamboden RIsan. 2,1 a. 

^c^7 A.dj. von der Symploeot racemosa her- 
rührend, daraus gemacht, 
*W^°h ^<lj' vo*^ TiTra bewohnt, 
*7\^{\{^ Adj. auf (lern Baume TlvradAru 
gemaehtf daher kommend, 
^^ 1) Adj. (f. ^) mit dem Mondhause Tisbja 

A 

in Verbindung stehend Apast. — 2) ro. ein best, 
Monat, in welchem der Vollmond im Mondhause 
Tishja steht, — 3) f. | der Vollmondstag im Mo- 
nat Taisha. 

*HHofi Adj. tn TisrkA verfertigt Comm. zu Kat. 
2,5,14. 

rTFT) 1) Q- Nachkommenschaft, Kinder, Stamm, 
Brut u. s. w.; Kind, Nachkomme, Ausoahmsweise 
auch PI. — 2) m. a) ein neugeborenes Kind, — 6) 
das Junge eines Thieres, 

H|c=hHl f- die erste Kindheit, 

rlk4)c^tT Adj. mit Naehkommensehaft verbun^ 
den, Kinder habend. 

rll^tiHllTl f* das Erlangen von Nachkommen^ 
Schaft. 

^l^fm^ <3C|fT ein neugeborenes Kind darstellen. 

cnT^'H Adj. f. Kinder habend, — bekommend 
MIn. Grbj. 2,18. 

rilofH 1 ) m. a) «tfn junger grüner Halm von Ge- 
traidepflanzen, namentlich Gerste; Malx, Auch 
ein junger Schoss überh. — b) *die grüne Farbe. 

— 2) *n. a) Ohrenschmalg. — 6) Wolke, 



HI«4>IH n. 1) = rTT^ D «). — 6) ♦^acAJkom- 
menschaft. 

cTT^ 1) Adj. tfinkisch^ streitsüchtig, — 2) m. 
a) ein best, giftiges Inseet. — 6) N. pr. eines Schü- 
lers des CamkarAkArja. — 3} n. a) eine heftige, 
Mornige Rede. — b) ein best. Metrum. — c) eine 
Art Schauspiel. 

HldehoUI^I f. Titel eines Werkes. 

rni*1 n. Nom. act. Ton gj DhItup. 
rlli^H-^ und rflidH^n. Titel zweier Werke. 
Hlfi^ll and rnf\ f. eine best. R4ginl S. S. S. 
37. 42. 65. 82. 
riirt^ N. pr. 1) m. eines Autors. — S) f. CH 



einer Göttin.. 

rflfill^ m. N. pr. eines Berges, ^Hi^lr^ n. 
Opp. Cat 1. 

nilTl^I f. eine Form der DurgA Park ad. 
11h (TS.) und^^T^ (V8.) fehlerhaa für r(^ rTof 
(M AITB. S. und Klra.). 

rTTfT^n f. = (iin^ 2) zu Termuthen Verz. d. 
Oxf. H. 19,a,l8. 

rJIfTIMH ni' PI. eine best. Schule des AT. 

cTTtT n. (adj. Comp. f. l^TT) ein Stachel zum An- 
treiben des Viehes. Statt dl^l^cll^^! MBh. 6, 
2289 liest ed. Bomb. 6,54,55 c7l?|liui t4I^>^:. 

rTT^ m. 1) Stachler, Lenker (der Rosse u. s. w.). 
— 2) der rosselenkende Sonnengott oder die ste- 
chende Sonne. — 3) Stich, die Empfindung des 
Stechens, — 4) JncTRFT m?! Name eines S A m a n. 

cTT^ n. 1) *=^TW. — 2) das Stechen.*-^ 3) 
ein best. Baum (wohl m.) und dessen Frucht Ma- 

DANAT. 69,70. 

CikMml f. eine best, geringere Körner — oder 
Hülsenfrucht. 
rTF«T 0. eine Art Cymbel S.S.S. 198. 
f^IRJf 1) m. n. Spiess, Wurfspiess. — 2) m. N. 
pr. a) PI. eines Volkes. ~ b) eines Mannes. — 3) 
n. ein best. Metrum, 

*HIH(il<t m. 1) Spiessträger. — 2) das Wer- 
fen eines Spiesses. 
*(im^^ m. 1) Spiessträger. — 2) Feuer. 

niH^IUI na. N. pr. eines Manpes. 
^HIHUe|)l f* alaunhaltiger Thon. 
^m 1) n. Wasser. Zuerst in Naiob. PI. 185,30. 
cTHT öfrj" einem Verstorbenen (Gen.) die Wasser- 
spende darbringen. — 2) f. cTnTT N. pr. zweier 
Flüsse VP.* 

filMctiUI m. Wassertropfen, 

•N r 

rllM'^hH'T »• ^ine mit Wasser vollbrachte reli- 

■\ 

giöse Ceremonie, Abwaschungen einselner Theile 
des Körpers, die einem Verstorbenen dargebrachte 
Wasserspende. 

*rflM«tilH m* Calamus faseiculatus. 
*rIIM^*^ f* Blyxa Saivala. 

(rilM°h^ m. n. e^ne 6eel. Kasteiung, bei der man 
nur Wasser geniesst. 
rflMctirl Adj. Wasser^, Hegen bringend. 
dlMoKl^l f- 4*'^' ^"^ TFa#fer, Herumhüpfen 

und gegenseitiges Besprütsen mit Wasser. 

'S r 

*rflMiM Cocoin«*«. 

eerfA^er. 
^iqsl 1) Adj. im oder am Wasser lebend. — 2) 



Lotusbluthe. ^sTT^ f. etne Lotusäugige Da^ak. 
26,13. 
♦HIMJiM und ♦ofe^ m. Hagel. 

•s 

fflM^ 1) m. a) Regenwolke, — 6) *CyperuM ro' 
tundus. — 2) '^n. Opferschmalz. 
rllM^IrMM m. Herbst, 

■s 

rimU^ 1) Adj. TFa«eer tragend, — enthaltend. 

— 2) * m. a) Regenwolke. — b) Cyperus rotundus. 

— c) Marsilea' quadrifolia. 

rimmi ra. und o^ f. Wasserstrom. 

^TCfuI m. iftfeer, Ocean, 
*^fT^f^^7^ n. Gewürznelke. 
*rtrTi^rftl m. JWeer, Ocean. 

(ilM-iloU Adj. f. meerum^rler (die Erde). 
♦RTCPTmnnsRSf n. Galmei. 
*(1IMIM'^^I f. Jussiaea repens. 
*rHMMQ.q) und *rnTOWT f. Bignonia suaveolens, 
*f?mWTT^ m. Strychnos potatorum, 
*HIM^dl r* Ctccumu «rt/tft^tt« Ragam. 7,304. 
*fnOT Ady. T. 1. für rPFJ. 

rflMMM Adj. (f. ^) ouf IFaeeer gebildet, — 6m(c. 
Aentf Hakiv. 1,40,19. 

•s 

*fTnTR^ o. Meerschaum. 

RIMMtI m. fPo/Äe. 
o -s 

cflMM^ n. Wasseruhr. 
HIM(^ m. iVaif, IFaeier. 
cTHT^^ra. der Fürst der Gewässer, Meer. 
rn^^in^ m. 5ee, Teich; Meer Rad. 118,9. 
cTmSf^ 1 ) Adj. mit Wasser versehen , ven W. 
umgeben, — 2) "* f. c^ Cocculus cordifolius, 
*r?möff^oM f. Cocculus cordifolius. 
*f?m^Sfl' f- Momordica Charantia Ragazi. 3,i 1«. 

*s 

fTHTöfl^ m. Regenwolke Balab. 265,2. 
♦ff|tlof?r m. Blyxa Saivala. 
*fTmönfT m. Achyranthis aquatica. 

dlM^df Haut. 12014 fehlerhaft für ^if ^oH. 

*rflM5Mr??>cfji f. erfne xweischalige Muschel, Auster 

o 

Raqan. 13,132. 



*^MSMoh m. Blyxa Saivala, 
•aiWpM'*! f. und »aiTO^öR m. Frosch, 
dlMIlU m. das unterseeische Feuer, 
fllMl^Url m. zwei Handvoll Wasser zu Ehren 
eines Verstorbenen Modiar. 80,12 (135,1). 
♦^laTf^^lfflHr (fehlerhaft) und ♦^Tmfqsnfe- 
•n f. Bignonia suaveolens. 

dlMNI^ m. Wasserbehälter, Teich u. s. w. 
♦^m^THnr na. Achyranthes aquatica. 

rTHTF^ml m. das Meer mit süssem Wasssr 
VP.* 2,200. 

dWMM m. 1) Jfeer. — 2) eine best. Constellation. 
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cTFTWT m* Wa*terbehäller, Teich, Fluu u. s. w. 

RRSI m. Bein. Yaru^a's VP. 5,18,66. 
"^rTHTTT^ f. Achyranthes aquatiea, 

rn^TIT 1} ("'m.) D. (adj. Comp. f. 1^} Bogen, ein 

bogenförmiges Thor, insbes. ein bei festliehen Ge* 

legenheilen errichteter Bogen. — 2) m. Beio. (i- 

▼ a's. — 3) "^n. HaUy Nacken» — 4) MBb. 6,3il5 

fehlerban für rfFT^. 
^» 
ffl^Utm?! N. pr. eines Wallfabrtsorles. 

RT(Htm m. N. pr. eines Blaones. 

cTT^q^R m. N. pr. fehlerhalt für tlj^, 
*rn^ 1) Adj. sich wiegend io ^^^. — 2) m. n. 
ein best. Gewicht. — 3) f . i^TT Nom. acL Ton Rö7* 

HM«h 1) (*in. n.} Hn best. Gewicht, = 20 fÄ- 
n a. — 2) f. = fTn^TöRT die Mauer wm einen ITacÄt- 
thurm. 

f?M«f»Rl m. N. pr. eines Blanues. 

f?T5fR n. 1) das Außeben Spr. 7677. — 2) das 
Wägen, — m<( (H^), 

rflc^U Adj. 2H wägen Hbmadri 1,183,18. 

fTTSfr Adj. I) träufelnd, strömend, fliessend, cn* 
^l<iH Superl. — 2) spendend. 

(ilS(M und o^ m. t. I. fdr rfiHtrl 2). 

(imlH Adj. spendend. 

fTT^ m« 1j Befriedigung, Zufriedenheit, Freude', 
— an, über (Loc, Gen. oder im Comp, rorange- 
hend;. -- 2} personif. als ein Sohn Bhagayanl's. 

^TOfSR Adj. erfreuend in »m"®. 

r^KIdl 1) Adj. (f. |} 6ajeAt9<cAr<(f0mi, xu/Weden- 
stellend, erfreuend, — 2) n. dof Beschwichtigen, 
Zufriedenstellen, Erfreuen. 

rU ^MiIm Adj. zur Befriedigung dienend, erfreu- 

m 

end Laut. 59,10. 
"^^HIMIMH^ Nom. ag. Erfreuer. 

CII^imHcxj Adj. 2N 6aieAiotoAltfgen, XM/V'<atftfn %u 
stellen, su erfreuen. 

m^^ und Ocff m. t. I. für cil^^ 2). 

rTTT^ A«lj. am Ende eines Comp. 1) zufrieden 
jetfend mtff, Gefallen findend an KdmIkas. 5,7. — 
2) zufriedenstellend, erfreuend. 

Hm Adj. = HINfMdoil . 

cTIHt? m. N. pr. 1) PI. eines Volkes. — 2) eines 

Ringers Haut. 2,30,80. ^Sf) 48. 58. 

niHl^M9| m. N. pr. einet Ga in a-Lehrers Hin. 
o 

Par. 13,88. 

cHH^ <<*« Infinitivendung cfTH 238,29. 

♦^RTTmn Ton g5r. 

filRlofJ ID. toS6ty)c, <f«r Schütze im Thierkreise. 
(RT^j^lfU^ m. Patron. Rhuiju's. 
m. Theil. 



^^ n. Nom. abstr. Ton R^S« 
HllUiefi^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 
^Tr? m. PI. ▼. I. für RlrllMH. 

«HIIHo^ Adj. von TuUla (KumArila) her- 
rührend. 

^TrTliHrT m* ein Anhänger T u t A l i ( a's (K u m A- 
rila's). 

*«lf?T^ <) m. PeWmM*cA«/. — 2) n. Perle. 
^TtTFR m. PI. f. 1. für airTTCR. 
HT^1)n. Name eines SA man. — 2) f. rff^ wobl 
eine best. Pflanze. 

n\i\\i^ Adj. zu der mit rT? beginnenden (d. i. 
zur 6ten) Klasse gehörig (Wurzel). 
*rTTl^? ui. !V. pr. eines Brahmanen. 
*r^^^ i) Adj. auf T(^dl gebürtig. — 2) m. Pa- 
tron. Ton Toda. 

ril«<(«f7 Adj. von der Pflanze RSTpT) kommend 



u. s. w. 



^PT n. Name eines SA man Aasu. Ba. 
^IM|c4 n. die Geschichte (QiTa'a) mit Tum* 
boru RUar. 29,U. 
*f)|i^|[c|^ m. PI. die Schule des Tomburo. 

^T^ 1) Adj. zu Tura 4n Beziehung stehend, — 2) 
n. ein best. Sattra. 
^rfcntn Adj. eHend. 
ril(V°4H n. Name eines SA man. 
*nHWRi|ofi Adj. der (fa# TorAja^a vollbringt. 
*nl^t.«^ u. die Frucht von Tararngana m^ii^ 
in der Ka^. 

*RF7 n. Musik. ^"^ n. Instrumentalmusik, Ge- 
sang und Tanz. 
Hlcii^l DO* Bez. best. Pferde. 
•rnST o. Wage. 

dl^ofil^l >n, N. pr. eines Manoes. PI. sein 
Geschlecht. 

l.*mRi*tl "u. Maler. 
2.^Tf5TSR m. ein 6e«f. GetoicAl in 3^®,^°,ftf- 

♦^Tfcfft^Sfy m. Jtfo/er. 
HlRi^l m« <Me IFaye im Thierkreise VabIb. Jo- 

6AJ. 4,50. 

aiHJ D. Gewicht Himadri i,117,4. 8,55,17. 
•Hlc<^QftlM^ m. Patron. Ton ^Tc^SjfotJ. 

^Icrcffc? m. Patron. N. pr. eines Lebrers. 

HvS^i^4il ^- Tielleieht ein best. Thier AV. 

Hl^l|r Adj. aus Schnee entstanden. 
Off Adj. = ^ (Ton 1. und 3. ^). 
offT f. Gabe in hJJÜ^. 

rH^ 1 ) ni. aj £e6en«Aaif cA. — 6) <l<e eigene Per- 
son, selbst. — c) Inslr. rHfl und Loc. rH^ (»or 



am Ende eines Stollens) zu einer Partikel herab- 
gesunken in der Bed. Ton doch, wirklich, sogar, 
wenigstens, gewiss, auch sogar, auch. Es legt den 
Nachdruck auf ein Torangebendes, selten auf ein 
nachrolgendes Wort. Oefters nach einer Präposi- 
tion Tor dem Verbum, aber auch beim Verbum 
selbst. Besonders beliebt sind die Verbindungen 
3fT— , — ^ {und auch, ^gewiss), ^— , —Aige- 
rade wie) und ^^ — {und gar, — zwar). — 2) f. 
rH^ nur im lostr. r^^Ul = 1) c). 

r^fTin ^SR^ffl^ 

fM und T?!9 Pron. jener, jener bekannte; öfters 
abgeschwächt zum Artikel. Wird durch f^f? ber- 
Torgehoben; beliebt ist die Stellung nach 3^ am 
Anfange eines Satzes; auch mit andern Demon- 
stratiren yerbunden. cmF^ so t. a. h^- Neben 
WS rm[ auch ?ra r§ g (wegen Rr^, das in 
RrT -♦- r^^ zerlegt wird). Vgl. auch r^^* 

rm^T^ Nom. ag. 1) der Jmd (Gen.) verlässt, im 
Stich lässt. — 2) der Etwas (Acc.) hingiebt, auf- 
opfert. 

rM?^oei Adj. 1) zu verlassen, im Stich zu las- 
sen, seinem Schicksal zu überlassen. rM?h<^l ^- 
cHFri so T. a. man darf nicht an sich selbst ver- 
zweifeln. — 2) zu entfernen, fern zu halten von 
(Abi.). — 3) AinfKpe6en, aufzuopfern. 

rmSITr^ Adj. der an sich selbst verzweifelt 
Gaot. 

rmnftrR Name eines 8 Am an. 
i. r^sT, f^srirT (metriach auch Med.), ff|rMls| ond 
rTrMlsl; Partie, r^^ und ^qfsfH (nur Harit. 2, 
2,93). 1) Jmd verlassen, im Stich lassen, seinem 
Schicksal überlassen, seinen Weg gehen lassen, sieh 
lossagen von, Verstössen, aussetzen. — 2) einen 
Ort verlassen^ sieh fortbegeben von. — 3) Jmd mei- 
den. ^^\ri schon von fern Spr. 7522. — 4) Jmd 
in Buhe lassen, verschonen 105,6. — 5) ent — , los- 
lassen, entsenden, abschiessen. — 6) fahren las- 
sen, aufgeben, sieh etner Sache begeben, ablegen, 
verzichten auf, entsagen- rf^{^ u. s. w. den Kör- 
per fahren lassen, so ▼. a. t fer6en. vimiH, m^t), 
siil^riH ^in Leben fahren lassen, so t. a. — da- 
ronaefzen oder sterben. — 7) hin — , weg—, fort- 
geben. — 8) Ton einem Uebel los werden, sich be- 
freien von. — 9) fortlassen, bei Seite liegen — , icn- 
beachtet lassen, vernachlässigen. rM?E^I Mtf< Nicht- 
beachtung von, so T. a. mit Ausnahme von. — 10) 
PasB. verlassen werden von (Instr.), ao t. a. Etwas 
los werden. — Caus. rMlsiMlrf I) Jn%d veranlas- 
sen Jmd im Stich zu lassen, mit doppeltem Acc. 

5* 
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Bei passirer CoDstrnction steht die Sache im Acc. 
— 2) Jmd veraniaiten Ettoat aufsugeben, Jmd Etwas 
9ntsiehen, Jmd um Etwas bringen; mit doppeltem 
Acc,-^ 3) Jmd {Acc)nm Etwas {lusiT,)bringenBBkrr, 
— 4) Jmd fortjagen Pamkao. Mit ofi^H Jfi^d hin- 
ausstossen auf (Loc), — 5) bewirken, dass Etwas 
(A.CC.) nicht beachtet wird, — 6) rMISMrl impers. ca* 
oatur Bbatapb. 4,5. — 7) rMifsfd Harit. 3233 feh- 
lerhaft fiir RftrrT = Rl^. — Desid. frlrM^frf *m 
Begriff" stehen fahren su lassen, THÜH Kabaea S, 
1 0. 1 2. Beide Male fehlerhaft frllHd^ — Mit crfvf 
Jmd verlassen R. ed. Bomb. 2,47,5. — Mit W{^ 
aufgeben, verzichten auf. sTTl^FTR '^^'^ Leben hin^ 
geben, — daransetzen, — wagen, — Mit Pf, mT- 
f*qff) verscheucht, verdrängt. — Mit mCT Äcraiif- 
treiben, verjagen, — Mit ^^^ 1) Jmd verlassen, im 
Stich lassen, seinem Schicksal überlassen, ziehen 
lassen, Verstössen» — 2) einen Ort verlassen 65, 
1 0. — 3) Etwas fahren lassen, aufgeben, sich einer 
Sache begeben, ablegen, verzichten auf, entsagen, 
V«^H fernen Körper aufgeben, so ▼. a. sterben, l^T- 
tlTR? sTlloirtM dem Leben entsagen, — 4) nach—, 
übrig lassen, — 5) hinter sich lassen, Hl^rMsM so 
▼. a. in einer Entfernung von (Acc). — 6) fort — , 
weglassen, bei Seite liegen lassen, nicht beachten, 
HiJrMsM ff^il Ausschluss — , mit Ausnahme von 
(Acc). — 7)^Pass. um Etwas (Inslr.) kommen, — 
gebracht werden. ^Tl[r^^ beraubt, earens, WSÖJ^ 
unzählbar, ^«t4HHI(rMft\H AdY. oAfi« Anstren- 
gung, — Mit H^i^' i) einen Ort verlasseh. — 2) 
SIIMriH '9in Leben hingeben, — daransetzen. — 
Mit f^ in ♦tjJ^rMsT. — Mit nR 1) Jmd verlas- 
sen, im Stich lassen, seinem Schicksal überlassen, 
seiner Wege gehen lassen, sich lossagen von, Ver- 
stössen. — 2) einen Ort verlassen, sich fortbegeben 
von. — 3) meiden, g^^m schon von fern, — 4) Et- 
was fahren lassen, aufgeben, sich lossagen von, 
entsagen. HrMsitl 'ich von einer übernommenen 
Yerpflichtung lossagend, zurücktretend, — 5) hin- 
geben, überlassen, — 6) bei Seite liegen lassen, nicht 
beachten» ffpTs^ mit Ausnahme von (Acc). — 7) 
^filff^ beraubt, entbVösst, earens; die Ergänzung 
im Instr. oder im Comp. Torangeheod). — Gaus. 

1) Jmd um Etwas bringen, mit doppeltem Acc — 

2) Jmd (Acc.) von Jmd (Instr.) befreien Buatt. — 
Mit CTPTH^ verlassen, abstehen von, aufgeben. 
2.0 ftf^ Adj. verlassend, hingebend, darbringend, 

r^sl in JFRsT. 

pTsFT n. das Verstössen AV. Paipp. 19,12,4. 
l.ffeR n. i) Verlassenheit, Noth, Gefahr. — 2) 



Entfremdung, Abneigung, Missguns t.= 9h I M Naisb. 
2. cMslH m. Sprössling, 

*r^3r AdT. dort. 

♦fa^IR Adj. dortig, 

rM^ i) Nom. Acc. Sg. n. Ton f?« — 2) Adr. (stets 
mit Torangehendem ^ oder Tjf^) bekanntlich, 
nämlich, Ja. 

*r^7 1) n>* «in Sohn Jenes. — t) ^^ am Ende 
eines adr. Comp. = r^7- 

♦rM<wlH m, = r^^ 1). 

rM|i| m. t ) das Verlassen, im Stich Lassen, Ver- 
stössen (einer Person). — 2) das Meiden. — 3) das 
Verlassen (eines Ortes). — 4) das Entlassen, Von- 
sichgeben. — 5) das Aufgeben, Verziehten, Entsa- 
gung, Hingabe. oilHHIH d€U Ablegen — , Wechseln 
der Kleider. — 6) Hingabe des Lebens, Aufopferung. 
— 7) Hingabe eines Gutes (im Opfer). — 8) Frei- 
gebigkeit. °lllfT Adj. freigebig. 

CMI^Mim f* N. pr. einer NAga-Jongfirau Ka- 
bard. 4,6. 

rmiRltcT Adj. freigebig, OflT f. Freigebigkeit 
Spr. 3862. 

rQTflTrn f. Freigebigkeit. 

CMlUlH Adj. 1) verlassend, im Stich lassend, 
verstossend. — 2) am Ende eines Comp, von sich 
werfend, —abweisend 185,6. — 3) aufgebend, ver- 
zichtend auf (im Comp. Torangehend), der entsagt 
hat, — 4) hingebend, aufopfernd. «llrHII der sich 
selbst aufopfert, freiwillig in den Tod gehend. — 5) 
freigebig 169,23. 176,6. — 6) * heldenmüthig. 

♦r'^iRm Adj. Ton rmn. 

cMlsief» Adj. der Jmd verlässJ, zurückweist, ab- 
weist. 

rM 151*1 n. das Aufgeben, Entsagen. 
rMlsM Adj. 1) zu verlassen, im Stich zu lassen, 
zu Verstössen, zu entfernen. — 2) zu meiden, — 
3) aufzugeben, — 4) hinzugeben, zu verschenken. 
*rMI^H und *05T Adj. ein solcher wie Jener. 

rmTm.N.pr.TAiTT.AB.i,10,2 fehlerhaft rür^n. 
l.o?r Adj. Etwas oder vor Etwas schützend. 
2.0 jT Adj. = f^ in fgjf. 
*^ ^ftrfrT und siVIMlrt (HNlrf oder HTHT^. 
♦^ 3T^, *^, 5rfi?T und o^, 5f^ 

(31^). 

*3r^ m. und ♦si^'i f. eine bes. Art von Stadt 
oder N. pr. einer Stadt. 

^6Tll6lrl (onomatop. mit ^JrT) knaekl krach! 
lfBM.PAR.4,463.784.11,156.9fS^0deronPAllEAD. 
^T? m. Er Öffner, Freimacher, 



'TTf ?mH (metrisch auch Act.) verlegen werden^ 
sieh schämen, — Gaus. 1) ?|Htflrl verlegen machen^ 
mit Scham erfüllen Spr. 2062. — 2) ^STTPirf mxl 
IlMMIrf = Simpl. — Mit ^^ sich verlegen tUneen- 
den,verlegen werden, sich schämen. — MitcejM daii. 
tTT 1) m. = 2) a) nur Pamkat. 84,8. ed. Bomb, 
i, 90,1 9 5Pn. — 2) f. 5jt|T a) Verlegenheit, Scham. 
Am Ende eines adj. Comp. f. m. — 6) *eine un- 
treue Frau. — c) * Geschlecht, Familie. — d)*Ruhm. 
*Wn^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 
*5Pn^ITf. Hure. 
*^PT5" Suporl. und "^^TT^H Compar. zu rW. 

?|tr n. 1) Zinn Kap. S. 28,10. — 2) * Blei. 
* 'TlöJföRjt f. Bez. verschiedener Gurkenarten. 

^^^fjJTIpT Adj. zinnerne Ohrgehänge habend; m. 
Bein. Bhavanandin's. 

* 5iq^ (.kleine Kardamomeri. Vgl. f^RO und ^ q^. 
*5ft:rTJ m. und ♦otrfTSRT f. ein best, Ohrschmvck 
Dbc1?i. 6,89. 5,23. 

*^^^ n. Zinn, 
o 

W^ 1) m. N. pr. eines Kaufmanns Laut. 493, 
9.499,10.508,17. — 2) * f. f = ^RR 2). — 3)*n. 
a) = 5ft?H t). — 6) Zinn. 

sPTH n. Zinn TS. 4,7,»,1. 

pfTO t) n. a) die Frucht von 2). — 6) * Zinn Ri- 
GAN. 13,20. — 2) f. ^ die Koloquinthengurke und 
andere Gurkenarten, 
*'^ n. V. I. für g^ Blei, 

*5fCfq D. = ^^^ n. flüssige saure Milch. 

3 r 

■^ 1) Adj. (f. ^) dreifach, — getheilt^ dreierlei. 

3prt i%^ die dreifache Wissenschaft ist ur- 
sprünglich das Wissen des heiligen Wortes in sei- 
ner dreifachen Gestalt als Lied, Opfer spruch und 
Gesang ;' späier das Wissen der o Veda, welche 
Jene dreifache Form darstellen. In der späteren 
Sprache steht ^nTTtOTR Hir das allere ^VTQIR- — 
2) f. Wn a) Dreizahl. — b) die drei Veda Gact. 
— c) die buddhistische Trias: Buddha, Dharma 
und Sa mg ha Habsuae. 204,1 2. — d) Gipfel BAlar. 

15,4. — e) * eine Frau, deren Mann und Kinder am 

> 

Leben sind, — f) * Vernonia anthelminthica. — g) 

*=Ä qqfn. — 3) n. Dreizahl, 

3^ 

^iM^IJilH f. dreiundfünfkigQkT, BB.12,3,S,f 2. 

* ?ftmT AdT.GaAssMAKN'sVermuthung für sfQT 3,2. 

(TlMmui) SPlMlftra Adj. zu behüten^ zu be- 
schützen, 

Srramft^T Adj. (*f. \) der 4Sste. 
*5fmZIHir(S^IH f. dreiundvierzig. 
*'5PI:tif^ f. dreiundsechzig. 

5PTf^^ 1) Adj, (f. '^) a) der oSste. Du. der 
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Stst9 und 339te, — b) mii 33 verbunden, plus 33. 
— c) aut 33 bettehend, 35 zählend, — d) mit dem 
SSiheiligen Stoma verbunden^ denselben enthal- 
tend u. s. w. — 2} m. ein 33theiliger Stoma. 

^Mlt^^ld f* dreiunddreissig. Aasqahmsweise 
auch PI. Das Gezählte in gleichem Casus. ?|t|ifi|- 

5Tc3(^(vgl. ftlSIfJ) auch als Acc. ^MpH^d^^riT AdJ. 

(f.^TT) 338ilbig, ^Rf^if^RT^f o. eine 33tägige Feier. 
^MÜ^i^lfH f* «tne Anzahl von 33, 
3^MfHWrH(HH n. MsllMrlW^ Name eines SÄ- 



man. 



*?IMIH^1MIH m. BeiD. Indra's. 

^MlH^öfrlR AdJ. den 33theiligen Stoma ent- 
haltend u. s. w. 

5rm^r5R AcU, JJ enthaltend. 
♦jpTtHH^ f. dreiundtiebzig. 

3fpT^ Adj. TBK.i,2,«,26 fehlerhaft für ^nff^. 

5jtnri*i m. l)Bein. a)daf 5ofine HBMlDRii,613, 
15. — b) (ira's. — 2) *ein Brahman Gal. 

5fcft*^ m. Bein, der Sonne Hbhadbi 1,760,6. 

5nfltJW«=IH Adj. dessen Licht die drei Veda 

bilden, Beiw. der Sonne 101,82. 

>> r 

T^mW^ AdJ. (f. Tj aus den drei Veda bestehend, 

diese enthaltend, auf diesen beruhend u. s. w. Ind. 

St. 15,376. 

* ?Im1h^ m. ein Brahman. 

^nfr^frmr Adj. dessen Leib die drei Veda 
bilden, Beiyv. Vishno's Agüi-P. 31, 12. Hbnaubi 
1,737,4. 

5nflf^?[ Adj. die Dreiheit des heiligen Worte* 
kennend, 

W\\{^ i) Adj. (f. ^) a) der 43te. — 6) mit 43 
verbunden, plus 43. — c) aus 43 bestehend. — 2) 
f. f der 43te Tag im Halbmonat, 

?ffMI^^I°h n. Dreizehnzahl, 

^Mk'^I^MoJHT Adj. f. aus 43 inseln bestehend 
m^) MBB. 3,3,52. 134,20. 

^fqi^inUT Ady. in 43 Theilen, ~ Theile. 

5|MI<(SIM ond 3<'M!((5R Adj. dreizehn, 5|Mi^- 
5n?r^ Adj. dreizehnsilbig, 4lil<WI(fk Adj. 43 
Ullen lang, ?IMI^stl(M n. (Comm. zu KXtj. (r. 12, 
1,5) und 5lt?l^[5n^ M- ^4ne 43tägige Feier, 

sTTT^^FT Adj. der dreizehnte. 

^MI^^Nlfn^ Adj. aus 43 Monaten bestehend 
Kabard. 72,19. 

Adj. ^J Rlc enthaltend; Subst. ein aus 
43 Versen bestehendes Lied AY. 19,23,4 0. 

5rTT^5räsqHTWt f. «fn best, siebenter Tag. 
W^T^ölTT^ Adj. 43jähHg MBb. 7,197,7. 

3|lil({^mfc|l| Adj. %>on 45 Arten Karaea 6,8. 




^PTT^T^T^ Adj. am 43ten Tage eines Halbmo- 
nats stattfindend. 

5lMI<(ßH Adj. 43 enthaltend. 
*5PTR^nH ^' dreiundneunzig. 

sTTlf^ Adj. (f. ^) 1) d#r 23ste. — 2) aus 23 
bestehend. 

'^Vmf^R f. dreiundxwanzig Bbac. P. 

^ifSRlfrl f. dass. wf^^rf?!^ n- ««>*« ^3- 
tägige Feier. Ausnahmsweise auch PI. ond als Adj. 
am Anfange eines Comp. 

TtUlPci^lirl^i Adj. aus S3 bestehend. 

5RTra5rf?TfTR Adj. der S3ste. 

5RTf^5rfaUr Adv. in i3 Theilen, — Theile. 

WJXr{ na. = q^H. 

?1U4I^UI und oftn m. N. pr. rerschiedeoer 
Mäuner. 

^SJiJ^^fej m. N. pr. eines Mannes. 
s ^ ^ 

l.^TT, ^rRfFTf 5lF7% (episch auch Med.) erzit- 
tern, erbeben, erschrecken vor (Abi., Gen. oder 
Instr.). 5lt-f^ zitternd, bebend^ ersehrocken; in der 
Tonkunst das schnelle Tempo. — Caus. ^TTfüTiH 
(episch auch Med.) i)Jmd schütteln Mbebo. 48,20. 
— 2) erzittern machen, erschrecken, in Furcht 
setzen, scheuchen 301,21. — Mit ^^ aus Angst 
sich zurückziehen, fliehen Mßa. 12,67,31. *W^' 
^ in Comp, mit einem Abi. — Mit ^Eföf , Opft-rf 
ersehrocken, ▼. I.J^mTFf?» — Mit 37i 3?rFrT er- 
schrocken. — Caus. erschrecken, in Angst ver- 
setzen, aufscheuchen 302,22. — Mit cüö Caus. 
auseinander scheuchen Apast. Qr. 13,5,11« — Mit 
HR^j H*'l"Pltn erschrocken. — Caus. erschrecken, 
in Angst versetzen, — Mit I^R sich flüchten, — 
Mit t^ Caus. verscheuchen. — Mit Cff|", o^Rr! 
erschrocken. — Mit !? <zMi Angst sich flüchten. — 
Caus. verjagen, verscheuchen. — Mit T^ erbeben, 
erschrecken, ^5(tTi erschrocken, — Caus. erschrek- 
ken, in Angst setzen, — Mit RI? erzittern, er- 
schrecken. H^^n erschrocken. — Caus. ersehrecken, 
in Angst versetzen. — Mit «iPlHH« ^H^TFc? er- 
schrocken. 

2.* ^TH, "sm^m (Ui^Ä, xi^, ^jm) duXtvp, 

33,67. 

3|TT 1) Adj. was sich bewegt; n. das Bewegliche, 
Lebendige, die Thiere, Thiere und Mensehen. — 2) 
♦ m. das Herz. — 3) * n. Wald. 

5|H^fM und ?m^H7 (BuXc. P.) m. N. pr. eines 
Fürsten. 

?|H*i n. etwa eine bewegliche, zitternde Verzie~ 
rung. 

^VH^ m. Weberschiff BIlab. 84,C (?). 



^H(^l 1) na* ein feines Staubkörnchen, wie man 
es in den durch eine Fensteröffnung einfallenden 
Sonnenstrahlen zittern sieht {ein best. Körper- und 
Zeitmaass). — 2) T. N. pr. einer Gemahlin des 
Sonnengottes. 
♦5fg^ Adj. = 31^. 
?n^ Adj. furchtsam, scheu. 

1. ^, "^rf??. "^a und ^3; Pass. "Sn^H, Partie 
^f? und *?|tm; behüten, beschützen, retten vor 
(Gen. oder Abi.). — Mit trf^ dass. nf^ptlMdH 
impers. so t. a. Hülfe! — Mit HR dass. 

2. tTT ■»• Beschirmer, Beschützer. 

y\\t^ n. Bez. eines best, starren Blickes bei As- 
keten. 

5ntn 1) *Adj. Partie. Ton 1. jfT. — 2) *f. «TT 
und n. Ficus heterophylla. — 3) n. a) das Schützen, 
Beschützen, Schutz, Hülfe; concret Rettungsmittel, 
Rettungsanker. In Comp, mit dem was, mit dem 
wovor geschützt wird und mit dem von dem der 
Schutz, die Hülfe ausgeht. — 6) Schutz für den 
Körper, Harnisch, Helm u. s. w. 
THnpr n. das Schützen, Behüten. 
sTTHTOTiT*? Adj. mit einem vorzüglichen Helm 
versehen. 

"511^ 1) Adj. Partie. Ton 1. ^TT. — 2) m. N. pr. 
eines Mannes. — 3) n. Schutz. S^ST? Name eines 
S ft m a n Ahsb. Bb. y. 1. 3||?f. 

^TTrlT Nora. ag. Beschirmer, Behüter, Retter von 
(Gen.) oder vor (Abi.). 

^Irl^ Adj. zu schützen, zu hüten. 

'5n'3T 1) Adj.anlndra Trhiar gerichtet Comm. 
zu Apast. Qr. 3,15,1 0. -- 2) n. Schutz. ^^^ Name 
eines SA man Absb. Bb. 

"Sfm^ 1) Acy. zinnern Rio. 253,10. — 2) *n. a) 
Zinn. Gal. — b) Silber. 

pTTTO Adj. (f.$) von der Pflanze 7\^ki\ herrührend. 
*5rTCCF Partie, fut. pass. von ITT. 

?|IHH n. Schirm, Sehuti. 

5n^f?T m- Bez. der Wurzel 1. 3fT 221,19. 20. 

TllMfrl (metrisch Kabaka 6,17), °^ und ^[m- 
tTT f. Ficus heterophylla. 

jTFFTTin I) Adj. (^o) Partie, von 1. jfT. — 2) 
f. ?TIMmmi f. Ficus heterophylla. m. oder n. Va- 
BAB. Brh. S. 44,10. 

'^TTFRlf^RTT f. Ficus heterophyüa RIoan. 5,55. 
*5<I«^^5T A4j. sum 43ten eines Balbmonats in 
Beziehung stehend. 

?riR 1) Adj. MBB. 7,9476 fehlerhaft für 3TH. 
— 2) m. a) Schreck, Angst, In Comp, mit dem der 
in Angst geräih und auch mit dem vor dem, wo- 
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vor man Angst hat, — b) *ein Fehler in einem 
Edelttein, 
^CTRöRrF Adj. Schreck — , Angst bewirkend. 




^^^ Vj m. Patron, von Trasadagju. — 
2) n. Name eines SAman. 

3^W{ i) Adj. (f. ^) Jmd (Gen. oder im Comp. 
Torangebend) erschreckend y in Angst jagend. — 
2) n. a) das Erschrecken, in Angst Versetzen, Auf- 
scheuchen. ~ 6) Schreckmittel. 

sOH^n^ Adj. Schreck zu verbreiten geeignet. 

jfTTR'I Adj. furchtsam. 

f^ Adj. PI. m. n. drei. \3m so ▼. a. trium ge- 
nerum. Ungenau für rifflM d^r dritte 221,3. Vgl. 

f^ 1) Adj. (f. ^) fl) der 30ste. — 6) den SOsten 
Theil bildend. — c) mit 50 verbunden, plus 50. 
— d) aus 50 bestehend. — e) mit einem SOthei* 
ligen Stoma verbunden. — 2) m. a) y^Q eines Zo' 
diakalbildes, ein Grad. Richtig ^^. — b) ein 50- 
theiliger Stoma. 

f5f5fofj 1) Adj. a) ßus SO Theilen bestehend. — b) 
* für 50 gekauft, 50 werth u. s. w. — 2) f. f^- 
f||oh| Titel eines Werkes. — 3) n. Dreissigzahl. 

n4^l«hr{(rifMM(m n. Titel eines Werkes. 

l^^l^^TI D* hundertunddreissig. 

H*9I^I^1 f* Titel eines Werkes. 

fijSlIH f. dreissig, ein Dreissig. Ausnahmsweise 
PI. Das Gezählte in demselben Casus oder im Gen. 
(später). f^5R5F^ (vgl. sPTf^iRRJ) «I» Acc. HE«i- 
DRi 1,592,7. Nom. abstr. f^^|f[ n. Maitb. S. 1,10, 
16 (Katb. 36,10). flro^^TT Adj. (f. ^\) SOsilbig, 
f3M^oölAei7iflf,f^5I^Adj. Jö Speichen habend, 
fsftffefFf Adj. (f. m) 50 SchHlte lang Qkr. Ba. 
S,5,t,7. f^mS^ Adj. 50jährig, f^y^N n. eine 
SOtägige Feier. 

f^iWf^Um n. Titel eines Werkes. Wohl f^- 
^l£MI«i zu lesen. 

IVI^IH f« dreissig, ein Dreissig. Raoat. 1,S4 8 
HJUIrMr^l^ zu lesen. 

hlS^Irfi (wohl f^Rfrft) f. Titel eines Werkes 
Cat. GujAR. 4,224. 

l?iiUr«>h n« ^»* Verein von 30. 

f^^frT^ Adj. (f.^ der SOste. 
* iW^lrMTl n. die Blütheder Nymphaea esculenta. 

r4k\rMWT\{ D. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

fsfeFrHT^ Adj. (f. «TT) PI. dreissigtausend R. 

GOBB. 2,tOO,4 4. 

f^l^lMülNf^ f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
f^r^rfi^ Adj. PI. zwischen SO und 50 RUat. 

8,1084. 



f^Rfl^T und °Sfy m. «in Dreissigstel, Vsq eines 
Zodiakalbildes, ein Grad. 

fsJßH Adj. 50 enthaltend. 

f^:^frl«^l(^ Absol. dreimal darauf tupfend 
Kauc. 29. 58. 

1%:viM(iH^ Adj. bei dem der Brunstsaft an drei 
Stellen hervorquillt MBb. 1,151,4. Vgl. MVIMH- 

f^jS^TT f. ▼. 1. für fSfSra. 

T^öR 1 ) Adj. a) zu drei zusammengehörig, drei' 
fach, eine Dreiheit bildend, aus drei bestehend (ul- 
BAS. 1,4 9. — 6) *znm dritten Mal erfolgend. — 
c) in Verbindung mit oder mit Ergänzung Ton 
5IH drei vom Hundert, drei Procent. — 2) m. (♦ n.) 
ein dreieckiger Platz, — Hof Habit. 6501. — 3) 
*m. a) Asteracantha longifolia. — b) Trapa bi- 
spinosa. — 4) *f. m eine best. Vorrichtung am 
Brunnen. — 5) n. a) Dreizahl, rpti; 227,1. — 6) 
regio sacra, Kreuzbein; auch die Hüften. InSo^B. 
auch die Gegend zwischen den Schulterblättern. 

T5R)öf)? 1) Adj. dreigip feiig , dreispitzig, mit 
drei Hörnern versehen. BRJ^^^ hHiIIIIH »o 
T. a. dreifach Seinesgleichen überragend. — 2) m. 
a) Bein, a) Visbnu's oder Krshna's MBh. 12,342, 
93. — ß) Brahman's. — 6) ein best. HB^khä Vai- 
tIn. ~ c) N. pr. a) eines Berges im HimaTant. 

— ß) eines Fürsten VP.^ 4,4 3. 
n<4*< Adj. = l3R3f5 1). 

^isfili^i) Adj. = fsjsfi^^i). n^oh+mHW- 

mm so T. a. dreifach Seinesgleichen überragend. 

— 2) m. a) der Donnerkeil. — b) Bein. Indra's. 

— c) eine best, zehntägige Feier. — cf) N. pr. eines 
Berges. 

♦|5ioU6 m* Asteracantha longifolia. 

151 ofj^ und ^öf^ n. die drei scharfen Stoffe: Ing^ 

wer, schwarzer und langer Pfeffer. 

^ 

1.* 151 engt o* die drei stacheligen Pflanzen, ein 

Collectirname für 5 Arten von Solanum RIgan. 

22,15. 

2.* J^ohgi m. 1) Atteracantha longifolia. — 2) = 

M-p|i|H> — 3) ein best. Fisch. 

I^^U^ct) fn* 1) Asteracantha longifolia. — 2) 
ein best, giftiges Insect. — 3) *ein best. Fisch, ein 
Silurus. — 4) eine best. Waffe. 
♦ f^fSR^R n. = f^TSSn, fing nnd fiR^. 

r^loh^o^' 1) m. PI. a) drei best. Soma-Geßsse. 

— b) die drei ersten Tage der sechstägigen Abhi- 
p I • V a - Feier. — 2) Adj. das Wort fiRlJefj enthal- 
tend (RV. 2,22,1 nach dem Comm.). 

n^oh^chlM Adj. das Wort f^oh^oh enthaltend. 
f. ^] mit Ergänzung von f^. 



M^^r^H Adj. drei au/j/eioicndene Haarfleek' 
ten tragend Gbhjas. 2,40. 

McfiHlci Adj. auf drei Schüsseln vertheilt. 

|5|«ti^tnT f* die Diagonale eines Rechtecks, des- 
sen kürzere Seite der Seite, die längere der Dia- 
gonale eines gegebenen Quadrats gleich ist, welches 
also ein dreimal so grosses Quadrat giebt, (olbas. 
1,46. 

f^fofiU'l Adj. (f.^) dreiohrig R. 5,17,24. 

f^cfti^cfifl und f^RTTR Adj. die drei '^aupt- 
handlungen eines Brahmanen {Opfer, Studium der 
heiligen Schriften und Spenden) vollbringend. 
♦Mch^l n. = f^cFlf^. 

|5iefif5ii f. N. pr. einer Göttin. 

nföFTST^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

f5Rf^^ f. Kreuzweh Stt?B. 1,251,1 o. 

I^oti^l Adj. mit drei Peitschen versehen. 

f^^mi Titel eines Werkes. 

r^fehc^^ n. Titel eines Werkes. 
n^^ltlfUcfiH m. Bein. Rudra's. 
f^^FTÜI 1) Adj. (f.lErr) aus drei Absätzen oder 
Abschnitten bestehend. S^T Bez. eines solchen Pfeils 
und eines Sternbildes. — 6) * drei K A n ^ a (ein beet. 
Flächenmaass) gross. — 2) n. Titel eines Werkes 
Conim. zu Katj. Qb. 3,2,1. eines WÖrterbaeha, s= 
*IH(5il5l. ^f^rllHlui na. und ^fsßfSfx m. Titel 
Ton Commentaren dazu. °VJ^ m. Titel eines 5«^ 
plements dazu. 

l^=*ilUiHUiH n. Titel eines Werkes. 
*(5|oMM m. ein Buddha. 
* r^ofjll ^ofi n. cMe drei zueammentiehenden Stoffk: 
trockener Ingwer, Aconitum ferox und Cyperus 
rotundus (oder Senf}. 

1« i3RrT^ n. 1) die drei Zeiten : a) Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft. — 6) üforgen, Hiitag und 
Abend. — 2) ^^ Adf. a) zu drei Zeiten, drei Mal. 
' 6) Morgens, Mittags und Abends. 
2. r^oftl^ 1) Adj. zur Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft in Beziehung stehend. — 2) * m. 
ein Buddha. 

iJloni^^l 1} Adj. die drei Zeiten kennend^ all- 
wissend. — 2) *m. ein Buddha. 

r^*H^H^RiHwiin m. und q^ hmO f. 

Titel zweier Werke. 

f^+H^r^IH^i) Adj. = fii^nST^ 1). - 2) *«. 

ein Rshi. 

• 

r^°hM^l^ni.N.pr.einesJoginInd.St.lS,tSl 
T^^fn^TUT Adj. in der Form der drei Zettm 
erscheinend (die Sonne) 102,8. 
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ftRHSTÜl^ 1) A4j. = fSRmSm 1). - 2) *m. 
a) ein Buddha. — 6) ein A rbank der Gaina. 

n^ohldWllMH Adj. Morgens, MiUags und 
Abends sich abwaschend» Nom. abstr. ^T^cfT f- 

T^^[i£im{ n. Titel eiaes Tantra. 

r5|ctiHI(|ctl Adj. foo die drei Jungfrauen (U m A, 
EkaparoA ood EkapAtaU) sieh befinden Bauw, 
948. 

fSRi^n f. eine best. Pflanze, = i|c|ff|Fhl B^*- 
■AKA 7,n. 

151 Qht 1) Adj. drei Kuppen, Erhöhungen, Buckel 

CS 

habend. — 2) m. N. pr. rerschiedeDer Berge. — 
3] "^n. Steinsalz, 

f5«°ti6(«5t-M n. Titel eines Werkes. 
*f^4jidoim n. ein« Art Salz RUan. 6,1 04. 

CS 

f^Rt^cftT m. N. pr. eines Berges. 

i^of|T|ef| 0. ein dreisehneidiges Instrument, 

*s 

Trocar, 

r^dti^H Adr. dreimal Hihami 1,706,20. 

l^fo^^ef) in. ein best. EkAba. 

fSRnUT 1) Adj. (f.qT) dreieckig MBa. 14,88,82. 
•<n Dreieck bildend. — 2) *f. ^ Trapa bispinosa. 
— 3) n. a) Dreieck. — 6) in der Astrol. das Ste 
und 9te Haus. 

f^RntlfSff n. Dreieck. 
*n<ohm|lhd n. Trapa bispinosa. 

flRntnHcR n. in der Astrol. das Ste und 9te 
Haus. 

rW^ilstN n. ein best, Gewand MBb. 13,93,71. 

151 5hH m. ein dreigliedriger Krama 11). 
*r5l8h*i m. = TrPl Naigh. 3,24, V. I. 

f^f^TT^ n. die drei ätzenden Stoffe: Ufatrum, Sal- 

pster und Borax RIgan. 22,8. PI. BbItapr. 2,107. 

*|3l7l* m* Asteraoantha longifolia, 
o ■ 

f^RTtr^ m. Bein. QiTa's Balar. 82,17. 
*f3J^ n. Gurke. 
♦f^raj n. und ♦ojt f. drei Bettstellen. 

f^r^nH die dreitheilige Erde. 

f^t^iUiohm?! n. Titel eines Werkes. 

nr^föT 1) m. PI. eine best. Schule. — 2) n. eine 
best, hohe Zahl. 
. n>|i|^* n. N. pr. eines Ttrtba. 
♦f^PTO m. = vA, cCTq und ^S[. 

r^l'lrf n. in der Dramatik verschiedene Deu^ 
tung gleicher Laute. 

•fW^5?in. = f3IsnH. 

fslilHi^ Adj. (f. iSn) 9inen tiefen lsabel, eine 
Hefe Stimme und einen tiefen Charakter habend. 

f^PTcT 1) m. (adj. Comp. f. CH) a) PI« N. pr. 
eines Volkes. — 6) ein Fürst der Trigarta. — 
ni. Tteil. 




e) das Land der Trigarta. — d) ^eine best. Art 
zu rechnen. — 2) f. 35If o) *ein verliebtes Weib 
und Weib überb. — b) *eine Art GHlle. — c) 
* Perle. — d) N. pr. einer Stadt. 

f^riT^ m. PI. = fsUia 1) a). 

MJifiHW ^* PI. Bez. sechs rerscbi edener Krie- 
gerstamme KXp. zu P. 5,3,1 1 6. 
*i5iJ|Frl«fi m. das Land der Trigarta. 
1. f^iiim m. PI. and n. S. die 3 Guna 1) n). 
2.f5|^m Adj. (f. m) 1) aus drei Schnüren oder 
Fäden bestehend. — 2) dreifach, dreimal so gross, 
— viel. HH f^lijUllfn I^JTTH 2i Tage. OR Adv. 
auf dreifache Weise. — 3) die drei Guna 1) n) ent- 
haltend, Nom. abstr. °(7 n. 
*f^npFT Adr. mit Sfqp dreimal pflügen. 
^r^iJimJQhuiAdj. mit zwei Einschnitten im Ohr. 

T^pnnr^ Adj. aU Bez. verschiedener Mixturen 
and eines Oels Rasbrdkae. 122. Rasar. 408. 534. 

n>|J| Ullrich Adj. d<0 dre^ Gu^a 1) n) besitzend 
258,11. 

Adr. mit ^iT 1) dreifach zusammen- 
legen Agni-P. 33,5. — 2) * dreimal pflügen, t. 1. 

uflTü and Oef)* n. ein Tanz von Männern in 
Frauenkleidung. 

(tIüIHI t N. pr. einer Oertlicbkeit. 

f^lilli^H Adj. die Grösse von drei (Padj A) ein- 
nehmend, 

T^nPT m. drei zur dritten Potenz, siebenund- 
zwanzig, 

*fW^9 T^r^fJ^ gehen, sich bewegen, 

f^ m, n. = fjif . 

I^ltigh Adj. dreirädrig; m, ein solcher Wagen, 

fpl^i?!« Adj. dreiäugig, 

nr^RT Adj. PI. drei oder vier, 

f3Rq^ Adj. Du. der 4Ste und 44te. 

T^^^ \ V\^\ Adj. (f. \) der 4Sste. 
*f5ra3Tft?R=T f. dreiundvierxig, 

nrf^und r^ff^Hl* (TS. S,2,»,6) Adj. aus 
drei Schichten bestehend. 

i?|s|i|H n. Sg. und PI. und °rft f. die drei Wel- 
ten : Bimmel, Erde und Unterwelt. ^T[^^pit f« die 
Mutter der Dreiwelt, Beiw. der PArTatt. °7F^- 
I^RT f. Sinnesverwirrerin der Dr., wobl eine Form 
der Dargi. °J|({lU( m. Bein, eines Öioa Ind. 
13,367. 

HTsTC 1) Adj. (f. iSn) drei Flechten tragend. — 
2} m. N. pr. eines Brabmanen. — 3) f. QT a) Aegle 
Marmelos. — b) N. pr. a) einer RAksbast — ß) 
einer NA ga-Jungft-au KlaiRp. 3,28. 



r^lsllH und ^^{ (Daqak. [1925] 2,115,18) n. 
Zimmt, Kardamomen und Muskatnuss. 

nisiloil und r^^l t der Sinus von S Zeichen 
oder 90 Grad, Radius, 

f^m n. = fjtn Gras, 

rimifl 1) Adj. an drei Stellen eingebogen (Bo- 
gen). —2) ♦f. Bogen, 

f^rUPH T. 1. för OJTCR. 

T?im4 A<y. 1) aus dreimal neun (Gliedern) 6e- 
stehend. — 2) mit einemiTtheUigen Stoma ver- 
bunden. 

|?m|Q|«i Adj. dreimal neun, siebenundzwanzig. 
Nur am Anf. eines Comp. l?mic|irHct) ^ 7 fach, 
f^ims?^ Adj. 27tägig, DlUNMItjjiM Adj. PI. 
(f. ^) 2 7 tausend. 

n^miöf) D.=rf?|H|ob BsAG. P. ed. Bomb. 6,13,1 6. 

F?imift|^rl 1) Adj. der dreimal das NAkikefa 
genannte Feuer angelegt hat oder der den ebenso 
genannten Jheil des KAthaka studirt hat Afast. 

— 2) m. PI. Bez. dreier AnurAka im KAtbaka 
VP.* 3,173. 

bimiH«i Adj. dreinamig als Bez. eines Gottes« 
Tielleicbt Agni's AY. 

i^miHgi ▼. 1. für fjnrmsT. 

r^ium^ n. Name eines SA man TlRMA-Ba. 
7,3,17. Sbadt. Ba. 3,1. Latj. 7,8,11. {(IT! desgl. 
AaSH. Ba. Vgl. ^^IQ^. 

fBTcf 1) m. o) N. pr. a) eines tediscben Gottes. 

— ß) PI. einer Klasse Ton Göttern. — y) ▼erscbie- 
dener Rsbi.— 6) Bez. des Soma bereitenden Prie- 
sters, — 2) o. ein^Wurf von Dreien. 

|?1<ietm m. N. pr. eines Ttrtba. 
*f5rf?5T n. und *°fI5ft f. ein Verein von drei 
Zimmerleuten, 

fslflitl Adj. dreisaitig (Laute). 

f^rcTrT m. dreifacher Aufzug RY. 10,30,9. 

r^rlRal4)l Adj. f. dreisaitig (Laote) S. S.S. 177. 

I^CIM n. Dreizahl, rpia«. 

f^IHT f. DreiheU. 

FtIHIM A4j. an drei Stellen (des Körpers) ku- 
pferroth R. ed. Bomb. S,35,17. 

f?li?|eh Adj. als rübmiicbe. Eigenscbafl RA- 
ma*s R. 5,32,18. 

f^rf^Rrnn n. das 9te astrot. Haue. 

f^n? n. Dreiheit. 

ii|<^Ui 1) n* o) die drei in Eins verbnnd§nen 
Stäbe eines Brahmanen, der der Welt entseigt hat, 
— > 6) die dreifache Macht: die Beherrschung der 
Bede, der Gedanken und der Handlungen. — 2) 

7 
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*f. ^ Titel eines Werlcei. 

r^<Ui«*i n. = f^l^ 1) a). 

|5(((fuiH AdJ. 1) die drei in Eins wrhundenen 
Stäbe einet brahmanisehen Bettlers tragend; m. 
ein br. B.^ der der Welt enttagt hat. — > 2) der seine 
Bede, teine Gedanken und teine Handlungen voll" 
kommen beherrscht. 

*i5|<(rl AdJ. (f. ^^j^ dreixähnig (als Bei. des 
Alters eines Thieres}. 

T:4{r\ 1) * Adj. dreixähnig. — 2) f. ^ eine bett. 

•s. 

Pßanxe, = H^^IH^I Bhatap». 1,170. 
'*' f^f^^l f. Cittus pedata. 
*I^^Klofil f. Mimota abttergent, 

f^^ i) Adj. PI. (f. m) a) dreimal xehn, dreis- 
sig, — b) göttlich ; Tgl. 2). — 2) m. a) PI. die dreimal 
SdAn, Tereinfacbte Bez. ßr die dreimal eilf Götter 
(12 Äditja, 8 Yasu, 11 Radra und die beiden 
A c T i n); Gott überh. (daher auch im Du. gebraacht). 
. — 3) n. der Wohnort der Götter, der Himmel. 
Wohl fehlerhaft für fsji^cl, wie M Bb. ed. Bomb, 
liest. 

l^l^^fTfK m. Bein, des Planeten Jupiter. 
f3(^5PtTty und ♦oSfJ m. Coccinelle. 
r^K^JddT f. (BIlar. 33,1 3) ond f^f^^n? n. das 
Gottsein, göttliche Natur, 
*r5|e(ill({irMohl f. Bein, der GangA. 
*f^I^5R fehlerhaft für '?|MI^^I*j. 

i^K^SiNtrl m. Bein. Indra's 322,27. o^TH" »• 
seine Waffe, d. i. der Donnerkeil. 

f^4^NMc4 n>* Beiw. Vishnn's. 
♦f^T^^Fraf^ f. Basilienkraut. 
♦fsr^U und f5r^5T^i%T f. eine Apsaras. 
r^l^^stl^lci m. Bein, des Berget KaiUsa. 
r^iJkW W Adj. Beiw. 1} Brahman's. — 2) 
Agni'9. 

*f5T^5T?l^^ m. eine Art Senf, 
*f^f^[5n^^ m. der Donnerkeil. 

r^^k\\4i'i\ f. 0tfne Apsaras Ind. St. iS,367. 
♦ r^<üiMN m. = f^!PJ^. 

f^f^^nitm m. ein Fürtt der Götter Ind. St 
13,386. 

M^^lllM^lrf m. Bein (ira's (eig. Indra*s). 
ni<^5(|iM«i Adj. wohl XU dem die Götter hin- 
streben. 

r^{kW^ n. 1) Regenbogen. — 2) *der Don- 
nerkeil. 

Hl^^llfl m. ein Feind der Götter, Hn Asura. 
^^IsR m« Bein. RAyana's. 
1. M^^llcrlM na. der Götter Wohnort: 1) der Him- 
mel. — 2} ^Bein. des Berges Someru. 



2- Ul^stn^M m« ein Himmeltbewohner ^ ein Gott. 
*f^^5nönH m. = 1. n>|<(5IMM. 
* n<<^H^H m. Nektar. 

|7|^!^|i AdT. mit >T XU einem Gotte werden. 

f^R^lr?! m. Bein. Indra*s. ^^I^Tm. Bein. RA- 
vana*s. 

f^C^it^m. Bein. Indra's. of^m.^^n Asura. 

f^f^^fir^ 1) m. Bein. Indra's, Agni's, Viru- 
9a's und Jama's. ^TS^ni. Bein. RArana's.— 
2) f. ^ a) Bein, der Dur gA. — 6) N. pr. eines We- 
sens im Gefolge der Dargl. 
*r5|((lld*l f. fehlerhaft für i^^feRR. 

Mßit-HH m. das Zusammentreffen dreier lu- 
narer Tage an einem Sonntage. 

j^lf^cl 1] n. der dritte, d. i. höchste Himmel, 
Im Veda stets in Verbindung mit dem Gen. |^o|H* 
Später der Himmel überh. Auch *m. — 2) f. f^- 
f^T a) * Kardamomen. — b) N. pr. zweier Flüsse 
VP. 2,4,11. — 3) f. f^ri^oft N. pr. eines Flusses 
Hrmadbi 1,314,11. 

T^nT^nirT Adj. in den Himmel eingegangen, im 
H. weilend, verstorben Vikramankak. 6,62. 

f^ri^^ Adj. dreitägig (Fieber) Aom-P. 31,18. 
*f3ri^^Wk, ♦^f^ und ♦oi^^dlH (G*L.) 
m. ein Gott, 

f^rf^^ir^ m. Bein. Indra's. 
*f3ll^G|l^cn f. grosse Kardamomen Rasan. 6,85. 

i^rf^^joRH m. ein Gott Vikramaüeai. 15,72. 
*f^r^m. Bein, dir a's. 

i* nr^m am Auf. eines Comp, ein gestörter Zu- 
stand der drei Flüstigkeiten det Körpert. ^^f\R, 
°^, °sT und 05FR Adj. 

2. Hpi^JM Adj. die drei Flüttigkeiten det Körpers 
afpcirend. 

[^^m^{\\'i Adj. als Bez. einer best. Mixtur 
Rasbndra«. 83. 

i5lM»^«i m. N. pr. eines Fürsten. 

r^lM^H m. 1) Bein, (ira's. — 2) Harit. 716 
fehlerhaft für f^y-^^H. 

f^RT Adr. in dreifacher Weite, in drei Theilen, 

— Theile, an drei Orten, xu drei Malen, trifariam. 
Mit öf)T verdreifachen, 

r^UIH 1) Adj. dreitheilig (eine Composition S. 

o 

S.S. 120), dreifach, dreifdlHg: überhaupt yerstar- 
kend wie dreifach und triplete, — 2) m. o) eine bett. 
Darbringung, Nom. abstr. MMIrle4 n. TS. 2,3,e,l. 

— 6) *Bein. Gane^a's. — e) *N. pr. eines Man- 
nes Comm. zu Tardja-Br. 13,3,12 (MMIrlh oder 
f?|Mlj St. f^TCIH: zu lesen). — 3) n. die dreithei' 
lige Welt. 



nr^n^öF 1) Acy. aut drei Elementen bestehend. 

— 2) *m. Bein. Gane^a's. 

r^MIH^^ Adj. dreifache Homer habend. 

t?rUT^ n. Dreitheiligkeit, Loc. so t. a. in drei 
Fällen. 

l.f^njFPJ^n. = f5r^1). 
2. r^lMIHK 1) Adj. a) dreitheilig MBh. 13,159,St. 

— 6) in allen drei Welten erglänxend BbXg. P. S, 
8,31. VP. 2,8,54 (hier Tom Comm. anders erklart). 

— 2) m. a) Bein, a) Vishnu's. — ß) Brahman's. 

— Y) *Civa's. — 6) ♦ Feuer, Gott Agni. — c) ♦Tod. 

— d) N. pr. eines VjAsa(=Vishnu). 
ttrUT^nTT f« ein dreijähriges Mädchen, toelchu 

bei der Dur gk-Feier diese Göttin vertritt. 

f^T( Ij Adj. (f. SIT) dreiströmig (3]^) Haut. 
3189. — 2) ""f. ^ Euphorbia anliquorum Gau 

*f^^npfr m. 1) Scirpus Kysoor. — 2) Euphor- 
bia antiquorum. 

*f^l(y«jl f. 1) Euphorbia antiquorum. — J) 

f^RlT^tffter n. N. pr. eines Tlrtha. 

fSFFT?? 1) Adj. dreiäugig. — 2) m. Bein. Ru- 
dra-^iya's. — 3) f. ^ Bein, der DurgA. — 4] 
n, N. pr. einer Stadt. 

f^R^cT Adj. der 93ste. 

T^PT^lH f* dreiundneuniig. 

f^R^JHfFT Adj. der 9Sste. 

T^T^fcf^ (metrisch)n. PI. siebenundxwanxig Tage. 

f^T^ n. = firf^ 1). 

f^RP? Adj. der die drei Welten in seinem Na- 
bel birgt. 

f^^fn Adj. drei Naben habend. 

J^lPftR n. = flrfnnj^ Tahdja-Br. 7,3,17, T. I. 

|5|Hlclrofr Adj. drei Nirid-Fari« enthaltend 
AiT. Ar. 119,3 T. u. 
*f%f^IS5fr Adj. drei Nishka werth. 

|3l*i5i 1) Adj. o) dreiäugig, — 6) als Bez. ver- 
schiedener Mixturen Raskndrai. 57. 87. BalTAPt. 
3,88. — 2) m. a) Bein. Rudra-Qiya's. ^ b) dat 
Mondhaus (ira's d. i. ArdrA Varah. Brih. S. 15, 
29. — c) N. pr. eines Fürsten. — 3) *f. ^ (Gal.) 
und ^ Yamswurxel. — A)f.m Bein, der Dorgi 
♦r^H^lTlilHnn m. der Mond. 
*f5R5P|»5T m. Cocosnussbaum Gal. 
♦fs^f^^fSff Adj. = Hh^HMi. 

MMJ^I n. drei Monatshälften, l%ilfonareC^iu. 
G^Bj. 4,8 (Tgl. jedoch Comm). Chr. 221,8. 
*r5m^«ti m* Butea frondosa. 

T^TT^Sn Ady. immer xu drei Stollen. 

f^^fl^ Adj. (f.^ 1) der SSste. — 2) am SZ 
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^Mtehend. 

f?n^MrT f. dreiundfünfiig, 

f^M^ i mfrohMI°h«iHc|> n. Titel einet Werkei 
BÜHLBi, Rep. No. 597. 

f^rraT5ffR Adj. ier öStt%. 
♦jsIMf D. du drei salzigen Stoffe: Steintalty W^- 
1 a ▼ a n a und Mehwanei Sali. 

I^HCftl em Anf. eines Comp. Beio. der GangA. 

fIpirlTöR Adj. 1) in Verbindung mit ^ u. s. 
w. eine Band mit drei ausgestreckten Fingern 
{Zeigefinger, Mittelfinger und kleiner Finger) Balar. 
54,19. Dieses Zeichen giebt man, wenn man auf 
der Bühne Etwas sl*1im«t»H sagen will. — 2) ""in 
Verbindung mit ci^i6 a# s. w. eine Stirn mit drei 
feinen Palten. 

r^iMHIchlchl m.=r5lMHI4ic|ii'; s.u.rHMHI^i). 

r^mrl) f' ^' pr. eines Wallfahrtsortes. 

U1H7I m. 1) Aegle Marmelos. — 2) *ein best. 
Knollengewächs. 
*|3lHTI«tJ in- Butea frondos a. 

f^TT^ 1) n. a) Bimmel, Luftraum und Erde 
oder Bimmel, Erde und Unterwelt. — b)* ein Ort, 
wo drei Wege zusammenkommen. — 2) A4J* (f* m) 
als Beiw. Ton MathurA. 

f^f^^R) m. eine Art Composition S.S.S. 165. 

i?|t|Si|J|l 1) Adj. f. und Subst. Beiw. und Bein, 
der GangA. — 2) Titel eines Commentars zum 
ParibbAshendu^ekhara Opp. Cat. 1. 

f5n5undf|q5(starkoqT5)l)Adj.(*f.wie*m. 
und ^^^)a)dreifUssig.'~b) dreiSchritte thuend.— 
e) aus drei Stollen bestehend. — d) trinomisch. — 
e) zu drei Vierteln RV. 10,90,4. Subst. Dreiviertel 
3. — 2) m. a) Bein. Vishnu s. — 6) N. pr. eines 
Daitja. — 3) f. fW^ «) * Elephantengürtel. — 
% ein best. Gang des Elephanten Kad. 94,f o. Vi- 
kraha8eae. 15,29. — c) *Cissus pedata. — d) Bez. 
der GA ja tri und eines best. Metrums im Prdkrit. 
— e) eine best. Composition S.S.S. 164. 

fsrq^ 1) A^. (f. f^q^ und fsrq^) ö) dreirus- 
Hg. — b) drei Felder einnehmend Hbmadri 1,651, 
II. 659,21. *- e) aus drei Stollen bestehend. — d) 
drei Pada als Maass habend. — e) drei Wörter 
enthaltend Comm. zu A V. Palr. 4,1 1 4. Nom. abstr. 
^'^ n. lu 4,98. ^lyprfH Adj. aus drei und mehr 
Worten bestehend TS. Peat. — 2) ♦f. ?n a) Cis- 
9US pedata, -> 6) das Metrum GAjatrl Gal. — 8) 
D. drei Wörter. 

f^li^^^(^<Sfil f. ein dreifüssiges Gestell. 

fS(^m A4J. dreitheilig Wbbbb, djor. 52. 
*f^rT^ m. N. pr. eines der 10 Rosse des Mond- 



gottes. 

f^rrfjSFnrT A(U der drei (Klippen glücklich) 
entgangen ist, 

l^mWcfflH Absol. mit dreimaliger Umdrehung 

Laut. 183,19. 

f^MUI 1) *m. Butea frondosa RIoan. 10,36. — 

r 
2) *f. lEfT wilder Banf. — 3) f. ^ a) Desmodium 

gangetieum Bq&tapr. 3,52. — d) die wilde Baum- 

Wollenstaude Bhatapb. 1,198. — e)* wilder Banf. 

— d) *Sanse}jiera zeylaniea R&gan. 3,7. — e) *ein 

best, Knollengetoächs RIsan. 7,112. 

*f5|MiUHi| f. 1) ein best. Enollengewäehs Ra- 

eAif. 7,112. — 2) Carpopogon pruriens. — 3) AI- 

hagi Maurorum Ragan. 4,46. 

Mtfifltl Adj. drei Wendungen habend (ein 
Stoma). 

T^TT^tT N. pr. einer Oertlichkeit Ind. Antiq. 
1878,33. 

|?IH9i Adj. mit drei Opferthieren verbunden, 

(f^TTFr^) r^MH-rl^ Adj. drei Wohnsitze habend. 

f^TTTsTF? Adj. drei BdiccAe Aa6end. 

T^fCI]^ ID. interseetion of a prolonged side and 
perpendicular {in a quadrangular figure), thefigure 
formed by such interseetion. 
*T^^iUM\\ f. Schnabel Gal. 

n^lMlfAH f. Adj. die drei Veda ilMdirend, — 
kennend. ^iöRl«=l(IH m. N. pr. eines Scholiasten. 

|9m 1 III Adj .-aMt der P/7anieTriparnl ^efnoeAr. 

filtll^ 1) *Adj. (ein Sternbild) von dem drei 
Viertel in ein Zodiakalbild fallen ; *m. ein solches 

Sternbild. — 2) ein dreifüssiges Gestell. — 3) ♦f. 

r 

^ eine Art Mimose. 

f^m^ 1) Adj. (f. o^STT; dreifüssig. — 2) *f. 
oj^ofil a) Cissus pedata, — 6) etne Art Mimose. 

\^i^X[^^P^ n. Titel eines gramm. Tractats. 

r?IMli^Hiri°hS|H n. Titel eines Kapitels im Pa- 
dmapurAna Verz. d. Oxf. H. 13,6,47. 

r^MllkH[HH«tHI(IMUilM[HNi f. Titel einer 
Upanishad Opp. Cat. 1. 

f^ff^r^ n. die dre< Pitaka, d. i. Sü tra^ , Vi- 
naja — und Abhidharmapitaka. 

r^lMUi°hAdj. mit drei Opferklössen verbunden. 

n<[Mgii f. die drei Opferklösse. 

|?|N6| Adj. mit drei Eörpertheilen (den Ohren 
und der Zunge) trinkend. 

r^lftSM (*ro.) n. 1) die Bimmelswelt, Indra's 
Bimmel. — 2) *der Luftraum. 
^MR^^TH? m. ein Bimmelsbewohner, ein Gott. 

♦fsrq m. Dieb. 

o 

r^m^ 1) *A4J- dreifach zusammengelegt, — 2) 



m. o) eine Erbsenart. — 6) * Asteracantha longi- 
folia. — c) ♦ein best. Längenmaass. — d) ein best. 
Tact S.S.S. 237. — e) * Ufer. — 2) »f. ?n ond ^ 
a) ConvolvulusTurpethum Ragan. 6,1 70.-6) * grosse 
Kardamomen Ragan. 6,85. — 3) t.^\ a) *eine Art 
Jasmin Ragan. 10,87. ~ 6) eine Form der DurgA. 

f^TTCcir 1) Adj. dreieckig (Wunde.) — 2) m. eine 

o 

li>6senarf. 
*f^rTlt^ und ♦ocrfou^fT m. Ricinus communis. 

i^iHUi, °öF und °^^f5 (?) n. drei auf verschie- 
denen Theilen des Körpers, insbes. auf der Stirn (bei 
den Qi TB- Verehrern) mit Asche aufgetragene 
Striche. 

fsrnjjrn^r^ n. Tltel eines Werkes. 

I^migii Adj. mit dem Tripun^ra verseAen. 

f^ f. PI. = f5^ 1). 

TWT^ 1) «• o) oxyt dreifache Wehr, —Burg. Im 
Epos(vgl.TS.6,2,t,l)dreJvonMaja/iürdte Asura 
er6aMre Buryen aus Gold, Silber und Eisen, dje (i t a 
verbrannte. — 6) Titel einer Upanishad. — c) N. 
pr. einer Stadt. — 2) m. a) eine Form (üra's. — 
6) Bein, des Asura BAna VP.2 5,118. — 3) f. 1^ 
a) *eine Art Kardamomen Gal. Vgl. |?m^| und 
° JT. — 6) *eine Reisart Gal. — c) eine best. Zau- 
berkunst. — d) Titel einer Upanishad. — e) eine 
Form der DurgA Panead. — f) N. pr. einer Stadt, 
oq^ T. 1. — 3) f. ^ a) Titel einer Upanishad. 

— 6) N. pr. der Hauptstadt der Kedi MBa. 3, 
254,1 0. Balar. 68,7. 

i^tT^^cftlfT^ m. N. pr. eines Schülers des (am- 
karAlcArja. 

fsIM^yilrH und f^TTJ^ ro. Bein, giva's. 

r5|M(<(tJH 1) *m. Bein. Cira's. — 2) n. Titel 
eines Gedichts Büolbb, Rep. No. 130. Opp. Cat. 1. 

fSfCq^^T^ ra. 1) die Fer6rennMn9 Tripura'i. 

— 2) Titel eines Schauspiels Hall in der Einl. lu 
Dacar. 30. 

f3R755 (B;lar. 95,1) und ^^^fS^ m. Bein. 
(iTa's. 

MMiMMlf^H m. desgl. Du. V. 15,3. 

f^lM^H^ 1) m. eine best, Mixtur BhItapr. 3, 
53. — 2) f. ^ eine Form der DurgA. 
*f5rTpTfSRrT und »HHI f. ««Vie Art Jasmin. 

r?|Mi[o|^iMH m. Bein, (ütb's MddbAb. 1,18 
(3,5). 

NM|f^4lfl m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1 . 

f^n^TF^ f. eine Form der DurgA. ^R^n., 
^i^^oilHf^M^fl ond oJ?HiT D. Titel ron Wer- 
ken Opp. Cat 1. ^f^lBr^f g^?[fN»Sra n. Veri. 
d. Oxf. H. 94,a,4i. 6,5. 
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n^M^c^H und r?l^^«^( (Pbasannar. 43,1 1 . UXu. 
17,14} m. Bein. CiTa'i. 

T^IM^iHMH n. (Ind. 81. 3,325,6) und OfTFRt f. 
(Opp. Cat. 1) Titel einer Upanisbad. 

f^rrpf^mlH m. Bein. Maja>. 

r5«M(lfl4i, o(lrl*( und o^IrI^(AaJAT.78, 
7) m. Bein. Qira'ft. 

f^M^i>)|cO f. eine Form der DargA. 

fiiM|l( l (H und i^q(|i| m. Bein. gira'». 

r^M^I^HI^oh n. Titel elnei Schauspiele Opp. 
Cat. 1. 

n>|l|(mH m. Titel eines Werkes. 

n^M^I^H m. Bein, giya's. 

f^M^^IMT^ und ^HM^CI m. Titel zweier Werke. 

i^M|l7l?|n.N.pr.einerOertlichkeitVP.S5,ii8. 

r^M(1Uct)^m n. Titel eines Werkes. 
1* T^TTTr^ n. S%, drei Wir^ner, so v. a. drei Gene* 
raüonen Gact. ^^ Adv. drei Gen. hindurch. 
2. l?R77C|' Adj. 1) dat Maate n>on drei Mannelän- 
gen habend. — 2) drei Gehülfen habend. 

M^^vtlll^ m. N. pr., einet Berges. 

nn^lQ^ N. pr. einer Oertlichkeit and eines 
Heiligtbams. 

BlM|IMiHN^ r. Titel einer Upanisbad Opp. 
Cat. 1. 

*i?l4MI f. dunkel blühender Convoltulut Turpe- 
thum. 

M^^l 1) AdJ. mit drei Lotusblüthen veniert. 
-— 2) N. pr. a) PI. eines TIrtba. — 6) m. eines 
Mannes Ind. St. 15,336. 

fWT^^ Ad|. = 2. r^lM^M i) a) TBa. iAi«,l. 

fW^ i) AdJ. drei Rücken^ Höhen oder Flächen 
habend oder einnehmend. — 2) ni. a) Bein. Vi- 
sbnu's. — 6) *N. pr. des ersten der schwarten 
YAsudeTa bei den Gaina. — 3) n. ilsr oberste 
der drei Bimmely der höchste Bimmel. 

^^(^tr^ Ad|j. rr. ^) auf drei Generationen sieh 
erstreckend. 

r^MfrlPttH Adj. dreifachen Halt habend AV. 
i 0,2,3 2. 

f^VIdM (R- ed. Bomb. S,35,17) und ^f^^^ 
Adj. drei herabhängende Eörpertheile habend. 

fST^THrl Harshae. 176,28 feblerbaft fiir ^VlUd. 

r^VIMrl Adj. bei dem der Brunstsaft an drei 
Stellen hervorquillt (Blephant). 

fSRRT m. PI. und oMdN«((m n. N. pr. einer 
Oertlichkeit. 

fW^ 1) Adj. drei Früchte habend. — 2) f. CR 
o) die drei Myrobalanen: die Früchte von Termin 
nalia Chebula, T. Bellerica und Phyllanthus Bm- 



blica. — b) * die drei voohlriechenden Früchte: 
Muskatnuss^ Areeanuss und Gewürznelke. Auch 
♦f. ^. — c) ^die drei süssen Früehte: Weintraube^ 
Granatapfel und Dattel. 
T5|QpQ^ in. N. pr. eines Sohnes des Aru^a. 

P?5RRt. I. 

f^fopM Adj. dreifach verbunden^ —verwandt. 

njSTr«^ Adj. mit dreifacher Opfers treu ver- 
sehen. 

f^fSn^ i) Adj. dreiarmig. — 2) m. eine best. 
Art XU fechten. 
♦|5l«Hsi m. Panieum frumentaceum, 

f^Sf^ftöfJ n. After. Vgl. f^R^fHir und ?i^%. 

f^ToV^FT Adj. mit drei Brabman (d. i. Brah- 
man, Vishnu und (iva) Dujanab. Up. 17. 

f^PT 1 ) Adj. drei Zodiakalbilder umfassend. — 
2) n. drei Zodiakalbilder ^ Quadrat eines Kreises, 
neunzig Grad, 

f?fH% 1) m. ein best. Taet S. S. S. 209. ^ 2) f. 
o^ ein best. Metrum. 

r^W^n^H Titel eines Werkes. 

fIwsftörT und f^p^sm f. = fiism. 

fswiOJ (metrisch) und ^Tjit f. Convolvulus 
Turpethum, 

f wlirjchi f. = fsTsqr. 

f^p^ AdJ. als Bez. eitler Art von Fieber Bha- 

TAPR. 3,78. 

f^Rni m. 1) der dritte Theil. Bei besondern 
Seitenblicken soll ein Drittel des Auges betheiligt 
sein. KId. 223,22.225,10.239,6. Harsbai. 176,1 5. 
BIlab. 72,1 . — 2) etfffi Drittel eines Zodiakalbildes. 

f?1HlsT AdJ. drei Antheile erhaltend. 

r^IHlUil '• = n>IHUil Kababa 7,7. 

npTR n. N. pr. eines Fürsten. 
♦f^lHW, daron %{[o[t. 

f^ppST^^ n. Titel eines Commentars tu TS. 
PrIt. 

f^rfn^ m. ein best, Tact S. S. S. 208. 

f^HJ^^M m. N. pr. eines Tlriba. 

f^P^ Adj. dreirältig, dreifach. 

T^pTsT Adj. dreiarmig, dreiseitig; m. Dreieck Aa- 
jabh. 2,11. 

fspTöR 1) n. a) die drei Welten: Himmel, Luft 
und Erde oder Bimmel, Erde und Unterwelt. — 
b) N. pr. einer Stadt. — 2) m. N. pr. Terschiede- 
ner Manner. 

f^PfcpPT^ m. Bein, (ütb's. 

fspT^R^f^ m« Bein. Vi sbnu's. 

np^öppTl^fT^ m. N. pr. eines Fürsten. 

f^He|«iVl»n f. N. pr. der Tochter eines D AnaTa. 



Dl^c^mMbldol m. Bein, des Fürsten Vikra- 
mAnkadoTa VikbamIiikar. in den UnierschrifleB 
der Sarga. 

I^^c4«i(i^ m. N. pr. eines Fürsten. 

nPr^^TT^rnr m* der weite»Weltraum Pbababkab. 

o 

4,17. 

flpTcR^ m. Bein. 1) Indra's. — 2) Qiwai'e. 

f5Rc|Hy((y|^- n. Name eines Linga. 
♦f^prq Adj. dreistöckig. 

f^HMdU D. der höchste Punkt der Ekliptik 
über dem Horizont. 

fsp^FT Adj. dreistöckig Hbmadbi 1,672,2. 

i^HU^^I f* ^^^ giftige Spinnenart. 

f^PT^ 1) m. (l) die drei narkotischen Stoffe: Cy- 
perus rotundus, Plumbago xeylanica und EmbeUa 
Ribes. — 2} am An f. eines Comp, der dreifache 
Stolx: Ahnen-^ Geld- und Gelehr tenstols. 

l3PT^lXI?öf| m. N. pr. einet Mannes Lalit.295,s. 

f^PTU 1} Adj. der die drei mit ^^ beginnenden 
Verse (RV. 1,90,6—8} ik«nnl oder hersagt Gaut. ^ 
2) ♦n. = BrO^. 

T^PTQ^ n. die drei süssen Stoffe: Zucker, Bonig 
und Ghee. 

fpIHri Adj. dreifachen Rath habend oder m. N. 
pr. eines Mannes. 

MHtJt N. pr. einer Oertlichkeit 

T^Pfgfipsf m. N. pr. eines Fürsten. 

fsmiH^ Adj. drei Mütter habend. Nach Saj. m. 
der Werkmeister der drei Welten. 

fspTT^T Adj. drei Moren enthaltend, einen Laut 
von d. M. von sich gebend. 

r^Hl^loni^ Adj. drei Moren enthaltend Ind. 
St. 10,421. 

f^PTTHRi m. Bez. der Silbe i^TXJ. 

f^PTlfpTiT f. Mörderin von Dreien. • 

l-T^rRTn 1} am Anf. eines Comp. = f^TTQ l)a). 
— 2) *(.^drei Wege. 
2. r?|Mlif Adj. mit drei Wegen Dbjanab. Up. 17. 

BprnPTT f. Bein, der Gang A (ic. 12,2 1. 
♦r?1H2j6 lu* N. pr. eines Berges. 
*f3RIär i) m. N. pr. des 3ten Arbanfs der ge* 
genwärtigen Arasarpinl. — 2) f. m Bein, der 
Mutter (Akjamnni's. 

fSTHTH 1) Adj. von drei Muni herrührend. — 
2) *n. Sg. die drei Muni. 

(?IHQ>Qn u. ein best. Tans, = uTTp^. 

fiRrT Ind. St. 9,10 fehlerhaft für f^RF?. 

f^lHpfi i) Adj. drei Gestalten^, drei Formen 

ÄS. 

habend. — 2) am Anf. eines Comp. ColleeÜTbe- 
zeichnung Brahman*a, Vishnu's undQiTa'f Hb« 
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mIüri 1,782,9. — 3) ID. a) Bein, der Soone Hbha- 
Dii 1,591,8. — 6) ein Buddha. — c) N. pr. eSoes 
der 8 VidJecTara HBuloai 1,611,9. 823,6. 2,a, 
126,11. 

fsrgf fk? m. = r^iyjfj 3) 6). 

f^TR^^ 1) Adj. dreiköpfig UV. 1,146,1. -: 2) m. 
N. pr. eiues Raksbas UtTAiAa. 32,12. 

f5RT5f Adj. dreiäuffig (Cifa). t. l. f^PT^. 

fWT^ A<<j. angeblich = fSTp?^ ^«T^, ^%^. 

HMi^cf) ID. BeiD. QiTa'ft Kap. S. 8,10. 

nr^öf Adj. das Gewicht von drei Gerstenkör- 
nern habend. 

f^nr^R^ Adj. drei Zustände habend, 

T:^^fk = ^nfsf Maitb, S. 3,11,11. 
^f^nrf^ ™* ▼ielleicbt Oldenlandia bißora. 

fWW{ o. die drei Vehikel (buddb.). 

f^r7FTl} Adj.(r.iEn) dreiNaehtwaehen-, 9 Stun- 
den enthaltend, — 2) f. 35U a) Nacht, — b) ^ein 
Convolvulus mit dunklen BlUthen, — c) *die In- 
digopflanze. — d) * Gelbwurx, — e) * Bein, der 
JarounA. 

*f3RTRcR n. Sünde, 

l.nftnf n. eine Periode von drei Generationen, 
Nach Andern Frühling, Regenzeit und Herbst oder 
die drei letzten Weltalter. 

%,TWUl Adj. in den drei ersten Weltaltern er- 
scheinend HBh. 12,43,6. Wird auch ähnlich wie 
fWU^ erklärt. 

f^2^ Adj. drei Paare mtl^ft^, ^ipfftÄT 
und \|iio|^|jq Comm.) 6c«i'l«efid. 
*f3n7^ m. ein kastanienbraunes Pferd, 

|3i|tiisil n. eine Strecke von drei Jo^ana. 

C U f. 

|p|^^^ Adj. aus drei Lauten bestehend Dhja- 
NAB. Up. 17. 

r^^(»( n. die drei Kleinode: Buddha, das Ge- 
setz und die Versammlung, 

r^(i^ Ad[|. dreieckig, 

f^r^Qöfi n. ein berauschendes Getränk, 
i.fW(T^ n. 8g. und PI. (MBb. S,82,18) ein Zeit- 
raum von drei Nächten {Tagen). ^"^(11 drei Tage 
lang, ^^ sTTcT nnd ^^Hf nach drei Tagen, ^plPtsl- 
TH: nach neun Tagen. °(|:>||Q|(H iren<(jrsfene drei 
Tage Gaot. 23,24. 

2. M^l^f 1) Adj. drei Tage dauernd. — 2) m. eine 
dreitägige Feier, 

nr^föf m. N. pr. eines Sobnei des Garn^* 
MBU. 5,101,11. T. 1. f3RT^. 

l^h^fT Adj. mit drei emporges treckten Körper^ 
lU. Th«ll. 



theilen (tktact. (Jp. 2,8. 

r^i^ Adj. 1) dreigestaltig, — 2) dreifarbig, *- 
3^} dret Moren habend Comm. zu TS. Palr. 

f^^Meftl^l m. Titel eines FK&'r/er6wcA« Opp. Cat.l . 

fsf^ 1) Adj. (f. dT) drei Streifen habend, — 2) 
*n). Muschel. Nach Gal. ein anderes JAler, = ^- 
tAcffi^H 0. s. w. 
♦r^flielll^-d m. ein best, Fisch Gal. 

f^^^IFTC Sechseck. 

f3rö^Adj.drei/'acAerecAetfnendMBH.12,348,S7. 

f^^^ m. der dritte Theil LIlIt. S. 10. 
♦nT5fT5[in n. = f^PK RAfiAN. 22,7. 

Mid^'ljAdj. a)d<edrej 7TQ! 1) n) besitzend. — 
6) dreigeschleehtig, adjectivisch. — 2) f. ^ die drei 
grammatischen Geschlechter, — 3) n. das Land 
Telinga. 

fsTR^S^ Adj. = f^rfer? 1) b), 

f^5n°^ 1} n. (nur o^%), f. (^J Sg. und m. PI. 
die drei Welten: Bimmel, Luftraum und Erde oder 
Bimmel, Erde und Unterwelt. ^H^fi^c^ °Cfllohl- 
fi^H so V. a. dieser ganze Erdboden Präs ahm ae. 
66,4. — 2) m. etn HeiooAner einer der drei Welten. 

i^dH((MU|ohS|| f. Titel eines Werkes BÖBLsa, 
Rep. No. 598. 

f^dlohHIS| m. Bein. 1) Indra's. — 2) (iTa's. 

n>l^|eno|:(|et)^ m. N. pr. eines Loke^Tara. 

r^icilohoMt n>> N. pr. einer buddb. Gottheit. 

f^dl«hH4 Titel eines Werkes BÜHLaa, Rep. 
No. 599. 

T3Fncfnr^ «n. Bein- C»^*'»- 

l5lcil=fuöFriH m« äie Schöpfung der drei Welten 
Dbühtar. 59. 

151^ |ofH 151 fl Adj. die drei Welten besiegend Da. 
V. 3,4. 

f^ldlefn^nST Adj. und m. Beiw. und Bein. Vi- 
shnu's. 

n^dl^ÜMf^i m- dass. Ind. St. 15,351. 
*f5FTI«fn|IsI m* Bein. Indra's Gal. 

r^dlehSH m. Bein. 1) Vish^u's Spr. 2643. ~ 
2) Cira's. — 3) *der Sonne, 

r^ldWH 1) Adj. a) dreiäugig, — b) als Bez. 
einer 6eel. Mixtur Rasae. 521. — 2) m. a) Bein. 
QiTa's. -^ b) N. pr. ferschiedener Männer. — 3} 
r. m a) *ein untreues Weib. — 6} N. pr. einer 
Göttin. — 4) f. ^ Bein, der Durgl. 

{^^IrRrftsf n. N. pr. eines Tlrtba. 

f?r^l^R^TH m. N. pr. eines Grammatikers. 

i^ldWH^^ttllMH^MI m. N. pr. eines Ge- 
lehrten. 

Hlcil^l^M m. N. pr. eines Fürsten. 



f^^TtRT^lft f. der achte Tag in der dunklen 
Bälfte des djaishtha. 

r^HNHy^cflsf N. pr. eines Ttrtha. 

1. bl^l«5 n. die drei Metalte: Kupfer, Messing 
und Glockengut HbmIdbi 1,765,14. 15. 

2. l5icril«5 Adj. (f. T) aice einem von den drei Me- 
tallen verfertigt. 

*f51^I«5«t» n. die drei Metalle: Gold, Silber und 
Kupfer RAgar. 22,42. 

f^^T^ Adj. (f. ^ = 2. f^T^T^. 

T^ST^ und fsTglH^ m. X. pr. zweier Männer. 

f^oRRT f. N. pr. einer Frau. 

f^NUWfd*! und fSRnft f. eine best. Rlginl 
S.S. S. 110.37. 

f^RfR Adj. (f. SETI) dreijähHg (Rind). 

P^cftJ^Adj. das Wort fsf enthaltend. 

fpTöFUf Acy. dreisitzig. 

F^c^MH Adj. etwa dreifaches Gewebe habend 
RV. 2,31,5. 

TpR^ Adj. dreifach schirmend, 

T^öpJ ni. eine Zusammenstellung von drei Din- 
gen, insbes. ^if, öfH^ und ^fgf IVdlenel, Vergnü- 
gen und Nutzen; ^»FSTHundcfi^ Verlust, Status 
9110 und Getoinn; HW» TsTfT und fJ^H und die drei 
öderen Kasten. 

r?|cm[ Adj. dreifarbig. 

Nehmet) 1) *m. n. Asteracantha longifolia. — 
2) n. a) *die drei Myrobalanen (f^PRSn]. — b) die 
drei scharfen Stoffe ((?|et)6) Suga. 1,161,5. 
*|5iqmonri m. Chamäleon. 

U^^M\{V^m\ n. und oqi(Hrqgrll f. Titel 
zweier Werke Büblir, Rep. No. 600. fg. 
fMg Adj. dreifach, 
f^^r^W r* Bein, der Gang!. 
nicJpJH Adj. auf drei Pfaden wandernd, 

1. T^^C[ n. ein Zeitraum von drei Jahren. 

2. f^m^ Adj. dreijähHg. 
ftfSr^ Adj. (f. oNsfH) dass. 

f^Gflsnor Adj. seil weniger als drei Jahren be- 
kannt Apast. 

f^T^^R Adj. drei Jahre herhaltend. 

Mqlci (nur am Anf. eines Comp.) und °e|^ 
f. 1) drei Falten oberhalb des Nabels (etwas Rei- 
zendes beim Weibe). — 2) ^^ a) * After, -^ b) 
eine Art Trommel 8. S. S. 177. 

M°lc1l°fi 1 } Adj. am Bauche oder am Nacken 
drei Falten habend. — 2) ""n. After. 

i^cJHloJtJ^Adj. = BrSFfhH 1) R. S,35,1«. 

T3fön^ 1) m. N. pr. eines Sohnes des Garu^a. 
^im T. I. — 2) Off Ad?, dreimal. 

7* 
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f^Rlf^ Adj. dr$i Jahre alt Pamiat. 167,S. 
1. fvifc^^R o. die drei Schritte (Yiibno's). Am 
Aof. eines Comp. KumIbas. 6,71. 
9. f^n^ohH 1) Adj. der die drei SchHtte gethan 
hat (Vishnu). — 2) m. a) Beio. Vishnu*». — ö) 
eine best. Mixtur Rasbndrae. 136..— e) N. pr. fer- 
schiedener Hanner. 

Bi|f^9hH°fi m- Be<a* Vishnu's Agni-P. 25,38. 

r^fct^hHnW Q. N. pr. eines Tl/llia. 

f^rfcf^FFIT? >"• N* P''* ®*<^®' Autors PiscHiL, de 
Gr. pr. 28. RASABAtn. 300. 

f^icIönn^T^ m. desgl. PiscHBL, de Gr. pr. 28. 

r?lP<^Hc<fTl f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

Ca 

fsi fcJ^MHH m* N. pr. eines Fürsten. 

f^ic^^hHNIM <n* N. pr. eines Astronomen. 

f^rfSffTFH Adj. drei Spannen lang, 

fsriipsr Adj. die drei Veda in tieh bergend. 
^ r^icIM i r. die drei Veda Ind. 13,452. 

F4fc<U Adj. von drei Arten, dreierlei, dreifach, 

ncf^^HIMNdl r. CollectiTname Air drei best. 
Werke. 

Bff^T Ad?, in drei Theile, 

f^ffsRfT Adj. drei getenkte Eörpertheile habend. 
^cJHH T. 1. 

fsrf^fSf^ft f. ein Verein von drei Göttern Naish. 

o 

5,72. 

r^lf^g q n. 1) = Mq^ die EHnmcltwelt, In- 
dra*s Himmel. — 2) Name eines Linga. — 3) 
SaAnj. Uv. 4,1 fehlerhaft für 5li^K«»^- 
*f^io|KMH5 m. ein Himmelsbewohner, ein Gott. 
flrfsf^SU und OSF n. = f^l^Ui 1) «)• 
f ^ H r* ! Adr. dreimal. 
nr^nlmg A<U. dreifach. 
♦ jpifclfH Adj. drei Vista wiegend. 
(?|c)(^(H Adj. Beiw. eines Wagens MBh. IS, 

fSf^ 1) Adj. a) dreifach, aut drei Theilen sm- 
iammengeset»t,in drei Formen bestehend, dreifach 
gewunden, — geschichtet, dreischichtig u. s. w. In 
Verbindung mit TrUR = 2) a). — 6) mit dem 
triTrt Stoma verbunden. — ^)m.a)ein Stoma, 
6ff welchem von den drei Trlta des Liedes RV. 
9,11 je die drei ersten Kk Jedes Trka, dann die 
Mweiten und endlich die dritten aneinander gereiki 
werden. — 6) eine dreifache Schnur. — c) ein drei' 
fach gewundenes Amulet. — 3) f. Jpomoea Tur- 
pethum. 

f^fcTcTT f. Ipomoea Tkrpethum. 

f^öfrofi^dl n. das^Dreifachmachen 267,ii. 

f^leffTT f. Dreifachheit. 



fslcjfrl f. der Lebensunterhalt durch drei Dinge 
(Opfer, Lehre und Empfangnahme Ton Almosen). 
*f5Rr^nnT f. Hingoha repent. 
f5RfW? Habit. 7435 fehlerhaft für fSfopTHR. 
PsIc^rWIH A4j. mit fSRfl 2) a) verbundcn.ygl. 
NIlab. bu Habit. 2,72,46. 
*l'!°ltt OQ* Butea frondosa. 
*r5|c|it|of)l f. Ipomoea Turpethum. 
f^fSm 1} Adj. drei Stiere habend AV. 5,16,3. ^ 

Ca 

2) m. N. pr. des Vaters Ton Trjaruna und des 
VjAsa im Uten MauTantara VP.> 3,34.37. 

HHcINH m. N. pr. = r^lolN 2). 
*f3fcffQT und ^vSt f. der Ort, wo die GangA mit 
der JamunA und (nach einer mythischen Vor- 
stellung) auch mit der SarasTatI sich verbindet. 
Auch N. pr. eines andern Ortes. 

f^^fnRTT f. Titel einer Grammatik. 

|7|'3|UI 1) Adj. mit drei Fahnen versehen (Wa- 
gen). — 2) ein best, Theil des Wagens, n. = 3B^. 

^r^i H^Rief f^rftf^ ^ nilab. zu mbb. s, 

175,4. 

f?Rnj5p (wohl m.) = f^Rtn 2). 
1- V^^^ am Anf. eines Comp, und ^EfTi f- die 
drei Veda. 
2.|^ca|^ Adj. 1) mit den drei Veda vertraut. — 

2) die drei Veda in sich bergend (die Sonne) Hb- 
MADBI 1,591,9. 

f3Rf^Adj. = 2. ^^ i) und 2). 
f^lM^lHH = 2. MM^ 2). ^ der Sonhengott 
Balab. 84,4. 
*T^r^^ (' Ipomoea Turpethum RAoan. 6,168. 

♦f^^firRT Adj. = f^r^FrT. 

♦NS^Ichd m. = •sftftr Hlchdl-UHI Kac. lu P. 

6,2,47. 

f^RTfST f. N. pr. einer Göttin, = f^RJ^TT. 

r?l^l^* m. 1) N. pr. eines alten Welsen und 
eines alten Königs von AjodhjA. Am Himmel 
leuchtet er als das südliche Kreuz. — 2) * Katse. 

3) * Zibethkatte. — \) *der Vogel KAtaka. Vgl. 
fWg^. — 5) * Heuschrecke, — 6) *ein leuchten- 
des fliegendes Inseet. 

♦r^iaj^-of) m. Bachstelze Gal. 
*i5l^|^-sf m. Patron. Harickandra's. 

fni^li-frldoh Adj. (f. m) mit dem südlichen 
Kreuz geschmückt. f^Tf f. so t. a. der Süden Kad. 
133,18. 

♦iP|5(|Ät||[si«i m. Bein. VipTAmitra's. 
♦ r^HI^' m. der FogeJKAtaka Gal. Vgl.f^TSnif 4). 
5f^ifc7 1) Adj. a) hundertunddrei. — 6) dre^Aicfi- 
dert. ~ c) der SOOste. ^- d) aus SOO bestehend. 



f. ^ Habit. 512. — 2) f. ^ a) dreihundert. - k] 
Titel eines Stotra (Opp. Cat. 1) und eines med. 
Werkes. — 3) n. dreihundert. 

fjRIcTöfi Adj. (f. o[rJe*il) aus SOO bestehend, 

f^TOHrW Adj. 1) der 403te. — 2) der SOOstt, 

i^mirfl^lftlrRT^ Titel eines Werkes. 
1* r^itl^Ul n. die drei Zufluchtsstätten: Boddht, 
das Gesetz und die Versammlung, 
2.*MSU|m m. ein Buddha. 

r?l^l^md^HlM m. N. pr. eines Mannes. 

T^f^f^T|[ AdJ. einen dreifachen Leib habend lod. 
St. 9,125. 

f^I^rftp^ Titel eines Werkes. 

f^r^rftf^ Adj. drei Körper habend. 
*l^k\^{\ f. drei Arten Zucker RXgam. S2,il. 

r^l^M 1) Adj. die Länge von drei Schweinsbor- 
sten habend. — 2) *f. ^511 N. pr. der Mutter eines 
Arhant's bei den Gaina. 

HUMI^IM^NT^i^H n. Titel eines Werkes. 

f5RRT AdT. zu drei. 

f^RTra A«y. {(.m) 1) dreiästig. — 2) aus tkä 
Runzeln bestehend (^of^Jj). 

* ni^Mi^lH-pl m. Aegle Marmelos. 

*f^Rntn und *°5nim Adj. drei (Ana wiegeni. 

T^^^m. N.pr. des Vaters Ton Kar amdbama 
Habit. 1,32,117. Vgl. ppJHH. 

flr^n^ 1} n. ein Baus mit drei Hallen. — 2) 
f. ^J N. pr. der Gattin SiddbArtba's. 

TsiilJMcfj n. ein Haus mit drei Hallen. 

f^ffqil^ 1) Adj. (f. CTT) dreizackig, dreispitsig, 
dreiflammig (Habit. 12292), aus drei Runzeln be- 
stehend [WWZt). — 2) m. a) * Aegle Marmelos.^ 
d) *ein Rakshas. — c) N. pr. des Indra imllaa- 
Tantara des TAmasa. — 3) f. ^ Titel einer Upi- 
n i s h a d. — 4} n. a) Dreizack. — b)*ein tHadee^ 
mit drei Spitzen, 

f^ftn^f^ Adj. dreispitzig, ^ m. N. pr. eioei 
Berges, 

♦ Hh ßl ffei((H I f. ein best, Knollengeioäohe. 
*f5rfiTfeR Adj. = f^rftf^ 1) in Q R|fa<(dl . 

fwfe^^sn^nn n. und owrf5n5r5f.(Opp.caL 

1) Titel einer (Jpanishad. 

BtT^ 1) Adj. als Beiw. eines Wageos. t. l 
t|ri^^. — 2) m. N. pr. eines Rakshas, sa f^f- 
f^im - 3) * (.m Clypea hernandifolialKlakn.%\ }S. 

T^rRT^MTl^ ni. N. pr. eines Berges. 

n^Rl^H 1) Adj. a) dreiköpfig. — 6) dralipdfs^ 
— 2) m. a) N. pr. a) eines Hymnendichtert, mil deai 
Patron. TTAshtra. — ß) eines Ton Vishya ge- 
tödteten Asura. — y) eines Ton RAma getödle- 
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(en Rakshas. In VerbinduDg mit 7?TH n. auch 
n. — b] *9in Rakshas. — c) ^Beio. Kubera's. 

f^Ti^Tö? n* ^n Haufen von drei S(einenKkv^,36. 

f3Rft4 Adj. dreiköpfig. 
*f^[^t^°fi o. Dreitaek, 

Xmt^^ und °5n«JlU>Uij«J| f. N. pr. einer 
Höhle im KaiUsa. 

fwt^A^j. dreiköpfig. 

^s\lü\^d^^\ Xdi.drei (Haarwirbel) auf dem Kopfe 
habend R. ed. Bomb. 5,35,18. 

f?|S^^ HBMADai 1,14,19.11. 22.27,7 feblerhaft 
für f5I5T5fr. 

fphrSR und fsnqfSRa Adj. in drei Beziehun- 
gen rein. Vgl. lod. St. 10,85. 113. 

l?|SM'c< Adj. dreifach leuchtend. 
1. |7|yi^ n. Dreitack, insbet. als Waffe Q\wä*B, 
m. fehlerhaft. 

3. nn>T^ 1) Adj. mit dem Dreizack versehen ((i- 
▼a;. — 2] m. N. pr. eines Gebirges. 

T^r^T^T^nrT »• N- pr. eines TIrtha. 

i^^HJ|^*T f> N. pr. eines Flusses. 

Ni^dMll f. N. pr. einer Stadt. 

f^liMdl^ m. 1) Bein, gira's. — 2) N. pr. eines 

Lehrers. 

Nl^ldlM, °^ dem Dreizack giya's gleichen, 

^ *\. ^ 

N5MH=RI f. Dreizäckchen KAd. 252,11. 

CS 

M^MH Bein. 1} ♦m. giya's. — 2)f. o^ der 
DargA. 



i^ivi^- i) Adj. dreihörnig, — spitzig. — 2) m. 
o) Dreieck, — 6) N. pr. eines Berget. — 3) das 
männliche Glied beim Menschen Comm. zu Man- 

TKABR. l,t,4. 

*f3r5Tf^^ ra. Cyprinus Rohita. 
f^rmiSR 1) Adj. dreifach leuchtend. — 2) m. N. 
pr. eines Rshi. 

fsr^rf Adj. (f. m = f^T:^ Miif. g«. 1,7,2. 

Hh^H Act. ga. 5,13,6 fehlerhaft für fSH^. 
f^RTTFT Adj. drei Intervalle umfassend S.S.S. 26. 

1^**^^ Adj.dftf^ weisse Streifen habend RALg.29. 

o 

T^t^HofUl n. Bei. eines best. Textes Apast. 

f^f'.HcT Adj. (f. m) an drei Stellen weiss giaBH. 
GaBj. 1,22. Mlif. Grhj. 1,12.15. 

f^^'ti^ Adj. zu drei verbunden, n. mit Ergän- 
Bung Ton «^|o|H oder öfytT^. 

r^lMMrH^ Adj. drei Jahre dauernd. 

r^^rM Adj. dreifach (in Gedanken, Worten 
uod Werken) wahrhaft Maitb. S. 1,4,8. 

n»IMUV^ 1) Adj. an drei Stellen befindlieh, drei- 
fachen Stand habend. — 2) n. dreifacher Ort. 

f^^nj 1) Adj. aus drei Stücken zusammenge- 



setzt. — 2) m. ein best, dämonisches Schlangen- 
Wesen, — 3) n. Name eines SAman. 

T?fC|H Adj. PI. dreimal sieben, einundzwanzig; 
auch für eine unbestimmte grössere Zahl gebraucht. 

^^4^H\^ n. Bez. des Liedes AV. 1,1. 
♦fWT Adj. c= ^TSr. 

fsrCfcHn 1) Adj. a) mit drei So mi- Kelterungen 
verbunden. — d) in Verbindung mit ^l^n. drei- 
malige Abwaschung am Tage, ^ 2) m. N. pr. eines 
Mannes. — 3) n. o) PI. die drei So ma- Kelter un- 
gen am Tage. — b) dreimalige Abwaschung am Tage, 
— 4) ^^ Adr. Morgens, Mittags und Abends Apast. 
MIn. Grhj. 1,23. 

r^^^ofUlt^llMI Adj. sich dreimal am Tage ab- 
waschend, 

M^C4 Adj. PI. dreimal sechs, achtzehn. 

T^W^ Adj. (f. ^) der 63ste. 

^[^VS f- dreiundsechzig, 

BRf^rR Adj. der ßSste, 

flwf^UT Adv. in 63 Theile, 63 fach. 

r^l^llyd^HUlH^tN^mi n. (BüuLBR, Rep.No.602), 

° tf^IQ^^HH^ m. und jra^^feRRnjpraftfl 
n. Titel ? on Werken. 
T^Rl^^ Adj. aus 3000 bestehend TS. 5,6,9, 

2. 3. guLBAS. 2,81. Vgl. i^l^lc^H- 
^ r 

T^nr^^FTt m. N.pr. eines Mannes MBh. 3,220,1. 
o 

T. l. f^O. 

T^^°h, ^^ Nom., im Comp, und for consonan- 
tisch anlautenden Casusendongen in TS. und TBa. 

statt nr|^ o^ 

M^*^^ Adj. mit e^narTrishtubh beginnend 
TS. 7,2,9,3. 

r?|§LA^y Adj. das Trishtnbh-JlfefrMm ha- 
bend xMaitr. S. 2)3,3. 

f^l^ f. 1) ein best. Metrum von 4xii Silben; 
in der spateren Metrik Jedes Metrum von 4y^44 
Silben, T^(^^^3l^[ Name zweier SAman. — 2) 
Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

f?ll^m 1) Adj. drei Stoma zählend. — 2) m. 
ein best. EkAha. 

BtW 1) Adj. dreisitzig (Wagen). — 2) m. N. 
pr. eines Priesters der Dämonen (T^T? Hdschr.). 

i^lTysT Adj. auf dreifachem Grunde stehend. 

r^fFT Adr. dreimal, ^^l (Gen.) dreimal des 
Tages. 

iTlH^m m. N. pr. eines Soholiasten Hall in der 
Einl. zu Daqar. 6. 

♦fSRlnj 1) Adj. = fsrtfll 1). - 2) f. Hibiscus 
rosa sinensis Rasan. 10,122. Auch ^. 



MhIm^i Adj. an den drei Tagesabschnitten 
stattfindend. 

l.f^T^f^ n. (*f. ^ uod ^]) die drei Tagesab- 
schnitte: Sonnenaufgang, Mittag und Sonnenun- 
tergang. ^^ Acc. zur Zeit der 5 SamdhjA. 
2. f^r^U 1) Adj. zu den drei Taguabschnitten in 
Beziehung stehend. ^^JJ\ ^n^lMuH dne Form der 
DurgA. — 2j i'f. ^ Hibiscus rosa sinensis Ra- 

GAN. 10,122. 

*nRtUJohWHI f. HibUcus rosa sinensis Raoan. 

10,122. 

f^rwl Adj. PI. = f3RH. 

f^THHfÜ^AdT. S4 mal. t. 1. f^:^^. 

f^RHrF Adj. (f. ^) der 73ste. 

TaTHTTTcT f. dreiundsiebzig, 

f^IHHffTrR Adj. der 73ste. 

I^hHi Adj. PI. dreimal sieben, einundzwanzig 
Hbmaori 1,386,20. 

MHH 1) Adj. drei g/etoAe (Seiten) habend (Vier- 
eck), dret gleiche KÖrpertheile habend R. ed. Bomb. 
5,35,17 ( = frq5JI5rqeJComm^. — 2) *n.«<naJlf<- 
schung zu gleichen Theilen aus gelber Myrobalane, 
Ingwer und Melasse (oder Menispermum glabrum), 

T^rFFT? Adj. mit drei guten Eigenschaften ver* 
sehen , von einer Ruh so r. a. fromm , milchreich 
und fruchtbar HsMioai 1,457,1. 11. 

lv\k\\ 1) * m. n. sseR^. — 2) ein« Art Perlen- 
schmuck Paread. — 3) f. T ein best. Saiteninstru- 
ment S.S.S. 185. 

MH(^ o* dreimaliger Genuss berauschender 
Getränke. 

r?IHJ| iu* die Schöpfung der drei lim 1) n). 

f^cH Adj. uod n. = firSRUF. 

MHNrM( Adj. dreijährig giiKo. Ba. 1S,28,4. 

f^TH^H Adj. (f. ^) durch drei Dinge vermit- 
telt, — bedingt 96,16. 

HlHIH'i Adj. drei SAraan singend. 

nrniHT f. N. pr. eines Flusses. 

MHl^ n. ein gleiches Verhältniss der drei 
jpn I) n], 

T^kWiM 1) Adj. (f. ^) aus 3000 bestehend. Vgl. 
f^lMI^^R* — 2) n. drei Tausend BbIg. P. 10,58,5o. 
ftmr^^R^THT^ mit oder ohne ^STOT^ m. 
fltnc best, Welt Lalit. 345,10. 375,17. 19. °H1^- 
^nftrriTT «a. der Beherrscher dieser Welt 342,1 9. 
%n^Rq^THl^ftRr Adj. über die Welt f3{- 
HT^?R^THI^R herrschend Lalit. 345,9. 
♦l^linfn f* drei Arten weissen Zuckers RI^an. 
22,11. 
♦f^nftr^ A(U. dreimal gepflügt. 
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f^RTFET ra. n. (HBMAoai 2,44,7.8), OJTFU 

(♦n.) (Bbatapr. 1,189) und oilhUcfi die drei wohl- 

Heckenden Stoffe, 

T^TR^Tf <n* <^*^ ^^'^' Mixtur Rasbndiae. 97. 

r- 3*^ r 

r^nmn l) m. n. Bei. der Verse RV. 18,114, 

8— s oder t/er An UTA La 48— 50 tn Taitt. Ab. 10 

(Tgl. VP.« 3,173) Taitt. Ai. 10,48. fgg. — 3) Adj. 

der diese Sprüche studirt oder hersagt Gaut. MBh. 

1S,90,26. 

f^THqrrf^ Adj. = fiRntÄ 2). 

n>IUM^°h "»• N. pr. eines Mannes, t. I. T^^°. 

f^irnr 1) Adj. drei Fäden habend Kulieop. 1. 
^ r 

MAixaJUP. 6,35 (S. 185). — 2) f. ^ eine Dreizahl 

von Sötra Comm. xu Njajas. 3,1,69. 

i^JH^Tl^rni Q* ^^^^ ^^''* feierliche Bandlung, 
die an einer Feuergrube vorgenommen wird* 

T^H^\k^{^\ n. Titel eines Werkes. 

o 
f^^TW Adj. IM f^rgmif 1) in Beziehung ste- 
hend MBu. 12,284,138. 
f^'^RQTMBu. 1^1 041 3 fehlerhaft tiirfW^mul 
|5| t^^^fel Adj. aus drei Skandha bestehend; n. 
das a, dr, Sk. bestehende djotihc^Astra Söuad. 

A 

in der Vorrede zu Aejabb. VII,11- 
^Nfoh-'Mch Titel eines buddh. Sütra. 
M^H Adj. l) aus drei Zitzen gemolken, — 2) 

f. ^ a) dreibrüstig. — b) dreizitzig HbhXdbi 1,449,5. 
*f^Wl^l Adj. f. drei Mal so gross mj^. 

Mf^di f. die drei heiligen Orte. oRrF m. Ti- 

o 

tel eines Werkes. 

1. f^FSTR n- in Verbindung mit H^^U^fM N* pr. 
eines Tlrt ha MBh.13,25,1 5. NIlae. erklärt ^FSlf^ 

durch HjfHrUM IHM (i). 

2. n^lfSIR Adj. 1) drei Standorte habend DbjInab. 
Up. 17. — 2) dtireA die drei Weltgebiete reichend, 

f^f^STQ! Adj. von drei Pfeüern (den humores) 
yeCr^ii^en. 

I ?IM HM f* Bein, der GangA und ^N. pr. eines 
andern Flusses. 

r^HIH^l f* N. pr. eines Flusses. 

ßr:HHohc^H AdT. 21 mal Habit. S,li2,l0. t. 

i.f5raH°. 

f^:^c^cfT4<i 0. Bez. eines best. Textes Apast. 

TtTsRFH (?) Q* Name eines SAman. 

nTsWH D* dreimaliges Baden am Tage, 

M<(M41^H m« N.pr. eines Tlrtha Visbnus. 
85,24. 
*|5l«5c^ Adj. dreimal gepflügt, 

fsr^f^ Adj. (f. W) = N«fti^W^Coram. lu 
Act. (b. j{,14,6. 



7|c^|c|H Adj. mit drei Opfergaben verbunden 
(at. Bh. 13,3,9,6. Act. i^tL, 2,14,6. 

f^f^üT Adj. (f. |) 1) dreijährig JaW. 3,171. 
JUBb. 7,1546. 4,17,11. — 2) etwa in drei Weltal- 
fern erscheinend, 

n^tJIMH A4j. (f. ^) fehlerhaft für M<(|lim MBb. 
4,512. 7,36,9. 

Wlf^'^M Adj. drei Sinnesorgane habend H. 21. 
♦34l^Nff|oh Adj. dre^ IrlTatl (Flüsse dieses 
Namens) besitzend. 

3n^ m* N. pr. eines med. Autors. 

3ft^ und Oeff Adj. mit drei Pfeilen versehen. 

?n^of) Adj. fii^f drei Backsteinen versehen. 

5T5» ^IM und ^^irl «errelifen Balab. 80,8. 
zerbrechen^ bersten^ auseinanderfallen. WRjR zer- 
rissen^ zerbrochen, geborsten, aus einander gef<illen. 

— Caus. ?|l6Mir( und ♦ ^fj Etwas zerreissen, spren^ 
gen Paread. zerbrechen, — Mit 3? = Simpl. 3^- 
fe? Kad. 2,129,14. 

^f^ und *^^ f, i) ein kleines Bischen^ Atom, 
Im Sjrstem s= 7 Staubkörner, — 2) ein best, sehr 
kleiner Zeitabschnitt (die Beatimmungen Tariiren). 

— 3) kleine Kardamomen, — 4) *ein best, Baum, 
= c^id. — 5) * Zweifel. — 6) *cutting, breaking; 
loss, destruction; breaking a promise, etc. — 7) N. 
pr. einer der Mütter im Gefolge Skanda's. 

^fcr 1) Adj. s. u. 5^. - 2) n. = HJlllid^hl 
und qi^^Kloni CIlarea 102. 

STfoppf n. (?) Kap. S. 30,7. 

o 

* 51 [teilst m. Arum Colocasia, 

o 

?||^IH AdT. in — , nach den Truti genannten 
o *s * 

kleinen Zeitabschnitten. 

t 

?|<j4c|Mq| m. die Uälfte einer Truti. 
o 

5rj, 5f3n?? mit 1^ ler Äralseii , schinden, 

srnR" Adj. f. = sjjnft apast. cb. 1,4,1. 

3TrIT f- 1 ) Dreizahl. — 2) die drei heiligen Feuer. 
— 3j derjenige Würfel oder diejenige Würfelseite, 
welche mit drei Augen bezeichnet ist, — 4) das 
zweite Weltalter {das mit den Dreizahlen). 

?|cf inT m. Sg. die drei heiligen Feuer. 

^cllßj^M D* dMz, MBB. 12,162,Sf. 

STcTTS^TH D* PI* eine best, Klasse von Metren. 

?|(il(=l n. Nom. abstr. lu ^cTT 2) Habit. 11863. 
*^m m. der Irtiä-Würfel. 

9|r|IMi| n. das zweite Weltalter Spr. 7728. 

o 

5lr1I^W <n- PI* Bez. bestimmter Stoma. 
31 1 rf*il f* die dreifache Flamme der drei Feuer 
des Altars, 



"SImT (auch dreisilbig) AdT. dreifach, in dreiTh^ 
len, — Theile, an drei Orten, zu drei Malen, t\ 
fariam, 

%^Rf^ und 3raiR-ad Adj. dreigetheilt, 
*?n^ n. ein aus SO AdhjAja bestehendes BrA 
mana. 

Plf^lofi Adj. (f. 3EfI) aus SO bestehend, 

^(^f\^t Adj. vom Berge Trikakud stamm^r 

?l«tiori*T 1) Adj. vom Berge Trikakubh sta\ 
mend Man. Gbbj. 1,1 1. — 2) n. Name eines SAmi 
*5|ofilJJofi Adj. von der Pflanze Trikanta; 
kommend, 

3^lRicfl Adj. (f. ^) auf die Vergangenheit^ C 
genwart und Zukunft bezüglich, 

^öfUc^CT n. 1) Vergangenheit, Gegen%oart u 
Zukunft, — 2) Sonnenaufgang, Mittag und So 
nenuntergang. — 3) das Werden, Bestehen « 
Vergehen. 
♦^lafTtR? ein best. Sehmuck, 

?hTrT 1 ) Adj. (f en T r i g a r t a gehörig, Trigariie 

— 2) m. a) ein Fürst der Trlgarta. — b) PI. 
pr.=T3f JTrt« — 3) f.^eMe Prinzessin der T r ig a r 

^fT^ Adj. = ^JlfT 1). 
♦^ilHIM^ Adj. Ton %3Tfl. 
♦^nrft Ton ^ildlMH. 

♦^niRr Adj. Ton flpjin. 

?|J|UÜ 1) n. a) Dreischnürigkeit , Drdftschhi 

— 6} rfrei Eigenschaften, — c) die drei G u na 1 ) 

— 2) Adj. mit den drei Guna 1) n) behaftet. 
5|JTUU^fl Adj. = ^JTira 2). 

'^^i^^Tpf) Adj. drei Bettlergewänder habem 

^ 1) m. Drilling Maitb. S. 2,5,1. — 2) n. Nai 
eines SA man. 

3(rf«i m. N. pr. eines göttlichen Wesens. 

^^T?R) Adj. IN den Göttern in Beziehung s 
hend. 

^ 1) *Adj. dreifach, — 2) oq AdT. = §15 

^mfl^ f., ^Q^t^ n,, heften f. (Comm. zu N 
JAM. 9,1,5) und ^sdj f. (Maitb. S. t,4,8) eine 6< 
liturgische Schlusseersmonie, 

iHn^ n. die drei Welten (buddh.). 

?)b||<c4 m.Patron.Trjaruna's. NachjdemCoa 
f^T^rl! ^T^l, wonach man iKlfST erwarl^i b* 
*^RiM»<* Adj. drei Nishka iwrlA. 

W^^ n. eine best, Art zu sitzen, 

^CJ^ n. Dreiviertel. 
♦^l'^HIMfUI* Adj. der dreimal Etwas durchi 
dirt hat, 

^tV^f^ Ad/. iMtii Bimmel-^, cm Indra*8 fl! 
fr,el in Beziehung stehend. 
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"^Itl^ 1) Adj. SM Tripura in B^iiehunff »tekend. 

— 2) m. a) PI. di% Bewohner der drei Burgen der 
Aftura. — 6) PI. die Bewohner von Tripurl. — > 
c, ein Purst von Tripurl. — 3} n. d^e Grotithai 
(iva's t'yi Bezug aw/'Tripura Balab. 29,16. 

^C^TIq n. Titel eioer Upauiibad. 
l^TK^ Adj. durch drei Generationen hindureh^ 
gehend. 

M^^ Adj. von den drei Myrobalanen herkom- 
mend u. 8. w. 

sjoficff ID. iN. pr. einei Mannet MB«. 2,4,1 s. 
*^HTcU n. dreifachet Weten. 
*y(m^'l Adj. drei Mütter habend, 
^^rH7 Adj. dreimonatlichy drei Monate alt^ 

— dauernd. 

9|HlHf n. ein Zeitraum von drei Monaten. 

^CT^ Adj. dem dreiäugigen (Qi^a) gehörig Bl- 
LAR. 187,9. 

^ri^sf^ Ij fü Trjambaka in Besiehung ele^ 
hendy ihm gehörig^ — geweiht. — 2) m. ein dem 
Trjambaka geweihter Suchen. 
*5yid-< Adj. ▼on 5a%S^. 
♦^(IMah Adj. dreitägig. 

?(kUl«r) Adj. 1) auf drei Zahlen eich beziehend. 
<^afiMH n., ^Jtfuiff n. und 7|(lßl«h n. Regeldetri, 

— 2} SM drei Bildern im Thierkreise in Beziehung 
stehend. 

^^I^i] n. Sg. die drei Gruppen NjIjas. 4,1,3. 
^^[CQ n. Dreifachheit der Form, ein dreifacher 
Wechsel der Form. 
*^til<!. ni* ^ne Art Bremse, 
Sl'iti^ Adj. dreigeechlechtig, ▼. I. ^TcffST« 
^M^^ n. Dreigeechlechtigkeit MBb, it,30liy2i, 
^t^lö(\ MBn. 12,10106 feblerbaa für tJHIcM. 
?|^|oh| 1) n. a) die drei Wellen MBh. 12,28i,9. 

— 6) mystische Bez. einee beet, Theils des Körpers, 

— 2) ro. N. pr. eines Mannes, 
sl^icfgefin^ m. Bein. Cira's, 
i > ^WRlrtlHrU I |^ in. eine best, Mixtur, 
bldlc^iM^ Titel eines med. Werkes. Vgl. 

^dlcHj{ifMe4)l t Titel eines daioa-Werkes. 

^ciictu^<3|| f. N. pr. einer Fürstin. 

3|QiicDj<iiei ro. 1} Bein. RAma's als Incarnatioo 
Vishnu's. — 2} eine best, Mixtur, 

^HIcMVIehlQI ni. Titel eines astr. Werkes. 

^örücRnHcf m. Bein. Vishnu's. 

^HlohJU^ T- N. pr. der Tochter eines D Ana fa. 

?c*ficfil^^^ m. Bein, der Sonne pRASANHAa. 
122,13. 

in. Th«il. 




m. N. pr. eines Daitja. 

^dlcMHI^H«hN^ Titel eines Werkes. 

7|crllctU(lsi m. N. pr. eines Mannes. 

>(dlcM(ls^ n. die Herrschaft über die drei Wel' 
ten Spr. 4498. 

^dlchiicf^hnr^m. N.pr. eines BodhisatlT«. 
*^HIcWHs|riT f. eine Art Hanf 

^ö^|cNHUI( m. Titel eines Werkes. 

^dlcMHI^ desgl. HiMAURi 1,137,3. 

'IdlcWH*'^^ ™- ^*^ ^^"' JHtotHf Rasar. 508. 

^dlchJffU^frle? and ^^r^ n. die Herrschaft 
über die drei Welten Spr. 4498. 

3|dl^liM) m. ein« best. Mixtur Rasbnurai. 
140. Vielleicht ^Idl^iMI zu lesen. 

^^fcf^ Adj. SM Qiva in Beziehung stehend. 

^<a|n|oh Adj. (f.^)ftMmTriyargayif, ^^ und 
(S^m in Besiehung stehend. 

^mu Adj. fMtii TriTarg a ^H, 9^ und ö^R 
gehörig. 

^(j (Ubmadri 1,29,11) und :4c) fUl^) (Surjad. 
in der Vorrede zu Arjabu. VII,21} m. ein Mitglied 
der drei oberen Kasten, 

^V^^ Adj. 1) dreijährig. — ^) *fUr drei Jahre 
ausreichend, 

^Nnr^R) Adj. für drei Jahre ausreichend, drei 
Jahre andauernd Gaut. 

%R^R 1) Adj. dem Visbfu gehörig, -^ 2) m. 
quidam coeundi modus UIla 411, Comm. — 3) f. 
|( Titel eines von TriTikrama v«r/h««f«n Werkes, 
^ 4) n. das Thun der drei Sehritte (Vishnu's). 

^R^ Adj. ?. I. für 3nft^. 

^fsf^? i] käj, die drei Veda studirend, mit 
ihnen vertraut Latj. t,6,t9. — 2) n. a) die drei 
Veda, das Studium — , die Kenntniss der drei 
Veda Apast. Gaut. — 6) eine Versammlung von 
Brahmanen, die mit den drei Veda vertraut sind, 

9||G4et|Qft 1 } Adj. von denjenigen beobachtet, welche 
die drei Veda studiren Apast. — 2) n. == ^T?^ 
2) a) MIn. Grhj. 1,18. 

^NM<3|HAdj.s^|c|Ul)Corom.zaLlTj.t,6,S9. 

^i^^ 1) n. Dreiartigkeit, Dreierleiheit, — 2) 
Adj. dreifach Bbag. P. 6,3,4. 
.^fif^ (329,7) und o^ m. PI. die Götter. 

^^H Adj. von der Ipomoea Turpethum herkom' 
mend. 

9^^^ m. Patron, des Trjaruna. 

?|^i^ef) A4j. (f. ^) SM den drei Veda tfn Bezie- 
hung stehend, 

^!(|^*g| 1) Adj. dem Tri^anku gehörig u.i, w, 
Balar. 55,11. Harsiiar. 81,16. ^ 2) m, Patron. 



Hariokandra's. 

^^sl^ n. drei Wortformen, — AusdrHcksweisen, 
♦slymi A4j. (f. ^) drei (Aiia wiegend, 

^stllH m. Patron, ron f^fJTH Harit. 1,82,1 1 8. 

^inFSfro. N.pr.des Vaters Ton Kar amd ha ma. 

^i^n^Adj. {(.m) sum dreiköpfigen Yiiiw er dpa 
in Beziehung stehend. 9|<^<^rMI ein an V. verüb- 
ter Brahmanenmord. 

^5|^* Adj. 5ns^ n. so v. a. der männliche Same 
Mantbabr. 1,1,4. 

W^nTöf) n. Name eines SAmau Xjajam. 9,2,7. 

y(^ 1) Adj. (f. ^j SMf Trishtubh in Bezie- 
hung stehend. — 2) n. die Trishtubh-H'e^s«. 
♦ ^tHTO) Adj. dreijährig. 

^Hll OJ. N. pr. des Vaters ron Karamdham^. 

V. I. f^r5rT5. 

^ffirlR Adj. zur GangA in Beziehung stehend. 

W^^^ n. die drei Aceente Njajam. 9,2,1 5. 

^c^iqin n. etn Zeitraum von drei Jahren, 

^ in ♦oh^-^li. 

■^TJefJ 1) Adj. zerreissend, brechend. — 2) m. a) 
ein best, giftiges inseet. — 6) N. pr. eines Schii- 
lers des C*nl^«rAkArja. — 3) '^'f. ^ eine best. 
RAginl. — 4) n. a) eine heftige, zornige Rede, — 
b) eine Art Schauspiel. 

♦^ifi; f. 1) Schnabel, — 2) Fischmaul. — 3) ein 
best. Vogel. — 4) üsox Kankila. — 5) ein best, 
Baum, = ^iTcfT. 
*^l6«5m m. yogel. 

^f?^ und 9|lrldM| n. Titel zweier Tau tra. 
♦sTT^f n. 1) Waffe, — 2) ein Stachel zum An- 
treiben des Viehes, — 3) eine best, Krankheit, — 

*) = «nac^RRin (i). 

*^T^, ^TS|5H 3^). — Caus. Aor. *lrl5l=hH. — 

Desid. H^lif*^^. ~ Intens. rfl^lcMH* 

o 

1.5d^ m. 1) Sg. drei Theile, — 2) Drittel, — 3) 
ein Drittel eines Zodiakalbildes, » ^öRTOI. ^«TM 
ro. Regent eines DrkAna. 
2.^ä^ Adj. drei Antheile habend, 

SOTtT 1) A4J. (f.^und15nHBMADRil,329,l4)draf- 
äugig. — 2) m. a) Bein, a) Rudra-C>^*'s* — ß) 
'^Kaf^Japa's Gal. — 6) N. pr. eines Asura. 

^^of) und ^^H m. Bein. Rudra-Civa's. 

bUd^^l f. Bein, der PArratl. 

5Q^ 1) Adj. aus drei Lauten oder Silben be- 
stehend. — 2) * m. Kuppler. — 3) f. ^^(1 drei 
Laute oder Silben. ^»H^ o. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. — 4) n. etn aus drei Lauten oder Sil- 
ben bestehendes Wort, 

♦"PilÄt 11. 1) ein Schulterjoch mit drei von jedem 

8 
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End€ herabhängenden Stricken tum Tragen von 
Lasten. — 2) eine Art C^Uyrium, 
1 . ^Q^ n* PI* ^^* Oberetück des rechten Vorderfks- 
seSy ein Abschnitt des linken Schenkels und ein Vteil 
des Gedärmes an einem Opfer thiere MXn. Gibj. 2,4. 
S. ^^* n. «in dreigliedriges Heer: Wagen ^ Rei' 
terei und Fussvolk If Bb. t,52,7. 
*^4"J 1) m. Bein, tira'i. — 2) n. =^I5[S l) 
und 2). 

l.^Ä^ n. das Maass von drei Daumenbreiten 
Cat. B>. 3,7,1,25. ♦o^r 3RnTO, *od^ln*j43^ 
und ♦SgfX-^l^-cfieJq Absol. P. 3,1,51, Scb. 
2* ^U^^ Adj. (f. m) das Maass von drei Dau- 
menbreiten habend ^at. Br. 1,2,s,9. Katj. ^b. 2, 

6,3. 6,1,30. 

^t4-<J Adj. zu den 1. ^U^ gehörig, 
*^^1 "• ^'« ^rei Arten von Collyrium. 
*5nS5T und *°1§T n. drei Bandvoll. 

^fU^Tf^n]. der Gebieter über die drei JTin 1) n) 
oder über die drei Welten, r. 1. ägfljCff^. 

^fV'TR Adj. drei Standörter habend. 

5CRt^, f^r^Spft^ Adj. (♦ f. m) 1) drei Gesichter 
habend. — 2} *aus drei Zügen bestehend {Uetr). 

5QH Adj. e^lV^HIHI n. Name eines SA man. 

^Mofi, f^^EFSR? 1) m. a) Bein. Rudra's, ipa- 
terCiya's. ^JTTsTöficmHm. Civa's 5(/er Kad.138, 
17. — 6) N. pr. eines Rudra. — c) PI. die dem 
Rudra Trjarobaka geweihten Kuchen. — d)di9 
Opferhandlung, bei welcher diese Kuchen vorkom^ 
men. — e) N. pr. eines Gelehrten Opp. Cat. 1, No. 
7472. — 2) f. 5EF^cJiT Bein, der PAryatl. — 3) 
n. Name eines L i n f a. — 4} Adj. Tbgo«. Up. 6 nach 
dem Comm. = pfqTHTT Sf^HIH*^chl 5|^ oder 
WnW dlohHI JlrlT. 



TQTSföfiqf^ n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

r 
^4-«|Qt)L(o|c<l ro, N. pr. eines Berges. 



:^l^c^ll\[^\^L^ n. Titel eines Werkes. 

^!F^R)^nT^R m« N. pr. eines Autors. ^^- 
Wt^ n. Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. 
*^*-e|cnH*SI ni. Bein. Kubera's. 

'silMohlM n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^M«hti(M(l f. N. pr. einer Stadt. 
*^Meh (l) «ine Art Fliege. 

(3Q^) F^IMI Adj. drei Radspeichen habend. 

^nr^nr, r^rSTRinT m. N. pr. eines Mannes. 

{^^^) f^[^[^ Adj. (f. ^) an drei Stellen röth- 
lieh geieiehnet. 
*tlKl*^ N. pr. eines Dorfes. 

^ggsffT Adj. an drei Stellen des Körpers eine 



Vertiefung habend R. ed. Bomb. 5,35,18. 

^Um^ Adj. PI. wenigstens drei, ^^ Adv. wenig- 
stens dreimal Gadt. 

^Q^T^^Cr Ad?, wenigstens dreimal Apast. (r. 
3,16,9. 

^|c|, 1^1^ iq m. ein achtzehn Monate altes Kalb 
Maitr. S. 3,13,17. f. "Sycl^. 

5J|5ftfT Adj. (f. jp der 83ste. 

5Q^% f. dreiundachtxig. 

^I5ftir?r?R Adj. der 83ste. 

50^ 1} Adj. dreieckig. — 2) m. a) *eine dem 

Jasrnin ähnliche Pflanze RleAN. 10,87. — b) ein 

best. Tact S. S. S. 208. — 3). n. Dreieck. — 4) ro. 

oder n. Triplett. 

*^JWthdl f* Boswellia thurifera Ragan. 1i,197. 

50B5R 1) Adj. drei Ashtaka 3) a) enthaltend. 
— 2) n. ein« Art Gefäss. 

^[^S^^ Adj. 24 Jahre alt. 
1 . atj^ m. ein Zeitraum vondreiTagen Gaot. 19, 1 7. 
° ^ Hr? Chr. 1 i 5,1 9. Acc. während dreier Tage. A bl., 
Loc. (227,33) und lostr. nach drei Tagen. SQ^fx^ 
vor drei Tagen geschehen 241,27. 
2.^^ 1] Adj. drei Tage dauernd. — 2) m. eine 
dreitägige Feier. 

"t|«5t-H5ii m. und ^F^^ n. das Zusammens lotsen 
dreier lunarer Tage mit einem solaren. 

5tj«5l«i Adj. drei Tage dauernd. 

5JI^f^5fj Adj. für drei Tage Nahrungsmittel 
habend. 

*^n^ Adj. nach drei Tagen erfolgt. 
*^nT5TFnn m. wohl ein Clva-Fer«Arer. ▼. I. 

♦'UlMUI m. gana q^M^IMlf^ inderKA?. 

^QT^^ n. dreifache Lebensdauer oder Lebens^ 
kraft; mich MahIdb. Kindheit^ Jugend und Alter. 
m. Patron, des VjAsa im 15ten DvA- 




para. 

^I^q 1) Adj. drei Kshi- Stammbäume in sich 
schliessend &I&N. (r. 11,8,4. 7. 8. — 2) *m. PI. ein 
Blinder, ein Tauber und ein Stummer. 

,^IT%ferT Adj. an drei Stellen geritzt, drei 
Marken tragend (ulbas. 2,33. 

^CnfFTf^fT^rT Adj. aus Backsteinen mit drei 
Marken bestehend. 

^|o|ff Adj. in drei Abtheilungen ver laufend , 
aus drei Reihen bestehend. 

l^irftf^) f^^nfir^f Adj. mU drei Milchproduc- 
ten gemischt, 

^QT^^ m. Huhn (die ganze Gattung) Soca* i» 
201,2. 



♦^ItfjSf Adj. drei Tränken habend. 

5g|f^öR Adj. 1) dreitägig, tertianus (Fieber). — 
2) auf drei Tage mit Nahrungsmitteln vertehen. 
^nWl^Hm na. eine Progression mit drei. 
{^^^^) f^I3^m «>. das dreimalige Hinzutreten 



xfftn Altar, 



^ülfi ein Gestell mit drei Aufsätzen TS. 5,1. 
\,k. Maitr. S. 1,6,8. 



(^ER)r5f3tR(f^raiU^ wäre metrisch besser) 

O ^ 'S 'S 

Adj. drei Zitzen — , drei Huter habend. 

^s^rl Adj. dret Erhöhungen habend TS. 1,2, 
•,2. 3. 



^M^r^Adj. drei3^H^S}d) enthaltend Aphzt. 
Qr. 15,12,5. 



*^^m und ^^m n. Ingwer, schwarzer und 

O CS 

langer Pfeffer, 
^0^ n. eine aus drei Versen bestehende Strophe, 
^dlt und ^^ (^AT. Br.) Adj. f. an drei Stel- 
len bunt, — gesprenkelt. 

^f^ Adj. ▼. 1. für ^li^cfi 2). 
1- (^9 cT? Pronominalstamm der 2ten Person Sg. 

2. ((^) g^r Adj. dein. 

3. (BT, R^ i) Adj. der eine, mancher. (ST — f^ der 
eine — der andere. — 2) c^ AdT. theiU. ^57 — 
(^ theils — theils. Ein Relatiyum ror dem zwei- 
ten (^ bedeutet so t. a. irgend ein Anderer, — 
Anderes, 



*^^n am Anfange eines Comp. schmeichelndes 
Demin. too (^H® ^ein,. 

*^[Wm Demin. Ton '^^ du Pat. in Mahabh. i,i,29. 
^^\ am Ende eines adj. Comp. = 1. (^^ Baut 
in rTT^. FTF^T«^^ C>C* IS»^ nach dem Comm. = 
«h^c|4*^, «Iso fehlerhaft für HK(B|?(i. 

*^^?ÜI^ ro- Wunde. 

*'^^F^J\ and ^ft f. Tabaschir Raca». 6,187. 

♦(c|cf>a^ m. Lepeocerois serrata. 

^^^^jjcf) m. Runzel. 

(4?nifsT^ Adj. (f. m) die Oeffhung an der Rin- 
denseite habend (LöfTel) Apast. (r. 1,15,12. VgK 

(5[?R n. Rüstung. 

(cf^lUI n. Schutz der Haut, 

^^^iVi 1) ro. ein best. Baum, wohl Launu 
Cassia, — 2) ♦ f. ^ = l^irtlipfl und Matetbatkron. 
— 3) n. die Rinde oder das Blatt der Laurue Cassie. 

(C|cr^ Tieft n. = eö|oF|?r 3) Bbayapr. 3,80. 
♦(^^Rtnf f. = rf4>MTt2). 
*«eict*HK3i(i n. Aussatz Qal. 

(?öpCfJef) m. eine best, Hautkrankheit. 

(ETöPTT^;^ n. RauhhHt der Haut Socr. 2,37,1 S. 
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'^l^opT^ I) n. das Starren der Haare auf dem 
Körper, — 2) n. und f. (^) HauiaHttcMag^ Blattern 
u. s. w. 

♦ ec^c^iifv-«*! r. = ^(^^cm a;. 

^^cp9|?27 Adj. kein Gefühl in der Haut habend, 
Mom. abstr. ^rfT f* Bbatäpr. 1,14 5. 

«5^R, <5RT m^. — Mit ^, U(e|dlUI iiberttiegend 

kräftig oder überlegen. 

_1 

e^n n. IF^rikfatnÄeJI, Thatkraft, Rüstigkeit. 

^^^flTJn Adj. sehr rüstig. 

^^WX ^) ^^J* ^'* ^'''' ^'' ^'"'" {Rinde) das 

Vorwaltende ist, eine ausgezeiehnete, vollkommen 
gesunde Baut habend. — 2} m. a) Rohr. n. R. 3, 
49,ii (aber ed. Bomb. 3,43»33 liest rlfHT^^;* — 
6) *LaurHs Cassia (die Pflanze und die Rinde). — 
c) *Bignonia indica. — 3) * f. ^ Tabaschir Ra> 
eiN. 6,188. 

* ^4411^^(^4) f. «n« *M^ Pflanze Raoaji. 4,1 50. 
i^^^l{cUMc^||ca|tl Adj.mit Rohrarbeit steh be- 
schäftigend. 

*<c(oHJihtr 1) m. Orange. — 2) f. lETT die Rinde 
von Feronia elephantum, 

*«^cHSIs< n. Sg. Baut und Kranz L. K. 1062. 

* Hc^HIäI f. Orange, 

* «5Tf3r^ na. das Starren der Haare anfder Baut. 

(cfJiri^lH-^*^?? Adj. mit einem Obergetcand von 
Rinde bekleidet KumUas. 5.16. 
*Wlr^} f. Chylus Gm. 

(cf^ltrl n. Sg. Cassia- Rinde und Kardamomen 
Sc«R. 1,162,14. 
♦(STTTp^ m. Orange. 

^e^Tsf n. \)die Haare auf dem Körper. — 2) Blut. 
*(e(i5|^ n. Schweiss Gal. 

fiJ^l^ ro. Hautkrankheit, Hautausschlag Hb- 
MADRi 1,492,1.617,16. 



*(c|i((INIM«|^l r. Vernonia anthelminthioa. 
*(c|J^|ftjlT^ ro. ein best, Knollengewächs Rasan. 

7,81. 

(^TTTt^^Adj. mit einer Hautkrankheit^, mit 
einem Bautausschlage behaftet. 

(^fl«R Adj. (f. 51!) = e^^rfSFT KiTj. gn. 1 ,3,37. 

i^P?^ m. das Aufspringen der Baut. 

(c^JH^Qf) Adj. der einem Andern die Haut ritzt, 
'^fBfJofTI Adj. mit Baut oder Rinde versehen. 

(cjof)!^ m. das Duzen, 

(^?, (Qr^trf galoppiren, springen, hüpfen, sich 
hinundher bewegen Balar. 250,8. flackern Viera- 

MAÜRAE. 18,81. 



tn^rr Titel eines Werkes. 

♦eST'^^'O Adj. für Baut u. s. w. geltend. 

*W^^ Adj. aus Baut gemacht, — bestehend. 

*^^Kfi n. die Haare am Körper, 

^M\k\\^k^^^ Adj. aus Baut, Fleisch und Kno- 
ehen bestehend Spr. 3838. 
l.^rf (zweisilbig nacb (Iat. Br. 10,4,1,17) f. 1) 

Baut. Fell. ^f\m} die schwarze Baut, so ▼. a. der 

c 

schwarze Mann. — 2) Baut, so ▼. a. Schlauch RV. 
5,33,7. Auch bildlich ron der Wolke, — 3) Rinde 
(▼011 Pflanzen und Gebäck). — 4) Cassia-Rinde. —• 
5) * Zimmet nnd Zimmetbaum Ragan. 6,173. — 6) 
Decke üborh. (i. B. Pferdedecke), Oberfläche (der 
Erde). — 7) c^^t oder STTH'Bft die schwarze Decke, 
so ▼. a. Finsternis s, Dunkel. 

2.*pR, 3^ (^75t, STrmq). 

^^ 1) n. a) Baut. Insbes. am Ende eines adj. 
Comp. {(.m). — b) Zimmet, 9g. auch Zimmttbaum 
in collectiver Bed. KXQun. 6,172. — e) ^Cassia- 
Rinde. — 2) *f. €n Baut. 

^T4«i D. das Abziehen der Baut. 

(^rjq, ^QTtT die Baut oder die Rinde abziehen, 
(^T^TrT von der Rinde entblösst Hbm. Par. 2,23. 



(c(T|H in ec|'c|t-M und am Ende einiger Comp, 
= 1 . ^^. 

(^^TFm Adj. in der Baut befindlieh. 
*^[rim^ n. Cassia-Rinde. 
*^5rt|mpT m. Palron. 
*{^i'c|W^ Adj. etn0 vorzügliche Haut habend, 

(efiT|Hl( m. AoAr Bhatapr. 1,209. 
'^ fl^MH Adj. 0tne vorzüglichere oder vorzügliche 
£rai<< habend. 

^zAJt Adj. cfeir tfaMf zuträglich. 

♦«^ (M^iid (T|^), MHpFh (= 1. rT^. 

"^rl oder (^? Abi. zu R, (^ dw und am Anf. eines 
Comp. StellTertreter des einfachen Stammes. Mit 
♦ >T rfw werden. 
'*'(^öf) am Anf. eines Comp. = (?öf)f7. 

(c^fcfjf^ Adj. 1 ) von dir gemacht. — 2) nach dir 
gemacht (Name). 

^fP? dein Bereich, Abi. so r. a. (B|tTH. 
*(^tT^ Compar. zu ^cj. 

(3tTR Adv. = pffj von dir u. s. w. 

(4frMrtJ[ Adj. (Nom. PI. ofJTTiJ) dich zum Vater 
habend TS. 1,5,1 «,2. 

(cir^^RAdj. von dir angetrieben(^kr,BtL.%,\,A,i, 

e^?T7 Adj. dein, der deinige. 

(c|^o(ft4 Adj. dich zur Gottheit habend, dir als 



fj^rr und rnnrl^R. — Caus. 1) 




G. geweiht (at. Br. t,4,l,7. 
*^^, (5f<airf Denom. yod e^. 
(^PtTlf^) ^^MIH Adj. aus dir stammend, 
^r^Qh Adf. auf dich zu, zu dir hin, 
^rSU Adj. deines Gleichen, dir ähnlich, 
ffJi€iC||T|«^ Adj. dich zum Schiedsrichter habend, 
'^^^^X6}, aus tUr hervorgegangen, —bestehend, 
nur dich enthaltend ViKRAMAiiKAK.9,28. Nom.abstr. 
°rnf-^rTW?I5r-5fn in dir aufgehen Nai8h.3,106. 
«^,g5R Nom.Sg. du. "^^iTJmdiXcc) duzen, 
(qtfrf Adj. von dir dargereicht, 
W^y e4(rf (episch auch Act.) eilen, schnell bei 
der Hand sein, eilen zu (Dal. oder Loc. eines 
Nom. act. oder Io6n.). <7iXrT> Rri (C^^* Br.) und 
rTÜT (selten) eilend, schnell, geschwind, schnell bei 
der Hand, eilend zu (Loc. eines Nom. act. oder 
Infiii.}. ^TTtT^ und cTdlR Adv. eilends, schnell. 

c^f^ (^f^rFf KARAiip.58,3. «^f^nr^ und gjm- 

T^ schnell ausgesprochen. Compar. Ad?. ^T7R- 

(episch 

auch Med.) zur Eile antreiben AV. 12,3,3t. a»i- 
treiben zu (Acc. mit oder ohne ?T?T, Dat. eines 
Nom. act. oder Infln.). — 2) ^I^mFcI (I) rasch be- 
fördern zu, Z\^m^J^ so v. a. sehnen in saure 
Milch verwandeln (aSk. zu Badar. 2,1,24 (S. 476, 
Z. 5). — xMit lErirT »«fir eilen, — zu (Infln.). — Mit 
^R eilen. °e^T^fT eilend, schnell bei der Hand. 
— Mit ^V[ herumeilen. — Mit ^ eilen zu (Dat. 
eines Nom. act.}. HriTi uo^' ^TRIJT (Harshak. 16,1) 
überaus rasch. — Mit H^ eilen. H(^T7H eilend, 
° J? eilends, schnell. — Caus. R^^lfl eilen heissen, 
zur Eile antreiben, {\\\i\\\ R(c4(MiVI ^TTR «o v. a. 
mir bleibt nicht viel Zeit zum Leben übrig. 

(öT^ ro. (nur Bbag. P.) und ^T f. Eile, Bast. 
(afrUT und ^J^J eiligst, rasch, schnell, fSRI^tfifT 
in Betreff der Bochzeit. In der Regel steht die Er- 
gänzung im Loc. oder Infln. oder geht im Comp. 
Toran. W(\ ^^ mit Gen. eilen mit. 

W{m i) Adj. (r. stl) eilend, so ▼. a. durch Eile 
oder Anstrengung, von Schweiss entstanden, ^- 2) 
♦ n. das Eilen, 

(^|U|lQAdj.ti7o6ei mit Eile zu Werke zugehen ist, 
*3(IMUI n. neben H|IMUI als v. I. von CJ^mUT. 
♦c^TCIFT^ o^^l^ eilen. 
*(^tffl^ m. Taube. 

^^\cif\ Adj. eilend, mit Eile zu Werke gehend, 
♦^^ f. Eile, Bast. 

(str^rl t) Adj. s. u, (^rX- — 2) f. ?n wohl eine 
Form der Durg A und ef'ne« an sie gerichteten Zau- 
berspruches, — 3) o. Eile, 
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(^TTrTöfi iii.und *^mj (.eine früh reifende Reisart. 

af^fPlfk f. ein best, mirum. 
*(e(^i| m. Wasserschlange. Richtig wobi slH^I* 

(e|^ i (auch dreisilbig) m. 1) Werkmeister, Zim- 
mermann, Wagner.^2)der Schöpfer lebendigerWe- 
sen, Bildner^ Künstler als ein best. Gott. Cs^Wflfff- 
ECFT Name ron SA man Absh. Br. — 3) die Sonne 
oder eine Form derselben. — 4) Bez. des 42ten 
Muhürta Ind. St. 10,296. — 5} N. pr. a) einet 
Aditja. — 6) eines Rudra. — c) eines Sohnes 
des Manasju oder BbauTana. 

"^VS f* Zimmerhandwerk. 

(tlg^rft fehlerhaft für 4^IHfft. 

(cl^HfT Adj. Apast. Qn. 10,23,8 fehlerhaft für 

(d ^^cJrM Adj. Trashtar zum Gott habend. 

(4^H?T Adj. mit dem Gott Trashtar verbun- 
den, von ihm begleitet. Vgl. (TO^Tjfrft. 

^fe^r! Adj. fehlerhaft für pl^Hrl Maite. S. 
1,2,4. 3,7,7. Kap. S. i,18. 

y^lMrft Adj. f. zu ^^qtT^TAiTT. Aa. 4,7,5. 5, 
6,12. (arSt^rft r? Wm spricht die Gattin des Ja- 
f am Ana, dieser dagegen (^^RtTFcbTT W^ nach 
Apast. Cr- 10,23,7. 8. Richtig (^Wt^fft und (^- 
HT1H* Da sonst keine Göttin Hw| erwähnt wird, 
wird wohl die Form als eine Spielerei gedeutet 
werden müssen. 

(e(|Qf)IH Adj. dich begehrend. 
* ^ irMsf m. PI. die Schüler deines Sohnes. 

4l<^ni fj^l^Tl Adj. von dir gegeben. 

«I^lrl Adj. dass. 

(q'lg^d» ritllgs^rl Adj. dich xum Boten habend. 

(PJ I ^iq , o^T (f. 5) und o^Ri Adj. dir dAn/tcA, von 
deines Gleichen. 

(Sllf^^) g^nf^ Adj. rficA hassend. 

4im^lH Adj. dir Opferspenden bringend TS. 
1,5,1 «,2. 

(C4iqtli Q^IMr! Adj. dicA verlangend, — suchend, 
— liebend. 

V^mi, FT^SHmT Instr. aus Liebe zu dir, zu deinem 

o 

Besten. 

Wm j FT^IPT Adj. »tacÄ dir verlangend j dich 
o ^ ^ 

liebend. 

33 3 3 3 

(37gT Zusammenrückung Ton ^ m^. 
(^5JtT» fJ^I^ITl Adj. dir ähnlich, so reich, mäch- 
tig, gross u. s. w. wie du, deiner würdig. 

{d\^k\) rT^Tö^H Adj. dicA zum Besitz habend. 

3 "^ "^3 " ^ 

(c||ctbj, HtllcitT Adj, dicA zum Förderer habend, 

von dir begünstigt. 

d\^ (!) f. Bein, der Dur g*. 



"^W (auch dreisilbig) und ^T^ (nur Qat. Bi. 14) 
1 ) Adj. dem Gotte Tfasbtar gehörig, von ihm her- 
rührend, unter ihm stehend u. s. w. — 2) m. a) der 
Sohn Tyashtar's, Bei. Vicvarüpa's, AbbiUi's, 
Vrtra's und Tri^iras'. — 6) eine Art Eklipse. — 
3) f. (b^l^l a) Patron, der Saranjü, der Gattin 
Vivasrant^s. PI. Bez. best, weiblicher Wesen gött- 
licher oder dämonischer Art. (ctl^f: HFT Name 
eines Sil man. — 6) *ein kleiner Wagen. — 4) (*f.) 
und n. das Mondhaus Kitrd. — 5) n. die Kraft — , 
Energie Trashtar 's, Schöpferkraft, Zeugungskraft. 

(Q|IbiHIH*T n. Name rerschiedener SA man. 

1^7 am Ende eines adj. Comp, von 2. \^^. 
*m<.lrl ni. die Sonne Gal. 
I.IH^, *ä^rft, *°R. Zu belegen nur 5rfkTO, 



und T^S^tT (Buag. P.) 1) in heftiger Bewegung sein, 
erregt sein, leidenschaftlich aufgeregt — , bestürzt 
sein. — 2) anregen, aufregen, in's Leben rufen. — 
3) funkeln, glänzen, flammen. — Mit * 3511 1) weA- 
men. — 2) geben. — 3) leuchten, glänzen. 
2. "nsr^ f. 1) heftige Aufregung, Ungestüm, Wuth; 
Bestürzung. — 2) Strahl, Licht. — - 3) Glanz, Pracht, 
Schönheit. — 4) Glanz — , Ansehen der Person. — 
5) Far60 294,24. 306,«. — 6] * Rede. 

f^^^ f. 1>* LicAi, Glanz. — 2) N. pr. einer Toch* 
ter PaurnamAsa's VP.^ 1,158. 
*lplNIHly und ♦R^Mm% m. die Sonne. 

1«!^ f. 1) Ungestüm, leidenschaftlicher Trieb, 
Energie, innere Kraft. ^ 2) Glanz, Licht, Strahl. 
— 3) Ansehnlichkeit, Pracht, Schönheil. — 4) fin 
best. EkAha Yaitan. 

r4iNHH^(C*T. Bb.) und f^^ftqn Adj. 1) hef- 
tig erregt, ungestüm, energisch. — 2) glänzend, 
funkelnd, flammend. — 3) prächtig, ansehnlich. 

W\ Adv. gutl ja! TS. 2,4,11,6. 

ä^ Adj. (f. i^Tund^RV. 7,60,1 ü) \)ungestüm, 
heftig. — 2) AeAr, ehrfurchtgebietend, erschütternd, 
furchterregend. — 3) funkelnd, schimmernd. 

(^^TST m. da9 Toben, Ungestüm. 

-s 3 

(sfc^^l^ Adj. von ungestümer Kraft. 
^Tf^rnjAdj. dessen Muth heftig oder gereizt ist. 
iS^^flfftofi Adj. (f. 1^] von funkelndem Aussehen. 

*v 3 

(^ISrmR Adj. ungestümen Laufes. 

*«> 3 

(!s|c^^S| Adj. mit heftig dahinfahrendem Wagen. 

^3 

(5|UH n. ungestüme Gewalt. 
C^Hn^^ A4j* von hehrem Aussehen. 
^HTR (dreisilbig) Adj. von dir geheissen. 
((c|^) (S|T^5J Adj. erschütternd. 
(^ Zusammenrückung ron rC^. 



H^rt^Ür m. Patron. Kucika's. 

^f7 («uch drei- und riersilbig) Adj. von dir ge- 
fördert, — geliebt. 

3TTrT (dreisilbig; Adj. deine Förderung — , deine 
Liebe geniessend. 

rH J » rR(irf schieichen, heranschleichen an, 
Jmd beschleichen (um seiner habhaft zu werden}. 

— Mit ^JH Jmd abfangen. — Mit CR beschld- 
chen. — Mit 3^ heranschleichen an. 

rH(l f* Beschleichung Comm. zu Njäjam. 9,1,9. 

3 

rH^ ni. 1) ein schleichendes Thier oder ein best. 
Thier der Art. — 2} Stiel eines Blattes, Gefässes 
u. f. w. QuLBAS. 3,221. Griff eines Sehwertes ond 
eines Pfluges (in hM Mi % — 3) Schwertgriff, lo 
▼. a. Schwert MBh. 1.134,30. 
*rHWfj Adj. Griffe verfertigend. 

rt^^HH Adj. mit einem Stiele versehen Apast. 
ga. 12,2,8. 

rRTFnxf n™« Kampfweise mit dem Schwerte. 

fHTT^^ Adj. schleichend, anschleichend^ heim- 
lich kommend, versteckt. 

rm^Wk Adj. geschickt in der Handhabung des 
Schwertes, 
*2I 1) ra. fl) Berg. — b) ein Schützer vor Gefahren. 

— c) Anzeichen einer Gefahr, — d) eine best. Erank' 
heit. — e] das Essen. — 2) n. a) das Sehüiz^i, 
Bewahren. — ö) Furcht. — c) ein Gebet für Jmäs 
Heil. 

2I^R, STf^FW und SlishMef) ni. N. pr. von Mäo- 
nern. 

^^{}^,^^H'chwindeln,taumelnKkBknsK3^,ii. 
Sfc^Cn^öf) m. N. pr. eines Dorfes. 

♦arohl^ m. der Laut JSlHbeim Ausspeien, lautes 
Ausspeien. 
*^Kr^^f\^^ ^^j' ®^^^ schmatzend (beim Bsaeo). 

*8<^ofjfj m. ein best. Vogel. 
^, äsTR (f^M). ^^r? »Is Beiw. Agni'i 



o % <^^. 



.«V % 



Maitr. S. 2,10,1. Vgl. ^. 



STrT onomat. vom Geräusch beim Ausspeien. ST- 

<?x-\ es. 

föFr^ Racat. 7,1116. 

84r«hu ra. und ^nfifl n. = 8Ir5fn7 RÄßAT. 7, 

CS. >• c\ t O ^ 

1096. 1 M6. 8,341. 352. 

STSI Nachahmung des beim Ausspeien entstehen- 
den Lautes. 

W9 Nachahmung des Lautes eines musikali- 
schen Instruments. 
*8np? n. Nom. ad. von EIJ. 



?hnwf — ^^ 
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1 uud ^m Q. eine best. Pflanze, = If^^ 

6,23. i6. 7,1. 

Adj. 'f. ^\) am Ende eines Comp, Etwa» 

Mchenkend, verleihend^ gewährend^ miithei- 
ewirkend^ hervorbringend. TOTTI IfiKl® 
3,66oc fehlerhaft für ftr^5(Tf?TW°. - 2) 

m\] und l*n.) Ga6c, Verleihung; vgl. ?II 

Adj. am Ende einet Comp, abtchneidend, 
tendj zerstörend, — 2) '''m. f. {^\) uud n. 

tchneiden^ Zertheilen. 

z 

Ij. bindend^ fangend in fi^Q?. 

^rT ^"Ä" i» MM^4, ^^ und mi. 

m. i^eri;. — 2) f. TT Hitze. Schmerz. — 3) 
b. 

^ f5TFf (nur 176,22), |l[rf?I (episch 
led.) beinen^ beisten in. ?^ und ?T5TfT (nur 
,(] gebissen (auch von einer best, tadelhaf- 
sitprache der Laute). — Caus. 1} ^SmTrT a) 

lassen. — von (lustr.). — b) bepanzernj 
lem Harnisch versehen fig. i7,2l. — 2) 
T (^y. - Inlcns. *^5^^, ♦^^JH, 
? ;>n^3T%nTFT). ^=^^5TH nocÄ einander 
d, — icAncippenci RV.l 0,95,9. — Caus. vom In- 
^T^PTTtT gehörig belesen lassen. — Mit ^JSf in 
. — Mit m anbeiseeny beissen in. — Mit 3? in 
. — Mit 3Cr in 3C|^fgg.-Mit {^^2«r60i>. 
TPT die Zähne aneinander schlagen, — Mit 
beissen. — Mit fSf 1) dass. — 2} auseinander'^ 
en. — M it H^ 1 ) 6et««f n, mit den Zähnen pak^ 
2; zusammenkneifen^ aneinander drücken,'^ 
ken, quetschen y dicht auf Etwa» liegen. ^^^ 
üekt, fast anliegend. — Mit ^IhHR, ^PJ 
zusammengebunden, zusammengeschnürt, 
, ^f?f (?) uud pm^ (^5R). 
. ^5n?r und pmf^ (HIW oder ^J^}. 
I) Adj. beiisend in *H^I^J(|. — 2) m. a) Bis», 
issene Stella. ^ ^ Jmd (Gen.) beissen^ »te- 
ron oiuer Wanze). — 6) ♦äi«, Fehler in 
Edelstein u. s. w. — c) * ZaAn. — d) Bremse, 
nisch. — /") * Gelenk am Körper, — y) N. 
eaAsura. — h) MBb. 9,2582 feblerhall für 

r 

- 3) T. ^ eine kleine Bremsenart, 

T 1; Adj. beissend in *^o und *^^'^. — 
) ZaAn in *^^o. — 6)* Brem*e,— c) ^Haus- 

- d] N. pr. eines Fürsten. — 3) ♦f. ^I5IS|!T 
't Bremse. 

n. ly das Beissen, Biss, — 2) Harniechy 
ig. Am Ende eines adj. Conp. f. ^^ic» 17,2 1 . 
if^HT f. ein best. Ineect. 
III. Th«il. 



*^5Pft^und *<^^ Büffel. 

^[^PT^fsf) n. Sg. Bremeefi und Hiiicken, 
*ii\H^ ni. Hyperanthera Moringa. 

^lÜtn Adj. 1) geharnischt, genistet. -^ 2) ye> 
rüstet, gewappnet, geschützt durch (lustr.). — 3) 
gerüstet — , bereit zu (Loc). — 4) schön gekleidet, 
geputzt. — 5) nahe anliegend, dicht bei einander 
iiehendy dicht gedrängt, — 6) = ^^ gebissen, 

^fS[H 1 ) Adj. beissend in HM^fül^. — 2) ♦ m. 
a) Bund, — b) Wespe, 

3« 

•iXMoh Adj. beissend, mit Acc. 
♦^5F^ Adj. bissig. Richtig ^^. 
{^\\%\( ro. Titel eines Werkes. 
^^^ u. Biss, die gebissene Stelle. 
^^T Nom. Ag. Beisser. 
^^ ni. und ^^ f. Spitzzahn, Fangzahn. 
^^11^]^^ m. N. pr. eines Jaks ha. 
{<^IM^ i) Adj. (ite 5ptri2äAne a/« Waffe ge- 
brauchend. — 2) ♦m. Wildschwein, 

^TSl^ 1} Adj. mit grossen Spitzzähnen versehen. 

— 2) m. N. pr. eines Rakshas. 

^^fifCf Adj. Gift in den Fangzähnen habend, 
♦^5?|^«i m. N. pr. eines buddh. Gelehrten. 
*?TWaf) 1) Adj. mir Fangzä/inen versehen. — 2) 
(. m a) = ^ife^RT. — 6) ein best. Pflanze, 

^TS^ 1) Adj. mit Spitzzähnen— , mit Fangzäh- 
nen versehen. Auch als Ueiw. Qi?a's. — 2) m. o) 
ein solches Thier, Raublhier. — b) * Wildiohwein, 

— e) * Hyäne. — d) Schlange. Unterschieden foo 
RITT und H^Ih^T H4BIV. 12496. 



l.?R, nur (^4^^ «icA wunderkräftig {hülfreich) 



erweisen. 



2.*^ fem (?) und ^OTin (<!(H<!iHtil:), ^- 
% (?) und ({HMfrl (>TTm8r oder HTHTET). 

^fH n. und ^W{\ f. tcunderfcar« Thal, — »Fir- 
^Nny, — Geschicklichkeit, Wunderkraft. 

Jh^TT^tT Adj. wunderkräftig, wunderbar ge- 
schickt, 

*^RWrT5" ^**™' **^* Vertilger. 

^R^n. = ^^. 
♦^ftr ra. oder f. = cfi'HHI. 
JlHft? Adj. *eÄr wund er kräftig, 
?^ Adj. (nur im Comp.) wunderkräftig, Adr. 
an/' toufi(ier6ar0 ^f' etfte, eri^aicn/teA. 
^^sTrT Adj. erj<aMn/tcA rasch. 
c"HH(?n Adj. f. einen wunderkräftigen Herrn 
Aa6end, etcA in der Gewalt eines solchen befindend. 
RV. 6,3,7 wohl ^HM^1 8t. \ R^f^ »u lesen. 
*^» ^afa (?[f^, ?[!%). — Mit irffT, o^: 



zur Erklärung ron Ch?T U^V)- 

^^ n. = 3^^ IFajeer. 
*4^dNfU|oh Adj. mir Waiier iinrf Salz zube- 
reitet, 

4°hkUl wohl nur fehlerhaft für ^öfnUI. 

^=f)f^( n. Wasserbauoh, 

?^, fsrin, ^^ 1) Act. es Jmd (Dat.) recÄI— , 
£Mr Genüye macAen. — 2) Med. ä)taugeny tüchtig—, 
bei Kräften sein. - 6) ♦^, ♦^ft^rfsj, *3Tf?T- 
r«^HMT:. — Caus. ^^T^rf?! tauglich—, tüchtig ma- 
chen. 

Z^ l)Adj. (f. ^) a) tüchtig, tauglich, geschickt, 
anstellig, ruhrig, fleissig, gescheit. Das Wozu, 
Wobei oder Worin im Loo. oder im Comp, voran- 
gehend. — 6) vom Soma so ?. a. kräftig, geistig, 
die geistigen Fähigkeiten steigernd. — c) ton der 
Gangik so ▼. a. paseirbar (Mlak.). — d) angemes- 
sen, entsprechend, geeignet zu (im Comp. Toran- 
gehend) ron Sachen. — e) recht (nicht link). — 2) 
in. a) Tüchtigkeit, Tauglichkeit, Fähigkeit. — 6) 
geistiges Vermögen, Geisteskraft, Fähigkeit, Anlage. 

— c) Willenskraft, Wille, Gesinnung. — d) böse 
Gesinnung, Anschlag. — e) eine best, Tempel form 
HbmIubi 2,58,1 1. — f) *ein allen Geliebten genügen- 
der Mann, ^ g) Bahn Karaka 1,27.6,2.9. — A]*aine 
6ee/. Pflanze. — i) * Feuer. — *) ♦ fi ? a's 5rier. — t) 
N. pr. a) eines Aditja, der auch mit PragApati 
Identificirt wird. — ß) eines best. PragApati, 
dessen Opfer ron (iva zu Nichte gemacht wird. 
-Hierher wohl ^FTFT^RalsBez. eines best, Opfers 
M. 6,10 (Hdschr.). — y) eines Sohnes des Garu^a. 

— d) verschiedener Männer. -^3) ^f. ^ die Erde, 
^^TöfrQT f. t)etne Tochter von Daksha 2)0ß)* 

— 2) * Patron, der Durgd. 

1-^^T^^ lu* Du. Wille und Vei stand TBa. 1,5, 
41,2. Agv. Gruj. 3,6,7. 
2. ?€T^RrT Adj. (üchtige Einsicht habend. 
♦^qisil f. Patron, der DurgA. 
*^5Tsn^frI m. i) rfer Mond. — 2) Bein, gi? a's. 
^^rnim^ n. Name eines SA man. 
T^TcTT f< Geschicklichkeit, Gewandtheit; Rührig- 
keit Spr. 2678. 

?^rnT?T f. geistige Fähigkeit. 

C^MId n>* Herr der Fähigkeiten. 
^dNH4 (slark auch ^T^r([J} Adj. PI. nach 
den Comm. 1) den Daksha zum Vater habend. 

— 2} Fähigkeiten bewahrend, — besitzend, — ver- 
leihend. 

^W^ ui* Patron, des 9teo Manu VP.^ 3,2 4. 

8* 
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^^H^'i n. Beiu. ^i?a*-6 HAassAK. 7t,1 1. 
4dM\IUs|'^VT m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
((dM^iynSH «n- Bein, giva's. 
*^;TTOf^RTRFft f. Bein, der DurgA. 
T^n^T^RT ^' Bez. «ine« best, Getanges. 
T^fqCJAdj.der Tüehtigkeit u.s. w. tich erfreuend, 
f^Adj. = f5T 1) a). 

i^W^P\ Adj. Tüchtigkeit zuwegebringend, Muth 
machend, 

^^Tc?in (VP. 3,2,20) und ^crfllT m. N.pr. des 
9ten Manu. 

?5fHr! 1) in. ein Sohn Daksha's, so ▼. a. ein 
Gott nach dem Comm. zu R. ed. Bomb. 5,48,15. 
— 2)f.^\ eine Tochter Daksha's; PI. die Wei- 
ber de9 Mondes, 

^^fgj Adj. (f. 3^) zur Rechten—, im Süden 6«- 
ßndlich Hbmadiii 1,137,8. 18. 

^df^fd f. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 
(^rHIUi "• iTühnerei Buavapr. 2,157. 6,117. 
^^TTfRsTT f. eine Tochter Daksha's. °IT% m. 
der Mond V aha na. 

♦^5mjpjq^, *oyH^ und oy^Sf m. Bein, 
(i va's. 

?5TTCEI, tf!nllM*t4 i) Adj. dem man es recht oder 
geschickt machen muss, dem man sich gefällig er- 
weisen muss, — 2) *m. a] Geier, — b) Bein. Gt- 
ruija's. 
T^flf^ ™' Bein, (iva's. 
?^ Voc. Flammender! RV. 
(rTUI und ^f^TTÄ i) Adj. (f. «TT) a) tüchtig, ge- 
schickt, — SM (Im Comp, vorangehend,. — 6) recht, 
auf der rechten Seite befindlich. <^f^ul ^f^-^ «^"«d 
so umwandeln, dass man ihn zur Reckten hat, 
TT^nri ^T)T Jmd zu seiner Rechten nehmen, Jmd 
seine rechte Seite zukehren (als Zeichen der Ach- 
tung,. — c) südlich, im Süden bofindlich, nach Sü- 
den gerichtet, von Süden kommend (Wind). — d) 
gerade, rechtschaffen , offen, — e) liebenswürdig, 
gefällig, zuvorkommend. — f) ^lillM in. Bez. etnei 
der heiligen Texte der TAntrika. — 2) ra. a) die 
rechte tiand, der rechte Arm, — 6) das Ross rechts 
von der Deichsel, — 3) m. oder n. a) die rechte 
Seite. ^i^UIH nacA rechts. — 6) Süden, — 4) f. 
ma) die tüchtige, d. h. fruchtbare Milchkuh. — 6) 
6^11 dem dienst thuenden Priester gereichter Lohn 
(ursprünglich eine Huh), Häufig personiflcirt. — 
c) Lohn überh. — d) Darbringung, Gabe, Geschenk 
iiberh. — e) Süden, — f) *eine Form oder Dar- 
stellung der Durgik mit hervorstehender rechter 
Seile, — g) *=Vi\riÜl — 5) n. die Lehre oder das 



Ritual der QAkta von der rechten Hand. ^MHIRoO Adj. Du. recht und link AV. 12,1,3». 

*^%nTeFn5R?T f. eine Form der DurgA 6ei den i ♦^f^0|^8| m. fFayen/en^er. 

TAntrika. ' l.((idUII f. s. u. ^f^HIT. 

<(WUI«*ildlHI«tlr*-M n. Titel eines Werkes. j 2. ^c8t (f%tnT AV. 11,1,42. 19,13,9) Adr. mit 
^T^niHTFcV?^ Adj. mit gebogenem rechten Knie Abi. 1) rechts. — 2) südlich. 




^mi^ Adj. = ^UlrlFOTf GtHiAS. 2,40. 
^iVIUJI^lST m» die Zeit der ümpfangnmkme 
des Opferlohnes, 

^itTQITrn ni* das südliche Altar feuer. 

\im Adj. dessen Spitzen nach Süden ge- 
richtet sind, 

*^[^tlll"clti <n. das Gebirge Mala Ja. 
?r5TnilT||^ Adj. 1} einen geraden, rechtsehaffk- 
Achtung). — 2) von Süden her, nach Süden, im nen Wandel führend, — 2) das Ritual dar.^Akta 
Süden von (Gen.). ^RTHIrT: ^T^lFr?If? ond ^RT- j tron der rechten Hand befolgend, °f?^ n. und °rT- 



GoBu. 1,3,1. 

4i^UIH3t|GJlfrlH Adj. dl« Aei"«^e 5cÄni«r nach 
rechts hin tragend Apast. (b. 3,17,1. 

^Itn^lriH Ady. 1) von rechts her, auf der rech- 
ten Seite, rechts, — von (Gen.). Mit ^^ oder ^ 
rechts von Jmd (Gen.) stehen, so ▼. a. als Helfer 
zur Seite stehen. Mit ef)^ Jmd zur Rechten neh- 
men, Jmd die Rechte zukehren (als Zeichen der 



^TsT m. Titel Ton Werken. 
^fdUINlPlH Adj. = <(fdUIMH2). ^i^H^^W 



ÜTfl: n^: südöstlich, 

^i«7lUlrlt<=fm^ Adj. das Haar an der rechten 
Seite aufgewunden oder geflochten tragend, 

<fl^U|3n Adr. rechts. 1 (^ItHmismfFTn Adj. durch den Opferlohn Glanz 

^T^OIt? n. Geradheit, offenes Wesen oder Lie- | empfangend. 



ro. Titel eines Werkes, 
"idmisllllrl 



6enJtotird^9A:eif. 

?"f5nn^ Adj. (Noin. o^cTT) Latj. 5,7,3 ?. 1. für 

^raiIläl(5FTRF^IrW3[ n. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 

(^RlMI&l(rc|T||( m. desgl. Cat. Kirlh. 1,92. 

^r^TQISlT^pF Adj. einem kriegerischen Auszuge 
nach Süden günstig Ind. St. 14,356. 
*^J^UI^^^ Adj. rechts von der Deichsel an- 
gespannt, 

^WUN^lirl Adr. südöstlich, — von (Gen.) 

VAlTilN. 

^T^Umrnj m. SadwestseHe. 
^^W^W\ Adj. (f. 5JI) iüdireif/icA. 
*^i%nT^I4JMe|J Adj. zu den südlichen PankAla 
in Beziehung stehend. 



•NT 



^RTtnra Adj. (f. omirfi) nach Süden geriehUl, 

^HUlIrT Abi. Adf. 1) von rechts, rechte. — 2) 
von Süden her, südlich, 

(^M^im n. Nora, abstr. zu ^{^m 4) b) Maitr. S. 
4,8,3. 

^fTimirH^Adj. im Süden «ilzendMAin.S. 2,6,3. 

^f^fllfTSTrT in- Südwind Maitr. S. 2,7,aa. 

1. ^ftTlUllSHJ n. eine Thür nach Süden MIn. Grbj. 
2,11. 

2. ^RTmiSI^ Adj. die Thür südlich habend, 
^^{^ifir^to. Gebieter des DekhansLk.f9,ia. 
?kmiTTTi=fll f- ein best, Metrum. 
^IitTHIFUTT Adj. wobei die Richtung nach Sü- 
den als Regel gilt, 

^RTOTTO m. 1) der Weg der den Opferlohn bil- 
denden Kühe u. 8. w. (zwischen der (414 ond dem 



SilrnrT^ 1) Adj. (f. ^n) südösatch, ^^^J^ sud- Sadas. — 2) der Dekhan. 
Östlich von (Acc). — 2) f. ^EH Südost. ^J^^mX^^ Adj. deifcAaniecA 

^WuHoiIfel m. Südostseite. ^^H\m{ Adj. (f. ^H) südwestlich Apast. 

^fdUiyJQhMoin! (^(^mi*^?) Adj. nach Südost 
abfallend, — geneigt QXrkh. (r. 4,14,6. 

^tnqr^ f. Südost, 

^fdUlHMH n. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

^ r 

^T^tüRnr HD* iiie südliche Bahn (am Himmel) 

Varar. Jogaj. 4,4 9. 



^T^TnriTOJT Adj. im Süden aufhörend Kaü^ 87. 
^MmiyH4i|Mo|J^ Adj. in 5üdfceelen aM/3börefid 

KAt:(. 1. 

^RTtniyrM^ 1) Adj. (f. QffNft) südwestlich. 
WV^ f. Südwest Comm. zu Man. Grbj. 2,1. ^^77 
Adr. nach Südwest Man. Gruj. 2,1. — 2) f. ^rfi* 



^RlUI(l(bl und °^^ (wohl fehlerhaft) f. N. pr. : ^ f. Südwest Gaut. 



einer Gegend. 
^IdUlidiM f. eine Schriftart Laut. 143,19. r. 

^[T^HIH? Adj. rechts oder südlich sitzend. 



<idUMU<4UI Adj. (f. 1^) nach Süden abfiaihnd 
(Ort) Man. Ganj. 2,11. 

^RiUliyF^ m. das Seitenpferd rechts fieden den 
Jochpferden, 
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^T^THnSRI ni. im SAiulibja eine der drei Ge- 
bundenheiten, die durch den Opfer lohn oder Lohn 
überb. bedingte. 

5[T5TnTTfeT m. dat im Süden gelegene Meer VP.* 

5,53. 

^WmTpTOsI Adj. (f. ^\) mit dem Gesicht nach 
Süden gerichtet Ubmaobi 1,721,1. nach Süden ge^ 
richtet^ —fliessend. ° lt-eirl Adj mit dem Gesicht 
nach Süden gewandt stehend, 

^HUimi^lAdj. (f. t) mit dem Gesicht nach rechts 
oder Süden gewandt, ^^ Adr. südwärts 111,11. 
NoQi. abstr. ^^ n. Hbmadri 1,352,18. 

^RlUlwFrJ m. 8ine Form gira'» 6« den T an- 
irika. ^«%n f., °^TT5r m., ^^HT^Tn., o^HnC 
^iV^^ n., oMrMSf* n. (Opp. Cat. 1) uod oqpf- 
»^R^^ f. Tilel von Werken. 

<li<nuilM1 1) Adj. auf dem Wege liegend, welchen 

die Sonne auf ihrem Gange von Norden nach Sü- 

den geht, — 2) n. a) der Weg nach Süden, — tum 

Reich der Todten, oJ? SJ^-CTT »o v. a. sterben, — 

•s o 

6) der Gang der Sonne nach Süden; das Halbjahr^ 

in dem die Sonne sich von Norden nach Süden 60- 

wegt, Gaut. ^^SRTlrl f* Paneat. ed. Bomb. 2,17,1 5. 

?I^UimJU in- äas rechte Jochpferd. 
^ o 

^klUll^Uil n. N. pr. eines Waldes, 
*^T5TnTl'KR Adj. an der rechten Seite verwundet, 

^l^miU m. die rechte, südliche Seite. 

'^ r r 

^T^rnnUCTinÜ m. SüdwestseHe Man. (b. 6,2,5. 

r r 



ro. Südostseite M In. Qb. 1,1,2. 7,C. 
ro. Südwestseite ^arku. (b. It, 
24,18. 

^MUll'e'T4 Adj. auf der rechten, südlichen Seite 
befindlich. 

^MUllUJMcil^ Adj. auf der Südostseite be- 

^ CS, 

ßndlich Latj. 1,10,8. 
*^T?fnn^ Adj. einU Opferlqhnes würdig, 

<Muiii^fM f. T. I. für ^ramferft. 

^l^mic|^^ Adj. es stets mit der rechten Seite 
zu thun habend Lalit. 03,5. 

Adj. 1) tüchtig, — 2) reichlichen Opfer- 
lohn gebend, fromm (im Sfnne der Priester}. — 3} 
wobei reichlicher Lohn gegeben wird. 

^IdUINH 1 ) Adj. (f. 5rD rt ) üon links nach rechts 
9ieh lütndtffid (Muschel, Frucht BhItapb. 1,171). — 
b) nach Süden gewandt, auf dem Gange nach Süden 
sich befindend (die Sonne). — 2] m. der Dekhan, 

^IdUINrJc*! 1) Adj. (f. of^F) nach rechts oder 
nach Süden gerichtet Hbmadri 1,141,2. Agni P. 40, 
2 8. — 2) * f. I Tragia involucrata Kasan. 9,48. 

4hiUll4^ (ilark o^T^) Adj. rechts fahrend, 



rechts um das Feuer gehend, 

^l<7imi^rl Adj. nach rechts gewandt, rechts her* 
um gehend. 





^I^UINtI Adj. von links nach rechts geflochten 
\ 

AP4»T. 

^^MUMmk^f^ m. Bein. Jaroa's. 

^fdUIII!il|U Adj. mit dem Kopfe nach Süden 
geicandt Katj. Qb. 22,6,4. 15. Gobu. S,10,27. 
<(f^UIWlfU| f. die rechte Hinterbacke Katj. (b. 

17,8,24. 

^fdUIIM^I m. = ^fellTTTO 1) VaitIn. 

^f5nnTH5 Adj. = «(fdUIH^. 
*^Kimif^ Adv. weif rechts, iMit im Süden, — 
von (Abi.]. 

TRTrnffJ AdT. rechts, mit der rechten Band, 

^idUil Adv. mit ^nj 1) Jmd (Acc.) zu seiner 
Rechten nehmen, so umwandeln, dass man ihn 
gur Rechten hat (als Zeichen der Achtung). — 2) 
Etwas (Acc.) als Opferlohn geben Balab. 38,1. 

^Rli/I iM Adj. 1) des Opferlohnes werth, zum 
Opfergeschenk passend, — 2) ehrwürdig Lalit. 528, 
14. Kabahd. 96,16. 21. 

g^ 'S 

^WUlrll Adj. nicht recht, link, 

^RftnTrT f- <'*r Gang der Sonne nach Süden. 

Instr. Adv. mit Acc. 1) rechts, zur Rech- 




ten, — von. — 2) im Süden, südlich, südwärts, — von, 
*?r5nnfl Adj. auf der rechten Seite zerbrochen 
(z. B. Karren). 

r- *s r 

TT5nnR*T Adj. auf der rechten Seite verwundet 
Balab. 181,12. 

fi^Tlul« Inatr. PI. Adv. rechts. 

^RTITTrnf Adj. (f. ^) recht und link (Act. G|bj. 
3,2,3), südlich und nördlich, nach Süden und Nor- 
den gerichtet, ^ITG Hbmadbi 1,128,23. 

^MUllri^lMH Adj. (f. STT) von Süden nach Nor- 
den^sich erstreckend Hbii&dbi 1,123,9. 129,1. 651,2. 

^f^rmifT^mFT Adj. das», ebend. 1,296,6. 

7T5nnTfTT^R Adj. rechts überstehend, — über- 
ragend. 

^I^UllHH Adj. 1) die rechte Hand mit der in- 
neren Fläche nach oben haltend Katj. (b. t,2,9. 
— 2, Du. in Verbindung mit Qldn von denen die 
rechte mit der inneren Fläche nach oben gerichtet 
ist Ind. St. 9,221. Gobu. 4,3,18. 20. 

.^ 'S 

^ldUII^J^l{ Adj. (f. 55fT) eine Thür nach Süden 
und nach Norden habend Apast. 

fß^ Adj. = ^f^ai%?. 

?$T rRV. 2,4,4) und ^^ (RV. 1,141,7) Adj. bren- 
nend, flammend, 

^^fCT^TFT^ n. Name eines Linga. 



^'Il'lrl n.dt'e Untersuchung des Bodens zur Auf- 
findung einer Wasserquelle und die darüber Aan* 
delnde Lehre. 
*ZJ\ m. N. pr. eines Mannes. 

^rq 1) Adj. 8. u. 1.^. — 2) f. 5n a; *die Ge- 
gend, wo die Sonne gerade steht. — 6) Bez. gewis- 
ser unheilvoller lunarer Tage. — c) *eine best. 
Pflanzt Kasan. 9,1 27. — 3) n. das Brennen (in der 
Chirurgie). 5TO° cauterium actuale, $TT^° c. Po- 
tentiale. Auch in Comp, mit dem ^e^ran/Uf n Theile. 
*^nj5FTefi ro. Rabe. 
^njsTST "• ^^^ verfluchte Magen Spr. 2813. 
^TUtrST Adj. (f. 1511) dessen Sohn verbrannt ist 
SUPABN. 9,2. 

^JtlHrfM m. auf dem Feuer gerösteter Fisch 
Bhavapb. 2,13. 

^JllH^nr m. N. p.r. eines Autors. 

^U^ (mit Acc.) und ^Jtj^ (mit Gen.} Nom. ag. 
Brenner, Verbrenner. 

?7TJ^S[ m. N. pr. eines Gandbarva. 

*^J Ui)«^ 1) m. Clerodendrum phlomoides Kasan. 

10,42. — 2) f. ^ eine best. Pflanze KUan. 9,127. 

f__ 
*^y?FnicF sine best, Grasart, 

?r^oQ Adj. :m verbrennen, 

^TVt^TJl m. Brandwunde, 
*^W^} f. 1) angebrannter Reis, — 2) eine best. 
Pflanze KUan. 9,127. 
*?rU^c^1 f. ein gebrannter Ziegelstein, 

■s 

^UT^ n. der verfluchte Magen zu Spr. 804. 
1.?^ 1) S'OTTrT a) reichen bis an, erreichen. Mit 
CHuT oder C[^JTr[ zurückbleiben, zu kurz kommen. 
Mit 35^H nicht die gehörige Höhe erreichen. — 6) 

*^TrR, qe^, rTR^. - 2) ♦faifH = 3imjJ^ 
und Mcfirf. — Mit €rf?T über (ein Ziel) hinausrei- 
chen, — hinaus xchiessen; an Jmd vorübergehen. — 
Mit 91 1) Jmd anhalten, Jmd Etwas anthun. — 
2) abschlagen (einen Wunsch). — 3} impers. es 
widerfährt Jmd (Loc.) ein Leid, — Mit ^ in Vf^^q. 
2.^in 35T° und ^tSTOO. 
°^ Adj. (f. l^T und h reichend bis an. CRT^ von 
der Höhe eines Pferdes, 

^^■^Ul Adj. bissig Maitb. 8. 2,8,1 0. 

♦ ^, ^m {^l^. 5[sR). 

^^S^ m. (adj. Comp. f. 9T) [Xahndecke) Lippe, 
*^TT r. eine best. Pflanze und ihre Frucht gana 
^ftfT^in^ in der K^. 

^Xjt 1) m. lind (ganz ausnahmsweise) n. (adj. 
Comp. f. €11) a) Stock, Stab, Prügel, Keule ^HI^FT 

^-^R" sich wie ein Stock verneigen, so ▼. a. sich 

•s 



6«. 
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der Länge nach auf die Lrde werfen» ojrjH Uohr* 
Stäbchen euphemistisch so f. a. die männliche 
Rnlhe, Der Rüssel des Elaphanteu, die Hauer 
des Ebers (Du. V. 1,() und Arme und Scbeukel 
des iUenscbeii werden häufig Stäbe {genannt. — 
6} Stengel, Stamm, — c) Stiel (an einem Löt- 
fei, einer Pfanne, einem Fliegenwedel, Son- 
nenicbirm u. s. w). — d) Fahnenstock auf eittem 
Wagen, — e) * Deichsel am Pfluge. — f] der Stab 
an der Laute, durch welchen die Saiten durchge- 
lassen sind, — g] *ein Werkzeug zum Schlagen 
der Laute, — h) * Butterstössel. — Stab als best, 
Längenmaass, — k) ein best, Zeitmaass, — l) eine 
best, stabähnliche Lichterseheinung am Himmel. — 
m) *ein best, Planet, — n, eine best, Constellation, 
— o) *eine stabähnliche Aufstellung der Truppen, 
Heersäule. Vgl. OoTO. — p). Zeile; s. "qirT. — 
q) eine Art Krampf Buatapb. 4, I59. — r) der 
Stock als Symbol der Gewaltthätigkeit, offene Ge- 
walt, thätlicher Angriff, — j) Macht — , vollstän- 
dige Herrschaft über (Gen. oder im Comp, voran- 
gehend). — t) {die physische Gewalt in concreto) 
Heer, — u) der Stock als Symbol der richterlichen 
Gewalt und Strafe, Strafe überh., sowohl körper- 
liche als auch Zurechtweisung und Geldbusse. 3TH 

oder THd eine geheime Geldbusse, so y. a. erpress- 
en 

tes Geld. — v) *Hochmuth, Dünkel, — 2) m. a) 
* Pferd. — 6) die Strafe personiflcirt als Sohn 
Dharma's von der RrijA, als '^Jama und als 
^iva. — e) y. pr. aj eines Wesens im Gefolge 
des Sonnengottes. — ß) eines Rakshas. — y) 
Terschiedener Männer. — 3) *f. CH Hedysarum 
lagopodioides, — 4j wohl n. N. pr. einer Oertlich- 
keit, = ^tJISR 3). 

7IJJ5R 1) m. (♦n.) a) Stiel. — b) Deichsel. — c) 
Fahnenstock auf einem Wagen, — d) eine best. 
Pflanze, — e) eine ununterbrochen fortlaufende 
Reihe, Zeile. — f) eine Gattung von Metren. — g) 
eine Art Composition S. S. S. 165. — h) eine Art 
Krampf hnXrkPu, 4,160. Kahak4 6,26. — i) Titel 
eines Werkes. — 2} m. a) PI. die Bewohner von 
7lJ^cfj 3). — b) y, pr. a) eines Asura Ind. St. 14, 
127. — ;>} eines Fürsten. — 3) f. (3^1) und n. (PI. 
Pbasanüar. 153,7) N. pr. einer Wildniss im De- 
khan. — 4) f. ^fOISRT a] Stock, Stab. — b) Linie, 
Strich. — c) * Strick, — d)* eine Art Perlenschnur. 
*?lITöfF2oF m. ein best. Knollengewächs Raoaü. 
7,91. 

?TJJöffrnT5nT Adj. einen Stock und einen Schä' 
del tragend HFMAObi 2,a,96,3. 



2TJI5FR n. Bestrafung. 
^Ui'=tiCi n- ^in best, Metrum, 

^Ui^hl^UÜ n. = <^Ui^ 3}. 

^g^offi^^of) ra. eine Art Dysenterie Karaka 6, 
10. Raoat. 7,14 56. U58. V(il. ^Ulldftlöin. 

^^51^ n. = ^UIcR 3). 

?tJ3=Trr? H' «w hölzerner Stab. 

JIJJöf)TFR n. eine best. Art su sitzen, 

^Ui^5r und ^[ÜJÖR^ m. PI. N.pr. eines Volkes. 

^g^ofjM m. N. pr. eines Mannes. 

^OTJlTf) f« N. pr. einer Apsaras. 

?ü3TI^n! n. das Ergreifen des Stabes, so v. a. 
das i ebergehen in den Stand des l^l^lUil. 
♦^OlCn^ ni. gana |^pnf?[. 

?Ui^61l f« <^^' Hantiren mit dem Stocke, das 
Umsichhauen mit dem Stocke und zugleich das 
sich der Länge nach auf die Erde Werfen (vor 
einer Gottheit) Ind. St. 15,269. 

?ü?^ Adj. sich thätlich an Jmd vergreifend. 

^yi"qph n. 1) Heeresabtheilnng, Detachement, 
— 2; eine 6ee/. mythische Waffe. 
*?m€5?^ n. Geschirrgemach (buddh.). 
*dU«5ö'2ßiI f. eine Art Pauke^ auf der die Stun- 
den angeschlagen werden, 

^lji(ili*i "• <if^ Züchtigen mit einem Stocke 
Apast. 

♦^UiHiyl f. = 2. fTOi). 

?gi(c( n. Nom. abstr. zu ?l][? Stock. 

TIRTTFI na Sclave in Folge einer nicht abgetra- 
genen Geldstrafe, 

^TT^^^^ Paniat. 128,25 fehlerhaft für ^CIJJ- 
^Q|oh^ ein verfallener Tempel, wie ed. Komb. 2, 
27,20 liest. 

TtJJSJ^ 1) Adj. den Stock tragend, -schwingend, 
so T. a. die richterliche Gewalt ausübend, züchti- 
gend, strafend; mit Gen. riiTtll^ strenge strafend, 
— 2) m. a) Fürst, König Raoat. 7,1 < 58. — 6j ÄicA- 
ter, die oberste Gerichtiperson. — c) Anführer einer 
Beeresabtheilung Dacas. 90,20. — d) Bein. Jama's. 

^U^^n^^TfT m.der oberste Gewalthaber, Fürst, 
König. 

^QJUf^ 1) Adj. den Stock tragend, so y. «. die 
richterliche Gewalt ausübend. — 2) m. a) * Fürst, 
König. — b) *Bein. Jama's. — c) N. pr. a) eines 
TOfi Arguna erschlagenen Fürsten. — ß) eines 
SohnesdesDhrtar4shtra. — v) PI. eines Volkes. 

^nmr^ Adj. = ^xjimi ^) ^p«"- ^'^^' 

^UiMI^UI n. 1) das Tragen eines Stabes Pab. 
Ghiij. 2,5, h. — 2) das Schwingen des Stockes, so 



T. a. Anwendung von Gewalt 51,14. Züehtigux 
i Bestrafung. 
I ^IJjmTpT Adj.,den Stock tragend, so ▼. a. zu« 

tigend, strafend. 

°<^UiM=h Adj. die Herrschaft ausübend über. 
|UI^ 1/ «n- ^ohr (?).— 2) n. das Schlagen, Zw 

tigen, Strafen. 

TlJI^T^fij m. gesetzliche Strafe, Strafrecht i 
LAR. 138,23. 

^TJI^^5R m Ij Richter. — 2) Anführer eii 
Heeressäule, — einer JTo/onne. — 3) *S. pr. eil 
Wesens im Gefolge des Sonnengottos. 

^Ol^mörjq^ m. PoUieidiener, Scherge. 

^tJTHm»? n. das Niederlegen des Stockes, s< 
a. Nichtanwendung von Gewalt, Milde. 

^UiR^FR n. das Niederfallenlasson des St 
kes, so T. a. Züchtigen, Strafen; mit Geu. 

^UiliTrT f. 1) die tührung des Stockes, so ▼ 
Gerech tigktitspflege , die Lehre von der gerech 
Anwendung der Strafe. — 2) Titel eines Werl 
— 3; Bein, der Durgd. 



^tJJ'HTrRTT Adj. mit der Gerechtigkeitspfl 
vertraut. 

^yjSHm Xöj.zubestrafen,strafbar BlLkii,i4t, 

^H^*ifi^ .Nom. ag. Stockführer, so ▼. t. Rieh 
Nom. abstr. ^f?^ n. Richteramt, Gerechtigko 
pflege. 
*^U^^ ni. N. pr. eines Mannes. 

^U-SHtI^F in. eine best. Stellung der Hände. 

^üT^Tmn Adj. etnei Stabes bedürfend, j 
auf einen Stab stützen müssend Karard. 48,12 
♦^UJ^TR^ m. Thürsteher, 

^TJJ^TfilT 1) Adj. einen Stab —, einen Stocl 
der Hand haltend Katuas. 54,203. ^ 2) m. a) 
liseibeamter Hasj. 31,1. — 6; Bein. Jaoaa's. - 
N. pr. a) des Anführers zweier Schaaren Qii 
— ßj verschiedener Männer (eines Arztes Bhav 

3,S6). 

'^UI^TrT m. 1) Bestrafung, Züchtigung VP. S 
17. — 2; eine Art Fieber Bbatapu. 3,79. — 3} 
Ausfall einer Zeile [in Handsohriflen}. 

dUi'-<lr|*? n. das Nieder fallenlassen des Stoi 
so V. a. Züchtigen, Strafen, 

^Ui^HHMId nj. eine best. Stellung der F 
beim Tanze VP. 5,7,4 6, v. I. 

^UI^TrTT r. ein best. Pas beim Tanze Cita 
Comm. zu VP. 5,7,46. 

^ljiHlin*i Adj. Strafe verhängend über (La 

^Ui^lh''^^ Q- ^) eine thätliche Beleidigung Q 
körperliche Züchtigung, harte Strafe. — 2) Do, 



<ui^i(^m -^ 



65 



' in Thaten und Worten, körperliche Züeh» 

nd ferweit. 

T!^^^T{ Adj. thäiliche Beleidigungen ver^ 

urte Strafen verhängend. 

H m. 1) Wahrer der Strafe, Richter. — 

Steher. — 3) *ein best. Fisch. 

RSR m, = ^qrqTsr d, *2) und ♦3). 

^IHcf) m. Polizeidiener, Nachtwächter. Vgl. 

<-5fci«ft m* PI- N. pr. eines Volkes. 

[in u. eine Seihe mit einem Stiele (buddb.)' 

miR m. eine stockähnliohe Verneigung, so 

sieh der Länge nach auf die Erde Werfen. 

7H n- ^(^* Veberreichen des Stabes (beim 

ana) ^Xneh. G^bj. 2,11. 

I^ Ol. >. pr. eines Wesens im Gefolge 

's. 

1^ ra. Vereitelung — , Unterbleibung einer 

(sT Adj. in Strafe verfallend, straffällig 
bestraft werdend von (Gen.). 
rT 1; Adj. einen Stock tragend. — 2) m.a) 
— b) Bein. Jama's VaeIb. Joqaj« 6,21. 
fF7 ni. ein best. Fisch BalfApa. 2,13,8. 
IUI? n. ein noch unter dem Stock stehen- 
kmauenschüler. 

Iri^' Tabernaemontana coronaria. 
lei (^M5TS5[': ^rffirrmT:) Kig. zu P. 4,4,87. 
H^ m. R. 2,32,18 fehlerhaft für o^nHoT- 
I3T m. Anführer einer Beeressäule, — einer 

• 

* ^^fH iäehtigen, strafen; mit.Acc der 

lod Strafe. TJWf ^U-Äl *<> ^* •• ^^^ <^Md 
fressen, 

T^Tf f. 1) *etne feierliche Procession, insbes. 
hzeitliche. — 2) Kriegstug, Aufbruch zum 
iARSU4B. 178,3. 18. 198,14. ^^V^ n. ein 
um A. 161,1. ^^^ ro. Uilitärstrasse 89, 
n u. der von den Astrologen für günstig 
Zeitpunkt zum Aufbruch 170,8. 
\m m. 1} Tag. — 2) Bein, a) Jama*s. — 
stja's. 

[TTf m. Anwendung von Strafe. 
I f. eine Gurkenart. Wohl fehlerhaft für 

(U m,Tod durch die Strafgewalt, Todesstrafe. 
TtT Adj. 1) einen Stab tragend übmIori 1, 
- 2] mit einem Stiele versehen. — 3) ein 
Heer habend. 

n'Rcf) Adj. reo/ oder verbal (Injurie) 212,2 3. 
III. Tkeil. 



*4UiMli4^ 1) Adj. elften Verweis ertheilend. — 

2) m. Thürsteher. 

^JJT^WiJW^ n. eine best. Art xu sitxen. 
*i}ii^M\^ m. Elephant. 
*?TFISnifR? m. Thürsteher. 

^UIönfH?? m. 1) Dorrältester. Vgl. M((Ui<NI' 
fR=Tr (Nacbtr. 1). — 2) "^ Thürsteher. 
^TJT^rnj^ m. Politeidiener, Nachtwächter. 
^nSTöRRoCT m. eine beliebige Strafe, — Bestra- 
fung; mit Gen. 202,18. 
^QlfimT^ n. IHBb. 12,9964 fehlerhaft für of^T- 

^UiHNM m. N. pr. einer OertUohkeit, =4l)ic|? 

3) R. 7,81,18. 

^^ÜITSTSIFH m- der P fasten, an dem der um den 
Butterstössel sich windende Strick befestigt wird. 

^tJTolTM m. N. pr. eines Fürsten. 
*^lU«(^of» m. Tithy malus antiquorum. 

^QToQ^ m. eine Aufstellung der Armee in Hee- 
ressäulen oder Eolonnen. 

^m^TFPJl Adj. die riehterliehe Gewalt aus- 
übend, Strafe verhiißgend. 

^tJW^ m. N. pr. eines Fürsten HAai?. 1,38,8. 

<Uiiil4H m. desgl. ebend. ^miP^ t. I. 

^Ui^ nn» desgl. VP.* 4,199. 

^tJIfR m. desgl. 

^Ui'JW 1 ) Adj. einen Stab in der Hand hal- 

r 
tend. — 2) ♦ m. Thürsteher. — 8) f. ^ (♦W und ♦o.) 

Tabernaemontana coronaria Bbatafb. 1,185. 

^tUn^ 1) Adj. a) nach dem Stock beruinnt. — 
b) den Namen Dan 4 a führend. — 2} n. a) eir^ 
Doppelhalle, von der die eine nach Norden^ die ar^ 
dere nach Osten gerichtet ist. — b) N. pr. eines 
Wallfahrtsortes. 

((^U^Nlrl m. PI. Stockschläge Katbas. 54,208. 

*^IT%^ n. Sg. Stab und Fell als blosse äus- 

serliche Zeichen der Frömmigkeit, Heuchelei, Betrug. 

*^Uil<(lui Ad?. Stock gegen Stock (bei einem 

Kampfe). 

^UillU^ und ^JH "»• Oberrichter. 

^tJJHT^ n. Heeretabtheilung, Detachement, 

^Uil^niloft m* Starrkrampf, Tetanus rectus 
BBATAPa. 4,159. 

(^UilMM-^UlM m. Abi. nach der Art des Stockes 
und des Kuchens {hat die Maus den Stock verzehrt, 
so hat sie gewiss auch den Kuchen verzehrt), so ▼. 
a. wie es sich aus dem Vorangehenden von selbst 
versteht. 

^UilMMIM, °RcT Adj. aus dem Vorangehendem 



sich von selbst ergebend, 
<UilMrM+| f. = ^TJIiqtRjm. 

^mifq^n f. N. pr. einer Oertlichkeit. 

*^tJIT^ m. 1) Wagen. — 2) Floss, Boot. — 3) 

Töpferscheibe. — 4) Bogen oder ein anderes Werk" 

zeug zum Schleudern von Pfeilen. — 5) ein EU' 

phant in Brunst. 

4u^lt°f) >m Ende eines adj. Comp, etwa BrMn- 

nenstange Kad. 243,3. 
r 
^lJ?IrT N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

♦<UiMl«*I f. die Cholera. Vgl. ^UISfnST«^. 

((Uil^ n. Dioscorea alata Mat. med. 296. 

^UiMM^ m. = ^HIHtsR Dacak. 77,13. 

^UiMH 1) o* 9ine best. Art zu sitzen Gomm. zu 

XooAS. 2,4 6, — 2) etna Art Pfeil. 

^tUTW Q* ^*^^ ^^'f* mythische Waffe. 
^Uil^rl o. Buttermilch BalTAPa. 2,44. 
(^Rjicfi 1) Adj. a) * einen Stab tragend. — • b) 

züchtigend, strafend. — 2) m. a) ein Polizeibe- 

^» ______ 

amter Gaot. — 6) *ein best. Fisch. — <[rUi4)l f» 

s. o. <^gi=h. 

Z'iyl'l 1) Adj. einen Stock — , einen Stab tra- 
gend. — 2) m. a) ein Brahman im vierten Lebens- 
stadium. — b) eine best. Secte religiöser Bettler, 

— c) ein best. Beamter, Platzmacher K&o. 16,13. 

— d) Bein, a) Jama's. — ß) ^Mang acrfs. -^ e) 
*Artemisia Abrotanum RUan. 10,147. — f) N. 
pr. a) eines Thürstehers des Sonnengottea. — ß) 
eines SohnesdesDhrtarAshtra.~Y}eines Autors. 

^niZRT^^JFT n. Titel eines Werkes. 
*^luiH1 «n- Nom. abstr. Ton TIJJ. 
*?'iUiHTl Adj. mit Stabträgem versehen. 

4 IUi|jUi Adj. einen Stab tragend und ein kahles 
Haupt höhend (Qiya). 

^fUiMUil^l ^' ^'* pr* oioes Rshi. 

*?IU5I m- Heerführer Gal. 

*\ 
*^UiirHQl m. f. m\) und n. eine best. Pflanze. 

7t]?PcTH m* 1) d<^' Außeben eines Stockes ge- 
gen Jmd, das Bedrohen Jmds (im Comp.) mit einem 
Stocke. — 2) PI. Anwendung von Gewaltmitteln, 
♦^HilMMIHH Absol. Mn(«r Stockhieben P. 3,4, 
48, Seh. 

TlJSf Adj. zu strafen, strafbar, eine Strafe er- 
haltend Apast. Gaut. Mit dem Acc. der Strafe. 

^r«F in Vt^r^ zahnlos. 

^ 1) Adj. s. u. 1. ^. — 2) m. a) N. pr. eines 
Schlangenpriesters, eines R s h i im 2ten AI a n t a n- 
tara und ferschiedener anderer Männer. — d) 
U/pokoristikon der auf ^fT auslautenden Perso- 

9 
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nennamen. — 3} '^f. TrH ein Frauenname. — 4) 
n. das Geben, Spenden, 

Tfr?) 1) Adj. in Verbindung mit ^'^ ein von 
andern Eltern überlas sener Sohn, — 2} m. a) N. 
pr. Terschiedener Manner. — b) ''^ Hy pokorisUkon 
der auf ?rT auslautenden Personennamen. 

^nctigiöit m-» <^ncfj^p5»onT f., ((noh(^Hm m., 
<Tich<lR yiH f., ^rTSRprf^UH n., ^rRfnrg^ m. 

und ^rRTR^RTHT f. Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

r 

^nohUl Adj. horchend auf (im Comp, vorange- 
hend) Kilo. 98,f 6. 

^tT^TÜT Adj. dem Gelegenheit oder ein Fest ge- 
geben worden ist Buao. P. 3,3,21. 

^rlifirll f» Titel eines Werkes. 
'^Stlrll^MhH m.N.pr. eines Ar haut derdaina. 

^Tl^l^ Adj. sein Äuge auf Jmd oder Etwas 
richtend, beobachtend 127,18. Mit Loc. f ae. 7, t. I. 

^riHcJiF^stlNHt Adj. mit dem vorhin ausge- 
sprochenen Fluche drohend 131,18. 

^tIHsI^IWN n. «od (^TIH I«;^H1 m. Titel zweier 
Werke. 

^Ti^UIS^IIW n. Titel eines Werkes. 

^Tloi( Adj. (f. ^) 1} dem von Jmd (im Comp. 
Torangehend) gewährt worden ist sich Etwas xu 
erbitten Habit. 8652. 8657. — 2) in Folge eines 
ausgesprochenen Wunsches als Geschenk gewährt, 

^nill m. N. pr. eines Fürsten. ^g^^M t. 1. 

^fRFR ni. desgl. ^TJÜJFR ▼. 1. 

^TISHcrofil Adj. f. für die ein Kaufpreis gezahlt 
worden ist (um sie zur Ehe zu erbalten) 194,11. 
^TtT^FtT Adj. der Jmd die Hand gereicht hat, 
sieh stütxend auf. 

((rl^mi^^HiUlohl f. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

^fTRT Adj. (f. ^) =<(rl<lfB. MilLöc. sie. D.59,6. 

^rlH( Adj. (f. m) wo eine Silbe hintugetügt 
worden ist, 

^Tllrl^' Adj. Jmd (Gen.) in Angst versetzend 
299,28. 

4^rllrHH 1) Adj. in Verbindung mit ^^ ein el- 
ternloser oder von seinen Eltern verstossener Sohn^ 
der sich selbst als Sohn andern Eltern angeboten 
hat, — 2) m. N. pr. eines der Vi^Te DevAi. 

^frrnr m. v. i. für ^r^rf^ 2) vp.* 

TfTT^nr m. N. pr. einet Sobnes des Atri. 
^rlNM^UI m. (Opp. Cat. 1) und ^^H^ n. Ti- 
tel eines Werkes. 
^HNifttT n. die Geschichte von DattAtreja. 
((tINMIMHM^ f. Titel einer Upanisbad. 
^tHU^IHoK Adj. auf die Nichtabliefernng einer 



geschenkten Sache bezüglich, 

^fnft^r N. pr. 1) m. eines Fürsten. — 2) f. 5n 
einer Oertlichkeit. 

^fn% m. V, I. für ^»irf?? 2) VP.« 

?m f* Gabe, Darbringung, 
♦^ffRT, *^ffnT «od ♦^RtST m. Hypokoristika 
der auf ^ auslautenden Personennamen. 
*^^Q m. Bein. Indra*s. Vgl. ^Wf, 

«(rl^UiM^oh N. pr. einer Oertlichkeit. 

«(riifkr in. ▼. 1. für ^nnfsT 2) VP.« 

?7nfT^ Adj. worauf man eine Antwort gegeben 
hat. Nom. abstr. ^^ n, 

^Wrm, ^Wrf^r and ^mf^ m. t. l. ror ^n^m 
2) VP.2 

^rrPlN^ f. Titel einer Upanisbad. Vgl. ^- 

. ^^rft, ^^, ^Hlff und ^i^ m. T. l. für 

^nfT% 2) VP.2 

^rplH» ^MH Adj. durch Schenkung erhalten 
(Sohn, Sclaye). 

^^ Absol. zu 1. ^ RV. 10,85,33. 

^ (wohl Ton ^) n. Vermö§ßn, Habe; PI. Güter, 

^lofTI Adj. vermöglich, 

^MTi Adj. mit Zähnen versehen, beissend, ?^- 
fft ^[ssf: so T. a. Schlange, 
1.?^ 8. 1. ^. 
2.^ Adj. gebend, verleihend In ^IM ^^. 

^1) Adj. (f. 5n) dass. in 5PT^^ und gH^<^|. — 
2) m. N. pr. eines Fürsten B. A. J. 10,25. 

^^^H onomatop. Tom Bollen des Donners. 
*^^ n. das Geben, 

^\{\ N. pr. eines Flusses. 

^<{^lln«|i^( m. PI. N. pr. eines Geschlechts 
VP.2 4,28. 

^^IMfeT Adj. die Zähne als Waffe gebrauchend 
Bbag. P. 10,17,6. 

^r^ Adj. gebend. Etwas (Acc.) gebend, 

^I(^(i^ Nom. ag. Bewahrer, Besitzer, Nach Ma. 
bIdb. Geber, 

*44dUU P. 3,4,' *, Scb. fehlerhaft für i^(^^UU . 
♦^^H V*rtt. zu P. 3,2,178. 

^^^IMM|o| Adj. dessen Badspur man sieht. 

^ und ^? f. 1) eine Gattung von Hautaus- 
schlägen, namentlich eine Form von Aussatz. — 
2) *^ Schildkröte. 
♦^^ m. = ^ 1). 

(^^cpw n- desgl. 
*^[5^ 1) Adj. 2iM««a/s vertreibend, — 2) m. a) 
Cassia Tora (— alata Mat. med. 295). — 6) Pso' 
ralea corylifoUa. 



"^TJSa Adj. mir Aussatz behaftet Hbmadri 1,617,4. 
^CT]3y ra. Ä ^ 1) ebend. 1,617,3. 747,8. 
(^^(IMII Adj. mit Aussatz behaftet ebend. 1, 
616,1. 745,19. 747,1. 

♦^^ m. = ^T^ 2) a), 
*^Adj. = ^.^ 
♦ ^ ^rT (Ul^, ^). — lolens. \\\[^, 
^ Adj. verleihend in ^JT^, ^cH^U- 

^UR s. 2. fni. 

^^ in *5?T?^?H. 

^^^H Adj. saure Milch enthaltend. 

1. ?nT 1) Adj. a) gebend, verleihend, — b) ^erkal- 
tend (Gegens. vernichtend), mit Acc. — 2) *u. Baut, 

2. ^m und ?tn(in den schwachen Caso8)ii.f)«aiirt 
Milch. ^ 2) * Terpentin. — 3) *das Bart darSko- 
rea robusta, 

*^f^^ am Ende einet adj. Comp. =3 2. ^T^ !)• 

^T?^nn m. N. pr. 1) eines SchlangendkmoBf. 
y. 1. Cfflf?)^. — 2) einer Katze 149,10.17. 
♦^fySJjf^öFT f. süsse Milch mit saurer Mtiek 
gekocht Madanat. 89,74. 

^ni?r m. N. pr. einet Mannes. 

^IM^ll m. N. pr. eines zur Sonne in Beiiehoof 
stehenden mythologischen Wesens. 

?[ftT^önf^ f. Bez. des Verses ^^\^\ WfX- 
f^^FT u. s. w. Maitb. S. 1,5,13. 

^nm^ m. ein Becher mit saurer Milch Gad. 
4,4,8. 
*?[f5|5JH m. gepresster Quark P. 1,3,77, Scb. 

^jy^TR m. heisser Opfertrank aui saurer MUek. 
°yM"«5R m. Vaitan. 
*4i^^U ™' Butters tössel, 

^TUsT 1) Adj. auf oder aus saurer Milch enlr 
standen, — 2) ♦n. frische Butter. 
^lUfßl m. Feronia elephantum, °^[^ m. ia$ 

Gummi dieses Baumes. 

^ 

*^|yr^l*5U m. n. das Gummi von Feronia cl^ 

phantum. 

^J^?;^m. Sg. und PI. Molken von iaurer Mütk. 

^f^mpft f. ein Behälter für saure Milch Apait. 

^ÜH^ f. N. pr. eines Flusses, 

^nmnr m. N. pr. eines Mannes. 
*?ulFnU m. gepresster Quark Gal. 

^Rl^^ m. N. pr. einet Schakals. 
*^M(w^c4i| f. Clitoria Tematea RIoan. 3,78. 
*^ImM^I f. eine dem Carpopogon pruri^ns Skur 
liehe Pflanze RIaan. 7,176. 
*^T^^7^eV) m. ein best. Gebäck Madanat. il5,CY* 
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*^|fer^(UI in. N. pr. eines Schlaogendamons. 

•(fUMMM^ ni. N. pr. einet Affen, = ^RlMi^. 
*^|t<tnH m« Feronia elephantum, 

TH^HtT m. eine aus saurer Milch bereitet« Speise 
Latj. 2,11,23. 12,15. 

^ftmitH n. ein Topf mit saurer Milch 154,15. 

<ImHO^ ni* 'aicrer Rahm Rasar. 518. 

^lUHUil^ und °^ ^^i' 'auren Rahm an Stelle 
des Wassefs habend (ein Meer). 

^ni'T^ m. ein RUhrtrank von saurer Milch, 

^HFra ni. 1) eine Schlangenart, — 2) N. pr. a) 
eine» Schlaogendämons Harit. 9503. — 6} * eines 
laksba. — e) eines Affen. 

^n|c|^ m. N. pr. eines Affen, = ^TU^lsl. 

dlcfolH Adj. mit saurer Milch zubereitet, 

TTUcrFFf m. N. pr. einer mytbiKben Fersen. 

^ro^lff AdJ. saure Milch an Stelle des Was^ 
seri habend (ein Meer). 

^fUSn^ m. W. pr. iweier Fürsten. VP.* 

^Klfij^pf m. PI. N. pr. eines Volkes. 
*^N&|( ra. saurer Rahm, 
♦^inilF m. Affe, 
*4fumU| n. geklärte Butter, Richtig f^fu°. 

^nra m. = f^finr Bewerber, Freier. 

^fuy'-IIH no. = f^fl|TSrq% der Gatte einer 
tum zweiten Maleverheiratheten Frau Kap. S.47,7. 

^UIRgr m. PI. Grütse in saurer Milch, 

^TUH^ 1) Adj. aus saurer Milch entstehend 
M. 5,10. — ^) *n. fHsehe Butter Gal. 
*^fyflI7 n. frische Butter, 

^iyWi^ o. N. pr. eines Tlrtha. 

*^-n3^ na« 'a^rer Rahm, 

**» ^^ 

*?TOPT, °^Q1?7 nach saurer Milch verlangen, 

*^niT«r^ m. geronnene Milch, welche nach J6- 

guss des Wassers mit dem Rahm verrührt wird, 

^tftrl und fUt^ m. = ^^^ra. 

J^lWm^If'f^ D. Titel eines Werkes. 
♦^uHinW n. 1) Donnerkeil. — 2) Diamant. 

^ytR^ (metrisch) m. N. pr. eines Affen, = 

?^irTi ^^^r( nach saurer Mi Ich Verlan gen Apast. 
(b. 10,16,12. 

^^ 1) Adj. (Nom. ^cfT) kühn, verwegen, — 2) 
?T|öf) Adr. herzhaft, fest, tüchtig, fortiter, 

^^m Adj. tapfer, siegreich kämpfend. 

|gf^ Padap. St. ^\^. 

^^Rn Adj. = ^Ul|. 
*?y m. Bein. Jamals. 
*?^Xm n. saurer Rahm. 

^cn^ ^ftrfe (schwach ^^3(t^) m. N. pr. eines 



mythischen Wesens, eines Sohnes des Athar- 
Tan (auch anderer Vater). Mit seinen Gebeinen, 
die er freiwillig hergiebt, erschlägt Indra seine 
Feinde. 
7^77^ n. mit saurer Milch bereiteter Reis. 

*^TIFT, ^fMlrl ^f^oh saurer Milch verlangen. 

*?Wlöfi^ m. das Meer von saurer Milch. 

*^[^Zn^ oder ♦^OTTSfft f. eine best. Pflanze. 

i^WWJ) fRrarftrf Adj. mU saurer Milch 
gemischt, 

longifolia. 

^OTfT^ 1) n. saurer Rahm. — 2) *f. 91 Enol- 
lenmilch Gal. 

*^^tI^JT n. saurer Rahm. 
*^^^ Adj. saure Milch statt des Wassers habend 
(ein Meer). 

^tOf?*| m. mit saurer Milch bereitetes Mus. 

1. ^ nur in der Verbindung q(ff^«i undC|fft ^ 
(Du. RV. 1,120,6) am Ende einer Trshtubh- 
Zeile. Der Bed. nach so t. a. ^T^ und ^Hrfi. 

2. ?^. nur in den Formen ^«i^ und ^. i) gerade 
werden, sich aufrichten. — 2) corrigere, zurecht- 
bringen, — weisen. — *Desid. ^iTTHrT (tjüsio))« 

?^mH f. N. pr. einer Tochter Daksha's. 

^Tm (!) m. N. pr. des Vaters der DAna?a. 
*^^?lilH Adj. vom Intens, ron itR. 

^ N. pr. 1) m. eines Sohnes der frl. — 2) f. 

einer Tochter Daksha'sundMutter der DAnara. 

. ^5r m. ein DAnava. °§^ m. ein Fürst der 

D. VlKRAMAlflAK. 17,17. 

♦((Hslf^M und ♦(^H5ilf| m. ein Feind der DA- 
nafa, ein Gott, 

^HH5f und *^^R m. ein DAnava. 

^ (nur in den schwachen Casus) m. Zahn. Am 
Ende eines adj. Comp. f. ^rft- 

^tT i) m. a) Zahn. Einmal n. Am Ende eines 

r 
adj. (k)mp. f. 91 und ^. — 6) Bez. der Zahl 32 G\- 

KiT. 1,21. — c) Fangtahn des Elephanten, Ulfen'- 

bein. — (/) Pfeilspitze. — e)* Berggipfel, — rücken. 

— f) *Thal. — 2} f. ^rft fl) Croton polyandrum. 

— b) eine Art Composition S.S.S. 168. 

^of) 1) am Ende eines adj. Comp. Zahn, — 2) 
*ni. a) eine in horizontaler Richtung zahnartig 
hervortretende Felsspitze. -^ b) ein 'zahnartig vor- 
springender Pflock, — 3) * f. ^IrTöffT Croton poly- 
andrum. — 4) * Adj. Sorgfalt auf seine Zähne ver- 
wendend. 



*^rl°h^UI m. Citronenbaum, Citrone. 
([r\^\^^ lud. St. 15,390 wohl fehler haA für 



^tJoM^ m. ein Künstler j der in Elfenbein ar- 
beitef. 



^T^^ilW I) "• ^) ein Stückchen Holz von 6«- 
stimmten Bäumen, welches zum Reinigen der 
Zähne gekaut wirdj Varab. Jogaj. 2,20. — b) das 
Reinigen der Zähne auf diese Weise. — 2) ^m. a) 
Flacourlia sapida Racan. 9,162. » b) Asclepias 
gigantea. — c) Ficus indica. — d) Acacia Catechu. 
— e) Pongamia glabra, — f) Terminalia alata. 
*^T\^V^m tn. Tabernaemontana coronaria, 

JrljHI^ m. N. pr. eines Mannes. 

iy\fi{ MBB. 7,23,24. 48,76 wohl N. pr. einer 
Oertlichkeit. Nach NIlak. dieses oder eine Schlacht 
mit Zähneknirschen. 

^rT^^ m. N. pr. eines Fürsten (nach NIlai.) 
MBh. 7,70,5. Es ist wohl ([tl«=h( «u lesen st. TrT- 

^ 

^n<^ii«5*i Adj. die Zähne angreifend, Nom. 

abslr. -|fJ»HI f. 
r 
^tl^T^ m. Zähneknirschen. 

^mZ und Ocfi in. ein Künstler, der in Elfen- 
bein arbeitet, 

^tHTIrT m- l) Biss. — 2) LA. 6,20 wohl feh- 
lerhaft für Tfimi; vgl. Chr. 113,20. 

^ff^n^f m. das Wackeln der Zähne. 

^n^^ 1) m. Lippe. — 2) *f. 3gn Momordica 
monadelpha, 
♦^rfE^^ n. Lippe Gal. 



*? 



rT^S^min f. Momordica monadelpha. 



^TtT^S?^ n* äas Zerbeissen Buavapr. 2,29. 

TtHT^^ n. das Wachsen der Zähne JXüi, 3,23. 

TH^n^ Adj. schon Zähne habend, 

*^tT?n^ n. Zahnwurzel. 
r 
^^5H ". das Blecken der Zähne. 

?rPtJr? f. Glanz der Zähne Balar. 140,16. 

^rT^TSf m. Reinigung der Zähne, 

^UTcR 1) n.a) das Reinigen der Zähne Gaut. 
— b) Mittel zum Reinigen der Zähne, insbes. ein Holz- 
stückchen,welches zudiesem Endsweck gekaut wird, 
Gai't. — 2) *m. a) Acacia Catechu, — b) Mimu' 
sops Elengi. — c) eine Karanga-^lrf Rasan. 9,70. 

TtTOTöf^öff m. ein best. Baum. 

TWa^j ^?rffT««w Da nta pa l tr a darstellenVhk- 

SANPIAR. 118,28. 

^TIH"« n. eine Art Ohrschmuck K&d. 11,5. 99,8. 
232,9. 263,28. Harsbar. 22,19. Balar. 144,4. 
*<T1MT'1*=fi n. eine Art Jasmin, 

cn^c^l n. ein Hölzchen zum Reinigen der 
Zähue Karaba 1,5. 
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Ttf^Tfl m. das Ausfallen der Zähne, 
*<('rlMllcf| f. SehiDertgHff' aus Elfenbein Gal. 

^rWIFft f« Zahnfleisch, 

dH^NH n. (Ia# Beinigen der Zähne Pasiad. 

>^L|Ln^ UDd °5J) Dl. Zahngeschwulst, 

^rn^ D. N. pr. der UaupUUdl der Kaiinga. 
*?rn5Cf n. die Frucht von Strychnos potatorum 
ond die Pflanze selbst (?). 

TtTSRTI^f'T «• 1) äas Beinigen der Zähne Apast. 
— 2) Mittel s. B, d, Z, Apast. 
*^^lhcH ^) ra- Feronia elephantum. — 2) f. ^ 
a) langer Pfeffer RUa!«. 6,13. — 6) eine Ciiritenar/ 

Gal. -- 3) n. = ^rra^q. 

♦^risft^r i) ra. f. (QT) Granatapfel. — 2) f. ^TT 
e<ne 6e5(. ^urAenar^ 
*^TT^TsfSfj m. Granatapfel, 

T^^^ m. da» ^recAen— , Springen der Zähne. 
°^^ öf)T Jmd die Zähne zerbrechen Panead. 
*^fIHIlT m. rofderlÄei/ des Kopfes beim Ele- 
phanten, 

*(ftiH^ n. der Baum zwischen den beiden Fang^ 
Zähnen des Elephanten Gal. 

^^H^ Adj. elfenbeinern, 
*^tR5T n. ünreinigkeit der Zähne. 

^tPtTH n. Zahnfleisch, 

TtPlöfT n. 1) ZoAnuJiif «e/. — 2) * Zahngeschwulst 
Ragan. 20,9. 

*?rlHH^! f. Croron po/yandrum oder — Ti- 
glium. 

(irlMdiM Adj. JiMf Zahnwurzel gehörig, dental 
(Laot). 

TtlT^Rl f« ^a« Beinigen der Zähne. 

T^^sTH n. ünreinigkeit der Zähne, 

drl^in ra. Zahnkrankheit, — iceA. 

Z^JTUr^ Adj. kranke Zähne habend, an Zahn- 
weh leidend. 



^TT^?rUt f. Zahnabscess Karaia 6,18. 

den Zähnen klappern. 

^^? m. 1) Zahnfleisch. Du. Zahnfleisch der 
oberen und unteren Kinnlade, — 2) ein Beif um 
den Fangzahn eines Elephanten. — 3]= ^rT^^72]. 

^rra^qfj m. 1) = ^tR^ 1). Du. Eabaxa 4,7. 
— 2} Zahngeschwür. 

?tT^^ m* das Lockerwerden der Zähne in Folge 
äusserer Verletzung. 

^rlc^FTIT ID. künstliche Bearbeitung von Elfen- 
bein Kau. 84,18. 

^tTIf? n. Zange zum Ausziehen der Zähne. 
*^rRK schlechte v. I. für 0515. 

5TT5IS ^) * Adj. sauer; m. Säure. — 2) m. Bez. 
verschiedener Bäume und n. tArer Ftüchte, Nach 
den Lexicographen : Citronenbaum , Citrus Au- 
ranfium, Averrhoa Carambola und Feronia ele- 
phantum. 
r 

^rl5Icfi(T r. If'etnifetn der Zähne. 

*^tRnni m. Zahnpulver. 

*{r\\k\{l f. 1) Backenzahn. — 2) Zahnfleisch. 

^^^Tli f« das Beinigen der Zähne. 

^tt^M^ na. n. Zahnweh. 

^rRim^ 1) n. Aetnfywnj^ der Zähne. ^z(m n. 
ZaAnptc/ver Bbatapr. 1,90. — 2} * f. A Zahnstocher, 
*^ti5^n^ Ol. Zahngesehwulst, 

TtTH^T^ ni. Zähneknirschen. 
*^riH*H^ n. A/Nfid Gal. 



*<i?l^^=Fi ni« c'^'' ^"^ BemaMen der Zähne lebt. 

*^t\'S\i^ ra« N. pr. eines Berges. 

?^5J^ und ^rfSf^ff m. N. pr. eines Fürsten 
der Karüsba. Letztere Form wohl richtiger, da 
dieser Fürst auch o(5h^tl uod cl^fT genannt wird. 

*dt1^H Adj. mit Zähnen versehen, 

r 
T^öfHJ Adj. zahnfarbig, blendend weiss MBn. 

t,63,il. 

?'t?^c^ Q» Schmelz der Zähne. 

^tl^llUl^ n. bei den da in a Handel mit Zäh- 
nen, Haaren u. s. w. 
^HSHHH (* in. n.) £ippe. 

^rlNtllr? IM. Biss, 



^T\t°^^^ n. das Beinigen der Zähne Apast. 

r 
<^rl«^^m. krankhafte Empfindlichkeit-^, Stumpf- 
heit der Zähne. 
*^^{^^^ und *^Mlll m. Citronenbaum. 

^tf^tltTf*? Adj. mit Fangzähnen und Bussel 
versehen R. 1,6,24. 
^tilU n. Zahnspitze. 

*\r\\^\^ Adj. von ^rnxi. 

*4rliyirl na. 1) Biss. — 2) Ct(ronen6aMm. 

^Hlf? Adj. die ZdAne 6/ei^nd IMantrabr. 2,4,6. 

^tü? A(y. dt'e Zähne anfressend. 

^tn^TH Adf. so dass (t wei Kämpfende) mit 
den Zähnen aneinander kommen, 

dt\\T\{ D< Zwischenraum zwischen den Zähnen. 
oJIrl und °fl|ferT Adj. zmschen den Zähnen 
stecken gebliehen, 
*^rn^U m. ii'6er, Schwein. 



*^t1l<s|^ m» n« Zahngeschwulst. 
*^niClM na. AfMnd. 

<(rilH f. 1) ZaÄwretAe Spr. 5936. - 2} »o^ft 
Zügel. 



((ftWyiH m, Biss Sah. D. 71,3. 

^rn^trT m. 1) Elephant. — 2) N. pr. eioef 
Mannes. 

((rlNdl f. ZflAwreiÄe Spr. 2103. 

^f^ Taitt. Ar. 10,1,5 fehlerhaft för ^ffH, wie 
Maitr. S. 2,9,1 liest. 
*^m5n f. Croton polyandrum, 

^TtT^tT ni. Elephantenzahn. 

^Pn^riHM Adj. e//en6etnern. 

^TtTSn m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 1,270. 

2,375. 

^Tt^? ni. N. pr. eines Da itja Balai. 288,18. 

^r?f^ 1) Adj. will Zähnen — , mit Fangzähnen 
versehen. Als Beiw. Ganepa's Maitr. S. 2,9,1.— 
2) ni. a) Elephant. — 6) * Berg. -- 3) *f. ^^ Cro- 
ton polyandrum RAeAx. 6,1 CO. 
*^nFnT^ m. der Brunstsaft eines Elephanten. 

^TrTrT m* N« pr. eines Mannes. 

^l?1«5|^ m. Bein. Ganega's BIlar. 92,18. 

^tr[ Adj. (f. m) 1) AeroorxleAende ZöAne ha- 
bend, — zeigend. — 2) uneben. Nom. abtlr. °fIT ^» 
Naisb. 7,13. — 3) am Ende eines Comp, dicht be- 
setzt mit, voller Katbas. 18,47. Klo. 5,22. 15,10. 
30,15. 61,7. 63,20. 142,22. 2,49,10. 135,12. Uab- 
sbar. 7,21. 43,1 1. ViiRAHAirKAE. 18,82. Nom. abitr. 
ofll f. Kad. 147,7. — 4) hässlieh. Nom. abstr. «>aT 
f. Kad. 254,23. 

^^ 1) Adj. = ^l 1). — 2) m. PI. N. pr. 
eines Volkes. 

^^, °^frT dicAr 6e#elien ^, erfüllen mit 
(Instr.) Habsuae. 57,10. ^tlP^rl am Ende eioei 
Comp. dtcAl besetzt mit, voller KId. 126,10. 243,7. 
*4tlt^^ m. Citronenbaum, 
*^tT$T Adj. mit Zähnen versehen, 

^nif^^ n. Speiserest zwischen den Zähnen 
Grbjas. 2,89. 

^m und ^%TfeT m. V. 1. für ^1=^1% 2) VP.« 
4rilcH[^M5fi «od oi^i^fR (BIlar. 298,1 2) A4j. 
«eine Zähne als Mörser gebrauchend, so r. a. nnge» 
mahlenes Korn essend. 

*^rliW'=K Adj. auf Zähne und Lippen Sorgfalt 
verwendend. 

^rU Adj. (f. m) 1} an den Zähnen befindlieh,— 
entstehend, dental (t^aut). — 2) den Zähnen tu- 
träglich, 

^?dl^ und ^r^nSCr Adj. denft7a6iaZ(der Laut c^. 
*^s^ ra. ZaAn. 

^•^»Icfj 1) Adj. a) bissig fron Schlangen, Ge- 
wiirni u. s. w.}. — b) bissig, boshaft Karaba 3,8. — 



^-^5Jch - ^iiisnsR^ 
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9} m. a) Sehlange and eine best. Art von Schlan- 
gen. — 6) eAie 6efr. Wolle. — c) "^ein Rakshai. 

♦^•'^HUI Atlj. Tom Inlens. f oo ^. 
^S^H ni. eine Bohrart MBh. 12,86,U. 

♦^ ^^Srm (JIHT). 

1. ^, ^'^j ^^rf?T, ?[Wrf?T 1) Jmd i^lioai anhaberiy 
onthun, beschädigen, versehren, benachtheiligen, 
verletzen. Pasi. Schaden nehmen. — 2) täuschen^ 
tfm Stich lassen, hintergehen. — 3) *^WTfT = 
illri^H*!- — Cauf. ^^crf?r, °fT a6icenden, nie- 
derschtagen. ^ Desid. ffcfffe, *fycg%, *q^- 
C^lrl und *T?[^FH^nrT Jf^d Etwas anhaben-, 
Sehaden zufügen^, verderben wollen. — Mit 5IPT 
Desid. in 5lf5|f^Cff. — Mit ^\ =^ Simpl. 1). — Mit 
3? Caus. schmälern, zu Nichte machen. 
2.*^ ♦^^^PWf?r und ^n^fH (^), ^^^ 

^ 1) Adj. Juk/ täuschend RV. 5,19,4. — 2) m. 
Dat. ^>?FT als Infin. um im fäMfcAen. 

^>nf?I m. I) Beschädiger, Feind. -^^ 2) N. pr. 
eines Mannes. 

{^^) d Nil Adj. 1) den man täuschen kann. — 

2) auf Täuschung berechnet RV. 10,61,2. 

^ 1) Adj. (f. ^J) wenig, gering, dürftig. ^OT^ 
Adr. ^ vSM|||i| Apast. 1,9,23, t. I. für ^^ ItfO; 
t. u. ^^. — 2) *m. Afeer, Ocean. — 3) n. Dürftig^ 
keit, Noth RV. 7,104,10. 

^tjclH und ^^^n? Adj. von geringer Einsicht. 

1. ^» ^l*-^lrf 1) xahm--, sanft sein. ?Iti gezähmt, 
tahm, sanft, in seinen Leidenschaften getügelt, — 

3) zähmen, bändigen, bezwingen. — Caus. ^HMlCf 
bezwingen, bewältigen. ?TRrT gezähmt^ bezwungen. 
— Mit iEn nach Sli. RV. 6,3,7, wo aber ^^^TWt 
10 lesen ist. ~ Mit 3^, 3^^ MBu. 12,6596 
feblerbafl für 3^17^. ~ Mit ^ Caus. bezwingen, 
überwältigen Bbatt. 

2. ^ Haus. Nur Gen. PI. ^^^. Könnte auch auf 

1. ^ surückgeführt werden. 

l.?Cf m. oder n. Haus, Wohnung, Heimat. 

2. ?M 1} Adj. am Ende eines Comp, bändigend^ 
bewältigend. — 2) m. a) Selbstzähmung, Selbstbe' 
herrschung. — b) *das Zähmen, Bändigen. — c) 
Züchtigung, Strafe, insbes. Geldbusse. — d) N. pr. 
eines Bruders der Damajantl und Terschiede- 
ner anderer Personen. 

°^H«t» Adj. lähmend, bändigend. 

^T^mm m. N. pr. eines Fürsten. 

^R^ io H«5f^t|5|. 
*^^^ und *^[R^ m. i) Selbstzähmung Selbstbe- 
III. Theil. 




AerffcAMfi^. ^ 2} Züchtigung, Strafe. 
*^H^HIM (onomatop.), ^irf?? und ^rf. 

^^ 1) Adj. (f. h a) am Ende eines Comp, zäh» 
mend^ bändigend, überwältigend, — b) *zur Buhe 
gelangt, leidenschaftslos. — 2} m. a) Bändiger der 
Pferde, Wagenlenker. — 6) Ärtemisia indica RJLaAN. 
10,147. — c) ein best, SamAdhi Karard. 52,4. — 
d) N. pr. Tdrscbiedendr Männer. — 3) f. k a)* So- 
lanum Jacquini. — b) eine best, (akti Hbmadai 
1,611,6. — 4) n. das Zähmen, Bändigen, Züch- 
tigen 139,3. 

^JT^FR 1) na. a) Ärtemisia indica. — b) N. pr. 
a] eines Mannes. — ß} eines Schakals. ~ 2) wohl 
n. Bez. zweier Metra. 

^^^^VS^\ f. ein best. Spiel. 

^H*^U» (^H*^lllrf bändigen, bezwingen RV. 

^^ Adj. dessen Wesen in Selbstbeherrschung 
besteht. 

^HMlt1=til f* ein Frauenname. 

r. 1) N. pr. der Gattin Nala's. — 2) 
*eine Jasminart RUan. 10,82. — 3) MBb. 12,8604 
fehlerhaft für ^I^tft. 

^rfNfen f., ^tfl^loU n. und o rftqilUlM m. 

Titel von Werken. 

^rOrT^" Nö™' "S^' Zähmer, Bändiger, Züch- 
tiger. 
((HHW^ f. Bein, der Damajantl Naisb. 8,70. 

9,61. 

^RT^> ^^TF^ *) 'ich zähmen, — beherrschen. 
— 2} bändigen, bezwingen. 

^IHfiJ Nom. ag. Bezähmer, Bändiger. 

^Ihh 1) Adj. a) gezähmt, seine Leidenschaften 

beherrschend. — 6) zähmend, bändigend in mm- 

. — 2) m. PI. Bez. der Brahmanen in Ku- 

gadTlpa VP. 2,4,39.— 3) n. N. pr.einesTtrtba. 

*4^1H m. Feuer, der Feuergott. 

?nRR 1} Adj. zum Bause^, zur Familie gehö- 
rig, eigen, dem Hause ergeben, häuslich, haus- 
freundlich. — 2) m. Hausfreund, Hausgenosse. 

^*^lrl m. 1) Herr des Hauses, Hausherr. ^2) Du. 
Mannund Frau, Männehen und Weibchen 151,29. 

^nj m. 1) Betrug, Verstellung, Heuchelei. Per- 
soniflcirt als Sohn Adharma's. — 2) '"Indra's 
Donnerkeil. — 3) N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,30. 
°^^*^ Adj. betrügend, hintergehend. 
*^^^PtT f. Betrug, Heuchelei. 

?np^ 1 ] Adj. am Ende eines Comp, in Nachtheil 
versetzend, schädigend. — 2) n. das Betrügen, Hin- 
tergehen. 




^njqf^ m. ein heuchlerischer Mnni KatbU. 

72,263. 

^*"HMy »u« ein in heuchlerischer Weise darge» 
br achtes Opfer. 

^F^R Adj. betrügerisch zu Werke gehend; m. 

« 

Betrüger, Heuchler, ein unwahrer Mann. 

^HlÄcji m. N. pr. eiües Fürsten. 

^nriM m. Y. 1. für ^HfT^ 2) VP.« 

^n^i^ m. 1) Indra's Donnerkeil Spr. 7616. 
Paasannab. 69,21. 105,17. Balak. 105,16. 274,9. 
^Xl\^ m. 195,17. — 2} N. pr. eines Sohnes des 
PulasljaVP. 1,10,9. 

^[^idmim m. Bein. I ndr a*s BIlab. 292,7. 

^IMMTrFFT, '^^^ tne Indra's I>onnef*et/ 
niederfallen Raqat. 8,1615. 

1. ?^^ 1) Adj. zum Zähmen bestimmtj abzurichten, 
— 2) m. und (ausnahmsweise) n. ein junger auS' 
gewachsener Stier, der aber noch gezähmt, abgc'» 
richtet werden muss. 

2. (^^; ^T^ Adj. im Hause befindlich, häuslich, 
heimisch. 

*^^^HT^^ Ol. Bein, eines Buddha. 

T^» ^^H ^) theilen, ertheilen, zutheilen; mit 
Acc. oder *Gen. — 2) als seinen Theil haben, be- 
sitzen. — 3) zertheilen, so r. a. lerflören, vernich" 
ten. — 4) Antheil nehmen an, Mitgefühl haben mit 
(Acc. oder Gen.). — 5) dereiien. — 6) *IIHT' — ^) 
^iMcl geliebt, lieb, theuer. m. der Geliebte, Gatte. 
f. m die Geliebte, Gattin. — Caus. ^M^frl Mitge- 
fühl haben mit (Gen.) BbjLü. P. — "*" Intens. ^^- 
Ca^ und ^I^ZQH- — Mit 5(^ und fkj^f (TBa. 3, 
2,s,ii) Jmd (Acc.) Mm «einen 7Aei7 befriedigen, 
Jmd (Acc.) mit Etwas (Acc. oder Instr.) von Et' 
was (Abi.) abfertigen. » Mit J^ 1) zertheilen, zer- 
trennen, zerstören. — 2) ver theilen, zutheilen. — 
3) freigebig sein mf7(Instr.), so T.a. Etwas zutheilen. 

^ f. (adj. Comp. f. iETT) Antheilnahme, Mitleid, 

— mit (Loc, Gen. oder im Comp, vorangehend). 
?cfT efn* M. haben mit (Loc. oder Gen.). Personi- 
flcirt als eine Tochter Daksha's. 

^QT3fiT[ Adj. Mitleid übend. 
*^Mlofi^ m. ein Buddha. 

^MI^iH m* N* pr. eines Mannes. Auch °c||^t-Hlrf' 

(^qH Adj. mitleidig, — mir (Loc). Nom. abstr. 
^ö7rTT f. :Rad. 188,16) und ^^f^ n. Mitleid, - mit 
(Loc). 

^löTFT t) Adj. mitleidig, -^ mit (Loc. oder Gen.). 

— 2) f. oöffft eine best, gruti S.S.S. 23. 
J^läO^ m. ein Held im Mitleid, ein Muster von M. 

^^]Wf\( "*• ^- Pi*' ^'■'^^ Mannes. 

9* 
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^MI!UH°h n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^fiTfT m. und offj f. 8. u. ^. 

(«IMtilHM A4j* in der Geliebten aufgehend, nur 
an sie denkend. 

^RlM^ Latj. 7,10,13 wohl fehlerhaft für ^- 
•^ra, Dal. von ^f^^. 
*^ Adj. von ^cpJf. 

*• ^) ^miirf (aoch Med.) 1) beraten, zerfahren, 
zerfallen, — 2) bersten machen, sprengen, zerreis^ 
een, zerpflücken. — 3) *^^, In dieser Bed. auch 

*^T^- "" *)P«»»- I^MH (metrisch auch({il|fH) 
a) ftcA spalten, bersten, aufbrechen. ^TQI gespal- 
ten, geborsten, » 6] oNietnandtfr «Ife6en (Ton Kam- 
pfern in der Sohlacht). H^ ?TniT 0<n zersprengtes 
Heer, — c) ?iTII d«r cfen JTop^ verloren hat, in Ver- 
sweiflung seiend, von Angst ergriffen, — Caus. 
^[X'^frTf ^T^f?? und Of? 1) sprengen, zerreissen, 
zerspalten, aufbrechen. \^^{^ durch Spalten, Gra- 
ben eröffnen, — 2) zersprengen, auseinanderlau- 
fen machen, verscheuchen, — Intens. ^^(llH) ??- 

1^, ^T^^ '^^^^T^ 1^ Partie. = Caus. 1) 
mit Acc. oder Gen. — Mit ^ER Pas». 1) hinter- 
her durchbrechen, — sich einen Weg offenen. — 2) 
nach Jmd (Acc.) auseinander stieben oder den 
Sopf verlieren, — Mit 3^ Intens, sprengen, auf- 
reissen, — Mit 35^ 1) spalten, aufreissen, zer- 
sprengen. Pass. bersten, sich spalten, aufsprin- 
gen, sich öffnen, sich voneinander thun. tiefem 
geborsten u. i. w. — 2) SR^TTu a) * geschmolzen. 

— 6) der den Eopf verloren hat, HmN^HI vor 
Angst. — Caus. 1) bersten machen, zerspalten, ~~ 2) 
schmelzen lassen Kabaia 6,1 o. ^ Mit oH^, ^?PIT 
geborsten, zersprungen (hHW« — Mit m 1) sich 
spalten, Bisse bekommen. — 2) spalten, aufbrechen, 
offenen, ersohliessen, zugänglich machen, zum Vor- 
schein bringen. — Intens. =: iETT 2). — Mit 37, 3- 
^^hn Bb?ifbt, Chr. 185,2 fehlerhaft für 3^uf; Tgl. 
Dacak. (1925) 2,22,7. — Mit f^ Caus. ^^ p^n. 
EiT. 121,2 fehlerhaft für f^^. — Mit ^H zer- 
reissen, spalten. — Caus. 1) zerreissen, zerspalten, 
aufwühlen. — 2) aufkoühlen lassen, — Mit Cff^ l) 
Med. ringsum durchbrechen. — 2) Pass. an einer 
Ablösung der Haut leiden, wassersüchtig werden, 
qfTJTtn wassersüchtig, — Mit ^ i) zerbrechen, zer- 
reissen, — 2) Pass. a) sich spalten, sich aufthun, — 
b) auseinander fahren, gesprengt «i?ercf«n (ein Heer). 

— Caus. auseinander sprengen, zerreissen. — Mit 
%|HH i {durch Bersten zum Vorschein bringenl,\ 3.. 



— 2) Pass. auseinander stieben, — Mit ^uH Caus. 
in *Vllrf^HU|. — Mit f^ i) zerspalten, zerreissen, 
zerfleischen. — 2) zerspalten, so t. a. eröffnen, — 
3) Pass. fc|(p4fi (metrisch auch ^IH) o) atcie^n- 
ander bersten, zerspringen, |c|^m geborsten, zer- 
sprungen, zerbröckelt f zerschossen, aufgerissen, 
wund. — b) sich aufthun, sich öffnen, fSY^Hl ouf' 
gesperrt (Mund, Rachen). — e) vor Angst bersten, 
den Kopf verlieren, — Caus. 1) auseinander ber- 
sten machen, zersprengen, spalten, zerreissen, zer- 
schmettern, zerfleischen, zersägen, aufwühlen, — 
2) aufreissen, öffnen. — 3) durchbrechen, ausein- 
ander stieben machen, — drängen, — 4) fortschie- 
ben, — Intens, zerspalten, eröffnen, — Mit 3i? 
Caus. aufreissen, au/wühlen, — Mit ^n^ >» °^l^ 
und o^UI. 

2*^9 KMd (^1^{)« DasSimplox nicht xu bele- 
.gen. — Mit m, mf?^c\ und offf (metrisch) 1) 
Bücksicht nehmen, beachten, sich Etwas angelegen 
sein lassen; mit Acc. der Sache oder mit Infln. 
Gewöhnlich in Verbindung mit einer Negation 
oder mit einer gleichwerthigen Fragepartikel. ^ 2) 
Jmd mit Bücksicht behandeln, auszeichnen. — 3) 
in Achtung stehen Spr. 6100. Wbbbr möchte TS* 
rftm ^WJc{ lesen. — 4) W^ a) alle Bücksicht 
beobachtend, aufmerksam, Bedacht habend, 60- 
dacht auf (Loc. oder im Comp, vorangehend). 
SfTFqTHIdlMWIiHH^n. impers. Klo. 188,2.— 
6) beachtet, hoch angeschlagen, worauf man einen 
Werth legt, für gut befunden, geehrt, in Anse- 
hen stehend, ^\\ti^^\^nt'Pk^\ gastfreundlich von 
dir aufgenommen, — 5) «ll^ri^cil f* »t. des Verb, 
flu. in der Bed. von 1) und 2) Dacak. 81, fO. Ka- 
tbas. 26, i8. — Mit Wm grosse Bücksicht neh- 
men auf {Acc), ^^ mit act. und pass. Bed. — 
Mit HrMI gfg^n Jmd (Acc.) Bücksicht bezeigen. — 
Mit WU, °<[^ 1) ganz bei einer Sache seiend, eifrig 
beschäftigt, — 2) alle Bücksicht beobachtend, seine 
ganze Achtung bezeigend, 

?r 1) Adj. a) am Ende eines Comp, spaltend, 
sprengend, zerbrechend; erschliessend, eröffnend, 

— 6) am Auf. eines Comp, wenig. T^ und 77^ 
ein wenig. — 2) m. f. {T) {*n.) Loch in der Erde, 
Höhle. — 3) m. {* n.) Muschel. — 4) m. a) Erguss 
in 3TOI^. — b) Furcht, Angst. — c) * Isabel Gal. 

— d) N. pr. eines Berges VP.* 2,196. — 5) f. ^ 

r 
eine Art Drommel S.S.S. 192. Könnte auch TTf m. 

sein. — 6) *n. Gift RIgan. 6,22 (. ^^ v. I. 

*^(*t»Rl6°fil f. Asparagus raeemosus, 

*^^cf|| m. Stab Gal. 



^^ui n. 1) das Bersten, Springen, ZerbreeksK 
— 2) das Aufspringen, Abfallen (det^laiscbes). 
♦^^iui m. f. Brandung, 

^Hik in M(((mlM (Nachtr. 2). 
*^^ m. 1) Höhle. — 2) da« BeUeaHsnehmen. 

^J^ 1) m. a) PI. N. pr. eines Volkes. ^^rM( b. 
und ^^rq(l f. die Stadt der Darad. — ») «m 
Fürst der Darad. — 2} *f. a) die Stadt der Di. 
rad. •— b) Herz, — c) Ufer, — d) Berg. ^ e) Ab- 
grund, — f) Furcht. 

^J^ 1) m. a) PI. N. pr. eines Volkes, ^f^ff^ L 
eine best, Schriftart Laut. 143,20. — b) ein Fürst 
der Dar ad ei, — c) * Furcht. ^2) n. MimmigBel- 
TAPA. 2,92. 3,33. 
*^m^ m. = ^^ (!). 

*^('C'T '"* ^^^^ ^^^ Judendorn. 
*^^rai Adj. von 1. ^. 

^ 1) Adj. spaltend, eröffnend ia ?||^||. — 2) 
m. N. pr. eines Schlangendimons. — 3) f. me- 
trisch für ^ Höhle. 
* vT^ Adj. furchtsam, feig, 

ff^T (Cat. Bb.) und ^f^ (TS.) Adj. (f. qi) 1) 
uns tat, umherschweifend, — 2) bettelKaft, ar», — 
an, entbehrend (die Ergänzung im Instr. oder in 
Comp, vorangehend}. Ff^TT^ so v. a. toacA B&lai. 
231,2. m. ein Armer, Bettler (am Ende eines a4j. 
Comp. f. m). 

^ l(^rf I f'Und ^((^(E^ n.Armuthj^an (imCoffl^ 
vorangehend). 

«. u. ?fT. 
*^T^?!Ttn n. das Armsein, Armuth. 

*^f(ÄW4), ^f^, *^ftf^ »nd ^f^ 
(Spr. 7648. Ind. St. 15,389) Adj. arm. 

c^F(^l Adv. 1) mit ef)^ unstät machen^ umker^ 
schweifen lassen (at. Br. li,3,S,5. — 2) mit ^orm 
werden., 

♦^fp? Adj. von 1.^. 

1. 'iC\^^ n* 1 ) ^i^ *^'^^^ ^i^ ^^^ Höhle. — 3) Oef- 
nung einer Höhle. — 3) eine einen Mund darstsl' 
lende Höhle, 

2. ^(1h^ m. N. pr. eines Affen. 
I^lm Zerstörung, 
^(|c(tl Adj. höhlenreich. 

*^\^ m. 1) Würfelspieler, — 2) EinsatK bHm 
Spiele. — 3) Würfelspiel. 

^rl^ (mit Acc.) und ^n^ (mit Gen.) Noa|. ag. 
Zerbrecher, Zerspalter, Aufbrecher. 

T$\ m. dass. 

r 

^^ 1) ♦Adj. geborsten, zerbrochen, — 2) m.«} 
* Berg. — b) *etne Art Trommel, — c) N. pr. eiaes 




^-^ 
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Gebirges; richtig ^3^. 

*^r^ ni. eine Art Brühe. 

*r^0°^ 1} m. a) Frosch. — 6) Wolke. — c) e/« 
best, musikalisches Instrumenf. — 2j n. ein musi- 
kalisches Instrument. 

^^ l) m. a] Frosch. — 6) Flöte. — c) *der 
Laut einer Pauke. — rf) ♦ Wolke. — e) eine Art 
Reis Kabaea 1,27. — /) N. pr. a) einei Gebirges. 
— ß) rerscbiedener Männer. — 2] *f. (35n and ^) 
Bein, der DurgA. — 3) n. a) eine Art T€Uk. — b) 
♦ein Verein von Dorfschaften, Distriet, Provinz. 
^^icfj m. N. pr. eines Maones. 

*^^|t*^l und *^j'(l|UIT f. eine best. Pflanze. 

^ ni. 1) ein best. Vogel Kabaka 1,27. — 2) *= 
^ 1). Auch *^f. 
*^^y m. ein« best. Pflanze^ = ^5^' 
♦^^ Adj."=^^. 
^HTTRlfifRl f. ein best, insect. 

^^m^Adj. = ^jmi 

* <0 i ui ^Adj. = <*iinH^ 

1. ^, iUlfrt und ^trfa (nur Apast. 1,13,4) 1) toll 
vterden, den Verstand verlieren, von Besinnung 
kommen^ ^H loll geworden u.s. w. — 2} ausgelassen 
sein, vor Vebermuth gleichsam toll sein, übermüthig 
sein B\LAR.78,2. ^7T ausgelassen, übermüthig. ^rT^ 
Compar. — Caus. ^t^qH '0// — , übermüthig ma- 
chen. TP^rl ausgelassen, übermüthig gemacht, 
übermüthig, pochend auf (im Comp. Torangehend). 
— Mit ^HH vor Oebermuth vergehen. ^^TT 'ehr 
übermüthig. — Mit H^» WH^H übermüthig. — 
Mit V[ in Vp^ und 351^^??. 

2.*^^crfH(3c#ra). 

3.*^, ^^% und f^ijtli^ (H^^^). 

<q m. i) ausgelassenes Wesen, Vebermuth, Frech' 
heit, das Stolzsein — , Pochen aii/(Ri8tr. 314,8 oder 
im Comp. Torangehend). R. 1,54,16 scheinbar n., 
es i!»t aber mit der ed. Bomb. Cf^ ^n^ st. ^fH^^ 
zu lesen. Wird mannichfacii personiflcirt. ~ 2) 
Moschus Hbhadri 1,545,4. 5. 

?qof| m. der Liebesgott Naisu. 9,19. 

r 

^CfQI 1) m. a) Spiegel. Nom. abstr. ^^ n. Balab. 
59, 12. — 6) am Ende eines Comp, iu Titeln von 
Werken und auch allein als abgekürzter Titel ver- 
•cbiedcner Werke S.S.S. 20,8. — e) ein best. Tact 
8. S.S. 207. — d) N. pr. eines Berges. — 2) n. a) 
*Auge. — 6) das Wiederholen Utpala zu Varau. 
Ebb. S. 48,1 1 . — c) * das Anzünden. 



\^^\^^ Adj. auf Spiegeln bestehend HAASiuif. 
90,15. 

^^TfORTT f. Spiegel Naisb. 5,1 06. 

^qSTT^min m. N. pr. eines Mannes. 
*^L)t|ip|ofj ein best. Gras. 

^m^ m. N. pr. einet Mannes. 

^r'^rl'^( n. N. pr. einer Stadt. 
°?nT^ Adj. übermüthig durch. 

♦^, T^ (3r%5r). 

1.^, ^f?T, ♦^Hf?T und ♦^H^% s« Büscheln 
machen, zu Ketten bilden* *'Z5^ verknüpft. — Mit 
W^ :t< Büscheln oder Ketten bilden. — Mit m (d. i. 
m^i fest hängen an, — hoffen auf {Acc). Nur ft- 
^^^JJR (!). — Mit RTT zusammenstellen, verfassen 



Dkv1>. S. 1, Z. 3. — H^^ 1) zu einem Büschel 
gebunden. — 2) zusammengefügt, so v. a. verfasst. 
— 3} bekräftigt, bestätigt. Nom. absir. ^ (7 n. QkÜK. 
zu Baüar. 3,4,39. — Caus. H^l HCl zusammenge- 
stellt^ verfasst DbcIn. S. 1, Z. 2. 

2.*^, ^HfF? und ^^m m). 

?^ ni. 1] Grasbüschel, Buschgras; Bez. versehie^ 
dener bei den Ceremonien zur Streu, als Wische 
und sonst gebräuchlicher Gräser, insbei. desKuga- 
Grases. Nach Mat. med. 296 Saccharum cylindri- 

cum. — 2; N. pr. verschiedener Männer VP.^ 

r 
^H^ na* N. pr. eines Fürsten. 

?^ofiiUi^l f. ein Topf mit Darbha-Gra«. 

THcRHR ein best, parasitischer Wurm BbItapr. 

4,3S. Cahhg. SaSb. 1,7,10. 

?H^i( u- ein Gewand von Darbha-Graf. 

*^HS u. ein geheimes Gemach. 

^n(>U|cr) n. ein Schösslingvonh SiTbha -Gras. 

*7n^T^ m* Saccharum spontaneum. 

^U^K^ (MiiTB. S. 4,8,7 = Kap. S. 46,8), ofq. 

5rT (Maji. Cr. 1,1,1) und ^Mifitl n. Grasbüschel. 

^>Jt|CC| m. 1) eine Schlangenart. — 2) ein best. 

Wi4rm Karara 1,19. 

*3^4rft'=h u- Sg. Darbha-Graf and das Kraut 

Pöttka. 

?H^ m. eine Puppe aus Darb ha -Grat Gobb. 

1,6,21. 

^^^ Adj. (f. ^) aus Darb ha -Grai gemacht, 
— geflochten. 

^hP^ m. f. eine Handvoll Darbha-Grai. 
*^HR5ft f. eine best. Pflanze. 

^>^ m. Perdix chinensis Bhatapr. 2,7. 

?HJS5i f. ein Seil aus Darbha-Graf Mar. 
Gruj. 1,1 1. 

?H^^QI n. ein Werkzeug zum Grasschneiden 
KAtg. 8. 



^WT^m^Ir^y n. Titel eines Werkes Opp. 

Ca(. 1,5853. 

*^5T7 n. Sg. Darbha- und Cara*Grd#. 
r • 
^Hfrl( m. eine Streu von Darbha-Graf. 

^HRH oder "^rft f. die scharfe SpÜse des 
Darbha-Grafef (arku. Gruj. 1,22. 

^HfHM m* ein Büschel Darbha-Graf Man. 
(r. 9,5,1. 10,2,3. 
♦^^TRJT gana 5WTf^. 
*^r^^ m. Saccharum Munja. 

^Pl oder ^P?^ m. N. pr. eines Mannes. 

^sftöfjl r. Darbha-Fa/m MIn. Grhj. 1,11. 

^H und ^hF? m. Zerbrecher. 

^ m. eine Art Trommel S. S. S. 192. Könnte 

auch ^JT r. sein. 

r 
^Qöf^ m. N. pr. eines Mannes. 

^ 1) m. a) Löffel. — 6) * die Haube einer Schlange. 

— 0) *ein Kakshas. — d) *Baubthier, — e) N. 

f 
pr. a, PI. eines Volkes, t. 1. ^öf. ^ ß) eines Soh- 
nes des üvinara VP.* 4,121. — 2) f. 3^ N. pr. 

der Gattin U^lnara's. 

r 
*(fcii m. Thürsteher. 

*^^(lcfj ni. I )ein best, musikalisches Instrument. 

— 2) Wind. — 3) Bein. Indra'i. 

^f^ und ^^f. 1) Löffel. — 2) die Haube einer 
Schlange. -> 3} ^T N. pr. eines Landes. 
*^f^ J) m. f. (5n) Löffel. — 2) f. iETT «ine Art 
Collyrium. 

^fsf^ f. ein best. Vogel Maitr. S. 3,14,15. 

^ToJ^IH iu. eine Spende aus dem Löffel. 

^r^^FF? Adj. eine spende aus dem Löffel dar- 
bringend. 

^5f JofJ ^ m. Haubenschlange . 

T^KFT7 >n. eine best. Salbe Karara 1,8. 

ci/MrH^MÜI n. N. pr. eines Ttrtha. 

^qf^iq m. = ^R^R. 

3 r 

^E(J m. dass. (at. Br. 14,6,ft,9. Besser fasst man 
^cjpT als Acc. von ^f^ oder f^f. Vgl. f^Jol|. 

^ ^) ^^1 ^T5f> ^j^ u. s. w. ohue Präsens- 
formen (vgl. ^7JJ. a) sehen, erblicken, wahrnehmen, 
bemerken. — b) Jmd sehen, so v. a. Jmd seine Auf- 
wartung machen. — c) anfeAen, betrachten. — d) 
erkennen an (Instr.) 230,23. — e) mit dem geisti- 
gen Auge schauen, erkennen, sich vertraut machen 
mit^ Kenntniss nehmen von, sich Einsieht ver- 
schaffen in, — f) sein Auge richten auf, sich küm- 
mern um, untersuchen, prüfen, — g) erschauen, 
ersinnen von der Intuition übersinnlicher, religi- 
öser Dinge; inbes. ein beiliges Lied erfinden. — 2) 
Pass. d^Url (im Veda st. dessen gewöhnlich Perf. 
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Med.) uud Med. a) gesehen werden, zu Gesicht — , 
xum Vorschein kommen, sichtbar werden, — sein. 
— b) aussehen, erscheinen, scheinen, sich erweisen 
als (Nom.), ^MHI^UI erscheinen in der Gestalt 
von, — c) in Augenschein genommen - , betrachtet 
werden. — d) allgemein angenommen werden für 
(Noni.), gelten in der Bedeutung von (Loc). — 3) 
Partie. ^ a) gesehen, erblickt, wahrgenommen, 
bemerkt. — b) sichtbar, wahrnehmbar, — c) ange- 
blickt, angeschaut, betrachtet, — d) erkannt H3, 
IS. — ß) angeblickte so r. a. behandelt, — /) er- 
schienen, sich eingestellt —, sich offenbart habend, 
sich findend^ da seiend, — g) gesehen, so f. a. er- 
fahren, erlebt, erlitten, zu Theil geworden. — h) im 
Geiste erschaut, ausgesonnen. — t) eingesehen, 
wovon man Kenntniss genommen hat, — k) vor- 
hergesehen, im Voraus bestimmt {y/on den Göllero] 
53,29. — /) geoffenbart, — m) entschieden (ein 
Rechtshaudel). — n) festgesetzt, feststehend, an- 
erkannt, geltend. — Gaus. ^1^% ^) J^nd (Acc, 
Gen., Dat. oder * Instr.) Etwas oder Jmd (Acc.) se- 
hen lassen, Jmd Etwas oder Jmd vor Augen füh- 
ren, sichtbar machen, zeigen, vorzeigen, vorweisen, 
M IrH IHM fich zeigen, erscheinen (meist Act.). K 
M^'C^I f^ftl rTPTFT so v. s, mit zwei Fingern 
nach dieser Gegend zeigen. Med. metrisch oder 
wenn das Object am Subject haftet (in diesem Falle 
aber auch Act.). — 2) zeigen—, hinweisen auf {Acc). 
— 3} Jmd sichtbar machen, so v. a. vor Gericht 
vorführen, — 4) offenbaren, kund machen, zu er- 
kennen geben, — als {Xcc.)20^y2\. 22. 210,22.211, 
16. 212,31. o|^c4(c4H so T. a.sich als Vaishna? a 
bekennen. — 5) aufzeigen, so ▼. a. beweisen. — 6) 
Act. Med. sich vor Jmd (Acc, ausnahmsweise Gen. 
und * Instr.) sehen lassen, sieh Jmd zeigen. — Do- 
sid. T^^^frT und T^^STTrT sehen wollen, gern sehen. 
TT^RTr? ffc'*'» gesehen. — ^ Desid. tom Gaus. KT5i- 
|t4b|Tr? zeigen wollen ^küu, zu Bauab. 3,3,7. — In- 
tens. ^(l^\Jt|(1 immer gesehen werden Dhooa-Pr. 
68,1 2. — Mit ^fk in 5(5?f?f^^. — Mit ^ffu Gaus. 
offenbaren, kund machen Laut. 3J4,3. — Mit 3Ef^ |) 
schauen om/ RV. 10,130,7. — 2) erblicken, getoahr 
werden, — 3) MHHI mit dem Geiste beschauen. — 
4) Pass. Med. gesehen werden^ sich zeigen RV. t,1, 
84. — Gaus. 1) Jmd Etwas sehen lassen (mit dop- 
peltem Acc), offenbaren, an den Tag legen. — 2) 
Jmd Etwas zu wissen Ihun, Jmd anweisen, beleh- 
ren, Jmd Etwas vorstellen, ermahnen MBh. 1,75, 
22, ▼. I. Jmd Etwas vortragen, mit doppeltem 
Acc. — .Mit ci4'-| Pass. deutlich zu sehen sein. 



r, 1. HIMHtIpI it. cü^T^^JrT. — Mit ^TM D an- 
blicken, ^^7 angeblickt. — 2) sehen, zu Gesicht 
bekommen, Pass. gesehen werden M. 9,308. zu Ge- 
sicht kommen. ^^^ erblickt, zu Gesicht gekommen 
Yabab. Bru. S. 11,61, T. 1. — Gaus. 1) sehen las- 
sen. — 2) Jmd anzeigen, verrathen MBu. 1,212,29. 

— Mit ^^ zurückschliessen auf{Xcc,j. — Mit^ 
Med. erscheinen KV. 10,111,7. — Gaus, zeigen. — 
Mit ^Tfm, o^^ti Ind. St. t,343 fehlerhaft für 
^f^^^rT* — Mit EfX[ Pass. deutlich tu sehen sein. 

— Mit 3? Gaus, zum Vorschein kommen, sich 
zeigen, 3^ftlrPT n. impers. — Mit ^FJ^' ^" 
^U^^ darüber sichtbar geworden, — Mit '3^ 1) 
ruhig zusehen (olioe thätig einzugreifen). — 2) 60- 
merken, wahrnehmen, Pass. Med. sichtbar sein, be- 
merkbar werden^ erscheinen. — Gaus. 1) sehen las- 
sen, zeigen, vorführen. — 2) sehen lassen, so ▼. a. 
darstellen. — 3) fälschlich sehen lassen, vorgau- 
keln, vorspiegeln, — 4) zeigen, so t. a. auseinander- 
setzen, erläutern, — Mit HR^ Gaus, sehen lassen, 
zeigen, vorführen Kabard. 63,1 2. — Mit T*T Gaus. 1) 
sehen lassen, zu Gesicht bringen, zeigen, vorführen 
248,2. — 2) hinzeigen. ^ 3) hinweisen auf, anweisen 
(einen Sitz). ~ 4) aufführen, einführen. — 5) Etwas 
mittheilen, lehren. — 6) Jmd unterweisen, anweisen, 
belehren, Jmd zusprechen. — 7) ankündigen, vor- 
aussagen. — 8) Jmd (Acc.) erscheinen, — Mit ^\^ 
Gaus, zu Gesicht bringen, zeigen. — Mit CfTT er- 
scheinen, ansichtig werden. — Mit Cff^ 1) besehen, 
so V. a. besuchen, — 2) ansehen. — 3} erschauen, 
ansichtig werden. — 4) im Geiste aftschauen, — 
ansehen, sich Etwas denken 164,3. — 5) im Geiste 
schauen, erkennen, ausfindig machen Ha mit. 2,58, 
2 5. — 6) Pass. wahrgenommen werden, sich zei- 
gen, — Gaus, zeigen, darlegen, — Mit ^ Pass. Med. 
sichtbar — , wahrgenommen werden, aussehen, er- 
scheinen, — Gaus, i) sichtbar machen, zeigen, vor- 
zeigen, an denTag legen, — 2) kenntlich machen, be- 
zeichnen. — 3)klar machen, auseinandersetzen, leh- 
ren. — Desid. Med. sehen wollen Buatt. — Mit^MVi 
Gaus.Ainu7etsen aM/(Acc)()AfiK.zu Taitt.Ui'.S. 14 und 
zu Baüar. 4,3,1 1 . — Mit H7 erblicken MBo. 5,181,8. 
Pass. erblickt— ,wahrgenommen werden, sich zeigen, 
erscheinen, ^^^f!T^ impers. man sehe, — Gaus. 1) 
sehen lassen, zeigen, an den Tag legen. mrRl'i ^TcT' 
cffT mA todt stellen. — 2) anzeigen, angeben.— Mii 
mH 1) erschauen, gewahren. — 2) Pass. Med. a) vor 
Augen kommen, sichtbar—, wahrnehmbar werden, 
erscheinen, — b) erscheinen als (Nom.), so?, a. sein. 
— 3) °^ nach dem Gomm. = v|i9ijl(i bekannt, 



berühmt Buag. P. 4,26,6. — Gaus, sehen lassen, 
zeigen. — Mit lof Pass. Med. deutlieh sieh wahr- 
nehmen lassen, zum Vorschein kommen^ erschei- 
nen. — Gaus. 1) sehen lassen, zeigen, an den Tag 
legen. — 2) zeigen, so r. a. lehren, >- Mit ^JPlfe 
Gaus. Jmd (Gen.) Etwas (Acc.) sehen lassen, zei- 
gen Apast. Cr. iS,20,8. — Mit ^ 1) Act. Med. 
erblicken, gewahr werden. Pass. gesehen werden 
von, H?^ erblickt. — 2) Pass. Med. a) gleichzeitig 
oder beisammen gesehen werden, — erseheinen mit 
(Instr.). m^^^M4 ^ HH4^rtlM ^ hatte ein 
gleichartiges Aussehen, nämlich das des Wassers, 
— 6) gleich aussehen, gleichen, — c) vor Augen 
kommen, sichtbar — , wahrnehmbar werden, er- 
scheinen, — 3) ki^^ in den Lehrbüchern vorge- 
schrieben, gestattet, erlaubt R. 2,1,19. — Gaus. 1) 
sehen lassen, zeigen, an den Tag legen. ^ETTr^Ff 
^(i°iri *ieh todt stellen. — 2) zeigen^ so t. a. dar- 
stellen. — 3) sich Jmd (Acc) zeigen, zum Vorsehein 
kommen. — Mit ^«iHH rf«r Beihe nach erwägen, 
^ und ^ 1) am Ende eines Comp, a) Adj. 
blickend auf, schauend, hinsehend —, ein Absehen 
habend auf, — 6) m. a) das Sichtbarsein in ^zS- 
f^ (Nachtr. 2) und MlrH^5T. — P) Aussehen. - 
2) m. und (ausnahmsweise) n. der eben sichtbar wer- 
dende neue Mond, der Tag desselben und die Feier 
des Tages. Du. = JJ^tlulHlTll Cit, im Gomm. zu 
TS. 1,284,18. Personiflcirt als ein SAdhJa (VP.' 
2,22), als Sohn Dhdtar's und Krshna's. 

^QJ^h 1) Adj. a) sehend, zu Gesicht bekommend: 
mit Gen. 239,8. — b) schauernd, Zuschauer. — e) 
schauend — , spähend nach (im Comp, rorange- 
hend). — d) prüfend, untersuchend in ♦€|5T^. — 
0) zeigend, weisend; die Ergänzung im Gen. oder 
im Comp, vorangehend. — f) sehen lassend, so t. 
a. bewirkend. ^Tt^cTFT «o t. a. zu Blute schla- 
gend. — g) Etwas (Gen. oder im Comp. Torao- 
gehend) sehen fassend, so f. a. aufdeckend^ offen- 
bar machend Spr. 332. — 2) ni. a) * Thürsieher. — 
b) >\ pr. a) eines Volkes. — ^) eines Füriteo VP.' 

4,182. 

^^ 1) Adj. (f. 4J} a) sichtbar. — 6) auffallend, 
ansehnlich, schön, conspicuus. — 2) *ni. a) dif 
Sonne. — 6) der Mond, 

^liHMmyMTXr m.Xitel eines Werkes Opp. Gatt. 

T^TfWi Adj. ausgezeichnet schön, 

TT r 

^^SUm 1) Adj. (f. ^) am Ende eines Comp, a) se* 

hend, schauend, hinschauend nach, zu sehen be- 
kommend. •— b) sehende so r. a. kennend, — 0}t(#- 
gend, angebend, lehrend Boag. P. 5,4, 11. — t)L 
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?!IH1 a) Bein, der Du r gA. — 6) * ein (««(. insecL 

— 3) n. (adj. Comp. f. STF) a) Nom. act. mit act. 
Bed. OL) das SsAen, Urblieken, Wahrnehmenf Wahr' 
nehmung mit den Augen^ das xh Gesicht Bekom^ 
tuen, Hinsehen ^ AnbUok, das Zusammenkommen 
mit (G«D., Instr. mit and ohne H^t ^^^^ >™ Comp. 
Torangebend) , Besuch, — ß) Sehkraft, — y) das 
Besehen, Besichtigen, in Augenschein Nehmen, — 
d) das Sehen, so t. a. Erfahren, Erleben, Theilhaft^ 
werden, — c) das Sehen im Geiste, Voraussehen, 

— C) das Beschauen im Geiste, Prüfen, üntersu^ 
chen 209,1 2. — t\) das Auffassen einer Sache, Vr- 
theilen, — ^) das Einsehen, Erkennen, f erstehen, 
Einsicht, Brkenntniss, Verständniss, — i) das An^ 
erkennen, -« x) Ansieht, Meinung, — X) Absicht, 
-« |i) Anschauungsweise, Lehre, Doctrin, ein phi- 
losophisches System, — b) Nom. act. mit pass. Bed. 
a) das Sichtbarwerden, Sichtbar sein, tum Vorschein 
Kommen, Erscheinen, ?^^ ^ sich sehen lassen, 
sich zeigen KUd. 65,9. 87,1 . — ß) das Erscheinen vor 
Gericht," y) das Vorkommen, Erwähntwerden (im- 
bes. in einem kanonischen Boche). — d) Erschei- 
nung im Schlafe, Traumgesicht 158,6. — c) Nom. 
act. mit caus. Bed. das Zeigen 184,15. — d) mit 
concr. Bed. a) Auge, — ß) * Farbe. ^ y) * Spiegel, 

— d) * Opfer, — c) '^JUgend, Verdienst. 
ijA'UWi (3i 0,1 8) und (^(JhMSI m. Gesichtskreis. 
^^.IIHlci na. N. pr. eines Mannes. 

*45jHHW f. ein best. Stadium im Leben des (r A- 
Taka. 

4^IHfc(Q|ö|; m. Titel eines Werkes. 

(^säni^MM AdJ. in Jmds (Gen.) Gesichtskreise 
liegendj was einer sehen oder gesehen haben könnte 

240,29. 30. 

^^HHll«^ ni. Titel eines Werkes. 

^UHIIil na. das Feuer im Körper, welches das 
Sehen vermittelt, Garbbop. 5. 

<(^MIrl|^lri Adj. dem Auge zugänglich, sicht- 
bar MaiiH. 47,2. 

T^PTfST 1) AdJ. Jmd zu sehen beabsichtigend 
Apait. — 2) ^IT Adr. zum Besuch Klo. 114,28. 

((sShN^UI n- Verhüllung der sinnlichen Wahr- 
nehmung, 

<dHN{UnM Adj. aus dem ^IhN^ Ul hervor- 
gehend GotirdIn. S. 582, Z. 11. 

(^iMIM 1) Adj. (f. m) a) sichtbar, den Augen 
zugänglich, — b) sehenswerth, ansehnlich, hübsch, 
MchSn. — c) zu zeigen, vor Augen zu bringen. — 
d) vor Gerieht zu stellen. — 2) * m. Asclepias gi- 

gantea. 

m. Tha». 



*<^s(llisse!|5n f> grosser weisser Jasmin. 

^sVniMpINi^ t Titel einer Upanishad Opp. 
Cat. 1. 

^W^ Adj, den Neumond oder das Neumondsopfer 
trinkend. m,V\, Bez. einer best, Blasse von Göttern, 

^ShUiHIU ni. Du. Neumond und Vollmond, 
die Tage und die Feier, o^öIHfl f. (Iiiib. Grbj. 
1,8. ^HIHIMW n. VaitIn. Titel ron Werken: 
ojÄm m., Qq^^TF^T n., o^ „., °HIHll<4l- 
f^ f. und »Hmif^^^ n. Opp. Cat. 1. 

^SUtlUmiRCflfst^f Adj. ein Neumonds- und Voll- 
mondsopfer darbringend, 

45Wuimr3q Adj. dasi. Maitb. S. 1,5,13. 



c^itmuiHlHk^ f* ^n Neumonds- und Vollmonds- 
opfer. Auch Titel eines Werkes; desgl. ^VfMl^l m* 
Opp. Cat. 1. 

^^ifWm m. Du. = ^^fqjÄqii. °Wtrf¥lfT- 

fiirom.,ofifnim. undo^T^fn.Titel Ton Werken. 

Titel eines Werkes. 

<^^^mHlHI^NV(Mli| m. Titel eines Werkes. 

r 
^^IH Absol. wiederholt bei jedesmaligem Er- 
blicken KatbIs. 67,85. 

__ r 

^^|l||i| m. Neumondsopfer Verz.d.B.H. No.l39. 

*^mftFft f. Neumondsnacht, 

?5n^rIT Nom. ag. 1) Zeiger, Anweiser, — 2) 

Wegweiser, Führer, — 3) ♦ Thürsteher. 

iyiMH^ Adj. zu zeigen (aSk. zu Badae. 3,2,21. 

*^5rTSn5 ™» Neumond, 
f 
^^J^tn? n. ein Todtenmahl am Neumondstage 

Comm. zu VP. 3,14,8. 

^(tf^öhl f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

7^|Cm, ^^f^ sehen /a#«^S0tf^en Ind. St. 15,302. 
*^F5Ir!515' «n« Thürsteher Gal. 

(^IIH Adj. am Ende eines Comp. 1) sehend, ge- 
wahr werdend f ansehend, gesehen habend, — 2) 
mit dem Geiste schauend, kennend, Einsicht ha- 
bend in, — 3) sehend, so t. a. erfahrend, erfahren 
habend, — 4) sehend, so t. a. erhaltend, empfan- 
gend, — 5) schauend, so t. a. dichtend, gedichtet 
habend, Nom. abstr. oHurf n. — 6) ein best. Aus- 
sehen habend, — 7) sehen lassend, zeigend, — 8) 
erfahren — , erleiden lassend, zufügend, 

Adj. am Ende eines Comp, (nur im Nom. 
und am Ende eines (loka) der gesehen hat^ Heht, 
kennt, Einsicht hat in, 

(?^) ^nuC[ Adj. zeigenswerth, sehenswerth, 
ansehnlich, 

^^ 1 ) %^irf festmachen f befestigen, feststellen, 
unbeweglich — , dauerhaft machen. — 2) \^ a) 




fest stehen, fest sein, — 6) = 1). — 3) ^«ifüfdf, 
«a fest sein, - 4) ♦^f?? (^). - 5) ^, ^^ 
a) fest, feststehend, nicht leicht zerbrechend, kei- 
nen Schwankungen unterworfen, Widerstand lei^ 
stend, nicht nachgebend, hart, stark (von Sachen 
und Personen). — b) wohlverschlossen, — e) dauer- 
haft, — d) ganz (Gegens. zerbrochen), — e) heftig^ 
stark, intensiv, bedeutend, — ß bei den Mathe- 
matikern durch den gemeinschaftlichen Divisor 
bis tur äussere ten Grenze zurückgeführt, — p) zu- 
weilen mit TJ^ verwechselt. — 6) ^Gh Ad?, a) 
fest, ^torUH^recAr fest, — b) sehr, gehörig, in hohem 
Grade. ^ so v. a. mit unverwandtem Auge an- 
sehen. -— Caus. l)$^Ql?T festmachen, feststellen, 
'<tl^d und *^i^ befestigt, fest. — 2) Med. a) 
festhalten, — 6) fest werden, fest sein, — Mit 3? 
(3?"^) fest aufrichten. — Mit 5R^ (5R?^H) 
hinhalten — , hintiehen bis mi), 

^^, ^^Irl bersten, aufspringen (auch Ton einer 
Knospe). — Caus. ^^nTlH «nd ^TFT^lH 1) bersten 
— , aufspringen machen, — 2) zersprengen, ver- 
treiben, " Partie. TT^fTrT ▼om Simpl. und Caus. 1 ) ge- 
borsten, gespalten, auf — , auseinandergerissen, — 
2) aufgesprungen, aufgeblüht, — 3) halbirt. — 4) 
eingetheilt, in Grade getheilt, — 5) auseinander- 
geworfen, vertheill, zerstreut,weggeschafft, vernich- 
tet, — 6) eröffnet, vor Augen gelegt, zur Erschei- 
nung gebracht, — Mit ^3( bersten, aufspringen. 
— Mit 3? Caus. aufspringen machen, spalten. — 
Mit PlH in fn^^H. — Mit fsf 1) auseinander 
bersten, — springen, — 2) zersprengen^ zerreissen, 
aufreissen. — 3) |Q|({^lciCl «) zerschmettert. — b) 
aufgesprungen, aufgeblüht. — Mit ^, U^f^fl 
durchbohrt. 

^^ 1) {* m.) n. (adj. Comp. f. m) a) ein abge- 
rissener Theil, Stück Naisb. 7,31. — b) Theil, so t. 
a. Grad. — c) Hälfte. ^^^ Lippe Spr. 1953. — 
d) Blatt, Blülhenblatt. — e) *Zimmetblatt Rio ah. 
6,17 5. — f) unreines Gold BbItapb. 2,88. — g) 
* Klumpen, Masse, Haufe, — h) ♦=3r^^^inF3f 
3rHU, *IM*oU (*)IM*cy). — f) *dividing, tearing, 
outting, Splitting etc, — k) HsiilDai 1,291,18. 20 
fehlerhaft für ^cT* — 2) m. N. pr. eines Fürsten. 

*2'HohWH Lotus, Nelumbium, 

*7^of»l^l na. eine Art Jasmin. 

*^Ks\^ Adj. als Bez. einer Art Honig. 

*75TfTK m. Corypha Taliera, 

M'i 1) Adj. (f.^) bersten machend, zerreissend, 
auseinander treibend. — 2) *f. | Erdscholle, — 3) 

iO 
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D. a) dat Bersten, Zerspringen, — h) das Zunichte- 
werden 112,10, Nusb. 4,116. — c) das Bersten- 
machen, Spalten, Zersprengen, 
*<(HfHHIoh na. Betula Bhojpatra, 
♦^5PT m. i) Waffe. — 2) Gold, 

^cfTWT n\, N. pr. eines Fürsten. 
*^5n^cn und ♦ocpccft f. Pandanus odoratis- 
iimus RloAN. 10,69. 
*4dHlfd^ f. Blätterkohl, 
*^rT^TT?öfJ m. eine Art Bonig Gal. 
^tnlMnJ Nom. ag. Zerspr enger BIlab. 272, i 8. 
^CiMNI m. PI. eine best. Blasse von Constella" 
tionen, 

<(d^l^ AdJ. in Stücke, ^\ in Stücke xerfallen. 
*C^^.\\Us\^ f* 8if^^ best, Gemüsepflanze, 
*^5TOraHt (I) (.weisses Basilienkraut, 
*^^Rll(un f* Colocasia antiquorum, 
*^5TOT^ m. Dorn. 
*i^k^W f' Blattgerdss, Blattader. 
^^Ii9i| m. eine best, Constellation, 
*4dlllcfilf^rl eine Art Spinat. 
*4cf|lbch ra. 1) P<#/io Stratiotes. — 2) Jatm«- 
fiNm multiflorum oder pN60«cfn5. — 3) wilder 
Sesam, — 4) Mesua ferrea, — 5) Jcocia Sirissa, 
«— 6) Röthel. — 7) ScAanm oder Meerschaum, — 
8) Aeltester, Oberhaupt. — 9) Elephantenohr. — 
10) Sturmwind, 
*^^IM m. 5eA/amm. 

^ciIf^P< n. das 5ein d^i Blattes u. s, w. 2tfl,l 9. 
*^^IHcH na. Bez. vericAt'tfdener Pflanzen, = ?JI- 
5^, H(i^^ und q^ (^^H?). 
*^^IM n. Sauerampfer RIoan. 6,129. 
*^f^ f. Erdscholle, 
*^^?R? n. Holzstück. 
*^TcfT^ Adj. von ^. 

?^ Adv. mit 5f)T Aa26i'ren. 
*d^^Ii^^ OD. 2i/jl(m<a scholaris, 

^cil^c^ Adj. als Bez. einer Art Honig. 
♦^c^ m. 1) Bad, — 2) Betrug, — 3) 5ttfi<ie. — 
4) N. pr. eines Rsbi. 

^c^^ m. N. pr. eines alten Lehrers. 
*^f^ nn. l)Indra's Donnerkeil, — 3) Bein. 
Indra's. 

*dK^HHirt Adj. mit dem Donnerkeil versehen, 
♦^c^ Adj. Ton ^. 

^ ra. 1) Waldbrand,-- 2) ♦ Feuer, — 3) Brand, 
Hitze Kabaea 1,20. — 4) *Wald, 

^<3PJ m. 1) Brand, Schmerz Dbustan. 14. — 2) 
Entzündung (der Galle, der Angen a. s. w.) Ka> 

»AIA 1,20. 



♦^c|^Jt|c|i eine best, Grasart. 

^o(^<5*? ni. das Feuer eines brennenden Waldes 
Paasannar. 136,5. Anch ^^ m. 118,14. 

^cf^H n. Ansteckung eines Waldes, 

^^^i °^f?I entfernen Bhatt. 

^ofTTTT na. das Feuer eines brennenden Waldes. 

^^HöT na. (adj. Comp. f. m) dass. 

^ik^ Adj. Superl. der entfernteste, entlegenste 
Spr. 543. ^fir^Adf. sehr weit hinweg RY. 6, 
51,13. 

fö(t?toAdj. recht fern, ^ lang (Weg) Spr. .6643. 
Mit ^^fj so T. a. über alle Begriffe weit entfernt. 
^^\^H Adf. weiter hinweg, ferner. Mit ^^^TrT »o 
Y. a. in die weiteste Ferne, ^cTImih ^I weiter 
hinaus, in fernerer Zeit, 

1. ^ 1) Adj. Pl. = ^^ zehn nur MBu.3,10667, 
wo aber ed. Bomb, eine andere Lesart bat. Hlo- 
fig am Ende eines Comp. — 2) m. PI. bei den 
Gaina Bez, bestimmter aus iO Büchern bestehen- 
der Schriften H. 2U. 
2. ^^ am Ende eines a^j. Comp. = ^^, 

^üjcfi 1) Adj. a) aus 40 bestehend, zehntheilig, 
— b] in Verbindung mit ^c[ zehn vom Hundert, 
zehn Procent, — - 2) n. Zehnzahl, Dekade, 

l^^f?n) |j^|ehidy Adj. zehn Gurte habendHY, 
10,94,7. 

^S(I^U6no.Bein.RAYa na'sBUAB.32,1 8. ♦^flTR 
and Oofig^if^ d. Bein. RAma's. 

^■5RniSFF, ° ^r{ sieh tr/e R A ▼ a n a gebärden B a- 
LAR. 68,1. 

((!l|ahU^ na. Bein. RArana's BIlar. 21,19. 

^^löTFUTrftßl n. N. pr. eines Tlrtba. 
*^5RiRTf?Rr Adj. auf 40 Monate gemiethet, 

^SfjqCRjff? f. Titel eines Werkes. . 

^Tkl^HH^f^rl and o^f^^ n. Tilel eines 
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m. Titel eines buddb. Sütra. 

c^lMdlf ^) Adj. mit zehn Theilen Milch gemischt. 
— 2) n. ein Quantum von zehn Theilen Mileh (anf 
einen Theil eines andern Stoffes). 

(^^Hluil f. die zehn Klassen der Wurzeln P. i, 
3,1, Scb. 

•<(5U||jqAdj.=^5irHifuilFni:3?^Jind.si.ll, 

412. 

<5Mnf?? f., ° jftfrPFT f. und ojft^g^f n. Ti- 
tel eines Werkes. 
^^ Adj. zehn Kühe besitzend MBe. 13,78,11. 
^UlJUI Adj. zehnfach, zehn Mal grösser, — 



'» ' ' 



mehr. ^^ Adr. Jao?i. 1,1 il. 



^stiyiuiri Adj. verzehnfacht Balab. 275,2. 



"^^Witn Adj. zehn Säeke habend P. i,l,5t,8clL 
^^li^lH^f^f m,ein Oberhaupt von zehn Dörfern. 
♦<WillR|cfi Adj. gana cfiijc^lf^. 

^^miqt f. ein Verein von zehn Dörfern MU. 
12,87,3. 

^5RftcI m. 1) Bein. Rlvana's. — 2) N. pr.a) 
eines Dämons. — 6) eines Sobnet des Dama- 
gbosba. 

^micf Adj. aiif 40 bestehend; m. Zehner. 

^^iHcf^ Adj. zehnfach RV. 1,1,9. 

^^^SöfT n. ein best, Spiel Ind. St. 15,419. 

^^^!tF7 Adj. mit zehn mondähniick^n FMun 
versehen Belc. P. 4,15,17. 

^5lf^rilMiui m. Titel eines Werkes Opp. CaL 1. 

<(y^f^H Adj. zehnbiättHg Bbac. P. 10,2,27. 

^^f^T^ und c>n m. n. pr. eines Sohnes des 
Subbrig. 

^Jilil^W^H n. Titel einet Werkes Kchabast. 
zu PaATAPAR. 180,1. 271,2. 

^^ 1) f. Zehnzahl, Dekade Maitr. S. 1,5,1. - 
2) '''Adj. zehniheilig. « 

^J^IHM 1) Adj. (f. |) aus zehn Abtheilungen be- 
stehend, zehnfach, — 2) f. J^ a) PI. die üherUefer- 
ten Texte der in 40 Mandala eingetheilien Rk- 
sambitA. — 6) Titel eines Commentars. 

^5[rIR Adr. = ^TJ^^ 

^TtT f. 1) Zehnzahl, Dekade. Nom. ((^lffl(I)io 
den Unterscbriften im SV. — 2) ein BunderL 

^RTTSRT m. ein best. Gewicht Stc«. 2,83,20. 
Vgl. 3^^Tf5Rr und f^5Tfa^T%SR. 

^5Trm f. V. 1. für ^5rfH 1). 

^5T(^ n. Nom. abstr. ron ^5H *ekn 6km. S,7,27. 

^^T^SJR^g Adj. Je zehn Theile enthaltend Ka- 

RAEA 1,4. 

(^S(I^RR Adj. aus sieh wiederholenden Ihkaden 
bestehend, 

^^F^ (MBB. 3,10667) oder ^5f^ (MBn. I, 
134,17) m. PI. wobl N. pr. eines Volkes. 

üHlf^Joyc^^lofiH ra. ein best, Samidhi II- 

RARO. 51,13. 

(^s^lf^SH f. Sg. die zehn Himmelsrichtungen L4. 
10,22. Panrad. 

«(^I^ImIhMU^ na. Titel eines Werkes Orr.Cat 1. 

^SlKBHohloU n. Titel eines Werkes. 

lk\*ü na. N. pr. eines Mannes, 
'^^^IM'iH Ol. N.pr.eines Vorfahren (IkJaiDiiorf. 

((^IMH^If? Adj. der sich den zehn EigentkOm» 
lichkeiten {Schwächen) hingegeben Aar, der Hine 
eigene Katur aufgegeben hat, in einem eehwatken 
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Augenblick sich vergitsL 

^^m\ Adf. in zehn Theilen, — Theiie, nehnfaeh. 

♦^5T^Adj.(f.5yT)=^5rPraf5r^Pf: Sff^r?: Ind. 

St. 13,412. 

^5H und ^5R Adj. PI. sehn. 

^9H 1) m* a) Zahn, Auch *d. Am Ende eines 
adj. Conap. f. m. — b) eine mit den Zähnen be- 
icirkte Verleitung, — 2) '^ m. Bergspitte, — 3) * o. 
Harnisch, Rüstung. 

^^M«fi Zähnehen Habsbai. 102,8. 

^5RHS^ m. Lippe, 

^WV^ n. Spur der Zähne, Biss. 
*^5HSrTsT Granatapfel. 

^5Rc|?R n. Lipps Pbasanüar. 33,8. oöRRJ^- 
^TTT m. PI. eine der 64- Künste. 
*4^Ho|IHfi^n. dass. 

^5HoüM m. Verlust der Zähne zo Spr. 2883. 

^^MIw na. PI. der Glanz der Zähne. 

*^5R1^ m. = ^5R^. 
♦^^T^T f. Oxalis cornieulata. 

m. Tilel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*^5FnTH^ m. l)iri««.— 2) Lippe. — 3) Seußer, 

^5f^f^Adj. ==^Tjf^ra^ 

^^1^ m. das Oberhaupt von zehn Dörfern. 

■s 

^51^«3 Adj. (f. ^[) mit zehn Seitenpfosten ver- 
sehen AY. 9,3,21. 

♦^?TO Adj. = ^5rfHs C^Hh; SfftrT: MAeiaB. 

(R.) 153,15. 

^^<i;T (R. ed. Bomb. 5,35,20) und °^r[ (R* 
GoBR. 5,32,11) A4j. zehn lotusähnliehe Eörper- 
theile habend. 

'^JlN^I'dl f- Titel eines Werkes. 

^in^Tcff f. Titel eines Werkes Hau. Par. 1,8. 

^5It|^ n. Sg. zehn Pala M. 8,397. 

'ZWV^ Adj. ßr zehn Stück Vieh bestimmt. 

^mt|I((t f. Titel eines Werkes. 

*<$lMl^fMfllM^' m. ein Buddha. 
r 
T^rniT m« PI* N. pr. eines Volkes. 

^l^n^ n. 1) N. pr. rerschiedener Städte Hkh. 
Par. 12,208. 13,1. Aucli ^^f\ (. KXd. 2,26,17. — 
2) * eine dem Cyperus rotundus verwandte Grasart. 

f{kVA{\{ N. pr. eioer Oertlicbkeit Ind. St. i 5,231 . 

T^TTK^Tii? n. eine durch eine Reihe von zehn 
Ahnen vererbte Herrschaft. 

<^H^^^ Adr. durch eine Reihe von zehn Ah' 
nen hindurch. 



*4.^IMhNH«hH AdT. zehn Generationen hinauf 
Ind. St. 13,457. 

TQTTK^ Adj. im lehnten Gliede Etwas seiend. 



<(^H^(ei m. Umschreibung ron ^^(^Sjf 2). 

c^umFci'H m* PI« Bez. bestimmter Heiliger bei 
den Gaina Z. d. d. m. G. 34,262. 

^uÜmm m. ein best. SomSi' Opfer. 

I^NHfd scheinbar RV. 1,141,2, wo aber ^ 
Wffl^ zu lesen ist. 

^^TTi^^lH n. eine best. Begehung. 

^tHcRJ m. Zehntel Bf. 8,107. 
*^!iNd m. am Buddha. 

((^l^cüctii^UH m. N. pr. eines Schülers des 
(Ikjamuui. 
*<(^l«ll^ Adj. zehnarmig; m. Bein, (ifa's. 

4^l«<«5f1 Adj. (Nom. Sg. m. eben sol) zehn grosse 
Körper theile habend R. ed. Bomb. 5,35,20. 

^^MlThMywfrf f. Titel eines Werkes. 

^^P^T f. eine Form dar Durgl. 

cRI^Ül Adj. zehnfach, zehnmal so gross, 
*^^^ und '^ef) Tite} eines buddh. Sütra. 
*^mHfipT m. ein Buddha. 
*^^IHlMH?r n. Titel eines buddh. Sütra. 
^^^PTR^m. l)etn Buddha.— 2) ein dinaGAL. 

^JllHl41lI<[ m« Titel eines buddb. SAtra. 

^^ 1) Adj. (f. J[) der zehnte. ^5R^: «nd ^^jq 
n. (L2tj. 3,6,17) der zehnte Tag als best. BkAha. 
^S^IHH AdT. zum zehnten Mal. — 2) f. "^ a) der 
zehnte Tag in einem Halbmonat. — 6) der zehnte 
Tag nach der Geburt, ^^FJffpRTSFT Adr. späte- 
stens am z. T. n, d, G, Ind. St. 13,457. — c) die 
zehnte Altersstufe, das Alter von 90 bis 400 Jah- 
ren, of^ Adj. in diesem Alter stehend Gact. — 3) 
n. Zehntel. 

^^IHHN m* Culminationspunkt oder der Punkt 
wo der Meridian einen gegebenen Kreis sehneidet. 

^^RFFU^nOTRCr^ m. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 
'^'^WT^lf^RTT r. Bein, der DurgA. 

(^j^IHM m. PI. N. pr. eines Volkes. 

Adj. zehn listige Anschläge zur Hand 
habend RV. 6,20,8. 

du}^ I fröflT f. Mörderin von Zehnen, Bein, eines 
Weibes. 
*<(5WM n- nnd *°JTI5ft f- ^ehn Kränze. 

^^IHliciöfT m. PI. N. pr. eines Volkes. 

^]5FTTFT (°Mlßiy) Adj. l) zehn Monate alt, — 
2) zehn Monate lang frei einhergehend (Pferd). 

?5fft^ Adj. zwischen 90 und 400 Jahre alt. 
l-<(^Ml5lD. PI. und f. ^(Balar. 16,21. 123,10) zehn 
Münde, 

2. <(9I4M m. Bein. RAra^a'«. of^ und^oR^- 
tR) m. Bein. Rlma'i. 




^^FT^fcir^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1 . 
*c^5IH5|e|| n. der Urin von Elephant, Büffel, Ka- 
mel, Kuh, Ziege, Schaf, Pferd, Esel, Mann und 

Weib. 

r / 
^^IHd n. und f. ^ (Karaea 6,20) eifia Zusam^ 

menstellung von zehn Wurzeln, 

^^^•AdJ. mit zehn Bändern oder Streifen 
versehen, zehnfach eingespannt, 

^UlMl^ Adj. mit zehn Gurten versehen, von 
den Fingern umspannt. 

^Wmj}{^ m. eine best. Fixirung des Standes 
eines Mondhauses. 

1. ^5(|q|si«i n. eine Entfernung von zehn Jo^ana 
R. 1,1,68. 

2. ^UIMlsi*l Adj. zehn Gespanne habend. 

3 

^lU^KI 1 ) zehn Wagen zählend, — enthaltend. — 

2) m. N.pr.?erschiedeoer Fürsten. — 3)'*'n. Körper. 
^^\{^T\7i D. Titel eines Werkes. 
^^f^Fn^TOI^fT n. eine best. Begehung. 
^^f^q^IcT m- die Sonne. 

1. ?S[T^T? m. n. ein Zeitraum von zehn Tagen. 

3 

2. ^^|^|?| 1) Adj. zehntägig. — 2) m. a) eine zehn- 
tägige Feier, — 6) eine best, zehntägige Feier, — 

3) m. oder n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

r 
^^I^^^*I n. Name eines SA man. 



<^l(m^^M f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^Sn^R n. Sg. 1) die zehn Gestalten Vishnu's. 
— 2) die zehn Arten von Schauspielen. — 3) Titel 
eines Lehrbuchs der Rhetorik. 

^5raPRr n. = ^5rgC^2) (VIhana) und 3). 
*((5IälMHfJ na. Bein. Vishnu's. 

<!yd,Mldl'* und °§CqNdl* m. = ^JfJ^ 3) 
Hall in der Einl. zu Da^ar. 4. 

^^frf m. ein Lied von zehn Versen. 

i^^ Adj. (f. m) aus zehn Stieren bestehend 
TS. 2,1,4,1. 

((md^l|f^^l{ m. Titel eines Werkes. 

^^Ici^UI^ Adj. von zehnfachem Character, 
zehnfach. 

((^IdtHUHMHHI f. Titel eines Werkes Büa- 
LRR, Rep. No. 605. 

^[JiM^uft r* Bez. der Sütra KanAda's. 

^^tIT >Q. ein best, Zauberspruch gegen böse 
Geister^ die in Waffen hausen. 

(\k\^<[^ m. Bein. R^Tana's. 

«^5(I«1H*T tn. N. pr. eines Fürsten. 

^^\^^ (Ipast.) und ^öf^fCT Adj. zehn Jahre alt. 
♦^T^fcnflf^ m. der Mond. 

^^NlPftJch Adj. (f. f) 1) zehn Jahre alt R. 4,48, 
12. — 2) zehn Jahre während Spr. 4822. — 3) nach 
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K»hn Jahrtn *r(6lg*ni. 
j^S^lJ^EI A4j- von t«Af» ArUn, tehnfaeh. 

^J^qJlftR n., °(^yH.ilfM*tJI f., "^Idd^UI 

n.andof^UHmHs1n.Titel TonWerkenOpp.CaLl. 

d^li^^MMH'^ m. PI. Bez. bestimmter Hymnen, 

^bÜ{ A.dj. zehn Männer gewährend, 

^!Ug(^ in. ein best. Baum AV. 2,9,1 «• 

(^^M^ AdJ. leAn Stiere besitzend AV. 5,16,10. 

T^V^öfnf^R? Titel eines Werkes Hsm. Pak. tf, 
88. ^)R?r D* BÜBLBB, Rep. No. 721. 

^^|9|st m- N. pr. eines Hannes. 

?5I5In *) Adj. zehn Hundert zählend, — 2) f. ^ 
Tausend Raoat. 6,38. Naisb. 5,1 9. — 3) n. a) Hun- 
dert und zehn, — b) Tausend, 

i[W\r{^{^\^i^ ^dj* tausend Strahlen besitzend 
(der Mond) 141,18. 

T^T^cTrFT Adj. der tausendste, 

^äl^IHHCf^ m* Bein. Indra's. 

^^^RfrTRI Adj. tausendäugig (Indra). 
'*7$T^TrTn^ »)• Asparagus racemosus, 

\km\rs\ eine Entfernung von zehn (^siIb, 

d^VkW^ Adj. zehn Zweige, d. i. Finger habend 
RV. 10,137,7. 

^^lUl^ in* N. pr. eines Mannes. 

^nn^ 1) Adj. zehnköpfig f '^spitzig. — 2) m. 
a) ^Bein. RAyana^s. — 6) N. pr. eines Berges. 

|5T5ft4 1) Adj. zehnköpfig. — 2) m. a) Bein. R A- 
ya^a's. — b) ein best, Zauberspruch gegen Geister, 
die in Waffen hausen 

^miTIc^ f. und Oöf^Ifü m. Titel eines Werkes. 

C5(IHM Adj. Zehn gewinnend Mantrabr. 1,7,6. 

^limHIl f> «>'>« best, Yisbtuti des Saptada- 
^astoma. 

<5IH^* Adj. eilf. 

i^WW^fM 1) Adj. aus zehn Tausend bestehend, 
z, T. bildend. — 2) n. zehn Tausend, 

<xtwi«tlM* Adj. = {m\itvi i). 

?^TH7T f* Titel eines Werkes Bünuia, Rep. No. 
606. fg. 

^UlfnPT ^' Name eines SA man. 

^s(lt-M» ^5TPTlrT l) Dienste leisten ^ verehren, 
eolore, Jmd (Acc.) gefällig—, hiUfreich sein, — 2) 
Jmd (Dat.) zu Gefallen thun, gewähren, — Mit m 
i) in Ehren halten, — 2) gewähren. — Mit W^ er- 
lassen, verzeihen, 

?^rF?T f* im gleichlautenden Instr. Jmd (Dat.) 
zu Gefallen, 

^^l*^{ I f' Bein, der GaSgA und Name einer 
Feier ihr zu Ehren (zu Bhren der DnrgA YP.^ 4, 



886). Oef)Q[T f* ond ^WJ^ n* Titel zweier Werke. 

^9T^^ Adj. (r. CIT) an« zehn Pflügen bestehend 
Hbmadri 1,291,12. 

|$I%IH.( m. ein best, liturgiseher Abschnitt 
Man. (r. 1,4,1.5,8.6,1.2. 

?^ f. 1) die am Ende eines Gewebes hervorra- 
genden Zettelfäden; Fransen, Verbrämung eines 
Gewandes, — 2) Lampendocht, — 3) Lebenslage, 
— Schicksal, — alter, Lage, Zustand überb. In der 
Astrol. das von den Sternen abhängige Schicksal 
eines Menschen und die ein solches Schicksal her- 
vorrufende Stellung der Sterne, — 4) *der Geist, 

^yiy m. Zehntel Hbmadri 1,700,8.731,21.732,2. 
*^5nöfW und ♦OefinSR m. Lampe. 

7^1^ m. ein best. Zauberspruch gegen Geister, 
welche in Waffen hausen, 

1^115! ■{ Adj. (f.^TT) tehnsilbig 36,26. 
*<^5^IIIU Adj. zehn AgnAjt verehrend Mababb. 
(K.) 153,22. 

l.(^^||Ä^ n. eine Länge von zehn Fingern, 
2. ^r^5T 1) Adj. zehn Finger lang, — 2) n. Was- 
sermelone, 

^^n^f^R Adj. = ^fil^j. 

?yTitnfH °>. ein Befehlshaber über zehn Mann, 

^^SJJrm m. Bein. RArana's. 
*tiJ^IIH4i m. Croton polyandrum oder Tiglium, 
*<(5!I'fiHlHl f. ein vollständiges Heer AK. 2, 

8,t,4 9. 

T^TFÜTH o. Name verscbiedener SAman Aasn. 
Br. 

?^tT m. 1) das Ende eines Lampendochts, — 
2) Lebensende, das hohe Greisenalter, 

n. eine Entfernung von zehn Statio- 
nen 16,21. 

^HIHm na« der dieDB^ä3) beherrschende Pla- 
net Utpala zu YarIb. Brb. 22,5. 

?5FFn^r^ n. ein mit Fransen oder dergl, ver- 
sehenes Seihtuch für den Soma Latj. 1,9,21. 28. 

?^rP7)öT n. 1) das zukünftige Schicksal eines Men- 
schen Yarab. Brb. S. 70,26. — 2) Titel eines Wer- 
kes Opp. Cat. d. 

^^IIHlsq Adj. zehn Zügel habend RY. 10,94,7. 

1^1 lf\^ Adj. zehn Buder habend. 
♦c^SJUjfJI f. eine best. Pflanze, Ricbtig <m^«^|. 

^5ntÄ 1) Adj. zehnsilbig, — 2) m. a) PI. N. pr. 
eines Yolkes. — b) ein Fürst der DapAr^a. — 
c) das Land der Da^Arna. — 3) f. ^TN. pr. eines 
Flusses. 

^nuich MBB. 5,7418 feblerbaft für ^immÜel). 

•vT 

^^^nnnT m. N. pr. eines Sobnes des R a u d r A c ▼ a • 




?^ Adj. PI. fünf. oöpiH Adj. fünfjährig BhU. 
P. 5,15,80. 

<^^nM«lim m. der Liebesgott Naiih. 8,78. 

r 
^\\^ 1 ) m. a) N. pr. a) PI. eines Yolkes.— ß) des 

Abnen dieses Yolkes. — 6) Bein, a) Krsb^a'i. 

T. I. ^TOl^. — ß) *Jedes Buddha. — J) •£. \ 

eine Prinzessin der Da^Arba. 

^5n^ m. PI. = ^5n% 1) a)«). 

<S^IM°t)I^M^O f. Titel eines Werkes. 

<(^nc4rll( n« 1) eine best. Bsgehung, Auch ^'^ 
n. — 2) Titel eines Werkei. Aach ^7H? m. und 
^TrlT? n. Opp. Cat. 1. ^^(f^ n. dei^I. Bül», 
Rep. No. 132. 

^^n^ 1) Adj. (f. m) zum Mindesten zehn, — 
aus zehn bestehend Gadt. » 2) m. N. pr. eines 
Unholden. 

^^n^ Adj. zehn Haarwirbel habend R. S,Sf,is. 

(^^lt«i m. i)*der Mond, — 2) N. pr. eineiSok- 
nes des IksbrAko. 

^5iroiT?I und °rfra n. N. pr. eine» Ttrtba. 

^'^II^mRR) n. desgl. Harit. 9532. 

^5rTFT, f^llfHÜ 1) Adj. zehnmündig. — 2) m. 
Bein. Rlvana*s. "*" ^ flffT und ^l^nFTTTR) id> Baia. 
RAma's. 

^^n^ m. 1) ei'fi Zeitraum von 40 Tag^n. — 2) 
eine best, zehntägige liturgische Oremonsf. 

^f^R 1) A4j. zehntKeilig, — 2) m. aln Obwauf-^ 
Seher über 40 Dörfer, 

<(Jinic|<(H na. PI. N. pr. eines Yolkei. 
*4^l*^ Adj. zehn IndrAnl veraArafui Mababb. 
(K.) 153,22. 
*?5F5PT m. Lampe, 

*'^^ 1) Adj. a) bissig, zu Leibe gehend. — 6) Ar 
Schlafe überfallend, -— 2) m. BaubiMer, 

<[k\{^ m* 1) PI* N. pr. eines Yolkes. — 2) £ifl 
(nach NIlae.). 

T^r^^ n>. N. pr. 1) PI. eines Yolkes. — 2) ^eiaai 
Mannes. ^[THpF KXq. — 3) * eines Landet. 

?^I5I m. ein Oberaufseher über zehn Dörfir, 
♦^it^n^TOSR Adj. (f. ^) Geld auf zehn ProemU 
ausleihend, 

f^^o^ m. PI. rielleicbt feblerbafl für TSGTRi ^) 
MBB. 3,134,17. 

fihftl und (^5rTTO) f%ftra m. N. pr. elMi 
Mannes. 

3kM*1m na* ^^^^ Schlangenart. 

^iimPlNi^ f. Titel einer Upanishad. 

^ 1) Adj. s. u. 1. ^. — 2) n. Biss 817,1«. 

«cAmacAlffn. — 2) ♦>äHqi^ (wohl 3M^<I). — GiU 
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^QrT 1) verschmachten machen ^ ertehöpfen, — 
3) Jmd mürbe machen TS. 4,2,S,4. — Mit ^^ 
versiegen. — Mil 3^ 1) ausgehen, mangeln, sich 
erschöpfen, versiegen, — 2) bei Jmd (Gen. oder 
Abi.) ausgehen, Jmd fehlen TS. i,6,M,S, Gop. Ba. 
2,1,7 (Vaitar.). Partie, lo CRCJTOf (Nachtr. 2). 
— 3) Mangel leiden an, kommen um (Instr.). — 
Gaus. ° ^IHm Irf ausgehen — , außören machen, ex- 
slinguere, — Mit Ml^ tiacA Etwas (Acc.) ausgehen. 

CS 

— ' Mit 5r versiegen. — Mit ^ i) ein Ende neh- 
me», mangeln, fehlen. — 2) sich Jmd (Abi.) entzie- 
hen, Jmd fehlen. — - Mit HRi ^^^^^T verlöschend, 
2.5^Adj. iosffsinnfH. 

frr Hl' ein feindlicher Dämon. 

<^HI((H ni. N. pr. einea Mannes. 

^T^ l) Adj. fciinderkräftig, wunderbar, ausser- 
ordentlich. Superl. ^T^cT^. — 2) *ni. o) Veran- 
stalter eines Opfers. — b) Feuer. — c) Dieb. — d) 
Bösewicht, Schurke, 

^Tj|h Adj. == ^ 1). 

•; t^Hcf'qH Adj. von wunderbarer Kraft. 

(TF^) fTfR^Adj. frwnrffrfcar, ausserordentlich. 

^q^^k und ffq^R^ (wenn RV. i,36,l 8 OR- 
^^ gelegen wird) m. N. pr. zweier Männer. 

7P7 m. 1) Feind, insbes. ein übermenschlicher, 
ein böser Dämon und, im Gegensatz zum Ar ja, 
ein Götterfeind, ein Ungläubiger. Spater Bez. von 
Volksstämmen, welche ausserhalb des brahmani- 
schen Staatsverbandes stehen. — 2) Räuber. 

^ Wsirl Adj. von einem Dämon getrieben. 

^TQ^j^m Adj. Dämonen sermalmend, 

^T^^rT Adr. mit ^ Bäubern zur Beute werden. 

iJf^jÄfq n. Kampf mit den Feinden,^ Dämonen. 

TfCf^pI Adj. Feinde — , Dämonen vernichtend, 
*Soperl. °^rW. 

Jf^ 1) Adj. wunderthätig, wunderbar helfend. — 

2) ni. a) N. pr. eines der beiden A^rin. Du. die 

beiden A^Tin. — 6) Bez. der Zahl zwei. — e)das 

Mondhaus Acrinl. — d) * Räuber, Dieb. — e) 

*Esel; TgL !?^rpR. — 3) ♦n. die kalte Jahreszeit, 

*^H<ic|fiT f. das Mondhaus Ac^inl. 

* ?Prn f*Bein.der S a m g n A, (f «r ilfNdtfr der A c ▼ i n. 

1. ^ 1) f^Trl (episch auch Med.) a) verbrennen, 

durch Feuer verzehren, brennen (auch in medic. 

Sinne), ^^qn 78,8. — b) verbrennen, versengen, 

so Y. a. vollständig vernichten. WU?^ MBu. 7, 

62,C5. — c) brennen, so r. a. in heftige Glut —, in 

Wallung versetzen, aufregen (^TT^ H^foirimi Da- 

94K. 78,9. 1 0), am Herzen nagen. — 2) Pass. ^^7n 

(episch andMXn. Gkhj. 2,15 anch ^TFT) verbrannt 
in. Theil. 



werden (MBu. 4,23,7), verbrennen, brennen (auch 
TOD Wunden), in Flammen stehen. — 6} durch Feuer 
entfernt werden, getilgt werden, zu Nichte werden 
überh. — o) von innerer Glnt verzehrt werden, — 
vergehen,geplagt — , gequält werden, sich abhärmen. 

3 

— 3) Partie, ^nj a) verbrannt, angebrannt, — b) in 
Glut versetzt, verzehrt, gemartert, gequält. — c) 
von Gram verzehrt, betrübt Spr. 4648. — d) ver- 
brannt, 80 T. a. ohne Saft und Kraft. — e) unheil- 
voll. — f) nichtsnutzig, elend, verdammt, verflucht 
Kad. 187,1 2. 194,5. 2,22,1 9. 92,1 1 . Bexp. Chr. 193, 
15. — Gaus. ^^tJTfT ^) verbrennen lassen, — 
heissen. — 2) braten lassen. — 3) brennen Spr. 
339. — Desid. fT?J?Tf?T, ^3 <m Begriff stehen 1) 
zu verbrennen. — 2) zu Grunde zu richten, zu ver- 
nichten, — Gaus. Yom Desid. RyeflC^lrl ^fnd an- 
treiben t dass er zum Verbrennen sich anschicke. 

— Intens. 1) ^^T^tfN" (Prasa!«nar. 118,14. 126,3), 
T^n^j T^T^JrT vollständig verbrennen, — ver- 
sengen, — zu Grunde richten. — 2) •^•^«^Jri voll- 
ständig in Feuer aufgehen, vor Glut vergehen. — 
Mit 3EnH ^) übermässig brennen. — 2) ganz aus- 
dörren Qat. Bb. 1,4,1,14. — 3) mir der Flamme 
nicht erreichen Ai»ast. (a. 1,25,9. — 4) es Jmd 
(Acc.) überaus heiss machen. » Mit CR.l) auf- 
brennen, ganz verbrennen. — 2) aufbrennen, ent- 
brennen (intrans.) RV. 2,1,10. — 3) hinterher ver- 
brennen (inIrans.) MBu. 12,224,20. — Mit ^^ 1) 
durch Glut vertreiben. — 2) anbrennen, y. 1. 3^- 
^JU sl. mi^pj. — Mit ^}^ anbrennen. — Mit 
m^ 1) anbrennen, verbrennen Apast. 1,28,15. — 
2) erhitzen, erwärmen Apast. 1,17,10. — Mit vm 
abbrennen, zusammenbrennen. Cfcf^jtf auch durch 
Feuer beschädigt Kabaka 5,12. — Mit ^T in ^EH^- 
^. 3En?niT Pankat. 1,392 fehlerhaft für 4|{^J Uf. 

— Gaus. Pass. sich verbrennen. — Mit ^TTT in 
5WJI^1^ (Nachtr. 2). — Mit 3^ anbrennen MBb. 
7,211,17. Fetter anlegen an (Acc). — Mit ^ nie- 
derbrennen, durch Feuer verzehren. Pass. ver- 

brannt werden. — Mit I^H ausbrennen, verbren- 

-s 

nen, durch Feuer verzehren, rollständig vernich- 
ten, Pass. auch zusammenschrumpfen, welk wer- 
den. HNUUI ^f?Fft ViiRAMAÄKAi. 16,1 4 . — Gaus. 

o 

verbrennen lassen, — Mit fc||«il*IH nacheinander —, 

o -s ' 

der Reihe nach verbrennen, — Mit Hm^ verbren- 

■s 

nen, durch Feuer verzehren, vollständig vernich- 
ten. — Mit ^\J^ umbrennen, umglühen, verbrennen, 
Pass. brennen, glühen, — Mit ^crf^ Pass, (°(^^frl) 
verbrennen, vor Glut vergehen. — Mit ^ verbren~ 
nen, versengen, vernichten, Pass. in Flammen ge- 



rathen, brennen, verbrennen, Vf^T^ verbrannt, 
vernichtet. — Gaus, verbrennen lassen. — Mit HW 
verbrennen, vernichten. — Mit ^f^T 1) entgcgen- 
brennen^ mit den Flammen begegnen; mit Acc. — 
2) Pass.(ö?^I%) verbrennen (intrans.). — Mit fsf 
1) Act. a) ausbrennen (eine Wunde u. s. w.). — b) 
durch Brand beschädigen, anbrennen. — c] ver- 
brennen, versengen, durch Feuer vernichten. — d) 
zersetzen, verderben Kabaka 6,1 8. — 2) Pass. a) ver- 
brennen (iutrans.). — 6) brennen (von Wunden). 

— c) an innerlicher Glut leiden, — d) sich inner- 
lich verzehren, sich abgrämen. — e) sich aufblähen, 
wichtig thun. TSRTrßlH y. I. st. f^^<^H* — 3) 
Partie, rsyrnj a) verbrannt. — b) entzündet. — 
c) von innerlichem Feuer, von der Galle, welche 
die Speisen im Magen kocht, verarbeitet, verdaut. 

— d] ret7( Geschwür) BuXavpb. 5,1 17. — e] zersetzt, 
verdorben Kabaka 6,10. sauer geworden. — /) 
durch Erfahrung klug geworden, klug, verständig, 
verschmitzt, verschlagen. — Mit ^^ 1) Act. zu- 
sammenbrennen, verbrennen, vernichten. — 2) Pass. 
a) verbrannt werden. — b) brennen, glühen. — c) 
sich abhärmen, — Gaus, verbrennen lassen. — Mit 
otllrinM durcheinander — , in Bausch und Bogen 
verbrennen. — Mit 5RH^ der Länge nach zu-- 
sammenbrennen. 

2.^^^ Adj. brennend, 
*T^ Indecl. 

^«^in m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. 

^*54*C' ^* ^* ^^' ^^^^^ ^^^ Mütter im Gefolge 
Skanda's. 

^f^H 1) Adj. (f. ^) a) brennend, verbrennend, 
versengend, zu Grunde richtend; gewöhnlich io 
Gonip. mit dem Object. — 6) * bösgesinnt. — 2) 
m. a) Feuer, Gott Agni. Am Ende eines adj. 
Gomp. f. m. — b) Bez. der Zahl drei. — c) eine 
der fünf Formen des Feuers beim SY^hAkArt. 

— dj * Taube Ril«A!<i. 19,1 06. — c)*Plumbago zey^ 
lanica RUaw. 6,44. — /") *Anaeardium officina-' 
rum, — g) N. pr. a) eines Rudra. — ß) eines 
Wesens im Gefolge Skanda's. — 3) f. 1BTT eine 
best. Strecke der Mondbahn VP.« 2,276. fg. — 4) 
*f. ^ Sanseviera Roxburghiana RIgan. 3,7. — 5) 
n. a) das Verbrennen, Brennen (auch in medIc. 
Sinne). — b) * saurer Reisschleim. 

J^TöfvHJf n. döf iJrcnnen, F«r6rcn nen Spr. 341 8. 
*^^?«RrH m. Rauch. 

T^SfJTH Adj. (f. 5fT) Feuer in sich bergend, von 
Zornglut erfüllt {Auge) Da^ak. 41,9. 

10* 
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^f^Hrll f. Nom. abslr. Ton ^^5| Feuer» 
* {^^\i\ m f. Agni's Gatiin. 

?^«iq1 Q. daj JlfondAaM« KrttikA. 
*^€^»iIJ|*^ D. eine Art Agalloehwn, 

T^J^TfRöR Adj. desien Wesen im Brennen, im 
Verursachen von Kummer besteht Spr. 7694. 

<{«tHlrHH Adj. dass. Nom. abslr. ^FfcTT f- 
*(Jc^WI|liHf m. Wasser, 
*^^'^\^ Adj. zu verbrennen, 
*^^m^ m. der Stein SörjakAnta. 

■s. 

*f^^rR?«RT f. Feuerbrand. 

^^ 1) Adj. a) klein, fein, ^^ vTq^^ = ^ 
«Cyo Apast. 1,9,23, V. I. — b)jung an Jahren La- 
ut. 93,1 3. — 2) ID. a) *ein jüngerer Bruder. — b) 
Maus oder Bisamratte Gadt. 

^^jyf\ Adj. kurz (Tag), 

4«J'(^y °* Tilel eines Abschaitles im Taitti- 
rljareda. 

^^^HtT n. Titel eines buddh. Sätra. 
1. ?55^ 1 ) klein, fein, ^^ ^^^^[T^T so r. a. im zwei' 
ten {kürzeren) Theile der zweiten Hälfte der Nacht 
Apast.1,9,23. ^5^H Adv. wenig, — 2) *(wohl n.) die 
Höhlung im Herzen, 
2.*^^ m. 1) Waldbrand, — 2) Feuer, 

(^j^lig m. Name Agaslja's in einer früheren 
Geburt. 

3 'S 

1.7T, Präsensstämme: ?^(Acl.), c7 (Act. Med.), 
f^ (Act. Med.), fr, ^ (nur gT^qi?? MBo. i, 
i87,25) und ^m (nur Partie. MI^^^IMfl Mürd. 
Up.), Partie. ^, o^, of^ (s. u. EQ\) und ofT- 
1) geben, schenken, hingeben; mit Acc. oder partiti- 
Tem Gen. der Sache und Dat., Gen. oder Loc. der 



Person. öfFOTT eine Tochter Jmd zur Frau (HmFT, 
das jedoch gewöhnlich fohlt) geben. ?ff ▼on oinem 
Sohne, so t. a. von andern Eltern überlassen, — 

2) hergeben, abtreten (mit Instr. dos Preises). ^' 
^STHT oder HUIH Jmd den Weg abtreten, so v. a. 
freien Durchgang geben, aus dem Wege gehen. — 

3) fortgeben, verkaufen, — 4) zahlen (eine Geld- 
bussc), abtragen (eine Schuld), als Lohn geben, — 
5) heraus — , wiedergeben (= ^^^) 101,23. — 6) 
darbringen (eine Spendo, ein Opfer u. s. w.). ^- 
rHh^ »ich opfern, SEHFIR %^ so r. a. sieh der 
Betrübniss hingeben, — 7) zu wissen geben, mit- 
theilen, lehren, hören — , sehen lassen, aussprechen, 
— 8) gewähren, bewilligen, gestatten, ^HHP? oder 
sii Hrt^ gestatten, dass Jmd am Leben bleibt, ?- 
^Pl^ Jmd seinen Anblick gewähren, sich sehen las- 
sen, sich zeigen, Jmd (Dat.) gestatten (Tom Weibe 
gesagt) so T. a. den Beischlaf gestatten. Mit einem 



InfiD. lassen, mit ^ und einem InOn. nicht gestat- 
ten zu, — 9) geben, so v. a. reichen, zu halten ge- 
ben, übergeben, «5 tri einhändigen 109,25. 110,7. 
-^ 10) legen —, stellen — , setzen auf, an oder in 
(Loc), anlegen (auch in medic. Sinne), anbringen 
Bbayapr. 2,89. beifügen (bei Ausführung eines Re- 



ceptes) ebeod. und 92. öfTJf oTiHlciH die Wange auf 
die Hand legen, so t. a. die W. mit der H, stützen 
Kar AND. 64,1. t^if^H einen Riegel vorschieben, m- 
cfctiH Feuer anlegen an (Loc), %<gl«i an Jmd (Loc) 
das Feuer anlegen, so Y,a, verbrennen, ^\\^l\ so y.a. 
eine Figur (im Spiele) ziehen, T^Tf oder fo(^ Jmd 
(Gen. 105,24. 25 oder Acc!) Gift eingeben, — 11) 
seine Schritte, sein Auge, sein Ohr, seine Gedan- 
ken richten auf (Loc). — 12) hinzufügen, hinzu^ 
thun, addiren, — 13) thun, bewirken, verursachen, 
vollbringen, veranstalten, unternehmen. Etwas mit 
Etwas (Acc) vornehmen. ^mhiH sot. a. mit Jmd 



(Gen.) vergleichen, ^^^ so t. a. die Drommel rüh- 
ren lassen, durch Trommelschlag ausrufen lassen, 

gs^T^^nFT mjT^) rFTH (rlFPT) «o t. a. eiri^ 
ander in die Hände klatschen, — 14) Med. a) em* 
p fangen. — b) bei sich führen, bewahren, tragen, 
halten, — c) bewahren vor (Abi.). — 15) Partie 
TfT ausser gegeben u. s. w. auch * beschützt (vgl. 
5. ^) und * geehrt. — Caus. ^iMMiri mit doppel- 
tem Acc. oder mit Weglassung des sich Ton selbst 
rerstehenden Acc. bewegen, zwingen, heissen, auf- 
fordern 1) zu geben, zu schenken, hinzugeben, — 
2) herzugeben, abzutreten. — 3) zu zahlen, *T^^c^ 
= 71 Mf?» Älit Abi. einfordern von. — 4) zurück- 
zugeben, wiederzuverschaffen Ragat. 6,50. Auch 
so T. a. zurückfordern. — tf) mitzutheilen, zu hö- 
ren zu geben, auszusprechen, su sprechen 216,1 5. 
— 6) hinzustellen, vorzuschieben Katbas. 12,160. 
aufzulegen—, aufzutragen auf [Loc). — 7) zu thun, 
zu vollbringen, auszuführen, zu veranstalten. Auch 
so T. a. Jmd (Gen.) Etwas (Acc.) auftragen und 
Etwas erzwingen. — Desid. TT^THTf?» TTtHTtT 



und *|<irHfi geben wollen, su geben bereit sein. 
«fJ^nFT eine Tochter zur Frau geben wollen. THTT- 
ftW Perf. — * Intens. <^<{iMr|. — Mit JETIrT 1) J>nd 
(Acc) im Geben übertreffen. — 2) Jmd (Acc.) beim 
Geben übergehen, — Mit 35R (♦Partie äERTfT) 1) 
Jmd (Dat.) Etwas zugestehen, zulassen, überlassen. 
— 2) Jmd (Dat.) nachgeben. — 3) Jmd Etwas nach- 
sehen, erlassen. — 4) Jmd (Dat.) nachstehen — , 
weichen in (Acc). — 5) Tielleicht Jmd (Acc.) nach- 
träglich eins versetzen, t. 1. SRSfsnft st. 3^^- 
^rPf. — Mit 3^ geben. — Mit ♦^Jöf Partie o^. 



— Mit SEP^Q? hineinlegen in (Leo.) Kaeaka 3,7. 
* Mit m gewöhnlich Med., Partie. QTrf» W^ 
nur Haut. 11811. 1) in Empfang nehmen^ erkaU 
ten, in Besitz nehmen^ empfangen von (Loc, Instr, 

r 

oder Abi.). TPl^eina Leibesfrucht empfangen. — 
2) nehmen, sich zueignen^ an sieh ziehen^ Jmd (AU.) 
wegnehmen, entziehen, entreissen, rauben, — 3) »- 
rüeknehmen^ zurückfordern, — 4) abnehmen von 
(Abi.) 132,8. herausnehmen, herausziehen aica(AbL) 
162,1 0. 164,22. trennen — , sondern von (Abi.), 06- 
wenden (das Auge). — tf) mit sich nehmen^ — fort' 
ziehen, ^|^|t| in Begleitung von, mit (Acc) 24,5. 



30,29. — 6) ergreifen, fassen, packen, T^\^F\auf 
die Schulter nehmen, o||cgi; in die Arme nehmen 
121,82. — 7) anthun, anlegen, — 8) zu gieh neA- 
men, gemessen 64,19. Mit oder ohne T^pT! bena- 
gen 65,19.25. — 9) ergreifen, so r. a. erwählen, 
mi\^ oder M^lrl^ einen Weg eimchlagen, — 10) 
mit den Sinnen fassen, gewahr werden, fühlen^ am- 
pfinden, — 11) dem Gedächtsnise einprägen, sieh 
merhn, behalten, — 12) annehmen ^ guiheissen, 
billigen, — 13) auf sich nehmen, unternehmen, sieh 
einer Sache hingeben (290,7. 12), sieh an Etwas 
machen, c|t:|HM, ^?)TR' oder ^^HR daa Wort er- 
greifen, zu reden beginnen. ^l^rlM: = Sn^fft: 
so V. a. darbringen. — 14) ansetzen, anheben \iu 
sprechen u. s. w.). — Caus. nehmen lassen, — De- 
sid. 35nT?rHrT 1) *f*n^ (Gen.) Etwas wegzunehmen 
beabsichtigen, — 2) zu ergreifen im Begriff stehen, — 
3) SM sich zu nehmen im Begriff stehenHkMUkii,\%Z, 
22. — MitSEpcflMed. wieder an sieh nehmen. — Mit 
SETTT Med. von einem Andern abtrennen und auf- 
nehmen, abnehmen, Partie %miTl. — Mit €P^ 
Med. (Act. ausnahmsweise) 1) an sieh nehmen^ sieh 
aneignen, — 2) anthun, aufsetzen, — 3) o||ctt|H 
das Wort ergreifen, zu reden anfangen. — 4) 5- 
)^mfT umfassend, — Mit H^^P^T Med. zusammen- 
fassen, — Mit 3HT erheben. Nur >i^|^iq. — Mit 
3m Med. (AcL einmal BnXc. P.), Partie ^mn* 
1) in Empfang nehmen, erhalten, erlangen, erwer- 
ben. — 2) nehmen^ sich zueignen, fort — , tteg — , 
abnehmen, rauben. — 3) mit sich nehmen, 3m- 
^m in Begleitung von,mit; mit Acc. — 4) ergrei» 
fen, in die Hand nehmen, fassen, auffangen (Feuer); 
pflücken, lesen, auflesen MBb. 7,23,22. Chr. 121, 
25. schöpfen (Wasser). sq^ii4 so t. a. stecken auf 

CS 

R. 3,7,7. — 5) anlegen, annehmen (einen Körper). 

r 
— 6) ergreifen, so y. a. erwählen, HM|H einen Weg 

einschlagen. — 7) sieh anschliessen an (Acc). — 

8) erwähnen, aufführen. — 9) auffassen^ betraeh* 



^ — ^ 
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i€n. sdmUrW ▼• i. Tür ^M^rW. — iO) Äinzn- 
fMAfntfn, e^n«0A2Jef4tfn, einrechnen, 3m^FT mit 
Einsehluit von^ zugleich mit^ auner, nächnt; mit 
Acc. R. ed. Bomb. 1,5,1. K4baea 4,8. TTH^IUIIH 
schon von dem Augenblicke an, dass man im 3tut- 
ter leibe liegt. »T^ ^^^IIH vom Flusse N. an La- 
LiT. 341,1 2. Könnte also auch zu 12) gezogen wer- 
den. — It) in Anwendung bringen, verwenden, 
brauchen Qaük. zu BIdab. 2,1,18 (S.461). 3^71^ 
mit Hülfe von^ vermittelst; mit Acc. — 12) gehen—, 
sich machen an, beginnen» Mit einem Infln. anhe- 
ben zu, om^lM von — an; vgl. u. 10). — 13) lieh 

einem Gefühl, einer Stimmung hingeben. mio^H 

r "^ 

(MBB. 7,9,8), «^t^M, SRSfjniJFT. — 14) abthun, ab- 

schliessen, 37ItT abgethan Apast. 1,12,5. — Gaus. 
Act. anwenden — , brauchen heissen. — Desid. ^ 1?- 
CHin 'M 0Wan(^«n «McAen. — Mit JEP^nm auflesen, 

T. 1. rTTO^n^ »t. 35^üm<(iM. — Mit ng^ Med. 

1) tfrtc0r6en, erlangen, — 2) entziehen, rauben, — 
3) zusammenscharren, ~-^ 4) anthun, aufsetzen, — 
5} brauchen, HHm^lM mit Hülfe von, vermittelst; 
mit Acc. R. 2,25,38. — Mit ^^] 1) in seine Ge- 
walt bringen, Jmd (Abi.) Etwas (Acc.) abnehmen, — 

2) abnehmen, abschöpfen Karaia 3,7. — 3) ergreifen, 
fassen, — 4) sich aneignen, lernen, — Mit ^Ji) ge- 
ben, übergeben. Nur ^|>^|i| und S^I^IHH (▼. 1. ^- 
HTHT;. — 2) Act. darbringen, ^q: RV. 5,49,5. — 
Mit virMI Med. 1) wiederempfangen, —erhalten, — 
2) zurücknehmen, so v. a. widerrufen, — 3) hervor^ 
ziehen aus (Abi.). — 4) wiederholen, erwiedern AT. 

10,1,37. — Mit oO\ Act. Med. mit und ohne ^' 

o 

€R den Nund auseinanderthun, aufsperren. Öffnen, 
Act. auch* eine Oeffnung bewirken in, öffnen überh. 
Med. *den Mund eines Andern öffnen, bewirken, 
dass Jmd den Mund Öffnet. oOTtT undcQTI?r? g^öff' 
fiel (Mund).— Mit ^^o^] öffnen. Nur OH'T.-- Mit 
44H<=^I gegen Jmd (Acc.) den Rachen aufsperren, 
— Mit n^n 1) Act. a) geben, schenken, — f>) wie- 
dergeben, — 2) Med. a) zusammenfassen, mit ein- 
ander nehmen, mit sich nehmen. — 6) fort — , weg- 
nehmen, heraus — , entziehen, — c) ergreifen, fas- 
sen^ packen. T«fr^' auf die Schultern nehmen (von 
Mehreren gesagt). Auch Act. Bbao. P. HHI<iTl er- 
griffen, gepackt, — d) zusammenlesen, — e) her- 
ausbringen, erkennen, — f) zu Herzen nehmen, be- 
herzigen. — g) gehen — , sich machen an, e||ctUH 
eine Hede beginnen, — Mit 3^ herausnehmen, 
entreissen, — Mit 3^ 1) neben Jmd aufstellen, 
^'M^^HR RV. 1,49,13. — 2) auf sich nehmen 
(alt Last). Nur '3^^. — Mit ♦f^T, Partie. ?ftfT 



undF?^. - Mit*qf^,o^^rjfp[._MU*^jftf, 
°^^. — Mit *nR, Partie, f^. — Mit qjj, 
♦Partie. n^Tff. 1) hingeben, überliefern, — 2) Jmd 
preisgeben .34,6. — 3) ütwas preisgeben^ §o r. a. 
zu Grunde gehen lassen, — 4) hingeben für (Dat.), 
umtauschen, — 5) Jmd von Etwas aussschliessen, 

— Mit ^\7 1) übergeben, überantworten, anver- 
trauen, niederlegen bei oder in (DaL, Loc. oder 
Gen.). Partie, ^ftr^ 82,5. — 2) verleihen, — Caus. 
übergeben lassen, — Mit !T Act. Med. (selten), Par- 
tie htT und ^r?rf* 1) hingeben, geben, schenken, 
zur Frau (mit oder ohne HmTO geben, Vi^^rfHe- 
MAoai 1,310,18. — 2) übergeben, darbringen, dar- 
reichen, anbieten 68,34. Q'OT, ^^^^Jmd (Dat.) 
einen Kampf, Zweikampf anbieten, mit — zu käm- 
pfen sich bereit erklären, » 3) abtragen, bezahlen 
(eine Schuld). — 4) weggeben, so v. a. verkaufen, 
mit Instr. des Preises. — 5) wiedererstatten, — 
6) hingeben, so ▼. a. abschaffen, — 7) Etwas mit- 
theilen, lehren, zu wissen geben, bekannt machen. 
Vllrl^'^^J Jfnd eine Aniwort ertheilen. — 8) gewäh- 
ren, bewilligen, gestatten. — 9) hineinthun—, hin- 
einlegen in (Loc). ^rll^MH Feuer an Elwas{Loc,) 
legen, — Caus. 1) zu geben veranlassen, — 2) zu 
zahlen veranlassen, sich zahlen lassen, — 3) zu- 
rückzugeben zwingen, — 4) hineinthun — , hinein- 
legen lassen in (Loc), anbringen lassen (H^l^ 
einen Stöpsel Bbayapr. 2,1 1 ). — 5) hineinthun — , 
hineinlegen in (Loc.) Kababa 0,27. cjft-rlH Jmd 
(Dat.) ein Klystier setzen 8,7. — Desid. Med. zur 
Frau geben wollen. — Mit 5fTrW hinübergeben, — 
Mit ^^V^ l) übergeben, überlassen, geben, sehen- 
ken (buddh.) Karard. 27,19. 33,1 5. 57,23.— 2) hin- 
zufügen TAiTT.PBAT.Comm. — Mil3^^ = SpHIl). 

ö 

— Mit HlciV^ \) wieder herausgeben, — 2) überant- 
worten, — Mit H7 1) übergeben, abtreten, über- 
lassen, geben, zur Ehe geben. — 2) mitlheilen, leh- 
ren, — 3) gewähren, bewilligen, — Caus. zu geben 
befehlen, — Desid. geben wollen. — Mit ^TcT 1) 
zum Ersatz geben, heim—, zurückgeben, — 2) einen 
Auftrag Jmd (Gen.) überbringen. — 3) auf Etwas 
(Acc.) antworten. !(||hh Jrnd (Dat.) «tncn Fluch er- 
wiedern. — 4) geben. — Caus. dafür sorgen, dass 
Etwas zurückgegeben werde, — Mit \^ vertheilen. 
♦Partie. |c((j^Tl. — Mit ^ 1) gemeinsam geben, 

— schenken. — 2) gewähren, bewilligen, — 3) zu- 
sammenhalten, — 4) Pass. Med. sich versammeln, 
2. ^ m. Geber, Hauflg am Ende eines Comp. Adj. 
gebend, verleihend, 

3.^, ^^, aaiH; Partie, f^, f^, ♦^j ofT; 



abschneiden, mähen, f^ Bbao. P. 6,6,38 = löf- 
lU^rl (Comm.) zerstückelt, verkleinert, ^J^ ge- 
theilt in» — Paas. ^^ri wohl wehmüthig gestimmi 

sein BBoeA.Pa.51,5.RlGAT.8,493. — ♦Desid. ^fH- 
fH.-~*Inlens.'^((lqr|.— Mit 5lfq abschneiden,— 
MitSf^ i) absehneiden, abtrennen, abtheilen; hau- 
Og vom Abtheilen des Opforkuchens und anderer 
Gegenstande der Darbringung. — 2) zerschneiden, 
zerstückeln, — 3) Jmd abfertigen. — Caui. 3^5RTOTfI 
abtheilen lassen, — Mii^i^im dazu hin abtheilen.-- 
Mit H^ Jmd seinen Theil geben^ Jmd mit Etwas 

abfertigen; mit doppeltem Acc. Partie f^cRT. — 

r 
Mit ^^^ ringsum Stücke abtrennen von (Acc). — 

Mit virMc( Je weiter abtheilen TBb. 3,7,*, 5. — 
Mit a^^ vertheilen, — Mit HTfof zertheilen und 
die Stücke sammeln, stückweise sammeln, — zu- 
sammenlegen (auch Med.). Particip. R^c^rT* — Mit 
m zerstüeken, zerkleinern, zermalmen. — Mit ♦Cf- 

f^, ^mm. - Mit ♦!Tnn, 0^. - Mit f^iq^ 

io ft(rrrr- *Pa^*>c- PiffrT. — Mit qq;, qfhT 

beschnitten, so y. a. begrenzt (buddh.). — Mit J^ 
i) zerstüeken, zerkleinern, zermalmen, — 2) ab" 
trennen — , ablösen — , befreien von (Abi.) — 3) zer- 
schneiden , so V. a. einer Sache ein Ende machen. 
V. I. fef^Fn 8t. fil^rq. — Mit ?PT l) schneidend 
sammeln. — 2) zusammenschneiden, zerkleinern. 
^* ^T, «illff binden. Zu belegen vom Simplex nur 
^^ lass dich binden. — Mit ^ anbinden, fesseln, 

— Mit 3^ in o^^ll. ♦Partie 3f^ gebunden 
Comm. zu AK. 3,2,<<. — Mil}^ anbinden. Partie. 
iRT^ 1) angebunden.— 2) verwahrt, versteckt. — 
Mit IcY lösen. — Mit ^^ zusammenbinden, an- 
binden, fesseln. hT^ zusammengebunden, gebun- 
den, gefesselt; an den Ort gefesselt, unbeweglich, 
H,*^, ^"^ beschützen, Desid. f^rUd- — Mit q- 

itftr, °^. — Mit qftr, o^^. 

6.^^ f. Schutz. 

7. ^, ♦^rqfrT reinigen. — Mit W^, o^ \) glän- 
zend — , blendend weiss 131,13. — 2) geläutert, 
lauter, rein in übertr. Bed. — Mit ^^^, °?TrT 

1) durch und durch lauter Klo, 107,18. 213,13.— 

2) wohlerfahren in (Loc.) Kabaia 1,15. — 3) wo- 
mit man vollkommen vertraut ist Kabaia 1,39. 3,8. 

— Mit cJRf , ^^y^ sich hell verbreiten, o^ (f. 
T) glänzend weiss Taitt! Ab. 1,9^1. 17,1. 3. — Mit 
m. Hierher zieht NIlai, i41((IMHR ( = qf^ST^TTtn 
prüfend, untersuchend) MBb. 1,187,35. Wir haben 
die Form zu 1. ?T gestellt. 

8.^^ r. das Reinigen, 
♦^löff m. 1) Opferer, — 2) ein freigebiger Mann, 
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7l5f 1) Adj. o) südliehy im Süden wohnend, — b) 
in Beziehung stehend a) 2m Daksha. — ß) *xh 
DÄkshi. — 2) m. a) ^HWIMHIT ein best, Opfer. 
T. I. ^FH'^^. — b) *Pl. die Schule d« Daksha. 
*TT5Rr 1) Adj. von D^kshi's bewohnt. — 2) n. 
ein Verein von Nachkommen des Daksha. 

?I5TmtÄ i) Adj. {(.'^] vom Stamme des Daksh ei 
kommend, -- bereitet u. 8. w., sm Daksha in Be- 
siehung stehend. — 2) m. Patron, von Daksha. 

Auch PI. *TT7llMUlHFh'Adj. von ihnen bewohnt. — 

r 
3) ra. n. ein best. Opfer. — 4) f. ^ a) Patron, von 

D a k s b a. * PI. die Gattinnen des Mondes, die Mond- 

häuser, — 6) ^Croton polyandrum. — 5) n. a) die 

Nachkommenschaft des Daksha. — b) eine Art 

Goldschmuck. ^WIMUI«£M Adj. 

TRTRtim^ ««• «»^ ^^*^' Opfer. 

?T^mUIMRf°h Adj. zum ^JlidNUNd gehörig. 

^J^n^JXmri^ Adj. einen ^mUnT^T darbrin- 
gend. 

^I^IMftn m. Patron, von (^MIMUI. 

^J^J^\Xl[m kdj, einen goldenen Schmuck tragend, 
*^WIMUftcj^ und *^un(HUI m. der Mond, 

^I^IMUM tn. Melron. des Sonnengottes, t. I. 

^snmFn: Abi. von cTfimnfl'. 

?(I^liMUft f. wohl nur fehlerhaft für ^STI'Ttlft. 
♦^^Finft^ m. i) der Mond. -^ 2) Bein.giva's. 
*^l'7ll^U m. Geier, 

*?fRT 1) vn. Patron, von Daksha. Auch PI. — 2) 
f. ^T?R" desgl. °Q5f m. Metron. PAninTs. 
*^f^ohi m. P. 6,2,85, Seh. 
*?Ti%cFFßn f. N. pr. eines Dorfes. 

♦Tife^n^^sfhr Adj. von ^rra^Fsn. 

*^Rl=t»M ^'• pr. eines Dorfes, 
♦^ira^^l^ Adj. von ^f5T^. 
♦^TW^i^oh Adj. von ^if^^ Mauabh. 4,73,a. 
*Tn^T^^ ^* ^' pr- einer Oertlichkeit. 
*rrRT^R^ n. N. pr. eines Dorfes. 
♦^if^RFT m. desgl. 

'ilHMiHlM Adj. von ^RTOR. 
*5'lT^^^Tm ni. N. pr. einer Oertlichkeit. 

TTT^nn 1) Adj. zum Opfergeschenk gehörig , da- 
rauf bezüglich. — 2) n. PI. Bez. eines K Anda in TS. 
*1II^U|J(lM Adj. zu der nach Süden gelegenen 
JTalle in Besiehung stehend, 

^\T^ii\t^\*im.dicmitderÄustheilung des Opfer- 
lohnes verbundene Spende \ Ani^f. Ind. St. 10,383. 
^i^milil°f) Adj. im südlichen Feuer vollzo- 
gen Man. (b. 1,7, g. Comro. zu Gaim. 5,1,28. 

^iklUllsi i) m. ein Bewohner des Dekhans Nia. 
6,9. — 2) f. I NiR. 3,5. 



^flfniTr^ 1) Adj. (f. 5IT) xum Süden ", tum 
Dekhan gehörig , dort wohnend, — gelegen, — ge- 
sprochen (Sprache); vom Süden kommend (Wind) 
ViiRAMAREAE. 7,9. 67. — 2) m. odor n. Süden. Tf^- 
Unfepi f. 1. für ^'TRimirMTrT. — 3) m, PI. die Be- 
wohner des Dekhans, 

*<liymirMch Adj. (f. o^rr^ii; wohl = ^rt- 

tnircri). 
*?TRTtnng^ Adj. von ^RTnriqsr. 

♦TTRTtmnisF? Adj. = :^f5Ttiirai. 

?ll«rllUI^ Adj. mit dem Opfergeschenk in Zu- 
sammenhang stehend. 

*^Tf?nnT^ Adj. = ^Rnrik. 

Tlf^nj^ 1) Adj. a) zum Opfergesehenk gehörig, 
darauf bezüglich, — b) * eines Opfergeschenkes 
würdig, — 2) n. a) ein rücksichtsvolles, liebenswür- 
diges, freundliches , zuvorkommendes Wesen oder 
Benehmen, Pietät,— gegen (Loc, Gen. oder im 
Comp, vorangehend). — b) Süden Spr. 1217. — c) 
das Ritual der (Akta von der rechten Hand, — 

d) Titel eines Tantra. 
^- 
T^MUn^RT X6j.liebenswürdig,freundlich, rüek- 

*\ 

sichtsvoU. ^^^17 Adj. eine solche Frau habend. 
Nom. abslr. OrTT f. 
*'ilidH^(| n. N. pr. einer Stadt, 



»TfRHITf q Adj. yon 7, 




*^T^^^ N. pr. einer Oertlichkeit. 

»TnTR^rfhr Adj. von ^ii$iq??^. 

*^f^yf8| m. N. pr. einer Oerlicbkeit. 
♦TTRis^^ m. N. pr. eines Sees, 

*^^^^{\^ Adj. von ^ra^. 

51^ 1) *m. Melron. PÄnini'f. — 2) f. ^ Me- 
tron, der Urmutter der Papageien. 

^J^ n. 1) Rührigkeit, Fleiss. — 2) Geschick- 
lichkeit, Anstelligkeit, Gewandtheit; Verschlagen 



heit Kabaea 1,29. ct)^U|m an Werken bewiesene 
Geschicklichkeit. 

♦THlsUmP? m. Patron, von H^T. 

*'i\i^ m. Zahn, 

1. TlfPT 1) m. f. (5) und (*n.) a) Granatbaum Kad. 
19,20.100,15.142,11.207,13.254,4. Hbm. Pab. 
2,35. 7,4. — b) * kleine Kardamomen. — 2) n. Gra- 
natapfel. 

2. ^rjRAdj. (J) am Granatbaum befindlich u. s. w. 
^^ 

*TTI.5HH'Pl°H ni. Soymida febrifuga oder Afnoora 

Rohituka. 

l.TliiHM-M n. Granatblüthe 8l«b. 2,153,7. 
2.*^ffiq2^ und ♦OcfT m. = ^ifW^R?. 
♦SrnfTW^ und ♦^ifiH^T^nn m. Papagei, 
*?lß4lc<TT Adj. fiii7 Granatbäumen besetzt. 



♦^TfjrftRT^ m. (RIgan. 11,74) und ♦^ifiH m, 
Granatbaum, 

*^l^ f. eine best. Pflanze und ihre Frucht. 

*^TCT f. 1) Fangzahn. — 2) Verlangen, — 3) 
Menge, 

^ITo^ f. 1) vielleicht Bai^nbart. — 2)* Fanf- 
zahn, 

*^nil 1) m. Patron, von ^(JI. — 2) f. «R «» 
Spiel mit Stöcken. — 3) n. a) Nom. abstr. vonHl]!. 
— 6) Nom. coli, von ?UJi«i. 
^Iljiofi m. N. pr. eines Bhoga. ^lg.5ct)j v. 1. 

*^Tü3'ßpr m. PI. N. pr, eines Volkes. 

*^IUi^lM na. ein Fürst der DAndaki. 
'ilUictU ni. N. pr. verschiedener Fürsten. 

*TT03^Ti^°J> na. Patron. Ton ^UiUI«^- 

HltI?TTinfö|T Adj. einem Polizeibeamien gehörig 
u. s. w. Comm. zu Hala 536. 

*TIUiMWIf. ein best. Festtag, an welchem Stödu 
geschwungen oder geworfen werden, 

*^T!I^T^^ m. Patron, von ^TJI^. 

♦^TÜI^RRT ra. = tüITORT DBCi«. 2t99. 

♦TIÜIRTfiR» Adj. (f. 5) = ^Wnst UrairT. 

♦^HJUi^PR» Adj. (f. ^) Stab und Fell (als bloMC 
ausserliche Zeichen der Frömmigkeit) tragend, 
Heuchler. 

*<IUilMH^«lcH=h Adj. von ^ItJIWqFeJSft. 

*<ilUilMHfKldi f. N, pr. eines Dorfes. 
TITÜJ'F Adj. Strafe verhängend, strafend. 

*Jnfl!ichJ n. Nom abstr. von TfiUef». 

*TTfüJ^ na. PI. die Schule des Dan da. 

*^njl^l^ m- Palron. von t^RjiH. 

^Trf 1) Adj. Partie, von 1. 3. und 7. 37. — 2) m. 
PI. Name einer Schule des AY. 
l.JTrTT (nait Acc.) und ^TrTT (nail Gen. oder 
ohneObject; RV. 4,31,7 ^IHJ ohne Obj.DndChr. 
30,2 5 <^lrll(H als Verbum fin. mit Acc.) Nom. ag. 
1) Geber, Schenker, freigebig; der eine Tocbl0r 
(Gen. oder im Comp, vorangehend) zttr Ehegiibl 
Ohne Obj. auch ein Vater oder Bruder, der seine 
Tochter oder Schwester verheirathet. Mar. Gbhj. 
1,8. — 2) der da hergiebt, abtritt; mit Gen. dei 
Obj. — 3) der da zahlt. Auch so v. a. Gläuhi- 
ger. — 4) mittheilend, lehrend; das Obj. im Com^ 
vorangehend. — 5) der da gewährt^ bewiiiigi, fr* 
stattet; das Obj. im Gen. oder im Comp, forao- 
gehend. — 6) der Etwas bewirkt, vernnaehij v#f- 
anstaltet. o|i^*-«fMFT Gründer eines Baushalti. 
1^ T^rTI^: fliese (d. i. Bettler) schaffend MBh. IS. 
88,24. Ohne Obj. Veranstalter eines Mahlu. 
2. ^TrT5" ^^^' ^8^- ^ehnitter, Mäher; mit Acc. 



?[Tr?^ — ^f^ 
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^Wcj and ^IrRf Dal. lof. Ton 1. ^ RV. 

^Ifjcq Adj. 1) zu gebeny xur Ehe %u geben 130, 
S2. — 2) SM hezaMenj wiederzuerstatten, — 3) mit* 
xutheilen, zu lehren, — 4) aufkulegen auf (Loc.)> 
— 5) zu machen, anzustellen BbItapk. 4,80. 
i. ^rin (▼on 1. ^ io «^oj^lirl- 
2.*^Tf?T (▼OD 3. ^ C Sichel^ Sense Gal. 

^TT^TcJT^ Adj. gern gebend, freigebig, 

^H o. Uteil — , Äntheil an (Loc). 

^IrpTT f. und ^JrfS n« d<u Gebersein von (Geo* 
oder im Comp. Toraoge()eDd), Freigebigkeit, 

4l(iM| n. N. pr. einer Stadt, 

^lr)|U Gen. Inf. zu i. ^ RV. 7,4,6. 
* ?TtT m. ein von Da tta angelegter Brunnen KXc. 
zu P. 4A74. ^TtT ▼. 1. 

*<(lrllfH5n t N. pr. einer Ton DattAmltra ge- 
gründeten Stadt. 
* <M l (H:flM Adj. Ton ^IfTlPpft. 

■s 

*^iriM «n. Metron. Ton ^tTT. 
<^lri|«^ 1) m« a) eine Hühnerart. — 6) Cueulus 

melanoleueuM. — c) * Wolke, — 2) f. | f. lu 1) a) 

Balar. 159,13. 
cflrM^oK m« Hypotoristikon Ton ^irM«^ 1) a), 
^Ir^T^ m. = ([\r^^ i) a) Maiti. S. 3,14,6. 

1. ?T^ n. Vertheilung; ZugetheilteSf Au heil; Loos, 
Eigenthum, Besitz, 

2. ?T?r D- Siehel, Sense Apast. 

^T^nr m- Patron. Ind. St. 4,373 fehlerhaft für 

*7T? 1) m. Geber, — 2) n. Opferhandlung, 
^ MBB. 9,2117. 2269 fehlerhaft für ^. 

*^t^ (I) Adj. ^06«nd. 
^I^FeCPI^ oder ^[T^Pn^ m« N. pr. eines Mannet. 

*^Tf^ (1) A4j. gebend. 

?1?t^m m. N. pr. #lne8 Fönten. 

^lfl|of) 1) n. (adj. Comp. f. m) eine aus saurer 
Milch und andern Stoffen zubereitete Speise. — 
2) *N. pr. eines fürstlichen Geschlechts. 

^iRlcfl 1) Adj. (f. ^) zu DadhikrÄ in Bexie- 
hung stehend, — 2) n. mjt N. eines SA man. 

(^Iltifii« A^. C^f. ^ von der Feronia elephantum 
kommend; n. die Frucht dieses Baumes, 

^nfN i) Adj. von DadhIlLi oder Dadhjank' 
kommend, ihm gehörig, — 2) m. Patron, des 4ja- 



▼ ana. 



^|t4|c| Adj. einer Sache gewachsen, vermögend 

SM (Infln. >T^^. 

fmfcr Adj. herzhaft, kühn. 

^lUMeh m. Patron. Auch PI. 

*^, ^RIH, °^ nnd ((HMfri absokneiden. - 
ni.TiMlL 



Desld. i^^IHfn, o^ («|W,(Ul). 
l.^H D* 1) ^a« Geben, SeAeni^en, Spenden, — von 
(Gen. oder im Comp. Torangehend), — an (Loc. 
oder im Comp. Torangehend Spr. 7836), das Geben 
einer Tochter sMr Ehe; Gabe, Spende, Geschenke 
(aach 80 t. a. Bestechung). — 2) dloe Hingeben (des 
Lebens u. s. w.). — 3) das Bezahlen, Abtragen 
einer Schuld. — 4)dae Darbingen (eines Opfers a. i. 
w.).— 5)cfae Mittheilen, Lehren. — 0) das Gewäh- 
ren, Bewilligen, — 7) das Hinzufügen, Addition, 

2. ^H m. 1) das Austheilen insbes. von Speise; 
insbes. Mahl, Opfermahl. — 2) das Vertheilen, 
Mittheilen, Freigebigkeit. -3) Theil, Antheil, Eigen- 
thum, Besitz. — 4) ilMelAe</er, Spender. 

3. ^H D. 1) das Zerhauen, Spalten. — 2) TFe^de. 

4. I^H m* wohl Bez. des Wagenpferdes, Nach SIj. 

5. ?H n« die beim Elephanten zur Brunstzeit aus 
den Schläfen queliende wohlriechende Flüssigkeit. 
6.*^Fr n* das Beschützen. 

7.*^T*T D« das Reinigen, 
8.*^H eine Art Honig. 

^Heh 1) *n. eine elende, erbärmliche Gabe, — 
2) f. m eine best. Münze, = 4 Pa^a Bbbaspati 
im Comm. zu Yisbüds. 4,9. 

<H«hHdl*( m. und ((HohcrMd^) m. Titel 

I 

zweier Werke. 

^HehlH A4J. (f. m) schenklustig, freigebig. 

<Hj>^HI4<id m., ^R^f^^frig^ f., ^IR^- 
3^ f., <[H2hltrJ>l und ^HflRq^ng^ f. Titel 
Ton Werken. 

<(H*slUi »• l'iidl des Iten Abschnittes in He- 
mAdri's Werke. 

((H^i^°hl f- Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*?PT^FT na* N. pr. eines Mannes. Am Ende 
eines copol. Comp, seine Nachkommen, 

^H^tJm m. and ^Hf^^jofi^ m. Titel zweier 
Werke. 

^'HMH m- die Pflicht des Spendens M. 4,227. 
Chr.l40,7.o^)gf^n. und^CmCQFTm. (Opp. Cat. 1) 
Titel eines Abschnittes im 13ten Buche des MBb. 

('I»i<^(^l f. N. pr. 1) einer Apsaras Kabam^. 8, 
1 7. — 2) einer Gandharr a-Jungf^an K abard. 8,6. 

4^HMiH m. 1) «<n Meister der Freigebigkeit, ein 
überaus freigebiger, müdthätiger Mann, — 2) Bein. 
Akröra's. — 8) N. pr. eines Daitja. 

((HMifrl f* Titel eines Werkes. 

^Wi\ A4|. freigebig. OfTT f. FtelgeMgkdt NX- 
gIr. 106 (107.) 

c^H^i^HIMI f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 



^HMI^PlHI f. dU höchste Stufe der Freigebig- 
keit Kabamd. 50,17. 82,6. 87,9. Naisb. 5,11. 

<HMir{s|lrl m., ^TTOSR^ u., {HW^hW m., 
<iilH{lH m., ^HHÜWrt n., <(HH4|(1 f., ^- 
H1I«5( m. and (^mhm*3I m. Titel Yon Werken. 

^H^rni Adj. einer Gabe — , eines Geschenkes 
würdig Daqak. 19,9. 

I.^il4 1) m. (adj. Comp. f. ^) Bez. Toa Dämo' 
nen. Nach einer späteren Yorstellong sind die D A- 
nara, die unyersöhnlichen Feinde derDera, Kin- 
der der Dann und des Ka^japa. — 2) f. ?FI^ 
f. zu 1). 

2. ^H^I Adj. (f. h den D A na Ta eigen, ihnen eigen- 
thümlich u. s. w. 

^H^TTR m. der Lehrer der DA na tb, der Pia" 
net FenM«. 

^H^^ A4j. dessen Donnerkeil die Freigebig- 
keit ist (Ton den Yaicja). 

*Hc(rl Adj. gabenreich, freigebig KV. 8,32,12. 

^FVöpTfcT m. Bein. RAhu's Spr. 6803. 

^I1«=1^isirl m. der Planet Venus, 
♦^Fraftrar f. die Betelpflanze. 

^I*1«1H1 m. N. pr. eines Kaufmanns. 

^Hcl^fpT m. Bein, gifa's Ind. St 1S,392. 

<5l*1«mj n- Wassergabe, — spende Spr. 7826. 

^H«^lf^' m. ein Feind der DA na tb. 1) Sg. Bein. 
a) Indra's. — b) (iTa's. — 2) PI. "^d^e Götter. 

c[Hfo|fU m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. ' 

4l*i^t ^' ^^^ ^^^ *^ de^ Freigebigkeit, ein 
Muster von Fr. 

^RSm m. = 1. ^Höl 1). 

^H^TrT m. PI. Bez. der Yaicja in (AkadTlpa. 

^H^h^l f* sin Gemach, in dem Almosen «er- 
theil t werden, 

(^ 1^5(1 llci*lA4i. freigebig und zugleich reich an 
Brunstsaft Ind. St 1S,269. 

<(Hy1d 1) Adj. freigebig, mildthätig, — 2) m. 
N. pr. eines Mannes. 

^T^ÜT^ m. 1) ein Muster von Freigebigkeit, ein 
iiberaus freigebiger Mann, — 2) N. pr. eines Bo« 
dhisattTB KIbard. 15,16. 93,17 (^R^. 

((H^IUi Adj. ij^eraMf freigebig. 

4HMIS|( m. Titel eines Werkes. 

((HWldl f* Bez. einer Klasse Ton Hjmnen. 

^R^RTÜr m. Bez. des Iten Abschnittes in He- 
rn Ad ri's Werke. 

4HlfU<4)l( m. Titel eines buddh. Sütra« 

^HlMH (Tiersilblg) Adj. eine Fülle von Spenden 
habend, 

^rf^A^j. spendend, MUdihätigkeU übend. 

11 
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^J^\^ — ^WTrasRT^^FTTO^ 



*?r^r7 1) A4j. ä) der Gaben^ — Spenden em- 
pßngt, — 6} der Spenden würdig. — 2) n. Gabe, 

1. ?7^ m. f. Bez. Ton Dämonen. 

2. ^ f. n. jede träufelnde Flüssigkeit y Troppm^ 
Jhau. 

3.*^ 1) A^. a) freigebig, — 6) muthig. — 2) 
m. o) Wohlbehagen^ Glückseligkeit, — b) Wind* 

|Hft|p| AdJ. (f. !En] thauglänsendj in Feuchtig^ 
keit schimmernd, 

^1^ Adj. träufelnd, 

^rrn^ Adj. tropfensehwellend. 

^I^Htl Adj. tropßar, träufelnd, 

<PHI^IrI m. Titel einei Werkes. 

<(l II^hH Adj. am Opfermahl Behagen findend, 

1. ^Ttl i) Adj. a) gezähmt u. s. w.; s. u. 1. ^JT» — b) 

* freigebig. — 2) m. a) ein gezähmter Stier, — b) 

* Ficus indica and * = ^TRöfi. — c) N. pr. a) eiaes 
Sohnes des Bhim«. — ß) eines Stiers. — d) PI. 
eine best. Schule des AY. — 3) f. lER N. pr. einer 
Apsaras. 

2. ^TtT Adj. 1) elfenbeinern, — 2) *m. ein von 
Danta angelegter Brunnen, y. 1. ?TfT. 

3. ^TtT Adj. auf^ auslautend Man. Grhj. 1,18. 
GoBH. 2,8,1 6. 

*^Tf?r f. Selbstbezähmung, 
^m^ Adj. elfenbeinern. 
^WTi in 35rfilo R. 2,75,32 fehlerhaft für ^^WR. 
*°^FT'T n. da* TFiedergfeft^n— , Bd^aAZen/aifen. 
c^IHiIm Adj. i ) der Etwas (Acc.) zu zahlen an- 
gehalten werden muss. — 2) zu gewähren, zu ver- 
anlassenf auszuwirken, 

<IMtMH^ Adj. = ^mk 1). 
^^TrH Adj. zu geben veranlassend. 
^ror Adj. = ^jq^ i). 
^T>T Adj. (f. T) schädigend, verletzend. 
^P^ Partie, fut. pass. Ton ^ S. 51°. 
^ n., ^jqj f. und ^TRöR n. (Kad. 94,21) Band, 
Schnur, Guirlande. Am Ende eines adj. Comp. f. 

m. — s. auch ^jm, 

*«^IH°hU6 >^* N* pr* eines Mannes. PI. leM ^0- 
sehlecht. 
♦^IH^M^I m. Kic 2u P. 6,2,182. ^T?|5R33Tt. 1. 

(^IHotnirl m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 9, 
236. Ind. Antiq. 7,36. 

<«IHMHy °>> ein angenommener Name Na* 
kala*s. 

?TR^F7 DO* N. pr. eines Mannes. 

^IH^I'^rl und orlf^sl n. Titel eines Schauspiels. 

^IH^in^l m* N. pr. eines Fürsten. 

^IHrtM Adj. Schnüre zu Fransen habend. 



(^IH^Sii Adj. dass. Latj. 8,6,21. 

^lHh4 n* N< pr. eines Kaufmannes. 
i.c^^W'i m. Geber, ein freigebiger Mann MBb. 12, 
92,17. 

2. ^j*^«l n. das Geben, Gabe. 

3. ^Hi m. oder f. das Zugetheilte, Antheil. 
4,^T^m*f,) o. 1) Band, Fessel, Schnur, Strick, 
Guirlande. Am Ende eines adj. Comp. f. ^IR^ 
und *^!^. — 2) eine best, Art von Verband, — 
3) eine best, Constellation, 

5. ^IHI m. N. pr. eines Geführten Krshna's. 

^IHH'^olH n. der i4te Tag in der lichten Hälfte 
des Kaitra. 
*^^H ni. PI. N. pr. eines Kriegerstammes. 

^T^RT f« ein langer Strick, an den die Kälber 
einzeln vermittelst anderer kürzerer Stricke ange- 
bunden werden. Am Ende eines adj. Comp. ^öf). 
*(^Hi1m m. ein Fürst der DAmani. 
i • ^T^FöirT Adj. mit Gaben versehen. 
2. <^IH*^t1 Adj. mit Stricken versehen, 

^IH^^i|Hli|l(m«^lr^ n. Titel eines Werkes 
Büuleb, Rop. No. 62. 

^hRpIH N. pr. i) m. PI. eines Volkes VP.« 2, 
177. — 2) f. iEn und n. einer Stadt. 
*?R%^ Adj. 1) den Strick beleckend. — 2) = 

^IHI H^ >n. N. pr. eines Fürsten. 

^\m f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's MBo. 9,46,5. — S. auch u. 1. ^JR. 

^4 1^1 uod <^mi^^ (I) n. Fussfessel beim 
Pferde. 

(^IIHII f« sine best, Constellation, 

^FTTT m. PI. eine best. Schule des AV. Arjat.47. 

^IHI^( ni. 1) Bein. Krshna's oder Yishnu's. 
— 2) Bez. des 42ten Monats, — 3) N. pr. a) Ter- 
schiedencr Manner. Auch H^^ und ^^ B. A. J. 
4,113. — b) eines Flusses. 

^T^piH m. N. pr. eines Dichters. 

^lHI^(n^ n. Titel eines Werkes. 

c^l*^^(f^TI und ^rn^^ m. N. pr. zweier 
Männer. 
' "^I^I^^Miid f. Titel eines Werkes. 

^IHI<t(^lrf m.N.pr.einesMannesB.A.J.11,346. 

(^IHI^^^Ih^ m. N. pr. des Verfassers too Ua- 
nomannAtaka. 

(^IHI(^(I(UU n. N. pr. eines Waldes, 

<(lH|(^{lt| Adj. dem (Fürsten} DAmodarajftf- 



hdrig. 




^ m, N. pr. eines alten Weisen MBb. 



2,4,1 8. 

♦^Wratftr m. Palron. Ton c(^IHIU1N- 
*^IHI^1^ m. Patron, ron ^iHIvlf^« 
^rat f. = ^FFlt KAüg. 34. 
^■Rrll n. das eheliche Verhältnisse 
^liln* 1) Adj. Betrug—, HeucheM übend, 6e- 
trügerisch; m, Betrüger, Heuchler, — 2) "^m. Ar^ 
dea nivea. 

*^ ^T^ (^). 
l.^m 1) Adj. gebend, schenkend. Zu belegen nnr 

am Ende eines Comp. — 2) m. a) Gabe, Geschenk. 
— 6) * Hochzeitsgeschenk. — o) üebergabe, Ein- 
hänäigung. — 3) n. Partie, Spiel Pariai». 
2.^ m. 1) Antheil, Erbtheil, Erbsehafi. ^W{ 
3^7-^ das Erbe antreten. ^IMl^MI'M: durch Erb» 
Schaft zugefallen. — 2) im Comp, nach eines 
Zahlwort Theil, — 3) *das Zertheilen, Zerstücke- 
lung. — 4) * Untergang. 
3.*^ 1) Ironie, — 2) Ort, Platz. 

1. ^|l|ch Adj. (f. ^irRTT) gewöhnlich in Comp, 
mit seinem Obj. i)gebend, schenkend, Geber, Sehen- 
ker, — 2) gewährend, erfüllend, — 3) zu wissen 
gebend Ubmadbi 2,a,90,6. hören lassend, ansspre* 
chend. — 4) legend, anlegend (Fener), eing^nd 
(Gift). — 5) bewirkend, bereitend, verursachend, 
Nom. abstr. ^rU f« 

2. ^IMo^ m. Erbe, Verwandter, 
^VW\\^ m, die Zeit der Erbtheilung. 
^IM5tiHHÜ«ft m., ^TOTW n. und «(IMHUiq m 

Titel Ton Werken. 
♦^TOSRI m. Bruder, 

(^IMHNI m. Erbtheilung, Auch Titel eines Werkes. 

^mj^FT n. Titel eines Werkes. 




(^iq«^( m. Erbe, Verwandter Comm. zu G^bjas. 
3[^^ die heiligen Schriften als Erbtheil von Jmd 
(Abi.) empfangend M. 3,8. 

^mi f. Katu&s. 71,191 fehlerhaft Air ^. 

1) m. a) Erbe, — *von Etwas (Gen., Loc. 
oder im Comp. Torangehend). — b) Sohn oder 
auch ein entfernterer l^chkomme, — c) Bruder 
— d) Verwandter 132,20. — 2) f. JETT und *t Ibeh- 
ter Aoifi-P. 41,23. 24. ^FH^ Saddb. P. 4,2 8,a feh- 
lerhaft ftir (^|qi«t4. 

^IMI(Jo|H ^^J- ^^^^ Erben habend. 

?|l(|2tT n, Erbschaft. 

^IMI^ni f* ^^ nahes Verwandtschaflsverhält» 
niss, Oftr HRT-^SfJ sich wie ein Verwandter beneh» 
men gegen ;Loc.). 

<IMIIM«fiU(t)HVli(<( m. Titel eines Werkes. 



<IMWc(rjH - ^jij^ 



83 



<(IMmc4rlH n,dai Snixiehen d$8 Erbtheilt 193,8. 
*^IIMr< Partie. Tom Gaus. Ton 1. ^, 

^IIM»! AdJ. 1) am Ende eines Comp, a) gehend^ 
Mchenkendf verleihend. — b) hergebend, abtfetend. 
— e) gewährend j bewilligend^ gestattend, — d) 
übergebend, überreichend, — e) thuend^ bewirkend, 
verursachend , vollbringend Balab. 109,14. — 2) 
*mit AcG. zu zahlen verpflichtet, schuldig, 
U^ 1] AdJ. aufwühlend Id ^, — 2) m. Riss, 
Spalte, Loch, -* 3) f. ^jft Ri^s, Schrunde, 
2. ^l)m. Sg. (JIpast. 1,14,2 4. 26,11) und PL, f. m 
(Bbag. P.) und n. PI. (nur Spr. 4805, t. I.) Eheweib. 

<(l(l«i m^ oder !T-öR5"(®'^>' ^) ***'* ^^* nehmen,- 
2) das 7te astrol. Baus Utpala zuyAaAU.BRU.1,20. 
l*^Tpf) i) Adj. (f. o^ofjl) am Ende eines Comp. 
lerreisiend, xer spaltend, — 2] *m. Schwein, — 3) 
t °fpRT Riss, Schrunde. 

2. ^TpR 1) m. Knabe, Sohn; Thier junges, Do. zwei 
Knaben und auch ein Knabe und ein Mädchen, — 
2) f. ^li^ofjl und \\{^ (Bbag. P.) Mädchen, JocA- 
ter, — 3) *f. ^rfpCT Hure, 
3.*^T^ m. N. pr. = ^f^ 1) a), 

((l(cfiH*1 n. das Nehmen eines Weibes, Heirath 
71,26. 

^Tprn^TM m. Schulmeister Laut. 166,9. 

^l^ishMI f. = ^T7^5]^Karaka 1,H. 
♦<(||JM n. Sg. Weib und Kühe. 

{ \ {»^ \ a n. = 4l(ch4H^ 

(^l^m 1) Adj. (f. ^) 6er« (en maehend, zerspal- 
tend, zerreissend; das Obj. im Gen. oder Im Comp. 
Torangehend. — 2) f. ^ Bein, der DurgA. — 3) 
n. a) das Berstenmachen, Zerreissen, Oeffhen, — 
b) das Beriten, Aufspringen* — c) ein Mittel zum 
Oeffhen, — d) *Strychnos potatorum, 

c[T^ 1) ^Aclj. (f. f) aus Dar ad stammend, — 
2) m. a) *ein best, Gift, — b) * Quecksilber. — c) 
*Meer. — d) '*' Metron. Ton ^^- — ö) PL N. pr. 
•ines Volkes. — 3) *m. n. Mennig. 
*<(HI«(ohl r Metron. tou ^J^. 

4I|^I(U*^ ™* ^^* ^cf^^^n eines Weibes, Hei' 
tath, 

*^l(Mi|l|i^*J[AdJ. einWeib nehmend, heirathend. 
♦^T^sriciP^m. fehlerhaft für ST^°. 

^Tl^ Adj. (f. ^) 1) hölzern Gaut. — 2) von Bolz 
Mommend (Geruch). 

^I^cjiq Adj. 1) hölzern. — 2) von Holz kommend, 
^em Bolze entsprungen (Flamme) BIlab. 41,10. 

^T^*j^ m. = ^T[qf{q^. 

(^I|4r[ n. Sg. Weib und Kind, 

<[l^llt|j|«i«1 n. das Nehmen eines Weibes^ Bei' 



rath M. 1,112. 

^T7 1) Adj. bersten machend, zerspaltend in 
^o. — 2) *f. = H<H4,. 

^if^ (wohl fehlerhaft) und ^ifpCf n. Armuth, 
Noth. 

^jl^«1 Adj. bersten maehend, zerspaltend, ler- 
reissend, zu Nichte machend; das Obj. im Gen. 
oder im Comp. Torangehend. 
l.^TT[ Adj. zerbrechend, 

2. ^r^ n. 1) Holzscheit, Bolzstück, Pflock. Einmal 
Acc. ^IKH. — 2) Pinus Deodora, — 3) * Erz, 
3.*^r^ 1) A4J. freigebig. — 2) m. Künstler, Hand- 
werker. 

(^I^oh 1) m. N. pr. a) des Wagenlenkers Ton 
Krshna. — 6) einer Incarnation (iya's. — 2) *f. 
35nr Bolzfigur, Puppe. — 3) ♦n. Pinus Deodora. 
*({\M\^ N. pr. einer Oertlichkeit. 
*<^i(}'=n^^ Adj. Ton ^T^^J^- 
*^l(\on?^Cll f» 9ine wilde Pisang-Art. 

^IjjohfilH m. Bein. Bharila's. 

^r^oflXH n. Bolzschnitzerei KId. 84,7. 
*^T^SfiT5l?| n, N. pr. eines Waldes. 

^ref% m. Patron, des Wagenlenkers Pradju- 
mna's. 

^TTöfjT^ n. die Bestimmung — , der Zweck des 
Bolzes Spr. 1461. 

^T^i^vS^ffhf n. N. pr. eines TIrtha. 
^^TKTpm f* ein best. Barz Raban. 12,33. 
*^r^3Pn f. Bolzfigur, Puppe. 

^r^ 1) Adj. hölzern H|tf Idei 1,649,1 9. Aaifi-P. 
38,82. — 2) "^m. eine Art Drommel, 

(^l^lfl und ^IWü 1) Adj. (f. m und einmal ^) a) 
hart. — b) rauh (Wind). — c) hart, ranh, unwirsch, 
streng,unbarmherzig; Ton Personen, Tom Gemüth, 
Ton Reden und Befehlen. — d) hart, streng, hef- 
tig, intensiv, bedeutend; Ton Schmerzen, Leiden 
und Erscheinungen aller Art. — e) hart, so t. a. 
mit Leiden verknüpt, Leiden im Gefolge habend, 
schmerzhaft, — /) schrecklich, fürterlich, Grauen 
erregend, — g]*Bm Anfange einet Comp, und ^* 
'hUH Adr. vor einem Verbum flu. als Ausdruck 
des Lobes. — 2) *m. Plumbago zeylanica. — 3) n. 
Barte, Bartherzigkeit, Strenge. 

^I^mcf) m. eine Krankheit des Baarbodens. 

<l(|iU|on4'i n* energisches, Schmerzen verursa- 
chendes Einschreiten (bei Krankheiten). 

TITTOfn f. 1) hartes, rauhes, unfreundliches We- 
sen. — 2) grauenvoller Zustand, Fürchterlichkeit, 

^li^UllCHI Adj. hartherzig, grausam. 

TTWnnr» °^fT »ich hart — , sich unbarmherzig 



zeigen. 
((l^qu n. Barte, 
e^r^rllsi n. N. pr. eines TIrtha. 
^l(>H**(il ^ Cureuma aromatica oder eine an- 
dere Species Ra^an. 6,203. Karaea 6,6. 
*<(I^MTn f- Balanites Roxburghii Rabaü. 6,72. 
^TTm^rT m. N. pr. eines Palastes VbiiIs. 27,14. 
((I^^I^T n. Bolzgeräss Max. (r. 1,1,3. 
♦<HfMlrtl f. = <l()fH!^ll Riß AH. 6,203. 

^l(jHi?|ctii und ♦oCTSft' f. Bolzpuppe, Bolzfigur, 
*^TTO\5T Pistacie [Baum und Nuss), 
^rrmiö^ n. Fensterladen Hbm. Pab. 2,958. 
^I(\Q1<^(H m- eif^e ^sst, Arzenei, die viel Ar- 
senik enthält, Mat. med. 40. 
*^l|jHr^MI«§MI f. Eidechse Raban. 19,60. 

^T^R^ Adj. (f. ^ hölzern. qifS(\, IRft, s^ft Bolz- 
P^ppe. mT?T f. ein Scheiterhaufen von Bolz. 
*{\^^^\^modeT*°\9H\<^\(,Eidechse. Rich- 
tig wohl ((I^HrWIc^MI. 
^I^Hti weisser Arsenik Mat. med. 39. 
^I^H^l (wohl^RCn) f. wohl dass.BuiTAPB.3,25. 
^I|^M^ n. eine hdlzerne Puppe, deren Glieder 
durch Fäden in Betcegung gesetzt werden. 

^IMH^i m. N. pr. eines Mannes ModrIb. 43, 
11 (73,11). 
*4'(j^*t A4j. Bolz führend. 

4Hj5ldH^ AdJ. (f. ^) hölzern oder steinern Acsi- 
P. 38,44. 
^i^c46 n. eine best. Mixtur Büatapr. 4,34. 
^T^fHrfT f. Zimmet BuXyapb. 1,188. 
*^r^Ht f. Bolzpuppe. 

<l^«iU5M f. = ^r^i%T RieAN. 6,202. 
* <(l^«tW (G AL.) ond * Ocff m. ein hölzerner Löffel. 
(^ I ^ (r^ ^ Adj. mit dem Spiel in Verbindung stehend. 
*<^\^k\Vi Adj. mit einem langwährenden Opfer 

in Verbindung stehend, 
r 
«^löcqcl 1) m. Palron. Ton ^^c«j(i. — 2) n.Name 

eines SAman. 

^Vä n. 1) Festigkeit, — 2) Kräftigkeit. — 3) Fe- 
stigkeit des Charakters, Standhaftigkeit. ^ 4) Fe- 
stigkeit, so v. a. Befestigung (dos Ruhmes z. B.). — 
5) Befestigung, so t. a. Bekräftigung, Bestätigung 
Kap. 6,23. 

^TrPT 1) * Adj. ^T ^J.—2)ra. Palron. Ton 5%. 

^TsT. *^ ^^' ^^' V ^^ ffoschartig. — b) von einem 
Frosche herrührend (Biss) Kabaka 6,23. — c) zum 
Gebirge Dardura gehörig R. 2,15,83.— 2) *d. a) 
eine sich von links nach rechts wendende Muschel, 
— 6) Lack, — c) Wasser, — d) = ((^{M^. 

(^l3|oh Adj. (f. fpFD einem Frosche gehörig. 



8^ 



^Tjft^- ^mä 



?T^n[(wohl^l^^n. iin bist. Gift Kk»KffDtiki,A2, 
?pf A4J. (f. f) aus Darbha-6ra« gemacht 
TIhVUB m* Patroo. Ton ^. Auch PI. 
*?|p| m. PatroD. Ton ^. 
^pwj (^rf^ und ^P=n m. desgl. 
^ 1) Adj. (f. ^ Äö7«em. — 2) m. PI. N. pr. 
eines Volkes. Gewöholich in Verbindung mit den 
AbhifAra genannt — 3) *t €0 gana ^^STlf^. — 
4) f. ^ a) Cnreuma aromatiea oder manthorrMxa. 
Aach ein daraus bereitetes Collyrium, — b)*sz 
iilfsin^ef)!. — c) */><nia Deodora. 

^T^SR 1) * A4j. Ton \t4 3). - 2) f. ^if^SRT a) 
*eine best. Pflanze^ = 3TTfl[^. ^ b) *ein Colly- 
riwn aus Curcuma aromatiea oder »anthorrM%a, 
*- o) N. pr. eines Flusses VP. 4,24,1 8. 
*^l^n. jLj^, BerathungssaaU 

^NIUlZ und *^mH m. BaumAacftsr, 5p0oAl. 
Tfofl^nT m. Hol%sammler, 

*^^j!rk^(^m f. = ^r^Sff 2)0). 

^^T^PTlTed. Instr. f. Adr. HabIbb. 7,66,6. Nach 

Kac. = ^I^UI! (l). 

<( i r4^ltH4> Adj. = ^T^f%iTRI Comm. lu 
NjIjam. 8,4,2. 
♦ <l^d^l'5)Uc| m. « ^T^ 2) b), 

^l4T ^llM«h Adj. SM der ^«nd« on« dem 19/- 
fel in Beziehung stehend, 

*^^ Adj. Ton ^ 3). 

r r 

^I^ 1) Adj. (f. ^) an/ den i^«Nmond — , auf das 

Neumondsopfer bezüglich, — 2) m. Neumondsopfer, 

*^|5(IMoh Adj. einen weiten Blick habend , mit 

den philosophischen Systemen vertraut. 

(iirfMuimiHch (Ipast. g«. 2,11,6) und o'^nnqj- 

n^ (MXm. (b. i,8,5. Comm. zu Apast. (a. 6,3,6) 
auf das Neumonds^ und Vollmondsopfer bezüglich, 

^rftpR Adj- (f. ^ zum Neumond — , cum Neu- 
mondsopfer in Beziehung stehend Comm. tu Apast. 
(b. 10,21,6. 

((miMl f- Habit. 1,18,46 fehlerhaft für ^l^ljl. 

^T^ Adj. «= ^iftfe. 

r 
^m^ Adj. an/ einem Stein gemahlen, 

r 
^T^SH n« e<n^0«r. Sattra. 

*^|^W Adj. durch ein Beispiel, ein GMehniss 

erläutert, was erläutert toird. 

<l^lfrl«h A4J. 1) dass. (AfiK. zu BIoab. 2,3,34. 
— 2) der sich der Beispiele, der Gleichnisse als 
Beweises bedient, 

^iTlSfeiNl^* A4j. dem Äuge zugänglich. 



^T5T 1) m. in ^»r°. — 2) *n. eine Art von wih 
dem Bonig. — 3) f. dl Koloquinthengurke. •— 4) 
*t.^ eine best, Cucurbitaeee RXgar. 3,47. S. auch 

((Meh i) m. in J^°, — 2) f. o(^oh| Koloquin^ 
thengurke, 

^Ml^ti ™* N. pr. eines Lehrers. 
*<M5|ch Adj. Ton ^5?fq-. 
c[HH m. da« J66röcA«/n,il6«oA^s/'em (der Zahne). 
^T5Pn m. = ^Ic?^. 
*((M<4 m. M'fi best, Gift. 

^lin f* 1) gespaltene Hülsenfrucht, Graupe Rl- 
«AN. 16,108. — 2) ♦^T% nnd ♦^^ft l^rüA« Gal. 
^rf^R in qen^lcrt|<^^. 
(^lRi*i m. Granatbaum, 
*^lcrH Adj. (f. ^) Yon ^T5^. 
^IKr*T m. Patron. Ton ^c^. 
^Ic^^ f< etwa Rohr, Halm. 
^W^ m. Patron. Ton ^j^, ^qf^fir? n. Titel 
eines Werkes. 
^Ic^^oR m, N. pr. eines alten Weisen. 
^Ic^^MIN m. desgl. 

^Icrmiliui (!) m. Patron. Plaksha's, das sonst 
((UjiMifa und*^tiimffi lautet. 
*^llc«*f ni. Bein. Indra*s. 

^[c?Il n. in Mcji^lc^. 
♦^Tc?5n f. «a^a srorf^ in der Klg. 

■s 

*^Tc?Srcr Adj. von <^JcHI ebend. 

^T^ 1) m. a) Brand, insbes. Waldbrand, — b) 
*= 3MrllM. — 2) m. n. Wald, 

^mC'^'i m. IFoWftrand. 

((N((«(HsMMI«hdlMM, ^^Hder Flammenmasse 
eines Waldbrandes gleichen, 
1. 5[|dM, nur im Dat. ^|4^ xum Ga6en, surn ^en* 
den und sMin Empfangen, Sowohl substantiTisch 
als auch wie ein Infln. construirt 
2.®^H«i A4j« gebend, spendend, 

^föj^Adj. = 2.^^tn qrin®. 

^\d^^ m. Waldbrandwächter, 

i\^\) t zu 2. 5[I5R in jIT^. 

^|e|V4 m. N. pr. eines Jlngirasa. ^HUH n. 
Name eines SAman. 

(^loflfU Qod ((|c|Hc1 m. das Feuer in einem 
Waldbrande. 
*dllolof» A4|. vom f7MS«e DevikA stammend, 

^JöU in 5^0 und f^Hff®- 
1. ^m 1) ffSffTH» ^ift und ((l^lfrT. a) «<n«ii Gott 
(Dat) mit Etwas (Instr.) dtfen^n, huldigen, verehren, 
— 6) vereAftfnd Etwas (Acc.) darfrHnyen. — ü) wei- 
hen, io T. a. Afno06en (o(4lM)« — d) irmodftren, 



t)swe<Aefi. — 2) *^Twi^ (f^??mw. ftramT 

— Caus. ^RPrfH darbringen, — Hit fj% 
frf0(0fi tm ^Spenden, m^Ar geben als, — Mit fi 
rückweisen, verläugnen, 
2.|lOT f. Verehrung, Ehrfurcht RV. i,127, 
▼«>• ?s?W nnd M(|||y| . 

1. ^ (Ton 1. ^TO in M(lll^|. 

2. ^T9I 1) m. Fischer, Fährmann, Seemann. 
f. ^T^ r. zu 1). — Häuflg fehlerhaft ^ ges< 
ben, wie statt dieses auch ?TS[r. 

^nfR) m. N. pr. eines Sohnes des Bbagai 
Habit. 1,37,5. ^IRSR t. 1. 

(^l^l°ng6A4*^«mRATa9a^aAö'ri(|fBlLAB.2< 

♦^IW+M^I m. P. 6,2,182, Seh. ^TqSRtTpf E 

*^T5linpRf Adj. (f. m und ^) Ton ^5R-fr 

^I^Wf. Zehnzahl MBb. 6,2700 wohl fehl« 

für ^5R^ r^iJUH ed. Bomb. 6,21,21. 

^lydM Adj. (f. ^ 1) «eÄn/iicÄ. — 2) dem 
theiligen Texte des RV. angehörig, PI. f. g< 




^T5ra" n. Nom. abstr. zu 2. ^751 1). 
*^!5Rf^^ f. Patron, der Mutter Vjisa 

<^|J(Nlrl m. das Oberhaupt von Fischern K 
»2,837 1^0 gedr.). 

^W^ und *^tl^ n. eine best, Grasart Bb) 

1,194. 

*i(l!l|lhdl f. P. 4,1,64, Seh. ^iHlqigffl KX^ 
^l^Jjf^Ri Adj. von dem ^^W^ kommem 

BAEA 6,5. 

{\'k\(V l)Adj.a) Tielleicht /Ur zehn Wagen 
bietend {Weg), — 6) dem DacarathageAörr 
eigen u. s. w. — 2) m. Patron. RAma's. 

4l^l((^ ni* i) Patron. RAma's, LaksJim 
und Katuranga's. Du. Bez. RAma's um 
k s h m a 9 a's. — 2) * N. pr. des 8ten schwarze 
sndoTa bei dendaina. 

<I^U^lHt4 n. Titel eines W'erkes. 

<{m}{\M n« ^^ Sampf mit den zehn Eon 

^ISJ^rf^^ Adj. nach Art des ^5I{T3f gefi 
*<[l^\ByU °* N. pr. eines Dorfes Mababb. 
(^o gedr.). 

♦<Klä^*Ad|j.Ton5[TOfqiebend. (nicht^ 

((|5tlH (0 m* N. pr. eines Mannes. 

((l^Mlsi n. Name zweier SAman Ab». B 

*^T5rFTfrI m. Herr der frommen Darbringu 

ein Mann, der viel spenden iann, Comm. zu Ta 

Bb. 13,5,27. 

«(ISlIWrM 1) Adj. viel Milch spendend (Ku 

2) n. Name rersohiedener SAman Absb. Bb 

{WW 1) * A4i. das Wort ^SfRllI enthaltef 
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2) m. a) 9in Fürst der DagArna MBh. 5,191,12. 

r 

— 6) PL N. pr. eines Volke», = ^WH. 

f^RUuIef) Adj. (f. ofifeiT) zum Volke der Da- 
cArna gehörig, über sie herrschend u. s. w. 

?T7n^ 1) Adj. a) dem DacArba, d. i. Krsbna 
gehörig. — ö) *das Wort f[k\\^ enthaltend — 2) 
lu. a) ein Fürst der Da^Arha, Bein. Krsbna's 
MBu. 13,149,67. Auch ein Fürst Ton MathurA 
wird so genannt. — 6] PI. N. pr. eines Volkes, = 

r r 

?5n^' — 3) f- 5 ^^^^ Prinzessin der Dag Ar ha. 

<RII<^«h m. PI- = ^T5n^ 2) 6). 

^MI%IHM m. ^% Uariv. 14737 feblerhaa für 
?S[n'^, wie die andere Ausg. liest. 

?lftf^ Adj. =r n^. 

^T5r in 3^^. 

<^|U|| m. N. pr. eines Monats. ^|5T^ und ^fR^ ▼. 1. 

?T5TT^ Adj. den Göttern huldigend, — darbrin- 
gend, fromm, 

7J^ m. V. l für ^T^. 

^15m 1) *ni. der Sohn einer Fischerin, — 2) f. 

r 

^ die Tochter einer Fischerin, Metron. der Satja- 

Tall. 
*^15H[ m. 1) Fischer, — 2) Kamel; vgl. ^W(* 

^rttpH m. 1) Fischer, — 2) PI. N. pr. eines Vol- 
kes, = ^51^. 

*^lih^f^ Adj. (f. ^) Ton ^?pj^§T^. 
♦^^ (?) Adj. Ton ^ (7). 
*^rS Adj. freigebig, 
StSh, TI5tI}H Adj. 1) den Göttern huldigend, 

— dienend, — darbringend, fromm, — 2) huldvoll, 
gnädig (ron Göttern). — 3) gebend, gewährend; 
das Obj. im Acc. oder im Comp. Toraogebend. 

(^TOiJ^) ^T5rag;[ Adj. dem heiligen Dienst 
fromm obliegend, 

1.^1) fmf?? (nur mit ^), ♦^RJH (^f^). — 
2) ♦((IWliW (f^mm). - Mit gm Jmd Etwas 
anhaben wollen, anfeinden, verfolgen, 

2. ^ in nfm. 

1. ?TH 1) m* o) Feind, insbes. ein übermenschlicher, 
ein böser Dämon; im Gegensatz zu Ar ja «in Göt- 
ter feind, ein Ungläubiger, — b) Sclave, Knecht, Am 
Ende eines (Adra-Namens VP. 3,10,9. ♦^IHHI- 
e^i^ (Comp.) n. so t. a. gemeines Gesindel, — 2) 
f. ^X^ 0) Sclavin, Magd. ^TFIT: pf:, ^TPTT: g?? : 
der Sohn einer Sclavin, ^TP^l Tsft die Tochter 
einer Sclavin, Als Schimpfworte sollen es Compo- 
slU sein. Am Ende eines adj. Comp. ^öF (f. ^m\h 

— b) *Bure. 

2. ^TH 1) Adj. (f. |) feindselig, dämonisch; im Ge- 
gensatz zu Ar ja ungläubig, unfromm, — 2) m. 

UI. Theil. 



Feind, ein böser Dämon, ein Götterfeind, ein un- 
gläubiger, — 3) f. ^TRt f. zu 2). 
3. ^TR m. Fischer u. s. w. fehlerhaft für ?T^. 
4.^^1H Dl' 1) 9in^ Person, die würdig ist Gaben 
zu empfangen. — 2) = fsTfTTsf. — 3) = ^ffTf^n. 

^W^ 1) m. N. pr. eines Sohnes des Bbaga- 
m An«. (-|S(|of| T. 1. — 2) *f. ^fesRI Sclavin, Magd, 

^M^R^fi^ m- ein Sclave, der seine Arbeit ver- 
richtet (Coram.), Apast. Eher n. Sg. Sclave und 
Diener, 

^TH«nN*i m. Patron. Ton ^^I^. Auoh PI. 

^I^SRfT ra. N. pr. eines Sohnes des Manu Da- 
ksbasAvar^a VP. 3,2,28. 

^THsFf m. Sclave, Diener, Dienerschaft. 

?'THr!T f. Sclaverei, Knechtschaft VbhIs. 175. 
l.^fT(^ n. 1) dass. — 2) Abhängigkeit (von Gott), 
dem üthiges Abhängigkeitsgefühl, 
2.^TH^ n. Kathas. 52,848 feblerhaa für^TSH^. 

^IH<^IhI f. die Sclavin eines Sclaven M. 9,179. 

^TH^THlsR m. Sg. ein Sclave und eine.Sclavin 
Vabab. Bau. S. 51,25. 
*^^F^ f. fehlerhaft für ^o. 

^Rjfhr m. PI. N. pr. eines Volkes. 

^TH^ m. N. pr. eines übermenschlichen Wesens. 

^FTTpT n. ein Schriftstück, durch welches man 
sich als Sclave verschreibt, Jollt, Schuld. 317. 

4iHH<h1 Adj. f. PI. feindliche Dämonen zu Her- 
ren haben, in dämonischer Gewalt stehend, ^T^^T 
^H^Wt MBu. 1,3,63 fehlerhaft. 
*^7R^^ n. = <[T5rr[. 

^TO^cJJT Adj. mit einer Schaar von Knechten 
versehen, 

^TR^Tm "• Sg* Knechte und Frauen, 

TTfPTIöT m. Sclaverei, Knechtschaft. 
*<^IHiH1 OD* N. pr. eines Mannes. 
♦^Hpr^rmtlT und ♦^ftf^r m. Patron, von ^H- 
m^T« °H3r Adj. von solchen Personen bewohnt, 
♦TT^rf^f^^ Adj. (f. 5(1 und h von ^wfH^I. 

^IH^ft^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

^^m^^ m. Pl. desgl. 

^TH^3T nn. Dienerschaft. 

^IH^n^ m. wohl N. pr. 

dl^i^lHH m* N. pr. eines Scholiasten. 

^ 'S 

^TRT^^H n* Name zweier SAman Aase. Ba. 

^IRH^ n. desgl. obend. 

5THI^, *^^f^ und oq^ Jmds (Gen.) Sclave 
werden. 

*^\H\*A'i ro. Patron, von ^J^, 
i'^Wt f. 1) *«<«« ^rt Barleria, *Leea hirta (Ra- 



CAN. 4,144) und * = HldlMR.— 2) * = ^. — 
3) N.pr. eines Flusses. ~ Vgl. auch u.l. und 2.^W. 
2. ^[m Adv. 1) mit SR^ zum Sclaven — , zur Scla- 
vin machen. — 2) mit ^ Jmds (Gen.) Sclave wer- 
den Naisu. 8,71. 

^TOm n. der Zustand einer Sclavin. 

^THT^TR n. Sg. Sclavinnen und Sclaven. 
*Tl^hft Adj. f. gana STTTHTOTR". 
*^Wl^[< Adj. gaya cj^h-MlR. 

?I^T^^ ni. Sohn einer Sclavin. Auch als 
Schimpfwort. 

*T'^l4)d1 f. k;?. zu P. 4,1,64. ^IS^Ilhdl V. 1. 
*^THtHTf m. P. 6,2,42. 

^TOPTT^ m. der Zustand einer Sclavin 53,6. 
54,24. 

*^THt^ni^^ n. Sg. Sclavinnen und Knaben. 
*^TRT5TTT^^ m. ein gelehrter Brahman, der einer 
Sclavin nachgeht. 

*^HtRH n. eine Gesellschaft von Sclavinnen. 
^InlHrf m. = ^THt^. 
^IWl m. N. pr. eines Mannes. i\W v, I. 
l.*^7R^ m. der Sohn einer Sclavin, Sclave. 
2.*^^^ m. und ♦qT' f. fehlerhaft für ^W^, 
♦^TH^ m. 1) der Sohn einer Sclavin, Sclave. — 
2) Fischer (richtig TI^Tf). — 3) Kamel. 

^n^ 1) m. a) *der Sohn einer Sclavin, Sclave. 
— 6) ♦ Fischer (richtig ?T5lpf)). — c) Kamel, ins- 
bes. ein junges PAiiiAT.228,15. 20. — d) N.pr. a) 
PI. eines Volkes; vgl. ^T5F^. — ß) "'eines Man- 
nes Kac. zu P. 2,4,68. 5rfn^5r^lHfSRT: die /Nach- 
kommen des Agni ve^a und DAseraka ebend. — 
2) f. ^ Kamelweibchen Pankat. 87,8. 

♦^TH^f^m. Palron. von ^^fpF. Auch PI. Ka^. 
zu P. 2,4,68. 

^TPT n. 1) Knechtschaft, Sclaverei, Dienst, — 2) 
demüthiges A bhängigkeitsgefühl, 

^1^ Adj. zum AcvinDasrain Beziehung ste- 
hend, 

fl^rl (in der Regel dreisilbig) Adj. 1) gaben- 
reich. — 2) freigebig, 

^1^ m. 1) das Verbrennen, in Brand Stecken, 
Brennen (auch in medic. Sinne). — 2) das Ver- 
brennen (intrans. ), das Verbranntwerden 78,11. 
Verbranntsein 325,1. T7ÜFT ein ungewöhnliches 
branddhnliches Glühen des Horizonts. — 3) die 
Empfindung des Brennens, innere Glut, — Bitte, 
Fieberhitze. '^^^ Spr. 7701.— 4) PI. N. pr. eines 
Volkes. 

^^cfj 1) Adj. (f. of^cffl) verbrennend, in Brand 
steckend, brennend. — 2) ^m. Plumbago rosea Ri- 
ll* 
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«AN. 6,47. 

*^T«5°f]iW ^' •***^ ö^* Bäucherwerk gebrauchte 
Art Agolloehum RXJan. i2,95. 
((I^sc|^ m. hitxiges Fieber. 

*^^^ f. Piper Betle Dhant. 3,12. 

r 
(^|«J»«i 1) n. da» Verbrennenlaisen. — 2) *f. ^ 

Grislea tomentosa Raoan. 6^216. 
*^l«?jHli|^ m. fehlerbaa für ^^lljl^. 

^I<^HM Adj. im Brennen^ in innerer Hitze be^ 
stehend. Nom. abstr. ^^ n. 
♦^cJH^ m. oder *°H^ *>• »in Ort, wo Leichen 
verbrannt werden. 

*e{^|«5«5^m n. die Wurzel von Andropogon mu^ 
ricatus. 
♦^Tsjnj^ n. = ^T^SfnW Raoan. 12,05. 

^T^TtH^ und ^l«JlrMH Adj. die Natur des 
Brennens habend, brennend, versengend, 

(^li^«1 Adj, 1) verbrennend, in Brand steckend. 

— 2) brennend, in Flammen stehend. — 3) bren- 
nend, — heiss, 

e^l^ofi i) Ädj. Etwas (Acc.) verbrennend (STlTT) 
TBb. 1,1,1,2. eine Feuersbrunst bewirkend m\TJ) 
Apast. (b. 5,3,4. — 2) m. Feuersbrunst Agr. Groj. 

^T^ Adj. zu verbrennen, was verbrannt wird. 

^ Adj. in Hfrf . 
*f^ Indecl. 

l.f^^ am Ende eines Comp. = 2. f^. 
2.*^^ m. = Sfipr. 

t^^ipm f. eine Himmelsgegend als Mädchen. 

1^^^^ i) m. a) * Jüngling. — 6) Morgenröthe. 

r 

— c) = 5I>T. — 2) *f. 5 Jungfrau. 

f^^BTSf^nfn^ f. eine Form devDeri VP.« 5,88. 

T^^lpT) 1) am Ende eines adj. Comp. (f. m; 
a) = (<*r^HK - 6) = 2. i^-4-SFif^ Biss^ 
und Nagelwunde. — 2) f. m N. pr. eines Flusses. 

I^^T^^ m. ein mythischer, in einer der 4 oder 
8 Himmelsgegenden stehender Elephant, der die 
Erde tragen hilft, HbuIdri 1,233,7. 

f^^nn? und f^^fiMt f. = f^^Fin. 

*f^^ITT^ m. PI. eine best. Klasse von Göttern 
bei den Gaina. 

f^lffSR n. 1) Horizont 311,18.— 2) Windrose. 

i^^5fic4i^ n.der ganze Gesichtskreis, die ganze 
Umgebung Rad. 94,7. 96,6. 127,11. 132,11. 

i^cf^Äsx^ m. ein eine Bichtung bezeichnendes 
Wort 231,26. 

I^rfit m. der abfallende Horizont, Gesichtskreis, 
weiteste Ferne. 

= Abi. Ton 2. T^. 




kj^gtc^y Adj. gleiche Bichtung habend Suejas. 
7,12, Nom. abstr. oRT f. 18. 
T^cpHrT m. 1) der Begent einer Himmelsgegend. 

— 2) Bein. VishQo's Visunos. 98,25. — 3) N. pr. 

eines Rudra. 

^ 

T^cpcyBI m. Horizont, weiteste Ferne. 

f^cpTT^ m. Hüter einer Himmelsgegend. 

T^^rRTöRTTT na. die Bichtung nach einer Him- 
melsgegend. 

T^cFST^rnr n. «m Vmher sehen nach allen Hirn- 
melsrichtmngen (in der Angst). 

I^cf^y^^ n. Bez. best. Tage, an denen man nach 
einer best. Himmelsgegend hin nicht gehen darf. 

^^F^ Ad'i. gleiche Bichtung Aafrend Sübja8.4,2 5. 

^öpgjtRq^f 0. Titel eines Werkes. 

f^qf^mcq n. Gleichheit der Bichtung SObjas. 3, 
17. 5,4. 12. 

f^cpg^ (LA. 89,1 0) und f^^Fg^^ f. = f^- 

l^<=rWI?h Adj. dessen Ecken nach den vier Him- 
melsgegenden gerichtet sind. 

\^ci(y^ci{\\ii^m. der Begent einer Himmelsgegend. 

f^lT^T f. = ^^FOT. 

T^JTTtn? m. der Begent einer Himmelsgegend 
Naisu. 6,112. 

1 • H^TtT m» Ende des Horizonts, — der Welt, wei- 
teste Ferne. *n*ni^J|nHHMI(i von verschiedenen 
Enden der Welt zusammengekommen Pbasannab. 

10,12.62,23. 

2. f^TTrr Adj. am Ende der Welt weilend. Viel- 
leicht ist aber i^J|rl am Ende der Welt st.f^JJti 
zu lesen. 

f^J|Tl( 1) n. eins andere Gegend Ind. St. 1 S,287. 

— 2} die Fremde. — 3) eine best. Himmelsgegend. 
^^^ri{ Osten Kao. 180,20. PI. alle Himmels- 
gegenden 191,10. 201,22. 

Q)!«-«!^ 1) Adj. (f. m) die Himmelsgegenden zum 
Kleide habend, splitternackt. Nom. abstr. ^cöf n. 

— 2) m. a) ein nackt einhergehender Bettelmönch, 
insbes. ein Gai na -iHoncA eines best. Ordens. — 
b) *Bein. a) giva's. — ß) Skanda's. — c) *Fin- 
sterniss. Man hatte n. Gewand — , Hülle der Him- 
melsgegenden erwartet. — 3) f. ^ Bein, der D ur g A. 

♦f<JM(ch m. = (^iM( 2) a). 
♦ f^iNft^H n. Luft Gal. 
•f^ftp?: m. = f^c^Llld Naish. 9,62. 

^jjt5T (Varau. Jogaj. 4,45. 5,5) uiid f^lftlT^ 
m. der Begent einer Himmelsgegend. 
f^TTTsT m. =r ^fpr 219,10. 



f^m^in n. Beobachtung und Bestimmung der 
Himmelsgegenden. 

l^isiM m. eine Landeroberung nach allen Bivn' 
melsHchtungen, Welteroberung. 

l^Jsiii f. der Azimutheosinus eines Ortes Ganit. 
Tripr. 45. fgg. GoLADBJ. 13,26. 

f^J^RH m. = f^f^ 

ßjtfitj m. ungewöhnliches brandähnliehes Glü- 
hen des Horizonts. 

f^J^vd f. die Gottheit einer Himmelsgegend. 

K J ^yj m. 1) entfernte Gegenden, weite Ferne. 

— 2) Ort, Baum. 

f^Ttf 1) Adj. s. u. f^. — 2) m. a) ein vergif- 
teter Pfeil R. 2,30,23. — 6) * Feuer. — «)*=: ^^. 

— d) *= ITsRI oder VRZ. 

i ^JMIcl^ Adj. von einem vergifteten Pfeile ge- 
troffen (av. Br. 14,9,41,8. 
*f|niR^5Tq Adj. = f^TTTT H^ 5IH Kip. 

K^ M'Jrf Adj. von einem vergifteten Pfeile ge- 
troffen R. GORR. 2,114,38. 

I^Jilc^frl Adj. einen vergifteten Pfeil in der 
Hand haltend, ein Jäger, der solche Pfeile ge- 
braucht, MBb. 5,39,27. 

T^TSF^ m. Fixirung — , Bestimmung der Him- 
melsgegenden, 

I^JHIiT m. Himmelsrichtung. 

T^P^ m. Verschiedenheit der Bichtung S^bjas. 
2,58. 3,16. 18. 

f^TWl m. = i^-i)|c^ VlKRAHANKAR. 5,66. 

l^JUi^l f. ein Zug nach verschiedenen Hirn- 
m€tsrichtungen Ind. St. 15,267. 

f5ToJ5ffHF2T Adj. (f. 5(1) von der erforderlichen 
Bichtung abseits stehend Varau. Jogaj. 8,1. 

^Tcf^ f. = f^^rüT KiD. 9,24. 
l.f^cf^ n. Nacktheit. 
2. f^J c|HH m. ein dina. 
♦RjM^1)AdJ.=f^JM^l).-2)m.Bein. Ciya's. 

f^jQ|I(UI m. = ^^ff^. 

f^T^lHH 1) Adj. = i^JIMf 1). - 2) m. a) ♦ = 
l^i|M| 2) o). — b) Bein, giva's. 

f^frölsTT m. 1 )= f^TsTtf. - 2) Titel eines Werkes. 

i^NGtHI^I ni. Himmelsrichtung (iaim. 3,4,10. 
Vier. 5,14. Chr. 321,2. 

f. bei den Gaina das Nichtüber-' 
schreiten der Grenze, nach welcher Himmelsgegend 
es auch sei. 

r^Hcjdi^ H n. = l^cfvi^m. 

iTTcmmTnT n« das Besprengen der Himmels^ 
gegenden Pia. Gruj. 3,8,9. 
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*T^^ m. 1) eine junge Wanze. — 2) iVi««. 

f^^TJT m. 1) = f^^fpT. — 2) N. pr. yerschie- 
dooer Männer. 

i^^-|8|" m. der Regent einer Himmelsgegend Va- 

BAB. JOGAJ. 6,9. 1 9. 

n(-4IUid n. i) Horizont, — 2) Windrose. 

\{M\r\^ m. = f^;^ff^qf^Spr. 7686. 

1^-^151 n. ein blosser Hinweis^ ein blosses Bei- 
spiel 253,8. 

K"13*^ ^' ^^^^' ^^'^P* f* ^) ^) Himmelsgegend. 

— 2) Platz, Standort. 

f^^TäRQI^ n. PI. die nach allen Himmelige- 
genden gelegenen Länder. 

T^^n? Adj. i) in den Himmelsgegenden irre, 
sich in den Himmelsgegenden nicht zureeht finden 
könnend. — 2} über dessen Richtung oder Lage 
man im Zweifel ist. 

T^"^n^ m. das Irrewerden in den Himmelsge- 
genden ViebauImkab. 7,13. 

f^fiU oder l^fy^i m. N. pr. eines Wesens im 
Gefolge des Sonnengottes. 

I^UÜM m. N. pr. eines Mannes. 

* i^Uil^ m. ▼. I. für r^[i£ \ ( . 
♦ofr^^^in^^o. 

T^ Partie, von 3. und 4. ^. 
1.*f^f?T m. 1) N. pr. eines Fürsten. — 2) Fürst, 
Honig. 

2. r^tfl f. 1) Vertheilung, Austheilung; Freigebig- 
keit oder das Haben, Besitzen. Auch personiflcirt. 

— 2) *das Zertheilen. 

3. T*^Trf f* N. pr. einer neben Aditi genannten 
Genie, ohne festen Begriff und, wie es scheint, 
nur als Gegenstück aufgestellt. Vom Epos an N. 
pr. einer Tochter Daksha's, Gattin Ka^sjapa's 
nnd Mutter der Daitja. 

1^ irisf m. ein Sohn der Diti, ein Daitja. 
frf^slI^liH m. Feind der Daitja, Bein. Vi- 
sbQu's. 

I^frign^lj m. der Planet Venus YkhXu. Bau. 
23,6. JooAj. 6,7. 

* F^r^ (I) m. « ^f?IsT. 

ftr^^? i) m. (Nora, o^, Acc. ^^T^) ein 
zweijähriger Sder. — 2) f. f^f^T^ eine zweijäh- 
rige Suh. 

i^r5Jl«Jl s. f^rM4^ 2). 

TTfHI f« d(^9 Verlangen — , die Absicht zu geben. 

f^H Adj. mit Acc. bereit 1) zu geben, zur Ehe 

zu geben (eine Tochter). — 2) cm gewähren. — 3) 




zu bewerkstelligen, zu veranstalten. 
*T^rPT Adj. was man zu geben bereit ist. 

f^jn^ Adj. Jmd zu hintergehen beabsichti- 
gend BUATT. 

l^l^rH Adj. mit Acc. hinzugeben — , zu opfern 
bereit. 
♦frf^ = ^f^ Himmel. 

f^ s. 1. ^tf^. 
*f^«{l(c< = ^f^ gekochter Reis. 
r^^^f*(adj.Comp.f.35n)daf Verlangen zu sehen. 
i^e^Rlfl 1) Adj. s. u. ^ Desid. — 2) n. das Ver- 
langen zu sehen. 

U^^rt (Accent!) Adj. mit Acc. 1) zu sehen begie- 
rig, — 2) SM untersuchen — , zu prüfen verlangend. 
ITpJ Adj. was man gern sehen mag, an- 
sehnlich, anziehend KXc zu P. 3,4,14. 
f^^iW^ Adj. dass. 

T^f^^ Adj. zu spielen verlangend Bhatt. 9,32. 

^ 

T^^ f* N. pr. einer Fürstin der KAc;mlra. 

I^^I^H in* Bein« Kshemagupta's. 

I^^I^TST m. N. pr. eines Mannes. 

r^FT^ n. N. pr. einer Stadt. 

i<^lt^llH*i m. N. pr. eines Heiligthums. 

T^T^^m.Comm. zu Apast. (r. 15,19,4 wohl feh- 
lerhaft für ftfel. 

\i*ü m. Geschoss. 

f^f? 1) Adj, blitzend, blinkend RV. 8,6,7. — 
2) f. a) Geschoss, — 6) Indra's Donnerkeil, — c) 
Flamme RV. 8,66,10. — d) N. pr. einer Apsaras. 

f^75TfJTS.l,8,f4l,1.TBB.l,7,»,2 sov.a. f^^lH 
(Abi. von f^^). Vgl. fsr^^ 

iT^rfT^ Adj. zu glänzen — , an Umfang zu ge- 
trennen wünschend Bhatt. 
*KM^ Adj. zu verbrennen beabsichtigend, 

T^'U5TT f. das Verlangen zu brennen, — ver- 
brennen. 

nrj^ Adj. SM verbrennen — , zu vernichten be- 
absichtigend, 

*I7rU (J) f« firmness, fixed State of mind or being, 
'"TTHJ^ Adj. zu beschmieren beabsichtigend. 

{T^i^mUJ) f^ftj^lft^r Adj. dtn man zu ge- 
winnen suchen muss. c= m^fifrfT Saj. 

f^fllH 1) Adj. zu erlangen — , zu gewinnen su- 
chend, werbend, erstrebend. — 2) m. a) Bewerber, 
Freier. — 6) Gatte, — c) *der Mann einer eehon 
vorher verheirathet gewesenen Frau, Auch i^imn« 
— 3) f. ^^ und o CT a) eine zum zweiten Mal ver- 
heirathete Frau, — 6) eine ältere unverheirathete 
Schwester, wenn die jüngere schon verheirathet ist. 
m. 1) der Gatte einer Wittwe, inibes. 




der des Bruders KIth. 31,7. — 2) der Mann einer 
älteren Schwester, wenn diese nach einer jüngeren 
heirathet, Gadt. Apast. MBb. 12,34,4. 

f^fyy^Wfd m. = f^fiWTfrT 2). 
[^feH^l t di§ Absieht zu halten, — stützen Bk- 
LAB. 23,9. 

*^^^^''* ;=^fqj3)a). 
l.f^ Partie, von 3. ^. 

2.rf^(accentuirtnur Naigb.) (♦m.) n. Tag. ^^- 
^Rnnlr?: die Sonne. Neben fafSf {lunarer Tag) 
Wochentag Vabab. Jogaj. 4,3. Am Ende eines adj. 
Comp. f. 3Bn. 

f^^ 1) m. a) die Sonne. — 6) N. pr. a) eines 
A d 1 1 j a. — ß) verschiedener Männer. Auch f^TST^. 
— 2) f. ^ mit oder ohne cNFT Titel verschiedener 
Commentare. 

f^l^tfeqtrit f. Titel eines Commentars Opp. 
Cat. 1. 

f^^RcfJ^TRCT m. der Planet Saturn, 

T^^^T^^ m. N. pr. eines Dichters. 

T^*^^rpT5 m. N. pr. eines Autors, ^^fj n. Ti- 
tel seines Werkes Opp. Cat. 1. 
♦fr^^^TfRsTT f. Patron, der JamunA. 

r^^T^t^MT n. dai IFerA de« D i n a k a r a Opp. Ca 1. 1 . 

RjH^'^I^JH m. Titel eines Werkes. 

t^H=hrl^ m. die Sonne, 

T^R^TfTBlI und °^FT n. Tagesverrichtung, die 
täglich zu einer bestimmten Zeit zu verrichtenden 
Ceremonien, 

• ^•iohrt m. die Sonne. 

f^'i^rM n. = f^öfS^Slf Kathas. 52,4 1 o (f^o 
gedr.). 

Rl^rHrf m. der Planet Saturn VabIh. Jogaj. 

4,33. 

i<^*iohl^cjH m. Sonntag Yabab. Jogaj. 5,26. 
♦ I^H^UN und ♦i^H^H( m. Finstemiss. 

T^5TCr m. 1) iVe<pe des Tages, Abend, — 2) = 
(riß^dM HbmIdbi l,76,io (n.I). 16. 17. 19. 

f^siTpIT m. = 35(^111 2) Gahit. Gbah. 3. 

f^HUmid n. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

[^•itl«5 m. Tagesplanet HbmXobi 1,548,1 1. 

KI^mT f. Tagesverrichtung. 

K*lR®^ n* Mondwechsel am Anfange oder am 
Ende eines Baibtages, eines Tages^ einer Constel- 
lation oder eines Mondhauses HbmIdbi 1,76,1 0.20. 
77,1.23.244,8. 

•i^HsMlfrlfl Q. Tageslicht, Sonnenschein RIgar. 
21,39. 
♦(^Hi :fefT m« ^f^» Casarea (tfcf^ofiet)). 

I^HHrhM Adv. Tag und Naeht. 
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ffRTSl - f^^TSRf 



(('•i*ll6| m. die Sonne Yiiramamkai. 14,64. 

td»m m. der Regent einet Wochentages AaJABH. 
3,16. 

f?^cn^ m. 1] die Sonne. — 2) der Regent eines 
Wochentages Ganit. Grab. 18. 

f??rTf{^TR Adj. binnen eines Tages verdaut trer- 
dend Bqatapb. 4,23. 

* H HCmft m. die Sonne, 

*f^H5I>TT f. Tageslicht, SonnensoheinViiQAn,2i,Z9, 
♦IT^SpCJ m. die Sonne. 

RHcIH n. das öte, 6te, 7te, StCy Ute und Itte 
Zodiakalbild. 

RhHciJ^ «n« <i** Sonne YiERAVAiiKAK. 11,1. 12. 

f^HHRlI m. die Sonne Balar. 174,20. 

i^^^ftinT^f^ m. der Wagenlenker der Sonne, 
Aruna Balar. 176,13. 

f7*7^näT m* Tagesanbruch Daqak. 80,1. 
*^J=?TO=7 m. = 3^ 3). 
*li«1(cM n. die Sonne. 

f^^]^ m. = g^jftn 2). 

fT;ffq5:|' n. ein mit drei Wochentagen zusam- 
menstossender lunarer Tag Hsvadri 1,77,16. 
*f^RT5F und ♦OcfJ m. Tageszeit Ragak. 21,36. 

fernyiT m. Tagesanbruch. 
*f^IlJT (!) n. Finsterniss. 

* f^^If^ m. Abend. 
*fT^TIT m. Tagesanbruch, 

i^H l fMHIS I m. dt« Sonne Dacak. (1925) 2,1 35,20. 
R-iltilsil m. die Sonne, der Sonnengott. 
f^^TTfT m. Abend Ragan. 21,42. Chr. 119,29. 

* TT^TTT^ tn, Tagesanbruch. 

f^?nU 1) Wttag Spr. 7813. — 2) die halbe Zeit 
der Tage Ind. St. 15,323. 

f^T^HH n. Abend Vier. 37,1 0. 

f^TW o. eine 6e*f. Zauberformel, 
*f\fHohT f. ra</e/oÄn. 

f^sft Adv. mit öfT^ OK^ Ibge rediedren. 

T7JTO na« 1) ^*« 5onn«. — 2) der Regent eines 
Tages. 

17^51 IrHsi m. der />/oner 5a(Mrn. 

HH^^ na- die Sonne, 

ik^WJ m. Tagesanbruch 173,29. 

[5HlWöf|TH*T Adj. am Tage fastend Hau. 17. 

f^^ m. = f^m, 

f?{^^ and ^^nf^ m. N. pr. zweier Männer. 
TT^mR TD, N. pr. eines Dorfes. 
*^, f|5:^fH (^% 



i^T:^ Desid. Ton ^. 
ßu Adj. «M «cAaden beabsichtigend. 
*f^ r^i^MH (H^e). 

r^ nach den Erklarern = ^ oder ^mi«^. 
Wohl Terdorben. 

f^ in ^fST^rff^-. 
*f|f^5R Spielbalt. 
T^^fTH m. N. pr. verschiedener Fürsten. 

r?c^ m. N. pr. eines Mannes. 
1. T^of, ^ |ot|i(i, °f? 1 ) *cÄ/ei«dern, werfen Bhatt. 

— 2) strahlen Bbag. P. ^ToJITcI = JJIrMrT Saj. zu 
RV. 1,1,1 (S. 44, Z. 1 3). — 3) Würfel (* Acc.) wer- 
fen, mit Würfeln (Instr.) spielen, würfeln mit Jmd 

(Instr.), — um (Acc. Maitr. S. 1,6,11. Instr., Dat. 

c 
oder * Gen.) - 4) mit (RRR) Jmd wetten auf (Dat.). 

— 5) spielen, scherzen, tändeln,— mit (Acc. Buatt.). 

— 6) mit Jmd spielen, so t. a. Jmd (Acc.) zum 
Besten haben. — 7) Etwas (Gen.) auf*s Spiel setzen 
Buatt. — 8) freies Spiel haben, sich frei bewegen 
können^ ausgelassen sein, sich freuen, — 9) *Jmd 
(Acc.) loben, — 10) * schlafen, — 11) * gehen, sich 
bewegen, — Gaus. TSfCff^l) Jmd (Acc.) würfeln laS' 
sen. — 2) spielen — , tändeln lassen (nach dem 
Coinm.) BniG. P. 3,20,22. — »Desid. f^jof^rfFT 
und ^^Mlrl K^c. zu P. 7,2,49. — Gaus. Tom De- 
sid. S'^^^^iH J^^ '*<^ Spielen anreizen Bbatt. 

— *lnlen8.'^f^cftlH»\^irT»^frr. — Mit ^ 
1) höher würfeln. — 2) Etwas (Acc.) aufs Spiel 
setzen, — Mit ^ in o^SR. — Mit ^ in ^- 
cPT. - Mit m in ?ri^cH. — Mit V[ 1) werfen, 
schleudern Bbatt. — 2) würfeln, spielen um; mit 
Acc. (Pat. zu P. 2,3,60) und *Gen. — MilH'f?! 1) 
* entgegenwerfen, — 2) gegen Jmd (Acc.) würfeln. 

— 3) *beim Würfeln Etwas (Gen. oder Acc.) da- 
gegensetzen 236,32.— Mit icj l) würfeln-^, spie- 
len um; mit Acc. Kap. S. 7,4. — 2) spielen, tändeln, 
2.f|ör, ^fn, °r[; Partie. 2^5f geplagt, gequält 
Buoga-Pr. 87,7. — Gaus.'^gqfN (iff^), ^^ (qf^- 
cf)^*^). Ohne Präposition nicht zu belegen. — Mit 
m in mjtp^, — Mit ^f^ Act. und Med. (Bbatt.) 
Jammern, wehklagen, ^\^'^^^ in Elend versetzt, 
in einer jämmerlichen Lage sich befindend. — Gaus. 
^^Sjcrf^ und Ofl jammern, wehklagen, Jmd (Acc.) 
bejammern, — beklagen, ^l(^Hn kläglich. 

3. f^, 'U, frS (Nom. Sg. Yon ^) 1) m. f. der 
Bimmel. TT^ 7]Tf oder ^\ zum Bimmel gehen; 
auch 80 T. a. Jfer6en. — 2) m. n. (spät) Tag, 



W^ ^ Tag für Tag, täglich; gf^ T^ im Laufe 
der Tage, lange Zeit; ^fH: und '3^ ^uf^! beiTügs 
und im Laufe der Tage, lange Zeit, Nach den Le- 
xicographen Nom. 2t7R> — 3) m. a) Belle, Glanz. 
Nur Instr. PI. ^gf^H- — b) Feuersglut. Nor Instr. 
PI- ^uPin* Nach den Lexicographen Feuer (Nom. 
^tTH)' — 4) f. als Persooification eine Tochter Pra- 
gApati's. 

1^ n. 1) der Bimmel. — 2) Tag. Nur in der 
Verbindung JTof f^ Tag für Tag, täglich. 

f^^^r^ o. KatbIs. 52,4 1 fehlerhaft für f^°. 

l^Qf^H A(y. im Bimmel wohnend, himmlisoh, 

T^cfJ]Tf Adj. zum Bimmel gehend^ — führend,— 
sich erhebend, 

f^of^ m. PI. eifne best. Schule des AY. 
*f^^m. Tag. 

1^:^^ f. Bez. 6eeft'mm/er Ishti. 

f^R m. (*n.) 1) der Bimmel. — 2) Tag. 

f^qH^( und i^G|H^r|^m. die Sonne. 

f|5(R%cn f. = {^H^rM. 

f^NH5!^ m. Neige des Tages, Abend 39,33. 

I^c^^tI^ Adj. am Tage wandelnd (Thier). 

f<c|H|^s^ n. = i^^it^ Hem^dri 1,76,12. 

T^RWRl m< der Tagtheil eines lunaren Ta^fsi. 

TTSfR^n^T m. die Sonne, 

f^^nf^rfi^R? m. etfie Art Asket KlBAiip.8t,7. 

T^öffp^fT^ m. dife Sonne, 

^^^^^ n. Tagesanbruch 292,16. Ragb. 5,76. 

f^q?:T f. Tagelohn, 

f^öYHc^l^ m. Wochentag, 

f^cinfsPFT m- iVe^flie des Tages, 

I^QJ^öUim^ m. Tagewerk (das Sich waschen «. 
s. w.) Kad. 52,17. 

1^<=1HI?1( Adj. am erstem Tage seines Lebens 
stehend. 

l^clHI Adr. mit ö^^ zum Tage machen (die 
Nacht). 

f^o|Uy( m. die Sonne. 

f^cTRI?? m. 1) Bein, a) Indra's. — 6) Yish- 
nu*s. — 2) N. pr. a) des Indra im 13ten Mao- 
yantara. — b) eines Mannes. 

f^^Fjfert f. Du. Bimmel und Erde. Za be- 
legen nur o^fSlcQTR. 

T^oTFTfJT Adj. den Bimmel berühr es^^ an den 
B. streifend, bis zum B. reichend, :— dringend. 

l^m AdT. am Tage. Nicht selten alt Bolject 
(184,2 5) oder am Auf. eines Comp, so r. a* Af 
im Gegensatz zur Nacht. 

f^oTRF^ 1) m. o) die Sonne. — 6) ein Aditja. - 
c) * Krähe. — d) *eine best. Blume und ^CedeifP- 
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pi« gigantea» — e) N. pr. a} eines Aditja. — ß) 

eines Rakshas VP.^ 2,293. — y) Terscbiedener 

r 
Bf äoner. Auch ^^^. — 2) f. ^ Titel eines Werket. 

T^T?)^TR?m.N.pr. eines Mannes Habsoai. 801. 

n^^|cft(c|rH ra. N. pr. eines* Autors. 

f4G||cf)^c4^HNH m. ein best. SamAdbi KI- 

BAÜD. 93,8. 

f^T^RrT Patron. 1} m. des Planeten Saturn, 

— 2) f. ISn der JamanA. 
f^öl|c|i||^[fl m. Titel eines Werkes. 
f^olT^ftfrf m. l)e*nKan4Ala. — 2) * Barbier. 

— 3) ♦ Eule. 

fSolla^lrU 1) Adj. a) was bei Tage herxusagenf 
auszusprechen ist; n. Bez. bestimmter ReeitatiO' 
nen oder Gesänge. — b) mit einer bei Tage statt- 
findenden Becitation versehen. — 2) m. ein Kan- 
4Älalnyr«r^c||o. 

f^cJTJIlil ni. = il^Jim 2) Garit. GaAU. 8. 

f^clM^ und <3TnfpT (Mar. G^bj. 2,13) Adj. bei 
Tage wandelnd. 
* l^o( I H m. Krähe. 

f^SOfR Adj. (f. ^) diurnus. 

V^^M{ Ac«. dass. 

T^ofrirrTSr m. ein bei Tage kommender Gast. 

T?öfTr^ m. der erste Theil des Tages, der Mor- 
yan Gadt. 

f^^IHfhH (lo der «Item Sprache f^sn ^^3?l^) 
Adj. bei Tage und bei Naeht 176,1 6. Als Nomina- 
tif Tag und Naeht Baio. P. 5,22,5. 

^ollHÄl r das Sehlafen am Tage. 

{^c4lfH^IH Adr. bei Tage und bH Nacht 121,18. 

i^clhtl 1) Adj. bei Tage blind. — 2) m. Eule. 
-^ 3) *(.m ein best. Nachtvogel. 

f^c^l^^ofH f. Mosehusratte. 

f^eff^i^f m. der iSte Monat. 
*l^o||L(^ m. die Sonne. 

*l^ciiW<{lM n>< ^i^e Lampe am hellem Tage^ bild- 
lich von einem Mensehen, der verdunkelt wird. 

^oflHTrT m- 1) ^m/0 Comm. zu Apast. (a. 15, 
19,4. — 2) *Dieb. — 3) eftitf am Tage sieh sehlies» 
sende Blüthe. 

J^oiiHifi Adj. hell wie der Tag geworden, — «e<- 
and, hell erleuchtet, 
*T^5ntfnTT m. <We «Sonna. 
*^[^JR^ n, Mittagszeit. 
•f^c|l*l«4J Adj. (t 36(7) /tff Ibp gehalten werdend, 
wie 7. aracAa^nand. 

f^MMfHH Adj. bei Tage den Beischlaf ver- 
übend. 

m. TkaO. 



f^cflfnrq Adr. bei Tage und bei Naeht. Als 
Nominatir Tag und Nacht. 

l^^\^ m. N. pr. eines Fürsten. 
♦f^efT^^H n. wohl feblerbaft für f^HNfllH. 

i^ofTcfR Adj. Tielleicbt am Tage herrlich RV. 

t^cHirn? 1) Adj. am Tage schlafend. Nom. abstr. 
^rTT* — 2) m. das Schlafen am Tage. 

f^^W^ Adj. = i^clltll. 

f^oll^llH n. und of^ (Gact.) m.n. dasSchla- 
fen am Tage. 

f^oTTF^FT m. dass. 
*i^^F5JFn f. ein best. Nachtvogel. 

f^^RT^ und f^fs(f?R7 Adj. im oder am Bim- 
mel wohnend. 

T^I^JTrf A4J. im Bimmel weilend; m. ein Bim- 
melsbewohner^ ein Gott. 

T^fipFR m» Planet, Gestirn. 

^r^^ Adj. am Bimmel wandelnd. 

i^Tc3|t^lUHAdj. dass.; m.ein Bimmelsbewohner. 

Fdlolsl Adj. im Bimmel geboren; m. Wn Bim- 
melsbewohner, ein Gott. 

l^m^ Adj. <%oder am Bimmel geboren. 

TTrqrT Adj. zum Himmel gehend. 

i7f c4rHTi Adj. am Bimmel — , zum B. gehend, 
himmlisch. Initr. himmelwärts, 

f^F^^f Adj. zumr Bimmel flehend. 

jkT^'m^ Adj. im Bimmel den Ursprung ha- 
bend. 

^J^X ■"• ^) *=^^ ^^' Mannes Bruder Gal. 
— 2)^^^, Schreiber Utpala zu Yabaii. B^h. S. 
87,12. RXgat. oqf^ Ind. Antiq. 6,10. 

^N(n>h^ll{ m. N. pr. eines Dichters. 

T^Tol^ m. N. pr. rerschiedener Männer. 

^T^FsfrT Adj. ffii Bimmel den Aufenthalt neh- 
mend. 

^f^nf? 1) Adj. im Bimmel wohnend Man. (b. 
1,1,2. — 2) m. ein Bimmelsbewohner, ein Gott 
BIlar. 220,20. PaASANNAB. 133,18. — 3) Planet 
Garit. Pbatjabd. 27. 

f^f^q^lR m. der Luftraum Da«ab. 3,1 0. 

f^fol^Ji-H Adj. auf den Bimmel sieh stützend. 

r^fc^fg f. Andacht, Andaehtsübung, Feier. Ge- 
wöhnlich Loc. PI. 

^f^T^ 1) Adj. (f. m) im Bimmel seinen Auf- 
enthalt habend. — 2) m. ein Bimmelsbewohner, 
ein Gott. 




Adj. = T^t^ 1). 
f^^TTO Adj. = X^k^ 1). 

^ und °tM^It1 Adj. an den Bimmel 






rührend,^ streifend, zum B. dringend. 
*l^o(i f. eine Ameisenart. 

T^ofnrqr m. N. pr. eines Sohnes des Lambo- 
dara VP. 4,24,12. ^cjl^ofi y. |. 

m. J7arr im Bimmel. PI. Bez. der Aditja, 
Vasu und Rndra Hbmadbi 1,350,io. ii. 
♦f^^TSFq^m. = f^hSFq^l) 3). 
l^<^mi Adj. vom Himmel stammend, 

[R m. N. pr. Terscbiedener Männer. 
Auch PI. 
f^cll^lHil^ n. Name eines Linga. 
K^I5^ ^^i* ^**^ Bimmel milchend. 
*T^cn^5n f. Kardamomen. 
f^^JlR^ Adj. vom Bimmel leuchtend. 
I^^I^Tt^lH m. Bein. I n d r a's Pbasan b ab. 144,1 6. 
l^^l^H m. 1) etfn Bimmelsbewohner, ein Gott. 
— 2) Planet Garit. Buaobab. 3.-3) *CucuIhs 
melanoleueus. -^4)* Biene. — K) * Antilope. -* 
6) *Elephant. 

^5WH m. = ^Rjq 1). 
*r^oCL T^oUIfT nach dem Bimmel ein Verlan- 
gen haben. 

f^, f^f^^ 1) Adj. (f. 4T) a) himmlisch (Ge. 
gensatz irdisch), den Bimmel — > , die himmlischen 
Erscheinungen betreffend MBb. 5,48,99. — b) gött- 
lich (Gegensatz menschlich). — > o) %Dunderbar, ma- 
gisch MBB. 3,287,1 9. 290,7. — d) himmlisch sehön, 
prachtvoll, prächtig 131,15. •— 2) m. a) ein best. 
Thier YabIb. B^b. S. 88,9. — 6) *Gerafa. ^ c) 

* BdelHon. — d) N. pr. Terscbiedener Männer. — 
3) f. f^5QT a) *Emblica offieinalis. — b) *Termi- 
nalia Chebula. — e) *Asparagus raeemosus, — d) 

* grober Kümmel. — e) * weisses J^trj i-Gras. — 
f) ♦=^T^, H«tlH<l und ot^Uj|t<i4il(L<*1 . - g) 

* ein best. Parfüm. — h) N. pr. a) einer^ buddh. 
Göttin. — ß) '*' einer Apsarai. — 4) n. a) das 
Bimmlische, himmlisches Gut; PI. die himmli» 
sehen Räume. — 6) Gottesurtheil 216,22. — c) 
Schwur, eidliches Versprechen. — d) * Gewürz- 
nelken. — e] *eine Art Sandelholz. — f) Titel einer 
Grammatik. 

f?oi|ofi m. 1) eine Schlangenart. — 2) ein best. 
Thier, = f^oQ und ^^öR Yabab. Bbb. S. 88,18. 

l^oUohi n. N. pr. einer SUdt 

koUohU? n. N. pr. eines Sees in K4mar(kpa. 

Kc>U|W)M1 f* Anwendung eines Gottesurtheils. 
♦ i^oUihtl 1) m. Schwefel Ria ab. 13,71.-2) f. 
m a) grosse Kardamomen RIbab. 6,86. — b) eine 
best. Gemüsepflanze Ragar. 4,1 48. — 3) n. Gewürz- 
nelken. 

12 
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'^f^ollillMH m. ein Gandbarya. 
1. l?oZ}^^TR o. ein himmlitchesy über Raum und 
Zeit hinwegsehende» Auge, 
9. f^oQ^^THl) AdJ. a) ein himtnlieohes^ über Raum 
und Zeit hinwegsehendes Auge habend^ — ßir Et- 
was (im Comp. Torangehend). — b) *ein präch- 
tiges Auge habend. — c) * blind. — 2) *iil. a) Affe. 
— - b) ein best. Parfüm. 

I^oij^ll Adj. eine göttliche, übermenschliche 
Einsieht besitzend 63,80. 

l^oqrtiEi D. Titel eines Werkes. 

(^clIHI f. göttliche Natur Naish. 9,42. 

(^oUHMI f» eine best. Pflanze Gal. 

f^oUHsiH f. eine best. Pflanze. 

f^cilH n. gottliche Natur. 

I^ötitf F^(«i Adj. ein himmlisches, über Raum 
und Zeit hinwegsehendes Auge habend. 
1. Uc(4^»| Adj. eine Kenntniss von den himmli* 
sehen Erscheinungen habend; m. Astrolog. 

2. ^o^Adj. = f^su^fg^ 

f^cCf^ f. = 1. f^oUtldH; 

f^od^ f. N. pr. einer buddh. Göttin. 
*i^ot|<^l«5(^ n. ein Verlangen der Götter. 

f^cBR^ f. ein himmlischer Strom. 

f^cUHI^T' f. eine Apsaras 322,28. 
*l^c3i|H^IHH n« Milch, saure Milch, geschmol- 
zene Rutter, Bonig und Zucker. 

l^oQmctsi ni. ein best. Baum. 

^^EOm^ m. ein göttliches Wesen, Halbgott, 
Geist Uttarar. 31,11 (43,3). 

* l^otJMQ'M 1) m. Nerium odorum RIsan. 10,12. 

— 2) f. ^ eine best. Pflanze. 
♦^cOtrfSqöfn f. eine Art Calotropis. 

?<cl|yxlH5llfd'j|^Adj. = f^SIRTR 116,82. 
l^oUVI^ m. Befragung der Himmelserscheinun' 
gen, Augurium coeleste. l^oili: ^IWT: ▼. I. MBa. 5, 
48,99. 

f^bOll^ ro. die Silbe SEHR A119T. Up. 20. 
l^ct4HH n. das Messen der Zeit nach Tagen 
und Jahren d$r Götter. 

f<oUmjM m. = f^oyM^q. 
f^^otiMH«^ (' N. pr. eines Flusses inKAmarüpa. 
♦f^oy^cM n. = f^Flfin 1) a). 
*f(iot|(8| m. Götterwagen, 
*f^ol||H m. Quecksilber Raoan. 13,102. 
f4cU(U<^HI| Titel eines Werkes. 
f^ctläLM Adj. (f. 3Gn) 1) göttlich gestaltet 129,4. 

— 2) schöngestaliet, schön Pankad. 

* l^ot|^(ij f. Sanseviera zeylanica. 
*^^jS^3[^ m, eine best. Blume, 



^cOf^^FraH Adj. = f^pTRIH 123,27. 

T^oCrm^f n. ein göttliches, Alles vernehmendes 
Ohr. 

\<{om^f^mi Adj. von himmlischem Aussehen, an 
den Himmel erinnernd 87,6. 

f^öQffd^ m. Titel eines Werket. 

Kc^ilHM m. N. pr. eines der VicTe Der As. 
♦f^bilWI^ m. Shorea robusta Rasan. 9,81. 

)^c<jhI^ m. N. pr. eines Mannes. ®T:|i^ri n. ond 
°!JWW{)ft|cfil f. Titel zweier Werke Opp. CaU 1. 

l^cCnifT t eine Apsaras, 

l^oilUiHdlMH Adj. mit prachtvollen Kränzen 
und Salben geschmückt HbmIdbi 1,593,2 (^^Tf^4 
zu lesen). 

f^oUW m. die Sonne (?). 

i^^|et)iri Adj. von himmlischer Gestalt, über- 
aus schön 112,22. 

f^oui^'«il f. eine Apsarat Dacak. 17,1 0. 

f^oyif^oU Adj. halb göttliche, halb menschliche 
Natur habend. 

f^oiI|c((J^H n. Titel eines bnddb. Werkes. 

l^oUt!i«fi m. eine Schlangenart, 
*T^oJn^ofi n. Regenwasser. ^ 

f^oijllitll^ohAdj. aufübernatürlicheWeise ent- 
stehend. 

l^cillM m. PI. eine Klasse von Mantra-Far- 
fassern bei den (Akta. 

f^^I^^ n. Wundermittel, Zauber trank 172,1 0. 

f^^mfU f. rother Arsenik BuilfAPR. 4,55. 
1. i^, r|^f^ , 1^f?T; selten Med. 1) zeigen, 
vor — , aufweisen, sehen lassen RV. 8,82,15. vor-^ 
fuhren (einen Zeugen). — 2) Jmd (Dat.) Etwas 
(Acc.) anweisen, zuweisen, assignare, gewähren. 
of)^H so Y. a. Tribut zahlen. — 3) anordnen, an- 
befehlen R. ed. Bomb. 2,82,22. Mit einem Infin. 
heissen, — 4) Partie. T?? a) auf den hingewiesen 
worden ist, — b) angewiesen, zugewiesen, vorge- 
zeichnet, festgesetzt, bestimmt. — e) angewiesen, 
so T. a. der eine Anweisung erhalten hat. — Gaus. 
(J^IMlri (ausnahmsweise Med.) 1) Etwas zeigen, 
anweisen. — 2) mittheilen, lehren (buddb.). — 3) 
bekennen, beichten (buddh.). — 4) Jmd anweisen. 

— Intens. ^l^^,^I^J(ini Partie. 1) aufweisen. 

— 2) erweisen, darthun, bewähren. Pass. (tf K^ftlrl) 
sich zeigen, — erproben, — 3) dringend anweisen, 
heischen. — Mit ^iH 1) hinüberweisen, übertra- 
gen, — auf, ausdehnen auf (Gen.). — 2) Etwas 
anweisen, zuweisen. — 3) speciell angeben (a8k. 
zu Badab. 2,1,8. Gomm. zu Njajam. 7,2,1. — Mit 
€(flT überweisen RV. 1Q,93,1 5. — Mit 13R 1) hin- 



weisen auf (Acc). — 2) Jmd (DaL oder Loc.) £1- 
was (Acc.) anweisen, zuweisen A^t. G^bj. 4,7,S}. 

— 3) Jmd anweisen, auffordern. — 4) anweisaty 
so T. a« lehren SAfluiTOPAR. 29,5. — 11 it WR M 
(Dat.) Etwas (Acd.) anweisen, zuweisen, — MH 
WPi 1] dass. — 2) anzeigen, angeben. — 3) fiilsthlkk 
angeben, vorgeben, vorschützen KatbIs. 20,92. Pba- 
SANiiAB. 14,18. — Mit olJCl 1) darstellen^ bezekk- 
nen, nennen. — 2) fälschlieh bezeichnen, vorgebn, 
vorschützen Pbasannab. 22,10. — Mit W^K Mb- 
weisen auf (Acc). — Mit fElof enteisen, — loteai. 
(^i? ^ßsdH) Jn^ä Etwas berichten, mit doppellim 
Acc. — Mit HHcaf hinweisen, in Bezug auf Btwat 
erklären. — Mit dl 1) zielen auf, es auf Jmd abgt- 
sehen haben, Jmd bedrohen; mit Acc. RV.. f,52,<. 
1Q,133,4. 134,2. AT. 6,6,2. -^ 2) Jmd treffen; f|L 
t|ir|5i. — 3) Jmd (Dat) Etwas (Acc.) anweisen, 
zuweisen. Statt des Dat. auch Instr. Bba«. P. — 4) 
Etwas anzeigen, mittheilen, verkünden, lehren.^ 
8) bestimmen, bezeichnen, benennen. — 6) von Jmd 
(Acc.) aussagen, vorhersagen 327,83. — 7) die Wei- 
sung geben. Etwas vorsehreiben, anbefeMen. m^ 
so ▼. a. den Wagen bestellen, — kommen lassen, — 
8) Jmd (Acc.) anweisen, Jmd den Befehl geben, Jmi 
abordnen; das Wotu im Loc, Dat., lofln. oder oiit 
035^^ m VH^imf^^l so T. a. 0srMAa nicht so tu 
reden KatbIs. 60,1 1 8. — 9) Jmd verweisen in oder 
nach (Loc). — 10) sich Etwas vorsehreiben, sieh 
unterziehen; mit Acc. — ii) es mit Etwas (Acc) 
versuchen. — Gaus. 1) zeigen, anweisen (den Wef) 
300,31. — 2) Jmd anzeigen, angeben. — Intens. 
lMl^ki(lH) zielen — , es abgesehen haben auf 
(Acc). — Mit CF^ wieder erwähnen, — nennen. 

— Mit 35FQT auf Jmd zielen, es abgesehen haben 
au/ (Acc). — Mit 3m 1) anweisen, zuweisen. — 
2) afisetjfan, mittheilen, verkünden. — 3) Jmd an- 
weisen, Jmd einen Befehl ertheilen, — Mit mT!« 
^^W ausbezahlt. — Mit STF^T 1) eine Anu>eisun§ 
geben, vorschreiben, anbefehlen, — 2) Jmd (Acc) 
Etwas wiederberichten. — 3) Jmd vorladen. — 4) 
zurückweisen, abweisen, — 5) Jmd zurückweisen, 
so T. a. überwinden, besiegen. — 6) besiegen, so t. 
a. übertreffen 112,25. — Mit pOT 1) einzeln anwei- 
sen, — zuweisen, — zutheilen, zutheilen öberb. — 
2) anweisen, anzeigen, — 3) anweisen, auseinan- 
dersetzen, lehren. — 4) die Weisung geben. Etwas 
vorschreiben , anbefehlen. — 5) Jmd anweieen, 
Jmd einen Befehl, einen Auftrag ertheilen, abord- 
nen (das Wozu im Loc, Dat oder mit ^eh|||||H, 
das Wohin im Loc), absenden zu (HiH oder DaLJ. 
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— 6) f)on Jmd (Acc.) auasagen^ vorhertagen. ~ 
Mit ^^ 1) anweisen^ zuweisen, xutheilen, — 2} 
Etwas austagenf verkünden, Jmd (Dat. oder Gen.) 
SM fJDissen thun Paniat. 231,6. lehren, — 3) ds- 
Mtimmenj bexeichnen, nennen, — 4} Jmd bexeteh» 
n9n alSy von Jmd aussagen, voraussagen; mit dop- 
peltem Acc. oder eine directe Rede mit ^TFT st* 
des iweiten Acc. — 5) Jmd anweisen, Jmd sinen 
Befehl ertkeilen, Jmd auffordern, beauftragen, ab- 
ordnen (das Woia im Dat., Infin. oder mit ^^^, 

■s 

das Wohin im Loc.)* absenden xu {V(A^), befehlen 
(ohne Obj.). — Gans, befehlen (ohne ObJ.). — Mit 
HiCfHHI 1) entgegnen, erwiedem, — 2) Jmd anwei^ 
$en,Jmd sinen Befehl erlheilen, — Mit 37 i ) hinaus^ 
strecken,^ gegen (Acc). — 2) anzeigen, bezeichnen, 
angeben, bestimmen, — 3) hinweisen auf^ so t. a. 
sprechen von,meinen, — 4) bezeiehnenals,unler Et- 
was Etwas meinen; mit doppeltem Acc 3T^7 bei 
den Lexicograpben gemeint in der Bedeutung von 
(Loc.). — 5) von Jfit(f( Acc.) aussagen, verkünden, vor^ 
hersagen, — 6) hinweisen auf, soT.a. vorsehlagen—, 
anbieten als; mit doppeltem Acc. — 7) anweisen, 
auseinandersetzen, lehren, » 8) Absol. 3T^^ mit 
Acc. mit Hinweisung auf, so t. a. (schlendern) ge- 
gen, auf (auch mit Hinzufügung Yon ^i^u^ Ziel), 
(legen, setzen) auf, (sich begeben) nach, zu, (spre- 
chen) XU, (die Rede richten) an, (Rede) von, (ein- 
laden) zu; für, wegen, in Bücksicht auf, in Anbe- 
tracht — , in Betreff — , im Samen von. M^efil^l- 
sJTsTH D. s. w. 3i\ljmf^^ H5TOT ^ 80 T. a. 
dem Einen dieses, dem Andern jenes, — Mit CT- 
^^UZ in Bezug auf Etwas hinaufzeigen Man. Grbj. 
1,9. 1 7. — Mit HH^ \) vollständig mittheilen, mit- 
theilen, angeben, aufführen,erwähnen. — 2) bezeich- 
nen als, nennen; mit doppeltem Acc. — 3) sich in 
eine ErÖrjerung einlassen m{r(Instr.) Ait.Ar.469, f 4 . 

— 4} Absol. HHl\>^tl niit Acc. mit Hinweisung auf, 
so ¥. a. (schleudern) gegen, auf; für, wegen, in Be^ 
rücksiehtigung — , zu Ehren von» (^TH 'Itl^H — 
SRSn^t W{^ 80 T. a. cpfcTOTFT ••»»» im Walde zu 
leben, ^ — ^tPW^ ^° 80 t. a. ?rPfq=lI^. — 
Mit 3^ 1) hinweisen — , zeigen auf {Acc). — 2) 
anzeigen, anweisen, angeben, auseinandersetzen, 
lehren, — 3) erwähnen, aufführen, reden von (Acc). 

— 4) anrathen, rathen zu (Acc). — 5) festsetzen, 
vorschreiben. — 6) Jmd anweisen, unterweisen, be- 
iehren 140,7. 257,81. Jmd Etwas beibringen (mit 
doppeltem Acc). — 7) befehlen — , herrsehen 
über (Acc). — 3^f|? HAanr. 8438 feblerhatl für 
3Mic)^. — Mit V[v^ i) einzeln auseinandersez- 



zen, — 2) Jmd (Dat.) Etwas (Acc) xurüektehren, 

— Mit ^^^ l) zeigen, hinweisen auf {kcc). — 2) 
Jmd Etwas lehren, so t. a. theilhaftig werden las- 
sen; mit doppeltem Acc. — Mit T^ in PT^. PT- 
f^ Pannat. 235,21 fehlerhaft fdr fM^. — Mit 
PTH 1) hinveeieen — , zeigen auf (Acc) 308,1. — 
2) Jmd (Dat oder Gen.) Etwas oder Jmd (Acc.) 
anweisen, zuweisen, bestimmen, Hr^^ Jmd(Q^a.) 
zugewiesen, so t. a. unter seinem Schutz stehend 
219,5. — 3) bezeiehnen,angeben, näher bestimmen, 
nennen. — 4) erklären für, ansehen — , annehmen 
als; mit doppeltem Acc — 5) verkünden, ankün- 
digen, voraussagen. — 6) von Etwcts (Acc) auf 
Etwas (Dat.) aussagen, von Etwas aussagen, dass 
es Etwas bewirken werde. — 7) Jmd Etwas anra- 
then, mit doppeltem Acc — 8) PfP^S? « * MfUirl 
Gal. — Desid. PTTTR^TTH angeben — , näher be- 
stimmen wollen. — Mit ChHFTR 1) bezeichnen, hin- 
deuten auf. — 2) bezeichnen als, erklären für, nen- 
nen; mit doppeltem Acc. — 3) festsetzen, einsez- 
zen, bestimmen. — Mit UlrlHU zurückweisen TS. 
Palr. Comm. — Mit ^rf^CT 1) u6eriret««n, bestim- 
men für (Loc). — 2) bezeichnen, angeben, als vor- 
handen bezeichnen, annehmen, — 3) bezeichnen als, 
erklären für; mit doppeltem Acc— 4) verkünden, 
ankündigen.-^!) bestimmen,beschliessen, — S)Jmd 
zu Etwas [hoc.) anweisen, mit Etwas beauftragen,— 
Mit ^JJ wegsprechen, — Mit Cff^ 1) anzeigen, ange- 
ben, als vorhanden bezeichnen, annehmen,-^2) aus- 
ersehenTBtu3,2,%,i,—M'ii^i)anzeigen,bexeichnen, 
angeben, anweisen, kundthun. — 2) anordnen, vor- 
schreiben.— 3) Jmd anweisen, auffordern,antreiben. 

9 

— 4) zuweisen, zutheilen, zukommen lassen, gewäh- 
renMBa. 1,170,87. — Caus. Jmd auffordern, antrei- 
ben. — Intens, (ir^f^uin) aufmuntern, — Mit ^- 
PT7 Caos. auffordern, antreiben, — Mit H? 1) n^^ 
zeigen, bezeichnen, angeben, ^l^ so ?. a. bekannt 
als (Nom.). — 2) mit Bestimmtheit angeben, nach- 
weisen. — 3) Jmd anweisen, unterweisen, — ^^- 
f^^ MBB. 5,7^08 fehlerhaft ftir ^^^. — Mit 
^licT Caus. 1) anzeigen, bezeichnen, angeben MBh. 
12,365,9.-2) ^es/eAen, McAfenKABAiip.31,5.- Mit 
^^ 1) Jmd (Dat.) Etwas (Acc) anweisen, xNioei- 
sen, — 2) zuweisen, so t. a. für Jmd bestimmen, 
zu geben versprechen. — 3) erklären, einen Aus- 
spruch thun, eine Anweisung—, einen Auftrag ge- 
ben, Jmd (Dat. oder Gen.) Etwas (Acc.) auftragen. 
^IHgv^lri Adf. einer Botin einen Auftrag geben. 

— 4) Jmd (Acc) anweisen, Jmd einen Befehl er- 
theilen, Jmd beauftragen, Jmd eine Anweisung ge- 
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ben in Betreff von (^HH)* — 5) Jmd Etwas anbe» 
fehlen, auftragen; mit doppeltem Acc 60,27. — 
6) Jmd mit einem Auftrage zu Jmd (Dat.) abord- 
nen, — Caos. Jmd auffordern eine Erklärung zu 
geben, sich über Etwas auszusprechen, t. 1. (MBb. 
i4,17,6) rt^lf^rt 8t. H^ßlrT. — Mit UJOT über^ 
weisen, — Mit ufrIHM 1) Jmd (Acc. oder ^^Fpf mit 
Gen. Kad. 2,29,8) einen Bückauftrag geben, — an 
Jmd (Gen.). — 2) Jmd anweisen, 
2. r^ f. i)Bichtung, Himmelsrichtung, Bimmels- 
gegend, f^^ f^f^ allerwärts, nach allen Bieh- 
tungen hin 172,8. PL so t. a. alle Himmelsgegend 
den ond die ganze Welt (LA. 89,13). Yon einem 
Erschrockenen heisst es, dass er naeh allen Him- 
melsgegenden aussehe, 320,1 i, f^^fj >f tTTcI so ?. a. 
vom Ende der Welt 291,5. Es werden 4, 5, 6, 7, 
8, 9 (SvPABN. 28,8) nnd 10 Bimmelsrichtungen an- 
genommen, ^cn ^ f^: elliptisch so t. a. alle 
Wege stehen dir offen, gehe wohin es dir beliebt, 
^5h ^ ^SIIHJIHH Name eines SAman. — 2) 
Bez. der Zahl zehn. — 3) Gegend, Ort 113,32. — 
4) Baum (neben ^J^ Zeit) Kap. 2,12. — 5) die 
Fremde, — 6) Andeutung, Hinweis, Anweisung, 
Beispiel, — 7) ilrl und Weise, — 8) die Spur eines 
Bisses. — 9) N. pr. a) eines Flusses. — b) PI. = 
f^ 2) 6) VP. i,8,9. 

3.'*'f^ Tolkstbümlich = ^!lf ««A«n Mab&bb. (K.) 
259, U. 

l7^ 1) am Ende eines ad?. Comp, (oq) a 2. 
f^ 1). — 2) f. m a) Bichtung, Himmelsrichtung. 

— b) N. pr. der Gattin des Rudra Bbtma Hi- 
MADBi 1,799,8; Tgl. 2. f^ 9) b). 

♦f|5rR f. = 2. ^ 1). 

f^5IFT, °Frf?T ^. 1. des SV. statt ^5fFT des RV. 

(^5(11*151 m. = l4«2hf|H. 

T^^II^^H m* N. pr. eines Sohnes des Garn 4a. 

^WTCT m. 1) = f^cWM. — 2) = f^^^ffpT. 
* l^3l^Ui DB. wohl einebest. Himmelserscheinung. 

f^miHNI Adj. PAiiKAT.232,16. 18 fehlerhaft für 

[^^flHIsl Adj. das Weite suchend Parkat. ed. 
Bomb. 4,43,17. 19. 

i^^llMlfM*! Adj. sich nach allen Bichtungen ver- 
breitend Klo. 2,46,19. 

If^^U 1 ) Adj. auf die Himmelsgegenden, den Ho- 
rizont bezüglich, denselben gehörig, dort befindlieh, 

— b) dem Baum eigen. — c^ der Fremde angehö 
rig, ausländisch (Waare) (ic* 3,76. — 2) f. dl Bez. 
bestimmter Backsteine, 

f^ 1) kdj. s. u. 1. f^. — 2) m. o) *Zeit. — 
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b) N. pr. eines Sohnes des Manu Vaivasvata. 
— 3] n. a) der angetoietene Ort, — b) Anweisung, 
Befehl, Beschluee. — c) Bestimmung, Fatum, Le- 
bensziel. — d) Ziel überh. — e) in der Dramatik 
die Schilderung eines Naturereignisses. 

f^^öRlf^ Adj. einen Befehl ausführend oder 
dem Fatum gemäss verfahrend Bbag. P. 4,28,1. 

T^^^iq Adj. das Fatum — , die früheren Werke 
schauend BukQ, P. 4,21,22. 

R'^^( Adj. der sich auf das Schicksal verlässt, 
Fatalist Spr. 5323. 

f^^^R m. yorherbestimmung, so t. a. Tod 
Spr. 6511. 

ß^HsR Adj. geniessend, was einem bestimmt 
worden ist, den Lohn seiner Werke erntend Bqag. 
P. 7,13,39. 

fd^ltl m. das vorherbestimmte Ende, Tod. 

frr? f» 1) Anweisung, Vorschrift — 2) glück- 
liche Fügung, Nur Instr. f^'^il ^^^ Ausruf der 
Freude so t. a. o die glückliche Fügung! dem Bim- 
mel sei Dank! — 3} ein best. Längenmaass. 

t^f^fef. Beglüekwünschung Kad.61,1 9 (1^° 
gedr.). 78,17. Harsbäe. 97,13. 
*f^ Adj. = ^ freigebig, 
l.^,'^nij,'^%, o^, ^^A; bestreichen, 
verstreichen, verkitten, salben. f^T^ 1 ) bestrichen, 
besallH, beschmiert, besudelt, --mit (Instr. oder im 
Comp. Torangehend). — 2) bestrichen, so t. a. ge- 
streift—, berührt von (Instr.). — Mit 5R, ^^TTI 
überzogen — , belegt mit (im Comp, forangohend) 
KkhkKk 6,18. — MitiEnH 1) umwinden Apast. (a. 
15,17,8. — 2) 3Erf^^Tg geglättet, so t. a. blank, 
scharf. — Mit^Ef^ bestreichen, beschmieren. — Mit^Sn* 
iblli^JM bestrichen —, besalbt —, beschmiert mit (im 
Comp. Torangebend). — MitT^aM/toer/en, au/'jioAür- 
ren.— Mit 3C?, 3crf^3TT 1) beschmiert— ^ belegt mit 
(im Comp, vorangebend). — 2) fett (Gegensatz ma- 
ger) Varab. Bbb. S. 67,1. — Mit ^, Fnf^Jtr kle- 
bend an (Loc). — Mit *tTf^fin und ♦^rfllT. — Mit 
* PtRi PrP^nj fett (Gegensatz mager). — Mit ^f{ 
belegen, überziehen. — Mit ^ beschmieren, bestV9i- 
ehen, salben. ^TT^ni beschmiert — , bestrichen — , 
besalbt — , befleckt — , überzogen mit (Instr. oder 
im Comp. Torangebend). — Mit W^ 1) beschmieren, 
bestreichen, überziehen. — 2) Med. (ffr^TU Bb&m. 
2,10. HI(^^H und h'^^MH) nnd Pass. in Zwei- 
fel — , in üngewissheit sein, — über (Loc.) Ar- 
JAT. 57,12. dem Zweifel unterliegen, zweifelhaft 
sein (aSi. zu Badar. 4,3,15. — 3) Pass. ver- 
wechselt werden mit (Instr.). — 4) Partie. ^T^- 



nj a) beschmiert —, bestrichen — , überzogen mit 
(Instr. oder im Comp. Torangebend). — b) ver- 
wechselt mit (Instr. oder im Comp. Torangebend). 

— c) zweifelhaft, ungewiss, unsicher (Scbiff Gaot.). 

— d) zweifelhaft Ton einer Person, so v. a. beschol- 
ten JoLLT, Scbuld. 306. — e) zweifelhaft, so ▼. a. 
undeutlich, nicht recht verständlich. — f)in Zwei- 
fel — , in Üngewissheit sich befindend, verzweifelnd 
an (im Comp. Torangebend; derCommentar nimmt 
eine Verstellung der Worte, also Bed. c) an). — 
Caus. 1) H^«J»t|lrT ßf Jnid (Gen.) Etwas (Acc.) 
verwirren, so t. a. Jmd irre machen in. — 9) Med. 
in Zweifel—, in üngewissheit sein, H ^^^Hll ▼• !• 
für H^^R. — 3) Hc^n^jH in Frage gestellt, be- 
droht DneaTAN. 14. — Mit 35rfHflR in MM^'^'t- 

2. ^ in gf^. 

T^^T (i^c^cj^j?) f. N. pr. eines Frauenzimmers. 
1« ^, ^ l'^fri» ^^^TH sehweben, fliegen, — Intens. 
enteilen, davonfliegen, — Mit P7H entfliegen. — 
Mit ^T^ umherfliegen, umschweben, umfliegen. 
2. ^ seheinen u. s. w. s. 1. Tif^. 

3. ^ mit ^z^ s. 3. <[tf^. 

4.*f^, ^t^^ (5T^). — Caus. ^Tqq%. - Desid. f^- 

ft^^ und %raH. - Mit 3q, °^. - Mit !t, 

5.*^ f. Vernichtung, Untergang. 

^, f^ ("IIHjÜ^IMHiHlHMH^IHi^^ig) 
sieh weihen zur Begehung einer Feier, insbes. des 
Som^-Opfers; mit Instr. (BbIg. P.) oder Loc. des 
Opfers (Bhatt.). Perf. Act. f^(^rtH mit cans. Bed. 
Bei den Buddbisten sich zum Jü'önche weihen 
für einen best. Orden (Loc.) Karamd. 81,6. fgg. 

— Caus. ^uTOlH und Off Jmd (Acc.) weihen, —zu; 
mit Dat. oder Instr. (Bbag. P.). h^UMM dem Tode 
weihen, — ^T5IcT *• *>08» — Desid. T^^RTOH iich 
weihen lassen wollen. -— Mit ^PT sieh weihen um 
(Acc.)Taii pjA*Ba. 5,9,4. 5. — Mit3^ Caus. A^nxuice^ 
hen, — Mit ?PT, H^Rlrl zusammen — , mit An- 
dern sich geweiht habend, 

^Kföf) m. N. pr. eines Fürsten Ind. St. 14,99. 
?T?rnT 1) n. a) das Sichweihen, Sichweihenlassen, 

— b) das Weihen, — 2) f . ^ religiöse Vorberei- 
tung zu (im Comp. Torangebend). 

{Idull^ i) Adj. auf die Weihe bezüglieh, dazu 
gehörig u. s. w. — 2) f. ^BTT Weihefeier. 

{It^iUfiufe f. Weihe feier. 

^TSTWcrf Nom, ag. der da weiht. 

^[T5TT f- 1) Weihe zu einer religiösen Feier, üeber* 
nähme religiöser Observanzen zu einem best, 
Zwecke, die zu einem best. Zwecke unternomme- 




nen religiösen Observanzen selbst; auch ernstliehe 
Vorbereitung überb. Das Wozu im Comp. Torao- 
gebend. ^^RTOt D«- — 2) das Siehweihen einer 
Person oder Sache, völlige Hingabe, das Aufgehen 
in (im Comp. Torangebend). ^TRi^ftSTTpT: dadurch, 
dass man einzig nur von Gemüse lebt. — 3) erste 
Bekanntschaft mit Etwas (im Comp. Torangebend) 
y iKB AM AMK AK. 9,1 1.18,4. — 4)per8oniflcirt als Gattin 
des Soma, des Rudra Ugra (HsalDRi 1,799,3) 
oder VAmadeTa. 

4l<HI«=h(UI n. das Weihen. 

{\w^\?l^ Adj. die Weihe verleihend. 

<fldlthH((N n. Titel eines Werkes. 

m. ein in Etwas (im Comp. Torange- 
hend) einweihender Lehrer Balar. 293,5. 

^5nf?W n. Titel eines Werkes. 

^T5TTCffH f. Berr der Weihe. 

^kTH^ n. PI. Titel eines Werkes Büblbb, Rep. 
No.454. 

^5TF??T, ^TffT weihen. 

^T5TFn5T ro« Beschirmer der Weihe. 

^l^ilHM Adj. in der Weihe bestehend. 

<1dlH^lr«cl m., {idU^ n., {liHll^'OH 0., 
^t^nfsRT^ m., ({Itrflf^^* m. und ^^Tl^ m. 
Titel Ton Werken. 

^iRlrf Adj. 1) der die Weihen erhalten hat, ge- 
weiht zu (Dat., Loc, Instr. oder im Comp. Toran- 
gebend). f. ^f^Trit Gop. Br. 1,5,34. Nom. abstr. 
^fdH«2| n. Gais. 6,5,89. — 2) vorbereitet — , be- 
reit zu (Dat., Instr. oder im Comp. Torangehend) 
Ra6at.8,1 503. ^itlrt ^FiTJnid einweihen, vertraut 
machen. — 3) häufig am Anf. und Ende tod Per- 
sonennamen; der Kürze wegen aach mit Weglas- 
sung des eigentlichen Namens. 

^RTrTtolW^TsT m. N. pr. eines Mannes. 

^(^n«iicjicjj^ m. desgl. 

{)fdHMxl<Tl m. desgl. 
*^M?frT^ Nom. ag. Ton ^^, 

^fen^^HI n. das Gewand eines Geweihten. 

<^iKlrf°|l^ m.derAusspruch,dassJmd geweiht sei, 

<{lkini«=llHn n. die ßr den zu Weihenden er- 
richtete Hütte. 

({lit?1f1HIH(lsi m. N. pr. des Autors des Dhür- 
tanartaka. 

^{iMrfiQl^H n. das Erklären, dass Jmd (feweiht 
seif VAiTAfi. 

Adj. von einem Dlksbita verfastt; 
n. ein solches Werk Opp. Cat. 1. 

^f?T f. Sehein, Glanz in We^lPfl. 
"^^T^ Adj. Untergang bereitend. 




1.^, {l^fa 3te PI., fh^, {1<Mt! (Conj.), 
Cif<r^ und f4{lf^, y{l^fj[, Partie, ft^ 
und ^ |«t4l«1. 1) 5cAe<nen, y/änxen, /eNcAten. ?T- 

trof^RR: («c. q^:) Apa»t. g». 6,1 3,1 o. — 2) ^md 
(Dat. oder Loc) Etwas (Acc.) ztit/raA/an.— 3) leuch" 
f en, so T. a. tick bemerklich machen. — 4) scheinen, 
so V. a. teohlge fallen. ^ |«i4M wohlgefällig, bewun- 
dert. — Mit 35ff>| Etwas herbeistrahlen. — Mit 
^ beseheinen. — Mit H Jmd (Dat. oder Loc.) Et' 
was (Acc.) herniederstrahlen. — Mit ^ Aervor- 
leuehten. — Mit ^PT 1) XM^amman seheinen, — 2) 
Etwas herbeistrahlen. 

2. nf^ Adj. «cAeinend in ^I^Rj. 

3. ftf^, ^t^, Partie. |l^H «nd ^l^H. Nur 
mit CI^ sicA inner/^cA sMtrefi(ien, £fen Sinn rich- 
ten auf {Acc.). 

^f^frT f. Schein, Glan% io H^lf^Jr?. 

-^ l^icf i) Adj. fl) scheinend, leuchtend. — b) 
* aufgegangen (Gestirn). — 2) '"m. a) Bein. Brhas- 
pati*s, der Planet Jupiter. — b) der Himmel. — 
c) die letzte Befreiung der Seele. — 3) {* m. f. n.) 
gekochter Reis, Speise. — 4) '"m. n. = IE|Sf. 

( '{l^fU),^l(4^fU AdJJaiceAfende FeM«r habend. 

firftr, 1^, ^Ift^f^^ Partie, ^luif^ond ^- 
^XTH* 1 ) Act. scheinen, videri, — 2) wahrnehmen, 

— 3) das Augenmerk richten auf. — 4) mit und 
ohne H'iHI denken, nachsinnen, nachtrachten. — 
5) wünschen, — Mit ^R den Sinn richten auf, be- 
obachten, — Mit SBITH betrachten, bedenken. — Mit 
^^ Jmd (Dat.) auflauern. — Mit ^\ i) gedenken, 
verlangen^ sich Sorge machen um, achten auf, — 2) 
bedenken, sich vorsehen. — Mit 9EF^ Jmds geden- 
ken, — Mit3^ verlangend hinaufschauen xn(Acc.). 

— Mit fs?, fR^^IFT VS. 6,20 (Tgl. Kxg. zu P. 



6,1,119) SS HI«^H (•) nach MabIdh. Statt dessen 
PH (^UJH TS. 1,3,4«,1 ; vgl. auch Maitr. S. 1,2, 
17. — Mit V( 1) sich nachsehnen, nachstreben. — 
2) AafvoficAawen, auflauern. — Mit v4lr| erwar- 
ten, erhoffen. — Mit Tof xögem, saudern, unent- 
schlossen sein. 

1* ?Tnnrl <*• andächtige Aufmerksamkeit, Andacht. 
— 2) religiöses Erkennen, Ahnung. — 3) * Finger. 
2. f^tRlf?? (Acc. nach Nigb.) f. 1) 5cAein, Glanz 
(249,31. 251,17), 5/raA/. — 2) Glanz, so t. a. im- 
posantes Wesen Spr. 2027. — 3) Titel Terschie- 
dener Werke, insbes. am Ende eines Comp. Opp. 
Cat. 1. oHrUdi]^! f. ebend. Auch ^CTeRT5F m., 
oMie^l, ^\k\ und OclIllöUi. 

^HilfrRrr 1) Adj. scheinend, strahlend, — 2) 

"S 

III. Theil. 




m. a) die Sonne, — 6) N. pr. eines Muni, 
♦^hlt Adj. Yon ^ra (^hn nach dem DbItup.). 

^ 1) Adj. (f.Cn) a) spärlich (Wasser), geHng 
(Verstand), schwach (Ton Zogthieren YisaMcs. 63, 
15). — b) niedergeschlagen, traurig, betrübt, in 
einem kläglichen Zustande — , in Noth sich be- 
findend, kläglich (Reden 166,26. 185,7). ^^R Adr. 
kläglich (reden), ?nH° ^or Angst Dacae. (1925) 
83,2. -^ 2) *t, m das Weibchen einer Maus. — 
3) n. a) Niedergeschlagenheit, Betrübtheit. — 6) 
*die Wurzel von Tabernaemontana coronaria. 

^^Töfi Adj. recht kläglich, ^q Adr. 

<{llf««n und <{lir|ci1 Adj. betrübten Herzens, 
niedergeschlagen, kleinmüthig. 

^IhHI f. Spärliehkeit, Schwäche. 

<^A<^V^ Adj. von schwachem Verstände. 

^TR^TR m. ein (Adra-Name. 

^ Adj. in schlimmster Lage sich befin- 
dend Spr. 7734. 

{iHHH^^und oqrsTH Adj. = {InRlri . 

^latM Adj. traurigen Aussehens, betrübt 65,21. 
*<{)lcimi m. Katze. 

c{llo|-^1 Adj. (f. 3611) mit traurigem Gesicht Da- 
CAE. 25,1 0. Spr. 7685. 

^^Tönn Adj. entfärbt, bleich (Gesicht) MBb. 3, 
269,11. 

^lH^a Adj. kliinmüthig 94,1 3. 

^^^nSFr^^RrTTST n, Titel rerschiedener Stotra 
BüBLSB, Rep. No. 134. fgg. 

TpTT^ m. denarius, eine best. Goldmünze, = 
^^in= 12 ^Hcfn Gomm. zu Visaiios. 4,9. Nach 
den Lexicographen = H^, Hc4uiH(UI und r^^. 

{I^I^oh m.^(HAaiT. 2,55,49) und ^1-llf(cM f. 
dass. 

^^TTFQ Adj. (f. m) mit traurigem Gesicht. 

^mj; m. = ^sn^. 

^^, ^CIl^ und {(luJH (TBa.); episch auch 
Act. flammen, brennen (auch Tor Zorn), strahlen, 
glänzen (auch in übertr. Bed.); in vollem Glänze^, 
so Y. a. in Ehren stehen, volle Geltung haben. ?TH 
1) flammend, brennend, heiss, strahlend, glänzend, 
glanEvoll (auch in übertr. Bed.). — 2) als Augu- 
ralausdruck wo die Sonne gerade steht (Himmela- 
gegend, auch ^HT^rT^)» ^on der Sonne beschie- 
nen und daAer Unglück verkündend, Unglück ver- 
heissend überh. In Comp, mit dem, woher das 
Unglück droht, VarIb. Brb. S. 86,15. Von einer 
Unglück bringenden Thierstimme Wohl so v. a. 
hell, sehrill. — Caus. ({i^Jnla (selten Med.) 1) in 
Flammen setzen, anzünden. — 2) erhellen, erleuch- 



ten, — 3) einen Glanz verbreiten über Jmd (Acc). 

— 4) anfachen, erwecken, erregen, aufregen. — 
Intens. ^^TQTrT '^ hellen Flammen stehen, stark 
leuchten, -- glänzen (auch in übertr. Bed.). Statt 
^{ItyqH einmal auch ^{iuirl (^rft f.) — Mit 
^rf?T, °^tH slark flammend, heftig brennend.— Mit 
^\^ entgegen flammen. — Caus. Helle verbreiten, er- 
hellen, heller leuchten lassen, ^^\k^ den Ruhm Ka- 
BAiA 3,8. — Mit 9^ in Flammen gerathen, — Caus. 
anzünden Man. GBBJ.l,6,i.~Mit9EnT^I'{lH /'o*'»- 
mend^in Brand stehend,strahlend.^C^u%,in Flam- 
men setzen, anzünden. — Mit 3m, 3tn?TH flam- 
mendj 6renn0n(/.— Mit cUT Caus. ganz erhellen, — er- 
leuchten. ^Mil'3Z aufflammen. *'3'^t^ leuchtend, 
strahlend,glänzend,^ Caus. 1) in Flammen setzen, 
entzünden, — 2) erhellen. — 3} anfachen, anfeu- 

m 

ern, reisen. — Mit S[r^^ entgegenflammen. — 
Mit H^Caus. anfachen. — Mit 3^ Caus. in Flam- 
men setzen (Feuer), Feuer anlegen an (Acc.). — 
Mit ^f^ i ) aufwallen gegen Jmd (Dat.) — 2) in vol- 
lem Glänze stehen. — Mit ^ aufflammen, bren- 
nen 65,9. 54 {1h = fhr i) {angefacht 260,17) und 
2). — Caus. anfänden, in Flammen — , in Glut 
versetzen, anfachen (in übertr. Bed.). — Mit (f^, 
°^TH *»» Flammen stehend, — Caus. in Flam» 
men—, in Glut versetzen, — Mit ^fi^, °^^ ent- 
gegenflammend. — Mit f^ flammen, hell leuchten 
MBB. 7,164,6. f^cfin glänzend, strahlend, — 
Caus. in helle Flammen setzen, hell erleuchten, — 
Statt t(|Hl^ Caus. vollständig in Flammen setzen, 

— Mit HR flammen. Ü^TH flammend, in Flam- 
men stehend, lodernd (auch in übertr. Bed.). — 
Caus. in Flammen setzen, anfachen, anfeuern, 

^^ m. (adj. Comp. f. m) 1) Leuchte, Lampe, 

— 2) in der Astr. der leuchtende Körper (in Bezug 

A 

auf den Gnomon) Cororo. zu Arjabb. 2,15. LIlIt. 
S. 95; Tgl. GoLBBB. Alg. 108. — 3) Bez. bestimmter 
erleuchteter Zustände eines Jogin. 

?FR) 1) Adj. a) entflammend, anfachend. — b) 
erleuchtend, erhellend, " c) dcLS Feuer der Ver- 
dauung anfachend, reizend. — d) *in der Hand- 
habung einer Lampe geschickt, — 2) m. a) Leuchte, 
Lampe. — 6) = ^2) LIlIt. S. 95. — c) ♦ Ptychotis 
Ajowan, — d) * Celosia cristata. — e) * Raubvogel,-^ 
f) ein 6611. RAga S. S.S. 65.-9) ^^^ best,TaetS.S.8. 
210. — A) * Bein. K A m a*B. — t') N. pr. a) eines Soh- 
nes des Garu^a. — ß) rerschiedener Männer. — 
3) ra. oder n. * Saffian, — 4) f. ^(MoM o) Leuchte, 
Lampe. Am Ende eines adj. Comp. f. m. — b) 
* Mondlicht. — c) Ptychotis Ajowan. — d) *Cal- 
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muswurxel. — «) eine best. RAgint S. S. S. 55. — 
f) Titel eines Werkes. ^VI^^ISU m., °V(«tJlR|ctil 
f. (Opp. CaL 1), o^R^ n. und obUlU?UI f.(Opp. 
Cat. 1) Titel von Commentaren dazu. — 5) n. o) 
eine best. Klasse von rhetorischen Figuren Ka- 
TJAPR. 10,t7. — 6) ein best, Afetrum. 

^^^^J^ f. ein best» Metrum. 
*?IM^M{sr m. eine Art Kampfer Gal. 

^qcfjj^ohf f. Titel eines Commentara zu Jaon. 

/iilcficUlohCni n. Titel eines Werkes. 

cH^Hi't n. Lampenruss. 

c^ll|oht|l und *^möJT^ f. Lampendocht. 

Tt^^^(^ m. N. pr. eines Buddha. 
*/iMcf|i^R ra. N. pr. eines Mannes. 

f^CJ^^^^ f. und o^^W n. Titel zweier 
Werke. 
*^tmisT ID. Lampentuss. 

^tcR I) Adj. (f.|) a) in Flammen setzend, an- 
fachend (auch in übertr. Bed.) — b) das Feuer der 
Verdauung anfachend, reizend, — 2) ♦m. a) Cas- 
sia Sophora, — 6) Zwiebel. — c) Achyranthes tri- 
andra. — d) eine best. Staude, = 
3^ f. ^ a) Trigonella foenum graecum Bhayapb. 
1,167. — b) *Ptychotis Ajowan Raoan. 6,89. — 
c) *Clypea hernandifolia Raoan. 6,122. — d) eine 
best. Composition S. S.S. 121. — e) Tielleicbt eine 
best, mystische Formel. — f) N. pr. eines We- 
sens im Gefolge der DotI. — 4) n. a) das An- 
zünden, — b) das Erleuchten, Erhellen. — c) das 
Anfachen du Feuers der Verdauung, das Be for- 
dern der V. — d) ein best. Process, dem Minera- 
lien (insbes. Quecksilber) unterworfen werden. — 
e) ein best. Verfahren mit einem Zauberspruche. 

— f) Digestiv. — g] *Saffran. — h)*die Wurzel 
von Tobernaemontana eoronaria; richtig T^. 

^^*Ti^ *)Adj. auf die Beförderung der Verdau- 
ung bezuglich, dazu behülßich u. s. w. Kabaka 1,1. 

— 2) *m. Ptychotis Ajowan Ragan. 6,40. — 3} n. 
Digestiv. 

^Hm^ m. Lampengestell, Lampe. 
*^qq^ m. Michelia Champaka. Vgl. ([)fe[qW|. 
^qyoMm m. Titel eines Werkes Opp. Cal. 1. 
TTTpüsH n. Lampe. 

f^^TT^ «nd °Hlfd4ll f. eine Reihe von 
Lampen. 

{IWlfd^lrHc* m. eine best. Feier. 
'{iMc^cil f. N. pr. eines Flusses. 
(^L|cii (^ f. Lampendocht Da^ae. 85,h. 
^Hc<m m. 1) Lampengestell, eine Leuchte auf 



einem Gestell, Laterne, ~ 2} * Pinus longifolia 
oder Deodora. 

^t^^m^^ D. Titel eines Werkes. 
*<^MS(|5f m. Nacht Schmetterling^ Motte. 

^F7%^ f. 1) die Flamme einer Lampe. — 2) 
die Spitze von ?r72) LlLAf.S.95. — 3) Lampenruss, 
*^HSH'§'cil f. eine Reihe von Lampen, 

((iM^l^ fsrf^ m. Titel eines Werkes. 

?Thi^^ m. die Flamme einer Lampe. 

^ImIMHT f. ein best. Festtag. 

^mferöRöjK^q m. Titel eines Werkes Bühlbr, 
Rep. No. 722. 

*^^MI f. 1) eine Reihe von Lampen. — 2) ein 
best. Festlag. 

^m^of\m, Lampenlicht, eine brennende Lampe 
]MBb. 13,57,22. Chr. 172,8. 

TtmSIT^ f. eine Reihe von Lampen, 

^'^IFT^ m. N. pr. eines Asura Ind. St. 14,127. 

^tPr^Rimf^nft f. Lampenträgerin Kad. 2,5,18. 
♦^tfqf!^ Nom. ag. Ton ^. 

?tF7^ 1) Adj. am Ende eines Comp, ent- 
flammend, anfachend. — 2) f. ^ wohl eine best, 
mystische Formel. 
♦^hftq Adj. Yon ^. 
*<(l Hl|t^^ n. Lampenruss Gal. 

Tjqjf^^ m. Lampenfest. 

^tn 1) Adj. s. u. ^. — 2)m. a) *Löwe. — 6) 
*der Citronenbaum. — e) eine best, Krankheit der 
Nase. — d) eine best. Personification Gadt. — 3) 
f. 35n a) *MethQnica superba, — 6) ♦ Cardiospermum 
Balicacabum. — c) * = ^|(^^j eine best. Pflanze. 

— d) * rother Arsenik. — «) eine best, Tonfarbe S. 
S. S. 23. — f) eine best, gakti H^madbi 1,198,5.. 

— 4) ♦n. a) Asa foetida. — b) Gold. 
i) eine best, Krankheit der Nase, — 2) 

n. Gold. 

{\H^(^ Adj. heissstrahlig. 

^ I Hofil Ifl Adj. einen glänzenden Ruf habend 
(Skanda). 

^H°mH m. N. pr. zweier Männer. 
♦{IhRi^I f. Fuchs. 

^HrRH Adj. heissen, strengen Kasteiungen 
hingegeben LA. 51,11. 

<{lHfisiH Adj. von brennendem Machtglanze 
LA. 50,14. 

^(H(Bf n. das Flammen, Strahlen. 

^lH*m*I m« N. pr. einer Eule. 
♦{iHfM^d ra. Löwe. 
*^H^^ (' Iragia involucrata (?). 

<(lH(H i) Adj. mit heftigen Affecten verbunden. 




Nom. abstr. ^(^ n. — 2) *m. eine Art Raupe {mit 
brennendem Safte), 

^HSL'^'i ^' ^**^^ ^^^^ Personification Gaut. 

^iH^IH'i m. N. pr. eines der Yi^Te De? As. 
*^Hcimi m. Katze. 
^H5TT^ n. Messing. 

^In^HI Adj. feuer farbig (Skanda). 

^TTT^TT^ Adj. einen flammenden Speer habend 
(Skanda). 

^HRi^ 1) Adj. eine strahlende Flamme habend. 

— 2) m. N. pr. eines Jaksba. 

?TRI5I m. die Sonne Pbasarnar. 155,4. 
^HT^ 1) Adj. (f. ^) flammende Augen habend, 

— 2) m. a) ♦ Katze. — b) N. pr. a) PL eines Vol- 
kes. — ß) einer Eule. 

l'^Hliil ra. hellflammendes Feuer. 
2.^HTfn 1) Adj. gut verdauend Hbhadbi 1,151, 
20. 152,22. Nom. abstr. ^riJ f- — 2) *m. Beio. 
Agastja's. 

^HlrHH Adj. feurigen Geisteß, heissblütig MBb. 
5,178,15. 

^THTP7 Adj. mit flammendem Rachen (Schlange) 
MBb. 5,180,7. 

^fn f. 1) das Flammen, heller Glanz. — 2) 
glänzende Anmuth. — 3) *der blitzschnelle Flug 
eines Pfeils. — 4) *Lack. — 5) * Messing. — 6) 
N. pr. eines der Vi^Te DerAs; Yielleicht m. 

^TH°Fr 1) am Ende eines adj. Comp. = ^TTH ^)' 

— 2) *m. eine best. Pflanze. 

JliH^tiCi ra. N. pr. eines Sohnes des M a n u D A- 
kshasaTarna VP.^ 3,25. 
{IPH^y^rfts} n. N. pr. eines Ttrtha. 
«{liMHTT 1) Adj. leuchtend, glänzend, strahlend. 

— 2) m. N. pr. a) eines Ashi im 8ten Manyan- 

tara VP. 3,2,17. ~ 6) eines Sohnes des Krsbna. 

*- 3) r. ^W\\ eine best, (ruti S. S. S. 24. 

^THI^ n. N. pr. eines Tirtha. 
^■s r 

*<JIHN^ ra« ^er Sonnenstein (R^SfiTtT)« 

TTnlsfR Adj. von brennender Energie, heiss- 
blütig 220,7. 

*^tl=a Adj. Yon ^. 

"^^^ 1) Adj. die Verdauung fördernd. — 2) m. 
a) Celosia cristata, — b) Ptychotis Ajowan RJLeAS. 
6,39. — c) Kümmel Raoaü. 6,S7. — 3) n. weisser 
Kümmel. 

<ri^«h 1) ra. atfie best. Pflanze Sdcb. Nachdea 
Lericographen m. Kümmel, m. n. Ptychotis Ajo- 
wan und Celosia cristata, n. Apium involueraiuwL 

— 2) *n. eine best, rhetorische Figur, 



^t^ 1) Adj. flammendy leuchtind, glänxend, — 
l) *m, Feu9r, 

^^ 1) Adj. (f. vh) a) iangj weitreichend (im 
[laume). ^| t|M Adr. — 6) lang^ lange dauernd, 
[iUn uod ({lyrW*^ Adf. — c)pro8odisoh lang, — 
S)in. a)*iramWRX«AN. 19,21.-6) *SacharumSara 
xler eine verwandte Grasart. — c) * Shorea robusta, 
— d) ein langer VoeaL — e) Bez. des Sten, ßten^ 
7ien und 8ten Zodiakalbildes, — f) mystische Bez. 
les Lautes 3Ef. — g) N. pr. eines Fürsteo. — 3) f. 
Sn a) ein länglicher See, — b) *eine der Hemioni- 
is cordifolia verwandte Pflanze, — c) mystische 
3ez. des Lautes ^, — 4) n. a) *eine best, Grasart 
ÜAOAN. 8,101. — 6) Name eines SAman. visilH- 
i*^! fe| Du. Absb. Ba. 
*^i^T^nnT f. weisser Kümmel, 
*4^MchUi ond ♦OSR m. eine best. Pflanze mit 
angen Stacheln, 

'^IM^U6 ^' ^* P''* eitles OAnava. 






* 4iM<*-<ch l)n. eine Art Äemy. — 2) f . o 5|?F^ 
^Mrcu/iyo orchioides. 

*f\^4\U{\ f. ^fdeo n<teo Rasan. 19,104. 

^^^QT m. N. pr. einer Katze. 

^M^MUI n. etn 6eel. Sfara SaAbitopa:«. 17,5. 
^tSBPAS. 4,5,7. 

*'ilyohlUi 1) tn, die Wurzel von Scirpus Kysoor, 
" 2) f. ^ eine best. Schlingpflanze Rasan. 3,91. 

^y^hlrTR Acc. AdT. lange Zeit M. 8,1 4 5. MBb. 
,209,9. 
*^ IM^fllti und ♦oöff m. Alangium hexapetalum, 

* ^y-^^e^ n. eine Reisart. 
fii^^^ Adj. langbärtig. 

<^l4^y 1) * Adj, langhaarig, — 2) m. a) *Bär 
Ugan. 19,7. — 6} PI. N. pr. eines Vollces. 

*fNf^n5n, ♦°%Tf5R?T und ♦o%T5ftf. Wendel- 
reppe [eine Art Muschel). 
*'{lyj|TrT m. Eamel RIgan. 19,21. 

f^^niTO^ A4j. weithin fliegend (Pfeil). 
♦{lyi^Py m. Seindapsus officinalis Ragan. 6,1 4. 

ft^^t^ l) *Adj. langhalsig, — 2) m. o) "^Ka- 
nel. — b) *eine schwarze Reiherart fHuxn, 19,96. 
" e) PI. N. pr. eines Volkes. 
♦rilMMlfl^ m. Kamel. 

*fi^r^^ m. ein best. Vogel, 

r ^ 
((IM^JJ^VI 1) Adj. oblong Saj. zu Cat. Ba. 3,1, 

1,6. — 2) ni. Rechteck (clbas. 1,36. 

*^t|t4? ">• 1) Teölona yrandia. — 2)Zi«c*efroAr. 

*fhl[sT^5T in. ein bat, Fisch. 

ft^sT^ 1) ♦Adj. langbeinig. — 2) m. a) *Ka' 



me2. — fr) * Ardea nivea, — c) N. pr. eines J a k s b a. 
*^t|5^Moti m. Ardea sibirica, 

{lyfsit^ 1) ♦Adj. (f. ?n) /onpsün^y. — 2) m. 
a) * Schlange. — 6) N. pr. eines DAnafa. — 3) f. 

^ N. pr. a^ einer RAkshasl. — 6) einer der 

r 
Mütter im Gefolge Skanda's. — 4) f. ^ N. pr. 

einer Unboldin. 

(^yftr^) {iyis«r4y Adj. langzüngig, 

^Msfij^cfj' m. Kümmel Bbayapb. 1,166. 

^MsTIloi'T Adj. lange lebend^ ein hohes Alter 
erreichend zu Spr. 2081. 

^ThFIH Adj. einen langen Faden — , eine lange 
Reihe bildend, 
♦^Mrl*^! f« 6ine best, Aroidea. 

^lyrtMfl 1) Adj. der sich langdauernden Ka- 
steiungen Mngiebt Harit. 11532. — 2) m. N. pr. 
ferschiedener Rsbi; auch = ^MdHH. 

^fcTrffFH m. N. pr. eines Rshi. PI. sein Ge- 
schlecht, ({l4riHHT ^J^: und ^o "^{x^ Name 
zweier SAman. 
♦^TOflTi m. die Weinpalme, 

^T^rfT f* Länge (im Räume). 
♦^yfflft^T f. Cucumis utilissimus. 

{iMcflTUIHld Adj. (f. ^) ein langes und spitzes 
Maul habend 217,14. 

^IMriU-S 1) Adj. eine lange Schnauze habend; 
f. m MBb. 9,2649. ^ 9,46,31. — 2) "^f. ^ Mo- 
schusratte, 
♦((lUrinT n. etne Schilfart Ragam. 8,186. 

^^^ n. Nom. abstr. zu ^m 1) 6) and c). 

^M'^Ui 1} Adj. langstielig KkVQ, 15. — 2) m. 
a) Ricinus communis Bbatapb. 1,201. — b) *die 
Weinpolme. — 3) ♦ f. | ein best, kleiner Strauch 
Raoan. 5,94. 
♦^^TTn^öR m. Ricinus communis. 

f]^^ Adj. (f. ^) langzähnig MBn. 9,46,81. 

{i^i(H Adj. = ^^^fsfh 1). 

^ly^rHJH^ f. und o^r^H n. Nom. abstr. zu 

°^n^i). 

({Iw^^Hin 1) Adj. weilsichtig, einen weiten Blick 
habend (in übertr. Bed.). — 2) m. a) * Bär RIgan» 
19,7. — b) * Geier, — c) N. pr. a) eines Ministers. 
— ß) eines Affen. 

<l4<ntUH^ ^^^ und ♦ ^^ Adj. = ^. 

^fsfi^i). 

**V^S ra. die Weinpalme. 

♦rnTKR m. Salmalia malabarica RXga?!. 8,8. 

^t^Spm 1) Adj. (f. ^) lange Nägel habend MBb. 

r 
9,46,81. — 2) m. N. pr. eines Mannes. — 3) '^f. ^ 

Diospyros embryopteris. 
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♦?[t^5n^ 1) Adj. dessen Geschrei, Ton u. s. w. 
weit reicht, — 2) m. a) Bund, — 6) Bahn. — c) 
Muschel RÜam. 13,125. 

♦^WRIST 1) m. a) Andropogon bicolor. — 6) eine 
Grasartt = ^tTJOT. — 2) n. etn best, wohlriechen- 
des Gras RIgan. 8,102. 

^^R?n f. 1) ein langer Schlaf. — 2) Todes- 
icA/a/ Uabsbai. 124,1. 

^HpfiSf m. N. pr. eines Mannes. 

^IM«i5| m. N. pr. eines Sohnes des DhrtarA- 
sbtra MBb. 7,127,60. 
♦^T^^ in. der gabelschwänzige Würger, 
*{\^^L\M^\ und ♦oqjTSft (Gal.) f. eine best 
Cucurbitacee. Nach Mat. med. 297 Luff^a eylindriea 

«{Im^-pI 1) ♦Adj. langblätterig, — 2) m.a) eim 
Art Zuckerrohr, — b) eine Art Ebenholzbaum Bba- 
VAPa. 1,248. — c) ♦die Weinpalme RAdAii.9,87.— d) 
*eine Art Zwiebel,— e) *ein anderes Knollengewächs, 
= ra^^F^. — f) *eine best, Grasart RXgan. 8, 
119. — g) *eine Art Ku^a-Gras Ragan. 8,94.— 
3) ♦f. m a) eine der Bemionitis cordifolia ver- 
wandte Pflanze. — 6) Pandanus odoratissimus 
Raoan. 10,69. — c) Boya viridiflora Ragan. 4,187. 

— d) eine Art Curcuma, — e) etne dambü-ilrr. 
^hn^RI 1) m. ö) eine Art Zuckerrohr, — b) 

* eine Ar t Knoblauch, — c)* Aietnue communis.— d) 

* Barringtonia acutangula. — e) ♦ Calamus Rotang 
RXoan. 9,1 10.» f)* Capparis aphylla{\), — g) *eine 
best, Wasserpflanze, = sFTsfTOef?. — 2) ♦f. ®Cf- 
T^ef)| a) Desmodium gangeticum, — 6) Aloe indica, 

— c) eine best, Schlingpflanze, 

*^^^J& 1) A4J. langblätterig. — 2) f. ^ eine der 
Hemionitis cordifolia verwandte Pflanze. 

♦<{1mMc<H m. Zuckerrohr. 

♦^MMtrl^ n™» Cannabis sativa oder Crotolaria 
juncea, 

♦{iyt|^ (stark oqi^) 1) Adj. langbeinig. — 2) 
m. Reiher. 

♦^t^qSR 1) Adj. langathmig. — 2) m. Elephant. 
(Hmhü m. eine best, Recitation der VS. mit 
vielen Verdoppelungen der Consonanten. 

*^tW^ 1) Adj. langbeinig, — 2) m. Reiher. 

*^mj^ m. 1) die Weinpalme Ragan. 9,86. — 
2) die Arecapalme Ragan. 11,240. 

/IMMIMI f' eine Art Backstein (clbas. 3,177. 

♦/^t|L|M| m. 1) Michelia Champaka RIgan. 10,59. 
Vgl.^trm^. — 2) Calotropis gigantea Ragan. 
10,88. 

♦«ilyMW 1) Adj. einen langen Rücken habend. — 
2) m. Schlange. 
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rt^^^T 1) ^^i' ^in^n weitreichenden Yeretand 
habend, — 2) ml N. pr. eines Ftirsteo. 

({ImvImsU Adj. anhaltend im Gebet oder Opfer, 
unermüdlich fromm, 

^t^^W^ Adj; fern wohnend, 

((IM^IUI Adj. langathmig Apabt. Qu, 6,20,2. 

^^^RT^ Adj. = ^g^f^ 1) MBh. 7,133,13. 
♦{iM^H 1) Adj. lange Früchte habend. — 2)iii. 

a) Cathartocarpus fistula RIgan. 9,44. — b) Butea 
frondosa, — c) Asclepiae gigantea, — 3) f. ^ a) 
eine roth färbende Oldenlandia RIoan. 3,116. — 

b) Weinstock mit röthlichen Trauben, — c] Odina 
pennata, — d) eine Gurkenart, 

*^^^^^ m. Agati grandiflora Raoaic. 10,4 6. 
^t^Sngr i) Adj. langarmig, — 2) m. N. pr. a) 
eines Wesens im Gefolge (ÜTa's. — b) eines DA- 
nava Habit. 3,47,11. ~ c) yerschiedener Manner 
Laut. 390,13. 

*^)^5fhn f. eine best. Pflanze Gau 

^t^MsT 1) * Adj. langarmig, — 2) m. N. pr. eines 
Wesens im Gefolge (iTa's. 

*{lyHI"^rT 1) Adj. langathmig. — 2) m. Elephant, 
^TM^n^ 1) Adj. (f. ^) langmäuligy langschnabelig, 
— 2) *m, N. pr. eines Jaksha (!). — 3) f. ^ a) 
Parra Jacana oder goensis (nach dem Comm.) 
Apast. (r. 15,19,4. — - b) * Moschusratte, 
1.*^kFFI n. die Wurzel von Andropogon muri- 
catus, 

2.({lt|Md 1) *Adj. lange Wurzeln habend, — 2) 
*m. a) eine Art BiWa. — fr) eine best, Schling- 
pflanze Raoan. 3,80. ~ 3) f. i^n ^in^ best. Pflanze, 
Nach den Lexicograpben Desmodium gangeticum 
und Ichnocarpus frutescens, — 4) "^ f. t a) Alhagi 
Maurorum Dbant. 1,5. — 6) Leea hirta, — c) Sola- 
num indicum, 

♦«TiUMd^ 1) n. Rettig RXoan. 7,14. — 2) f. 

^ CS 

°M=t)l Desmodium gangeticum, 

^f^^^T ">' ^' pr. eines Färsten. 

({ImM^IH Adj. weitberühmt, 

^^mSi eine lange Bahn, 
♦<{1M|^*I f. Gelbwurz, 
*f()M(H m. Hund. 
*<(ly(^" m. lifrdr. 
*fnT^TPT m. Schlange, 
♦ {]j( | J| T f. Ge/frwwr« Raoah. 6,198. 

^M^NM Adv. /an^« Zeit hindurch, auf l, Z, 
Laut. 123,15. 128,16. 181,1. 184,2. 

fiy(IN=r Adj. anhaltend (Fieber) Bbatapb. 

3,130. 

^^^öf m. N. pr. eines Schakals. 
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^^^|tl m. N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
rAshtra. 

^Nr^PR m. 1) ♦Bär. — 2) N. pr. eines We- 
sens im Gefolge (liya's. 

^M (1^ Adj. (f. m) dessen Zorn lange anhält, 
nachtragend Bbab. NWja«. 34,119. Nom. abslr. 
ofn f. Malav. 44,16. 

^tT^mtn Adj. dass. 
♦^^■^T^^^ m. ein best, wohlriechendes Gras. 
<{lM^I'c^^ 1) Adj. langäugig, — 2) ro. N. pr. 
eines Sohnes des DhrtarAshtra. 
*{lyHli^rlMfSöRT f. rothes Zuckerrohr, 
*^^^^ m. Amphidonax Karka, 
*^ycj^ m. Elephant, 
♦^^fc^T oder *Ocrf^r f. Krokodil, 
'^^t^cf^H f< eine weiss blühende PunamayA. 
♦(^|fejcf|<^l f. Bos grunniens, 
*^Tq[öf5T m. die Weinpalme, 
♦{ly^ri^dl (<{)Mq|tJ°?) f. eine Kürbisart Ri- 

GAN. 7,162. 

ri^öJtT 1) m. Calosanthes indica, — 2) ♦f. ?n 
Koloquinthengurke Ragan. 3,82. 

♦^T^^rf^ 1) m. Calosanthes indica und eine Va* 
rietät davon RUan. 9,27. — 2) f. ^cjftRJf Mimosa 
octandra, 

^t^Q^U^ Adj. an einer langwierigen Krankheit 
leidend. 

*^T^5T^ na. Andropogon bicolor, 

*{\^^\\^ 1) Adj. lange Aeste habend, — 2) m. a) 
Shorea robusta, — fr) Cannabis sativa oder Cro- 
tolaria juncea. 

*fHT?nfein f. ein best. Strauch Ragan. 4,171. 

♦^hrf^ti^öpf m. schwarzer Senf, 

*^Hrnn^ m. «n best, Vogel. 
TlMSMöR und *^m m. eine Beisart mit langen 



CS. 

Grannen, 



^^5T^ Adj. langh'örnig Spr. 7541. 

^y5^Hg Adj. langbärtig. 

^^^^^^\) Adj. U7ei(fre*annl. — 2) m. N. pr. 
eines Mannes. 

. ft^Wr? Adj. 1) weithin hörend, — 2) weithin 
Aörfrar, weitbekannt, Soperl. ^WrR. 
*^yyoJ>g| Adj. lange Schenkel habend L.K. 1042. 
*^^Fn^Rr Adj. mit langen Gabeldeichseln ver^ 
sehen P. 5,4,113, Scb. 

l.<{lMH'Pl D* ^ne langdauernde Soma-Fet'er. 
2. ({Ifeln-Pl Adj. = ^^t^Rf^R. — 2) n, N. pr. eines 
Ttrtha. 

^^Hml Adj. mit einer langdauernden Feier 
beschäftigt. 



^M^^ Adj. dessen Gebete zu den versehiedtr 
nen Tageszeiten lange dauern, Nom. abstr. ^"^n. 
*({I^HHI m. Diospyros embryopteris, 
♦{lMH(d m. Bund. 

«O^HI Adj. (f. ^) /anyeam f w IFerü;e gehend, 
«icA tofi^e bedenkend, saumselig, Nom. abstr. °^ 
f. und *3' n. (Gal.). 

«{ImhI^IH Adj. dass. Nom. abslr. ^f^pu f. 
*?fmFfF^ m. die Weinpalme Ragan. 9,85. 
^mi^ m. DeffitodtMm gangeticum BBAfiPi. 

1,198. 

{lyid Adj. langäugig Spr. 2823. 
<(lyii|M m. Titel eines buddh. SAtra. 
({Ife^l^-m^T m. N. pr. eines Dor/e«. 
^hn^f.(BBATAPB.l,l98,Hdschr.)und*^i^lf|? 
m. DejmodiNifi ^afiye/tcwifi. 

^mTUT Adj. dessen Sorge weithin reicht, 
<[(yikj m. ein langer Weg, eine lange Beiss. 
♦^hnUJT ra. 1) ITame/. — 2) Briefträger, Bote, 
^tm^l^ m, mystische Bez. der Silbe TT. 
^m^l^R Adj. überaus rücksichtsvoll, t. I. ^- 

(Jmi^H Adj. ein langgestrecktes Vordertheü 
Aafrend (Wagen). 

^^iqq Adj. = {ImoUIÜi. 

rHhcr Adj. langlebig RV. 

^[)mn^ n. Langlebigkeit. 
l.*^hn^U m. (I) ^cer, lanie. 
2.*^mcm m. Eber, 

ft^l^W^(^ Adj. /efrene/an^ ßr Jmd (Gen.) 
scheinend (Feuer). 

(fifcUMöcn Adj. langlebig BhItapr. 2,105. 

^^\^^ n. Langlebigkeit, langes Leben. 
l.^hinT^ n. dass. HbmXdbi i, 366, 17. ^IsFFR- 
Tf^rqsqq Name eines SAman. 
2.*^^TQ5^ m. Calotropis gigantea. Richtig ^- 
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^l^^R 1) Adj. langlebig, dem man ein langes 
Leben wünscht, — 2) *m. ä) Krähe. — 6) Salma- 
Ha malabarica. — c) eine best. Pflanze, = ^TcR). 
— d) Bein. MArkandeja's. 

^T^T^II^ n. eine treue Strecke wilden Landes, 
*^^\^^^ m. ein best, Baum, 

^^l^ 1) Adj. ein langes Gesicht habend, ^ 
2) m. PI. N. pr. eines Volkes. 
♦c(lyi«^H Adj. (f. o^) lange Tage habind. 

^TOöfiT f. 1) ein länglicher See, -"Teieh. — % 
*Balanites Bowburghii Ragan. 6,72. 

^^^fx^y. 1) mit efJJ a) verlängern, — *) i« 
tjoeite Ferne führen, — 2) mit >T lang wßrd$n (toi 



eioem Yocal). 

^^4mI«=I m* Verlängerung (eines Yocals). 
•<jl Mc4l^ m. eine Gntkenart Raoar. 7,194. 

^1 MI^IHH Adv. unter langem^ d. i. tiefem Seuf- 
zen 177,8. MioB. 99. 

{i^lrehUAH^R Adj. dessen Herz seit lange 
von Sehnsucht erfüllt ist BhIg. P. 4,9,48. 
l.^^i. 1. f^. 

2. ^^ f. Würfelspiel. Nur Dat. ^^ und Loc. 
^f^ (10,15). 

^i^^ n. das Spielen mit Würfeln, 
* <(llc| m. der blaue Bolxheher, 

rl'fclrl^ '*<>■"• "K- Würfeler. 

(^icsiitl Partie, in. 6tn Spieler wm Profession 
Sah. D. 173,5. 

I.J 1) intrans. js?li^ (Mbd. mit ^ and f^) 
und "^^^ (episch auch "g^^TH) brennen^ vor in- 
nerer Hitte vergehen f sich verxehren^ vor Kum- 
mer — , vor Trauer vergehen y Gevfissensbisse em- 
pfinden, — 2) trans. ^•hIIW und *^o||ff brennen, 
durch Brand Sehmerzen verursachen , in innere 
Glut — , in Feuer — , in Trauer versetzen y hart 
mitnehmen, — 3} Partie, ^y^ und ^cT (our QicO 
gebrannt, in Glut — , in Unruhe versetzt, mitge- 
nommen, gequält, — Caus. (^|c|t|lrf = 2). — Bf it^EnH 
brennen, durch Brand Schmerzen verursachen, — 
Mit lETT tich verzehren, sich abhärmen, * Partie. 
JElTg^. — Mit ^^J heftig brennen, sich verzehren, 
sich abhärmen, — Mit V[ 1) verbrennen (intrans.). 
— 2) quälen, beunruhigen, zusetzen, — Mit J^ 1) 
sich verzehren, sich abhärmen MBb. 1,58,6. — 2) 
durch Brand beschädigen, — zerstören, 
2. 3" = 1. f^ würfeln,^ Nur in der Form ^TofmfnT. 
3.* J, ^tH (J^T). Partie, ^^f. 

JlSRo 8. u. J^o. 

3"?^» S^S^rirT schmerzen. 

3":^ 1 ) Adj. (f. Cn*) unbehaglich , unangenehm, 
widerwärtig, mit Ungemach verbunden 91,28. Mit 
einem Infln. unangenehm zu, 3'j»2fri( unbehagli- 
cher, mit mehr Ungemach verbunden, ~ 2) n. (adj. 
Comp. f. 3^) Unbehagen, Schmerz, Leid, Beschwerde, 
3":^ mir Leid verursachen^ und sich über Etwas 
(Loc.) betrüben, ^i^HT n- ^'^ grösseres Leid, — 
Ungemach, Das personiflcirte Duhkha ist ein 
Kind des Naraka und der TedanA. — 3) TlW^ 
und 3^!^^ mit Mühe, schwer, schwerlich, ungern. 
Mit ^m betrübt dastehen 327,14. PrädicatiY mit 
einem Infln. schwer zu. — 4) 3"*^^ und ^'•'^nrT 
vor Schmerz und mit Mühe, schwer, schwerlich. 



ungern. 



III. TImU. 



3''^°h( Adj. Jmd (Gen.) Leid verursachend 
MBn. i,157,29. Spr. 96. 

ST'^nTcl »• Widerwärtigkeit, Unglücksfall, 

3**^^^ Adj. (f. m) schwer zu begreift 324,25. 

3**^^^ Adj. schwer zu Grunde zu richten 
Spr. 3146. 
*3'»*5«Sllrf (f. m) den Unheil getroffen hat, 

3**^^^ ^- Unbehaglichkeit, Zustand des Leides, 

— Schmerzes. 

"S*^^'^ u* Instr. mit grosser Mühe Mbgb. 90. 
3'*^1T*^^Y ^* ^*^ Unbehaglichkeit bei Schmerzen 
Saddh. P. 4,26,6. 

3'|l5n''fe^^*'J* ^^^^^^^ *«*«»' Schmerz erfah- 
rend. 

* j!*2l<l«i^l Adj. f« schwer zu melken, 
J:l2lfHo|^ 1) Adj. (f.lElT) Leiden herbeiführend, 

— nach sich ziehend, — 2) m. eine Menge von 
Leiden, 

3':l^Q|s>r n. ein Geßss.des Leids Ind. St. 14,389. 

3*«^^l^ Adj. schwer zu verstehen, — begreifen 
Comm. zu Njajas. i,1,87. 

3':J5MTfJT^ und oj^lsf (CIk. Piscb. 84. VbhIs. 
65,28) Adj. unglücklich, 

J:i^ ». 3":^T. 

3"''5tHM Adj. dessen Wesen Unbehagen, Leid ist, 
Nom. abstr. ^^ n. 

3**^^1^ °>* Verzweiflung Dacak. 91,18. 

3^:^W» °^m J^d (Acc.) Weh verursachen, be- 
trüben Kad. 77,24. 

3'J'5m?l' n. Marter Dacak. 6,17. 

3"J*5*^I®^^I ^* ^* Pi** oiuer Prinzessin. 

3'J*5lci^ Adj. schwer zu durchbohren^ — treffen 
(Ziel) DUab. 90,24. 

* XJiSIci |ofi m. die Welt der Leiden, das Leben 
mit allen seinen Leiden, 

3':IsRTH m. ein schwerer Aufenthalt, ^öH^ cfH 
so ▼. a. ein schweres Leben führen MBb. 12,228,78. 

3':^cl'l m. ein heftiger Schmerz 163,11. 

3'*^l^^nHTi^TrT Adj. schwer auszusprechen, 

3':i5|5(|lci Adj. einen schwierigen Character ha- 
bend, schwer zufriedenzustellen, grosse Ansprüche 

machend 68,15. 69,19. 80. Nom. abstr. ^^ n. 

r 
3'*^HtH4i Adj. (f. 9T) dessen Berührung Un- 
behagen, Leiden verursacht. 
3*5*51^^1^ Adj. unbehaglich verstreichend, 
JJiSIt^SM Adj. dessen Berührung unangenehmist, 
3':I$n Adv. mit cR^ Jmd (Ace.) Weh verursa- 
chen , betrüben. 

3'*^T°Tr^ ™* ^'^' Fülle von Leiden, 

3^:1^ |of)^ Adj. von Schmerz erßllt 117,31. 



3:l5rraT^ Adij. (f. 3^) mit dem schwer umzu- 
gehen ist, grosse Ansprüche machend, Naeb NIlae. 

»oll J:islWI|| = 3":^ ^f3f^\ (=fTS^) sein! 

JlJ^TrRefi Adj. dessen Wesen Leid ist, leidvoll, 
Nom. abstr. °^ n. Sabtad. 13,20. 

3'S^^TrT in. Ende der Leiden, Bei den MAbe- 
(Tara die allendliche Erlösung GoyindIn. zu B1. 
DAB. 2,2,87. 

3"!^^' ^'Tr? Schmerz empfinden CaAb. zu Ba- 
DAB. 2,3,4 6. sich betrüben, 

3":^nr? Adj. betrübt 68,1 8. 

3":!^?? Adj. Schmerz em findend, betrübt, nie- 
dergeschlagen, unglücklich, °3'IfrT unglücklich und 
arm Ind. St. 15,391. 

3"'fer?Tf.und3":f|n5' n. (262,6) Nom. abstr. von 

3":ffeR. 

3":f^Adj. = 3:ferr. 

3"!^^^^» °QfH5cAm«rf empfinden, sich abquälen. 

J:^l^^*UAdj. schwer auszurotten, ^zuNichte 

zu machen. 
-V r 
3"iI5T^ Adj. Leiden im Gefolge habend Bbao. 

P. 11,20,28. 

J:^m^fl m. ein heftiger Schmerz Spr. 2831. 

3:l^r7^ Adj. (f. CTT) schwer zu behandeln, — 
zufriedenzustellen. 
*P^ 3":^5CriH Schmerz bereiten, 

3":^° and 3':t||0 „^ g^ ^, g, „^ 3Th:?o und y- 

GCn[o u. 8. w. 

^cticji 1) m. eine best. Pflanze, — 2) n. (a^j. 
Comp. r. ^j eine Art Zeug und ein Gewand aus 
solchem Zeuge VikbamIÜeae. 18,105. 

♦3^ "• = J^ 2). 

3T^ 1) Adj. s.u.1.3^.— 2)*f.5 «inailw/aptef. 
— 3) n. Milch (auch Milchsaft von Pflanzen). 

^jy^ilHofll f» ««w ITucAen an« Beismehl, mit 
dicA«r ^ft7cA gefüllt, Bbatapb. 2,26. 
*3T^^ m* Milchspeise Gal. 
*3^^ci 1^1*4 n. ÄcÄaum auf der Milch, Rahm. 
*3TqgT5ft f. eine Eürbisart RIoan. 7,162. 

3TU^ Adj. (f. 5n) 1) Milch gebend. — 2) W/cä 
mehrend Bbatapb. 1,209. 
SJt|<^l«5 Adj. ausgemolken Ait. Ab. 352,6. 
iJyM((l Adj. f. deren Fussspur Milch ist So- 

PABN. 9,4. 

♦iJUMIMim D. Kalkspath RIoan. 13,186. 
*3TUCnn f. eine Art Curcuma, 
*iiyi*lH 1) m. Schaum auf der Milch. — 2) f. ^ 
ein best, kleiner Strauch RÜan. 5,98. 
♦31\I5RRr m. Verpflindung der Müch. 
*37I|^lsn f. i) gequetschter Reis RloAir. 16,1 00. 

13 
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— 2) eine Kürbisari Ragan. 7,162. 

3 r o 

gnpH Adj. J|fi7cA tragend (351^) Maitr. S. 

i,6,1 = Apast. Cr. 5,8,7. 

^7T[ö[^ f* «i*t« f>6ii* Mixtur gegen Durchfall 
Mal. med. 112. 

*iJMVIHÄ «nd THlffFU (Ind. St. ii,366) m. 
das Milchmeer, 

♦3'^T?T m« ««we best. Steinart. 
♦JTtniT n. Bahm, 

jnjTJ^ m. das Milchmeer. ^rRm f. Palron. 
der Lakshml. 

dJyiMRl m. dass. 

♦ jnn^JH na. Kalkspath. 

. ^ jJh^et)! r. 1) eine weisse Äselepias BbXyapr. i, 
220. Madanay. 27,268. — 2) Oxystelma eseulentum 
Hat. med. 297. 

*3iTU^ ra. Kalkspath Raoa». 13,136. 

*3'i^yf^=^R' ^- •'^^^ blühender ApAmArga Ra- 

«AN. 4,94. 

jnftqfJT f. = jfhl^ 1) Karaea 6,11. 

^rm^fU m. das Milchmeer Naish. 12,106. 
1. J^ = 1. J5 in |t|H = f^H RV. 1,100,8. 
2.0 ^TJ Adj. milchend Ä«v. C«. 12,8,84. 

3^ 1) Adj. (f. m) am Ende eines Comp, mil- 

3 

chend, gewährend. — 2) f. ^m Milchkuh. 
♦JTSöF na. eine Art Gemach. 

JtS^T f. 1) Unheil, Unglück. — 2) ein Unheil 
bringendes Wesen, Unholdin. 

5"^*TT^» ^^•imrr •'''><' ^^i^ zufügen wollen. 
*^T3 f. eine ft/eine Schildkröte. 
*^l}6^ Adj. bösgesinnt. 

grjPT m. eine Eidechsenart. RichtigJlJPTMßB. 
7,150,175. 

^OTM na. IFaÄ«ermo/cA oder «n ähnliches Thier. 

^TJüT r. N. pr. einer R^kshast. 

3T2nf5l^ö}^ der iote astrol. Joga. 

^^ ni. N. pr. eines Gebirges MBb. 13,7658. Die 
richtige Lesart st. ^"^ij^ß?? ist ^J{H8JI i3, 

166,32. 

33^ '"• ^' P*"* eines Fürsten. 

T^^('^ Adj. XI« spielen verlangend mit (Acc), so 
T. a. ZH schleudern v. Buatt. 9,32. 

Jl!"^ Ragat. 7,900. 1015 fehlerhaft für gyd. 

♦ s^H na. eine grüne Zwiebel. 
^^i (1) etwa Strickleiter Pankad. 

J^, *TnTlrI (SFyjfn^HR und P^^lchqq) 
Nach. 2,12. Zu belegen nur Partie. "^l^Runge- 
stüm, wild, tobend und ^^TOcT verworren, turbi- 



dus (r?qH). 
3TTT Adj. ungestüm, wild, tobend. 
^tivi\ Adj. mit Acc xu melken beabsichtigend, 
jsf Adj. = ffij. 

^y^Cl Adj. aufregend. 

^USn^ Adj. aufgeregt — , verworren redend. 

Jtld Adj. Schaden zuzufügen beabsichtigend, 
feindlich gesinnt, au fVerrath «mnendRAGAT.7,1 267. 
♦^•^?H m. TrommeL 
♦3^ m. 1) dais. — 2) Bein. Vasodeya's. 

5*^«il>T na. ein best, über Waffen gesprochener 
Zauberspruch. 

g"«^^ ro. 1) eine ungiftige Wasserschlange 
(Comm.), Wassermolch. — 2) ^Trommel. — 3) 
Bein. Q i ? a's. — 4) PI. eine best. Schule des schwär^ 
zen Jagus Arjat. 44. Hemadri 1,519,21. 

j^i^Fn 1) na. f. Pauke, Trommel. Auch o>ft f. 

— 2) m. a) *Gift. — b) das Ö6te Jahr im SOjäh- 
rigen Jupiter cyclus. — c) Bein, a) Krsbna's. — 
ß) *Varuna'8.~d)N.pr. a) yerschiedenerAsura. 

— ß) eines Rakshas. — y) eines Jaksha. — d) 
verschiedener Manner. — s) tweier Gebirge VP. 
2,4,7. 51. — 3) f. N. pr. einer mythischen Per- 
sou Ind. St 14,125. einer GandhafTl Karard. 4, 
21. — 4) f. o^^ Bez. gewisser Würfe im Würfelspiel 
oder ein 6eim Würfelspiel gebrauchtes Geräthe. — 
5) n. N. pr. eines nach einem Dundubhi benann- 
ten Varsha in KraunlKadylpa VP. 2,4,47.48. 

^^7H^ ni. ein best, giftiges Insect. 
5^H^T^ Adj. etnen trommelähnlichen Hals 
habend (Stier) MB». 8,33,2 5. Nach NIlae. = 5^- 

*37giH^q^^ m. Bein. VÄlin's Gal. 

^•:SMMs&^ m. N. pr. eines DAnaya. 

S "tä WT^RFcI^ntr Adj. auf das Abspannen der 
Trommeln bezüglich («^H) Apast. (!r. 18,5. 
*P5^^^^ n. gana R^Rlf^. 

^rS '^^'^ "^' **** ***^* ^^^^ Waffen gesproohe» 
ner Zauberspruch. 

^•^Hfc^^ m. N. pr. 1) eines Fürsten der Gan- 
dharva Karand. 2,17. — 2) wohl = ^^TsT Laut, 
201,1 (°PT^cI^^ ^ zu lesen). 

^•^Ht^il^^lSr ra.N.pr. yerschiedener Buddha. 

g-J^VJI Adj. von ^•^[»1 Trommel. 

3r^HJim\r\ ni. Trommelschläger 34,1 0. 

3*:gHliMrI n. das Dröhnen (einer Trommel). 

*!l^rn f. N. pr. eines Flusses. 
*3"H^l n. eine best, hohe Zahl (buddh.). 
^i-Q|öfJ'm.(faf /e(f«cAträ'nsiye5cAa/'BaAVAPR.2y1 0. 



S^S'HFT) m. N. pr. eines Dorfes, 
1. y^ f. Thür. Nur SJH (Acc. PL und einmil 
Nom. PI.) und ^^H (einmal Acc. PI.). 
2.^:^0 = Jüyo, 5TT° und Su«-. 

1 . ^f m. ErÖffner, Erschliesser, Verleiher von (Gen.). 

2. J^ = 1. j:j- in J^ und W[SX' 

4.*3T^ m. ein böser^ betrügerischer Würfel. 

3 
2. "^J^ Adj. schwach auf den Augen. 

3"^5T^ n. ein böses Wort Naish. 9,68. 

»♦Jt^m f. = icpmi. 

3(frl5hH 1) Adj. (f. 5n) tuorüfrer man schwer 
hinüberkommt, — hinwegkommt, schwer zu über- 
winden, dem schwer zu entrinnen ist. — 2) m. a) 
Bein, (üva's. — b) N. pr. eines Brahmanen. 

J^^f^nfN Adj. = i ( fn^hH 1 ) BXlar. 156,4. 

JJr^^ Adj. (f. m i)=i{fdi*H i ). - 2) tw- 

hin schwer zu gelangen ist, schwer zu erreichen. 
^i•<H^ V. 1. — 3) *cÄii?er zu ergründen. 

31?^ Adj. = 17f??5fiq 1). 

J^^yAdj. (f. ^T) rAore täuschend, so r.a. durcA 
Schloss und Riegel nicht zu AaJfen.Wohl verdorben. 
XT^^ n. Missgeschick. 

3^ \' 

3"^^^ ' ^* schlechte Kost, Bungersnoth Apast. 
(r. 6,20,2. 

3Tni7l Adj. schwer zu erlangen, 

"^TyJjm Adj. 1) schwer zu erlangen, — erret- 
cAen. — 2) «cAtcer zu erforschen. 

^(f^f^rT 1) Adj. schlecht gehandhabt, — aus- 
geführt. — 2) n. ein ungehöriges Verbleiben an 
einem Orte. 

'^J^\r^ Adj. mangelhaft erlernt. 

37^^H Adj. schlecht lernend Gop. Ba. i,l,Sl. 

3T^^^^^ "*• *"^ thörichtes Unternehmen Spr. 
6148. 

^^fctlM Adj. schwer zu studiren, — lesen, yom. 
abstr. °^ n. 

3"^ m. ein schlechter Weg Naisb. 9,83. 

^(•iXtlri Adj. mangelhaft gewährt. 

3T^^^Tf5FT Adj. schwer zu bewahren, 
*!17^^[^nU Adj. «cAtrer zum Bewusstsein zu 
bringen. 

37*Tn5rr? Adj. l) übel gethan, — gehandelt. — 
2) schlecht gehandelt, nicht in der gehörigen Zucht 
gehalten. 

3^*^W^ Adj. schwer auszuführen. 

T^rT Adj. (f.^) 1) dessen Ende schwer sufin- 
den ist, kein Ende nehmend, unendlich. ■. — 2) ein 
trauriges Ende nehmend. Nom. abstr. ^cH f- 

JJrim Adj. = JJx{ 1) Hbvadri i, 626,20. 

^T^^''^ ^^j' deinen ^r6ei< nie ein Ende nimmt. 
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7 m. dir Gott der schwer z« linde xh ßh- 
'nye(Ganeca) Spr. 4801. 

r 

7tT AdJ. ein schlechtes Ende nehmend 
. 103,18. 

Adj. i) schwer zugänglich MBo. 13,102, 
chwer auszuführen, — 3) wenig — , nrfcÄI 
nd. 

7 Adj. schwer zu durchsuchen. 
^ m. ü6/e Nachrede, 

Adj. schwer abzuwerfen Naish. 5,130. 
. 1. für "^im. 
^ m. 1) Achyranthes aspera, — 2) f. 5JT 

1 prurifuj. — &) Alhagi Maurorum, 
]^ Adj. ftne 6öje Absicht habend, 

äf Adj. schwer zu überwältigen, — über^ 

D. 49,U. 

fl^^ Adj. unan^eneAin hochmüthig, 

IT Adj. schwer zu bewachen, Nom. abstr. 

;4K. (1925) 2,96,10. 

m m. e^ne böse Absicht Cit. im Comm. 

85,2 5. 

u. 3. ^ mit 51T. 

r f. AV. 16,2,1 wohl fehlerhaft für J- 

[ Adj. schwer verständlich, 

^ 1) Adj. schwer zurückzuhalten, — auf" 

unwiderstehlich, — 2) m. eine tadelnS' 

rtnäckigkeit, 

^(Bhag.P. ed; Bomb. 7,1,1 9) und ^Vfl^ 

r zu erreichen, 

^ Adj. schwer zu verhüllen, 

r Adj. wohin schwer hinabzusteigen ist, 

^ Adj. schlecht entscheidend , ein 

Vrtheil fällend, 

nn Adj. schwer — :, nicht zu bestimmen 

12. 

r 

T Adj. schwer zu begreifen, 

J Adj. schwer verständlich» Nom. absir. 

2 Adj. wohin schwer hinabzusteigen ist, 
' m. tadelnswerther Hoehmuth Praban- 

n. impers./«cAtrer Vebles nachzureden, 
7 Adj. worüber schwer Gewissheit zu er- 
unergründet, 
\ f. eine schlimme Lage, 
FT Adj. nicht fest stehend, 
Adj. (f. 5fT) schwer zu erlangen, — er- 

sich zu eigen zu machen, — zu ver- 



^^cji^fl D. ein unpassender, verbotener Blick, 
3T^» J^frT Böses zufügen — , beschädigen 



wollen. 



5 { t*iAdj.Bö«M zufügenwollendkpktT,(itL,i,2i,i . 
*3T^ m. ein böser Tag, 
*3^|cfj m. PI. N. pr. eines Volkes. 

3*7^^^ '^^•i* V0run«fa/f9/, garstig, hässlioh, 

3'( l^h*^ Kd'}, schlechte — , Aetne Freund« Adfrentf. 

3(I^H Adj. 1) schwer zu erklimmen, — 2) dem 
schwer beizukommen ist, 

^(I^I^IH AdY. arg schmähend, 

^^|j|rf m* N. pr. eines Mannes. 

3|^ii|H m. 1) unredlicher Erwerb, — Besitz He- 
il adbi 1,50,5. — 2) eine schlechte üeberlieferung, 

S V^^ ™* ^"^ tadelnswerthe Hartnäckigkeit, 
thörichte Grille, fisse Idee, 

3{\'^{ Adj. (f. t) i) schwer zu üben, dem sieh 
hinzugeben schwer fällt, — 2) schwer zu behan- 
deln, — heilen, 

S(I'^l(ri n. ein übles Ergehen, 
1. 3(1^11^ m. ein schlechter Wandel,' schlechtes 
Betragen, schlechte Sitte. 

2.5^mi^ Adj. (f. ^J) 1) schlechte Sitten habend, 
schlechtgeartet, frevelhaft, — 2) R. Gobe. 2,117,8 
fehlerhaft für !f ^15^^ oder ^||c|^. 

37lTlTi7"^Adj. = 2. 371^7 1). 
*3'^l^^°'^( ^^i* 'chwer reich 2ji machen, 
^"^JV^^ Adj. schwer reich werdend, 

i^lrHdJl f. Schlechtigkeit, Niederträchtigkeit, 

3T^^^^*^J* *<''*'*^^'> niederträchtig, frevelhaft; 
Yon Personen. 

i(lrH^^Adj. dass. 

J^T^H Adj. schwer — , n^cÄf anzufassen, 

TT^"^ Adj. etwa übel aussehend, 

^^I^M Adj. schwer fortzunehmen, — tu rauben, 

37m^ m. N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
rAshtra. 

5^U^ 1) Adj. a) schwer anzuhalten, unauf- 
haltsam, untdder Stehlich, — 6) schwer zu erlan- 
gen, — c) schwer zu halten, — behüten, — bewa- 
chen MBa. 5,42,4 6. — 2} m. N. pr. eines Sohnes 

des DbrtarAshtra. 

7 r 
gjnni 1) Adj. (f. ?fT) dem man Nichts anhaben 

kann, vor Angriffen sicher, dem schwer beizukom- 
men ist, unantastbar, dem man nicht ungestraft 
nahen darf, gefährlich, — 2) *m. weisser Senf, — 
3) T. ^ ein« best. Pflanze Rio an. 5,76. 
^rmiT Adj. schwer im Sinne zu behalten (nach 

NtLAE.). 

3^^1■ Adj. Uebles sinnend. 



5(11*1 Acy. schwer zu spannen, 
yf^T 1) Adj. (f. m) a) schwer einzuholen, — b) 
schwer XU erlangen, — erreichen, — c) dem schwer 
beizukommen ist, — 2] m. N. pr. eines Dänara. 
J^FR Adj. (f. m) schwer —, nicht einzuholen, 
^(Hl^l Adj. schwer zu Stande zu bringen. 
5(m( Adj. schwer zu erfüllen, — befriedigen, 
^{\m^ Adj. den man nicht ungestraft belästi- 
gen darf. 

377*7^ "*• Gestank. 

3(I^IM Adj. schwer zu überliefern, 

jf ica Adj. V. I. für jfrsft. 

i{\l^ (R. ed. Bomb. 2,52,72) und oj^ Adj. 
schwer zu hüten. 

3jn[m Adj. (f. i5n) =37T;nw 1) buab. 12,1 2. 

i(i(l^ Adj. 1) scftwer für sich zu gewinnen, 
— günstig zu stimmen, — zu verehren, — 2) 
schwer zu be)iiwingen, 

STTTJ^^H Adj. Beiw. Vlshnu's. 

3"^"^^ 1) Adj. schwer zu erklimmen, — 2) * m. 
a) Cocospalme Ragan. 11,48. — b) Aegle Marmelos 
RÄOAN. 11,1 92. — 3) *f. 5[T Phoenix sylvestris Ra- 
GAN. 11,56. 

3XT^FT Adj. schwer mit der Sehne zu beziehen 
(Bogen) Ba(,ab. 22,1 0. 

ST^T^^ 1) Adj. (f. 5n) schwer zu erklimmen, 
Nom. abstr. OcTT f. Kad. 26,12. — 2) ♦m. Palm- 
baum, Dattelpalme, — 3) *(,^ a) Salmalia ma- 
labarica. — 6) Acacia concinna Raoan. 8,75. 

3(M7U Adj. schwer wahrzunehmen, 

J^T^rpn f. Alhagi Maurorum* 

37T5?C5f Adj. (f. m) worauf festen Fuss zu 
fassen schwer ist, 

ÜM*^ 1) Adj. (f. ^\) schwer anzufassen, — 
2) f. ^T Acacia concinna Kabaka 6,20. 7,7. 
♦^ij^m m. Fluch, Verwünschung. 

TTT^öjy Adj. (f. m) schwer wahrzunehmen 
Balae. 42,2. Kandak. 28,4. 

^] |o|i Adj. schwer zu schliessen, — vor einem 
Andrang zu schützen, 

JTT^Tl Adj. schwer zu gewinnen, — von einer 
Meinung abzubringen, 

3 (M«^ Adj. (f. 35rT) schwer hinzuführen, — hin- 
zuleiten zu (im Comp. Yorangehend). 

^ I NT^ Adj. 1) = 3T^T* ~ ^^ schwer zu hem- 
men, — zurückzuhalten. 

Ü^önJTF? Adj. eine schlechte Wohnung habend, 

^^lojl Adj. schwer zu passiren RV. 9,41,2. 

1. 31W m. ein best, EkAha. 
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2. 5')"!Jn Adj. {(> m) mit dßisen Aussichten et 
schlimm bestellt ist, 

"^TWW Adj. fälschlich vermuthend. Nom.abstr. 
o^ n. Comm. zu Apast. (b. 2,10,6. 
i . ^|"|!(|Cr m. Bez. des feinen Eörpert, der durch 
den Tod nicht vernichtet ioird (Comm.). 
2. 5"^T5r^ Adj. (f. ^) böse Gedanken habend. 

J'TOFT f. 1) eine schlechte, tadelhafte Erwartung, 
eitle, falsche Hoffnung KXd, 192,23. — 2) Vertweif' 
lung, — an (Loc). 

■^i|ß|T Adj. schlecht gemischt. 

3Tlf5IR Adj. schlechte Wünsche — , schlechte 
Absichten habend. 

^TVim Adj. schwer xu üben Tseot. Up. 2. 

3^0^ 1) A4j. (f. m) a] dem schwer zu nahen, 
beizukommen ist, dem zu nahe Hu kommen Gefahr 
bringt, — 6) schwer anzutreffen, —zu finden, un- 
erhört, — e) schwer auszuführen HBa. 12,173,58. 

— 2) m. a) mystische Bez. des Schwertes. — b) N. 
pr. eines Mannes. 

gTlH^ 1) Adj. schwer auszufuhren, i. I. ^^- 
H^. - 2) ♦m. = Jjm^ 2) a) Gal. 

^TlRlrT Adj. schlechte, unschickliche Art zu 
sitzen, 

g'^lVfoC Adj. (f. 3^) mit dem es scKwer ist zu 
verkehren, unangenehm im Verkehr. 

':^{\^{ Adj. schwer darzubringen (Opfer) MBb. 
2,16,6. 

Jjy^ Indecl. ünheiU 

J^ Cfir^f 9^- *'*25,7) 1) n. a) SchwieHg^ 
keit, Gefahr, Noth, Schaden, — b) üebelbefinden, 

— c) Verfehlung, Böses, Sünde. Auch personiGcirt. 

— 2) Adj. a) schwierig, schlimm. — b) schlecht, böse, 
3"RH^M m. i) das Zunichtewerden der Sün- 
den. — 2) N. pr. eines Mannes. 

♦^[^H^HHI f« Mimosa Suma. 

^l^rHrHI Adj. bösgesinnt. 
*ji|Hll\ f» N. pr. einer dai na -Gottheit. 

fi^fa f. Noth, 

1. S'M^ i>* Verwünschung, zum Schaden Anderer 
geübte Zauberei, 

2. 31^^ A^j* u>ae im Opfer verfehlt ist HbsiIdbi 
1,497,19. 

Jf^f^ f. Fehler im Opfer, 
*3itW Superl. zu 2. '^. 

3Tta m. ein böser Herr, 
*^|lytni f. Verwünschung, 

S{\^ Adj. böse gemeint, 

3T1 m. N. pr. eines Gebirges MBb. 13,7658. Die 
richtige Lesart st. i^|((W|8JI «l cjl^WSlI 13, 
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166,32. 

'3T*^ der Idte astroh Joga. 

^hrt) Adj. 1) falsch — , verkehrt — , unüberlegt 
— , verletzend gesagt; n. ein solches Wort, — 2) 
mit harten Worten angefahren, 

5 ^Irt) f* ein hartes, verletzendes Wort, Aach 
personißcirt. 

^^rt)lrt^ Adj. übel beleumdet Air. Bb. 2,17,6. 

•S t^^^^ ^^J* *ehwer auszurotten, tu vernichten, 

^TES^ Adj. 1) schwer zu zerhauen, — 2) ^ 

♦3 *\ri Adj. schlecht gewebt, 

3'^Tr^ Adj. schwer tu überwinden. Häufig im 
PrAkrit und Yielleicht aus 3 tTf(^ entstanden; s. 
KoHü's Z. 23,595. 

^TfrR^ Adj. (f. ?n) 1) schwer zu tragen, — 2) 
schwer tu ertragen, — 3) dem schwer zu wider- 
stehen ist TaBa,9,22,i. 

j^rHT^ Adj. f. 1. für i^r^cj 3). 

^ ^^q Adj. schwer zur Erscheinung kommend, 
sich Jmd (Gen.) nicht manifestirend, 

^T^?öf) Adj. schlechte oder keine Folgen habend 
Naish. 5,41. 
♦^ ^^l*^( Adj. (f. m) schwer auszusprechen, 

5TiS^ Adj. (f. m) schwer zu 1) tragen, — 2) 
ertragen, 

^Tiy^T f* ^opv)9op(a, 01110 best, Mondstellung, 
*S (^^^^ Adj. (f. Cn*) 1) dem schwer zu nahen 
ist, — 2) schwer ärztlich zu behandeln, schwer zu 
heilen Kabaka 6,26. 

S (iiH^I( Adj. (f. m) 1) dem schwer zu nahen 

> 

ist, dem man nicht ungestraft nahen darf, — 2) 
schwer zu behandeln, dem man es nicht leicht recht 
machen kann, sehr empfindlich, — 3) schwer ärzt- 
lich zu behandeln, — heilen Sufa. 1,83,13. 
3T^17? Adj. schlecht unterwiesen, 
^T[rf?^ m. eine schlechte Unterweisung, 
^ WA^\<{ Adj. (f. SFT) i) schwer zu Stande zu 
bringen, ^besorgen Kad. 177,5. — 2) schwer dar" 
zuthun, — SU beweisen, 
'T^m^^ Adj. unrichtig angewandt Daiv. Bb. 4. 
3TiC|5f5T Adj. schwer zu bemerken, 
S ^^hPI»? Adj. unvorsichtiger Weise hinzu- 
tretend, 

♦^ hM^SIR Adj. (f. 5n) dem schwer zu nahen ist, 
"^"Mm Adj. schwer zu erlangen, 

'S^Jo^ n. fehlerhaft für ?^°. 
33^«^ Adj. schwer zu erschliessen, — begreifen, 
— verstehen, Nom. abstr. ^^ n. 
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^ (c| Adj. (f. m) übelgeartet, schlimm, bösortif; 
m. üebeithäter, 

3 (|et)H Ad?, in einer Weise, welche nicht 6e- 
quem ist, 

S (l°ti'«^lli^^ Adj. unbequem (allzu heiss uod 

bell) glühend, 

-var 
37TQf n. Wohnung, Heimat, 

3T^^ ^^i' ^^' ^^^' liebend. 
^(luiHj« Adj. im Hause weilend, 
TU^ *^ ™- Würfeler,Würfelspieler,-^2) Wür- 
fel MBB. 8,74,15. — 3) {*m.) o. Würfelspiel. Oft 
wird eine Schlacht mit dem Würfelspiel Terglichea. 

— 4) »m. Einsatz beim Würfelspiel, 

•s3 «s3 

3 (iq und 3 ^l^H Adj. langsam, träge, Nich 
Saj. dessen Grimni schwer zu beseitigen ist, 

^TT 1) Adj. (f. CfJ) a) wo schwer zu gehen itt, 
wohin schwer zu gelangen ist, schwer zu passirtn, 
unwegsam, unzugänglich, — für oder wegen (im 
Comp, vorangehend), wohin man ungern geht 133, 
2. — 6] unzugänglich, so y. a. schwer verständlieL 
~ 2) m. a) *Bdellion, — b) N. pr. a) eines A so ra. 

— ß) verschiedener Manner. Auch abgekürzt für 
3^ll((lH u. s. w. — 3) m. n. (kiter) a) ein sehwt- 
riger Weg, eine schwere Stelle, ein wegen Etvat 
(im Comp, vorangehend) schwer zugänglicher Ort, 
ein ungern besuchter Ort 134,6. — 6) Schwierig- 
keit, Widerwärtigkeit, Gefahr, — 4) f. 1^ a) *dU 
Indigopflante. — b) *Clitoria Ternatea,^^e)*m 
best, Vogel, — d) N. pr. a) einer Göltio, eioer 
Tochter des Himavant und Gattin (iva's. ^ % 
verschiedener Frauen. — y) zweier Flösse. — 3) 

n. ä) Unebenheit, Höhe, — b) Feste, Burg, 

r f 
^^IcftHI n. die Befestigung eines Ortes, 

*5J|°t»l('=tJ "»• ein best. Baum. 
r 
^*\*\W m. N. pr. eines Grammatikers. 

r 

^^IMIrl N. pr. einer Festung. 

r 
J7T^ Adj. (f.lETT) Widerwärtigkeiten entfernend 

(DurgA) Hariv. 9426. 
5'3r1oRT f. Titel eines Commentars, 
^Ari i) Adj. dem es schlimm geht, in Noth sieh 

befindend, arm. — 2) n. eine schlimme Lage, Eleni, 

Armuth Hasj. 21. Es ist aber wohl ^J|r|^i{r|c|fi: 

zu lesen. 






^JlHrll f. Elend, Armuth, 

JViHjmi und OrTf^^ (Hawv. 8,65,8») f. äa 
Boot an schwierigen Stellen, Bez. der SAvitrl; 
▼gl. JJTTHT^jft. 

r 

^*\r\\ f* Schwierigkeit des Hinüberkommene über 

(Gen.). 

1* pff?T f* 1) Noth, Elend, Armuth. ^HIHuhI Beiw. 



der DorgA. eHHofjO so y. a. Mangel an Liebha- 
bern YiKRAMliKAK. 17,63. — 2) * HöUe. 

2. PTIH Adj. = JjffT t). 

^TTT^ ni* 0'*^ unwegeame Gegend Spr. 2843. 

r 

^ilHÜI m. N. pr. eines MaDoet B. A. J. 10,865. 
1. ^i|*»M m. ein Ubier Geruchf Geüank. 
2. 3Tpy 1) Adj. (f. ^) übel riechend, stinkend. — 
2) m. o) Zwiebel. — 6) *der Mangobaum. -> 3) *n. 
SochalSalz. 

^TFUöfn^ m. Äfier Karaka 8,21. 

^TFUrlT f« übler Geruch, Gestank. 

^i\ KM A.dj. übel riechend, stinkend. 

^J|t|lr| und 3"JTm^ m. Befehlshaber einer Fe- 



stung. 



r^ 



^^INllIM m. N. pr. eines MAtaoga. 

♦^JlHwil f. eine best. Pflanze. 

fl 

37R 1) Adj. (f. m) a) schwer zu gehen, unweg^ 

sam, schwer xu passiren, wohin man schwer ge- 
langt, unzugänglich, — wegen (Instr. oder imConip. 
Yorangebend). — b) schwer zu erreichen (in öbertr. 
Bed.), — SM finden^ — nachzuweisen Madanay. 2,5. 
— 2) m. oder n. eine schwierige lAige. — 3) m. N. 
pr. verschiedener Blänner YP. i,17,i. 

^ilHIlM Adj, schwer zu gehen, — betreten, 

r 

3J|*-q Adj. unwegsam. 

3^1^ m. PI. N. pr. eines Yolkei. ^Jii^ y. 1. 
*^JH4H na. Eamel. 

^iNlcM^<s4IM m« Titel eines Werkes. 

3i|o(|^ m. ein Uebernachten an unwegsamen 
Orten MBe. 3,177,6. 

^JHTfT f. Titel eines Werkes. 

^TriiSr m« N. pr. eines Berges. 
*3'JW^( wod *°?NT^ ni. ein schwerer Durch- 
gang, Defil4. 

^Jm^Adj. Gefahren zu überwinden vermögend 
Hariv. 5018. 

^iliHsE ^) °'* ^' P**' eines Astronomen and 
eines Grammatikers. — 2) f. ^ Titel eines ron 
Dorgasimha yerfassten Comroentars. 

^ilHI m.^. pr. eines Autors. 

3J|c^ 1) n. a) eine unsichere Stelle, ein unsiehe' 
rer, gefährlicher Weg. — 6) Gefahr, — 2) m. N. 
pr. eines Mannes. 

TITR)^ Titel eines Werkes. 

3'II^M? n* N* pr* eines Teiches. 

jilNIM m. N. pr. eines Scholiasten des N i r u k t a. 

r 
5J||Q> Adj. schwer zu ergründen. 

r 

^ITTcTW n. Titel eines Werkes. 
3*11^X1 m. N. pr. eines Autors. 
^JIK^Ih ni. N. pr. rerichiedener Männer, 
m. TML 



3JH^ Adj. unergründlich. 
*i4liy4il(\H nnd ji^lUJql m. Befehlshaber 
einer Feste. 

* ii|H°iMl f. der neunte Tag in der lichten Hälfte 
des KArttika. 
^illM^I^* n. Titel eines Werkes. 
TTTN^n f. ein Fest zu Ehren der DurgA VP.« 
l,Lyii. 

PIMfauTtfiroft f. und iiMH^j^a n. Titel 
iweier Werke. 

pTFn^lr^T n. ="^cfhTI^Tr^. 

r 

3^THd^«^HI n. Titel eines Werkes. 
^J|l(m m. N. pr. eines Autors. 
5 i| l( l<^m Adj. 5cAu7er tu besteigen, — erklimmen, 
iJ|NHHI^IH-M n. Titel einet Werkes. 
JTflt^ m. PI. N. pr. eines Yolkes MBh. 6,9,52. 

^^IMrJl f. N. pr. einer Fürstin. 
*5JHc<d*T DJ. eine Art Räucherwerk Gal. 
l'^^nf^FTTR m. Titel eines Gedichts. 
S^H^hI f. ein best, achter Tag. 

"efn f. Titel eines Werkes. 




i^ll^lN^I f. Bez. des Verses RV. i,09,l Vi- 

SBRus. 56,9. Ygl. Jlrff^lfi'. 

JTirFrT^ m. Titel eines Lobliedes Ind. St. 2,206. 

r -V 
5'lltni^ n. Titel eines Lobgesangs Opp. Cal. 1. 

3J||ci(U Adj. schwer zu ergründen. Nora, abstr. 
°C^n. 

*3*ll«^l^ m. eine Art Räucherwerk Gal. 
*T^^ m. Bdellion. 

^ilT tine best. Gottheit Taitt. Ar. 10,1,7. Nach 
dem Comm. m. (!) &= pt ^) 4) «)• 

3*1 jmI f* ein Frauenname Hbm. Par. 2,447. 

3^PT A(y. schwer tu fassen, — festzuhalten. 

3«! IH^lAdj.etwa unaußaltsam anschwellend. 

^AhIm, °^'fT schwer zu fassen sein RV. 

irrrrH^Fl? n. Titel eines Werkes. 

3^nwt f* 9ine schlechte Gesellschaft, ein gehei- 
mer Bund, Verschwörung. 

l.^l|c^ m. i) ein böser Krankheitsdämon. — 2) 
ein böser, Unheil bringender Planet Naisb. 0,41. 
— 3) ein ungerechtfertigtes hartnäckiges Bestehen 
auf Etwas (Loc.), eine thörichte Grille, eine fixe 
Idee Naish. 9,4 1 . Am Ende eines adj. Comp. f. m. 
2.3^T^ Adj. (f. 5n) 1) schwer zu fassen, — fest- 
zuhalten Saj. zu RY. 1,140,6. — 2) schwer einzu- 
nehmen, " zu erobern. — 3) schwer für sich zu 
gewinnen. — 4) schwer zu f)ollxiehen. — 5) schwer 
zu begreifen. 

3i!||c(M Adj. 1) schwer zu ergreifen, — zu fassen^ 



— festzuhalten, — festzunehmen, — gefangen zu 
nehmen. — 2) schwer sich zu eigen zu machen, 
schwer für sich zu gewinnen. — 3) schwer zu faS" 
sen, -^begreifen, —ergründen. Nom. abstr. ^e^ n. 

3^16 1) Adj.acAtrar zu Stande zu bringen, schwie- 
rig. — 2) Titel eines Werkes. 

iMWIHH (wohl n.) undTqsgf?f f. Titel zweier 
Commentare. 

Jinif in Ro MBB. 10,4 55 wohl fehlerhaft H- 

H4ui ed. Bomb. 

^ rr er 

*J^m f. V. 1. für jg^ 3) a). 

*^MIM m. Bär. 

3si«i m. ein schlechter, boshafter Mann, Böse- 
wicht. Auch Adj., insbes. in Verbindung mit einem 

zweiten sTT. 

r 



5SIIHÖI m. N. pr. eines Fürsten. 

j^g^rfqfern f., ogurroqijsfiT f. und og- 

*sW«iWMl?.ohl f. Titel Ton Werken YP.* 1,xlvii. 



LXXXTIII. 



J 



si«i|t|, °^n A**" «inen bösen Menschen gelten, 

5si«il Ad?, mit cfiT Jmd {zum schlechten Men- 
schen machen, so ?. a.) beleidigen, Jmd zu nahe Ire- 
nen 316, 16. 327,21. An beiden Stellen im PrAkrit 

^sIm 1 ) Adj. (f. m) a) schwer zu gewinnen, — 
zu erlangen. — 6) schwer zu besiegen, — bewälti- 
gen, mit dem oder womit man schwer fertig wird, 
dessen man sich nicht erwehren kann 329,9. — 2) 
m. N. pr. a) eines DAnara und einer DAnaya- 
Scbaar. — b) eines Rakshas. — c) Terschiedener 
Helden. — 3) f. ^EH N. pr. a) einer Jogint Ub^I- 
DRi 2,a,102,2. fgg. — 6) einer Stadt. 

^siMtl m« N. pr. eines Gebirges. 

5^^ 1 } Adj. (f. m) a) nicht verfallend, —morsch 
werdend. — b) schwer verdaulich (auch in über- 
tragener Bed.). — 2) N. pr. einer Oertlichkeit. 
r 

5'sl^ n. verdorbenes —, schädliches Wasser BbI- 

TAPR. 3,124. 

S^TrT 1) Adj. (f. QT) a) elend, unglücklich. — 

6) schlechtgeartet, schlecht. — e) nicht acht, falsch. 

r 
>|fTT so Y. a. Buhle. — 2) n. Unglück. 

i-islifd f. Unglück, 

2. ^siilfl Adj. schlechtgeartet, böse. 

SSilrllM Adj. da SS. 

^siTcf n. impers. schwer zu leben für (Instr.) 
und SubsL n. ein schweres Leben. 

^slq Adj. schwer zu besiegen. 

3"9H A(U. (f. 35ff) schwer zu wissen, — erken- 
nen, — kennen zu lernen, — ausfindig zu machen, 
^ergründen. Nom. abstr. ^? n. 

3w7 Adj. dass. 

13* 



102 



Jlf^T — J^rf^ 



jnm schlechte Schreibart für '^^. 

3^^ Adj. i^nerreichbafy unzugänglich, 

3^^H"ciIrl1 Adj. die DornAman genannten 
Dämonen verscheuchend, 

]§ulm*i 1) m. Bez. dem Menschen feindlicher^ 
dämoniseher Geschöpfe, von welchen Krankheiten 
und anderes Unheil kommen. Nach Nib. ein best, 
Gewürm, — 2) f. «^^ f. zu 1). 

3'TnFT^*7 Adj. die DurDAman schlagend^ — 
vernichtend, 

^ruil^frir'^l Adj. schlecht Verwahrtes aufspü- 
rend, 

^mlrl schlechte Schreibart für ^HIH» 

r 
3?n| D. schlechtes Brennen (in der Chirurgie) 

Sdcb. 1,36,21. 

♦^^Tl Adj. schlecht gegeben, 

f 
3^H 1) Adj. schwer zu bändigen, — 2) m. N. 

pr. yerschiedener Männer. 

r 
^?^^ m. N. pr. eines Fürsten. 

3"^^ Adj. schwer zu bändigen. 

r 
♦J^ l)Adj. a) tearing, — 6) distressing, — 2) 

m, a) Schlacht GkL,; rgl.^ (Itf^^'. — 6)a At'nd ofdrug, 

r r 
3(^5(1 Adj. (f. SSR) 1) «cAtrer sw «eAen, — 0r6/Jcücen 

von (Instr. oder Gen.), schwer zu Gesicht su be- 
kommen Apast. — 2) ungern gesehen, — 3) unan- 
genehm anzusehen, widerlich, 

^^51H Adj. 1) schwer zu sehen, — erblicken von 
(Gen.). — 2)unangenehm anzusehen,übel aussehend, 

3^ Adj. MBn. 10,83 fehlerbafl für 3^. 

^^*4ll r. ein schlimmes Loos, Unglück KatbjIs. 
r 
20,89 (^^T zu lesen). 

3^rr ^) Adj. schlecht gebändigt, ungezähmt, 

ungezügelt, — 2) m. a) *Kalb, — b) * Streit, Zank, 

— c) N. pr. eines Löwen 151,8. 
3'cTK n. schlechtes Holz Karaka 1,27. 
3T^^ 1) n. (adj. Comp. f. m) ein trüber, reg- 

nichter Tag, Regenwetter, Unwetter, ein bezogener 
Himmel, Regen. sT^TTSFf ^ RegenschauerKXD,243, 
to. — 2) Adj. (f. m) mit Regenwolken bezogen, be- 
wölkt, trübe. 
♦gf^PT, °TH fich mit Wolken beziehen, 

3 ri<^H ">• ^^ trüber, regnichter Tag, 
*TS^ m. ein Ausdruck des Tadels; auch = 
lli^rl^ und cfj^. 

53^^ ^^j» ^* schwer zu melken, 

jI^TH Adj. sehr lang (Weg). 

3^y4 Adj. schlecht sehend, 

^^^1 Adj. (f. ^J) 1) schwer zu sehen, — zu er- 
blicken, — anzutreffen, — zu Gesicht zu bekommen, 

— 2) unangenehm anzusehen, widerlich. 



_3r 



S^5(il^ Adj. übel aussehend, 

3^^ Adj. schlecht geprüft, ungerecht entschieden, 

•sT 

3<^!(| m. eine unwirthliche Gegend 213,32. «ine 
ungesunde G, ^^ Adj. daher stammend (Wasser) 
BbItapr. 2,39. 

g^oT n. Missgeschick, 

J^c^öftT Adj. vom Missgeschiek verfolgt. 



3«Mrf n* 0<ni böses, verbrecherisches, falsches 
•Spiel. 0(^H«i Adj. etn solches Spiel spielend, 
* J^^f^ (^^fsfR?) m. Bein, (lakuni's Gal. 
*S r 5irfl f» w'»« best, Schlingpflanze, 
m. eine grüne Zwiebel, 




1) Adj. (f.5fT) a) schwer zu tragen, — hal- 
ten, — ertragen, dessen Andrang schwer zu wi- 
derstehen ist, unaufhaltsam, unhemmbar, ?tU m. 
{Stock, Strafe) schwer zu halten, so y. a. schwer zu 
führen, — auszuüben, — 6) ecAwer im Gedächtniss 
zu behalten, — c) ecAtoer zurückzuhalten, so y. a. 
unumgänglich, nothwendig. — 2) m. a) * Quecksil- 
ber. — 6) *eine best. aufdemBimBifkn i wachsende 
Knolle. — c) *Semecarpus Anacardinm, — d)*eine 
best. Hölle. — e) N. pr. Yerschiedener Männer. — 
3) f. m a) eine best, Constellation, — 6) N. pr. der 
Gattin Kandragupta*s Hbm. Par. 

gTJ^R und ^feirt Adj. unaufhaltsam, unhemm- 
bar, 

c r 
3^R^ Adj. schlechten Gesetzen folgend, 

3^1^ 1) Adj. (f. gj) a) dem man Nichts anha- 
ben kann, vor Angriffen sicher, unantastbar, dem 
schwer beizukommen ist, dem man nicht in die 
Nähe kommen mag, geßhrlich. — 6) grässlich, 
schrecklich, — 2) m, N. pr. a) eines Sohnes des 
DhrtarAshtra. — b) eines Berges in Kuga- 
dYlpa. — 3) *f. m a) eine Art Opuntia Ragan. 
8,54. — b) ein best, Strauch, = ^ 
*1"MN°UHI(^ ra. N. pr. eines BodhisattYa. 

J^m Adj. = J^^ 1) a), 

!l''UNrlK'nnd^M^(^n.Nom.abs(r.zu3T|Cfl)a). 

^m f. l/nordnf«ngf. 

^MIh Adj. l)ecAtrer zu tragen, — ertragen, — 
2) schwer im Gedächtniss zu behalten, 

'^^]^ Adj, schwer zu reinigen, 

^TnlfT Adj. ungeordnet, unordentlich, 

grilf Adj. 1) dumm, einfältig, — 2) schlechte 
Absichten habend, boshaft, 

JUT Adj. schlecht eingespannt, 

"S^^ ^* ^^'^ Schüler, der nicht von selbst auf 

o 

des Lehrers Worte achtet, 

^•iq ro. 8fs» und PI. ein schlechtes oder unklu- 
ges Benehmen, 




S'i C*^ n». ein elender Zauberer, — Bescheö- 
rer Harshak. 83,1. 155,5. 
*j4^Adj. 
*!^«iMoh' n. Hämorrhoiden, 

5^qsf 1) m. N. pr. eines Jaksha. — 2) «f. 
Wendeltreppe {eine Art Muschel), Auch ♦3'4iy). 
— 3) n. Hämorrhoiden. 

*31IHII( ni.dteirno//e des Amorphophallus eam- 
panulatus Raoan. 7,62. 

5mXI^ Adj. schwer niederzudrücken, — zu be- 
zwingen. 

TT^Hr? Adj. schlecht gemessen, unregelmässig. 

Jr^TRfT n. ein böses Omen. 

3'r^^H Adj. schwer festzuhalten, — zurückzu- 
halten, 

jF4^ (fehlerhaft für o^TI), ^SW! und o^ 
Adj. schwer anzuschauen, ~ zu sehen für (lostr. 
oder Gen.). 

^MSl^ Adj. schwer festzustellen, — zu bestim- 
men. Nora, abstr. ^e? n. 

^Möffq Adj. 1) «cAtrer zur Umkehr zu brin- 
gen (ein fliehendes Heer). — 2) von wo die Rück- 
kehr schwer ist, 

jf^T^ Adj. (f. m) schwer zurüekxuhalteu, - 
zurückzudrängen, — abzuwehren. Nom. abstr.^^o. 

gfjfsrrf Adj. dass. 

^ F*i^fT Adj. von wo die Rückkehr schwer ist. 

5'M^CI' Adj. ecAtoer abzuwehren Balar. 42,3. 

gT^SSfjqm n. ein schweres Herauskommen. 

jf^^vmrl^ n. KoAND. Up. 5,10,6 fehlerhaft fiir 

jH:Hpn n. = jf=I55Rqtn. 

5"RTf? 1) Adj. schlecht geleitet, — ausgeführt. — 
2) n, eine schlimme Lage, 

^•lTciHlc< m. ein schlechtes oder unkluges Be- 
nehmen, 

r 
'^^^ m. ein schlechter Fürst. 

r 
3fi|^ Adj. schlecht befestigt, 

r 
^^'^EI'Adj.icÄirer zu erfassen, Nom. abstr. ^n. 

r 
J^ 1) Adj. (f. m) schwach^ schwächlich, 

machtlos, schmächtig, mager, kränklich , unwohl^ 

krank (Katj. (r. 25,7,1), kärglich, sehwach an 

(im Comp. Yorangehend). Nom. abstr. ^fTT t — 

2) m. a) ein best, Vogel Yarah. Brh. S. 88,28, y. L; 

richtig J^%r. — b) N. pr. eines Fürsten VF.« I, 

165. — 3) f. 3^ eine best. Pflanze, — 4) f. ^ Titel 

eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^^"st^nm Adj. eine schwache Verdauung habend. 
Nom. abstr. ^flT f. 

3^1^ und Oef) m. ein best, Vogel Yarad. B|i. 



S. 88,28. 7. 

3^1^^ ^^J* geschwächt, um seine Wirksamkeit 
gekommen. 

«q^l A.dY. mit >T schumch werden , um seine 
Wirksamkeit kommen, 

5"aRrnHTSr m. das Schwachwerden, F^^FI der 
Stimme Karaka 5,9. 

3«1til^'R Adj. schwächer, schwächlich, 

icJT J|UI Adj. struppig (Bari). 
1*X^^ ^* Thorheil, Am Ende eines adj. Comp. 
Ihörichter Weise glaubend an, 
2. S'^n? Adjt schlechten oder verfteAr/en 5^nn0«, 
üöses t'm 5^nn0 führend; th'öricht, einfältig (ge- 
wöhnlich in dieser Bed.}. 

J^ Adj. thöricht, einfältig. 

■VT 

^^lif Adj. (f. m Dsctif. S. 1, Z. 2) schwer xu ver- 
stehen, — ergründen, Nom. absir. ^cH f* C*i>* zu 
Baoar. 2,1,6. 



J^^^^^f^T r. Titel eines Werkes. 

3'^Itn Adj. = l^oflVI Comm. zu Mrkkd. 61,22. 

3^I^nn ni* ein schlechter Brahman, 
r 
*3^^ Adj. (f. m) schwer zu essen, 

JHTT i ) Adj. (f. 5n) a) widerwärtig, widerlich, 
hässlich, unangenehm, ^mTRfddiHill f^HT: 
so Y. a. 7aye, an denen man am Schatten und am 
Wasser {Baden) kein Behagen findet, 86,4. Insbes. 
r. (auch Subst.) den Männern nicht gefallend, Män- 
nern unangenehm, — 6) unglücklich, — 2) f. ^ 

personiflcirl als das von Allen gemiedene Alter. 
r 
3'H7T(ör n. das ünglücklichsein, Unglück, 

r 

3*^?^ Adj. schlecht gebrochen, 

r 
3^^ Adj. schwer zu brechen, — auseinander- 
zubringen (Faust). 

r 
^Hm Adj. schwer anzugeben. Nom. abstr. ^(ET n. 

r 
3^ Adj. I) #cAti70r zu tragen, -^ ertragen. — 

2) schwer beladen mit (im Comp, vorangehend). — 

3) schwer zu ernähren, — 4) schwer zu sättigen, 
— befriedigen 175,28. 

3'HrTT m* sin schlechter Gatte, 

r 

3^Tn7I Adj. unglücklich, 

r r 
JHTQT f. eine schlechte Gattin, 

r 

^HI<=iU Adj. schwer dem Geiste zu vergegenwär^ 
ligen, — im Bewustsein zu erhalten. 

3^^ 1) Adj. (f.5IT) schlechte Worte im Munde 
führend Aoni-P. 243,5. — 2) m. Schmähworte, 

5HTi%r? Adj. (f. m) mit SR^ f. böse—, belei- 
digende Worte, 

"gmf^^ A(U. übel redend, mit Worten belei- 
digend. 

3*rH? m* (selten) and n. 1) Bungersnoth Taitt. 



l4f5Ri-3^3r 

Ab. i,4,3. Nom. abstr. ^? n. — 2) Noth überh., 

— an (im Comp. Torangebend). >?ff ^ Mangel an 
Gatten VibbamIiIbai. 17,68. 

3MtnoUHM1 Adj. der mit Bungersnoth zu 
kämpfen hat Spr. 2872. 
*3rHdillHH m. Fürst, König Nioa. Pb. 
3TH^ Adj. {(,^\) schwer zu spalten^ ^sprengen. 
SM^sq n. schwere Beilung. 
3^Tcf n. üebel, Schaden. 

^nTTi f. spärlicher Unterhalt. 
•sr 
3^ Adj. (f. m) schwer zu spalten, —spren- 
gen, — trennen, — auseinanderzubringen. 

•sr 
3^^ Adj. dass. 

*pfixn f. = f>T5IöRt Bettlerin Gal. 
r ^ 

^tllHT no. ein schlechter Bruder. 

JTim in ^JRI^. 

I.3HI (i f* 1) t<&'0 Gesinnung, Missgunst, Boss; 
zuweilen in die concrete Bedeutung überspielend. 

— 2) falsche Meinung, — Begriffe, 

2. i^Mffl 1) Adj. Ihöricht oder übelgesinnt (selten); 
ro. Thor oder Bösewicht (selten). Einmal f. ^rlT» 

— 2) m. a) das SSste Jahr im 60jährigen Jupi- 
tercyclus. — b) N. pr. a) eines bösen Dämons 
Laut. 388,4. — ß) eines dummen Tölpels. 

jHfn Adv. mit öJ)T schlecht walzen, — fest- 
schlagen. 
l.^n^ m. falscher Stolz, übertriebener Dünkel 

104,29. In Comp, mit dem Worauf, 

jr__ 
2. 3H^ 1) Adj. (f. m) trunken, ausgelassen, von 

einem tollen Wahn ergriffen, ungestüm BIlab. 24, 
s. Am Ende eines Comp, ganz in der Gewalt ste- 
hend — , ganz ergriffen von, wie toll versessen auf, 

— 2) m. N. pr. rerschiedener Blänner. 
^HQh m. Säufer, Trunkenbold. 

l»3"H^Hu» Verkehrtheit des Gemüthes, Verblen- 
dung. 

r 
2. 3H*iH Adj. entmuthigt, betrübt, traurig. Nom. 

abstr. ^Fr?T f* Traurigkeit QkgtL. zu BIdab. 2,2,19. 

i^HH^ Adj. = 2. JlJjlFT. Nom. abstr. ^rlT f. 

yHRFT» °^r? betrübt werden, —sein BIUatIm. 
50,1. Hbm. Pab. 1,99. 5i^H'^H 98. verdriesslich 
werden PBASANifAB.34,2.«. gram sein%^,z. sich ent- 
muthigt fühlen Habsoab. 121,19. — CTl^ iiberaus 
betrübt sein. — Mit qf^, ojTRlftrT überaus 
betrübt. 

jH^f^q m. Bösewicht. 

^Hg Adj. schwer zu begreifen. 

r 
jq^ m. ein schlechter Bath Spr. 2991, T. I. 

jHmrf 1) Adj. unklug angerathen* — 2) n. ein 
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unkluger Rath. 

1* TRIFFT >». ein schlechter Minister. 

2. 5HI^«i Adj. einen schlechten Minister habend. 

X^fi-m Adj. übel gesinnt. 

3H^ 1) Adj. dem Tode nicht leicht anheim fal- 

lend. n. Impers. es stirbt sich nicht so leicht, mit 

Instr. der Person. — 2) *f. ^ a) DürrA. oder 

weisses Ddrrk'Gras Rasar. 8,111. — 6) Aspara- 

gus racemosus RIqan. 4,121. 
f r 

JTJ^in und 5H((^ 0« sin schweres Sterben. 

JTT^q Adj. nicht leicht zum Tode zu bringen. 

JljtlT^ Adj. keine Schranken kennend. Nom. 
abstr. °rn f. 

jqij 1) A4j. (f. qi) a) unvergesslich. — 6) uner- 
träglich, unleidlich. — c) sich Nichts gefallen las- 
send, aufsässig gegen {V(WO Buao. P. 4,4,80. 6,14, 
43. 10,58,53. — 2) m. Bein, des Asura Ball. 

3HTn I) Adj. a) mit dem man schwer fertig 
wird, sich Nichts gefallen lassend. Auch als Beiw. 
Vishnu*s. — 6) Compar. <^f7^d«m nicht so leicht 
verziehen wird, — werden würde von (Instr.). — 2) 
m. N. pr. einet Sohnes a) des DhrtarAshtra. ^ 
b) des Srngaja, 

^RmSTtT Adj. aufsässig gemacht, aufgehetzt. 

PlTtH«*! und jHcft f. sine Art Schauspiel. 

i'HlrH*J n. böser Neid. 

XHIIM^ und jqjqf Adj. böse Künste anwen- 
dend. 

3flT3r 1) Adj. unfreundlich, ~ 2) m. N. pr. 
rerschiedener Männer. — 3) *f,m ein Frauen- 
name. 

Sfqf^r^ Adj. unfreundlich. 

3" Weil und JTTn^fSFT f. Name verschiedener 

Metra. 

r__ r 

'g^^ 1) Adj. (f. ^) a) ein garstiges, entstelltes 

Gesicht habend. ^ b) ein böses Maul —, eine böse 

Zunge habend. — 2) m. a) ♦ Pferd. — 6) ♦ Schlange. 

— c) das 29ste oder SOste Jahr im 60jährigen Ju- 

pitercyclus. — d) N. pr. a) eines Rakshas. — ß) 

eines Schlangendämons. — y) eines Jaksba. — 

d) eines Affen. — c) eines HeerlUhrers des Asura 

Mahisha. — Q Terschiedener Männer. — 3)* f. 

1^ weisser Abrus Madanat. 28,286. 

r r 
^Hj^d eine unheilvolle Stunde. 

'^THcHI Adj. theuer (Gegensatz wohlfeil). 

JTf^ (f. qi) and 3^^(T Adj. von geringem 
Verstände, dumm, einfältig. 

JhMVpC n. Mangel an Verstand, Hinfälligkeit. 

jH5l Adj. feindselig. 



lOi 



#^ r 



iHI«tl — JM^H 



*^if|^| f. Capparii sepiaria Klein. 3,98. 

ifxr, f f^Jb) 1) Adj. zur Thür — , «wm Hauu ge- 
hörig. — 2) m. f. (ßj) PI. IFo^fiMfiy. 
♦^l|c|HH Adr. tehlimm mit den Jarana L. K. 
972. 
^M^IH n. Unehre Naish. 9,68. 

X^^^T*^ '"• ^* P*"* oii>®8 FürsleD. 

r "^ 
J'ÜJI n. ein eehlimmes Weltalier za Spr« 3092. 

^TlsT Adj. schwer antuspannen. 

£ij[u\ m. Hinterlist. 

■sr y 

^mui n. /^«AaM^ttny. 

*3^T^ Adj. «cAtoer cm bekämpfen, 

^^[^^ 1) Adj. dass. Nom. abstr. OflT f. — 2) 
m. N. pr. a) des ältesten Sohnea desDhrtarAsh- 
tra. — b) eines Sohnes des Sudurgaja. 
♦g^T ^Hcflll^HH ? ; ! f. eine best. Stellung der 
Hände. 
♦Jin^HN^sJ m. Bein. Dah^Asaoa*8 Gal. 

^Mlin Adj. von von schlechter, unreiner Her^ 
kunft. 

1. ^d^U D* ein schlechtes, unsicheres Ziel 310,6. 

2. ;^H^ Adj. schwer wahrsunehmen , kaum 



sichtbar. 

^H^H Adj. worüber man mit Mühe hinüber- 
gelangt, schwer zu überuHnden. 

JSff^ Adj. 1) dass. Nom. abstr. ofTT f. Da^ab. 
145,5. — 2) schwer zu übertreten, dem man sich 
fügen muss (Befehl). 

J'SPT i ) Adj. (f. m) a) schwer zu erlangen, — fin- 
den, -- anzutreffen, —zu Gesicht zu bekommen^ 
wozu man nicht leicht gelangt, selten. sTiMCf d* 
so y. a. schwer zu retten. Mit einem Infln. schwer 
zu. ^cT7 Compar. überaus schwer zu erlangen, 

— anzutreffen. — 6) theuer, werth, carus KIrard. 
66,22. 67,2. — 2} m. a) *Curcuma Ämhaldi oder 
ZerMfii6tff Ragaii.6,119. — b) N. pr. eines Mannes. 

— B) *t.m a) Alhagi Maurorum RleAii. 4,54. — 
5) eine weiss blühende KantakArt RAeAii. 4,35. 

J^m 1) Adj. = J^ 1) b) KId. 2,105,8. 115, 

2. — 2) m. N. pr. eines Fürsten. 

J^THrTT f» und ^HHo=< «• Seltenheit. 

r r 

3^r|H^T^ m. N. pr. eines Forsten. 

^HHWIlH^ °i* Name eines Ton Darlabha- 
yardhana errichteten Heiligthums. 

3^ in »^o. 

Jöcf'^fTrT 1) Adj. a) verwöhnt (BIlak. 134,6. 
Pbasannab. 162,2), ungezogen, unartig (BIlab. 35, 
7). — fr) am Ende eines Comp, verwöhnt durch, 
so y. a. keinen Gefallen mehr findend an, über- 
drüssig. — 2) n. Unart, ein schlimmer Streich, 



Schabernack. 

i^idd* Ac«. = iJfdH 1) a). 

JSHhH Adj. dass. 

J5TWAdj. = J5^1)o). 

^PcHiM f. schlimme, verhängnissvolle Schrift- 
züge (die das Schicksal auf die Stirn eines Men- 
schen schreibt) Spr. 7637. 

3c7^ m* ^e^M, Glosse zu Spr. 7637. 

3c^i^ n. ein falsch geschriebenes Act$nstück. 

3^^ Adj. 1) wcu man nicht gern sagt, hart 
(Worte). — 2) was sich schwerlich sagen lässt, 
schwer zu behaupten, Nora, abstr. ^? Ot — 3) 
worauf oder worüber es schwer ist Etwas zu sagen, 
schwer zu beantworten. 

^d{T\^ Adj. wohl schwer zu beantworten. ®m- 

JTTs eine best. Kunst, v. 1. 3'qT^öfJo, 

r 
Jcf^Sf n. PI. böse, harte Worte, Schmähung 

313,27 (im PrAkrit). 

1. ^o|t|^ n. 1) dass. — 2) schlechte, dumme Worte. 

2. Tc|tIH Adj. 1) schlechte, harte Reden führend. 
~2) worauf es schwer ist zu antworten. Nom.abstr. 
o^n. 

^c| fuisr m. ein Bösewicht von Kaufmann. 
^^T^V) Adj. schlecht redend, im Reden an- 

s tos send u. s. w. 

3 r 

3^7T^ m. vielleicht Wildschwein. 

l.^cJUI m. eine schlechte Farbe, Vnreinigkeit, 
2.3°niT 1) Adj. (f. m) a) eine schlechte, garstige 
Farbe — , insbes. Hautfarbe habend. — fr) von nie- 
driger Kaste, -r- 2) n. a) Silber Raoat. 7,1085. — 
fr) * die wohlriechende Rinde von Feronia elephan- 
tum RIgaü. 4,126. 

*3^niöR n. Silber. 

3r r 

3^rT Adj. schwer abzuwehren, unüberwindlich. 

r r 

3of^ Adj. Aaii/ikr<in*(KüLL.)M.3,l 51 .JcnSIy.I. 

JcTH 1) n. impers. schwer zu wohnen. — 2) Adj. 
(f. ^\) a) schwer zuzubringen (Zeit). — fr) durch 
seine Gegenwart Unheil bringend. 

^MHIH f- ein schweres Wohnen, ein mit Leiden 
verbundener Aufenthalt. 

3o(€^ Adj. (f. m) i)schlecht tragend, so v.a.ium 
Reiten schlecht Saj. zu RY. 4,2,1 1 . — 2) schwer zu 
tragen. — 3) dem man sich nicht leicht hingiebt, 
schwer auszuführen. 

£di\ri^ MBh. 13,2259 fehlerhaft für ^m^. 

^4nHN m« Schmähsucht MBb. 13,40,18. 
l.JclM f. harte Warte, Schelte. 
2.3^1^ Adj. 1) eine üble Stimme habend. — 2) 
den Leuten Böses nachredend. 



3c||t|onMM| m. PI. y. 1. für 5 4^=n ^. . 

^c|||T|of) n. ein schlimmer Auftrag Naisb. 9,6s. 

r 
3011^ 1) Adj. schwer auszusprechen, hart 

(Worte). -- 2) n. a) böse — , beleidigende Woru, 

— fr) eine böse Nachricht. 

*S4lrf m. Farz. 

JfncT^, °^fH Jfnd (Acc.) befarzen. 
1. j4t^ m. Tadel Spr. 5621, y. I. 
2.*3QH(^ Adj. schlecht redend, 

$^[r\ Adj. (f. m) der nicht gehörig vomirt hat 
218,7 (von einem Blutegel, der das eingesogene 
Blut nicht vollständig von sich gegeben hat). 

"^mj^ Adj. (f.^) schwer zurückzuhalten, — sai 
hemmen, —zurückzuweisen, unwiderstehlich. Nool 
abstr. ^? n. Comm. zu Qlnr. 1,2. 

3^1^ 1) Adj. dass. — 2) m. PI. N. pr. einei 
Stammes der KAmboga MBu. 7,112,48. ^cfn^. 

l^ipiitcr Adj. = j^q;. 

j4^ m. PI. y. 1. für i^\{lU 2). 

J^TTTH Adj. = j4t^. 

r r 
^cjirij f. eine schlechte Nachricht. 

'^^l^ Adj. = ^o||^. Nom. abstr. ^r{l 71,«». 

^qJM Adj. kahlköpfig Gaut. M. 3,1 51, y. I. Nach 
einem Comm. auch hautkrank oder rothhaarig. 

j 4lH3M I U?i|H n. Titel einer Erzählung. 

'^^m^} f. eine falsche Vorstellung, 

JoTIHR 1) Adj. schlecht bekleidet, entblösst MBb. 
1 2,303,9. Auch als Beiw.(:iya's^— 2) ro.N.pr. eines 
wegen seines Jähzornes yerrufenen Brihmaneo. 

JoflHH Adj. Yerz. d. Oxf. H. 80,a,4 fehlerhaft 

für*^fHH* ^^TTTHT n. Titel eines PurA^a. 
r r "^ 

^olIHNIM m* N. pr. eines Lehrers. 

3cllH%l( n. Name eines Linga. 

j^mrferrft f. (opp. cat. d, j^hnnfsw^r. 

and ^«MIVIHHH^ n. Titel yon Werken. 

^4ll«^n D- eine schwere Last, 

3T^°^r^ Adj. auf eine unangenehme Weist 
prahlend. 

l.^ioiöftc^H m« eine unbegründete ünintschlos' 
senheit Dacak. 84,4. 

2. 3^1 4=tic^ Adj. überaus unsicher, — gewagt Ni- 
LAK. zu MBh. 2,66,2. 

^P4'll^ 1) Adj. a) worin sich zu tauchen^, wo- 
rin einzudringen — , worin eich hinHnzmbtg^eu 
schwer fällt, tief, unergründlich, — 6) missUeh, 
schlimm Pbasannab. 23,28. -^ 2) m. Pf. pr. elMf 
Sohnes des DhrtarAsbtra. 

ir4iii^ Adj. = ir4jii«t 1) «)• 

^•S foi^H Ol, ein übel angebrachtes Bedenke» 
Comm. zu Dacak. 84,4. 
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spendeiu — Gaus, mit (Milch) übergiessen Karaka 
6,2. — - Mit CP^Icf, ^ jnj worauf Mileh gemolken 
in Kau«. 32. — Mit ^ Act. Med. herautmelken^ 
hineinmelken in (Loc). — Mit 3? io 3^?T^ und 
^ ^T^*?. — Mit f^CT Act, Med. herausmelken^ her- 
ausziehen, — Mit ST in HoinT^m ^Mf in dor 
Unken Brust Milch habend Kakaka 4,2. Vgl. i^- 
5riTU, q|l^ und m^. - Mit i%-si 
(durch das Verbum fln. getrennt) Act. aussaugen, 
vollständig ausziehen, — Mit STIcT 1) Act. hinzu- 
melken, — 2) Act Med. hinzumilehen, — spenden 
RV. 2,11,21. iO,133,7. —Mit f^ Act. ausmelken, 
leer melken, aussaugen, — Mit fTR^ 1) Act. Med. 
zusammen melken, -^saugen, melken, -— 2) Med. 
zusammen milchen, — spenden, — Gaus, xusam- 
menmelken lassen, 
2.^3^ Adj. melkend, milchend, spendend» 

^ J^ 1) Adj. (f.5n) = 2. o 3^. — 2) Nora. act. 
io 13^. 

3^^ Dat. Inf. zu 1. J^ KV. 10,61,17. 
^i^d^ f. Tochter, Acc. PI. auch jf^S^TTO 
(metrisch). 

^i<(Cil f. dass. Nur Acc. Sg. (metrisch). 
^i^dlHIH.^ f* I>u. Tochter und Mutter 135,1 8. 
♦3T^fi!^rf?T "»• Tochtermann, 

3^cT?r u* das Tochtersein, das Verhältniss 
einer Tochter, 

♦^f^nnffl m. Tochtermann, 
3 I S^riHH Adj. eine Tochter habend Apast. 
3^ MBn. 1,8160. 8162. 8488 fehlerhaft für 

Surf O 

1. -g^ 8. 1. y. 

2,*'§^ f. I«<<i, Schmerz, ^ Adj. Schmerz verur^ 

suchend, 

3, f^ = 1. f^H. Nur Nom. PI. I^RV. 1,37,1 4. 

Vgl. ^. 

(|^PT)^;^3PTA4j.«cft«^erodern{cAf JIM töiMoAen. 

^luU Adj. nicht huldigend, unfromm, 

^fil und '^'^^ (fehlerhaft) Adj. tj6e/(^a#innr. 

^UjJ^I Adj. unerreichbar, unzugänglich, 
l.g^m!5l 1) Adj. (f. ä^T) dass. — 2) m. ein best, 
EkAha. 

2. g^m!5l Adj. wnoeryän^ficA, unzers törlich, nicht 
aufhörend, fortwährend, 

^^ 1) m. Bote, Abgesandter, Gesandter eines 

^Fürsten, Unterhändler, » 2) f. ^ a) Botin, Unter- 

händlerin (insbes. in Liebesangelegenheiten). — 

b) * Predigerkrähe, — e) N. pr. eines Wesens im 

Gefolge der Dur gl. 
III. TImU. 



1. ?^r?^ 1) m. = ^ 1). - 2) f. ?!^ffRiT = "g^l 
2) a). °^f??5fn cH^ eine Bede, die — verkündet, 
verräth, 

2. gv^rt«h m* Bez. Agni's als Waldbrand, 

r 
gv^rf^^H*! n» Botenamt, 

♦g^riwl f. «<ne &M^ Pflanze, 

]^s~Fn7 u* <{a' ^^< «'^0' üoten, — J690#andlen 
173,7. 

gv^nq, ^7T?T •^'i<' (Acc.) als Boten verwenden 
Naish. 9,22. 

?^a5RTtn n., ?;;HoII5ra u. und oqSRJ m. Titel 
Ton Werken Opp. Gat. 1. 

^cn^<[ Titel 1) m. eines Actes im MahAnA- 
taka. — 2) n. eines Schauspiels. 

^f?? (metrisch) f. = ^ 2) a). ^f?f Habiv. 
8641 fehlerhaft für '^;jU. 

"S^lh^ ('''ohi fehlerhaft) n. = ^fflrf LA. 37,5. 

I-Uft f. •.?;;f?2). 

2. ^rO Adr. mit >T if^^ Boten oder zur Botin 
werden Hbm. Pab. 2,4 7 1 . 

*'S:ß^ f. = ?^7T^ 2). 
g^rim 0* der Dienst einer Unterhändlerin, 
i^T^, ^yTfW n. und ^rUl f' der Dienst oder 
da« ilmf eines Abgesandten, Botschaft, 

^s. u. i.y. 

♦?;^ (I) Adj. trar*. Vgl. ^. 

g^HH n. Glut, Hitze im Körper Kabaca 6,24. 

^^ Bez. des PrA^a als Gottheit, 

^ 1) Adij. (f. m) fem, entfernt, weit, —von 
(Abi. oder Gen.); n. Ferne, Entfernung {im Räume 
und in der Zeit). g^^Hrtfl so ▼• a* darauf kann 
man aber noch lange warten Spr. 7750. — 2) 
^^AJa) fernhin, weit weg, fern, fern von. Zeitlich 
^T. Bb. 14,4,1,1 0. ^^jrrfRaU Verstärkung, eben 
so g;(H^ H^ und ^ ( K (H (i j|^(KlaAiyp.27,4 ).- b) weit 
nach oben, hoch 86,20. — c) weit nach unten, tief, 

— d) weit, so T. a. bedeutend, in hohem Grade, 
sehr, ganz und gar MfKia« 114,5. — e) mit m^ 
Übertreffen, mit Acc. — 3) gy^^üll a) fem, aus der 
Ferne, Verstärkt ^(h"(^ 104,25. 105,6. — 6) bei 
Weitem, — 4) ^^W a) aus der Ferne, von fern, 
fern, -^von (Abi.). Mit f^sT und andern Verben 
Ton ähnlicher Bed. von fem meiden auch lo y. a. 
sich auf das Entschiedenste hüten vor, — 6) weit- 
hin, so Y. a. nach allen Seiten hin, genau (prüfen). 

*s3 

— 5) "^^ in der Ferne, fern, weit weg. Mit H sich 
auf und davon machen, mit öüT so t. a. fahren 
lassen, aufgeben; mit r^YsT u. s. w. so y. a. ^^iq. 
(f{"yH bleibe fern, so y. a. möge unerwähnt bleiben; 
mit Tfcf so Y. a. wovon nicht mehr die Bede sein 



kann, ^{ri{ in einiger Entfernung von (Abi.). 

.— 6) ?s^° =•' KT^ ^) *) (Spr. 7790), c) und d) und 
aus der Ferne. 

gs^^^li^H Adj.tüst'Min verkündend,— schallend, 
l^^psnut Adj. in die Ferne sinnend, sich hin- 
aussehnend, 
^^^[3^7S^H Adj. weithin klappernd, 
■g^pR n. Ferne, Nur o^W in die Ferne und o% 
in der F, 



*S\^^' ^^i* »chleeht gefärbt, 

^{^U Adj. schwer zu hüten, 

g^(*3ini<^ Adj. wo man erst nach tiefem Gra- 
ben auf Wasser siösst Git. im Gomm. zu Gobb. 4,7,8. 

g^^JI Adj. 1) weithin gehend, — sieh verbrei- 
tend, ^ 2) in der Ferne seiend, entfernt, 

■g^pTfT Adj, weit fortgegangen, 

^^JIMH n. das Gehen — , Ziehen in die Ferne 
Spr. 7686. 

•gJTU A(U. = '^^ i) TIhwa-Bb. 1,5,18. 

^)i|lf^H Adj. in weite Feme gehend Spr. 7655. 

^|J|«^ Adj. dessen Haus in der Ferne is{^fern 
von Hause R. 4,30,6. 

^{14<^UI n. das Ergreifen der Dinge in der 
Ferne (eine übernatürliche Kraft). 
♦^(cfi^^m Adj. (f. f) entfernerui, 

^(J|^ 1) Adj. in die Ferne gehend, — 2) *f. «JT 
ein best, Stadium im Leben der (rAYaka. 

^(TJ^ Adj. fern wandelnd, in der Feme sieh 
befindend, 

■^(5T Adj. in der Ferne geboren, — lebend, 

^iffn AdY. aus der Ferne her, von fem, weit 
weg, in der Ferne, fern (im Raum und in der Zeit), 
fern, so y. a. nicht bei der Band 215,22. Mit ^ 
sich fern halten 168,2. Mit frm^ und andern Ver- 
ben Yon ähnlicher Bed. von fem meiden auch so 
Y. a. sich auf dae Entschiedenste hüten vor, 

j^^gl n. das Entfemtsein, Entfernung. 

r* 

^|7!Ui^l)A4J. was Jmd (Gen.) nur in der Feme 

zu sehen bekommt, — 2) *m. Geier [in die Feme 
sehend), 

^i^HjlH 1) Adj. in die Feme sehend, einen 
weiten Blick habend (in übertr.Bed.).— 2)'*'m.Gefer. 
*^|<iiM Adj. und m. = ^(((Hlf'l^l) und 2). 

^|t|(2| m. ein weiter Weg. ®Bf ITcTJ *" der Feme 
weilend 44,7. 

1. '^^Cjlfj m. 1) e^ Flug in weite Feme, — 2) ein 
Fall von einer grossen Höhe, 

2. ^IMIdi A4J. (f. m) in die Ferne schiessend, aus 
der Feme treffend, 

^(MIHH u* das Schiessen in die Feme, Treffen 

14* 
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aus der F. 

?^mf?R Adj. 1) w$it — , in die Ferne fliegend^ 
lange Wege zurücklegend, — 2] in die Ferne schies- 
eendy aus der F. treffend. Nom, abstr. ^fricil f« 
und oj^ra" »• 

^(MM Adj.(f.^) ein weites Bette Aa6«nd (FIoss). 

^cn;[ 1) Adj. (f, VJ) a) dessen anderes Ufer 
weit entfernt ist, breit (Fluss). — b) wozu man 
schwer gelangt, — 2) m. ein breiter Fluss, über 
den man schwer hinüberkommt, 

^(5^HifpI Adj. weit reichend Bbavapr.2,26. 

gy^^s|«NfeI Adj. fern von seinen Angehörigen MBo. 
13,149,125. Mbgh. 6. 

^^pTIöf m. das Fernsein, Entfernung, 
♦^^pr^ m. das Treffen in der Ferne, 
*^(HcJl m. 1) Saccharum Mur^'ia Raoan. 8,86. — 
2) Alhagi Maurorum Dbaüt. 1,5. 
*?^PTf^ra' Adj. in die Feme rückend, 

KPr, ^irirT forn sein von (Abi.). 

^TTcnTpr Adj. 1) in der Ferne befindlich, weit 
entfernt, — 2) weit hinausgehend über, 
*^(c|iyH Adj. in der Ferne treffend, 
♦^|54«-l| Adj. durch eine lange Einöde führend 
(Weg) Gal. 

g^^^^UI n. das Hören aus weiter Ferne Pan- 

KAR. i,l,50. 

^(4|c4H Adj. dessen Ruf weithin reicht AY. 
20,135,H.Vgl.?;j5I5RT. 

^(Hf6^ Adj. in der Ferne — , nicht am Orte 
seiend, entfernt, 

^^THm Adj. über den die Sonne steht, von oben 
beschienen 86,1. 

^{W Adj. = ^triVa. Nom. absir. ogf n. 

^(R-yH Adj. dass. 291,4. 

r 

g^^t-c3(J| Adj. weit vom Himmel, keine Aussicht 
habend in den Himmel su kommen Bbag. P. 8,21, 
83. V. I. ^ FW:. 

^^jnTcT ^M« der Ferne gekommen Spr. 2909. fg. 
♦^miilH Adj. dass. P. 6,2,1 44, Seh. 

gy^^ltl Adj. schwer herzustellen, 

g;^(NlC? m. das Schiessen — , Treffen aus der 
Ferne, 

♦^(imiciH Adj. aus der Feme schiessend, — 
treffend. 

g;^^IHfl Adj. woran nicht im Entferntesten zu 
denken ist, wovon gar nicht die Rede sein kann 
Kad. 190,1 0. Nom. abstr. <^^ n. Comm. za Njaja». 
10,1,5. 

gs^(l^|efi m. ein Anblick aus der Ferne, oön 
IHürll 80 T. a. nur aus grosser Entfernung zu 



sehen Yikr. 109. 

^y^ Adr. 1) mit ^"^ entfernen, weit fortbrin- 
gen, — forttragen, verbannen, abweisen, zurück- 
weisen, — 2) mit >T sich entfernen, — zurückzie- 
hen, zurücktreten, 

gv^Stlo Adj. schlecht verwachsen, Nom. abstr.^ (7 n. 

^(Mtl Adj. (f. ^\} in weiter Ferne endend, 

gs^(*<IH5l Adj. dessen Feinde fern sind, 

gy(t4g< Adj. dessen Ziel fern liegt, 

^{^\^U\r\ Adj. dessen Gebiet in der Ferne liegt 
oder t» die F, reicht. 

gy^^cj^ Adj. in der Ferne sich aufhaltend, ent- 
fernt, 

gv,(sKllT1Mc1M Adj. fern von Menschen lebend 
(Thiore) Suga. 1,204,5. 
*^(tM Adj. in der Ferne weilend, entfernt. 

^(<^sq. Adj. weithin sichtbar. 

g;^(H5JUI f. N. pr. einer Apsaras. 

?^^#Tin^ Adj. in der Ferne die Tränke 
habend {Ihier) Socr. 1,204,5^ 

^(«IKUöf m. ein entfernter Verwandter Vasi- 

8HT0A 15,7. 

^!^pn Adj. weithin scheinend. 

~\ 
^(MR Adj. von dem der Todesgott fern bleibt, 

*s r^ ^ 

*gv^(l(ri5Tni Adj. schielend. 

^^öfU Adj. fern treffend, 

^{^^^ 1) Adj. dessen Ruf weithin reicht, — 
2) *m. N. pr.; TgI.*^TpT^. 
*'g^;^ m. N. pr.; Tgl.'^ftWrT. 

Sv^^N^fld^ Adj. die Pfeile aus der Ferne schleu- 
dernd, a, d, F, treffend, 

g^|«;^lrf Adj. dessen Geschoss in die Ferne reicht. 

g^^irnll^^ri Adj. ganz und gar beseitigt Sartad. 
1,11. Nom. abstr. ^(7 n. 14. 15. 

g;^i l«5 Adj. schwer zu erklimmen, 

•■V 3 

^1 |«^m 1) Adj. dass. — 2) n. die siebenfache 
Recitation eines Verses und zwar so, dass derselbe 
aufsteigend je nach P A d a , Halbversen, Drei-'V Ada 
und ununterbrochen, eben so von hier an wieder 
absteigend, vorgetragen wird Maitr. S. 2,8,7. 

^(«^UÜM Adj. nach Art des ^IcJUI 2). 6e- 

handelt, 

r 
*'S^ n. 1) Excremente, — ^ Gelbwurz, 

"^^ 1) m. N. pr. eioes Fürsten. — 2) f. ^SfT 

Panicum Dactylon, 

*^cj|ohHJi n. ein Haufen DArrk'Gras, 

^cIhI f. N. pr. der Gattin Vrka*s. 

gv^ciMim^m^n n. eine best, Begehung. 

gs^^MI^ m* ^n Erdkloss von einem DürvA- 



Felde Man. Groj. 1,7. 

*^4Ntn and *o^^ n. ÜÜTJä-Wald. 

r 
^[^I5|tl Adj. mit DdiTjk-Gras verbunden. 

r "^ 
'g^ofl^rT n* ^*ne best. Begehung. 

^v^^jft f. ein Festtag am 8ten Tage der lich- 
ten Hälfte des BbAdra. 
r -\ 
gv^=<IHIH nn. ei'ne best. So msL- Pflanze. 

^c|ö4il f. bei der Schichtung des Altars ver- 
wendete Dürrd. 

_ 3r 

g^ n. eine Art Gewebe oder Gewand. 

gv^^M m. N. pr. eines Autors. "g^STlFft^ n. 
Titel seines Wel-kes Opp. Cat. 1. 
♦gs^^lH (1) m. Bogen. 
*?j5TöRT und *g^Qfl f. die Indigopflanze. 
°5^ Adj. verifnremjyend. 

"g::^ 1) Adj. (f. ?;;;firöBT) mit Gen. oder am 
Ende eines Comp, a) verderbend, entstellend, fäl- 
schend, verführend, verunehrend, schändend. — 
b) Jmd zu nahe tretend, sieh an Jmd oder Etvai 
vergehend, — c) vemnret'ni^end, so t. i. mit einer 
Sünde belastend, sündhaft, — 2) f. ^^f^RTT a) tV 
reinigkeit des Auges.— b) eine Art Reis, -- c)*Piniei 
^^^jm 1) Adj. (f. ^) a) verderbend, vernichtend, 
schädlich, verunreinigend, besudelnd, entehrend. 

— 6) sich vergehend an, — 2) m. N. pr. a) eioes 
Rakshas. — b) eines Yon Qiya erachlageneo 
Daitja. — 3) f. 'g;y(m\ N. pr. der Matter T?a- 
sbtar's. — 4) n. a) das Verderben, Ruiniren, Be- 
sudeln, das mit einem Makel Behaften SE50,U. 
Schänden, Verführen (von beiden Geschlechtern). 

— b) das Verunglimpfen, übles Nachsagen, Ver- 
dächtigen, Herabsetzen, — c) eine gegründete Ein- 
wendung, Widerlegung. — d) Mangel, Fehler, Ver- 
gehen, Schuld, Sünde. 

^MmrH f. das ein Fehler Sein. 
gv^t^UMIK^I m. Opponent (in einer Dispotation) 
Comm. zu Njajas. S,1,41. 
♦ ^■Minifr m. Bein. RAma*s. 




*i;:^tnW Adj. = 1. -g^ 1). 

^;;;qa (Ton l. JÜT), g^^^nlrl (episch loch Med.] 
1) verderben, versehren, verschlechtern, versehlim- 
mern, fälschen, unbrauchbar machen ^ besudeln, 
verunehren, schänden; in der Astrol. verderben, 
Unheil über Etwas bringen. — 2) für falsch, ver- 
kehrt, schlecht, sündhaft erklären^ tadeln 43,6« cH- 
T^Tf so y. a. s^n Wort brechen. — 3) Jmd einer 
Schlechtigkeit zeihen, bezichtigen^ beschuldigen, be- 
sehimpfen, ^^J^^ einer Schlechtigkeit geziehen, mit 
einem Makel behaftet, blossges teilt; oft in Comp, 
mit dem naher angegebenen Makel. — > 4) ein- 
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Spr. 2855. 5737. - 5) Jmd (Gen.) zu 
t. — Mit 3^M OS Jmd anihun^ übel ein" 
, Schaden zufügen; mit Acc. — Mit 3^, 
if( einem Makel behaftet, — Mit ST 1} 
angreifen, verunreinigen. — 2) arg tna- 
a. übertreiben, — 3) Jmd einer Schlech- 
cn, beschimpfen, — Mit sgrfif^ verder- 
fen. — Mit srirT^, °"gv[i^r? verunrei- 
it Tc? 1) verderben, verunreinigen, ver- 
. 3^7^Th : »o V. a. verspotten, verlachen, 
TrT durch die Mutter mit einem Makel 
■ Mit HR^ 1) verderben, verschlimmern, 
rew. — 2) Jmd schlecht machen, so v. a. 
mger stellen, 

J" Nom. ag. Schänder, Hntehrer, 
' Adj. schändend, entehrend, 
Adj. am Endo eines Comp, verderbend, 
l, zerstörend, — 2) f. a) giftiger Stoff, 
einigkeit des Auges, 
idj. verunreinigend, schändend. 
d ?^7^ f. Unreinigkeit des Auges, 
Ja. Gift,welches alt geworden oder sonst 
und dadurch an Heftigkeit der Wirkung 
t. 
\ Adj. (f. m) in geringem Grade giftig 

3, 

nff m. ein best. Antidoton. 
Adj. a) dem Verderben ausgesetzt, was 
-, ruinirt — (Kam. NItis. 14,1 7), vemn" 
ien kann. — b) verdienend besehimpft zu 
ein schlechtes Subject. — 3) ♦n. a) Eiter 

n. a) Zelt. — b) *Zeug, Stoff oder eine 
(attun. — 2) *(.^J Leibgurteines Eh- 

n. eine durch giftige Stoffe beigebrachte 

ies Abdomen, 

^ und ^s^C^J^fpi Adj. an Düsbja- 

id. 

iilch in *5[iir^. 

in >TfRt^. 

1) das Befestigen. — 2) Befestigungen 



Adj. s. u. ^ Caus. -^ 2) n. Befestigung, 

Nom. ag. Befestiger, 

effhung. 

I. dexavo;, ein Dritiel eines Zodiakal- 

. Schlange, 

n. ein Verfahren, vermittelst dessen ir- 



gend ein Planet, der eine Breite hat, auf die Eklip^ 
tik reducirt wird, 

i'^m m. = ^qfjTtn. 

^of^nf RXeAT.8,1 33 wohl fehlerhaft für^^FSTT 
n. der Sonnenschirm des Auges, d. i. Augenlid. 

<[oRr7 in* der Sinus der Zenith- Distanz des 
höchsten oder Central- Punctes der Ekliptik zu 
einer gegebenen Zeit, 

^g^c^tl Adj. mit dem beobachteten Orte überein- 
stimmend 8Cuks.i\, 6, fiom.BhsiT,^^f,2,H,S,ii. 

^csf^g4 m* Gesichtskreis, 

^öpTTrT m* Blick YabIii. Dro. S. 78,4. 
*?cP5rFn^ f. in der Medicin und als CollyHum 
gebrauchter blauer Vitriol Raoan. 13,91. . 
♦«ifcfyqT f. Pracht, Schönheit, 

i^^\ht\ f' bei den ekstatischen PA^opata eine 
übernatürliche Sehergabe, 
*?^5I% m. Sehlange. 

^^^ Adj. aussehend oder Sahst. Aussehen iü^^^, 
^o, S^OundrfT°. 

^cf^fiPT D* Sg. das Erblicken von und eine Zu- 
sammenkunft mit (Gen.) Spr. 5500. 

^'I^ci ID. ein schielender Blick PaisiNNAa. 5,2. 
*^^l^^ n>* äio Sonne. 

^i|rt na. der äussere Augenwinkel Paasannar. 
150,11. 

^^ D. Stückchen, Bröckchen A«?. (Ir. 5,7,2 feh- 
lerhaft für <s|iM* 

^Ji|lrl f* <'^*' Co«<ntt« der Zenith-Distanz oder 
der 5<nM« der Höhe des höchsten oder Central- 
Punctes der Ekliptik zu einer gegebenen Zeit Ar- 
JABH. 4,a4. ^sfNr f. dass. Sörja8.5,7. ^iCn f. dass. 

^ A , 

Comm. IQ Arjabo. 4,84. 

^77(1^ m. Bereich des Gesichts, Gesichtskreis. 

^j j|l^ and ^öff m. Doppelsphäre, 
*?7s{5T n» JÄrän«. 

^isqi f. der tSinu« der Zenith-Distanz oder der 
CoWntt« der Höhe, 

i^i^W^i^\ D. and o^^H^RSR m. (Opp. Cal. i ) 
Titel zweier Werke. 

^rnfk? f- Liebesblick, 
*?P^ f. (1) 1) der Donnerkeil. — 2) d^e Sonne, — 
3) 5^A/an^e. 

di|s| f. Augensehmerzen, —krankheit, 

^J^MH ■• Parallaxe in Hohe, 

^JcIcHM n>* n* Vertikalkreis, Azimuth. 

^fjom Adj. mf£ dem ülieie #cAon vergiftend, 
* <^fic<«jfiH Adj. 6/^nd Gal. 

^JoItI n. Vertikalkreis. 

i'^Uid »• Ferriikaüb^ei«, iiiimufA Arjabb. 4, 



21. Comm. zu Goladhj. 6,G. 
*^3^(0d. a /!re p/ace, or hole made in the ground 
for cooking, 

^ m. oder f. ein best, Tanz S. S. S. 261 . 
?c^» ?oo^ 1) Adlj. and ^^ Adv. s. u. ^. — 2) 
m. a) eine Art Rüpaka. — b) N. pr. eines Soh- 
nes a) des 13ten Man«b — ß) DhrtarAshtra's. 
— 3) f. ^ N. pr. einer buddhistischen Göttin. — 
4) n. a) ein fester Gegenstand, Unbewegliches. — 
b) fester Ort, Feste. — c) * Eisen. 
*?T5öfJIJJ^ 1) m. etne best. Pflanze. — 2) f. ^H 
Phoenix sylvestris, 

*^WniJI 1) m. Bambusrohr. — 2) f. 5[| eine 
best, Schlingpflanze Rag an. 3,91. — 3) n. ein best, 
wohlriechendes Gras Rag an. 8,101. 
^Cboftll^^ Adj. beharrlich Gaüt. 
?T5JiZ^ m. ein keine weitere Vereinfachung zu» 
lassender Multiplicator, 

^To^f?m.N.pr.einesSohne8desDhrtarAshlra. 
*^öift(l f« Eleusine indica, 
♦«ibillfn*! f. körniger Zucker. 
*<^bilr'84 m. Bambusrohr. 

^öMII^'T Adj. fest anpackend, so v. a. mit 
Energie Etwas verfolgend, 
*<^tot^ 1) m. Bora##ii# flabeiliformis RIgan. 9, 
87. — 2) o. ein best, wohlriechendes Gras RIoan. 
8,101. 

<icotit|(i, ?^^o^° m. N. pr. eines Sohnes des 
Agastja. 

^(0n(i Adr. mit cR^ bekräftigen, bestätigen Da- 
QkK, 81,18. 

*?T5rT^ m. Grislea tomentosa RIgab. 9,1 1 2. Nach 
Mat. med. Anogeissus latifolia, 

^lorTT f. 1) Festigkeit. Mlffq so v. a. /if^re Ge- 
eundAet/. — 2) festes Halten an (Loc), Beharrlich- 
keit, Ausdauer. 

♦4bHUI ^) m. 5aecAarMm Munjia, — 2) f q? 
£/eic#<ne indica, 

(^toC^n.l) Festigkeit. — 2) festes Halten an (Loc). 
♦^0(51 x| m* 0<tie Rohrart. 
*4b4y* na» Baifisch. 

^Io^F7 m. N. pr. eines alten Weisen KXd. 22,20. 

^(btiiH m« N. pr. eines Fürsten. 

^öt|*<=i*1 Adj. e<nen festen, schwer zu spannen- 
den Bogen habend 85,4. 

^tot|po|<i Adj. 1) dass. — 2) mit solchen Bogen- 
schützen versehen. 
♦^5>UT Adj. m</ gut befestigter Deiehsel, 

^bufrj Adj. einen festen Willen habend, eni- 

C 

A 

schlössen Apast. 
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^^Hl^ m. ein öwr. über Waffen gesprochener 
Zauberspruch, 

*4bHli n>* CocoffittiffraMm R&oan. 11,4 7. 
(^GH^f m. N- pr* eines Sohnes des Y igyAmi tra. 
4 GH in m. N. pr. eines Fürsten. 

r 

♦(^GIItpI 1) m. Bambusrohr. — 2) f. ^ Eleusine 
indica, • 

e^GMk' i) Adj. auf festen Füssen stehend, — 2) 
*[. m Andrographis paniculata Ragan. 3,64. — 
3) *r. ^ Phyllanthus Niruri RloAif. 5,90. 

(^bVlid^ Adj. /ejf bei seiner Erklärung verhar- 
rendy nicht nachgebend. 
*iby^^ m. Ficus infeetoria Raoan. 11,126. 

4(b^«^lf{^ 1) *Adj. tüchtig einhauend, — 2) 
m. N. pr. eines Mannes. 
*4G^H n* Cocosnussbaum Ragan. 11,48. 
*4G«|p'y'ft f. ^ne best* Pflanze. 

^(osi^ m. N. pr. eines Arztes. 
*4G«flsI m. 1) Cassia Tora Ragan. 4,203. — 2) 
Zizyphus Jujuba Raoab. 11,14 0. — 3) Acacia ara- 
bica Raoan. 8,38. 

T^sTT? m* N. pr. eines Mannes. 

^^(^ Adj. anhänglich, treu ergeben (mit Loc). 
Nom. abstr. ^fn f. 

<ibHffh* und onf^HtT^CR. GoaR. 2,111,28} 
Adj. dass. 

^To^fn Adj. fest entschlossen^ es ernsthaft mit 
Etwas meinend Bqag. 18,64. ^ 
1. ^GHiy m. eine feste Faust. 
2. ^GHl^ 1) Adj. a) eine feste, schwer zu 'öffnende 
Faust habend. — 6) * geizig. — 2) m. a) * Schwert. 
— b) N. pr. eines Mannes. 
*^öH^ m. 1) Cocosnussbaum. — 2) Saecharum 
Munjia RleAii. 8,86. — 3) eine andere Grasart, 
=7 M'^H«h Ragan. 8,135. 

^ToCT, ^?iH 1) befestigen Comm. zu Apast. (b* 
7,4,5. — 2) bekräftigen, bestätigen TS. Paat. Comm. 
♦4(b|^-| f. J/aicn Ragan. 13,121. 

^(9^^ m. N. pr. Terschiedeoer MSnner. 

^b^SJII^M m* N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
rAshtra. 

^(o(til^ na. N. pr. eines Füllten und eines nach 
ihm benannten Yarsha in Kugadflpa. 
*<töcini f* ^in^ ^^'i' Schlingpflanze Rii AH. Z,9i. 
*^ö5lH*i m. Sehwein, 
*^toci^ m* N. pr. eines Fürsten der Asura. 

^(bcfLiH Adj. starken Körpers, kerngesund zu 
Spr. 4910. 

^öW*1 m. N. pr. 1) eines Sohnes des Dbrta- 
rAsbtra. — 2) eines Fürsten von PrajAga Pau. 



3,13. 4,11. 5,4. 16. 

*^öclc^ 1) na» Arecapalme Ragan. 11,240. — 2) 
f. m Hibiscus cannabinus Ragan. 4,79. 
*^toc(c«^'5T m* Artocarpus Locueha Rio an. 9,1 59. 
^fboHii m. N. pr. eines Fürsten der Kimnara 
1) a) KArand. 3,4. 
*^^^ m. Cocosnussbaum. 

^GcItR n. ein Treffen mit dem Pfeile der Art, 
dass er fest stecken bleibt. 
^(90t| m. N. pr. eines Rshi. 
^To^cT 1) Adj. (f. m) fest am Gelübde haltend, 
vom einmal gefassten Vorsatze nicht abstehend, 
fest bestehend auf (Loc), treu ergeben Jmd (im 
Comp. Torangehend). — 2) m. N. pr. eines Mannet. 
♦(^Wlffh^h Adj. = jrfaiRT^TJft. 

^To^fET m. N. pr. eines Sohnes des DhrtarA- 
shtra. 

*^öH rJ Adj. fest aneinandergefügt, — zusam- 
menhängend. 

?[(oHHIMM Adj. gut aufpassend NIgIn. 69,8 
(89,17). 
*^toH^^°lil f. Sanseviera zeylanica. 

CS 

5bH«i m. N. pr. eines Fürsten. 
*^ö^cfj»*tr m. eine Dattelart. 

^[ToF7 m. N. pr. eines Rshi. 

^to«5*1 m. N. pr. eines Fürsten. 

^ö«^tTl n>. N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
rAshtra« 

^CdM n>. N. pr. eines Fürsten. ^foW ▼• !• 
♦^bl^* n. Diamant. 

^öm oder ^n m. N. pr. Terschiedeoer Manner. 

^loT^T^ 1) Adj. ein festes, hartes Geschoss ha- 
bend. Auch als Beiw. Qiya's. — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des DhrtarAshtra. 



^ToT? m. N. pr. yerschiedener Männer Haait. 
2,42,36 (T. 1. ^T5T). 

^füW Taitt. üp. 2,8 fehlerhaft für ?»%^. 

^^ Ad?. 1) mit öf)^ a) fest machen, befestigen 
Pankau. fest verschlingen. — b) bekräftigen, bestä- 
tigen. — 2) mit ^ fest werden. 

CS 

(^((>loh|UI D* (fehlerhaft 71^^ Qlük. zu Badaa. 
2,1,84) und <^öfn^ m. Bekräftigung, Bestätigung. 

(^^ m. N. pr. eines der 7 Rshi. 

^(oc^ttT m. N. pr. eines Fürsten. 
*^T f. Eümmel, 

^tcT 1) m. f. (ausnahmsweise) ein als Schlauch 
zur Außewahrung von Flüssigkeiten und anderer 
Dinge, als Blasebalg und als Spritze verwendeter 
Balg. Ein Leck am Schlauch bildet sieb am ehe- 



sten an einem Beine des Balges. Auch ^rn f. — 
2) m. a) * Fisch. — b) N. pr. eines Mannes, ^frl^- 
rl^riUMW und ^fH^hUiHMHüHIHMHH Namen 
zweier Sä ttra. 

*?TrWTpK m. eine best. Pflanze. 
*iTri^f{ und ♦o^^ Adj. einen Sehlauch tra- 
gend, jenes von einem Thiere, dieses too einem 
Menschen gesagt. 
*?rT Partie, fut. pass. von 1. ^. 

^^ Adj. festhaltend, — versohliessend. 
♦^^ m. 1) Bad. — 2) die Sonne. — 3) Sehlange, 

^W^M\\4\ m. N. pr. eines Mannes. 
♦^ Adj. stark. Vgl. *?^. 
^^^ f. das Winden, Aneinande^rreihen. 
^^Hcf) m. N. pr. eines Dämons. 
^Ih^U^^^ n* Name eines Linga. chiHrJo ?. L 
*7n7) m. etile Art Schlange. 

CS CS 

^^ Adj. etwa zerreissend, sprengend. 

5^ (Nom. ^cfj, ♦ ved, 5^) 1) Adj. sehend, schau- 
end, anschauend, erschauend (ein Lied, einen hei- 
ligen Text). ^ 2) f. a) das Sehen, Erblicken (RV. 
5,52,12), Schauen, Erkennen. ^ Dat. Inf. in ?!?. 

— b) Aussehen in ^o, cfno, fTfo. — c) aspectus 
plane tarum. — d) Auge. — e) Bez. der Zahl zwei 

— f) Auge, so y. a. Anschauungsweise^ Theorie Vi- 
KaAMAÜKAK. 18,82. — g) in der Astr. der beobaehtstt 
Ort. — 3) n. Auge Balo. P. 4,4,24. 

^ 1) m. das Sehen, Aussehen am Ende eines 
Comp. — 2) *f. Auge. — 3) *^^ am Endeeioef 
adT. Comp. 

^sdlrl f* t'o' Aussehen, 
*45Ulehl^ n. Lotusblüthe. 

ffTFH und 5^Frf 1) ParUc. von ^. — 2) m. o) 
* Lehrer. — b) *ein Brahman. — c) N. pr. a) eines 
Rshi. — ß) * eines Dämons. — 3) * n. Lieht^ Belli. 

^1^ f. 1) das Sehen, Sehauen, Sehauvermögen 
284,32. 285,1. Auch Bez. der Wurzel ^ Ind. 
St. 13,365. ^^fTf Dat. als Infln. zu ^. — 2} Auge. 
Auch *^^, — 3) * Lehrbuch. 

^r^^ Adj. sehend. 

^^öR 1) Adj. ansehnlich , conspieuus. — 2) o. 
Anblick. 

^^n^l f« Aussehen, 

^^TR) 1) Adj. am Ende eines Comp. bUekenä 
auf Apast, (r. 11,13,10. — 2) m. Zuschauer. 

(?r5RI) <^s(lPit| Adj. ansehnlieh^ eonspiemus. 
*<iSillMH n. eine weisse Wasserlilie.' 

^ in sfsffa^ Nachtr. 3. 

^^, ^RW 1) Adj. a) sichtbar, --für (Imtr, 



2. 3 P=<^U Adj. sohlimmei Bedenken habend, tehr 

unentschloseen.Nom, abstr. ^^n.HiMJlDBii, 752,8. 
^r^n^ntTcT Adj. Ubel gedacht, — ausgedacht 

AY. PkkiQ. 40,6. VarIb. D^b. S. 2,38. 
3T*^Tt|?'U Adj. mtfr don Gedanken schwer zu 

verfolgen, 

3TSI'^5 Adj. von schlechtem Betragen. 

4. 3"(^yH n. «i'n schweres Erkennen, 

2. STöTSTH Adj. schwer zu begreifen, 
^\d{ zim Adj. schwer zu erkennen, 
^ j Q|(iot) uod °3^ Adj. worüber schwer nach" 

zudenken ist, — man schwer in's Klare kommt, 
3T^^ Adj. (f. 3^) schwer zu wissen, — kennen, 
3'i <=i^J^ Adj. verdreAf, ver«cAro60n. 
^1 c^ > 5( Adj. missgünstig, ungnädig, 
^r^^ Adj. finicnrerrtcAftff, ungebildet, 
^1 o(ÄH Adj. übelgesinnt, 
^pefU Adj. 1) gemein, niederträchtig, — 2) * dem 

e5 schlecht geht, arm, — 3) *diimm, einfältig, 
^T^m m. ein 6ö*e* Geschick, 
3T^PT^ ID. ein unkluges Benehmen, 
3 ro|*ftf? 1) Adj. schlecht gezogen, ungezogen, 

sich schlecht betragend, — 2) m. a) * Füllen Ragan. 

19,38. — 6) N. pr. a) eines Weisen. — ß) eines 

Fürsten Ind. Antiq. 5,136. 

jF^rPR Adj. = jf^=ftfT 1). 

l.JTcTTR? na. schlimme Folgen, 

2. 3"'^^ i^ ^^j* «cÄ/tmme Folgen habend Utta- 



BAB. 22,i (29,8). 

;^'MHUI m. PI. N. pr. eines Volkes, 
^pcpn? Adj. schwer zu begreifen Kto. 2,8,2 (4). 
3"! c^HH«i Adj. schwer wahrzunehmen Naisb. 

2,68. 

3T^HI^ Adj. 1) schwer wahrzunehmen, nicht 
deutlich zu sehen Kad. 2,12,1 6 (13,1 7). 36,8 (42,1 2). 
— 2) schwer zu begreifen, 

3 1 ofJ^f^ Adj. überaus unsicher, — gewagt, 

3 I c^H^I Adj. schwer zu untersuchen, — prüfen. 

^ i ^ hT^R m. N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
rAshtra. 

3^i c4 ^z4Jt Adj. schwer zu laxiren Su^a. 2,455,1 9. 

^ I c4 ^|Tj5| in. N. pr. eines Sohnes dos Dhrta- 
rÄshtra. 

3"i ^<^i'Hn n. Unart, ein böser Streich BXlab. 
108,18. 

3T5f^^75^ Nom. ag. der eine Fraye schlecht be- 
antwortet Apast. 

"^T^m^ m. Biissheirath, 

"^jm^f^^ Adj. schwer richtig zu bcurtheilen 
(AiK. zu BIdab. 3,2,4. 9. 
m. Thtll. 



3T5f5r Adj. (f. IBTT) ecAtcer zic (eirefen. 
jrk^ Adj. als Beiw. gifa's nach NIlak. = 

3T5m^ 1) Adj. (f. ^) o) schwer zu ertragen, 
— bewältigen, unwiderstehlich. — 6) schwer zu 
vollbringen, — 2) m. N. pr. eines Sohnes des 

Dhrtaräshtra. 

■ • 

jF^^ Adj. (f. ^) = Jp^^sj 1) a). 
r 
l.^c^fT n. ein schlechtes, gemeines Betragen, 

Schlechtigkeit, Gemeinheit. 

r 

2. JolTi Adj. (f. 5n) 1) sich schlecht, gemein betra- 

gend; m. ein schlechter Mensch,— 2]arm Spr.288]. 

J^ffT f. i) Pfoth, Elend. — 2) Schlechtigkeit, 

Gemeinheit, v. I. ;gc(tl. 

'^l^^FT m. ein schlechter (üd ra Ind. S(. 13,342. 

*^^iW f- ungenügender Begen, Dürre. 

•vr 
1.3"^ Adj. 1) schlechte Kenntnisse habend, un- 

gelehrt, — 2) schwer zu kennen, 

2. 3"^? Adj. schwer zu finden, 

^■cf^ Adj. in arger Zwietracht lebend, 
^^yoiiHrl n. ein schlechtes Vorhaben Modrab. 

62,6 (100,6). 

r 

TSJI^'^T^T^ Adj. schlecht entscheidend, ein 
schlechtes oder ungünstiges ürtheil fallend, 

r 

^cqc4c^|i m. eine schlechte Entscheidung einer 
Streitsache, 

r 

3«^H*i n* ^i*)« schlechte Leidenschaß, Laster, 

r 
3"oJJ|^f| Adj. schlecht, unpassend gesprochen; 

n. eine tfnpa5«ende JeMJxeriiny. 

^«ll^rl n* ^ine schlechte, unpassende Art zu 

gehen, 

r p < r 

35ici Adj. antunehmen wegen ^i^rq. 

J^tüT f. Tn/iei/. 

^«^UIIM, Partie. ^^qrT a»«/' TnÄeii «innend. 

r 5 
3^lIfnT Adj. dass. 

S^niTSfrT Adj. unheilvoll, 

3^nT Adj. (f. 3 und 3) unheilvolle Kinnbacken 

habend RV. 

* J^ und *i«(.id Adj. 

zr »^ 
^^]Z Adj. bösgesinnt. 

s ^*' 
37*^r?Adj. 1)in übler Lage befindlich, —2) lästig. 

r 

^^r{ n- ein übel angebrachtes Opfer, 
i t^ QITCr, Partie, ^^rf wüthend. 



3 «5 »uFT Adj. dass. 

T"^^ Adj. mit Mühe — , kaum entfernt Kabaka 
6,11. 

r 

3 c^6 1) Adj. ein 6d5e«, hartes Berz habend. — 
2) m. Feind. 

♦ J%^q Adj. = J%5 1). 
5<^^«l)Adj. mangelhafte Sinnesorgane habend 
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oder seine Sinne schlecht im Zaume haltend. 

3^, ^MMIri in die Höhe heben, schwingen^ 
aufwirbeln (Staub). ^[TRfTrT in Schwingung versetzt, 
schwankend gemacht. 
* J^ra. I^Rrf •• u. 3. 5 mit JH. 

3^1 f. die Schwankende , Name einer der 7 
KrttikA. 

*Tf^ 1) m. N. pr. eines Weisen. — 2) f. Schild- 
krötenweibchen oder eine kleine Schildkrötenart. 
Auch * J^. 
jr^S^ na. N. pr. eines Fürsten. 

*TgTt?r Adj. ='7Tq5T. 

J^FQH? Adj. naeh Saj. unter den Verehrenden 
wohnend, 

^•3"5W n. Verehrung, Ehre, Ehrenbezeugung, Ins- 
bes. mit c|)T und ^T. 
2. JofH Adj. rumorend. 
3.T^R n. nach Saj. = I. J^R. 

Jc^^ Adj. /iinaM^ffre6end. 

J^FI» JSfPlTcI 1) ehren, anerkennen, beloh» 
nen. — 2) zur Belohnung geben, 

3c|t-M Adj. 1) verehrend, ehrerbietig, — 2) m. 

o 

N. pr. eines Liedverfassers. 

5^^tT Adj. i) verehrend. — 2) Verehrung ge- 
niessend, — empfangend. 

' J^P7T f* VereAriin(7. Nur im gleichlautenden 
Instr. 

JöfFT 1) Adj. ehrend. — 2) Adv. a) verehrend, 
reverenter, — 6) aus Anerkennung, zum Lohn. 

J^^H Adj. ein böses Auge habend. 

J^T^ 1) Adj. (f. m] a) wo sich schwer gehen 
lässt, schwer zu betreten, unzugänglich. — b)sehwer 
zuzubrigen, — zu durchleben. — c) schwer zu üben, 
— vollziehen. Nom. abstr. ^^ n. — 2) *m. o) Bär 
RIgan. 19,7. — fr) eine zweischalige Muschel. 

1. J^i^rl «• übles Benehmen, üebelthat; Thorheit. 

2. ä yi\rl Adj. Vebelthaten begehend, sich schlecht 
betragend Dsgtif. 5,4 5. 

JlüF(frH Adj. dass. 
*^4ÜM^ n. Aussatz. 

JWT^ Adj. 1) hautkrank. — 2) * keine Vorhaut 
habend. 

Jidlf|^ und JTZnfpf Adj. einen schlechten 
Wandel führend. 

3 lUlcfirH Adj. schwer zu heilen. 

jfllf^TrRT f« falsche ärztliche Behandlung. 

r^ <'*^ r*« 

3"l*jl^lrHH Adj. schwer zu heilen. 
3 UüfsRrf M Adj. dass. Karaka 2,1. Superl. OfFT 
Nom. abstr. ^(7 n. 
3 Uücfil n. das dritte astrol, Baus, 

14 
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T^rT Adj. übel denkend. 

^ilOff Adj. traurig, beiräbt KkUkKo. 43,16. 

^fefRTrT n« ^i^ dummer Gedanke, 

TraTTTrTT^nrH "»• N. pr. eines MAraputra 
Lalit. 396,G. 

5T5IFn Adj. worüber schwer in*s Klare zu kom- 
men ist. 

3^fi^ Adj. bösgesinnt, 

3^^T f. und 3 ^l^rl n. schlechtes, verkehrtes 
Benehmen, böses Treiben, 

"^^jCmA 1) Adj. schwer zu Fall zu bringen, un- 
erschütterlich. — 2) *in. Bein. Indra*s PratjIpar. 
248,11. 

j'snm Adj. = JSI5R !). 

^ü-^ Adj. (f. gj) mangelhaft (den Körper) be- 
deckend. 

^üiFT Adj. eine schlechte Gesichtsfarbe habend, 

schlecht aussehend Karaka 1,17. 

^Jstfcd Adj. schwer zu vernichten, 

^ - ' 

^ l^&s=i Adj. schlecht ausgezogen (Dorn). 

^'.^TH Adj. übel redend, schmähend Taitt. Aa. 
2,4,1. übelwollend, 

3'*^I7 Xdj. schwer auszuführen Comm. zu NjX- 
JA3S. 4,2,6. unmöglich. Nom. abstr. ^^ n. ComiD. 
zu Apast. (!r. 6,12,4. 
*T*.5r^ uo<J *3^:5TT^ Adj. unvermögend. 

3"«^^ ^* P*** ^)^* eines Sohnes des DbrtarA- 

shtra. — 2;f. ^T einer Tochter Dhrtaräsbtra*s. 

• • • • 

X'^TFrT *) Adj. schlecht recitirt, — 2) n, schlechte 
Recitation. 
*Tt&|l=fiH Adv. schlimm um das Gemüse! 

* J:Sim Adj. = X'^^^ ^)- 

3'*^HhH *) *Adj. schwer zu beherrschen, — im 
Zaume zu halten, — 2) m. N. pr. eines Sohnes 
des Dhrtar^shtra. 

T:JuIRH Adj. böswillig j bösartig. 

!f:ftTl^TrT Adj. schlecht unterrichtet Kad, 255,6. 
2,7,3. unerzogen f ungebildet, ungezogen, unver- 
schämt Balab. 37,17. 

3":i^|'iM m. ein schlechter Schüler, 

3";5ltrrrR Adj. Apast. ga. 9,6,2 fehlerbaa für 

3':^nH 1) Adj. worauf sich schlecht liegen lässt. 
— 2) m. N. pr. eines Mannes. 

T*5TT??rFr Adj. «inen Mn::er«rö'r6aren Körper 
habend (Agni) Maitr. S. 1,8,6. MIn. (Ir. 3,2. 

X'^^T I) Adj. (f. ^J) schlechte Neigungen — , 
schlechte Gewohnheiten — , einen schlechten Cha- 
rakter habend, Nom. abslr. OfTT f. — 2) f. ^fT N. 
pr. eines Fraueniimmers. 



5':!indPW Adj (f. gi) «in böses Herz habend, 
*^:SH.^*1 f, eine untreue Frau, 

3:9|rT Adj. unvollständig durchgekocht, nicht 
durchgebacken Maitr. S. 1,4,13. A^v. Qb. 3,14,1. 
^i^fsf Adj. missgünstig, 
^:5ny Adj. schwer zu reinigen. 
^;5Tm Adj. schwer auszutrocknen. 
'Xl^^ 1) Adj. unangenehm zu hören; s. 35fTrT^» 

— 2) n. Kakophonie. 
"X'J^m^ n. Kakophonie, 

^j5lH Adj. schlecht — , falsch gehört. 
l.^TJo Indecl. = ^u;-. 

2.3TSr (= 1. ^^) J^frT (episch auch Med.) erst 
im AiT. Br. I)verder6en, schlecht werden, Schaden 
nehmen, zu Schanden werden, — 2) vom Vebel — , 
fehlerhaft ~, mangelhaft sein. — 3) vemnreinijf^ 
trerden, sich verunreinigen. — 4) einen Fehltritt^, 
eine Sünde begehen, sich vergehen (vom Weibe), 
Schuld haben 120,15. — 5) Parlic. J^ (erst bei 
M.) a) verdorben 216,19. mitgenommen, in einem 
schlechten Zustande befindlich, — b) fehlerhaft {auch 
von gezähmten Thieren), mangelhaft, falsch, — c) 
böse, so V. a. von woher Gefahr droht, — d) der 
sich vergangen hat, schuldig; häufig in Comp, mit 
dem womit sich Jmd vergangen hat. 3^1 f. * lie- 
derlich. — e) feindlich gesinnt , böse auf, feind- 
liche Absichten habend gegen, grollend auf {Gen.), 

— f) schlecht, böse in moralischem Sinne; m. ein 
schlechter Mensch, Bösewicht 209,11. 12. — ^) 
schlimm, arg, Coropar. °fT^. — *Caus. ^TOTir? 
6e/?ec&en(die Seele). — ^NM s. bes. — Mit 3BR in 
Folge von Etwas untreu werden, — von Jmd ab- 
fallen. — Mit 5rfif, ° J^ üerwnrein/flf/. — Mit 3^ 
einen Fehltritt begehen, moralisch sinken. — Mit 
V[ 1) sich verschlimmern. — 2) verMnrei'nlgff teer- 
ten. — 3) einen Fehltritt begehen, moralisch sin- 
ken. — 4) sich vergehen an .(Pn?f) J*nd, — 5) un- 
treu werden, abfallen. — 6) H3 ^ o) ««?«'W gewor- 
den (Pferde), ausgelassen (die Sinnesorgane). — 
6) schlecht in moralischem Sinne, sündhaft; m, 
ein schlechter Mensch, Bösewicht. — c) ausschwei- 
fend, liederlich (Weib). — Mit icHT, ° J^ 1) böse 
in moralischem Sinne. — 2) ausschweifend. He- 
derlich (vom Weibe). — Mit H^ <) ««VrÄ verschlim- 
mern, schlecht werden. — 2) ®5^ teri4nreinfp£. 

— Mit T^ eine Sünde begehen, sich vergehen Vi- 
soRcs. 24,41. — Mit HR 1) 'ich verunreinigen, — 
2) H3T? o) schlecht, böse (Person). — b) fbindlich 
gesinnt gegen, grollend auf (Gen.). 

J^oRt? m. N. pr. = ^^Htl Habiv. 1,32,8. fgg. 



^M)( 1) Adj. (f. SIT) a) schwer zu thun, —voll- 
bringen, womit man nicht leicht fertig wird, tehwer 
zu überwinden, — ertragen, ^^«hJ i^qn oder 
^&of)^H allein mit ^^ es ist keine leichte Sache, 
dass. Mit Infln. schwer zu, — b) was selten ge- 
schieht, — angetroffen wird, ungewöhnlich, auster- 
ordentlieh MBb. 10,7,5. Chr. 137,11. — c)^tt:4j| 
^^^ mit Infin. oder Potent, schwerlich. — 2) 0. 
* Luft, Luftraum. 

JS^^oRlfq^und 05Rq5FTf^^(T. I.) Adj. 5cAicie- 
riges vollbringend, überaus geschickt Da^ak. 45,5. 

[^Aö^^^nfr?! f. das Thun von etwas Ungewöhn- 
lichem (als Untugend) MBu. 12,158,10. 

TC^^^TTJ»? Adj. etwas schwer zu Vollbringen- 
des — , etwas Ungewöhnliches thuend (als Lob;. 

i^öh(^Cri f. Pönitenz Laut. 323,1. 326,17. 

3"5^^tn n. ein elendes Machwerk. 

JCSR^qm^f n. ein Mittel Schwierigkeiten 2* 
überwinden Dacak. (1925) 2,109,4. 

r 

^döf^Uf m. N. pr. eines Sohnes des DhrtarA- 
shtra. 

r 

1. If^RR n. üebelthat. 

2. ^MlHH Adj. Subst. Uebles thuend, Uebelthäter. 
^Ciofj^OT D. der elende Leib. 
]§TS^rmF5R?5T n. die elende Kaste der Schreiber. 
;fS5fn^ m. 1) eine 6öee Zeir Hbm. Pab. 8,377. 

— 2) dte böse. Alles vernichtende Zeit, Auch als 

Bein. (!iva*s. 

^•3^^fmrT f» Unehre, Schande. 

2. X^öfftiTT Adj. w6e/ berufen, ehrlos. 

l-3^=fici n- "w niedriges, verachtetes Geschlecht. 



2.3^^^ Adj. niedrigen, verachteten Geschlechts. 
Nora, abstr. ofH f. 

iMidln 1) Adj. (f. IBTT) dass. — 2) »m. ein 
best. Parfüm, 

^^^ri Adj. Uebles thuend, Subst. Uebelthäter. 
l.^TcfJrf Adj. 1) schlecht gethan, — gsmacht, — 

organisirt. In Verbindung mit ef^Tp^ = 2. dMiH 

■s '^ t 

MBu. 3,78,13. — 2) übel angebracht. 



2.3"^^frr? n. Üebelthat, Sünde. 

iMiH=hHH Adj. Subst. Uebles thuend, V^l- 
thäter. 

^^noflll^^ Adj. dass. Dacak. (1925) 2,111,10. 

3 ^^n ICH 'S Adj. von böser Gesinnung, böse, 
schlecht, 

JGiöfiiTf un^ ^^ Adj. Subst. £;e6/e« thusnd, üeM- 
thäter, 

50-^^ Adj. schlecht gepflügt, — angebaut. 



^Q-ctiH Adj. in falscher Reihenfolge stehend, Mf- 
setzt, verstellt KItjapb. 7,7. Nom. abstr. ^rTT C 
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3^^n Adj. schlecht — , zu theuer gekauft. 

* 3"^^^^^ "*• *•'* ^*'' ^^fl^'ö Catechu verwandter 
Baum, 



3^ 1) Adj. 8. u. % ^^. — 2) m. ein tchäd- 
tiches Thier Visunus. 12,2. — 3) n. o) Vergehen^ 
Schuld, — b) * Castus speciosus oder arabicus, — 

i y^ff 5r Adj. Subst. üebles thuend, üebelthä- 
ter PANEiT. 41, H. 

T^^rf^ Adj. Subsl. dasü. 

T^rFT^ Adj. übelgesinnt M. 3,235. R. 3,52,2 u. 

3"^rn f. 1) Schlechtigkeit. — 2) das Verunrei- 
nig (sein, 

^^^ n. 1) Schlechtigkeit. — 2) Verkehrtheit, 
Falschheit. 

"S^^^^^^ n. Titel oines Gedichts. 

r 

^ yi^lH ID. Bösetcieht, Schuft Spr. 2888. 

T^liSpft f. N. pr. einer GöUin. 

^ ^»i Adj. ein«n hässlichen Leib habend, häss- 
fic/i AV. 

T?^^^ 1 ) Adj. Böses im Sinn habend gegen, grol- 
Und aHf(3^J\)' — 2) m. N. pr. eines Bösewichts. 

^^HN Adj. e/n0 6ö«e Absicht habend, ühelge- 
tinnt Apaat. IMBu. 1,152,36. 3,62,15. R. 3,49,56. 
Nom. abstr. ofH f. 1,3,11. 

JWHyifHf^tfH m. Titel eines Werkes. 

T^ Adj. (f. ?n) 1) unüberwindlich, unwider- 
Uehlich, dessen man nicht Herr wird, unübertreff' 
Uch. — 2) unentreissbar. — 3) schwer auszuhal' 
ten, — :u ertragen. 

^ ^\ Irf 1 ) Adj. unübertcindlich, unwiderstehlich. 
— 2, m. N. pr. eines Mannes. 



S ^^1^*^ n. et'iie best. Gestalt des Mondes. 
3^^m Adj. böse Reden führend M. 8,386. 
3 y^'^MAdj.efn böses Herz habendi} kfikSL.1^,z. 
3'^in^ m.efn schlechter, ungehorsamer Patient. 

o 

iöirm Adj. übelgesinnt MBa. R. 

iyirltlrHH Adj. dass. 46,7. 

Jpg t i) Verderben, Verderbniss. — 2) cfa* 
^hlimmsein, Bösartigkeit. 9|UIHIH Kaiaea 2,5. 
*TW^' °^f?f Denom. von 5^. 

J^rT. Jjfn und Jgf s. J:^??, Jt^frT, J:^. 

* 5 '^'H^ Adj. schwer zu verdauen. 

* S^^'-trf*H n, e*n «cAJimm«« Fallen, Sturz. 
♦^cq-pi m. ef» 6ejff. Parfkm. 

;^-Q(( Adj. (f. ^) unergründlich oder uniieofän^ 
<cA (Flüsse) RV. 1,53,9. 

^^M|MM m. N. pr. eines Sobnes des Dhrta- 
Isbtra. 

^Ewl{p|i|<^ AdlJ. (f. ^\) schwer im Besitz zu be- 
ulien. 



'^^fi[WR Adj. feblerbaft für J^f^ITTni. 
3^MI(Him Adj. von unbestimmtem umfange 
KkVQ. 130. 

3"CCn^^rT Adj. schwer zu entfernen. 

• ^ ^ 

3 OL) I ^ c;^^ Adj. schwer zu vermeiden. Nom. abstr. 

°(^ n. Comm. zn Njajam. 2,1,26. 

3^(l?rtl Adj. (f. ^H) schwer zu prüfen, — un- 
tersuchen. 
*^^m«i Adj. schwer zu trinken. 

3^t||^ Adj. \) schwer zu durchschiffen, worüber 
schwer hinüberzugelangen ist, schwer zu durch- 
dringen. — 2) schwer zu vollbringen. 

l^iraU^ und oiTT^ Adj. einen schlimmen 
Feind im Bücken habend. 
*ir^TlrT Adj. schlecht getrunken. 

^Q-H5f ra. ein schlechter Sohn, 
*S'^i}^ m. ein schlechter Mensch. 

3^7 Adj. (f. ?IT) schwer zu füllen, —sättigen, 
— befriedigen. 

3^cr^tn Adj. schwer zu zerstampfen, Nom. abstr. 
o^ n. Comm. zu Apast. (b. 8,5,10. 

J^SRCq und Ocfjrqj Adj. schwer zum Zittern, 
zum Wanken zu bringen. 

l.^^VIctjTrT f» "'w« gemeine Natur, ein gemeiner 
Charakter Kad. 116,7. 

2. 3'^^FnH Adj. eine gemeine Natur habend, nie- 
derträchtig Klo. 2,60,7. 

JC^TsT lind *o|?T Adj. schlechte Kinder habend. 

'g^^^k(li.{(.^})unverständig.Jiotn.ab$ir.^^o, 
1. 3^^TPT n. Unverstand. 
2*5^HV1I^ Adj. unverständig, ungeschickt. 

JS^nRfT 1)Adj. a) schlecht", irre geleitet.— 
b) missrathen. JC^nilHH RRm j<^i^^^Hr^(l°{^ ^ 
Tr?: MBo. 13,144,30. — 2) n. ein schlechtes, nn- 
kluges Benehmen. 

S^Hn( Adj; (f. 5IT) worüber man schwer hin- 
wegkommt (eig. und iiborlr.). 

5^fFW^ Adj. (f. 5n) schwer zu fassen, — 
greifen. 

^^V1irl^l(m Adj. schwer abzuwehren. 

J^f?Rt?fnft^ und osft^TI Adj. schwer anzu- 
sehen, dessen Anblick man nicht ertragen kann. 

^^HrMMXI Adj. schwer wiederzuerkennen Kar« 
DAE. 88,1 5. 

^AUITh 1) Adj. (f. ^\) dem man Nichts anha- 
ben kann, vor Angriffen sicher, dem man sich nicht 
nahen darf, unantastbar. — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des DbrtarAshtra. — 3) *(. m a) AI- 
hagi Maurorum Ra^an. 4,54. — 6) Phoenix syl- 
vestris R14a!i. 11,56. 



JKTO^in 1) Adj. = JS^m^ 1). - 2) m. N. 

pr. eines Sobnes des DhrlarAsbtra. ^ 3)*(. 

r 

^ Melongena incurva, 

J^WlfW^ f. Bez. verschiedener Eierpflanzen 
Ragan. 4,30. BoXtapr. 1,198. 

J^UOj A4j. = jcsraij 1). 

'^^^^^ Adj. sshwer zu betreten Saj. zu RV. 
1,59,3. 

JT^^TSniTAdj. schwer aufwachend BaATApR.6,S3. 
*J^R^ Adj. (f. 5n) schwer zu messen. 

S^^^nx Adj. schlecht—, falsch angewandt, — 
gebraucht. 

JTS^T^ni Adj. (f. 5|T) schwer zu betrügen Apast. 

3^!Jr5fT^ m. eine böse Nachrede. 

3'^^ötfff f. eine böse, traurige Nachricht» 

J^^^^ 1) Adj. (f. 5n) a) wohin der Eingang 
erschwert ist, schwer zu betreten. — b) schwer 
hineinzubringtfh. — 2) ♦f. ?n eine Art Opuntia 
RIqai«. 8.54. 

5^R^ 1) Adj. (f.STDo) schwer zu ertragen, wn- 
widerstehlich. — b)dessen Anblick man nicht ertra» 
gen kann, grauenvoll.— 2) m. N. pr. eines Lebrers. 

5^HT^ Adj. schwer zu besänftigen 57,24. 

JS^HT^ Adj. dass. 

J^^ITU^^ und ^HTOJ Adj. mit dem schwer fer- 
tig zu werden ist. 

i^UkWil feblerbaft für J^TO^. 
3^5rR Adj. f. es schwer zu einer richtigen Ge- 
burt bringend Stca. 2,397,2. 

r 

^Q.^c^q m. N. pr. eines Sohnes des Dbrta- 
rAsbtra. 

J5mq(f.q|) ond OTITAdj.u^oÄin oder wozu man 
schwer gelangt, schwer zu erreichen, — erlangen. 

JSqiH MBh. 12,12642 fehlerbaa für ys^jq. 

jsgiqj Adj. = jK^rq. 

;S^S4NT Adj. unaufmerksam, unfreundlich. 
^^Hlirl f» Missvergnügen. 

■s 

JTS^ST Adj. 1) schwer zu Gesicht kommend, — 
2} unangenehm anzuschauen. 

T^Rm^ Adj. = JK^ 2). 

S'^Hmn Adj. schlecht — , mangelhaft angesehen 
Yabab. Bau. S. 2,28. 

"?U A(U. = J^U^ 1) und 2). 



J^Milid^ry der Ute astrol. Joga. 

^^TftT m. fehler haR für ^^rT* 

^Q^TI ni. N. pr. des Vaters der QakontalA. 
3':^tT die altere Form. 
♦ JSqr f. = ^^nn Leibgurt eines ElephantenGki. 

J^TrT m. feblerhan für ^Wltl. 
*5':^tT «n» «Jie altere Form ton ^(^tl* Vgl. 
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1* "S*^ ^' 6*^^^'^' Gewicht^ sODhAnaka Ki- 
RAKA 8,1 (J:^ gedr.). 

2. "S'W^ ^) °' ^^''^ schlechte» Jahr Qat. Br. 3,2,1,80. 
AiT. Bft. 2,29. — 2) f. Jt^Pn B«z. zweier unglück- 
licher Speichen im Ziitenrade Arjabh. 3,9. 

*3'*^HH^HT f' bei den (jaioa Bez. zweier zum 
Theil unglücklicher, zum Theil glücklicher Speichen 
im Zeitenrade, 

*3'*^^ ^^^' unwiderstehlich, 

* J:miR g a n a gmqTT^. 

♦J't^H ^^i' unruhig schlafend, böse Träume 
habend, 

* Jj^fn P. 8,3,88. 

3*«?rT n. fehlerhafte Behandlung des Stotra. 

3^'.^nT und 3'*5^ ^' ^•** fehlerhaftes oder 
schlechtes Loblied, 
*3"*^ 1) Adj. sich schlecht betragend, — 2) Adr. 
schlecht. 

* J:'^5f ra. = J:F^ 2) a), 

3":gtr MBB. 5,3974 fehlerhaft für J^t|t|. 
3"?^^ «nd T'^nro n. ein böser Traum, un- 
ruhiger Schlaf, 

3TrT^ Adj. schwer zu vollbringen (riMH J^«- 
ffetuny). 

5 tTi( Adj. (f. 5(7} schwer zu passiren, worüber 
schwer hinüberzukommen ist (eig. und übertr.), 
dessen man schwer Herr wird, unüberwindlich, 

3TrT^nT Adj. (f. Tj schwer zu passiren, 
*3tTl(l^ gana Pl^^cftif^. 

3 t-rf^ ™» «^»^ falsches Raisonnement, 

S tri^ Adj. schwer zu errathen, —^herauszu- 
finden, 

JFtTT^ Adj. (f. 5rT) = ITrn;. 

5"nT?TOr ro» ««w unglücklicher lunarer Tag, 

JFrfhif Adj. = ITrT^. 

3Trft2I Adj. (f. m) eine schlechte Furt—, einen 

schlechten Zugang habend, 

3"FcTm Adj. schwer zufriedenzustellen, 

3 trM^I Adj. (f, 5rF) *cÄicer ric verlassen , — auf^ 

zugeben, — im Stich zu lassen Kad. 2,9,3. Nom. 

abslr. OrTT f. 11,12. 



JFrtns^ Adj. dass. 

TFer, jfrsirr, jferfn, iwr, jfto und 

JiFq^l und J:Tq^. 

Jj^^TU Adj. schwer zu bewachen NIlak. zu 



MBb. 5,42,46. 

S"'H5T?n Adj. schwer wahrzunehmen, — zu er- 
kennen, 
S"»HFcRT^ m. PI. schlechte Sitten, 
3"JH"R-8lrf Adj. missgestaltet R. Gorr. 2,8,4 o. 

* Jt^Sper und »oRfspei Adj. hässliehe Schenkel 
habend, 

3":?!^ m. eine schlechte Neigung. 
S^JHT^fcf m. ein schlechter Minister, 

^'^i^T ^^J* (^* ^^ Hnyan<76ar Balar. 164,6. 
^'•H l"cjt"y Adj. «jovontnan #icä schwer einen Be- 
griff machen kann, 

J'tHW^H Adj. von bösen Thieren erßillt, 

*3^^ (') ""• ^"^*» ^^^^ Bund. 
3THH ra. N. pr. eines Mannes. 

r 
3**^7^ Adj. (f. m) schwer zusammenzustellen, 

— zu verfassen DbcIn. S. 1, Z. 2. 

3'5^^H Adj. schwer zusammenzufügen, —zu 
vereinigent — versöhnen, 

^JH'yM A4j. schwer zu vereinigen, — wieder 
zusammenzufügen (ein durchbrochenes Heer). 
*3*^^ Adj. nicht richtig, unpassend, 
*3"'HHlri5t»H Adj. worüber man schwer hinweg- 
kommt . 

3"'HR8l Adj. schwer zu begreifen, 

3'HhI^U Adj. schwer zu Gesicht zu bekommen, 

3"JH^TT Adj. 1) wozu schwer xu gelangen ist. — ^ 
2) schwer — , nicht auszumachen (aSe. zu Badar. 
3,2,9. 

S":H^TTO Adj. = J'^qj^ 1). Nom. abslr. ^Hf n. 

r 
3":^? m* sine böse Schlange, 

S"»H^ ^ ) Adj. (f. SBTT) schwer zu ertragen, uner- 
träglich, unwiderstehlich, Compar. ^rV^ 173, 1 4. — 
2) m. N. pr. a) eines bösen Dämons. — 6) eines 
Sohnes des DhrtarAsbtra. — o) eines Sohnes 
des PurulLutsa. — 3) f. ^] a) Bein, der (Irl. — 

— b) *ein best, Strauch, 

3'^^^^ Adj. schlechte Gefährten habend, von 
Allen verlassen, 

X'^J'^*^ *"• ^*^ falscher Zeuge, 
*T:OTra^ m. Thür Steher, 
X'HT^ Adj. \) schwer zu vollbringen Spr. 7699. 

— 2) schwer zu erfüllen (Wunsch). — 3) mit dem 
man schwer fertig wird MBu. 7,33,27. — 4) schwer 
herzustellen, —zu heilen, ^ti) schwer zu versöhnen, 

3'5HSU Adj. schwer zu gebrauchen, — handha- 
ben, — behandeln. 

* J:Wt f. ein böses Weib. 

J'tF^ Adj. (f. m) 1) dem es schlimm geht, wor- 
um es schlimm steht, sich in übler Lage — , sich in 



Noth befindend, elend, unglücklichy traurig, "^i^ 

(Ady.) ^T unwohl —, krank sein, — 2) * thoriekt, 

J:iTeifTl)Adj.=J:^l)134,28. 166,1 6.303,17. 

— 2) o. a) eine unpassende Art zu stehen MBb. 
3,233,21. - 6) = J:ff8rf??. 

3*ft^5M?? f. eine üble Lage, schlimme Verhält- 
nisse, 

3"!^^ i>* impers. schwer xu stehen, 

3** WH n. ein schlimmes, unheilvolles Baden. 

3'jFTOf 1) Xdj.a) schwer zu berühren, —anzufas- 
sen. — 6) unangenehm xu berühren j für das Ge- 
fühl unangenehm. — 2) * m. a) Alhagi Maurorum, 

— b) Guilandina Bondue. — 3) f. ^ Solanum 
Jacquini, Alhagi ikfaMronim, Mucuna pruritus ood 
Cassyta filiformis. Zu belegen, aber nicht näher 
zu bestimmen. Duant. 1,6. Ragaü. 3,39.44. 4,53. 

BbaTAPR. 1,198. 207. 3,46. 92. 

r / 

3"*^^^!^ ™* 4'Aa<7< Biaurorum Karaka 6,9. 

3'JtMSil Adj. unangenehm zu berühren, — anzu- 
fassen. 

3"*^^ ^) °- QSf^nge Berührung. In der Gram- 
matilL die Thätigkeit der Zunge, durch welche dii 
Laute ?, ^, c7 und ^ hervorgebracht werden. — 
2) m. ein durch diese Thätigkeit hervorgebrachter 
Laut, ^ 

*3'5'^^^ ™* ****• ^^^ Waffe. 

3':TR7 Adj. dessen man sich ungern errinnert, 

3":TcR Adj. (f. m) übel tönend, 

3":^^ m. ein böser Traum Mix. Grbj. 2,14. 
°?5rT n. ein böses Traumgesicht, 

3:Vo|R5[fH^IUR Adj. schwer aus dem Schlafe 
zu erwecken, 

1. J5,\!fnj,- jni, 3^, o^j'fT^, ^\ 

3^irT und ^^. 1) melken (auch Yom Ausziehen 
des Saftes aus der Soma-Pflanze), übertr. aus- 
beuten, Nutzen — , Vortheil ziehen aus; mit Acc. 

— 2) Etwas herausmelken, herausziehen aus; mit 
doppeltem Acc. — 3) milchen, Milch geben^ den 
Samen entlassen, überb. etwas Erwünschtes spen- 



den; mit Acc. oder Gen. (selten). effJSTPf to r. a. 
Wünsche erfüllen,— gewähren Spr. 7816. Gewöhn- 
lieh Med. — 4) Pass. gemolken — , herauegemol' 
ken — , ausgezogen werden, '^T^ gemolken , her- 
ausgemolken, ausgezogen, ausgesogen^ ausgebeutet, 
verbraucht (Bbac. P. 5,14,12). — Caui. dl^Mirff 
^rf 1) melken lassen Vaitan. — 2) melken, heraus- 
melken, herausziehen, — Desid. 33"5TrcT «nd 3^" 
qTTFT fnelken wollen, — Mit äEHH dazu melken TBi. 
i,4,s,4. — Caus. Act. dazu milchen lassen Apktr. 
Cr. 15,2,2.— Mit iER Med. Jmd (Dat.) JSttcae (Acc) 
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Gen. oder im Comp. Torangehend). °?8nftrT 'o 
hingestellt, datt man es sehen kann. — h) anxu" 
bUoken, anzusehen, anxusehauen Spr. 7798. — e) 
angenehm ansusehen, sehenswerth, schöner als 
(Abi.) — 2)'o. a) ein dem Äuge Mugänglicher Ge* 
genstand. — b) die sichtbare, gegebene, bekannte 
Zahl. — c) N. pr. einer Stadt. 

«c^JU^'frl f» reduction ofthe given quantity icith 
fractions affirmative or negative, 

^^nrü f* und ^^am 0. Sichtbarkeit. 

<^^U^f n. N. pr. einer Stadt, 

<[^rpi!(^ Adj. ioas man sieht und {oder) hört. 
Nom. abstr. ^? n. 

^■»jm^^JU AdJ. sichtbar und auch nicht sichtbar, 
f. CTT Bein, der SinlrAlt. 

45JUrl{ AdJ. unsichtbar, Nom. abstr. ^cTT f* 
NAisa. 8,37. 

^^^^ Adj.der da sieht, gesehen hat,vertraut mit, 
*^M^I(< Adj. so eben vom Jüählstein kommend, 
frisch gemahlen, 

^^öf)in m. Steinchen 168,28. 

^TTpnr m. der obere f kleinere Mühlstein, 
*^fHT7 n* Bisen Rag an. 13,46. 

^^Z f* Felsen, ein grosser Stein, Mühlstein; 
insbes. der untere der beiden Mühlsteine, 
*4M<(4» Mababb. (K.) 52,18. 

«^^^^I m* der obere, kleinere Mühlstein, 
*^'A\\^m^ m. die von Mühlsteinen erhobene 
Abgabe. 

7^3^7?r n* Sg. und Dn. und ^^ f. Du. die bei- 
den Mühlsteine 36,26. 

^^f^Tc^T^FT 0* Sg. Mühlstein und Mörser, 
♦^^Ptl, °2Jr3 Denom. ron 5^5* 

^[^^ 1) *Adj. felsig, steinig, — 2)>. N. pr. 
eines Mannes. — 3) f. ^Sifft o) N. pr. a) eines 
Flusses. — ß) rerschiedener Frauen. — b) * Bein, 
der DurgA. 

4^tl Partie. A^v. (b. 9,7,1 2 wobl fehlerhaft für 

^^^\ f. ein Schiff aus Stein Spr. 2930. 
^ 1) Adj. s. u. ^. — 2) n. a) Wahrtj^ehmung, 
— b) *eine begründete Gefahr, 



^S^T»? A4J. 1) dessen Thaten man kennen gc' 
lernt hat, in der Praxis erprobt, — 3) der die Pra- 
xis (bei einem Andern) kennen gelernt hat Sdcb. 
1,123,15. Bqatapb. 1,188. 
♦46f^i n. Räthsel, 

5^^ Adj. (f. |) früher gesehen, 

4^HH Adr. Ol« «rtoai GefeAflnt« Gobb. 3,5,27. 

^^(Bf n. 1) da« G0«eAentror(ien«tfin, da« ror 
m. Theil. 



Äugen Liegen Kap. 4,4. 5,118. — 2) das ÄngesS' 
henwordensein, Gelerntwordensein, 

^^^ A4J. (C lEn) 1} &«< dem man einen Fehler, 
einen Schaden wahrgenommen hat, — 2) dessen 
Fehler anerkannt sind, offen zu Tag$ liegen, — 
3) als sündhaft anerkannt (eine Handlung). 

^^^^^ Adj. der gesehen hat, was zu sehen 
war, Dh. V. 31,14. 

^^4 m. N. pr. T. 1. für (^^^jiSj^ VP.« 4,95. 

^^^7 Adj. gesehen [erschienen) und auch gleich 
wieder verschwunden. Nom. abstr. ^cfT f. 



♦ J^qCTTT A<y. f. = <iö|s|R Gal. 



^^^^ Adj. (f. qi) früher gesehen 308,4. Spr. 
3208. 

•^W^sHT and *°(s|V*l (Gal.) Adj. f. bei der 
sieh die Regeln schon eingestellt haben, mannbar. 

^7^ m. N. pr. eines Fürsten MBb. 13,166,50. 
^^^▼. I. 

<^^3(jn f. N. pr. eines Wesens im Gefolge der 
DovI. 

^■§cftti, OcfH^ A^. von erprobter Kraft, 

r 

«lyJtlMH m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,14,2. 

<^^*lrf Adj. gesehen und {oder) gehört M. 8,75. 

4^hI( Adj. von erprobter Kraft, 

Z^3W^ ^^j* sichtbar und unsichtbar, dieses 
und Jenes Leben betreffend; n. Sichtbares und ün- 
sichtbares u. s. w. 

4'glrl 1) Adj. als Muster dienend, maassgebend 
R. Gobb. 2,109,87. Am Anf. eines Comp, als AdT. 
MBB. 13,40,17 ( = Ur^dH NIlak.). ^ 2) m. a) 
Muster, Praecedens, Beispiel, Exemplifieation KI- 
TJAPB. 10,1 6. ST 3 «t^ltlrlJ nicht aber in Folge eines 
Praecedens und auch nicht aber als Praecedens. 
Habit. 5298 wohl fehlerhaft für c^tUtI, wie die 
neuere Ausgabe liest. — b) * Lehrbuch, — c)* Tod, 
— d) *eine best, grosse Zahl, 

i^ltlefildehl f. Titel eibes Werkes. 

^TJItPT, °^fr? als Beispiel vorführen Hbvadbi 

1,150,6. Partie. ^:^Tf?r?r. 

^^li^^ ^dj* ^^ ^^^ ''^^ Todeszeichen gezeigt 

haben Bbatapb. 1,189. 

r 
^^nrST Adj. 1) dessen Endzweck deutlich ist, — 

2) als Muster dienend, maassgebend Gact. — 3) 

der den Sachverhalt erkannt hat, der in*s Reine 

gekommen ist über (Gen.). 

ff^ f. 1} das Sehen, —auf {Gen.), Erblicken, 

Schauen, Erschauen (mildem körperlichen oder 

geistigen Auge). — 2) Gesicht, Sehkraft, — 3) Seh- 

kraft des Geistes, Verstand, — 4} Äuge, Blick, 

^f$ ^ den Blick richten auf(Loe,) Spr. 2933. — 



5) Pupille des Auges, — 6) in der Astrol. aspee- 
tus planetarum, — 7) Berücksichtigung, — 8) An- 
sicht; bei den Buddhisten iosbes. eine irrige Ä, 
♦e^r^cjirt m. Hibiscus mutabilis. 

5J^5T^ m. das Herumgehenlassen der Äugen. 
♦«tfSJjUI m. Ziel. 

^f^TO m. Beiw. giva's. 

?T^Jim( m. der Bereich des Gesichts, Gesichts- 
kreis. 

^1^^1*1 n. das Sichsehenlassen, das Gewähren 
seines Anblicks Da^ak. 46,11. 

^l^rmTfT m. das Fallen des Auges auf Etwas, 
Blick. 

^rS^ Adj. mit den Augen trinkend, sich am 
blossen Schauen ergötzend, 

^)^MS| m. Gesichtskreis. 

ifSMIf? m. = iföfHUIrl 112,24. 171,14.290, 
9. R* r7F7 °^TrT elliptisch so r. a. tritt dem nicht 
vor Augen 105,7. 

^i^^rill f* N. pr. eines bösen Dämons. 

^T^^FH^ m. die Gunst des Schauens. ^^ cfj^ 
die Ghade haben, Jmd seinen Anblick zu gewäh- 
ren, 147,9. 

^fö^H n. Titel eines astr. Werkes. 
♦^i^G|-^tF m. ein fliegendes leuchtendes Insect, 

^f^QIST D. Pupille SccB. 1,118,10. 2,344,4.6. 

^föHH Adj. Äugen ^, Einsicht habend, Sach- 
kenner, 

<^r^mil m. Gesichtskreis. 

4[^li| m. Augenkrankheit. 

^f^cil^ m. Titel des 12ten Anga der öaina 
Hbh. Pab. 9,58. 13,82. fgg. 
*5i^^Rrr m. Seitenblick, 

<^r5?f^ ^ 4 nnd 4^1nN (metrisch) Adj. Gift in 
den Augen habend, durch einen blossen Blick ver- 
giftend, 

*^^m f. = ^(U^l Leibgurt eines Elephanten, 
05^ Adj. (nur Nom. °tjc|j) befestigend, dauer- 
haft machend. Vgl. ^3f\, 

^>äMM m. N. pr. eines Dorfes. 

?^cnöT ro. N. pr. eines Mannes. 
*^({)ImH«I I>«t* Inf* zu 1*^ Intens, (at. Bb. 5,3,9,6. 

?cr 1) Adj. a)zu geben, zu verleihen, zu schen- 
ken, zur Ehe zu geben (eine Tochter). ^lrllBies|«i 
^IfWI^^R (n. impers.) man gebe nach Kräften in 



r« ' ' 



Berücksichtigung des Gastverhältnisses Jaoh.1,1 07. 
— 6) abzugeben, wiederzugeben, abzutragen, zu be- 
zahlen, zu zahlen, — c) zu übergeben, einz%$hän- 
digen, — d) zu gewähren , zu bewilligen. ^J^i ^- 
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^ETl! einem Fürsten soll man den Weg gewähr en, 
80 V. a. aus dem Wege gehen, — e) anzulegen 
(Feuer an) Bbayapr. 3,89.— 2) n. a) Gabe, Darbrin- 
gkng, — b) Abgabe, — c) Lohn, — d) * Wasser (?). 

"^Uq in. midthätigkeit. 

^, Tcfff schleudern^ werfen, NurBHiTT., aber 
TOD den Comm. wie im DbItcp. durch spielen 
[würfeln] er klart. 

1.^ 1) Adj. (f. ^ himmlisch, göttlich; auch als 
Ausdruck dejonderer Vortrefflichkeit, Superl. ^- 
fPT uDd (^pcfrlHT. — 2) m. a) ein Himmlischer^ 
ein Gott; auch ron missgünstigen Wesen, Am Ende 
eines Comp, im Buag. P. ein Gott unter — , so r. 
a. unter — am Höchsten angesehen. Am Ende 
eines adj. Comp. Jmd zum Gott habend auch so 
T. a. wie einen Gott verehrend, — b) | g|^ ^T: 
sämmtliche Götter und eine best, Klasse von Göt- 
tern, Vgl. T^W^. — e) Bez. der Zahl 35 Gahit. 
Bbagan. 33. Madhjam. 22. — d) schlechtweg Gott 
heisst Indra als Regenspender, Daher bei den Le- 
xicograpben die Bed. Wolke, — e) Götterbild, Idol 
ViSBNus. 9,38. 14,3. 1 1,60. ^ f) der Gott auf Erden 
oder unter den Menschen ist a) ein Priester, ein 
Brahman, — ß) ein Fürst, König, Prinz, — g) 
*Kind, Dummkopf, Tölpel Ind. St. 13,338. — h) 
*ein Mann, der einem besondern Geschäft nach"- 
geht, — i) * Lanzenträger, — k) * Schwert Gal. — 
I) ♦ Wetteifer. — m) ♦ Spiel, — n) N. pr. Terschie- 
dener Männer YP.^. — o) Hypokoristikon Ton 
^cj^. — 3} m. (* n.) ein Sinnesorgan, — 4) * f. 
^cfT a) Hibiscus mutabilis, — b) Marsilea qua^ 
drifolia, — 5) f.^^ a) Göttin, — b) schlechtweg 
Göttin heisst a) SAritrl, die Gattin Brahman's. 
— ß) DurgA, die Gattin Qira's, 290,12. — y) 
*die Geliebte des Sonnengottes. — c) die Gemah" 
lin eines Fürsten; auch eine Königstochter, Prin- 
zessin, — d) * ein best, Vogel, = ^UFTT. — e)* Bez. 
verschiedener Pflanzen: Medicago eseulenta, San- 
seviera Roxburghiana, Linum usitatissimum,eine 
CyperuS'Ärt, Clypea hernandifolia, Koloquinthen" 
gurke, Glycine debilis, Terminalia Chebula, = f^- 
f^T" und ol^tyichehlichl. — f) eine best,überna' 
türliche Kraft, — g) N. pr. a) einer Apsaras. — 
ß) *der Mutter des fSten Arhant's der gegen- 
wärtigen Arasarpinl. 
2.*l5r m. ='^^,^^. 

^^f?Cpf m. N. pr. eines Sohnes des Dharma. 
^c^fifJj m. ein Rshi unter den Göttern, ein 
himmlischer Heiliger, 
^qofi 1) am Ende eines adj. Comp. = 1. ?? Gott, 



— 2)m. a)Pl.Bez. d^r^üdratriKraunkadTlpa. 

— b) N. pr. a) eines Gandharra. — ßjyerschie- 
dener Männer, unter andern des Vaters der De- 
yakl. — c) * Hypokoristikon von ^SfTfT. — 3) 
* f. "^^öRI Hypokoristikon Ton"^^^. — 4) f."^- 
TöföfiT a) PI. a) Bez. gewisser Göttinnen niederer 
Gattung, °«^|c(h n. Vaitan. — ß) die Spenden, 
die diesen Göttinnen dargebracht werden, — 6) 
Stechapfel, — c) N. pr. a) der Gattin Judhi- 
shthira's. — ß) eines Flusses VabIb. Brb. S. 11, 
35. — ö) f. ^c|ohi N. pr. einer Tochter DeYaka*s 
und Mutter Krshna's. Wird mit Aditi und der 
DAkshAJanl identificirt. 

tfcjofi^ m. N. pr. eines Dorfes. 
^Spfpgöfn und °SfRn f. eine göttliche, über- 
irdische Jungfrau, 
'{^^Hhm^ f. Patron, der De va kl Buao. P. 

3,1,33. 

^<2iofiH^^^ n. N. pr. einer Stadt, 
*^^«=h^H m. eine wohlriechende Mischung von 
Sandelholz, Agallochum, Kampfer und Saffran Ra- 
GAN. 22,18. 
^c^cf)^ m. Meister des heiligen Werkes, 
^^^A'i n. eine den Göttern geltende heilige 
Handlung, °öRqcfJfJ Adj. ein solches Werk voll- 
bringend, 

^o|Qf)^^l m. N. pr. eines Mannes. 
*^c3Jof)|^*<l m. Bauhinia purpurea, 
*^^^\r^^\ f. Patron, der Deyakl. 
^ciefiin m. Magnet, 

^Q|of)iH Adj. (f. m) n(ich den Göttern vertan^ 
gend, fromm. 



(^ejcfjiq n. 1) = ^o|cf)i{<i. — 2) eine Angelegen- 
heit der Götter, eine die G, nahe angehende Sache, 
ein Auftrag der G, 

^^n? n. Pinus Deodora oder eine andere 
Species. 

■^srf^^F^ (metrisch) m. =*^cr5Ft°. 

"^^[^(1 f. eine bdst, RÄginl. 

(^Giief)(^o| n. ein Vergehen gegen die Götter, 

<^c^ofIl*1«^«1 m. Metron. Krshna's VbnIs. 89,16. 

"I^FR^ und'^c^ohlHW.i m. desgl. 
♦IsRfta Adj. von 1.^. 

^GjoflJI (^ n^* Nt pr. eines Astronomen. 

^M^H Hm. Metron. Krshna*s Veiits. 95,9. 
*^cfcfjtj^ n. eine natürliche Quelle, 

*^QRrK m. PI. N. pr. eines Volkes. 

*>. 
*^5JSf7^r5n f. eine best. Pflanze. 

^cföfiö^ n. Tempel, ^TTtT^ ^^^ göttlichen Mütter, 

Oe|)^|o||^ m. PI. die zu einem T, gehörigen Ge- 



bäude. 
C<^°f)M°ni f- ^if^ kleiner Tempel, Kapelle Pa!<kad. 
^cjesTj^rtlT f. der Götter fluss, personif. als Toch- 



ter Pürniman's. 



^^ofiHH »• Gewürznelken RUan. 12,85. Bu;« 

YAPR. 1,188. 



^ofcf^ m. N. pr. eines Gebirges Vaju-P.40,i .fgg. 
^öRrT 1) Adj, (f. m) von den Göttern gemacht, 

— bereitet, — 2) n. Bez. für VS. 8,1 8 Visbiids. 56,1. 
^ölölrfrf f. ein best, RÄga S. S. S. 89. 
^^^rM o. = <[g5Fm 1) und 2). 

^cfjjm m. Götterkufe, 

^^ Adj. götterartig, der Zahl der Götter ent- 
sprechend, 

^^^ f. (Nom. ohne ^) ein best,KägeiS,S,S. 82. 
1* ^^^? n. göttliche Benrschaft, Götterreich RY. 
5,64,7 (vielleicht ^^T^ zu lesen). 
2. i^A^^ m. N. pr. eines Fürsten. 

^cf5f5f n. Göttergebiet, 
^o|dH m* N. pr. eines buddh. Autors. 

^^^rf 1) Adj. von den Göttern gegraben, so v. 
a. von Natur ausgehöhltz — 2) *f. qj (H^IMR). 

— 3) (♦n.) ein natürlicher Wasserbehälter VP. S, 
11,24 (m. nach dem Comm.). 

*\^^Rr?^ n. = "^snäTIrT 3). 

^^n^flrfhr n. N. pr. eines Tlrtha. 
^ipn m. Götterschaar, —abtheilung, oj|miJ[ 
m. Bein. Indra's. 
^cpTtn^ m. N. pr. eines Dichters. 
^c^^llMlcf)! f. eine Apsaras. 
^cPT^öf 1) m. a) PI. Götter und Gandharva 

A . 

Apast. 1,20,6. — 6) ein göttlicher Gandharva. 

— 2) n. eine Art von Gesang Habit. 8449. 
*^cPF^T f. eine best, Arzeneipflanze, 

*^Smsp^ n. Donner, 
•N r 

^[cPPT m. ein Götterkind, 
•N r 

^c(7pTT f. N. pr. eines Flusses in Ko^adTlpa. 

"^c|J|c|l f, PI. 1} die Götterkühe Maitä. S. 1,6,8. 

— 2) Bez. bestimmter Sprüche Apast. Qa. 4,10,4. 

^in^^n^ 1) wohl n. eine Art von Gesang, — 
c 
2) f. ^ eine best, RAgint. 

*7^7fT^'T m. ein Gandharra. 

^PTT^ m. N. pr. 1) Q\n%% Gebirges, — 2) einer 
darin belegenen Stadt. 

"^c^fjl^l f. eine best, R AginI S. S. S. 37. 

TofTlH 1) Adj. von einem Gatte — , von den Göt* 
tern beschützt, — 2) m. N. pr. eines Manoes. 

?^7T7[ m. 1) am Anf. eines Comp. Gott und Leh- 
rer Ind. St. 15,400. — 2) Bein, a) Ka^japa's. — 
b) Brhaspati's. 
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^ r. N. pr. eioer Oertlicbkeit. 

vT o. ein nur den Göttern bekanntes Ge* 

•'• 

s m. II. 1) Götterhaus, — 2) Tempel^ Ka^ 

3) der Palast eines Fürsten, 
TF Adj. r. eine göttliche Hüterin, 
U Adj. Götter zu Hütern habend. 
ST ni. Titel eines Werkes. 
^ST m. Götterknoten Kap. S. 40,1. 
^ m. ein Krankheitsdämon^ der guttnüthi' 
)nsinn hervorbringt. Auch PI. 
T m. N. pr. eines Mannes. 
f Adj. (f. vli\) zu den Göttern gehend, 

T 

FJ" n. 1) ein göttliches Rad, Götterrad, — 

St. Zauberkreis. 

^ m. N. pr. eines Mannes. 

T r. ein gottähnliches Benehmen, 

l=tirH=h "!• Du. Bez. der beiden A^vin. 

^ ra. 1) ein Perlenschmuck aus 84 {*iOO, 

er *I08} Schnüren Pai^ead. — ' 2) von un- 

}r Bcd. Hbm. pAa. 1,83. 

^?CT and °H n. Göttermetrum, 

l) Adj. gottgezeugt, — geboren, — 2) m. N. 

t Fürsten. 

^ und *^^\ n. ein best, wohlriechendes 

ID. Sg.(aasnahmswei8e) and PI. Göttervolk, 
Schaar; auch von dämonischen Schaaren, 
ch Schlangenwesen. ^sIHr^ä ^^^J« Q^''* 
1,1,2 0. OsT^fsTOT f. die Eenntniss der 
nwesen. 

m. N. pr. eines VidjAdhara. 

ni. N. pr. eines Dichters Bnoei-PR. 71, 

Adj. gottgezeugt, — geboren, 

\ Adj. (f. qi) dass. 

s 

T n. Göttergeschlecht, — klasse, 

[t^ n. Titel eines Werkes. 

^ Adj. den Göttern eigen, — gewohnt. 

^ LGötterschwester. ^'^^\f^^{\\c^^\^^t 

liehen Liedverfasserinneo ?on RV. 1 0,1 53. 

Adj. (f. ^) Göttern angenehm, 

Adj. (f. ^H) i) gottgetrieben, — begeistert, 

\ Göttern verschafft, 

7 m. N. pr. eines Aditja. Vgl. Kl«, zu 

i. Künstler, 

\ ein best. Vogel, 

m. N. pr. eines Maooes. 

7 und ^ciff^H m. N. pr. zweier Lehrer 



VaScabr. 2. 
*7^FrH ni. 1) Götterbaum, Bez. der Bäume öf)- 

c?^^, Mlf^slH, R"^» HrTF? und ^f^tF^. — 

2] ein an geheiligter Stätte stehender Feigenbaum, 

"^cfrrTTIT n . das Laben der Götter Ind. St. 1 0,35.36. 

«^cfdcrCf m. ein Ruhesitz der Götter TIhdja-Bb. 
10,1,12. 23,4,5. 25,1,10. 

i-'^^TÜ f* i) Gottheit {Bbiir,), Göttlichkeit, göttliche 
Würde, —Macht Ubmadri 1,114,16. — 2) Gottheit 
(coDcr.). — 3) Götterbild, — 4) ein Sinnesorgan 
MBB. 12,215,19. 

2. ^rTI Adr. 1) in der Eigenschaft als Gott, — 
Götter. — 2) unter — , zu den Göttern, 

^^RFfT am Ende eines adj. Comp. = l.^c^ril 2). 

^cJcrnn^ «nd ^^fflPI^ n. Tempel, Kapelle, 

4°4r|ll5|fi n. N. pr. eines Fürsten. 

^rTT? 1) ni. a) Lipeocereis serrata Mat. med. 
296. — 6] Luffa foetida oder eine ähnliche Gurken" 
art BuItapr. 1,222. — o) * Feuer, — d) *Beio. 
RAhu's. - 2) *U\ = 1)0). 
♦<c|Hlicf, m. ="^311 1) a), Sg\,\d(^M^, 

^^(ilrl f» i) Gottesdienst, — 2) Göttersehaar 
RV. 1,95,8. 9,97,19. 27. 

^5|rTIf?n Adr. von Seiten der Gottheit SaAbito- 
PAN. 38,2. 

V^lfrl f. ='|4??IrI 1) und 2). 

^c<CilrH*1 Adj. mit einer göttlichen Seele begabt, 
*^^r^r^\ f. die Mutter der Götter, 

^«MrllC^r n. Nom. abitr. zu l.^cfffT 1) und 2) 
NiAj AM. 9,2,28. 

^^rfT^^H n. die Manifestation einer Gottheit 
Ind. St. 9,83. 
*<(MrllRr7 m. Bein. Indra's. 

^öHTT^m D. Titel eines BrAhma^a. 

"^c^rlHchH m. und ^^MUfl f. das Götterver- 
zeichniss zum Veda. 
♦"l^rn^rfnmR n. Vemefung in eine Gottheit. 

\^r\]^fHm f. Götterbild, 

^^MrimfUI in* ^*^^ f>efl' Heilpflanze, s= M«(1H^I 
BbXyapb. 1,170. 

^o[cTR? Adj. (f. ^ alle Götter in sich enthaltend. 

^^FI?R n. Tempel, Kapelle Gaüt. 9,66. 

TeffTT^Tf m. N. pr. eines Mannes. PI. sein Ge- 
schlecht, 

7cpTT|lQ^ u* das den Göttern Huldigen Ind. 
St. 15,372. 

^MHMH n« Verehrung der Götter 8pr. 7736. 

T^rHST^ ui. Lipeocereis serrata Karaia 7,1. 

vgi.'^an^- 

^MHMM n- nod ?c|cn^r^^pT n. Tempel, Kapelle. 



^cTcfT^ Adj. auf eine Gottheit sich beziehend 
(ein Name) Man. Ghbj. 1,18. 

^öFnFEIFRfsrf^ m. Titel eines Werkes. 

«i^lHIHi^fcjTir^ m. desgl. 

^^rftST D. 1) ein Badeplatz der Götter und N. 
pr. eines TIrtha. ~ 2) dar rechte Zeitpunkt für 
die Götter, — 3) die den Göttern geweihten Fin- 
gerspitzen. 

^rftßFPT Adj. voller Badeplätze für die Götter, 

^cfcftsiT^Tf^m. der asketische Name V i c r e- 

■ 

craradattami^ra's. 

^c<rJH5( n. Donnerwetter, Getrt'rrer MIn.Grbj. 1 ,\ , 

^^CfTT^^R n. das Namhaftmaehen der Gottheit 
(welcher die betreffende Handlung gilt) Apast. (r. 
7,12,9. Comm. zu 13,8. 

^efff Adj. gottgegeben. 

<^o|rM 1) am Ende eines adj. Comp, —zur Gott- 
heit habend, — als G, geweiht u. s. w. — 2) f. Cn 
wohl e{n best. Thier, 

<[^A\ AdT. unter — , bei — , zu den Göttern, 

^cf^lrT m* ^* pr. eines Scholiasten Wbbbr, Lit. 59. 
'"^of^ n. Gottheit (abstr.), Göttlichkeit, göttliche 
Würde. 

^c(^fT 1) Adj. von einem Gott oder von den 
Göttern gegeben, — 2) m. a) die Muschel A r (u n a's. 
— 6) ein best,, das Gähnen bewirkender Wind des 
Körpers 264,38. 265,8. — c) N. pr. a) Terschiede- 
ner Manner. Als überaus häufiger Name auch Bei. 
einer unbestimmten Person überh. — ß) eines 
Schlangendamons. — y) * eines Dorfes. *— 3) f,m 
ein Frauenname. 

*^oi^T1öfr 1) m. PI. eine von Devadatta ange- 
führte Schaar. — 2) f. ofrlohl Hypokorlstikon ?on 

*^c|((riqq und *o<(rläLU| Adj. Ind. St. 13,423. 
*^o(<^T1^I6 "*• N. pr. eines Lehrers gana ^^H- 
e|nf^ in der Kaq. 

^öf^rnH^ m. Bein. (Akjamuni*s. 




iCf m. PI. die Schule des Deradatta.. 
^cI^f?R (I) m. wohl Bein. QlTa's. 
^<^^HM«ni und o^H-il ^ ein Frauen name 

Pankad. 

■v r r 

^o|^s(l 1) m. N. pr. eines Lehrers. — 2) f. ^ eine 

best. Schule des AV. Ind. St. 8,278. Arjat. 47,16. 
Vielleicht^cio zq lesen. 

"^öf^^PT 1) Adj. die Götter sehend, mit ihnen 
verkehrend; Beiw. NIrada's MBb. 13,63,8. 64,8. 
BbI«. P. 2,8,1. — 2) m. N. pr. Terichiedener Män- 
ner. — 3) n. die Manifestation eines Gottes Ind. 
St 15,274. 413. 
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"^of^ft^ i) Adj. dis Götter sehend, mit ihnen 
verkehrend. — 2} m. PI. eine best. Schule des AT. 

♦^^^pft f. eine dem GhoshaK« ähnliehe Pflanze. 

"^ör^^ m. (Hbmadri 1,139,9. 2,a,76,8) und n. 
Pinus Deodora. Auch auf üvaria longifolia und 
Erythroxylon sideroxyloides übertragen. 

«(M^I^H^ Adj. (f. ^) aus dem Holze des Deta- 
dAru gemacht Hbmadri 1,435,10. 

Icl^lf^öRl und Q^TSfft f» eine best. Cucurbitacee 
Raoan. 3,4G. Bhatapr. 1,122. 154. 3,26. 

Tof^IH 1) ni. fl) *«*♦» Diener in einem buddh. 
Tempel oder Kloster. — ö) N. pr. Terschiedener 
Männer. Aach o^. — 2) *f. ^ a) eine bei einem 
Tempel angestellte Tänzerin, Bierodule. — b) der 
wilde Citronenbaum. 

*^5fT?^m.N.pr.inderüragang8sprache=(jcs|(^ri. 
Hcjßp^ ni. N. pr. des Sohnes eines Deradatta 
Hem. Par. 2,446. 

*?öj^t| m. Auge. 

*?cJ5^iH m. 1) roth blühendes Basilienkraut. 

— 2) Bein. Indra's. 

^cf3Tr Adj. (f. m) Göttern schwer zugänglich 
R. 5,73,6. 

"^ol^H 1) ni- Götterbote. — 2) *f. ^ der wilde 
Citronenbaum, 

^cTg^^öR m. Götterbote. 

\^^rr{ Mababb. 6,77,a. Vgl.'^cI^f?T. 

?of?c( i) tn, a) der Gott der Götter, der oberste 
Go/r.Bein.Brahman'8,CiTa-Rudra'8,yishno's 
oder Krshna's und Gane^a's; Du. Brahman*8 
und (ita's. — b) ein Gott unter den Göttern, so 
T. a. auch bei den Göttern im höchsten Ansehen 
stehend; Beiw. der Brahmanen. — 2) f. ^ Bein, 
der DurgA Hbmadbi 1,407,18. 

"^c^^JU m. Bein. 1) fiTa'i. — 2) Vishnu's 
HBb. 12,338,4. 

"^cJ^cIrM Adj. für die Götter bestimmt, den Göt- 
tern geltend Gobb. 4,4,23. M. 2,189. 

^o|<t4V1 m. N. pr. eines Fürsten. 

"^ol^itj^s. u.'^cRJ^ 

♦^c^ÄlUil f. 1) eine Procession mit Götterbildern. 

— 2) Phlomis ceylanica RleAN. 5,141. 
"^STO^l^f^^r^, schwach of^Adj.f.(of^. 

^) den Göttern zugewandt, 

^^R^ m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,190. 

^öiynl f. Indra's Residenz. 

^cf^FQ n. Andropogon saceharatus, Andr. 
Sorghum, Bolcus Sorghum oder Sorghum cemuum 
Mat. med. 296. 



^MUWH n. Tempel, Kapelle Agni-P. 38,1. 
?ön^^ n. Göttersitz, — wagen. 
(^^^^ m. 1) das Harz der Shorea robusta BbI- 
TAPR. 1,187.-2) *Bdellion. 

1.*^^ 1) *m. Würfel. — 2) ♦f. ^T a) Spiel. — 
6) Dienst. — 3) n. a) das Strahlen, Glänzen, — 
b) das Würfeln, Würfelspiel. — c) * Spiel, Scherz, 
Tändelei, — d) *das Loben. — e) *das Begehren, 
Verlangen, — f) *das Gehen. — g) * Lustgarten. 
— h) * Lotusblüthe. 
2.*^^^ n. das Wehklagen, Jammern. 

^öfSfJfpf 1) n. Bez. der 14 ersten Mondhäuser, 
welche südlich umlaufen. — 2) m. N. pr. eines 
Fürsten. 

^op^ f. der GÖtterfluss, Beiw. und Bein. Ter- 
schiedener heiliger Flüsse (auch am Himmel) Hb- 
madri 1,418,5. Yajo-P. 42,1. fgg. 

ran^^T f. N. pr. einer SurAnganA Ind. St. IS, 
222. 444. 

*?ö(^P(^«i m. N. pr. des Thürstehers Ton I ndra. 
*^^T5T ni« Arundo bengalensis. 
*^öRTITft f. Bez. der gangbaren Sanskrit-Schrift, 

"^öf-^lgj m. Bein. CiTa's. 

^?TPT m. N. pr. eines Mannes. 
l'^^'TTR'T n. Göttemame Taitt. Ar. 5,7,1. 
2. ^ol«SlH«i m. N. pr. eines Fürsten und eines nach 
ihm benannten Yarsha in Ku^adrlpa. 

^oPTHT?? m* N. pr. eines Mannes. 

\5JHIMohM^5!fJf. Titel eines Werkes Opp. Cat.l. 

^PTöRT^ m. Götterschaar, Götterversammlung 
Kararo. 43,16. 45,9. 

^f^ Adj. die Götter hassend, Götterfeind. 

^H®FcI m. Titel eines Werkes. 

4^MHIc^U n« ein von einer Opferceremonie 
übriggebliebener Kränz YarIu. Jogaj. 7,5. 

((oIHPHHI f- Cocculus cordifolius Dhart. 1,1. 
Bbayapr. 1,196. 
*^5|7ftf?T MauIbb. 6,77,a. 

TöpftSI m. liturg. Bez. eines 17 PAda zählen- 
den Spruchs YaitIn. 

^cJHTFH fehlerhaft für'^o. 

(j(NM^(N m* ein best, PankAha. 

^öTTIh m* Bein. Indra's. PI. die vornehmsten 
Götter, 

^^cri7P7%q m. Bein. Brhaspati's, der Pla- 
net Jupiter, 

^cHfR n. N. pr. einer Stadt. 
1* ^öfrr^ f. 1) die Gattin eines Gottes. — 2) *eine 



best. Pflanze mit süsser Knolle. * 

2. ^^^Wi* Adj. f. einen Gott zum Gatten habend. 

^^^^ m. 1) der Götterweg. — 2) *die UHth- 
Strasse Trie. 1,1,97. — 3) N. pr. eines WalKabrtf- 
ortes. Auch ^rH^ n* 

((ciyßilM Adj. auf dem Götterwege befindlieh. 

^ofCT^ n. ein den Namen eines Gottes enthalten' 
des Wort. 

^^mS n. ein best, heilkräftiges Kraut RUaü. 

10,175. 

^^^TSft^TPI n. N. pr. einer Stadt. 

^WV^ m. ein für die Götter bestimmtes Thier. 

^öPTTTuf m. PI. Bez. bestimmter Asura Maitl 
S. 1,6,3. 

^c^MItI n. Götterbecher TIrdia-Br. S,5,7. 

IsfqjflpT Adj. des Götterbechere theilhafUi 
Tardja-Br. 6,5,8. 

^öJQH Adj. den Göttern zum IHnken oder tum 
Trünke dienend. 

^c^T^ m. N. pr. 1) Terschiedener Männer, ios- 
bes. Forsten. — 2) eines Berget. 
*^ciHlF^r1 m. N. pr. eines Mannes. 

^önrPT Adj. Subsl. Sohmäher — , Teräehter der 
Götter. 

1. ^^^3{ 1) m. Göttersohn, ein göttliches Weit» 
Hariy. 1,37,27 (^cfTPi T. I.). Kabard. 2,5. fgg. \i 
4. 43,14. 89,14 (Cira). — 2) ♦f. ^ IHgonella wr- 
niculata. 
2.?^^ Adj. (f. qT) Götter zu Kindern habenl 

^SytrSR) 1) m. Göttersohn. — 2) f. ♦of|j5U| jn, 
gonella corniculata. 

*<^^^^^\1 m. Bez. et'nei der 4 MAra (bei in 
Buddhisten). 

'\<A^X ^' ^) Göiierburg. ^ 2) Indri's MesideK. 

l[^m[ 1) n. Indra's Besidenz. — 2) f. otüff 
Götterburg. 

<(c|^(l[^rl m* Bein. Brhaspati's, der Plm^ 
Jupiter JkYAKE^WAhk beiUrPALA zuyARAB.B^13.<. 
*^cmM4 n. Gewürznelken. 

^^^^ f. 1) Verehrung eines Gottes oder dif 
Götter, — 2) Titel eines Werkes. 

'^o|t(st(m.Bein.Brhaspati'8,der/>/an«fA0l<ef. 

■N r 

^öm^?T^T?r m* eine best, zehntägige Feier Yert 

d. B. H. 73. 

"^öTR Adj. dem das Wort'^ vorangtht. ftlf 
m. so ▼. a. ^oiHH^ 1) Mbgb. 42. 

' <omiH4) ffT und o]5rf?Pn f. Götterbild. 

<MMiHWIH^ n. Titel eines Werkes. 

^cf^PTT f. N. pr. der Tochter eines Slddka. 

^oHTmTT m. N. pr. eines Tirtha. 
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♦^cjv^W m. Befragung der Götter, Wahrsagerei, 

^öT^TRI^ m* N. pr. eines Mannes. 

^4^^n AdJ. von Göltern hervorgebracht, 

^cf^PFST m. N. pr. einer Stadt. 

'^;^J^i:f i) A4j. o) den Göttern lieb (giva). — 
b) *dHmm, einfältig Gau Vgl. ^c^IHlfyq. — 2) 
** m. a) eine gelb blühende \erbesina, — b) Ägati 
grandiflora, — 3) f. ^ N. pr. einer Apsaras. 

^cjLvi^^ AdJ. den Göttern tum Genuss dienend, 

^cJSpg 1) A4J. m^r den Göttern verwandt, — 

2) ni. N. pr. eines Rshi. 

^c4<s(^ 1) m. N. pr. eines Heerführers. — 2) 
*t.^\ Sida rhomboidea Raqan. 4,100. 
*^c(«<lci ™* ^^0 Darbringung an die Götter, 
?afän^ in. N. pr. verschiedener Männer. 
(^o|s|im m, N. pr. eines Dichters. 
'^^[^^fynW m. N. pr. eines boddh. Heiligen. 
^^^oT^R m. Bein. Derala's Gal. 
* ^c4s4l<^UI m. »in von den Göttern geliebter Brah' 
man. 

\c\^\^liMMMY. mit Sfq* den Göttern und 
Brahmanen schenken Hbmadbi 1,504,6 (^^fT ge- 
dr.). 8. 

Tcpf^ AdJ. von den Göttern zugetheilt, 
7^T^ r« gläubige Verehrung eines Gottes Ind. 
St. 15,377. 

7opY7 tn. N. pr. eines Mannes. 
?^öR n. i) die Wohnung der Götterj der Him- 
mel Kabard. 43,1 4. 76,8. — 2} Tempelj Kapelle. — 

3) * Fieus religiosa, 

l.^cprnr >»• l) «^^ IheU--, Bestandthni der Göt- 

ter. — 2) die nördliehe Hemisphäre. 

2. ^c|^ln ni. N. pr. rerschiedener Männer. 

^o|[HMsT m. Götterarxt 40,8o. 
♦"^SPft^ wohl N. pr. 
'"^gIH i) m. ein Gott. — 2) f. der Himmel. 

^cjHrl AdJ. tu einem Gotte geworden, ein Gott 
seiend Spr. 2946. 

T^^TitT 1) ni. N. pr. rerschiedener Männer. — 
2) *f, die himmliohe GaSgl. 

"^cjgfqf m. T. I. für ^SJg^ i). 

^oPTCf n. Gottwerdung. °>T4 Jlrf: so t. a. ver- 
ewigt, verstorben Harsuai. 160,13. 194,7. 

"^cWf^ m. Y. I. för'^örjfa 1) VP.« 4,192. 

*^>T15T n. Götterspeise, Nektar. 

^cl^HsT m« N. pr. eines Sohnes des Mahja. 
« ^ 
*4o|i|iH n. Vishiia's Brustsohmuck, 

"4^*4 PuT m. 1) e<n göttliehes Amulet. — 2) Göt- 

ieredelstein^ insbes. Vish^o's Brustschmuck (ig. 

5,4. ~ 3] ein Haanrtrbel auf dem Halse eines Pfer- 

VI. Theii. 




des (iQ. 5,4. — 4) *eine best. Heilpflanze Raoar. 
5,26. — 5) *Bein. gira's. 

^^HU^cn m. ein best. Samidhi KIrard. 51,22. 

^^cT ni. N. pr. eines Rshi. 

^c^Mlrf N. pr. 1) m. eines Mannes. PI. sein Ge- 
schlecht. — 2) einer Frau. 

(AT. 8,10,9) und ^^ ((at. Bk. S,3,«, 
17. 4,A,22) m. PI. Götter und Menschen. 

^c^Cf Adj. die Götter in sich bergend. 

C^HhsiM'^ ni. ein Räuber an den Göttern, ein 
Asnra. 

({^^HlfT m* N. pr. eines Mannes. 

'^MHIH.i f* PI- die Mütter der Götter. Sg. Bein, 
der Aditi und der DAkshAjant. 

^^Rlfpff Adj. (f. m) nur vom Regen genährt, 
-^befeuchtet, d. i. alles andern Wassers erman- 
gelnd, 

^cjm^H Adj. die Götter ergötzend, — begei- 
sternd. 

(^^^\A n. Götterwohnung. 
♦^RRöR m. ='4c|qrm 2). 

^FFTT? no. N. pr. eines Fürsten. 

dolHI^T f. ein von einem Gott oder von Göttern 
geschaffenes Trugbild, 

d ciM \i\ m. Götterweg, scherzhafte Bei. des Hin- 
lern. Pankat. 5,7 kann ^ nicht richtig sein. Nach 
Gal. der Luftraum. 

Tof^n^ f. N. pr. einer Apsaras. 
^Tof^TIFT m.der achte Monat der Schwangerschaft. 

?c|iH?| N. pr. 1) m. verschiedener Männer. — 
2) f. SEfT einer der Mütter im Gefolge Skanda's. 

^cjiHEJST n. Götterpaarung. 

TcfirpST m. N. pr. eines Mannes. 

raifte 1) Adj. von Regen befeuchtet. — 2) m. 
N. pr. zweier Männer (auch = ?ctM)(&»q). 

^oIHICo^ ni. N. pr. eines Mannes VP.^ 4, 100. 

^cIHlbN N. pr. 1 ) m. rerschiedeoer Männer VP.^. 

— 2) f. JETT einer Tochter (üra's VP.' 4,100. 
ScJ^rf*? m* 11 »in himmlischer, göttlicher Muni, 

— 2) N. pr. eines Liedrerfassers. 
^5fE|,Partic.^cIqtT den Göttern dienend, f^omm. 

Vgl. auch Caus. ton 1. 2. f^ und^cll«|. 

"^c^MSf Adj. den Göttern opfernd. 

^«^4siH 1) Adj. (f. 5) fl) äie Götter verehrend, 
den Göttern opfernd. — b) zum Götteropfer diC" 
nend. •— 2) m. N. pr. eines VinAjaka Man. G^bj. 
2,14. — 3) o. Götteropferplatz, Opferstätte. Nom. 
abstr.'^öTTsR^ n. Maitr. S. 3,8,8. 

TcHTsR^TtT Adj. eine Opferstätte habend. 

t^j3[qt^ Adj. die Götter verehrend, den Göttern 




opfernd BuATT. 

^c<M^in. 1) Götteropfer, Brandopfer. — 2) *N. 
pr. eines Mannes. 

"^cr^FPT Adj. Harit. 11406 fehlerhaft für"^- 

^^^^ D. und oristn f. Götterverehrung, Göt- 
teropfer. 

^cfqi Adj. XU den Göttern gehend, nach den G, 
verlangend, götter freundlich. An einigen Stellen 
wohl Adr. = ^o|?||. 

((oiqipsH 1) AdJ. den Göttern opfernd. — 2) 
m. N. pr. a) eines Wesens im Gefolge Skanda's. 

— 6) einesDAnara Hariy. 3,47,1 4. ?c<qff3|r^ y. I. 
l^föH m. N. pr. eines Autors. 

^SfCng (Conj.) m. ein himmlischer JA tu Kau. 
in Mababh. 4,7l,a (3o|qirt). 
^m^TT f. eine Procession mit Götterbildern. 

^mf3R ra. N. pr. eines D A n a ▼ a. ^mfSRv. I. 

^^CTH 1) Adj. (f. ^) a) zu den Göttern gehend, 

^strebend. — b) Göttern zum Wandeln, Verkehr 

oder Aufenthalt dienend, zu den Göttern führend, 
r 

— 2) f. ^ N. pr. einer Tochter des U^anas. — 3) 

n. a) Götterweg, der zu den Götter führende oder 
von ihnen begangene Weg, — b) * Götterwagen. 

7c|[q|QpT Adj. SM den Göttern gehend. 
*^^\Ur{\ Nom. ag. ?on 2. f^ Caus. 
'^cpf und "^cl^ Adj. (f.;^ a) die Götter liebend, 
gottergeben, fromm, den Göttern zustrebend. — 
b) * = ^TöRtnf^Rj. — 2} *m. ein Gott. — Vgl. 

^- 
?o|MFt) Adj. von den Göttern geschirrt. 

^ö|M3T n. das Weltalter der Götter, das erste W. 

'^örq^s."^c[5. 

1* ^c(mIH l)m. f. Göttersehooss, göttlicher Schooss. 

— 2) m. die Stelle des Reibholzes ^ aus der das 
Feuer auflodert, G^hjas. 1,81. fg. 

2. ^c[C|TH AdJ. göttlichen Ursprungs; m. Halbgott, 
f. Halbgöttin, 

"^clljiqi f. Götterweib. 

Kcjj m.des Mannes Bruder, inthes. ein jüngerer. 

1. ?cY^ m. dass. Gadt. 

2. ^öfj m. Geliebter, Gatte. 

^cf^^T^ f. eine best. RAgi^l S.S. 8. 111. 
f°((ldd N. pr. 1) m. N. pr. terschiedeBer Män- 
ner. — 2) f. ^ einer Gattin Yasudera's. 
"^cl^yl AdJ. f. den Schwager tödtend. 

■s 

^of^riAdJ. an den Göttern sieh erfreuend, f^omm. 
^cf^frf f. N. pr. einer Apsaras. 
^o||(i m. 1) Götterwagen. °(W^ n. die Ta- 
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gereise des Göiterwagens Ind. St. 9,361t — 2) 
*ein Wagen f auf dem ein Götierbild umhergefah- 
ren wird. — 3) N. pr. eines Mannes. 

?cfToffft Adj. f. einen Schwager habend Gact. 

?cf^^PT D* ^ti Geheimnits der Götter. 

^ö(^Ifr ni. 1) Funt der Götter, Bein. Indra's 
220,31. — 2) N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,68. 

^d{\\t{ m. i) ein göttlicher üerrseher. — 2) 
Fürst der Götter, Bein. In^ra's. -^ 3) N. pr. ver- 
scUiedener Manner. 

^cf^TsPT m. ein göttlicher Herrscher. 

^^T^T^Töpq m. Titel eines Werkes Büulbb, 
Rep. No. 723. 

^cf^lsjMsclR m. N. pr. eines Scboliasten. 

^cf^ls? n. die Herrschaft über die Götter, 

^Sf^IcT 1) *Adj. gottgeschenkt. — 2) m. a) N. 
pr. rerscbiedener Manner. Auch PI. — 2) *eine 
Kranichart. 

(^c||lffT m. fehlerhaft für*^o. 

*^^ü? °* ^* P*^* ®'°®* Reiches. 
^S?7T f. N. pr. einer Apsaras. 
^5[i(;r7^ Adj. eine göttliche Gestalt habend. 
^ci(riH Adj. aus göttlichem Samen entsprossen 

A 

AiT. Ar. 52,17. 

^cFpST m. ein göttlicher, unter den Göttern woh- 
nender Rshi. Nom. abstr. ^^ n. 
*<{^«^rN iMHoItHH^ ni. Sesam Gal. 
1. ^SRfT m. 1) = (^of^of). — 2) N. pr. yieler Män- 
ner. Aach PI. 

^c4d«fi na. ein Mann, der Götterbilder unter 
seiner Obhut hat und vom Zeigen und Herumtra- 
gen derselben lebt, 

^oRFTfq n. 1) ein göttliches Merkmal TS. 2,5,1 1, 
1. 5,2,9,8. — 2) *die Brahmanenschnur Gal. 
♦^öf^fJT f. arabischer Jasmin. 

^öFTFjfrT f. DeTala's Gesetzbuch Opp. Cal. 1. 

^c|^lgKÜ«fil f. Tragia involucrata Rägan. 9,49. 

^SRTfrl gana ^irfNl^. 

^cri^TJ^ n. Götterbild, Götterstatue. 

^öf^PäTF f* N. pr. einer Fürstin. 

<^c<^|on m. Götterwelt. o^TTöFT TO: »o f. a. ge- 
storben. Auch PI. 

^[cJ^fn^jCn^T m« Bein. Indra's. 
*4«=(c<^ n« rf^^ Götter Mund, Bein. Agni'». 

^o|c4T|<ii f. N. pr. einer Ga n d ha rra- Jungfrau 
Karand. 5,7. 

"^cJcIfT Adr. = 4o|ehi|c|H wie b$i einer den Göt- 
tern geltenden heiligen Handlung. 

^GJo|tJ m. Götterwaffe, 






/o|c^feJ f. Götterweib, 

^c|tT 1) Adj. Götter bei oder um sich habend, 
— 2) m. N. pr. rerschiodener Männer. — 3) f. 
^o|o|(ii N. pr. der Tochter eines Gandharva. 

^SJcp^ Adj. die Götter preisend, 

^öfoffOI^ f. N.pr.einer Tochter B h a r a d y A ga's. 

*v r 

*('c4c|(-H1 n. der Luftraum, 

*ra^^*f3R m. Bein. Vi^yakarman's. 

^cfcl^^ ni. N. pr. des Sohnes eines DeTaka. 
I.cjalcji-H n. Götterrüstung AV. 19,30,3. 
2.^^5flpl m. !V. pr. eines Fürsten VP.* 4,1 «9. 

^^q N. pr. 1) m. eines Fürsten. — 2} n. eines 
nach ihm benannten Yarsha. 
*^SfcJgp^ m. Rottlera tinctoria, 

^cITrf 1) Adj. (f. 3^T) den Göttern genehm, — 
2) m. N. pr. eines Mannes. 

^öflCf m. N. pr. eines Sohnes des 12ten Manu. 

"^c^cJIc^H Adj. Götter führend, 

^^T^^ Adj. rfie Götter kennend, 

^^T^PtlT f. Götterlehre, angeblich so ?. a. Ety- 
mologie. 

I^WÜH m. die nördliche Hemisphäre. 

"^fcf^T und of^^ (Maitr. S. 2,1,9) f. Götter- 
Volk. 

^öf^l Adj. den Göttern mundend, ~ angenehm, 
Suporl. OrfiT. Vgl.'^cTT^^. 

^^^TfcT f' i) Schmaus — , Mahl —, Genuss für 
die Götter, — 2) N. pr. einer Tochter Meru's. 
*^^5T «n. 1) Bez. «erwÄterfener fabelhafter 
Bäume in Indra's Bimmel. — 2) Alstonia scho* 
laris. — 3) Bdellion, 

io|c||ff f. Titel eines Commentars, 

^^^^ n. Tempel, Kapelle. 

Adj. Raum für die Götter darbietend. 




G. aufnehmend. 

1-^^51 rl n. 1) religiöse Observanx. — 2) Lieb- 
lingsspeise der Götter. — 3) Name yerschiedener 
SA man. 

2. ^of^rT Adj. den Göttern ergeben , fromm; m. 
Bein. Bhlshma's und Skanda's. 

<c^5^rrl^Adj. =x 2.'^^rT. 

^^^rr^ m* N. pr. eines Fürsten. 

^cJ5ffPTPT n. Titel eines Werkes. 
i . ^^? m. ein Feind der Götter, Bez. der A s u r a 
und Rakshas. 

2. ^^9T? Adj. die Götter zu Feinden habend. 
t»^d|5|S^ m. 1) der Name des Gottes 6km. 8,0, 

3. — 2) Donner Dbatup. 35,8. 
^c^S^IHW m. N. pr. yerschiedener Männer. 
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Ady. nach den einzelnen Göttern. 



4o|!^|i(M(H?r n. Titeleines Werkes Opp.Cat.1. 

^on^JcrCr n. ein Kunstwerk von Götterhand. 
*^Mßlicrm m. Bein. Tyashtar's. 

^^füT m. Götterkind. 

^^J^rS ^^i' ^^^ d^^ Göttern angewiesen. 

^ö(51h1 f. die Hündin der Götter (SaramA). 

^9f57^ m. N. pr. eines Mannes. 
*(^eim»5«( m. ^rremt'5^a indica. 

^öf^l^ n. üeberbleibsel von einem Gölteropfer. 

^öf^of^ m. N. pr. yerschiedener Männer. 

^c^JBii I 1) Adj. der den Göttern verehrend sich 
nahet. — 2) m. N. pr. eines Rshi VP.* 3,1 o. 

^WhPT m. N. pr. eines BodhisattTa. 

TSWrT Adj. den Göttern hörbar, von d,G. erhört. 
*^^Tr? 1) m. a) Herr, Gott (^SD* — *) ß^in. 
NArada's. — c) N. pr. eines Gain«>Heiligen. — 
2) n. Lehrbuch, 

^^^ 1) Adj. den Göttern bekannt. — * 2) m. der 
Bartscherer der Götter (Comm.). 
*^c|?^u|| f. Sanseviera ceylanica Rag an. 3,7. 

^^^r? m. N. pr. eines Sohnes des 12teD Manu. 

•V .3 

^HR^ f. Götterversammlung, 

f. di'e SamhitA der Götter SAfiHiTo- 




PAN. 6,4. 

^c^H^ m. Göttergenosse VS. 

'^^HjftrWTH^ Adj. Beiw. NÄrada'a. Rift- 
cTFT aiHjfFUSRnift aSH NIlak. 

^HW D* «'ne langdauernde 8oma- Feier su 
Ehren der Götter, 
^[^HW Adj. das Wesen eines Gottes habend, 
<^«2|HrM n. eine feste Ordnung der Götter. 

-N 3 

(^Nh^ Adj. Mnrer den Göttern wohnend. 

* N 3 

<^c|H((l Adj. den Göttern zum Sitt dienend. 
^cfH?R n. Göttersitz, 

^c^PT 1 ) n. N. pr. einer Stadt. — 2) f. ^ a) dit 
zu Versammlungen dienende Halle der Götter. — 
b) * Spielhaus. 
* ^H^TI m. der Inhaber eines Spielhaueee. 

^o(H(H n. N. pr. einer Oertlichkelt. 
♦(^o(h44 m. ein best. Baum Raqar. 9,157. 

•N 3 

^c|^o| m. eine best. Opferhandlung. 

^?I^ 1) m. N. pr. eines Berges. — 2) ♦f. iB? 
a) eine best.Pflanze, = ^«^((ojl . — 6) t= fH^TTOWC?). 

5[5JHT?JI n- das Zeugesein der Götter. Loc fo 
y. a. vor Göttern als Zeugen. 

^HT^Ady. 1) mit ^zu den Göttern geiamge». 
— 2] mit ef)^ den Göttern darbringen, 
*(^c<HNsM n. Vereinigung mit den Göttern^ Äu/^ 
nähme unter die Götter. 

^cHTT^nn m. N. pr. des ISten Manu. 



^^] H^ na« Bein. Ci?a*8. 

^cnrn? m. N. pr. emei Maooes. 

^c(^T^ m. N. pr. eines Sees. 

^^giTHT f. Gnnst der Götter. 
*j^<=4HH«1H n. ein« 6e*r. Blume, 

^c4h|c4 m. GötterhöMung (im Herzen). 

^H Adj. (in Verbindung mit^cf oder m. mit 
Ergänzung ron ^) in der Liturgie Bez. von acht 
Gottbeiton. 

^^Rcf)^^ n. N. pr. eines Gebiets, 
*^c4H<i n. N. pr. eines Dorfes. 

^HT^ 09* N. pr. eines Mannes. 

^Sf?T^ 1 ) Adj. von den Göttern entlassen, — her- 
vorgerufen, — geschaffen. — 2) * f. 3511 ein berau- 
sehendes Getränk. 

^fp? 1) m. N. pr. Terschiedener Manner. — 
2} f. ^R^ a) Götterheer. Personiflclrt als Gattin 
Skanda's and Mutterschwesterkind (* Tochter) 
Indra's. Gilt auch als ein Theilcben der Müla- 
prakrti. 

■ 

^H^^ und o^SIlßm m. Bein. Skanda's. 

^pTHTR und oöf) m. N. pr. eines Mannes. 

4^tT|ö| m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,ioi. 

(^c<t^fi Adj. die Götter lobend. 

^^T5IH 1) m. N. pr. eines Rshi. — 2) n. Name 
zweier liiinan (cf^FT «nd ci<Q^c\ O) Aasu. Ba. 

^TFTrfT f. N. pr. einer Kaurmannstochter. 
♦^Fl^cff Adj. die Worte ^FT (^ enthaltend. 

^^TFöf n. Eigenthum der Götter. 

^^TSTTFR m. N. pr. rerscbiedener Manner. 

^c^f^n^H n. Götteropfer. 

^ci^oa i) n. dass. — 2) m. N. pr. eines Rshi. 

^T^rl Adj. von den Göttern geordnet y — be- 
stimmt. 
^c*i«5lrl f» göttliche Ordnung, 
"^cfg^ 1) Adj. die Götter herbeirufend. ^lc{R Su- 
per!. ^ 2) * m. N. pr. eines Mannes. — 3) f. Bez. 
des linken Ohres, 

"^cj^fn f. 1) Anrufung der Götter. — 2) N. pr. 
einer Tochter des Manu StA jambhuTa. 

^<M5^fll f« «<n best. Zcmberspruch , durch den 
man die Götter herbeizurufen vermag. 

"^^^M n. = <M5^fcf 1). 
"^cj^iH» °^öFC n. 1 ) Beleidigung der Götter. 
— 2) Bez. des Liedes AV. 6,114. 
^csicflri f- Götter gesehoss. 
^op^lsf m. N. pr. des Vaters Jogec^ara's. 

\^5Cl^ ^' ^* P^' ^iti%% Wallfahrtsortes, 
^ojl^i m. ein Theil eines Gottes , Hm partielle 
Incarnation eines Gottes Ind. St. 15,443. 
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^cH^Fh? ui* u* de^ Spielplatz der Götter. 
^<^\^l Adj. (f. ^\) dessen Silben göttliche We- 
sen sind TBa. l,5,tf ,2. 

(^<^utHt-dM u* Titel eines Werkes BüBLBR,Rep. 
No. 611. 

^ca||j||^ m. n. Gotteshaus, Tempel Man.Grbj.1,7. 

((cJI^-IMsII f. Titel eines Werkes Bühlbk, Rep. 
No. 612. 

((c|I^-T(i|5| n. Titel eines Werkes. 

^cfT^^ f. «in Götterweib Ind. Sl. 15. 

^c4|T||q m. N. pr. eines Mannes. 

^c{|T4|l|i^fjc|^q m. Tilel eines Werkes. 
*^oilsfiö( und ♦°ToR m. ein Mann, der durch 
die Aufsicht über Götterbilder seinen Unterhalt ge- 
winnt, 

^ra Adj. (f. (^c^fTll) den Göttern zugewandt. 

^^lW^ n. Göttersalbe AV. 

7^JZ vn. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

^cjlifj8| n. LItj. 7,2,1 fehlerhaft fur'^cfTo. 

^c^lidfßJ 03. N. pr. terschiedener Manner. 

^STurlTcf m. ein über alle Götter hervorragen- 
der Gott. 

"^c^lrH^ m. 1) die göttliche Seele 258,15. — 2) 
* Ficus religiosa. 

*^Tr^ t die Mutter der Götter. 
*^<mU4^cj( m. ein Arhant bei den Gaina. 

^iftTT m. 1) Götter fürst, Bein. Indra's. — 2) 
N. pr. eines Fürsten. x 

^^PFT 1 ) no. N. pr. eines Mannes. — 2) f. €[! 
a) Bez. der i^ten Nacht im KarmamAsa Ind. St. 
10,296. — b) N. pr. einer SurAnganA Ind. St. 
15,444. 

i(<4HliMM ni. 1 ) ein schlichter, einfältiger Mann 
Ind. St. 13,338. (iAii. zu BIdab. 1,2,8. — 2) * Ziege. 

^c3||«i|of)l) n. Götterheer, — 2) m. N.pr. a) zweier 
Fürsten VP.^. — b) eines Sohnes des Uten Manu. 
— c) eines Berges. 

^'^H^H m. Titel eines Werkes. 

^o|Ht|{ und <^o|Hi|lP4H m. ein Diener im Ge- 
folge eines Gottes. 

^cjitl m. N. pr. eines Sohnes des Hrdika. 

4^Mlr|öR m. N. pr. 1) eines Rakshas R. 6,69, 
14. — 2) eines Daltja. 
*^5rF^H n. Götterspeise, Nektar. 

^qiPi n. 1) *da8s. — 2) die den Göttern dargc^ 
brachte Speise, 
^cji(l| m. N. pr. eines Rshi. 
*^c<IH1WI f. Piper Belle, 
"^m, Partlc'^^mH = ^SfqtT Haiti. S. 1,2,8. 
16. 2,10,6. Kap. S. 2,8. Katb. 
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<^c|lPlH*Sl m.e^n60«(.SamAdhiKlBANp. 52,10. 

<(o|IMr|H n. Tempel. 

?cTm oder o^=>5j?f l)a). Nur Acc. m. fojfeq 
Maitb. S. 1,3,14. Taitt. Ab. 4,7,3. 5,6,7. 

^^Tm^ n. 1) die Waffe der Götter, so v. a. der 
Vorkämpfer der G. (Indra) TBa, 2, 5,», 4. — 2) 
* Regenbogen. 

^cHQ^ n. Lebenszeit der Götter. 

^c^mjd n. Götterhain. 

^cJTT^ m. Götterfeind, ein Asura. 
*<(c4ll(CJ m. das Meer NIlab. zu MBu. 4,55,16. 

^Ti(«(^IH<^1 ni. Bein. V i s h n u's Visuwus. 1 ,4 9. 

^ofT^ n. Verehrung eines Gottes oder der Göt- 
ter Paneat. ed. Bomb. 2,17,12. Pansad. 

((cl|t|m n. PI. Alles W9S an die Götter gerichtet 
wird, zu ihnen in Beziehung steht. 
*^R ni. N. pr. eines Arhant bei den Gaina. 

^T^ 1) m. a) *ein best, heilkräftiges Kraut. — 
b) N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,100. — 2) ♦ f. 35(1 
Sida rhomboidea Raoan. 4,101. 

^cn^HT m. N. pr. eines Fürsten VP.« 4,1 oo. 

^^T5T^ m. 1) *die Wohnung der Götter, der 
Bimmel, ~ 2) Tempel, 
"^^T^m^lfrrWTmßl m. Tilel eines Werkes. 

^ISmSRnn n. desgl. Opf. Cal. 1. 
*^NWI f. eine best. RAginl. 
*4*==INHH m. N. pr. einer Oertlicbkeit. 

'^^H Acjj. «I^STt^^I). 

^T^nm m- Tempel, 

*^öfIcJIH m. Ficus religiosa. 

■^q^ Adj. ='^^. 

»V __ 

^c||ciH m. N. pr. eines Berges Habi?. 12855. 

VP. 2,4,50. Könnte auch ^cTFfU sein. 

"^T^ 1) Adj. die Götter erfreuend. — 2) m. 
N. pr. eines Berges; rgl. ^[cTT^rT* 

^{»m m. N. pr. 1) eines Fürsten. — 2) eines 
Berges (?). 

^c|IU m. 1) Götterross. — 2) *Indr a's Boss 
Ulclcalhcra?as. 

\dn^f 1) m. PI. die Götter und die Asura. — 
2) Adj. in Verbindung oder mit Ergänzung eines 
Wortes für Kampf: der Kampf zwischen den Göt- 
tern und den Asura, 

'«^;y^, °^«M(M4 ^^^ ^T/BX ■°* Beiwörter und Bei- 
namen (ira's. 

*\ 
*?cn^T^ m. Götterspeise, Nektar, 

T^F^IJTf m* N. pr. eines Fürsten. 

*^f^R? m. Hypokorlstikon ron ^51^. 

"^icJH^ Nom. ag. 1) Würfelspieler. — 2) Stech- 
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apfel DuARY. 4,4. BoAViPB. 1,203. 

^I^Cicti n. i) impers. zu würfeln. — 2) das 
Würfeln, 
?T^?TH m. N. pr. Terschiedener Manner. 
^i^R Adj. Subst. würfelnd, Würfelspieler, 
*^^^ m. HypokoristikoQ von ^qj^tI. 
♦^f^ 1) m. desgl. — 2) Adj. = UTTtJöR. 

?cft^ am Ende eines adj. Comp. Yon ^gH" Fwr- 
stin, Königin. 

^cj|cf)c4-c| 0. Titel eine» Werkes Verz. d. Oxf. 
H. No. 174. 

^öTTemcT f> N. pr. eines Losthains. 
♦^cfl'cfilJ m, N. pr. einer Stadt. 

('cJlctil^I f^ der Spielplatz der DurgA Bbbaod. 
bei Sli. zu KV. 10,95. 
IsftjPTJT^ n. s. JPTJT^ 2). 
^c[]i|f^ n. 1) ein Tempel der Göttin DurgA. — 
2) das Gemach einer Fürstin, 
^°Hnt*l n* Titel eines Tantra. 
"^(^ n. die Würde 1) einer Göttin. — 2) einer 
Fürstin, 
T^TTtT m* N* pr. eines Mannes. 
^4}Mim n. einTempel der Durgä RXeAT. 3,4 7. 
*^oJTfyMoK Adj. die Worte ^jsff fum enthaltend. 
^eJlm^dM n. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 
^cJlMlim n. Titel eines UpaporAna. 
^cflM^ludM Adj. zum DerlpurAna gehörig. 
TcTTH^^ n. ein Tempel der DorgA. 
"^sfNUNH (Opp. Cal. 1) und ^1JW[ n. Titel 
eines PurAna. 

{^oJIhN n>» die Würde einer Fürstin Yamana S. 
47, Z. 8. 

^ofi H^M|i( oder HT^ m. N. pr. eines Berges. 
?önTTrT ^* Titel eines Tantra. 
^cj^Tf^JT^ n. Titel eines Schauspiels. 
"^oÜHfijkqH m. Titel eines Werkes. 
"^cfJHI^^Ir^ n. Titel eines Abschnitts imMlai.P. 
((cfJMmdrl^ D- Titel eines Tantra. 
"^cfi^^W and oqj^T (Opp. Cal. 1) n. Titel eines 
Abschnitts im RodraJA mala tantra. 
*'^cfl;[|lIÖR (GANAa.7,435) oder *^5ft^TOSff Adj. 
die Worte ^cil^m: enthaltend. 

^of) liefen D* Titel eines Werkes Büblrr, Rep. 
No. 137. 

TcJtnWT n. Titel einer Hymne auf hur gh. 
TöfTFcTT? n. Titel Terschiedener Lobgesänge auf 
DurgA BüHLEB, Rep. No. 138.455. 
^c|ct)IH Adj. (f. m) den Schwager liebend, 
'^j^ Adj. f. in ^\dj\i\. 

Adj. den Göttern opfernd, iie verehrend. 





(^c^sM na. Bein. Brhaspati's, der Planet Jupiter. 

TqT^ (auch Tiersilbig) Adj. von den Göttern ent' 
zündet. 

^Gp^ m. 1) Bein. Indra's. — 2) N. pr. eines 
Mannes. 

5[cp?fcfnTcrT^ >»• N. pr. eines Mannes. 
*dc|»»Ä<Mii m. N. pr. eines buddh. Gelehrten. 

^cHJI 1) m. o) Bein, a) Brahman's. — ß) Vi- 

shnu's. — y) fira's. — d) Indra's. — b) Fürst, 

r 
König. — 2) f. ^ Bein, a) der DurgA. — ß) der 

DevakI, der Mutter Krshna's. 

^c^^lHiy n. N. pr. eines Tlrtha. 

^cTipf Adj. im Gotte ruhend (Yishnu}. 

deftig m. 1) Bein, (ira's. — 2) N. pr. Terschie- 
dener Männer. Auch °MUI^ri. 

^qiiijri Adj. gottgetrieben, — gesandt. 

^t^ m. Götterpfeil Maitb. S. 1,4,13. 

*^^rS 1) ro- fl) *»»»« ^^'^' Heilpflanze. — b) Bdel- 
Hon. — e) das Harz der Shorea robusta Gal. — 
2) f. m a) der wilde Citronenbanm. — b) = i]a). 

n. Fluch der Götter, 
*^c||«t4i»i n. Götterhain. 

^c3||ot)H n. Bein, des Berges Meru. 

(^cU) ^foW n. göttliche Würde, — Macht. 

"^oCJUrq m* Titel eines Werkes. 

^cQFTrH D* einTempel der DurgA RIoat.3,408. 

^oU^F^^Ö ^* Titel einer Upanishad. 

"^ 1) m.. (a4J. Comp. f. ^ a) Orr, />/a(s, Ge- 
gend (auch am Körper). ^5PT^T.^ oder ft-fSTCT 
seinen Sitz an einem Orte aufsehlagen. ?^ (insbes. 
mit cf)T^ Terbunden) am rechten Orte 45,4. 140, 
81. — b) Land, Reich. Mit einem Gen. Jmds Hei- 
mat 113,28. — c) Raum, — d) Theii. —• e) Geheiss. 
— 2) f. ^QTT a) Landessprache, Provineialism. PI. 
DbqIn. 1,37. Nom. abstr.' ^^ n. 15. 18. ~ 6] vul- 
gärer Gesang S. S. S. 3. 4. — c) Tanz (im Gegens. 
zu Pantomime). — d) eine best. R Aginl S. S. S. 37. 
o^Syoh Adj. Subst. anzeigend, anweisend, lehrend, 
Anweiser, Lehrer. 

f. eine best. RAginI S. S. S. 55. 

^^{«hld m. I>o- Ort und Zeit. Sg. Ort und Zeit 
für Etwas (Gen.) Mbiib. 49,1 8. 

^^I^M\1 Adj. Or^ und Zeit kennend. Nom. abstr. 
^cTT f. Cit. im Comm. zu R. ed. Bomb. 4,54,2. Kad. 
2,28,5. 6. 

^5(|cfii^ic|^ Adj. dass. Kabaea 1,15. 

451c*»Miy(lKR Adj. auf Ort und Zeit keine 
Rücksicht nehmend Spr. 6796. 

^5Iöfn^fTo?IfTTfI Adj. am unrechten Ort und zur 
unrechten Zeit erfolgend Spr. 1812. 




"I^raiffl f. Landesflucht Spr. 5770. 

^5rsT und OsTIrl Adj. am rechten Orie-^im rech- 
ten Lande geboren, von achter Herkunft (Pferde, 
Elephanten). 

\^ Adj. ortskundig R. 2,85,6. 

^^ m. N. pr. eines Brahmanen. 

^^f^ Adj. im Lande geltend, landesübiieh. 

^U5T m- Landesgesetz, — brauch. 

^kHl f. 1) Anweisung, Unterweisung, Lehrt. ^ 
2) PI. Titel eines Werkes. 

^f^rnnr m. Tltel eines Werkes. 

^J[R!5ft f. ein R A g a von fünf Tönen 8. S. 8. lOt 

^^ n. das über ein Land herrsehende GesUm 
VarIr. Jogaj. 9,4. 

^5rWrT f. Landessprache. 

<^i(IHlPl«tJ m. PI. N. pr. eines Volkes. 
°<(5U(fdH Adj. Subst. das Land — besehiUzeni, 
so T. a. Fürst von Da^ak. 5,1. 

<!^l(ls|T|f(rI n. Titel eines Werkes. 
♦((WiM n. Schicklichkeit, Angemessenkeii. 

^5(|fo(45F ni. Verfali eines Landes VarIb. Bii. 
S. 45,7. 

^^RrT n. ein Kreis, der von seiner Stellung zum 
Orte des Beobachters abhängt. 

"I^TFcJTfrf?? m. Landes fürst Ind. St 15,409. 

^^il^HUI n. Einfall in ein Land Koll. eq IL 
7,207. 

"^5115^ und"^5ni^ f. feMerhaft förlnran. 

^^TRSU 1) m. ein best. Riga S. S. S. 81. — S) 
r. ^T eine best. RAginl S. S. S. 65. 




iTf. = ^50150 2) S.S. 8.111. 

'^^nn m. fehlerhaa fdr ^^ l ll^ 1). 

^^11^ l( m. Landessitte Jollt, Schuld. S17. 

^^lliH n. das Reisen. 

^fTcTT^ n>* ein Gast im Lande, F^remäUng. 

<^5iim( n. 1) eine andere Gegend^ ein oiidr« 
Land, Fremde 124,24. ^^ Ady. Mar. Qm. 8,«1.- 
2) Erdlänge, die Entfernung vom Haupifumidien, 

^5nrrf^ Adj. in einem andern Lande iebeiU 
6aot. Vgl. Spr. 2965. 

^Trrf^Adj. Subst. IM einem andern Lmit 
gehörig, Fremdling. 

<SilNohlfi|oh und o^fj n. ein beet. Gelühdebä 
den Gaina. 

^W^ Adj. und Subst. m. 1) den Weg anMeigeei 
MBh. 1,89,23. Wegweiser. — 2) Anweie^^ Lekm 
Agni-P. 27,13. 26. 88. 61. — 3) *ein Beieender* 

^Rm 1) Adj. am Ende eines Comp. ai 
anzeigend. — 2) f. ^ •TT Zeigefinger. 

"^^fl^^rC f. ein best. Tanst S. S. 8. 368. 
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T^rNn^m* ^^ Wörterbueh der Provineialitmen, 

TinTrTlöT m« PI* «^m best, Gatinng von Themen 
8. S. S. 205. 

^UriHIHMIdV f. Titel eines Wörterbuehs der 
Provineialitmen ton Hemalcandra. 

^'^ÜHrM n. Landestanx S. S. S. 268. 

^!jfhRn5l na. Titel eines Wörterbnebs der Pro- 
tfineialitmen Comm. za M^kks. 14,5. 

A^UQ Adj. i) sum Lande gehörig, provincielL 
Am Ende eines Comp, xu dem und dem Lande ge- 
Mrig, dort ansässig, — 2) am Ende eines Comp. 
angrenzend an, nahe kommend, ähnlich (250,81), 
niehi weit entfernt von. C|?^° ungefähr sechs 
Jahre alt. r^^T^^kW^^ RÜat. 7,862. 

^^flMN^rf^ und'^^fN^lft f. ein best. RÄga. 

T^fhniS?^!^^ ro. Titel einer Sammlung provin- 
cieller ÄHsdrüeke Ton Heroakandra. 

"^iffTOjf m. Landesnoth AV. 19,9,9. 

"?OT 1) Adj. a) worauf man hinweisen kann, 
woran Nichts ausxusetten ist, mustergültig Mi- 
BABo. 5,59,a. — b) am Orte befindlich^ der bei Et' 
was dabei gewesen ist; m. Augenzeuge, — c) tum 
Lande gehörig, im Lande befindlich, landesüblich, 
provinciell DbcIn. 3,42. 80. Nom. abstr. <^(7 n. 2,7. 
Am Ende eines Comp, xu dem und dem Lande 
oder Volke gehörig, — d) am Ende eines Comp. 
angrenzend an, nahe kommend, ähnlich (250,81), 
nicht weit entfernt von. fiw° beinahe noch ein 
Bind, ^^^{c[^<^unge^ähr sieben Jahre alt, gR?^ ° 

r 

fast wie Feuer seiend. — 2) ♦ n. = C|qR5T. 

" ^^fHf^ltlH o. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

(^yj Nom. ag. 1) m. am Ende eines Comp. An- 
uiger, Anweiser. — 2) f/f^ Anweiserin, Unter- 
weiserin im Rechten, persooif. alt Gottheit 

^ydy Adj. i) XU bezeichnen als (Nom.)* — 2) = 
'd^H 1) a) KkUJLTk in Mauabu. 5,59,a. 

?w n. Zusage, 

^^ (dreisilbig) Adj. Snperl. am meisten gebend. 

7^ (aoch dreisilbig) n. Gabe, Spende. 
*?^ 1) Adj. a) freigebig, — b) schwer xu bändi- 
gen, — c) schwer xugänglich. — 2) m. Wäscher, 

^^ 1) m. n. (M|iEH. 172,15) a) Körper, Auch 
Ton der Masse eines Gestirns und einer Wolke 
(220,20). Am Ende eines adj. Comp. f. Cn* — b) Per- 
eon. — e) am Ende eines adj. Comp. Erscheinungs- 
form* k{\^^ so T. a. sich als Zweifel äussernd Ba- 
L4a. 70,1. — 2) f.^^ Aufwurf, Damm, Wall. 

^*C^t ^^' ^^*^^e^§ yoter. 
^^öRcf^ Nom. ag. die Körper schaffend, Beiw. 
4er 8onne. 

■LThdI. 



^«^«nn i) Adj. den Körper bildend, -^ erzeugend; 
Beiw. des Vaters und QiTa's. — 2) m. Vater. 
*\^\k\ m. 1) Flügel. — 2) Baut. 
*^«5^M m. Krankheit. 
^^t|^ Adj. am Körper befindlich^ körperlich, 

^l^fTT f. Pflege des Körpers, 

^^^ m. 1) Sohn. — 2) der Liebesgott Da^ak. 
(1925) 2,180,19. 

<(«5rMNI m. Hingabe des Körpers, Tod, 

<^«5(Bi n. Nom. abstr. ton ^^ Körper Apast. 
*X^ m. Quecksilber. 
*^«5^|Cf m. Auge. 

^UIrT!f m- ^^ Hauptbestandtheil des Kör- 
pers (deren sieben angenommen werden; vgl.UH) 
Kakaea 6,24. 
*^<^m^cfj m. Knochen, 

^^^l^m n. das Tragen des Körpers, das £e- 
benbleiben, Leben überh. 

^^UU(H Adj. elften Körper tragend, mit einem 
Körper versehen Da^ak. 14,22. 
♦^^fil m. Flügel. 

«^^y* m. Wind. 

?<JMdHI D. das Niederfallen des Körpers, Tod 
MBh. 13,26,71. 

^^HVsI m. ein mit einem Körper begabtes We- 
sen, insbes. der Mensch Spr. 7703. 

(^^Hq Adj. den Körper geniessend ((ira). 

^fj^iri 1) A4j. einen Körper tragend^ — habend 
((iTa). — 2) m. ein mit Leben begMes Wesen, 
insbes. der Mensch. 

4^M^ n. Leibesmitte, Taille. 

?^pY7 Adj. auf die Ernährung des Körpers be- 
dacht, 

((^MMI f* i) Erhaltung des Körpers, Fristung 
des Lebens, ^ 2) * Speise, — 3) * Hingang des 
Körpers, Tod. 
*?^5l5Ttn n. Körpermal. 
'*'7^^T f. ein beratuehendes Getränk. 

c*^^! r. Schwelle Apast. 

'^;^55mrFgf?T f. und "^tjdlstiHW n. xitei 

zweier Lobgedichte, 

T^öfH 1) Adj. mit einem Körper versehen, leib- 
haftig, — 2) ro. ein belebtes Wesen, insbes. der 
Mensch, 

♦^c^omn n. Haut Gau 
♦(^c^c|lt| m. ein Wind des Körpers, 

-^«joiin f» Unterhalt — , Ernährung des Körpers, 
♦^^SJtT n. Nabel Gal. 

^^^r3F m. Steinpfeiler. 
♦^^j^^ir^nft f. Tochter, 



*<{iMl{ m. Mark, 
^«^Hi^ Adj. dem Körper angenehm VaiIb. Jö- 




rn. Titel eines WerkesOpp.Cat.l. 

^«JirH«^^ Ol* die Behauptung—^ Theorie, dass 
der Körper auch die Seele sei, 
*i^\r^^\Ü'\ m. ein Materialist. 

^^\n m. Ende des Körpers, Tbd HbmIobi 1,56t, 
1. Comm. zu Taitt. Ab. 2,17. 

^«Jlfl' m. der Feind des Körpers, Beiw. Qira's. 

^?^N{in n. Rüstung. 

^RRH n. ='^«Jltl Ind. St. 15,402. 

*^^TW)5TOTpF n. Knochen Gal. 

*4'*iHc| m. Urin Gal. 

^f^öRT f. Termite, 

^f^R 1) Adj. mit einem Körper vet sehen; m. ein 
belebtes Wesen, insbes. der Mensch. — 2) m. Seele. 

^c^^( m. Seele. 

^tT und^^ (rerdächtig) Adj. zur Weihe in Be- 
ziehung stehend u. s. w. 

^il«-«l^ Adj. zu den nackt einhergehenden G a i n a 
gehörig u. s. w. VP.* 5,879. 

^Z m. und^ii f. Patron. Maitb. S. 4,2,8. 
1 .^rfCf IJ m. ein Sohn oder ein Abkömmling der 
Diti, ein Asura; insbes. Bez. Rlhu*s. — 2) f. 
^ f. zu 1). 

2.^fW Adj. (f. ^ zu einem oder «le den Daiteja 
in Beziehung stehend, daher kommend, ihm oder 
ihnen gehörig. 

l.^fT m. = l.'^rPT 1). 

2.*^ 1) Adj. == 2.*^. - 2)*(.m a) Bez. 
zweier Pflanzen, = tuHlMiM und f|^. — 6) ein 
berauschendes Getränk. 

*^rnre m. Bein, (ukra's, der Planet Venus 
HbmXdhi 1,803,1. 

♦^rM<c( m. Bein. 1) Varuna's. - 2) dos Wind- 
gottes. 

^fTl^^ m. N. pr. eines Sohnes des Garu^a* 

^QH^T?'? m. Bein. Vishnu's. 

^^^ und*^r*4Mfrl m. Bein. Bali's. 

*^3Ü^' "gt'f^ ( VisTüY. 386) und '^- 
^ m. =^r^5^. 

"^rMMlrlX f- die Mutter der Daltja. Auch PI. 

♦^FR^ 1) m. eine Art Bdellion, — 2) f. ?n 
die Erde, 

♦^pqcnT n. ein Weltalter dar Daitja, = 4 W. 
der Menschen. 

^rQiHsT ra. Bein. (ukra*s, der Planet Venus 
Utpala zu Vabab. Bbb. 2,8 l^rMl^msf gedr.). 

"^rMWHT f. N. pr. einer Tochter PraiApati's. 

16 
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^rM'^jR' na. Vernichter der Daitja, Beiw. In- 
dra'f HbmIobi 1,818,5. 

V^^^-T ^^™* '^' das8.,Beio. Yishnu's Spr. 
7819. 

^rMltleR' m. dass. 322,26. 

^pqiq, oq^ einen Daiija darstellen, 

^f^f^ m. ein Feind der Daitja, ein Gott; 
insbes. Vishoa. 

*^rMi^HI'f m. «'« Tag der Daitja, = ein 
Jahr der Menschen. 

^rMsq m. Bein, (ukra's, der Planet Venus. 

^'^^r?\ m. Fürsi der Daitja; insbes. Bein. PA- 
tAlaketu's. 

^rM*^^MsM m. Bein, (ukra's, der Planet Venus. 

^fUNciU m. wohl ein Sohn aus der Mweiten Ehe 
einer Frau YaitIü. Apast. (r. 12,20,8. 
1.*^ Adj. auf den Tag betüglichj täglich. 
2.*^ n. = '^^. 

^H'f^H Adj. Jeden Tag erfolgend Comm. zu TS. 
3,378,2 y. u. 

*^HHAdj./TL«r einenhintra gekauft, so viel werth. 
*^^\ 1) Adj. auf den Tag beiüglich, täglich. — 
2} f. ^ Tagelohn. 

^^ u. Niedergeschlagenheit, Traurigkeit, Kläg- 
lichkeit, klägliche^ erbärmliche, traurige Lage. ^^ 
SffT kläglich thun, sich erniedrigen. ^«^ iu B« 5> 
99,1 9 fehlerhaft für*^^ira, d. i.^^ ^T. 

^•^oJtT Adj. niedergeschlagen, betrübt Da^ak. 
5,9. 
*?tf Adj. auf eine Lampe bezüglich. 

■^Fnf?? m. Patron, von ^nif^. 

^^ n. Länge. Riohtig^^. 

^^ m. ='^4hH« 2). 

^MHHH 1) Adj. zu DIrghatamas in Bezie- 
hung stehend. — 2) m. Patron, von <{|fcJrlHH. — 
3) n. Name Terschiodener SA man Arsb. Br. 

^M(IM«h Adj. langwierig, lange anhaltend Ka- 
RAKA 6,3 (^tU(T° gedr.). 

*?fc|cfi5| Adj. wobei ein langer Riemen verwen- 
det wird, ^^ m. so t. a. ein tiefer Brunnen. 

^y^MH 1) Adj. zu Dtrghacra?as in Bezie- 
hung stehend. — 2) n.Name zweier S A ma n Arbo. Br. 

*^^ n. (adj. Comp. f. ^T Hrhaori 1,815,9] Länge. 

♦^5illH m. Patron, tod l^cilM. 

^cf 1] Adj. paroxyt. und oxyt. (f. ^) a) den Göt^ 
tern eigen, ihnen gehörig, zu ihnen kommend, 
göttlich, es mit Göttern zu thun habend Spr. 4873. 
(o|c||c^ m. oder ^^ m. = 2) a). ^m n. der den 
Göttern geweihte Theil der Hand an den Finger- 



spitzen VP.* 3,99. US.^öft f^ Norden RAeAN. 
11,23. — b) königlieh. — e) dem Schicksal eigen, 
vom Schicksal verhängt u. s. w. — 2) m. a) eine 
Form der Ehe, wobei der Vater nach begonnenem 
Opfer seine Tochter dem dienstthnenden Priester 
zur Ehe giebt, — b) nach (aAi. die Eenntniss der 
Portenta. — e) parox. Patron, des Atharvan. 

— d) PI. das Gefolge der Götter Taiioja-Br. 17,1, 
1. — 3) f. ^ eine nach der DaiYä-Weise Verhei- 
rathete Yisbrds. 24,30. — 4) n. a) Gottheit (con- 
cret). — 6) eine den Göttern geltende heilige Hand- 
lung. — c) göttliche Fügung, Schicksal, Verhäng- 
niss. tf^ "^ so f. a. unter günstigen Adspecten. 
^^ 1%??fFT das Schicksal lehrt, so t. a. Noth 
lehrt beten Balar. 165,5. — d) glückliche Fügung. 

^ojcfi 1} am Ende eines adj. Comp. =^c|[ Gott- 
heit. — 2) *f. ^ ="^5(0^) N. pr. der Mutter 
Krsbna's. 

*^c|öRiH*^^ m. 1) *Metron. Krsbna's. — 2) 
N. pr. eines Autors. 

^G(ohff Adj. durch göttliche Fügung hervorge- 
bracht, 80 T. a. von der Natur gemacht, natürlich. 

♦^5J%ricI^ f. Wahrsagerin. 

^cRTi^f m. Patron, von ^cj^fpf . 

^c^J|[H f. Schicksalsfügung MBGa.93. D a« ae. 5,5.7. 

*^cff^lTR) 1} Adj. über das Schicksal der Men- 
sehen nachsinnend, dtzs selbe kennend; Beiw. (i- 
va's. — 2) m. a) Astrolog. — b) * Fatalist (?). 
*^c<f^rll f. Fatalismui (?). 

TSJspf Adj. (f. S «««w* Göttervolk gehörig. 

^öf?f 1 ) Adj. schicksalskundig, die Geschicke der 
Menschen kennend. — 2) m. Astrolog Spr. 7780. 

— 3) *f. JEJT Wahrsagerin. 
"^Gr^rf^JrfFrfriT m. Titel eines Werkes, 
^c^yipl n. das Vertraulsein mit der Astrologie. 

^^^^p^ n. (Opp. Cat. 1),'^5RFRT^T''^^- 
öf^TH (Kumarasv. zu Pratapar. 126,23. 128,2. fgg.), 

^srarf^fuf^^nn m. (opp. cat. i) uDd'^cjyH- 

^fHH m* (ebend.) Titel von Werken. 

^^I^I^HHI m. Bein. VicvanAtha's. 

^^51H*^M m. N. pr. eines Astrologen. 

'^oiyi^chH f. Titel eines Werkes. 

^cf^ 1 ) Adj. (f. ^ auf eine Gottheit oder die Gott- 
heiten, insbes. auf die bestimmte Gottheit einer hei- 
ligen Handlung, eines Liedes u. s. w. bezüglich, 
derselben gehörig, göttlich. — 2) m. N. pr. eines 
Fürsten YP.^ 3,247. — 3) (*m.) n. a) Gottheit, col- 
lect. Gottheiten; insbes. insofern dieselben in einem 
Liede verherrlicht werden. Am Ende eines adj. 
Comp. (f. m) Jmd zur Gottheit habend, als Gott- 



heit verehrend. — b) Götterbild, 

^rTrfH m* Bein. Indra*«. 

^olHM( Adj. ganz den Göttern ergeben. 

"^cJHHffjm f. Götterbild. 

"^cJtT^ m. Patron, von ^qcitH. 

^eidH Adv. durch eine Fügung des Sekleksahy 
iii/»/{<0 110,1. 125,22. 

"^^rTHftrT f* der göttliche Fluss^ die Gangl 



Dbörtait. 61. 



♦\^ Dl. fehlerhaa fur*^^. 

^^^r^ Adj. Jmd zur Gottheit habend ^ an Jmi 
als Gottheit (Aoc.) gerichtet, Jmd als GoUheii (Bat; 
geweiht. 

l.^cf^TlAdj. vom Schicksal gegeben, angel^orenhi- 
CAK. 44,18. 

2.*^cf^ 1) Adj. im Dorfe Devadatta befmdlick 
u. s. w. — 2) m. PI. die Schule des Devadatti. 

*^c^«(rlwf6H m. PI. dieSchuledes Devadatls- 
^atha gana ^Hoh|j^ in der Ka^. 

*^5J^TfT m. Patron, von ^oj^tI- 

♦^c(<^ir|ch Adj. (f. qr und \) tu Deradatta tu 
Beziehung stehend. 

*^q|4tUI f. zu*^Q|<jfrl Mabaib. 4,85,6. 

*C<=<^^lH«i m.Pl. die Schule des Devadarcaoa. 
Vgl. ^sy^^TRsj. 

♦5ci(-|^cl Adj (f. T) aus der Pinus Deodora ge- 
macht, daran befindlich. 

*^^^^ m. Auge. 

^•a(^ IciH tef) ro. eine schlimme Fügung des Schick- 
sals 143,27. 

^o|rUIM»T m. N. pr. eines Mannes. PI. sein Ge- 
schlecht. 

^q^ und o CT^Hf A4|. der das Schiekeal oben- 
an stellt; m. Fatalist. 

*^^^V m. Befragung des Schicksals, Beeekäß- 
gung mit der Astrologie. Nach den Lezicograpbea 
eine nächtliche Stimme, auf deren Anssprueh m» 
lauscht, 

*^^^fc\ m. Patron, von ^SfqfJ. 

*^c4{hI31 m. Patron, von ^crfrpT. 

"^sm^nfijIrTgp m. N. pr. eines Aotors. 

♦^cfqflf m. Patron, von ^oiq^. f. J^. 

♦if^q^ai f. zu*|^tr%. 
*^c|qHc^ m. Patron, von ^Sftng. 
*^c4MIHM<* Adj. von DaivajAtiTa'i bewoknL 

^oiqHi^ m. Metron. von ^Qtm*i|. 

*^c7qH Adj. vom Schicksal begünstigt VarIs.!»- 

6AJ. 1,18. 

^c|q|i( m. Schicksalsfügung 124,98. 
"^M^Wrf m. Palron. von^SJ^f^rf* AuchPLTR^ 



"^sifHrl — "^W 
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4,220. 

^Q(^ß| n. GötUrwagen, 
•^c^^gliqfn m. Palron. Tonlsr^. 

(^of^lsl o. Name eines SA man. 
»"^mJwc*, = <c(|WH^irPT^(«yiMIH). 
*'^cj(|f^c|| Adj. (f. ?n und ^ ▼on'^lsT. 

^c^^llff m. Patron, ron (^cf|irf. 
^o|^ m. Patron, ton ^cfST» 

*^I5T ß». Palron. von '^^^ gana HlcHc^UlT^ 
in der Klg. 

*^c|cHS(cfj m. ÄttTolog. 

^^^^ m,Sehicksalsßgung. Abi. so f.a. lufällig, 
^^oHn l)Adj. suDeTaTAla^n Beziehung ste^ 
hend, — 2) m. Patron. Ton ^GföTIFT* 

^^JoT? Adj. das SchickMal der Mensehen ken^ 
uend; m, Ästrolog, 
*^^5lfH m. Palron. ▼on'^5C5lHR. 

♦^crsfrqft Adj. ▼on'^5Tfif. 

Voi^Lf^ Adj. vom Schicksal begünstigt, Nom. 
abslr. ORT f. 
*^c^V8||f^ m. Palron. ▼on'^FHJH- 

^EI^ Adj. «"^cJcJH* i). 
^«^«fenori i) Adj. vom Schicksal geschlagen, un- 
glückselig, verwünscht^ verflucht. — 2) n. das ver^ 
wünschte Schicksal 317,82 (im PrAkril). 
♦^^f^ Adj. (f. ^ Ton*^cj«Joi|. 
*^c<«^ctl m. Palron. ?on^oj^. 
?o(«^H Acy. vom Glück verlassen VabXb. Jooaj. 
1,19. 

*^c<|oft|^ Palron. 1) m. Jama's und (ani's (de« 

r 
Planeten Saturn), — 2) f. ^ der JamunA. 

^«=4llrt8| n. Name eines SAman. 

^c||fL|l^ m. Gefahr in Folge von ausserordent- 
lichen Naturerscheinungen, 

^cITT^öff Aiy. zu der mit T^ beginnenden, d. 
i. zur 4ten Blasse gehörig (Wnriel) 236,18. 237,6. 

^^l«iloh n. Name eines SA man. 

^c4i|*<i|fl A4J. vom Schicksal begünstigt VaiIb. 

JOGAJ. 1,15. 

^^l^ m. Patron. Ton ^cuft. 

*^cllljq m. Muschel (nach NIlak.) MBn. 4,55,16. 

^cTRÖ n. eine best, Formel VaitXn. Vgl. ^q||o|U. 

^o(|c|fc| m. Palron. ?on ^q|HI|. 

^cTI^ AdJ.(*f. ^) 1} auf Götter und Asnra 6tf- 
Müglich* zwischen ihnen bestehend (Feindschaft). — 
2) das fToff'^'oll^l enthaltend. 

^{cfefi Adj. den Göttern Hgen^ ihnen gelter^, 
ihnen zu Hhren veranstaltet, von ihnen kommend, 
göttlich. 




"^f^ehlRPliMm n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

^möl f. eine nach derDaiya^Weise Verheira^ 
thete M, 3,88. 

*^5l4IH (tänfsilbig im R V.) 1 ) AdjJ. m D i ▼ o d A s a 
in Beziehung stehend, — 2) m. Patron, ron T^cH- 
^TR. — 3) n. Name verschiedener S A m a n Aasa. Bb. 

^5l<^lfH m. Palron. von f^c|l(^IH* 

^oflJilR n. Götterhain, —garten. Vgl. ^OTR. 
ef) Adj. vom Schicksal gesehlagen, —ver^ 
folgt, unglücklich, 

"^coi^f^ 1) Adj. (f. qi und"^'^) göttlich. — 
2) m. N. pr. eines Boten der Asura. — 3) n. ä) 
göttliche Wirkung, -^ Macht, — 6) * göttliche Fü- 
gung, Schicksal, 

^cUT^Trf^ (auf ^oUT <^lr1l(l zurückiuföhron) 
m. PI. die göttlichen Hotar Apabt. (r. 3,7,10. 

'^f^loh Adj. SubsLl) au/ den Ort beiüglich, ort- 
lieh, räumlich, — 2) ortskundig, den Weg weisend, 
Wegweiser. — 3) auf geistigem Gebiet den Weg wei^ 
send, lehrend, anzeigend, Lehrer RIgat. 6,303. fg. 
— 4) zum Lande gehörig, einem Lande eigenthüm" 
lieh, Landeskind, Am Ende eines Comp, zu dem 
und dem Lande {Volke) gehörig. 
*^S[PT m. Metron. von 2. ^5T. 
*^f^J?R m. Fatalist. 

"^f^oh Adj. (f. ^) am Körper befindlieh, — statt- 
findend, körperlich, PL Alles was den Körper be- 
trifft, alles Sinnliche. 

*^^ 1 } A dj. im Körper befindlich. — 2) m. die Seele. 
*^JI (!) m. Stier, 

(^IJtj^' Nom. ag. 1) m. a) Melker. — b) der Et- 
was ausbeutet, Nutten zieht aus (Acc). — c)*KHh' 
hirt. — d) * Kalb, — «) * ein aus seiner Dichtkunst 
materiellen Nutzen tiehender Dichter, — 2) f. '^- 
Tift o) Mileherin, Milch gebend zu Spr. 1748. viele 
Milch habend (Amme). — b) Etwas (Acc.) spen- 
dend. — c) Milchkuh. — d) Melkkübel Mar. (a. 4,8. 

^jr^oQ Adj. zu melken, 

?lTUefnR Adj. (f. m) zu melken, so t. a. zu plün^ 
dem begierig; mit Acc. Dacae. 65,1. 

"^f^lH Abi. Inf. zu 1. J^ Cat. Ba. 1,7,1,15. 

"^ITU n. Melkkübel Apast. (r. 15,3,10. 9,8. 

?m Adj. milchend oder m. Melkung, Milchung, 
*^Tit f. Boya viridiflora (RUan. 4,178) und de- 
ren Frucht, 

"^ m. Kalb (?). Vgl. 2,'^ 2). 

^TUö^ 1) Adj. der seinen Berm bestiehlt, — 2) 
n. ein best, Metrum. Auch °^FT n. 
^lM»4 n. Besehwerde in «4^ih^ und Q^FTm. 



^l^cU o. Strick, Riemen, 

•s r 

♦(^Mli Adj. lahm am Arm, 
♦^ül^ Adj. stark, kräftig. 

"^^T f. 5ifiHf. 

^T^XJT m. ein langer Arm. 
^SJT^cI n. PI. Vorder- und Oberarme Cat. Br. 
8,3,4,4. 4,s,io. 

?THc7 n. Achselgrube Naisu. 6,3 o. 

^1^ 1) m. a) das Schaukeln, Wogen MBn. 1,21, 

10. — 6} eine best, Stellung der geschlossenen Band, 

r 

— 2) m. (ausnahmsweise) und f.lEnund *^a)SeAaif- 
kel. Häufig als Bild der Unsicherheit und des Zwei- 
fels, \i\^M\\iiiJ6 Adj. BIlab. 88,1 2. - b)Sänße^ 

Palanquin. — 3) *f. ^T die Indigopflanze. 

*v r 

^MHcslrt ra. N. pr. eines Berges in Nepal Ind. 

Antiq. 0,165. 
"^T^nrisn f. «in best. Fest. 
'^igflß!' m. ='^TcfnsrrT Ind. Antiq. 9,165. 
TT^Cf, oq^ i0iß ßine Schaukel hinundher gehen, 

— schwanken, im Zweifel sein 248,26. ^mrT *^ch 
hinundher bewegend. 

«^IcjilM^ n. Arzeneistoffe in ein Tuch gebunden, 
in einem Topf aufgehängt und über Feuer ausge- 
sotten Bbatapb. 2,86. Mat med. 25. 

^fd«>hl r. Schaukel, Sänfte. 
*\\l^r\ m, Büffel Gai.. 

^cilr^Sf m. Schaukelfest. 

TT'.illlM'i Adj. kräftige Arme habend. 

^TtftrraFft f. ="^15^1 Gaiiit. Spasbt. 23. 
*^:5n5(^ n. Schulter. 

l.^m 1) m. nur. BhIg. P. Abend, Dunkel. Perso- 
nif. als einer der 8 Vasu und als Gatte der Nacht, 

— 2)*^!fT Abend, Dunkel.'^^T^J^und^J^] (Insir.) 
am — , bei Abend, im Dunkeln, bei Nacht. Personif. 
als Gattin PushpArna's und Mutter Pradosha's. 
2. ?m 1) m. und (ausnahmsweise) n. (adj. Comp, 
f. m) a) Fehler, Schaden, Mangel, Gebrechen, Feh- 
lerhaftigkeit, eine fehlerhafte, schlechte, schädliche 
Eigenschaft, üebelstand.— b) Schlechtigkeit, Sünd- 
haftigkeit. — c) Fehler, Verfehlung, Versehen, Ver- 
gehen, Verbrechen, Schuld, Sünde, — d) Nachtheil, 
Sehaden, — e) üble Folge, ^^,^Tm^and ^- 
^HH olf üble Folge von und auch in Folge von 
(im Comp, vorangehend) überh. — f) Alteration, 
Affection, — g) verdorbene Säfte^ ein gestörter Zu- 
stand und eine solche Thätigkeit der drei Flüssig- 
keiten des Körpers, welche Krankheit erzeugen; 
krankhafte Affeetion, Krankheitsstoff, Krankheit,— 
h] die drei flüssigen Grundstoffe des menschliehen 
Leibes: Luft [Wind), Galle und Schleim, welche 
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bei gestörtem Zustande Krankheit erxeugen, — 2) 
m. Kalb, 
*\mo(\ m. Kalb. 

^iqahi AdJ. Schaden verursachend, verderblich 
für (Gen.). 

((INiinr n. 8g. Fehler und Vorzüge 208,29. 

^miJtnT^TTnf n. das aus einem Fehler einen 
Vorzug Machen Comm. la Kotalaj. 164,a. 

^müll^l AdJ. das Schlechte aufnehmend, — 
behaltend. 

^I^T^ Adj. der Krankheit der Säfte entgegen- 
wirkend. 
" dlNfs1r«hl| m. Titel eines Werkes Opp. Cal. 1 . 

^W? 1) Adj. a) mit den Mängeln von (im Comp. 
Torangebend) vertraut 166,5. 6. — b) tcissend was 
Schaden bringt, klug, verständig. — 2) *m. Arzt, 

" ^IMTu II ^N Adj. in den Arm sich schlingend, 
— sich hängend. 




Adj. im Arm befindlich. 

^It|3 n. Nom. ibstr. Ton 2.^im Fehler, Mangel, 

71^?^ f^ Adj. mit einem Fehler behaftet, Nom. 
abstr. 0(7 n. Sartao. 49,18. 80,14. 

^|(4H (*m.) n. Vorderarm, der untere Theil des 
Vorderfusses bei Thieren, Arm äberh. 

^KfCff^ Gop. Bb. 1,1,28 wohl fehlerhaft. 

•^ A 

l.(^mthH n* ^^^ Folge einer 5ün(le Apast. 1,29,2. 

2,2,5. 12,19. 

2.'^rKrR5T Adj. (f. 5n) sündhaft Apast. 2,2,7. 

7|CpfT^ f> Praedisposition zu einer Krankheit 
Kabaka 3,8. 

?m>TT lu. eine Modification der Krankheiten der 
Säfte, 

^l^^^ Adj. aus Fehlem bestehend. 

7m5T Adj. (f. 5^) von fehlerhafter Beschaffen- 
heit^ verdorben. 

7T^c|H Adj. 1) einen Fehler — , einen Mangel^, 
ein Gebrechen habend, fehlerhaft, mangelhaft. — 
2} eines Vergehens schtildig Apast. 2,13,5. — 3) 
mir einem Vergehen — , mit einer Schuld verknüpft, 

A 

sündhaft Galt. Apast. — 4) nachtheilig, schädlich, 
?TW n* Abend, Dunkel. 
"^m^^ Adj. = ^^^, 
l.'^m f. Abend §. i,^T^ 2). 

2.*^^] f. =^m^ 

^ • ^l^i^( m. der Mond. 

2. ^m^( m. eine Fundgrube von allerlei Mängeln, 
*^iMI??hJi>fl f. e<Me best. Pflanze. 
dl^M(^ n. Beschuldigung, Vorwurf, 
"^mir?^ Adj. (*f. ^ abendlich, nächtlich, 
*<^imlrin«ti m. Lampe. 



^T^r[ Adj. einen Fehler enthaltend MauXbu. (K.) 
151,21. 

*7mPTrT Adj. zum Abend geworden, dem Abend 
gewichen. 

((lyiH^ Adj. für Nacht geltend, als Nacht an- 
gesehen, 

^^TR« ^^^ «** einem Mangel werden, wie ein 
M. erscheinen. 

^IMI^Hül m. cfer Mond Duurtan. 56. 
^mSRr! J Nom. ag. Erheller des Dunkels RV. 
*^NTF^ m. Lampe. 

*^TftRi 1) Adj. fehlerhaft, mangelhaft, — 2) ra. 
Krankheit. 
fi\V4^ Adj. eine* Vergehens schuldig Gaüt. 
Iiefloh^m n. in Jpn^. 

*^l"^<=fl<t^ ^^j* '*•*'' f^f*^^^ sehend. 

^TSn^Sfr m. da# TTaiier der Wassersucht Suga, 
2,90,1 8. 

^l^rT Adj. kräftige Arme habend, tapfer Hbm. 
Pab. 1,84. 173. 

^TH m. (nur R. 6,1,3) n. 1) Vorderarm, Arm 
iiberh. — 2) der Theil eines Bogens, welcher seinen 
Sinus bestimmt, 

*^W^ (^:F5l) m. 1) Diener, — 2) Dienst, — 3) 
Spieler. -^ 4) Spiel. 

• *^!H^RHRm.Bein. TonArguna KArtavlrja. 
^I^ 1) Adj. am Ende eines Comp, milchend, so 
T. a. spendend, gewährend, — 2) m. (adj. Comp. f. 
m) a) Melkung, sowohl die Handlung als das Er- 
gebniss des Melkens, Milch u. s. w. — b) das Mel- 
ken, so T. a. das Vortheilziehen aus (Im Comp. Tor- 
angehend). — c) Melkkübel MBu. 13,71,33. Hrha- 
DRi 1,404,21.— d) ^hT^T^: Name eines SA man. 
"^Ic^oh m. und^f^JöRT f. in JTT°. 
^l^c^iIRT Adj. f. begierig sich melken zu lassen, 
*^T^ n. Milch, 
^l<5li<=hl f ««w twi. Metrum, 
^ff^ 1) ra. (♦n.) (adj. Comp. f. ^H) a) das Ge- 
lüste schwangerer Frauen nach bestimmten Din- 
gen, — 6) heftiges Verlangen, Gelüste nach (Loc. 
oder im Comp, rorangebcnd) überh. Kad. 130,13. 
139,22. — c) das Gelüste von Pflanzen besteht in 
dem unwiderstehlichen Verlangen mit einem Kör- 
pertheile einer schönen Jungfrau in Berührung zu 
kommen, um dadurch die Geburt der Blüthen zu 
ermöglichen. — d) ein best. Bäucherwerk, das eine 
Mannich faltigkeit in den Früchten bewirken soll. 
— 2) m. PI. N. pr. eines Volkes VP,^ 2,1 80. 
"^T^^ m. =^1^ i) a) Sabav. 
^T^^S^J^Rltar Adj. an den Gelüsten schwange- 



rer Frauen leidend, Nom. absir. ^cTT f» 96,1. 

"^^SRnn D. 1) e*n Äind im Mutterleibe. — 2) 
*der Vebergang von einem Lebensalter zum andern. 
♦^I^^ölfft und ♦^I^^TFcJflT f. Gelüste einer 
Schwangeren habend, 

(^l^f^l 1) A4J. ein Gelüste habend —, heftig 
verlangend nach (Loc. oder im Comp. Torange- 
hend) Kad. 142,3. — 2) "^m. Jonesia Asoka RUaü. 
10,55. 




-s 7 



fehlerhaft für (^|«^m«^rq . 
^T^ 1) Adj. (f. STT) Milch gebend in N^'^l^j^H I. 

— 2) f."4l<JHl Melkkübel. — 3) n. o) das Melken. 

— b) das Ergebniss der Melkung, das Gemolkene 
RV. 1,144,2. 9,75,3. — c) das Ergebniss einer 
Melkung, — d) Melkkübel Habit. 1,455,16. Vgl. 

^T^öfT n. und opR?T f. Melkkübel Hbmaori 1, 
252,17. 253,2. 266,14. 710,15. 

^1^ m. =\t^ 1) b) und c). 
*<l«iido|ffl f. = <l«ft<€=lrjl. 
♦^T^feR m. ='^l^i^H 2). 
^|«5H n. Melkung 

^l^H Dat. Inf. zu l.S^- 

^l«ti^l«jf|^ n. STsTna^^i^l^t^ Du. Name 
zweier SAman Arsu. Bb. 
*((l<?iW-4MH m. Milch, 
*^f^ Adj. Ton 1t^. 

^if^Adj. in ohlH^lf^-fl. 
*<l<QMHi A(U. mehr — , viel Milch gebend, 

\i^ 1) Adj. zu melken Maitb. S. 1,6,1 = Apast. 
(:r.5,8,7. — 2) n.(Comra.) ei*n JAier, das Milch giebt. 

^^FT 1) * Adj. mir dem 3 of)^ genannten Zeuge 
bedeckt, — überzogen, — 2) ei'n Tuch von jobH 
Vabaii. Brb. S. 73,1. 

*^!^tH<* und ♦hjI5T Adj. rs'hcTi^T 1). 

^Tr^ und Ocff (PI.) n. Botschaft, Botenamt, 

"^l^lr*-^ n. 1) Schlechtigkeit, Bosheit, Nieder- 
trächtigkeit, PI. Schlechtigkeiten^ böse Sireiche h\- 
LAR. 153,5. ?)T^° so T. a. die TyrannH der Zeit. 
— 2) eine böse, schädliche Wirkung, üble Folgen 
Verz. d. Oxf. H. 49,6,17. — 3) efne A^^scAa Vor- 
stellung, 

"^IJW^^^^ Adj. niederträchtig (Handlung}. 

"^fr^rf^ f. Misserfolg (Comm.) TBr. 8, 7, 1 1,3 
Apast. (!r. 8,1 1,3. Zu Termulhen g^jl|% f. schwit- 
rige Herstellung. 
^f^rf n. Unheil. 

^r^^ Adj. Ton T^l 

m. Patron. Ton ^(9tefH* 





m, Patron. Ton 



KigjT. 



>t - ^ 
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^nt 1) Adj. %u DurgA in Bexiehung stehend, 
— 2) n. ein tolehet Werk. 

'^\^r^ 0* ^oth, Elend BIlar. 30,4. Armuth. 

♦"^HTFU (I) m. =*^nFai. 

^T3pSZI n. übler Geruch, G ei tank, 
dWT^^ Adj. (f. JJ) ^on Durgasimba her- 
rührend, 

^[J|«^ in. 1) Patron, des Purukotsa.— 2) Ro$$, 

♦^UllMUI m. Patron, von JTI. 

'"^UTT Adj. und n. Nom. abstr. von "^T}, 

9K r r 

?T^ Adj. (f. ^) aus ichleohten Jäeneehen be- 
stehend. 

*^TsFn «• i) Schlechtigkeit, Gemeinheit, — 2) 
Missgunst. — 3) eine falsche Vorstellung, 

'Tl^T^^r^ ö- ^^ Zustand kümmerlichen Lebens. 

^T5|5T (nur einmal, und hier t. I.) und ^^c^ 



u. Schwäche Gadt. 



'^ i4m 11 n. Unglück, insbes. das von der Nicht- 
enciederung der Liebe von Seiten des Mannes her- 



rührende ü. eines Weibes. 



^IPT5T n. = ^r*f«n Hungersnoth Comm. zu 
Tanoj4-Bb. 2,1,4. 

*^n3[r5r n. ein schlechtes Verhältniss unter Brü- 
dern. 

♦^IH*M n- Schlacht, Kampf. 
♦^RRHFR m. Patron. Ton JJRq. 
^TH«ifM n. Niedergeschlagenheit, Traurigkeit, 
^IH?»6I n. schlechte Berathung, schlechter Rath, 
*\\?^f^ m. Melron. Ton jflfsJT. 
(^IH|iQ| m Patron. ?on 3H*51. 
^imyH Adj. dem Durjodbana gehörig. 
"^crniPr m» Patron, von ^TTflR. 
*^^^FT n. Nora, abstr. von 2. 3 4^^ 
*^mTR und^cfPfTH Adj. zu DurvAsas in Be- 
ziehung stehend. 

*?T^Tn! n. i) der ausgepresste Saft von Dür?A- 
Gras, — 2) « H^MUI oder ^^Hut. 

TlgTrtJ n. Ungehorsam, unordentlicher Wandel, 
*?I^T? n. böse Gesinnung, Feindschaft. 
*^l4< i) m- Bösewicht, — 2) *n. = ^T^ 1) a), 
*^MM m. Schildkröte. 
*^IK^ in. Bein. lodra's. 
"^TSnfpR i) m. a) Thürsteher, Kämmerer, — ö) 
ein best. Genius YarUb. Bro. S. 53,4 4. HrmIdri i, 
651, ?o. 654,10. — 2) f. ^ ThürsteheHn, 
^Nlid°h n>. PI. N. pr. eines Volkes. 
*^HRT D. 1) Hautkrankheit. — 2) ♦da# Fehlen 
der Tor haut, 
^IklM n.schlechte Handlungsweise^ Sehleehtigkeit, 

^:5I5W m. wohl Ifetron. Ton ytOSTT. 
m. TML 




^:5nHf% m. Patron. Ton Jt^ITH'?. 

^:^c^ 0. (adj. Comp. f. m) Schlechtigkeit des 
Charakters, Boshaftigkeit 107,18. 

♦^möfirpH m« Patron, t. 1. im g a n a rtlc^c<t4lT^ 
in der KXg. 

*^l^ Adj. 1) mit den Armen hinüberschwim- 
mend, — 2) auf den Armen gehend, 

^FSRrT (NIlak. ofH) m. Hari?. 1,32,11 febler- 
haft fiir^IMliVl. 

^FSJJ5f und^i^Qiq Adj. aus niedrigem^ ver- 
achtetem Geschlecht. 
l.^TCgJ^rCI Adj. dass. MBh. 3,183,72. 
2.^Qof)cn| n. eine niedrige Herkunft, 

"^IM^rM n. Bosheit, Niederträchtigkeit. 

^TST o. Schlechtigkeit, Bosheit, 

*^T^^ n. s.^:iy^. 

♦^T^qrcq n. Nom. abstr. von ySCTTO. 

^ISqH und^5jri% m. feblerbaft für*^lMlfH. 

^iw^ri ^ ) Adj. lu D u s h j a D t a in Beziehung ste- 
hend. — 2) m. eine best. Mischlingskaste Gaut. 

m. Patron. Bbarata's MBa. 7,68,1. 
12,29,4 5. 

^I^frl m. fehlerhaft für^FKtff^. 

Jl^m s."-^:Wra[. 

*"^:^fH m. die ältere Form rdr^wrf?f. 
*^:'^ o. Nom. abstr. von JjW. 
?T:lSrPU D. das Vorhandensein böser Träume. 

^sHlf^efim.rAürireAer Comm. zu HI LA 406.557. 

*?T:^ n. wohl Zwietracht unter Weibern, 

^:^CI n. missliche Lage, schlechter Zustand 
Hem. Par. 2,682. 8,878. 

^T^fröR i) m. Kunstgärtner Naisb. 6,61. — 2) 
n. Gelüste, Verlangen ebend. 

♦^li^oh Adj. ='^ fHrMH^fn. 

^f^^T i) m. fl) Tochtersohn, — b) N. pr. eines 

r 
Fürsten VP.* 4,212. fg. — 2) f. ^ eine Tochter der 

Tochter. — 3) n. a) Rhinoceros, — 6) Sesam. — c) 

Ghee von einer bräunlichen Kuh. — Zu 3) Tgl. VP.^ 

3,187. 

?lf%51cj» Adj. Zürn Tochter söhn in Bexiehung 
stehend. 
^if^^loltl Adj. eitlen Toehtersohn habend, 
*^U^^{J^JJ\ m. der Sohn eines Tochtersohnes, 
"^iftj.^ m. T. I. für^lfi^ I) b) VP.« 4,218. 
^|t^<^ (adj. Comp. f. 3^) das Gelüste schwänge^ 
rer Frauen nach bestimmten Dingen, 

^If^f^nl A4J. f. das Gelüste Schwangerer ha- 
bend, schwanger (im 4ten Monat) BuXtape. 1,7 1. 
TU in ?P3. 



2. ^ f. = st[T Bogensehne in 2. 3^. 
*^NIrl n>» N. pr. eines Mannes; »,^^] 
^UJ^^ in ^f^o. 

*2aWHH und ^Nlt^mi Nom. Du. f. Himmel 
und Erde. 

^NNfy4l und aJiq i qreiB^ I (Suparr. 2,1) 

Nom. Du. f. dass. Zu belegen ausserdem °c|lHI|il, 
°^Tn und o4^(mit der Endung des PI.), oq- 

fijsnT: HTIH) 5 und oqfil^: f^nflH Ärsh. Br. 

^Sn^nieiolJll 1) Adj. auf Himmel und Erde be- 
züglich, ihnen' geweiht u. s. w. — 2) n. eine best. 
Hymne. 

^NltlfyylMH Adj. mit Himmel und Erde ver- 
t -s 

bunden. 

^^nörnfeiod Adj. = ^ic<iii(ei4lM i). 

MNI^HI Nom. Do. f. Himmel und Erde. Zu 

belegen ausserdem ^1o|IH<-mIH. 

!• ^» ^llrl losfahren auf^ angreifen Bbatt. — Mit 

5T» °^TT?? als Umschreibung von AMHIf? Sij. zu 

(at. Bh. 2,2,S,1 0. 

2.^1 1) m. (*n.) Himmel, Zu belegen nur^TRi 

^T^i 'tpr und 2^1^^; die beiden ersten Formen 

könnten auch zu ^ gehören. — 2) m. n. Tag, Zu 

belegen dieselben Formen wie bei I) und ^tTr?. — 

3) m. a) Helle, heller Schein, Glanz, Feuersglut, Zu 

belegen nur ^3PTFT< — b) N. pr. eines Vasu. Zu 

belegen nur TU^ MBu. 1,99,1 9. 

*TU^ m. Eule und '"^^IRnf]]' m. Krähe fehlerhaft 

ftir qSR und H^hlÜ- 

J\rjr •^ ^ r. 

g^ralm m. = «T^ÖOTR. 

^^öTHR m. N. pr. eines Mannes; s. Q|oh|{l|. 
3^ A<U. (f. ^ himmlisch, licht, glänzend, 
3^^1g|^CT Adj. himmlische Worte redend, 

*'TtJm m. Vogel, 

^JFn m. = q^jjfm 2). 

2i7lfrT Adr. durch den Himmel hin, — her. 



o -^ 



2t|t|^ 1) Adj. im Himmel^, am J7.— , im Luft- 
raum wandelnd, — sich bewegend, — 2) m. a) Him- 
melsbewohner, — 6) ein VidjAdhara. — c) Hn 
Planet Goladbj. 5,26. 

^tl^n Ad v.mit^zM einem YidjAdhara trerden. 

^tIiHh m. ein YidjAdhara. 

<t4slM m. Ersiegung^^, Gewinnung des Himmels, 

2^sJ}qIT (GolIouj. 6,27. 8,61.65) und ^sl|l A = 

isi^sniH. 

1. ^tTRi^Wd (episch auch Act), Partie. ^ffcRPT* 
^fTH, «tjrilli «tllciTI und ^[rlH ; blink§nj leuch- 
ten, glänzen. — Gaus. 4)irtMirl (Med. Biatt.) 1) 

16* 
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erleuchten^ in Glanz versetzen MBb. 1,173,30. TtTT- 
ffTcT erleuchtet^ leuchtend, glänzend. — 2)vor Augen 
bringen, hervortreten lassen, hervorheben^ zu ver- 
stehen geben, — *Desid. l^4Jlrmri und f^<tj|frf- 
^. — lotens. ffsp^rlf?? (3le PI.), ((WClIr^, f- 
HMrlH und ♦^^kJrMrf; hell strahlen, blinken, 
blitzen. — Mit 3B^ sein Licht — , seinen Glanz 
richten auf (Acc). — Gaus, beleuchten, erleuchten, 
in Glanz versetzen. — Mit ^^ Caus. vor Äugen 
bringen, erinnern an (Acc.}. — Mit m herleuchten 
Vaitaü. — M'ii "3^ au fleuchten^ erglänzen. — Gaus. 
aufleuchten — , erglänzen lassen. — Intens, stark 
aufleuchten. — Mit h44 aufleuchten. — Mit kTR" 
Gaus, klar machen. — Mit V( zu leuchten — , zu 
glä.nzen beginnen. — Gaus, erleuchten ^ in hellen 
Glanz versetzen, — Mit ^^ Gaus. dass. HbmZdri 
1,490,8. ~ Mit 1^ 1) blitzen, blinken, glänzen, er- 
glänzen, so T. a. aufgehen (von der Sonne). F^^- 
rfr? e« blitzt, iciyiHRlH ujenn es blitzt. — 2) iceg- 
blitzen, so v. a. blitzend tcegschleudern. — 3) er- 
leuchten. — Gaus, erleuchten, in Glanz versetzen. 
Vgl. ^fm* — Intens, blitzen, blinken. — Mit ^fcf 



o % 



zugleich blitzen TS. 7,5,11,1. — Mit RR zugleich 
— , in die Wette mit.Jmd (Inslr.) blinken. 
2.2JIcI f. das Blinken, Glanz. Vgl. ^tTOtT. 
3. ^cT) ^Tl gebrochen, zerbrochen. — Gaus. ^- 
(iqfri erbrechen. — Mit cJIPT (^^ erbrechen RV. 
4,4,6. ~ Mit i5|T (f^TtOcJ) anbrüchig werden. 
4.^2tlH Adj. losgehend auf, angreifend Bhatt. 

TtTrT u* ^uTov, das 7te astrologische Haus. 

'«Irf^FTR Adj. dessen Bahn blinkt, — glänzt. 

^[tR, '^^^ mitfir blinken, blitzen RV. 2,34,2. 

4tlrf(\ ui* (^^r Himmelsbaum, der PAri^Ata. 

ItRH 1) Adj. s. u. 1. ?tlrj. — 2) m. a) N. pr. 
eines Rshi. — b) eine best, diesem Rshi zuge- 
schriebene Litanei. 

^jfrT 1) f. a) Glanz, Pracht, Schönheit 297,3. 
300,2 8. — 6) Würde, Majestät. — c) in der Dra- 
matik eine drohende Haltung. — d] als Göttin per- 
sonificirt. — 2) m. N. pr . a) eines Rshi unter Manu 
HerusAvarna. — 6) eines Sohnes des Manu 
TAmasa. 
*^lrl°ft( m« (io^ Polarstern, 

*tllrlHlrl Adj. von glänzendem Verstände. 

*«4iriHT1 1) Adj. a) glänzend, prächtig, herrlich. 
— b) würdevoll, imponirend, — 2) m. N. pr. a) yer- 
schiedener Männer. — 6) eines Berges. — 3) f. 
°Rrn ein Fraueoname. 
**tjiflcll f- Hemionites eordifolia. 

?g^ n. Mittag. 



WK^ WI^rRR 



^UTR f* der Himmels fluss, die GaiigA. 
*^H n. = TIIfT. 

21H<{1 f. = yyiR. ORJFT m. N. pr. eines Wall- 
fahrtsortes. 

^FT^IH ni* ein Himmelsbewohner, ein Gott, 

o 

OR^ n. Gottwerdung. 

^fH<^lfWH ID. dass. 

?;ifR5T n. Sg. (nur opjßf) und f. Du. (nur of^- 
5nH) Tag und I^acht. 

2tJH5r n. Sg. (nur °H9TR Nom. und Acc. einen 
Tag und eine Nacht hindurch, bei Tage und bei 
Nacht Vabau. Bbb. S. 21,3. 25,3. 88,8) und Du. (nur 
°fR5T) dass. 

JgCfi^ m. 1) ein Gott. — 2) *die Sonne. — 3) 
'''Bein. Indra's. 

<t4H8| m. Himmelspfad, der Luftraum, 

^gfqtjl = ^c^Jim 2) GoLADHj. 13,16. 

<J*1ff) Adj. vom Himmel geschenkt RV. 1,73,6. 
4,1,18.7,40,2. 
*^R Adj. von 2.2JI. 

^Rnn m. 1) das Juwel des Himmels, die Sonne 
Hbmadri 1,578,6. 615,8. — 2) calcinirtes Kupfer 
Bhävapb. 3,53. 

^RrHR tn. N. pr. eines Fürsten. 

^M^IMH Adj. hell singend SV. 

2;TOH 1) Adj. a) hell, lieht, glänzend. CTHrT Adv. 

— b) hell, so T. a. laut, weit schallend. ^tTRcT Ady. 

— c) heiter, frisch, kräftig. — d) vorleuchtend, 
ausgezeichnet. — 2) m. N. pr. rerschiedener Män- 
ner. — 3) n. Auge Bbao. P. 4,25,47. 

'''^R^ f. N. pr. einer Gattin des Sonnengottes. 

MMIXI m. = ^SPTO KatuXs. 18,389. 

2tlH2R n. Beischlaf am Tage AV. Pabic. 38,8. 

it|t)l41ff. = ^sTtclT Gahit. Spasht. 49. 
o o 

J^rar 1) n. a) Glanz, Herrlichkeit. — b) Heiter- 

o 

keit, Begeisterung. — e) Frische, kraftvolles We- 
sen, Tüchtigkeit. — d) Besitz, Vermögen* — e) 
* Speise, — f) Name verschiedener SA man Absb. 
Bb. — 2) m. N. pr. verschiedener Männer. 

^tj^cfg Adj. 1) begeistert oder helltönend. — 
2) kraftvoll, 

^^4^ Adj. Kraft mehrend. 



<t4t4^o|H Adj. einen kräftigen oder hellen Ton 
gebend. 

^^Hllrl f* Gewinnung von Begeisterung oder 
Kraft, 

^Vl^lrl f' «»w begeisterter Ruf. 

MUIH^ (stark Oh!^) ^^J* ''*•'* ÜTra/lr ver/'ü- 
gend. 

^UfjS m. N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,98. 



^arP^ Adj. 1) herrlich. — 2) kraftvoll, stark, 

"O 'S 

— 3) begeistert, muthig. 
*MWl=h m. N. pr. des Verfassers von RV, 1,76, 
«U^ldl (!) Adj. Glanz verleihend. 
JiHTTT^IfT f.e<n himmlisches Weib, eine Apsaras. 
^^1^ n. vuxdi^}JLepov Garit. 1,19. 
^4{^^T\ n. diurnal oircle Goladuj. 7,1. 
«Zr^lftr ra. = Jb|(^J|m 2) Goladuj. 13,11. 
^?ti föh' ni. dt0 himmlische Welt. 
^zTcfU f. et'n himmlisches Weib, eine Apsaras. 
♦3?IcI^ m. 1) die Sonne. — 2) der Himmel. 

o "S 

^Ql^ii f. der Götterhain. 
^tT^f? m. 1) ein Himmelsbewohner, ein Gott, — 
2) Planet. 
0^= f|^in M-U^H^u. s. w. 

*gH5 ""^^ *'J|H*H1 ni. = ^^ 1). 

^tTH^cT Adj. am Tage entstehend Vabab. Bf q. S. 
21,8. 

TiTH^H n. der See des Himmels, 

«MHfici und itlfn-^tj (ViEBAMAÜKAK. 18,92) f. der 

O ^ 'S o o 

Fluss des Himmels, die GangA. 
S^^ifr f. ein himmlisches Weib, eine Apsaras. 
^ 1) Adj. am Ende eines Gomp. spielend. — 2) 

SN. 

f. Würfelspiel. Nur JJ^R AV. 7,50,9 ond ^ 

o "s o 

109,5. 
T^ {*m.) n. 1) Würfelspiel, Glücksspiel überb. 

6S 

Häufig uneig. vom Kampfe, dessen Ausgang wie 
beim Würfelspiel ungewiss ist. Das Worum im 
Loc. oder im Gomp. vorangehend. — 2) Kampf- 
preis. 

2tIH°fi( ra« Spieler. 

JJJrl^T^ na. 1) dass. — 2) *der Inhaber eines 
Spielhauses, 
**tl(i°f)l(cfi m. der Inhaber eines Spielhauses. 

^rfoflfl m. Spieler, 

4lriril f. da« Spielen mit Würfeln, 

JtlH^TH 1) m. ein im Würfelspiel gewonnener 
Selave Yeiits. 80,21. — 2) f. ^ eine solche Selaoin 

TbhIs. 146. 

____ r 

^^rl^^ «1. Vorschriften in Betreff der Glücks- 

<s 

spiele 202,2. 

♦^arT^ftÄtTT und *o*t|miHl f. der Vollmonästag 
im Monat KArttika. 

**t|(iHfrlH4 f. der erste Tag in der lichten Hälfte 

des Kftrttika. 
^(i^Ci^ n. Spielbrett Pankad. 

ÄS 

♦«tiri«llsi n. Otterköpfchen, 
^tl^m^T^ n. Spielerkreis, Spielhaue MBb. 2, 

«s 
79,32. NIb IDA 16,6.6. 

*t4(1ö|r4'in- Spielmethode ÖAgAi. 56,11. 
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<t4nci|ri m» e«'» Spieler von Profession oder cfer 
Inhaber eines Spielhauses, 

*Uri^ri mofi m. PI. etwa Männer, di0 *<cä wi<( 
Glücksspielen und Vogelfang abgeben, 

^«ir1H«('1 n. Spielhaus, 

^^Ur^^m^ m. eine zum Würfelspiel versammelte 
Gesellschaft, 

'tidlfc^^ m. ein Oberaufseher über das Glücks- 
jpie/. 
*<t4(iI<2iM m. Spielhaus, 

1. ^^ Partie. TOD 2. f3"cj. 



2. ?i7«7 n. das 7te astrol, Baus, Am Ende eines 



<rs. 



adj. Comp. ®5f^. 



K5 



^T m. r. 1) der Himmel, Zu belegten nur ^tTTH) 
?IIT3F^^(Voc.), l^UXT, 23JT^T (vgl. ^NHM fgg.) und 
^Ifcit Himmel und Erde^ ^^iJTöfH und ^ mitten in 
einem copulatifen Comp. (MBu. 8,90,82) und am 
Anf. einiger Compp. — 2) Tag, Zu belegen nur 
*2Jnq, 2?nj, ^^TSn (ra(7 «nd iVacAO und ^m^, — 
Vgl. 2. ^. 

2^n^T^m. nach NIlak. ein Erbauer himmelsähn- 
lieher Praehtgebäude, sM|of)|i r. I. 

1. TeTTtT m. Ae//er Sehein, Glanz, 

2. ^STTtT m. in ^fTIrT. 

•s 

ZJJlrRT Adj. 1) leuchtend, — 2) erleuchtend, er- 
hellend, — 3) vor Augen bringend, darlegend, — 
4) bezeichnend, ausdrückend, etwas Bestimmtes 
bezeichnend, bedeutsam, Nom. abstr. ^e7 n. 
i. ^FR, %T^, f^^^ 1) Adj. (f. 1^) a) blin- 
kend, glänzend, — b) erleuchtend, erhellend. — 2) 
m. a) * Lampe, — b) N. pr. eines Fürsten. — 3) 
n. a) das Glänzen, Leuchten, ^ b) das Erhellen, 
Erleuchten, — c) das vor Äugen Bringen, Zeigen, 
Darlegen, Bekunden SU, zu RV. 4,46,1. — d) *das 
Sehen, 
2. ^TrR Adj. in c^^flrlH. 

mc\\ H r. Helle, Schein, 

^mrTHeffT f. Klarmaehung, Erklärung, 

*Jllfi-i Adj. 1) glänzend, — 2) bezeichnend, be- 
deutend, 
* <t4llr<l(^*m m. ein leuchtendes fliegendes insect, 

'^rÜ^^^ m. der Pfad der Gestirne, der ober$ 
Luftraum, v. 1. J^jlirj^^* 

^rinq^n. t. i. mr ^i^ 

Qrr^Riny^lrH-^. 

<t4lrM Adj. <M 6ei;eicAn«n, au#XMdrticAm, toa« 
dextfJeAnef — , toa« ausgedrüeki wird 231,8. ll. 

•s 



♦ZJJPrf^ m. Fooe/. 

*^R#T m. Palron. von ^cf)|i|. 
^^TrT n. NameyerschiedenerSAman. Arsb. Br. 
^TtTH n. Name eines SAman. 

♦^Tpf n. Helle, Glanz, 
ht^J Adj. den Himmel gebend Apast. Qa. 17,5. 
<&Imi=D m. die Himmelswelt, 
^ti Ih i5IfT Adj. vom Himmel getrieben, 
i^ m, Ton unbekannter Bed. AV. ii,7,3. Vgl. 

^n*^,^^^ und *qil?r. 

*?!ofiC und *5;J|i na. eine Trommel, mit der man 
Schlafende aufweckt, 

^^*m n. ein best. Gewicht, = ni^ief) (Iarüg. 
SaAb. 1,1,16. 

?r^ m. und ^^ f. Stadt, 

^\^, ^TJcT 1) r^i macAen, befestigen, — 2) *rä/- 
fi(/en, stärken, — 3) bekräftigen, bestätigen, erhär- 
ten (durch einen Beweis) ()a8k. zu Badab. i,l,a. 2, 
4,14. — 4) fest machen, so y. a. hemmen, zurück- 
halten. "^^ c\\r\l\ Spr. 7669. 

^l6of) m. N. pr. eines Mannes. 

SfCHH m* 1) Festigkeit Balab. 78,6. — 2) fester 
Sinn, Entschlossenheit, — 3) Bekräftigung, Bestä- 
tigung, 

^TüW Ad.. (Superl. zu ^) ä6eroNe fest, aus- 
dauernd, 

^(b|ot)(UI CaBk. zu Badab. 2,1,84 fehlerhaft für 

*^toitfH Adj. Compar. zu ^. 
?ttrR n. 6etrand. 

^^P^ 1) u)' <>) Tropfen. Häuflg yom Soma, /te- 
ilen und Samen, — 6) Funke, — c) der Tropfen am 
Himmel, der Mond, — d) Banner RV. 4,13,2. — 
2) '''n. flüssige saure Biilch. 

3 

?rmclt| A4j. 1) mit Tropfen versehen, beträu- 
felt, — 2) das Wort ifCff enthaltend Apast. {la. 
13,20,8. 

^R-H»! Adj. 1) dicke Tropfen gebend, dickflüs- 
sig, — 2) mit einem Banner versehen RV. 1,64,2. 
♦9:CPT n. = yqr 2). 
♦^ä^ eine 6eei. AoAe ZaA/ (buddh.). 

?rRi ^Hld (Naiob.) hinundher laufen, —irren. 



— Intens. ^•^*-Mf| dass. 
*?!hJ oder ♦?JTOrF na. N. pr. eines Schlanfen- 
damons. 

AIMH ni. N. pr. 1) PI. eines Volkes Hbm. Pab. 
11,99. = AJc^i J. R. A. S. 1871,286. — 2) eines 
Lexicographen. PI. seine Schule, 

♦iF^;g^Qod*yn|^,^gqrfH (3rw^Q) Dal- 



TtP. 28,28. 

^ 1 ) Adj. a) laufend. — 6) flussig. Am Ende 
eines Comp, triefend — , überfliessend von, — o) 
gefühlvoll Spr. 367, v. I. — 2) m. a) Lauf, rasche 
Bewegung, Flucht, — b) * Spiel, Scherz, — c) das 
Flüssigsein, der tropfbare Zustand eines Körpers, 
— d) Flüssigkeit, Saft 306,1 9. MIH«h^H° flüssiges 
Gold 292,19. Spr. 7688. — e) in der Dramatik das 
Herausfahren gegen einen Hohem, — f) N. pr. 
eines der Vi^ye DevAs Hbmadri 1,811,18. 
*^c|ofj Adj. yon 1. T, 

^^rif^ Adj. mit rasch laufenden Rädern ver- 
sehen, 
*?;orsr m. = 7JJ 1) d). 

imm n. 1) das Laufen, — 2) das Flüssigwer- 
den, Schmelzen. 

^^8. u. ?;^rl^ 



^o|ni f. das Flüssigsein, der tropfbare Zustand 
eines Körpers R^d. 137,10. 
*5r«i|f^?ft f. sin best. Strauch, 

^^PTTTÜT Adj. 1) rasche Hufe habend, — 2) 
jRoe^e mit raschen Hufen habend, 
*^c|rM, ^r^fk flüssig werden, 

Jmm und °cF n- das Flüssigsein, der tropßare 
Zustand eines Körpers, Schmelzbarkeit, 

^cf^^ Adj. von raschen Rossen geführt, 

^o|>li Adj. (f. 3^1) mi«^ «cÄ/iewend TIhdja-Bb. 
8,3,7 nebst Comm.; ygl. SV. (Calc. Ausg.) 5,67. 12 9. 

KcRSH n. flüssiger Stoff. 

iToftr 1) Adj. laufend, j;;i(^ Ady. im Lauf, flugs. 

"V 'S 

— 2) f. ^Qjrfl a) *Fluss. — 6) Anthericum tube- 
rosum. 

^c|vii^ Adj. vorwaltend flüssig Suca. 2,46,18. 
^^HPri f. flüssiger Zustand P. 6,1,24. 
KSPT, OQH laufen, fliessen RV. 10,148,5. 
^^^ Adj. raecA laufend, 
*^^{k\\ f. IacA(, Gummi RXeAii. 6,207. 
^cfciH n. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,70. 

^cR^ m. ein l?ad in heissem Wasser (mit Zu- 
thaten) Su^b. 2,182,1 6. 
*5ic|im{ m. 1) ein Behälter für Flüssigkeiten. 

— 2) Handvoll, Mundvoll, 
*^:m€U Adj. yon 1. ^. 

^i c) m. Schmelzer, 

^|o|i 1) m. N. pr. a) PI. eines Volkes (auch Bez. 

einer (^ammaiiecAen Schule); Sg. eines Landes 

r 
~ 6) yerschiedener Minner. -^ 2) f. ^ a) In Ver- 
bindung mit Ifin eine fVau aue dem Volke der 
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Drafi4a. — 6) eine best. RAgint. 
^[cliTllioh na. ein besL RÄga 8. S.S. 82. Vgl. 

^i^mJHM^ f. Titel einer Upanishad. o^- 
^isr^ m., oNrllrMM^^Nid f., "^W^ and 
°MrHI(^^HnHci|l^l f. Titel dazu gehöriger 
Werke Opp. Gat. 1. 

^ib(U| 1) n. a) bewegliches Guty Habe^ Reich' 
(hum, Geld. ^{c^UlllRf m. ein Haufen Geld, eine 
Menge von Kostbarkeiien Habsbab. 101,34. — b) 
Wesenhafdgkeity Bestand, Vermögen, Kraft. — c) 
Name eines SÄ man, Mi)^[^mH desgl. — 2) m. 
a) PI. Bei. d«r Vaicja in Kraunliadf !pa. — b) 
N. pr. a) eines Sohnes des Vasu Dbara und des 
Prthu. — ß) eines Berges. 

5i;i^Tnön m. N. pr. eines Sohnes des Agni. 
*?rf5niFn5R m. Moringa pterygospertna. 

?J^tIRH Adj. 1) Güter mit sich führend, se- 
genbringend. — 2) stark, kräftig. 

^ÜTH 1) n. a) = ?:^nn l) a). — b) concret 
Spender von Gütern. — 2) m. N. pr. eines Soh- 
nes des Prthu. 

^rfsfUIFT Adj. 1) nach Gütern verlangend. — 
2) gern Güter verschaffend. 

^fclUIHrl Adj. fii« Gütern versehen, segen- 
bringend. 

^fimilflltlf^ m, Bein. Rubera's. 
♦irf^rnfHl» °^f?? Denom. von ^i^tU. 

^fc(Ui?7 "*• ^^**'**'^ ^^*^ Reichthümern 179,23. 

^f^Uil| , ofn und ^^ Adj. Güter gebend, - 
bringend, —verschaffend. • 

^ic<Uiir4^ Adj. dass. 

irfsraj Nom. ag. Läufer. 

^^f^^ Adj. laufend, eilend. 

^^ Adv. 1) *mit 5F^ flüssig machen, schmel- 
gen. — 2) mit H flüssig werden. 
*?»sftöR^ n. das Schmelzen. 

^oJIhN no* (i<^ Schmelzen, so y. a. das Weich- 
werden, Gerührtwerden. 

icJlr!{Adj. tum grössten Theil^, recht flüssig. 
Nach Kabb. zu Socb. i,72,l = ANI^rl{l ^^ 
^o|«^Ht; dieses wäre $iqrl(* 
i.J^SQ n. 1) Gegenstand, Uing, Stoff, Substanx. 
Die Anhänger desNjAja nehmen neun, die Gai na 
sechs Substanzen an. — 2) ein einzelnes Ding, 
Individuum, — 3) ein taugliches Subject. — 4) Arze^ 
neistoff, — 5) Gegenstand des Besitzes, Habe, Gut. 
— 6) Gold. — 7) ^ Glockengut. — 8) * Salbe. — 9) 
ein geistiges Getränk. — 10) * bescheidenes Be- 
nehv^eH. 



2.?^cQ 1) Adj. a) zu einem Baume gehörig, — b) 
baumartig. — 2) *n. Lack, Gummi. 

♦?:^^Adj.=5oas5TfH,5r^oder«N«5fr?. 
fkOil°tl^l Adj. unbegütert, arm Apast. 

Ci 

^oqjim m. eine Zusammenstellung von Heil- 
stoffen ähnlicher Wirkung. 

*cuijui, ogmftfcr^ f., °iiumMN m., ogin- 

HU«^ m. und oi|micf)| m. (Opp. Cat. 1) Titel ron 
Werken. 

^oilsllcT n. eine Art von Stoff 107,18. 

^oUH n. Substanzialität. 

^otj^l^^ofi n. eine Art von Vergleichung, bei der 
von einem Individuum zweierlei ausgesagt wird, 

^c6|((ca|(^l f. die Gottheit eines Gegenstandes, 
— Stoffes HbsiIdri 1,95,11. 15. 

?:öafHiMUI n. (Opp. Cat. 1), Äc>UMHI^T f. 
(ebend.), ^:^^^VS[ m. und i^clKRrrf^RiT f. Titel 
Ton Werken. 

ifoTOSRf?? f« PJ« Minister, Reich, Festungen, 
Schatz und Heer Spr. 2997. 

^c^UHIMT f. und ^Ctöfn f. Titel zweier Com- 
mentare. 

^bUMM Adj. substanziell, stoffhaltig. 

^oUMd Adj. substanzielle Opfer darbringend 
Bhao. 4,28. 

i^ön^^Hcrf^ (- Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

?;^q(^ n. das Begütertsein (yaim. 6,1,10. 

<olIc4H Adj. 1) der Substanz inhärirend. — 2) 
begütert. 

^ciQolU^ m* N. pr. eines Autors. 

9icilc|fig f. Vermehrung der Habe 209,8. 

^cll^f^ f* Aff^n^j^ng verMtiraJntyftfr Gegen- 
«tönde Gact. 1,29. ^^iM*|f. Titel eines Werkes. 

^^cCfHXT^ m. Titel eines Werkes Büblbb, Rep. 
No. 613. 

•N, 

A^U^M^^ m* Titel eines Abschnittes Im Yä- 
kj a p A d I j a. 

i^oQHT^Tltr^ m. Titel eines Werkes. 

^oillim m. Erwerb einer Habe Spr. 3950. 

^oUlrH°h Adj. substanziell, stoffhaltig. 

^billlUIH Adj. an der Substanz haftend 247,6. 

?^^;|' Nom. ag. 1) der da sieht, schaut. Als 2te 
Sg. Fut. ohne Copnla 58, k. — 2) der ein geübtes 
Auge hat R. 2,80,3. — 3) der da untersucht, prüft, 
leitet, ein Brkenntniss fällt (in gerichtlichen Sa- 
chen). Ohne Object Richter. 

^^oti Adj. l)«o«r oder was gesehen werden kann, 
sichtbar, erblickbar. — 2) toar oder was gesehen ^^ 
erblickt werden muss 151,25. 160,5. — 3) ansM- 
blieken. — 4) zu erblicken, so r. a. zu erkennen. — 



5) was noch erkannt werden muss. — 6) zu prü- 
fen, zu untersuchen, zu leiten (ein Process). — 7) 
anzusehen, zu betrachten, — als (Nom.). 

fi^CE4 o. Nom. abstr. zu *»^^ 1). 
*?^ m. = ^7 See, 

*^!^ m. N. pr. eines Mannes. S. ^Ic^IMH!' 
?r^R Adv. fest, tüchtig, 

1. ?rT, 5Tf?T laufen, eilen. Med. in ^^mi. — Caos. 
^TlMMIrf In^ä zum Laufen bringen, — Desid. Toin 
Caus. IC^IHiM^lrl Jft^d zum Laufen bringen Atol- 
len, — intens. ^l($;iiri [hinundher laufen) sich in 
Noth befinden, arm sein, — '''Desid. yom Intens. 
i^<f(<Wff? und f^^f^fiirriH. — Mit Sn davon- 
laufen, — Mit 3Enif ereilen, — Mit |c( auseinan- 
der — , davonlaufen RUat. 7,1868 (M^^: zu le- 
sen). kc3|^|tn davongelaufen, so r. a. verschwunden, 
dahin seiend Balab. 225,7. Habsbab. 141,15. sich 
nicht zu helfen wissend, in der grössten Verlegen- 
heit sich befindend 121,20. 174,1. 

2. ?rT, ?7T^, ?rmf?T schlafen, — Mit 35R einschlum- 
mern, — Mit M Act. Med. einschlummern, schlum- 
mern, schlafen 182,27. M^lUI eingeschlafen, schla- 
fend Spr. 7818. *Ton einer Blüthe so y. a. noch 
nicht aufgeblüht, JhRh schlafend, ftferRtT statt 
des Verb. flu. — Desid. [Hf^^IVlfrl su schlafen 
verlangen, — Mit ♦^jf^ftf und *^TftF, °?nrf??. - 
Mit 1c?, ^iTTHT aus dem Schlafe erwachend (?). 

?^TcT) Ady. eiligst, alsbald, sogleich. 

^l^S^"^ Q* Excentricität, der Abstand eines Pla- 
neten vom Punkte seiner grössten Geschwindigkeit 
Gamit. Spasut. 39. 

?ncFWr?^nU5Tn.et'n zweiter excentrischer Kreis 

GOLADBJ. 6,2 1 . 

?^T^ Adj. aus Weintrauben bereitet. 

?rT5TT f. Weinstock, Weintraube, °^ m. Trau- 
bensaft Spr. 3000. 

^ItTtlMn n* sin best, medicinisches Präparat 
Rasab. 598. 

*^MIV(^ei m N. pr. einer SUdt. 
*?n5fRtT Adj. mit Weinstöcken versehen. 

^l7lli(S ™« ^^ ^9'^' medicinisches Getränk 
Mat. med. 13. 138. 

^ITIIH^ n>* lyaubenliqueur Kababa 1,27. 

*JJ^, ^MfrT (ihW, MdH^}. 
*?iTnTc?«fi n. frisch geschöpftes Wasser. 

^%l^^^ °^l?? i) verlängern, in die Länge ziehen, 
ausdehnen, verlängern (eioen Yocal). — 2) lange 
machen, sieh lange bedenken. 

irrf^HI >n* 1) Länge Habsbab. 199,20. Comm. 



za Apast. (r. i 1,13,3. — 2) Längengrad, 
lhf^l)Adj.Saperl.2U^. ^rfwiftg^w T. 

a. bis in die ferne ien Bäume h^Y. 3,62,17. — 2)"' m. 

Bär Ragar. 19,7. — 3) *d. ein best, iooMriechen" 

det Gras RIgan. 8,101. 

^IMI^H Adj. Compar. za ^h|. 
iTN^fr f. Länge TS. 4,7,t,l entslellt aus ^|m4|« 
<|(4h m. = ^liMiln 1) Maitr. 8. 2,11,J. 
^l^m Ady, in die Länge RV. 10,70,4. 

^l-§'c|t| m. N. pr. eines MaDDes. 
^TI, ♦iniH (fe5F^ oder 5fhnT, fsjR^). — 
Mit 37 Caui. ^Äl^Mlfl xerbröckeln. 
♦?rrT m. 1) Morast. — 2) Luftraum. — 3) Thor, 
Dummkopf. — 4) (Üva mit aufgewundenem Haare. 

— 5) Otterköpfchen, 
i.ix\\^ °>* Mantel, Gewand. 
%T\f^ A<y. laufen machend VS. 

* ^'IIHÜ t kleine Kardamomen ütpala zu Yarah. 
Bro. S. 78,1. Alf^il T. 1. 

*?rTfRöT m. Bein. KAiiakja's. 

*1^ m. Nom. act. yod 1. ^. 

*ÄN'=h 1) Adj. a) xum Laufen bringend. — b) 
entzückend, bexaubernd. — e) verschmitzt. — 2) 
m. ä) eine Steinart. — b) Dieb. — ü) Wollüstling. 

— d) eine best. Mixtur. Nach Mal. med. 12 distil- 
led mineral aeids. — 3) f. ?flfs(SFT Speichel. — 
4) n. a) Wachs. — b) ein best, bei Milzkrankheit 
angewandtes Heilmittel. 

* ^ |c|efi»^ m. ein best. Knollengewächs Ras an. 
7,110. 

♦^Icjof^i m. eine Art Borax. 

^|G|ml)Adj. zum Laufen bringend, in die Flucht 
schlagend. Stall ^IdlcW® hat die v. I. o(Hm. — 

2) n. a) das zum Laufen Bringen, in die Flucht Ja- 
gen. — b) das Flüssigmachen. — c) dcu Weiehma- 
chen, Bühren. — d) *die Frucht von Strychnos 
potatorum. 

^I^MrH^ Adj. seine Genossen —, seine Beiter 
schnell entführend. 

^|o|iq^ Adj. schmelzend, 

i^rf^ l)Adj. (f. ^ swffi Fo/Ae der Drayi^a^^e 
hörig. — 2) m. a) N. pr. a) PI. N. pr. eines Vol- 
kes, = ^|Q|^. 8g. Name des Landes. — ß) eines 
Scholiaslen. — b) Patron, von ^|o|^. — c) *eine 
best, Zahl, -^ d) Cureuma Zedoaria oder eine oer- 
wandte Pflanze Ragar. 6,119. Bbatapr. 1,191. — 

3) f. I a) eine Dravi^a-FraM TiiRAMlftiAE. 7,71. 

— 6) kleine Kardamomen Ragar. 6,87. BbItapr. 

1,188. 

m. Th«il. 



"'STl^IZöR 1) m. Cureuma Zedoaria. — 2) n. eine 
Art Salz RIoar. 6,98. 
^ifc^iJ^lief) m. 9in best. R Aga 8. 8. 8. 87. Vgl. 

*3»IHiHfcl«h m. Cureuma Zedoaria, 

?nf^iM<t|l^lMmMmtn n. Xitel eioes Werkes 
Opp. Cat. 1. 

^INuil((HAdj.tH>n den Güter schenkenden stam- 
mend, ihnen gehörig, für sie bestimmt YaitIr. 
°?rTi^ Adj. 1) in Fluss gerathend. — 2) ^auf- 
lösend, vertreibend. 

*?:T^5r m. = ciirVMIMH Gal. 

*^T5, ST^ (iHiiliflM oder STnf^, 1^?^). 

^I<^mm m. Patron. N. pr. eines Autors VaA- 
gABR. 1. ^TT^n. Opp. Cat. 1. 

^(«^IMUfch n. das Sütra des DrftbjAjana. 

5^ l<^ IM IUI m. Palron. Ton AI^NUI. 

^I^IMUÜM Adj. iSM DrAbjAjana <n Beziehung 
stehend, von ihm verfasst. 

fÄ^d m. N. pr. = ^fel 2). 
1«7» ^«Mlrl (metrisch auch Med.) 1} laufen, eilen, 
davonlaufen. ^^ ä) eilend, rasch, geschwind, rasch 
gesprochen, ^77^ Adr. eiligst, schnell, ohne Zögern, 
sogleich. ^rJTO^Adr. rascher, recht rasch, so 
schnell als möglich. — b) davongelaufen, — lau- 
fend, geflohen, — 2) losrennen — , einen raschen 
Angriff" machen aM^(Acc.). — 3) in Fluss gerathen, 
schmelzen (auch bildlich) 176,4. Spr.7770. ^ge- 
schmolzen (auch bildlich), flüssig, ^^^y ^T^ so 
T. a. nass von. — Caus. ^HMiH (episch auch Med.) 
1) zum Laufen bringen, fliessen lassen, davonlau- 
fen machen, vertreiben, verscheuchen, in die Flucht 
Jagen. — 2) in Fluss bringen, schmelzen, — ifsm 
s. bes. — * Desid. rom Caus. JlfTSTRRT?? ond ^- 
?n°rftT^rf??. — Mit 35IE5 herbeilaufen RV. 3,14,3. 

— Mit ^eHH vori<6ere</en bei, hinfahren über (Acc). 
4frl^Cl durchgelaufen {per anum). ^Hrl^ ^ M C^t. 
Ba. 4,8,1,6 rehlerhafl fnr JBtRiS Mld^HMBo. 12, 
276 fehlerhaft für 5Jp!^. — Mit JSrflr l)6ef/«<- 
gen (einen Berg) 28,6. — 2) bespringen, belegen. 

— Mit 1BR 1) hinter Jmd (Acc.) herlaufen, verfol^ 



gen, begleiten. t4«i^rl n>it pass. und act. Bed. — 
2) durchlaufen, so r. a. raseh aufsagen 21,6. — 3) 
3GR^cT begleitet von, so T. a. verstärkt durch R. 2, 
65,26. — Mit WFl hinter Jmd oder Etufas her- 
laufen, mit Acc. — Mit ^^ weglaufen. — Mit ^f^ 

1) herbeilaufen, — eilen, zueilen auf, hineilen zu, 
losgehen auf {in feindlicher Absicht); mit Acc. — 

2) überlaufen j kommen über, heimsuchen. °^rT 
heimgesucht von (Instr.) MBb. 12,9,37. — Mit ^- 



rTTH 1) zusammenlaufen nach, herbeilaufen, hin- 
zueilen, zueilen auf, hineilen zu, losgehen auf {in 
feiod lieber Absicht); mit Acc. °^ mit pass. und 
act. Bed. o j^Ady. eiligst, — 2) ?PTfefT bela- 
gert — , belästigt durch, heimgesucht von (Instr.) 
Karaka 6,4. — Mit önöf weglaufen. — Mit ^^^ 
zusammen weglaufen. — Mit SEH herbeilaufen, — 
eilen, hineilen zu (Acc). — Mit ^Hl hinler 
Jmd herlaufen, verfolgen; mit Acc. — - Mit SßP^Cn 
zulaufen — , losgehen auf (Acc). — Mit 3^ 
hinauf — , hinauslaufen, — Mit CfTH hinund- 
her laufen, — Mit VCl 1) davonlaufen, fliehen, — 
2) etner Gefahr glücklich entrinnen und gelangen 
zu (Acc). ~ Mit H^T zusammen davonlaufen. — 
Mit HrMI losrennen auf (Acc). — Mit WJ\ zu- 
sammen herbeilaufen, herbeieilen, losfahren auf 
(Acc). — Mit 35 ^ ) hinauf—, hinauslaufen, ^^ci 
davoneilend. — 2) schnell hersagen QIreb. Grbj. 
4,1 7. — Mit 3gpC^ hinter Jmd (Acc.) herlaufen. — 
Mit 35MI^ hinauflaufen zu (Acc). — Mit 3^ 1) 
herzu — , hinzueilen, hineilen zu, losfahren — , los- 
gehen auf, anfallen, angreifen, 3^^?? verfolgt — , 
angegriffen — , bedrängt — , heimgesucht von , be- 
fallen mit (Instr. oder im Comp, rorangebend). 
Ohne Ergänzung von üebeln heimgesucht; in der 
Astr. verfinstert und daher Unheil verkündend. — 
2) den Upadrava 5) anwenden (beim Gesang eines 
SAman)AiT.AR.223,l4. — Miti^ i^'3^] her- 
beieilen RV. 6,48,1 6. — Mit V[r^^ loseilen — , los- 

o 

Stürzen auf (Acc). — Mit Wm 1) hinzueilen, hin- 
et7en zu, losstürzen auf; mit Acc. — 2) ^HM^H 
angegriffen — , heimgesucht von (Instr.). — Mit 
PTH hinaus — , weglaufen. — Mit ^f^ umlaufen, 

— Mit firriX ^^S' umlaufen, — Mit ^ 1) vor- 
wärts laufen, eilen, forteilen, — gehen, — laufen, 
fliehen, sl^rl weggegangen, fortgelaufen, geflohen, 

— 2) hineilen zu, losstürzen auf {kcc). — 3) glück- 
lich einer Gefahr entrinnen und gelangen zu (Acc). 
T. 1. Vn» — Caus. zum Laufen bringen ^ in die 
Flucht schlagen. — Mit t41HVI losstürzen auf, an- 
greifen. — Mit 9T M herbeilaufen. ^ Mit f^f^ aus- 
einander laufen, — gehen, davonlaufen, entfliehen. 
o?rrI davongelaufen, entflohen. — Mit ^tff fort- 
laufen, — eilen, fliehen, o^ geflohen. — Mit!TfrT 
hinlaufen zu (Acc.) Bbatt. — Mit |^ 1) ausein- 
ander — , davonlaufen, fliehen. \^M auseinan- 
der — , davongelaufen, geflohen, n. impers. 290,1 1. 

— 2) auseinander gehen, bersten, (cf^rf ausein- 
andergegangen, so T. a. zerstört. — 3) schmelzen, 
♦fc^^n gesohmolzen, flüssig, — 4) fsjJfT «) A»*- 

17 
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rig, xersireuL — b) f. m (sc. f^^) das wegen un- 
ruhiger Haltung des Kranken missrathene Schla- 
gen der Ader Su^r. 1,361,18.362,5. — Caus. aus- 
einander laufen machen, in die Flucht schlagen, 
verjagen, verscheuchen, — Mit t4H|c(, °JH *) 
entgegengerannt. ^SFUil^'^H^^^rWl 9^9^^ ^n- 
ander gerannt. — 2) auseinander gelaufen, geflo- 
hen. — Mit ^rfsi, °^ auseinander gelaufen, ge- 
flohen. — Mit FFT zusammenlaufen. 
2. ?r 1) Adj. am Ende eines Comp, laufend. Lau- 
fer. — 2) *f. Lauf, Gang, 
3.5» 5^^ *) ^^^ (Acc.) EtMoas versetzen Bbatt. 

- 2) *^^m. 

4. it" 1) m. n. Holz, ein Geräthe aus Holz, z. B. 

Schale, Ruder; ein hölzerner Griff 1\\. S,86,3. — 

J*'m. a) Baum, — 6) Ast. 

*^fohMH n. Pinus Deodora. 
^ 5 
Tnj[ 1) Adj. 8. u. 1. g^. — 2) n. Beleidigung, 

Kränkung RV. 7,86,5. 

in 




^^^ m. N. pr. eines Mannes gana 
der KxQ. 

^^l^ m. i) Holzkeule, Keule. — 2) * Holzaxt. — 
3) * Kaempferia rotunda. — 4) * Bein. Brahma n's. 
♦5^^ m. Holzaxt. 

^nt f. dafls. 
*5I, ^nf?? ond JlfH (fISR). 

*?nn 1) m. a) Scorpion. — 6) Biene. — c) Hin- 
ter bringer, Verläumder. — 2) (.m Bogensehne. — 
3) f. ^ a) eine kleine Schildkrötenart. — b) Bun- 
dertfuss, Julus. — c) Trog. — 4) n. o) Bogen. — 
6) Schwert. 

♦^UIH Adj. eine klotzige Nase habend. 
♦?rTn^ ra. Degenscheide. 
*5^^ ™* ^oflfcn Gal. 
♦^ftrr und *?:tlft f. Trog. 

JrT 1) Adj. s. u. 1. g. — 2) *m. a) Baum. — 
6) Scorpion. — 3) n. eine best, fehlerhafte Aus- 
sprache der Vocale. 

^ri^i in Ä.d}. schnellen Ganges, eilig Dacak.(1925) 
2,124,6. 

Ärixliq n. ein schnell ausgeführter Diebstahl Db- 
gt?r. 1,101. 

*^(i(i|J|irl Adj. beschleunigten Ganges Mbgh. 19. 
Krl^ n. das Schmelzen, Zerfliessen, Gerührt- 
werden. 

^tm\ i) AdT. OJ? schnellen Schrittes, eiligst, 
alsbald. — 2) n. ein best. Metrum. 
^riefltT m. Titel einer Grammatik. 
^n<llR(cf)l f' Titel eines nenern Commentars. 



^tR^ZIT f. ein best. Metrum. 

^HH^ m. ein best. Taet S. S. S. 218. 

jrifofcnH Adj. (f. ^\) schnell sehreitend BbIg. 
P. 4,4,4. 

Jriic^tJi 1*^(1 n. 1) bald ein schneller bald ein 
langsamer Gang Kbandom. 48. — 2) ein best. Me- 
trum. Aoch °öf7 n. 

^TH f. 1) dcu Schmelzen, Weichwerden, Gerührt- 
werden. — 2) N. pr. der Gattin Nakta*s. 
♦gSflöf na. Dorn. 

*5^ m. = jm^. 

^^ 1) n. Holzsäule, Pfosten (insbes. zur An- 
fesselung Gefangener; nach dem Comm. zu TBa. 
2,6,S,3 ein hölzerner Klotz mit einem Loche, in 
welchem der Fuss eines Diebes befestigt wird), 
Säule iiberb. — 2) m. N. pr. eines Fürsten der 
PanliÄla. — 3) f. ^q^ «it^jf), f!^ oder ^|q^ 
allein Bez. der Worte ^M((ll^ q-^H^I*|: (TBa. 
2,4,4,9. 6,«, 8} YiSBiiDS. 64,21. Agy. G^bj. Pabi«. 
1,4. PAaAg. 11,19. 

A^^^^ m* Patron. Dhrshtadjumna's. 

^q^IfTsTT f. Patron, der Krsb^A, s=^'IM^. 

^H^II^rM m. eine Form des Sonnengottes. 
♦^t^ Adj. f. zu 5tn^. 
*^Ml^ Adj. klotzige Füsse habend. 

^1) m. a)Baum, bisweilen auch Pflanze überb. 
Am Ende eines adj. Comp. f. 13U. — b) *d$r my- 
thische Baum P Ar ig Ata. — c)N. pr. a) eines För< 
sten der Kimpurusha K ab and. 3,6 (üiTf gedr.). 
— ß) eines Sohnes des Krshna. — 2) f. m N. 
pr. eines Flusses. 

*5Hi «}»«i(Vi>? m. N. pr. eines Fürsten der Gan- 
dharTa. 

m. Druma, FürsI der Kimnara. 
^cri^q^ f. Titel eines buddh. Werkes. 

^TRk^H m. N. pr. einer Oertlichkeit R. ed. 
Bomb. 6,22,29. 



bäude. 




*iH*5IUi m. n. Baumgruppe Habiy. 2,40,1 5. v. 1. 

°mll. 

^^ m. N. pr. eines Mannes MBu. 12,296,15. 
*5^'^ m. Dom. 
♦jHTI Adj. mit Holz versehen, 

^IJJm Adj. hölzern. 
*1^ m. Dorn. 

*^H((H 511*511 y*! m. N. pr. eines Fürsten der 
Kimnara. 

i^H^ltr Adj. mit Bäumen versehen. 

^H^lc*^ m« Bast. 

o 

♦^HcUjftr m. Gummi, Harz, lacA RleAN. 6,206. 
*5^f5u^ n. eine Art Verzierung an einem Ge- 



*ÄH^?/ m* die Weinpalme. 

^l^^mjS m. n. Baumgruppe, r. 1. ^IsflJJ. 

^IffR tn. N. pr. eines Fürsten. 

^HIM m. n. Baumgipfel R. 5,60,1 6. Chr. 324,Sf . 
*^HIHM nk. Gummi, Harz, 

JRFJN ^^ci für einen Baum gelten. 
♦^Hll^ m. Elephant RUait. 19,1 6. 

*^m^M m. Eidechse, Chamäleon. 

o 

^[Hd m* N*pr. 1) eines DAnara Habit. 4588. 

— 2) verschiedener Männer. 

^H^( m. 1) der mythische Baum P k r ig Ata. - 
2) *die Weinpalme. — 3) *der Mond. 
*ÄHlrMtyl m. Pterospermum aeerifolium, 

♦jnr, ^rq^ (i|[Hc*,HH). 

^a(^ i) m. ein hölzernes Gefäss, der Bolzkasten 

der Trommel. — 2) *n. ein best, Hohlmaass, 

3 7 

^«^^ und ^(4^<i Adj. in oder auf dem Holze — , 

— Baume sitzend. 

*^Hd«ti m« Buchanania latifolia. 
1.^^, Jsyiri (episch auch Med.) 1) Jmd Etwtu 
zu Leide thun, zu schaden suchen; mit Dat, Gen., 
Loc. oder Acc. der Person. ^7m der Jmd Etwas 
zu Leide that oder thut. liJViR n. impera. — 2) 
*zu schaden suchen, sieh an Jmd reiben, so t. a. 
es aufnehmen können — , wetteifern mit 251,2. — 
Desid. in TV[^. — Mit 35^ Jmd Etwas zm Leide 
thun, zu schaden suchen; mit Acc. oder Dat. der 
Person. VIIUI^ so ▼. a. nach Jmds (Gen.) Leben 
trachten Spr; 1373. Etwas (Acc.) schädigen. Etwas 
(Acc.) verbrechen RV. 1,23,22 = 10,9,8. flTMjnj 
1 ) der Jmd Etwas zu Leide that oder thut, — 2) 
dem Etwas zu Leide gethan worden ist. — Desid. 
^Pli^drjj - Mit g in »q^^. - Mit qfH in 
UJHs^«^. — Mit fir Jmd (Dat.) Etwas zuLeide thun. 
2.^^ (Nom. ^öf) *IJZ und ausnahmsweise ^} 
1) Adj. beleidigend, schädigend, beschädigend, sich 
feindselig benehmend gegen (Gen., gewöhnlich im 
Comp, vorangehend). Ohne Object in der alteren 
Sprache m. f. Beleidiger, Beschädiger; Unhold, Vn- 
holdin. — 2) f. Beleidigung, Kränkung, Beschä- 
digung. 

T^ 1) *m. a) Sohn. — b) See. — 2) f. iTÄl = 2. 
^ 2) RV. 7,104,17. — 3) *(. ^ Tochter. 
*^«jm m. Bein. Brahman*s. 

^«^Cit Adj. den Beleidiger oder Unhold über- 
windend. 

^F^m m. Bein. l)Brahman's. — 2) Vishno's 
VisBMLS. 98,80. Habiv. 3,68 am Ende. — 3) (iv a's. 

^f^H Habit. 14120 fehlerhaft für ^f^UI. 
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= 2. ^ 1). 

. pr. T. 1. für ^^ Uarit. 1,29,6. 19. 
i Geschlecht, 

. pr. 1) PI. eines Yolkes. — 2) eines 
ajÄti und des MatinAra. 
. beleidigend, beschädigend. 
7 schlendern, hinwerfen (öm). ^f ^!^ ^- 
Maitr. S. 2,4,2. ^TIIR. - 2) ♦|$tl^ 

. nach Belieben eine Gestalt annehr 
Gold. 

FI (illd^HH). 
Seorpion. — 2) n. Bogen. 

[ (5T«^lrHI«t^l: oder 5I^TrHT%, ^- 
(sso(cru). — Mit 5r anfangen stt tcle- 
. Bbatt. 

■ « 

elia sempervirens Bhavapr. 1,204. 6, 



^^lUl na. = ^^nUT. 

sichtbar. 

d ^^^tlT m. = <^ohim. 

om. ag. der Andern Etwas lu Leide 

iden sucht, übelwollend. 

1. impers. Leid zuzufügen Jmd (Dat. 

Wf f^^TlH RV. 6,62,9 so T. B.'^- 
'änkende Rede führend. Vgl. 35(?n?* 
Q. ein arglistiger Feind, 
kdj. ftränAende i?0de führend, 

n. a) ein Aö/zerner IVoy, JTii/tf. *ni. — 
lohlmaass. Am Ende eines adj. Comp. 
.1 1,410,7. — e) ein best. Flächenmaass 
i ; so viel Land ah zur Aussaat eines 
lides erforderlich ist. Geschlecht nicht 
>n. — d) ein Altar in Form eines IVo- 
1,216 (n.)* — 2) m. a) eine best. Art 

aus denen der Regen wie aus einem 
strömt. — 6) "* Rabe. — c) * Seorpion, 
St. Pflanze, rielleicht Leueas linifolia. 
eines der 8 Vasu. — ß) eines Brah- 
ieRuru und PAn4aTa inderRriegs- 
'ichtet. — y) eines Schnee des Man- 
als Vogol zur Well kommt. Als Hyro- 
nit dem Palron. (lArnga. — d) ver- 
nderer Manner VP.*. — e) rerschie- 
VP. 2,4,26. — 3) f.JJJÜJ a) *ein best, 
ich. — 6] N. pr. einer Tochter Sim- 
- 4) f. ^Tnft a) ein hölzerner Trog, 
ir. oti«1^HM° ^ine goldene Badewanne 



Kao. 16,1 5. — 6) ein best, Bohlmaass, — c) *eine 
Art Boot, — d)*ein hölzernes Baus, — e) Thal. 

— f) eine best, Schlingpflanze R14AN. 3,82. Bal- 
TAPB. 1,221. 4,177. — g) *die Koloquinthengurke, 

— h) *eine Art Salz, — i)*fi, pr. a) eioes Lan- 
des. — ß) eines Berges. --> y) ^^tkes Flusses. 

"^mief) 1) m. PI. N. pr. eines Volkes. — 2) f. 
^Iluiofik a) Trog, — b) die trogförmig zusammen' 
gebogene Zunge, — e) "^die Indigopflanze, 
^lUlcfllsir^ (wohll^o) m. Patron. Auch PI. 
^lu|et)QisU m. «ine grosse hölzerne Kufe für den 
Soma. 

♦ÄlUlofile« m. Rabe. 

* ^midl^T AdJ. r. ein D r o n a mich gebend (Kuh). 
♦^rnnr^ySFT f. eine best. Pflanze, = JT^, 

*hmm Adj. f.='^mwl(i. 

^imi ^fi Adj. in Form eines Trogs geschichtet 

GOLBAS. 3,216. 

^ImP'cilrl f' die Schichtung in Form eines Trogs 
Maitb. S. 3,4,7. 

♦"^.miiJfeiT nnd ♦^im^yi a^j. r. = 'Jiin$fl(i. 

*^lmM<{l A4j. r. trogähnliche Füsse habend, 
♦^lUHuITf. Musa sapientum. 
KTnm^^n. Titel des 7ten Buches im MBb. 
?J7intI5q n. die Blüthe «on'^in 2) d), 
^lUm^l f* Phlomis zeylaniea und etne andere 
Pflanze Raoam. 5,1 S8. BflXfApa. 2,101. 

^lUIHM Adj. (f. ^) 1) aus dem Drona genann- 
ten Bohlmaasse geformt HbmIobi 1,407,20. — 2) 
aus lauter Droi^a 2) e) ß) bestehend, 

*kmRT^ Adj. f. = "^in^ftp. 

*?nUIHlsl n. 1) ein Bauptort unter 400 Dörfern, 

— 2) der Ausgang eines Thaies, 
STUITO m. = 'hm 2) a). 

*?»imM^ Adj. ein Drona genanntes Bohlmaass 
kochend. 
*^Mr{M m* Bein. Dhrshtadjumna's Gal. 

^micif^ f. ein Regen wie aus Trögen. 

?7TUI^IMM(( n. N. pr. eines Tlrtha. 

^miHI^ Adj. mit dem Trog verbunden, 

^lUll H<^ na. N. pr. eines Fürsten. 

?7Tuit-rt^ m. N. pr. eines Stüpa. 

?rTlinH ni. ein best. Krankheitsdämon. 

^imi^^M Adj. einen Trog zum Eimer habend (1). 
*?!Tftn r. 1) Trog, Wanne. — 2) N. pr. eines 
Landes. 

*STnftsl n* ^^« Art Salz R&gan. 6,104. 
*^mil^^ m* Pandanus odoratisstmus. 

*lmt^ A4j. f. ='^rmM(0. 

"^lUHHi^ n. 1) ein Bauptort unter 400 Bot- 



fem. — 2) ♦der Ausgang eines Thaies. 
♦AlUndeim and ♦^TOR n. eine Art Salz RÜAif. 

6«104. 

^nin^m.N.pr.eines Oheims des QAkjamuni. 

(^Tim)l?lftra Adj. am Trog stehend, 

(^IUUU)^IiAIMU Adj. Tröge (d. i. Regenwol- 
ken) zu Rossen hcUtend, 

^lUUlHM m. eine best, Krankheit. 
♦ÄlfnUl m. Beio. KÄnakja's. 

5?!^ m. (adj. Comp. f. m) Beleidigung, feind- 
seliges Verfahren, Feindseligkeit, Verrath, 
*l%l^^r\'in,feindselige Gesinnung,b6se Absieht, 

?7T^n7^ Adj. voller Feindseligkeit, 

ST^HTSf m. feindselige Gesinnung 189,12. 

^T^^^ n. et'fie kränkende Rede MBh. 3, 198,1 5. 

Kl^srf^Adj. feindselig verfahrend,iihelwollendn 
*ST^TE m. 1) e<n falscher Mensch, — 2) Jäger. 
— 3) ein best, Metrum, 
*^li^n Adj. feindselig gestimmt, 

KTT^^ AöJ, beleidigend, feindselig verfahrend, 
Verrath übend, — gegen (Gen. oder im Comp, ror- 
angehend). 

♦^m m. Patron. Ton i^^ gana i^Hlf^ in der 
Rac 
Itimn und »OSR Adj. von ^qUI. 
*^ttlt Adj. (f. A) e<n D r na genanntes Bohlmaass 
fassend u. s. w. 
'StlUlehWr^ s.'^TTnSRo. 

*^tnm^,*^lmlqft undlrtftl m. Patron. Ton 
Drona. 

*^lRUoh A4j. (f. §) = *|^. %^ n. ein Feld, 
welches mit einem Drona Getraide besäet ist. Zu 
belegen nur C|^o. ItllUloBI KatbIs. 3,33 fehler- 
haft für ?nfiRiT. 

^^rnit MBB. 5,2191 fehlerhaft fürlrnif^ ^og, 
Wanne. 
♦^ItJlQ n. eine Art Salz Raoan. 6,104. 

^FT^ 1) Adj. von ^CJ^. — 2) f. ^ Patron, der 
KrshnA. 

^Wt^lf^rM m. T. 1. für ^t|<([i^rM. 

*5lN<^mPf von ^q^. 

^m^lolMl^dUl »• Titel eines Gedichts. 
irtM^lHM«^! m. desgl. Opp. Cat 1. 
^IH^M m. PI. die Söhne der Draupadt. 
♦IlSTT Adj. Ton ^cHT 2). 

♦l^f^ Adj.=^ pTrqq#r. 

^Il^lm m. Patron, des Rshi BharataBALAB. 
57,19. 

*1^I^ m. Patron, von J^. 
*lll«i|c^ m. Patron, toi 
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(^^) ^M^ ^^i' ^^^^ ^^^ Speise habend, 

f Adj. Du. (f.i^) zwei. SmR bei den Lexico- 
grapheo so ▼. a. in beiden Geeehleehterny d. i. im 
männlichen und im weibliehen y und auch in bei- 
den Zahlen, d. i. im Singular und im Plural (245, 
14). Mit folgendem 35^^ (Ragh. 12,93} und auch 
ohne diesef (114,26) beide. 

göf» Adj. Do. (♦f. m) paarweise ^erbundsn. 
♦§^ n. 1) Paar, — 2) «in« Glocke oder Platte, 
an der die abgelaufenen Stunden angeschlagen 
werden, 

K^^ MBB. 1,1867 fehlerhaft für tS^» 

t^i)n,a) Paar, insbes. Mann und Weib, Jtlänn^ 
ehen und Weibchen. 5^ und S'5'T «) paarweise. 
— ß) unter vier Augen (daher die Bed. Geheim- 
niss bei den Lexicographen). — b) ein Paar ent- 
gegengesetzter Zustände, Gegensätze (Hitze und 
Kälte, Freude und Leid u. s. w.). — c) Streit, 
Zank, Kampf, — d) Zweikampf, — «) Streit, Wett- 
streit. H!J)|^^(^: 80 V. a. mit sehlangenähnlichen 
Wolken Balae. 188,6. — f) "^ Feste, Festung, — 2) 
m. n. in der Grammatik eine Zusammensetzung 
zweier (dieses das Ursprüngliche) oder mehrerer 
einander coordinirter, durch und verbunden ge- 
dachter Begriffe, — 3) m. a) die Zu>illinge im Thier- 
kreise Goladbj. 8,60. Geschlecht nicht zu bestim- 
men. — b) Name verschiedener EkAha. — c) ein 
best. Taet 8. S. S. 213. — d) *eine durch die Com- 
plieation zweier Flüssigkeiten des Körpers hervor- 
gerufene Krankheitserscheinung. 

Sg^r und *°^Tf^ m. Anas Casarea. 

i[g>TT? m* Zwietracht. 

ggHH Adj. zweifelnd, zögernd, unschlüssig, — 
in Bezug auf (Loc.) MBu. 1,46,22. y. 1. t^^hlfT 
(8. u. m 3). 

t!Z^'^ n« Zweikampf. 

ÄÄMlfU'T Adj. PI. paarweise kämpfend. 

iid^UNI(( na- Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 



gU5IH Ady. paarweise. 



g^l^lH Adj. am Paar seine Lust habend, gern 
paarweise lebend MBe. 12,329,24. 331,43. 

^€il^H n* ein Gespräch unter vier Augen, 

tffsT Adj. 1) ein Paar bildend. — 2) im Gegen- 
sati zu einander stehend, sich widersprechend, 

t!^ AdT. mit H 1) sich zu Paaren verbinden, 
— 2) mit einander handgemein werden, — 3) zö- 
gern, unschlüssig sein in Bezug auf {Loc) 68,27. 

Z^ 1) Adj. (f. 7[) zweifach^ doppelt, zweiei'lei, 
Z^ m. PI. KatbIs. 70,90 (fUHlf^HI ZQ leseo). Am 
Anf. eines Comp. = f|^ HniAoai 1,191,1. — 2) f. 



^ Paar Naisb. 9,67. — 3) n. a) dass. 63,9. 73,6. 
Am Ende eines adj. Comp. f. lEH* — b) doppeltes 
Wesen, Falschheit, — c] in der Grammatik das 
männliche und weibliche Geschlecht. 

CTHl^rll f* ein Frauenname. 

STO in ^[S^^^ 
o^TO Adj. (f. ^ die Böhe^, die Tiefe -~, die 
Länge von — habend, reichend bis — HbmIdbi 1, 
189,12. 190,17. 

giMHCl Adj. bei dem alle paarigen Körper theile 
gleich sind (Comm.) Latj. 1,1,7. ?. 1. STTcT* 

äqtjCiH Adj. sächlichen Geschlechts AK. 2,6,t, 
26. 3,2,9. 

♦^MliU na» Plumbago zeylanica. 
*^MliHJ| Adj. der die Guna RAgas und Ta- 
mas überwunden hat, 

dMIrHHh Adj. von zweierlei Art, auf zw. Weise 
zur Anwendung kommend. 

^Mll c4^ Adj. falsch, unredlich, 

i'fqn m. Kumpan. t4H^ i MI ein schlechter K. 

gj Adj. = IW^FN 
♦Sq", ^J^ 3^, H^nt d. i. FCUH, *Hl{(). 

gr Adj. hemmend (nach SXs,), 

STH in 4ch^(^ 

gff oder gf^^J^Adj. = S:f . 

^ (alter Nom. Du. Yon g) am Anf. einiger Com- 
posita. 

SMf^lfi^ Adj. (f. ^) der 42ste. 

äNHiriSHH und o^lffl f. sto«<Mndv<«rW9. 

gTöT m. «^n 5oAn xto«<«r Väter, Wegen einer 
Etymologie erdacht. 

glfsf^ Adj. (f. ^ 1) der 32ste. — 2) aus S2 

bestehend. — 3) in dilf^liUI^ = dlfsJUlf^. 

d l h(!^|T^ldMrac4)| f. PI. 1) SÜ Statuen Ind. 
St. 1S,294. — 2) Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

l i njS^H f. zweiunddreissig. Das Gezählte in 
gleichem Casus. Ausnahmsweise auch PI. st. Sg. 
Am Anf. eines Comp, als Adj. 177,1. ^^R als Acc. 
Hariy. 11048(5.791). 

dlRs^lId f. dass. 

°gT h»f s nrH^I ood o ^ l H^i^ I rchl f. = ^fsHw 

Ind. St. 1S,185. 

ilhii^IrMTl n. 52 {Blüthen')Blätter habend Ind. 
St. 9,110. 

tlftf^r^ Adj. (f. 50) SUilbig. 

iMMi^T{\k^l dass. 

Unt^T^ Adj. 32speichig Ind. St. 9,110. 

Älf^UliMPlM^ f. Titel einer Upanishad Opp. 
Cat 1. 



^r^\KN n. eine 32tägige Feier. 

STf^gjgfSTftpF Adj. mit 32 Blerkmalen ver- 
sehen Ind. St. 1S,253. 

^rüWI^ Adj. mit 32 Speichen versehen, 
°^ir?lß|ohl f» ein Verein^, eine Sammlung 
von 32. 

gr isJÜNiHN^ f. Titel einer Upanishad Opp. 
Cat. 1. 

CT^ 1) Adj. (f. "^l a) der zwölfte. HUT ™. der 
i2te Theil. Du. der eilfte und zwölfte Taima-Ba. 
4,1,2. Am Ende eines adj. Comp. (f. 9T) mit — zn 
zwölft, — b) aus zwölf bestehend. — c) von zwölf 

begleitet, um zw. vermehrt, -%-zw. — d) zwölf Aq^i- 

rr 
P. 41,9. — 2) f. ^ d«r zwölfte Tag im Balbmonat. 

— 3) n. Zwölfheit, Zwölfkahl Visbnus. 4,8. 

^f^5Ri 1) Adj. a) der zwölfte, — b) zwölf ent- 
haltend, aus zw. bestehend, — 2) n. Zwölfzahl. 

ild^lchMM Adj. auf zwölf Schalen vertheüt. 
♦^T^5Ri7m.Bein.l)KÄrtllkeja's. — 2)Brha5- 
pati*s, der Planet Jupiter, 

^M^|)|c| n. ein Gespann von zwölf Stieren TS. 
5,2,»,2. Cat. Bb. 7,2,t,6. 

^l4^|i{<^H Adj. zwölfmal geschöpft. 

älSWsMliflfHi'HM Adj. Ffü^T n« ein Lobgesang 
auf zwölf Liikgsi Yerz. d. B. H. No. 1242« 

^1^5lfn f. und ^r^5ra" n. Zwölfzahl. 

5T^5I^ Ad f. zwölffach. 

tT^1^|«l<S^IH^nnd SI^^Adj. PI. zwölf. 

iA^H\^^^{ o* Titel eines S t o t r a Opp. Cat. 1. 

^M^IHUH n* Name eines SA man Aasn. Bi. 

d l <(i^ l MT3| Adj. zwölf {Blüthen-)Blätter habend 
Ind. St. 9,110. 

^T^'^T^^RT n. ein best. Jog a, bei dem dU zwölf 
Silben äl W ^Ul^ m^^m mit den 42 Zei- 
«Atffi des Thierkreises und mit den 42 Monaten in 
Verbindung gebracht werden. 

^T^5T^ Adj. (f. m) aus zwölf Worten bestehend 
MalatIm. ed. Bomb. 4, N. 

ild^MN m. und °CJJ5T n. Titel zweier Werke 
Opp. Cat. 1. 

5T^5PTsT 1) Adj. swöl farmig. — 2) m. N. pr. 
eines Wesens im Gefolge Skandals. 

^T^5FT Adj. (f. ^ der zwölfte. ^T^T «• der sir. 
Theil Hbmadri 1,131,22. 

^^^IH<^NIchJ n. Titel eines Werkes, ^fnm 
m. und 0|o|c^^m n. Titel von Commentaren dazu. 

äK^m^^im^IrlPl^Mm n. Xitel eines Werkes. 

^I^^IHM Adj. zwölf Moren habend Amkt.Up. 23. 

äl<(!UHM^cf) Adj. aus zwölf Monaten besiekend 
Kaeard. 19,12.72,19. 
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1 . d'l^^|l? n. ein Zeitraum von twölf lagen» 

2. ST^I^r^T^r Adj. Mwölf Tage dauernd. 
^\{^l{\\k\^\^ o. Titel eines Werkes 
il(($|^ A4J. xwölfKi iählend. SabsU ein ioi- 

ches Lied oder Strophe, 

^I^S^MvUlil f. dae aut «toö/^ AdhjÄJa 60jfe- 
A«ri(f0 Sütra (i a i m i ni's NjXjam. S. 4, Z. 6. 

dli(!^HNHAdJ.strd7/2rN^y;m.Bein.Skanda'8. 

dl<^Nir^4) Adj. (f. ^) zwölf Jahre alt, -^dau- 
ernd, 

dl^^lfc^M Adj. xtioölffaeh. 

AI<{.U l f^HM^4i^im f. Titel eines Werkes. 

||((&ÜSUH 1) o. Bunder t und %w6lf lAri. 6,7,15. 
— 2) r. ^I^S^IüIHI raupend und %w9i Hundert. 

^l<5tli^lHHH Adj. der 44ite. 

iM^M\^k\ Adj. (^) an« y2(?00 »MfeAend MUi. 
P. 46,31. 

dl^^lMN n. Titeleines LobgeeangeeOpv.CeiA. 

ä^^fra und ^eff ro. ein Zwölftel ^ insbes. e<ne« 
Sternbildes, eines astrologischen Hauses, 
*ST^5fT5T m. der Planet Jupiter, 

1 14:^1 l^frl Adj. twölfgestaltig RV. 1,164,12. 

Sl^^ira 1) Adj. xwöirdugig, — 2) m. a) ♦Bein. 
Skanda's. — 6) *ein Baddha. — e] N. pr. eines 
Wesens im Gefolge Skanda's. 

|l<(!^ i M( Adj. (f. m zwölfkilbig. m. (VP. 1,6, 
89), mit T^ und ^l^^tTT der Spruch ijl ^hT H3T- 

^^I^^ll^ m. ein Bnddba. 
^^l^yi^O f* die aus zwölf Theilen bestehende 
Sammlung der heiligen Werke der 6a Ina. 

^I^^ll^*^ Adj. aus zwölf I>aumenbreiten be- 
stehend, 

Sl^iilCHI Adj. in zwölf Formen erscheinend; 
m. Bein, der Sonne HbmIdbi 1,613,1 5. 

dl<(5lll^rMrft«l n- N. pr. eines Ttrtha. 

dl<!illi<rMHt>l m. der Spruch q^^^Fim o. 
s. w. (TS. TBb.) HbmIdbi 1,410,14; ygl. 33. 

SiT^5nf^r^T?TSf m. Titel eines Lobgesanges Opp. 
Cat 1. 

^l^^llf^rMWM m. N. pr. einer Einsiedelei, 

ST^WüFft f. = 5f^5R5nift. 

♦ ^l((^llPu«h Adj. der beim Aufsagen zwölf Feh- 
ler gemacht hat. 

^l^^ll<^Adj. zwölf Jahre während, — bestehend 

107,83. 

♦STT5fFRT m. Hund. 
tj^Wl Adj. zwölfspeiehig 44,16. 
ir^^lT^fk Adj. zwölf Ellen lang. 

m. Thail. 



ST^^n^fT m. Bein. Brhaspati's, der Planet 
Jupiter VP.« 2,257. fg. 

Sil^^IMci Adj. mit einer zwölfinaligen Umdre- 
hung verbunden (cF^p^ Ubm. Pab. 1,458. 2,44. 
13,99. 

ST^[?nnT ™* Dodekagon, Dodekaeder. 
1* äl^^ll^ m« ein Zeitraum von zwölf Tagen. 
2. ÄI((!U1^ 1) Adj. zwölftägig. — 2) m. eine best, 
twölftägige Feier, 

gl^5nf^ Adj. zn 2. S1^5IT^ 2). 

äl^HII«^^ Adj. dass. Cofflm. zu TBa. 1,1 1 2 and 
zu Njajam. 8,3,6. 

^I^Wlefi Adj. 1) die Länge von Zwölfen habend 
(uLB4s. 1,49. — 2) am i2ten Tage oder am Uten 
Tage eines Halbmonats stattfindend. 

il^^H Adj. aus zwölf bestehend, zwölftheilig. 

&i^^n^rl D* 0'*>0 b^^i» Begehung. 

ÄI^^IIMIR Adj. twölf Stränge habendKkP. S.32,1 . 

^Höfrl Adj. der 9iste. 
*t^\*m\i\ f. zweiundneunzig. 

^Il^eh Adj. aus der Verbindung zweier Humo^ 
res entstanden Kabaea 2,1. 

dklM^II^! Adj. (f. ^ 1) der Siste. Du. der S4ste 
und Siste. — 2) von S2 begleitet, um J!f$ vermehrt, 

ISJ^^n^ f. zweiundfUntig. o?!^ Adj. J!fi- 
silbig. 

i^M^ und KV^ 1) m« n. a) derjenige Würfel 
oder diejenige Würfelseite, welche mit zwei Augen 
bezeichnet ist. Auch personiflcirt — 6) das dritte 
Weltalter, das Weltalter mit den Zweizahlen (2000 
Jahre das Weltalter selbst, 200 Jahre die Morgen- 
und eben so Tiele Jahre die Abendröthe). — e) 
* Zweifel. — 2) m. N. pr. eines mythischen Wesens 
MBo. 1,67,78. 

ST^T^^S^TR n. PI. eine best. Klasse von Metren. 

^m^TRFT ro* PI* Bez. bestimmter Stoma. 

mqf Maitb. S. 1,4,2 (=r Cat. Bb. 3,7,4,10) feh- 
lerhaft fdr fl q. Vgl. sfCTT Qcf: u. s. w. im Comro. 
zu KItj. (b. 6,4,3. 

^J^ f. 1) Thor, Thür, Eingang oder Ausgang 
überh. ^j^fil ^if^ B. 6,13,27 fehlerhaft für ^^ 
^J}^. — 2) Hinterthür, Ausweg (in übertr. Bed.) 
Mbbkh. 138, f. — 3) Weg, mttel. ^VJ\ vermit- 
telst, durch. 

^17 1) 0* (einmal m.; adj. Comp. f. CTT/O) Thor, 
Thür, Eingang, Ausgang, Oeffhung (insbes. die Ter- 
schiedenen des Körpers). — b) Zugang — , Weg 
zu, Mittel zur Erreichung von (6eo. oder im 
Comp. Yorangehend, auinahmiweise auch Dat.) 




: dadurch, ^ST^H vermittelst, durch, zu- 
folge. Am Ende eines adj. Comp, vermittelt durch. 
- 2) f. irrft Thür. 

^l(ef) 1) n. 7%or, Thür. — 2) am Ende einea 
adj. Comp, vermittelt durch. — 3) f. SEH und U- 
TpfiT (ausnahmsweise) N. pr. der Residenz Kr- 
sh^a's. d^ehlHI^tHU n. und ^fpfTT^ (Böh- 
lbb, Rep. No. 63). 

*STpRtEeR m. 1) Thürriegel. — 2) Thürflügel. 
♦STpRCrn: m. n. Thürflügel. 

Ät(phl<^IH m. N. pr. eines Mannes. 

^IpFFTTSPTs^ m. N. pr. eines Commentators 
des ()ulbasütra. 
*SI(ofi5il m. Bein. Krshna's. 

ST^T f. Nora, abslr. tou 51^ 1) h). Offl JPT «««r 
Veranlassung werden, V. sein Kad. 214,7. 
®S"I^(el n. das Vermitteltwerden. 

^l^c^r^R m. Thürsteher. 

KT^j^ und äl^(^lK m. Tectona grandis BbI- 
TAPB. 1,227 nebst T. 1. 

ST^^FRi m. Thürhüter, Sämmerer. 

^J(^ m. Thürhüter. 

Kljy(^ m. Thürflügel, Thür Ägy. Gbbj. 4,6,7. 

&l(H(;l°n m. dass. 3HMrlU °efj^j so t. a. an 
beiden Seiten der Thür K&d. 79,9. 

inj^^ m. dass. 

^T^^fn m. Thürhüter, Kämmerer. 

dil(MM 1) m. a) TT^är— , THorAäfar HBb. 2,28, 
8. — b) Beiw. rerschiedener Jaksha und mit sol- 
chen in Terbindung stehender heiliger Orte. — 
2) ♦ f. I ThürhüteHn. 

^\{^M^ 1) m. Thürhüter.-- 2) f. ^UfföfTT 3nitlr- 
AäleWfi KU. 212,14. 
♦IJ^Mlfd* m. Metron. ron ^I(MM1. 
♦ÄHfMUil f' Thür schwelle. 
iaI(ftlMll n. Bieget am Thor, Thürriegel MI- 
LAT. 32. 

ST^CfiöfTcf) n. Thürflügel (XiiBB. G|bj. 3,3. 
KT^RIRinn Adj. der sich hinter Thür und 
Bieget verbirgt Habit. 3493. 
*6l(^«ll^*fst m. Ardea nivea. 

^\{mS* ™* Thürpfosten. Am Ende eines adj. 
Comp. ^^\ Habit. 3,117,21. 
*STpi?r n. ThürHegel. 



il^d<HUIMe,d Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

ST^^^ m. der Querbalken einer T%ür lllii. 
Gbbj. 2,1 5. 

gil(oi(il f. N. pr. der Resident Krshna's. ^m- 
^Tf^ o. Titel eines Werkes. 

17* 
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*dHMrl n. sehwarxer Pfeffer, 
ST^^rrar f. ond ♦ST^^tP? m. nurpfosten. 
6l^>ej 1) Adj. (f. 3511} an der Thür — , am Thor 
stehend 157,81. — 2) m. Thürsteher, 
WltPcm Adj. = gip^ 1) Paw^ad. 

&I{NH1 f. = ST^fft. 

SrfpfT m. 1) Thürhüter^ Kämmerer. — 2) ♦N. 

pr. eines Dieners des Sonnengottet. 

gtf^l m. JhUrhüter. Mit einem n. rerbanden 
auch n. 

ST^ Adr. mit ef)^ als Vermittler gebrauchen 

HodbIk. 82,7 (136,14). 

r 

Zm 1) A(U. (f. SETI) xnr Thür gehörig^ an der Ih. 

befindlich. — 2) f. ^ Thürpfosten YaitIn. 

SRfft f. = 51^^. 

ÄlfoisU Adj. (f. ^) 1) der i2ste. — 2) an« 22 
bestehend. 

^Hof^liri f- itotf^Nfidf toanstfy. Das Gezahlte im 
gleichen Casus 24,2 s. 

grfsferfHrR Adj. der 22ste. 

dlFc|5|fatn Adr. Sifach. 

dlPcli^lfHIM n- «'*w 22tägige Feier. 

SlPciyfHS^IHdH Adj. (f«r y«:?#/e. 

gm^ 1) der 62 sie. — 2) m<l 62 verbunden^ 
-¥-62. 

'^J^[^ f. %weiundseeh%ig. 

Smf^rR Adj. dar tfÄ#ftf. 

dlUHH Adj. der 7i#fe. 

liHHid f. zweiundsiebzig. ll^HHl^^h Adj. 
ana 7:? Baeksieinon bestehend. 

CTFei nnd ffriw? 8. 5T!F8r ond 5T:felrT. 

5T:F?J 1) Adj. am 7%or — , an der Thür stehend. 

— 2) m. Thürsteher. 

•STtR-Bd »nd ♦o^5Ic|i m. Thürsteher. 

1. fe° ««?«<. 

2. fk (0 n* Sg. Tage. 

l*Tliöfr Adj. 1) aus zwei bestehend. — 2) zwei 
218,1 8 (= Ragat. 1,56). Ind. St 8,426. — 3) *zum 
zweiten Mal erfolgend (i|<igUI). — 4) um zwei ver- 
mehrt. QTcT n* hundertundxweij d. i. ttoal Proeent. 
2. fliöf) m. 1) Krähe za Spr. 5940. TImaita 5,1,1 6. 

— 2) ♦ Anas Casarea. 
*f^R A4J. P. 6,2,123, Seh. 
♦f^^ISFTT m- Krähe. 

*f6en«p^ m* äas zweihöckrige Kamei. 



rl«hMM Adj. 1) au^ s«M< Schüsseln vertheilt 
(AT. Br. S,3,f ,8. — 2) oua ftoal Sehädelknoehen 
bestehend (at. Bb. 10,5,4,12. 
*l6«hHW n^ ^'^ zweihöckrige Kamel. 
♦fesRT Adj. (f. |) P. 8,2,21, Seh. 

i^^ti^Ull f- ^l'« Diagonale eines Quadrats Qüir- 
BAS. 1,16. 

T^WRefi Adj. zwei Qbjecte habend^ zwei ÄeeusO' 
tive bei sieh habend 238,20. 
*fäohlUi Adj. 1) (f. ^ aus zwei Strängen beste- 
hend (Strick). — 2) (f. m) zwei eh'llji 1) f) ent- 
haltend. 

^ßohlNIMUI and ^^fORi Adj. zwei KArihl- 
pana werth. • 

*l6i3l««1 Adj. mit zwei Buckeln versehen. 
*[ä^Ms| (f. k\ ond ^, *Oohidls|eh (f. ^ ond 
*^^Rsj^^ (f. 9T) stoa< Kuliga (a<fi best. Hohl- 
maass) enthaltend. 

IgkCf)«!^ Adj. fioei Deichseln habend Bnle. P. 
4,26,2. 

*fä«fcliN+ Adj. zwei Ru^ara enthaltend P. 
7,3,1 7, Scb. 

|gi9hH m. a<n zweigliedriger Krama 11). 
*fä*s(l(leh Adj. zwei Khirt enthaltend. 

I^(^( Adj. ftoe^, d. i. gespaltene Hufe habend 
Comm. zu Taitt. Ab. 3,11,12. 
I^ilrl m. N. pr. eines BhArgaya. 
f^ilH Adj. zweideutig Ind. St. 13,483. 
I^JicafAdj.mif «toa^it^nderii 6e«pannf PABAg.2,8. 
ll^ m. a<n Compositum y dessen erstes Glied 
ein Zahlwort ist. 

n^UI nnd ÜTM Adj. (f. ^\) doppelt^ zweifach^ 
zweimal so gross, — viel n. s. w., — o/t (Abi. 211, 
27. im Comp, rorangehend M. 8,59.189), zweifach 
zusammengelegt. rfjTUfT q^^ri( ^ zweimal 
so dtc*. fl3JtnrTf = fepn K AD. 37,1. 83,6. fSH^^ 
(Chr. 86, U), fegni??^(293,io) und ß^UIrl^o 
(312,4) AdT. f^ijUlclT r. nnd QtilUM n. NooLabstr. 
f^^UlM» 7% verdoppeln, mit zwei multiplici- 
ren. °J1IU|H verdoppelt, doppelt umgelegt 321,6. 
M9BK0. 1,1. 

*fS7pnT Adr. mUm;^ zweimal pflügen P. S,4,69. 
*ß^ül|e|i(ll Adj. ein durch einen Einschnitt dop- 
pelt gewordenes Ohr habend (Vieh). 

ßilUIIM, ^^ sich verdoppeln Rad. 2,31,22. 
TS^ndr Adr. 1) mit cf\^ verdoppeln, doppelt um- 
legen, umschlingen, umschlingen Qig. 1,62. Rio. 
112,8.134,9. 161,1 6. 230,9. Habsbae. 82,1 2. Comm. 
zu Mbebh. 1,1. — 2) mit >T verdoppelt — , zweimal 
so gross — , — hefUg n. 9. w. werden KId. 187,4. I 



2,60,21. 
TSTIü n. eine Art von Gesang. 
TgTH? Adj. zwei Familien angehMg Baodb. 
fö^ch m. N. pr. eines D A n a t a. Richtig fs^^. 
fgrl^^^nr m. eine best. Stellung. 

• TS^Tc^ Adj. PI. xwei oder vier. 
fä^rfir^Sil m. der 42sie. 

*fe^3rTf^5frT f. zweiundvierxig. 

fe^mftf^Rf A4j. fehlerhaft für fe^o. 

16^-^ Adj. xwei Monde habend Tiddb. 76,18. 

f^ti^m Adj. zweibeinig. 

r^^Wir^ßlah Adj. aus 42 bestehend. 

fS^ Adj. (f. m) mit zwei Wülsten versehen 
(Backstein). 

fäsl 1) Adj. zweimal geboren ^ — xur Geburt 
kommend. — 2) m. a) ein in die BeUgianegemeindt 
aufgenommener Arier, ein Mitglied der drei teeren 
Kasten, insbes.-e<n geweihtes ond in engster Bed. 
ein geweihter Brahman ond Brahman ttberh. — 
6) Vogel. — c) Zahn. — d) * Koriander oder lern- 
thoxylum alatum RUar. 11,1 87. ^ Z)t^a) Pi- 
per aurantiacum RIoan. 6,1 1 8. BbItapb. 1,1 92. — 
b) * Clerodendrum Siphonanthus. — e) ^Weihraueh. 

* (dsl^ frHd m. Cordia latifolia ond Mifssa. 
*i^siefirf m. eine Citronenart. 

i^si^Pl o. N. pr. einer Oertlichkeit. 

msisirf.( m. N. pr. einea Brahmanen. 

I^si(e4 o. der Stand eines Brahmanen. 
♦fksJ^W m. e^fi gödra. 

I6si^c| m. ein Brahman, a^n Rshi Bale. P. S, 
1,28. S,5,22. 

iasi*^1 1) Adj. eine doppelte Geburt, GeburU- 
Stätte, Beschaffenheit habend. — 2) m. a) ein Mit- 
glied der drei oberen Kasten, insbes. ein Brahman. 

— 6) ♦ Vogel. — c) *Zahn. 
*fksmfrf m. der Mond. 

♦fe^PTT f. = 5rRrTcIT5T 1). 

♦fäslfljM 1) m. eine Art Rhadira Dbart. 1,8. 

— 2) f. ^ die Some-Pflanze Rio an. 9,86. 
fi^sTSRI m. ein nicht geweihtes Mitglied der 

drei oberen Kasten, der den Namen eines fSS 
trägt, der That nach es aber nicht ist. 

l^^^cf Adj. sieh ßlschlich einen Brahmanen 
nennend. 

f^siHM Adj. (f. |) aus Brahmanen gebildet, — 
bestehend. 

UiSIHtn m« N. pr. eines Mannes. 

l^siHi&tl m. ein Brahman. 

fSsT^TsT m. 1) der Mond HbmIdbi 1,777,18. — 
2) * Kampfer. — 9) *Bein. a) Garo^a'a. — 6) des 
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SchlaDgendMmoDS Ananta. 

QkS(^l5il((M m. Titel eines Werkes. 
f^sf^lMURr.Bez. gewisser PillenVikiEJUDtikiAlid. 
f^sT^PY m* ^n Brahman, 
feffl^ m. ein pries ter Hoher Weiser, = H^I^T 
VP. 4,i1,i. 

ßislfHf^H 1) AdJ. die äussern Zeichen eines 
Brahmanen tragend, — 2) '''m. e<n Kshatrija. 
l^s|Gf^ m. ein Brtihnan 48,1. 
f^^T^T^H Adj. GH feinem Vogel (Gara4>) ^^ 
iend; m. Bein. Yishnu-Krshfa's. 
*k^si9im m. Zahngesohwüry — gesehwulst, 
*I6S1!(IM BD. Doliehos Catjang. 
fiisTW? »• ein Brahman 47,8. 
TK^fnTR m. dass. 57,80. 
♦feTRcfcli m. ein (ödra. 
* h&si^^ m. Butea frondosa, 
Ui^l Adj. sweimal — , doppelt geboren, 
Uck^lUJl m. ein Brahman, 
♦fenf^oin und ♦fen^ f. eine best. Pflanze^ 
l^^llci 1) Adj. zwei Geburten habend, — 2) m. 
o) ein Mitglied der drei oberen Kasten, insbes. ein 
Brahman, — b) * Vogel* 

iksTTlrR^ m* ein Brahman, 
ferriHHTcJ^Adj. mit Sfq- EtuHU (Aoc.) BraA- 
ffuinen «cAsnilen. 

*(6s<lrfl«4 ni. MaultMery Maulesel, 
lik^iri Adj. xioei Weiber habend, 
fdsIMI f* N. pr. einer Fürstin B. A. J. 4,1 1 2. 
Igst IM, o^ff xif einem Brahmanen werden, als 
Br, wiedergeboren werden Hkmadbi 1,485,4. 
*l&silM«ll tdie um die Schulter getragene Schnur 
des geweihten Brahmanen, 
*fS^lSm m. Baumhöhle. 

r&isi«i$ 1} Adj. tweixüngig (eig. nnd übertr). 
Nom. abstr. fefSf^Tn f. ond fefsT^fW n. — 2) 
m.o) Doppeizunge (eine best Krankheit der Zange). 
~~ b) Sehlange, — e) N. pr. eines Rakshas. 

1^^ Adr. mit H eich zum Brahmanen wuichen 
Ind. St 14,153. 

fksF?r DO. 1) ein Brahman 63,13. — 2) der 
Mond, — 3) Bein. Garn^a's SuPAaii.7,8. 
* TSsRföfr m. eine Citronenart, 
*TSsT5f m. der Mond, 

TSsrarf m. 1) «in Brahman, — 2) der Mond. 
— 3) Bein. Cira's. 

l6iSimH m* ein Brahman, 
♦TSsTMHSfT m. ein Cödra. 
♦iisCfl f, Sinus, 
^fösMHMI m« «^*ie Aorifonia/« Linie, 



T^JSpl Adj. mir dem Feinde in geheimem Ein- 
verständniss stehend; m, Verräther, 

TSfo m. Bei. de« Yisarga und der SrAhA. 

T?n m. N. pr. 1) eines redischen Gottes. — 2) 
eines Rshi. 
♦fiH^ Adj. MahIbh. 4,67,6. 

UiClM 1) Adj. a) aus zwei bestehend, zweitheilig, 
zweifach, doppelt, — b) PI. zwei (wenn die beiden 
Theile als PI. gedacht werden). — 2) n. Paar, 
*l6r|ci1 m. N. pr. eines Mannes. Vgl. art^ll« 

f^ril Adr. ebenso, gleichmässig, so auch, 

1. fefttT 1) Adj. (f. JETT) der zweite, dWir^ffiMI 
m (ifilMl öfT so T. a. ««in Sohn oder sein EfUul, 
^^^ Adr. tio«i(«n«, XMm xtoetfen Mal 37,12.38,8. 
— 2) m. o) Begleiter, Genosse, Gefährte, Freund, 
Am Ende eines adj. Comp, so r. a. begleitet von, 
verbunden — , v«r««A«n mit. — 6) Feind, — o) 
*Sohn; Tgl. u. 1). — d) der zweite Laut in einem 
Yarga, die dumpfe Adspirata, — 3) f. 35n a) ^e- 
gleitenn, Gefährtin 134,8. — 6) * Gattin. — c) der 
2i«ei/« Tag im Halbmonat 319,16 (im Prikrit). — 
d) di« £ndun^«n des zweiten Casus, Aceusativ, ein 
im Aceusativ stehendes Wort. 

2. fkrft^ 1) '*' Adj. die Hälfte ausmachend. ^Jdl m. 
Hälfte. — 2) n. Hälfte, 

f^fl^qch Adj. 1) der xioeiie Aem-P. 27,1 4.-2) 
*zum zweiten Male erfolgend (H^HT)* — 3) * je- 
den zweiten Tag wiederkehrend (Fieber). 
♦färfly^dMUcti m. Sohn Gal. 

fSrftt|rl?I u. Titel eines Werkes. 

OicJlMHId m. ein best, Tact S. S. S. 207. 
*f5fft^f5nS5?T f. die zweite Verbindung von drei 
Früchten: Weintrauben, Datteln und die Früchte 
der Gmelina arborea, 

fgcft^C^ n. Nom. abstr. zu 1. JähIM *) Maiti. 
8. S,6,4. 

fäd iMc^H Adj. einen Genossen habend, — an 
(Instr.)* 
*l6rflM«=1MH Adj. im zweiten Lebensalter stehend, 

fgfftTF?^ 1) Adj. den zweiten Ton habend SaI- 
uiTOPAif. 22,4. — 2) n. Name eines 81 man. 
* fefft^T Adr. mit ^f!^ zum zweiten Male pflügen, 
*l€irnMW f* Curcuma aromatica oder eine an- 
dere Speeies, 

♦feft^ Adj. = feft^ cjd||f^(fH|-<lMH. 

fäfftiMH Adj. im zweiten Range stehend^ die 
Hälfte als Antheil empfangend Comm. zu Nil- 

ikM, 3,7,26. 

f^ (f. m) und fsf3( (ausnahmsweise) Adj. PI. 
f frei oder drei. 



J&IHrtsJmcj^f. fiMimai dreiunddreissig Latj. 
M,19. 

l5l51^rj(*J^AdT. iioei-, drei- oder viermal Binp. 
Chr. 193,8. 

fefspcigKqng^ Adj. um zwei, drei, vier oder 
fünf vermehrt, 5I?T n, so r. a. zwei, drei, vier oder 
fünf Procent Jaor. 2,87. 

lÖKiqm A4j. mit zwei fSRHI versehen HBb. 7, 
36,81. 

fk^ n. 1) Zweizahl, — 2) Zweiheit, der Begriff 
Zwei, — 3) Dual 234,29. — 4) Verdoppelung, ile- 
duplication, 

fesra" n. da« der Begriff Zwei Sein. 
♦fe^fijj Adr. 5iocJk gegen Stock (kämpfen). 
'^fS^fllPT m. eine Art Bettler (buddb.). 
*la^n m. N. pr. eines Mannes. Vgl.*^^. 
♦fS^Adj. (f. o^^ zweizähnig (als Bez. des 
Alters), 
♦iö^n m. Elephant Gal. 

XK(^ 1) A4j. in itoei gespalten Comm. zu Gobb. 
1,7,21. gabelförmig Haut. 15522. 15599. — 2) m. 
oder n. a) Gabel Habit. 15533. — b) wohl Hülsen- 
frucht Hbm. Joe. 3,7. ^ Z) *r, m Bauhinia to- 
mentosa, 

♦flr^ Adj. PI. zwanzig, 
*lä«^iWl Adj. f. mit zwei Stricken angebunden. 
Ml^ef m. eine 6e«r. zweitägige Feier, 
JK^^n 1) Adj. f toei Gottheiten geweiht, — gehö- 
rig. — 2) n. das Mondhaus Yi^Akhl 

fci^^rJ 1) Adj. = fÄ<c|f( 1). — 2) m. ein sol- 
cher Bechervoll, 
*\t^^ m. Bein. Ga^e^a's. 
♦firl^rmf. =fK^2). 
*l6i^m! n.Sg.ftoei Dr ona genannte HoMmaasse, 
Instr. zu je solchem Maasse 230,9. 
^ Adj. (f. aSH) gegabelt, 
VW\ Adr. zweifach, in zwei Theiie, —Theilen, 
auf zwei Arten, Mit SR^ tn itc«^ i%««e lAei/en, mit 
^ nnd Tiq^eicA iAei/en, — trennen, zerbrechen Ba- 

LAB. 158,17. 

* l&t|iof)^ m n.das Zerlegen in zwei Theile, Spalten, 

l6MI«fil( Adj. von zweierlei Art Spr. 3022. 
*l6t4M|fff m. Erebs, 

fsm^ 1) A4J. zweitheilig (eine Composition) S. 
8. S. 120. — 2) "Cm. Bein. Gafeoa's. 
♦feUTRcj; D. Muskatnuss, 

\k^\l Adj. (f. ^) xtMi Strahlen (Wiisert) bil- 
dend RY. 10,3O,lo. 

*fii tilgtet! m. Phoenix paludosa Uikn, 9,92. 
fspöl^ m. ein Zugoehs, der das zweite Jahr 
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Dienste ihut, LIlIt. 50. 

fS^'T^Rt r. die beiden Äugen Naisb. 5,136. 

i^1«=iöRgrH Adv. aehtxehnmaU 

fSHcia Adj. der 929ie. 

I6»1«llrl f« 2ti?e<f(fidn0Mfii/y. 

ßH^iHHH Adj. d«r 5^«r«. 

ffsTF?^ Adj. (f. r^HIWl) iweinamig, 

fk^T(J^I^ Adj. xweimal mii den NAri^amsa 
yenann/en Beehern versehen Ait. Br. 2,24,3. 

fäl^m^T n. o^RIQIFW Name eines SA man. 
*i7ßT^und*o^f^eV)cT) Adj.streiNishka werth. 

(^•i?^ Adj. zweiäugig Panbad. 

RiH^IHRh Adj. Jmd beide Augen ausschlagend 
Ja«!«. 2,304. 

fl^Cf m. 1) tlephant. Am Ende eines adj. Comp, 
f. sgff. — 2) Bei. der Zahl acht Garit. Buagaii. 5. 

— 3) *HesHa ferrea Ratnam. 132. 

p^H?3 Adj. (f. m) mit zwei Seitenpfosten ver- 
sehen AV. 9,3,21. 

QiM^^MUI^'^ Adj. xehn Daumenbreiten hoch 
U. 8. W. USMADRI 1,190,22. 191,2. 

fef^TRT n« (Kabaka 6,13) and oRöffr f. = 2"- 

idM^FcIsy n. Du. zwei mal fünfundzwanzig, 

fS^^I^ 1) Adj. der SUte, — 2) n. Du. zweimal 
fünfzig, 

f^Cf^l5iq f. zweiundfünftig, 

fe^^HIfnr Adj. der S2ste. 
*fäMUU Adj. zwei Pana werth, 
*f^m^?P(i m* ein best, Knollengewächs, 

QkMc4f°T) Adj. zwei Frauen habend Comm. zu 
Njajam. 9,3,8. 

Qil|S| 1) '*'m. ein Ort, wo zwei Wege zusammen- 
kommen, — 2) f. Cn ein best, Metrum, 

feq^ und f|q^ (stark ^qj^) 1) Adj. a) zweifUs- 
sig; m. der Zweifüssigcy der Mensch; n. (Aco. tS- 
Hf?) das Geschlecht der Zweifüssigen^die Menschen, 

— 6) Adj. (£ feqr^ und feq^ zweistollig. — 2) 
ro. efn Metrum von zwei Pada. — 3) f. R^H^ 
a) ein best, Metrum, — 6) ein Liedchen in diesem 
Metrum Rio. 99,9. 

!• I^M^ n* Sg. 0<n« Verbindung von zwei Wörtern. 
2.f^q^ 1) Adj. (f. 3^) a) zweißssig, — 6) zwei 
Felder einnehmend Agni-P. 40,6. Hbmadri 1,651, 
12. 652,19. — c) zweistollig, — d) binomisch, — 
e) zwei Wörter enthaltend, — 2) m. a) das zwei- 
füssige Geschöpf, der Mensch, — 6) ein Backstein 
von der Länge von zwei Pada (olbas. 3,84. 38. — 
c) Bes. bestimmter Zodiakalptider, -- 9) f. Cd a) 
eine Strophe von zwei Stollen, — 6) *9in9 Art Jas- 



min (!). — 4) d. ein best, Metrum, 
fS^^^% m. Fürsty Sönig Bbao. P. 4,31,22. 
Ißj^tf l»i D. der Brunstsaft eines Blephanten Raob. 

13,20. 

föH^ltH Adj. ^^fT^* n. Name eines SÄ man. 

Q»Mi<chl f. 1) *=^qT^ in der Verbindung o^ 
^RUf!: und osfjT dL|c|Vlslir|. — 2) ein best, Me- 
trum, — 3) vine best, Singweise, 

\k^{[^^6 ro. n. eine best, Strophenfbrm 292, 
33. 293,20. Katbas. 55,127. 

IgkHMirl m* ein stattlicher, ausgewachsener Ele- 
phant 321,3. Spr. 5789. 
^HT'?^^ ro. der Brunstsaft eines Blephanten, 
■ *JK^T^ Adv. mit Ausnahme zweier (Würfel u. s. 
w.) P. 2,1,10, Seh. 
*fgi*^UM f. wilder Judendorn, 

l^m^ Adj. wobei zwei Thiere geopfert werden 
Acv. Cb. 12)7,1 4. Nom. abstr. ^"^ n. Comm. ebend. 
*fiim5r n. Sg. ein Paar Geßsse, 

rlMI(( Adj. (f. ^) zweifüssig, 

QiMIl^ohl f. Duett. 
*lSqT^ Adj. das Doppelte werth, — betragend, 

fS^JT)!^ m. Elephant, 
*TiM\OX Adj. P. 6,2,122, Seh. 

TS^Tr^ m. Löwe, 

l^mtM ro. Bein. Gane^a's. 

I^IHrl.^ Adj. zwei Väter habend Bacdb. 

fi^f^RcF Adj. zu>ei Vätern geltend, 
*VaMt 1) Adj. (f. T) doppelt zusammengelegt, — 
2) f. ^ eine Art Jasmin, 

QkM^N 1) Adj. (f. m) zwei Manneslängen lang, 
— 2) ^W\ und o^o AdT. zwei Generationen hin- 
durch, 

*1^MW m. N. pr. des 2ten YAsudera bei den 
daina. 

löH»*^ ro. ein stattlicher, ausgewachsener BlC' 
phant 97,21. 

T^cp^H n. der Brunstsaft eines Blephanten 
Yabab. Bbb. S. 69,16. 

f^tr^ Adj. (f. {} = fk^^ 1) Ind. St 10,284. 
*l6»Vlirl«fl Adj. zwei RArshApana werth, 

r^ylnW Adj. zweibeinig, 

llkST^l^R Adj. eine Doppelbezeichnung führend, 

I^V|9|iK1<il Adj. f. zwei Männern nachlaufend 
Agy. Gbbj. 1,5,5. 

TKvfCf Adj. zwei Aufforderungen ergehen lassend 
AiT. Ba. 6,14,3. 

f^^FU m* N. pr. eines Mannes. 

tjg|Q|<^sH'i Adj. einen doppelten Gang — , eine 
doppelte Bahn habend. 



Idq^H Adj. (aueh n. und Ady. ^^i^RT) doppelt 
dicht, — dauerhaft, — stark, — tüchtig, doppelt 
öberh. und wie dieses und duplex im Gegensatz 
zu einfach: dick, stark, gross u. s. w. 

l6i<simn f. Sg. zwei Pfeile Naisb. 7,37. 86. 

|gk<sf|^ Adj. zweiarmig; m. der Mensch, 

1^^133 »n ro. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
(iYa*s. 

fef^l'^S ro. das Zeichen für den Tisarg a. 

l^^&l^ n« eine Art von Pfeilspitze, 

fSHHT ro. die Hälfte 219,22. 

fS>TTJm4 n. zweifache Habe AV. 12,2,85. 

ÜlHTfT Zwielicht, Noro. abstr. o^ n. Hbh. Pai. 
13,4 6. 

fk^Wi Adj. zwei Frauen habend Katj. Yabab. 

JOGAJ. 4,S5. 

*f5HTclTgl.1tHTSn. 
fii>Ysr Adj. (f. m) zweiarmig Hbmaobi 1,611,1 s. 

o 
'*'fi^^ Adj. zweistöckig, 

fänPlr! Adj. zwölf zählend Ragan. 9,98. 
fl^T^ Adj. zweistöckig HsMAOBr 1,672,2. 
*fl?F8T Adj. P. 6,2,122, Seh. 
♦f^HMAdj. mit zweilT^len von (Gen.) vermHchl, 

ßiMIfl^" Adj. zwei Mütter habend. 
♦läMIHH Adj. dass. 

llTn^ Adj. 1) doppelt so gross Min. Q«. 1,3,2 ns 
Mar. Gbbj. 2,2. — 2) zwei Maren entkaltond, 

Q^HNI f. Sg. zwei Moren, 
♦fe^lST ro. (Gal.) und oRüfTf. Breuzweg, 
*I€iHI^ Adj. jstf^ef MAsha wiegend oder tMflA. 
f^Hlö ro. N. pr. zweier Männer YP.' 
f^qi^ 1) Adj. (f. ^ zweimäulig. Eine trächtige 
Kuh ist o^, wenn das Kalb schon mitder5^fiaii;« 
heraussteckt, UbhIdbi 1,82,8. — 2) m, a) ein best, 
Wurm, — b) *eine Schlangenart, — 3) ♦f. 5(T «) 
Blutegel, — 6) ein Krug mit zwei Schnauzen, 
*j€iH»5llf^ und ♦ferf^rpr ro. eineScMangenart. 
♦föHpl 1) Adj. von zwei Muni hcrrührond, — 
2) n. Sg. die zwei Muni. 

t6*jHici Adr. Keule gegen Keule (kämpfen). 
fi:qi| Adj. (f. §) zweiköpfig. 
ft^^'^ l)Adj. dass. — 2) m. N.pr. einesAsura. 
PgiMsiH f. ein best. Backstein, 
I^M\| ro. ein von zwei Personen dargebrachtet 
Opfer Öaim. 6,1,22. 

Q»MH n. Zweitönigkeit TS. PbIt. 
* l6iMH*lR' AdT. beim Zusammen/luss der beiden 
Jarouni. 

Rmih) f« Sg. zwei Nachtwachen, ein Zeitramm 
von sechs Stunden Hbm. Pab. 2,504. 
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1'^Lim t) Adj. mit beiden Bänden kämpfend, r. K 
°^!fiFT. — 2) f. ^ ein best, Afeimm, 

iU^T^sj^Adj. = f^m 1) MBe. 2,24,15. 

Qi^Vloh AdJ. tweischuUerig, 
*fi:^und*fq^Adj. 

fl:^l)Adj» zweixähnig,'-'2) m.EUphant. ^crf^ 
Dl. ein itattlicher^ ausgewachsener E. 

\i^Vi\<r{ m* «in besu SamAdhi Raband. 52,2. 

* I6(<^moh m. Xötce. 

*f^|((l(lf?T DJ. da# fabelhafte Thier Qarabha. 

* T^J^T5R m. Ficti« religio sa. 
f^^^lHI m. Bein. Gane^a's Balar. 94,S. 
%p77fH n. Name eines SA man Absb. Bb. 
l^iHl^ Adj. zweimal wiederholt. 
fd^HJIHI°hm( n. Name eines Siman. 
TgjJ^R n. zweimaliges Essen am Tage. 
fklW^ i) *A4j. zweisUngig. — 2) m. Sehlange 

Ind. St. 1S,269. 

T^TTTFH o« ^^« Heimkehr einer Neuvermählten 
in des Gatten Baus vom ersten Besuche des väfer- 
lichen Hauses, 

T^^TsT n. Zweifürstenkampf. 

I^^l j 1) Adj. zweitägig. — 2) m. eine zweitä- 
gige Feier. 

TS^I3Iun Adj. in zwei Nächten zu vollbringen. 
*flim m. Elephant. 

Q.(H^iiM tn Adj. = ^jigscrrmn NU. 43,23. 

I^^mi^ m. ein eingeschalteter AshÄ4^A' 
Monat. 

X^jrS Adj. zweimal das Wort ^?T enthaltend. 
M«St-nW m. Name eines SIman. 

lii^ft^ 1) Adj. zweimal gesagt^ wiederholt, ver- 
doppelt, reduplieirt. Nom. abstr. °e7 n. Comm. za 
TS. PbIt. — 2) n. Wiederholung. 

ikfilf^ f. 1) Wiederholung, Verdoppelung. — 2) 
doppelte Sehreibweise. ^cfH^ m. Titel eines Wör- 
terbuchs. 
♦lä^T^ n. = TO5I Gal. 

l^t^^lTI Adj. doppelt betont. 

1^^0)1 Adj. zMin streifen Mal verheirathet. 

l^äLM Adj. (f. 1^) 1) zweifarbig, — 2) t*n «we< 
Formen — , auf zwei Arten erscheinend, zweifach. 
Subst. ein Wort, das auf zweierlei Art geschrieben 
wird. °5|n5F m, ein Wörterbuch, das solche Wörter 
verzeichnet, 

JsaiHni f- Zweiförmigkeit. 

I €k (rlH Adj. 1) m. doppelt besamend (Esel) Pab. 

Gbbj. 3,15,6. — 2) f. doppelten Samen aufnehmend 

(Stote). — 3] Bez. einer Art Zwitter Kababa 4,20. 
m. TheU. 



lik{^ m. (adj. Comp. f. m) eine Bienenart. 
*f^^U)i|UIV|QhdIf* Rosa glanduliferal}Bkfrr.}i,8i. 

TSjr8JAdj.2t««< Labiale enthaltend. Nom. absir. 
o^ n. Comm. zu TS. Pbat. 

läHN m. 1) Verdoppelung, RedupHcation. — 2) 
doppeltes Wesen, lAst, Verstellung. 

T^GfrFT n. Verdoppelung, RedupHcation, 

VaSiQ^ Adj. zweifach erscheinend MBb. 12, 
348,57. 

l^cjUrl o. eine Entfernung von zweimal hundert- 
tausend (sc. Joga na) 173,2. 

I&^^UI Adj. zweifach, von zweierlei Art. 

l^i^^n etwa Doppeltempo. 

{^cjtIi i) Adj. (f. 4t) iweimaW/flf, — gesichtig 
SupABN. 28,1. — 2) m. N. pr. eines DAnaya. 

ß,Q|t(H und oöTtHT 0. Dual, die Casus- und Per- 
sonalendungen des Duals, 

l^^^°h Ol. eine sechzehneckige Säule. 

fesyui \) Adj. zweifarbig. — 2) n. Verdoppelung 
eines Consonanten. 

fk<=4m(^ m. N. pr. eines Vorfabren (Akja- 
mnni's. 

^t^^ Adj. (f. 5JT) zweijährig. 

fer4^ Adj. (f. oflfen) dass. 
♦fS^RfmAdj.(f.3Gn)dass. 

I^cf^ Adj. mit einem Ober- und üntergewand 
bekleidet Man. Gbbj. 1,2. 

f^Tm^ Adj. Zwei bezeichnend, ein Suf/ke des 
Duals. 

j^c|ir4oh' Adj. zweijährig. 
♦fS^Th^ehl f. Schwinge, Schaukel. 
*fsf^^frTöfit^ Adj. jjtc«< Zwanziger werth. 

f^|G(^ m. N. pr. eines Affen. 
*fef5r^Tf^ m. Bein. Yishnu's. 

feiif^ Adj. (f. g?) zweifach, zweierlei, 

fki^m Adv. zweifach. 

TKl^RTl^^ Adj. m<r Zweien durch Heirath ver- 
bunden. Nom. abstr. ^ febril ^» 
*fet^Fff Adj. zwei Visla wiegend. 

^M^ Adj. zwei Stiere habend AY. S,16,2. 

I ^Qj^ Adj. zwei V e d a «fudi'rend, m^f sice^ Y. ver- 
traut. 

y^^jr^ m. N. pr. eines Mannes. 

fi:^f^Adj. = fi^. 
*I^^H(I f* «in von zwei Maulthieren gezogener 
Wagen, 
♦R^R-H^ Adj. = Q>f^H . 

T^^HIfT Adj. von den zweierlei Wunden han- 
delnd Sega. 2,1,3. 8. 

fk^ 1) Adj. (f. |) a) in 200 bestehend, 200 be- 



tragend MBb. 3,188,25. Habit. 513. — b) der 
tOOste. — 2) f. I zwei Hunderte. — 3] n. a) dass. 
— b) hundertundzwei. 
♦f55Ir?^ Adj. 200 werth n. s. w. 

QiS^IHHH Adj. der 200ste. 
♦fkmfrl*! f. 9in BStrag VQn 200. 

{lkMM{W^k\ Adj. (f. ^) aus 4200 bestehend 
Yerz. d. Oxf. H. 28, b, N. 2. 

♦ ßi51rM Adj. = Id^rl*. 

Igki^icf) Adj. zweihufig; m. ein zweihufiges Thier. 
*\ik^\{\i m. Bein. Ga^eca's. 
(gk^^lH Ady. zu Ztpeien, paarweise. 
WkW^ Adj. zweiästig Kacc 90. 
fefrn^cR Adj. (f. ofesRT) zweiästig, gegabelt CiL 
im Comm. zu Gbujas. 1,28. 
•femmr und ♦^^nini Adj. zwei ^A^a wiegend. 
i^5IM 1) Adj. zwei Hallen enthaltend. — 2) n. 
etil Haus mit zwei Hallen. 

Qii^l^H Adj. zweiköpfig Panbat. 251,24. 
♦fä^R^ Adj. dass. 

*%^CRr 1) Adj. dass. — 2) m. Bein. Agni's. 
feg^ Adj. == fsg^TSTH R. 5,32,H. 
l^iMrrhoIrl Adj. ZU zwei reinen Geschlechtem 
gehörend, lauter von Seiten des Vaters und der 
Mutter (Comm.) R. ed. Bomb. S^35,20. 
♦[ä^Mlj Adj. zwei (^rpa genannte Maasse ent- 



eis 

haltend. 



f^SMd Adj. (f. 3En) mit zwei Spiessen, gegabelt 

CS, 

Apast. Qb. 7,8,3. 19,1. Comm. zu KItj. (b. 6,5,7. 

ferrj Adj. (f. m) mit zwei Hörnern oder 
Spitzen versehen Comm. zu Ratj. ()b. 6,5,7. 
♦iä^r^ohl f. ^ne best. Pflanze. 
*fä5Mf^*H m. ein best. Fisch, 

\i^U\\r\ Adj. zwei Intervalle umfassend S.S.S.26. 

f^t^flfi' Adj. r. zwei (iamjA lang Rauq. 137. 
l.fe^, ^1^ und fe^ 1) abgeneigt sein, einen 
Widerwillen empfinden gegen Jmd oder Etwas, an- 
feinden, hassen, seinen Hass auslassen gegen; 
mit Acc, seltener mit Dat. oder Gen. i&^tl (f- 
fäMtii und *fe^lcft) abgeneigt, anfeindend, has- 
send; m. Feind, fl^ a) verhasst, unangenehm. — 
b) abgeneigt, feindlich. — 2) anfeinden, so r. a. 
wetteifern — , es aufnehmen können mit 251,2. — 
Mit 35pf seinen Hass auslassen gegen (Acc.). — 
Mit t^ in Tf^^My. — Mit ^ eine Abneigung 
haben, anfeinden, hassen; mit Acc. — Mit J^ 1) 
Act. Med. eine Abneigung haben, anfeinden, sich 
feindlich verhalten gegen (Acc). \^yZ^T{ feindlich 
gesinnt, m. Feind. (c|(^mm dass. Gact. fc^f^ 
a) verhasst. — b) feindselig gesinnt gegen (Loc). 

18 
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— c) in Feindschaft f so y. a. im Widerspruch 
stehend zu (im Comp. Torang^ehend). — 2) Med. 
sich gegenseitig abgeneigt sein, sich anfeinden. — 
Cau8. i^fS^^TH 1) 'M Feinden machen, unter sieh 
verfeinden. ~~ 2) Jmds (Acc.) Ekel erregen, — Mit 
(FT) Hl^^ angefeindet, gehasst. 

2. T^ (Nom. f^) i)ta) Anfeindung, Missgunst. 
-- 6) ein feindliches Wesen, Feind. — 2) AdJ. am 
Ende eines Comp, feindlich gesinnt gegen, abge- 
neigt. — 3) m. Feind. 

iS^ 1) Adj. am Ende einet Comp. 1) anfein- 
dend, hassend. Noro. abstr. ^^ n.—fr) unangenehm 
für. — 2) *m. Feind. — f^T ». bes. 

1^^ l^n AdJ. zu zwei aufeinandergelegt Tärdja- 
Ba. 17,1,15. 

*fkcriT|3«l)(l)m.et'n vor Wind und Kälte schützen, 
des Kleidungsstück. 
♦fäMi^l (1) f. Polianthes tuberosa. 
* \K^r{^A.di.den Feind bedrängend, ihm zusetzend. 

nkH\^ Adj. 1) aus zwei Theilen zusammenge- 
setzt. — 2) doppelten (g^rammatiscben) Samdbi 
zulassend. 

fg»c^^ Adj. PI. zweimal sechs, zwölf. 

fe^l? Adj. der 6Sste. 

fk^VS f* iv)eiundsechzig. 

fk^a^SrJR Adj. der ßtste. 

QiMf^^lcM n- Titel eines Werkes. 
♦Jifcftll f. Kardamomen. 
*^mS^^Mi.aus €i bestehend, 62 werth u.s.w. 

r^NI^^M Adj. aus zwei Tausend bestehend TS. 
5,6,9,2. 

f^^r^' Adj. zwei Sütcta habend. 

fSWr Adj. in «[^MuJ. 

fi^ 1) Adj. 8. o. 1. fi^. Nom. abstr. ^^ n. 
das Verhasstsein, ünangenehmsein Naish. 6,106. 

— 2) * n. Kupfer. 

TS^ Adj. 1) an zwei Orten stehend, zwei Felder 
einnehmend Agni-P. 40,9. Nom. abstr. ^cfT t — 
2) zweideutig Ind. St. 13,483. 

I^^Hai Adj. aufgekocht,aufgewärmtGoBa.9,}i,S. 
i.fS^Adv. zweimal. *^^^, ♦SJ^ oder »Sf- 
T^ zweimal am Tage. 
2. feR = ^m Tag. 

*f^HoirH(lui Adj. in zwei Jahren vollbracht 
o. s. w. P. 5,1,87, Scb. 

QkHHü und fSH"felrT Adj. auf swei Feldern 
stehend Agni-P. 40,8. 1 0. 

fsnWST^Ttn n. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 
♦fefRl Adj. = fe^. 

TSH^ Aiy. eine Morgen" und eine Äbenddäm^ 



T5^ — 5^nn 



merung habend Suca. 1,7,16. 

fäHHrf Adj. der 7iste. 

I^HHPT f* zweiundsiebzig. 

fernfFTcFT Adj. der 72ste. 

fkflHW Adr. in 44 Theile, -^Theilen. 

I^HHI Adj. PI. zweimal sieben, vierzehn. 

fk^HH^SCnöR Adj. dass. Pahbad. 

I^HH Adj. aus zwei gleichen Theilen bestehend, 
zwei gleiche Seiten habend. 

f^H<^R 1) *Ailj. 2000 werth u. s. w. — 2) n. 
zwei Tausend. 

I^H<^UIcrl Adj. 2000 Augen habend; m. Bein, 
des Scblangendämons (esha. 

♦fäUNrHU* Adj. = fetfsTrHfhr. 

*feR!TTi?Rf Adj. 72 werth u. s. w. 

f^HT^ Adj. (f. ^) 1) aus 2000 bestehend. — 
2) 2000 Mark. P. 54,11. 
* l&HicM Adj. zweimal gepflügt. 
* |g»Hc4tn Adj. zwei Sufarna werth u. s. w. 

OtH^ Adj. 21170t' Sonnen habend Rio. 49,15. ' 
♦fSHT^mR? Adj. = ^J^. 

f&frlHI und fktnil (Comm. zu Katj. (r. 453, 
18} Adj. f. zwei Zitzen {Zapfen) habend. 
*fkt-(l|cn Adj. f. zweimal das gewöhnliche Maass 
überschreitend (cn^). 

f^TSnn m. eine best. Truppenaufstellung. 

fSW( Adj. zweisilbig TS. Prat. 

flr:Fö(^ Adj. doppelt betont, 
*l^<5«i m. Elephant. 
*fS^c'?Cf Adj. itoeimai gepflügt. 

lk<(1ciH AdT. mtfl fu?e< Haris V0r#0Aen. 

f^«JW Adj. (f. lEH) t''« länor« tH>n 2toe< Händen 
habend Ubmadbi 1,782,16. 825,1. 

fS^HH Adj. (f. \) zweijährig, f. »^ Ton Leb- 
losem. 

f^p«^cfj|i n. Name zweier SAman Arsb. Ba. 

|gi«^«i 1) Adj. sächlichen Geschlechts, — 2) n. 
das sächliche Geschlecht. 

fk^Cloitl Adj. 6tne Berbeirufung von zwei 
Göltern enthaltend Air. Ba. 

flr^^m Adj. f. schwanger. 

lel^IrlJ m« ««''» doppelter Hotar. 

^TJ n. Name eines SA man. 
l.ßjl^^M am Anf. eines Comp, zwei Sinnesor- 
gane. 
2. ^P^i| Adj. zwei Sinnesorgane habend, 

^t^ 1) m. n. (adj. Comp. f. m) Insel, Sand- 
bank im Flusse. Nach dem kosmo^apbischen Sy- 
stem der Inder besteht die Erde ans 4, 7, 13 oder 
18 /n«0/fi, welche wie die Blätter einer Lotasblöthe 



um den Mera gelagert sind. ^^ 'St^l so y. a. 
sF3[^t^:. BharataTarsha zerfillt in 9 Drlpa. 

— 2) m. eine sichere Zufluchtsstätte, Retter in der 
Noth Raramd. 45,17. — 3) * Tigerfell, — 4) ♦Ck- 
beben. 

♦^qSfnJpH und *o5frf^ (RIgak. 12,70) m. chi- 
nesischer Kampfer, 

'''^^öf^qr^ m. PI. eine Klasse von Göttern bei 
den Gaina. 

*älMtelsJ^ f. eine Dattelart Rio an.* 11,91. 
^)tf€SF^ N. pr. einer Oertlicbkeit. 

^tf^Tfr m. ein best. SamAdhi RIrard. 52,9. 
äl^=)TT 1) Adj. inselreich, — 2) ♦m. a) Meer. 

— b) Fluss. — 3) ♦ f. Oc(ffr a) Fluss. — 6) (Wa Erde. 
SrT^r^ m« Asparagus racemoius Kiiks, 4,1 1 8. 

Karaka 3,8. 

*STO1Hö| 1) na. a) Cubeben. — 6) Vernonia an- 
thelminthica. — 2) (.m eine Dattelart, 

£\^\r\{^'^\ f* Smilax China BhIyapr. in Hat. 
med. 264. 

^fqc^fm m. N. pr. eines Fürsten. 

^FTöfn f* Asparagus raeemosus Ra«aii. 4,118. 
Raraka 7,1. 

Str^H 1) *Adj. mit inseln — , inselähnlichen 
Flecken versehen, — 2) m. Panther, Leopard {* Ti- 
ger). Nom. abstr. oftcfT f. und ofTO" n. — 3) f. 
o^f^ a) Strom, Fluss, Meer BIlar. 71,11. ^ b) 
*eine best. Pflanze. 
*^TFR^ m. Unguis odoratus. 
*^M?f? n>* Asparagus raeemosus. 

S|C2] 1) Adj. auf Inseln wohnend u, s. w. — 
2) * m. a) Cubeben. — b) ein Krähenart, — c) Bein. 
YjAsa's. ~ 3) *r. lEH Asparagus raeemosus Ra- 

GAN. 4,1 18. 

*6l(Mrfi^ Adj. zwei IrÄTatt (Flüsse dieses 
Namens) besitzend. 

5^1 m. eine Stropfe von zwei Versen. 

Z^l AdT. entzwei, in zwei Theile, — Theilen, 
zweifach, auf zwei Male, ^^irl entzweigebrochen 
Balar. 106,16. 

"^ Adv. =%qT in o)?fI AV. Pabic 50,8. 

^Cf m. (adj. Comp« f. SEH) Abneigung, Wider- 
wille, Boss, — gegen (im Comp. Torangebend). 
"S^ ?l^ seinen Bass gegen Jmd (Dat. oder Loc) 
an den Tag legen. 

gc^m 1) Adj. eine Abneigung — , Hnen Wider- 
willen an den Tag legend, hassend, anfeindend, 

— 2) '*'m. Feind, — 3} n. Abneigung, Anfeindung, 
Hots, — gegen (Gen. oder im Comp. Torangehead). 
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}q Adj. = ^^ 1) Comm. za NjIjam. iO, 
r^rf^ r. N. pr. einer Gandharra-JaDg- 

.BAND. 5,13. 

r^HN'^ni*e^n&e«f.SainAdhiRlBARp.93,i. 
r D. 1) Abneigungy Wid^rtoille, Anfeindungy 

- 2) ein Böswilliger^ Hasser, Feind. 

iT Adj. (f. m) eine Abneigung an den Tag 

188,4. 

T 1 ) Adj. eine Abneigung — , einen Wider* 

labend, — gegen (Geo. oder im Comp. Tor- 

id), anfeindend, hassend, Ku schaden su» 

— 2) m. Feind 177,1. 

[^ (Maitr. S. 1,2,10) and IMl^^ Adj. 

Kfiy abwendend, 
Nom. ag. der eine Abneigung — , einen 

illen hat gegen (im Comp. ToraDgehend), 

er, Haster, Feind, 

R Gen. Inf. zu 1. f^U ^at. Br. 2,3,A,6. 
1) Adj. wovor oder vor dem man eine Ab- 
hat, widerlich, unangenehm^ verhiusi, — 

eind, — 3} *n. Muskatnuss Gal. 

1 f. und ^^C7e7 n. (NjIjaji. 10,2,20. Bbatapr. 

« Verhasstsein, 

V^ Adj. dem das Böse verhasst ist MBb. 

I. 
Adj. vom Nabel aufwärts und abwärts 

Maass habend (Comm.) 

ecl. 

•flsloh Adj. (f. h zwei Kuliga (ein best, 

ass) enthaltend, 

n. Name eines SAman. 

(cf) 1) Adj. der sieh 400 Procent zahlen 

■ 2) m. Wucherer, 

I n. Verdoppelung, der doppelte Betrag 

9mm. zu (!ig. 3,76. 
Adj. SU den Zweimalgebarenen gehörend, 

tn bestehend, 

. Zweiheil, Dualität, Dualismus. 

H m. N. pr. eines Schälers ()amkarA- 

Wl m.,*i^flMl\f^l^ n. und ädHINUl n. 

rschiedener Werke. 

f m. PI. eine best. Schule. 

\ m. Patron, Dbvasan's. 

^ i) Adj. zu Dbrasan Draitayana in 

\g stehend, — 2) n. ein solcher Wald, 

^ m. Dualismus, 

ft^ m, Dualist. 

lyyiMFm? f* Titel einer Cpanishad. 
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^rliHilri^l4«( m. Titel eines Werkes. 

l^ffH m. Dualist (Ais. zu BIdar. 1,2,8. 

*6fftQöfS A4j* jeden zweiten Tag wiederkehrend 
(Fieber). 

gcfW^ Adj. der zweite, Nom. ibslr. ofH f. 

*2^m m. Patron, ron i^^tI- 

^m 1) A(U. getheilt, zweifach, doppelt. ^^ Adr. 
in zwei Theile, — Theilen, — 2) n. a) Zweiheit, dop- 
peltes Vorhandensein, das Auseinandergehen, Ver- 
schiedenheit, Zweitheilung, Doppelwesen, Spal- 
tung — , Drennung in zwei Theile, Zwiespalt, Streit. 
— b) Theilung der Streitkräfte. 

S^t Adr. mit ^ i) in zwei Theile auseinander 
gehen. — 2) in Zwiespalt gerathen. 

&Ml°h(Qr n. das Spalten. 

^^tni^ m. i) Zweiheit, Doppelnatur, --2) Ihei- 
lung der Streitkräfte. — 3) Doppelwesen, doppeltes 
Spiele Falschheit, Hinterlist. — 4) Zweifel^ Vnge- 
wissheit, 

l.S? Adj. (*f. ^ auf einer Insel befindlieh, dort 
wohnend o. z. w. Comm. zu (ig. 3,76. 
2.1^ 1) Adj. a) vom Panther — , vom Leoparden 
kommend, — 6) *mit einem Panther- oder Leo- 
pardenfell überzogen. — 2) ♦m. Panther — , Leo- 
pardenfell. 
*^M«ti Adj. auf einer Insel wohnend n. s. w. 

Z^ und^Mi^U (MBB. 8,87,60) n. zwei Parteien. 

1. &^ m. 1) Wortpaar. — 2) ein Paar Versfüsse 
Yaitan. 

2. S^ Adj. Ton 2. fs^ 3) a). 
äH^^IH Adr. Wortpaarweise. 

♦Srrf^ Adj. mit 2. fsq? 3) a) vertraut. 

^M^fofi m. eine best, TrirAtra. 
l*&^IM*i m. der Insulaner, Bein. VjAsa's. 

2. ^HIM<i 1) Adj. IM l.DraipAjana in Beziehung 

r 
stehend, — 2) f. ^ wohl N. pr. eines Flusses. 

*6n^lMfU|ch' Adj. der zweimal Etwas durchgeht, 
^mj 1) Adj. auf einer Insel wohnend ^ daher 
kommend. — 2) *m. PI. N. pr. eines Volkes. 
"'g^TTon n. doppeltes Wesen u. s. w. 
^iirU m. Patron. Auch PI. 
^HIH| 1) Adj. zwei Mütter habend. 9lr(J Stief- 
bruder, — 2) *m. (i).Bein. Ga^ega's. — b) GarÄ- 
samdha's. 

'^'l^^TcpR Adj. mit Begen und Flüssen gesegnet 
Ragaü. 2,10. 

öiHH-M Adj. zwei Monate während Gaut. 
^ölHI^I Adj. zwei Freunde zu Vätern habend. 
^qc^ofilcrU n. Nom. abstr. ron <Su|«^oniQl ^aim. 

5,4,28. 



*CTf^3? Adj. in zwei Tagen vollbra<^t u. s. w. 
P. 5,1,87, Scb. 
AmI^JN* A4j. Yon ^|^|o|. 

äMUU n* 9ine Verbindung mit Zweien, eine Zu- 
gehörigkeit zu Zw. 

S^ 1) A4j. a) in Yerbindung mit CTS oder n. 
mit Ergänzung ron ^7 «'^ Zweikampf zu Wagen, 
Zweikampf überh. — b) über einen Zweikampf 
handelnd. — 2) m. der Gegner in einem Kampfe. 
&(|sq n. 1) eine unter zwei Fürsten getheilte 
Herrschaft,-'^) die Grenzen zweier Staaten, Grenze 
überb. Naisb. 8,59. 
*ä(ir5|oftAdj. zweitägig, in zwei Tagen vollbracht 
u. s. w. P. 5,1,87, Scb. 

^kSpn Adj. Zweiheit der Form, das Doppelter- 
scheinen, Doppelwesen Comm. zu Apast. (a. 5,11,4. 
öl^^ n. Zweigeschlechtigkeit, 
5^^H Adj. zum Dual gehörig, 
*5C3|r^cfi Adj. (f. ^) in zwei Jahren bevorstehend 
u. s. w. 

gTöfUI n. Zweifachheit, zweifache Art Kap. 6,9. 
*ai(lim Adj. (r. ^) zwei (Ana wiegend, 
*^m^jS\m t' «ins Art Betelpfeffer. 
^H^ (Conj.) n. Morgen- und Abenddämmerung. 
♦^HW^h Adj. zweijährig. 
*&«^IM«1 n. ein Zeitraum von zwei Jahren. 
i, ^M 1) m* Sg. zwei Theile. — 2) f. ^ dass. Gaut. 
2. ^}^ Adj. zwei Äntheile habend, 

?15f 1) Adj. (f. ^J zweiäugig. — 2) m. PI. N. pr. 
eines Volkes MBb. 2,51,17. 
l.<dd( n. Sg. zwei Silben TS. l,6,ff,i. 
2.^:i5lf (TS.) und ^i^ (Cat. Br.) 1) A^j. (f. 50) 
zweisilbig, — 2) n. ein zweisilbiges Wort, 

?[7Tn A(U. zweimal das Wort crflT enthaltend 
AiT. Br. 

^7? MBb. 9,1 888 feblerbaft für ^Q^; cO^ ed. 
Bomb. 



• ^^*^ n. das Maass von zwei Daumenbreiten. 
r^W Absol. P. 3,4,51, Scb. 



2. dJ^'cH Adj. das Maass von zwei Daumenbreiten 
habend, °W^ Adj. als Bez. des Alters eines ge- 
börnten Tbieres. 
*^'5tQl and *€u|^M n* ^twei Handvoll. 

^TOfef) n. eine Verbindung von zwei Atomen 
QkÜK. zu Badar. 2,2,11. Naisb. 3,126. ^TlIföfiT^ 
Adj. (f. i) so T. a. überaus schmächtigen Leibes 4,8. 

^lUef) A4j. (f. m) xv>ei mehr Gaut. 

^t1( A<y. (f. m) durch zwei Zwischenglieder 
getrennt Gact. SAiBiroPAM« 27,8. 
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«oJ^HMIT in* ^^^ Anklage zweierlei Art 212,12. 

r 
^TSf Adj. (f. m) ztcei Bedeuiungen habend^ dop- 
pelsinnig Db^In. 5,22. 28. 

r 

^7U Adj. anderthalb. 

^ratfT Adj. der 82ste, 

^s^nirl f* zweiundachtzig. 

«Ü^DfdHH Adj. der 82ste. 

*^r8 n. Kupfer, 

^7?H^R° sechzehn Tausend. 

^T^HI^R n- dass. Bbag. P. 10,69,2. 

1. ^7^ m. «tn Zeitraum von zwei Tagen. Acc. iirej 
Tage lang Gaüt. Abi. (217,25. 227,38) ond Loc. 
(227,33) nach zwei Tagen. ^T^cfff Adj. vor zw. 7. 
geschehen 241,27. ♦^I^ fW^ and ♦•s^c^ficj« Ab- 
sol. nacAd^m man Jmd zw. T. hat dürsten lassen^ 
*^<^HrMIHH und *^^IrniHRAbsol. mit üeber- 
springun^ von zw. T. P. 3,4,57, Seh. 

2. ^^ 1) Adj. zweitägig. — 2) m. eine zweitägige 
Feier. 

<a4<^^ici Adj. (f.lEH) aw/stceUaye /a/lenef Comm. 
zu Gaim. 5,4,22. 
*5J^ = 1. ^J^. Loc uT^' 

«54 «^1 Adj. in 211761 Tagen zu vollbringen Latj. 
8,4,3. Nom. abstr. °^ n. 8. 

♦•MlqllMtn m. gana ^g^^^- 

^TlfR^ Adj. eine doppelte Natur habend. PI. 
Bez. der Zodiakalbilder Zwillinge^ Jungfrau^ 
Schütze und Fische. 

^TT^iTR n« das Anlegen des heiligen Feuers durch 
zwei Personen Gaim. 6,1,22. 

<^lMc^lqü| m. von Zweien abstammend j zu 
Zweien als mwAj^mTU sich verhaltend, 

^TFF^mrnöF Adj. dass. NXa. 13,23. 

^TTWTrT Adj. zweimal erwähnt Gaim. 3,8,17. 
* ^Jl^^ n* ein doppeltes Lebensalter. 

^lUIM^I^Nirl f. Titel eines Werkes BüBLsa, 
Rep. No. 725. 

(^FT) rlyiW, FäMlfHM Adj. (f. m zwei^ 
mäulig AT. S,19,10. 8,6,22. 
'*'^^TcT Adj. zwei Tränken habend. 

^ll«(»cti Adj. über einen Tag wiederkehrend {Fie- 
ber) Agni-P. 31,18. 

^üTöpST Adj. zwei Uktba sprechend Ait. Bb. 

o 

^I^TfT Adj. doppelt betont ; n. ein solches Wort. 

<^^IH m* zv>ei in die Höhe gezogene Tonstellen 
habend Tandja-Bb. S,7,4. 11,5,19. 

^TTUf Adj. (f. m) zwei Lämmer habend 29,26. 

cjof^itl^ Adj. (f. JETT) durch Zwei oder Eins ge- 
trennt. 

^rnr m. Zweispänner. 



iJimkl Adj. (f. m) 1) mit zwei überschüssigen 
Silben versehen. — 2) mit zwei Hörnern versehen, 
l.oy 1) Adj. setzendf legend u. s. w. — 2) f. ^m 
Nom. act. in [fj^lt^i u. s. w. 
2.^^11 1) m. a) ferdienst, Tugend. — b) Bein, a) 
Brahma n's. — ß) K n b e r a's. — e) die 6te Note. -* 
2) n. Besitz^ Beiehthum, 

o^|5F Nomin. ron 2. ^^ und 2. o^. 

*Eri^ Indecl. = fqSF. 

^5T Adj. = ?5T brennend. 

inT^jTTIH (onomatop. mit mH) knack lHEU,l?Ati. 

11,156. 

^f^rf^T (onomatop. mit ^^) im Nu Rad.2,90,1 3. 

^ 1) m. a) Wagschale Hbmadbi 1,192,22. 212, 

r 
28. 213,2. — b) die Wage im Thierkreise. — 2) f. ^ 

Lappen^ ein um die Schamtheile geschlagenes Tuch. 

m!j3R 1) m. ein best. Gewicht. — 2) f. EffSöRT 
fehlerhaft für ^Tohl 

^fZ^ m. als Beiw. Ciya's MBb. 12,10419 feh- 
lerhaft für ^^H. 

lISTr^R^ m. N. pr. eines Mannes. Wohl fehler- 
haft für Milrch^. 

^llycl m. N. pr. eines ManneiL 

*mn,qTir%(5Ts^). 

^fT7 ™' 1) I^atura alba oder Stechapfel überh. 



Ragan. 10,17. Bbatapb. 1,203. Spr. 7716. n. die 
Frucht. — 2) Gold Spr. 7716. 

^Hprr f. = ^ 1). 

1. ^Jpi, T^m 1) *»» Bewegung setzen, laufen ma- 
chen. Zu belegen nur ^^^^cj. — 2) *^Fir. — Caus. 
^IMlrl, °rT 1) Act. Med. in Bewegung setzen. — 
2) Med. sich in Bewegung setzen, laufen, — Mit 
5r hervorlaufen, ^strömen, quellen. Nur ^^M^^ÜH 
zu belegen. 
2.*^^, y^^ tönen n, s. w. 

QH 1) D. (adj. Comp. f. m) a) Kampfpreis, so- 
wohl der für den Sieger in einem Wett kämpfe aus- 
gesetzte Lohn, als auch das dem Feinde Abgenom- 
mene, Beute. Auch Hinsatz und Geioinn im Spiele, 
f^cT U^ der ausgesetzte Kampfpreis ond auch 
der eröffnete Kampf. tJHR mit ^T Med. den Preis 
oder die Beute davontragen. — 2) Wettkampf. 
^^ mit ÜT Simpl. oder mit HR ^ Kampfe sie- 
gen (aber auch den Kampfpreis gewinnen). — c) 
Sg. und PI. Werthgegenstand überh.: Geld, Gut, 
Habe, Vermögen, Besitz. — d) IMn, Gabe. — e) 
Kapital im Gegens. zu <3f\Z Zinsen. ^ f) =» JJT- 
IH Besitz an Kühen, Kuhheerde. — g) eine po- 
sitive Zahl, — h) das zweite astrologische Baus, 



— i) ♦= ^c^MM. — 2) m. N. pr. eines Kauf- 
manns Hbm. Pab. 12,2^2. Ind. St. 15,330. 

^^3f\ m. 1) * Geldgier, — 2) N. pr. verschiede- 
ner Manner. 

yH*Mic|rl m. N. pr. T. 1. fdr ^^^. 

ERöfTTR und U'joh 1^ Adj. geldgierig, habsäehtig. 
*^"icfjlcl m* Bein. Kubera's. 

^«i^nl^ OD* Geldschatz, ein Vorrath an Geld und 
andern Habseligkeiten R. 2,36,7. 

^5|5^ m, 1) Verlust des Geldes, — Vermögent. 

— 2) N. pr. eines Mannes. 
CJ^nr^ m. N. pr. eines Mannes. 
CHPTIJ m. desgl. Hbm. Pab. 12,4. 

^RTTH Adj. der sein Geld verwahrt (d. i. nicht 
yerschenkt und nicht geniesst). Nom. abstr. ^^t. 
Richtig wäre TTH^ und ^cIT* 

^•ii|tH.{ Nom. ag. sein Geld verwahrend, — 
hütend (d. i. nicht reraasgabend) Spr. 4956. 
*^*i^ m. der numidische Kranich. 

^Msilci o. PI. alle Arten von Werthgegenständen^ 
Alles was Habe heisst. 

t|«sFsifl 1) Adj. a) Preise oder Beute gewinnend^ 
siegreich. — b) Schätze gewinnend. — 2) m. ein 
best. EkAha. 

. 3 3 

URfHT 1} Adj. (f. m) Preise oder Beute gewin- 
nend, siegreich im Kampfe. — 2) m. a) Feuer. — 
b) ein best. Wind des Körpers, der die Ernährung 
bewirken soll, 264,33. 265,10. — c) *Plumbago 

zeylanica, — d)Bein. Arguna's, det StenSoboei 

r 
des PAn^u. — 0) *Terminalia Arunja (M^*^) Ra- 

GAN. 9,121. — f)der neunte Tag des KarmamAsa. 

— g) N. pr. a) eines Schlangendämons. — ß) Ter- 
schiedener Männer. PI. die Nachkommen Ar iunz*i 
IcT. (b. 12,14,4. 

^^sTqWTO m., oslM'ilHHWI r. tind o siqPlMlfc 

m. Titel Ton Wörterbüchern. 

MHsiMfcfsiMm. Titel einesSchauspielsl>B.y.5,n. 
^^TOIT^ m. Titel eines Werkes. 
^HFFT Oi eine überaus reiche Gabe. 
tlHrlfH f. Genüge an Geld Paniat. 240,1 6. ^^' 

^^ 1) Adj. (f. m) Geld — , Reichihum verleib 
hend, freigebig. — 2) m.a) * Barringtonia acutan" 
gula. — b) Bein. Kubera's. — c) *ein Gnhjaki. 

— d) N. pr. a) eines Schlangendämons. — ß) eines 
Dieners des PadmapAni. — y) yerschiedeoer 
Männer Ind. St. 15,330. — d) eines Affeo. — t) 
eines Berges. — 3) f.m N. pr. einer der Mütter 
im Gefolge Sk a nd a's. — 4) * n. eine Art Baus Gal. 

ER^J m. Geldstrafe, 



t 
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U^^tTTST n. N. pr. eines Tirtba. 

E4«i^rt m* N. pr. verschiedener Männer. 

yH4WW 0. Titel eines Lobgediehts. 

t|«i^T Adj. 1) den Kampfpreii verleihend j Beute 
gebend. — 2) Sehätze verleihend. 
*U'i{\vi\ f. Guilandina Bonduc RIgan. 8,68. 

^I^Hsf m. Bein. RArana's. 

^•i^ilMH 1) Adj. Lohn gebend, belohnend SaMbi- 
TOPAü. 30,3. — 2) *m. Bein. Agni's. 
*t(H«^NIH m. Bein. desKaiUsa. 

EpT^nFrn? n. Titel eines Lobgetanget, 

^•ic[c< m. N. pr. verschiedener Männer- Heu. 
Par. 10,4. 

UH^iy^ m. Bein. Kuber a's. 

^H^\y(rilä D* N* pr. eines Tlrtha. 
gs^gq m. = U^U^ 1) VP.* 4,212. 
y^MHH 1) m* N- pr* eines Fürsten YP.^ 4,212. 

— 2) n. UsimH^HM^Un Name zweier SA man 
Aase. Br. 

mUI'ft r* Aufbewahrungsort für werthvolle Ge- 
genttände Taitt. Ar. 10,67. 

IRUFQ ein best, über Waffen gesprochener Zau- 
berspruch, 

CJHHI^I m. Yerlust des Vermögens 163,20. 
* U^RfJJ m. Fürst, König Gal. 
* WAdil f* N. pr. einer buddh. Gottheit. 

M'l^frf m- 1) Berr der Schätze, Beute u. §. w. 

— 2) ein reicher Mann. — 3) * Fürst, König Gal. 

— 4) Bein. Kubera's. — 5) N.pr. eines Mannes. 
Auch ofiW und ^Hf^- 

fl^Cf^ Adj. (f. m) auf Geld erpicht VIuaha 36,1 6. 

gs^sl m. 1) Schätzehüter. — 2) *Far*l, König 
Gal. — 3) N. pr. verschiedener Männer Hbh. Par. 
12,10. 

♦IpffrorfW und »oftf^rrat f. Geldgier, Hab^ 
sucht. 
^y-^fllMT f- eine best. Pflanze. Richtig MHlfiim* 

t|HH^ m. PI. Beute und Genüsse. 

CR^ m. Geldstolz. 

qsTO^SRT Adj. geldstolz 177,30. 

M*ilH^ m* N. pr. verschiedener Männer. 
l.^tUHd n. Kapital. 
2. tf'iH^ Adj. im Reichthum lourzelnd, aus dem 

CS 

lt. hervorgehend. 

ti'iHI^'i m* N. pr. eines Mannes. 

UH^NHiilifdH Adj. reich und jung 126,21. 

t4«ii^ Adj. sein Geld hütend (d. i. nicht veraus- 
gabend) zu Spr. 4956. 

UH|d^ >n* Bein. Kuber a's. 

il«*!^^ n* eine best. Art von Besitz Gadt. 28,11. 
lU. Theil. 



£|^ und 14 «ip^ Adj. etwa von Beute strotzend* 

UH^IH m. Geldgier, Habsucht. 

^^TöRT 1) Adj. reich; m. ein reicher Mann. — 
2) m. das Meer. — 3) f. °^rft «) *<*«# üfondAaui 
UpJWI- — ft) N. pr. a) einer VidjAdhari. — ß) 
verschiedener Frauen. 

^R=<r^H Adj. arm 168,11. 

^^fönr Adj. rtf^cA an Gelde Spr. 6866. 

CHoQCT m.ffMpa6e von Geld, -Schätzen 110,17. 

Q^^ f. N. pr. einer Frau Hbh. Par. 2,78. 

^RH^PT m. und ^^n. (Spr. 7555) das Sammeln 
von Reichthümern. 

^•IH^IMI Adj. reich; m. ein reicher Mann. 

^H^fn Adj. i?etcre — , Ga60n — , Schätze gewäh- 
rend oder ^eti7<nnend. 

^^TO^rffT f. Reichthum. 

gsTHT Adj. = £41hPi. 

tHHTTrT r* da« fftr^rfi^n von Schätzen u. s. w. 

^^HTU^ 0. da« G«trt'nn«n von Reichthümern 
Ind. St. 15,288. 
*ERH m. d«r gabelschwänzige Würger. 

^•it^ Adj. troA/^6«nd, reich. 

^H^^H D- 1) 5cAalfitofi>m«r, Geldkasse. — 2) 
da« zweite astrol. Haus Verz. d. Oxf. H. 330,a,8l. 

MHf^HliM«hlf(H m. Schatzmeister. 

CR^HfT Adj. den Preis -^^ die Beute u. s. w. da- 
von ^radfend. 
♦^•ifl|ofi m. Asteracantha longifolia. 

^HHlfHH m. Geldbesitzer, Kapitalist 223,6. 

"^ r 

£(H<^( 1) m- «^^0 ^est. Pflanze. — 2) f. ^ ein 

best. Parfüm aus Nepal Bbavapr. 1,198. 

tTHc^'i Adj. des Geldes ermangelnd, arm Spr. 
3057. Nom. abstr. oflT f. Armuth 7717. 
♦tlHc^H m. ein best. Knollengewächs. 
♦U^nöR m. N. pr. eines Mannes. Vgl. Mlll^h. 

llHliR m. (adj. Comp. f. m) Gelderwerb, Geld- 
besitz. 

^T^ Xdj.reich. Nom. abstr. ^cIT das Reichsein, 
Reichthum. 

^^^THiR) (Conj.) Adj. reich Spr. 3062. 
*U^nRT*lf(H m. 1) Erbe. — 2) Schatzmeister. 
*^^R|öRfJ m. Schatzmeister. 

^if^T^TTHT Nom. ag. Bein. Kubera's. 

U'^lltn m. Bein. Kubera's. Auch auf (iva 
übertragen. 

^^Tfy^fn m* Bein. Kubera's. 

^HlRl^f^ n* die Oberherschaft über die Schätze, 

^Hl^Ud m* 1) Schatzmeister. — 2) Bein. Ku- 
bera's. 

y*1lpö(fl[ Adj. begütert, reich YarIh. Jo6ai.9,1 1 • 



^^TTH f' Erlangung von Schätzen PamiIat, ed. 
Bomb. S,52,15. 

^HFT, tRmffT, °a ols Gut wünschen, verlan- 
gen nach (Dat. oder Gen.). 
*^^nm f. Verlangen, Gier. 

CHT? Adj. Geld erwerbetid AV. Paipp. 11,1,2. 

IHT|?R m. N. pr. eines Sohnes des Pur 6 ravas. 

^IlM Adj. Lohnes — , Preises werth. 

EpnrSH Adj. nach Geld verlangend, geldgierig 
63,22. 158,5. 

CHTTTT f. Hoffnung Geld zu gewinnen Spr. 7664. 
das Verlangen nach Schätzen, Geldgier. 
^U^TTSf^ f. eine best. RAginl. 

UfqSfr 1) Adj. a) r«^cA. — b) *gut. — 2) m. a) 
ein reicher Mann. — b) Gläubiger. — c) ♦£Aemann. 

— d) N. pr. verschiedener Männer. — 3) *m. n. 
Koriander. — 4) ♦ f. ^ff «) ein gutes Weib, ein jun- 
ges Weib und Weib überh. — 6) Panicum itälicum. 

^ri^td f» das Reichsein, Reichthum. 

tn^^T 1) Adj. Beute — , Schätze besitzend, reich, 

— 2) m. a) ein reicher Mann. — 6) Gläubiger, — 
c) '*'Bein. Kubera's. — d) N. pr. eines Boten der 
Kapa. 

1* yi^y Adj. (f. Cd) etwa überaus rasch. 

2. yf^ 1) Adj. überaus reich. — 2){.m Sg. und 

PI. späterer Name für das Mondhaus (ravishthA. 

*yHl°hl f. ein junges Weib, 

*U^ft^, °^f?I sich Reichthum wünschen, 

*^*ilMoh n. jror<and«r. 

1. ^^ m. 1) Bogen. Auch *IH ^ ^ 2) «in 6««r. 
LängenmaasSf =a 4 Hasta. — 3) der Schütze im 
Thierkreise Prm. 5,2 1 . — 4) * Buchanania latifolia. 

— 5) * Semecarpus Anacardium. 

2. y^ und UPl f. 5and6anA, hervorragendes Fest- 
land, Gestade, Insel (auch von den Wolken), 

*^'^t\^ f' eine best. Blume. 
ERJTR m. N. pr. eines Mannes. 



l|«iH.f Nom. ag. rennend, rinnend, rasch fiies- 



send. 



♦^•i^^isl m. N. pr. eines angeblichen Vorfahren 
^Akjamuni's. 
CR;[TW'7f*i'o0«n«nde(AT.BR. 5,4,B,l 0.14,1,1,7. 
U^llRl m. der Schütze im Thierkreise. 






^'i(IH*i n. eine best. Art zu sitzen. 
♦y^Jimi f. 5an««i>i«ra zeylanica. 

ERI77 »i* 1) Bogenträger, Bogenschütze. — 2) 
die Kunst den Bogen zu führen. — 3) N. pr. eines 
Sohnes des DhrtarAshtra. 

y^iil«^ und oiSli^H (C^R. Ch. 33,2) m. = \p{. 

18* 



1^2 

CRSn (• Bogeniehne Vaiüna 2,2,< 3. Chr. 37,6. 
Hariv. 73t5. 

^RTTt Adj. ichwer zugänglich wegen einer 

o 

Wüste; D. ein solcher Ort M.7,70. MBb. 12,8332. 
T. 1. ^^gjjf. 
♦bi-i^H m* Bambusrohr Ragafi. 7,35. 

^^m^ 1) Adj. einen Bogen tragend^ mit einem 
B» bewaffnet; m. Bogenschütze, Auch als Beiw. 
(iya's. — 2) m. a) der Schütze im Thierkreise. — 
b) N. pr. eines Sohnes des DhrtarAshtra. 

CH^TlfpT 1) Adj. Subst. = ^?T^ 1). Auch ab 
Beiw. ^ira's. — 2) m. der Schütze im VUerkreise 
Vastüv. 855. 

CRH?? Adj. Subst. = lp?A" 1). 

U^HI^ m. die feierliche Einweihung eines Bo- 



^^-^p^^ 



gens. 



♦U^iq^Tj n. die Mitte eines Bogens, 

*U^WPT na» Bogenlinie, 
♦tiHHMI f- Sanseviera zeylanica. 

yH4lHHI<fc[r*-Mn. Titel einesWerkesOpp.Cat.1 . 

CPTm^ n. Bogen Balab. 95,1 5. 

^H^f? f. Bogen Dacak. 86,9. £[% hinzagefügt 



um ein Fem. zu erbalten. 
* ^mH m. Älhagi Maurorum. 
tl'iMlitll f* üebung im Bogensehiessen BIlab. 

70,21. 

r 

^R^IHI f> 1) Bogen Katbas. 74,217. ^TcTT hin- 

zugefügt um ein Fem. zu erhalten. -^ 2) * eine 

Soma^Pflanze RIqan. 3,86. 

MlcJ^gh m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 

Skanda's. 

^W4^ Adj. (f. m) krumm wie ein Bogen Sdcb. 

o 

1,94,1. 

c 
^^IcT m. eine best, Krankheit. 

^HV^^ f. Bogenkunde. 

MHp4^|({lf45RT f. Titel eines Werkes. 
*^^RT m« 1) Bambusrohr, — 2) Ficus religiosa, 
— 3} Semecarpus Änacardium. — 4) Isora oo- 
rylifolia RIgan. 9, 11 4. — 5) ein best, Längen- 
maass, — 6) in der Geometrie Bogen. 

CRcf? m. Bogenkunde, ein über die B. handeln- 
des Lehrbuch, Gilt als ein Upaveda zum Jagur- 
Teda. Ein Werk unter diesem Titel von (Arn- 
gadatta Büblbb, Rep. No. 558. 

MH^^f^rtmfUI m* Titel eines Werkes. 

Elj^'i^H Adj. mit dem ERcl^ vertraut (Cira). 
*^l4(un f* SansetHera zeylanica. 



SpTSHM^I f* Sanseviera zeylanica, 

^^•^nöTT f- Bogenkammer, der Ort wo die Bo' 



gen aufbewahrt werden, 

* ^=7: wnft f. 1 ) = ^ij^nrit. — 2) = q^j^^öir^tift. 

ERCf m. N. pr. eines Rshi. 

EFPTRT ra. desgl. 

C|«iQ«h 1) am Ende eines adj. Comp. = U«i^ 

Bogen, — 2) n. ein kleiner oder geringer Bogen, 

*ERCS|rqT5T n. gana ^J^^flf?. 

;f r 

l.*CH5cfJ^ 1) m. Bogenmacher, — 2) f. ^ eine best, 

Blume. 

2.'*'t|'i^^^ Adj. einen Bogen in der Hand haltend^ 

mit einem B, bewaffnet, 

UH^IUi n« Sg. Bogen und Pfeil 153,2.154,4. 

^•i<^l( und M'i^ci in> Bogenmacher. 

^Milli oder ^^ f. das gekrümmte Ende eines 
Bogens 57,15. 

t|«i«w$ttji n,ein Stück von einem Bogen Mb6b.15. 

♦g^Mofl^^l f. N. pr. eines Flusses Klc. zu P. 6, 

o 

2,146. 



*t|*ifiH6 na. Buchanania latifolia. 
^«i^HllUI Adj. einen JBo^en in der Hand hal- 

ö 

tendf mit einem B, bewaffnet. 
ElH^rll f- Geschicklichkeit im Bogensehiessen, 
UH^tl 1) Adj. miß einem Bogen versehen, — 
' betcaffnet; m. Bogenschütze. — 2) m. N. pr. eines 
Berges. — 3) f. ^^^Hrft N. pr. einer Gottheit, 
l.y^ (*m.) n. o) Bogen. — b) ein best. Längen- 
maass, =4 Hasta. — c) ein geometrischer Bogen. 
— d) Fiedelbogen S.S.S. 179. — - e) ein bogenför- 
miges Instrument zur Beobachtung der Sonnen- 
höhe und Zenith- Distanz, — f) der Schütze im 
Thierkreise, — g) * Buchanania latifolia. — h) 
Bein, giva'f. Nach NIlab. = CRtfel^. — 2) 
*Adj. mit einem Bogen bewaffnet. 
2. EITO n. = 2. IFcR. Vgl. qH^i|. 

IH:H^ Adj. bogenförmig MBb. 6,6,38. 

o 

^^:tti*-H n>* ^^^ best, Krampferscheinung, bei 
welcher der Körper wie ein Bogen gekrümmt ist. 
CH^FrTT f« N. pr. eines Wesens im Gefolge der 
Derl. 

♦^5? f. Yorrath an Korn, Vgl. auch 1. und 2. g*C. 
ER^ST f* ein Verlangen nach Geld Spr. 7726. 
*y^Mef»' D. Koriander. 
^^ m. N. pr. eines Sohnes des RaudrAcva. 

o 
^^ m. = q^ l) Ind. St. 15,333. 

^^ m. 1) Besitzer von Schätzen, ein reicher 
Mann. — 2) Bein. Kubera's. — 3) N. pr. des 
Lehrers Ton VopadoTa. 

q^W^ 1) m. a) Bein. Kubera's. — b) N. pr. 
Terichiedener Männer. Auch ^Hu'* * 2) f. ^ o) 



Besitzerin von Beichthümem. — b) N. pr. einer 
Frau Hbm. Pab. 10,11. — 3) wohl n. N. pr. einer 
Oertlichkeit» 

IRIPT 0. die Herrschaft über die Sehätze (Ko- 
bera's). 

q*il^'i m. die brennende Gier nach Schatten. 
*q^ n. = ^l||^c|. VgL PAll ^]5^ dumm, 

Hm m. (sie) N. pr. eines Mannea. 

^^y ^fPra 1) Adj. (f. qi) a) Beute — , Besüi 
habend oder bringend, schätzereich, — b) am 
Ende eines Comp, reich an, voller Spr. 7792.— e) 
Glück bringend, — verheissend. — d) sieh im Glück 
befindend, beglückt, glücklich. ^cT^ gtücklieher aU 
(Instr.). — e) heilsam, gesund Kabaka 6,27. — ^ 
* ungläubig; m. etn Atheist. — 2) m. a) Bez. der 
Vaigja in Kraunlcadvlpa VP. 2,4,68. — b) ein 
best, über Waffen gesprochener Zattbersprueh. — c) 
Vatica robusta R1«an. 9,88. — d) N. pr. Terscbie- 
dener Manner. — 3) f. ^ o) *Ämme. — b) ^Hfy- 
robalanenbaum, — c) N. pr. der Gattin DbruTa'i 
VP,2 1,178. — 4) *f. (3511) und n. Koriander. — 5) 
n. Schatz. 

VFU^ m. N. pr. eines Mannes. 

q«^Ur7l f* der Zustand eines Glüekliehen. 

q^^THM ni* ein glücklicher oder ein best. Ttg 
Ind. Antiq. 10,157. 

q-^JM»^ Adj. sich für glücklieh haltend. 

q^QfrTT? n. Titel eines Lobgedichtes. 
*q*t|l^ n. Koriander. 

q^QI^ f. eine best, RAgi^l. 

qN4l^M in. N. pr. eines Mannes. 

q^9 M'^oiJfi (auch Med.) 1) rennen ^ laufen, 
rinnend. — 2) Etwas durch Bin' 
nen verschaffen. — 3) rennen — , rinnen machen. 
^VP^U RV. 10,113,2. — Mit ^^ hinlaufen sn 

(Acc.) RV. 3,53,4. — Mit CR dass. RV. 2,5,8. - 

* *j * 

Mit ^R Äer6et*rennen, — rinnen. — Mit H 1) 
rinnen. — 2) zerrinnen, vergehen, — Mil ^tjyi 
ringsum rinnen. — Mit HR Med. zulaufen, zu- 
sammenlaufen mit (Instr.). 

EpoT 1) n. Bogen, Zu belegen nur am Ende eines 
Comp. — 2) m. N. pr. eines Mannes. — 3) f. m 
Bogen in der Form y^fPlH Harit. 7315. Die 
neuere Ausg. besser U^^cfiRR metrisch für ^- 

^FcHT und ^»«i^- (Bbayapb. 1,239) m. Grewia 

elastica, 
^^Irf^ A^j* in dürrem Lande umherstreiehind» 
(Q^öfEHrp ^H^tIJH Adj. den Boden erschiit- 

temd. 



rinnen. 




^5«Br — ^ 
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EFöTsT Adj. auf trockenem Lande wachtend, dem 
tr, L. ungehörig, 
*VF^^'^ 0(1. eine best, Som a-Pflanse. 

^^^^ Adj. und n. = UJJJI M. 7,70, T. I. 
AlBa. 12,86,5. 

^•^|t| m. Behälter für den Bogen, 

1. w^'i o. 1] Bogen. In der späteren Sprache 
fast nar am Ende eines adJ. Comp. — 2) der 
Sehütse im Thierkreise, 

2. IFcf^, mWM^ 1) m. und n. (älter) trockenes 
Land, Festland, Strand (HHs^fM); dürres Land, 
Wüste. — 2) Regenbogen Man. Gruj. 1,4. — 3) 
*m. Alhagi Uaurorum. — 4) N. pr. eines Landes. 

Vr^ m- 1) Grewia elastica Mat. med. 296. RI- 
6AT. 9,1 14. n. die Frucht. — 2) ein best, Thier Va- 
RAB. Bau. S. 88,9. yf^H T. I. 

y»^t1( n. 1) 0^tf Sirecke — , eine Entfernung 
von einem Dhanu oder 4 Hasta. — 2) als Bein, 
(iva's MBb. 7,202,4 6 Ton NIlak. als Bogensehne 
gefasst m^ SRf^ q^ ^JW^fH y'<^rl( ^T^. 

- 3} qs^rT^MBn. 13,4662 fehlerhaft für qs^nf^S' 
U^^cftTT^ m. N. pr. eines göttlich Terebrten We- 
sens Gact. Man. Gbhj. 2,12. MBo. 13,97,12. ^q^ 
m. einOpfer an Dh. Auch als Beiw. defiSonna. Spä- 
ter gilt er als Arxt der Götter, der bei der Quir- 
iong des Oceans zum Vorschein kommt. Divo- 
ddsa Dhanvantari, König der KAgi, ist eine 
Wiedergeburt des Gottes. o^FSJ m., ^PlMUi ««• 
und oi|^«5R n. Titel von Werken Opp. Cat. 1. 

*^^rrT|TFrn f. Helleborus niger. 

VF^rV[t^ Adj. von IFcftTf^ verfasst. 

5iFcFU, ^*<a|r*iM Adj. (f. 5JT) ax/ trockenem 
Lande befindlich. 
*^5^f?f m. gana M^yMrMlf^. 

♦UHMMW, *°^, °am (Karaea 6,4) und oqr- 

^{eff (ebend. 6,8) m. Alhagi JUaurorum RIgan. 4,58. 

CpcfinR Adj. den Strand bespülend oder trock- 
nes Land überfluthend. 

t|«^|T||t| m. Lehrer der Bogenktinde (Civa) 
MBh. 7,202,45. 

^F^m^ (f. L US^tN^T und qsgiT^q Adj. 

einen Bogen führend. 

^•^Ih^ Adj. des Bogens mächtig, 

fc^f^«i 1) Adj. a) mit einem Bogen versehen; 

m. Bogenschütze. — 6) * verschmitzt, verschlagen. 

^~ 2) ra. a) der Schütze im Thierkreise, — b) Bein. 

a) Civa's« — ß) *Vishnu*s. — y) *Arguna'8. 

— c) *Terminalia Ärunja (5IS^ RJIqan. 9,28. — 
d )*mmusops Elengi Ragan. 10,65.— e) * Alhagi 
Manrorum Ragan. 4,53. — f) N. pr. a) eines Soh- 



nes des ManuTAmasa. — ß) eines Scholiasten. 

^f^cpT m. ein best. JA^er Varah.Brh. S. 88,9, y. I. 

U^ tlHirf» ▼or Consonanten ^Tfl, vor Cf sowohl 
gJT als Eqi; ÖTM Beio. P. st. UtFtl; Partie. U- 
FTFi und S^TcT* 1) blasen, aushauchen (mit Acc). 
UJIH 9^bi<'^^9f^ als Bez. einer best, fehlerhaften Aus- 
sprache der Yocale, — 2) blasen auf oder in (Acc. 
44,28. MBh. 1 4,58,4 i|, anblasen, anfachen (Feuer), 
Jmd (Acc.) blasen in (Loc. 44,27), aufblasen, ein 
Blasinstrument (Acc.) blasen. W^ st. ^ 44,27 
(in der Prosa). MBb. 14,58,42. -- 3) durch Bla- 
sen bearbeiten^ schmelzen (auch bildlich). — 4} von 
sich blasen, so ▼. a. schleudern, werfen. — 5) Bla- 
sen werfen, gähren. — Caus. Lq|L|t|fd; ^ifMH 
verkohlt, zu Zunder verbrannt. — Intens. *7- 
tnlMrl; ^TcJIIMHH laut geblasen u>erdend (Mu- 
schel). — Mit fSm besprühen, bespritzen. — Mit 
?SR wegblasen. — Mit ^Eff^ daraußlasen. — Mit 
^TH anblasen, ein Hörn blasen. — Mit W^ 1) 
anfachen, in Thätigkeit versetzen, reizen. — 2) 
Pass. sich schütteln, schaudern BbItapr. 4,86. — 
3) MM^i^lfl erhitzt Karaea 3,8. — Mit ^ 1) 
hineinblasen (in eine Muschel); Pass. (ausnahms- 
weise auch Act.) sich außlasen, Luß einziehen, 
sieh mit Luft füllen. t<|bHlrf aufgeblasen (auch 
in übertr. Bed.), aufgedunsen. — 2) laut ausrufen, 
verkünden, — 3) Ml^lrf erhitzt, gebrannt. — 
Caus. aufblasen. tllb^HI [qri IrH^ (sie) in übertra- 
gener Bed. — Mit ^Effm heftig nach Luft schnap- 
pen. — Mit 3^ hineinblasen in (eine Muschel). 

— Mit V(rm in OEJTTR. — Mit WU hineinblasen 
in (eine Muschel), überh. ein musikalisches In- 
strument ertönen lassen. HHI^lCi auch aufge- 
dunsen. — Mit 37 1 ) ausblasen, aushauchen. — 
2) durch Blasen verkünden, bekannt machen. — 
Mit '3^ anblasen, blasen au/ (Acc.) MIn. (b. 1,5, 
3. — Mit mH w«flf — » heraus — , fortblasen, — 
Mit ^^ wegblasen. — Mit ^ t) vor sich her blasen, 
zerblasen. — 2) wegblasen, so y. a. verscheuchen Ka- 
raea 3,3. — 3) wegblasen, so t. a. zu Grunde richten, 
zerstören. — A)hineinblasen,T-in{Acc.)KkBkiLk 6,2 A. 
insbes. in eine Muschel. — 5) Med. laut ausrufen 
Kband. Up. 6,14,1. — Caus. Act. und Med. hinein- 
blasen in (eine Muschel, Acc). — Mit ^ (aus- 
nahmsweise Med.) xer — , wegblasen, auseinander* 
werfen, zerstreuen, zerstieben machen. — Caus. 
auslöschen. — Mit HR 1) zusammenblasen, — 
schweissen, — schmelzen. — 2) laut verkünden. 

— Mit 3Erf>Tf|R anblasen. 

^^ 1) Adj. am Ende eines Comp, blasend, — 



in, schmelzend. — 2) ♦m. o) der Mond. — b) Bein. 
a) Brahman's. — ß) Jama's. — y) Krshna's. 
'*'^Röf) m. Schmied. 
^^^^ N. pr. l) m. eines Krankheitsdamons. 

— 2) f. SSn einer der Mütter im Gefolge Skanda's. 
^^^ l) Adj. a) *mit einem Blasebalg blasend, 

— b) am Ende eines Comp, wegblasend, verscheu- 
chend. — c) * grausam. — 2) m. a) Schilfrohr Bba- 
TAPR. 1,209. — b) *Azadirachta indiea RIoan. 9, 
8. — 3) *m. oder n. etna best, hohe Zahl (buddh.). 

— 4) n. das Schmelxen (von Erz). 

EWpl f. 1 ) das Gepfeife. — 2) Rohr, Pfeife. — 
3) Röhre oder Kanal des menschlichen Körpers, 
Gefdss (in anatomischem Sinne), ilder. Auch^HHl* 

^^HHrT, iMflMHHHHH und ^HhI^ssJ^HcI 
Adj. Ton ausgemergelten Personen, bei denen alle 
Adern stark hervorstehen, — 4) * Nacken, — 5) 
N. pr. der Mutter VAtApi*s und Ilyala's. — 6) 
UH'il a) ^n best, wohlriechender Stoff Baijkpu. 1, 
1 95. — 6) ♦ Gelbwurx. — c) *Hemionitis cordifolia 
Ragan. 4,37. 

*^H«iic!i Adj. stark hervorstehende Adern habend. 
*im^ eine best, hohe Zahl (buddh.). 
^H^ohHi|( D* N. pr. einer Stadt. 
*^m^ eine best, hohe Zahl (buddh.) 
Ufq in ♦y^MH. 
UPT^T n. ein Werkzeug zum Anfachen dei Feuers 

SOMAKARMAPR. Vgl. ^fcnT« 

UR^in *m\R^ und ♦5fn;[0. 

^ftST fehlerhaft für ufui^i. 

^77f7; m. N. pr. eines Mannes. 
*y*-4cff ni. the breast omamented with gold or 
jewels. 

q^efii f. N. pr. einer Frau. 

E|Ph^ m. 1) geflochtenes und auf dem Kopfe 
zusammengelegtes Haar bei Frauen. Am Ende 
eines adj. Comp. f. m und ^m\. — 2) N. pr. eines 
Brahmanen. ^^T^tT n. Titel eines Werkes Büb- 
LBR, Rep. No. 614. 

^^ Adj. (f. m) saugend, saugend an, einsau- 
gend, einschlürfend; mit Gen. oder am Ende eines 
Comp. 

^t|^t1 Adj. das Wort U^TrT u. s. w. enthaltend 
TBr. 1,4,s,i. 

Uirirl*! Adj. f. Demin. von ^ITrit saugend AV. 
Paipp. 9,2,5. 

^UIIäM VS. 19,2« Druckfehler für m^. 
l.QT, tnfl^ (nur einmal in einer Etymologie), 
*^^. Von der einfachen Wurzel im RV. nur 
Perfect (^^^ AV. Paipp. 15,1,1) Act. Med. 
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und Partie. ^rT; später Futuram, Infln. und Ab- 
80l. 1) Simpl. und Caus. ^I^qfrl, ^FT «) Äa/- 
ten, tragen, stützen, tragen — , halten auf, in (In- 
8tr. oder Loc.) oder über (Loc). ^ (i63,9), ^' 
fy (155,22), ftlX^T Oder fe^fn (Spr. 7858) auf 
dem Kopfe tragen eig. and übertr. so t. a. hoch in 
Ehren halten. R^m auf der Wage halten, ab- 
schätzen. JJH^ eine Leibesfrucht tragen (73,7), 
schtoanger sein oder werden, ^giH den Stock tra- 
geny fo t. a. Gewaltmittel gebrauchen, Strafe ver- 
hängen, — über (Loc). Hiernach auch ^TR Ä/ra/J? 
verAän(/6n über (Loc.). — 6) Schmucksachen, Klei- 
der u. s. w. tragen, so t. a. gebrauchen, sich einer 
Sache bedienen. 5R5FHi ^^W so T. a. die Haupt- 
haare, den Bart wachsen lasten. — c)fest hinsetzen. 
— d) hintragen an einen Ort (Loc), legen auf(;m\\) 
Bhayapb.2,24.— e) festhalten, anhalten, zurückhal- 
ten, nicht gehen lassen. ^^1 •!(*<« Zügel fest in der 
Hand halten Spr. 6617. — f)behalten, bewahren, ver- 
wahren^ aufbewahren, bei sich halten, — tn(Loc). 
P|cJiJ Jmd in seiner Nähe oder Umgebung halten,— 
leiden, — g) behaupten^ bewahren, nicht fahren las* 
sen, nicht aufgeben. 9| riH^'*^ Gesetz, ein Gelöbniss in 
Kraft erhalten,beobachten,$ich demselben unterzie^ 
hen, m^HTR so T. a. obliegen.— h) erhalten, aufrecht- 
erhalten, am Leben erhalten, nicht zu Grunde ge- 
hen lassen 80,23. IcTf^qi! M(t^(H erhaltet euch-, 
helfet euch gegenseitig. lusbes. in Verbindung mit 

N N ^ "v 'S 

^ölCT^ (88,1 0) und ^uliH seinen Geist, sein Le- 
ben, seine Lebensgeister, seinen Körper erhalten, 
so T. a. — nicht aufgeben^ fortfahren zu leben, am 
Leben bleiben, Pass. Tom Caus. am Leben erhalten 
werden durch (Inslr.) R. 5,23,28. — i) JRHT im 
Herzen bewahren, gedenken, sich Etwas vergegen- 
wärtigen, im Gedächtniss behalten, — haben. Hau- 
fig ohne hIHI dass. cIhT H«hr4Hrl *o y. a. von 
diesen lernen, — *) ^IrHHM» f^HWi «ifftH, ^T- 

"\ 'S O "S 

f^» ^^ oder ^IRHR seinen Geist, seine Ge- 
danken, seine Aufmerksamkeit fest gerichtet haben 
auf (Loc. oder Dat.), fest entschlossen sein zu (In- 
fln.). — /) ertragen, widerstehen, aushalten. Ju^- 
Wi HHrMüHMBu. 4,22,6. Mit ^ Etwas nicht er- 
tragen, so Y. a. nicht leiden Spr. 1332. — m) ver- 
halten, zurückhalten, unterdrücken, Aemmen (Zorn, 
Thranen u. s. w.). ^ n) Jmd oder bei Jmd (Loc.) 
Etwas erhallen, — befestigen, auf die Dauer ver- 
leihen, legen in. ^rU S Jfi^ (Dat.) zwei Töchter 
verleihen, »o y. a. gebären. — o) an sich tragen, 
in oder bei eich haben, innehaben, besitzen, behal- 



ten. i(T7q, ^^^ die Gestalt von {Gen.) haben, ^- 
^[^ weibliche Gestalt haben. — p) in sich tragen, 
aufnehmen, enthalten. — q) Grol), Liebe u. f. w. 
an sich haben, so t. a. hegen , — gegen (Loc). — 
r) wiedererlangen R. 1,48,88. — «) für Jmd (Dat.) 
bestimmen; auch so y. a. Jmd (Gen.) Etwas (Acc.) 
schenken KHaAiip. 56,6. 7. — I) Jmd (Dat. oder Gen.) 
Etwas schuldig sein. — u) amhallen, hinziehen (in 
der Aussprache).— v)WcA halten,Stand halten, blei- 
ben, bestehen, dauern, fortleben, nicht sterben MBb. 
14,90,61. Im Epos hauflg uff^frT in dieser Bed. 
1(«^m WöRtH *? m^cT Pass. impers. ein gemein 
ner Fürst bleibt nicht am Leben, — w) Vü^ P^m- 
EAT. 24,25 fehlerhaft für ^^ (so ed. Bomb. 1,24, 
20). :5^^m - UI^MIHIH MBb. 5,7348 fehlerhan 
Tür 3^5rRt — tlJ^MIHIH (so ed. Bomb. 5,186,21). 
— 2) Caus. Med. a) sich festhalten an (Acc). — b) 
für Jmd (Dat.) bestimmt sein, Jmd gehören, — c) 
Jmd zu Etwas (Dat.) bestimmen, — d) sich auf Et- 
was (Dat.) gefasst machen (at. Br. 14,6,9,5. — 3) 
Pass. fim^fl (episch auch ftlcrfH)» ^ »• «• w. a) 
gehalten — , getragen werden, — auf (Loc) 251,1 8. 
Mit Ergänzung Yon g^ql auf der Wage abgewo- 
gen — , inBezug auf Etwas {Loc.) verglichen werden 
MBb. 1,1,273. — 6) festgehalten — , zurückgehalten 
werden. — c)fest sein,sich ruhig verhalten, stillhal- 
ten, stehen bleiben Taroja-Br. 12,10,6. ^f^^ = ^ 
RV. 2,25,5. — d) sich halten, Stand halten, Wider- 
stand leisten. — e) verbleiben, sich erhalten, beste- 
hen, am Leben sein oder bleiben, fortleben, .— f) sich 
anschicken, unternehmen, beginnen^ mit Dat., Acc 
oder Infin. — 4) ^Trl o) gehalten, getragen, gehal- 
ien an (Loc), auf{\m Comp. Yorangehend 249,5), 
mit oder mittelst (Instr. oder im Comp. Yoran- 
gehend). cj^Mi ciuf der Wage gehalten, abgewo- 
gen; auch so Y. a. verglichen mit (Instr.) Spr. 
7641. enmfiH^qi so Y. a. der Taube an Gewicht 
gleich gemacht. Auch ohne rlöiMI das Gewicht 
von (im Comp. Yorangebend) habend, ^tJJ Stock 
gehalten , so y. a. Strafe verhängt. Eben so ^, 
^fjrjm Adj. = ^TW^ einen Bogen tragend, 
4\{^r\k\{ Adj. s= 51^^ einen Pfeil in der Hand 
haltend Spr. 7618. — 6) getragen (Yon Kleidern, 
Schmucksachen, Haartrachten) M^kib. 46,2. £|^- 
^äftr Adj. f. = ^^Sjrmtl^. °f^ Adj. einen 
Bart tragend, so y. a. habend Spr. 7631. — e) fest- 
gehalten, zurückgehalten, nicht gehen gelassen 141, 
2. 159,26. 312,16. ^ an der Hand festgehalten 
157,25. Hi4«(i: fest angezogene Zügel, — d) fest 
gerichtet auf (Loo. oder Dat.). — e) behauptet, be- 



wahrt, nicht fahren gelassen, beobachtet, geübt (l 
B. Kasteiung). — f) erhalten, aufrechterhalten, nh- 
ter halten (Feuer), am Leben erhcdten, nieht zu 
Grunde gehend^ fortbestehend, fortlebend. — g) er- 
tragen, ausgehalten, — h) ausgehaUen, hingezogen 
(in der Aussprache). QcFT AdY. — i) besessen, da- 
seiend, vorhanden, ti{x\{ so y. a. verpfändet [h4iM 
T. 1.). — k) angeführt, citirt, — von (im Comp. Yor- 
angehend}. — /) bereit —, fest entschlossen zu 
(Loc oder Dat.). — m) mit act. Bed. und mit Acc 
tragend (nur Ramapöryat. Up. 50). — 5) yri«1Tl 
a) Nomin. so y. a. lll^MlHIH stellte sie auf (Loc) 
161,9. — b) bereit — , fest entschlossen zu (DaU). — 
Desid. 1) *f^f^«ilH mit intrans. Bed. — 2) f|^t- 
^ in f^^Hr. — 3) f^qi^illMfrl «H tragen-, 
in Acht zu nehmen suchen Gobb. 3,5,3 o. — Intens. 
f^H^f und ^f?? (3te PI. ^TlrfH) fesi halten, 

— tragen, ^ 2) befestigen, — Mit ^f^ Gans, su 
Jmd oder irgendwohin (Loc) bringen, mittheilen, 
auf Jmd (Loc) bringen, Pass. ^ SEtRi. — Mit JErfH 
Caus. 1} erhalten, TTQTH so y. a. am Leben bleiben. 
— 2) unterstützen, helfen; mit Acc der Person Laut. 
115,3. — 3) Jmd (Acc.) widerstehen, y. I. ^EP^^TT^- 
HR 8t. 35RraT^C[sr. — 4) «rfJwrlxa YerwechseU 
mit ^iHMlf^H* — Mit 3^ 1) Caus. a) festsetzen, 
bestimmen, genau angeben, für gewiss annehmen, 
für ausgf^macht ansehen, mit Bestimmtheit hallen 
für (mit doppeltem Acc. oder Nom. mit mFT st. des 
präd. Acc). — b) vernehmen, hören, erfahren. — 
c) begreifen, verstehen, eine Einsicht erlangen in^ 
sich vertraut machen mit, kennen lernen, o^mu^^ 
"iHUlf^Hf! bekannt für seinen Geiz. — d) bei sich 
denken, denken an, bedenken, — e) Jmd (Dat.) Et- 
was (Acc.) mittheilen, — 2) Pass. Mc^f^Mri feet- 
stehen. — 3) ^c[C|rT <*) feststehend, festgesetzt, be- 
stimmt. — b) vernommen, gehört, — c) begriffen, 
verstanden. — Mit ^^^ in om|Tn. — Mit SOcf 
Caus. hinstellen Äpast. (r. 1,21,6. — Mit ifl 1) 
Caus. a) hinsetzen an (Loc), hinbringen zu (Loc). 

— b) behalten, bewahren, c^l^ im Gedächtniss be- 
wahren, behalten. Mit Abi. bewahren vor RY. 9, 
22,7. — 2) Pass. MliilQH enthalten sHn — , eich 
befinden in oder an (Loc). ^lUH enthalten in (Loc). 

— Mit ^OT Pass. (°^) gerichtet sein auf (Loc). — 
Mit 37 (3^MI| und 3^^) herausziehen, — holen 
MBb.14,65,20. — 2) in die Höhe—, zu Ehren brin- 
gen. — Viele Formen you ^T mit 37 fallen mit 
denen Yon ^T mit 37 zusammen. — Desid. 3t^- 
^\^\^ herauszuziehen suchen KknDkK,23,iS, — Mit 
3^ Caus. l) tragen, stützen, — 2) Yielleicht darun- 
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ier halien. — 3) daßr halien^ betrachten alSf ante- 
hen für; mit doppeltem Acc. — 4} vernehmen,h'ören, 
erfahren j merken, behalten Karaka 1,1 5. — 5) nach- 
denken über, erwägen. — 3CTU^^ Act. (b. 9,1 1,1 
Tielleicbt fehlerbaft Air 3?^^^. — Mit lERCf 
Gaus. daxH hinhalten. — Mit m 1) Gaus, a) nie- 
derlegen in, bringen in oder %u (Loc.)* — b) 6«- 
stimtnen — , machen su; mit doppeltem Acc. — 
c) bewahren, behalten.^-2) Simpl.Med. eich dHcken 
vor (Dat.). — Mit fiff^ Cau8. richten (den Blick) 
Amrt. Cp. 22. — MitniffCaas. 1) herausheben, 
aussondern, absondern,vor Ändern hervorheben. — 
2) bestimmen, ermitteln, erschliessen Comm. za 
TliipjA-Ba. 17,1,8. — 3) zurückhalten. — Desid. 
▼om Gaus. Hr^MHIM^irf «•« bestimmen — , zu er- 
mitteln suchen. — Mit Cff^, oC|fT im Mutterleibe 
getragen. — Gaus, stützen, halten MBb. 5,182,12. 
tragen. — AV. 19,24,1 iit wohl WP?W\ st. ^- 



m^CpT zu lesen. — Mit q 1 ) Simpl. Med. mit ^^^ 
seinen Sinn richten au/ (Dat.), beschliessen. — 2) 
Gaus, a) Strafe verhängen, — über (Loc). — b) im 
Gedäehtniss haben. — e) bei sich denken. — SHTT- 
^?7H Act. Gf bj. 3,12,1 k feblerhafl für ^ ^[\} CIH. 
— Mit it^ Gans. 1) übergeben, anvertrauen. — 2) 
mit ^i^H seinen Sinn — , seine Gedanken richten 
auf (Loc), beschliessen, ~^ 3) mit oder ohne SfSTT» 



CT^TRT) c^dM int Geiste erwägen, in Betracht aiehen, 
nachdenken über; mit Acc. MBb. 13,48,6. KAaAKA3, 
8. — 4) sich entscheiden, einen Beschluss fassen. — 
Mit^TcTC^us. 1 ) aufrechthalten.— 2) aufhalten; evLch 
Med. — Mit fif 1) Simpl. halten, tragen. -~ 2) ^- 
^fT a) auseinander gehalten, gesondert, getrennt. 

— 6) vertheilt, auseinandergebreitet. ^ c) fern ge- 
halten, gemieden. — d) fest—, an — , aufgehalten. 

— e) gehalten, getragen (auch Ton Schmucksachen). 
f^Tjrn, ^^ oder ^f^ (Spr. 7672) auf dem Kopfe 
getragen und hoch in Ehren gehalten. TßJZ1[^ t'm 
eigenen Leibe getragen. — f) besessen, innegehabt 
Spr. 6155. — g) erhalten, bewahrt, gerettet Buag. 
P. 9,1,29. — h) 35|t1J[ 80 T. a. verpfändet Panbat. 
ed. Bomb. 4,11,4. — i) mit |cib|rf Tcrwechselt. — 

CS 

3) Gaus, a) auseinander halten, — thun, scheiden. 

— b) vertheiten. — c) anordnen. efjJJJjfnf Angele- 
genheiten betreiben, — leiten. — d) fernhalten von 
(Abi.). — e) Jmd (Abi.) Etwas vorenthalten. — f) 
fest — , anhalten, — g) zurück—, verhalten, unter- 
drücken 314,1 4. — h) tragen. cTmT so t. a. Leiber 
haben, — i) aufrechterhalten, erhalten, bewah- 
ren, behüten, in Acht nehmen. Auch Med. — ü;) 

if-iH seinen Sinn — , seine Gedanken richten auf 
III. Theil. 



(Loc). — /) zu Werke gehen, verfahren, — Intens, 
(f^ ^^^^[^3 abtheilen, scheiden.-Wi W^ l}Simpl. 
(ausnahmsweise) und Gaus, a) zusammenhalten, 
halten, tragen. — b) aufrechthalten, erhalten, be- 
haupten, bewahren, nicht aufgeben. fftt^nT^^fT- 
Iflll^q^. — c) im Gedäehtniss bewahren, behal- 
ten. — d) außalten, zurückhalten, widerstehen. — 
e) ertragen, erleiden. — f) an sich tragen, besitzen, 
haben. — g) i^HU seinen Geist fest gerichtet haben 
auf (Loc). — h) versprechen, verheissen MBb. €, 
3,71. — i) am Leben sein, — bleiben. — k) Jmd 
(Gen.) mit Etwas (Instr.) zu dienen bereit sein Ka- 
aAMD. 56,4. — 2) Pass. HUT^ insgesammt stehen 
bleiben bei (Loc), so t. a. sich schliesslich wenden 
an. — 3) HMrl fd verbunden, 

2.*^:f , unnfrT (srai^i^). 

ll[ 1) AdJ. (f. asn) a) erhaltend (sc die Welt), Ton 
Krsh^a und (iTa. — b) am Ende eines Gomp.a) 
haltend, tragend. — ß) Schmucksachen, Kleider, 
Bart, Flechten u. s. w. tragend. — y) aufrechthal- 
tend, erhaltend, behauptend, bewahrend, nicht fah- 
ren lassend, nicht aufgebend. — d) im Gedäehtniss 
behaltend, — habend, auswendig wissend. — c) an 
oder in sieh tragend, bei sich habend, innehabend, 
besitzend, habend, versehen mit. — 2) m. a) * Berg. 

— b)*ein Flocken Baumwolle. — e)*ein leicht- 
sinniger Geselle, Schwindler.— 'd) ♦ Sehwert Gal. — 
e) Nom. act. in 3^. — f) Nom. pr. a) emes V a s u. 

— ß) Terschiedener Männer, — y)* des Königs der 
Schildkrölen. — 3) f. «H a) die Erde, der Erdbo- 
den, — b) Mutterleib Bbatapb. 1,56. o^T^ n« ori- 
ficium uteri 21. — c) *Ader. — d) * Mark, — 
e) eine der acht Formen der SarasTatl. — f) 
N. pr. einer Gattin Kacjapa's, der Mutter der 
Vögel. T. 1. ^. — 4) *n. Gift Rio an. 6,224. t. l. ^. 

^JZ und ^öfi m. N. pr. eines Bharataka. 

M^ 1) Adj. (f. ^) tragend, erhaltend. — 2) m. 
a) *Damm. — b) *die Welt. — e) *die Sonne. — 
d) *die weibliche Brust. — e) *Rei$, Korn. — f) 
*der Fürst der Berge, wohl der HimaTant. — 
g) N. pr. eines Scblangendümons. — 3) m. n. ein 
best. Gewicht. — 4) f. VJ^St a) die Erde, der Erd- 
boden. — b)*Ader. — e) *ein best. Knollengewächs 
Rag AN .7,9 1 .— d) *Salmalia malabarica. — e) *Dach- 
sparre. — f) Titel eines Wörterbuchs. — 5) n. a) 
das Halten, Tragen. — b) das Bringen, Verschaf- 
fen in ehlHM^UI* — c) Stütze. — d) *eine best, 
hohe Zahl (buddh.). 
^U^tlff^T f. N. pr. einer daina-Gottheit. 

tj^fin f. 1) die Erde, der Erdboden. Person! fl- 



cirt als Gattin DhruTa's. — 2) Titel eines Wör- 
terbuchs. Auch ^efn^ m. — Vgl. ^;^ 4)0) and/). 

M(luiJnfn!Tr m. N. pr. eines Mannes. 

^(iuiUm m. N. pr. eines Dorfes Ind. St. 14,127. 

ll^lmsf m. Metron. des Planeten Mars. 

y^fUIHdrlfdid m. ein Gott auf Erden, ein 
Brahman Da^ab. (1925) 2,137,14. 

^^ftim^f 1) Adj. die Erde erhaltend, Beiw. Vi- 
sbnu's oder Kribna's 105,5. Auch C|qo. . 2) 
m. Berg, 

y(fu|t|fH[, g^ftppT (ViiaAM^MiAB. 6,36) and 
q^fnOTr? na. Fürst^ König. 

^ ( Fumn? N. pr. einer Oertlichkeit Laut. 480,1 4. 

^(lui^ri m. Metron. des Planeten Mars Git 
bei Utpala zu Vabab. Bbb. 1,7. 
*^piTTöfF^ m. ein best. Knollengewächs Raoan. 
7,91. 

»^^Uilohld^ m. Berg. 

♦U^mlHd^l f. N. pr. eines Fürsten der Kim- 
nara 1) o). 

^(uHu^ 1) Adj. die Erde tragend, —erhaltend. 
Auch als Beiw. Vishnu's oder Krshna'i. — 2) 
m. a) Berg, — 6) * Schildkröte Raaan. 19,75. — e) 
Fürst, König. — d) N. pr. Terschiedener Manner. 

^^uilUriAdj. die Erde tragend. M^UÜ^t. l. 

ETfnfhl m. Berg. 

U{W^X m* N. pr. eines BodhisattTa. Er 
heisst auch ^^uDlT^. 

*Crpnhj und ♦q^UÜMil m. Meer. 
^^UltSRI m. Erdkreis Balar. 115,1. Vgl. U- 

Crpifr^TrT 1) Adj. die Erde tragend Habit. 2,62, 
1. — 2) m. Berg. 
q^uilmjid D. Erdkreis, Erdscheibe. 
ir(T^ Adj. SM tragen. f5T^° auf dem Kopfe. 
q^nfr^ m. Baum. 
M\^[\^{\^ m* N. pr. eines Fürsten. 

U^^^^^ "* ^^^^ ^^*^' Begehung. 
*^{^\\^{ m. Bein. QiTa's. 

C^^UJliyi^l^ m. N. pr. eines BodhisattTa 
Laut. 2,10. 

H Metron. 1) m. des Planeten Man. — 
2) f. 3En der SItA. 
lll^utlH^ m. ein Gott auf Erden, ein Brahman. 
q^tfT und q^^ m. N. pr. Terschiedener Fürsten . 
*^(|ofi^*-®l OD* Nauclea Cadamba. 
♦ U{ \ ^{ fehlerhaft für q|^|^-^. 

q^ig^rm^ (Tor Vocalen ^Hl^) m. Fürst, 
König Naisb. 3,95. 

*q(lrH5i m. Metron. des Planeten Mars. 

19 
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QTm^ 1) Adj. die Erde tragend , verhaltende 
Stütze der Erde. Aach Beiw. Vifhqu's oder 
Krshna's. -> 2) m. (adj. Comp. f. QT) Berg. 

l^mSf in. Fürst, König Ragat. 7,837. 
♦yr^mifl f. die Erde. 

U^lflm m. Fürst, König. 

U{\r\{'^X Adj. R. 2,96,89. 45 fehlerkan für 

0^?% m. J ) JOTerr der £rde all Beiw. V i 8 h o u's. 

— 2) Fürst, König Dacab. 42,i 3. 
M(^IH?I m. Metron. des Planeten Mars. 
g^TSRr m. = ^ifTIltSRI BIlab. 193,9. 
CJ^P^ m. Fürst, König. 

VJV^m. Berg, 

^^IHJ^ m. ejn Go^t au/" Erden, ein Brahman. 
^1^1^ Adj. auf dem Erdboden schlafend M. 6,2 6 . 
M(lH »^ m. Metron. des Planeten Mars. 
^fpft f. i ) TrägeHn. - 2) die Erde. Auch.PI. (?). 
tii^^ÜMTl m. Metron. des Planeten Mars Va- 

RAB. JOGAJ. 4,39. 

^fr^ftRsTFR ni. Fürst, König Dbubtan. Prol. 
^fpR m. 1) Wage. — 2) *Form, Gestalt. 
q^g Nom. ac». in J^^^. 
^(1h*< m. Nur Loc. ^^f^l nach der Satzung, 

— Vorschrift, nach dem Willen. 

1. U^tn 1) Adj. (f. ^) a) tragend, haltend, stützend; 
Substr. Träger, Stützer, Bewahrer. — 6) in sich 
fassend, geräumig, oder Subst. f. Behältniss, 
Äußetcahrungsort. — 2) '^'in. a) Bein. Brahman*«. 

— 6) der Bimmel. — e) Wasser. — d) Meinung^ 
Ansicht. — 3) *m. n. Wasser. — 4) n. a) Grund- 
läge, Unterlage, Stütze; PI. fester Grund, funda- 
menta. — b) Grund, so t. a. der feste Erdboden. 

— c) Behältniss. 

3« Uf\^\ m. ein saugendes Kalb. 

Umi^I^ Adj. im Behälter sehwankend. 

r 
t|ct)6 m. N. pr. einet Mannes. 

mftn Adj. = mnfn i) apait. cb. 17,». 

qnif^ 1) Adj. kräftig, stark, rüstig. — 2) n. 
das Balten, Bewahren RV. 1,105,6. 

td m m. Betcahrer. 

qHJ Nom. ag. (f. irW^ 1) 2Vä^«r, 5fürier. — 
2) Erhalter, Bewahrer. 

OcflX Loc. Infln. freim Balten, » Heu^aAren RY. 

2,23,17. 9,86,42. 

r 
♦UHcjU Partie, ftit pass. Ton 1. V[J. 

OT Nom. act. in ^b|A. 

ro. Stechapfel BbItapb. 1,203,8. 

n. 1) Stütze, Bau. » 2) *Bau9. » 8) ^ = 




Uq. -4)*=gfrg. 

*q3T, qiTTH mm GaieU werden. 

UH m. (adj. Comp. f. QT) 1) 5affttfij^, OrdfiNfiy, 
Gesetz, Brauch , Sitte , Vorschrift, Begel, Bestim- 
mung, — in Betreff von (Gen. oder im Comp. Tor- 
angehend), Bechtssache, jus; Gerechtigkeit, das 
Bechte, Gute, Pflicht, Tugend, moralisches Verdienst, 
gute Werke. M^QT nach dem Gesetz, nach Becht, 
aufgerechte Weise, 4er guten Sitte — , der Pflicht 
gemäss. CiPf itKfri! a*H Gesetz sich haltend, pflicht» 
gemäss sich benehmend 71,2. die Gerechtigkeit auch 
als Synonym Ton Strafe, Bei den Buddhisten oft so 
▼. a. religio. Ausnahmsweise n. — 2)da« Becht oder 
Gesetz wird häufig personificirt, insbes. als Jama 
{der Todtenrichter) und als ein P r a g A p a t i, Schwie- 
gersohn Oaksha's. — 3) die Natur v, die Art und 
Weise eines Dinges, eine wesentliche, charakteri^ 
s tische Eigenschaft, ein solches Merkmal, Eigen- 
thümlichkeit, Attribut. Bei den Buddhisten ofl so t. 
a. ijlöj Zustand. ^T° Laut. 333,17. ^ q^JI- 
fT: (Habit. 1,13,15) = (^5|yHJ|H« Häufig am Ende 

eines adj. Comp. (Nom. abstr. ^^ n.]. — 4) eine 

.... ^ 
best. Ceremonie {VmTJJ). — 5) das 9te astrol. Baus. 

— 6) ^Opfer. — 7) *eine Upanishad. — 8) 
* Umgang mit guten Menschen. — 9) ♦ = mJT. — 
10) = ♦3^T. — 11) "* Bogen. — 12) ♦ein Soma- 
Trinker. — 13) N. pr. Terschiedener Männer. — 

14) mit qni Terwechselt. 

__ r r 

\mm 1) am Ende eines adj. Comp. = Cf^ 3). 

— 2) m. N. pr. eines Mannes. 

♦y^ohSI** und ♦OcfrfBJsff m. Verkünder des Ge- 
setzes (buddh.) 

r r 

HR^^ n. ein Werk der Gerechtigkeit, ein gu- 
tes Werk. 

^H«till^*UU f.N.pr. l)einer Gandhar?a-Jung- 
frau KAifAiip. 4,23. — 2) einer Kim nara-Jungrrau 
ebend. 6,u. 

UH^IUi m. n. Titel eines über Pflichten han- 
delnden Abschnittes Opp. Cat. 1. 
r 

MH°hlH 1) das Gesetz — , das Beehte — , die 

Pflicht liebend. — 2) m. N. pr. eines bösen Oä- 

moui Laut. 392,11. 

r 
1**Uh^iM m. der Körper des Gesetzes, — des ab- 

stracten Seins, Bez. eines der drei Körper eines 

Buddha. 

2. UHohlM m. 1) *§in Buddha.— 2) Bein. Atb- 

lokitecTara'i. — 8} N. pr. einer Gottheit des 

BodhiTrksha Laut. 522,9. 

t|H«lilM n. eine Obliegenheii der Pflicht. 

•yH*ld (Q^i^?) m. e^n dina Gau 



r ^.r-r 



^Hohllcl m. N. pr. Terschiedener Männer. 
♦^Hefild m. i) ein königliches Ediet. — 2) Gatts 
Gal. 
* MHofncieh m. ein auf den Namen w>n Brak- 

manen ausgestelltes Sehenkungsedici. 

r 
tlRcfjCI m. N. pr. eines Tlrtha. 

^n^h^jb n. eine Schwierigkeit das Beehte zu 
treffen MBb. 8,76,18. 
^H^fcT Adj. 1) Ordnung schaffend. — 8) seine 

Pflichten erfüllend, Tugend übend MBn. 18,149,64. 

r 
tiqöfJrM n. eine Obliegenheit der Pflicht, eine 

A 

religiöse Bandlung Apast. 

EJH'cftfJ m. 1) *ein Buddha. — 2) N. pr. o) 
eines DoTaputra Laut. 346,11. — 6)eioes Bud- 
dha und Terschiedener anderer Personen. 

M^cfti^l m. die Gesammtheit der Gesetze. ^SQT- 
^m f. Titel eines buddh. Werket. 

^HI^MI eine Obliegenheit der Pflicht KU. NI- 

TIS. 14,44. 

^R^? 1) n> das Gebiet des Gesetzes, N. pr. einer 
Oertlichkeit, =en^^9|. — 2) m. N. pr. eioe« 

Mannes VP.» 4,17 5. 

r 

UR^HH in> Titel eines über Pflichten handeln- 
den Abschnitts Opp. Cat. 1,6920. 

^n^^T^ m. 1) die Schatzkammer des Gesetzes Kl- 
BAND. 35,7. — 2) eine aus heiligen Büchern beste- 
hend^ Bibliothek (buddh.). 
r -N 
^TfTTöfCr m. N. pr. einet Mannes. 

r ___._ 

qq7T^^P-U$!iH|ls| m. N. pr. eines Buddha. 

CjHn^ Adj. das Gesetz bewahrend, — beohaeh- 

tend MBh. 13,149,64. 

r 
^H^IH m. 1) N. pr. Terschiedener Männer. Auch 

^f^?. — 2) PI. eine best, buddhistische Schule. 

^4ijH^[|H n. Titel eines Werkes. 

UhTTTT m. N. pr. eines Fürsten. 

^H^S m. ein bei feierlichen Gelegenheiten ge- 
brauchter Krug mit wohlriechendem Wasser. 

IRm^ m. N. pr. eines Autors Ind. St. 14,360. 

r 
^T? 1) das Gesetz verletzend, gesetzwidrig. — 

2) *m. Terminalia Belleriea. 

r 
m^^^h D* 1) das Bad des Gesetzes, als Symbol 

des sich weithin Terbreitenden Gesetxet. — 2) 

eine best, mythische Waffe. 

r 
2.*tr^^ m. ein Buddha. 

*yH^«h*fFf m* ein Buddha oder dina. 
^H"c|^H Adj. der ein Auge für das Beehte hat 

R. 2,111,22. 

QH^F7 ni. N. pr. eines Mannet. 

r 

Uq^T^ m.N. pr. eines DeTaputra Laut. 346,11. 
yH^{m n, und oq^ f. (Apast.) Erfüllung der 



Pflichten. 

y^T^nf^R 1) Adj. di9 Pflichten er /iilUnd, tugend- 
haft. — 2) m. a) Bein. (iTa's. — 6) N. pr. a) einet 
DeTaputra L4lit. 349,9. — ß) einer Gottheit 
des BodhiTrksba L4lit. 522,10.-3} f. of^TQ^ 
eine Gefährtin bei der Erfüllung der Pflichten^ 
iosbes. die gemeimam mit dem Gatten die Pflich- 
ten erfüllende Gattin^ Ehegefährtin. 

W^x{^ Adj. der über das Recht nachdenkt^ 
mit dem Hechte vertraut. 

•UMf^tW n. and o^lHT f. (Laut. 249,18) das 
Nachdenken über das Gesetz^ — die Pflichten. 

U^f^frH Adj. über das Gesetz nachdenkend 

Laut. t99,l1. 

r 

MH^^^ n. Umgehung — , Verletzung des Ge- 
setzes MBb. 13,20,13. 

^^ 1) Adj. aus Pflichtgefühl gezeugt. — 2) m. 
Patron. Jodhishthira's. 

^R^F^ na. Patron. Judhiihthira's. 

URÜTvnHT f. Titel eines Werkes. 

^HsftcR Adj. von der Erfüllung vorgeschrie- 
bener frommer Werke lebend. 

r 
y^xT Adj. gesetzeskundig^ das Rechte kennend 

Gact. OfR SuperL o^ f. Nom. abstr.Cbr. 83,30. 
r 
^H^M n. Kenntniss des Gesetzes^ — des Rech- 
ten 144,9. 
^UhHT m. 1) eine Art Sehlange, — 2) ein best. 

Baum. Nacb Mat. med. 296 Grewia elastica. 
r 
URflW n. das wahre Wesen des GesetzeSy °fIH 

Adv. in der dem Gesetze vollkommen entsprechen- 
den Weise MBo. 8,229. — 2) Titel eines Werkes. 

°ff?ll8INrlWini m. desgl. Opp. Cat. 1. 
r 
^Hfft4 1) n. Sg. und PI. Anfang und Ende des 

Gesetzes^ summum jus Gaut. 13,11. 18,24. 32. 

MBb. 1,105,50. 3,183,63. 5,29,21. 12,188,20.-2) 

m. N. pr. eines Mannes VP.^ 4,54. 

llHdH Adr. i)dem Gesetze nach, der Regel ge- 

mäss, von Rechtswegen. — 2) aus Tugend , aus 

einem edlen Motive. — 3) am Ende eines Comp. 

= ^RT?!^ ^ ^I5T% ftsTsroraJ^ar ^\ wr nicht 

weicht von den für seine Kaste geltenden Yor Schrif- 
ten 104,12. 

r r 

UHHI f- Nora, abstr. za ^^ 3). 

lIHrflsf n. N. pr. einet Tlrtba. 

iW5KTft m. N. pr. einet buddh. Gelebrten. 

f r 

°tR3r n. »• n. ^R 3). 

QH^ 1) Adj. moralisches Verdienst verleihend, 
^bewirkend. — 2) ro. N. pr. einet Wesens im Ge- 
folge Skanda't. 

MH^RlUjj f. Lohn für Unterweisung im Gesetz 



(buddh.) RlBAiip. 35,20. 

r 
MH<^rf m. N. pr. Terscbiedener Männer. 

^R^FSH A(U. der ein Auge für das Rechte hat 
Comm. zu R. ed. Bomb. 2,111,22. 

IJI^H n. eine nur im Gefühl der Pflicht dar- 
gebrachte Gabe, eine fromme Gabe. 
r 

QR^ m. PI. eine rechtmässige Gattin. 

Mh^iR na. N. pr. Terscbiedener Männer. 

y^f^HT f. N. pr. einer Frau. 

UR^f^R»! f. Titel eines Werkes. 

f 
^H^MI Adj. f. Jiaüoh zu Opfern milchend Bbao. 

P. 1,17,3. 

*^4<(6i^4J^Pld''^ m. N. pr. des Fürsten der 

Gara4«- 

Uq?ffe Adj. =. UjfrRm 59,25. 

y^^ m. der Gott der Gerechtigkeit 56,1 6. 

^H^^lofi m. ünterweiser im Gesetz. 

UR"^^ f* Unterweisung im Gesetz Panbat. 
ed. Bomb. 3,67,1 5. Bei den Buddhisten so t. a. Pre- 
digt Kararo. 35,22. Laut. 34,22. 

^tf^mf)' f. eine Kuh, deren Milch zu Opfern 
bestimmt ist, YP.' 5,218. 
*U^7öJt f. Bein, der GangA. 
*UM ^iH^H 1) Adj. das Gesetz — , das Recht ver- 
letzend. — 2) m, ein Raksbas. 

l(H^I( n. PI. die Tugenden oder Pflichten als 
Mittel zur Erlangung der höchsten Weisheit Ka- 
BAIA 1,1 1. 
*URTf^^ m. Terminalia Bellerica. 

llHUf m. 1) 0/n6e«r. SamAdhi Kabahd. 51,14. 
83,12. — 2) N. pr.a) eines Fürsten der Kimnara 

1)a). — b) eines Bodhisattya KXbard. 1,19. 

f ^^ 
1. ^<^^Tf] m. Bez. eines der 18 DhAtu bei den 

Buddhisten. 

2.*URmH m. ein Buddha. 

^HMlrml(^l^un f« N. pr. einer Kimnara- 
Jungfrau Kaband. 6,13. 

^^I^önrf^m. N.pr. einer buddh. Gottheit. 

^4UM1 f- Erhalterin des Gesetzes u. s. w. 
(Wasser) Habit. 2,79,9. Comm. MM^NI^: ^THT- 
^T: (Sic). 

C|h^^ Adj. in der Gerechtigkeit obenan stehend, 

ein Muster der G, Kam. NItis. 5,48. 

r 
U^mof) m. N. pr. einet Sohnes des ^Tapbalka. 

^^TU^Adj. das Gesetz u. s. w. beobachtend. 

^^^ f. = ^Xr^inft VP.* 5,218. 220. 

Uh^sT 1) Adj. a) das Gesetz zum Banner ha- 
bend (die Sonne). — 6) die Tugend zur Schau tra- 
gend, heuchlerisch, — 2) m. N. pr. Terscbiedener 
Männer. 
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^qmsRT (MBa. 13,163,62) und °irflR Adj. « 
WUsT 1) b). 

l.^ffl^ m. 1) Träger, Erhalter, Ordner. — 2) N. 
pr. eines Sohnes des BrhadrAga VP. 4,22,8. 
Richtig Ufq^ 

2. UH'T n. (in der späteren Sprache nur am Ende 
eines Comp.) 1) Stütze, Unterlage, Halt. — 2) 
Gesetz, Ordnung, Brauch, Art und Weise. Instr. 
Sg. und PI. nach der Ordnung, —Reihe, regel- 
mässig, wie es sich gehört, naturgemäss, rite. ^^ 
A^\k■^\\ nach der natürlichen Ordnung, nach 
der Reihe. — 3) das Rechte ^ richtiges Verfahren 
CXb. 40,4. Pflicht gegen (Loc). — 4) Verfügung, 
Genehmigung. 44 IUI niit Genehmigung von (Gen). 
?rf^ ^Mfin wider den Willen von (Gen.). — 5) 
die Natur — , die Art und Weise eines Dinges, 
eine wesentliche, charakteristische Eigenschaft, 
ein solches Merkmal, Eigenthümlichkeit. Insbes. 
am Ende eines adj. Comp. — 6) Reich, Gebiet. — 
7) T^m ^ni so ▼. a. zu eigener Lust RV. 4,53,3. 

r 

^^^^ m. N. pr. eines heiligen Teiches. 

r 
UrpF^J? m. ein 5oAn Dharma's; PI. die Söhne 

Pdn4u's. 

^R*n2I m. ein rechtmässiger Beschützer. 

^^^\>^ m. l) »Bein. Yishnu's. — 2) N. pr. 
eines Fürsten. 

^Hll^ll r. N. pr. einer flngirten Stadt Kau- 
tukas. 

iPTHr^ Adj. beständig die Pflicht vor Augen 
habend Spr. 3097. 

^TR? m. N. pr. Terscbiedener Männer. 

Wl^ 1) Adj. das Gesetz (buddb.) schenkend Ka- 
BANii. 11,9. — 2) f. 91 N. pr. einer Gandbarva- 
Jungfrau ebend. 4,23. 

URM^nji^lfH«hl f- Titel eines Werkes Büblbb, 
Rep. No. 616. 

r 

""^IT^ m. die Binde des Gesetzes (buddh.). 
y^M^H n. Jama*s Stadt. 
WWl m. Herr — , Hüter der Ordnung, des 



Gesetzes. 

r 



qqqrR n. l) «Bein, der Stadt CrlTaotl (wohl 
CrATastl). — 2)P/'e;f0rRXoAii.6,3t.BnlYAPB.l,i68. 
*UH^'Pi n* Ficus glomerata. 

^RCTWt f. eine rechtmässige Gattin. 

IJHMSI m. 1) der Weg der Pflicht, — der TW- 
gend. — 2) N. pr. einet Kaufmanns. 

WF8R m. = m4^8I 1). 

Cj4tT^ (APAtT.) und qqqpnif (57, 21. 90,25) 
Adj. dem die Pflicht, die Ikgend über Allee geht, 

u4m0<3< f* 1^<^o> «1»®* Werket Büblbb, Rep. 
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No. 617. 

^rfCnrm m. hei.bestimmter buddhittischer Werke 

Laut. 8,5. Kar4ND. 23,10. 12.25,5. 27,17. 79,18. 

r 

^R^TIS^R on. ein Lehrer des Rechte , Rechtsge' 
Uhrter. 

^4^71^ ID. i) bildliche Bez. a) der Strafe. — 
b)des 5cAtD«rre#. — 2) N. pr.Terscbiedener Mänoer. 

tlHMI^I m. eine best, mythische Waffe. 

^4^)5 1) n. N. pr. einer Oertlichkeit. — 2) f. 
tEn N. pr. einer Scblangenjungfran KIrard. 4,9. 

UHtHil f. PftichtKerletzung Da^ak. 83,17. 

^^T^ m. \)ein ans Pflichtgefühl erzeugter Sohn, 

— 2) Schüler, — 3) *Palron. Judhishthira's. 

— 4) Du. Bein, der Rshi Nara und NArAJana. 

— 5) N. pr. des Uten Manu VP.^ 3,337. 
Cjqcri^ n. 1) Bein, der SUdt AJodhjA. - 2) N. 

pr. eines Dorfes an der NarmadA. 
CJMM^Hil^ Adj. zunächst nur die Pflichten vor 

Augen habend Apast. 

r 

Cm^riOT n- Titel eines Werkes. 

UR^cT J^^i' tugendrein Da^ak. 52,2. 

'^UHVI^II m. bildliche Bez. des Sehwertes, 

^H^^^ m. Titel eines Werkes. 

f 

CJh^PTIH m* N. pr. eines Buddha. 

TcTR^FTTtnqriTL^ m. Titel eines Werkes. 

U4V|c|r4)T Nom. ag. Rechtslehrer, 

^H^csItIH d. Verkündigung des Gesetzes, 

^H^^^ f* 1) Tugendübung j eine tugendhafte 

Handlungsweise, PI. Raqat. 6,295. ~ 2) Titel eines 

Werkes Opp. Cat. 1. 
^qi^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

Q cilllgUl f. ebend. 

^^T^rFSI m. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

r 
iJHUs^l^H m. N. pr. i) eines Fürsten der G a n- 

dharya Karard. 2,21. — 2) eines Mannes Apast. 

^h(mm m* N. pr. 1) eines Gandbarra-Fürsten 
K&RANp. 2,21. — 2) eines buddb. Gelehrten. 
*^H«I^ N. pr. eines Mannes. 

CJlH^rS' m* Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

U^Sffi^ 1) Adj. dessen Geist auf die Tugend ge- 
richtet istf tugendhaft, — 2) m. N. pr. rerschie- 
dener Manner. 

ErHHftFft f. 1) ein in die Rechte einer Schwester 
getretenes Frauenzimmer, — 2} eine Mitschwester 
im Glauben (buddh.). Im PrAkrit zu belegen. 

gqHTfjH Adj. Tugend besitzend, tugendhaft 

155,5. 

r 
IRHTnRi m. Verkünder des Gesetzes, Prediger 

(buddh.) Kakand. 13,12. 27,17. 78,1. Laut. 215,7. 

Hier und da flilscblich ^HH?)* 



^H Pl^öR m. ein Bettler aus Tugend, 
W^\\ Adj. pflichtscheu Kautukar. 
^H*lr[ 1) Adj. das Gesetz aufrechthaltend, ge- 
recht, Beiw. Ton Fürsten. — 2) m. N. ^r. rerschie- 

dener Männer. 

r r ^ 

IFPTrT und v. 1. ^RH^T (Harit. 1,7,82) m. N. pr. 

eines Sohnes des 13ten Manu. 

^H^ItT^ m* 0<^ Brifdar im Gesetze, Religions- 
genösse, durch Erfüllung gleicher Pflichten mitJmd 
verbrüdert. 

^J^^f^ m. N. pr. 1) eines Prinzen. — 2) einer 
Gottheit des Bodhiyrksha Laut. 522,10. 

liHHM Adj. ganz aus Gesetz bestehend, ganz Tu- 
gend seiend, 

1. ^hTTST n. nur die Art und Weise, nur das Wie 
6kim, 2,1,9. Chr. 232,21. 

2. ^RR13f Adj. nur auf dem Wie beruhend, nur 
attributiv Katj. (a. 1,8,7. 9,5,10. Nom. abstr. °(5r 
n. 4,12,16. t,2,l9. 

^R^rnf m« der Weg der Pflicht, -^der Tugend. 
*^R'^T3T m. N. pr. eines Mannet. 

^4HlHmm'H tj > m. und <>Mli}lHIHI(t|««J(Opp. 
Cat. 1) m. Titel zweier Werke. 



1|HH^ n* die Grundlage des Gesetzes, des Rechts 
Gadt. 1,1. 

WTsT (Nom. ORSf?!) m. N. pr. t. L für WI5R 
Harit. 1,34,13. 

^^^l)m. 6in6e«^SamAdhi <m Joga Jogas. 
4,29. — 2) *f. ^ Bez. einer der zehn Bhümi bei 
den Buddhisten. 

^H HM^H o. ein best, Geisteszustand bei ek- 
statischer Meditation im J og a Yjasa zu Jogas. 1,2. 

*ITH? Adj. gerecht, tugendhaft, 

o 

MHMftS Adj. 1) gerecht, tugendhaft Apast. 2,8,6. 
14,14. — 2) mit dem Gesetze — , mit dem Rechte 
im Einklang stehend Apast. 2,20,1 5. R. 1,37,7. 

^4Mi| n. das Weltalter des Gesetzes, da« Krta- 
juga. 
*^HMsl Adj. gerecht, tugendhaft. 

tiHM^ n.ein auf redliche Weise geführter Kamp f, 

UH'mFT m. der Mutterschooss des Gesetzes, Bein. 
Vishno's Visanos. 1,54. 

^Hcy^Rtff m* N. pr. eines Mannes. 

^H(f^cil f. N. pr. einer Frau. 

^H{rl Adj. Freude an der Tugend habend, d,T, 
ergeben 175,15. 

VH(lrt 1) Adj. dass. — 2) m. N. pr .eines bösen 
Dimons Laut. 394,6. 

ir4pr n. Titel einet Werkes, oq^ f. desgl. 

^H(S| m. N. pr. zweier Männer. 



CS 



^M(S||fH^& m. ein best. SamAdhi Kaiah». 
77,12. 

^H(HW'? d* Titel eines Werkes Böblir, Eep. 
No. 618. 

^lf;[|sTm.Bein.l)Jama's.-2)Jadhlibthira'i. 
— 3) eines Fürsten der Reiher. 

^q^ m. 1) ein gerechter Fürst. — 2)*Flir«l 
überh. — 3) ein Buddha. — 4) Bein, a) Jama*s. 
Nom. abstr. ^rTT f. — b) Judhishthira'f. — 5) 
der souveräne Dharma (buddh.) KIramo. 69,10. 

^4(Isl^Rld na« N. pr. eines Aatori. °<[M3- 
^t^ n* Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. 

1m4(MH m. Bein. Jndhishthira's. 

^RTTfifeRT f. ein buddh, Stüpa. 

^H^|?n f. Habit. 7794 wohl nur fehlerhaft för 

^XT^R 1) Adj. Freude an der Tugend habend, 
der T, ergeben Apast. — 2) m. N. pr. o) eines DA- 
naTa. — b) einer Gottheit des BodhiTrkiha La- 
LIT. 522,9. — e) eines Mannes. 

^HHI^ m. 1) Pflichtversäumniss 6998I. » S) 
das Fehlen des Attributs SXb. D. 652. 

^q^H 1) Adj. a) vom Gesetz begleitet RY. — A) 
gerecht, tugendhaft. — 2) f. ^^^ a) *eine best. 

Mudr A (buddh.). — 6) N. pr. Terschiedener Fraaeo. 

_ r r 

V^Tom^ 1) Adj. das Rechte--, die Irgend meh- 
rend (Ci^a). — 2) m. N. pr. a) Terschiedeoer Män- 
ner. » b) eines Dorfes. 

y^ol^l o. der Panzer des Gesetzes (Krshfa). 

^Röf^T^ Adj. Tugend und Reiehtkiimer ver- 
leihend (Vishnu) yisHNUi. 98,91. 

^jJsrrfmsRI «nd Oe^lPuiOl* m. IkgendkrasMr, 
der die Tugend des Vortheils wegen aueübt. 

^J^m^ m* eine Unterhaltung über das Gesetz, 
— über die Pflichten, 

^IT^rf^ Adj. über das Gesetz — , über dit 
Pflichten zu reden pflegend, 

*^HSnH7 ™* ^J Vollmondstag, — 2) der gestrige 
Tag. 
*^4c|[^*4 m. Bein. Cira's. 

^Hfc|^l(Slllbl D* die Lehre von der Erwägung 
der Pflichten Comm. zu Njajam. 1,1,1. 
^qfiRT^Hir^ m. Titel eines Werkes. 
^HMsIM m. 1) der Sieg der Gerechtigkeit j der 
Tugend Ragat. 3,829. — 2) Titel eines Schauspiels 
Hall in der Einl. zu Dacar. 30. 

^Rm^ Adj. mit dem Gesetze vertraut , seimr 
Pflichten sieh bewusst Gaut. 
* U^r^hll f. Kenntniss des Gesetzes^ — des BeekU, 
IihIc«MH*I n. PI. ^sTFlH^o Name von Tier 
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SA man Absu. Bb. 

^rI^Y^^ n< Titel eines Werkes. 

^qj^^^^ m. Jii pr. eines Sohnes des Apoka. 

^Tfl^Röft^loRT n. Titel eines Werkes. 

Ip^fT^olTR n, Erörterung der Gesetze y — der 
Pflichten, 

qi^r^ 1) Adj. reich an Tugenden Spr. 4215. — 
2) in. N. pr. verschiedener Männer VP.^ 4,30. 

l|4'c)(^i>|öf; m. der der Tugend nachstellt, so T. 
a. Tugenden heuchelnd, 

l4Mci|IH^H n>. üebertretung des Gesetzes Apast. 
Galt. 1,8. 

^^o^^fSII r. eine gesetzliehe Entscheidung Gaut. 

11,23. 

^4oUl^ 0». N. pr. «tn«« tugendhaften Jägers, 
*u45I7^r n. ein üc/einer buddh, Stüpa. 

^R^H*? m* N. pr. eines Lehrers. 

^rfjnSTI f. 1) * GeHehtssaal. — 2) ein Asyl für 
Bettler und Reisende, Hospiz, 

^H^1IH'7 D* Gesetz-, Rechtsbuch. 

^q^nW n. dass. Gaüt. °R^T5I o. und °gW- 
f^Rj m. Titel ron Werken. 

^4^f^^ m. ein ^nftän^^er der Gesetzbücher, 
PI. eine 6eel. Schule Habsuak. 204,7. 

^4^nd 1) Adj. gerecht, tugendhaft, — 2) m. N. 
pr. eines Mannes. — 3) f. 5IT N. pr. einer Frau. 
*^qÜ|{^H (?) m. N. pr. eines buddh. Arhant'f. 

^MHMrh Adj. gesetzmässig 214,20. 

^RHWrT Adj. gerecht, tugendhaft, 

^M^f^fTI (' Gesetzsammlung. Auch Titel eines 
best. Werkes Opp. Cat. 1. 

^4Uoh^T f. PI. fromme Gespräche Klo. 2,118,9. 

gqflJT^ m« «<»» fl**/ redliche Weise geführter 
Kampf, 

^RjftfrJ f. 1) ein buddh. Concil, — 2) Titel 
eines Werkes. 

^ilHU'^ m* Titel eines buddh. Werkes. °ftcjfw 
f. Titel eines Öaina-Werke8BüBLBB,Rep.No.726. 

^H^ f. Pflichtgefühl MBb. 3,260,24. 

^Rr^^Tcf Adj. der Pflicht und der Wahrheit 

•r 

ergfeften R. 2,41,6. ^^ WrM^IHH ©d. Bomb. 

♦ trf^W f. Gerichtssaal. 

^MHHM m« ^*»« wdernommene Verpflichtung 
205,11. 

^^H^T^ftfcRnf r. Titel einet Werkes Büblbb, 
Rep. No. 349. 

^H^(^|l| m, ein Gefährte --, ein Gehülfe bei der 
Erfüllung religiöser Pflichten. 

^HHV^^ »• ^^'t^ Unterhaltung über das Ge- 
setz (buddh.) Kabamd. 16,6. 43,3. 61,20. 
III. TMl. 



US^HT^ o. 1) Erfüllung der Pflichten Ind. St. 
15,305. — 2) ein nothwendiges Werkzeug zur Er- 
füllung der Pflichten Kam. Mtis. 6,4. 

U^T^n? m. N. pr. eines Mannes. 

^MHWiUI und Ocff (VP. 8,2,28) m. N. pr. des 
Uten Manu. 
*Wr fl^ ni. N. pr. eines Mannes. 

^Rm^ m. Titel rerschiedener Werke. 

^^HrT Patron. 1) m. Judhishthira*!. — 2) f. 
^ der Lop^mudrA BUab. 299,20. 

EfHH 1) Adj. Ordnung — , Gesetz fördernd, — 
2) * m. cfer gabelsehufänzige Würger. 
1* ^HH? d* ein über Gesetz und Brauch handeln- 
des Sütra. ^oUllsQl f. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 
2. ^HH^ m* N. pr. eines Mannes. 

^Mng m* 1) ein Damm zum Schutze des Ge- 
setzes, — dee Rechts, Auch als Beiw. (iya's. — 
2) N. pr. eines Mannes. 

^Mh»! m* N. pr. verschiedener Manner. 

^RR^^ n. Erfüllung der Pflichten 148,21. 

^HT^FFU m. ein auf die Gesetze sich beziehen- 
der Hauptabschnitt (aMk. zu Badab. 3,4,17. fgg. 
Auch Titel eines Werkes. 

r 
U^tFST m. Richter, 

r 

^^FS7ö7 Q' N. pr. einer Stadt. 

^Ht-^H( m- N. pr. oines Mannes. 

^H(t«<irfrfl f* ^ie constante Natur dee D h a r ro a 
(buddh.). 

^r|fgnnT^[ET m. der Hauptpfosten des Gesetzes 
Par. Gruj. 3,4,18. 

^HHII|4i m. Rechtslehrer Ind. St. 10,131. 

URF^ft^ m» 1) *der Herr des Gesetzes, Beiw. 
eines Buddha. — 2) N. pr. eines von Dharma 
errichteten Heiligthums. 

^?^fT ^^™* ■^' ^^* °^^) ^®* Gesetz — , das 
Recht verletzend, 

^H<^IH f- Pflichtversäumnis s Apast. 

^H^t^ Adj. aMiierAa/6 dee Gesetzes stehend 
Gaut. 4,25. 

^möf;r m. N. pr. rerschiedener Männer, auch 
eines Buddha. 

^HT^ m* lo der Rhetorik eine Erklärung, dass 
man die allgemein angenommene Natur eines Din- 
ges nicht gelten lasse, 

^HI^IH n. Auseinandersetzung der Pflichten 
Spr. 3108. 

^nrnr^ m. ein überliefertes Gesetz, Vgl. IH % l tl ^* 

^4l^* 1) Adj. de^en Körper das Gesetz ist 
(Vishnu) VisBMos. 1,54. — 2) *f. ^T Reiher, 



IFTT^^ m. N. pr. yerschiedener Männer. 

^^\^^ m. Rechtslehrer, °FgfH f. Titel einea 
Werkes. 

^Tlri^h'M m» üebertretung des Gesetzes Apast. 

t44lrH5f m. Patron. Judhisbthira's. 

^^rRfn f. Gerechtigkeit, Tugendhaftigkeit, 

^Hlf R^ 1 ) Adj. yerecÄr, tugendhaft, seiner Pflicht 
ten sich bewusst, — 2) "'m. Bein. KumArapAla's. 

^HTi^C^ m. N. pr. eines Fürsten. 

^qi^5I5R m. v. 1. für q^'^Hloh Paniat. 166,17. 

r r 
^m^H^ Adj. Recht und Unrecht kennend 

(Vishnu) VisuNus. 1,54. 

^RmHM(l<Hm n. das Untersuchen des Rechts 
oder Unrechts, Auch ein best, Gottesurtheil. 

^RT^Hy^lRpft f. Titel eines Werkes. 

K^im^ f. .. ^^qrat. 

1. ^^fij^tn n. Gericht. oinTf?lFöfHM(jN m.fife- 
richtsperson. 

2. ^if Tf^öfJ^Hf m. Richter. 
WR^5F^m^8|H D. Gerichtshof. 
^Rinr^T^ m* 1) Rechtsverwaltung, Rechtspflege, 

— 2) Titel einet Werkes. 

^4Tf?^«hl(ni|cK und *°cRT^filIR m. Richter. 

^Rlf^öftlfplf) Adj. das Kapitel vom Recht be- 
treffend. 

^RIKRjlfpT m. 1) Richter Kio. 98,19. ^1(11^4 
m. Gerichtsperson. — 2) Sittenrichter (als Amt), 
Prediger Ind. St. 15,368. fgg. 

^Rlf^cfjff m. Richter. 

^^if^WH n. Gericht, Gerichtshof. 

r _^ 
^Hl^^ m* Oberrichter, Minister der Justiz. 

UhI^»^ m. der ITe^y dee Gesetzes, — der I^ofend. 

^HM^ <»• N. pr. eines Mannes Kautceas. 

^HM'*!!^*^ Adj. der Gerechtigkeit nachstre- 
bend, dem es um*s Rechte zu thun ist 94,11. 

^RRWH D. Pflichterfüllung Apast. 

^HMt-HIH f* beständiges Denken an das Gesetz 
(buddh.) Lalit. 34,21. 



^RRfMrMMVßlH n. Titel eines buddh. Werkes. 
^HT^ m. N. pr. eines Tlrtha. 
^iHlftsRcfH Adj. gerecht und von edler Her- 
kunft R. 2,72,16. 

^RlfHR^ 1) m* ein best. SamAdhi Kabamd. 
o • * 

93,2. — 2) f. ^ N. pr. einer A p s a r a s ebend. 3,1 6. 
^RTPm«t)l5fim f. eine vorgeschriebene Abwa» 
schung. 

VMTRd n. und URT^rf^m. Titel zweier Werke. 
♦ITRT^, °lTrT ««w» Gesetz werden. 
*^lHmt{^ n* die Objecte des Sinnesorgans Ma- 
nas. DaTon '^'^f^Ri Adj. (buddh.). 

19* 
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^h|1(*^ n. Recktsgangy Rechtshandel Bhar. Na- 
TJ4C, 34,73. 

^4l|UQ n, i) ein Waldj in welchem Einsiedler 
ihren Pflichten obliegen, — 2) N. pr. a) eines hei- 
ligen WcUdes in Madhjadeca. — 6) einer Stadt. 

UMI^^M AdJ. Gutes und Nützliches milchend 
(d. i. verleihend) oder f. m die drei dieses verlei- 
henden Yeda BbXg. P. 4,6,4 4. 

^HläM^' Adj. mit der Pflicht und dem Nutzen 

A 

in Einklang stehend Apast. 

U^T^lfQ Adj. auf das Gesetz^, auf die Pflicht 

bezüglich. 

r "N 
^in^TR) m* ein Licht des Gesetzes Kararo. 8,3 

(so wird dieses Werk genannt). 

^HIcrfl^Hi^ D* ^^ Eingang zum Lichte des Ge- 
setzes (buddh.) Laut. 252,11. Deren werden 108 
angenommen. 

^HT^TFF m. Bein. A(oka*s. 

^Hll^n Adj. gerecht, tugendhaft. 

IIHIHH Q* Richtersitz. 

^Mlin^^hlM ID. bei den Öaina die Kategorie 
Tugend (Afis. xu Badar. 2,2,33. 
*^hI«^ ni. der gestrige Tag. 

^Hl^i^n Adj. auf gesetzmässige Weise erworben 

A 

Apasy. 

Ufi^ fehlerhaft für wfA^- 

^FMcIT f. Nom.abslr. von ^Fm«^. Am Ende eines 
Comp, das Behaftetsein mit dem und dem charak- 
teristischen Merkmal. 

llfTTfira^ m. (OPP.Cat.1), Oti^ehrllMrmH- 
frTfsrai^ m., °T^*HNT^ m. (Opp. Cat. 1), o^- 
<c|)dN i <l^ ro»(ebend.), o^^SfJ^TfmHm f. (Büa- 
LBR, Rep. No. 383), «^PB^Tni n. und o^^cRcfl^ 
m. (Opp. Cat. 1,7714) Titel ron Werken. 

^f^q^ n. 1) Gerechtigkeit, Pflichtgefühl. — 2) 
am Ende eines Comp, a) das Verpfliehietsein zu 
Gact. 10,28. — b) das Behaftetsein mit dem und 
dem charakteristischen Merkmal, das Unterworfen- 
sein der und der Erscheinung. 

tiiHH 1) Adj. a) das Gesetz kennend, — befol- 
gend, seiner Pflichten sieh bewusst Gaut. 10,6a. 
— 6) mit besonderen Eigenschaften versehen, iüo- 
ran besondere Eigenschaften haften. Sahst. Object, 
Ding Kap. 5,98. 6,4. — e) am Ende eines Comp. 
a) Jmdes Gesetze befolgend, — Gesetzen unterwor- 
fen, — Rechte habend, — Pflichten erfüllend, — 
P) die Art und Weise—, die Eigenthümlichkeit von 
Jmd oder Etwas habend, Btwas als charakteristi- 
eehes Merkmal habend^ einer best, Erseheinung icn- 
terworfen, — 2) m. N. pr. o) dei 14ten VjAia. — 



— b) eines Fürsten VP 4,22,3. — 3) »f. ^Hft ein 
best, wohlriechender Ärzeneisto/f fiiakTi, 6,114. 

^fT(^ Adj. (f. m) 1) seine Pflichten vollkommen 
erfüllend, überaus gerecht, — gewissenhaft, — (m- 
gendhaft. Nom. abstr. ^cTT f* — 2) dem Gesetze 
vollkommen entsprechend, mit dem Gesetze — , mit 
der Tugend ganz in Einklang stehend, gesettmässig, 
gesetzlich. 
*^4r5| m. Schauspieler. 



•sr 



l4H*^^ m. Bein. Jama*i. 

llH^ Adj. nach moralischem Verdienst traeh^ 



tend. 



•sr. 



QIT^ m. N. pr. eines Sohnes des RaodrAcTa. 



•sr^ 



ViR^ m. Bein. Jama's. 

« NT 

UR^ m. 1) dass. — 2) N. pr. a) eines OoTa- 
putra Laut. t. 1. t|H^^. — 6) Terschiedener 
Manner Laut. 201,4. 

«NT ^ C 

C|H%l^r{ISt n. N. pr. eines Tlrtha. 

^H^^M^* n. Name eines Linga. 

^HI^M m. N. pr. eines mythischen Palastes 
(buddh.). 

l.tHlTl( n. ein Vorwalten der GerechtigkeittäBn, 
1,100,10. 

•NT 

2. ^mfT^ t ) Adj. ganz der Gerechtigkeit ergeben, 
nur an seine Pfliehten denkend Gaut. Ragb. 13,7. 

— 2) m. N. pr. eines buddh. Gelehrten. 
^^TrT^^ >"• ^^-die Schule des DhSLTmo Hera. 
^HiM^^I m. 1) Unterweisung im Gesetze, in den 

Pflichten, Lehren in Bezug auf dieselben Apast. — 
2) die Gesetze, Gesetzsammlung, — 3) die Angabe 
des Wie 6 kirn. 3,3,4. — 4) Titel eines daina- 
Werkes Bühlbr, Rep. No. 727. 
♦^H^IM^^ISR m. Rechtslehrer. 

l^F^5RT f. 1) Unterweisung im Gesetz. ^^- 
^RI ▼. 1. — 2) Titel eines Werkes Büdlbr, Rep. 
No. 619. 

^HIMHI f* ein Gleichniss, in welchem zwei Dinge 
in Bezug auf eine gemeintschaftliche charakteri- 
stische Eigenschaft einander gleichgestellt werden. 

r 
^nr 1) Adj. (f. ^J) a) gesetzmässig, gesetzlieh, 

rechtmässig, mit dem Gesetze — , mit dem Rechte, 

— mit dem Brauche in Einklang stehend, zu der^ 
selben in Beziehung stehend, herk'ömmlich. — b) 
gerecht, reehtschaffen (Ton Personen). — e) mit be- 
sonderen Eigenschaften versehen,^ d) einer Person 
oder Sache (Gen.) entsprechend, — 2) n. herkömm- 
liehe Abgabe. 

M^MM n« in clor Rhetorik eine Erklärung, 
dass man den Träger einer anerkannten oharak'- 
terisUschen Eigenschaft als solchen nicht gelten 



lasse, 

m,m\,^mf,^^, q^ und g^. 

1) dreist — , muthig sein, ^ 2} den Muth zu Et- 
was haben, wagen zu (Infln.), sieh an Jmd (Acc.) 
wagen, — 3) ^^r{ dreist, kühn, muthig. ^^R 
und EnicTt Ad?, herzhaft, tüchtig, kräfiig, —4) 
UfllH itöAn, muthig, tapfer. uf%lr?l Adr. Tielleicht 
fehlerhaft für ^pTcfl. -— 5) ^ keck, frech. ^^ 
und ^o AdT. - 6) *?t^ und f^. — 7) 
y^RM Panbat. 265,8 fehlerhaft. — Caos. 1) ^- 
CPTlFT fich an Jmd oder Etwas wagen, Jmd Et' 
was anthun, sich an Jmd oder Etwas vergreifen, 
über Jmd kommen, Jmd bewältigen, bezwingen, 
hart mitnehmen. Etwas verderben, zu Grunde 
richten, ^f^?(\ geschändet, ^ftcwT Süpa^. 27, 
1 . — 2) Med. überbieten, bezwingen AY. S,3,2. » 
Mit ?5R bezwingen. — Mit lElfVT Simpl. and Caus. 
Überwältigen, bezwingen. — Mit ^öf in ^ERcT^ISlJ, 

IT 

i^^^SCf. — Mit ISn sich wagen an, Jmd Etwas 
anhaben können. — Caus. Jmd zu nahe treten, be- 
leidigen, reizen. — Mit ^3^ sieh wagen an. — Mit 
Cff^ Caus. über Etwas herfallen. — Mit V( sieh 
an Jmd wagen, Jmd zu nahe treten, Jmd Etwas 
anthun, beunruhigen, bewältigen. — Caus. dass. 
und schänden (ein Weib), verderben, venoüsten. 
— Mit SBtPw in °^^tn. — Mit ^^ Cius. sieh an 
Jmd wagen, Jmd Etwas anthun, — Mit \i\t\ am'* 
halten, widerstehen. — Mit X^ Caus. sich an Jmd 
wagen, Jmd Etwas anthun, Jmdbeunruhigen,sehänr 

den (ein Weib), Etwas verderben, — Mit HR" Caos. 
schänden (ein Weib), Etwas verderben, 
^ m. 1) Nom. act. in J^^. — 2) * Eunuch; 

vgl. U^. 

r 

^CR) 1) Adj. am Ende eines Comp, über Etwas 

herfallend, einen Angriff machend auf. — 2) *m. 

Schauspieler. 

q^m 1) n. f. (^TT) a) ein Angriff auf Personen 
oder Sachen, Beleidigung, Misshandlung, — 6) 
* Beischlaf {eher Schändung, Nothzuchi). — 2) * t ^ 
ein freches, liederliches Weib. 

y^UlIrMHf Adj. der gern Jmd Etwas antkut 
(giTa). 

*^^rfni f. = tj^ 2). 

M^unM Adj. derjenige, dem leicht beizukommsn 
ist, einem Angriffe ausgesetzt, leicht unterliegend, 
-^zu Schaden kommend. 
*^^^ m. Eunuch. Richtig ö(cf^. 

Uf^r! i) Adj. s. Q. ^^ Caui. — 2) *f. m ein 
freches liederliches Weib. — 3) *n. Beischlaf, 

U^^'i 1) A4j. am Ende einet Comp, herfallend 
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über, beleidigend, mitehandelnd. — 2) (. ^T^^ ein 
freches, liederliches Weib, 

*^ciUi m* o<*»0 ^0^^* itaehelige Pflanze. 

*^i^^ N. pr. eines Thaies. 

^> U^rl rennen, rinnen RV. — Mit M Atn- 
flUssen — , hinlaufen zu (Loc). 
i.Q^ m. ^noyei^iMi latifolia Raoan. 9,112. Bba- 

TAFB. 1,235. 

2. ^of (accentairt nur io Naiqb.) m. 1) lUenseh, 
Siann, — 2) Ehemann, Gatte, ^ 3) Besitzer, Herr, 
Herrtcher, Gebieter. — 4) * Spitzbube. 

*^o|"1I i> wohl Demodium gangeticum oder eine 
verwandte Spedes. 

*^q|^ n. eine best, hohe Zahl (buddh.). 

^|cFT 1) Adj. (f. 391) a) blendend weiss, — 6) 
*Att6fcA. — 2) in. o) *die blendend weisse Farbe, 

— 6) eine Taubenart Bbatapb.2,8. — c) *ein aus* 
gewachsener Stier, — d) *eine Art Kampfer Ra- 
«Aif. 12,70. ~ «) *Änog9issus Zafi/o^'a RXeAii.9,1 12. 

— f) ein best, Riga. — g) N. pr. a) eines Man- 
nes. — ß) eines Weltelephanten. — y) eines Han- 
des Ind. St. 14,111. — 3) f. (*^) und ^ eine weisse 
A'nA. AlsZugthierKAD.2,129,24.— 4)f.^a)i0d«««« 
Haar. — 6) N. pr. eines Flusses. — 5) n. a) * weisser 
Pfeffer RXgan. 6,34. — b) ein best. I^etrum, — e) N. 
pr. einer Stadt 

^MdHlf^ m. der Oolaghir. 

t{ca|^j|cg n. das oberste, weiss angestrichene 
Stockwerk eines Hauses Harshai. 125,23. 

U^^rffTI f. und ^ifcförf^ n. die weisse Farbe. 

UqFT^TqRT m. Titel eines Werkes. 
1.*^c^^Md m* ^^^ ^di ^^9 zunehmenden Mondes. 
2.*1|c4^m5T m. Gans. 



*U5JTIIRj in. Wind. 

möFTcCToder^f^cIcn AdJ. anzufdchelnf^kr.^Si. 

Va^^ n. Fächer, Wedel von Fell oder Leder 
Apast. Cr. lS,tt,i 2. uic|^<(Ui m* Fäeherstiel Min. 
(b. 4,2. 

Vo|Tc|g Adj. Conipar. schnell rennend. 



^^^^{WM^^^ m. Titel eines Werkes. 

^ci^H^ m* N. pr. eines Mannes. 
♦^old^frl«t»l f. Kreide. 

^X^i^m^ ^^K{ weiss machen, beleuchten Klo. 
81,10.143,19.144,13. 201,21. 2,34,10. Pbasannab. 
148,U. C4o|lcin weiss gemacht, beleuchtet. 



^<=4HCM) ^^rT ^^^ weisse Farbe annehmen, glän- 
xend weiss erscheinen KiD,2,Z7,M. Habshab. 219, 
21. °rorT Partie. 210,10« 

^ol^l^oh n. Titel eines Gedichts. 

U^T^FFT m* Weisse, die weisse Farbe, nitor 
KId.145,23.201,21. 227,9. zugleich iReinAWf 2,58,8. 

b(o|^| Adr. mit ^ glänzend weiss werden Hab- 
•HAB. 159,6. 

*UQ|^H(rlU4y "• ^^^^^ogon bieolor Gal. 
*Mo|dlrMd n. die Blüthe der weissen Wasser* 
Ulis. 



^H in ♦oqm^ 2{To, ^rn«, ^tn^. 

UFR in 21^o. 
l.^T, Präseosstämme: ?^T(Act.),^^(Act. Med.), 
^ (Act. Med.) und ^ (Act. Med.); Absoi. flf^ 
(TS. 7,4,1,1. 2) und %n; Pass. Ut^^, of^j^ 
(fUcT HiBiT. 7799 Terdachtig) und f^ (s. bes.). 
1) setzen, legen, stellen, einfügen, einbringen, — 
in oder auf (Loc). ^g^H den Stock legen auf, 
so T. a. Strafe verhängen über (Loc. oder Gen.). 
dlrM((ci|| ^^ den Fuss auf seinen Weg stellen, 
so T. a. es ihm naehthun, ihm gleichen 251,7. 
Meist Act. — 2) hinbringen — , hinschaffen zu 
(Loc). ^r\ weit wegschaffen RV. 10,35,4. Meist 
Act. — 3) Jmd an einen Ort oder in einen Zu- 
stand versetzen, verhelfen zu, bringen in oder zu 
(Loc. oder Dat.) RV. 2,34,9.4,17,7. Meist Act. — • 
4) richten auf (Dat. RV. 7,56,1 9, oder Loc), nach 
oder an (Loc). f^rllH, ^TfcPT oder flTO seine Ge- 
danken richten auf, denken an (Loc. oder Dat.), 
beschliessen (mit Dat., Loc, Acc mit VfJ^^ Infln., 
oder directe Redo mit ^TrT)« Meist Med. EilMm*! 
(▼. 1. cfrf^H) und HTtT (Terdachtig) dessen Sinn 
gerichtet ist auf (Loc. oder Dat.). — 5) Jmd (Dat., 
Loc oder Gen.) Etwas bestimmen, verleihen, zu- 
theilen, verschaffen, geben, schenken. Meist Act. 
Pass. verliehen werden u. s. w., so v. a. zufallen 
RV. 1,81,3. — 6) festsetzen, feststellen, anordnen, 
eonstituere. — 7) einsetzen als, bestimmen — , 
machen zu, reddere; mit doppeltem Acc RV. 7, 
31,12. Spr. 1060. — 8) machen, bewerkstelligen, 
unternehmen, bewirken, verursachen, schaffen, her* 
vorbringen, erzeugen, ^^*TH Befriedigung gewäh- 
ren, Jmd (DaL) Etwas (Acc) gewähren. Aor. mit 

M(MiHj ^wu^ m(Tm^= g^^ ind. st. 14, 

144. — 9) halten (in der Hand), fassen, tra* 
gen, in sich tragen (eine Leibesfrucht). — 10) ein 
Kleid, einen Schmuck, Blüthe tragen, — 11) tra* 
gen, so t. a. erhalten, aufrechthalten, — 12) Med. 
an sich nehmen, empfangen, erlangen, erheUten 
RV. 4,32,19.6,67,7. insbes. eine LeibesArocht em- 
pfangen, coneipere, 3^tFT ^^ Ende finden RV. 6, 
29, 6. ifföfin und t^TO Gefallen finden — , sieh 
erfreuen an (Loc. oder Dat.). — 13) sich zu eigen 
machen, annehmen, so t. a. an sieh zur Ersehet' 



nung bringen, zeigen, sich zuziehen, inne haben^ 
besitzen, behaupten. — 14) ^BTOm?? MB«. 4,1347 
fehlerhaft für qqT^qfJ^ — Caus. q|tV(|fpf rom 
Simplex nicht zu belegen. — Desid. 1) r^fy^lJHI 
a) geben — , verschaffen wollen. Med. sieh ver- 
schaffen wollen, zu gewinnen suchen. — 6) bele- 
gen —• , beschenken wollen, — c) Med. außringen 
wollen, — 2) ftlrfff?? setzen — , legen wollen auf 
(Loc). - ♦Intens.'^q^. - Mit ^^, ^frli^cl 
beseitigt. — Mit IETÜI 1) Act. a) setzen, anlegen, 
aufsetzen (aufs Feuer). — b) auf Jmd legen, Jmd 
(Dat. oder Loc) verleihen, zutheilen. — 2) Med. an 
sich nehmen, an sich zur Erscheinung bringen, — 
Mit CR Med. 1) darauf hinzulegen. — 2) veran- 
lassen zu{Dal).—Z)zugestehen,überlassen RV.6,20, 
2. — o^lWffr Balab. 117,21 fehlerhaft für OEOT- 
PT%. — Mit clR Med. entfalten, ausbreiten. — Mit 
Mrl^ t ) Act. Med. a) hineinlegen in(Loc.) R V.l ,62,9. 
6,44,23. 10,54,6. — b) dazwischen legen, ^setzen, 

— c) abscheiden, absondern RV. 3,38,3. — d) aus- 
schliessen, beseitigen. — e) zudecken, verhüllen, 
verbergen, — in (Loc.) RV. 7,71,5. verschwinden — , 
unsichtbar machen, verdunkeln. — 2) Act. a) in 
sich aufhehmen, — enthalten. — b) im Innern — , 
im Herzen zur Erscheinung bringen, ^zeigen, 

— c) Jmd (Abi.) Etwas (Acc.) vorenthalten , ent- 
ziehen, — 3) Pass. verdeckt — , verhüllt — , un- 
sichtbar werden, verschwinden. — Mit * Abi. oder 
Gen. der Person sich vor Jmd verbergen, sich Jmds 
Augen entziehen, — 4) 5|^T^ffT o) getrennt. — 
6) bedeckt, — mit (im Comp, vorangehend). — c) 
verhüllt, verborgen, versteckt, unsichtbar gemacht, 
verschwunden, —in (Loc oder im Comp, voran- 
gehend). Mit Abi. der Person verborgen vor, Jmds 
Blicken entzogen, — Caus. verschwinden machen. 

— Mit SEHT Act. wegschaffen, wegnehmen, — von 
(Abi.), vertreiben RV. 8,85,13. — Mit 35ri^ oder 
H (von Manu an häuOger als Jgnif) 1) A^n^i'n- 
stecken, — in (Loc). — 2) Jmd (Dat.) darreichen, 
hingeben, Jmd (Loc.) verleihen RV. 10,56,4. — 3) 
zudecken, verstopfen, verschliessen, schliessen, ein" 
schliessen, verhüllen, bedecken, verdecken, verber- 
gen. Pass. verhüllt werden, spurlos verschwinden 
in (Loc) MBB. 12,246,18. 19. Partie Crf^H^rT 
und IMf^H zugedeckt u. s. w., unsichtbar gemacht, 
in seiner Thätigkeit gehemmt, — Gaus, zudecken 
lassen mit (Instr.), schliessen lassen (mit doppel- 
tem Acc). ^ Mit HH^M ganz zudecken, * Mit 
Cffn 1) Jmdm (Dat.) übergeben, dahingeben, über- 
liefern. — 3) richten, zurichten RV. 2,23,6. 7, 
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34,9. — 3) umhüllen j umlegen mit (Instr.), Km- 
itinden, binden. Gewöhnlich Med. %t Hh^cT <^^- 
gebunden, angeschirrt, angespannt. — 4) belegen^ 
mit läppen überziehen, — 5) umfassen, so. t. a. 
in Schutz nehmen. — 6) Med. in sich tragen, — 
bergen Bbäo. P. Syi3,30. — 7) Med. sich verhalten 
tu (Acc). — 8) bezeichnen, benennen; Pass. bezeich- 
net — , benannt werden , heissen, tlHI^rl *«- 
zeichnet, genannt, heissend. — 9) angeben ^ aus- 
einandersetzen, mittheilen, sprechen über, vortra- 
gen, Etwas sagen, sprechen, aussprechen. ^HHI^cT 
angegeben,angezeigt2i9,2imitgetheilt,vorgebracht, 
vorgetragen, gesprochen,worüber oder über wen ge- 
sprochen worden ist. — 10) in Jmd Etwas sagen, 
-^ sprechen; mit doppeltem Acc tJlHlS^n zudem 
Etwas gesagt worden ist 107,21. — Gaus, Med. 
nennen lassen. — Desid. (°nirH^) ^•cÄ umhül- 
len wollen RV. iO,85,30. — Mit ^Tf^ft 1) wieder 
an sich ziehen, —in sich zurückziehen. — 2) «r- 
wiedern, antworten. ^Tr^mT^rT dem geantwortet 
worden ist, — 3) seine Zustimmung geben, — Mit 
Wu^ ^M Jmd (Acc.) sprechen. — Mit ^ET^ 1) 
einlegen, einstecken, hineinstellen, einschieben, 
eintau4shen, einschliessen, — in (Loc). Mcf(^(^ 
steckend — , eingeschlossen in (Loc); in*s Wasser 
gefallen. — 2) wegdrängen, eindrücken. — 3) sich 
versenken in (Loc), aufmerken, Acht geben, die 
Äuftnerksamkeit richten auf. Vom Verbum fin. 
nur McIMIMHIH 3te Sg. Imperat. impers. ^Rff^ 
aufmerksam^ Acht gebend, ganz bei einer Sache 
seiend. — Caus. einlegen — , einstecken lassen in 
(Loc). — Mit t(<^o| der Reihe nach hineinstellen 
Apast. Ca» i 5,4,2. — Mit ^^^^^, oj^rT niederge- 
schlagen (Staub); nach dem Comm. aufgewirbelt. 

— Mit '3^\^i vSH|ö||«i5ri daneben gesteckt,^gelegt. 

— Mit ^^^ l) in der Nähe außewahren Apast. 
1,3,4 0. — 2) zu sich nehmen, geniessen Apast. i, 
10,28. — Mit ^CJ^ wieder hineinlegen, — stecken. 

— Mit cQ^ 1) hier und dort hinlegen, — 2) da- 
zwischens teilen. — 3) Pass. getrennt werden. ^En- 
M(ilH impers. man trenne sich von (Abi.). °T^?rT 
getrennt, geschieden, — durch (im Comp, voran* 
gehend). — 4) unterbrechen. Pass. eine Unterbre- 
chung erleiden. °T^rT unterbrochen, gehemmt. — 
5) weglassen, — 6) ^JöH^rf a) entfernt, in der 
Ferne befindlich Bbag. P. 1,9,86. — b) durch etwas 
Dazwischenliegendes getrennt, soT.a. versteckt, der 
Wahrnehmung entzogen, — durch (im Comp. Tor- 
angehend). — c) von Etwas entfernt, so t. a. xu 
Etwas nur in Beziehung stehend, nicht unmittel- 
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bar betroffen, — Caus. trennen Naisb. 4, 109. — 
Mit ^io^^ in SETHcilMI^HH (Nachtr. 3). — Mit 
HH^ zusammenlegen, ^-stellen Apast. (r. 15,11, 
10. 15,1. Vgl MHHclf^HM. - Mit m 1) hinstel- 
len, legen — , setzen — , bringen in, an oder auf 
(Loc), Leibesfrucht hineinlegen in ein Weib (Gen.) 
71,9. Tugenden Jmd (Loc.) einimpfen, den Blick, 
den Sinn, die Gedanken richten auf (Loc), Sorg- 
falt verwenden auf (ViIrlHl?IH)f eine Schuld auf 
Jmd (Loc.) wälzen, Furcht Jmd (Loc) einjagen. In 
der späteren Sprache gewöhnlich Med. ^Tt^rT 
aufgelegt, hineingelegt (Leibesfrucht 73,'6). — 2) 
Holz zulegen (zum Feuer) 37,16.20. 38,6. — 3) 
einsetzen (im Spiel). — 4) niederlegen als Pfand, 
Nur tifil^ci verpfändet, versetzt. — 5) Med. auf- 
bewahren. — 6) Med. sich Feuer (auf dem Heerde 
oder Altar) anlegen. — 7) Jmd (Dat., Loc. oder 
Gen.) geben, verleihen, übergeben, darbringen, er- 
zeigen (Ehre). — 8) versetzen in (Loc), bringen zu 
(Dat.)* — 9) gebrauchen »u, verwenden bei (Loc). 
— 10) Med. fassen, ergreifen Spr. 7735. — 11) 
Med. nehmen, empfangen, erhalten, J\HR Leibes- 
frucht empfangen, concipere. — 12) Med. Kinder 
empfangen von einer Frau (Instr. oder Loc). — 
13) zu oder in sich aufnehmen^ eine Lehre an- 
nehmen (budijh.), ein Gelübde auf sich nehmen, — 
thun (tiili^ri gethan), einem Gemüthszustaode 
sich hingeben. Ausnahmsweise Act. — 14)Aert7or- 
bringen, bewirken, verursachen 324,30. ^IH^^UH 
so ▼. a. sich wenden an. Ausnahmsweise Act — 
Itt) ^f^ Pahkat. 43,4 fehlerhaft fdr ^[3^ (so 
ed. Bomb.); ^EfT^nrT Kaobap. Itt ebenfalls fehler- 
haft. — Caus. hinsetzen lassen. — Desid. (°fl(rR- 
TH» °r?) 1) Med. anlegen wollen (Feuer). — 2) xu 
ergreifen die Absieht haben. ^g^H so y. a. zu stra- 
fen sich anschicken MBb. 12,83,4 5. ~ Mit ^f-m 
voranstellen, erheben über. Vgl. «irMIl^cf* — Mit 
95(^1 darauf setzen. — Mit Mtl^l Med. 1) herein- 
stecken in (Loc). — 2) mit ^i^ in seinem Her- 
zen haben. — Mit ^^^T 1) darauf legen. — 2) Holz 
(zum Feuer) nachlegen. — 3) schüren (das Feuer). 

— 4) weiter übergeben (ein Pfand). Nur M'^tlf^rl* 

— Mit lETTT ablösen von (Abi.). — Mit CRH Act. 
1) hinzulegen, legen auf oder in (Loc), hineinlegen 
(Holz in's Feuer). — 2) anlegen (Feuer). ^BP^HTF^ 
angelegt. — Mit 3^, 0^lf^(iri( ein wenig er- 
höht. — Mit 3^ 1 ) anlegen an (Loc), setzen auf 
(Loc). ♦3mi^c? daraufgesetzt. — 2) Med. ergrei- 
fen (<^UiM) MBb. 12,15,4. 3Cn4m mit sieh neh- 
mend, mit (Acc.) Chr. 28,28. » 3) Med. mit m- 



rHI*i bei sich behalten, — «• 4) Jmd verführen —, ttr- 
leiten zu; mit doppeltem Acc IfT — väMl^MIl &. 
2,35,28. 3^1^: y. 1. im Comm. der Bomb. Auif. 

— tt) sÄHlR^rt fl) ols Preis ausgesetzt. — b) 6f* 
wirkt, hervorgebracht. — c) ♦= H Mlistd verbum- 
den. — Mit vlrMMI Med. wiedererlangen. — 10t 
^m einsetzen, — Mit nT^T heraus — , toegnehfUen, 

— Mit ^^] 1) umUgen (mit Feuer). ^ 2) l|i|li^ 
derjenige, dem ein jüngerer Bruder mit der AnU- 

A m 

gung des heiligen Feuers zuvorgekommen isl,Afkst, 
2,12,22. ga. 9,12,11. Gadt. 15,18. — Mit MHM^I 
Act. der Reihe nach herumlegen. — Mit t4KI^4l 
umlegen (mit Feuer). — Mit 5fT, ^ ■— Mlf^H: Wii- 
geführt zu (Loc.) RV. 9,64,1 9. — Mit oOT P«»* 1) 
getrennt werden, — von (Instr. oder °fIR). — 2) 
sich unbehaglich — , sich unwohl fühlen, cjll^ 
krank. — Mit HRT 1) zulegen (Holz zum Feuer). 
HHli^d zugelegt. — 2) anlegen, schüren (Feuer). 

— 3) setzen — , legen — , stecken auf, an oder im 
(Loc). tii^Hden Pfeil auflegen. TplR eine Leibes- 



frueht hineinlegeHf so y. a. befruchten, HIcfriH ^ 
die Sonne legen. ?rf^ J^T1H,^rc?H,MfrtM,'TTO 
den Blick, den Geist, die Gedanken richten muf 
(Loc). RTtTR und M«iH den Gedanken faesen (die 
Ergänzung in directer Rede mit ^IrT)* MlrHHH« 
^R ohne Ergänzung seinen Geist au f einen Punkt 
richten, sich sammeln^ sich fassen. Oboe Acc. sieh 
in ein Gebet vertiefen, 6e(enBALAB.110,l 0. — 4) Jmd 
(Loc) Etwas auferlegen. fTHlW^d auferlegt. «— 5) 
Jmd (Loc.) übergeben, Jmds Hut anvertrauen, — 6) 
einsetzen in (Loc). — 7) vereinigen, verbinden^ zu- 
sammenhalten. HnTT^rT vereinigt^, verbunden-^ 
versehen mit (Instr. oder im Comp. Toraogehend). 
PI. vereint, versammelt 68,20. alle insgesammt, — 
8) in Ordnung bringen, wieder gut machen. — 9) 
hervorbringen, bewirken. HHII^d redditue, — 10) 
Med. a) anlegen (ein Kleid), annehmen (eine Ge- 
stalt). — b) als Leibesfrucht empfangen, eoneipere, 
— c) an sich nehmen, sich zueignen, — d) an sieh 
nehmen, an sich zur Erscheinung bringen, an den 
Tag legen, zeigen, ~~ e) seine ganze Aufinerksam- 
keit auf Etwas richten, sieh ganz einer Sache hin- 
geben (mit Acc); Act. Bbatt. HMiU^rf ganz bei 
einer Sache seiend, sich einer Sache ganz hinzu- 
geben vermögend, in Etwas ganz aufgehend (yoo 
Personen und yom Geiste), seine ganze Aufinerk' 
samkeit auf einen Punkt richtend. Die Brgänzoiig 
im Loc. oder im Comp. Torangehend; häuBg ohne 
Ergänzung (Äpast. 1,1,11. 5,7. 13,18). — f) fat' 
setzen, feststellen, als ausgemacht hinstellen. *H- 
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Rfi^n featgestelii^ hewies9n» — g) einräumen, xu* 
geben. HH I i^rT gulgeheitsen, gebilligt Apa8t. 1,20, 
8. 2,29,1 4. Harit. 11392. übereinttimmendmit (im 
Comp. Toraogeheod) 2225.— 11)HHlS^n «n Ende 
gegangen, abgelaufen MBh. 1,173,31. — Desid. 
(**ftirHlff) «''Acf (Acc.) dahin %u bringen wüntehen, 
diMSM er tieh sammelt, — fasst, ^ Mit 9^RT, 
^l^n vollkommen gesammelt, fest auf einen Punkt 
gerichtet. — Mit ^i^TH^T, °f^rT verbunden — , 
vereinigt mit (lostr.). — Mit tjCf^ITT 1) hinzulegen 
(HoIb zum Feuer) MIr. (r. 1,3,5. 7,5. G^bj. 1,28. 
£96. — 2) anlegen, schüren^ ent%ünden (ein Feuer) 
Gäot« Apast. 2,6,1. ^f^^ angelegt, entzündet 848- 
mropk'n. 44,3. — 3) aufstellen, an seinen Platz 
stellen. — Mit vlirfHHl 1) wieder auflegen (den 
Pfeil). Nur ^f^cT. — 2) wieder an seinen Platt 
steilen, in Ordnung bringen, wieder herstellen. 
®l^rl w. hergestellt. — 3) verbessern, beseitigen 
(eioen Fehler) (aAk. xu BXdar. 2,2,1 0.— Mit 3^ 1) 
auslegen RY. 10,101,1 2. — 2) aufstellen, aufsetzen, 
aufbauen, Nur3T7fT* — 3) ausselten. ^fSH aus- 
gesetzt. — Mit 3? 1) auflegen, anlegen, aufsetzen, 
legen auf(Loc, 37,30. (olbas. 3,47) oder in (Loc), 
stellen (tAU^irinnter Etwas), stecken — , setzen 
in (Loc.)t auf das Feuer setzen, anlegen, so t. a. 
ansehirren (Rosie). «g|^ in*s Herz sohliessen, f 
T. a. beherzigen. ^hRj»(1 gesetzt an^ (im Comp. Tor- 
angehend), angelegt, angebracht^ hineingesteckt, 
eingefasst (Edelstein) in (Loc). — 2) Etwas sich 
unterlegen, sich legen auf {Acc). — 3) in der Gram- 
matik sieh legen auf (Acc), so t. a. unmittelbar 
vorhergehen. Nur Pass. und >5Hl^rl dem Etwas 
(Instr. oder im Comp. Torangehend) vorhergeht. 
— 4) Jmd (Dat.) Etwas übertragen. rt^^f^H <Am 
übertragen. — 5) Jmd (Loc.) Etwas beibringen, leh- 
ren. — 6) hinzuthun, hinzufügen, — im, verbinden 
mit (Loc.) (OLBAS. i,52. ^Hl^ff sich anschliessend 
an (Loc), verbunden mit (im Comp, vorangehend) 
MI1.AT. 20. — 7) anwenden. fSRtH M^f^HI a^f 
eine gute Sache verwendete Mühe. — 8) voraus* 
setzen, tupponiren. Nur Pass. und ^Hl^ri voraus- 
gesetzt, bedingt durch (im Comp. Torangehend) 
259,1. 260,1. * 9) 3Mi^rl a) herbeigeschafft, — 
geführt, zugeführt. — b) unternommen MBb. IS, 
61,4 0. — e) verführt, verleitet oder angeführt. — 
Mit y^C| hinterher anlegen, — auflegen. — Mit 
^EP^ITT 1) hinzusetzen, hinzulegen. — 2) belegen, 
sudecken. — 3) Med. zugleich mit aufsetzen (auf 
das Feuer). — Mit UkM^ belegen, bedecken. — Mit 
^JTTT 8. u. d. W. — Mit M 1) niedersetzen, nie- 
ni. TheU. 



derlegen, ablegen, hinlegen, hinsetzen^ hinstellen, 
— auf, an oder in (Loc), hineinlegen, ^ in (Loc, 
Loc mit ^H^ oder ^^S^^), Etwas vor Jmd (Dat.) 
hinlegen. ^^ oder 13(^ (R. 3,8,20) in die Erde, 
in eine Grube legen, so v. a. begraben; auf den Kopf 
(Loc, ausnahmsweise auch Instr.) legen auch so 
T. a. hoch aufnehmen 152,12. i^'Tm ^n's Herz le- 
gen, so ▼. a. bei sich denken. Pass. auch ruhen — , 
enthalten sein in (Loc), übergehen — , sich auflö- 
sen in (Loc). Pil^n niedergesetzt n. s. w., gela- 
gert (ein Heer), steckend — , befindlich in (Loc. oder 
im Comp, vorangehend) Apast. 1,22,6. » 2) das 
Auge richten auf (Loc), den Sinn, die Gedaniten 
richten auf (Dat.), so v. a. beschliessen. i^h^iM 
Mühe wenden an (Loc). — 3) niederlegen zur Auf- 
bewahrung, aufbewahren in (Loc). "^T?) HIIH ^^ 
Herzen bewahren, so v. a. dem Herzen einprägen, 
im Gedächtniss behalten. Med. auch ßr sich auf- 
bewahren. —• 4) verstecken in (Loc). ^^W im Her- 
zen verbergen, — 5) Jmd einsetzen als (Acc), zu 
(Dat.) oder in (Loc), anstellen zu (Loc). — 6) 
Jmdm (Dat. oder Loc) übergeben ^ anvertrauen, 
schenken, m^m^R eich Jmd (Loc) anvertrauen. 
cj^^MH Jfiid (Loc) sein Herz schenken, » 7j zu- 
rücklassen. — 8) niederlegen, so v. a. niederhalten, 
zurückhalten, beseitigen, unterdrücken, — 9) ab- 
setzen, sehliessen. — 10) pn^J7=pI^f| tief aus- 
gesprochen. -— li) f^Uigq DbIg. P. 7,8,18 fehler- 
ler haft für io(^irfi|. — Cans. i) hinsetzen lassen Hb- 
hIdri 1,704,20.21. ^ auf (Loc) VaitIn. hineinlegen 
lassen in (Loc). — i) aufbewahren iajian. Vielleicht 
wie Simpl. mit Pf außewahren Karaea 6,1 8.27. 7,8. 

— 3) Jmd einsetzen als (Acc). — Desid. (°fi|rHd) 
niederzusetzen beabsichtigen Naisb. 8,24. — Intens. 
M'^'s^d 0) 0^^* ''^^ festsetzen. VS. 6,20 und 
Maitr. S. 1,2,17 f5T^fejfJ(s. u. ^^^fU). — Mit 51- 
f^Pf 1) niederlegen — , auflegen auf {Loc). — 2) 
Jmdm (Loc) verleihen. — Mit W^ 1) bei Seite le- 
gen, auf die Seite schaffen, verbergen. — 2) bei Seite 
setzen, — 3) beseitigen, vertreiben von (Abi.). — 
Mit {|f»1H i) auflegen auf, hineinlegen in (Loc.) 
Ind. St. 15,165 (^f^rT)- Med. sich Etwas auflegen. 

— 2) berühren, nahe kommen mit (Instr.), — an 
(Acc. oder Loc). ^iftrHl^ff berührt. — 3) Pass. 
mit einander verschmelzen (von einem auslauten- 
den JJ oder m mit einem anlautenden IST, das eli- 
dirt wird). yfnfHf^JH heisst ein solcher Samdhi 
und der darauf ruhende Ton. — Mit 3T^ in die 
Höhe —, aufgehoben halten. — Mit '3^^ 1) da- 
neben setzen, — stellen, Jmd (Dat.) Etwas vorsetzen. 



— 2) sich nähernd legen auf (Loc) kqi. GfBi. 1, 
15,2. — 3) niederlegen, vergraben (einen Schatz). 

— 4) zur Verwahrung übergeben, Jmd Jmdm (Loc.) 
anvertrauen. — 5) herbeiführen, — bringen. ^ 6) 
herbeiführen, bewirken. — Mit qf^ (*q[f^) 
herumlegen. ^ Mit VIvH 1} niederlegen, aufsetzen, 
auflegen, — aM^(Loc.), ansetzen, anlegen (ein Mes- 
ser u. s. w.), hineinstecken in, so v. a. einfassen in 
(Loc). vlluil^d niedergelegt u. s.w., aufgelegt auf 
(im Comp, vorangehend) B alar.265,8. c(^° imV e d a 
enthalten, so v. a. gelehrt. — 2) ausstrecken Bhag. 
11,4 4. niuil^ri ausgestreckt. — 3) berühren, nahe 
kommen mit (Instr.) an (Acc). — 4) sein Auge, 
seinen Sinn, seinen Geist heften — , richten auf 
(Loc.) Hariv. 2,14,16. Mit (pTH und Infln. so v. a. 
beschliessen. ^TFIT VlfillUlMrllH^so v. a. man ver- 
gegenwärtige sich. Vi lUllc^rl gerichtet auf{Loco6er 
im Comp, vorangehend). H*-Mc(«vi(uil«^ril m^ ^ine 
wohlangebraehte Rede. — 5) Jmd (Dat.) Etwas über- 
lassen,übergeben. Nur V|fillf^r|BUAR. 164,2 1 . — 6) 
bringen — , versetzen in einen Zustand (Loc). — 7) 
aussenden (Späher). NurvllU|[^riatt5^e«aniif.— 8) 
spähen — , spioniren lassen durch (Instr.) bei (Loc). 

— 9) alle seine Gedanken — , seine ganze Aufmerk- 
samkeit auf Etwas richten, Etwas (Acc.) überlegen. 
Nor ^rf&mm und UiUlf^rl ganz in Etwas (Loc.) 
vertieft, ganz bei einer Sache seiend, in einem Ge- 
danken ganz aufgehend (von Personen und vom 
Geist). Unilf^rllrHH Adj. Apast. 1,4,29. - 10) 
herausbringen, dahinterkommen, — dass ist; mit 
doppeltem Acc. MBu. 7,35,21. ^fiif^rl heraus- 
gebracht, an's Tageslicht gebracht. — Mit t] VI IUI 
(nur ^mCI) 1) Jmd zurücklassen in (Loc). — 2) 
beseitigen, unbeachtet lassen, — Mit TTflFT 1) en 
die Stelle eines Andern setzen, unterschieben, sub- 
stituiren. — 2) verfügen, befehlen. — Mit fsiH 1) 
weglegen an verschiedene Orte, vertheilen. — 2) 
ablegen, niederlegen, wegstellen. — 3) aufsetzen, 
auflegen, stellen--, legen auf oder in, aufspeichern. 
^f^ Jmd (Acc.) in's Herz sehliessen. lefPli^rl 
aufgesetzt u. s. w. auf (Loc oder im Comp, vor- 
angehend). — 4) das Auge, den Geist richten auf. 
^HT^rT gerichtet auf (Loc. oder im Comp, vor- 
angebend). — 5) Jmd einsetzen in ein Amt (Loc) 
Ragat. 7,367. ^r1^ eingesetzt. — 6) WHf^rl, 
°f1irH1 Adj. mit Jmd auseinandergehend, — nicht 
übereinstimmend Apast. 1,8,27. — 7) fsff^rf^ 
MBB. 6,3678 fehlerhaft für follH^tfl« — Mit ^Pf 
1) zusammen niederlegen in oder bei (Loc), nie- 
derlegen, aufheben 218,8. legen in (Loc.)» aufspei- 

20 
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chernf ansammeln» In der älteren Sprache Med. 
«^^MHIhI^H »*'*'« ^^^* gelegt, im Bergen icoA- 
nend. — 2) in der Nähe — , 7106011 eich hinstellen 
GkVT. ^ 3) Med. sich vorfinden — , vorhanden sein 
bei (Loc.) Dac:4K. 81,8. — 4} Med. ^f^^ ^^^ ^^^ 
heften auf'JLoc), cj^^MH das Hers auf ei nen PMnkt 
rieht en^ sich sammeln, — 5) Med. Jmd sm Etwas 
ansetzen, Jmd Etwas übertragen, '— 6] Pass. und 
Med. in der Nähe — , gegenwärtig sein, bevor ste^ 
hen, HHT^rT ^^ der Nähe befindlieh, gegenwärtig 
— y da ^, bei der Band seiend, anwesend, nahe 
bevorstehend. Mit Dat. bereit — , gerüstet im. — 
Caus. i) in die Nähe bringen, sich vergegenwärti- 
gen, *— 2) Pas8. sieh Jmd (Gen.) in der Nähe zei- 
gen, sich manifestiren, — Mit mR herausfinderi, 

— Mit ^f^R, i^rf^^ Ind. St. 9,32 fehlerhaft 
fiir f^RUI^- — Mit crf^ 1) Act. Med. herumlegen, 

— setzen, umlegen, ^XJ[l^jr\ herumgesetzt, — ge- 
stellt, — stehend, — 2) Act. Med. sich umlegen, 
umnehmen (ein Gewand , einen Scbmuck) 31 i, 3. 
320,1 1.12. Ohne Object sich ein Gewand umlegen, 
^TT^T^tT umgelegt, — 3) umUgen, umgeben, beklei- 
den, — mit (Instr.), umtingeln. Gewöhnlich Act. 
Hl^l^Ci umlegt, umgeben, — 4) Act. schliessen als 
Kunstausdrnck für den Abschluss einer Recitation 
in der Liturgie, ~ 5) ^'i\^ Harit. 3743 fehler- 
haft für ^ftl^CT, ^f^^UITr? Ind. St. 5,335 fehler- 
haft für^ncT^- Bisweilen auch mit Ml^^lTerwech- 
aelt. — Caus. 1) umnehmen lassen, Jmd kleiden in; 
mit doppeltem Acc. Hbmadri 1,603,10. — 2) um- 
g4ben^, bekleiden mit (Instr.). — Desid. (ofllrVIH) 
im Begriff stehen sich Etwas {Xcc) umzulegen, — 
Mit |Q|H|i vertauschen, wechseln, insbes. ein Ge- 
waod. Mit Ergänzung Ton öH^TH so t. a. sieh um- 
kleiden, — Caus. umwenden (das Gesicht). — Mit 
ftr s. u. JBTN. — Mit qra s. u. d. W. — Mit V( 
Med. 1} vorwerfen, darbringen, — 2) aussenden 
(Späher) RY. 7,61,8. — 3) sich einer Sache (Acc) 
Mngeben Lalit. 499,9. — vlf^ci und HUI^H ge- 
hören ZQ f^. — Cans. ?l||ft|H MBb. 9,io74 feh- 
lerhaft für ^ifefT. — Mit 5rf?1 1) ansetzen, wie- 
der ansetzen, einsetzen, — 2) anlegen (den Pfeil), 
zielen, ^~ 3) ansetzen (zum Trinken). ^~ 4) auf- 
setzen (die Füsse). ^i C|f7: mit allen Tieren auf- 
setzen, so T. a. ausgreifen. ^~ 5) darreichen, an- 
bieten, — 6) geben, wiedergeben, — 7) wieder her- 
itellen, — in Ordnung bringen QiJkua, Gaaj. 1,15, 
10. — 8) antuenden. ^ 9) zurückhalten, — 10) 
Pass. Med. anheben, anfangen, anbrechen, eintre^ 
Iffi. — Mit MHVITrT noch einem Andern (Acc). 



darreichen, — Mit |^ 1) vertheilen, austheilen, 
mittheilen, verleihen, gewähren, Jmd Etwas zukom- 
men lassen, verschaffen, efJiqH Jmds Wünsche 
gewähren, —erfüllen, mrmH\ eich {sibi) Etwas 
verschaffen, — bereiten, — 2) verbreiten. — 3) ein- 
theilen, ordnen. — 4) zertheilen, — 5) anordnen, 
vorschreiben, festsetzen, bestimmen, Pass. bestimmt 
sein für (Gen.) 195,2«. gelten ßr (Nom.)."^: R 
^ ^flT |c||«JrtS er ist von den Göttern mir zum 
Gatten bestimmt worden. — 6) an den Tag legen, 
zeigen (einen Gemüthszusland,eine Art und Weise 
des Benehmens) 146,6. 170,12. 176,28. ~ 7) fin- 
den, ausfindig machen (ein Mittel) 48,28. 159,8. 
MBb. 3,76,38. R. 3,40,83. — 8) schaffen, hervor- 
bringen, bilden, gründen, bauen, errichten, anle- 
gen, verfassen, — 9) zurechtmachen, herbeischaffen 
73,25. ^10) vollbringen, verrichten, bewerkstel- 
ligen, bereiten, verursachen, einrichten, machen, 
thun. ^^|^ Rath halten; JWm die Berr Schaft 
führen, sich der B, bemächtigen, regieren; ^^- 
öffTT^ die Würde eines Ministers bekleiden ;H^fJl!^ 
Freundschaft schliessen; Hl^T^ Frieden seht.; 
eficfi«5H Streit beginnen; ^iIlH<^ eine Schlacht lie- 
fern ; tFSRR küssen ; f^ f^UiMrll ^ was rängt 
man damit an? — 11) machen zu, reddere; mit 
doppeltem Acc. — 12) mit Etwas oder Jmd (Acc.) 
es so machen — , dahin bringen, dass (^SJT) MBa. 
4,29,8. R. 2,38,17. — 13) legen auf {Loc), hinstel- 
len [VkUciH-, ^RIH), stecken — , legen in (Loc). ^- 
?Cf so T. a. dem Berzen einprägen. — 14) richten 
auf (Loc). — 15) abordnen, absenden (Späher). 

— 16) |o|i^rt ausgestattet—, versehen mit (Instr.). 

— 17) MBo. 4,1 55 fehlerhaft ftir ^T« Mabk. P. 41, 
20. Paniad. 186,8. 237,12 für f^ (^Eff^). — Caus. 
hinlegen lassen. — 2) Desid. (of?lrHf?T> '^ftlcH^ 
1) Jmdm(Loc) zu verleihen beabsichtigen. — 2) fest- 
zusetzen versuchen, versuchen Etwas als ausge- 
macht hinzustellen. — 3) ausfindig machen wollen 
(ein Mittel). — 4) daran denken sich Etwas zu 
verschaffen Spr. 212. ^~ 5) beabeichiigen zu voll- 
bringen^ ^bewerkstelligen, beabsichtigeif^ iiherh. 
Rtl^rHHIl bestimmte Zwecke verfolgend, selbst- 
süchtig. — 6) daran denken Jmd zu Etwas zu 
machen, mit doppeltem Acc — Mit Micfioi Aufl- 
auf über (ein Maass) vertheilen. — Mit tiiMM 
vertheilen über Etwas hin. — Mit 3ER^ 1) Med. 
der Reihe nach anreihen. — 2) Med. in Deber- 
einstimmung mit (Instr.) vorsehreiben. — 3) nach 
Jmd voranstellen. — 4) nachher bewirken. — 5) 
bewirken, bewerkstelligen 171, aa. — 6) Act. Et- 



was (Acc.) zur Richtschnur nehmen, sich MIm 
lassen durch (Acc.) Hamssae. 1,8. Pais. sich rich- 
ten nach (Acc oder Gen.). ^f^cT ^ch richtend 
nach (Gen.). — Mit m\h^ 1) voiiständig beU- 
gen — , bedecken mit (Instr.). — 2) in die unwdh 
telbare Nähe von Etwas — , zur Berührung mit 
Etwas stellen, —bringen. — Mil V[fk 1) abthe^ 
len, — 2) Med. auf Etwas bedacht sein, — 3) Jmd 
alle mögliche Aufmerksamkeit bezeigen. — Mit 
V<|ff|c| 1) ordnen, zurecht — , bereit machen, — 
2) abordnen, absenden (einen Späher). — - 3) entge- 
genarbeiten. ^FT f% Uf^fef^l^flT ««»* «t«l 
du dagegen thun? Klo. 77,17. — 4) einer Cen- 
clusion entgegentreten (aSb. zo BIdar. 3,4,7. 

— Desid. in yidi^fycHI. - Mit ir& D Me*. 
anordnen, bestimmen, festsetzen, — 2) Jmd be- 
ordern, — 3) betreiben, einrichten, Sorge für Et- 
was tragen, sich Etwas angelegen eein lassen. 

— 4) hHhH den Geist aufrecht erhalten^ §uten 

'S 

Muths sein Spr. 6641» — 5) gebrauchen^ anwen- 
den; mit Acc ^ 6) Gebrauch van Etwas (Instr.) 
machen Paniat. 12,21. — 7) machen %u, mit dop- 
peltem Acc. Naisb. 8,16. — %) aufstellefk, auslegen 
(Schlingen); man hätte ITFT erwartet. — 9)MBb.S, 
1510 fehlerhaft ftir nf^, wie ed. Bomb, liest. — Gaus. 
JmdSorge tragen—, walten lassen Klo. 2,108,1 9.- 
Mit HR 1) zusammensetzen, '-~ reihen^ — knüpfen, 

— nähen, vereinigen, verbinden, — mit (lnstr.)i 

r ■>> 

schliessen (die Augen, eine Wunde). ^•i«klm*i den 

o 

Bogen mit dem Pfeile verbinden; mit Weg lassoog 
Ton «Pfeil» oder «Bogen» (RY. S,54,3) daas.oder fia- 
leti. VasB, sich vereinigen, sich verbinden ivt<l(Inttr.), 
so T. a. in den Besitz kommen von, c||t|h Worts 
wechseln mit (Instr.). H^TH den Geist zusammen- 
fassen, so T. a. sich sammeln. Hl^cl verbunden, 

— mit, in Verbindung stehend mit, begleitet von, 
versehen mit (im Comp, vorangehend) Apait. 1« 
22,1. in Beziehung stehend zu, betreffend; überein' 
stimmend mit, hervorgerufen durch. — 2) herstel- 
len, wieder — , wieder gut machen. — 8) nieder- 
legen in oder bei (Loc), hinstellen, zusammenlegen 
auf (Loc), den Pfeil auf den Bogen (Loc.) legen 
(mit Dat. der Person, auf die der Pfeil gerichtet 
wird; oft auch mit Ergänzung von «Bogen»), it- 
ETR = ^^mH< Ausnahmsweise Act. — 4) Mei. 
dai Auge richten auf (r?cTH)* — 5) zusammen ver- 
leihen, vereinigen auf (Loc), geben, schenken. ^PI 



Jmd (Gen.) einen Namen geben. 9T7PT niit Med. 
Glauben schenken einer Sache (Loc). ^~ 6) elnoo 
Bund schliessen. — 7) Med. zusammenführen, so 
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T. a. vertöhnen. — 8) übereinkommen^ sich verbin- 
den — , sich vertragen — , sieh aus söhnen mit 
(Instr., »asnahrosweise Acc.) MBb. 5,95,23. Aai- 
oahmsweise Act. (fl^rT i^ fteundsehaftUchem Ver^ 
hältnist stehend mit (Inslr. oder '*'Inftr. mit R^). 

— 9) Jmd vertoickeln in (Loc.)* — iO) Pa8s. ge- 
fassi — , gehalten werden in (Loc). — 11) Jmd 
EhtOM zufügen, H!«(IUJH Jmd Beistand leisten, 

— 12) ^ed, Stand halten gegen Jmd (Acc), es mit 
Jmd aufnehmen können 251,4. ^13) Med. Ge- 
brauch machen von (Initr.). — 14) WXm MBh. 3, 
157S6 fehlerhaft für HtlFT. Za CnFTHI^rT K^h. 
NiTit. 9,68 Tgl. Comm. — Desid. (^fUcRf^T) sm- 
sammennetzen — , herstellen wollen, — Mit 9TFT' 
n^ 1) Jmd schmähen Gaut. — 2) Jmd anführen, 
betrügen, t. I. MI^HH* — 3) Jmd oder Etwas in 
Schatten stellen, übertreffen, —in Betreff von (7iH) 
Balab. 33,2. einer Sache Abbruch thun; mit Acc. — 
Mit ^EfflrnR vereinigen auf oder in (Loc). — Mit 
3ERH^ i) anreihen. Nur °Hl^fl angereiht an 
(Loc). Am Ende eines Comp, sich anschliessend 
an^ in Einklang stehend mit, — 2) mit seinen Ge» 
darkken verfolgen, seine Gedanken — , seine Auf- 
merksamkeit richten auf, beobaehten^naeh forschen; 
mit Acc. Ind. St. 9,125. 137. 143. Balar. 34,10. Aus- 
nahmsweise mit Loc. pRASAHNAB. 66,16. — 3) Act. 
«btlrHMH eich sammeln, sich fassen, ^HhUIM ftT- 
m sich sammelnd, — Desid. (ofyrflf?f) Etwas zu 
erweisen suchen, einer Sache nachgehen. — Mit 
^PlHH 1) zusammen—, hineinschnappen in (Loc). 
— 2) ein Geschoss mit einem Bogen (Instr.) ver- 
binden, auf den Bogen legen. — 3) ein Geschoss 
richten auf (Dat. oder Loc), zielen —, gerichtet 
sein auf (ron einem Geschoss); mit Acc. ibjH^H- 
f^^ gerichtet auf (Dat.). — 4) Etwas oder Jmd 
sieh als Ziel setzen, bezwecken, beabsichtigen, vor 
Augen haben , denken an , es abgesehen haben auf 
(Acc, ausnahmsweise Dat.) MBu. 9,16,28. rUZ' 
iiR ^TM^l^rlH solche haben es auf mich abge- 
sehen. t^iH^MIM ohne Object in einer selbstsüch- 
tigen Absieht Gaut. — 5) Jmd gemeinsam aner" 
kennen, anerkennen überb. H^FTTöfTTPinT^rT ^f* 
aller Welt anerkannt MBa. 12,132,1. — 6) sich 
über Etwas vorher verständigen, vorher über Et- 
was übereinkommen; mit Acc. 191,17. R. 5,82,5 
(wo wohl M'^UJ^T^Hlf^o zu Terbinden ist). — 7) 
Jmd in seine Gewalt bekommen,sich unterthan ma- 
chen^ in Abhängigkeit halten, — 8) Jmd an sich 
zu ziehen, zu gewinnen suchen, — 9} sich ansehUes- 
sen an, sieh verbünden mit (Instr.). — 10) Med. 1 



Jmd bestimmen zu, einsetzen als; mit doppeltem 
Acc — 11) ^^TPT^f^rT verbunden mit, in Bezie- 
hung stehend zu, — Mit H^TTHR^ 1) Med. hinein- 
stecken in (Loc). — 2) Etwas (Acc) beabsichtigen, 

— 3) Fc(Cf HqfHRUPT MBb. 9,818 fehlerhaft fiir 
W^ftinlH®. — Mit 6^W 1) zulegen, zufügen, 

— 2) vermehren, — 3) verbinden mit (Instr.). — 
4) Jmd mit Etwas (Instr.) verbinden, so r. a. 
theilhaftig werden lassen. 3^^T^rT verbunden — , 
versehen mit, begleitet — , umgeben von (Instr. oder 
im Comp. Toraogehend). öTi^SrFT^ so t. a. schwarz 
gefärbt, ^5Iöfn3I^° so T.a. Ort und Zeit entspre- 
chend, — 5) als Ziel vor Augen haben, — 6) Jmd 
hintergehen, anfuhren MBh. 4,47,12. ^ 7) 3^^- 
f^ ergeben, zugethan, — Mit V(^ den Pfeil 
au/legen. Vgl. auch vIhMM. — Mit nfPiHR 
1) Act. wieder zusammensetzen (at. Br. 12,6, 
f,2. 37. — 2) Med. daraufsetzen, befestigen, den 
Pfeil auflegen, — 3) Med. wiedergeben, erwiedern, 

— 4) Act. Med. sich Etwas wieder zum Bewusstsein 
bringen Comm. zu Njajas. 1,1, io. 84. 3,1,1. sich 
erinnern, — 5) Med. eine Einsicht erlangen in 
(Acc) Pbab. 99,14, T. L — 6) yJrlVif^ geHchtet 
auf oder gegen (Acc. oder im Comp, vorangehend). 

— Mit filH'T Med. Jmd zu Grunde richten, 

2. m 1) Adj. am Ende eines Comp, in der Bed. 
eines Nom. ag. von 1. UT. — 2) *m. Bein, a) Br ah- 
man's. — 6)Brhaspati's. — 3) f. am Ende eines 
Comp. Nom. act. Ton 1. m. 
3.m, OTf?T, tf^eSTT, Ut^; saugen an Etwas oder 
Etwas (Acc.) trinken; aussaugen (auch in übertr. 
Bed.), einsaugen, so ?. a. ganz sich zu eigen ma- 
chen, Caos. CimQcT säugen, ernähren, — Mit 1ER 
Caus. Act. zum Saugen anlegen, ^~ Mit ^^^^ aus- 
saugen Apast. (b. 13,17,5. — Mit 37 io *37?. 

— Mit 3^ Caus. Med. aufsäugen, — Mit TTR aus- 
saugen. fR^ffarR. - Mit ♦crf^ und ♦qftr, 

^UmrT* — Mit n Caas. Act. saugen lassen an 
(Acc) MXn. Gbbj. 1,17. — Mit ^rffT <» o^. 
4. UT kdi, saugend in CltnUT. 
*m!Sf! m, 1) Stier, — 2) Behälter, — 3) Speise, 

— 4) Pfosten. 
mjt f. Veberfall, 

^I^M^eh Q- Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
UlUr^ n* ein best, Tanz S. S. S. 360. 
OrniöF 1) *iD. eine best, Münze; (TgLlfHcf) 1). 

— 2) f. ^ifuiehl wohl die weibliehe Scham, Nach 
Comm. zu TS. eine Schwangere. 

mfti^ in rraijo. 

*mrJ^ n, = mft Gal. — UTfl^ s, u. Ulfff^. 



UlriKt) 1) m. N. pr. eines Fürsten. — 2) f. ^ 
Grislea tomentosa. 

^icfiehrfiei n. N. pr. eines Ttrtha. 
♦yid^li^Ui nnd qiH^lNUi n. (VP. 2,4,74.80 
85) N. pr. eines Ton DbAtaki beherrschten Var 
sba in Pushkaradytpa. 

mHl[ Nom. ag. 1) m. a) Träger. 5J|TOTo der 
Erde, — 6) Anordner, — c) Erhalter, Lenker, — 
d) Anstifter, Urheber, — e) Schöpfer. — f) Schöpfer 
als eine best, göttliche Person, In der nachvedi- 
sehen Zeit der Schöpfer der Welt, der Gründer 
und Erhalter der Weltordnung, ssBrahman. — 
g) das personificirte Schicksal Spr. 7736. — A) 
einer der 49 Winde, — i) Nebenmann, Buhle, — k) 
das 40te und 44te Jahr im 60jährigen Jupiterey* 
clus, — /) N. pr. a) eines Aditja. — ß) eines Soh« 
nes Brahman's und Bruders des VidhAtar und 
der L a k s h m t. Diese werden auch Rinder B h r g u's 
Ton der K h j A t i genannt. — y) eines R s h i im 4(en 
Manrantara Habit. 1,7,20. UTCHt.!. — d) eines 
Autors. — 2) f. m9M a) Amme, — b) Hebamme, 
— c) Wärterin, — d) Mutter, — e) die Erde, — • 
f) Emblica officinalis, 
l.^llrl^ Dat. Inf. zu 1. ^T AV. 6,81,2. 
2. ^TrT^ Dat. Inf. zu 3. UT RV. 
l.UT^ m. i)Satz, Lage, — 2) Theil, Bestandtheil, 
Nur am Endo eines adj. Comp. — 3) Element, ür- 
stoff: Aether, Luft, Feuer, Wasser und Erde, Wenn 
▼oro menschlichen Körper die Rede ist, versteht 
man unter UTH sowohl die fünf ürstoffe als auch 
die ihm eigenthümlichen Bauptbestandtheile : Spei- 
sesaft, Blut, Fleisch, Fett, Knochen, Mark und Sa- 
men; statt Speisesaft und Samen auch Epidermis 
und £ratt(. Bei Annahme Ton "'zehn DhAtu kom- 
men zu den zaerstgenaonten noch Oaare, Baut 
und Sehnen, Unter drei DhAtu (=^7C[) versteht 
man Wind, Galle und Schleim; unter fünf auch 
Ohr, Nase, Mund, Herz und Unterleib, Das Manas 
ist ein tJrt'il'tTT^* ^'^^ ^^° Lexicographen: die 
fünf Sinnesorgane und die von ihnen wahrgenom- 
menen fünf Eigenschaften der ürstoffe, — 4) ein 
Grundbestandtheil der Erde, — der Gebirge : Erz, 
Mineral, Metall; insbes. ein in flüssiger Gestali 
hervorquellendes rothes Mineral, Röthel (in dieser 
Bed. auch *n.). mj^^j mg: = yifJHIH*. — 
5) der Vr Stoff der Wörter, Verbalwurzel, auoh Ver- 
balstamm überh. — 6) bei den Buddhisten Ele- 
ment, Region, Bereich {=sJJJ^ and Hfani! der 
Lexicographen) und Reliquie (der Lexicographen 
Knochen). 
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2. QTrT 1) Adj. etwa taugbarj zum Saugen geeignet, 

— 2) etwa f. Milchkuh, 

3. UH D. in YerbiDduDi;^ mit^ii^m Name eines 
SA man Aasa. Ba. 

illrlof) 1) am Ende eines adj. Comp. ^ l.mH* 

— 2) ♦ Bitumen, 

^3^^^ "** ^^^®' ®^°®' ^'^'' ^^^^^^^ handeln- 
den Abschnittes im RudraJAmalatantra Terz, 
d. Oxf. H. 90,a,35. 

CnRöfim m. Titel eines buddh. Werkes. 

o 

^IHohl<=>i| n* Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*mH«RTHtH n« eine grünß Art Eisenvitriol Mat. 
med. 55. 

llHchl (ATa. 1, 343 fehlerhaft für UIH^n* 

t4 lH°niiltH Adj. bewandert in der Behandlung 
der Metalle f Metallurg, 

^H^HMIdl f. Titel eines Werkes über Ver- 
baiwurseln, 

Ulrlßh^I f. Metallurgie, 

*E|IH^M^'in m. d«r Husten iines Schtoindsüeh^ 

tigen, 

r 
*^in'l*T m- 0'^^ buddh, Reliquienkammer, 

l4|Hi|H^^ m. iIfcAenikrup Habsbai. 141,9. 

mn^I^ f- Titel eines Werkes über Verbal- 
wurzeln, 

*Uir\U m* saurer Reissehleim, 
^Irl^P^ehl f* Titel eines Werkes über Verbal- 

o 

tDMfsa/n. 

. r 
UIH^UV n. m/nera/tacAe« PM/varSoca. 1,134,1 s. 

C|IH^ l)Adj. von einer Verbalwurzel stammend 
Ind. St. 13,396. fg. — 2) * Bitumen. 

mHfTtnnift (WeBea, Lit. 336) nnd mg^fq. 
cfiT f. Titel zweier Werke über Verbalwurzeln, 

Ulrl^Noh n. Borax^Tinkal BoATAPa. 1,182. 
*yiHHkH n. saurer Reisschleim, 

yiHTH?R n. Titel eines medic. Werkes Opp. 
Cat. 1. 

^IH-^JNH^MI f. Titel eines Werkes über Ver- 
balwurzeln, 
♦^WT m. Speisesaft, 

mgqiTTM^lfMcM f. Titel eines Werkes über 
Verbalwurzeln, 

^lriHI6 ■"• Wurzelverzeichnist, 

mg^lTiqH! n., o^f?T f. (BÜHLBa, Rep. No. 728) 
und ^Ult? n. Titel Ton Werken über Verbal- 
WHrzeln, 
*Vl\^^T^^^\ ond oqscft f. Grislea tomentosa, 

UlrT^TH^ Adj. dar ^d/cAymJa argefran VabIb. Jo- 

CAJ.5,4. 



^lrjU{iM m. und o^tftsRT f. Titel eines Wer- 
kes über Verbalwurzeln, 

^inivtMi f. N. pr. einer Kimnara -Jungfrau 
o 

K&BAND. 6,2. 

♦mgHrT m. Berg, 

WrFT^ft f. Titel eines Werkes über Verbal- 
wurzeln, 



qiHHril f. Metallreichthum. 
mdH?! Adj. 1) Elemente ~, Grundstoffe ent- 
haltend \n ^^ (Nachtr. 3). — 2) ra<cA an Mine- 

ralien, ^Metallen, 

r 

mcjHll Adj. (f. ^) metallen, metallreieh, 

UTrlHtfi D. 1} die unreinen Bestandtheile des 

o 

Körpers, faeees, — 2} *Blei, 

UHm^ttl n. Titel eines med. Werkes. 
•mgRlfpT 1) m. Schwefel, -- 2) f. of^Uft Boram, 

^IHMMT f* Titel eines Werkes über Far6ai- 
wurzeln Opp. Cat. 1. 

mfJ(^Hijr( f. desgl. 

^H((MHMI f- Titel eines medic. Werkes. 

mrT^^Röf^ f. Titel eines Werkes über Ver- 
balwurzeln. 



*yirt(Woh n. der männliche Same, 

mcTiC^T^^ft f- Titel eines Werkes über Ver- 
balwurzeln Opp. Cat. 1. 
^^TH^ Adj. erfüllt von, H^Hd Hbm. Pab. 1,296. 

UIrld5THl n. Titel eines Werkes. 



4c 
* 



*mg5fgpf n. Borax, 

m^pn^ m. 1} Probirkunst, Metallurgie. — 2) 
Alchymie KUd. 255,10. Kardak. 78,7. 

in^^I^ m. Probirer, Metallurg Spr, 7688. 
♦^IHI^M f. Blei. 

yigfsi^J n. ein mineralisches Gift Soca. 2,252,». 

^Ifj^im f* SAjana's Commentar zu den Ver- 
balwurzeln, 

m^fpT m. Schwefel, 

^lrl^l<^( n. flfrüner Vitriol. 
*^\cm^ Blei. 

^ I rlHHm m. Titel eines Werkes über Verbal- 
wurzeln Opp. Cat. 1,3796. 
*^TTr?H>T^ Blei, 

yWWM m. Reliquien-Ibpe Kabaru. 68,1 6. 
♦yirJt^H m. Schwefel, 
*^MMd m. Kreide. 

^^TTrpFT C Med. k. 138 fehlerhaft für UlfsRiT. 
♦mHMpl m. Patron. SanatkumAra's. 
♦mHMfw^c|,| und ♦oqsqt f. Grislea tomentosa. 

mcPTcR n. Brahma n*s Himmel. 
i,*m^ n. Gefäss, 



2.m^ Adj. dem DhAtar gehörig u. s. w. 

mf^T (metrisch) f. = W^ Embliea of/ieinalis. 
*mBR7T f. 1) Amme. — 2) Embliea of/leinaUt, 

^irat s. u. ma^. 

^I?n^ m. Berg VabIr. Jogaj. 4,48. 
♦yMlMiü n. = HMI^IMtI 2) RUah. 6,18«. 
*l|Ml^:?i m. 5cAaMap<a/ar. 

ö 

^r^rim^oh m. Bez. 6aa/. madto. PastilUn Hat 
med. 105. 
•msO^O f* Grislea tomentosa, 

m^fJtTöfiT f. 1) Miiehsehwester B&lab. 61,14.— 
— 2)* Amme. — 3) *Sclavin nach NIlas. tu MBb. 
1,104,46. 

m?f^ f* 1) Milchschwester. — 2) * Amme, 

Ul^c^rrai D* das Niederlegen von Reliquien 
(bei der Gründung einer Tope) KIband. 20,2. 40, 
24. 41,1. 77,8. CIMH^ und iURT^o gedr. 

ra/f'an. 

1. 4h ▼ioH. i^t'nlr««. ^K^" ^HH^I: 6a<m E. der 
Nacht. Nach S&j. Ad|i. = 91^. 

2. ^H 1) am Ende eines Comp, a) Adj. anlAa/fend. 
~ 6) n. und f. (|) Behälter, Sitz, — 2) *r. ^ a) dl« 
Lage einer Wohnung, — b) Koriander, — e) N. 
pr. eines Flusses. — l|HI s. bes. 

UH^ 1) m. ajna 6aaf. Jlftjnaa von 6aa/. Gewicht 
&abaka7,12. =4KArshApana HbmIdbi 1,116,1 4. 
2,55,4. Vgl. irniR)* ~ 2) n. Koriander RUar. 6, 
86. Bbatapb. 1,1 66. — l]H4il an<) UlfHHhl >• bes. 
*yHchl f. PI. Demii. Ton URT. 

mHslUi 1) m. Patron. Ton UHslU« — 2) Adj. 
▼on 1). — ^MsiCIi überall Llrj.Jm Druck. 

gn^ Adj. Ton IR^ = 2»%- 
♦UPTTtT Adj. Ton ^qq^. 

lIHVfl f. ein best, RAga S.S. 8. 81. 

^Rfft f. ana fraar. RAginl S. S. S. 55. 

URT f. 1)PI. (5g. nur einmal im BbIo. P.) Ge- 
treidekörner, Auch Ton dem Korne in der NJa- 
gr od ha-Frucht. Nach den Lexicographen(;erÖaf ala 
Gerstenkörner und Mehl von gerösteter Gerste JM- 
«AN. 16,94. BbItapb. 2,30. — 2) Koriander Bai- 
TAPR. 1,166. — 3) * ein Junger Schoss. 

UHIcR 1) m. Patron, des Lu^a. — 2)*r.€n PI- 

=^RT 1)* — 3) n. Name zweier SA man Absh. Bb. 

r 
♦mil^Ul n. Mehl von gerösteter Gerste. 

^IRM^oder ^l'JM^rl m. N. pr. einea 

Gandharva. 

^RITi^ Adj. aus einem Korn wachsend. 

ITRRtT Adj. von Getreidekörnern begleitet. 



ITRIHT^ m. PI. Getreidekörner und S 
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Apast. (b. 13,17,2. 

mf^?cf^ f. In ♦y^-|(^ Demin. Ton HHt; s.u. 
2. UH 1) 6). 

* ^PH m* Careya arborea oder Salvadorapersiea, 
*mH((fUi* Adj. vom ^open tcnil Stock lebend. 

^TR^^ m. = ^^^ Hbm. Par. 8,241. 

tlUMi 1) AdJ. m<l einem Bogen bewaffnet; m. 

Bogenkämpfer y Bogenträger. ^ 2) ♦f. SIT JcAy- 

ranlAei aspera, 

*m*\^ m. BamdMtroAr. 

•»^ 

^H^ UDd ^ö|) n. Koriander Rag an. 6,36. Bba- 

TAPR. 1,166. 

m?? m* mystische &ez. det Lautes R. 
♦tn^UT f. Kardamomen. 
♦m^EU n. l/nti7oA/«etfn. 
1. mrU (Ton ^^) da« J^e^eAxeM Do&tdp. 20,8. 
2.^Fli und mf^^ET 1) AdJ. in Gedreidekörnern 
bestehend, daraus bereitet. — 2) n. a) Sg. PI. Ge- 
treide , Getreideart. Ausnahmsweise auch m. Am 
Ende eines ad||. Comp. f. m\. — b) ein best. Ge- 
uficht, = 4 Sesamkörner. — ü) * Koriander, — d) 
*Cyperus rotundus. — e) *eine Art Haus Gal. — 
3) * f. J5IT Koriander. 

f^I-^ofi 1) am Ende eines adj. Comp. = 2. 91« 
^ 2) a). — 2) m. N. pr. Terscbiedener Männer. 
— 3) D. Koriander. 

tTFO^ Kornspeicher VabIb. B^b. S. 45,6. 

MI'^oMRI m. 1) Kornvorrath R. 2,36,7. — 2) 

* Kornähre Gal. 
*9FIRnWöR n. Kornkammer, 

Ul'^i^d m. Komtenne KXn. (a. 22,3,4 4. 
♦^l«-t|i|Qi m. Korn in Gestalt eines Rindes auf" 
gestapelt P. 6,2,72, 8ch. 
*^Ktl'c|HH OD* pl(itt gedrückter Beis u. s. w. 
m--U^lf(H Adj. Körner fressend (Vogel) Bel- 

▼APR. 2,11. 

UFQRT f' bei 81j. zu RV. 10,34,7 wohl fehler- 
haft für M'^rll* 

^FnTrTiFSfST Adj. reich an Getreide. 
*9FÜpra f. Bälse. 

IJFUm^ n. Sg. Korn und Beichthümcr. ^ffff 
Adf. M. 2,165. 

^RT^^^ItT Adj. reich an Korn und Schauen 

HiMADRI 1,712,1. 

UFUCraSR n. die fünf Körnerftüehte (5n1tfT- 
URI, ^f^^ ^®, fin^° und ^o). 
»URTTtT Adj. Ton HFnqfjT. 
♦MkUMfrf m. gana *iaqrMlf<. 

^F^qnr D. ein Gefäss für oder mit Korn. m. 

Latj. J,3,7. 8. 

in. Tbeil. 



*m^OTT5T m. N. pr. eines Geschlechts. 

♦m^nsftsT n. Koriander Rasan. 6,37. 

^FaR^ Adj. aus Korn bestehend, --gebildet 
Hehaori 1,308,6. 356,17. 

♦m-^UHIfJ^ m. Getreidemesser {der das Getreide 
misst). 

yi*^HH u, soviel Getreide als ein Mann %u einer 
Zeit essen kann YP. 3,14,26, ▼. 1. 

*9RJfrm m. 1) = m=CFnrrf. — 2) Getreide- 
Verkäufer. 

^JF^^\^ m. «••» best. Gewicht Karara 7,1 2. 
♦URJTITOT f. ein Gemisch verschiedener Korn- 
arten DecIr. 1,184. 
*9R^TsT m. Gerste. 
♦^Rl^ft ein Haufen Getreide. 

UFlRrT Adj. reich an Getreide. 
*URl^9^ n. Wucher mit Getreide. 
♦IJI-^cJl^ m. Phaseolus radiatus. 
*9FlI5ftcRi n. Kornähre. 
♦^FiPToR n. Granne am Getreide. 
♦9FIÄW u. eine Art Beis. 
•^l'tlHl^ m. gedroschenes Korn. 
♦URJRI m. Getreidekom 247,4. 

(9FnRrn() Ulf^5n^r|;^m. Kornbauer. 

tTFCfl^ Adj. Korn fressend. 

ITFQI^ und ^^n.ein best. Praeparat aus Talk 
Mat. med, 77. BhItapr. 2,104. fg. 

^r^HW u. saurer Beisschleim. 

*yi'4Jm*f m. Patron. Ton IFg. 

♦9Rnf^ m. Ufa«*. 
_ r 
9F3T9 m. Kornpreis. 

*?Fin^ m. durch Getreide erworbener Beieh' 
thum h. K. 985. 

*yi'illlt^ n. gedroschenes Korn. 

*yFim D. Koriander Gal. 

♦URUrnr m. Beis. 

m^ 1) AdJ. = gs^ Karasa 6,27. 8,6. — 2) 
m. Patron. Asita's, Hauptes der Aiara. 
l.^F^m. =rqF^2). 

2. tn^^ AdJ. in einer Wüste gelegen. 

3. M i*o|^ 1 ) Adj. vom Baume Dhanrana kommerid 
u. s. w. — 2) n. die Frucht von DhanTana Ea- 

RAKA 6,21. 

9F^r?^ AdJ. Mu ^•^tlf^ in BcMiehung stehend. 

U\'<4r\{\*A AdJ. 1) von DhaoTantari verfasst 
Verz. d. Oxf. H. 104,6, No. 451. — 2) Mur Schule 
deiDhanrantari gehörig Karasa 6,5. — Wohl 
fehlerhaft für 9^<^. 

yMrlM Adj. dem ^Jp3(r^ geweiht. 
*^F^^ri Adj. Ton ^^cjq^. 



m^ 1) m. PI. eine best. Klasse übermensch- 
licher Wesen MBu. 5,111,17. — 2) *n. Wohn-- 
Stätte. 

W*i^ m. ein best. Gewicht, x= ^THR). 

9FRn5R Adj. Strahlen tum Haupthaar ha- 
bend (die Sonne). 

9TR^^ i) Adj. seine Wohnstätte verhüllend, 
Beiw. eines Agni und eines VashatkAra. — 2) 
Bez. des Verses VS. 18,76. 

m^m m. etwa Gründer der Wohnstätten. 
1. ^FR 1) n. a) Wohnstätte, Heimat, Aufenthalt, 
Reich (der Götter); insbes. die Stätte des heiligen 
Feuers und des Soma. >TSZR UflT i%%T: so r. 
a. der Luftraum. — b) ftitf mq a) die gewohnte 
Heimat, Lieblingsstätte. — ß) Lieblingssache, Lieb- 
haberei, Lust. — c) Sg. und PI. die Angehörigen^ 
iiberh. eine tusammengehörige Truppe, Schaar; 
Geschlechter oder Familien der Kräuter. — d) Ge- 
setz, Ordnung. — e) Weise, Form, Erscheinungs- 
form, Wesen; Weise im Lied, Spr%mh oder Opfer. 
— f) Sg. und PI. Wirkung, Kraft, Vermögen, fa- 
cultas; Macht, Majestät. — g) Sg. und PI. Glant, 
Lieht, Glanzerscheinung. — 2) m. N. pr. eines der 
7 Rshi im 4ten ManTantara. IJTflT ▼• 1* 
2.^TR5J^n. = 4.^FT^1). 
*UTJTf^?°KT f. Solanum Jacquini, 
*y(^PlRl m, die Sonne. 
*W^ f. i) Hemionitis cordifolia.'--2)z=^q^. 

m^PM Adj. den Sitz inr^habend. 

m^^nf^^ Adj. an eine Stätte — , so t. a. an 

eine materielle Existenz glaubend Bb&o. P. 8,11,88. 
._ g 
mCT^ AdT. je nach der bestimmten Stätte 

oder Je nach der Ordnung. 

^IHH^ (stark oflT^ Adj. an die bestimmte 
Stätte sich haltend. 

^J[l^f^^ m. die Sonne Prar. 81,10. 

Cn^TUT m. eine best. Pflanze Karasa 8,1 0. 

^IHMJcf m. 1) Luffa foetida oder eine andere 
Species. — 2) * Achyranthes aspera. — 3) Patron, 
des Ya^ica* 

mtf m. etwa Lage, Schicht RAug. 18. 
♦mtRT Adj. Ton 1. m. 

Um^ 1 ) A4J. a) nährend, erquickend. - 6) leckend 
(Flamme, Welle). — 3) n. nur mF^ als Infln. a) 
das Saugen, Schlürfen, Sichsättigen. — 6) Ernäh- 
rung, Pflege, Erhaltung. — e) etwa Stillung, Be- 
friedigung. So wohl auch RV. 3,38,2. 

m^ftcTTfir PI. Vaitar. 

UTf^^ AdJ. schlürfend in CFp|o 
l.md Adj. freigebig. 

20* 
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2. mq Adj. etwa edax. 

maj 1) »Adj. Ton 2)ganaf^Jnf^ioderEig. 

— 2) f. ^T^ Zusatxvert (in einer Litanei). UI- 
Ulld^M (so zu lesen) n. VS. 19,24. 

l.irn^ 1) Adj. am Ende eines Comp, haltendy tra- 
gend. — 2) *m. a) Bein. Yisbnu's {der Erhalter). 

— 6) Schuld. 

2.m^ 1) m. n. Strom, Guts in ^Hf^rT, W;[^I^, 
^o und aFT^' — 2) f. ^r(} a) Strom, GutSy 
BegengusSf Strahl, Tropfen (herabrinnender Flüs- 
Mlgkeii), etwa» wie Begen Niederfallendet (ron Pfei- 
len, Blumen u. s. w.). ^(t||^| Erguts des Gutes 
heisst a) eine best. Libation. — ß) ein best. Wall» 
fahrtsort. *- Y)Agni'8 Gattin. — 6) * Sprung, 
Leck in etn«m Wasserkruge. — c) Gang eines Pfer- 
des (deren fünf angenommen werden). ^J^l Car- 
rikre. — d) N. pr. a) eines heiligen Badeplatzes. 
Auch mit dem Beisatz Hl^^(1* — ß) einer Stadt, 
der Residenz Bho^a's. 

3. m^ Adj. in Strömen — , als Begen herabfallend 
Bbatapr. 2,32. 

4.*m7 m» *) «''»« Steinart. — 2) Band, Grenze. 

— 3) Tiefe. 

i*UI(c|i 1) Adj. a) am Ende eines Comp, haltend, 

tragend u. s. w. — b) im Gedächtnis s bewahrend, 

mit Gen. Karand. 27,1 7. — 2) *m. Wasserkrug, — 

3) f. ^f^^ Stütze, Pfeiler Hbmadbi 2,a,58,l2. 13. 

59,10. 

2. m^eF am Ende eines adj. Comp, = ^J[T[l Schneide 

in *f^o. 

^uofil f. die weibliche Seheide. 

lll^m 1) Adj. (f. ^) mit Gen. oder am Ende eines 
Comp, a) tragend, in sich fassend. — 6) innehabend, 
besitzend. — c) erhaltend, aufrechterhaltend. Auch 
als Beiw. (ira's. — d) etwa Jmds (Gen.) Gestalt 
annehmend. — 2) m. a) *Du. die weiblichen Brüste. 

— b) N. pr. eines Sohnes dea Kacjapa und eines 
Fürstender Kandravatsa. — 3)f.ma)das Tra- 
gen (eines Kleidangsstückes). — 6) das Festhalten, 
Zurückhalten. — c) das Erhalten, Aufrechterhal- 
ten, Unterstützen, Helfen. — d) das Bewahren im 
Gedächtnist. — e) Gedächtniss, ein gutes G. ^ /) 
Sammlung des Gemüthes, die unverwandte Bich- 
tung des Geistes auf einen bestimmten Gegenstand 
and auch das dabei beobachtete Anhalten des 
Athems. m^T IlrT: iich gefasst habend. Am Ende 
eines adj. Comp. BhIo. P. ed. Bomb. 2,7,46. — g) 
Bestimmung, ein feststehender Satz, eine festste- 
hende Begeh — h) Einsicht, — i) PI. der achte, 
neunte, zehnte und eilfte Tag in der lichten Hälfte 



de« djaishtha. — 4) f. I a) *ein röhrenartiges Ge- 
fäss im Leibe, Ader n. s. w. — b)* die ErdeGkt, — e) 
*ein best. Knollengewächs Gal. — d] eine magische 
Formel (buddh.) KARAnp. 84,9. — e)*Beihe. Rich- 
tig ^l^ml. — f) N. pr. einer Tochter der S t a d h A. 

— 5) n. ^i^m a) das Halten, Tragen. — b) das 
Tragen eines Kleidungsstücks, einer Kopflracht 
u. s. w. — c) das Ansichtragen, Ansichhaben, Be- 
sitzen Harit. 9834. 9839. — d) das Ansichbehal- 
ten, Aufsichbehalten, — e) das Beisichbehalten. — 
f) das Insichfassen, Enthalten.^m^ so t. a. das 
Hegen von Groll, Zürnen. — g) das Behalten — , 
Bewahren im Gedächtniss, im G. Haben Taitt. Ab. 
10,7. — h) das Ertragen, Aushalten; mit Acc. — 
das Bichten — , Gerichtethaben des Geistes (im 
Comp. Torangebend) auf Etwas (Loc). — k) das 
Erhalten, Behaupten, Aufrechterhalten, Unterhal- 
ten. — /) das Festhalten, Zurückhalten, Anhalten. 

— m) in der Gramm, das Zurückhalten oder un- 
vollkommene Aussprechen eines Lautes, 

mX^IRi 1) Adj. am Ende eines Comp, in sich tra- 
gend, enthaltend, bestehend aus, — 2) m, Schuldner, 
*^T7UmN n. ein best, Gefäss (buddh.). 

m^UtH 1(1^1 f. eine der 64 Künste Comra. zu 
Bqag. P. 10,45,36. 

UIpim?r n- sine Art Amulet. 

^H'UllrH^ Adj. (f. o^Sfll) 1) dessen Wesen 
darin besteht, dass es sich selbst trägt, Sörjas. 12, 
32.-2) der sich leicht sammelt, — fasst Soga. 
1,323,9. 

m^nnfNrT Adj. mU einem guten Gedächtniss 
ausgestattet Kam. NItis. 4,30. 

^I^UIIMI|Ul9(rl n. eine best. Begehung. 

^^W^^ Adj. (f. ^) tn der Sammlung des Ge- 
müths bestehend, 

m^UlNq Adj. mit Gedächtniss verbunden, 
*mi\h\ m. Patron, oder Metron. 
•miUfinf?? m. ein best. SamAdhi. 

m(UnHi5l«45|i|rMrUir^?tg^TnJp| m. N. pr. 
eines BodhisattTa. 

* ^I^uHmI f- sin best. Knollengewächs RZeAii . 7,9 1 . 
*^l|Un^lsi ra. Titel eines buddh. Werkes. 

l||(MrT Adj. rein wie ein Wasserstrahl. 

m^ Adj. Jmd (Dat.) Etwas (Gen.) schuldend. 

^^^r^^ Adj. die Weisen tragend, — hegend. 

^l(Min«lIrT Adj. die Menschen tragend, — er" 
haltend, 

m^ilÄTl Adj. dem die Eigenschaft des Erhal- 
tenden zukommt. 

Vi\{\i\r\^ Nom. ag. 1) m. o) Halter, Träger. — 



b) der Etwas im Gedächtniss behält Taitt. it. 10, 
7. — c) der Jmd zurückhält, im Zaum hält — 2} 
♦ f. m^Rl^fl die Erde. 

^\(^^^o^ A4J. 1) zu tragen, — 2) festzuhal- 
ten. — 3) aufzufassen als (Instr. eines Nom. abstr.). 

^U IM^ Adj. 1) *zu tragen p/legend, mit Aee. 

— 2) etwa ein gutes Gedächtniss habend. Nom. 
abstr.OrTT f. Kam. NItis. =4o|U|^m^|l^rilCoBiii. 

^^1^ Adj. strömend. 

U\{^\^ Adj. dessen Lieder sieh wie ein Wasser- 
strahl ergiessen. 

1. ^T^ f. Strom u. s. w. s. u. 2. UT^ 2). 

2. mT^T f. i) Schneide, Scharfe (auch des Feaers), 
Klinge eines schneidenden Werkzeuges, — 2) Rad- 
kranz. — 3) *die Spitze eines Heeres. — 4) ♦OAr- 
läppchen. — 5) * Zaun, Hecke, — 6) * Bergrand, 

— 7) Reihe (in ^^^), fortlaufende Beihe, Ge- 
schlechtsreihe. Diese Bed. hätte auch u. 2. m^2) 
gestellt werden können. 

3.*m^ f. 1) das Hervorragen n, s. w., = 3r«FM« 

— 2) Gleichheit. — 3) Buhm. — 4) Naeht. — 5) 
Gelbwurz. 

U\{\^^*^ m. 1) Nauclea cordifolia Mal. med. 
296. Ragan. 9,103. Kad. 242,22. — 2) N. pr. eines 
Dichters. 
*yHI«*J<H^ m* eine Art Kadamba. 

^|(|J|<g n. eine Art Badezimmer mit fliesseh- 
dem oder springendem Wasser Kad. 56,8. 226,8. 
Nom. abslr. ^(^ n. YikramIneas. 11,94. 
♦^I(IU n. eine breite scharfe Pfeilspitze HalU 
2,814. 

m^TlT^ m. «in aus dem flies senden Soma ge- 
füllter Becher KATj.gR.12,5,4. Saj. zu Ait.Bb.3,1,i. 

m^mi^ m. das Geräusch beim Hereinfliessen 
der gemolkenen Milch in den Eimer Apast. (r. 1, 
12,17. 

^Ü^T "• *^ ^^9^^ 220,20. — 2) *fainer Re- 
gen, herabfallende Tropfen. — 3) * das Hervortre- 
ten aus der Schlachtreihe in der Absicht den Feind 
zu reizen. 

\.*mi[T^ m. ein heiliger Badeplatz. 
2.*m^T^ m. Schwert. 

m^T^T^ n. von der Klinge —f von der Sehneide 
triefendes Blut Kad. 5,22. Prasarrar. 21,3.62913. 
68,14. Vgl. ^l^sR (Nachtr. 3). 

m^ 1^^ m. Schneide Prasarrar. 62,5. 6896.76, 

11. IS. 

*mjlZ m. 1) der Vogel KAtaka. — 2) Pferd,— 
3) Wolke. — 4) ein Elephant in Wuth, 
1. mp^ m. Wolke. 



mj}^ - m^ 
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a.*m^^ m. Sehwert. 

Vf^IU^Um vn. die Regenxeii Klo. 2,102,24. 

^U|li^lri|l| m. Herbst Karaka 1,6. 

mi[m^Pt7H n* Namo eines Lustgartene Pmi. 
14,8. 

m;[|fl|^(S Adj. auf der Schärfe stehend, so t. 
a. den Höhepunkt erreicht habend. 

UHlfH^lr? m. Hegenguss. 

mTFRTsT m* «'^ «H^f e^ntfr Gussspende wrbun- 
denes Nachopfer Comm. lu Katj. ^. 439,1 5. 470, 
18. 485,16. 

^TTTtT^^ AdJ. zwischen Klingen sieh bewegend^ 
so T. a. in unverschämter Weise Andern auf den 
Leib rückend, t. I. tj^o und ^^°. 

m^lMSI m. der Bereich einer Klinge. °8f !T-^- 
^^ 80 T. a. Jmd durch Jmds (Gen.) Sehwert um- 
ikommen lassen VenIs. 62. 

mfFTqn n. = m^TsRT ViKRAniSiA«. 18,33. 

^I^mirl <D* Regenguss. Nur PI. zo belegen. 

Ul^l^^ n. = lll^Md Prasaünab. 7i,8. 

m^T^, °^fT et*n«m 5lfome gleichen. 

^I^IM^ n. 5|pr/f)p6runnen. 

mjmWT^ n. ein Badezimmer mit Springbrun- 
nen oder Spritzen. 

yinmST m. ein mtf einer Gussspende verbun-^ 
denes Opfer Comm. zu Katj. (r. 616,2. 
♦m^I^ Adj. von ^T^. 
♦^I{NH m. Wind. 

mri^nFT l) Adj. mit einer Schneide versehen. — 
2) f. ^öTrfi' N. pr. einer Stadt. 

m^T^ Adj. Regengüsse habend, — bringend. 

U^l^rf m. Instr. so t. a. fliessend, schnell (her- 
sagen) Hbmadri 1,553,21. 554,1. 

^n^T^H m* n. Regenguss. 

qi^NIH m. N. pr. einer Stadt Pankad. 
*m^|{cm m. Schwert. 

yT^I^fTrT Adj. nacA cfem Melken kalt geworden 
(Milch) Bbatapr. 2,42. 

m^nr n. Thränenstrom KatbIs. 30,27. 

m^TH^TrT m. Regenguss. 

MI^IhI( ni. et'n heftiger Regenguss 152,17. 

miWl N. pr. einer Oertlichkeit. 
*m^IW^ f» «'*>« *«*'• Pflo>nze. 

mr^ 1) Adj. am Ende eines Comp, tragend. — 

2) m. Bet. dee Caus. von ^^ 223,8. 

*mf(*'l t*9in best.Zeitabschnitt,—yjf}An\iiktU. 

♦gT%T «nd *o5R n. Trab. Richtig ilrf^, °5|?. 

I'^iHh 1) Adj. mit Gen. oder am Ende eines 

Comp, a) tragend, haltend, ein Kleid, einen 



Schmuck, einen Bart u. s. w. tragend, — 6) f'nne- 
habend, habend, besitzend. — c) bewahrend, ver- 
wahrend. — d) im Gedächtniss bewahrend, — e) 
erhaltend, unterhaltend, aufrechterhaltend, beob- 
achtend (ein Gelübde u.s. w.). Nach NIlas. = m- 
^3fx Harit. 11986 und als Beiw. der Vmä. — 2) 
*Careya arborea oder Salvadora persiea. — 3) f. 
of^nft a) ♦cfie Erde. — 6) N. pr. a) einer Toch- 
ter der STad hl — ß) PI. allgemeiner Name fhr 
die 44 Götterweiber. — y) '^ einer Gottheit bei den 
Gaina. — B) der Gattin Agnimitra's und ande- 
rer Frauen Hbm. Par. 1,98. 2,6. 13,181. 
2.mf^ 1) Adj. strömend, f. of^Hft eine der 5 
DhAranA, die strömende, die des Wassers. — 2) 
*n. mich Gal. 

3.*^Ii(»l i) Adj. mit einer Schneide versehen, — 
2) f. °f^Hft Salmalia malabarica. 

m^ Adj. saugend an (Aoc). 

mjWfm. der Gebieter vonhhäräfd.i.Bhoga. 

UT^nr m. f. eine strömende Woge MBh. 1,S6,4. 

^f^l^ Adj. kuhwarm (Milch), 
♦mrf^ i) Adj. (f. ^ Ton Ua^W'J. - 2) m. 
Patron, ron ^cT^TSR. f. ^. 
♦VlfJ(N^ Adj. von mffpxT 2). 

UlrT<[T^ 1) Adj. (f. ^) dem DhrtarAshtra ge- 
hörig. — 2)m. a)DhrtarAshtra'8 Sohn, insbes. 
Patron. Ourjodhana's. PI. =cjf^ PI. Am Ende 
eines adj. Comp. f. m. — b) eine Gansart, MlUi^ 
Kad. 138,23. — o) *eine Schlangenart. 
*^IJ^TY^ ^' ^ine best. Pflanze. 

^Irl^ll^ ra. ein best. Schlangenwesen. 

*'^J^ m. 1) PI. N. pr. eines Kriegerstammes. 

r 

— 2) ein Fürst dieses Stammes; f. 3^. 

mR Adj. (f. ^) i) der Ordnung u. s. w. entspre- 
chend. — 2) dem Gotte der Gerechtigkeit eigen. 

♦mfe Adj. (f. ^) Ton g^rirT. 

r 
*mR^fT'T n. schwarzer Pfeffer. 

^m^ri^PtT Adj. die Rechtskunde studirend, mit 

ihr vertraut. 

mF^cfl 1) Adj. (f. ^) a) Recht übend, gerecht, 

seine Pflichten erfüllend, tugendhaft. — b) auf das 

Recht, auf die Tugend gerichtet, darauf beruhend, 

damit in Einklang stehend, — 2) m. a) * Richter, 

— b) Betbruder KId.256,19. 23. 258,6. — e) Zau- 
berer 297,31 (im PrAkrit). 

mFH«hrIT f., ^^l^ n» und *o^ n. Gerechtig- 
keit, Tugendhaftigkeit, 

*^\\H^\ n. eine Gesellschaft von tugendhaften 
Männern, 

VJ^ (I) Adj. orerecAr Min. (r. i,6,i. 



^nf Adj. = ^rnj Apast. Wohl fehlerhaft. 

♦m^mmn m. Patron, ron ^pf. 

r 
mm 1) Adj. a) zu tragen (auch ron Kleidern, 

Schmucksachen u. s. w.), was getragen wird, zu 
halten. ^IJJ: der Stock zu tragen, so r. a. Strafe 
zu verhängen über (Dat.). — 6) auf sich zu behal- 
ten, so T. a. nicht abzulegen, — c) zu bewahren, 
R^TH (Pakrad. 18), ^ri^ii im Herzen, so r. a. wo- 
ran man denken soll. — d) im Gedächtniss zu be- 
wahren, -^ e) zu halten, so r. a. um sich zu haben, 
— dulden. — f) aufrechtzuerhalten, zu erhalten, 
was erhalten wird. — g) zu beobachten, zu befol- 
gen (ein Befehl). — h) fest gerichtet zu halten (der 
Geist) auf (Loc). — i) zurückzuhalten, aufzuhal- 
ten, — 2) n. Kleidung, 

2. ^m n. Wasser. 
r 
l4lM(4 n. dcu Getragenwerden. 

m^ und OeP(HARiT.l,10,29) Adj. von Dhrshta 
stammend. 

my^M und ojjff^ m. Patron, ron OT^TO- 

m^ D* Dreistigkeit, Kühnheit, Frechheit. PI. 
Bhag. P. 

mWf\ (richtig m^) Adj. »on Dhrshnu a6- 
stammend Harit. 042. Die neuere Ausg. Ul^'ti' 
1. ^TR, m^fn» °rT (selten) 1) rinnen, hervorströ- 
men, rinnen nach oder in (Loc), zu Jmd (Dat.). — 
2) rennen, laufen, umherlaufen, herbeilaufen (133, 
4), zulaufen zu (°5rPw^F! 153,4), losrennen auf 
(Acc. oder °HH*5IH)i laufen in (Acc), nachlaufen 
(mit Acc). «411 slH einen Wettlauf anstellen, H^T 
sTofTf so schnell als möglich laufen. mfilHl in 
der Bed. des Verb. (in. fingen an zu laufen. — 3) 
davonlaufen, fliehen, — 4) sprengen, reiten, los- 
reiten auf^J^). — 5) schu>immen (rom Fisch). — 
6) Ton der Hand hingleiten über (Loc). — 7) lau- 
fen, nachlaufen (mit Loc.) ron Unkörperlichem, 
insbes. Tom Herzen. — Caus. IH^^kT 1) laufen 
lassen, zum Traufen antreiben. — 2) fahren, sich 
fahren lassen; mit Instr. des Vehikels und Acc. 
des Weges. — 3) hüpfen, tanzen RV. 10,146,2. ^ 
Mit 15hH hinrinnen über {Acc), vorüberlaufen, — 
Mit ^^ 1) zufliessen, durchströmen; mit Acc. — 
2)nachlaufen, verfolgen{\Q freundlicher oder feind- 
licher Absicht); mit Acc. — 3) Aer6eie</en zu, Jmd 
(Acc.) zu Hülfe eilen, — 4) einer Sache (Acc.) micA- 
gehen, — 5) sich verbreiten durch (Acc), so r. a. 
allgemein bekannt werden in, — Caus. durchfah- 
ren, mit Acc. AiT. Ar. 148,1 5. — Mit W^ nach- 
laufen, Jmd (Acc) verfolgen MBb. 8,79,92. — Mit 
5ICf I ) weglaufen, — 2) abgehen von einer früheren 
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Aussage, hinterher etwas Anderes aussagen, — Mit 
5ffq hineinlaufen in (Acc.) Vaitah. — Mit JBtPt 1) 
hinströmen — , hinfliessen zu (Acc). — 2) herbei- 
laufen, zulaufen, hineilen zu, losrennen auf (in 
freaodlicher oder feindlicher Absiebt), be^ipHn^en, 
zu Hülfe eilen; mit Acc. — 3) AV. 6,119,3 yiel- 
leicht fehlerhaft für 3^^ überschreiten, übertreten. 

— Mit ^Tr^ft Aufteilen zu (Acc). — Mit H^ 
herbeieilen, losrennen auf, fliegen gegen (Acc). — 
Mit 3E(c( herabrinnen, herabträufeln von (Abi.). — 
Mit cCföf 1) auseinander laufen, sich von einander 
trennen, — 2) weglaufen von (Abi.). — Mit ^ 1} 
herbeirinnen, hinströmen zu (Loc). — 2) herbei- 
laufen, herbeieilen zu, heimkehren; losrennen auf 
(Acc). — Mit Wm nach Jmd herlaufen, — Mit3^ 
hinlaufen zu (Acc). — Gaus, hinfahren zu (Acc). 

— Mit ^TRT zusammen herbeilaufen, heranlaufen, 

— Mit '3^ i ) herzulaufen, hineilen — , die Zuflucht 
nehmen zu, um Hülfe angehen; mit Acc. — 2) Med. 
laufen, gleiten, — Mit W^ herantaufen an (Acc). 

— Mit PTH 1) hervorströmen — , entspringen aus 
(Abi.). — 2) hinauslaufen, ~ eilen, entfahren (tod 
Pfeilen), entrinnen aus (Abi.). — Mit fJ[JJ weglau- 
fen, — Mit ^\j[ 1) umherfliessen, umherrinnen um 
oder in, durchströmen, — 2) herumlaufen, h'IMR 
auf der Jagd, so t. a. Jagen, — 3) herumfahren, 

— 4) herumlaufen — , sich herumbewegen um, um- 
laufen; mit Acc — 5) herumlaufen in, durchlau- 
fen; in übertr. Bed. so r. a. allgemein bekannt wer- 
den in (Acc). — 6) herbeilaufen. ^ 7) nachlaufen, 
mit Acc. — Gaus, umringen, umzingeln, — Mit 
TöRT^ herumlaufen, — in oder auf, durchlaufen, 

— Mit 5? i) hervorrinnen, fortrinnen, — 2) fort- 
laufen, sich aufmachen, sich auf den Weg machen, 
SnnicfcT davongelaufen, der sich auf den Weg ge- 
macht hat, — 3) tosstürzen, — 4) laufen, — 5) lau- 
fen — , sich begeben zu (Acc) 81,81. gv,(rt(*l<w 
weite Fernen (rom Herzen). — 0) sich verbreiten 
über, durchdringen, 9it\m\lt{einen KroQa weit sieh 
verbreiten (von einem Geruch). ^ Gaus. 1) in die 
Flucht schlagen, — 2) wegfahren, fahren, — Mit 
JbifllK herbeieilen aus (Abi.). — Mit ^BR7 nach- 
laufen, mit Acc ^mr^FT mit «ct. Bed. — Gaus. 
nachfahren, — Mit J^m auseinanderlaufen, — 
Mit H7 i) fortlaufen, forteilen, fliehen, — 2) hin- 
eilen zu, so T. a. sich hingezogen fUhlen zu (Loc). 

— Mit V(fh 1) zurücklaufen, — 2) auf Jmd (Acc) 
losrennen (in feindlicher Absicht). — Mit f^ 1) 
hinrinnen durch, durchsickern, sich verlaufen{yom 
Wasser) in (Loc). — 2) auteinar^erlaufen, zer- 



streut laufen, weglaufen. J^mim^l auseinander- 
gelaufen MBn. 9,20,9. ^ 3) laufen ron einem 
Wege, so V. a. gehen zwischen (^tlJ )• — ^) durch' 
laufen, — 5) auf Jmd losrennen, — Mit MHN 1) 
hineinrinnen — , einsickern in (Acc). — 2) durch- 
strömen, — 3) nach einem Andern (Acc.) ausein- 
anderrinnen, — sich verlaufen. — Mit ^|hH her- 
beieilen zu (Acc). — Mit ClrrTcT rings durchlaufen. 



m\i^\ki von Ast zu Ast laufen, — > Mit FR 1) '«- 
sammenlaufen, — 2) losrennen auf, — 3) hinlau- 
fen zu, so T. a. gelangen zn(Acc) MBo. 12,280,4 5. 
2,^m, Mlöfl?f, °cT abreiben, reinigen, waschen, 
putzen, blank machen. Med. auch sich einreiben 
mit (lustr.). ^lt{ gewaschen, gereinigt, rein; blank 
gemacht, polirt, glänzend; od-, weggewaschen, — 
Gaus. ^TTöRfHi °fT waschen, — Mit 3Bpf in 2. CR- 
m^^. — Mit m kneteny ausdrücken, abspülen, 

— Mit ^[7 Gaus, abreiben l<usen, — Mit m Med. 
1) sich einreiben, — 2) sieh reiben — , sich an- 
schMiegen an (Loc). — Mit FR» PlUIcT abgewa- 
sehen, weggewaschen, gereinigt, — Mit !7 abreiben, 

— Gaus. Act. Med. waschen. — Mit fcf abwaschen, 
wegwaschen, T^PmTtI rein gewaschen, — Mit fR 
Med. sich abreiben, — abwaschen, 

^möf 1) Adj. waschend, reinigend, blank machend, 

— 2) Reinigung, 



i.mSR» Adj. laufend, Cf^fW Vorläufer. 

2. möR) Adj. Subst toaschend, Wäscher, 

3. ^[öjöj; m. N. pr. eines Autors. 

L^TT^R n. 1) das Laufen, Galoppiren. — 2) An- 
lauf, Angriff, 

2. möR 1) Adj. reibend, abreibend in f^FT^fcR. 
— 2) n. a) das Abreiben, Abwaschen^ Abspülen, Ein- 
reiben, — 6) am Ende eines Gomp. Wasser, in dem 
Etwas abgewaschen oder hineingethan worden ist, 

3. ^T^R tn, ein best, über Waffen gesprochener 
Zauberspruch, 

l(|o|fH f* 1) üraria lagopodioides BhItapr. 1,1 98. 
Auch ♦'ft. — 2) *o5ft o) Solanum Jacquini, — b) 
Grislea tomentosa. 
l.*Wgf^ in qi^°. 
2.*^Mpi(^V f. Solanum Jacquini. 

mcItT m. N. pr. T. 1. für q4(l'4rl VP.« 3,8. 

^icfc^il n. die weisse Farbe, öf)^^ weisses Haar. 

mfoffi^ Nom. ag. Läufer, Renner. 
i.^mi^R Adj. laufend, hinundherlaufend Naisb. 

6,102. 

2.o^|fo|H Adj. waschend. 
♦^TRq^na. Berg. 
l-^rf^ t Stätte, Sitz, Heimat. 



2. mnf m. Milchtrank; Trank, Labung, Nahrung 
überh. 
mF7 Adj. zu trinken •*, zu essen begierig. 

I. fir, f^^TTH i) sättigen. — 2) ergötzen, erfreuen 
Balab. 69,6. — 3) *7^. — Mit «rf^ sättigen. 

2.♦f^, fliqrar (m^). 

3.oflT m. Behälter. 

4. fir = 1. 5rra in f^TfwH; 8. u. F8n. 

URT ein Ausruf der Wehklage, der unzufrieden- 
heit, des Vorwurfs oder der Geringschätzung. Die 
Person oder Sache, welcher der Ausruf gilt, steh! 
im Nom., Yoc, Gen. oder Acc (gewöhnlich). Ver- 
stärkungen : firfnicfr» ^^ f^q^ (auch durch ein 
Wort getrennt), ^ f^q^ (117,82), ^ fM<2h8H 
(122,8), ^ ^T f?I^, 5^^ fq^ (326,2). ftUI^ 
mit Acc. oder Gen. Schande komme — , p/W< überl 
Mit m^ 1) Jmd (Acc.) seinen Unwillen zu erken- 
nen geben, Vorwürfe machen. — 2) verspotten^ so 
T. a. als unbedeutend erseheinen lassen Dacai. 3, 

II. 6,11. 

♦fIraR m. = f^^ ein SOJähriger Elephant Gau 

ftr^n^ m., fil^ n. PI. und ♦ftT^m 1 1) 
Missbilligung, Vorwürfe, — 2) Verspottung, Ver^ 
achtung. 
♦IW, RRR («(Om^StHslIcIH^). 

fqr^tJT m. Verweis, Tadel. 

|I|Tonn m. eine best. Mischlingskaste. 

f^cT Partie Ton 1. m und 1. fif. 

uRTSR Adj. etwa gabenreich. 

f?Tf?T f. in ^o, irj^o, 5r4° und ^o, 
* l^fFT Partie, fut pass. Tom Desid. tod 1. tn* 

TtJC^ Adj. zu betrügen beabsiehtigenä Bhatt. 
*ftR, orrin Denom. ron 2. fU. 

nRlsi«^ Adj. Nachdenken — , Andacht erre- 
gend, — belebend. 

{tR^ Dat. Inf. zu 1. m RV. 7,34,24. 

uT^m A4J. nachdenkend, andächtig; verständig. 

fq^HR Adj. aufmerkend. 

f^M m^ Adj. in Andachtsübung gealtert. 
^fq^RfcT m* 1} die Seele, — 2) Bein. MaBf o- 
ghosha's. 

ÜRIIT, °^H und Partie °fe l)oi0iier»efi.— 
2) Andacht üben. 

fijmm Adj. nachdenkend, andächtig. 

f^RRH Adj. an Andacht reich. 

i.^nr^ = 1. qr. ^iif^ (?f5^)- 

2. r^^ f. etwa Aufmerksamkeit. Nur Insir. fij^H, 
den GaASSMAim auf flptT f* zurückrührt. 

fy^in s?^ffqTf. 

fl|4nr 1) Adj. einsichtig^ klug Hinloai 1,492»19. 



ftl^ — tft^Tsft 



161 



— 2) m. a) ein best, schädlichee Wesen, — b) Bein. 
%)BrhaspsiiViHätiSakjL2iS,i^,der Planet Jupiter, 

— ß)eiQes N A r Aj a n a. — e)N.pr. eines Astronomen. 

— 3) t,m a) ein best, bei der Som^- Bereitung und 
beim Som i'Genusi dienendes Geräthe: Eufe^ Be- 
cher^ Schale, Nach einzelnen Angaben der Comm. 
Presse, In allen drei Zahlen gebraucht. Haußg 
metonymisch für den Soma-5a/it und dessen Wir- 
kungen, — 6) Du. die beiden Schalen, so t. a. Him- 
mel und Erde, — c) PI. die drei Welten : Bimmel, 
Erde und Luftkreis, — d) Vernunft, Geist. Ge- 
wöhnlich am Ende eines adj. Comp. — e) *== 
^T^ und Ffff??« — " n N. pr. a) einer Genie des 
Wohlstandes und Gewinnes, die im Epos unter 
den Weibern der Götter erscheint. Auch PI. — 
ß) der Gattin HarirdhAna's — y) der Gattin 
Kr^Acva's. — 4) n. a) Standort, Sitz, — b) Ver- 
nunft, Geist. 

fil^tnifirr m. Bein. Brhaspati's. 

f^mpj, nur Partie. f^MlJUrl aufmerksam, an- 
däehtig. 
*fijMUU ^<^j* als Erklärung Ton f^T^. 

ftrSI und jipSI fehlerhaft für fll^Q. 

f^rftpr m. 1) = 2. f^fej 2). — 2) PI. N. pr. 
TOQ Genien, die den Soma hüten, Comm. lu TS. 
1,227,16. 

firaW Adj. für die l.f^^ 2) bestimmt, dazu 
gehörig, 

1. f^OT und fHrf%5( 1) AcU. a) etwa nur geistig 
wahrzunehmen; nach GaASSHANN freigebig, gern 
helfend, — b) gedankenreich oder andächtig, — 2) 
m. f. (^f, nur einmal im KV.) und n. (nur ein- 
mal im MBb.) Erdauftourf, welcher oben, wo das 
Feuer aufgesetzt wird, mit Sand bestreut wird; 
ein kleiner Neben- oder Seitenaltar, der Sitz- 
platz der dienstthuenden Priester, Gewöhnlich 
sind sie acht an Zahl. — 3) '*'m. der Planet Ve- 
nus. — 4) f. (35rT) und n. Meteor. — 5) n. a) Stand- 
ort, Sitz, Wohnort. — 6} der Sitz eines Gottes, 
WeltgegetMi VP. 1,8,24. — c) Sternbild, — d) die 
Scheibe eines Gestirnes (auf der das Licht desselben 
zu ruhen scheint) MBh. 1,171,6. VP. 2,12,25. — 
e) * Macht, Kraft, 

2. HTOT und fui%151 1) Adj. auf einem Erdwurf, 
der als Altar dient, aufgesetzt; ß(i>{X(o;. — 2) m. 
ein solches Feuer, vmm (so ist zu lesen) ftl^QT 
"^Vi^Ms als Rshi Ind. St. S,201,a. Nach den Le- 
xicograpben Feuer überh. 

m^lTT m. Hüter einer Himmelsgegend Bbag. 

P. 7,8,27. 9,23. 

m. Theil. 



ftlSU^IfT Adj. ein 1. f^!^ 2) habend i^lÜKa, 
(a. 6,13,9. Vaitan. 
RlW^W m. eine Spende in i,^ij^ 2) VaitIn. 

ftrecrrlrnf^ m. = fron vp. 1,8,24. 

1. ^t = Lin. Hierhier vielleicbt S^Ulf^ (köante 
aber auch wie sonst zu 1. m gehören) tnirlt An- 
dacht ward gedacht, d. i. verrichtet, iHHI^ (auch 
mit 35^^ und FFTPT) gehört zu 1. m, obgleich es 
hier und da durch ^ETNR erklärt wird, iftcf s. 
bes. - Mit lEIT; hierher rielleicht MI^IMHIUI 'ich 
sehnend, verlangend, ^|MlH »• bes. — Mit m, F^- 
UtcT VS. 6,20 dem Sinne nach so r. a. ^fl|rT = 
f^rf^ von 1. m. 

2. MI f. 1) Gedanke, Vorstellung, Meinung, Ansicht. 
H^tmm in der Meinung, dass es die Freundin 
sei, 184,21. CJI^^pq^: böse Gedanken, Am Ende 
eines adj. Comp, so r. a. bedacht auf. — 2) Ab- 
sieht, — 3) Begriff, ~ 4) Einsieht, Erkenntniss, 
Verstand, Intellect, Geist, PersoniOcirt als Gattin 
Rudra-Manju*s Buao. P. 3,12,18. — 5) Ver- 
ständniss, Kenntniss, Kunst. — 6) religiöses Nach- 
denken, Andacht, Bitte, Gebet. PI. die heiligen Ge- 
danken auch als Personiflcation. 

3.*^, ^vm m^, 35RT^). 

4.^ f. für ^ Glanz RV. 1,143,7. 3,34,5. 6,3,8. 

tiicf^HH n. das Object der Erkenntniss. 

^ft5T, 41^n ▼ielleicht Desid. yon f^ salben. 

U\^S m. N. pr. eines Mannes. 

lITiT^ und En^ Adj. begeisternd. 
i.^ftcT Partie. Ton 3. m. 

2. ^IH n. das Gedachte, im Sinn Liegende, Ge- 
danke; PI. RY. 3,8,10.41,1. 

^lfi(H <^<1J* dessen Saft ausgesogen ist Cambh. 
Br. 16,1. AiT. Br.>3,27. 6,12. 
l.*^f?! f. das Trinken, 

2.mrn f* 1) Gedanke, Vorstellung, Nachdenken. 
•* 2) Wahrnehmung. — 3) Andacht, Gebet, Hn 
die sieben, d. h. die vielen Andachtsübungen oder 
Gebets formen* PI. auch personificirt. — 4) PI. Ein- 
sicht, Klugheit, — 5) Absicht RV. 2,31,7. — 6) 
♦ Finger. 

3. ^f^ f. = ftfir Glanz. 

*^XUr\^ na. N. pr. eines buddh. Patriarchen. 

tfirflcfil f. Schicht, Lage, 
♦^^T f. 1) Tochter, — 2) Intelligenz. 
*^lr'^M n. ein wahrnehmendes Organ, 

^i^r^ 1) Adj. mit Einsieht begabt, verständig, 
klug, weise. — 2) m. a) '*'Bein. Brhaspati's. — 
fr) N. pr. a) eines Sohnes des YirAf. — ß) eines 
Rshi Im 4tenManTantara VP.'398. — y) eines 



Sohnes des Purüraras. 

^1h(UI (ftW^) m. N. pr. eines Mannes. 
1.^^ Adj. (f. SEH) 1) anhaltend, beständig, fest, 
unbeweglich. ?np? Adr. mit ^^Taf^CJ ruhigen 
Auges, — 2) lange naehtönend, tief, dumpf. ^\^ 
und ^\j^ AdT. — 3) fest auf Etwas (im Comp. 
Torangehend) bestehend,beharrlich, standhaft, cha- 
rakterfest, entschlossen, beherzt (auch ron einer 
bes. Art ron Heroine). — 4) * == ^^ und ^Rtrl. 
2. ^f^ Adj. (f. q^ und y\jj) verständig, klug, 
weise; geschickt, kunstfertig, sieh verstehend auf 
(Loc. eines Nom. act.). Compar. 41)H)« 
3.^^ i) m, a) *das Meer. — fr) *eine best, Ar- 
zeneipflanze. — c) '*'Bein. a) eines Buddha. — 
ß) des Fürsten Bali. — d) N. pr. ferschiedener 
Manner. — 2) f. ^\jj a) *ein berauschendes Ge- 
tränk, — fr) Bez. verschiedener Pflanzen, = ^\\- 

^T und Rosa glandulifera Ragan. 3,1 3. 73. 9,1 32. 
Bbatapr. 1,170. 196. — e) N. pr. einer Frau. — 
3) ♦n. Safran. 

ql|jilf^^y4q m. N. pr. eines Autors. 

^l(^(iH Adj. festen Sinnes, beherzt Katbas. 
18,97. HN1{° dessen Geist standhaft ist wie das 
Meer Ragb. 18,3. 

Wijm Adj. andaehtsfreudig. 

l.^t;[rIT f- Standhaftigkeit , Charakterfestigkeit, 

Muth. 

2.ut^ f. Klugheit Spr. 2713. 

qt^ n. = 1. und 2. qt^T. 
*^l(4"Pn f* ein best, Knollengewächs, 

q1|^^llrl Adj. 1) Hefund dabei ruhig (Stimme) 
(ak. 27,10. — 2) standhaft und dabei ruhig (ein 
Held) Bhar. Natjac. 34,4. Sah. D. 65. 69. 

m^Cr^ll«^ Adj. = q1(U^IIrl 2) Bbar. Ni- 
TJAC. 34,6. 

ql(HN m. Standhaftigkeit Dacak. 25,2. 
^t^, ^'rff! Jmd (Acc.) aufrichten, Jmd Muth 
zusprechen. 

^7^krin Adj. standhaft und dabei von lie^ 
benswürdiger Einfalt (ein Held). — 2) f. €(1 ein 
best. Metrum. 

yl^^lrl Adj. == q1(UUIrl 2) Da«ar. 2,8. 
U\ ( Rl^ m. N. pr. eines Mannes. 
qtjHW Adj. charakterfest, standhaft 123,1 6. 
♦^ft^FF^ m. Büffel. 

*^l(lsl m.N.pr.eines Wesens imGefolge (ira's. 
^J[\jT^\jJ Adj.t standhaft und auehnicht stand- 
haft (eine Heroine) Sab. D. 102. fg. 
* ql^|c{i f. eine gelb blühende Dalbergia. 

21 
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^l^^ l fHg fund^f^ir^ni.N.pr.zweierMänner. 

^1 {\i}x{ AfiJ. standhaft und dabei hochherzig 
(ein Held] Buar. Natjaq. 34,i. 5. Da^ar. 2,4. Sah. 
D. 65. 66. 

^iXITrT Adj. standhaft und dabei hochfahrend 
(ein Held) Bbar. Natjac 34,4. 5. Daqar. 2,5. Slu. 
D. 65. 67. 

^l'(lfW*l m. N. pr. eines der Vicve DevAs. 
i.q^Adj. = 2.^t^. 
2. (im) ^tff^r n. Einsieht^ Verständigkeit. 
*^1dii f. Tochter. 

^^tSR i) Adj. geschickt. — 2) *m. Fischer. 

^^cJtT Adj. einsichtig; andächtig^ fromm. 

^t^l^ 1) ra. a) ein sehr kluger Mann. — b) Fi- 

r 
scher. Als MiscMingskaste Gaut. — 2} f. j^ a) * Adj. 

f. zu ^icJ»T i). — b) Fischerin. — c) *eine Art von 

Harpune. — d) * Fischbehälter , Fischkorb. — 3) 

*n. Eisen. 

^H(=fi ra« Fischer. 

Hir^tHH nk. Sinnestäuschung Buatapr. 4,125. 

*^T5n^ f. Erkenntnissvermögen. 

UtÜlf^^t f. Titel eines Werkes Opp. Cal. i. 

*^41h13< und ^InRfci m. Rathgeber, Minister. 

*OT^^ f. eine süsse Gurkenart. 

i.TJ Verbal Wurzel s. 1. U. 

O CS. 



2.*^ f. das Schüttelny Bewegen. 

3. ^ (metrisch) Adj. = T^ im Acc. ^IsTW- Vgl. 

2. ^. 



Sf 
O 'S 



♦lyföfj m. und *^5nT f. «*«« ^m^ Pflanze. 

o o 

^^ f. eine Art Flöte S. S. S. 195. 
o 

^^, PJ5IH (R?lcR^7!a^cH^). Zu belegen 

o -v o ^ o 

nur mit H^ Simpl. (ausnahmsweise) und Caus. R- 

IpTf7TrT «^nztifiden, anfachen^ entflammen, beleben. 

H^f^TfT wohl Caus. 



y^ f. ein best. Vogel. 

y^ (aus y^lTFr entstanden), nur in der Form 
M^i^T^ er schüttele ans (das Gewand) MDa. 13, 

104,52. 

^^^. oq^ dahinstürmen RV. — Mit SEH her- 
ararmen RV. 

. Ü*p[l) Adj. sich schüttelnd, stürmisch bewegt, 
erregt, mit Getöse dahinfahrend. — 2) m. N. pr. 
a) eines ron Indra bekanopllen Dämons. — 6) 
eines Sohnes des Vasu Apa VP.^2,28. — 3) f. 
FIhss. Zu belegen nur l^U» 

^■wm Adj. = m^ 1). 

o -so 

Q H^lrl Adj. XU toben pflegend, 

^ s. ^ 3). 

uRHFT^ Noro. Du. ro. Dhuni und Kumuri 
RV. 6,20,13. 



*U'll*il^ m. das Meer. 

^•i Ifi Adj. stürmend oder schleichend. 

y^ m. N. pr. 1) eines Ton KuralajdcYa er> 
schlagenen Asura. ^ 2) t. I. für ^^. 

^•*t|oft n. ein best. Fehler — , eine durchlöcherte 
5te//e im Holze. 

^P^Xmj^m. 1) Bein. KuvalajAcTa's. — 2) N. 
pr. eines Sohnes des Triganku. — 3) * Haus- 
eidechse. — 4) *Coccinelle. — 5) *eine lest. Pflanze, 

= 3T^^- — ö) *=M!^lfdc|i oder ^((ifd*. 

y^f|" oder o^ f. ein best, musikalisches In- 
strument. 

^•^M<5«1 ni. wohl Bein. KuTalajA^^Ta's Bbag. 
P. 12,3,9. 

MT r. (m. metrisch MBh. 13,53,32) 1) derjenige 
Theil des Joches, welcher auf die Schulter des Zug- 
thieres gelegt wird; uneig. und übert. die Einem 
aufgebürdete Last. — 2) die äusserste Spitze der 
Deichsel; übertr.d^e vorderste,oberste Stelle, Spitze, 
Ehrenplatz. — 3) Zapfen in 3^o. — 4) Loc. in 
Gegenwart von (Gen.) Spr. 7712. — 5) * Finger. — 
6) Bei. von sechs eigenthümlich zu singenden Ver- 
sen des BahishpayamAna. — 7) OTT: 51^ (Du*)» 
y^t RTR'ft und y^T fTW Namen von SA man 
Arbu. Br. — 8) *reflection, recoUection. — 9) *a 
spark offire, — 10) a part, a portion. — li) wealth. 

— 12) a na me of the Ganges. 

T 

OT" 1) m. f. m\) Bürde, Last. -— 2) ni. Zapfen 
(an der Achse). — 3) f. 9T Deichsel. — 4) n. etwa 
Achse überh. RV. 5,43,8. — 5) am Ende eines adj. 
Comp. (f. SIT) worin — als Zierde erscheint, aus- 
gezeichnet dureh BIlar. 8,4. 

^7^ i) Adj. das Joch tragend, zum Anspan- 
nen geeignet, — an (im Comp, vorangehend). — 
b) die ihm aufgeladene Last mit Ergebung tragend. 

— c) Jmd (Gen.) aus der Noth helfend. — 2) m. 
ä)*Zugthier, — b) Vordermann, mit Gen. oder am 
Ende eines Comp. (Spr. 7697. Balar. 52,16). — 
e) *Grislea tomentosa. — d) N. pr. a) PI. eiqos 
Volkes. — ß) eines Rakshas. 

OTl Adv. gewaltsam. 

^\J m. N. pr. eines Sohnes des Vasu Apa 
VP.2 2,23. 



oder am Ende eines Comp. H^(m<t)H° eich cor. 
züglich verstehend auf BIlab. 53,1 8. ^i|ki^ beii- 
sen alle Stotra mit Ausnahme der drei Pavi- 
m A na. — 3) m. a) Zugthier; in übartr. Bed. so v.i. 
ein Mann, der eine grosse Last tu tragen vermag 
— 6) * eine best. Heilpflanze, — 3) n. Yordertkiü 
der Deichsel. Statt If^fJUrJ (sie) VBb. 8,617 lieit 
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ed. Bomb. OTr?^. 

^Qo[T^ m. 1) die Last eines Zugochsen Apast.- 
2) Zugthier MBh. 8,38,1 0. 

^T^TIH^ n. Ehrensitz MBb. 3,99,5. 

^^TrT^ Adj. nicht die erste Stelle einnehmend^ 
der zweite (Wagenlenker) MBa. 8,16,8. 

q^ s. ^. 

U4^ und ^^T^o^ fehlerhaft für M«(^ Qo^ 

♦^cR7 1) m. = JIH'HW*. — 2) f. «n der Ein- 
gangsvers eines Gesanges, der später immer ttit- 
derholt wird. 

*^^f^ Adj. von ^gSRT. 

*^^f^ Adj. von ^cRf. 

^g^ 1) *m. Feuer. — 2) n. a) das Schütteln, 
— 6) Richtplatz. 

*^^ n. = PJ^. 

o 

^^Icr^i (!) f. N. pr. eines Flusses. 

^^ffH m. Stechapfel. Am Ende eines adj. Conip. 
auch ^Sfi". 



1 



^rTcfiT f. Zäpfchen (an der Achse). 

ll^iul 1) *Adj. zum Anspannen geeignet. — 2) 
m. a) * Zugthier. — b) Vordermann. 
♦Un^ m. Zugthier. 

^ 1) Adj. a) zum Anspannen geeignet , zum 
Ziehen abgerichtet. — 6) an der Spitze — , obenan 
stehend, der beste; m. Vordermann; mit Gen. 



. U, U, ^^ifFT und ir%, OT|{?I und ysp, ^- 
^FT, ^If?! (^T{ 3. PI. Cat. Bb. i3,2,»,4 wohl 

fehlerhaft für ^FcJ%), ^^nf?T und U^^, *^' 

o o o 

f?r; Partie. ^^, ^ und ♦^. i) ausschütte!«. 
abschütteln (z. B. Früchte von Bäumen, mit dop- 
peltem Acc), durchschütteln, schütteln, hinund- 
her bewegen; abschütteln, so v. b. entfernen, zu 
Nichte machen Buag. P. 2,8,5. ^rf und ^^ ge- 
schüttelt, hinundher bewegt, in Bewegung gesetzt 
(168,28); abgeschüttelt, entfernt. — 2) anßcheln. 
anfachen (Feuer), ^cf angefacht. — 3) Med. Act 

CS, 

von sich schütteln, sich befreien von (Acc). — 4; 
Act. sich schütteln, so t. a. sich sträuben. — 5) Uff 
a) (im Wasser) AinMnd^er bewegt, so t. a. abgespült 
(vomSoma)RV.8,2,2.9,62,ö.lO7,5.10,lO4,2.CAfiEB. 
Cr. 8,8,7. IjTrf SV. — 6) ♦=)?fFefT und »rn^. 
— *Caus. ^FcTTf??. — Intens. ((IMcflfrl» Partie, 
"^igSTcJ^und ^NUfj^j ((f^MN; ^Wp^ mit dem 
Partie. ^T^^H und *^WT(^; "^T^^ 1) heftif 
schütteln (z. B. den Schweif), drohend hinundher 
bewegen (z. B. die Hörner), schwingen (das BBoaer) 
RV. 4,13,2. — 2) abschütteln. — 3) anßeheln^ be- 



fächeln, — 4) sich heftig hinundher bewegen, stark 
schwingen, heftig hinundher bewegt werden, — Mit 
Wi abschütteln. — Mit ^n i) schütteln, erschüt- 
tem, — 2) beßcheln ApIst. (b. 14,22,1. — Mit 
9^ 1) herabschütteln, — auf (Loc). — 2) abschüt- 
teln, ausschütteln aus (Abi.). Med. von sich oder 
von Andern abschütteln, — 3) von sich weisen, 
zurückweisen, nicht beachten. — 4) hinundher be- 
wegen (die Hand) Apast. 2,19,13. — 5) ^^^FT a) 
abgeschüttelt , verscheucht, %^er trieben, entfernt, ^ 
b) ausgestossen, Verstössen, — c) abgewiesen, zU" 
rückgewiesen, nicht beobachtet, — d) an^estossen, 
— e) hinundher bewegt 303,14. — ß befächelt, an- 
geweht, — g) worauf etwas Unreines /abgeschüttelt 
worden ist M. 5,125. M. 13,23,6. — h) schmutzig, 
unsauber, — i) der alles ünreihe von sich abge- 
schüttelt hat, zu einem Philosophen geworden, — 
Mit ct|c4 i) abschütteln. — 2) von sich weisen, 
zurückweisen MBu. 2,67,85. — 3) o^^rT der AI- 
iem entsagt hat, — Mit 3BfT schütteln, rütteln, hin- 
undher bewegen, umrühren. m^J[^ geschüttelt, hin- 
undher bewegt; beunruhigt , gequält. ~ Mit oQT 

1) abschütteln. — 2) hinundher bewegen, oJimfT 

CS 

h. bewegt, — Mit HRT> ^^rf auseinander gesprengt, 

— Mit 35 ^) aufrütteln, aufschütteln, aufwirbeln 
(Staub), hindundher bewegen. 35rT ond d^^n. — 

2) in die Hohe heben, — werfen, schwingen. 3^5H 
und ^ftfi, — 3) anfachen (das Feuer). Nur Partie. 
35fT' — 4) aufregen, in Aufregung versetzen, er- 
regen, 3^rT. — 5) abschütteln, abwerfen, wegwer- 
fen, ausstossen. Nur Partie, ^^n. — 6) 3^rT in 
R^I^I^H 'aur tönend, tosend ÜAaiT. 0608. ^^- 

^^^rrpT 2,110,17. - Vgl. 3frT. - Mit^^^ i) 

aufrütteln, aufschütteln, aufwirbeln (Staub), hin- 
undher bewegen, HH^Ci« — 2) ^R^rl herbeigeschos- 
sen, herbeigefiogen MRu. 12,342,114. HM^rf Nt- 
LAB., flM^H 12,13273. — Mit OT in cJT^FT^. 

— Mit PT.1) hinwerfen, hingeben. — 2) hinundher 
bewegen Hariv. 14650 fehlerhaft für f^. — Mit 
PTH i)h€rausschütteln,abschütteln, entfernen, fern 
halten, FI^TcT "»d rWr?. — 2) Menschen oder 
Thiere auseinandertreiben, verjagen,ver scheuchen, 
vertreiben, fortstossen, Verstössen. T^^cT "nd m- 

r 

^IH* — 3) schütteln, schwingen, hinundher bewe- 
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blasen, — treiben, fortblasen, fortstossen, f^Ff^rT 
MBa. 1 2,342, 1 1 8. — 3) von sich weisen, verschmähen 
ViEBAMANKAK. 9,38. — 4) Mnundhcr bewegen, |£|H- 
^. — Mit !Tf5r%T, Wisrft^ hingesehleudert, 

O -S es. 

— Mit qf^ abschütteln, — Mit ^ 1) vorwärts be- 
wegen, — 2) fortblasen, — 3) ausblasen (den Bart) 
RV. 10,26,7. — Intens, ausblasen (den Bart, Acc), 
hineinblasen in (den Bart, Loc.). — Mit ^ 1) 
schütteln, hinundher bewegen, schwingen. Med. 
anch sich schütteln, \^^c{^ — 2) anfachen (das 

CS 

Feuer). -— 3) vertreiben, verscheuchen, entfernen, 
zu Nichte machen, ^f^rt «nd fif^rT» — 4) Thiere 

CS o 

oder Memchen auseinander treiben^ verjagen, fort- 
treiben, vertreiben. FmfT» — 5) Med. von sich ab- 
schütteln, sich befreien von, aufgeben; mit Acc. 

f^^ und fsRjf?. — 6) f^d^jJiH f^^^^\ sw. 4, 

29 fehlerhaft für l^o jcl^MHI« - Mit 35Ri% (?) 
vertreiben, verscheuchen, — Mit MiN ein wenig 
schütteln DudnTAif. 29. — Mit fff^ 1) hinundher 
schwingen. Nur Partie. °^fT« — 3) auseinander 
treiben, verjagen. — Mit Wii) Jfnd (Dat.) Etwas 
zuschütteln, zuwerfen, — 2) Med. zusammenraffen, 

2.*^ f. das Schütteln. 

^ r 

♦^:qf?T m. = W??. 

tfS CS 

^^F ra. I ) ♦ Wind, — 2) * Schelm. — 3) ♦ Zeit. — 

CS 

4) Mimusops Elengi Karaea 6,So. 
**mn m. das Harz der Shorea robusla, 

CS 

^rT i) Adj. 8. u. I. U. — 2) n. * Sittlichkeit, 

Cn. CS 

^-JfPTTCf i) Adj. der die Sünden von sich abge- 

cs 

schüttelt hat. — 2) f. IBtT N. pr. zweier Flosse VP.« 
UrnT^^FT n. N. pr. eines TIrtha. 

CS ^ 

^MIMrfiy und oq |t|\ y (Hlgf n. N. pr. zweier 



C«v 

TIrtha. 



^f^r 1) m. Schüttler, Erschütterer. — 2) f. das 

CS 

Schütteln, Binundherbewegen, Fächeln. 

W^\X Dl* Gebrüll Balar. 209,1 5. 
*^^ Partie, von 1. U. 



CS 





gen, ^isfMtirldU^ über dem der Fürst den Stock 
geschwungen hat, so ▼. a. vom Fürsten bestraft. 
^- 4) bedrängen, quälen, belästigen. Nur Partie. 
f^l^IrT. — 5) opfMrT sntblösst, beraubt von, ge- 

CS CS 

kommen um, — Mit ^P!?T 1) abschütteln. Nur 
Partie. IciH^fT «od HHt|(i. — 2) auseinander 



CS 



*U^q) no. das Harz der Shorea robusta oder 
Harz iiberh. 
^5?^ i) ♦m. Wind. — 2) n. das Schütteln, Hin- 

Cv 

undherbewegen ()ic. 14,71. Auch PI. 

U^q, ^^qfn, °rT schütteln, hinundher bewe- 

C>^ '\ C\. 

gen. — Mit ^^ dass. — Mfit f% 1) dass. Spr. 7720. 
— 2) Jmd durchschütteln, so r. a. Jmd hart zu- 
setzen, 
*^T^ f. das Schütteln, 

CS 

l4«^t1 Partie. Ton 1. U. m. eine best, Personi- 

CS "S Cs^ 

fication Gaut. 26,12. 

ITT ni. Sg. und PI. Bäueherwerk und der beim 
<s 

Verbrennen von Räucherwerk aufsteigende Rauch, 
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Wl^ ni. 1) Räucherwerk, insbes. am Bnde-eine^ 

CS 

adj. Comp. — 2) Bereiter von künstlich gemisch- 
tem Räucherwerk. 

OT^^S7 n.wohl ein Löffelchen mit Weihrauch 
KIrard. 74,20. Vgl. efjjt*. 

U'^rim n. XU Räuchei-ung dienendes Gras Apast. 

es (. 

(r. 15 J 5,1. 
^^^ n. I) das Räuchern; in der Med. Beräu- 

CS 

cherung, fumigatio, — 2) Räucherwerk, Auch ♦m. 
— 3) das umnebeln (eines Kometen). 

tTpn^ wohl = ^^TT^" Terpentin. 

^Wr^ n. Rauchpfeife Kabaea 1,6. Vgl ^R^3I. 

CS CS 

^HHI*^ n. eine Büchse zum Aufbewahren von 
Räucherwerk. 
^TO» ^TTr? 1) räuchern, beräuchern^ beduften, 

CS "^ CNs 

wohlriechend machen. Partie. ^FTr?. — 2) in der 

CS 

Astr. umnebeln, so v. a. im Begriff sein zu verßn- 
Stern. — 3) *mW geplagt, gequält. — Mit ^^, 

CS o 

^I^^FTtT aufgeblasen, hochmüthig, — Mit 3B[5f, 
^^ftrF beräuchert, — Mit 35fT beräuchern. — Mit 

CS 

35 io 3npH. — Mit 3^ i) beräuchern, mit Rauch 
überziehen. Nur 3^T^RrT. — 2) umnebeln^ im Be- 

CS 

griff sein zu verfinstern. — 3) * 3C?^[ftr? a) io Ver- 
bindung mitf?7T f. dieWeltgegend,in der dieSonne 
imBegriff ist unterzugehen. — b) dem Tode nahe, — 
Mit f^, f^ljfqH beräuchert Laut. I86,i I. 226,1. 

•S CS 

249,1. — Mit ^, ^nrftrT 1) beräuchert. — 2) »in 

CS 

Verbindung mit oder mit Ergänzung Ton |?!7f.did 

Weltgegend, zu der die Sonne bald hingelangt. —- 

3) * geplagt, gequält (ein Weib). — Mit f^ Paa». 

Dampf verbreiten, dampfen, 

^ 

^^T^r1ßll Adj. zu beränchern Varau. Bbu. S. 

Cs 

77,16. 

m^fr? f. eine Art Cigarrette Kad. 18,6. Vgl. OT- 
crfTT2}. 
*^Sy^ und *oöf) ra. Pinus longifolia. 

CS t 

'''^nTTi n. eine Art Agallochum, 

*WW^ m. Terpentin von Pinus longifolia RIgaü. 

12,158. 

♦^tir^ m. eine Art Agallochum Gal. 
^CTR, °^T?T 1) Rauch von sich geben, rauchen 

CS -s 

Apast. (r. 6,9,1. 10,3. — 2) räuchern, beräuchern. 
Partie. ^CJI^. — 3) ♦I^MIImH geplagt, gequält. 

CS CS 

— Mit \^ Dampf verbreiten, dampfen. 
'"^^T^ n. eine Art Agallochum RIgan. 12,90. 
in^ ni. PI. Bez. bestimmter Regen bringender 

CS 

Winde Taitt. Ab. 1,9,5. 
^^mH Adj. beräuchernd, wohlriechend machend. 

CS -s 

^fqsR m. = ^^^\ 2). 



CS 






^CQ i) Adj. zu beräuchern mit (Im Comp. Tor- 
es 
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aogehend) Varao. B|a. S. 77,26. 30. ~ 2) * ünguit 
odoratus. 

^^ 1) in. a) Sg. uod PI. Bauch^ Dampf; in der 
Med. Hauch als Niesemittel (in fünf Formen). Am 
Ende eines adj. Comp. f. m, — b) ein zum Bau 
eines Hauses besonders zugerichteter Platz, — c) 

♦ Weizen. — d) * Weihrauch oder ein anderes 
Räucherwerk, — e) ♦N. pr. eines Mannes. — 2) 

* f. lEH sine gelb blühende Dalbergia, 

^J^^ I) am Ende eines adj. Comp, s=^^ Rauch, 

c\ es 

— 2) m. eine best, Gemüsepflanze Karaka 1,27. 

— 3) f. ^(h^I a) Rauch, — b) * Nebel, — c) Med. 
k. 134 fehlerhaft für HWSfjl. 

CS 

♦^qSfJCfOTfT f. eine best. Nessel. 

CS O 

WofirJI m- ^) Feuer. — 2) * Meteor ^ Komet, 

ÄS 

^H^^ 1} Adj. Rauch zum Zeichen habend, am 
Rauche kenntlich. — 2) m. a) Feuer, der Gott des 
Feuers 80,15. Ind. St. 14,378. — b) Komet. — e) 
Bein, der Sonne, — d) N. pr. a) eines Jaksha. ~ 



ß) fehlerhaft Air ^l|ohH. 

^H^T^ Adj. nach Rauch riechend, 
^HJ|Kt|et) n. eine wohlriechende Grasart Bba- 

CS 

TAPR. 1,210. 

IJHKc^ ni. Bez. RAbu's. 
*^CTsT D. eine Art Aelzkali Ragan. 6,256. 

«s 

^RHI f* Nom. abstr. von ^Tf Rauch. 

es CS 

^Hdlirl Adj. v>or Rauch erstickend. 

^H^P^H Adj. Rauch — , Dunst sehend, Bez. 
eines an einer g^ewissen Erankbelt der Augenlinse 
Leidenden. 

^H^sl m. Feuer. 

CS 

im^ n. das umnebeln (eines Kometen). 

CS 

^hPi^IHI Rauchfang Hbmadri 1,668,21. 

CS 

qrpf^r n. = ^CR?r Karaka 1,5. 25. 

CS CS 

V^^ Adj. rauchend (aus einer Pfeife) Kauaka 

CS 

1,5. 8. nur Rauch trinkend — » einathmend (d. i. 
nichts Anderes geniessend). 

^W^ m. Opferhandlung. = cft^qj^ Comm. 

CS 

^HHtn^ m* Rauchs ir ei f HkKSBäi, 117,24. 



CS CS ^v 



^fi^ff \)*naeh Rauch schmeckend CIlImka 1,377. 
— b) in Verbindung oder mit Ergänzung Ton f^ 
f. die Weltgegend, in welche die Sonne zunächst 
kommen wird. — Mit^EH, 5iniFTfI umnebelt. — 

Cs 

Mit ^, !I^PIrI i) in Rauch gehüllt. — 2) mit f?5T 

CS ^ ^ 

f. die Weltgegend, in welche die Sonne zunächst 
kommen wird, 
*W(m^ m« 1) Wolke. — 2) Cyperus rotundus. 

CS 

^q^lflr f. Rauchsäule Harit. 12807. 
*^TR^ 1) Adj. rauchfarbig, braunroth. — 2) m. 

CS. 

ein best, musikalisches Instrument. 

t<H^c4 m. PI. Rauchqualm Vabau. Jogaj. 8,12. 

CS 

^Hd<^l f- 1) Rauchsäule Du. V. 20,9. — 2) N. 

CS 

pr. der Tochter eines Jaks ha. 
^^iCTff Adj. dessen Bewegung der des Rauches 

CS 

gleicht. 

IFfcItT Adj. 1) rauchend, dampfend, Nom. abstr. 



^HHIrt m. aufsteigender Rauch, PI. 324,32. 

CS 

^H<^R n. das Einziehen von Rauch oder Dom- 
es 

pfen, Inhalation Mat. med. 20. Karaka 1,5. 6,9. 

*das Tabakrauchen. 

♦^inWT f. eine best. Hölle. 

^HVtUl Adj. nur Rauch geniessend. 

*^ r 

^HHM Adj. (f. ^) ganz aus Dunst oder Dämpfen 

bestehend. 

*lTqqi^!ft f. Nebel. 

^1^7, Pass. ^•-qn umnebelt werden, nahe daran 

CS "s CS 

sein verfinstert zu werden (ron einem Gestirn). — 



CS 

Oc(^ n. — 2) das Wort ^^ enthaltend. 

CS 

r 

^Mcf^lH na* N. pr. eines Mannes. 

t: r-^ 

^H^UI m« N. pr. eines Schlangendamons. 

CS 

^H<hPh f. i) Rauchsäule Harit. 12792. Ind. St. 

CS 

IS, 290. — 2) eine Art Cigarrette Karaka 1,5. 6,3. 

23. Vgl. ^q^fn. 

tl 

^ITcIrMH n« Opferhandlung. 

l(HI^|lc(| f. 1) Rauchsäule AV. 11,9,19. VenIs. 

CS • 

19. ~ 2) Lohn Vasisutba 16,16. 

r 
IR^ 1) *m. Teetona graudis. — 2) f. j Mehl 

CS. > 

von gebrannten Bohnen. 
*UHH«jff? f. Rauchwolke. 

^m^ f. ▼. I. für grftsfiT. 

^IT15T Adj. (f. %) trübäugig, 

Cs ^ 

♦^tn^ Dalbergia Sissoo. 
^HM®!*'^ in. eine ununterbrochene Rauchwolke 

CS «O 

325,16. 
*IRIH Adj. rauchfarbig. 

CS 

W^J^i ^J^\^% und 03 rauchen, dampfen. — 

CS ^ Cs 

Caus. ^HIMmItI rauchen — , dampfen lassen. 

CS 

^mC|«>( n. das Dampfen, Qualmen; in der Med. 

CS 

Bez. einer Hitzeerscheinung {Ausitossung eines 
Qualms aus der Kehle Bbatapr. 5, so) Soga. 2,2, 
13.3^^ Karaka 6,20. 
^R\^H ti. das Rauchen, QualmenMBB.h,i3S,i 5. 

Cs 

^RTcVrft f. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

CS 

^ITTöfrftRR m. und ^cfrÜH^ na. ein best, lau- 

Cs O 

berspruch. 

UrR*T 1) Adj. a) rauchend, qualmend. — b) in 

CS "S 

Verbindung mit f^ f. diejenige Weltgegend, in 
welche die Sonne zunächst kommen wird. — 2) f. 
^IH*!! o) Bez. einer der sieben Zungen A gn i's. — 

CS 

b) N. pr. der Gattin Agaml4ha's und einer an- 



deren Frau. 

^hI«!)! f* ein best. Raubvogel. 
*^Hlr8| n. eine Art Aetzkali RIoan. 6,256. 

CS 
">s 

^HI^H «»• hervorbrechender — , aufsteigender 
Rauch 326,1. Dacai. 89,4. 6 (^MI^M gedr.). 

CS 

^TI?;T7 m. 1) dass. — 2) *eine best. Krankheit, 
^HW<^n Adj. durch Rauch mit Erstickung be- 
droht. 
IRTtni f. N. pr. der Gattin 1) Jama's MBa. S, 

Cs ^ 

117,9. Vasatad. 154,2. ♦oqffi m. Bein. JamaV 

— 2) Miirkan4eja*s. 
^^ra^lH m. Wolke. 

CS 

W^ f* dicker Rauch, Rauchwolke. 

CS ' 

*^^}6 m. der gabelschwänzige Würger. 

^ 1) Adj. (f. m) a) rauchfarbig, grau; auch 
braunroth. — b] trübe, verfinstert (Tom Verstände). 

— ,2) m. a) *Olibanum RleAii. 12,105. — 6) ia 
der Astrol. der 28s te Joga. — e) N. pr. a) eioei 
Wesens im Gefolge Skanda*s. — ß) einei Dl> 
nara. — y) Terschiedener Manner. — d) eioei 
Affen. — 3) f. 5n N. pr. der Mutter dei Vasn 
Dhara. — 4) '*'n. Sünde, Schlechtigkeit. 

♦^R^ 1) m. Kamel. — 2) f. gftjSfiT Dalbergia 
Sissoo Ragan. 9,132. 

^Mohjj na. N. pr. eines Sohnes des Bharata 
und des Trnabindu. 

•s 

^iTR^ m. N. pr. 1) eines DAna? a. — 2) Ter- 

*s ' 

scbiedener Männer. 

^4|NII( m. N. pr. eines Berges. 
*^MS1M Adj. yroM« Kniee habend. 

CS o 

^rapfNFJT5r Adj. graulich. 
*V[WV?n f. eine best. Staude Rio an. 5,32. 

Cs ' 

*^MHi^*l f. eine best, Grasart Ragan. 8,150. 

•s Cs ' 

5^» WTIH ^rau /ar6en Moor ab. 121,17 

CS ^ «S ' 

(184,13). 

^rorpf^ Adj. grauroth. 



Cs 



^MdcffRAdj. mit einem grauen Fleck versehen. 

Cs 

^Mcimi m. 1) ♦ rauft*. — 2) N. pr. eines Feld- 

^s 

herrn des Asura ^umbha. 

yydlfV-H Adj. grauroth. 

^M«=mi i) Adj. von grauer Farbe. — 2) m. a] 

*Olibanum Ragan. 12,105. — b) N. pr. a) eines 

Sohnes des Agaml^ha. — ß) einei Berget. — 3} 

f. m eine der sieben Zungen AgoTs; Tgl. ^o, 

♦^qsnnöR m. der indische Fuchs RleAN. 19,51. 

CS 

r 

^M^UHHI m. ein best. Zauberspruch. 
^J^[^^ f. «ina best. Zauberkunst. 

CS 

*^^clTm»^T f. eine Gurkenart Ragan. 7,218. 

CS c ' 

Cm%I^ m. N. pr. eines Rakshas. 






♦mf5T^ oder *lcTO5T5T m. Kamel. 

CS CS CS Cs 



^n?T5T — ^{rfeuT>?T5| 



l) Adj. graue Augen habend, — 2) in. N. 
les Raksbas. ^ b) eines Sohnes des 
ndra und eines Fürsten der Nisbadha. 
ni. eine Perle von schlechter Farbe, 
(1. der gabelschwänzige Würger, 
^ ni. N. pr. eines Sobnes des MedbA- 

eines nacb ihm benannten Varsha in 
pa. 

i\. Luft, Wind, 
\ m. N. pr. eines Autors, 
m. N. pr. eines Sobnos des Solcandra. 
f f. eine best, Staude Ragar. 5,33. 
\ m. dunkle Farbe, Düsterkeil. 
dv. mit öR^ grau färben Spr. 3778. 

f. N. pr. eines Gölterweibes. 

_ IT 

m. TBfi. 1,2,1,2 statt ^^^ des RY. 
.dj. an der Spitze von — stehend^ den er" 
z einnehmend — , der beste unter MBa. 

70,73. 6,1,29. J,i2,2l. 14,70,21. 15,16,16. 

7 Adj. am Joch ergriffen QkT, Br. 5,1)^,4. 

14,3,2. 

i.N.pr. eines Wesens im Gefolge Qira's. 
m. 1} Bein. Rudra-QiTa's UehIdbi i, 

2} N. pr. eines medic. Autors. 

• m. = V^fl 1). 

. das Harz der Shorea robusta. 

Adj. (f. 3Bn) a) schlau, listig, verschlagen, 

izt, betrügerisch; m. Schlaukopf, Betrüger, 

— b) Glücksspiele spielend; m. Würfeler 

- 2) m. a) Stechapfel Spr. 7770. — 6) *9ine 
Iriechende Pflanze Rag an. 12,144. — 3) 
%e Art Nachtschatten, — 4)*n. a) Eisern 
b) schwarzes Salz Ragan. 6,98. 

1) Adj. Subst. = ^^ 1) a). — 2) m. a) 
. — 6) N. pr. eines Scblangendämons. 
^öf m. Glücksspieler, Würfeler u. s. w. 
T m. Stechapfel, 

^Cl n. 1} PI. die Streiche der Schelme 120, 
I Titel eines WerlLOS. 

T m. der Mensch, 

^ r 

f. ^lnA^r{^n, Schlauheit, Verschlagenheit, 

r 

[^ n. Titel eines Lustspiels. 

13^ n. Spielerkreis JIan. 2,201. 

^^[ f. eine best. Pflanze, = \\^\» 

pn f* ^^^ Anschlag eines Schelmes y Schel- 

JI^sR n. Titel eines Lustspiels Hall in 

zu Da^ar. 30. Cat. Willmot 70. 

ini^ n. desgl. 
III. Theil. 



^HWlfH^ in* N. pr. eines Scboliasten. ^{Tf- 
>n^ n. Opp. Cat. 1. 

^Vr{ f> angethanes üebel, Beschädigung, 



* 



^yr m. \)*Zugthier. — 2) Vordermann, Füh- 
rer Klo. 2,82,24. 

♦Uqf?T m. = ^'.qiH. 

^^ (ehlerbaft für lE^. 

U^t ^^f?f (im Aor. aucb Med.) beugen, zu Fall 
bringen, beschädigen iiberh. — Desid. J^^HH ^^- 
tehädigen wollen, 

ä^^ n. das Fällen, Beschädigung, 
♦^4h Adj. Ton ^T. 
*^^^ Adj. eine Last ziehend; m. Zugthier, 

^ f. = f^. 

♦ggf f. = qr. 

l|o|flST Nom. ag. = U^^ Pamiat. ed. Bomb. 
i,6,ll. 

^^Z m. Lenker des Wagens, Leiter iiberh. 

UCT^ (stark ^m^) A<U. das Joch tragend YS. 
♦^^rf^ n. Gift, 

U^rpT n* ^o» I^effldii6«n BbItapr. 3,66. 

^Jc^ ^f^TrT bestäubt, bestreut mit (Instr.) BbI- 
tapr. 5,1 20. — Mit ^c(, ^U^^ dass. ebeod. 4,39. 

— Mit 35 s. 3^4^ 

^f^ und ^ö^ f. 1) Staub; auch so r. a. der Stau- 
es. CS. 

bige Erdboden, — 2) Blüthenstaub MudbIr. 121,17 
(184,13). 

^%öfn f. 1) * Blüthenstaub Rasan. 2,84. ^ 2) 
* Nebel, — 3) ein best, Spiel Ind. St. 15,419. 
*^M<=fifiM n. und *yfdoh^H m. Erdwall. 
^I^JIc^sh m. wohlrieehendei Pulver. 
URFfUsT m. Wind. 
^fd^i^ Q* 5rau6tro{ik6 Kull. zu M. 4,102. 
*Ui^^!^«lil f' Pandanus odoratissimus Raoan. 

CS o 
10,08. 

^lH«tW^i ^^m Staub in die Band bekommen 
Naish. 1,81. 

^5ft s. u. ^fSf. 
*^Hl«h^*^ na. 1) Dalbergia ougeinensis, — 2) 
eine Art Kadamba RAeAN. 9,104. ~ 3) Capparis 
trifoliata. 

*ydls<4- m. Krähe Raoax. 19,88. 
^HIHM Adj. (f. 5) vo//«r Staub. 

es ^ 

^HN^ n). n. herabfallender Staub Kui.l. zu M. 

4,115. 

♦^5T, *^^, ^^^^, ^^^^ (ehitO+Jui). 

cs"\ ÖS.N CS tfs ^ 

^*^^^ Adj. schon sechs Jahre das Joch tra^ 
gend (Stier) LIlat. 50. 



C^"S CS» 



cs% cs-s 
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^^l)Adj. (f. ^]) staubfarbig, grau, Nom. abstr. 
og* n. — 2) m. a) * Esel Raoas. 19,39. — 6) ♦Fa- 
rn«/ Ra^am. 19,21. — c) * Taube Ragan. 19,106. 
— d) *OelmüUer: — e) eine best. Pflanze Yaraii. 
Bfu. S. 76,6, ▼. I. Kichererbse Gal. ~ 3) *r. CH 
ein best. Strauch RIaan. 5,132. ^ 4) ♦f. ^ N. pr. 
einer Kimnarl. 

^H^ö^ m. N. pr. eines Schakals. 
*ym^^l f. eine best. Pflanze. 
*UH(^\Ti4\\ f. i) Tragia involucrata, — 2) He- 
liophytum indicum Dec, RUan. 5,7 s. 
^Hl^rf A4j. grau gemacht Kad. 65,2 0. 
Unl^H-i m. Staubfarbe Habsbak. 202,7. 
* W^ Adr. mit SR^. 
*^W(I f' Compar. zu ^JJ. 
^FrTT]7 n. die ausser ste Spitxe der Deichsel hX- 

CS. ^ 

LAR. 232,8. 

♦^W( ni. Stechapfel, 

o^ra (nur Nom. Sg.) Adj. = OT. 1) haltend, tra- 
gend. — 2) ein Gewand, eine Gestalt, einen Leib 
u. 8. w. tragend, so r. a. habend, im Besitz von 
Etwas seiend. m^m^i^{J^^^ viele tausend Jahre 
alt, — 3) ertragend, — Die ▼. I. hat o^fT (z. B. 
MBU. 1,138,81. 3,147,24.183,41.227,16. 3,278,16. 
1 7. 300,21. 13,17,62), oHf?{S407,1 7 = 6,4902) und 
OefifJ (12,248,1 58 = 12,1 0432). ^oR hat auch MBo. 
23,40,29. 14,78,47. — VgL ^. 

^^fT Adj. haltend, tragend, habend, ertragend 
u. s. w. 
^cT 1} Adj. s. u. i'^T^ 3). — 2) m. N. pr. a) eines 

Sobnos desl3ten Manu. ^r. L — b) eines Sob- 

c 

nes des Dharma. — 3) n. eine best, Art zu fech- 
ten Haut. 15979. 

^fJöR m. N. pr. 1) r. I. für 5p|j YP.* 8,289. — 
2) * eines buddh. Patriarchen. 

^rT%^ m. N. pr. eines Sobnes des 9ten Manu 
YP. 3,2,23. 

^Ht^^l Adj. Besehwerden ertragend Raoat. 

3,213. 

^cfTpiT Adj. (i schwanger Katbas. 7,8t. 

^rlHI^ m. ein YetAla. 

Uci^^ Adj. auftnerksam, gesammelt. 

y Claus Adj. 1) den Stock tragend, so r. a. stra- 
fend BuAo. P. 3,14,34. — 2) über dem der Stock ge- 
halten wird, gestraft werdend von (Instr.) Spr. 
5736, T. I. 
♦^rl{iiyfH m. Feuer, 

^B^T f** N. pr. einer Tochter D er a k a' s. Auch 
o^YP.« 4,110. 

UffS^f^TT^ Adj. sich in Zwiespalt befindend 

21* 
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Qtt. 15,ti. 

lldIMHW >n* Bogenträger VImaüa 5,2,67. 

^dH^y Adj. (f. m) fest entschlossen zu (Dit.) 
MBB. 5,187,1. 

^IfT^q Adj. früher getragen (Schroock) Mdorae. 
118,7. 18. 119,8 (179,14. 180,3). 

C^tT^^ Adj. Nachkommen habend Ragh. 15,87. 
*^Ci{lsi«i m. N. pr. eines Mannes. 

^H^IS? ^) ^' ^) *^^ Fürstj dessen Reich von 
Dauer ist, — 6) N. pr. a) eines Schlangendamons. 

— ß) eines DeYagandharra. — y) eines Soh- 
nes des D a i t j a B a 1 i. — d) eines Fürsten der K A c i. 

— e) eines blindgeborenen Sohnes des Yj Asa und 
altern Bruders des PAn^u. PI. «eine Söhne (100 
an Zahl). — eines Sohnes des Ganamegaja. 

— c) ♦ ein best. Vogel. — 2) f. ^H^ISR N. pr. einer 
Tochter der TAmr A und Urmotter der Gänse und 
anderer Vögel. 

EJcf^TSsl m. Patron. Durj od ha na*s Pa. P. 111. 
♦UcT^T^HsI m. Bein. PAn4u's Gal. 

lia^H i) Adj. Partie, ron 1. ^J. — 2) f. OoTrft 
N. pr. eines Flusses MBb. 6,9,31. Auch r. 1. fdr 

"- r 

^rl^HH m. N. pr. eines Kampfers auf Seiten 

<• 'S 

der Kuru. 

^dolH 1) Adj. (f. m) a) dessen Gesetz — , des- 
sen Ordnung feststeht. — 6) die Ordnung aufrecht 
erhaltend Gaüt. — c) fest entschlossen 49,17. — 
d) die Gewohnheit habend, — e) treu ergeben, an- 
hänglich. — 2) m. a) Bein. Rudra's. — b) N. pr. 
eines Sohnes des Dhrti. 

^rl5lA^ Adj. dessen Körper fortbesteht, fortle- 
bend Kap. 3,82. SlfiKBJAK. 67. 

^fl^ f. ein best. Metrum, 

^rT^iSRcFtJ Adj. (f. 3^1) fest entschlossen zu (Loc.) 
MBh. 5,186,10. 

^CiHI^ m. N. pr. eines Sohnes des Susamdhi. 

^Jrfftl^ no. N. pr. y. 1. für yfrlpH«?.. 

UcT^Sn m. N. pr. v. I. für sftrl^öEr VP.« 3,835. 

UrTTf^'T Adj. standhaft. 
** r ^ 

^rllP^W Adj. Beiw. Vishnu's Visbüus. 1,59. 

^in 1) f. a) das Festhalten, Stillehalten. Be- 
festigung, Festigkeit 26,19. ^f^ öf)^ Stand hal- 
ten. — b) fester Wille, Entschlossenheit. ^^ ^^ 
seinen Willen richten au/'(Loc.). — c) Befriedigung, 
ZufHedenheit. uf^t SRT Befriedigung finden 320, 
11. — d) Bez. bestimmter Abendopfer 6ef'm Ag Ta- 
rne d ha. — e) ein best. Metrum von 72 Silben, 
Jedes'Metrum von 4y,48 Silben und ein aus Up en- 
draragrA und IndravagrA zusammengesetztes 



Metrum.-^ f) Bez. der Zahl 48 Yabab.Brb.8,9. Ga- 
niT. Kaksb. 6. — g)ein best, astrol. Joga. — h) die 
Entschlossenheit oder Befriedigung wird mannich- 
fach personiflcirt. Als eine (akti ÜRiilDai i,197, 
21. — <) N. pr. eines mythischen Gartens Goladbj. 
Bbüv. 34. — 2) m. o) Begehung, ^T^IFT == ST^PT- 
tr? Latj. 9,3,11. — b) N. pr. a) eines der Vifre 
DeyAs. — ß) Yerschiedener Männer. — y) oinos 
Ton einem Ohrtt beherrschten Varsha in Ku- 
Cadrlpa YP. 2,4,36. fg. 

^fHUf^MUI m. N. pr. eines Bodhisattra. 

^TrlHtl 1) Adj. a) entschlossen, standhaft, cha- 
rakterfest. — 6) gutes Muthes, zufrieden. ^ 2) m. 
a) eine Form Agn i's. — b) N. pr. a) eines der 7 
Weisen im 13ten Manrantara, eines Sohnesdes 
Manu RaiTata und SArarna und verschiede- 
ner anderer Manner. — 3) f. ^^TrlT N. pr. eines 
Flusses. V. l.^ciofril. = 4) n. N. pr. eines Var- 
sba in Ku^^adrlpa. 

^(rlHM Adj. (f. ^) aus festem Willen bestehend 
Spr. 1639. 

^TtT^iST^ m« ein best, über Waffen gesproche- 
ner Zauberspruch. 

mflMI^I m. 1) ein best, astrol. Joga. — 2) ein 

Vb 

best. Joga bei den Mystikern, 
Uirll H«^ m. N. pr. eines Gelehrten. 
Ur?TrR«R Adj. hochmüthig Raoat. 5,850. 
♦^^^ m. 1) Bein. Vishnu's. — 2) ein kluger 
Mann. — 3) ein Brahman. — 4) Tugend. — 5) 
Meer. — 6) Luft. — Vgl. ^o. 
♦U^ f. die Erde. 
^^sT m. ein kühner Held. 
^^TU m. N. pr. eines Mannes VP.^ 4,57. 

^rf^ f. = ?^. 

l|t4^m Adj. etwa einem Mühlstein gleichend. 

^^PSFT Adj. kühn, muthig. 

^ r 

^^r^ 1) Adj. s. u. ^^, — 2; m. N. pr. eines 

Mannes. ^JWU RT^rlFT HIHll ^asB. Ba. 

^N^H4 Adj. kühngesinnt RV. 

♦U^ 1) Adj. a) geschickt. — b) tief. — 2) m. 

CO 

Haufe, Menge. 

^ 1) Adj. s. u. trJ. — 2) m. a) ein best, über 
Waffen gesprochener Zauberspruch R. 1,30,4. — 
fr) N. pr. rerschiedener Männer Habit. 1,10,29. 
37,4. VP.2 

l^^cft m. N. pr. eines Fürsten Habit. 1,10,24. 

C 

^^cfjrt na* N. pr. Terschiedener Männer. 

^^^ n. FerireofenAet'f, Frechheit MBb. 1,167,53. 

c 

^^<uvi m. N. pr. eines Sohnes des Drupada. 
^7?t und ^T^f? m. N. pr. eines Mannes. 



^yMH (R* ed. Bomb. 48 in dem nach 2,95 
eingeschobenen Sarga] und ^^TTT^H Adj. emf 
hohe Meinung von sich habend. 

H^\^ m. N. pr. eines Fürsten. ^° ▼. I. 

^^c4ll((^Adj.ftt<An in seinen ReäenBkuiw. Am. 

^ ^^Hl m. N. pr. eines Sohnes des ( Ta p halka. 

Wf^ 1) Adj. kühn. — 2) m. o) Sg. und Da. 
Feuerzange, doppelter Schürhaken. '— h) N. pr. s) 
eines Sohnes des Hiranjaka^ipu. — ß) eine« 
Ministers des Oa^aratha. — 3) f. Eühnheit. 

^^Irt) m* N. pr. eines Sohnes des (rap ha Uli 
Uarit. 1,30,4 9. 

^^ m. N. pr. fehlerhaft für ^Tg 2) fr). 

t c 

^^I^TsT Adj. kühn, dreist, frech, 
♦Urer m. Lichtstrahl. 

^^ 1 ) Adj. a) kühn, tapfer, muthig. — fr) * drelrt, 
frech, — c) tüchtig, kräftig. — 2) AdT. dreist, her:- 
haß, tüchtig, kräftig, fest, gewaltsam, — 3) m. N. 
pr. eines Sohnes iweier Maoa und anderer Mia- 
ner. — 4) n. öf^^Qt^fCf ^^ Name eines SA man. 
ll^of» m. N. pr. eines Fürsten, t^^of) t. L 
^^^ n. Kühnheit, Muth. 
^^T^ AdT. = ^^ 2). 

CO C O 

^^^lIT A(U. 1) ein tüchtiges Gesehoss führend. 
— 2) Tielleicht ein tapferes Heer führend, 

^W^ m. N. pr. fehlerhaa für ^J^TS?. 

l^WlslW) ^"M'yislfl Adj. mir tüchtiger Kraft 
ausgerüstet. 

^^^ Adj. Jmds (Gen.) Angriffen ausgesetzt, ^ 
^ ^SU: so T. a. der hat es mit mir zu thun. 

ijq 1) * m. a) Meer. — fr) Fluss. — 2) f.*^ «) 
eine milchende Kuh. — fr) PI. Milehtrank. — e] 
Stute. — d) *Rede. — e) * Fluss. — /) N. pr. der 
Gattin Brhaspati's Vaitan. _ 3) * f. U^ FIhii. 

^iHof)| f. Koriander Buatapr. 1,1 66. t. I. 5r5F!. 

y^ 1) Adj. milchend. — 2) f. a) eine milchende 
Kuh, Mutterkuh. In Zusammensetzung mit andern 
Thiernamen zur Bez. dee milchenden Mutierthit- 
res.^b) PI. Milchtrank, Mi/cA. — c) bildliche Bez. 
der Erde, des Landes. — d) bildet in Comp, 
mit SETHT und I^^ Schwert ein OeminutiT. — 
3) n. Name eines S Aman. Auch «i ^nl Ip? ood 
ÜH^MhI (Du). 

^^Tof) 1) m. a) quidam coeundi modus. — fr) N. 
pr. a) PI. eines Volkes MBu. 6,50,51. — ß; eines 
Ton Krshna (Balabhadra) erschlagenen Un- 
holds. — Y) eines Sohnes desDurdama yp.'4,5i. 
— 2) f. ^PTöFiT a) Mutterkuh, Mutterthier überh.; 
auch Tom Ifeifre. = *<i5JMC^t(| Gal. — fr) bildet 
in Comp, mit 3Sff^ Sehwert ein DeminutiT. — c) 
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eine Ader, toelche angeschlagen nur in Intervall 
len das Blut autsirömt. — d) Koriander BuItapr. 
1,166. ▼. I. E|f*^öR|. — e) N. pr. a) der Gattio 
Klrtimant's. — ß) eines Flusses YP. 2,4,36. — 
3) n. a) * eine Heerde milchender Kühe, — b) * qui' 
dam coeundi modue, — c) N. pr. eines Wallfahrts- 
ortes. 
* ERcRÖftR und *ii«4ohW<(H m. Bein. K rsh n a's. 

♦ip|efJT3TU n. i) Kuhmilch, ^2) eine Gurkenart. 

o 

*^Hohlf| m. 1) Bein. Krshna's. — 2} et'n best, 
kleiner Baum, 

irRH^R m. N. pr. einer Einsiedelei MBb. 7, 

> SP 

54,8. 

*^Hiili«{^ n. Sg. Milchkuh und Melker P. 5,4, 
106, Seh. 

^p^ n, Nom. abstr. ron ^^ Milchkuh Hkiia* 

o o 

Dfti 1,114,8. 15. 16. 

^HTT^nn Adj. wobei eine Milchkuh als Opfer- 
lohn geschenkt wird KÄtj. (a. 22,1,3. Apast. Qu, 
5,22,8. 

♦^H^Jtf n. 1) Kuhmilch. — 2) eine Gurkenart 
Madaxat. 74,15. 

♦^•i^lbJaR^ m. Daucus Carola , Möhre RIgan. 

8,132. 

in^Sni f. = ^^Hoin Gaüt. Äpast. 
♦^HHfd+l (.Bremse, 
^J^^^^i) Adj. a) nährenden Trank enthaltend, 

— gebend. — 6) das Wort ^^ enthaltend. — 2) 
f' ^^Tpft N. pr. der Gattin DeTadjumna's. 

^^H^UT Adj. f. nahe daran seiend eine Mutter- 

o 

kuh xu werden Maitb. S. 4,4,8. 

^^^^ j f. eine versiegende Kuh Maitb. S. 2,5,4. 

* ^^f^OT f' ^ne Milchkuh, deren Milch einem Gläu- 

o 

biger versetzt wurde. 

*TPTTOIc? (' der die Milch seiner Kuh versetzt hat. 
iRSFinSI^o. 

^p^^U^ {* n. Sg.) und m. Du. Milchkuh und 
Stier (at. Bb. 3,1,9,21. Gapt. 17,30. 
*W\T^ eine best, hohe Zahl (buddh.). 
^J^ 1} Adj. was geschaffen oder erhalten wird. 

— 2} n. Nom. abstr. Zutheilung u. s. w. am Ende 
eines Comp. 

^^ (dreisilbig) Adj. am Meisten gebend. 
♦U^TSf 1) Adj. Ton tR. — 2) m. Metron. Yon ^^. 
*?l'!ö|| n. 1) «t'na Heerde von Milchkühen. — 2) 

o 
quidam coeundi modus, 

l.^q n. (adj. Comp. f. 5IT) i) festes — , ernstes—^ 

ruhiges Wesen; Slandhaftigkeit, Ausdauer, Muth, 

Die Slandhaftigkeit eines Fürsten mit der des 

Meeres Terglichen 250, 1 1 ; fgl. lil ("«irl^ — 2) 



Buhe — , Gemessenheit des Vortrages, 
2. ^^ n. Verständigkeit, Besonnenheit. 

Ihlrn f« Ausdauer. 

M^^ Adj. Festigkeit — , Ausdauer besitzend 
Spr. 7862. 

MM^l|fHr?T f. die höchste Stufe der Ausdauer 
Kaband. 50,19. 

M^H? m. N. pr. eines Dichters. 

MMcJfrt kdj, Festigkeit — , Ausdauer besitzend. 

U^r? n. die sechste Note der Tonleiter, a, 
♦Ijqrq n. Nom. abstr. Ton iftoR. 

^5f^ Adj. von ^tm[ Fischer. 

U\\^\^ va. N. pr. eines Dichters. 
*m^ m. eine Schlangenart. 

ihf^^ oder UFft m. N. pr. eines Dichters. 

♦^.ih^(JllH^lrff). 

^Ijm i) ♦n. a) Vehikel. — 6) Trab eines Pfer- 

c 
des. — 2) f. ^ eine ununterbrochene Beihe Vibba- 

HANKAK. 13,86. 16,42. — Katqas. 52,350 ist Wm\' 
^ gemeint. 

^||iui (metrisch) f. = UT^ 2) Tikbamaneak. 
16,36. 
*^lf^"rl und ♦osfi n. Trab eines Pferdes. 

I^Tf? 1) Adj. s. o. 2. m^. — 2) f. ^ Wäsche Ind. 
St. 15,252. — 3) n. a) das Waschen Spr. 7303. — 
b) * Silber. 

fjiclofi Adj. aus gereinigter Seide verfertigt, 
*^rl^FZ m* em atie einer Bastmatte zusammen- 
genähter Sack, 

*Ulri^& n* ^ine Art Aussatz Gal. 
♦^Tr?%T5fsT und ♦1Jlri^l$iM n. gereinigte Seide. 
*^d*5lU2l f. Zuckerkand, 
*^ld«<tjffl f. eine Art Collyrium. 

^Inf^FföR m. N. pr. eines Fürsten der Klna. 
*^hfl^ Steinsalz. Vgl.thH^. 

^lrl(l f. nach Saj, erschütternd (sc. 5(3SJT). 
*5wRh n- BergkrystalL 
*^ldl^Hl und *gWiyd1 (1) f. etne Art Col- 
lyrium. 

^ffT f- 1) Quelle, Bach. — 2) eine best. Selbst- 
quäl, bei der man einen vier Finger breiten weissen 
Zeugstreifen verschluckt und dann wieder heraus* 
zieht (also gleichsam wäscht). Auch ^JTrlT* 
*?hH^ n» Steinsalz Gau Vgl. mTtW- 
MF^^TT^AdJ. über DhnndhumAra handelnd. 
yi^MMlf^' na. Patron, von ^Jr^RT^. 
*^h^IöT» Adj. Yon ^^. 
*^t\RH Myrrhe. 

♦Ih^rrm^ gana ^(Itjmii^. Daron Adj. «o^. 
*^RW^ m. Patron. Ton l[^. 

CS 



♦Ihrfr^ Adj. Ton Tjq, 

^iW^ m. Patron, und N. pr. rerschiedener Man- 
ner. oRRTT. 

Um 1) m. Patron. DantAvala's Gop. Bb. 1,2,5. 
N. pr. eines alten Rsh i MBb. — 2)"' n.a)dte|7raiie 
Farbe. — 6) ei'n besonders zugerichteter Bauplatz. 
*^mmni m. Patron, ron ^^. 

«TN 

*mT^ m. Anogeissus latifolia. 
^llli^rMrfiä n. N. pr. eines TIrtha. 
*UTf^rn» n. Trab eines Pferdes. 

^^^ 1) Adj. an der Spitze von — (Gen. oder 

im Comp, yorangehend) stehend HemIdbi 1,4,1. 

CTK^^ ein iM'ann, der höher steht als die grosse 

Menge. ^ 2) m. Zugthier, Zugstier. 

flf|M=R na. Zugthier, Pferd VbiiIs. 59,17. 

fh^ Adj. (f. ^) dem (iy a gehöHg Balab. 234,1 1. 

*mft^ n. Nom. abstr. yon tJrT» 

CS 

*UTTriöf? 1) Adj. etnem Betrüger eigen, — 2) n. 
Betrug. 
*UTfT<7 na. 1) PI. N. pr. eines Kriegerstammes. 
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— 2) ein Fürst dieses Stammes. — ^\tm und 

m^^ n. Betrug, Schelmerei. 
♦m|?T n. Trab eines Pferdes. 
*Ul^f^ ra. Metron. yon Uo[5jn. 

UT^rf m. PI. eine best. Schule des Jagaryeda 
AV. PABig. 49. 
o^ Adj. Subst. blasend, Bläser in Hll|d|{:7T und 

^m s. £jR. 

*^R?T^ m. Grobschmied. 

* ^^T^, ^l^frT ▼. I. für m3. 

^^n^ ni. Krähe. Wohl nur fehlerhaA für m^. 
ilTIrT 1) Adj. s. u. IFT. — 2) n. eine best, fehler- 

hafte Ausprache der Vocale, 
lMic\S ^) ni. parox. Bläser, Schmelzer, — 2) 

n. oxyt. Schmelze, 
^l(ic(4 Adj. anzublasen, anzufachen, 
^7|T*T n* das Außlasen, Anschwellung, 
Lmt|*i n. das Einblasen (yon Pulyer), Mittel 

zum E. Kabaka 8,9. 

♦ ÖTTf?^ ▼. I. für £QV^. 

I.^T, ^umfcT (episch auch Med.) und iinfrT 
(episch) 1) «tcA vorstellen, im Sinne haben, denken 
an, nachdenken über; mit oder ohne Beisatz yon 

^rm, R^im, wm^ fw oder ^^ (125,29). 

Ohne Object denken, bei sich denken, nachdenken, 
^IHrT <<^ f^en oder tooran man gedacht hat. — 2)l?ö- 
ses gegen Jmd (Acc.) im Schilde führen TS. 5,4,3,1 . — 
3) yon einem Thiere so y.a. den Kopf hängen lassen 
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Karaka 6,23. — Gaus, scheinbar Katbas. 92,62, da 
^CTFT^T^nHgemeinl isL-Mit5(% in «e/em/VacA- 
denken sich befinden. — Mit^ 1] nachtinnen^ seine 
Gedanken richten auf^denken an,oe(feniken.CREOTrT 
an den oder woran man gedacht hat, ^^: an den 
Hari gedacht hat. MBb. 12,4678 JBR^TrPT feh- 
lerhafl für ^BRECHrPT- — 2) an Jmd denken , so 
T. a. bedauern, vermissen, — 3) Jmd Etwas nach- 
tragen, — Mit Rff^ nachsinnen, gedenken, — Mit 
W^ gering von Jmd (Acc.) denken und hiermit es 
Jmd anthun, 35^^01(7 Hariv. 2,72,64. -- Mit Hqq 
dass. ~ Mit ^f^ 1) den Sinn richten auf, so v. a. 
beabsichtigen , begehren, ^^ sMHlM dem Brah- 
man Gewalt anzuthun. — 2} denken an, seine 
Gedanken richten auf. ^j|f^i'^uT^^^U^t sinnend 
auf. Statt des Acc. auch Loc. Ohne Objecl sich 
in Gedanken vertiefen, — 3) halten für, mit dop- 
peltem Acc. — 4) es Jmd anthun, ^EriHUIlHH* — 
Mit hMI*T i) nachsinnen, ~ 2) sein Verlangen 
richten auf, — Mit ^c^ gering von Jmd (Acc.) den- 
ken, seine Verachtung gegen Jmd an den Tag le- 
gen, Jmd verwünschen Raraka 6,1. ^ETcT^Irl* — 
Mit m i) Jmd (Gen.) Etwas (Acc.) in Gedanken 
tukommen lassen, anwünschen, — 2) in Gedan- 
ken verließ sein, — Mit H^ fich mit seinen Ge- 
danken ganz vertiefen in (Acc). — Mit 3^ 1) 
Jmds gedenken. Nur T^^ZürT* — 2) es Jmd (Acc.) 
V9rdenken Laut. 179,18. — Harit. 7453 3^- 
OTlf?T (sie) fehlerhan für d^-iyjlHI. — Mit f^ 1) 
merken. — 2) sich in Gedanken vertiefen, PftQlB 
worin man sich vertieft hat Vagrakku. 14,1 4. — 3) 
Jmds (Acc.) gedenken Buatt. — Oesid. HT^EEJTRrf 
aufmerksam sein. — Mit ^IWm seine Aufmerk- 
samkeit richten auf [Acc). — Mit 5?Tni nachden- 
ken, seine Aufmerksamkeit richten auf (Acc). — 
Mit 'rTn mit seinen Gedanken Jmd oder Etwas 
(Acc.) nachgehen, nachsinnen, überlegen. — Mit 
^f\ (^^) hinundher sinnen, — Mit ^ 1) nach- 
sinnen, überlegen, — 2) Jmds (Acc. oder Acc. mit 
Uiri) gedenken, seine Gedanken richten auf, den- 
ken an, — 3) ausdenken, auf Etwas kommen, Vf- 
UTlrf T^m mit f nfiu. ich bin auf den Gedanken ge- 
kommen tu MBb. 5,113,8. — Mit h7 nachsinnen, 
überlegen, — Mit V^, l^T^TEHIff ^^J mit Infln.^ 
ich bin auf den Gedanken gekommen zu. S4UIIf1 
T. 1. — Mit HR nachsinnen, überlegen, 
2. ^!QT r. das Denken, Nachdenken. 

UlldHMI'lCi Adj. der, sobald man nur an ihn 
denkt, herbeikommt Kathas. 5,4 5. 

cIIIH*ll5|l'^i|IPH Adj. dass. Katbas. 18,110. 



^QTtTT Noro. ag. der über Etwas nachsinnt, 
Denker. UJIHc^lH<=^^ n. Nom. abstr. = SCTTfJJ^ 
■4-S.UIHeH^ C^fiK* zu BXdar. 3,2,27. 

^1(1 c^ 1) Adj. woran man denken soll oder 
darf, Nom. abstr. o^* n. s, u. tQM^. — 2) n. im- 
pers. zu denken Koll. zu M. 4,23. 

^UTtTI^^FT Adj. der, sobald man nur an ihn 
denkt, da ist, Katbas. 18,278. 

^IHNifßlH Adj. dass. Katbas. 18,302. 
*^W[ n* das Denken, Nachsinnen. 

^H 1) n.a) das Nachsinnen^ Vertiefung; insbes. 
die religiöse Betrachtung, — Beschauung, — b) Ge- 
fühllosigkeit, Stumpfheit Bbätapr. 4,182.— 2) m. 
der 44 te Kalpa 2) A). 

^H^W^^ m. PI. eine best, Klasse von Göttern 
Laut. 268,9. 314,4. 

^M'citTlH n. das geistige Auge R. i,9,64. 

^ZfHffCQ m. PI. N. pr. eines Geschlechts, m- 
JW^ und ElIHg^ T. 1. 

^UHHrM| Adj. (f. JEH) pa«« *« Gedanken ver- 
tieft MBb. 3,68,26. 

^H<{1^ m* Titel eines Abschnittes in der 

Pankadact» 
^ÜH^fMöfil f. Titel eines Werkes Cat. Allab. 

3,122. 

UIH^r^ Adj. mit dem geistigem Auge schau- 
end R. 7,37,9,12. 

ECIH^TrT ™* N* Pi'- eines Mannes. 

WHUi^ Adj. ganz in Gedanken vertieft Dacas. 
(1925) 2,134,17. 

^XIRC^ Adj. (f. m) dass. 107,18. MBb. 3,54,3. 
12,127,18. 

LUR^T^f^TrlT f. die höchste Stufe der Vertie- 
fung Rarand. 50,19. 82,8. 87,11. 

^dl-iMS m. PI. N. pr. eines Geschlechts Harit. 

o 
1,32,58. mjT^sTO T. 1. 

U|Hfc<*^^M(HI^4 f. Titel einer Upanishad. 

^UMHM Adj. dessen Wesen in Nachsinnen, Be- 
schauung besteht, 

^UHmm ta. 1) tiefe Meditation, —religiöse Be- 
schauung, — 2) eine Art Magie. 

^RmnpT Adj. in tiefer Meditation begriffen 
Hemadri 1,458,1. 

^in^^H Adj. der religiösen Beschauung ob- 
liegend, 

OTR^gl^ f. Titel eines Werkes. 

UIHSlildl f' N- pr. einer buddh. Göttin. 

UJRTF2FT Adj. in Gedanken vertieft 137,22. 

^HHIMI f. N. pr. einer Frau. 

^UHTötöfTT^ na. etn 6e«f.S a m I d h i Karard.77,1 2. 



SXTHT^T^ m. PI. eine best. Klasse von Göttern 
bei den Buddhisten, 
^UHN|l^nT n. Kararo. 20,2 fehlerhaft für 

^UT^FTSTTCteRT f. Titel eines Commentars. 

^^ 

^rR7 Adj. aus der religiösen Besehauung 

hervorgehend. 

tuiM"1 Adj. der religiösen Beschauung ob- 
liegend, 

UIlH^^li m. ein aus der Meditation hervorgt- 
gangener (kein materieller) Buddha. 

^if^^lf^HW m* ^in nicht- materieller Sohn 
eines DhjAnibuddha. 
♦EORttr Adj. = 'c^. 

^m 1) *Adj. dunkelfarbig, — 2) n. a) wohl- 
riechendes Gras oder ein best, w, G, — 6) *Ar- 
temisia indica, 

^ZHR^ n* eine best, Grasart Bbatapr. 3,25. 
*^IMH 1) m. a) Maass, — fr) Lieht. — 2) n. Ge- 
danken, 

*^m^\ Adv. mit SR^ dunkel färben. 
^^nkr^ni n. das Dunkelfärben. 
^TC|^ m. Bez. der Wurzel ^ CaIk. zu B1- 

DAR. 4,1,8. 

^ZTm^l Absol. nachdenkend über[Kcc.). Wieder- 
holt Katbas. 22,147. Yerz. d. Oxf. H. 16l,fr,2 t.u. 

^iftH Adj. in Gedanken vertieft Hbh&dbi 2,0, 
119,15. vertieft — , ganz aufgehend in Jmd (im 
Comp. Torangehend) 1,438,5. 

^HT^cT Adj. blendend weiss Karand. 78,22. 81,7. 

^UTCTtTT? in* N* pr* eines Fürsten. 

^^ Adj. 1) über den oder worüber man nach- 
zusinnen hat, n. impers. Comm. zu M^ksb. 72, i. 
— 2) den man sieh tu denken hat als (Nom.). 
o?I Adj. (f. ^) tragend, 

U^. ^sTTcT, ♦^^frT «nd ♦q^; hingleiten, 
streichen, ziehen (Yom Winde, Yögeln u. s. w.). — 
Mit ^ vorwärts Hlen RV. 1,166,4. 

USrir? in fMUsrfrT* 

3 

y^R n. Zug (des Windes). 

»um wohl = m%. 

^sllHti Adj. gleitend, streichend, 
♦qtn,UtnfrT(5f^). 

♦UH, u^ita und m^nri^ (30^, 3?^). 
♦UT, fif-f?T, 5frf?T, u#T (Jif?RrrR), gmf?? 

(nl^). 

\. 

♦m^T f. neben ^TT^fT. 
♦yidlHrl^Adj. Ton URfT. 

♦yrra; mm (Hi^, mm, mmu 
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S. 4,9,5. 

T 

2. UffT f. PI. etwa Zugkraft Maith. S. 4,9,s. 

m^ m. Zieher, Streicher Maith. S. 4,9,5. 

mflr f. 1} dai Streichen y Zug (des Windes) 
M4ITB. S. i,2,l7. 9Tf^ 4,9,5. — 2) Zug, Drieb 
(einer Leidenschaft). — 3) '*' Wirbelwind. 

*mi^ m. das Blumenpflücken. 

niin^. 
♦ nisT, ilsT^ (JT^). 

nnr in^rfirsr. 

(If^lT, JIHT)- U^rjf «^wewd, Aenn^nd Bhatt. JITR 
er tödtete ebend. 

2. y (metrisch) Adj. = 2. ^ im Du. ^RfW. Vgl. 

3. g. 
Adj. in 5nftin|rl^ 

f. Verführung, 
qM^ l ^^jrM D. 0jn best. Tanx S. S. S. 272. Vgl. 

O "V o 

ir4 1) A4|. (f. ^l) a) am Orte verharrend, stille 
haltend, bleibend bei (Loc), feststehend, unbeweg- 
lich, bleibend, dauernd, beständig, unveränderlich. 
y^nfni ^l^r^nf^ heissen die Mondhäuser R o h i n 1 
find die mit 37T7 zusammengesetzten. t-HlTi f* ^** 
festes, starkes Gedäohtniss. — b) bestimmt, fest- 
gesetzt. — c) feststehend, so t. a. sicher, gewiss. 

— d)* = m^. Am Ende eines G>mp. einen Ta- 
de! ausdrückend. — 2) ^7^ Adr. a) bleibend, ßr 
die Dauer. ^ b) bestimmt, sicherlich, gewiss, Je 
denfalls.^ 3) ^o^^ Dat. auf die Dauer. — 4) m. a) 
der Polarstem. Personificirt als ein Sohn UttA- 
napAda*s. — 6) Bimmelspol. — c) die (unverän- 
derliche) Länge (der Fixsterne). — d) Knoten (?). 

— «) '^ Pfahl, Pflock AK. 2,4,1,8. U. a n. Med. Yerz. 
d. Oxf. H. No. 414,(1. i.^f) *der indische Fei- 
genbaum, — g) Nasenspitze (künstliche Deutung). 

— h) *ein best. Wasservogel. — i) der bleibende 
d. h. außewahrte Graha (welcher, Morgens ge- 
schöpft, erst Abends geopfert wird) (at. Bb. 4,2, 
a,8. 4,1. 5,1,9,19. Katj. (r. 9,5,17. Yaitar. — k) 
der Eingangsvers eines Gesanges, der später im- 
mer wiederholt wird. — l) der dritte Theil einer 
Composition (wohl ein Ällegro) 8. S. S. 120. — m) 
Bei. der Silbe fSIT^ — ^) ^^ b^et. astrol, loga. 

— o) Bein, a) ^Brahman's. — ß) Visbnu's. — 
y) (ira's. — p) N. pr. a) eines Schlangendämons. 

UI. ThcU. 



— ß) eines Vasu. — y) rerschiedener Mfeaner. 
^ti)(.vi\a) der gross te unter den drei Opferlöf- 
feln. — b) *Desmodium gangeticum. — c) *San- 
seviera ceylanica, — d) *eine tugendhafte Frau. 

— e) = 4) *). — 6) n. a) in der Gramm, ein nach 
dem tönenden AbhinidhAna eintretender Laut. 

— 6) ♦ Luft, Luftraum. — c) *eine Art Haus Gal. 
^JqR) 1) m. a) die [unveränderliche) Länge (der 

Fixsterne). — 6) * Pfosten, Pfahl. — ü) = OT 4)*). 

— d) N. pr. eines Wesens im Gefolge Skanda't. 

— 2) ♦ f. 35JT a) = 5ra 4) k). — b) N. pr. einer Frau. 
STcf^MTJI m. = 5I5ISF 1) a). 

♦gcTRR Adj. Ton SpRFT. 
*3«lf*d Adj. Ton göRT. 

U'o|°hr] m. ein best. Meteor. 

SI^fjfR Adj. fest ruhend. 

g^Rffflf 1) Adj. eine feste Lage — , einen festen 
Wohnsitz habend. — 2) m. eir^e best.Personification 
Taitt. Ae. 10,67,1. 

iJo|^7| n. N. pr. einer Oertlichkeit. 

ET^^R Adj. fest gegründet, Stand haltend. 

l'U^nrirT f. 9^^ fester Standpunet. 

o 

2. ^ofJilrl Adj. dessen Gang fest, sicher ist, 

iJMillHHr? D. ein best. Tanz S. S. S. 266. 

UöPTF? m. Hüter der DhruTa genannten 
Graha. 

ITöRöf) n. Titel eines Mferkes Opp. Cat 1. 

^ciT^UH Adj. Festes bewegend, — zu Fall bringend. 

^c|dl|^' n« nnd OrH^fT f« äer Polarstem. 

^cHBT o. schnelles Tempo S. S. S. 120. 
o 

Hcf^öj^ f. N. pr. einer Fürstin B. A.J. 10,60. 
UcT^Hf? f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
EfcRf^ n. ein best. Tanz S. 8. S. 266. 
*Üo|4^ m. N. pr. eines Fürsten. 
ipTT^ Titel eines Werkes. 

^Sf^FTOfT n. Titel eines Werkes. 

U^HUid n- Polarregion Ind. St. 14,133. 

Uc^HHH Q< Titel eines Werkes. 

^ö(qf^ f. Achse der Pole. 

1|4mIPi Adj. eine feste Heimatsstätte habend. 

^^T^ f* N* pr* einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 

UcfJTsT m. N.pr. eines #V»r«(0nInd. Antiq. 5,1 50. 

IR^l^ m. eine Form RAhu's Ind. St. 10,315. 

l]c|$n?r Adj. am Orte verharrend, den Wohn- 
sitz nicht ändernd Gaut. 3, 13. 

Dat. zum StiUehtUten, zum 
Platznehmen RY. 7,70,1. 
' ^J°fH^ ^4* <>m/ festem Grunde sitzend. 
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UoIhW to. N. pr. verschiedener Fürsten. 
y^Ini* m. N. pr. eines Arztes, 
ycj^ m. N. pr. zweier Fürsten. 
U^Sn^rt f. der für den DhruTa genannten 
Graha dienende Topf TBb. 1,4,1,5. LItj. 1,11,1. 

^^WX n- <^^^ '^*''^0 ^ als Bein. Yishnu's 
MBu. 1,63,101. 
IJollich n. ein best, Tanz S. S. S. 259. 

-; r 

y q| |c|f| m. ein best. Haarwirbel. 
Uo(l4l 1 ) m. N. pr. eines Fürsten. — 2) n. eine 
best, Opferhandlung MIn. Gboj.2,6. 
Uf^ Adj. fest ruhend, 

*^, iN^ (S^KIrHI^JMI;). 

!h^ n. ein best. Tanz S. S. S. 228. Ygl. W^\^ 

ISUHrM. 

ym Adj. 1) dtfffi Po/ar<f«rn gehörig, — 2) in 
dem DhruTA genannten Löffel befindlieh; Subst. 
solches Schmalz Min. (b. 1,3,2.8. 5. 2,1,3. YArrla. 
*llNfoh m. Metron. ron q^efiT* 

i^TcQ 1) Adj. Beständigkeit—, Dauer verleihend. 
— 2) n. a) das Verharren am Orte, Vnbeweglich- 
keit, ununterbrochene Ruhe. — b) Dauer, Dauer- 
haftigkeit. — e) Gewissheit, Nothwendigkeit, 

W^}; Pass. ITfClrT. Act. Med. (seltener) i) herab- 



c>. 



fallen, herabsinken MBb. 5,169,27. — 2) zerfallen, 
zerstieben, zu Grunde gehen Apast. — 3) sieh sche- 
ren, sich packen; nur Imper. — 4) ^^ a) zer- 
fallen, auseinandergefcUlen, ausgefallen, zu Grunde 
gegangen, zerstört, mitgenommen, vernichtet, ver- 
schwunden. — b) bestreut — , bezogen — , überzo^ 
gen mit (Instr. oder im Comp, vorangehend). — 
c) in der Astr. verfinstert durch (Instr.). — Gaus. 
1} if^^fn a) »treuen TBb. 1,4,S,6. •— 6) fällen, 
niederreissen, vernichten, zu Grunde richten. — e) 
schänden (ein Weib). lIiHdl geschändet. — d) 
unterbrechen (eine Rede}. — 2) Qh^K? spritzen, 
sprühen. — ♦Intens. ((hImHIH, ((-flU^llH. — 
Mit 3Eff?f (ynifr) Staub erregend durchfliegen 
YIlaku. 7,5. — Mit iER (^^) fallen auf (Acc). 

— Mit iETT 1} tich scheren, sich packen. Nur QCf. 
^^ Imper.; nach NIlak. Yoc. so r. a.^m^HSl* — 
2) Jmd sich scheren heissen. Nach NIlak. «iH^Hrl 
= ^rWid. — 8) ^MMfMfrl »ich überziehen mit 
(Instr.). — 4) iETViJFrT a) von seiner Macht gestürzt 
Spr. 397. Habit. 1,45,1 8. — 6) tief gesunken, ver- 
kommen. — o) zu Nichte geworden Gop. Bb. 1,1, 
28. Chr. 106,21. — d) * verachtet. — e) * bestreut, 

— Caus. (^^0^%) 1) abstäuben^ wegblasen. — 9) 
bestäuben, bestreuen Apast. (b. 15,15. — Mit QPTt 

22 
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^^FrT befallen — , heimgesucht von (Initr.). — Caus. 
(°^?mffT) bestäuben, — - Mit ^o{ 1) gerstieben, sich 
zerstreuen. Nur ^^ ^UH» — 2) °9HfT bestäu- 
ben^ bestreuen, — 3) I^RlTFrT o) bestreut, — 6) 

staubfarbig (Comm.) A«t. C«. '»^»6. — ü) ♦ver- 

• 
lassen, aufgegeben, — d) *üeracAlel. — Caus. (^IT- 

FPrfH) ÖM^ÖKften, 6e*rreM«n. — Mit 511, MIMH 
überzogen, bedeckt, — Mit 3^ Med. überzogen 
— , befallen fcerden von (Instr.). — Caus. (oy- 
fprfrl) überziehen, befallen, — Mit |W^, °HH^W 
tj6«rzo(r0n mit, — Mit 3^ i) Pass. befallen — , heim- 
gesucht fcerden. — 2) 3TOTfT gesprenkelt. — Mit 
H Caus. (°yHMfd) xers treuen f zerstören, — 
Mit |o|p| i) sich scheren, sich packen. Nur 
o^. — 2) folfHyW zerstört, zu Grunde gerich- 
tet, — Mit Cff^, oSRrF 1) M6tfr«opfln — , 6ed6cifcl 
mit (im Comp, rorang^ebeod). — 2) zerstört, zu 
Grunde gerichtet, zu laichte gemacht, — Mit V( 1) 
(!;rHTJff) a) sich verlaufen (Tom Wasser). — b) zer- 
fallen, zu Fall kommen, zu Grunde gehen, ^ 2) 
^ry^rf zerstört, zu Grunde gegangen, verschwun- 
den, — Cau». (^&/HMlrf) i) ausstreuen, zerstreuen, 

— 2) fallen machen, zu Fall bringen, zu Grunde 
richten^ zerstören. — Mit ^rf?T> °^t^ herunter- 
hängend MBB. 12,97,26. 100,36. ~ Mit ^ 1) 
(°yH(i» ausnahmsweise auch Act.) zerstieben, aus- 
einanderfallen, {ifyfn^ MBq. 5,5877 fehlerhaft 
für ^ijfS^. — 2) f^yVH a) aufgewirbelt (Staub). 

— b) aus einander gefallen, zu Grunde gegangen, 
zerstört, vernichtet, iH5|° von einem Freunde zu 
Grunde gerichtet Spr. 4854. — c) in der Astr. ver- 
finstert, — Caus. (^^H^IH) 1) zerstieben machen, 
zerschmettern, auseinander treiben, verwüsten, zu 
Grunde richten, vernichten, Absol. |o|yp7 und 
fillJFT. — 2) Jmd (Acc.) ein Leid anthun, — Mit 
Vnki ^W^ 1) abgeworfen, — 2) geworfen, ge^ 
schleudert, 

iXH m. das Zerfallen, Verfall, das zu Grunde 
Gehen, zu Nichte Werden, Verschwinden, Aufhören, 
Untergang, PI. TBa. 

ilncti 1) Adj. am Ende eines Comp, zu Grunde 
richtend, vernichtend, zu NiBhte machend. — 2) 
m. eine best. Krankheit in Folge von Trunksucht 

KaR4KA 6,12. 

*iJH^dl Adr. mit öfTJ". 

^UHehlf^H Adj. 1) zu Nichte machend 141,1 2. — 
2) schändend (ein Weib). 

i^FR 1) Adj. a) * spritzend. — 6) zu Fall brin- 
gend, vernichtend. — 2) n. das zu Grunde Richten, 
Vernichten. 



ImT ni. Viooo ^^^^' Mnhürta. 
•^' 
yiHH 1) Adj. a) zu Grunde gehend^ vergehend, 

schwindend Mbgb. 109. ^TUT^ in einem Augen- 
blicke, — 6) zu Grunde richtend, vernichtend, — 
2) ra. a) = 3rri^nT 1); rgl. iHH. — b) *eine auf 
Bergen wachsende Pllu-Jr(. 
l.*U^, ysTfrT (^T). 

2. ysr^= gsT in ^iriysT. 

y^ m. (n. nur Habit. 9245; adj. Comp. f. ^T) 1) 
Standarte, Feldzeichen, Fahne (wie solche bei fest- 
lichen Gelegenheiten aufgezogen werden), Flagge 
(auf einem Schiffe). — 2) Abzeichen, Erkennungs- 
zeichen iiberb., das Attribut einer Gotthnt, Aus- 
hängeschild eines Gewerbes, Abzeichen eines Ver- 
brechers. — 3) das Aushängeschild einer Brenne- 
rei oder eines Trinkhauses und das Gewerbe selbst. 

— 4) *ein Brenner oder Verkäufer von gebrann- 
ten Getränken. — 5) am Ende eines Comp, der 
Schmuck von. — 6) das männliche Glied, insbes. 
das aufgerichtete. Auch die Geschlechts theile überh. 

— 7) ein in besonderer Form zugerichteter Bau- 
platz. — 8) Jambus, — 9) ein best. astr. Joga. — 
iO) * Hochmuth, Stolz. — 11) ♦N. pr. eines Dorfes. 

^^nr^ n. ein Gemach, in dem die Feldzeichen 
außewahrt werden, 

ysiMlci m. N. pr. eines Rakshas. 
l.*ys|^M m. die Wei%palme RUah. 9,86. 
2. Msl^H Adj. (f. CH) wo Standarten die Bäume 
bilden R. 6,73,1 2. 

ysR^^l' f* ein best, neunter Tag. 

ytH^i m. (adj. Comp. f. m) Fahne Ragat. 4,535. 

ysTTrTlf^frT Adj. mit Feldzeichen und Fahnen 
versehen HbmXdri 1,155,22. 
♦ys|M«^(in m. Wind, 

y^lH^* ni. Unfähigkeit zur Erection, Impotenz, 

UsPT^ D- die Vorrichtung, in welche ein Fah- 
nenstock eingefügt wird, 

Usfcrf^ f. Fahnenstock. 

y^iciti i) Adj. o) mit Fahnen verziert, — 6) ein 
(ein best. Verbrechen anzeigendes) Abzeichen tra- 
gend, — 2) m. a) Fahnenträger, — 6) ein Brenner 
oder Verkäufer von Spirituosen, — 3) f. ^cJrlT N. 
pr. a) einer Tochter des Harimedhas. ^ 6) der 
göttlichen Dienerin eines BodhisattTa. 
*Nsic|t7i m. Caryota urens Ragan. 9,95. 

^stHH^gbM m. das Aufrichten einer Fahne, 
♦y^ici^H Adj. = ysllt^d. 
♦ysilöjoh n. Fahne. 

NS1|cf)l( Adj. (f. m) mit einer Fahne versehen 
(^f?) Habit. 4019. 






y^nXT no« i)ein best. SamAdhi KIbard. 51,12. 
— 2^ ein best, RomaTiTara Kabano. 86,23. 

ysiitfohM^ m. ein best. SamAdhi. 

üsrnTf^TOFfftr m. und ysllilotril f« zwH best, 
Arten tu zählen, 

y^TFT m. (?) Ubmadbi 1,133,16. 18. 20. 

HsTT^min n. das Aufrichten einer Fakne. 

HsTT^T^ m. eine Art Verzierung an der Spitzt 
einer Standarte MBb. 6,61 9. J|s||^|^|: (fehlerhaft) 
ed. Bomb. 6,16,12. UsH JIWR ed. Vardham. 

y!HI^I«^UI n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

UsTT^H Adj. bei der Standarte geraubt^ so t. a. 
auf dem Schlachtfelde erbeutet, 
♦^H und »ysft f. gana ^^[f^ und Sf^Tf^. 

UfST^ in qqo. 

yitr^ 1) Adj. 1) a) mit einer Fahne versehen, 
eine Fahne — , ein Feldzeichen tragend, — b) mit 
einem Kennzeichen versehen, ein (das begangene 
Verbrechen anzeigendes) Abzeichen tragend. Am 
Ende eines Comp. Etwas zum Abzeichen, zum Aus- 
hängeschild habend, — 2) m. a) Fahnenträger, — 

b) ein Brenner oder Verkäufer von Spirituosen, ^ 

c) * Wagen, — d) *Berg. — e) * Sehlange. — f) 
* Pfau. — g) * Pferd. — h) *ein Brahman. — 3) 
f. o?ft Heer. 

yisHl^rirT und y^R^I^ m. Heerführer. 

yilRJrfl^H'^fT na. PL N. pr. eines Volkes 
MBu. 6,9,61. 

yift AdT. mit cf|T als Aushängeschild brauchen. 

y^k^lM m. 1) Aufrichtung einer Fahne, — 2) 
Erection, 

♦y^nfSTH n. Aufrichtung der Fahne, ein best. 
Indra-Fe5(. 

y^^TrT f. Erecrion Bbatapb. 1,28. 
*y¥, WSf^ (JT^). 
♦OTT, iJtnf?? (51% 

1. iR, *IHTH 1) *sich verhüllen. Nur mH dun^ 
kel, — 2) erlöschen (Toro Grimm). Nur t<y<il(i. — 
Caus. (lE^yH^rf und ^^F^H) 1) einhüllen, zu- 
decken, — 2) schwärzen, 

2. U^, yHiri tönen, Töne von sich geben, ertönen 
Spr. 7829. ^f^ff? * tönend, — Caus. l)y^qirl und 
UT^ ertönen machen, yiMcf zum Tönen gebracht, 

— 2) iR^TFT anspielen aufiXcc) Comm.zuMaKBB. 
37,12. — Intens, in ^^IR. — Mit SEjq in oITTtT' 

— Mit 35rfH tönen, pfeifen. — Mit !? ertönen. — 
Caus. viNIMlrl ertönen lassen oder ~ machen Ka- 
aAKA 6,28. — Mit ^icl Caus. wiedertönen machen. 
oyiHH NagIn. 52. 

y^ m. 1) *Laut, Ton. — 2) ein best. Wind. — 






171 



r. eines Mannes. 

1. 1) das Klingen in efHIf • — 2) das An- 

indeuten, 

IT^T ni. Biene, 

[ ni. ein 6e«f. FFincf. 
s 

n. 1] Laut, Ton, Schall, Geräusch, Donner, 
rt, — 3) Andeutung, figürliche Ausdrucks- 

4) Titel eines Werkes. — S) N. pr. a) 
r Vl^ve DevÄ» VP.* 3,190. 191. — b) 
ines des Vasu Apa VP. i,15,ll2. 

m. N. pr. eines Autors. ^nFf) y. 1. 
SilMlVl^ f. Titel eines Werkes Büblbii, 

253. 
^ m. Ohr, 

1) Adj. s. u. 2. ^FL — 2) n. Sg. und PI. 
eräusch, Laut, Donner, JlTfT° J^^d. 141, 
J° 2,72,*. 

^ m. N. pr. eines Mannes. 
^ f. Bez. verschiedener Blaseinstrumente. 
^^ m, ein best. Gras, = 




^ Adj. mit einer Anspielung versehen, 

ir. oqfn f. 

öf^ m. Wechsel der Stimme, 

eJP?^ m. N. pr. eines Mannes. 

r 

T? ni. PI. wohl em Lehrer der Allegorie 
', zu PR4TAPAB. 37,25. 40,2. 46,19. 49,4. 
. 65,8. 197,24. 235,5. 239,2. 263,4. 390,1 7. 
^^ Adj. unarliculirt (Laut), 
rief) m. Titol eines Werkes Büblbr, Rep. 

riTH n. desgl. Ind. St. 14,179. 

^frT (^^-T^^J^r, '^^) *««*a«*», zu Fall 
- *Inl^s. ^irf^. — *De»id.f^ij^- 

Bez. dämonischer Wesen, 
das Beugen, zu Fall Bringen Maitr. S. 

Adj. zu beugen, zu fällen in ^&ln^ 

J). 

r 

j. wohl = yHö^. 

dj. fallen machend, xu Fall bringend in 

1. N. pr. eines Fiirsteo der Matsja. 
ni. der Sprühende, Spritzende, 
m. N. pr. eines Mannes, 
idj. besprengt, bedeckt, 
', 1) das Verschtcinden Kap. 6,20. BIlar. 
t] ein best. Zustand des Jogin, in wel^ 
Folgen von Handlungen aufhören, und 



die Seele von allem Schmutze befreit ist. 
iJt-H*1 m. Befleckung, Verdunkelung, 
ITRS^ 1) Adj. verdunkelt, verhüllt, — 2) ♦n. 

Wasser Naiob. 1^12. 
Vipi 1) Adj. a) zerfallend, welk. — 6} abfallend, 

sich entziehend, — 2) m. N. pr. eines Mannet. 
*yT^I f. eine best. Pflanze and ihre Frucht, IH- 

yr^ 1) m. a) Krähe, — b) * Ardea nivea, — e) 

* Bettler, -~ d) * Haus. — e) ein best. astr. Joga. 

— f) *^. pr. eines Sohlangendämons. — 2) *f. 
9T eine best. Pflanze und ihre Frucht gana ^ft- 
(icfUll\ in der Kig. — 3) ♦f. ^ eine best. Arzenei- 
pflanze. 

♦UI^-sl^H f. Leea hirta RIcan. 4,144. 

♦m^-slM f. eine best. Pflanze Raoan. 11,28. 
üT^Tfid Q* ein Badeplatz für Krähen. 

♦m^üiqR5T m., ♦ogUJT f. und *^^ f. Jr- 
disia solanacea Racan. 3,95. 

*yT^F^fft und ♦UI^H^sil f. Capparis sepiaria 
Racan. 3,99. 

*in5*n'H 1) Ol. eine dunkle Art Udumbara. — 
2) f. ^m^i Ficus oppositifolia Ragan. 11,186. 

MI^HI^H) f. eine best. Pflanze, = c^'MNI Ra- 
gan. 4,1 15. 

^MI^Him und *°HliyeW f. Ardisia solanacea 
Ragan. 3,95. 96. 

'*'in^? m. der indische Kuckuck. 

*UI^"HN1 f. Solanum indicum. 

*%||^"o|^| f. 1) Ardisia solanacea RIgan. 3,96. 

— 2) Pongamia glabra. — 3) Capparis sepiaria, 
*^\4'K'^ ^' ^^PP^^^^ sepiaria Raoan. 3,99. 
♦üT^l^lfrf m. Eule, 

* ini^*l, * IjQlfdefil und * IjQmI f' eine best. 
Arzeneipflanze, 

iTR m. 1 } das Summen, Murmeln (eine der 7 
Stufen der Rede). — 2) Ton, Laut iiberh. 
*iJRm^ m. Patron, von IR. 
l-^T^ 1) Adj. s. a. 1. U^. — 2) n. Dunkel, Fin- 
sterniss. PI. 129,22. 

2.mTT m. ein best. Wind VS. 39,7. TS. 1,7,«,2 
(TBr. 2,7,f«,l). Taitt. Ar. 4,24.25. 
*^l?lRlT1 m« ein leuchtendes fliegendes insect. 
yirl{)fM4il f. Titel eines Werkes. 

♦ym^r m. = ymrafr. 

*yTTT^TT3R m. Bignonia indiea. 

*illrlHlfrl m. dt*e'5onne. 

•yirll'^N m. eM leuchtendes fliegendes Insect. 

♦mn, ytoB (5?^). 

1. ^ Pronominalstamin in ^ und ?iCT. 



2.^ Ady. Conj. 1) nicht. Vor einem Impor. oder 
Aor. (in imperat Bed.) hier und da fehlerhaft für 
ITT. Boic. P. 9,18,30 iit wohl ^ffWT «TimWc?^ 
57 (rerstärkend) ojhffj. frffT zu lesen. *In einer 
Antwort auf eine Frage im Aor. kann bei ^ statt 
des Aor. auch das Präsens stehen. OefiUI *{ f^- 
5rfa: 20 weniger 4, ♦^R ^ F^5ff??: dass., q^- 
W\ ^4lf| 5f?fTH ^<?<? tcen^ofer A', ^hI (nicht 
^ =f) fsf^Jö treni^cr ^, ^<k\¥\ A ^^M\ 
SO weniger 4, In aneinandergereihten Sätzen oder 
Satztheilen wird die Negation einfach wiederholt, 
oder an zweiter oder fernerer Stelle durch die 
verbindenden Partikeln 3 (vgl. ^I), 3fT» ^TT^, ^- 
ftf, öfT oder lEfSI ^[ verstärkt. UäuGg wird die Ne- 
gation auch nicht wiederholt, und statt ihrer ste- 
hen m, iSrf^ ön oder ^. Ein dritter Fall ist, dass 
die Negation an zwei oder mehr Stellen gesetzt, 
an einer anderen aber wieder weggelassen wird. 
Mehr oder weniger beliebt sind die Verbindungen 

^ ^, ^nf^, ^ ^nft, ^nft ^r, ^sr, ^ %g[ (auch ^ 

— ^ M. 2,56), STIFT, ^ ^ (29,9), J^ 5TT, 57 g (auch 
57 — g), 57 «^, 5T ä^ g, J^ ^, ST ^ und 4 
^ (33,2). ST ^ mit einQm *Fut. drückt ein Ver- 
bot aus. Zwei Negationen in demselben Satze bil- 
den in der Regel eine verstärkte Bejahung, aus- 
nahmsweise auch eine verstärkte Verneinnng. 
Nicht selten erscheint ST statt des ^ priv. am An- 
fange eines Comp, st vor einem Absol. ist stets 
mit dem folgenden Verbum fln. zu verbinden; eine 
Ausnahme finden wir in STTSTH? S| ^TT^TrT Bhag. 
P. 6,5,41. — 2) damit nicht, auf dass nicht; mit 
Potent. 71,7. 94,30. 32. — 3) wie, gleichsam. Diese 
Bed. geht der klassischen Sprache ab und tauclit 
erst in spateren Werken wieder auf. — Vgl. Bin- 
FBY, Behandlung des auslautenden a in nd «wie» 
und nd «nicht» im Rigveda. 

3.*S| 1) Adj. a) dünn, mager, spärlich, — b) leer. 
— • c) identisch, «- d) nicht beunruhigt. — e) wn- 
getheilt. — 2) m. a) Band, Fessel. — 6) Perle. — 
c) Krieg. — d) Gabe. — e) Wohlfahrt. — ß ein 
Name Buddha's und Gane^a's. — jr) = vitTlrl« 

— A) = fä(Ui- — 3) f. STT a) Nabel, — b) ein 
musikalisches Instrument, — c) Kenntniss, 

sfSST s- 1- und 3. ST9T. 

%! m. Erlangung. Nach Saj. = v^iSh (<u RV. 
1,125,12) und HmiH. 

45R in fciq^i^Hf. 

A^4\ Adj. (f. 9T) 1) zu Grunde gehend Katu. 
25,5. — 2)* verderblich. — 3) * = qTn. — 4)*= 



172 



5fef — Hd^lihd 



♦•4??^' Nora. ag. von i. R5T. 
*^ycl| Partie, fut. pass. von 1. •T^T. 

* ^^R Ol. ein den Verehrern zulächelnder Gott. 
*^:5T?r Adj. kleinnasig, 

7(Sfi (nur im Nora.) Nacht. Der Stamm könnte 

-s 

auch ^T?T sein. 

"\ 

^öfi 1) m. N. pr. eines Mannes. ^ 2) n. Name 
verschiedener SA man Aasu. Br. 

HcM| ' m. 1) cfer lauf n TS. Prat. Chr. 238,32. 

— 2) die Negation ^, ein Nein Naisb. 6,92. — 3) 
Tribrachys. 

Hofil^NMHI f« ««w *wl. Metrum. 

^rf^i^ Adj. AVcA(5 besitzend, bettelarm, 

•Tr<=hNd D* Nichte. 

•rf^f^f^RöfKr^ m, Äffin Ver/anöen nacA ir- 
gend is7tD(i5 Spr. 5042. 
*?IRjq Indecl. = J^ff^lJ. 

•TRjR Indecl. i) Niemand, Keiner. — 2) nfcA«, 
nimmer. 

Tfc^R Indeci. nicht, nimmer, 
♦•ionT^ m. V. I. für ^T^ra. 

•TöFtTTHST Adj. dem von keiner Seite her Ge- 
fahr droht. 

«T^f)^ 1) Adj. Bez. einer best. Farbe (wohl der 
de» Ichneumons). "— 2) m. a) iehneumon, Nom. 
abstr. o^* n. — b)*Sohn. — c) Bein. Civa's. — d) 
ein best, musikalisches lnstrumentLkLiT.2li2,i .258, 
8. — e) N. pr. a) eines Liedverfassers mit dem Pa- 
tron. VAmadeva. — ß) eines Sohnes der Apvin 
undder MAdrt, Zwillingsbraders des Sahadeva. 

— Y) eines Arztes (neben Sahadeva), Verfassers 
eines A^va^Astra. — 3) ♦f. «loncii Bein, der 
Gattin Ci va's. ~ 4) f. Hc^cHI a) das Weibchen des 
Ichneumons Mantbabr. i,7, 15. — b) *Salmalia 
malabarica. — c) * Nardostaehys Jatamansi. — d) 

* Saffran. — e) ♦ = 5Fr^Rt. — 5) n. mystische Bez. 
des Lautes ^. 

•ioh^«1l 1) *ein Schmuck in Form eines Ichneu- 

o 

mons. — 2) f. °T5RiT das Weibchen des lehnen- 
mons Rao. 2,86,15. 
*Hohdiyi f. Piper Chaba Racam. 6,42. 

loh^l^^rn r. und «icfici l»4iEJ n. eine best. Krank- 
heit des Auges. 

sgj^fft^T m. 1) eine Form Bhairava's. — 2) 
mystische Bez. des Lautes ^. — 3) N. pr. eines 
Philosophen. 

H4)di!lNIS[|Mrf m- PI* eine best. Seete. 

H^dl^iMli|MI|IMUI n. Titel eines Werkes. 
•H«hdiy m. = H«*»disil i) und 2), 



'löFt^^ f. eine best. Pflanze BbIvapr. 1,174. 
H^licrll^l f'«t>i 6ef r.5ai*lenins(nimenCS.S.S.185. 

!• '^^) n- Sg. und f. {m)l>u. Nacht. «^VftH Adv. 6et 
Nacht, in der Nacht. *~ 2} n. da« nur bei Nacht 
Essen HsiiADBi i,181,l6. 17. 255,13. — 3} m. N. 
pr. eines Mannes. — 4) *f. «ift)! Methoniea su- 
perba Ragan. 4,130. 

2. ^^ ('T^?) n. in der Astr. Name des öten Joga. 
IfliHHM m. Nachtzeit. 
^^X^H m- eine Spende bei Nacht TBb. 3,8,f S,l . 

**1fh«li m* 1) Lappen. — 2) Handtuch. 

•Hfh-cIlilH m. 1) Eule. — 2) JTafjfe. — 3) Dieb. 

— 4) ein Rakshas. 

•irf)T:l( 1) Adj. in der Naeht wandelnd Gaot. 

— 2) m. ein 6et Nacht wandelndes Thier Gaut. 

r 
ein nächtlicher Unhold. — 3} f. JC eirte nächtliche 

ünholdin. 

r 



Hrf>T[m f. das Wandeln bei Nacht. 

'Irh^lflH 1) Adj. in der Nacht war^ielnd Man 
Gruj. 2,12. — 2) *m. Katze. 

HSIS^TR' Adj. (f. m) bei Nacht entstanden. 

^^ Nacht. Nur 5?^f^fl. 

H?hI^H n. Sg. Naeht und Tag. o? Adv. bei 
Naeht und bei Tage. 
*Ha71^c)M Adv. bei Nacht und bei Tage. 

srar^McT Adj. V. I. für ??#r5PT^. 

•1r^*list1 n. das nur bei Naeht Essen HEMlpai 
1,156,13. 

•1ft\Hlm*i Adj. nur bei Nacht essend. Nom. 
abstr. °T5r^ n. 

Hrt^HlCi und ^ö|) m. Pongamia glabra. 
*Hrh'H*5ll f. Naeht. 

Hfliy^ Adj. bei Nacht entstehend. 

^{^PlUJ Adj. einen Nachttheil habend. 

Hrt^MI Ad?, bei Nacht. 

'T^r^TH Adj. nur bei Nacht essend HbmIori 1, 
421,19. 

^BTFU Ady. nachtblind. 

»n^fTF^ n. Nachtblindheit Hemaori 1,733,21. 
735,5. 

'irf)li'*(l'i Adj. ntir6e< iVacAC essend ViSBRus. 95,5. 

Sff^ f. Nacht. 

Irf^l^H f' Du. Nacht und Morgenröthe. 

s^of) 1) m. a) Krokodil. Am Ende eines adj. Comp, 
f. 91. — b) der Steinbock im Thierkreise GolIdbj. 
7,32. — 2) ♦n. und f. JBJT ^o'e. — 3) *f. m ein 
Zug von Bienen oder Wespen. — 4) n. a) eine 
Krankheit der Schneider* sehen Baut. — b) ^ein 
nasenartig hervorstehendes Hotz über einer Thür, 



^5h4iHH m- cfer JU06ef^oirDACAK.(1925)2,131,s. 

^9R^^ n. eine Sehaar von Krokodilen Ind. St 
14,364. 375. Pankad. 
*H5R^ßTöRT f. eine Art Fliege. 
*Hch{l5i, ♦o^ und *5raf^PpF m. Bai/uck 
oder ein anderes grosses Seeraubthier. 

'T?« I^niff und ^cT herbei — , hinzukommen zti^ 
sich einfinden 6ei, erreichen, erlangen; mit Aee. 
— Mit 3ETES losgehen auf. — Mit ^EftH ^^ luiAen-, 
herbeikommen zu, anlangen bei (Aco.). — Mit l|^ 
Jmd (Gen.) einholen. — Mit 3^ herbeikommen sa 
Valakb. 6,7. — Mit W[J[ einnehmen^ umfaesen.^ 
Mit !7 herbeikommen. — Mit ^f>{SI bemeietem. 

4?i15| n. 1) Gestirn^ Stern; Sg. die Sonne oad «Ki 
Sterne (coli.). Einmal m. als PorsoDification. Am 
Ende eines adj. Comp. f. m. -^ 2) JfoiufAaiM, de- 
ren in der älteren Zeit 27, später 28 angenoiih 
men werden. Personiflcirt als Töchter Dakahs'i 
und Gattinnen des Mondes. — 3) ^ Perle RIsas. 
13,1 54. Vgl. Hd^MMI 3). 

Hd5|ohcrM m. Titel eines Pari^ishta desAY. 
*^^5|°nimic|tni( m. weisser JlTanila. 

5T5T5RR m., o^T^ m. und ^fspTOT m. Titel de» 
i4ten AdhJAja in VaeIh. Beb. S. 

Hd^üNMIsloh m. PL MBB. 12,9874 a ^S%' 
msTSR PI. und HTTOlsPR PL 

I7l^^^ o« ein best, mystisches Diagramm. 

Hd^^iinfUI ■»• Titel eines WerkeaO^p. Cat 1. 

171^^1 Adj. in den Sternen geboren; m. Ster- 
nensohn. 

Hd^lsllH* n. Titel eines Werkes O»». CaL 1. 

Hd^HI|l(Mli^rM m. e^n best. SamidhL 
m. Sternschauer. 

^STSpTTST m. der Mond Klo. 2,63,4. 

Hd^lHyUi m* Titel eines Werkes Opk Cat i. 

SRTsRf^ 1) m. a)*der Polarstern. — 6) ♦der 
Mond. •— c) Bein. Vishnu's. — 2) *f. das Mond- 
haus Revatl. 
**i^5|M und Hd^Mfrl na. der Mond. 

•I^infril*^^ ni. der Planet AfereiiryXsTUT.dSS. 

Ici1?m^ m. die Sternenbahn ^ ein besternter 
Himmel Habshar. 184,2. 

'IST^rnS^ ™» Sterndeuter. 

H^^Mlrf m. Titel eines Werkes Opf. Cat, 1. 

1(<1^H(\^ m. 1) in der AstroL eine die Mond- 
häuser darstellende menschliche Figur. — S) «ifii 
Ceremonie, bei der eine solche Figur verehrt wird. 

Hd5|M^N* m. = 5151513^ 1). 

1^^H^<^9|ri n« eine best. Begehung. 

^?[^^^^ n. Titel eines Werkes. 
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Md^Hl?h' f« Titel des 15teQ Adhjija ia YakIb. 
B^B. S. 

SRT^frnUST n- Sterngntppe. 

<^^^MUl m. 5ftfmen6aAn. 

Hd^HMI f- 1) 5(em«n*ran«, Gestirne. — 2) 
a/^ Mondhäuter intgesammt. — 3) eine Perlen- 
schnur von $7 Perlen, — 4) ein best. EopfschmHok 
bei Elephanten Klo. 109,1 7. — 5) Titel Terschie- 
deoer Werke Opp. Cat. 1. 



sfST^rqr^TFT, ^^cT tr<a eine H<H^HMI 4) aus- 
sehen Klo. 11,19. 

Hd^Hlfdohl f* Titel eines WerJces Opp. Cat. 1. 

Hd^Mlü^h m« der den Gestirnen opfert. 

Hd^MI^I m- die Cof^unetion des Mondes mit 
den JUondhänsern. 

Hd^MlfilH 1) AdJ. mit den Mondhäusem in 
TerbindHng stehend. — 2) * f. PI. die Bauptsterne 
in den ASondhäusern. 

Hd^^lsl m. 1) König der Sterne AY. — 2) der 
Mond. — 3) N. pr. eines BodhisattTa. 

HtH:>l(lslM>INHIMi|4 m. N. pr. eines Bodhi- 
sattTa. 

H^:4(ls|R4ctnfirl m. «in best. Samidhi. 

5T5T5qTsr«jgftnT^ m. N. pr. eines Bodhi- 
lattra. 

^cn^ni«^ m. PI. die Welten der Gestirne. 
r 
*«iT7t5ic(fIp| n. der Himmel. 

'S. 

H^^c^ll^Nfd nnd <^sft f« Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 

HtI^!^^! f* Sternkunde. 

nRraeftsft t Sternenpfad. 
*Hd5|Q|^ m. ein einem Mondhause geweihter 
Baum RloAzr. 2,41. fgg. 

^RTSfcrf^ f. Sternschnuppen. 

Hd^^NVIAdJ. an Menge den Sternen gleichend. 

Hd^^^rH^ Ok. eine best. Jahresform Ind. St. 
10,298. fgg. 

H(H^^H4? m. Titel eines Werkes. 

HdHH^4) Ol. Sterndeuter. 

HtH^Vc^W m- ein best. EkAba. 

Hd^ll^ °^* «'^ Regent eines Mondhauses. 

Hd^lf^^Irf m. do« 06ef^wpr der üfondAäic- 
a«r, Beiw. Pashja's Laut. 256,2. 

•^d^WM Adj. auf einen Stern oder auf ein 
Mondhaus sich beziehend {ein fi8Lme)Min.GBaiAiiS. 

•T^ff^R rn. Bein. Yishna's. 

HdP^M Adj. IM den Sternen gehörig, —in Bc 

Ziehung stehend u. s. w.; insbes. die Zahl der Mond' 

häuser enthaltend. 

m. Theil. 



HdHm in* der Mond ^ivkap. (A.) 40. 

H(H^^cf)l f« Bez. bestimmter Backsteine Apast. 
Ca. 17,6. 

Hd^fe f* ein Opfer an die Mondhäuser. 

•1«ri^ln Acy. den Nahenden niederschlagend. 

(•ii^U) «il^tl Adj. dem man nahen muss RY. 
♦5ra^His?Ulrf und sra^ (JI^). 

^[^ 1) m. n. a) Nagel am Finger oder an der 
Zehe; Kralle. ^HäCrPT Sfj^f oder cRcrCC d<« iVäyaZ de- 
fcAne<€f«n. Am Ende eines adj. Comp. f. 5. — b) 
Bez. der Zahl zwanzig. — 2) (* n. and f. ^ un- 
guis odoratus Yahab. Bbh. S. 77,8. fgg. 104,61 . Hb- 
mIobi 1,435,1 a. — 3) *m. Theil. 
*1*9oh m- N. pr. eines Sohlangendämons. 

:^öTi^ m. 1) ^Pfägelschneider^ Barbier. — 2) 
N. pr. eines Autors. 

•1*5l»Sll[^«i Adj. an seinen Nägeln beissend. 
*H^^^^^dl t, eine best. Bülsenfrueht RIoan. 
7,189. 

Hlä^£^H n* das Schneiden der Nägel. 

H^^4M Adj. mit den Nägeln aufkuritzen BbI- 

TAPB. 1,170. 

*Hidsll«J n. Nagelwurzel. 
*Hl^<(Um m. Falke. 
•l*SlP|cfin*i Nagelscheere. 
^fmikf^ Adj. fnlf den Nägeln auseinander^ 
gespalten. 

♦ Higlfn^M i facM und ♦ofH^L||eft f. e^n« 6011. 
ffü/ftffi/WecAl RIgah. 7,188. 
1 «T^RTIH >n* <<<" ifififelisn dsr Krallen Raob. 
12,78. 

^^Cf7 n. 1) Spur eines UngemagelSf Verletzung 
mit einem F. — 2) '^ Unguis odoratus Comm. za 
YahIb. Bbb. S. 78. 
^'Tlinnnf f. «ine best. Pflanze, = elHUchl RÜah. 

5,127. 

*Hll^M^lhdl f* eine best. Hülsenfrucht. 

♦ •^loiqMn f. Trigonella comieulata RIsam.12,185. 

♦Hi5iy^n.ganaHM(oqtIonif^. 

* H^^UH 4) f«s<fi0 best.BülsenfruchtKiikn.7,i 87. 
•l*siH^ n. Bogen. 

Hie|l|c| Adj. (f. ^) 1) die iVdye/ verbrennend. 
— 2} Aarof, toiniiflf (Wasser). 

7|Iön[ 1) Adj. wie eine Kralle gestaltet. — 2) m. 
ein krallenförmig gebogenes Messer oder ein sol- 
cher Dolch, — 3) (♦m, f. n.) Nagel , Kralle. — 4) 
eine Verletzung mit einem Fingernagel. — 5) * f. 
t' unguis odoratus. 
*H45HsIHI f. eine best. Pflanze und ihre Frucht. 

^lIT^^Rt f* Nagelscheere. 



*-\^{{fAH\ f. ▼. 1. für ??g^sFft gana ^fts- 
cruil^ in der Kl«. 

♦HJlsHiyU m. 1) Löwe RlcAif. 19,1. — 2) Tiger 
Racan. 19,4. — 8) Hahn RIsab. 19,105. 
*«i*S1(l5|l m. Nerium odorum RIcab. 10,11. 
*'T^?n^ö|) m. der sich mit dem Bemahlen von 
Nägeln abgiebt. 
Rl5cn^(ip AST.) und H^cIN a= Vlc^flri 1 ). 
H^\k^ Adj. in den Nägeln, —finden Krauen 
Gift habend. 

H^SlIolfMl^ m. Scharrvogel. 
*1^oit7l m. ein best. Baum RIcab. 9,78. 
* 1*515(1^* m. eine kleine Muschel. 
^I9i4 n. Nagelspitze. 

•i*Sll^lrf m* eine FeWefftin^ mtfi den Nägeln. 
H»Sll^- 1) m. Nägelspur Spr. 7759. — 2) »rn- 
j^Mif odoralMf . 
**i^I^' n. ein deef. Parfüm. 

H^|c^l^fH«hl f* dae iTnipi en mii den iVtfpein 
(als Zeichen der Ueberzeugung) Hbh. Pab. 2, S76. 
1«2IMfe AdT.fo daff (zwei Kämpfende) tnit den 
Nägeln aneinander kommen. 

1«2II<jtr Adj. die Kralle als Waffe gebrauchend; 
m. ein solches Ihier (insbes. *Xdtoe und *Hahn)» 
Nom. abstr. °^ n. 

*«i«5HI( m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
CiTa's. 

*H*^lfe| m. ein best, wohlriechender Stoff Gkt, 
*1«S1l(cl m. und *^^ f. eine kleine Muschel. 
**i»51lci m. ein deei. i?aicm R&gab. 9,78. 

♦srarfinj^m. ^Mie. 

^f^ fehlerhaft für Hf^ !)• 
•rn^ Adj. 1) mit Krallen versehen; m. ein eo/- 
ehes Thier (insbes. *Xöiee RIoab. 19,1). — 2) sta- 
chelig. 

•PT m. 1) Berg. Am Ende eines adj). Comp. f. 
m. — 2) Bez. der Zahl sieben. — 8) Baum, Pflanze 
überh. — 4) ^Schlange. — 5) ♦die Sonne. 
*HJ|*Uirf. Clitoria Ternatea Racab. 3,76. 
♦^nisT 1) m. Elephant. — 2) *f. QT eine freei. 
Pflanze Ragab. 5,43. 

*HJW1T f. Cardiospermum Balieacabum Mat. 
med. 310. 

•i^H^ f- N. pr. eines Flnsses. 
♦HiHp^HI f- Patron, der DurgA. 

•lirpTOJTT f. Ce6ir(^e6aeA. 
♦HilMfn m. Bein, des Himalaja. 
'^'TnfH?[ ■»• 1) ^^i« — 2) Bein. Indra's. — 8) 
eine best. Pflanze RIgab. 5,37. 
♦•YITH f. eine best. Pflanze RUab. 5,48. 

22* 
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^J\^ (Taitt. Ar.) 1) m. (eiDmal), o. and ^Tlft 
f. Stadt. — 2) n. N. pr. yerschiedener Städte, 
*HJ||oh|oh m. eine Krähe in der Stait^ eio ta- 
delnder bildlicher Ausdruck. 

Hii(«hlil N. pr. einer Stadt. 
*HJ||^mrI A<U. eine Stadt xu Grunde richtend 
(Blephant). 
^HJ|^MIr|(^ n« Plünderer einer Stadt. 

RTT^^RSqSf EreuKweg in einer Stadt Mizi . Grhj. 
2,U. 
^TT^^R m. PI. die Bewohner einer Stadt 149,a i . 
Hi|(äl| D. Stadithor 157,3. ♦°cf;je|; n. eine Art 
Sehutstoehr an einem St, 

*5|3T^Hf^tjK|^ oder *om«m|N m. N. pr. 
eines buddli. Klosters, 

'i^\{^^4\{ m* Bein. RArttikeja's. 
*HJ|(MfH m. Stadthaupt. 
*HJ|^M( n. N. pr. einer Stadt. 

*mi^\^ ni. N.pr. eines Mannes Ind. St. 14,1 34. 
* •1*1(^1^ »T m. N. pr. eines Mannet. 
*HJ|^HWI f. «»»« best. Pflanxe. 
•ii|^^(^llh|öf)fT m. ein Anführer der Stadtwache. 
H'l(|nfH m. Stadtwächter 127,17. 

H3|(c|^ ni. Stadtältester Da^ak. 91,1 6. 
Hil^fy Adj. in einer Stadt lebend 155,6. 
^^I^HlfMH m. 1) Stadthaupt Mbdbat. zu M. 
4,213. — 2} N. pr. eines Mannes. 
*'PI^T^ N. pr. eines Reiches. 

HJ^ily^H, ^fir^rRiq (rUat. 7,581), qrr^- 

qf^r und HJ|(1^-UiH m. Stadthaupt, Polizeimeister 
einer Stadt. 

lil^lM, ^CfcT den Anschein einer Stadt haben. 

HJ|i^*^ m* 1) Stadthaupt M. 4,213 (nach Mb- 
ddIt.). Karaea 1,5. — 2) N. pr. eines Mannes. 
*Hi|(le|oh' m. Krähe. 

Hi|{lM Adj. zur 5mdf gehörig, städtisch. 

HJlOi^'^ ™- Stadtwäehter. 
*'W{\r^J f. e'n« 6e*l. Pflanxe. 

1'l(|ct)H m. Stadtbewohner. 
*1Ji\l^Rl f. Afwfa lapienCNfit. 

«TTlGpFT Adj. mir Bäum«n verieAen. 

<ij|c||f^<i m. Bein, (liya's. 

H^N iri oft (metrisch) und ^öfnf.eifie 6e«l. Pflanxe, 

lai^WAdj.der le^d'tMfa der JVätimtfSupARi. 13,5. 

SfJn^cfjfqtjft f. ein best. Metrum. 

^Jim n. Bergspitze MBb. 3,65,9. 
♦H^IIW m. Affe. 
*Hi|lRrT m. Bein, des HimAlaja. 

«1'llPl«f)i und «HJIIhI f* «<t» ^t^ JfeffNfn. 



^i|HJ|| f. Gebirgsbaeh. 
•i^lll^^ m. N. pr. eines Mannes. 

Hiiif^+i f. = smrft^. 

♦^PTTSnH m. Pfau. 

^s^rfTSEHT m. 0tn best.Knollengewächi RA6A!f.7,81 . 

^^TTT^pT n>« N. pr. eines Mannes. 

^{jf^ m. Bein, der Berge (Gebirge) 1 ) H i m A I a j a. 
— 2) KaiUsa. — 3) Nishadha. 

»li|S(i m. N. pr. eines Berges. 

•\ 
•ii|4y( m. Bein, des HiroAlaja. 

•\ 
•iJ|l^^ n. Bergschlucht. 

**1jl|ohH ni. 1) Lowe. — 2) da» fabelhafte Thier 
(larabha. — 3) Vogel. — 4) Krähe. 

^ 1) Adj. (f. m) a) nackt, entblösst, bloss. — 
b) wüst (Gegend) KathIs. 18,314. — 2) m. a) ein 
nackt einhergehender Bettelmönch. — b) ein das 
Heer begleitender Barde. — 3) f. 3^ a) ein nacktes 
[untüchtiges] Weib. — b) ein noch nicht menstru* 
irendes Mädchen. — e) *Cardiospermum Halicar 
cabum. — d) *Bede. 

^n^\ 1) Adj. (f. nfUchl) nackt Hbm. Pae. 2,627. 
634. unzüchtig. — 2) m. a) ein nackt einhergehen- 
der Bettelmönch. — b)* Barde. — 3) f. Hfll^hl a) 
*ein nacktes Weib. — b) ein noch nicht menstru- 
irendes Mädchen. 

•ii4^Hmcf^ m. ein nackt einhergehender Gsiina- 
Mönch Kad. 72,5. 

*1üoh(m Adj. nackt machend, entblössend. 

^nTcT m. N. pr. 1) eines Fürsten der Gau- 
dhAra. — 2) eines Autors über Bildhauerei und 
eines Dichters. — TOßTcTIiT MBa. 8,4040 fehler- 
haft für HUfsiH^i HUi^rf) Harit. fehlerhaft für 

liiril f* und TO^ n. Nacktheit. 

RTFrferTCTT^cfj n. spöttische Bez. der Werke 
KanAda's. 

HUHMHM«^ m-TiteleinesSchauspielsOpp.Catl. 
*HUMi^f7 Adj. kahl beraubt. 
♦Rlt>Tf5(^ Adj. = Hli^Neh. 

RITnT^R? Adj. (f.fSn) nackt werdend, sich schäm- 
los entblössend. 

•iUQlm f* Titel eines Commentars, 

•iiJ9lclfe|^ Adj. das Gelübde nackt einherxugshen 
beobachtend ((iya). 

liJ^HUi m* ein nackt einhergehender Asket Cit 
im Comm. zu VarIh. Brb. 15,1. 

*1i4^c4UI m. desgl. KXRAiip. 81,8. 

TOgr und ♦TO^ m. Hefe. 
*«ii4|t|itl m. Barde Comm. zu YarIh. B^b. S. 

•nnS und °ö|) m. ein nackt einhergehender I 



daina- AfönoA RXgat. 7,1 094 («TOTü gedr.). 1096. 

^^HU AdT. mit ef)^ Jmd xu einem nackt einher- 
gehenden Bettelmönch machen Spr. 7610. 

WyHI( und HMifl'i m. Bez. des Castus spedo. 
SHS Ind. St. 9,420. 

^^ 1) m. N. pr. = ^% — 2) o. (so zu le- 
sen) Tabernaemontana eoronaria BhItap«. 1,185. 
♦^, ^f?T (J]^. 

H^IkJmI^ m. Titel eines Werkes Opf. Cat. 1. 

^f^Rjcl (metrisch) und Hf^'^d^ (TBe.S,11,», 
1) m. N. pr. eines Mannes. 

5?!%^ Adj. nicht lang (Zeit). °efn5iq ond ^. 
^nicAl lange, kurxe Zeit. Hf^UI* ^ff^pj und 
•liri^iq in Kurxem, bald. 

^oj Bez. der Negation ^. HolQ m. die Bedcft- 
tung von 7^. SfoRRT^ m., oS^cRT f. (Opp. Cat 1), 
°f%^f?T f., ^T^Sn^ m., ofiLljlui f., ofsra^m. 
und STf3:5!^qftl m. (Opp. Cat. 1) Titel Ton Wer- 
ken und Commentaren dazu. 

^^^^irPJW n. Titel eines Werkes Opf. 
Cat. 1. 

^, ^2:^ tanzen Spr. 7711. — Gaus. Hl^^frl 
als Schauspieler Etwas (Acc.) darstellen^ auffSk- 
ren. — Mit *3^ Cans. vielleicht Jmd (Gen.) einen 
bösen Streich spielen. 

^Z i) m. o) Schauspieler. — 6) '^ Calosanthtt 

indica. — c) *Jonesia Asoka. — d) *ein€ Bohr- 

art, = i^MiMol^. — e) ein best. RAga f)fi. 

pr. eines Mannes. — 2) *f. iEfT Caesalpina Ban- 

r 
ducella. — 3) f. ^ a) Schauspielerin. — 6) ^Bkrt, 

— c) eine best, wohlriechende Pflanxe Bbatapr. 1, 

1 di. — d)* rother Ar senik. — e) *eine best. RAginL 

5^5^ m. Schauspieler. 

l^onHci^h n. Titel eines Lustspiels. 

•TOTlrT ^' ^n best. Metrum. 

c 
16^MI f. da« IVet6en — , das ^<e/ e^ne« 5^A<ih- 

spielers. 

•iiril f* das ^ml «^fie« Schauspielen. 

?TCT n. da« Janajen, Tan«, JHJmiifc Kadtokas. 3. 

16-11 ( IM Ul m. ein best. RAga. 

•i^-IIM n. impers. xu tanxen Gtr. 4,9. 
*»?OTT?RrT f. 5o/afii»m Melongena. 
*^UVa n. HaM^ 
**16«I6 m. ein junger Schauspieler. 

^TCTft^rfsr^T^ m. und H^Hf^?hl f. N. pr. eines 
Klosters. 

♦RSH^UI und ♦STOTOJR n. AuHpigment. 
♦•16(«S' m. Trugding (buddh.). 
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*Hi^3öfi m. Äuripigment, 
^^H5T D. Regeln — , Anweitung für Schauspieler, 

* HILII?!^! oder ♦ H2.lf^U»hl f.VerlegenheiiiSeham. 
R^ ni., »{^ m. and ^H f. e<n best. RAga S. S. 

S. 82. 110. 

l^ohc^Uiui m. desgl. ebend. 110. 
^6<il(IMUI m* deigl. ebend. 37. 
'^yAtm^ m. N. pr. eines Dorfes. 
H^H^|[|of)| f. ein deif. RAga S. S. S. 108. 
H^olllfj^cf il r. eine best. RAginl S. S. S. 111. 
•i^c^^G|)(^l f* desgl. ebend. 37. 
♦•IÖ4I f. Schauspielerbande, 

=rf, =d^ 1) ra. (»n.) 5cÄ«/; Schilfrohr . — 2) m. 
N. pr. a) eines Fürsten. — ß) '''eines Schlangen- 
dämons. 

?7Tcf) n. Rohr des Knochens, 
*^?35Ft^ Adj. mit Schilfrohr besetzt. 
Hiohof^ m. N. pr. eines Sohnes des Kubera. 
HiH^l f. ein best. Tanz S. S. S. 257. 
•TJTtRn t» N. pr. eines Flusses Visumds. 85,1 9. 
*HiyiQ^ Adj. mit Schilfrohr reich besetzt. 

♦ '\iH^ Adj. von N a d a (?) bewohnt. * ^<^^n\ ▼• '• 
^J^^ Adj, (f. ^) aus Schilf bestehend. 

5fl^ n. 1) * Rohrdickicht. — 2) N. pr. einer 
Oertlicbkeit. 
*RJH Adj. mit Schilfrohr besetzt. 

*R3^ Adj. «e6licA. Richtig STI^. 

HilUir^ m> N. pr. eines Elephanlen. 
♦^TTTTT f. Röhricht. 
^nfid Adj. mir Schilfrohr besetzt. 
*5?3n f. Röhricht. 
*^fTH Adj. mil Schilfrohr besetzt, 

^^IT^ 1) n. f. (°öTT) Röhricht. Am Ende eines 
adj. Comp. Kad. 2,75,1. — 2) f. o^H N. pr. der 
Gattin dos Manu KAkshusha. 
*R^(I) f. Hstrich. 
TJcT 1) Adj. 8. u. ^. — 2) *ni. n. Tabernaemon- 
iana coronaria, — 3) f. SEfT zenith^distanee at mer- 
idian transit. — 4} n. a) Senkung, Neigung Södjas. 
12,72.c— b) hour^anglcy or distance in time from 
meridian. 

in<=fil^ m. = ^ 4) b) Comm. zu SüaJis. 3,84. 
HHM f^4)l f' dass. Comm. zu Sörjas. 3,48. 4,24. 
*^?rT?r^ m. Laube (?). 
1(1 l^ö Adj. das nicht wissend Bbag. P. S,4,13. 
ndHlfi*! und osnit f. « ^ 4). 
STcRrftraff Adj. flaehnasig. 
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iri^i^l m. = qa 3). 

^tThIR (Conj.) Adr. ein rerstarktes nicht M 
S. 1,8,2. 

^rT(l^ Adv. desgl. (at. Ba. 9,l,f,l7. noch viel 
weniger (aSk. zu Baoab. 3,3,40. Comm. zu Gaih. 

1,3,30. 

s?^ m. = 5?fT 3). 

•Kil^*! f. eine Schöne YisRAiiAFiKAE. 8,77. 9,65. 

12,14. 

5TTH f. 1) Senkung. — 2) Verneigung , Verbeu- 
gung. — 3) demüthigesy bescheidenes Benehmen. — 
4) ümbeugung eines dentalen Lautes in einen ea- 
rebralen. — 5) Parallaxe in Breite. 

llflrllrf f' überaus bescheidenes Benehmen zu 
Spr. 7200. 

•iC^^( n. ein der Umwandlung in einen Cere- 
braten unterliegender Laut, ein ^. 

^T^T n. ein best. Tanz S. S. S. 258. 

'TJ) l^^lfl und ausnahmsweise Med. ertönen 
(Ton einer Wolke), brüllen y schreien, summen. 
Nicht selten mit den Acc. ^fS^, H*^^« 'H^* 
HI^R oder ^öJR. — Caus. 1) ^^fff, °^ erdröh- 
nen machen, erschüttern. — 2) «ii^qlfi, ^fl ertö- 
nen machen, mit einem Geräusch — , mit einem 
Geschrei u. s. w. erfüllen. Bisweilen mit zu or> 
gänzendom Object (etwa T^l). «nl^rl ertönen ge- 
macht u. s. w. — Intens. RRcjJrT (3te PI.), RR- 
?fT und «TR^tFTR Partie. crdröAnen, heftig ertö- 
nen, laut rauschen, prasseln, brüllen, wiehern. — 
Mit ?R hintönen zu (Acc). — Caus. 3ERRI^?TfH 
ertönen machen, mit einem Geräusch — , fnt7 einem 
Geschrei u. s. w. erfüllen. — Mit cJR Caus. (O^TT- 
^^Trl) dass. — »fit ^n *«« J^d (Acc.) hin ertönen, 
ertönen, ein Geschrei erheben. — Caus. (^II^Mlfi) 
ertönen machen, mit einem Geschrei u. s. w. erfül- 
len. ^Hli^r! und o^rf^ (metrisch). — Mit JBJT 
Caus. (O^Tf^xrf^) dass. — Mit 3^ ertönen, auf- 
schreien, aufbrüHen. — Hit STT^ ^**«' ~ Mit ^^^ 
dass.— Mit 3^ Caus. (°HI((Mlrl) ertönen ma- 
chen, mit Geschrei erfüllen. — Mit M ertönen, seine 
Stimme erheben, aufschreien. — Caus. (°«il^Ml(l) 
ertönen machen, mit Geräusch — , mit Geschrei 
u. s. w. erfüllen. Hlll^rl ertönen gemacht u. s. 
w. - Mit ♦qf^ und *aftf. - Mit qf^, *oin- 
^f^. qf^ qfpPcT c( MBh. 6,3256 fehlerhaft für 
jPtR HfH|y 51:. — Mit q, om^ ertönen, zu 
brüllen — , im schreien beginnen. VlUll^n '«*»" 
mend. — Mit STpW (^HI^) *•* 6rü«en — , «» 
ioAreJen anfangen Bbatt. — Mit fsRI Caus. (°inT- 
7l|ff|) er<2ffian macAan, m<f e^nam GeräicfcA ar- 



A</'en.— Mit^(oqlf^). ajn 6a6ra/< — , e<fi Ga- 
sehrei erheben. — Caus. ^Ullf^H «rtöfian ytmooAf« 
— Mit ^]% Jmd oder auf Etwas (Acc) mfl aliiam 
Tbn, Gebrüll, Geschrei antworten. — Caua. (^^Tl?- 
tHrT) arfönen machen, mit dnem Gebrüll — , mit 
einem Geschrei erfüllen. Ohne Object lastt auf- 
schreien. — Mit fsf l)0rldnefi, aufschreien, schreien^ 
hinausbrüllen, brüllen. Auch mit den Acc Jj^fR 
Hc^IHHM (65,1) n. s. w. *- 2) um Jmd (Acc.) 
herum schreien, — 3) dirf cAacAra/an, mit Geschrei 
erfüllen. — Caus. (®HKl|W) 1) crtbncr^ machen, 
so T. a. bewirken, dass Etwas ertönt, dn Geschrei 
erhebt. — 2) ertönen machen, ao t. a. mit dnem 
Geräusch—, mit einem Geschrd erfüllen, — 3) ohne 
Object laut ertönen.— Mit lERf^ Caus. (OHI<(Mfrt ) 
widerhallen machen. — Mit ^ ertönen Air. Ab. 
78,5. schrden, brülUn. — Caus. (^HI((MfH) t) ^' 
tönen machen , mit dnem Geräusch — , mit einem 
Geschrd erfüllen. — 2) ohne Object laut schrden. 

^ 1) m. o) der Brüller, so t. a. Stier, Hengst 
(auch vom jlfanna). — b) Bef. des Verses RY. t, 
58,2. — c) Fluss. — 2) f. ^^^ a) fluthendes Was- 
ser, Fluss. — b) Name zweier Metra. — e) dn auf 
I oder 3 auslautendes Thema, wenn diese Vocale 
charakteristische Zeichen des weibliehen Ge- 
schlechts sind und in Folge dessen im Nom.Sg. kein 
Casuszeichen annehmen, 

^^ m. Getöse, Gebrüll, Geschrei. 
*7^ Adj. brüllend. 

'TTHT^qTrT ni. der Fürst der männlich und wdb- 
lieh gedachten Flüsse: 1) Beiw. a) des Sind ha. 

— b) des Meeres. — 2) das Heer. 
H^H^IHHJ °^* <^^' Meer, der Ocean MBb. S, 

283,38. 
H?P(H'T Adj. f Mmmand, 6rtimmend. 
5??^ m. 1) Getöse. — 2) ♦ Sehlacht. — 8) * Wolke. 

— 4) *Löwe. 
•i^JHri Adj. tosend. 

Hiti m. N. pr. eines Angirasa Atan. Ba. 
*H<["HFfi Adj. von Nada (?) bewohnt ga^a ^- 
in der Kl«. ♦HiHfh ▼• *• 

H^J^fjT m. d(u Meer (ic. 3,77. 
♦5^^ Adj. von 3^. 

Hi((M m. dai Jlf aar. ^W^ ^' Patron, der {rl. 
♦H^M n. Seherbe. 

5?^ 1) m. etwa Rufer. Nach SU. = FfllH- — 

— 2) *am Ende eines adT. Comp. = *{^ Fluss. 
5?!^ in jiHf<e4)l und fjlfprf^ (Nachtr. 3). 

♦^f^sl (metrisch) m.£a6/a6 im/yariiRAeAM. 16,09. 
*H/)°hd^ n>- eine best. Pßanze RIcar« 5,20. 
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— c) Barringtonia aeutangula RIqäh. 8,« 54 . — 2} 
f. m a) Hugenia Jambolana, — 6} £«0a A<f to Rl- 
«AH. 4,14(. — o) Schiingpflan%9. 

H^^chl^UM m. N. pr. eines Manne«. 

*5j^)fffpfrT f. ^wn^ 

H({lehd n- Flusiufer Spr. 3288. fg. 
^H^^hdf^^ in* Co/amtif Rotang, 

q^ 1) AdJ. an Flüsten lebend (Pferde). — 2) 
m. a) Patron. Bhlshma's. — 6) *Terminalia 
Aruf^'a, — o) * Barringtonia aeuiangula RlaAn. 
8,15«. — d) * Lablab nulgarii. — e) *9ine Rohr^ 
arty sst l|NHM^I( R^iAH. 8,80. — f) Antimon. 

— 3) *n. Lotusblüthe. 

•H^lsilH m* Premna spinoea Raoan. 9,28. 
•i<'lrti m. Flueeufer VahIb. Jooaj. 6,20. 
H^f|( i) ^^J- ^^^ <^^^ ^^" setxend. — 2) m. 
das Schwimmen über einen Fluss, 
♦R^trT^T8I5f und*oH{WIH n. Landungsplatx. 

H<(1h1^^ d. Flussufer Spr. 3290. 7649. 
*H^^t1 03* N. pr. eines BodbisattTa. 
♦H^ ^IfJ m. Flutsxollj Flussabgabe. 

H/)1|{ Adj. den F7w«f (die Gang!) tragend 
(CiTa). 

i* ^?^t^ m. 1) das Meer Katbas. 101,1 85.-2) der 
Gott des üfeerei, y ar u^a. — 3) N. pr. eines Soh- 
nes des Sahadeta. 
2. Hdin ^^i' *^'^A< gering^ — unbedeutend. 

^^•1^ m. PI. and n. Sg. die weiblieh und männ^ 
lieh gedachten Flüsse, 

H/)HIS| m. das lUeer BIlae. 191,4. Phasannae. 
104,6. 
•H^lfn^N m- Lablab vulgaris RIqam. 16,69. 

•T^p^f^ m. 1) der Iferr der ftiessenden Wasser. 

— 2) Beiw. des Meeres. — 3) das S/teer. — 4) 
Jfeertoaeeer. 

•i^M^ m. ein angeschwollener Fluss Spr. 5822. 

H^H^Id4 "»• «<^ *wl. Pflante, = Hist«i«n 
Kaek. xn SucB. 1,219,19. 
*R^)mS| n. Flusssais. 

H^mcjeh A4J. dtiroA fltlfie genähr t, reichliches 
Flusswasser habend Ria an. 2,9. Nom. abstr. ^cfT 
f. Naisb. 3,88. 
1>'?^FT^ n. ^ussmündung 97,14. Vaeab. Jo«aj. 

7,18. 

2. H^HtslAdj.dicreA f7K««ioaeferpede<Aend (Korn) 
MBB. 2,51,11. 

^^ N. pr. einer OerÜicbkeit. 
**1^o|Sfl 0. und ♦il^ol'^ m. Flussbiegung. 



*'i^Q|i m* «in best. Baum R&oan. 11,211. 

^«(ItsiiH m. Aufenthalt in einem Flusse (als Ka- 
steiung) Spr. 7736. 

•i<{lc4rl Adj. die fliessenden Wasser einschlies- 
send. 

I^iikl m. das Heer. 

•i^^ Adj. 1) mit den Flüssen vertraut Bbatt. 
— 2} geschickt, erfahren, vertraut mit (Loc). 

•1^HriI( m. das Hinüberfahren über einen 
Fluss 213,32. 
*"1^HS1 m. Terminalia Arunja RIgan. 9,122. 

•T^^T^Tcnn Adj. unverdorbenen Sinnes BbIg. P. 

7,5,56. 

•i^^tl Adj. unsichtbar. Nom. abstr. ^^ n. 
*^%ft f. eine best. Pflanze. Richtig H^lj}. 

7{i 1) Adj. s. o. 1. ^I^. — 2) n. J9and, Strang. 

■i^KIHI^ na. das Losgehen eines Stranges Pia. 
Grbj. 1,10,1. GoBB. 2,4,8. 
*«i^csU Partie, fot. pass. von 1. «T^. 

^T^ f. das Binden. 
*5|^ f. ein lederner Riemen. • 

•1^ «-«l stiel «i Adj. durch Flusswasser gedeihend 
(Gegend). 
^I^IM OQ- ^"0 ^«'l* Gemüsepflanze KXQkn.4y%i. 

7{^ (1) und ♦5FF^ m. = SRF^. 

spfr f. 1) Mütterehen. —2) *Äede. 

HHHHHifMH (1) Ind. St 2,28, N. 

HHIi^i^ f. de« Joanne« Schwester. *HHI'^MW 
and ♦•lll'^t^f?! m. (Comp.). 

^ AdT. 1) nicht, nimmer. — 2) nonne, Ja (an- 
betont), doch wohl. Mit einem Imper. oder einem 
Pron. interr. doch. **H 'I^IIH ich kann doch 
wohl gehen? *k^^\^f. f^R I ^ eb^lfif Aoe( du 
es gethan? Ich habe es Ja gethan. In der Verbin- 
dung ^FSRg — H8I|Im und SR ^ ^J^^— fWlft 
gehört ^ za dem mit deiiiM beginnenden Nach- 
satz. ^ if am Anfange eines Satzes doch wohl 
228,1 9 (hier folgt ^ ^. 232,2. 

*Htiy Nom. ag. umbeugend (einen Dentalen in 
einen Cerebralen). 

(?T3) 'TO^ Adj. IM beugen. 

'F^» 4'^iH (metrisch auch Med.) befriedigt 
sein von, vergnügt sein, sich freuen t<6er (Instr., sel- 
tener Abi.). — Caus. «i^^^Mlri er/Venen. — * Intens. 
HH-^H. — Mit 5R Freude finden an (Acc). — 
Mit 35[fH 1) gefallen. — 2) Gefallen finden an^ sich 
freuen über, seine Freude haben an, seine Freude 
zu erkennen geben über (Acc). — 3) Verlangen Aa- 
ben nach, begehren; mit Acc. — 4) Jmd (Acc.) 
freudig begrüssen, willkommen heissen. Mit »T 



Jmd unfreundlich empfangen, Zurücks lassen. — 
5) sich verabschieden bei (Acc). — 6) Jmd (Acc.) 
beloben, Jmd seine Zufriedenheit zu erkennen ge- 
ben. — 7) Etwas gern annehmen, sich einverstan- 
den erklären mit (Acc). Mit Potent, einwilligen, 
dass. Mit ^ mräcAtre^een, vere cAmöAen , Niehti 
wissen wollen von, nicht zugeben, ^einräumen. — 
Mit 5TrMp? 1) Jmds (Acc.) Gruss erwiedem. — 
2) Jmd willkommen heissen. — Mit H^EffH 1) Jmd 
begrüssen. — 2) Jmd beglückwünschen. — Mit m 
sich freuen. 44Hf^H entzückt über (Loc.) Pba- 
SANN ab. 4,21 . — Dbadp. 7,7 falsche Lesart. — Caos. 
1) Act. erfreuen, beseligen. — 2) Med. sich erfreuen 
(mit einem Weibe). — Mit WH ^aos. Jmd er- 
freuen. — Mit cnr Caus. (nur ^»i»^) hoch erfreuen. 

— Mit ^nH 1) ^^^ freudig begrüssen, gern em- 
pfangen, Jmd seinen Gncee (auch beim Abscliiede)*, 
eetnen Gegengruss entbieten, freundliche Worte 
richten an, Jmd seine Zufriedenheit, Gewogenheit, 
Ergebenheit an den Tag legen; mit Acc — 2) Et- 
was gern annehmen, mit Dank entgegennehmen, 
eine Rede,einen Rath annehmen. Mit •? Nichts wis^ 
senwollen von Etwas. ^Ceu%. erfreuen. — Mit iHT- 
iH Jmd freudig begrüssen, willkommen heissen. 

— Mit 1% sich freuen. 

R^ 1) m. a) Lust. Aach PI. — 6) Sohn. — e) 
eine Art Flöte 8. S.S. 196. — d) Bein. Yish^a*! 

— e) eine Art Eugenia. — f) Bez. der Zahl neun. 

— g) N. pr. a) einer der beiden Trommelo dei 
Jadhishthira. — ß) eines der 9 Schätze Kabe- 
ra's. — Y) eines Wesens im Gefolge Skanda's. 

— d) einer buddh. Gottheit. — e) eines Schlangen- 
damons. — t) eines Sohnes des DhrtarAshtra. 

— Y)) eines Mannes im Gefolge Daksha's. — 5) 
eines Sohnes des YasadoTa. — i) eines Kohhir- 
ten, desPflegeyaters yon Krsh^a. Ans seinem Ge- 
schlecht stammt D u r g A. — x) eines Anfahrers der 
SAtvata. — X)*eines Bruders des QAkj am uni. — 
|A)einesFiirsten yonPIlalipntra Hbm.Pae. 6,23t. 
7,40. 8,1. PI. seine Dynastie. Es werden 9 Nanda 
angenommen. — v) yerschiedener Gelehrten. — £j 
eines Berges.-2]f.7T^a)*6/t<eJL-6)'^e^n kleiner 
Wasser top f. — c) *des Mannes Schwester.— d) Bes. 
dret'er glücklicher lunarer Tage (des Iteo, 6ten and 
Uten). — e) der 7te Tag in der lichten Hälfte des 
MArgactrsha HbmXdbi 1,63,8. — f) eine best. 
Mürichan A S. S. S. 31. — g) Bein, der Ga a rl Hb- 
MAOBi 1,395,16. 422,1. 533,11. 2,a,22,l. 2. — A) 
N. pr. a) der Gattin Harsha's (also eine Perso> 
niflcation der Lusi). — ß] einer Apsaras ÜAEiy. 
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3,69,19. — Y) einor Tochter Vibhishana's. ^ 
d] eines mit (ALjamuni in Berührung gekom- 
menen Madchens. — c) *der Mutter des lOten 
Arhant*8 der gegenwärtigen Ayasarpint. — 
der Gattin Gopllavarman's. — y]) eines FIus« 
ses. — 3} f. s?^ a) Cedrela Toona. — b) ein best, 
musikalisches instrument oder eine Art Gesang 
(Comm.) Man. Grhj. 1,9. — - e) der 6te Tag in der 
lichten Hälfte eines Monats Hin. Gbbj. 2, 1 8. — 
d) Bein, der Dur gl. — e) *Ji, pr. der Stadt In- 
dra's. — 4} '^n. eine Art Haus Gal. 

J^-^^cfi 1) AdJ. am Ende eines Comp, o) seine 
Freude habend — , Gefallen findend an, — 6) * er- 
freuend i insbes. ein Geschlecht, eine Familie. — 
2) m. o) ♦ Fteude^ Wonne. — 6) ♦ Frosch. — c) N. 
pr. a) Yon Krshna's Schwert. ^ ß) eines Schlan- 
gendämons. — y) eines Wesens im Gefolge Skan- 
dals. — d) eines Sohnes des Dhrtar Ashtra. — s) 

* des Pflegeraters Ton Krshna.— O^e^DOsCAl^J** 

— r\) eines Stiers. — ^) eines Dorfes. — 3) f. •?- 
Profil a) * ein kleiner Wassertopf. — b) Bez. des 
6ten lunaren Tages oder *des iten^ 6ten und Uten, 

— c) *N. pr. Ton Indra's Spielplatz. 
*'i*^foh na. langer Pfeffer. 

H-^ioKH Adj. im Besits des Schwertes Nan- 
daka seiend. 

H^f^4H( m. N. pr. eines Gelehrten. 

H«^?|IM m. der Euhhirt Nanda Harit. 3316. 
3328. 3376. 3383. 10236. ^^^ D. seine Familie. 
°3i^ sTTrlT ist DurgA MBb. 4,6,2. Oeh^Uo|| 
desgl. 6,23,7. 

H'^illMohHI^ m. der Knabe des Hirten Nanda, 
Bein. Krshna's Bulo. P. 1,8,31. 
♦H-^illfMdl f. 9ine best. Pflanxe^ = ^1^. 

H«^ffl m. Bez. der Wurxel ^P^ MBa. t,42,8l. 
♦H»^ö m. Freude. 

H^H 1) Adj. (f. m) erfreuend. — 2) m. o) am 
Ende eines Comp. Sohn^ Nachkomme. — 6) Bein. 
a) Vishfu's. — ß) giva's; vgl. VP.« 1,79. — e) 

♦ Frosch. — d) eine best. Pflanze mit giftiger Frucht. 
Auch *f. — e) eine best. Tempel- oder Kiosk-Form 
TlsTov. 832. — f) ein best. Tact S. S. S. 210. — g) 
das 26ste Jahr im 60jährigen Jupiter eyclus. — h) 
N. pr. a) eines Wesens im Gefolge Skanda's. — 
ß) eines Siddha. — y) e^nor buddh. Gottheit. — 
d) *bei den Gaina des 7ten unter den 9 weisteo 
Bala. — s) eines Berges. — 3) f. QT Tochter. — 
4) n. a) Freude, Wonne. — b) das Erfreuen Tioob. 
Cp. 8. — 0) ein best. Metrum. — d) H. pr. a) eines 
iSains der Götter, insbes. Indra's. — ß) eines 

m. TkiU. 



Schwertes. 
°'1*^H«+I m. Sohn. 

*'i'^isi n. gelbes Sandelholz RIoan. 12,25. 
♦qs^sp^ m. Bein. 1) Krsh^a's.— 2) f. ^ der 
DurgA. 

•l'^'iHMl f* Bez. eines von Krsbna getrage» 
nen Kranzes, 

•i*'^1«=1«i n. der Hain Nandana R. 1,14,83. 
*^'4HUo| n. eine Art Sandel Gal. 

*^^tT i) Adj. (f. ^) erfreuend. — 2) m. o) Sohn. 

r 

— b) Freund. — c) Fürst, König, — 3) f. ^ Tochter. 

^^^^TniTcT n^ N. pr. eines Autors. 

^•^m N. pr. einer Stadt. 

^•^Melrl m. der Fürst Nanda als Berg KIm. 
NItis. 1,4. 

*»F^T5T na» Bein. Yarn^a's. 
^•I'^^'fl m. Patron, der DurgA. 

•<'^MH^He(HH m. N. pr. eines Mannes Ind. 
Antiq. 10,248. 

H'^^MIil tn. N.pr. des Zusammenfluises zweier 
Flüsse, die in ihrem Namen das Wort »F^ ent- 
halten. 

HI'^^HI f* N. pr. eines Mädchens. 
'"H'^fHM (?) tn. N. pr. eines Mannes. 

SF^CRT 1) ♦ A4J. erfreuend.— 2) f. ^ ein Frauen- 
name. 

Hi^liq m. N. pr. eines Mannes. 

r 

^^q|1|H m* N. pr. eines Dichten. 

^^^I^FH m. N. pr. eines Autora. 

'\'^k\\{ m. N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,188. 
H»^U H m. Patron. K r s h 9 a's Y fsn abb. 259,a,l 0. 
H*^lr{l8| n. N. pr. eines Tirtha. 
H'^IrMsl Bein. 1) m. Krshi^a's. — 2) *f. QT 
der DurgA. 
H-^IM^mi n. Titel eines UpapurA^i, Vgl. ^f- 

H-^IVIItfl f. N. pr. ^ H l ^ l r^l n. 
•l^^iM^ilM m. N. pr. eines Lehrers. 
I'^I^H m. N. pr. einer Einsiedelei. 
•^•»^Ij^^rnKi n. N. pr. eines Tirtha. 
Tff^ 1) m. ä) Bein, a) Vishi^u's. — ß) (iTa's. 

— 6) *der Sprecher des Prologs in einem Schau^ 
spiel. Richtig «iif^-i. — c) N. pr. a) eines We- 
sens im Gefolge (iva's. — ß) eines Gandharya. 

— Y) ^ioee Mannes. — 2) (*m.) f. (*n.) a) Freude 
Balab. 44,t 4. — 0) * Wohlfahrt, Glück. — 3) f. N. 
pr. einer Tochter des Himmels, einer Gattin KA- 
m a's und Mutter H a r sh a's. — 4} * n. &= SQ^f Spiel 



und = <t4ni^-. — ^F^ s. u. 5p^. 

^F^9F| m. 1) * Cedrela Toona. — 2) N. pr. a) 
eines Wesens im Gefolge (ira's. — b) yerschie- 
dener Männer. — «ir^ofti s. u. »F?^. 

Hp^oht 1) Adj. Jmd (Gen.) Freude bereitend. 

— 2} m. a) am Ende eines Comp. 5oAn. — 6) Bein, 
(iya's. 

^f^e|)Wlqr|^ n. Titel eines medic. Werkes. 

^r^«tJMrl m. eine best. Pflanze, 

srt^'^Ui D* N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

^T^^^)^ m. N. pr. eines Heiligthums. 

'if^^öfnrf m. N. pr. 1) eines Wesens im Ge- 
folge giya's. Auch = H<^|et)M, ^Iti^tmon.-S) 
eines Autors. 

^F^^TOpRTfpRT f. Titel eines Werkes Büb- 
LBB, Rep. No. 659. 

Hp<{°hVJ{cfiti n. N. pr. eines Tirtha. 

Rn^^^^M(im Q. Titel eines Pur Ana. 

Hp<{%U{^{«fHI f* Titel einer SamhitA. 

Hp^^d'l o. N. pr. eines heiligen Gebietes. 

•?p4.ßlf( n*' N. pr. eines Berges. 

s^i^TTTH m. N. pr. eines Fürsten. 

^P^UR m. N. pr. eines Dorfes. 

nf^yi^ m. (adj. Comp. f. CH) 1) Freudenge- 
sang, Freudenmusik. — 2) *N. pr. des Wagens 
yon Arguna. 
•hP^sI n. Lablab vulgaris Gal. 

•iP^Ht^ tn. Anogeissus latifolia BaXyAPa. 1,285. 

Hi»^Hm n- ^in bei freudiger Veranlassung gc 
spieltes musikalisches Instrument. 

Hp4.^o( m. N. pr. eines Mannea. 

•if^yM Dl. PL Nandi's oder Nandin's Vot' 
Schriften. 

•rf^T^T 1) Adj. am Ende eines Comp, a) Freude 
habend an. — b) erfreuend. — 2) m. a) am Ende 

eines Comp. iohn. — h) Bein. ^iyaV -^ c)^det 
Sprecher des Prologs in einem Schauspiele. Richtig 
Hll*^«i. — d) *der indische Feigenbaum. — 0) 
*Thespesia populneoides. — f) ^Phaseolus radia- 
tus. — g) "* Achyranthes aspera Raoan.4,92. — h) 
*eine Karanga- Jrf RIsan. 9,70. — • i) eine best. 
Tempelform. — k) N. pr. a) eines Wesens im Ge- 
folge (iya's, Verfassers eines KAmasütra und 
eines UpapurAga. Ei werden deren drei ange- 
nommen. — 3) des Stieres yon (iya. — y) ver- 
schiedener Männer. — 3) f. osfta) Tochter. In der 
Anrede auch aneig. — b) *des Mannes Sehtcester, 

— c) Bein, a) der DurgA. — ß) des Flusses BA- 
nanA^A. — y) der GangA. — d) BasiUenkraut. — 
e) Gartenkresse BuIyak. 1,167. — f) ^Nardosta- 
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chyt Jatamami, ^ g) ein best. Arxeneisto/f, = 
'|U|et)| Ra«an. 6,113. Bhatapr. 1,192. — h) ein 
beet. Metrum, — i) eine bett, CompoHtion S. S. S. 
121. — A) N. pr. a) einer mythischen Kah. — ß) 
einer der Mütter im Gefolge Skanda's. — •x)*deT 
Matter Vjl^i's. — Z) einer Oertlichkeit. 

Hp^'^MHoh Adj. Bei. eines best. Sehriftcharae- 
ters Hbmadbi i,545,l7. 

Hp4Hli({] f. «*» *«»<• Sehrifteharaeter Ind. St 
iS,118. fg. 
♦ H^hIH"<M m. Metron. VjÄ4i'8. 

Hp4HiHm n« N. pr. eines Ttrtha. 
♦hJ^hIm^I m. Metron. KanAda's'Giu 
♦ hP^hI^H m. Metron. VjÄ^i's. 

HlP^'MI^ m. N. pr. eines Scholiasten Kaeb. tu 
SucB. i,163. 

hRmIIITI Q. Titel eines Abschnitts im KedA- 
rakalpa. 

Rp^H^ m. 1) ein« Art Reis. — 2) N. pr. eines 
Mannes. 

hP44^hQ|N wohl m. N. pr. eines Mannes. 

hP^MSIIH m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,24,17. 

•|f^^T?r m. wohl eine Form fiva's. 

Hp<io|^ n». N. pr. eines Fürsten, = «li^eitH. 

5jP<^c|4h 1) Adj. Jmd (Gen.) Freude machend, 
--bereitend. — 2) m. a) Sohn. — b) * Freund. — 
c) Bein, fira's. — d) *das Ende einer Monats- 
hälfte, Vollmond oder Neumond. — e) eine best. 
Tempelform. — t) ein best. Tact S. S. S. 234. — g) 
N. pr. Terschiedoner Männer, insbes. Fürsten. — 
3) n. N. pr. einer Stadt Ind. St. iS,3S9. 

hP^oIHH m. N. pr. eines Mannes Ind. Antiq. 

8,278. 

J^P^^T^^Ri m. 9in best. Fisch Sdcr. i,206,l7. 
Hr-<lMc(tH A4j. = ^Pt{c|^ 1) R. 5,31,28. 
•rf^^^ und oöf) m.Cedre/albona Bbatapb.1,224. 
Sffs^^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 
•^P<(MUIU^ n* Name eines Linga. 
nf^HH m* N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda*s MBa. 9,45,2«. 
Hf^WC N. pr. 
H-^1wi^d n. Titel eines Werkes Cat. NW. Pb. 

1,4 42. 

*1*^6 m* «'^ kahlköpfiger Mann. 

"^"v^t °' ^' P^' ®'°®' Stadt. 

H<^{lM|mi n. Titel einet PnrA^a HbhIdbi i, 
533,12. 2,a,22,2. VgL H^ IM (IUI. 

sp^^HgnrlöF So^B. 1,219,1 9 fehlerhaft förSI^o, 

H-^^tel 1) m. a) Bein. giTa's. — b) ein best. 
Wasservogel Bbatapb. 2,5. — c) eine Reisart, — 



d) PI. eine Art Manen. Richtig Hl-^l^. — 2) »f. 
I Schlaf. 

•i»^ci^ m. ein best. Baum. Nach den Lexico- 
graphen : Bignonia suaveolens, Cedrela Toona and 
Odina pennata Rasan. 12,76. Bdatapb. 1,231.234. 

•i«^{l^| m. 1) eine Form Qi^^'s. — 2) N. pr. 
eines Wesens im Gefolge Civa's, Verfassers eines 
PurAna. — 3) e<n best, Tact. 

•1*^*l( m. 1) Beio. QiTa's. — 2) N. pr. a) eines 
Wesens im Gefolge a) (üva's. — ß) Kubera's. 

— b) einer Oertlichkeit. — 3) ein best. Tact. 
H'^ly(M(im n. =Hp<M(im. 

•l-^H^H n. N. pr. von Indra's Teich. 

'i'^{\ f. sin best. Metrum, 

H-^IMW-H^^^II f. Du. N. pr. zweier KumArl 
an Indra's Banner VabIb. Bbb. S. 43,39. 

H'^NIl^H n. Titel eines Werkes BüBLBB,Rep. 
No. 729. 
*^^» ^F'triH 'ich freuen. 

H*^U|MH n. Titel eines Werkes. 

•1«^Mlo|fi 1} m. a) ein best. Diagramm Lalit. 
122,20. 334,18. 345,12. 556,5. — b) eine Schüssel 
oder Gefdss iTon dieser Form. Vielleicht ein Ge^ 
back von dieser Form Man. G^bj. 2,6. — c) *ein 
best, grosser Fisch. — d)* Tabemaemontana coro- 
naria. — ej ♦der heilige Feigenbaum. — f) *Baum. 

— g) eine best. Stellung beim Tanze S. S. S. 240. 

— 2) {* m.) n. ein Palast von best. Bauart. 
=T^in ^rra^. 

^^l^ Titel eines Werkes. 

^^(ifsiH Adj. nicht unterliegend (Civa). NIlae. 
nimmt ^ERtf^ an, das er durch MHhVIlfUH: ^7^- 
sT^f^T erklärt. 

•iHIrl (nur in den starken Casus) m. 1} Abkömm- 
ling, Sohn, insbes. Enkel. — 2) Götterpfad (nach 
MabIdq.). 

IHlr^t» Adj. von *1^Ifjf 1) als Bez. eines best. 
Opferfeuers. 

s^jq^^s. IMH^ 

?nH Eunuch. Nur Dat. HM^I^. 

HMH^h 1) Adj. (f. STf Agni-P. 43,15) und Sahst, 
m. n. weder Mann noch Weib, hermaphroditischy 
Hermaphrodit; entmannt, Eunuch, — 2) Adj. 
sächlichen Geschlechts; n. ein Wort s. 6., das 
sächliche Geschlecht. 

1^H<tilci-5r Adj. sächlichen Geschlechts. 

•1MH<^n AdT. mit ^ %u einem Eunuchen werden. 

•m^H m. Eunuch. Nur Instr. ^^k{\, 

•iH^ 1) m. a) Abkömmling, Sohn, insbes. Enkel 
(nor diese Bed. in der späteren Sprache). In den 



starken Casus erst in TS. und Air. Bb. Angeblich 
auch f. Enkelin, — 6) N. pr. eines der Vi^^e De- 
▼ As. — 2) f. ^^ Enkelin. 

^rfn (einmal im AV.) and ^Y^ L Tochter, En- 
kelin. 

•iHcf)! f« sin best. Vogel. 

^ 1) ^ (5(^RW^, r^HIMIM) a) bersten, 
reissen. — b) etwa bersten machen RY. 1,174,8. 

— c) beschädigen, verletzen Bbatt. — 2) *»P^lIiFT 
und ♦ WTf?T(f^BPnR). — Cans. ^PPlfrl bersten 
machen, aufreissen. — Mit 3? Caus. aufreissen. 
Öffnen. — Mit ^ bersten, sich spalten, 

^ 1) m. a) * Bimmelsraum, Luftraums — b) 
ein best. Monat, = ?THR Kabaka 8,6. — e) N. pr. a) 
einesSohnesdesManaSyAroIcishaond des3ten 
Manu. — ß) eines Rshi im 6ten Manyantara. 

— Y) oines Unholds, Sohnes des Viprak'itti. — 
d) eines Sohnes des Nala. — 2) *f. 1?T a) Spuck- 
napf, — 6) N. pr. der Stadt des Sonnengottes. 

*»W!öfffpT m. die Sonne. 
♦^j5fnrT und ♦OchlfrlH m. Löwe. 
♦'IHt^TFST m. die Sonne. 

»ns^PT^ m« N. pr. eines Tedischen Dichters. 
*RH:mnT m. Wind. 

•TH^fiMI m. PI. N. pr. eines Volkes MBb. 6,9,59. 

^JT m. N. pr. eines Sohnes des Manu Vai- 
TasTata. 

3 3 

^V(^ m. und R>pr f. Quell. 

(^PFTI) »THPH^ Adj. etwa durchdringend. 
*'WlRfH n- ^«« Sonne. 
*RH¥FTH m* 1) d^r Mond. — 2) eine Art Gebäck, 

— 3) Zauber. 

TpTiT^ 1) Adj. am Bimmel — , im Luftraum sich 
bewegend, — 2) m. a) ein Bimmelsbewohner^ ein 
Gott. — 6) ein VidjAdhara. — c) ♦ Vogel. — d) 

♦ Wolke. — e) * Wind. — 3) f. | f. zu 2) a) oder *) 
Balab. 61,6. 

RHl^ca^HM Adj. aus dem Worte ^i^l^ bestehend 
Ragb. 18,5. 

^•T^rT Adj. bis zum Himmel reichend. 
*'W:WIH m. Wind. 

Tp^l) n. a) Nebel, Dunst, Gewölk, — b) Duft 
(des Soma). — c) Luftraum, Bimmel. «PTTtTH 
vom B. herab. — d) Du. Himmel und Erde. — e) 
Aether (als Element). — f) ein best. Monat in der 
Regenzeit. Nach den Lezicographen m. — g) *Le- 
bensalter. — h) Ton unbekannter Bed. VS. 5,9. 
82. — 2) m. a) * Wolke. — b) * Regenzeit, — e) 

* Geruch oder *Nase. — d) *ein Faden aus dem 
Wurzelschoss des Lotus, — e) * Spucknapf, — f) 
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H, pr. eines Fürsten. 

RMH 1) Adj. AV. 9,4,22 yielleicht fehlerhaft für 
"^^TH. — 2) m. a) *Lufiraum, HimmeL — 6) ♦ Ä«- 
^enseit. — c) *Meer. — d) N. pr. a) eines Rshi 
im loten Man Tan tara. — ß) eines DAnava.pTH 
-und ^r^H ▼. K — Y) einet Sohnes des Naia YP. 

•4,4,4 7. 

♦5p??f3TR m. Vogel. 

•Wtrici o* 1) Bitnmeltgelt^ Bimmelsgewölbe. — 
S) dal ^(^ra astrol. Haut. 

spTf^ AdJ. dMrwrtflf, duftig. 

^PTFI 1) Adj. ne6«% dunstig» — 2} m. a) ein 
^est. Monat in der Regenzeit. — 6) Bein. (iTa's. 

— c}N. pr. eines Sohnes des Manu STlroIcisha. 
HHF7FT den Monat Nabhasja %>0Tetellen. ^- 

t^llMcT n- impers. Dh. V. 22,5. 
•R^n^rJ^AdT. von s^Hq. 
^Hrl 1) Adj. o) dunstig^ wolkig. — b) *jung. 

— 2) m. Wind. — 3) f. siHHffi N. pr. der Gattin 
Antardhäna's. 

^:H^ m* 1) * Himmelthewohner^ ein Gott. — • 
B) Planet Gahit. Pbatjabo. 25. fgg. 

nPT.'H^IJ n. das Gewölk. 
*^:Hf^f. die Milchstrasse. 

^tlH^ f. die GaSgA. oq^Tm. Metron. Bht- 
■la's Fa. P. 135. 

'P?:fHT f. ein Franenname Hbm. Pab. 2,88. 
I .RH:FSI^ n. (zu Spr. 1357) und 0^815^ f. (Ra- 
»JLT. 5,94) Himmelszelt y Himmelsgewölbe. 
i.RH:F8löT Adj. dessen Wohnort im Himmel ist 
von (lira). 

'MlR-SIrl Adj. im Luftraum befindlieh. 

^;FW ""^ °FHI Adj. den Himmel berührend, 
»^ zum H. reichend, 

5?HRr 1) m. o) N. pr. eines Rshi. °^Adv. 

— b) das Lied des NabhAka. — 2) '*'n. a) Luft- 
€iMfii, Himmel, — b) Finstemiss. 

RHTJT w« N. pr. = HHT. 

^pfirf Adj. unerfüArocAen. oSffI Ad?. 

Jpft^ m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,214. 

^HTTf 1) /'/anef Garit. Bbagbah. 10. fgg. — 2) 
^. N. eines Rshi im lOten Manrantara. 
^RHUIsf m. Wind. 
■"RHnrffT f. das Fliegen, Flug. 

^>TI^ Adj. dunstentsprungen RY. 10,123,2. 

^PTTsT Adj. Gewölk treibend. 

•7>TT? m. N. pr. eines der Yi^Te DeyAs. 

^5^13^, ♦^M15^, ♦^T^TUR und ♦sj^IiBr m. 

^olke. 

^^nnft f* die Gaogi des Himmels. 



'IHIlHt^esf n. dai IF^en der Regenmonate Na- 
bhas Mfiti Nabhasja Naish. 9,84. 
**pnRftn m. die Sonne. 

•WlHUicrl n. dai Himmelsgewölbe. o?)pr m. der 
Mond. 

^PTFT^ n. Zenith Abjabb. 4,34. 

'PYTHTT f* eine best. Fingerstellung. 
♦ST^n^rsn m. der Vogel KAtaka. 

^iqiP? Adj. dessen Geburtsstätte der Bimmel 
ist (Ton Cira). 
*^l(slH n. Finstemiss. 

^^T337 i) Adj. nebel farbig. — 2) m. ein best, 
mythisches Wesen Sdpabii. 23,5. 
*'WTcfTq m. Rauch. 

RHlf^^ Adj. im Dunst — , in der Luft befindlich. 

spTTaftEft f. die Bahn der Sonne. 
1. «P^ Adj. nebelig, wolkig. 
2.A^ 1) *Adj. zu einer Nabe geeignet. — 2) n. 
a) Nabe. — 6) Mitte. 

^^U^ Adj. 1) in der Nabe befindlieh. — 2) in 
der Mitte stehend. 

7|%nsT (Nom.i^^sn^) m.1)N.pr. eines himmlischen 
S oma-Wachlers Maitb. S. 1,2,5. — 2) * Wolke. 

•T^i *!^T?T, ®rf 1) 'ich beugen, sich krümmen, 
sich senken, sich verneigen, — vor; sieh unterwer- 
fen, sich hingeben; mit Dat., Gen. oder Acc. (die- 
ser beim Med. nur einmal) der Person. ^ gebeugt, 
gekrümmt, gebogen, gesenkt, sich verneigend vor 
(Gen. oder Acc), tief herabhängend, eingefallen, 
vertieft j nicht hervorstehend. clIRHff noch links 
gekehrt. — 2) sich wegbeugen ^ ausweichen. — S) 

zielen auf Jmd (Gen.) mit (Instr.) RY. 1,165,6 

4) sich ducken, so t. a. verstummen, sich nicht mehr 
vernehmen lassen Balab. 151,6. — 5) beugen, 
biegen. — 6) in der Grammatik umbeugen, so t. a. 
einen Dentalen in einen Cerebralen umwandeln. 
5^ in einen Cerebralen verwandelt, — 7) *?I^. 
— Gaus. •SHMlri 1) '*ch beugen machen, beugen, 
biegen, neigen, einsinken machen RY. 7,6,5. «iM^tl 
^Fh ^xim** beugen sieh vor ihm, so ▼. a. weichen 
von ihm Taitt. üp. 3,10,4. ^RH, t^IMH den Bogen 
biegen, so t. a. spannen. — 2) ablenken, abbiegen. 
^ 3) in der Grammatik umbeugen, so t. a. in einen 
Cerebralen verwandeln. ^- 4) mit Gen. der Person 
= Simpl. 3) RY. 9,97,1 5. - 5) ^W^ = HIHllfpT 
beugen, biegen M^beb. — Intens. («iJ^Hilrlj ^^- 
Wrf» 'I^'=crUR, HMM«, HMHcJ, 4^RR) sich beu- 
gen, sich neigen; sich zuneigen. — Mit ^ff^ bei 
Seite halten. — Mit 35(fl| Intens. Med. (°4^) sich 
hinbeugen über (Loc). — Mit CR Med. sieh Jmd 



(Dal.) zuneigen. — Caus. (^I^^FRlrirf) »ich beugen 
machen. — ^«i^iiHMTlH in der rerdorbenen Stelle 
^ira-Up. 7,5. — Mit 5n ausbiegen, ausweichen; mit 
Abi. 5rRr? ausgebogen. — Mit SBffvf sich zu Jmd 
hin verneigen, sich Jmd (Acc.) zutcenden. ^Eff^ff 
geneigt, gebeugt. — Mit CR 1) sieh herabbeugen^ 
sieh verbeugen. doRff gebeugt, gebogen, gesenkt, 
vertieft, nicht hervorstehend. ^FTTöFTc? nach links 
gebogen, — gerichtet. — 2) Med. herabbeugen, — 
Wegen. — Caus. (°llIMtif?T und ausnahmsweise 
°^^TfT) herabbeugen, — • biegen, Jmd sich ver- 
beugen lassen. ^J^sCfFT so v. a. spannen. — Mit 
Wim Caus. (°HWMfd) herabbeugen. — Mit 3- 
mR, °^ eingebogen Apast. Cb. 7,1,1 7. — MitiEH 
1) sich beugen, sich bücken, sich verneigen vor 
(Acc). MHfl gebeugt, geneigt, niedergebogen durch 
(lostr. oder im Comp, vorangehend), sich vernei- 
gend vor (Acc.) oder bis zu (im Comp, yorange- 
hend), sich demüthig verneigend, so v. a. unterwor- 
fen; eingebogen, vertieft, flach, nicht hervorstehend; 
gebogen yom Bogen, so t. a. gespannt. — 2) sich 
herbeineigen zu Jmd, Jmd (Dat. oder Gen.) geneigt 
sein RY. 6,50,4. — • 3) deuofen, so v. a. bewältigen, 
zu Nichte machen. — 4) herbeineigen, — ziehen. — 
Caus. (MHIHMirl und MHHMffT) rtiederbeugen, 
sieh beugen machen, unterwerfen. CRH den Bogen 
spannen. — Mit 3^ 1) sich in die Höhe richten, 
sich erheben (eig. und übertr.). 3^rT in die Höhe 
gerichtet, — gehend, erhöht, hoch, hervorstehend, 
gewölbt, erhaben; in übertr. Bed. AocA, hochstehend, 
hervorragend, erhaben, eminent; insbes. in Comp, 
mit dem Wodurch oder Worin. — 2) aufrichten. 
— Caus. (3^RCf^ und 3^^ir?) emporricAfen, 
aufrichten, erheben. o>3s4llHr? und o^p^plfj rei- 
chend bis. — Mit 5^3?' ^"3^fT emporgerichtet, 
in die Höhe gehend, gewölbt. — Mit HHI^'^, ^- 
^:g^ aufgezogen (Wolken). — Mit ^5, ^raH 
stark hervorragend, sehr hoch; überlegen, — an (im 
Comp. Torangehend). — Caus. (ITM^^iH) in die 
Höhe richten. — Mit VR^"^ in ycM^^HH« — Mit 
HH7 zieh erheben. RR^cT «n die Höhe gerichtet, 
hoch, gewölbt, hervorragend; in. übertr. Bed. hoch, 
erhaben. — Caus. (H^^lIHMf?? «nd ^^MHMfri) 
emporrichten, aufheben, in die Höhe heben, auf- 
treiben. — Mit 3^ 1) kommen zu, sieh einstellen 
bei, zu Theil werden, treffen, zufallen; beikommen, 
einfallen, in den Sinn kommen; mit Acc. der Per- 
son, später auch mit Dat. oder Gen. — 2) mit 
Acc. der Person und Instr. der Sache Jmd mit Et- 
wcu naAen, Jmd mit Etwas aufwarten* — 3) 3?- 
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^ a) hergebogen, einwärii gebogen, — 6) nnter- 
warfen, der sich in Jmdt Getcall begeberij der sich 
ergeben hat, der sich unter Jmds Schutz gestellt 
hat. ^HIMHH Äpast. — c) XU Theil geworden, xu- 
geführt, zu Wege gebracht, nahe gebracht,da seiend. 
fT|||t|«^H 'ßit lange daseiend, schon lange anhal- 
tend. — Cau8. (o^iHM^H) 1) l^tiua* vorJmd (Gen.) 
hinstellen Gobii. 2,1,7. — 2) Jmd vor Jmd (Gen.) 
hinführen, Jmd Jmdm vorstellen, — vorführen 
Laut. 257,3. — 3) Jmd (Gen.) Etwas hinrei- 
chen Laut. 160,18. *- 4) Jmd (Gen.) Etwas an- 
bieten, darreichen Laut. 74,10. 334,4. 335,16. 
KXbard. 18,6. — Mit HR^, °5?ff »ich eingestellt 
< habend Harshae. 117,5. — Mit f^ 1) sich beu- 
gen, sich verneigen vor (Acc.), sich legen, sich nie- 
derstrecken, sieh niederbeugen, sich erniedrigen, 

— 2) niederbeugen, — Mit f^, S^Ulrt (f^RfT feh- 

lerhaft) 1) auswärts gebogen, hervorstehend. — 2) 

r 
HQIHrl^ etwa sich tief verneigend, tief unter Jmd 

stehend. — Mit 5rP?f^ Cau». (OUHMMfH) rieh- 

ten seinen Geist au^ (Dat.) Laut. 439,17. 441, 

1 5. — Mit C(^ 1) sich xur Seite biegen Balar. 

94,7. ^HfrT '*f^ S^f^ gebogen, — sieh wendend. 

— 2) abseits gehen, so ▼. a. nicht treffen, — 3) 
sich verändern, sich umwandeln, — in (Instr.). 
^Hf^ verändert, umgewandelt, verwandelt in 
(lostr. KId. 130,23. oder im Comp, yorangebend). 

— 4) sich entwickeln, — xu (instr.), sich vollständig 
entwickeln, reif werden BIlar. 258J28. ^HfrT vö7- 
lig entufickelt, gereift, reif an (InstrOi reifen — , vor- 
gerückten Alters. Vom Monde so v. a. voll, yon 
der Sonne so ▼. a. sich dem Untergänge xuneigend, 
▼on der Zeit so ?. a. abgelaufen, verflossen. H^Ulci 
(impers.) ^^Jc{\ so v. a. das Alter ist da. — 5) ver- 
daut werden, ^UTfT verdaut, — 6) verdorren, ver- 
welken, ^tllrr verdorr r, verwelkt. — 7) seine wahre 
Bedeutung erhalten, seine eigentliche Anwendung 
finden. — 8) ^f^HTfT »o v. a. aufgetaucht, xum Vor- 
schein gekommen Balar. 93,16. 177,18. 187,10. — 
Caas. (^miHMfH) 1) reif machen (auch in tibertr. 
Bed.), zeitigen. — 2) im Ende bringen (eine Zeit). 

— 3) sich zur Seite biegen. — Mit fc^tlf^, ^Wt 
verändert Corom. zu Apast. (r. 1,18,5. — Gaus. 
(^UIH^fH) abändern Comm. za Apast. (a. 6,26,8. 
umwandeln in (Instr.). — Mit V( sich beugen, sich 
verbeugen, — vor (Dat., Gen., Loc. oder Acc). — 
dUIH 1) vorgebeugt, gebeugt, mit gebeugtem Ober^ 
körper stehend, sich verbeugend vor (Gen. oder 
Acc), sich unterwerfend, unterworfen. — 2) vor 
dem oder wovor man sieh verbeugt hat BaU. P. 



10,70,29. — 3) Bez. einer best. Betonung Kbaküo- 
OAPARic. bei Saj. zu SaBbitopan. 20. — Gaus. (^HI- 
qqfrf und QUIlHMfrO l) «^«»d (Acc.) sich verbeugen 
heissen vor (Dat.). — 2) ehrfurchtsvoll geben, — 
ertheilen (eine Antwort). — 3) ymifMr!= ^llr? 3) 
SAflBiTOPAN.17,3. — Mit ^Elfirar »ich verbeugen Pra- 
SANNAB. 127,21. -vor (DaLodeT Acc). ^Wi gebeugt, 
sich verbeugend.— Mit H^ sich verbeugen vor (Acc). 
— Mit ^ricT »ich Jmd(Acc) xuneigen. — MÜ^ »ich 
neigen, sieh biegen, sich bücken, sich verneigen. — 
IcRR 1) gebogen, gekrümmt, geneigt, sich demüthig 
verneigend, — vor (Gen.)i gesenkt, eingedrückt, ver- 
tieft. ^^ kdy. — 2) in einen cerebralen Laut um- 
gewandelt. — 3) Bez. einer best, Betonung Khan- 
D060PABIQ. bei SIj. zu SaSbitopan. 20. — 4) feh- 
lerbafl für lijrTf?. — Caus. (R<HIHMIh und ^- 
rfqffl) 1) herabbeugen, biegen, neigen, eni^oAH den 
Bogen spannen, — 2) ^RlftcT = FRcT 3) SaA- 
BiTOPAN. 17,3. — Mit fFT 1) »ich beugen, sieh ver- 
be%igen, sich demüthig unterwerfen; mit Dat., Gen. 
oder Acc. der Person. iHfl a) gebeugt, gebogen, 
gekrümmt, sieh verneigend vor (Gen.); eingedrückt, 
gesenkt, vertieft, verengert Qdlbas. 3,113. ofT^ 
Compar. — b) wovor man sich verbeugt hat, — 2) 
Med. sich richten nach, willfahren, gehorchen; mit 
Dat. k\^ri Du. sich nach einander richtend, im 
Einklang stehend. — - 3) Med. xu Stande kommen. 
— 4) richten nach (Acc). — 5) Act Med. gerade 
biegen, — richten; daher in die rechte Ordnung 
bringen, xurechtmachen, xuriehten für einen be- 
stimmten Zweck Apast. (r. 6,26,3. zu Wege brin- 
gen. — Caus. (HHIHMIH und HIHMifl) 1) beugen, 
sinken machen. — 2) abändern, zurichten für einen 
bestimmten Zweck, zurechtbringen, xu Wege brin- 
gen, — Mit ^Erinn^ abändern. — Mit 3C7HR/md 
(Dat.) Etwas xuwenden. 

^ m. eiwsL Aufenthaltsort, Hof oder Weidepiatz 
(des Viehes) RV. S,39,6. 
•iH3Tkr f. Huldigung, 

m\l\d^m^ o. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
l.*sjq^ 1) AdJ. gebeugt, gebogen, — 2) m. a) Herr. 
Gebieter. ~ b) Schauspieler, — e) Rauch. — d) 
Wolke. 
2.*R5f?I n. Ji, Fils. 

»fi|«i 1) Adj. am Ende eines Comp, beugend (ig. 
6,30. — 2) n. daf Biegen, Beugen, Spannen (eines 
Bogens). 

•lH*il^ A<U. vor dem oder loovor man sieh ver- 
beugen muss. 
HMfMr|c4| AdJ. xu biegen, xu spannen (Bogen) 



Prasannar. 14,7. 

•^mIm^ Adj. beugend RV. 

^:f5^ (!) Adj. Maitb. S. 2,9,10. VgL jRfn. 

7{q^ 1) n. a) Verbeugung, Bhrenbeteigung (ii 
Gebärde oder Wort), Verehrung. Häufig als Aus- 
ruf mit einem Dat. Mit ^^^ das ^RR auMSpreehet^, 
mit Dat.,. Loc. oder Acc. lHt«JrM und i*it<Ji«l 
(seltener); «iH^H dem man kmUHgi^ den man 
verehrt n. s. w. — 6) * Speise. — c) *der Donner- 
keil, ''d)*das Spenden, Geben. — 2) ♦m. (!) «r^ 
articulirtes Geschrei. 
*^fj^ Adj. geneigt, günstig. 

H^flR Adj. huldigend. 

H^fHfl Adj. dem Ehre erxoigt—t dem gekuiäft 
wird Gop. Ba. 2,2,1 8. Richtig wohl inft*««. 

•IM^H.4 Nom. ag. der da knUiigtf verehrt, 
fromm ergeben. 

HMWil( 1) m. a) der Ausruf ^^1^% Vemeigmi, 

Verehrung, Huldigung. — b)*ein best. Gift. — % 

r 
♦f. J[ ei'ne best. Pflanze, 

HHHiHeltJ^Adj. den HHW^H 1) «) ontMtmL 

HHVchl^VHM m. Titel eines Werkes Boaui, 

Rep. No. 730. 

r 
•^^fohm Adj. vor dem man sich verneigen tmuf, 

vor dem man ^^^ auezuruftn hat^ xu tferekreiL 

Auch n. impers. mit Gen. der Pertoo, der me» 

xu huldigen hat. 

HMf4{fH f* FereAmn^ Klo. 234,9. 

1HfV«tiMI f. Verbeugung, Huldigung. 

«T^TFT, ^RFTItI (metrisch auch Med.) Ehre et- 
weisen, verehren, sich demüthig xeigen^ kuldtgtn: 
Etwas segnen; mit Acc «iHHl AbsoL, ♦•|HK<H 
(▼gl- HHIhH) Partie — Mit W\ dass., mit Aec 

^T^TFi, HHP^M Adj. 1) dem Ehrfurcht eu <^ 
treffen ist, ehrwürdig. — 2) ehrfürchiigf demiUki§, 

HHHII f. Verehrung, Huldigung RV. i 0,104,7. 

?TRF^ 1) Adj. a) sich beugend in 4hMHI.'»} 
Ehre erxeigend , huldigend. — 2) m. N. pr. einei 
Sohnes des Praytra. 

•1Ht<=in A.dj. 1) ehrfurchtsvoll, verehrend, hul- 
digend. — 2) Ehrfurcht einflössend. 

HMPwh Adj. = ^q^srrr I). 

♦•1HI51 eine best, hohe Zahl (boddh.). 

•iHlFn iste Sg. ich verneige mich Ind. Sl. 9,99. 
Nom. abstr. ^frn^n. 155. 
*^uR m* N. pr. eines Arhaot*s der dalna,» 
^. 

»f^ m. N. pr. einet Mannes. 

•7^ (?) m* N. pr. eines alten Weisen. 

•IhRi m. 1) N. pr. einei von Indra ood dti 
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Acvin bekämpflea Damoos. •1H^(S(:| »i^raf^- 
^HT, ^Rf^, ♦^RiJäM und HHirlHTH Beio. 

V- O O 'S O CS> 

I D d r a*s. — 2) ^ der LiebesgotL 

^Rf^H((HHI(i^ m. Bein. M Atali*8BALAR.91,6. 

HWf^^H m* Bein. Indra's. 

•iH( wohl dat NichtSterben, 

HHrl Adj. nicht erttorben, lebendig erhalten (Er- 
innerung} BbIg. P. 5,8,26. 

*lSf^ m. Elaeocarpui Ganitrue Raoan. 10,85. 

^C7 m. N. pr. eines Dichters. R^Cf Z. d. d. 
m. G. 27,43. 

A^J^ (I) AdJ. Maith. S. 2,9,10. Vgl. ^q:T5R. 

HHN l4i na* ^'^z' ^««»prfcAen t>on »iRH oder 
Ehrfurchtebezeugung überh. 

4MNifh f* ^i^ "* i^Aren der 6ö(<er volUogene 
Reinigung der Streu, 

HHNf?hMTi^Adj. da* fforl ^RT^fST «nrAaJ- 
lend Apast. (b. 9,18,1 4. 

HHfclu AdJ. durch Ehrfurchubezengungen ver- 
herrlicht, der Huldigung eich freuend. 

SfCn^ AdJ. verehrend f verherrlichend. 
*5FSr, ?lI5rf?{ pi^. 

Trfrsi^Tnfpfn f Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

5|^ s. 5^. 

•7^7 Adj. der Ümtcandlung in den cerebralen 
Laut unterliegend, 
*^nn f. Nacht. 

7(^ i) AdJ. (f. 1^) iich biegend, eich neigend, sich 
senkend, geeenktj herabhängend,g$bogen,gekrümmt, 
sieh verneigend, — xu oder vor (im Comp, yoran- 
gehend), unterwürfig, ehrfurchtsvoll ergeben, — 2) 
f. «^ Bez. itDcier an Agni gerichteter Verse, 

qqe R m. Calamus Rotang BelTAPa. 1,207. 

•m^ f. and '\^^ n. dai Sichsenken, das Ge^ 
senktsein, Herabhängen, demüthige Verneigung, 
Unterwürfigkeit, ehrfurchtsvolle Haltung BIlab. 
102,17. Demuth, — vor (Loc. oder im Comp. 
Torangehend). fspft^^Wcfl «Hm'(H^W^oÄ/«r«oa«- 
nen gegenüber zeige man Höflichkeit. 

;^{i|(>| Adj. niedergebeugt, zum Sinken gebracht, 

s^^ Adr. mit öf)T niederbeugen, demüthigen. 

♦??cr, ^ (Jl^, T5Tni). 

•^ m. 1) Führung (eines Heeres). — 2) Art und 
Weise sich xu benehmen, Handlungsweise, — 3) 
Sg. und PI. kluge Aufführung, kluges und angemes" 
senes Renehmen, —gegen (Loc), Lebensklugheit, 
Staatsklugheit, Politik. RCfüT auf kluge Weise, 5?- 
i||fg|fT auf eine angemessene, höfliche Weise ge- 
ni. Theil. 



beten. — 4) Plan. — 5) leitender Gedanke, Ma-. 
xime, Grundsatz, Methode, System, Lehre. — 6) 
*ein best. Spiel oder *eine Figur in einem solchen 
Spiele. — 7) N. pr. eines Sohnes a) des Dharma 
und der Rrijl. — 6) des 13ton Manu. 
*^CR) AdJ. in der Politik erfahren. 

H^o#iI|c|^ Adj. lebensklug, sich angemessen zu 
benehmen verstehend, der Politik kundig, 

^^7\ Ad|j. sich klug, angemessen benehmend. 
!• "IM^gH n. das Auge der Klugheit, das gei- 
stige Auge. 



2. «IM^dH A4J. mit dem Auge der Klugheit sehend. 
•iilsii f. ein Frauenname. 
^U^ Adj. = HM'^lf^<. 

^fCpI 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) *f. ^EH 

c 
und ^ Augenstern. — 3) d. a) das Hinführen, 

Fortführen, Hinbringen. — b)* das Ziehen (einer 

SpielQgur). — c) das Leiten. — d) PI. kluges Re* 

nehmen. — e) das Restimmen (der Zeil). — f) Auge. 

r 
Am Ende eines adj. Comp. f. m und ^ (ausnahms- 
weise). Nom. abstr. ^^ n. YbnIs. 107,1 s. 

HmH'|N( Adj. sich im Gesichtskreis befindend, 
Nom. abstr. ^^ n. Comm. zu Naisb. 7,108. 

*iM1'll'c|(l Adr. mit ^^ erblicken Vis. 

Rtr^^T^^^TöffT f. 1) Mondschein — , eine glän^ 
zende Erscheinung für die Augen Da^ak. 24,22. — 
2) Titel eines Werkes Opp. Cat l. 

HM'l^l^cl D* Augenspiel Pa. P. 30. 
♦•iMItÄ^ m. Augenlid. 

HMHsid Q* Thränen Kao. 261,22. 

HM'^M^ m. Gesichtskreis 261,23. 

•iM'iM^cli f- dass. Spr. 1060. Pkasann ab. 55,1 5. 

^TCRqqH n. Thränen Kad. 2,93,24. 

•i^HMS Augenlid. 

^MIH^*"^ m. der äussere Augenwinkel YabIh. 
Bbb. S. 58,7. 

HMHUVIlf^Hl f- Titel eines Werkes. 

•iq<i{i^cf m. das Schwimmen der Augen Soga. 
2,401,8. 
♦^T^^^lf^ n. Thränen. 

^IIHHMM m. Gesichtskreis. 

HMHM^mIhN m. das im Gesichtskreis Sein 
Naisb. 7,108. 

TfCpT^fnir m. eine best. Augensalbehaii APti.6,i i 7. 

HMH^fd^ n- Thränen Klo. 2,116,12. 

HMHH^ m. N. pr. eines Autors. 

'^M'li^d n* Augenwinkel R. 6,98,2 4 (^^[^ gedr.). 
Auch so ▼. a. Seitenblick Pbasannab. 40,5. 

•TM'11^'1 n« Augensalbe. 



^TIRRS^ m, 1) Augenweide 314,5. — 2) N. pr. 
eines Soholiasten. 

WMHH-<S«4^m. » 571RH5^ 2). 

'T^'TTtT m* Augenwinkel. 

^MIIHrf n.a<na besLAugensalbeRkSEnohkL 153. 

^^rrTf na. ein Meister in der Politik. 
*RmirHc< m. 1) Augenfest, Augenweide. — 2) 
Lampe, 

IMIK^cf) n. Thränenstrom Klo. 261,16. 

HQHI^Rj^ m. Throne Viia. 80. 
*HMHIMW m. Augenwinkel RIoan. 18,25. 
♦Rq'^Fra m. ein best. Kollyrium. 

^^^l^ m. N. pr. Terschiedener Männer. 
♦'W^ftst f. Spielbrett. 

^^^\f^^y '^MHfuiHl[d*l, HCIHM*$iHlld^il 
und 1M((51HI^I f. Titel Ton Werken Opp. Cat 1. 



HMdWH n. Titel eines Werkes. 
JTQ^RT Adj. 1) mit der Politik vertraut. — 2> 
eine Form von der Wurzel ^ enthaltend, 
^^fk^ Adj. = 5iq*|f^(( MooBAB. 158,5. Bl- 

LAB. 118,24. 

^qfil^Sfj m. Titel eines Werkes, o ({1(11*1 f., 
°?F^-l{ilM*l f. und ofSRcfnsfcfn^ m. Titel Ton 
Commentaren dazu. 

HMNill(4 Adj. = HM^ il fcl^ . 
♦HMNT^'I^Adj. = 5?q%Tfg^ Gau 

IMStllftSi-i Adlj. Ubensklugheit — , Staatsklug- 
heil besitzend. 

HM^II^ n. die Lehre von der Politik. 

•WRTtR n. staatskluges Verfahren. 

^fTTf 1) m. Dor/%aMp£. -2)Titel eines Werket. 

HMHI^t^WirlHtl Adj. einen hohen Grad von 
Klugheit und rascher Entschlossenheit erfordernd 
Spr. 6240. 

^ImHc>U Adj. IM bringen. 

^'f^^ Adj. am Resten führend. 

•T^cT m. PI. 0^6 Jfy Wade Laut. 13,4. 40,6. Sadob. 

P. 4,42,6. 

^ClWra Adj. von Rl^m. ▼. I. HMI^IU. 
1.4t m- 1) Mann (auch von Crdttern gebraucht), 
Mensch; PI. Männer, Leute, Mannschaft, die Jlfen- 
schen. In der Verbindung TM^TTiH (wenn nicht 
etwa HhIMtRi zn Grunde liegt) wohl köj. mann- 
lieh. — 2) ein Maseulinum. — 3) Zeiger an der 
Sonnenuhr. 

»f^ 1 ) m. a) s= 1 . *T^ 1). Am Ende eines adj. Comp, 
f. ^J. — b) Ehemann, Gatte 193,1. — c) Held Va- 
BAU. Bbb. S. 4,31. BIlab. 241,12. — d) ^Schach- 
figur. — e) Zeiger an der Sonnenuhr. — f) in der 

23* 
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Grammatik Penon, Personalendung, — g) Mannei" 
länge, ein bett Längenmaaet, — h) der Urmensch^ 
VrgeisL Stets in Verbindong mit HI^MUT. Beide 
werden bald Götter, bald Rshi genannt; sie sind 
Söhne Dhar ma*s und gelten für Spaltungen eines 
und desselben Wesens und zwar Visbnu's. Mit 
•T^ wird Arguna, mit »{{{I^UI Krshna identi- 
flcirt. — i) PL Bez. bestimmter mythischer Wesen, 
eine Art GandharTa. — k) N. pr. a) yerschiede- 
ner Manner. — ß) * eines der 10 Rosse des Mond- 
gottes. — 2) ♦f. 7^ = T^j;^ Weib. — 3) *n. ein 
best, wohlriechendes Gras. 

^^Jcfi 1) m. n. (seltener) VntertDelty Bolle. ^^ 
^T^ 5?^: die Hölle auf Erden. ^^ Nir. ^IpR 
Taitt. Ab. Die personificirte Bolle ist ein Kind des 
Anrta. — 2) m. a) * ='^gf^Tf^nPT^. — b) N. pr. 
a) eines Ton Krshna erschlagenen Dimons, eines 
Sohnes Vishnu's und der Erde, BIlar. 64,11. 
Harsbak. 187,8. — ß) eines Sohnes des Yipra- 
liitti yP. i,21,ii. — 3) m. oder n. N. pr. eines 
Wallfahrtsortes (hier v. 1. MH(^). — 4) ♦ f. ??f^- 

•1(«t)ofiUi n- ^inc Grube oder ein Brufinen in 
der Bolle (worin Verbrecher gemartert werden). 

^pRliTrT m. Bein. K r s h n a - y i s h 9 n*8 H ARSDAK. 
91,4. 

H|chfH4oHi^lt^n.(!)ein6e«r.SamAdhiKA- 

RARD. 77,8. 



♦H^ch^clHI f. Bein, der Nirrti. 
H(cfJHl5r n« Menschenschädel. 
*1(cf»HlH f. eine Abtheilung der Unterwelt. 
S^pRT^ m. Bein. Krshna's VehIs. 77. 
STpRöTTH m. ein Aufenthalt in der Bolle Har- 
sbak. 126,2. 

H|4fC^ 1) Adj. in der Bolle befindlich 155,16. 
— 2) *(. m der Böllenfluss Vaitaranl. 

•T^c^I^h m.et'ne Erähe von Mensch DAgAK. (1925) 
2,129,10. 

•^(ctlltlefi m. Bein. K rshna-yishnu's. 
*H^c*,|HM m. = $??. 

H^ohlü, o q^ die Bolle dars teilen, der B. gleichen. 
*»1(oMI( ni. Bein. Krshna-Yishnu's. 

TJpfntlPr m. das BÖllenmeer Hbmadri i,644, 
18. 645,20. 
*H)^NtH m. Böllenbewohner, 

sipfng^fsjsra m. nnd oH(oU[q[J| m. Titel 
zweier Werke Opp. Cat. 1. 
•*fpffteTöJf m. der Mörder seines Lehrers. 

H^+Hi^H m. halb Mensch halb Löwe {Yiihi^n 
in seinem 4ten AyatAra). 



"l^^i^nH m. Böllenbewohner. 
1^M|c^ m. halb Mensch halb Krokodil, eine Art 
KirAta. 

'^^T? 1) m. Aussehlag im Gesieht. — 2) n. pa- 
nis. — Richtig ^[T^. 
♦•i^m^ n. Schnurrbart Gal. 
•i^rfl (.das Menschsein, der Zustand als Mensch. 
1(?1l^ct)|T||t| m. N. pr. eines Mannes. 

5?^ n. = ?r^. 

**T^ wohl Narde. 

•i^^TI N. pr. 1) m. eines Brahmanen Laut. 115, 
1 3. 123, 1 0. fgg. — 2) f. iEH a) einer Gottheit bei 
den daina. — 6) einer yidjAdeTt. 
*H|f^eK Adj. mit Narde (?) Bändel treibend. 

•ii^tl ni. der Zahn eines Menschen 137,26. 

•ii^cj m.der Gott unter den Mensehen: Fürst, 
König. Nom. abstr. ^^ n. 

•i^Kq^ci m. ein Gott unter den Fürsten. 

•H^l^^ m. ein Rakshas. 
*'I(HJ|( n- N. pr. einer Stadt. 

STpTM m. Fürst, König. 

"i^ll^^HIJ! tn. Bauptstrasse. 

H^HISIIHH n. Königsthron, Königswürde, 
*'^\^m^ m. 01 n best. Baum Rio an. 9,78. 

^^IflMUI ID. 1) Du. Nara und NIrAJana; s. 
u. ^ i)h). -^ 2) Bein. Krshna's. 

Rp?T^^nTT^-<c*iloU n. Titel eines Werkes 
Büblrr, Rep. No. 731. 
♦•?(Hl(lfc|ddUIT f. Bermaphrodit Gal. 

^J^\^J^ Adi.Y'iellQichidie Menschen beobachtend. 

*i^^ m. Fürst, König Dburtan. 58. 

I^Hirl m. 1) dass. — 2) N. pr. a) * eines mythi- 
schen Fürsten. — b) eines Mannes. 

H(MfHsiMT|4^| f. Titel eines Werkes. 

•T^^TTrTW m. Bauptstrasse. 
sqrnafsisPJ m. Titel eines Werkes. 
^^5T m. ein Vieh von Mensch, 
'{'im^ m. Fürst, König. 

♦H(Ml(dHi f. = HIHlfnnl Gal. 
••l^i^Cf m. ein best. Baum RXoan. 9,78. 

•i(s||Ql m. Menschenopfer Ind. St. 15,422. fg. 

•i^s4<^^c4 m. N. pr. eines Fürsten. 
♦?TTH and *ofq f. Bez. BhAratafarsha's. 

TfpfTH n. Menschenfleiseh Ind. St. 15,409. 422. 
♦H(miH*I «nd ♦^RlfMt f. Mannweib. 

'i(HI^I (• ^^ Kranz von Menschenschädeln. 
♦H^HlidHl f. wohl nur fehlerhaft für oHIIhhI. 

•i^H^ m. Menschenopfer. 

H(Hlf^Hlf.N.pr.einerSurAnganAInd.St.i5. 
•W/fl^U Adj. sieh für einen Mann haltend, für 



e. M. geltend. 

•i^M^ n. Sonnenuhr. 

^\mTa (1) und H^MH n. Palankin. 

^W^ m. N. pr. fehlerhaft für H^I^BI* 

HJ\\^ m. Fürst, König. 

^T^sCT n. Fürstenwürde^ Königthum. 

•1(^|ctJ m. die Welt der Mensehen ^ die Erde, 
die Menschen. 

H^dl^fiMH m. Fünf, König. 

r 
H^cjm m. N. pr. eines Fürsten. 

H{c|HHllirl'^^l f- Titel eines Werkes Böilbi, 
Rep. No. 732. 

•1(cil<g1 1) Adj. von Menschen gefahren^ '^ge- 
zogen; Beiw. und m. Bein. Knbera's. »- 2) m. 
N. pr. Terschiedener Männer. 

^T^T^^T^ m. N. pr. eines Fürsten. 

^fT^T^^TTtrf^rnr Adj. (f. 5) die Abenteuer 
NaraTAhanadatta's enthaltend Katbas. 8,SS. 

H^cH^^HdrÜM Adj. dem NarayAhanadatta 
gehörig. 

^J[^JX^^ Adj. von Menschen getragen, m^ d. 
Palankin. 

«i^i^^lUI u* Menschenhorn y so r. a. Unding 
Njajam. S. 10, Z. 20. 
*'l)io|ym m. ein Rakshas. 

H|c|fII^SR n. Titel eines Werkes. 

^w^ n. = sj^mm. 

^^[RcfT^TF^ Titel eines Werkes Büblkr, Rep. 
No. 734. 

7n[T|IlI m. Bein. NArAJana's. 
*H(^'s1I^I^ (?) m* N. pr. eines buddh. Klosteri. 

^HT^ m. Salmiak Mat med. 90. ygl. H^IHI^* 

H^Fh^ 1) m. ein Löwe unter den Mensehen, 
ehrenvolle Bez. grosser Krieger. — 2) halb Mensch 
halb Löwe (V iBhnu in seinem4tenATatAra).— 3) 
N. pr. verschiedener Fürsten und Autoren. Auch 
oSfifsr (Opp. Cat 1,6009), Ochf^^W, oMfUid 
und ogf^. 

5J^fH^ö|K?cr m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
B.ein best.AphrodisiaeumB.kUk9i.7Zi, 

R(l H«t4^ m. N. pr. verschiedener Fürsten. 

HtPH^t^l^Wl f. der zwölfte Tag in der iiehten 
Bälfte des PhAlguna. 

1(r«<5^li(s|ld m. Titel eines Werkes. 

H^Fn^^J^ltn o. Titel eines Pur Ana. 

H(F^«?^»15 ""• ^' P*"' ®'°®* Gelehrten. ^HÖT 
n. Titel seines Werkes Opp. Cat 1. 

^r^fti^gqi^r^fpr n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat 1. 

'^V<*l«5(isi m. N. pr. eines Autors. ^^lIsH^ 
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o. Titel seines Werkes Opp. Cal. 1. 

^T^TTt^^H^sRl^lf^ o. Titel eiDes Werkes 
Opp. Cat. 1. 

•i^l H«5G(H«i m. N. pr. eines Mannes Ind. Antiq. 

8,277. 

^nt^pnrf^^ «J.N. pr. eines Gelehrten, o?!?- 
iMVIchlfsilohl f* Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. 

H^Fw^flT^^ '"* ^* P*** ^^^^^ Scholiasten. 

H^Ph^H^^WHIHH n. PI. Titel eines Werkes. 
**T^T°PF^ no. eine Menge von Menschen. 

•1(«5q Adj. in Verbindung roll t|7 n. ein Kampf 
zwischen Mensch und Pferd, y. l. »TT^^^ besser. 

JT^c^l^ m. 1] halb Mensch halb Löwe (Vis h na 
in seinem 4ten AratAra). — 2) N. pr. rerschie- 
dener Männer. 

•i^^i^^cf m. N. pr. eines Fürsten. 

?T|^Tjnf^ m. N. pr. des Verfassers Ton Ra sa- 
nirüpana Komarasy. in PbatIpab. 186,23. 244,26. 
l.*«i^l^« 1) m. n. penis, — 2) m. Ausschlag auf 
dem Gesicht. 

2. «iJ 1^- Adj. einen menschlichen Körper habend 
Hemadbi 1,807,4. Oef) dass. 7. 

?T7TT^ Adj. menschliche Füsse habend UbmIdri 
i,807,l. 

5?^ 1) n. ein best. Metrum. — 2) f. H{l4l o) 
yielleicbt eine best. Pflanze. — 6) N. pr. einer 
Gattin Krsbna's. 
♦^T^mi^l) m. Bein. Cira's. — 2)f.5n<«*« i^rrf«. 

H^iRtT m. 1) Fürst, König. — 2) Cathartoear- 
pus Fistula. 

ST^rfinfR m. Fürst, König. 

•1(iri m* N. pr. eines Fürsten. 

•i^iri°n ro. N. pr. eines Rakshas R. 6,C9,14. 

R^m m. fehlerhaft für ^mUf. 
♦R^iIH gana Sll^(l(^ in der KXq. 

•ii im m. ein Rakshas. 

•iillln m. Bez. Agni's und Püshan's. ^ und 
cn stellen sich dazwischen (^ ^^H^« 'IJJ ^ 

H( ii r i W % Adj. AiT. Ba. 2,24,8 fehlerhaft für 

^^T^ m* Min Rakshas. 

•iP^^I f. Geplauder, Scherz. 

hTI^I f. dass. VS. 30,6. 

•ii^Q^tT ID. N. pr. eines Sohnes des M a n u V a i - 
rasrata. 

hIi^tT m. 1) = nf^rT. — 2) N. pr. eines 
Sohnes des Maratta. 

^f\(Ji m. N. pr. eines Sohnes des BhaSgakAra. 
V. 1. sri^ and cTT^. 



•iAm Dl. Beiw. Püshan*s. 

•i^ri^ ni. ein dem Menschen entgegengesetztes 
Wesen: 1) ein Gott. — 2) ein Thier, Vieh. 

^J^ m.i)Fürst,König.^2}Giftarzt, Beschwö- 
rer; vgl. J^T^^. — 3) Cathartocarpus Fistula. 

— 4) ein best. Metrum. — 5) ♦ = ^|R|e>h. — 6) 
N. pr. eines Mannes. 

Hl-^^oh*^! f. Prinzessin 97,2«. 

H^-^^rll f' (P»". 59,4) und H^HIS n. König- 
thum, Königswürde, 

IC'^^cf m, N. pr. eines Forsten. 

^^?I^T5r m. Prinz. 

•iC'^HI^ ni. Hauptstrasse. 

•1(**^t^IIH*i m» N. pr. eines von NarendrI- 
ditja erbauten Heiligthoms. 

•1(»'^ll^rM Dl. N. pr. zweier Fürsten. 
*1(*^l«§ 0. Ägallochum, 

sf^^T ond ^^W( tu. Fürst, König. 

"^l^i^O^' ^- ^^^®' eines Werkes BüHi.BR,Rep. 
No. 536. 

•i(*J(Mc<of, ra. desgl. 

^J^T Adj. etwa dem Manne zum Stehen dienend. 

^{ITf Adj. (f. ^) gesund Hbmadbi 1,454,14. 

•ii ihn 1) Adj. der beste unter den Mensehen, 

— 2) m. N. pr. eines Scholiasten. 

r r 

♦^öfj n. und *»T=liC n, Nase Gal. 

r ^ 

Hohicah n. 1) *Nase. — 2) ein best. Metrum. 

'Tcf» 'frMir! (metrisch auch Med.) 1) tanzen. — 

2) als Schauspieler spielen. — 3) ein Stück (Acc.) 

auffuhren, — spielen. — 4) Jmd (Acc.) umtanzen. 

— HrlHHI pv. 5,33,6 yielleicbt fehlerhaft für ??- 
FRT nT. — Caus. ^TrRiH (metrisch auch Med.) tan- 
zen^, sich hinundher bewegen lassen, «iiflff *^^ 
Tanzen gebracht, — ♦Desid. M«lrHlff und pH- 
fcT^. - Intens. ^RprT, ^TfNfff, ^ftHcMfrJ» 

°a[, »srmr, *5Rfft%,*HrHHliriund ♦^rrk- 

fftf?T. 1) hinundher tanzen Spr. 7719. 7755. — 2) 
hinundher tanzen lassen, mit Acc. — Mit ^EflU 
tanzen au/* (Acc). — Mit ^EpT 1) Jmd (Acc.) nach' 
tanzen. — 2) Jmd (Acc.) vortanzen. — Mit SuH 
2u Jmd (Acc.) hin tanzen oder Jmd nacAfan^en. 

— Mit m hßrbeitänzeln, -^ springen. — Caus. leise 
hinundher tanzen lassen, — bewegen. — Mit ^^U\ 
herbeitänzeln, — springen. — Mit 3^ 1) Jmd (Acc.) 
vor tanzen. — 2) vor Jmd (Adt.) die Gebärden des 
Tanzens machen (als Hohn), verhöhnen. — Mit Pf 
abtanzen, so y. a. im Einzelnen wiederholen. — 
Mit 5ffHP? in 05ffTJj^(Nachtr. 2). — Mit qf^(05J- 
CMiCi) herumtanzen^ umtdnzen; mit Acc. — Mit 
^ (°^f4lrl» °rT) 1) <an«end fcAr^Oen, fort tanzen^ 



zu tanzen anfangen, tanzen, ^fT der zu tanzen 
angefangen hat, tanzend. ^RrTSfR so v. a. /Sno 
an fM tanzen. -^ 2) vor Jmd (Acc.) die (;«6äf den 
des Tanzens machen (als Hohn), verAöAnen. — 
Caus. tanzen lassen, — machen (uneig.) Kad. 9, 
12. — Mit H^, 05JTT der zu tanzen ange- 
fangen hat. — Mit ^rfH e# Jmd (Acc.) dadurch 
entgelten, dass man wieder vor ihm die Gebärden 
des Tanzens (als Hohn) macht, wieder verhöhnen. 

— * Intens. ^TfrR^iffHH Jmd (Acc.) zutanzen. — 

Mit T^ 214 tanzen anheben, Gebärden des Tanzens 

machen. — Mit HR zusammen tanzen. 

r -^ c, 

Rrf Adj. tanzend oder m. Tanz in Hr^°« 

r 
•iri=t) 1) Ganzen machend, tn eine (anzende i?e- 

tceyiini/ versetzend. — 2) ro. a) Tänzer. — 6) ♦P/üh, 

— c) ♦ Elephant. — d) ♦ etne Rohrart, — e) Tanz- 
lehrer. — 3) f. ^ a) Tänzerin 253,1. Nom. abstr. 
03 n. ViebamIneab. 10,57. -- b) * Pfauhenne. — 
c) * Elephantenweibchen. — d) ♦etn free/. Parfüm 
Ragan. 12,163. — 4) n. eine best, mythische Waffe. 

*^T^^ m. und *^f5F3nf. Demin. von s^cfcJJ. 
c 
JTtR 1) m. Tänzer. — 2) f. 5n (metrisch) und 

n. Tanz. 

* ^rT^ßr^ m. Pfau. 
r 
^HH^IHI f. Tanzsaal. 
c 
*'Tr?'TT2rH n. Jan«p/alJ. 

'IrlHIJTH "°^ •Tn^n^^ n. Jameaa/. 

•^dUlH^'Nom. ag. 1) der tanzen macht, mit Acc. 
ViebamaSeab. 9,95. «irlitirniTR als Vorbum flu. 
Malat. 22,9. ~ 2) Tanzlehrer. 

•iPcfri 1) Adj. s. o. ^ Caus. — 2) n. Tanz MBü. 
7,7,9. 

hPh doli (HlfSy^oel) n. das Tanzenmüssen, Tan- 
zen 291,3. 

^frtR Adj. tanzend in ^^RPcH« 
♦?TfT f. Tänzerin, Schauspielerin. 

?|7, H^ ifi (metrisch auch Med.) brüllen,schreien, 

kreischen, tosen; mit Acc. des herrorgebrachteo 

r 
Lautes. — Intens. •IM^MI»! 'omI (dnend. — Mit 

^ETTH 1) an6ft<//en, mit Acc. — 2) brüllen. — Mit 

^m in Litaneien etwa schleifen oder trillern, — 

Mit 5n in 35n^ und «TRf^. — Mit f^ wie 

mit 5Rr. — Caus. iHH^llfrl Gop. Ba. 2,5,5. — Mit 

*V(, o^lfirT. — Mit !T% 1) enl^eyen6röZ/en, — 

schreien; mit Acc. — 2) sicA nacA Js'rtcai eeAnend 

brüllen^ — «cArefen. — Mit fcf außrüllen, brüllen, 

tosen. — Mit 35R^ Jmd (Acc.) mif Gebrüll ant- 

loorfen. — Mit W^ brüllen MBa. t,82,l6. 

^ Adj. frrü//end in tH^- 

r r 

•i^6«h n. e<n best. Metrum^ = »I^ZqR. 
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*:f7^ 1) *m. N. pr. eines Schlangendämons. — 

2) n. GebriUlj Geschrei. 

r r 

H(^<M(( Adj. TS. nach dem Comm. s 3THF7 ^- 

srf^ n. 1) Gebrüll. — 2) ein 6m<. TFier^ <m 
Würfelspiel, 
qf^ Adj. brüllend in ♦T%tP^. 

5jrf m. Scherz. 

r r 
•f^ppf 1) Adj. einen Spass enthaltend^ nicht 

ernstlich gemeint Balar. 38, 1 3. — 2) m. io der 

Dramatik eine Äction des Helden in unkenntlicher 

Gestalt, 

^•ThC m. 1) Scherbe. — 2) die Sonne. 

♦SPTS m« i) Spassmacher. — 2) frw*(Wn^, ein 
liederlicher Geselle. — 3) Scherz. — 4) Beischlaf. 

— 5) ÄrHiltcarz«. — 6) Kinn. 

7{q^ 1) Adj. (f. m) Spass — , Heiterkeit berei- 
tend Naish. 7,78. — 2) m. a) * Spassmaeher^ der 
Geßhrte einer vomeAmen Person^ der für die Er- 
heiterung derselben zu sorgen hat. — b) N. pr. eines 
Mannes. — 3) f. fSTT a) *Trigonella corniculata. — 
b) N.pr. a) eines Flusses, Nerbudda heut za Tage. 
Häufig und in mannichfacher Weise personificirt 

— ß) einer Gandharvl. 

HH^Irfi gT n- N. pr. eines Tlrtha. 

HH((IMI«^lr^^ Q* Titel eines Werkes (einet Ab- 
schnitts im Matsjapur^na). 

HHe^M^JiO f' Titel eines Werkes. 

•iH<^IH'^(l(lH ni. Titel eines Werkes Büolbb, 
Rep. No. 733. 

^H ^^i >°* ^^^^ ^*'^^ Form (iTa's. 

H^'^y^rily D* N. pr. Terschiedener Ttrtha. 

•iH ^^l^ici-^* n« Name eines Linga. 

•IH^tJlrf f« in der Dramatik durch Scherze her- 
vorgerufene Befriedigung. 

^^[IpT n. 1) Scherz^ Spass. HHlSI^ f^um Scherz^ 
^HUIT <m Scherz. — 2) in der Dramatik eine ün* 
terart der K a i c i k I. 

•WT» ^^Kf Jfi^ durch Scherze, Spässe erheitern. 
^'Vtjl f* 1) Whle oder Thal. — 2} Blasebalg. — 

3) ein Frauenzimmer von vorgerücktem Alter, das 
die Menses nicht mehr Aaf. — 4) eine best. Pflanze. 

IH^rJl f* Titel eines Schaaspiels. 
^HHm^ 09. der Gefährte eines Fürsten, der 
diesen durch Scherze und Spässe aufheitert. 
*HHW[Moy n. Nom. abstr. tu HHHft|c|. 
s?TO^ m. = 5?lfef^. 
IHt^i^ (rehlerhafl) und ^MHhsl m« in derDra- 
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matik das erste Zusammentreffen Liebender, das 

freudig beginnt, aber mit einen Schrecken endet. 
r ^ 
•IHt-^16 ta. in der Dramatik die ersten Änzei^ 

ehen von Verliebtheit. 

^*7IWr? n. 5cAeri, Spielerei BitAa. 114,17. 

r 
•iHMl^ ni. eine scherzhafte Unterhaltung Hb- 

MALai i,490,l2. 

HMIlrfV f« «**» scherzhaftes Wort. 

•TM, AT(^ 1) Adj. a) männlich, mannhaft. — b) 
menschlich. — e) tüchtig, kräftig. — d) Männern 
dienlich, — angenehm. — 2) m. a) Mann, Mensch. 

— 6) N. pr. eines Mannes. — 3) n. a) Mannesthat. 

— b) Gabe für Männer. 

HMNH, Hf^MIMH Adj. männliche» Werk ver- 
richtend, 

♦^, ^ISTHT (TRI, 5RH). — Caus. ll^tifri 
(HRT^ oder mm). 

^^ 1] m. a) Bohr Schilf, Amphidonax Karka. — 
6) et'n best. Längenmaas s, — o) eine best, Constel- 
lation, bei der alle Planeten in Häusern von dop- 
pelter Natur stehen, — d) das SOste Jahr im 60- 
Jährigen Jupitercyclus. — e) N. pr. a) eines neben 
Jama genannten göttlichen Wesens Karmapb. 2, 
23. = ImH^cJ oder ft?^ H. an. Mbd. — ß) 
eines Daitja. — y) Terschiedener Fürsten, ins- 
bes. eines Sohnes des Ylrasena, Fürsten der 
Nishadha und Gatten der Damajantt, und 
eines Sohnes des Nishadha. — d) eines medic. 
Autors. — e) eines Affen. — 2) f. ^ a) ein best, 
Ufohlrieehender Stoff Klokv, 12,1 68. Mat. med. 311. 

— b) "^ rother Arsenik. — 3) *n. a)die Blüthe von 
Nelumbium epedosum. — b) Geruch. 

•i^cfj 1) m. n. Böhrenknochen, — 2) ein best. 
Nasenschmuck Kardak. 73,12. — 3} f. «ii^ofn a) 
Bohre. — b) Röcher Naish. 2,28. — c) Dolichos 
Lablab, eine best. Grasart (Yarah. Brb. S. 54,1 00), 
^ Polianthes tuberosa und ^Daemia extensa. — 
d) *ein best, wohlriechender Stoff KIüan. 12,163. 

HcR^fiH^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

Hdchid* m. PI. ▼. 1. Tür R5RJPR VP.* 2,1 71. 
♦HdfchHi f. Bein. 
*'ici«tu^ m. Enie. 

•Tci°h«1(^ ni. N. pr. eines Sohnes des Kubera. 

"icrlMll^ m. N. pr. des Elephanten Pradjota's 
Mbgh. 

Hd^^ f. Titel eines Werket. 

Hd^fid n. desgl. Opp. Cat. 1. 
1.^5?^ 1) n. (♦f. 51) Narde, Nardostaehys Jata- 
mansi. — 2) f. t5[T N. pr. einer Tochter Raodri- 
cva's. — 3) f. «i^^l N. pr. einer Aptarat AV. 



4,37,3. — 4) n. a) die Wurzel von Andropögon 
muricatus Naish. 4,1 16. — 6) die Blüthe von HU 
biscus rosa sinensis. — e) *Blumeneafl. 
2* «id^ Adj. den Fürsten Nala v§rtchaff'end, — 
zuführend Naish. 4,116. 

1- 'Icji^Pl n. Nom. abstr. zal.!T?T^4)a) NAitB.3,fo. 
2. »icjl^PI n. Nom. abstr. zu 2. «{^I^ ebend. 
♦Hdf^^eh Adj. mit 1. ;T5I^ 1) handelnd. 






*HdMT^ehl f. Bohrmatte. 

HdM( 1) n. N. pr. einer Stadt. — 2) •H ^ Na- 
la's Stadt. = ^{^^\ Gal. 
*HdiyMI f. Bein, der Damajaott Gal. 

IciHll m« ein 6et^ Fisch. 

HdMI<(c4(lM^MIUi4)M n. Titel einet GedicbU 

Opp. Cat. 1. 

r 

Hd^lUR n. Titel eines Werkes. 

•i^Hri m. die vom Affen Nala erbamU Brücke, 

o 

die Adamsbrücke. 

•iclHH m. N. pr. eines Fürsten Ind. St i4425w 

•i^tni^i n. Titel eines Lobgediehls 0»f. Cat. 1. 

HM^hN-^MMiirl f. Titel eines Werkes. 

•iRi(i m. et'ne best. Gemüiepflanze. 

nldH i) n. a) die am Tage sieh öffnende Blüthe 

von Nelumbium speciosum. Am Ende einet a^j* 

Comp. f. 3BrT- — f>) *die Indigopflanze. — c) *Was- 

r 
f er. — 2) f. ^ a) Nelumbium speciosum [die Pflanze), 

eine Gruppe vonN.sp., ein damit bewaeheener Teich 

u. 8. w. — b) myttische Bez. des lirUten Ntuenlochs, 

— c) Bez. etner Art von Frauenzimmern, — d) 
*ein best, wohlriechender Stoff. •» e) *ein aus der 
Milch der Cocusnuss bereitetes beraueehendet Ge- 
tränk. — /) N. pr. a] der GenuiA/M Agamt^ha't. 

— ß) zweier Flüsse TP. 2,4,65. — 3) m. a) *der 
indische Eranich. — b) * Carissa Carandas. — e) 
N. pr. eines Mannes. 

^fci1(^ci n. ein Blüthenblatt von Nelumbietm 
speciosum. 187,28 ist IKÜM^^ zo leten. 

nfdHHR m. Bein. Yish^o-Krsh^a't Kad. 
26,4. 

Hfd^IHHm.Bein.Brahman't Klo. 48,17(0^1- 
5R gedr.). 

^f^pK^d (metrisch) n. = HldHl^d* 
l.^ßr^ f. t. 5rf5R2). 
2. nfdnl Adj. r. den Fürsten Nala habend Naub. 

3,80. 

•llci'iioh i) am Ende einet adj. Comp, s HfdH 
2} a). — 2)(.m eine best. Gemüsepflanze. 
*^T5RT^n3 n. eine Gruppe von Nelumbium sp§* 
eiosum. 

llcülljlc«^ n. 1} Bez. eines best. Adhjajana 
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Hbm. Par. 1 1,1 33. — 2) N. pr. eines Vi m A n a ebend. 
138. fg. -- Vgl. of^HHIUmHI Ind. St. 15,291. 

nfcflHl^^ o* 0^^ JV/arf von Nelumbium speeio- 
iwn Spr. 3405. fgg. ^^^ Adj. aui iolehen Blät- 
tern bestehend Da^ak. 33,21. 

«I i^*i)H'^^n*N.pr.eines Gartens desKubera. 

nldHlM-pl n. = srf^pft^ 186,14. 299,18. 

'if^Hl Muslim m* ^ne 6ef f . Stellung der Hände 
beim Tanzen. 

*H(HHlh«t 1) m. Bein. BrahmaDS. — 2)d. d^e 
Fibern am Stengel von Nelumbium epeeioeum, 
*»?fHHiil^ m. Bein. Yishi^a's. 

nf^HI^^ '^^j* deeeen Körper nicht geealbt iet, 

^^1(| Adj. xum Fürsten Nala in BeMiehung 
etehend Naisb. 3,130. 

HdVy^rflQ n. N. pr. eines Tlrtha. 
*Hcf|lf1R Od* Arundo bengaleneis, 

HdIdM m. Titel eines Kunstgedichts. 

Hdim^H D- Titel einer Bpisode des MBb. 
••I5TJ Adj. von 515?. 

^^ MBa. 7,7901 fehlerhaft für Rc^. 

Hc^ m. ein 6e«r. Idnyenmaasf. 



•Ic^m m. ein best* Bohlmaass. 
•Hc^«lrHi|l f. i) ^««fl Airla.— 2) OrarH/en6aum. 

1. s|^ 1) Adj. (f. m) fiSM, /W#cA, jMfiflf. 5?cJ0 Tor 
einem Partie, praet. pass. Jüngst ^ vor Eursem, 
Compar. RcTrT^. — V na« a) *Erähe, — 6) *e<na 
roM d/üAenda PanarnaTH RAeAn. 9,119. — e) N. 
pr. eines Sohnes a) des U^lnara. — ß) des Vi le- 
rn an VP.> 4,97. — 3) f. ^m N. pr. einer Gattin 
Uctnara's. 

2.* 5151 m. PreiSy Lob. 

3.^7^ m. das Niesen Karaea 8,11. 

I.si^cfj Adj. = 1.5?cJ i). 

2. »T^eR 1) Adj. aus neun bestehend. — 2) m. Neun- 
xahl Karaka 7,12. VaeXb. Brb. 26(24), 11. 

*l^ettflli«hl f- und oR?r n. Titel eines VITerkes. 
4^et)Hld Adj. auf neun Schüsseln vertheilt Qkr, 
Ba. 3,4,1,1 5. 
*Tc|öfnTT Adj. mit den Jungen schliessend. 
Hc<4il(lr|alM^lU^ m. Titel eines Werkes. 
♦Hc|^lf(efil f. i) e<ns Neuvermählte, — 2) «liia 
neue KArikU; s. of)||oh 2) d). 
•5?^öfn5Jc|f Adj. (f. öf^fRTT) aus neuer Zeit stam- 



mend, 
*m^\\^^ik\ m. ein neuer KUlidAsa. 
•i^etifi Adj. Neues schaffend. Eichtig 'I^TIrT. 
•l^ohHVI AdT. neunmal. 



l^lijf« Adj. erstgebärend, 

lofilfuiff Ad|j. mit neun multiplieirt. 
J.Hc|l|<^^ die neun Planeten. ©CTsn f., ^VTH m., 
oqg m., o JI?r m. PL, ^^JJ^ m., o5nf?T f., °?^ 
n. (Opp. Cat. 1), ^^TT m. Titel von Werken. 
2. •iQiM«^ Adj. (f. m) vor Kurzem eingefangen Kad. 
164,12. 246,18. 

«icjioj Adj. (f. m) neunfältig^ aus neun beste* 
hend. m. PI. die Neuner^ Bei. eines mythischen 
Creschlochts. Auch Sg. 

•icfb^iH m. neues Futter Vaitah. 

•icfTilQf) n. ein Ausdruck aus dem Joga. 

SRrrarTft^r Adj. der 49ste. 

•TSraSTr^SIf? f. neunundviersig, 

•fclt^f^ Adj. neun Dächer hahend TS. 6,29t«,8. 

•iolsi Adj. Jüngst entstanden^ neu, Jung, vor 
Kurzem sichtbar geworden (Mond). 

•ic4^l Adj. dass. 

4cis| in Adj. neugeboren, frisch, neu, 

Hcfsc^^r^M^H und OsSipTfti^m. Bez. bestimm- 
ter JUedicamente Rasinorak. 77. 79. 

•^Q|SQ|ii[ m. neue Leiden, 
1. SfcffT Adj. der Pöste. 
2.**ic(rt m. eine tcollene Decke. Vgl. 2. «iHcf« 

^T^fTW n., °Mch(m n., ^Sflgf^ra m., o^nSTT- 
cisn^ m., o^m m. und ^^ n.Titel Ton Werken. 

•Ic4(in m. N. pr. eines Sohnes des VicTimitra. 

HSIfTI f. Neuheit, Frische. 

"ic^rfin^Adj. a»f neun Fddan 6ef <eAeiidG|Bjls» 

2,48. 

•Icjpft f. neunzig. 
♦•IMlrl*! f. ^nf0/ zum Malen. 
Hc^irlHH Adj. der P0«r0. 
^^^Cil^R m. N. pr. eines Vorfahren (Akja- 



muni's. 



HM^UiMli1U<(M n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

JII.TImO. 



HoirdiySfW Adj. (f. m) neunzig Sehritte lang 
Qat. Ba. iO,2,t,4. 

^f?TTQ m. N. pr. eines Vorfahren (Akja- 
muni's. 

^^id^MfdHI^tlr^ n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

•i^lfriitlrf n. hundertundneunzig. 

HMF^^I Adj. der S9ste. 

'l^l^l^lcl f- neununddreissig. 
i*^^fS n. Neuheit. 
2. ^m^ D. Neunheit, Neunzahl. 

»Tcf^ Ad|j. 1) der neunzehnte, — 2) aus neun- 
zehn bestehend. 



•ici^^H nnd Rcf^^ Adj. PI. naiinxeAfi. 
H^I^R m,Neubrand,friseh abgebranntes Weide- 



land. 

loi^loU Adj. auf Neubrand wachsend. 
*Ho|<{lltI^ m. der Planet Mars. 

r 

«iof^^il f. DurgA <n ihren neun Formen. 
*lc<^«l2iQi n. N. pr. einer Stadt. 
l*<ici&l( n. PI. die neun Thore (des Körpers) 
Spr. 3411. 

2. <ici^i( 1) Adj. neunthorig, insbes. Tom Körper. 
— 2) n. der Körper. 

^{3(S^ m- N- pr. einer Oertlichkeit 

*lö(m Adr. neungetheilt, neunfach. 

4cR und 'idi'i Adj. PI. neun. 

STÖR n. (adjj. Comp. f. CIT) das Loben, Lob. 
*Ho|Hi|(' n. N. pr. einer Stadt. 

R<^HldH<(dlM, °^fT dsm Blüthenblatle einet 
Jüngst aufgeblühten Nelumbiumspedosumgleichen. 

He|*^cJ Adj. PI. oder in Comp, mit einem PI. 
a(0li neif, , — sich erneuernd, manniehfaltigst Klo. 
260,16. ViKEAuXiffAE. 8,21. Hbm. Par. 1,60.148. 

2,504. 

Hc|H) f. und HclHifl n. frische Butter. 
*'icill(l4i' n. geschmolzene Butter. 
Hc4HIrJ*yiil f* «'n 60f /. BoMfit Comm. zu Ka- 

BAEA 1,3. 4. 

HoHIH^IUIM??? m. eine Form Ganeca*s. 
•HeHlrlsl n. Ghee (^cT) Gal. 

?TcpftcJ5Fg m. Titel eines Werkes. 

Hc^nlHUfiH Adj. mit buttergelben Flecken ge- 
sprenkelt Taeoja-Br. 21,14,8. 

HelHlrlHM Adj. (f. |) aus frischer Butter hef- 
gestellt Hbhadei 1,417,15. 

RSfq^T5T Adj. der S9ste. 

Icm^l^lH f. neunundfünfzig. 

«^oiqf^ofil f. ein best. Spiel. 

•HqIM^ Adj. (f. ^^^) neunfüssig. 

•ic^K Adj. fisNfi Felder einnehmend HimIdii 
1,651,11. 

Ic^^l^lH n. das Essen vom neuen Getreide. 
♦HcJ^^dl f. = ^5l^Rl*'l 1) Gal. 
*lom^M«hl f« i) ^^ Jf ddcAen, das vor Kurzem 
die Menses bekommen Aaf.— 2) eine Neuvermählte. 

•i^Hin ni. d«r natcn/s Theil, insbes. eines Stern* 
bildes, eines astrologischen Hauses. 

1. Hg|h 1) Adj. a) der netcnfe. — b) neunartig Ha» 
MAORi 2,58, 1 1 . — 2) f. ^ der neMnfe Tag in einem 
Halbmonat. 

2. ^0(4 Adj. BV. 5,57,8 = Hc^HH nach SIj. 
•iofHof) Adj. der netciKe. 

'lelHitrl+l nnd ohcTI ^ /aemIfiKm Samfrac. 

5?cpfi5r m. = ^öfro. 

24 
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^c^mfdohl f' i) Jasminum Sambac. •— 2) N. 
pr. einer Färstio. 
•ieiHlkrt'ii ^ «*» best, Metrum, 

HclHial AdJ. (f. ^ neun Oeffhungen habend. 
^<3m^ m. Erstlingtopfer, 
H^IMMI^^H m. Titel eines Werkes. 

1. •^c/l)fo|H n. die ertte JugendfHtche, 

2. »foRTöR Adj. (f. SETF) ^^ ^^^r enten Jugend stehend, 
*^{olT eine bett. hohe Zahl (baddh.)* 

<io|^^- n. 1) *eine Art Gewand, — 2) ein bett, 
hochstehendes Geschlecht der Schreiber, 
♦•ic|^^-ofj n. ein neues Kleid, 
*H«=Hsl4,Adj. f. seit Eurxem die Menses habend, 

Ho|{^ D* 1) <{'« 't^Mfi jNtD0/«n.* ITora/ie, Perle, 
Rubin y Lapis laxuliy Gomeda, Diamant, Topas, 
Sapphir und Smaragd, — 2) die neun Perlen am 
J9b/'0yikramAditJa*s: Dhanrantari^Kshapa- 
naka, Amarasimha, (anko, YetAlabhatta, 
Ghatakarpara, KAlidAsa und YarAhami- 
hira. — 3) Titel zweier Sammlungen ron neun 
Sprüchen. — In den beiden ersten Bedeutungen 
wohl nur »föl ^"^H. 

HM^^HMI f. nnd °(^y^ m. Titel zweier 
Werke. 

«iQ|^8| m. N. pr. eines Sohnes des Bhlmaratha. 
»sjcl^q Adr. nur. 

^mmi) m. ein Zeitraum von neun Tagen, insbes. 

a) ein Som^-Opfer mit neun Eelterungstagen, — 

b) neun Tage in der Mitte det G a y A m a J a n a. — 2) 
D. neun, der Verehrung der D u r g A geweihte Tage, 
vom ersten bis zum neunten in der lichten Hälfte 
des AcTina. 

Hc4(MfHUIQ m* Titel eines Werkes. 

HM^lP^I* n. = JT^IjT 2). 

Hc4|l^ N. pr. 1) m. PI. eines Volkes. — 2) n. 
eines Reiches, 

»idfi^ AdJ. neunversig, 

q^öfU f. 1} eine Neuvermählte, — 2) ^Sehwie- 
gertochter. 
'^Hcfclj^ohj f. eine Neuvermählte, 

Hc^clirN* Adj. neunjährig, o^#J AdJ. un- 
gefähr n, Panead. 

s^cJ^PFg' und °qitrl«l m. N. pr. eines mythi- 

o 

sehen Wesens. 

Hc^pc]^! Adj. der 29ste, 

•^oilcjs^li^ f. neunundxwanxig, 

^^f^^ AdJ. neunfach, aus neun Theilen be- 
stehend, 

Rc4fQi^«h({)fM4iT f* Titel aloas Werket Opp. 



Cat. 1. 
^öfif AdJ. neun Stiere habend AY. 5,16,9. 

C 

♦RolbU«^ m. Bein. Yishnu's. 

*Hc45lffh m. Bein, i) Yishnu's. — 2) Clra's. 

s^cfl^n? D. ein best, Todtenmahl, 

'i^^t Adj. aus neunmal sechs (Schnüren) be- 
stehend. 

'\^^\\i f* neunundsechzig, 

HN^r^HH Adj. der €9ste. 
*«1c<HMI(|4 m. N. pr. eines buddh. Klosters. 

I^HHiri f- neunundsiebxig, 

HcIVIHIhHM Adj. der 79ste, 

*T?HH^ m* 0^n ^est, AtirAtra YaitIh. 

•icalH^ eine Art Perlenschmuck Pamiad. 

R^THFT n,neues Getraide, ^HPTf^ f* Erstlings- 
opfer, 

•ic^m^ n. und HMHI^^' »• Salmiak BbItapr. 2, 
98. 100. Vgl. pers. j^Liy und »TTHT^* 

RSTHittHI^-Tli^rl D. Titel einer Kampü. 

^ö|m<(M Adj. aus 9000 bestehend Yerz. d. Oxf. 
H. 65,0,86. 

TfcTR und ♦sjoIVlfrlöM f. eine Kuh, die kürMlioh 
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gekalbt hat. 
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^FrTTH Adj. in Verbindung mit 44IMU n. N. 
eines SamAn. 
*Hc(f8JH m. Wind Ragan. 21,8. 

*?^«i?^ Adj. neuneckig, so t. a. neungliederig 
(Lied). 

•i<=<<£tn m* N. pr. eines Scholiasten Wbbbb, 
Lit. 111. 

^^J^ und ^^ m. der neunte Theil, Insbes. eines 
Sternbildes, eines astrologischen Hauses, •Töff^Icf^Cf 
m. der Regent eines solchen Theils, 

sfSn^T^ Adj. (f. 351T) neunsilbig ^at. Bb. S,4,«,1 5. 

»>|o||^-^ m. Titel eines Werkes. 
*Hc<I^T f. eine Art Galläpfel KkUn. 6,1 68. 5r?TT- 

HcllrH* Adj. neunthsilig Ind. St. 9,143. 

iMHJI^ n. N. pr. einer Stadt, 

*\^\A n. neue Frucht. H^fli^f^ f. Erstlings- 
opfer. 

•icaiii^H Ol. ein best, medicinisches Eisenpräparat 
Mat. med. 51. Rasab. 300. 

5|cn^f^ AdJ. neun Ellen lang Cat. Br. 3,6,A,21. 

Hc(ir4H ro. der Planet Mars VP.« 2,257. fg. 

HcimicfqsfrT f- Titel eines Werkes. 
*7{mq n. N. pr. einer Oertlichkeit. 

1^1 12(11 irl f» neunundaehtxig. 

HcJ l StliirfHH AdJ. der 89ste, 



Hcäimr Adj. neuneckig. 

l.*5^cj|^ m. der erste Tag einer Mondhälfte, 

2. ^cfl^ m. ein Zeitraum von neun Tagen, insbes. 

ein Somsi- Opfer mit neun Kelterungs tagen ood 

neun Tage in der Mitte des GarAm aJana. 

*^^ f. = RSRIS^an und q^ ohiqirt. 

STJolä^ Adj. unwissend BbIg. P. 6,3,80. 

'U^^ Adj. aus neun bestehend, 
"\ 

llöfHcil f* ein best, Metrum, 

T^rf^ f. Lobgesang, 

H'foiy AdJ. (f. m) der neuste , jüngste , letzte, 
o^T Adr. so T. a. Jüngst, 

?Tcn AdT. 1) mit o^ erneuern, auffrischen, ver- 
jüngen, wieder aufleben machen, — 2) mit ^ sieh 

CS 

erneuern, sich auffrischen. 

^^t^ AdJ. neu, frisch. Jung, qcfrffqsi qirf!- 
ÖT^ so T. a. ein anderes PAL 

RSft^HHIUI D* Titel eines Werkes. 

HcÜHHHf^^ m. desgl. 

Hcft^cH^ m. desgl. Opp. Cat. 1. 

^T^jpn^ m. das Neuwerden, Jungwerden. 

sfcfta AdJ. = 1. ^©n 1) RV. 3,36,3. 

•lofiMH 1 ) A<y. a) neu, frisch. Jung. — b) neuer- 
dings seiend, — thuend, — sich erzeigend, — 2] 
^feftlfH und ^cJli(HT Adr. neuerdings. 

q^H^ Adj. alt, 

T^I^ (einmal) und ^H AdJ. merkend, ahnend; 
kundig (mit Gen.). 

•ioilbl A4J. f. neuvermählt; Subst. eine Neuver- 
mählte. 

«icfl^M AdJ. vor Kurzem aufgegangen (Mond) 
Raou. 2,73. 
*^c|l^rl D. frische Butter, 

S|^H5(cJrrajT (1) f. Titel eines Wer kes Opp.Cat 1 . 
1.^50, Tfsra 1) Adj. (f. 511) neu, frisch. Jung. 
"^ f. eine Neuvermählte. — 2) ♦f. ^ö^j eine roth 
blühende PunarnarA Ras an. 9,ii9. 
2.7IcQ und ^cQ (AY. 2,5,3) A^j. dem man lob- 
singen muss, preiswürdig. 

^soq^i) AdJ. (f. ^smft) = 5?cfhm 1) «) und 

b). sfsaHlHiq St. HoUWW. — 2) jfelRT (RV. 1,62, 
1 1 }» 'ToOHT und «ictiH aurs Neue, neuerdings. 

Houyn5HNT^chcii((iei ro., hqüIhh i u i n., 

HoUHH^I< tu, (Opp. Cat. 1), oSfT^ m., ©qf?- 
f^^ m. und HoUHf?hcJ[<(iiLHUn f. Titel roo 
Werken. 



•ioljcjfj Adr. stets von Neuem. 
•1oU«=(WH m. N. pr. eines Autors, 
•icuiofilrf m* Bein. Krshna's Dböbtar. 9. 
1«^9 4^*1 ffl and lautet; ausnahmsweise aocb 
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Med. t) verloren gehen, abhanden kommen, ver- 
schwinden,— aus (Abi.), Hnsiehibartcerden, entwei- 
chen, entwischen, davon laufen, fliehen, sich sehe' 
ren. »J^ verloren gegangen, abhanden gekommen, 
versehwunden, nicht mehr zu sehen, Jmd (Abi.) 
aus dem Gesicht gekommen, davon gelaufen, ye- 
flohen, --aus (Abi.). ?|^iroper8.299,25.:7?Gni 
= ^^ 57,4. — 2) vergehen, tu Grunde gehen, zu 
Nichte werden, ohne Nutzen^ — vergeblich — , niii- 
sonst da sein, ^^ zu Grunde gegangen, zu Nichte 
geworden, beschädigt, verdorben; zu Nichts da 
seiend, — nützend, es zu Nichts bringend; gekom- 
men um (Abi.).; der einen Process verloren hat 
Mmih. 137,19. — Cau8. HISUMfrl (seltener Med.) 
1) verschwinden machen, vertreiben, weit wegfüh- 
ren. — 2) ausgehen lassen (das Feuer). — 3) ver- 
Ueren , einbüssen. «iHs^irl verloren , eingebUsst. — 
4) aus dem Gedächtniss verlieren, vergessen, — ö) 
zu Grunde richten, vertilgen, zerstören, — 6)feAäfi- 
den (ein Mädchen). — 7) verschwinden auff(Abl.)ini 
Aor. h1H5M^ (mil RT). — ♦Desid. f^Rfe^ff? ond 
fsR^f?T. — Desid. vom Caus. ft^^RlfU^fFT Jn^^ 
vernichten wollen Daqak. 92,2. — Mit 5R in ♦^FT- 
?n^. — MltS[Cr sich scheren, sich packen, —MiioQm 
Gaus, vertreiben. — Mit ^^ verschwinden, verge- 
hen. — Mit PRT» rR? verloren gegangen, ver- 
schwunden. — Caus. austreiben, vertreiben. — Mit 

♦crf^, in^niH, 5?^. - Mit q (qm^jaf??) t>erio- 

ren gehen, sich verlieren, verschwinden, sich da- 
von machen, entwischen, VF{^ (THI? fehlerhaft) 
verloren gegangen, verloren, geschwunden, ver» 
schwunden, dahingegangen, davon gelaufen. — 
Caus. i) verschwinden machen. — 2) verloren sein 
lassen, so ▼. a. unbelohnt lassen, — 3) vergehen 
machen, zu Grunde richten, — Mit 5(T?W einer 
Sache (Acc.) verlustig gehen.—- Mit f^^ (°in^- 
fH) 1) 'ich verlieren, verschwinden. T^!JR^ ver- 
loren, verschwunden. — 2) verloren sein, so ▼. a. 
wirkungslos sein, keine Früchte tragen. — Caua. 
verloren gehen lassen. — Mit H7 'ich verlieren, 
versehtoinden. — Mit \^ i) sich verlieren, ver- 
schwinden. |c4«i^ verloren gegangen , verschwun- 
den. — 2) zu Grunde gehen, zu Nichte werden, 
vergehen , verloren — , eitel — , wirkungslos sein, 
|o|<i^ zu Gmnde gegangen, verdorben, schlecht 
geworden, umgekommen, verloren, so t. a. nicht zu 
retten. — 3) einer Sache (Abi.) verlustig gehen RY. 
9,79,1 . — 4) zu Grunde richten, umbringen Harit. 
2,22,4 4. — Caas. 1) verschwinden machen, vertrei- 
ben, — 2) sich verlieren machen, so t. a. in*s Leere 



gehen lassen (ein Geschoss). — 3) vernichten, ver- 
derben, zu Grunde richten, in*s Verderben stürzen, 
umbringen. Einmal mit Gen. st. Acc. — 4) zuge- 
ben, dass Etwas zu Grunde geht. — ö) zu Grunde 
gehen, umkommen Im Aor. — Mit ^ERfcf nach 
oder mit Jmd (Acc.) 1) verschwinden, — 2) verge- 
hen, —-zu Grunde gehen, — Mit^f^ i) verschwin- 
den. — 2) zu Grunde gehen, verderben, — Mit fTR, 
H^7 XU Grunde gegangen, 
2.5^f5r Adj. verloren gehend in sflcRJT. 
3. R5L •RuH, °rl 1) erreichen, erlangen, — 2) an- 
treffen, finden bei (Loc). •— 3) treffen, zu Theil wer* 
den. — Mit ^zS herbeikommen, — Mit ^5(p{ er- 
reichen, erlangen, treffen, — Mit 35 erreichen, — 
Mit crf^ dass. — Mit V( 1) erreichen, erlangen, — 
2) treffen , zu Theil werden, — Mit f^ erreichen, 
— Mit ^^ das». 

^ m. Nom. act. in ^\i^i nnd g^HRI. 

•UillFIl f. Unvermögen. 

?T^ n. das Verschwinden, Entfliehen, Verlust. 

*^5nöf) m. eine Art Krähe. 

* 

*!?Ilt|, ^5IlQfH Tielleicht erreichen, hingelangen 
zu (Acc.) RV. 10,40,6. 
**ll?lrl^ Nom. ag. der verloren geht n. s. w. 

^^ AdJ.(f.qT) unerfreulich,unglüclUich MBb. 
13,84,2. 

^^^ AdJ. ohne Rest, ganz, vollständig, all Wb- 
BBa, Ramat. 356,12. 

*^MrW«ffT und ♦oSfTT f. eine Frau, die ein tod- 
tes Kind zur Welt bringt. 

•1*J( Adj. (f. ^) vergehend, vergänglich. Nom. 
abstr. ^(7 n. 

^ 1) Adj. s. o. 1. »T^. — 2) n. ein best. Tact 
S. S. S. 210. 

^^ßpHT A(U. undankbar. 

^^'iSuirf n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

•i^^"^*; m* der vierte Tag in den beiden Hälf- 
ten des Monats Bh4dra. 

•iteHrl*i Adj. besinnungslos geworden 64,80. 
Sega. 1,255,9. 

^^Tjfe Adj. (f. m) regungslos geworden 118,4. 
Nora, abstr. *^tU f» Starrkrampf, Ohnmacht, 



•i^s|«^«i n. die nachträgliche Berechnung der 
Nativität eines Menschen, 

H^st l H^ n- dass. Titel eines AdhjAja in Va- 
RAU. Lagocg. ^ic(t|H n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

i^^^f^ f. blind geworden Balo. P. 5,26,9. 

Tf^Cn Adj. der an Etwas nicht mehr denkt, der 
eine ihm widerfahrene Beleidigung vergessen hat. 



ifefM^ Adj. Mm den Schlaf gekommen Pan- 
BAT. 38,4. 

MKImB Adj. in Pulver aufgelöst BoItapr. 2,99. 

lyh^ AdT. mit cfi^ in Pulver auflösen ebend. 
*'^S®lisT Adj. zeugungsunfähig geworden. 

•i^HIrl Adj. der den Verstand verloren hat 
BbIg. P. 5,26,9. 

IVi^HNIUI n. das Suchen eines verlorenen Ge- 
genstandes. 

•ly^lsM n. N. pr. eines Reiches. 

^^W^ 1) Adj. unsichtbar, unerkannt MBb. S, 
74,1 5. — 2)f.m und ^ ein best, Metrum, 

I^Nq Adj. dessen Gift versehwunden ist, 

HK^^I Adj. (f. ^) Verlorenes wiederfindend. 

IWH^ifT Adj. nicht mehr gedenkend, verges- 
sen habend; mit Gen. Boatt. 6,58. 

»rynd Adj. (f. m) kein klares Bewusstsein mehr 
habend 66,23. MBu. 1,75,28. 3,73,16. 

•i^<^llc<oti^fqcfi(it<4( Adj. dessen Stimme 
verschwunden, schwach, mangelhaft oder verändert 
ist, Nom. abstr. ^cTT f« Such. 1,118,8. 9. 
*1V^lii4 Adj. dessen Feuer ausgegangen ist, 

HSW^'"^ Adr. unbesorgt, furchtlos, 

'ISlfR*? Adj. keinen klaren Verstand mehr ha- 
bend MDii. 3,62,29. 
*'T^TfHH5f n. Raub, Plünderung, 

*I1?M Adj. Mm seinen Besitz gekommen, 

^^W^ Adj. unbesorgt, furchtlos, o ^ Ad?. 

«^^liU^J^^^MH Adv.iriff Einer, dem das Pferd 
abhanden gekommen, und ein Anderer, dem der 
Wagen verbrannt war (sich gegenseitig aushalfen), 
Pat. zu P. 1,1,50, VArtt 16. 

3 

!^5Ifl Adj. dessen Lebensgeister entschwunden 

o 

sind. 

*U^ f. Verderben, Untergang. 
♦ny-i^HHI Adj. f. (eine Nacht) in der die Mond- 
sichel gar nicht zu sehen ist. 

•i^f^ÄM Adj. zeugungsunfähig geworden. 

H^^ und «iSl^-i Adj. Verlorenes suchend. 

^^^ n. das Suchen des Verlorenen, 

H^HMdl^h Adj. für den diese und Jene Welt 
verloren sind Kad. 2,56,1. 

l.'TH, ^Rff t) sich gesellen zu, sich zusammen- 
thun mit, sich umarmen; mil Acc. — Mit W^ zu- 
sammenkommen, sich vereinigen mit (Instr.). 
2. sfe f. Nase, Nur ^TffT, ^rf^, ^l^IH «n«^ •"> Ende 
eines adj. Comp. 

3. ^H Acc, Dat. und Gen. PI. des Personalpro- 
nomens der Iten Person. 

^m am Ende eines a^J.Comp. und *(.mNase. 
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*!^f^d ^' ^^' Vergessen von Allem Spr. 977. 
♦^THtT Adj. = 5IfI^. 

srfn Tiellelcht Nase in chufl^fH- 

HHc;h( Adj. ntcAr /ekAt zu voZ/ftHn^tfii. 

^TFc? 1) *m- Nase. — 2)(.m ein durch die Na- 
senscheidewand des Zugviehes gebohrtes oder ge» 
branntes Loch, — 3) ♦n. NietemitUl, 

'HtTi^f)^ D. das in die Nase Stecken, Schnupfen 
Karaka 1,7. 2,7. 

»TFrl^ oa- Nasenscheidetoand. 
♦HW*(UI (^nrTtSR^ ?) n. e<n CerälÄ« des 
buddh. BhikehUy mit dem er Ettoas in die Nase 
sprittt oder streut. 

•Y^iPT^in Adr. aus der Nase. Eine anorganische 
Bildung für 3=RrW wie qfTfW für qrW. 

HMH Adr. aw« der /Va^e, <n die Nase. 

*'?fFcT?? ond *HW1H Adj. dem ein Loch in die 
Nasenscheidewand gebohrt oder gebrannt ist, an 
der Nase gefesselt, mit einem Nasenring versehen, 

^TP^I^ n. das Niehtberühren. 

?TFT 1) Adj. in der Nase befindlich. — 2) f. ^- 

P7T a] der Strick, welcher dem Zugvieh durch die 

Nase gezogen wird. Mit. 2,91, a, 3 r. a. iS^^TFT 

Adj. — b) *Nase. — 3) n. a) PI. die Bärchen in 

der Nase, — b) Niesemittel, Errhinum überti. 

f 
I^Mc^H*^ u, Anwendung eines ErrA^fiMfitf 217,1 0. 

^FCR^öf m. (sc. J^) ein best. Hedicament Ra- 
sen drak. 88. 
♦^^rT Adj. = 5n%f Gal. 

•it^id Adj. an der Nase gefesselt, mit einem 
Nasenring versehen; m. ein solcher Stier. 

•itcir! Adj. benaset. 
1. ^, 4«{Llirl (einmal Mi^m^H) binden, knüpfen, 
umbinden, anlegen; Med. sich umbinden, sich an^ 
legen Acv. Gruj. 3,12,1 1. sich die Rüstung anlegen, 
sich rüsten. "is(JHI*i auch in pass. Bed. ^e6Mnden, 
gefesselt. ^T? gebunden, geknüpft, verbunden, 6e- 
festigt, — an (im Comp. Torangetiend), umbunden, 
umwunden^ — von (Instr. oder im Comp, roran- 
gehend), überzogen, durchzogen, belegt, — mit (im 
Comp. Torangebend). t^i^iKIIK mit den Lippen 
gebunden, — geschlossen (anssprechen). — Caus. 
•1l<5Mirf zusammenbinden lassen. — Mit 35R, 3^- 
^T? befestigt mit (Instr.) Maitr. S. 4,5,7. — Mit lET? 
1) zurückbinden, — 2) abbinden, abspannen MBb. 
3, 198, 8. — Mit ^fcf oder f^ (in der spateren 
Sprache Torzugs weise) 1) an6i'nden, befestigen, an- 
legen; Med. sich umbinden, sieh anlegen. Partie. 
4fMM* und ^HZ. — 2) zubinden, durch Bin- 
den verhüllen 21,1 5. 1 6. unterbinden, verstopfen. 



Partie. liftpRf und 1^^. — 3) ftTS durehzo- 
gen mit (im Comp. Torangehend). MBb. 6,2599 zu 
lesen § vlf^pTTpFPE:. - Mit gft, °TO verbun- 
den, zugebunden (Auge). — Mit ^3( zubinden, zu- 
decken, überdecken, beziehen. Partie. ^fSTTC. — 
Mit *^^^ ParUc. MMclH^. — Mit ♦^TST Partie, 
o^n:. - Mit m 1) anbinden. Partie. ^HZ. — 2) 
Med. f<cÄ verstopfen. Wifk verstopft. — 3) 5tH?» 
bedeckt — , überzogen mit (Instr. oder im Comp. 
Torangehend). — Mit 3^ scheinbar in 3t|H^, 
da hier Dehnung von 3^ anzunehmen ist — Mit 
♦p^ Partie. Pl^im^. — Mit qiTT zubinden, ver- 
hüllen. Partie. qqTUn». — Mit Vd in WJÜJ^ (tiel- 
leicht für VIUII«^)- — Mit Slr^T darauf decken. — 
Mit cQT, ^TC eingelegt, eingefügt Harit. 2,63,96. 
— Mit 37 1) herausdrängen, heraustreiben. — 2} 
anschirren. — 3) hervorbrechen ^, hervorkommen 
aus (Abi.) MBB. 3,114,32. — 4) 3^ a) aufge- 
bunden, in die Höhe gebunden. — b) in die Höhe 
getrieben, aufgetrieben. — e) entfesselt, über alle 
Grenzen hinausgegangen, übermässig. — d) hoch- 
stehend, hervorragend durch (instr. oder im Comp. 
Torangehend). — e) hochfahrend, sieh hoch dün- 
kend, übermüthig, eingebildet. — MitHH^, hh^« 
i) *in die Höhe gebunden. — 2) in die Höhe ge- 
richtet, hinaufsteigend. — 3) in die Höhe gedrängt, 
herausgedrängt. •— 4) einen hohen Grad erreicht 
habend, übermässig. — ö) hochfahrend, eingebil- 
det. — Mit 3Q einbinden, einschnüren, in ein 
Bündel machen; verbinden, 3^7^17 überzogen von, 
eingelegt mit (im Comp. Torangehend). — Caus. 
verbinden (in arztlichem Sinne) Karaia 1,14. 6, 
16. 36. — Mit FT, Mlft festgebunden an (Loc). 
— Mit CfT^ 1) umbinden, umfangen, umspannen» 
^l(U17 umbunden — , umfangen — , umspannt 
von (im Comp. Torangehend). — 2) ^1(111^ a) von 
grossem Umfange, breit. — b) weil vorgeschritten 
(Reife) Prasanüar. 135,10. — Mit ^7% in ^RT^ 
nnd Virflli«^« — Mit 1%, F4H'Ü losgebutMlen. — 
Mit H^t) zusammenbinden, überbinden, festbin- 
den. — 2) umgürten, ankleiden, bekleiden, aus- 
rüsten; Med. Act. sich Etwas anlegen, — 3) Med. 
Act. sich ankleiden, sich gürten, sich rüsten MBa. 
2,23,5. — zu (Dat.), sich anschicken zu (Infin.). — 
4) IH7 a) zusammengebunden, umwunden. — 6) 
befestigt, angeheftet, angelegt, umgelegt. — e) da- 
ran haftend. — d) anstossend, angrenzend, in Be- 
rührung stehend mit (im Comp. Torangehend). — 
e) gegürtet, gerüstet, schlagfertig, ausgerüstet (Wa- 
gen). — f) gerüstet, so t. a. in Bereitschaft ste- 



hend, fertig dastehend; Ton einer Wolke »o t. a. 
im Begriff stehend das Wasser zu entlassen; too 
einer Knospe so t. a. fertig zum Außlühen. — 
Caas. sieh gürten — , sieh rüsten lassen Db.Y. 13, 
3. — Mit Of^H^ zusammenknüpfen Kavq. 90. ^' 
fqHR ▼. i. — Mit 5rfWT 1) dass. — 2) Med. woU 
sieh rüsten gegen, sich an Jmd (Acc.) machen TS. 
2,5,tt,9 (mit Betonung beider Präpositionen). 9P|- 
IFH? gerüstet. — Mit 3t|HMf 3M^Hi beigebunr 
den, angebunden. 
2.«T5 f. Band. Nur «i^H* 

5?^ in ♦jm^ und ♦J^' 

•i^H n. 1) das Binden, Umbinden Viddb. 40,8. 
~ 2) Fessel in 3M<(H* — 3) Riegel, Nagel oder 
Verbindungsstück in einer IFand. 

H«{W (?) Soparr. 22,1. 

*Tf^ (^ f^ Maitr. S. und (Iat. Br. , z. B. 2,4, 

•,6. 9,1,1,39) AdT. Ja (unbetont) nicht, denn nicht; 

gewiss nicht, durchaus nicht. Verstärkt durch ein 

nachfolgendes 35|?, ^, FT und ^öR^. 

o % 

*«1I^Hi5l eine best, hohe Zahl (buddh.)* 
^T^^ tu. 1 ) prosapia, Geschlechtsfolge, Stamm, 

— 2) N. pr. a) Torschiedener Manner, insbes. eines 
Fürsten, der sich zu Indra's Stelle im Himmel 
erhob, schliesslich aber berabgestossen und iu eine 
Schlange Terwandelt wurde. — 6) eines Marnt 

— e) eines Schlangendämons. — 3) Bein. Krshna- 
Vishnu*8. 

*1^m^HI n. die Blüthe von Tabernaemontana 
eoronaria, 

(H^^M) H^r^yi 1) Adj. menschlich. -. 2) m. 
Patron, tou ^^T^^. 

•i^H m. 1) = «i^y 1). — 2) Stammgenosse. 
Compar. i^^^. 

4t AdT. = 5? nicht RV. 10,34,8. 

^f^ 1) m. a) das Himmelsgewölbe, die Himmels- 
decke, der Himmel, h^m ^TRi! das Himmelsge- 
wölbe. Auch PI., insbes. deren drei. — b) *di€ 
Sonne, — >e) N. pr. a) eines Maudgalja. — ß) PI. 
einer Dynastie YP.' 4,318. fg. — 2) n. ein best, 
mythisches Geschoss Arguna's. — 3) Adj. leidlos. 

•i|on'c|( Adj. im Himmel wandelnd. 






'H^rl^f.der F/ie*f des Himmels, die himmlische 

Gang4yiKRAMilifK*E.18,55.NAisa.8,69. dIeGangl 
(auf Erden) 6,69. 
•HI«hHI8J m. rein. Indra's. 
•1l«U*1IMen m. desgl. Balar. 89,3. 

^?RFira«f»3^Tf^ m. Bein. Brhaspati*s, der 
Planet Jupiter. 

^lö^^ft f. ein himmlisches Weib, eine A p s a r a s. 
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HHiUIh m- «^» Gott. 

•Hefi^n^ m« Hüter det Biutmelt, ein Gott. 

«ll«liM(fl| f. «ine Apsaras BIlar. 33,15. 
1 • IKtm W n*Bimmeligew'6lbeyBifnmetsdeeke Apist. 
Chr. 44,s. 
l.*HI«>hM9in.N.pr.einesllanoe9KAV.zoP. 6,2,11 4. 

«1|cf)H^ AdJ. am HimmelsgetDölbe befindlieh, 

•nöRSTR) m. BimmeliUDelt HbmXdri 1,337,1. 
^•liet)o|Hfll f. e<n Atfmm/ifcAej Weiby eine Ap- 
saras. 

^TTöRh? t ) A<U. auf der Bimmelt feste ruhend, im 
Bimmel ruhend. — 2) m. o) ein Bimmelsbewoh' 
ner, ein Gott. — b) Bez. von neun EkAba. — > 3) 
f. Bez. bestimmter Baektteine (olbas. 2,28. 59. ^- 
4)^rM%|T|ll: C^t. B«. 8, 6, «,12. (gg. Nom. abstr. 
s?T5TOWn. TS. $,3,»,1. 

•Hötit^n f« ein himmlitohet Weib, eine Apsaras. 

•<ii«t)lRri m. Beio. Indra's. 

Hlohl^ll f- die himmlitehe GaBgl 

HlfefiH m. ein Gott. 

'S, 

HlPh-^lßf and Hli^HIM^' (lod. St 15,411) m. 
Bein. Indra's» 

*sn=R m. 1) Ämeiienhaufe. — 2) Berg. — 3) N. 
pr. eines Mnni. 

^TRvST 1) AdJ. a) iehneumonartig, — 6) von Na- 
kala herrührend, — 2) m. a) eine best. Pflanze Ka- 
RAiA 6,28. — b) ♦Patron. Ton «lofi^. — c) PI. N. 
pr. eines Volkes. — 3) f. ^ a) die ichneumonpflanxe 
Mat. med. 310. — 6) * Piper Chaba. — e) *eine 
weiss blühende KantakArl Rl«Aif.4,85. — <})*=: 
MelIHfhl RIcAN. 3,64. — e) ^UMil-^MI BhWapr. 
3,118. >- f) *die Knolle wn Kukkull. 
^ •H^i^öfi A^. Nakata verehrend. 

ligilctt m* Patron. (atAnlka's. 
••il«liiW m. Bein. Indra's. 

Hl«h%l| ond ^n^n^TR (Balar. 235,5] m. ein Go<r. 

Hl^ m. ein best, Wasserthier. 

?n?f7 1) Adj. von den Gestirnen kommend, auf 
die G. begüglieh, siderisch (Tag, Monat, Jahr). Ster- 
nenjahr ist ein Jahr von xwölf Monaten zu 27 7a- 
gen. — 2) ro. 5(erndeiiler MBh. 12,70,6. 

HWM* Adj. (f. 5) = 5n5f^ 1). s?FR o. Ka- 

RAIA 4,8. 

'S 

l.«TnT 1) ro. a) Schlange. — 6) ein Sehlangendä- 
mon, ein mythisches Wesen mit einem mensehli' 
ehen Gesichte. Der Sitz dieser Dkmonen ist unter 
derErdeinderStadtBbogaratlund in Seen. Acht 
onter ihnen werden als Fürsten herforgehoben. — 
c) Bei. der Zahl acht HBiiIoai 1,77,5. 8. — d)*ein 
in. ThsU. 



grausamer Mensch, — e) {Sehlange) ein best. Wind 
im menschlichen Körper, der das Erbrechen 6f- 
wirkl, 264,33.265,3. — f) Elephant, Sg. anebmit 
collectirer Bed. Am Ende eines adJ. Comp. f. CR* 
— g) *im Ende eines Comp, ein Elephant von ^, 
so T. a. ein ausgezeichneter — . — h) ^ Baifisch. — 
i) * Wolke. — k) eine best. Pflanze Pamiad. Nach 
den Lezicograpben: Mesua Boxburghii, Bottlera 
tinctoria, Piper Belle, Cyperus rotundus und eine 
best, giftige Pflanze Rio an. 6,225. — /) N. pr. 
a) eines Schlangendamons yp.< 2,287. 298. — ß) 
eines SAdbJa. — y) PI* einer Dynastie YP. 4,24, 
18. VP.2 4,218. fg. — d) Terschiedener Manner. 
— e) eines Gebirges VP. 2,2,28. — 2) f. 5?T^ a) 
f. zu 1) b) SoPARR. 2,1. — b) f. zu 1)/). — c) N. pr. 
der Gemahlin SaptamArga's Ind. St. 14,133. 
2. mUl 1) Adj. (*f. m nnd ^} a) aus Sehlangen ge- 
bildet, — bestehend, zu Schlangen — , zu Schlangen- 
dämonen in Beziehung stehend. ^ihH a« ^ne bes. 
Art zu sitzen, — b) vom Elephanten kommend, — 
2) •m. = HUI^tl ^n Pflock in der Wand zum 
Anhängen von Sachen, — 3) f . ^T a) s= ^131^(^1^ 

ein best, Theil der Mondbahn, — 6) N. pr. eines 

r 
Frauenzimmers. — 4) f. J[ ein best, Metrum, — tt) 

n. a)BM Raoas. 13,24. BhItapr. 2,88 {^T^ feh- 
lerhaft). Zinn, Angeblich aach m. — b) eine Art 
Talk. — c) ein best, 2. öR^QT 4) n). — d) ^quidam 
coeundi modus, — e) N. pr. einer Abtheilung ron 
BhArataTarsha GotlDBi. Bhut. 41. 
Hli|eh m. N. pr. eines Mannes. 

* 'TnT^TF? ns. ein bes t. Knollengewächs Ras ab. 7,8 1 . 

♦^JlöfFCRH and oSfrUT (Karab». 3,20. fgg.) f. 
Schlangenjungfrau. 

«^mnriTn ». rotner BMnu» Kli.n. 8,58. 
*||i||e|)^c^ n* dieBlüthe von Mesua Boxburghii 

RlOAM. 6,178. 

?inFfitI35RriJTRfR Adj. eine geringelte Sehlan- 
ge als Ohrring tragend MBn. 13,14,155. 



HUI^hmi 1) m. a) ein Prinz der Sehlangendä' 
monen. — b) ^ PI. eine best. Götterordnung bei den 
Öaina. ^ 2) *f. ^ a) Bubia MunjUta Raaab. 6, 
194. — b) Cocculus cordifolius Dbant. 1,1. 
♦^rniJRTfpfn f. Coceulus eordifoUus Ra4ar. 3, 
2. Dbant. 1,1. 

^•TITH)^ Ol. N. pr. eines Ministers des NAge^a. 
HN|of)H{ 1) m. Mesua BowburghH Vis. 38. — 
2) n. a) die Blüthe von Mesua Boxburghii. — 6) 
*eine Art Stahl. 

»rni^TQ? n. N. pr. einer der 9 Abtheilungen Ton 
BhArataTarsha. 



* HJilJhfen f. ein best. Knollengewächs Rle an.7,98. 

__ r 
*^7nTnH o. Mennig RIsaii. 13,52. 

*1Nm*-Mon m. «ine Art Kampaka RIsan. 10,62. 
^ni^ Adj. dessen Scheitelhaar aus Schlangen 
besteht (QiTa). 

*^|J|t^'HI f« Tiaridium indicum. 
♦•iliisi n. 1) Zinn. — 2) Mennig Ragan. 13,52. 
*HUlis|«§'l f. ein best.SchUngstrauohKlikn,li,Bi , 
^Hlilfslf^ohf f. rother Arsenik. 
*^nTsft^ n. Zinn. 
♦^nrsftcRSfl^ m. Auripigment. 
HI^MI^ n. N. pr. eines Tlrtba. oJTT^Tr^ n. 
HIU^JtI 1) Adj. von den Schlangen geschenkt, r. I. 
•iM|(^?1. — 2) m. N. pr. a) eines der 100 Söhne 
des DhrtarAshtra. — 6) TorschieJener anderer 
Manner Laut. 202,1. Hbbi. Par. 1,806. _ 3) f. 3^ 
N. pr. einer Apsaras R. ed. Bomb. 2,91,17. ^TT- 
J]^ V. I. 

l«'il'I^Tt m* 1) Elepfantenzahn, Elfenbein. — 2) 
ein Pflock in der Wand zum Anhängen von Sachen. 
2.HMI4tl 1) Adlj. elfenbeinern MBb. 1,127,72 (an- 
ders NIlak.]. — 2] f. ISn N. pr. einer Apsaras. m- 
J|(^7il ▼. I- — 3) f. ^ a) Tiaridium indicum. — 6) 
^He/iorropiMfit indicum Mao. t. 203. 

^nr^tR) 1) m. a) Elfenbein, — 6) ein Pflock in 
der Wand zum Anhängen von Sachen, — 2) ^f. 
°^lt|cfil Tragia involucrata, 

'TTTT^rFT^ Adj.eZ/'enfreinem HbmIdbi 1,548,1 7.20. 

^TPT^^Rt f. 1) Schlangenzauber Ind. St. 14,374. 
— 2) Artemisia vulgaris oder Alpinia nutans 
Mat. med. 310. Rasan. 5,82. 
**iM|^^NH a* Xylocarpus Granatunu 
••nTI^5Rr P^IRöfi?) ro. N. pr. eines Prinzen. 
•'TTJl^ftKefn f. die Betel-Pflanze. 

Hli|^c| ro. 1) ein Schlangenfürst. — 2) N. pr. 
eines Autors. 

n. Titel eines Werkes. 

«^|i]^cjll| n. das von NAgadera verfasste Werk, 
♦•iMK m. eine Art Euphorbia, 

mi|^M m. N. pr. eines DTlpa. 

HMIM'^H m. N. pr. eines Tl r tha MBa. 9,87,80. 

RinUH m* ^^ ^0'^* R4ga S. S. 8. 101. 

Il'll^^ a. das Mondhaus A^lesbA. 

^liHIQ 1) 03* o) SehlangenfUrst. — b) N. pr. 
zweier Manner. — 2) n. Name eines Linga. 

«IMlIl^^llcü^* o. Name eines Linga. 

•fUHW (?) m. N. pr. einea Mannes. 
•HUHIfloh o. 1) dieBlüthe von Mesua Bo^urghii 
GkL. — 2) Zinn. 




*'lUHm^ m* Basilienkraut, 



24* 



190 



MIJRTqsR — HliNfel 



«INMIMoh m. Führer — , Haupt der Schlangen, 

HUHIHI f' ElephantenriitteL 
*Hfi|fHM? m* ein Pflock in der Wand zum An- 
hängen von Sachen. 

HNIM^HI' f. der fünfte Tag in der lichten Hälfte 
des (IrArana oder in der dunkelen Hälfte des 
Ashi^ha. 

Hli|t|fr| m. Schlangenfür et 69,17. 

HÜIMtII f. = HIJ|<HH] BbXtapb. 1,122. 

•iMIH^ ra. quidam coeundi modm, 
♦HNWUTTf. <Jt« Betel' Pflanze. 

'iNmlc5f m« N. pr. rerschiedeoer MaDoer. 

^TÜFTM na* i) 0'^0 ^«'* ^^t ^on Schlinge oder 
ITnolen. — 2) ♦ Va r u n a*8 Waffh. — 3) ein« in Form 
von Sehtangenwindungen getchriebene Strophe. — 
4) * quidam coeundi modus. 

INHIHleri m* futfdam coeMfuf^ modus. 

r)|J|t|5f m. «<n junger Schlangendämon Pahiid. 

HÜIM^ N. pr. einer Äradr. 1) n. = «JlffH'{4(. 
— 2) f. \, ^mfim^W^ n. Titel eines Werkes 
Opp. Gat. 1. 

•TT^FT^ 1) m. eine best. Pflanze. Nach den Le- 
xicographen Mesua Roxburghiiy Rottlera tinctoria 
and Michelia Champaka. — 2) f. ^ = HU|((HH1 
BnivAPa. 1,189. 218. 222. — 3) n. die Blüthe von 
Mesua Roxburghii. 
•»HülM^M^tdl t' Beninkasa cerifera. 

'^HÜIMR^c^)! f. gelber Jasmin Racan. 10,98. 

o 

•ili|^)lk m. N. pr. eines Dichtert. 

•iMiHin m. ein Junger Schlangendämon Harit. 
12744. q^JF?f T. 1. 

*iNm)C5l 1) ^m* Trichosanthes dioeca Raaan. 3, 
10. — 2) f. m Momordica monadelpha. 

5nJI«FU m» 1) «'«« Schlange als Fessel. — 2) 
eine in Form von Schlangenwindungen geschriC' 
bene Strophe. 
*<i|j|st«^t(ot) m. Elephantenfänger. 

^JHd 1) >n* Bein. Bhtmasena's. — 2) f. ^ 
o) üraria lagopodioides. — 6) iS<<fa spinosa Mal. 
med. 310. — 3) n. eine best, hohe ZaA/ Laut. 168,1 7. 
'*''1l'|s|% m. N. pr. eines baddb. Gelehrten. 

•iMI^i^ Ol* N. pr. eines med. Autors. 

HÜNI^ und ^^öflf^^ m. N. pr. eines Antors. 

HMHPihI f. Bein, der Göttin Manasik. 
••il'lWö m* ^^tf Eidechsenart ohne Füsse. 

^lUJPJ^m Adj. m^f Schlangen geschmückt {i^ir a). 
♦HI^WH m. 0<n Eidechsenart ohne Füsse. 

•iliHUl m. eine .ScA/anytfnarf. 
*Hli|HUild* m. Schlangenhalter. 



HI3R?Adj.(f.^)aMf —,<n£/0pAanl0n fteffeAenci. 
^•il'IHei m* Bein, des Elephanten Air Ära ta. 

•iUlHIrlJ f* ^ ) die Mu tter der Schlangendämonen, 
Rein, der Surasik. — 2) "^Bein. der Göttin Ma- 
nasA. — 3) * rother Arsenik. 
^^TTTfRl^ in. eine best. Gemüsepflanze. 
*«^MIR1f m. N. pr. eines Mannes. 

*nilMlf^H Adj. eine Schlange als Gürtel tra- 
gend MBb. 13,14,155. 
•ilJ|«-HI f* N. pr. einer Dichterin. 
s=nilMxilMcflrl, o^)rRH(H8BilDai 1,823,1 6) und 
^cfilrH (MBB. 13,14,155) Adj. eine Schlange als 
heilige Schnur tragend. 
»HMIMP« und ♦oefn f. Pegel. 

^7TC 1} Adj. a) städtisch, zur Stadt gehöHg, — 
in Beziehung stehend, sie betreffend. — 6) Bez. einet 
best. Xpahbr^m^SL-Dialeets Sab. D. 262,12. — 
e) getoandt, geschickt, gerieben, fein Dbuktar. 9. — 
d) * schlecht, gemein, — e) *namehlos. — 2) m. a) 
Städter. — 6} Bez. eines kriegführenden Fürsten 
unter gewissen Umständen, übertr. auch auf /'eind- 
lieh einander gegenüberstehende Planeten, — c) 
* des Mannes Bruder. — (f ) ♦ Vorleser. — e) ♦ Be- 
schwerde, Mühseligkeit, — f)* das Verlangen nach 
der endliehen Erlösung. — g) ^denial ofknowledge. 
— 3) *f. ^ a) Euphorbia antiquorum, — b) ein 
best, Schriflcharacter. — 4) n. a) getrockneter ing-> 
wer. — 6) ♦dte Wurzel von Cyperus pertenuis. — 

c) ein best. Schriflcharacter Hbmadbi 1,550,17. — 

d) quidam coeundi modus. — e) N. pr. a] einer 
Oertlichkeit. ^^ m. Raaan. 3,135. 6,146. — ß) 
einer Stadt. 

Hli|(»h 1) Adj. (f. ofp?n) a) städtisch, in der 
Stadt wohnend. — b) * geschickt, gewandt. — 2) 
m. a) Städter. — b) =5TTJT^ 2) b). — c) Stadthaupt, 
Polizeimeister. — 3) f. ^f^ofH N. pr. einer Zofe 
in Malat. — 4) n. a) getrockneter Ingwer. — b) 
ein best. Metrum. — Vgl. •TPT^nTp??. 
**il^((rtl "• Mennig, 

HNII^Ui o* Titel eines il6fcAn<frj im Skan- 
dapurAna. 

*«iNI(fe|M m. eine Cyperus-Art Rasan. 6,143. 
*^rr^^ und ♦^öfi m. Orangenbaum Z. d. d. m. 
G. 23,518. fg. 
•i|j|^^ m. N. pr. eines Mannes. ^TTTI^S v. 1. 
H1J||H1 f' Geschicklichkeit DeiJaTAü. 
*HUI(HI \ m. Patron. Ton Hil^Hp^^. 
Hli|(HW«h o. das Born der HUI^ ' HHI BaX- 

TAPR. 1,191. 

*Hli||-yWI f. eine Cyperus-Art RUan. 6,143. 



* 



II^I^^H'i m.N.pr.einesFürstenHABSBAH.166,13. 

Hli||ld m. Schlangenfürst 45,1 7. 

^Jl^lsi m. 1) dass. — 2) ein Fürst unter den 
Elephanten, ein grosser, staitliehtr ß. 

*n*l(isi«i m. Schlangenfürst, 

Hli|(lsl^4f^ f. Titel eines Werkes. 

RPT^TsRiaSF n. desgl. 

IMI^ISIIM, ^^^ zu einem SehlangenßrtUn 
werden, 

1NI(Nct(|Ms|ef)| f. wohl ein Fraaenname. 

*il'l(lS& ^' getrockneter Ingwer Ra€aii. 6,26. 

Hlili^oh 1) Adj. o) städtisch, in der Stadt woh- 
nend, — 6) höflich, artig, — 2) m. o) Städter, ins- 
bes. ein höflicher, fein gebildeter. — b) Sttidthampt, 
Polizeimeister. — 3) *d. Stadtabgabß, 

Hmf(«lim' n. N. pr. einer OertlichkeiL 
•Hli||ii (?) m. Wüstling. 
*1MII\ofi m« Orangenbaum, 

II^ISL^M^ m* N. pr. eines Yerfassera Ton Man- 

tra bei den (i^kta. 

«HünUlm. Mennig Raaan. 13,52. 

*HIJ||M«h Adj. städtisch. 

*HlJT(lf8l! f« eine Art Cyperus Ra6a?i. 6,14 3. 

r 
♦•iiJjq n. Nom. abslr. ron 5pT5['« 

^Nl<^r{l f. 1) *penis. — 2) Piper Betle Bala«. 
302,1 2. — 3) N. pr. eines Frauenzimmeri. 

*iN|^^l f* N. pr. eines Frauenzimmers. 

INI^I«^ m* die Welt — , der Aufenthaltsort der 
Schlangendämonen 43,25.44,29. die Schlangendä- 
monen. ^^\^ m. ein Fürst der Schlangenwelt. 

mijm^ m. N. pr. eines Mannes. ^HT^ t. I. 

^N]<^rm m. N. pr. eines Ttrtha. Entweder 

"^ r 

fehlerhaft für °^fR*T oder tdr HMIU^^, wie 

die T. I. hat. 

^!Jlc(^ Adj. mit JT{ m. ein Mittel gegen Aut- 
satz, zu dessen Bereitung eine Schlange verwendet 
wird. 

^Tföf^ f. Elephantenkuh. 

•ili|ci«i n. 1) im Comp. Elephanten und Wälder 
oder Elephantenwald Yisbnus. 3,16. — 2) N. pr. 
einer Oertlichkeit. 

Hl^Ntl Adj. mit Elephanten versehen. 

'^Uldir^'i s. HÜNrHH. 

r ^ "^ 

•IPMtiR m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 2,12. 

f 

^HTTöR^ m. desgl. B. A. J. 9,280. Ind. Antiq. 

10,249. 

^^Nfel|1 f* Piper Betle R&oaii. 11,258. Bba- 

TAPR. 1,196. 

HÜNftJl und OoTcft f' i) dass. Spr. 7805. - 
2) °mS^ Titel eines Werket Opp. Cat. 1. ^cficRI. 
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fli. desgl. ebend. 
HliMfb<«hl f. «P«r B$tle. 
HliNSUI f- Elephanienkuh MuDRilR. 75,5. 
^HMNII|«h m. 1) ein königlicher Elephani, — 
2) Eiephantenführer. -^ 3) Pfau. — 4) Bein. Ga- 
ro^a's- — tt) Vortteher einer Vertammlung, 

*\W^\k\ m- Aufenthalttort der Sehlangen, Bez. 
dei Seeti den das Thal von NeptU urtprünglieh ye- 
büdet haben toll. 
••HiloRi m. Beirathtttifter, 

HUI^lsfi f* i) Sehlangenreihe. — 2) ein 6e<l. 
l%ei/ der ifondfroAn, die Mondhäuter 8 ▼ A t i (oder 
Acrint), Bharanl und Krttiki. — 3) N. pr. 
einer Tochter Daksha's and der Jlkml oder Kac- 
japa's and der lAmint. 
^ImI^kH Ol. ein bett, Baum, 
•1li|S(lrl ni. N. pr. eines Berges. 
HNISU^l f. ein bett. RAga S.S.S. 110. 
^HÜi^Ui) f. 9ine Gurkenart. 
Hli|SM{ ro. N. pr. eines Mannes. 
Hli|Ü(l f. N. pr. einer Fürstin. 
^^n^TOHof n. Mennig. 
^17^1^ Adj. von den Sehlangen kommend (eine 

CS 

Art Perlen). 

Hl4|HI<i^M A4j. n^cA den Elephanten benannt, 
io Yerbindong mit «^TT^ n. Stadt so r. a. «Jlltrf- 

^PICTTPOT f. dJe iehneumonpftante BoWapr. 

1,174. 

•rnPFR m. N. pr. Terscbiedener Bf Mnner. 
*HUIHI«fi«h o. eine bett. giftige Pflanze. 

HUIVSI^ N. pr. eines Dorfes. 
*«7|i|^Lhl<LI f- 1) Croton polyandrum Ragan. 6, 
160. — 2) Tiaridium indicum RUan. 5,84. 

HHIt<i(lWpT m- N. pr. eines Mannes. 
••i|j|«5«i m. ünguit odoratut. 
*Hli|«t^1 r. «'»»« bett.Pflanze, ^^p^JS^^mJf^ 
Raoan. 3,<9. 

Hli|5^^ ni. e<n von Schlangen oder Schlangen^ 
dämonen bewohnter See. 
**iMll^9U m. Hetua Roxburghii. 
^HNII^HI f. 1) l^/epAan(en*MÄ. — 2) E/epÄan- 
tenrüttel (?). 

*Hli|l^dl f. ''«^«'. 

*«4UllilHI f. 1) i^/epÄonren*itÄ. — 2) Pe|^e/. 

^fTTTTO^FR Ol. N. pr. eines Mannes. 

HUI^MI f. N. pr. der Matter Bilhana's Vi- 
srahXreai. 18,80. 
*^lJTTnin und ♦°cnrf «n- SehlangenfUrtt. 

^|i|lil{^|s| ro. Ä"dnl(^ der Elephanten* 



^I^TFR m. Bein. Ganega's. 

•iMIII*"^ o. Titel eines Schanspiels. 

HNIH-^Im n. = HUIH^ Opp. Cat. 1. 
*HMIMc|i na. Bein. Gara^a's. 

^nTPT^QT n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

HUIlf^H m. N. pr. eines Bnddha. 

IIJIIWT na. N. pr. eines Mannes Laut. 202,6. 
*HIJ|l{lf?? m. eine bett. Pflanze, =söISEin«R- 
ohl^efH RUaii. 3,49. 

^TTTTTT^ m. Bein. Gane^a's. 

^nrnft^^rf^i^rörpfK?^ m. Titelelnes Werkes. 

HHIl((H^^ I H m. ein bett. Opfer. 

r 
^TTTTTsTT N. pr. 1) m. eines alten boddb. Leb- 

rers Uahsoae. 219,1 2. — 2] f. ^ einer FelsenbÖble. 

HUIMH^f^d o. Titel eines Werkes Ind. St. 
14,408. 

'ilJ|T^HH?r o* Titel eines Tantra. 

HIJTI^hIM (Conj. fdr o^) Adj. von -(|J||s[h 1). 

^TTTflFTTäf f. eine Art runder GurkenViiQkn.7 ,i 60. 

o 

HUIIS^H m. i) Pfau Spr. 164. — 2) ♦Bein, Ga- 
rn^a's. 

^M||c^ 1) *n. die nach den Elephanten benannte 
Stadt, = «{|R-HHM(. — 2) f. m a) Metua Rox- 
burghii Rasar. 609.— 6} * eine ArtKa m p a k a Ragan . 
10,62. — e) ♦ein bett.Knollengewächt Raoan. 7,1 1 4. 

Hli|l<$U i) Adj. = HUmic^M. In Verbindung 
mit ^'^ n. Stadt = ^ifFR^TO^. ~ 2) m. a) eine bett. 
Pflanze. — b) ♦Bein. TatbAgatabbadra*s. 

•illi|«i 1) Adj. von Schlangen umgeben. — 2) f. 
ojft a) Piper Belle Bbatapr. 1,1 96. — 6) *ein 6eer. 
KnoUengewächt Raoan. 7,114. 

^nfh^ N* pr. 1) m. eines Mannes. — 2) f. 35fT 
einer Frau Hbii. Par. 1,350. 
1* ^TT^ f* s. u. 1. und 2. ^^(Ul. 
2. *I171T Ad?, mit ^ tieh in einen Schlangendämon 
verwandeln Raoat. 1,268. 
♦^ITTHt n. die Blüthe von Metua Roxburghii Ra- 

GAN. 6,178. 

Hlih^ 1) m, a) Sehlangenßrtt. — 6) ein mäcA- 
tiger, autgewachtener Elephant 185,12. — 2) f. k 
N. pr. eines Flusses. 

'iUi^l 1) ro. a) Bein. Patangali's. — b) N. pr. 
▼erschiedener Männer. Aucb °H^. — 2} n. Name 
eines Linga. 

Hlilklfc4<=4|m n.Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

Hll|\y( 1) m. o) eine best. Pflanze. — 6) N. pr. 

r 

eines Mannes. — 2) f. JC Bein, der Göttin M a n a s 4, 
— 3) n. Name eines Linga. 

HNIVJ|rfiS| n. N. pr. Terscbiedener Tlrtha. 

^TUnisT (°sft) und 0^5 m. N. pr. eines neuem 



Grammatikers. ^fs^i^M n. Titel seines Werkes 
Opp. Cat. 1. 



♦ «iMlK^ n. ein auf dem Bauch getragener Panzer. 

•iNil^^ 1) ro. N. pr. eines med. Autors. — 2J 
n. a) ein bett. Fall von Auflötung und Absterben 
des Fötus im Mutterleibe Karaka 4,8. — b) *Brutt' 
hämisch, 

•ili|l^^ ro. N. pr. des Ortes, wo die SarasTatI 
wieder zoro Vorscbein koromt 

HNINc^lfHH Adj. = HülM^IMcflldH Hml- 
DRi 2,0,124,19. 

HIUlsiH 1) m. ein Sohn Nagnagifs. — 2) f. ^ 
eine Tochter Nagnagit's (eine der Gattinnen 
Krshna's) Harit. 2,60,41. 103,8. 10. 

HlUfslf?? (metriscb) f. = Hiufslfl 2). 

'llRj^fNdf Adj. nicht angebrannt M. 2,47. 

^TTi^Tc^ m. N. pr. eines Sobnesdes YicTAmitra. 

^f^^irTi]Adj.2wNaiciketaoderNak'iketa# 
in Beziehung stehend, insbes. ein solobes Feuer, 
ro. so T. a. «iimohrti 'SuJ:. — 2) ro. N. pr. eines 
alten Weisen. 
♦^f^Rg m. Feuer. Ricbtig Hlf^*d. 

^TTcJm Ol. PI. N. pr. eines Volkes. 

•ilstricf) m. N. pr. eines Mannes. 

mZ 1) *ni. n. Tanr. — 2) m. a) ein best. Riga 

S. S. S. 81. 91. — b) N. pr. a) PI. eines Volkes. — 

f 
ß) ♦ eines Scblaogendämons. ~ 3} f. ^ die von den 

N A t a gesprochene Sprache. 

^njofj 1) m. o) Schauspieler. — b) das personi- 
ficirte Schauspiel. — c] N. pr. eines Berges. — 
2) f. ^if^cfil a) Schauspiel, so t. a. Scheindar Stel- 
lung Balar. 207^1. — b) eine Art Schauspiel 290, 
17. Pbu. 2,5. — c) eine best. RAgi^l S. S. S. 37. 

— 3} ♦f. ^ Indra's Hof. — 4) n. a) Schauspiel. 

— b) eine bes. Art Schauspiel. 

116^^ IH m. Titel eines Prakarana in der 
Pankada^l. 
HI^«I)M^I^I m. Titel eines Werkes Komarast. 

zu PRAT&PAR. 96,3. 

^TO^^^rra na. desgl. 

H I ^^I^|[Me|» l (( ! (iH n. eine der 64 Künste 

(^i5n). 

Hl^ohNH^ m. Titel eines Werkes. 
1.5n5^f.s.?TO^ 3). 

2. •iiionl Ad?, mit ^T zu einem Schauspiel ver- 
arfre^ren Harit. 8672. 

Hl^ohlMT f. Schauspielerin Dacak. 82,17. 

Hl^cfiM m. PL N. pr. eines Volkes. 

•nCTfö«til^<5l(^ m* N. pr. eines buddh, Klosters. 
7(lo T. L 
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S|Tifl|f|dQ Adj. zu spielen (ein Schauspiel) 
290,19. Balar. 6,2. 
••iI6lM m. Wassermelone, 
*^\Z\X ™' <'*'* ^^^^ ^^^^ Schauspielerin, 

•inJcT n. niimisehe I>ar*l«//i<n</.^if1cf ^ ^q t. a. 
falsches Spiel, etwas Erlogenes Naisu.8,94. ^IlTrT^ 
das Darstellen von Furcht auf der Bühne, 
°HlliH°h' n. mimische Darstellung (eines Gefühls 
oder einer Handlung) Balar. 151,8. 

HlfiM Adj. tanzend in ♦SeUTo. 
**?ICTund ♦•ii^i m. der Sohn einer Schauspie- 
lerin. 

?n^ n. 1) Tanz, Mimik, Darstellung auf der 
Bühne, Schauspielerkunst, «^SpT so t. a. mimisch 
(Etwas darstellen). — 2) das Costüm eines Schau- 
spielers. 
r 

•ilä4(^MUl m. Titel eines Werkes. 

»ild^ti^ AdJ. ein Theatereostüm tragend, 
♦^n^SrafiqSfn und *oqqf f. Regein über Mimik 
u« s. w. 

HI^V|(()^ m. Titel eines Werkes Hall in der 
Einl. zu Daqar. 1. 

^rnspftr^ AdJ. Mimik u. s. w. liebend {(^im), 

11^(1^°!) n. eine Art einactiger Schauspiele, 

*il^^^UI n* Titel einet Werkes Opp. Cat. 1. 

llölQll'qi n. desgl. 

Hll(a^(( m, = ^n^RFTH *) Kahpak. 3,9. 

Hläfcl^ f. Bühne KatbIs. 110,133. 

HldM^IMI f* Tanzsaal. 

•4I^^|IM o. i) die Lehre vom Tanx, ^von der 
Sehauspielerkunst, ^Vm^\T der Autor eines sol- 
chen Werkes, — 2) Titel eines hest. Werkes Opf. 
Cat. 1. 

md|!Uisl( m. Titel eines Werkes Hall in der 
Einl. zu Da^ar. 1. 

HI^I^T^ D* Tanzsaal Buar. Natjac. 34,56. 

r 
*ilä||x||i| m. Tanzlehrer u. s. w. 

r 
«il^NlM^ n. das Amt eines Tanzlehrers Spr. 

5782. 

*^l<yMN f. eine Art Gurket^GAL, Vgl. ^|i|MN- 

•il^llTti f. ein Ausdruck vom Theater, 

^nZ 1) *n. = ^nST w»» hohler Stengel, — 2) f. 

m ein best, Vers Yaitan. 

N. pr. einer Oertlichkeit. 



^rof^i 



•iliiq-l m. Patron. ?on ^. Daron ♦Adj. <3efJ. 

?nU f. = ^Tri" Ader, Geßss des thierisehen Lei- 
bes Bbag. P. 2,10,29. 3,30,17. 

Hl lief) 1) am Ende eines adj. Comp, a) dass. 
Bot«. P. ed. Bomb. 3,30,16. — 6) == 2) e). t, CH 
Cit. beim Schol. zu Sörjas. 12,79. — 2) f. 9T a) 



ein hohler Stengel, — b) Röhre, röhrenartiges Gefäss 
im Leibe, — c) ein best. Zeitmaass, = y, M u h A r ta. 

— d) ein best. Längenmaass , =y2Dan4a. — e) 
T. I. für ^li^^l Spr. 4046. — 3) n. Ocimum 
sanctum Bhatapr. 1,282. 

•illi etilen N. pr. eines Autors. 
•Hl^oftic^Tt n. Aequinoctialkreis, 
*'nfesR5T m. = »nfpFST CocosnusspfUme, 
*^\fl^1 n. Webersehilf. 

J^TTT^R 1) Adj. die Adern auftreibend, einen 
starken Pulsschlug bewirkend Kad. 2,126,17. Ba- 
lar. 176,20. Boatt. 6,94. Vgl. HliltTTJ. — 2) *m. 
Goldschmied» 

*^^ri^ Adj. durch ein Rohr trinkend, 
^•TIU^Rr n. Colocasia antiquorum, 
*'i\\SHl\6^ n. Bimmelsaequator, 

•ilil f* (Nora. «iiilH in der ältesten Sprache) 
1) Röhre, — 2) Spalte, — 3) ein röhrenartiges Ge- 
fäss im Leibe, Ader u. s. w. — 4) Pfeife, Flöte, — 
ö) Fistel, — 6) Büchse am Rade. — 7) *eine Gras- 
art, = i|UiS4l. — 8) P^i'- — Ä) «•» beet. 
Zeitmaass, ^Vj ^°'>^'^^>* "^ ^^) *Gauklerei. 
Hli^öfi 1) ♦am Ende einet adj. Comp. =3 ^^T3T. 

— 2) m. Corehorus olitoHus und eine andere Ge- 
müsepflanze BuATAPR. 1,282. — 3) f. QT Luft- oder 
Speiseröhre. 

•ilii«HHI^of) m. eine best. Pflanze BoItapr. 
1,220. 

*Hlil^^ m. = »nrpR5T Cocosnusspalme. 
HlilTi m. Colocasia antiquorum^ 
Hlil^(UI m. Vogel, 
mfi^'^f m. 1) * Krähe. — 2) N. pr. a) einet 
mythischen Kranichs. — b) eines Muoi. 
♦HlilH^JI m. 1) = Sm^. - 2) «f^Ui^. 

— 3) =|HUtUi«h Weiberverführer. 
*Hlilidrh «D- ^n Nimba--4r< Ra«aw. 9,17. 

•ll/i^fT m« N. pr. eines Autors. 
♦?rur^ m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Cira's. 
♦^lÜHd^l n. = sFfFRTsT. 

HlilH((H n. Titel einet Werket Opp. Cat 1. 

HiffUR Adj. fehlerhaft für ^nftO? i) Klo. 
2,49,7 (58,11). 

*TlilM(ldI f* Untersuchung des Pulses Bha- 
tapr. 2,162. 

•^l3n^l?I n* eine Art Wasseruhr 1. d. d. m. G. 

30,307. 

Hlilv|oh|i^l m. Titel einet Werkes. 
llilMtst n* ^n röhrerutrtiges ehirurgieehei in^ 
itrument. 






^l^^itlM n. Aequinoctialkreis. 

*ITJT^tT n. Aequinoctialkreis Comm. zu Go- 

LADOi. 6,16. 

Hlil^lUI m. Fistel. 

•?I3T5n«fi n. eine best. Gemüsepflanze, == ^TTSTSR. 

Bbayapr. 1.182. 

Hli^Wl^iT o. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

Hlil^fe f. desgl. 
o 

Hlil^yH n. desgl. Opp. Cal. 1. 

♦HlilW«t ro. = Hlil'<«t. 

^n^rFoT^ m. ein Dampfbad durch Rohren. 
••ilill«^-i* n. das Harz der Gardenia gummifera 
RIgan. 6,77. 

•ili^M m, Metron.^on «i^^i. 

^Wfl n. Münze Hrmadri 1,584,1 9. ^Cf^tf^R m. 
Prüfer von Münzen, 
♦^Hrn^SFi Adj. Yon ^Tf? •*- 9Rf?. 

RTfrRKrnnn Adj. fiicAf sehr schön, — edel Da- 
«AK. 88,18. 

*illrf°hlfG(^ Adj. nicht sehr erfahren in (Loc) 
MBB. 4,40,1. 

'ilirl^^H^ AdjJ. nicht zu stark und nicht zu 
schwach (Bogen) ViSBMut. 12,4. 

Hlid^ll^ Adj. nicht sehr seicht, ziemlich tief. 
Adj. nicht sehr lang (ron der Zeil). 
o^ bald. 

Hlkfii^^ Adj. nicht zu stark aufgerissen So^r. 
2,19,1. 

^IlSrllW Adj. nicht sehr streng, massig MBb. 
2,22,9. 

HiffIdfH f- Niehtübersättigung JIsm. 1,1 1 4. 

'^Id<{^y Adj. nicht gar zu lang. oJ? Adf. — 
lange MBb. 3,77,20. 

J^Tr|'^( Adj. nicht allzuweit entfernt. °V^ Adr. 
nicht weit weg 153,1 0. o^IH (&• 3,1,29) und ^ (H. 
3,17,1 6) nicht sehr fern, — von (Abi. oder Gen.). 

^nfcTl^pT Adj. nicht allzuweit entfernt i27^ii. 

»nfS^^H^H^R Adj. nicht allzuweit schauend 
R. 5,86,12. 




^r 



5?IIH^(c4lrH Adj. nicht in allzuweiter Feme 
weilend Vrsbarb. 57,a,22. 

mWgs^^r^Sia Adj. nicht in allzuweiter Feme 
stehend 106,27. 

^frf^l^ST Adj. (f. m) nicht von sehr schlechter 
Beschaffenheit Su^r. 1,172,5. 

^ifd^HH AdT. nicht allzu eilig ViSBRct. 11,6. 

^ifHMHH Adj. nicht allzurei€h Aoni-P. 27,60. 

•flfffPfTO Adj. nicht sehr gebogen, eingedrückt 
R. GoRR. 2,8,41. qfHfHr4v ▼. 1. 
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'flirfrl^lpf t» nicht allzu gro$iet Wohlbehagen 

KiTBAt. 119,49. 

HlfrlHl^ A(y. nicht alUunicdrig Bbaq. 6,11. 

Wlfrl^f^^^ J^^i' ^' geringer Dienerschaft Di- 
C4S. (17,7. 

^ifn^i^Hh^ Aiy. nicAt o//xti«eAr hervortretend^ 
ein wonig versteckt (li. 110. 

*{lf^MMIH Adj. nicht allzureiehlich R46B. 1Ö,18. 

*7licl^VA4J.n<eAf allzureioh versehen mtfl(Iostr.) 
Da^ak. ö4,12. 

HliriUjifMH Adj. ffiicAr gar zu sehr aufgebracht 
Dacak. 67,9. 



•llIrlU'cl^MMclTl Adj. nicht allzu viele ferse 
enthaltend Sab. D. 278. 

HlIrlUHH^ Adjj. nicht allxugut gelaunt. 

HlirlVlf^^Adj.nMt ganz öeAannlMBB.f ,25,60. 

HIItIMIH A4j. nicht sehr erfreut BbIc. P. 4,9,27. 

HlfrlHlf^oh Adj. nicht alUu getoichtvoll Mc- 
daab. 201,1. 

^ifflUTif Adj. 1) nicht allzusehr aufjgeichlitxt 
SocB. 2,19,1. — 2) nicht gar zu verschieden von 
(4bl.). 

•IffH^nH Adj. nicht allzusehr den Genüssen 
fröhnend Mabk. P. 34,116. 

^nirPr^rT Adj. nicht sehr gross Kaaaea 1,17. 
nicht sehr lang (Zeit) MBh. 1,39,8. 

^ffTMM^ Adr. nicht zu sehr Modbab. 62,11 
(101,1). 

HlfflRTH'T A(y« keine zu hohe Meinung %>on eich 
habend, Nora, abstr. °HcTT f- Bbao. 16,3. 

'IIIH^MUIIQ Adj. nicht gar zu anmuthig, Nom. 
abstr. <^fIT Mudbab. 132,10 (197,10). Zo lesen sft- 

Hlin^M Adj. (f. 91) nicht sehr hübseh 83,19. 

HliHdfdH Adj. (f. 9T) nicht sehr anmuthig, 
mittelmässig schön Vers. d. Oxf. H. 145,a,88. 

'llfHc^rHd Adj. (f. m) nicht sehr zärtlich, un- 
freundlich Mabe. P. 71,24. 

^frlöVIHST Adj. den Wind (als humor) nicht sehr 
befördernd Sccb. 1,224,12. 

•^iffjc^l^ m. Vermeidung harter Worte, 

^ifnfcIHfMHH AdT. nicht allzu langsam Vi- 

SBNUS. 11,6. 

Rl frlicJW^H Adv. nicht sehr vernehmlieh (küs- 
sen) Dacae. 87,7. 

"TT^tf^KH^^^il Adj. nicht zu weit und nicht 
zu eng Kam. NItis. 16,2. 

«^lirl^^Th Adj. nicht sehr deutlich Yabah. B|b. 

S. 11,20. 

HlIrl^M A4J* nicht zu weit getrennt Taitt. 

m. Theil. 



Pbat. 2,12. 

HlirlSUlrilU A<U. nicht zu kalt und nicht zu 
warm Ragb. 4,8. 

HliHmrl Adj. nicht zu sehr ermüdet Mabe. P. 

61,18. 

#^ 

•1ll<it^c<"H Adj. nicht gar zu kurz, 

HlirlHWI Adj. (f. KT) nicht ganz wohl, recht 
leidend MBa. 8,54,7. 

Hlfn^^lüAdj. nicht recht froh UBb. 12,328,19. 

lirMtlgv^^ Adj. nicht sehr weit entfernt, 

•TirM^Nfl Adj. nicht zu mager Kabaea 4,8. 

llrMlcrTlUI Ai^. nicht gar voll, ziemlich leer 
(Strasse) R. 2,42,28. 

•iirMl^d Adj. recht vemaehlässtgt Bbnp. Chr. 
181,19. 

^Ur^V A(y. nicht sehr hoch Ind. St. 8,286. 

WlrMf^H Adj. nicht zu hoch Bbao. 6,11. 

^Trtrtr^ Adj. nicht ganz natürlich, — normal 

o 

Dacae. 82,13. 

HlrMMV(<Jd Adj. nicht zu sehr genähert Taitt. 
Pbat. 2,12. 

♦5n5I 1) in. a) ein Weiser, — b) Bein. Ci^«'»« — 
2) n. a) Lob, Preis; ?gl. ^TT^T. — f>) Wunder, 

qra, ^4m und snsriH (»eiten) (tnawcn^T- 

$jt^) flehentlieh bitten, sich bittend wenden an 
(Loc), bitten — , flehen um (Gen. oder '*' Dat.), Jmd 
bitten um (mit doppeltem Acc.). «ilSmH bittend, 
flehend, Hlf^H hülfsbedürftig, in Noth befindlich, 
bedrängt. — Gaus. HK^mfrl Etwtu zu bitten ver- 
anlasseni so t. a. im Voraus gewähren, eine Bitte 
(Acc.) erhören Bbao. P. ed. Bomb. 2,9,25. — Mit 
q^ Act. Jmd (Acc.) bitten. — Mit *7S^ Act. dass. 
236,9. 

?n^ 1) n. Zuflucht, Hülfe. — 2) m. a) Schutz- 
herr, Beschützer, Gebieter, Herrscher, Beeitzer von 
Etwas (Gen.). Hau6(^ Tom Gatten, intbes. im Voo. 
Am Ende einet adj. Comp. (f. C|T) auch so t. a. im 
Besitz seiend — , eingenommen von, versehen mit. 
— b) *das durch die Nase gezogene Seil beim Och- 
sen. — e) N. pr. eines Autors. 

^T^öf^ Adlj. Hülfe suchend. 

HlSio^mi m. N. pr. eines Dichters. 

HIS|(c| n. Nom. abstr. in »TM 2) a)* 



^ie|c|rll f. Nom. abstr. ron HISIMrl 66,24. 67,1 4. 

^TTSRtTA<U. einen Schutzherm habend; f, 'feinen 
Gatten habend, 

HIBlPef^ und o^T^ Adj. Schutz besitzend, — 
gewährend, — verschaffend. 
*HI8J<jl\ A4J. als Beiw. von tfSST. 
» Hm<j^|( Adj. = HI9'<(f|, tber nicht als Beiw. 





Ton 1^, 

=n8na, ^0% Bbag. P. 2,9,25 fehlerhaft für SfT- 
SR; s. ^19 Caus. 

^ifsr^l) A^j. s. o. ?TO. — 2) n. das Flehen, Bitte. 

^TRR Adj. einen Schutzherrn habend. 

^T^ m. (adj. Comp. f. CR) 1) lauter Ton, Geschalt, 
Gedröhne, das Bauschen, Brüllen, Schreien ü.s.Wh 
Laut, Ton überh. — 2) der durch den Halbkreis 
dargestellte nasale Laut. — 3) ♦ = ^fUflT- 

•il^rll f* die Eigenschaft des Tönens. 

•414 ^( IUI n. Titel eines Pur Ana. 

^T^f^FiyT^f^ra^ f. Titel einer Upanishad. 
*ll^^ m. Nichtachtung. 

Il^clti A(U. mit Ton gesprochen. 

•ili^ Adj. rauschend, lärmend. 
*'TTI^qFi N. pr. eines Landes. 

m. N. pr. eines Mannes. 
1) Adj. s. u. ^T^ Caus. — 2) n. Schall, 
Geräusch, Geschrei. 

^f^ l)A4j. laut schallend, -^ tönend, tönend 
überh. Am Ende eines Comp, schallend — ,. laut 
tönend — , brüllend — , schreiend wie, lärmend mit, 
ertönend von. — 2) m. N. pr. o) eines DAnara. — 
b) eines in eine Gazelle Terwandelten Brahmanen. 

•iJ^M 1) Adj. vom Flusse kommend u. s. w., /In- 
viatilis. — 2) * m. a) Saccharum spontaneum RI* 

oAir. 8,89. — b) Calamus Botang RIaaii. 9,107. — 

r 

3) f. ^ eine best. Pflanze. Nach den Lexicogra- 
phen Sesbania aegyptiaea, Hibiscus rosa sinensis, 
Premna spinosa, Flacourtia sapida, CF^öfr^T, 
c#»l*sii^. sld«IHl(, HiHsiMund 50^. - 4) 
n. a) Steinsalz. — b) * eine Salbe von Spiessglanz. 

5n4, Rlf^ A<U. = ^ 1). 

5TO, jfraa (Ml9lMHI^v[|!U>M). Zu belegen 
nur ^n4HM Hülfe suchend, flehend, supplex ond 
^nf^ hülfsbedürftig, in Noth befindlich, bedrängt. 

mm Adj. in öl^Hnf. 

^JH n. wohl Zuflucht, Hülfe. 

HlUicT A4j. der nicht studirt-^. Nichts gelernt 
hat Spr. 7389. 

RH 1) m. N. pr. eines Mannes. Auch ^^L — 
2) f. m Münze, s RTURi HbmIobi 1,584,14. 16 
(RPTPTRT^ zu lesen). I8. 585,i. 587,1. 

•TH^ n. Name eines SAman. 

•TPF^ n. fehlerhaft für m^ Comm. zo LXti. 
4,5,7. 

1. ^RT 1) Adr. auf verschiedene Weite, mannM- 
fach, verschieden, disparat, an verschiedenen Or« 
ten, besonders, RHT R \kW m^Hkl ^ io T. a. 
Wissen und Nichtwissen sind zwei versehiedene 
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Dinge, *^i^\<hr^ = lHi«nl(H. Häuflg im Sinne 
eines Adj. [versehieden, mannichfaeh) gebraucht, 
insbes. am Anfange eines Comp. * f^^ *T ^THT 
^PTHl das Weltall itt nicht verschieden von Q^m" 
bhu. «iiilc^ ^RIH befremdet in hohem Grade.— 
2) '^Präp. ohne, mit Instr., Abi. oder Acc. 
2. 5?RT f. ». RH 2). 

'^'TPTTefF? m. ein best. KnollengetoäehsRäQkTiJlfBd. 
llllohH'l Adj. der viele Opferhandlungen voll- 

A 

zogen hat Apast. 
RHIefiFT m. PI. mannichfaehe Wünsche, 
RHTe?n^ Adj. verschiedenartig, manniehfachy 

allerhand, 

♦HHI+l(y^Absol. = ♦HHI^rM (Absol.). 

*iHUIl^ Adj. PI. zu verschiedenen Familien ge- 
höHg Ind. St. 10,94. Min. Gfoj. 1,9. 

HHIÜ^ m* das b9sondere Nehmen als Erklä« 
rang ron ^qi|<^. 

HRMH^ ^dj* (n>it einem Collect.) verschiede^ 
fi0fi Sinnes. 

•1Mlsi«i m. PI. verschiedene Volksstämme, 

IMNlril? Adj. PI. ver<cA^e(f0n«n 5ramme«. 

•lHlrf*1 Adj. der ver^cA^edene Körper angenom- 
ni0n Aar Bbag. P. 3,31,12. 

lHl(i^ Adj. besonders — , separat vollzogen 
Apast. Qa. 5,21,6. 23,8. 6,31,1. 

«iHirMMAdj.Pl. versohiedenartigy mannichfaltig, 

•iHI(4 n* FeficAtedenAeil, Besonderheit, Jfan- 

•^Hjßj^^^l iQ*9 Abi. Sg. aus Gegenden der ver- 
schiedensten Weltrichtungen, aus allen Theilen der 
Welt 290,1 5. 1 6. Hit. 9,4. 
IMI^Wd m« N. pr. eines Autors. 
HH l<{^o|rM Adj. (f. m) an verschiedene Götter 

^richtet AiT. Br. 6,10. 

RHI^sll m* Sg. verschiedene Gegenden, Länder 
R. 1,13,16. am Auf. eines Comp. MBa. 14,60,4. 
Katbas. 18,318. 

HH^^RM A4j. PI. = HHI^^U Harsbak. 204,2. 

lill^^ Adj. PI. aus verschiedenen Ländern 
(Fürsten) MBb. 1,132,11. 

•TFTT^lH^Adj. (mit einem Collect.) verschiedene 
Sitten habend. 

•fl-iJtlT Adj. PI. verschiedene Absichten habend. 
*1MiyH >n. ein musikalisches Instrument mit 
verschiedenen Ionen. 

IMHh Adr. verschiedenartig. 
••fRF?J' m. der Sohn der Schtoägerin. 
♦HHI-^IMUI m. Patron, fon HHK- 

^THFITRiT f* ^ne best. Personification Man. 



Gaui. 2,13. 

HHm^ n. Sg. etn verschiedenes, anderes Wort 
AV. PaAT. 2,16. 3,79. 4,27. TS. Prat. 20,3. 24,3. 
o^H Adr. 1,48. 

IMlM^M Adj. zu einem andern Worte gehörig 
TS. Prat. 

•iHl^l6**> o>* ^* pr* oio^s Autors. 
•IMiVj^llrl Adj. PI. einen verschiedenen Anfang 
habend. 

3 



lllNt^ClM A^. PI. ein verschiedenes Anfangs- 
stück habend (Siman) i^kr. Ba. 8,7,A,6. 

llll^crlHM Adj. aus verschiedenen Früchten be- 
stehend Hbmadri 1,399,11. 

Illl^stn. PI. verschiedene Getraidearten Katj. 
(r. 2,4,10. Apast. (!•. 6,29,19. Man. Qr- 1)6,4. 

?THPTT?Adj.(f.35n)mannt'cAAz/r<0y AGR AKHB.39, 1 1 . 

HHI^ Adj. Du. verschiedene TS. PrIt. Comm. 



•1MIH1H Adj. PI. verschiedenen Sinnes. 
«iMI(^H Adr. auf verschiedenen — , auf beson- 



deren Wagen, 



l»*iMI3L^ n. PI. verschiedene Gestalten, 
2. «iMISL^ Adj. (f. m) verschiedenes Aussehen ha- 
bend, ungleichartig, verschiedenartig, ^om. abstr. 

HHläMHI f. 

HHIä.MHHrSIH Adj. verschiedenen Beschäftig 

o 

gungen nachgehend, 

r 
^THRT Adj. 1) einen verschiedenen Zweck — , etn 

verschiedenes Ziel habend. — 2) etwas Anderes ent- 
haltend; Subst etn neuer Satz. — 3) verschiedene 
Bedeutungen habend; Subst. ein Wort mit mehre- 
ren Bedeutungen. 

HHr4'^im m., °fe(HH«0 ^^ °«5(<HfHd^ 

m. und °!J^(^HHI <*• Titel Ton Wörterbüchern. 

•4HiyHiJ«J m. 1) ZMeammenf/e//i«ngf der Wör- 
ter mit mehreren Bedeutungen, — 2) Titel eines 
Wörterbuchs. 

•iillld'^* -^dj. verschiedenartig. Nora, abstr. 

0(^ n. Taitt. Ar. 1,7,6. 

r 
1* 'TFn^in ni. PI. oder am Anf. eines Comp, ver- 
schiedene Farben. 

2.HIHNnf Adj. (f.35fT) vielfarbig, bunt Hbmadri 1, 
457,10. Nom. abstr. °^ n. MBu. 13,77,22. 

ll'iMUlictiirl Adj. PI. von verschiedener Farbe 
und verschiedenem Aussehen Boag. 11,5. 

IMilc^feJ Adj. PI. oder in Comp, mit einem PL 
verf cA^eden, ntanntcA/iacA, mancAer/elMlN. (a. 1 1,4 . 

HHlf^^^n% f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

iHIcfi^ A4j. (f. m) Du. und PI. vericAtedena 
Kräfte habend, Nom. abstr. «illlcflMdl f* 

IIIM^^ Adj. von verschiedenen Bäumen her- 



rührend Apast. Qr. 5,17,6. 

iHNtIMm Adj. in verschiedenen Metren abge- 
fasst. 

1M|€smiehfflHtf Adj. PI. von verschiedener 
Tracht und verschiedenem Aussehen MBb. 14,60,4. 

^THT^TtT Adj. PI. verecAtedene Gewohnheiten 
habend. 

lillsdlt^lM Adj. ver jcA^adenen Lehrbüchern ent- 
nommen HbmIdri 1,274,20. 

•1l"1IHHr84M Adj. PI. von verschiedener Dauer 
Taitt. Ar. 1,2,2. 



•IIIIHIHcin AdT. tüte verschiedene S A m a o Latj. 
10,9,10. 

1* iHIhm m* PI* verschiedene Sonnen Taht. Ai. 
1,7,7. Nom. abstr. ^(7 n. 6. 
2. HI^WM Adj. (f. ^) PI. von besonderen Sonnen 

CS 

beschienen. 

•iI1lt9|l f. PI» Frauen von verschiedenen Ka- 
sten 197,18. 

iH^m Adj. (f. ^\) nicht zugethan, Jtnd nicht 
liebend Spr. 4741, t. I. 

?fH m. N. pr. eines Mannes. 

•iMIc^Adj. PI. mit verschiedenen EmbryohüUen 
Qat. Br. 7,1,1,7. 

•1lTl(iM«R Adj. nc'cA^ ausserhalb sich befindend, 
in Etwas enthalten, inhärent. Nom. abstr. °(7 o. 
•ii*^ Adj. zu Nanda tn Beziehung stehend. 
5|F^^ n. Freudenort, Paradies. 
1lP<i«ti n. = HI-<(lW*. 

*^P^m. = Hl^l*(. 
Hl-^ 1 r. i) Freude, Befriedigung MBb. 12,82,66. 

— 2) das Gebet vor dem Beginn eines Schauspielt. 

— 3) ein best. Taet S. S. S. 211. 
*1 (•*<{) «n m. Thürp festen, 

*'W^^il[ ni. 1) der Sprecher von ^Jr^ 2). — 

2) N. pr. Kac. zu P. 6,3,68. 

*^n^m^ m. Nom. pr. 
Hl-^l^^ (MüDRAR. 199,7) und ^n^^HHI^ m. 

Freudengeschrei, 

*'7F^HS ni. ^rtcnnendecAe/. 

*^FF^t^^ n. N. pr. einer Stadt. 

•HKIm^cH Adj. Ton ^TF^. 
Hk<{]Hi5l 1) Adj. (f. 5 a) ein fröhliches Gesicht 
zeigend (Stier) Ind. St. 15,149. — 6) in Verbindang 
mit Ju^ das Ende der Nacht, der Anbruch des 
Tages Laut. 441,14. 447,11. — 2) m. a) PI. Bez. 
bestimmter Manen Gobb. Craddh. 4,8. 9. Hkmadri 
1,141,5. 1 8. fgg. Nach dem Brabma-P. im PsAiccA- 
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«ATüA die drei dem ürgrostvater vorangehenden 
Vorväter, Aoeh ^TOf; jl|r|i|m:. — 6) * Brunnen- 
deekeL — 3) f • S a) eine best, Körnerfrucht, — 6) 
fM ^<l. Metrum. — 4) d. s Hl^l^UI^ HbhIdri 
1,113,17. 

«TF?l^öf m. Freudengeeehrei, 
*^TF^tf^5n5r m. N. pr. Ka«. zu P. 8,3,68. 

Hl-^1m^ n. ein den ^F^\^ 2) o) geltendes 
Tödtenmahl, 

•il-^goh m* N. pr. eines Mannes. 

HlJLIfl 1) m. BarrteAtferer. — 9) f. qiftffi die 
Frau eines Bartseheerers, 

HlfMrl^l«^ D* ^arMerirw^tf Ind. St. 13,389. 
**1liHn«lltr| D* ^'^i' Ha«» eines Bartseheerers. 
♦ HlfMHc< l fj* Adj. Ton snfqrrai^. 

••IMHniMpl m* <fer 5oAn etfnef Bartseheerers. 

**1lk^rM 1) no. dats. — 2) n. das Geschäft eines 

Bartseheerers, 

Hl<j^e|i Adj. fieMfra/ (Geschlecht). 

^TPT f* etwa Oeffhung oder (^«//. 

^HH 1) am Ende eines adj. Comp, a) Nabel. — 

6) Nabe des Rades, — e) Mittelpunct, — 2) Adj. 

Beiw. QiTa's. — 3) m. N. pr. eines Mannes. 

*HWoh ni. Terminalia Chebula. 

r 
HNH Adj. (f. S) am Himmel erscheinend ^ vom 

H. kommend (Stimme). In Verbindung mit qfJT 

m. Bez. bestimmter Constellationen, 

HIHI«^' 1)Adj. von NabhAka herrührend.-^ 2) 
m. Patron von NabhAka. 

»^Hli| m.N.pr. rerscbiedener Manner. Auch PI. 

RTHUlf^^y und ^nHUHJ^W m. feblerhaa für 

IHMIH^^ m. N. pr. eines Sohnes des Manu 
Vaivasvata. Vgl. jflHH'I^W. 

•iHli^l m. Patron, des Ambarlsha. 
l.HIHHr<(^ m. N. pr. eines Sohnes des Manu 
Vaivasrata. 

2.HIHHi^?? Adj. von NAbhAnedishtha her- 
rührend. 

^?WH 14^14 Adj. dass. 

^Hh 1) m. (nicht in der alteren Sprache) and 

r 
f. (adj. Comp. f. ^ und.^ VImana 5,49) a) Nabely 

eine nabelähnliche Vertiefung, Auch m^. — b) 
Nabe des Rades. Auch ^>ft; *m. — e) JUittel- 
puncty die räumliche Mitte und auch das die 
Theile Zusammenhaltende. *m. — d) die enge 
Verbindung MuHschen Verwandten: Verwandt- 
Schaft, Geschlechtsgemeinschaft; vom Ort: Hei- 
mat; concret: ein Engverbundener , Verwandter, 1 




Freund. *m. — 2) m. a) Mosehusthier. Geschlecht 
unsicher. — 6) das Haupt, der Oberste, insbes. 
unter Fürsten. — c) N. pr. rerschiedener Man- 
ner. — 3) (♦f.) Moschus. 

'TlTHöF 1) am Bnde eines adj. Comp, a) Nabel 
Hbmadri 1,698,8. — b) Nabe des Rades. — 2) f. 
mT a) eine nabelähnliche Vertiefung. — 6) ^Achy- 
ranthes atropurpurea. 

HlfH*4( n. N. pr. einer Stadt. 
^^TH^Fif^cfiT f. Anschwellung des Nabels Gal. 

*HlP|J|ioh m. Nabelbruch. 

o 

•1ll*iyH m. N. pr. eines Sohnes des Hira^ja- 
retas und eines ron ihm beherrschten Varsha 
in Ku^adylpa. 
*RTfti|ldeh m. Nabelbruch. 

Hlfn^* n. Nabelkreis (in der Mystik). 
'*'^Tf^ m. 1) Bein. Brahman*s. — 2) Nabel- 
schmutz Gai.. 

*^lfHsf-^*» m. Bein. Brahman's. 
1. IIHsiIrT Adj. auf elftem Nabel hervorgegangen. 
2. RlfH^HcT Adj. nicht von edler Geburt. 

•TTIH«^ n. Nom. abslr. von ^nPl^aft«' AiT. Ba.1 ,2 0. 

Rrft^H Adj. (f. ^\) bis zum Nabel reichend Qkt. 
Br. 3,3,4,28. NjAiAM. S. 4, Z. 17. 

^ßr^TofrT Adj. nicht zu Hülfe eilend M. 9,274. 
*HlfHHIil f. Nabelschnur. Vgl. jpf o. 

•ilPl*1IC!i o* und °^ f. dass. Zu belegen nur 
am Ende eines adj. Comp. (f. SEIT)* 

^nfn^ m. Bein. Brahman's Ind. St. 15,295. 

RIIHRI^ Adj. (f. |) bis zum Nabel reichend Ind. 
St. 13,273. 

•^PlMH m. Abwesenheit von Hochmuth, Be- 
scheidenheit, Demuth. MHIhHIH t. I. 

•TTPW^T n. die Gegend unmittelbar unter dem 
Nabel zu Spr. 3140. 

♦^niH^ Adj. von^nft. 
'TTKFTltTrl Adj. ungesehen, unbemerkt iXii, 3, 

59. MHpIdfdH ▼. 1. 

•^ifHcftR n. 1) das Abschneiden der Nabel- 
schnür. — 2)* Nabelschnur. — 3) ♦ Wohlbeleibtheit. 

^T\vl[^^ m. n. der von NAbhi beherrschte 
Varsha. 

**n4]d n- 1) <iis Schamgegend beim Weibe. — 
2) Nabelbruch. — 3) Nabelvertiefung. — 4) Be- 
schwerde, Noth. 

?nH ni. von unbekannter Bed. Gop. Bb. 2,2,1 3. 
VaITan. 

^TH^ m. Patron, von ^w?» 

^TPTI 1) Adj. a) aus dem Nabel hervorgekommen. 



— 6) als Beiw. Qlva's nach NIlak. so v. a. Sflftf- 
Jf^. HlfH^mnlil. - 2) n. eine best. Opfer- 
handlung Man. Groj. 2,7. 

^HR 1) am Ende eines adj. Comp. (f. 5IT) = •TT- 
JR Name. — 2) Adv. s. u. ^[^{^ 
l.^TTOfr am Ende eines adj. Comp. (f. Q H l fM°h l: 
IHcfil wohl fehlerhan) = sn^B Name. 
2.0 5?m^ Adj. (f. Hlfn^KI) biegend, beugend. 

•iHcfj(m 1) m. Nominalsuffim. — 2) n. das Bele- 
gen Jmds (Gen.) mildem Namen von (o*^IHI); die 
Ceremonie der Namengebung Gaüt. ^tH eJjT mit 
Jmd (Gen.) diese C. vornehmen. 

•ilHoftH-i n. die Ceremonie der Namengebung. 

•1IHoni(i«i n. das Nennen des Namens Jmds 
(Gen.) 215,13. insbes. das Hersagen der Namen 
eines Gottes. 

•1HJ|«$4 Absol. unter Namensnennung Apast. 
Cr. 3,14,1. 

^OTTT5f n. Du. Pereonen- und Familienname 
Gaut. 2,23. Kacc. 55. 

^TO^ m., ct|,jm n. (Kad. 169,24) und oqf|^ 
m. Erwähnung des Namens, Namensnennung. 

•ilHMI^R Absol. unter Namensnennung. 

^\Hr\[^^dh\ f., HIHtJ(UIHIW4 n. und OrT^mön- 
iTloh n. Titel von Werken. 

•1IHt|l( ni. Namensdieb, der eines Andern Na- 
men sich zueignet. 

WWsHfrJil«^ m. (M.8,27 1 ) und ^H^ n. (Kill.) 
Nennung des Namens und des Standes {der Kaste), 

IIHriH^Adv. 1) =5n^q^Abl. von ??TIR. — 2) 
Namens, namentlich, mit Namen, Mit öfn" Jmd 
(Ace.) mit dem Namen von (Acc.) belegen; niit^f^ 
nach Jmds (Acc.) Adamen fragen, ^n^f «iliiciH und 



IIHrlH — 5=TFr 80 V. a. -iiHri« oder ^FFT allein. 

'H'T^IöJ) Adj. in Filz gekleidet. 

•ilHfilfel m. N. pr. eines Mannes. 

•ilH^I Adv. namentlich. 

•ilH^c^ m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 4,46. 

*^R^1^5ft f. eine best, religiöse Ceremonie, bei 

der D u r g A unter ihren zwölf Namen verehrt wird, 

^TFm nnd °UT ni. Namengeber. 

•IIHUig na. ein denominativer Verbalstamm. 

iIhMi^^ Adj. nur den Namen von Etwas tra- 
gend, nur dem Namen nach Etwas (Nom.) seiend. 

HHUII('4 Adj. 1) am Ende eines Comp, den Na- 
men — führend, heissend. — 2) = ^fTTOTpff Go- 

L&DOJ. 1,7. 

HIHmM n. 1) Benennung, Name. «iiiitiMciH dem 
Namen nach MudrIr. 26, IC. — 2) die Ceremo- 
nie der Namengebung. 
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HlHUM4)fQ1 ^' äieCeremonieder Namengehung, 
^Ri^T^TT^nFRH Titel eines WerkesOpp.Cat.1. 
^[^ 1) D. (am Godo eioes adj. Comp. f. ^^y 
seltener ^m^) a] Kennzeichen^ Merkmal, — b) Er- 
Mcheinungsform, Forint Art und Weise, modus, — 
c) Name, Benennung, ^TRI, ^IR ^Jf^, mq — 
^1^41 and «iiUI — ^TTR wir iVamen, iVam^ni . 5Jjq 
Vn (tl^) cJen Namen nennen, ^fTR H^ tf<«en ta- 
rnen tragen, — Aofccn, ^nR ^iji UT oder ^ einen 
JVamen beilegen, ^Jf^ SR^ oder fgf-m (130,12) 
Jmd benennen (mit doppeltem Acc). cTP7 IIHIIH 
•T ^IMrl so ?. a. (favon !*( *etne 5pi«r meÄr 2u er- 
ifcennen. — d) Pen onenname (Gegensatz GesMwhts- 
name), — e) Name, so v. a. Person, If'eien. — f) 
Name, so t. a. Geschlecht, Art, ^ g) in der Gram- 
matik Nomen, — h) ein guter Name, Ruhm, Be- 
rühmtheit, Nur am Ende eines adj. Comp, so t. a. 

'S 

berühmt durch, — <) ♦ IFa**er. — 2) ^l^ Adv. a) 
Namens, mit Namen. Zum Ueberfloss mit «ilill 
und ^TFTrTR Terbunden. — 6) nämlich, freilieh, 
wirklich, allerdings, gerade, — e) vielleicht, etwa, 
— d) nach einem Pron. interr. doch, wohl, — e) 
^^FT 'TIR am Anfange eioes Satzes mit Potent, ob 
wohl, vielleicht. — f) S[R ^TFT nach einem andern 
Worte hebt dieses noch stärker als lEfFV herror. 
YbiiIs. 38,21. — y) qj HIR mit Potent, oder mit 
Ergänzung desselben ach wenn doch nicht, wenn 
nur nicht, — h) mit einem Imper. immerhin Spr. 
7696. 

•ilHI 1) Ady. beugend, demüthigend. — 2) n. De- 
pression unter dem Horizont GoLloBi. 9,2. 

HIMHli^cfi Adj. als Beiw. Yishga'i nach Nt- 

HIHHMIH n. Titel eioes Wörterbuchs der No- 
mina, 
^HmPiMrlUo^l^l na. ein best, Samftdhi. 

•ii^Hl f. etn Schiff dem blossen Namen nach, 
kein wirkliches Schiff. 

HHM(( n. Name BhIg. P. 6,2,11. 

HHMI^IMUI n. Titel eines Wörterbuchs der No- 
mina, 

^FrfsWTTH ^^h »»»*»• ^en Namen tragend AV. 
15,13,6. Wohl fehlerhaft. 
1* ^IHHI^ o« ^er blosse Name, 
2. «ilHHI^ Adj. nMr den Namen von Etwas tragend, 
dem blossen Namen nach Etwas (Nom.)*fet*end. 

5TFIJIT5nSRrf^r? A.dj. von dem nur der Name 
übriggeblieben ist, todt, 

HIHMMI f. 1) Wörterbuch der Nomina. — 2) 
Titel eines best. IFör(er6MeAf uod einet med. Wer- 



kes (BüiiLBR, Rep. No. 556). 

HIHHI^^Ir'-M o. Titel eines Werkes. 

"ilH^^I f* ein Siegelring mit einem Namen, 

HHM^ ni. etn Opfer nur dem Namen nach, 

HHI^Ncl^m n. Titel eines Werkes. 

Hli^äiM °« ^°- Name und Gestalt Qat. Br. 14, 
4,9,15. 4,8. Mund. Up. 3,2,8. Burnouf, Intr. 502. 
•4IHäLMIrH«h Adj. Ind. St. 9,134. 

Hf^M^ B,das Geschlecht der Nomina, ein dar- 
über handelndes Werk, 

Hmfd^'H^llH'4 n. die lehre vom Geschlecht 
der Nomina, 

*llHo|H Adj. etnen Namen habend Comm. zu 
Apast. (r. 4,1,8. 

♦Hmc<rs[Hund*'imi^c<Fs[f| (Gal.) A4J. dumm, 
einfältig, 

*\\l{cU^ m. etn 6efl. SamAdhi Karamd. 52,12. 

*»?m5MUil f' eine Gurkenart. 

•^m^m 1) Adj. (f. m) von dem nur der Name 
übrig geblieben ist, gestorben, todt Uttarar. 28,16. 
17 (37,19. 20). — 2) *m. der Name als einzigei 
üeberbleibsel, Tod, 

•^m^üc^ m. et'ne Zusammenstellung — , ein 
Wörterbuch der Nomina. Auch ^m^\ t, 

HIH^I^I4I| m. Titel eines Wörterbochs der 
ATont^na. 

^HIHI^lfrR) Adj. sich auf das Nomen und das 
Verbum beziehend, diese betreffet^, 

HHI^* Adj. mit Jmds Namen bezeichnet, 
^'iW^kW Absol. mit Angabe des Namens. 

HiMH^ I IHHI o. Titel eines Wörterbuchs der 
Nomina. 

MIMNdi f* Titel eines Werkes. 

•nfrioR Adj. (f. ^) 1) den Personennamen betreff 
fend, — 2) das Nomen betreffend Comm. zu Njajas. 
2,2,60. — HlfH*l 9. u. ^UR^. 
!• •illH'i Adj. umbeugend (einen Dentalen in einen 
Cerebralen). 

2. •iiH'i Adj. einen Namen habend, 
1. HIM ni* eine best. Körnerfrucht Ind. St. 13,436. 
2.HI^ A4j. aus der Körnerfrucht NAmba be- 
stehend. 

•n^ Adj. zu biegen, biegbar, zu spannen (ein 
Bogen). — i^|o|T «i|U|i<i Draup. 4,12 fehlerhaft 

für ftpiNi^n^ 

mm V. 1. für ^ 2) Act. (a. 2,14,80. 

^TTm m. 1) Führer, — 2) * Führung, Leitung, — 
3) kluges Benehmen, Staatsklugheit, 

•iiqeh 1) m* (idj. Comp. f. «imcfn) a) Führer, 
Anführer, Leiter, Chef, Haupt. Auch Ton Golfern 



gebraucht Ind. St. 14,369. Bfit und ohne H*4Jfi| 
Heerführer. — 6) Gebieter, so t. a. Gatte. — c) der 
Held ~, der Liebhaber in einem Stücke. — d) der 
Mittelstein in einer Perlenschnur, — e) Parodie 
gma, Musterbeispiel, — ^ N. pr. eines Mannes^ 
Auch >fSo. — 2) f. ^TT^RH a) eine vornehme Dame, 
— 6) Geliebte. — c) Heroine. — d) eine (lakti der 
DurgA. 

HIMcfii^ n. Führerschaft. 

"ilMofi^CN n. Titel eines Commentars. 
♦^mSRlirn m. Fürst, König. 



HIM'ahIM, °^r{ den Mittelstein in einer Perlen- 
schnur darstellen, 
•IltlH Adj. oeularis Comm. zu NjUab. S,1,36. 
"illMoRNui o. etn best, Medicament Rasar.259. < 

ÜASRNDRiK. 94. 

HIHIH A<U. führend in ^^H^^ 

•\ o 

' 'TT^ 1) A(y. a) vom Mensehen kommend, tum M. 
gehörig Kardak. 70,10. 74,1. — 6) * geistig. — 2) 
m. a) Mensch, Mann, — 6) PI. Wasser. Aach *f. 
m. — c) = l. mjVm 1) Ind. St 14,141. — d) 
*Kalb, — 3) f. mft a) Weib, Eheweib, ein weib- 
liches oder weiblich benanntes Ding. Vgl. mt^, — 
6) Bez. zweier Metra^ — c) * Opfer, — d) N. pr. 
einer Tochter M e r u's. — 4) '^ n. a) eine Ter Samm- 
lung von Männern oder JlfenieAen. — b) getrock- 
neter Ingwer. 

j r 

i' ^J^ 1) Adj. (f. ^ zur Hölle in Beziehung ste- 
hend, in der H. erfolgend, — befindlieh, höUiseh. 
c<i|of) m. die Hölle. — 2) m. a) HÖllefkbewohner, * 
b) der Herr der Unterwelt. 

3 

2. «TTpf) m. die Unterwelt^ Hölle. 

HI{°hMld^UidMtj^Adj. itfenfcAenicA^e/ alt 
Ohrenschmuck tragend Prab. 65,1 0. 
*»?l(|oh«H m* £r672en6etDoAner. 

•il(|ofil Adj. der Hölle verfallend, in der B, 
wohnend; m. Höllenbewohner, 
••TTpffte m. 1) ein best, Wurm. — 2) ein Jtfann, 
der Hoffnungen, die er zuvor erregt hat, wieder zu 
Nichte macht, 
♦*II(ofJjq m. Höllenbewohner. 

m^ 1) m. f. (^) Orangenbaum. — 2) *m. a] 
der Saft der Pfefferpflanze, — > 6) Wüstling. — c) 
et'n lebendes Wesen, — d) Zwilling, — 3) *n. gelbe 
Att6e Rag AN. 7,211. 
••iH^Hipiofi m. ye/6e Rübe. 

HI^^^M^fd f- Titel eines Werkes. 
♦RTpftcR n. Gold, 

l.^T|[^ und ^{{^ 1} m* N. pr. a) ferachiedeoer 
mythischer Persooen, insbea. einea Rshi, der nii 
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den Göltero and den Menschen Terkebrt und hier- 
lii^ und dorthin berichtet. — 6) rerschiedener 
llünner Laut. 378,10. Hbii. Pab. 5,30. — e) eines 
Berges. — 2} *f. ^ die Wurzel vom Zuckerrohr, 
2.^T^ AdJ. (f. ^) stt NArada 1) a) In Beziehung 
itehend, 

HH<My(M n., HU<^f(^H*>^rHM^ f. (Opp. 
CaU 1), ^i(^M(im n., 5?^^^ n. (ebend.), ^- 

(<RWI f. (ebend.), HI«hI^HI f. und HH^VMTc? 
f. (Opp. Cat. 1) Titel Terschiedener Werke. 

^^I^^m. N. pr. eines Sohnes des yic?Amitra. 

f|(<^lq 1) Adj. IM N Ära da 1) a) In Beziehung 
stehend. — 2) n. Titel ?erschiedener Werke KXo. 
84,U. 102,14. 

sn^qSR Adj! = sn^ 1). 

HI|{1mH«(I^^R n. N. pr. einer Oertlicbkeit. 

HI|4^U(rO^ m* N. pr. eines Tlrtha. 

^\(i m\^m f. Titel einer üpanishäd. ^W^- 
FRiT Titel eines Commentars dazu Opp. Cat. 1. 

II^^^IHcal n. Name eines SA man Absb. Bb. 

=?q[nt^ 1) X6i. (f. ^) auf Yiih^ü in seiner 
Erscheinung als halb Mensch halb Löwe bezüglich, 
ihm eigen u. s. w. — 2) m. a) der 4€te Kalpa S) A). 
-. 6) as H^Pri^ VishQD als halb Mensch halb 
Lotte, — e) N. pr. eines Mannes. — 3) n. N. pr. 
einer Stadt. 

HIlPH^^'elUln. ein besLAphrodisiacum,yg\JT{^, 

*i\^\ ki^ri^ o. Titel eines Tantra. 

«il^<^t| Adj. Mwiichen Mensch und Pferd statt- 
findend, 177 n* Kampf fkkMj, 2,24,61. H^<|^M v* 1* 

•il^lT^ 1) ro. a) eine Art Pfeil, angeblich ein 
eiserner; Pfeil überh. — 6) "^ ein best, Wasserthier, 
— c) *Begentag. — d) eir^ best. Mixtur, — 2) ♦f. 

r 

^ Goldschmiedswage, — 3) n. a) ein best, Medica- 
ment Kabaka 6,18. Bbatapb. 5,17. — 6} ein best, 
Metrum, 

HI(M«h i) n. ein best. Metrum, — 2) f. ^^^ 
a) * Goldschmiedswage, — b) ein best, Metrum, 

1i(mtin n., Mi^iTiTiul n. und *ll(iti|(H na. Bez. 
bestimmter Medicamente Mat. med. 204.229.230. 
i.^l^^Tu m* i) Patron, des personiBcirten Pu- 
rusha. Häuflg in Verbindung mit ^ genannt 

und mit Vishnu oder Krshna identiflcirt. — 2) 

• • • 

das von NArAjana 1] verfasste Purusba-Iled 
RY. 10,90. — 3) ali Synonym Ton Vishnu Bez. 
des zweiten Monats. — 4) mystische Bez. des Lau- 
tes ^. — 5) N. pr. rertchiedener MKnner. 
2. ?np7tn 1) Adj. zu 1. HI^IMUI 1) in Beziehung 
stehend f von ihm kommend, zu ihm gehörend u. s. 

w. ^tT o* Bez. der Ufer der GangA bis zu einer 
UI. Thtil. 



Entfernnung von vier Hasta vom Wasser, n?T 
n. ein best, heilkräftpges Oel Bbatapb. 3,124. Mat. 

r 

med. 261. ^TQT n. ein best. Beilpulver Bbatapb. 4, 
150. — 2} f. I a) Bein, a) *der Lakshml. •— 
ß) der DurgA. — y) ^^or GangA und der Ga^- 
4akl. — b) Patron, der IndrasenA. — c)*Äspa' 
rc^us racemosus, 

*ll|mmor)U6 °>* ^- P''* einet Autors. 

HI^IUm^crCrm.undHI{IMmind[lf.Titel zweier 
Werke. 

*il(NUmH P) na. N. pr. eines Fürsten. 

•TT^mtn^TSF^TTH na. N. pr. eines Grammatikers. 

HI^IMmrl?IMI(( m. Titel eines Werkes. 

'^l(lMmril( na. N. pr. eines Autors. 

^T^IMUlrfly t) na. desgl. — 2) n. N. pr. eines 
Tlrtha. 

HI(Wmrn8Jf|(i| m. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

^7T7mU|((IHlHÄ na. N. pr. eines Autors. 

Hl(Nm^llqirt na. N. pr, eines Mannes. 

•<l(IMUi^ m. 1) ♦der Gott NArAJa?!. — 2) 
N. pr. eines Autors. 

•ii(IMUI^c<Jc|^ m. N. pr. eines Mannes, 
s ^^mnmftßf? m. desgl. 

^T^T^UIMilHf f. Titel eines Werkes. 

^nprinftn i) m. Bein. giTa's. — 2) ♦n. gel- 
bes Sandelholz. 

^mtnSf^ m. eine best. Leichenfeier, ^W\}\ 
na.. <3HWT n. und ©HtlytijsIHHRiSJrT f. Titel 
Ton Werken Opp. Cat. 1. 

•H^IMURIJ Ol. N. pr. eines Autors. 

^TmUIMm Adj. in 1. NArAjana 1) bestehend, 
ihn darstellend Agni-P. 37,10. 

j^nprmsnfw n., Hi|iMmf^dm m., ^mm- 

lIRfHf.(Opp.Cat.i)und snpmRIS^m. (ebend.) 
Titel Ton Werken. 

^TT^^m^fijM m. N. pr. eines BodhisattTa. 

HI(IMUWfa f. wohl = HI^WUllMPf^^. 

^TCrtHR^n. N. pr. eines 5eef. 

^l(NmH(t^fft na. N. pr. eines Scboliasten. 

5ni[IMUmlN(HI«eilrW4 n., HHIl|Uim|Hi|c^ 



ro.undHI|IMUI^n.(Opp.atl)Titel Ton Werken. 

<il(IMUIH4 na. N. pr. eines Mannes. 

s^T^TtnnFrf?! f. Tltel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

•ll(lMUlt<<llH*i na. N. pr. eines Mannes. 

^(IMUIIM, ^^xJ «wm Gotte NArAjana werden, 
ihm gleichen. 

Hl^lMUlIVfM m. Nom. pr. 1] einer Einsiedelei. 
— 2) eines Autors. 

HI^IMmmnlU n. das Werk des NArAja^A- 



grama Opp. Cat. 1. 

^TT^mftn m, N. pr. eines Sohnes des VipTi- 
mitra. 

snpmifta l) Adj. (f. m) zu NArAjana in Be- 
ziehung stehend, von ihm handelnd u. s. w. 3) 

n. Titel Terschiedener Werke Opp. Cat 1. ^oUI- 
1501 f. und OoÜ|i©uiH[fft{i(t!5RT f. desgl. ebend. 

iHiMuHMcti Adj. = 5TT;pnftg 1) Aoifi-P. 39,4. 

Hl(iqm-^^ m. N. pr. eines Scboliasten. 

^T^WUiWpiq^ f. Titel einer UpaDisbad.o^. 
^Nrr und ü^^lfq^ f. Titel zweier Werke Opp. 
Cat. 1. 

♦5TT;n3Adj. = srnf5rf^gana5R»^in der 

^n^Jm i) Adj. (f. ^ a) zum Lobe des Mannes 
oder der Männer dienend, — b) dem Agni Na • 
r A 9 a m s a geweiht, denselben betreffend, — enthaf- 
tend u. s. w. ~ 2) m. a) Bez. gewisser Soma-Be- 
eher, bei deren Genuss Worte gesprochen werden, 
in welchen NarA^amsa erwähnt wird, — b) PI. 
Bez. 6efflmmler Manen. — 3) f. ^ PI. Bez. be- 
stimmter Sprüche Ind. St. 1,120. — 4) n. eine Er- 
zählung, die freigebige Männer verherrlicht, Ind. 
8t. 14,442. 

^n^TSKrri^ Adj. mit einer Fünfzahl von NA- 
rA^amsa jjfenannlen Soma-BeeAern begangen 

(CRf) AiT. Bb. 2,24,8 fTmo gedr.). 
r 
Hl(ls(iq m. N. pr. eines Mannes. 

^rf^ f. = snft Weib, Eheweib. 
•5?Tf^ Adj. (f. ^) 1) wässeHg, — 2) geistig, 
^\\{^{ na. Cocosnussbaum, Cocosnuss 179,10. 
^f^%5T m. 1) dass. ^^T^ Ragat. 7, 1126. — 
2) N. pr. = og)q. 

Hll<^^^l(na.eln besUMedicament Mat.med.86. 

•^ll(«fJCi&TH m. N. pr. einer insel. 
♦Hlfi*f^ und ♦ojf^ f. ^ snf^. 

^f{^ m.(KABAEA 1,27. Ind. St. 15,326) und o^ 
f. (zuSpr. Ilö9) = ?n^l). 
*^Tf7^5F^ m. ^el&e Möhre, 

1lf(^ und o^pq (Comm. zu Gaim. 5,2,17) = 

•Hl(§ na. Du. nach dem Comm. das Verdau- 
ungsfeuer und der Wind des Athems, HiT^^^Wu 

HI(l=ft 1) «na Ende eines adj. Comp, es m^ 
Weib. — 2) n. im SAmkhja eine der 9 Arten der 
Toshti. 

STT^WoR (IFetfcer zum Panzer habend) m. Beio. 
M61aka's. 

*"03*^t '"' ^^° unbekannter Bed. Ind. St. 15, 
327. Pambad. 

25* 
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HUT^H *) ™- a) ♦ Cocojfin« daum, Cocotnua, 

r 
— b) N. pr. einer Insel. — 2) ♦f. ^ a) = 1) o). — 

6) $in aus der Mileh der Cocotnust bereitetet be- 
rauschendes Getränk. 
♦•i|j |TJ D. Corehorut eapsularit. 

Hl(l'rOsi n. PI. N. pr. bestimmter Tlrtha. 

Hll(lMt1H n» N. pr. einer ^ladl. 

HlA^^ Adj. nur oder ^anx aus Weibern beste- 
hend KId. 94,3. 

«il^lnj^i m. PI. N. pr. eines Volkes. 

li^lMH n. Frauenwagen, 
*m\i^\ f* arcUfischer Jasmin Raoiii. 10,82. 

^nftS^ Adj. auf die Weiber versessen,' 

^nfkCT? Adj. keine wunde Stelle berührend^ Nie» 
mand verletzend, 

HU'M m. N. pr. eines Sohnes des Bbangak^ra. 

rlf^v.l. 

hI^IMIMH (?) m* N* pr. eines Mannes. PI. sein 
Geschlecht, 

*HI«ljici^ ni. Patron, ron icfjcrH. 
♦Hlc|»i Adj. TOn «iehil Kam. in Haoabb. 8,4 9,a. 
♦•^iPd*' Adj. Ton ?Ta. 
♦^^FPTPr m. Patron. Ton HHHH. 
♦SfTqf^ Adj. Ton 5jqf?f. 
*'nHf? ro. Patron, von HHti. 

HIHc« l)Adj. 2Mm F^NJ« Narmadi gehörig, !7- 
cfl^ m. der Strom der N. — 2) m. (♦Metron. Ton 
*4H^l) N. pr. eines Mannes Harit. 8019. 
•1IH( m. N. pr. eines Dämons. 
•nFHUH (TiersUbig) Adj. f. als Beiw. einer Burg, 
^n^ 1) m* Patron, des (akapüta. — 2) n. 
Name eines SAman. 

(^m) ^nf^ OD* N. pr. eines Mannes. 
♦H|tJ^ m. = 'i\{^ der Orangenbaum, 
*RmW3I m« = *<HWIflrh' Gentiana Chiraita. 
•Tm? m. 1) Patron. Kanta's. — 2)N.pr. eines 
Dämons. 

■ ?1T^ 1) Adj. aus Bohrschilf gebildet, — beste- 
hend (Wald). — 2) [* f. ^ and ^) und n. a) ein hoh- 
ler Stengely insbes. ein Lotusstengel, — 6) Röhre, 
ein röhrenartiger Gegenstand überh. BIlae. 28,3. 
— 3} f. 95[T N. pr. eines Flusses. 4t^ t. L — 4) 

r 

f. *^ o) Gemüsestengel, — 6) ein Werkxeug zum 
Durchbohren der Elephantenohren, — e) ein Zeit- 
raum von 24 Minuten, — d) Lotusblütke, •— 0) Hi" 
biicus eannabinus Mal. med. 311. — 5) n. a) Harn- 
röhre, — b) Stiel, Nur am Ende eines adj. Comp. 
(f. m) MBB. 7,2,34. — c) eine best, YerEierüng an 
einem Wagen, — d) * Auripigment, 



^TT^öf) 1) am Ende eines adj. Comp. Stengely ins- 
bes. ein Lotusstengel; Tgl. ^^TR^* — 2) ♦ra. eine 
Erbsenart Gal. — 3) f. «iiMoni a) ^Stengel, Lo* 
tusstengel, — b) eine best, Gemüsepflanze, — c) eine 
best. Pflanze, =sri^tJ^^\\, — d)*ein Werkzeug zum 
Durchbohren der Elephantenohren, — e) ein Zeit- 
raum von 24 Minnten, — f) eine spöttisch-scherz- 
hafte Häthselrede, — g) Anspielung, versteckter 
Wink Spr. 4046. 

**TI5fTFFFn f. Lotusgruppe, Lotusteich, 

m^F^ m. N. pr. eines Dorfes in der Nähe von 
RAgagrba. 

^^TTc^F^ m. N. pr. eines buddh. Klosters. 

*HMc|J(l ro. Rohrschilf Kliiv, 8,104. 

II^IM, Q?T^ den Stiel (einer Axt) darstellen, 
°f?rT einen Stiel darstellend, 
•iMiM»i m. Patron. Auch PI. 
^M[^n,Muskete,KanoneQvK^k}i,4,^0SJi,i03l. 
•iM<^ f. 1) *ein röhrenartiges Gefäss im Leibe. 

— 2) am Ende eines adj. Comp, ein Zeitraum von 
24 Minuten, 

Hlfd°h 1) Adj. in Verbindung mit CRH^ eine 
bes, Art des Sitzens. — 2) am Ende eines adj. Comp, 
«in Zeitraum von 24 Minuten; Tgl. ^HilMof). — 
3) m. a) ein Bändler mit—{?) Pankad. — b)* Büffel, 

— 4) n. a) Geschützrohr (ukr. 4,1024. 1026. — b) 
* Lotusblüthe, — 5) ♦m. oder n. Myrrhe, — 6) *m., 
f. oder n. ein best, Blasinstrument, — •ilMof^i f. 
s. u. Hld^. 

^IM«^RS^ n. eine best. Blume, 
Hlfdc>h^ Ij m. t' (^ Balar. 38,3. Pari ad.) Cocos- 
nussbaum, Cocosnuss, — 2) m. N. pr. einer Gegend. 
^llcrl=fi^*)ni. Cocosnussbaum,^ 2)n, Cocosnuss, 
♦ H i idsl^' m. Rabe, 
*'ilRini f« eine best, Gemüsepflanze, 
•1llci*ii f. mystische Bez. (fei rechten Nasenlochs, 
•TTSfiofr 1) m. a) eine Art Pfeil, — 6) * Körper 
oder Glied des Körpers, — 2) *m. n. Lotusblüthe, 

— 3) *n. Lotusgruppe. 

*1lQllW»*il £ Lotuspflanze, -^gruppe, —teich, 
*1l^i^ m. Nauclea Cadamba, Vielleicht ein Ter- 
lesenes ^ jfl^:. 
*^ldl^UI m» Fistel. 
*'i{^U Adj. Ton ?15I. 

1. ^n^ m. Jubelruf, 

2. ^n^ 1) am Ende und am Anf. einiger Comp. = 
ST! Schi/f. — 2) f. ^n^ dass. 

^cR n. Niesemittel, 

HHhIcI Adj. (f. ^ 1) von Butter kommend ^ii" 



JAM. 1,4,28. — 2) weich wie Butter 43,14* U. 
^n^pd^ Adj. gut als Niesemittel Karaka 1,|» 
HNM^^H n* N. pr. einer Oertlichkeit. 
iNlHoh Adj. der neunte. 
••i|c4MRl°fiAdj. zum Erstlingsopfer in Beziehung 

stehend, 

•iN( m. N. pr. eines Geschlechts. 

3 
iNksi m. Schiffer, Bootsmann, 

*-ilc4l(J'^ m. dass. 
'TITöl^ 1) m. dass. — 2) n. Name eines SImin. 
HIN*HIM* m. Schiffskapitän Da^ak. (1921) 2, 
107,7.18. 

^io|of)^ici m. dass. ebend. 116,18. 
♦^nfsR, ^^qsftSR und ^ri^PTsftfiR (MBB. 
13,48,21) m. Schiffer, Bootsmann. 
*^^UoU, Hlc>l|fc1 sich ein Schiff wünschen. 
1. ^^TTcli, •{ir4y i) Adj. (f. m) a) schiffbar, - h] 
für ein Schiff zugänglich, — 2) f. UT und n. (230,1 ) 
ein schiffbarer Fluss^ Strom, 
2.*^nS2I n. Neuheit, 

•lloli^efi n. Wasser in einem Schiffe, 
1. ^TRT tn, (adj. Comp. f.^H) das Verlorengehen, Ver- 
lust, das Verschwinden, Zunichtewerden, Zugrun- 
degehen^ Untergang, Vernichtung, Verderben, J:- 
^cIRo Adj. böse Träume verscheuchende 
2.5^ITO m. Erreichung in i, ^lJl5I. 

^TRRT Adj. (f. ^nftpfiT) vertilgend, zerstören^l, 
zu Nichte machend, zu Grunde richtend^ Verder- 
ben bringend; mit Gen. oder am Ende oiues Comp. 
Vgl. 35r^o Nachtr. 3. 

5TT5R 1) Adj. (f. Jp vertreibend, vernichtend, zer- 
störend, verderbend, zu Grunde richtend; mit Gen. 
oder am Endo eines Comp. — 2) n. das Verloren- 
gehenlassen Apast. Verscheuchen, Vertreiben, Ver- 
nichten, Verderben, Zugrunderichten. MUldHI das 
Entschwindenlassen, Vergessen. ^^^H'\\^H: Ka- 
THAS. 74,16 fehlerhaft für °MHH5H:. 
°=TT5R5?r^ Adj. (f. ^) zu Nichte machend Spr. 7853. 

Hli^lfU^il Nom. ag. f. Vertreiberin, 
••iisilkin (?) m. N. pr. eines buddh. Patriarchen. 

•ilRl»? Adj. 1) verloren gehend, verschwindend, 
vergehend, — 2) am Ende eines Comp, vertreibend, 
vernichtend, zu Grunde richtend, 

1lli(|^ ein ausgepresster SomSi- Stengel Abiat. 
85,12. 

HI^H f* N. pr. eines Flusses bei Benares. 

3 

^TM^ Adj. (f. m) versehwindend, vergehend. 

lli^U Adj. 1) zu verbannen, aus dem Lande zu 

verweisen, — 2) zu Nichte zu machen, Nom. alisUr. 

o^n. Kap. 6,14. 
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r m. der Eigenlhümer eines verloren ge- 
Gegenstandes, 

. 1) Gefahr, Verderben, — 2) verderbliche 
nhold. 
Du, Nase, 

(auch viersilbig) 1) Adj. RV. 4,3,6. — 2) 
ez. der beiden A^tid. Später Sg. als N. 
ineo der beiden A^rin. 
' 1) Adj. zu den beiden Ac^io in Bexie" 
tend, — 2)*{.^ das Mondhaus A^rinl. 
jtjJi Adj. von ^W<(IH1h (RV. 10,129,1) 

Badar. 2,4,8. 

. i) Do. und Sg. (128,28) Nase, Am Ende 
. Comp. f. ^[, — 2) *ein nasenartig her^ 
des Holz über einer Thür, — 3) * Genda- 
^yaris Raga:«. 4,4 8. 

n. Nasenspitze Gaut. 1,26. Chr. 264,22. 
rat f. ein best, Vogel. 
r^ m. eine best, Krankheit der Nase, 
r^ n. = ^TTHT 2). 
1^ m. Verstopfung der Nase, 
^föfT Adj. 6t s zur Nase reichend. 
TJ^^ m. Hitze und Trockenheit der Nase, 
\J^Cm lu* flüssiger Schnupfen, 
föR m. eine best, Krankheit der Nase, wo- 
liese entzündet und iound wird, 
r m. Nasenflügel Hbmadri 1,445,18. 

rit^^ m. = IIHi-il^C- 

tT n. Nasenwurzel, 

fp^ m. ein Schwächling, der durch den Ge- 

Geschlechts theile zur Begattung gereizt 
INJf, Büavapb. 1,24. 
^FlfT n. Nasenbluten, 
^ n. Nasenloch Comm. zu (ig. 5,54. 
7f m. Nasenkrankheit, 
^ und ^HT5IH n. Nasenpolyp, 

m, ein best, Baum, 
J\ ni. Nasenrücken Ubsiaobi 1,445,17. 
^^ m. da« Einfallen der Nase Su^r. 2, 

n^Töf) n. (nach dem Comm.) Nasenloch 

[c(T n. dass. 

'J m. das Durchbohren der Nase (beim 

^^^ m. Momordica Charantia R)Iqan. 

föT ni. = HIHNf^Wlsr. 
(Ind. SU 14,111) und o^nrSRR N. pr. 



einer Oerllicbkeit. 

•HIIWefitR Acy. durch die Nase blasend, 
•HlfH«litnT Adj. durch die Nase trinkend, 

^TTTHöff^tT Adj. benaset, 

•illHef)! f« 1) Sg. Nasenloch und Nase (später); 
Du. Nase, Am Endo eines adj. Comp. f. m und 
♦^. — 2) ♦=5TTHT2). — 3) ♦Bein, der Apvlnl, 
der Mutler der beiden Aprin. 

^fHe^m o. Nasenspitze, ^cTR Adv. Ind. St. 
10,433. 

«ilfnc^ll^ n- Nasenloch Mar. (r. 8,1 9. 

♦^nftram^ f. « Hwii^Ml . 

^TfftRTFTRj ro. = HIUIMI^'. 
HllH^IMi m. = snHTO. 
^TrftlSRTOfT n. Rotz Schol. zu Cah. 23,21. 
^fn^fFTST n. Nasenwurzel, 

CS. 

snftpfn&TrW n. Nasenloch Gobb. 2,6,11 (O^- 
fIHgedr.). 

HlfHchl 1) Adj. (f. m) a) in der Nase befindlich, 
aus der Nase kommend Yaitan. — 6) durch die 
Nase gesprochen, nasal Hbmaori 1,723,21 (Hl^niH 
zu lesen). — 2) m. a) Nasenlaut, — 6) ein (von den 
Grammalikern angenommener) dem sogenannt 
ten Jama verwandter nasaler Zwischenlaut, — c) 
♦Du. die beiden A^vin. — d) PI. N. pr. einet Vol- 
kes. — 3) *o. a) Nase, — b) N. pr. einer Stadt. 
♦HlWcWeh n. Nase, 

^rrfe^ n. wohl Vorhut Kad. 2,103,M. 

Wh[ 1) * m. Vordermann. — 2) (* n.) wohl Vor- 
hut Uarshai. 173,9. 
*^HTf2l n. Rotz Gal. 

^itTl«h Adj. ungläubig; m. ein Ungläubiger, 

A 

ein Atheist Gaot. Apast. 

^TFRöfJfn f- Unglaube, Atheismus, 
•illtnofjofixi Adj. die Lebensweise eines Athei' 
sten führend oder von einem Atheisten seinen le- 
bensunterhalt empfangend Visbhus. 54,1 5. 

HlffHcW 0. = HlffH*dl. cfiHUIW der Nicht- 
glaube an die Folgen der Werke, 

^nfelrn f. und snfera" (Kap. 6,1) n. Nicht- 

existenz, 

^^ 

•'HH-fJd m» ^cr Mangobaum, 

HlR-HnfH Adj. körperlos Naisb. 8,29. 

«TTITtT^T^ m. Unglaube, Atheismus Klo. 57,10. 

^F^ n* 1) der dem Zugvieh durch die Nase ge- 
zogene Zügel, — 2) etwa Niesemittel, Errhinum 
in ^UTOT. 

HIHIKIHM Absol. in den Mund steckend, wie 
wenn man Etwas in die Nase steckte, so v. a. wie 



Nichts in den Mund steckend Uariv. 3,125,9. Nach 
einer andereo Lesart ktinnte ^IHRR Acc. von 
°mH sein. 

^n^ m- ^) '''da« Binden, — 2) Verstopfung in 
?rrei°. — 3) * Fallstrick, Falle. 
1*11^^ 1) Adj. (f. ^) Stammverwandt, — 2) ni. 
Stammgenosse. 

^»m^^ m. 1) Patron. JajAti's. — 2) N.pr. eines 
Schlangendämons. 
*Hl^f^ m. Patron. JajAti's. 
l.JTf Adv. niederwärts, hinunter; hinein; rück- 
wärts. Mit Ausnahme eines Falles nur in Verbin- 
dung mit einem Verbum oder am Anfange eines 
Comp. Hier bisweilen = f^fR. 
2. f?T Adj. in Brlf^. 
3. 1^ die 7te Note. 

PTH, I «Itn (BuATT.) 1) küssen, — 2) begrüssen, 
— Zu belegen nur f^HH» f^HcT und f^HR. — 
Mit mi in ofllTRSR. - Mit q in ♦!Tfttft?rJ5lI 
und 5Tf5?iHrT5n. 

^PTItFT A(U. küssend, ^51 ^ aie Augen k,, so v. 
a. sich auf sie herablassend (Schlaf) DigAK. (1025) 
2,128,3. 

T^:5fiO u. s, w. 8. u. MOofiO u. s. w, 

PT:^9T Adj. (f. m) keine Kriegerkaste habend, 
°?r a'' CS keine Kr, gab, ^mj^H n. das Bringen 
um die Kr,, mit Gen. 

f^:df^M Adj. (f. 1^) dass. Balar. 99,18. 

f^:^5f VP. 4,4,38 fehlerhaft für f^',^3(, 

T^*^^ m. das Wegschicken , Entfernen, Unbe- 
stimmbar Verz. d. Oxf. H. 86,6,21. 

f^jtjo u. s. w. und f^\m^ u. 8. w. s. u. f^T^^ 
und RBIRo. 

PT^ n. STsimcf! Name eines SA man Arsu. Br. 

Möfjqf m. Achselgrube. 

M°fi6 Adj. zur Seite befindlich, nahe gelegen; 
Sahst, (♦m. n.) Nähe, ^^ in die Nähe von, hin 
zu (Gen. oder im Comp, vorangehend); ^Zin der 
Nähe von, bei und auch hin iu (153,1 5); ^STRaiif 
der Nähe — , weg von, 

PRICT, PlSR3f75\(PA«AD. 49) und pRfJFßl 
(Spr. 3697. 7577. Da^ak. [1925] 2,129,5) Adj. in 
der Nähe stehend, — befindlich, 

pfefiZT Adv. mit ^ sich nähern, Jmd (Gen.) nahe 
irtn Klo. 8S,38. Haksuak. 130,8. 

fHcfiHH Infln. zu 4. öfiST mit H KIth. 26,2. 

Het)^ m. (adj. Comp. (,m) 1) ein dichter Haufe, 
Menge, — 2) Honorar, — 3) * Schatz, — 4) •dai 
Beste von einer Sache, 
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H«tirf*i t) Adj. Jmd schindend, so t. a. Jmd das 
Geld abnehmend (nach NIlak.) MBh. 5,30,28, t. I. — 
2) n. a) das Abhauen, — 6) das Schinden Jmds, so 
T. a. das Jmd um sein Geld Bringen (nach NIlas.) 
MBn. 5,30,28. 

M^hri^J Nom. ag. der schlecht — , der gemein 
verfährt MBu. 3,35,10. 

f^^ Dal. Inf. zu i.5jq[milpT RV. «,78,5. 

MohCloU n. impers. schlecht — , gemein zu ver^ 
fahren gegen (Gen.). 

H^^ m. Abnahme j ein geringeres Maass, Her' 
absetznng QkÜK. zn Badab. 3,3,37. Auch fehlerhaft 

F?Sff^ 1) in. a) das Einreiben, Aufstreiehen Spr. 
4714. — 6) Walze oder Egge Apast. — c) Probir* 
stein, — d) Titel eines Werkes. — 2) t^} N. pr. 
der Matter R A t a n a's (PnASAii n ab. 28,1 7) and * der 
Rakshas überh. — 3) n, der auf dem Probirstein 
aufgetragene Goldstreifen, 

ftchN^NH na. Probirstein, 

PR^Cfin 1) n. das Abreiben Comm. zu Apast. 
(Ib. 2,11,3. — 2} m. oder n. Probirstein, 

U^mmm ra. Probirstein, 

fH^hm Adr. 1) in der Nähe von, mit Acc. — 
2) * mitten in, 
*fH4iMlrH5i m. etil Rakshas. 

ftspTPT, °aa[ ««'n Probirstein sein. o pjohN I M - 
rnni «<w ^»•- A*«" — seiend. 

in^hNI^HH und fHcfiMiqd (De. V. 18, ii) m. 

'S 

*ilohimH Absol. °1ÖhI^ mit zugekniffenen Au- 
gen, Vgl. *5rf5TQ Nachtr. 1. 
1« H«hW na. Verlangen, Begehren, Wohlgefallen. 
PlofilH^, Pi+IHHH^wnd ftsffrq® nach Wunsch, 
zur Genüge, hinlänglich, reichlieh, ganz und gar 
Spr. 3698. 

2. PTefiTri Adj. begierig, heftig verlangend, gierig. 
Als Bez. eines Agni (aükb. GBUi. 5,2. 

M<t)IH^^ Adj. nach Wunsch tragend TBb. S, 
6,ft,l. 

fsfarnq^Adj. = 2. fs^FR. 

Hcf^lHI n- Verlangen, 

HohIM m. 1) Gruppe, Klasse, Verein, — 2) 
* Schule (buddh.)* — 3) Haufe, Menge, — 4> Schlupf- 
winkel, — 5) * Wohnort. — 6) der Körper, — 7) 
Wind. — 8) * Zeit. — 9) ♦ die Allseele. 
* M«HIMin(lM Adj. zu einer anderen Schule ge- 
hörig (buddh.). 

Pi^lTfMH in. ein best, Opfer. 
*l1oni<-a ni. n. Wohnung, 



1. f^Sf^T^" m. 1) Demüthigung, Beleidigung, Krän- 
kung, — 2) * Tödtung Gal. 
2.*Höfil^ m. das Schwingen — oder Aufspeichern 
von Korn. 
•|H«liUnT n. das Tödten. 

MeDM^I m. Unterdrücker. 
*H=t»lc<'Ü m* ▼on unbekannter Bed. 

fH^tNc^^n f* N. pr. einer Frao. Vielleicht iiad 
zwei Namen gemeint. 

Pjofil^l m. 1) Gesichtskreis, Nähe, ^^ ^ mir vor 
Augen, zu mir, — 2) am Ende eines adj. Comp. 
Schein, Aussehen. Nom. abstr. ^(Ef n. 

P|c^|<4H Absol. In CliuiohmH (Nachtr. 2) und 

^{J^\l^M^ u. Entsündigung. 
*H^f^fH f. Nom. acl. Ton ö^ mit H- 
*Hfh^ohlUI rO' ^*'f herabhängenden Ohren, 

♦Plohy na. Schüssel Gal. 

o 

r^Töfpgcf) m. 1) Calamus Rotang Bhatapb. 1,207. 

•^ 2) * ein best. Hohlmaass. 

Pföfi^^n.wohl das EinschrumpfenKktikKk&,2Z. 

Pi^-^ m. (* n.) Gebüsch, 

*H«tii^oMMI f* f'ne der Jf/mosa cone^nna äAn- 
o 

KeAe Pflanze Rasar. 8,77. 

fiioh^»i n. da« Niederschmettern VarIb. Bbh. 
25(23),6. 

Hof|CE>5i Adj. gekrümmt Laut. 251,18. 

PTc^nf 1) m. {*f. ^ Croton polyandrum Ragan. 
6,160. — 2}m. N. pr. o) eines DA na ya. — 6) einet 
Rakshas. — c) eines Weseof im Gefolge a) (i- 
ra's. — ß) Skanda'i. — d) eines der Vi^ye De- 
yAs. — 0) yerschiedener Männer. 
*fH4)^l^<sns1o.CroroyiJaiiui/90faRXaAN.6,166 
(hier pH^i-Ulllil sftsTR). 

iH^hP^ D. ein best, Taet. 

JHöfiP^y ra. f. (m) N. pr. einer Oertlichkeil 
und eines Heiligthums auf Ceylon. 

fn^i^M, JH^i^jM (ViDDH. 27,14) und o^ m. 
n. Menge. 

fH^din^i f. eine Art Flug, ^f??^ y. I. 

Picfid Adj. bergab gehend in 3r°K5THöfi5f. 

CS ^ CS. 

M=fi^°l^ m. N. pr. eines Baumes. 

CS t 

f^TSUfl 1) Adj. s. u. 1. SRJ" mit Pl. — 2) n. = 
fHc*)fH 3) Spr. 5173, y. I. 

PTöfnH ^) Adj. unredlich, unehrlich, gemein, — 
2) m. N. pr. eines der 8 Vasu. JH^Hfrl ▼• I* — 3) 
f. Unredlichkeit, unehrliches Verfahren, Betrug, 
üeberlistung, Gemeinheit. Personiflcirt als Tochter 
Adharma's ond Mutter Lobha's (MBb. 12,271, 
13) und als Schwester Lobha's ond Tochter 



Dambha's (Buag. P. ed. Bomb. 4,8,3). 

Hc^frlsTleil Adj. von ünredliehkeH lebend, sich 
unredlich betragend MBb. 12,95,16. 

PpFTm^ Adj. am Betrüge Gefallen findend. 

Pl^frlH ond Pr^rirRH Adj. = HSUfFT t). 

H^rm f. = Pl^frl 3). 

HcJ^»i Adj. trügerisch. 

PfcfitFT 1) Adj. am Ende eines Comp. fH<dfr- 
metzelnd, abschneidend. — 2) ro. eine best. Hölle. 
— 3) n. a) das Niedermetzeln, Abschneiden (der 
Haare u. s. w.). — b) ein Instrument zum Abschnei^ 
den in ^^^. 

i^SFj^ 1) Adj. s. u. 1. öR^ mit Pf. — 2) n. Nähe 
ScgB. 1,94,4. 

Moh^lSilM Adj. eine gemeine Gesinnungsweise 
habend. Nom. abstr. ^rU ^' Bbnf. Chr. 196,7. 

MöfnSr Ady. mit 5TJJ übertreffen Comm. zu 
KlyjAD. 2,37. 

Pl^i'SflMlfUAdj. von etwas Niedrigerem bedingt. 
Nom. abstr. ^rTT f* 259,31. 

Hohrl ra. n. (ausnahmsweise; adj. Comp. f. CR) 
1) Wohnung, Wohnstätte, Aufenthaltsort. — 2) io 
der Med. Sitz oder Behälter eines der den Körper 
eonstituir enden Grundstoffe Kabaea 3,5. — 3) ytel- 
lelcht Bienenstock MBb. 11,5,1 7. — 4) ein Stadium 
im religiösen Leben eines Brahmanen MBa. 3,134, 
11. — 5) Erkennungszeichen, 

Pl^nrll i ) o. (adj. Comp.f.^) Wohnhaus, Wohn- 
Stätte Gaut. — eines Gottes, so y. a. Tempel; Stätte 
für (Gen.) Ind. St. 14,388. — 9) *m. Zwickel. 

rlchltf m. das Zusammenkneifen. CfKT° PL ^^ 
Augen, 

H°t) l^oh m,Alangium decapetalum;n, die Frucht 

RaOAN. 9,74. BUATAPB. 1,208. 

H«nmi n. = PfohiTi. 

♦fn^ld^h m. = in^Noh. 

M°l)|8|of) m. N. pr. eines Lehrers. 

H«hlVU«'n best.Theil der Eingeweide {deM Opfer- 
thieri) in ftl^°. 

FT^T^FfT Adj. reine Bände habend, 

PigriHUI o. 1) das Auftreten (mit dem Fuaie}. 
— 2) Ort des Auftretens, Fussstapfe. 

Picfjli m. Spiel, ^'^ fH^1il: Name eioes 
SAman Absb. Bb. 
♦fH*m und ♦fsfarro m. Laut, Ton. 

f^, r^dfn 1) durchbohren. — 2) * küssen, — 
Mit SR entlang bohren. — Mit *^ verzehren. -* 
Mit 1^ durchbohren. 

♦f^ 1) Adj. küssend in cpsqo. «. j) f,^ iv«#w; 
richtig f5fRn. 
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n^m f- N. pr. der Matter Bf aga's. 
H^M m. I) cfoj NUdtfiitxen, HimtelUn, Da- 
rsM/tecr/Sni Hbga. ^mnrf^H d<u Stellen auf die 
Seite wn^ dae Rechnen sm, diu Balten für eine 
Art ton, — S) das Werfen — , Richten des Auges 
(inComp. Toranf ehend] ai<^(Loc.).— 3} Depositum, 
tin iur Aufbewahrung anvertrauter Gegenstand. 
fH^Mf^rllHfui m.Titel eines WerkesOpp.Cat.l. 
{^^tfUI o. 1} das Niederseisen, Bintt eilen, — 
S) Itittel — , Ort der Aufbewahrung, 

T'i^^{\^ m. and PidM(^l t- Titel tweler 
Werke 0»». Cat. 1. 

n^MKTll^ t eine best, Art %u schreiben Lalit. 
141,6. 
HdtMH A(y. im Besitz eines Depositums seiend, 
rf^Hj Nom. ag. Depositor, der Jmd Etwas 
lur Aufbewahrung anvertraut, 

RdUl Adj. 1) niederxulegen. — 2) hineintu- 
stecken in (Loc.)* 

Ptr^((H Gen. Inf. zu 1. f^^ mit 1^ Maitr. 
S. 3,2,2. 
•fni^l f* eine Art Sessel Gal. 

Pn2i»1«i n. das Vergraben, Eingraben (aAe. zu 
Badas. 3,3,53. 4,3. 
Hlä( Ady. als Bez. eines Agni. 
PTQEf 1) "^Adj. klein von Wuchs, zwerghaft, — 
2) n. eine best, hohe Zahl. 
Pliolcfsh tausend Millionen. 
H^cJi ni. N. pr. eines Rakshas. 
fniläcfl? tausend Millionen, 
PfelHöh Ad|j. ein wenig eingegraben. 
fSn^IfWErr^T^Tf^q^Adj. mll eingegrabenen 
Hülsen, Kohlen u, s, w. Mit. 11,62,6,1 <. 
*^T^VH m. das Eingraben. Vgl. ^^TR|. 

fMSöT Ady. (f. lElT) vollständig, ganx^ sämmt- 
JicA. °5H Instr. Adr. vollständig, ganz, 

P{l^tHIS| AdJ. aH«« Erforderliche enthaltend, 
vollständig 214,28. 

Pi^Mm AdJ. als Beiw. Yishnu's. 
JH^M Adl. hineinzustecken Vishiius. 5,25. 
M^ Adj. etwa gefesselt. 
PHT? 1) (*Q>*} Q* Fusskette, Fessel (in übertra- 
{^ener Bed.). ^ 2) Adj. am Fusse gekettet, gefesselt, 
PHT^ n. das Anlegen von Fussketten, 

am Fusse gekettet, gefesselt Rad. 2,44,10. 

•PPTO m. Opferrauch. 

1-M'i^ 'u* ^) da< Hersagen, Aufsagen, laute ila- 

c^<a(^on. — 2) ein /aicf reeil/rfer Spruch, — 3) Er- 

%cähnung, Anführung. — 4} das Ausgedrücktwer- 
m. Th«il. 



den. ^inPHTTHT? m* ^^^ durcA das Femininum 
ausgedrücktes Ifomen abstractum. — 5) Titel eines 
Werkes. — 6) N. pr. eines Lehrers. 
2. H^l^ ein 6eer. TVanA Kahaka 1,6. 6,12. 18. 20. 

HTJ^^ n. das Aufsagen aus dem Gedäehtniss 
Comm. zu Samat. Br. 2,7,4. 

Plill^fl n. Rede Bbao. P. 3,21,25. 
♦P<i|f4IHH Adj. der Etwas hergesagt hat. 

Hi|t|6l| A4j* XU Studiren Apast. 

Him 1) m. a) Einßgung, insbes. der betreffen- 
den Gölternamen in eine liturgische Formel. — 
b) Belegstelle, — e) die Wurxel, insofern auf die-' 
selbe ein Wort xurückgeführt wird, das Etymon 
eines Wortes, Nur am Ende eines adj. Comp, so 
T. a. stammend von, xurüokxuführen auf, — d) ve- 
discher Text, die heilige Schrift. — e) eine heilige 
Verordnung,^ Vorschrift, der Ausspruch einei Got" 
ies, — eines Heiligen; Lehre ttberh. ^FT° BIlae. 
78,2 4. — f) eine Art Stadt, Marktplatx, —flecken 
Apast. Karaea 3,8. Lalit. 571,19. ^tiH^MSJ neben 
Cnn^H^MSI und ^i|(tiH^{i| MXii. Gqbj. 2,14. — 
g) * Weg, — h) Kaufmannschaft, auch wohl Bür- 
gerschaft überh. Am Ende eines adj. Comp. f. C|T* 
— i) PI. = ^M^ßlg. - 2) »n. eine 6e*r. Xahl 
(buddh.). 

f^TTR^ n. 1) das Angeführtwerden, ^'t) Schluss 
(im Syllogismus). 

(H^IHMi|iH t <^ D. Titel eines Parlgishta zum 
Jagurreda. 

fspFim m. = ^^, ^^M\^{<A\^ m. Titel 
eines Werkes Opp. Cat. 1. 

P|i|(m 1) *m. ä) Kehle. — 6) Opferrauch. — 
2) n. das Verschlucken (aIe. zu Badar. 3,1,7. Ver- 
schlingen (auch in übertragener Bed.), Verspeisen, 
Essen RIoan. 20,74. 

♦^msT m. n. = fSms 1). 

♦ fHiHH n. == fHJ|(UI 2). 

*ftTn^ m. « 1. fspT^. 

^H^Ilf^^Adj. hersagend, herzusagen vermögend, 

f^HTP? Adj. mitxutheilen, Jmd (Loc.) xu sagen 
Naisb. 3,93. 9,69. 
♦Hi[l( n>» ^^' Verschlingen, 
*PnTT{ofi Adj. verschlingend, 
*F?JTT5T m. der Hals eines Pferdes, 
*Pli|M* Adj. = Punsch. 

fsrfiTpn n. das Verschlingen, 

Fnfhn? n. das Verschlungensein (in übertra- 
gener Bed.). 

*^nT 1) Adj. /ie6/ie;^. — 2) m. a) der Geist. ^ 
b) Wurxel. — c) Schmutz. — d) Malerei. 



fspTr? m. Fein&. 
Pfii^Bf Ton unbekannter Bed. 
*ri*löori m. eine Bohnenart. 

CS 

H^lto^ll^l Adj. im Verborgenen schleichend 
204,18. 
^fTT^mq^fCRTT f. Titel eines Werkes Opp. 



CS 

Cat. 1. 



^T^nr^^ Adj. verdeckend, verbergend. 

\*i*\<f»*i n. das Verdecken, Verbergen. Pl.Spr.7650. 

HTT^irT n. eine besondere Art die Trommel su 
schlagen S. S. S. 194. 

f^TJJ^trq* fehlerhaft fdr Pw^H.( . 

fHi|«jQirt f« Bewältigung. 
*H*1^ Adj. eine Zurechtweisung verdienend. 

f^mP? fehlerhaft für {rITPI. 
*Hi4'^1 n. Mord, Todtsehlag. 

PlM^^Absol. in MHr4H'^^ . 

mXTFQ etwa Umschlag (um ein Buch) HsmXdri 
1,549,10. 

PlüHifl^ ^om. ag. derjenige welcher festhält, 
— bindet. 

f^rSr^ Dat. Inf. zu m mit f^ RV. 3,23,8. 

P(i|<g m. 1) das Ergreifen, Packen, Festhalten, 
Festnehmen, — 2) das Hemmen, Zurückhalten in 
seiner Bewegung, — 3} das Zurückhalten von (Abi.)? 
Bändigen, im Zaume Halten. — 4) das Zurück- 
halten, Verhalten, Einhalten, Unterdrückung, Hem- 
mung, das Einhaltthun <einer Krankheit). — 5) 
Niederdrüekung, Zufügung eines Leides, Züchti- 
gung, Bestrafung, ^^^ Todesstrafe 128,80. ~ 6) 
Zurechtweisung, Tadel, ~ 7) eine Veranlassung — , 
ein Grund zur Niederlage einer Disputation. — 8) 
Handgriff^, Am Ende eines a^j. Comp. f. C(T* — 9) 
^Grenxe. — 10) Bein. Vishnu-KrshnaV und 
giTa's. 

Hü^ni 1) am Ende eines Comp, dämpfend, — 
2) n. a) Bewältigung, Unterdrückung, — b) Züch- 
tigung. — c) Kampf Db. V. 17,1 2. 

HtT^nm^ n. Titel eines Werkes Opp. Cat. i . 

HiJcjifglH n. = ftq^ 7). 

PlU<jQrf 4." ^om. ag. 1) der Jmd ergreift, in seine 
Gewalt bekommt Dacak. 75,8. — 2) Zurüekhaiter, 
Abwehrer Bbag. P. ed. Bomb, i, 12,2 6. 

%T^ftr|Sa AdJ. IM füeAiigen. 

fnilW m. 1) das Herabiinkenlassen, Neigen. — 
2) Niederdrückung. — 8) ein best. Spruch, mit wel- 
chem die S o m a - Pflanxen in die Presse gelegt wer* 
den, — 4) eine best. Gabe HsiilDai i,821,l5. FT- 
Wn 820,1 6. 821,8. 1 1 . 822,6. 

ßmi^ AdJ. (f. ih) in Verbindung mit CTFTR 
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das Wasiefy in welchem die Soma- PßanMen be^ 
feuchtet toerdenj ehe sie unter die Presse kommen, 
*P|i|l«;J m* Strafe, Züchtigung, 

^Hm^R AdjJ. Jmd unterdrüekendf Jmd ein Leid 

zufügend. Nom.abstr. ^(7o.Coiiim.zoKATJAD.2,27. 

MMi«^ AdJ. 1) niederzuhalten, lu tüchtigen, tu 

strafen, — 2) der unterdrückt — , dem ein Leid 

zugefügt toird von (im Comp. voraDgeheDd) 248,27. 

*f^ 1) AdJ. so hoch wie breit, — 2) m. Sünde. 

fHMUi Dl* ^ ) Glossar, — 2) N. pr. eines D A n a t a. 

♦PlMltli m. = JHMlJi 1). 

*fHMlUiohl f. €ine best. Knolle, 

H^(J6 m. Glossar; PI. Bez. dat vedficAtfn 



Glossars, 



iHMU(L5il!« m. und fHm|(H5il|iiH4T^H n. Titel 



n9 

Ton Werken. 



PlMU^^M m, Titel ron Narthtri's Wörter- 
buche. 
PlMU^^IM ta. Titel eines Werkes Büblbb, Rep. 



No. 735. 



fHM^ m. Reibung (aSk. zq Badar. i,l,«. 

fHMNUl n. (iaf JRei6en. 
*rl^H m. «la« Essen, 

PlMW' in* 1) ^eAla^ Gaut. — 2) JonjenAnny. 
* Praifn f» «'»» erfitfrner fTammer (?). 
°l1Mllri*T Adj. niederhauend, — etreckend, «er- 
nichtend. 

\*m^ 1) Adj. a) nach dem Comm. = Piff^i ?t- 
CJPTFTm — ft) * klein, unansehnlich. — 2) *m. a) 
Huf. - 6) = ^pn^ n. - c) Eber: Tgl. m^. 
— d) Esel oder ^aw/IÄier. — a) TFi'nd. — ^) IFap. 

PTH 1) Adj. a) abhängig, in der Gewalt stehend 
— , unter dem Einfluss stehend — , beherrscht von 
(im Comp, vorangehend) Rio. 2,132,1 3. erfüllt von, 
ganz hingegeben Raoat. 8,3078. BIlar. 50,16. Nom. 
abstr. '^HsMcll f* — b) nach einem Zahlwort mul- 
tiplicirt mit. — 2) m. N. pr. Terschledener Män- 
ner VP.«. 

♦fSraRT Adj. = fsnari)o). 

*H'Mof» m. N. pr. eines Hannes MabIiu. 4,G0,a 
(zu lesen ft^Rf \ st. ft^SfjT). 

PlT|9n m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,21,3. f^- 

Pi<c|9f)Mi Instr. AdT. ohne Wagen. 
fn^l^ m. T. 1. für P|t|^ VP.« 4,168. 
MTig« m. N. pr. eines Fürsten Haeit. 2,84,9. 

firagq^T.i. 

^^^QI m. T. I. für Pl'cl^m 1) TS. i,4,M,9. 



o o 



Hti*«^ m. N. pr. eines DlnaTi. 



Hxjm n. das Einschlürfen. 
1. M"ct<4 m. Aufschichtung, Aufhäufung, Ansamm- 
lung, Haufe, Menge, Vorrath Gaut. 10,63. Ci|imm° 
Adj. auf sechs Monate Vorrath habend. Ausnahms- 
weite in Verbindung mit lebenden Wesen. 

2.*f5FcnT m. = Iwr. 

♦H^RI^ Adj. = fsfrÄ SR5R:. 

'R^HTTTcflT m. eine durch Anhäufung aller drei 
Bumores entstandene Anschwellung dn Unterleib 
bes Karaka 2,3. 

ll'^MI^i^'i Adj. an einer durch Anhämfung al- 
ler drei Bumores entstandenen Anschwellung des 
Bauches leidend Karaka 6,18^ 

P^tll^UI m. N. pr. T. 1. für fHj^'Ul 
♦HT(|t| m. Baufe (als Maass). 

♦PlRl^l f. =:^i^oh1. 

PrftrT 1) Adj. s. u. 1. f^ mit f^. — 2) ♦m. PI. 
N. pr. eines Kriegerstammes. — 3) f. m N. pr. 
eines Flnsses. 

PTf^ Adj. aufmerkend^ wachsam, 

fSf^in m. 1) T. I. für fH^WJui 1). — 2) N. pr. 
eines VAruni. 
♦fn^^H m. ein best. Baum. Vgl. ^^((|(. 

Ht|^|*ti m. ein best. Vogel Gaut. 

H^F^TuT m. 1) etwa Schwall, Guss oder Spülung 
RV. 8,82(93),22. — 2) N. pr. eines (aunahgepa. 

PlTj^ m. 1) ♦ üeberwurf, Mantel, — 2) Barring- 

o 

tonia acutangula. * 3} *Calamus Rotang. — 4} N. 
pr. eines Dichters. 

Pltid^n m. 1) = f^ra^T 1). — 2) Futteral Ba- 
LAB. 163,9 (^rlSIöB gedr.). 

il^i^rl Adj. in einem Futteral steckend BIlar. 
106,14. Am Ende eines Comp, bedeckt mit Pra- 

SANNAR. 101,21. 

♦ft^T?? m. = ftrTSnr 1) und 2). 

M^Ff f. ein defectives Metrum. 
*M"c<=1>IM ni. beständiges Aufschichten. 

Pn^HIf (ohne Object) und Pl^ffif (mit Acc. 
und auch ohne Object) Nom. ag. AufmerkeTj Be- 
obachter. 

H^iM Adj. auftuschichten, was da verdient auf- 
geschichtet oder angehäuft tu werden. 

hir^h Adj. 1) gleitend. — 2) schleichend. 

"FT^TFT m. 1) üeberwurf, Mantel, — 2) Futteral 
ViERAMAfiKAi. 7,2. — 3) Barringtonia acutangula 
JKaraea 6,9. 

H^I^Ji^H 1) * m. n. VebertDurf, Mantel, — 2) ♦m. 
Panzer, — 3) m. oder n. Futteral Harsbae. 182,21. 
*Pl^|ci f. N. pr. eines Landes, = rjlt'^^* 

PlRttlcf m. eine best. Misehlingskaste. 



fk^ Adj. fehlerhaft n»r P|A^. 

HsT, *Fl^ (▼om Simplex tu belegen: HPlFft, 
°iBrf^, of5?sn^, ^q^Sftg, ö^THfST, oft^ = 
°PlPlsi in Bhao. P., f^f^, of%T, Pate, fk^ 
und pfST) nnd Intens. i-iiT^, HH?^. 1)a6ira- 
schen, reinigen; Med. sich abwaschen, sieh reiti 
machen. P^f) gewcuchen, gereinigt; besprengL — 
2) ♦t)n4u). _ Mit 151? abwaschen, reinigen, be- 
spülen; Med. sieh abwaschen und abwaschen (BaU, 
PO- ^c|<iP|st| GoEH. (raddh. 2,81. — Caui. 9- 
«iJHs|t|iri abwaschen lassen. QeR^RT ougeblich 
= cZITR erfüllt von (Instr.). — Mit iP^CR Ad. 
Med. abwaschen, reinigen. — Cans. abwaschen 
lassen. — Mit l^TR abwaschen. ~ Mit Vfr^ in 
^^TsR. ^ Mit f^ 1) Act. abwaschen, Med.dasL 
und sich abwaschen. — 2) Med. sich putzen, skh 
schmücken. — 3) HiUlft) <>) gewaschen, gerei- 
nigt. — 6) polirt, blank gemacht, — c) gerei- 
nigt, rein in übertragener Bed. — d) weggeva- 
schen (eine Sünde). — e) in*s Reine — , tVi Klart 
gebracht, — Mit ^||ri^ vollständig abwaschen. 

— Mit V( abwaschen, reinmachen. — Mit Jöf weg- 
wischen. 

f^ 1) Adj. (f. m) a) eingeboren, innewohnend, 
in der eigenen Person befindlich, TTTf m. ein Feind 
im eigenen Lande 136,12. ~ 6) beständig. — c] 
eigen. Ist hauflg auf eine andere Person als das 
Subject zu beziehen und, namentlich in der spa- 
teren Literatur, so abgeschwächt, dass es durch 
ein entsprechendes Pron. poss. wiederzugeben ist 

— 2) m. a) ein Angehöriger. — b) die eigene Per- 
son. Hsi iki^pir sich, *||^'|^ rTR ^1%T fH§flN- 

FR so T. a. aji^FR. 

Ii^mIh ni. N. pr. eines Dämons. 

Msil M Adj. niederschlagend, überwältigend, 

Hsifcjirf f* N. pr. eines Flusses in^AkadTtpa. 

l*isiM««t m. die eigene Partei, die Seinigen. 

HsiHct» Adj. für immer erlöst Kap. 1,86. 

rHslWIHlHIHI f.Titel eines WerkesOpp.Cat.1. 

MfTFRTT f. etwa Knieschlottern. 
*f^rfsf ganaqciii^. 
♦f^rflPra Adj. Ton fMIr. 

Hsi^ f. das Versengen, Verbrennen, 
♦ft^ n. Stirn. 
♦PlidW m. Bein. giTa*s. 

T-\i\rH und fniid n. Stirn. 
♦f^fi^W m. Bein. fiTa's. 

Pli6^^ui m. desgl. Dacas. 2,4. 

Hict^ m. N. pr. einer Brahmanenfamilie. 

PlÜH n. eine Art Flug MBb. 9,41,26. 



ftftfei - HH< > i<d 
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Ptfi^cji Adr. heimlich. 
•HlUi«hl £ ijpomoea T^rpefAtim. Richtig wohl 

rlw» Hiura 1) Adj. innerlieh; verborgen, ge- 
heim, <^ ST Adr. — 2) o. Geheimniss. 

l^irirlHMH onnmat. als Nachahmung eines Stot- 
Isrnden. 

Pfrff^f. Name einer der 7 K r 1 1 i k A TS. 4,4,s,i . 

fHHcIl f. i) eine best. Pflante. - 2) «pHnf^ 
KXn. 40,4. 

Pirl^ 1) m* (adj* Comp. f. 3E|T) a) der Hintere, 
die Hinterbacken (Du.), insbes. des Weibes. — b) 
der Abhang — , die Thalwand eines Berges. — c) 
fin abschüssiges Ufer. — cf) * Schulter, — e) eine 
b9St. Stellung beim Tanze. — 2) f. 35n eine Form 
der DurgA. 

Hf{i^Hl| Adj. von Hinterbacken gebildet Naish. 
7,8«. 

HrlMolHl f* 1) eine Frau mit schönen Hinter-- 
backen, xaXXiTruYo«. — 2) N. pr. einer Frau. 

HfTrSfFßRT n. (304,4) und ^FQ^rft f. der Hintere. 

Hni'-^'i Adj. 1) mit schönen Hinterbacken «er- 
sehen, schöne H, verhüllend (Gewand). ^»H f* sine 
Frau mit sch.H, Am Ende eines Comp, nach einem 
Adj. (wie schön, breit). — 2) mir schönen Bergab- 
hängen versehen. 

l*lr<M m. N. pr. eines Mannes. 
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lin^tH Adr. i) unterwärts. — 2) gesenkt (Yom 
Tone). — 3) vollständig, ganz. — 4) jedenfalls. — 
5) besonders f vorzüglich, in hohem Grade. — 6) 
ausdrücklich. 

X^Ff^ o» eine best, Hölle. 

H(il»i m. 1) ein nach unten gehender Pflanten" 
trieb, — 2) N. pr. eines Mannes. 

Hr\\r\ i. u. fW mit H. 
* HH Iti'MdlM und ♦PirlHNdla Adj. 

♦iHHIffm Adj. von pTrUrT gana 3r*(li< in 
der Kac* 

NidlWr Adv. hastig, eilig. 
^f^rJUi Dl. N. pr. eines Mannes. Vgl. WrtRji. 

Mfil^ m. Anstich, Loch. 

Mrill (*1 Adj. stechend, bohrend. 

HriiS^I aniunebmen wegen Wri (ifl. 

Hrtl'«^H Adj. träufelnd, spendend; m. Spender 
(mit Gen.). 

THfCf 1 ) Adj. (f. m) a) eingeboren, innewohnend 
Spr. 6616. — 6) eigen. •— c) «r^r^df , immerwährend^ 
ununterbrochen,durchgängig,ewig, PlfOTund PT- 
f^^ AdT. stets, ununterbrochen, beständig, immer, 
unter allen umständen 2^ii,Si, Mit ^ nicht immer 



und niemals. — d] am Ende eines Comp, ununter- 
brochen sich an einem Orte aufhaltend, — in Et' 
was verharrend, beständig einer Sache sich hinge- 
bend, gewohnt an Karaha 4,6. — e) ständig, regel- 
massig sich wiederholend, gewöhnlich, nothwendig, 
wesentlich, zur Sache gehörig, unumgänglich. H- 
^rm m. ein nothwendiges Compositum, das sich 
nicht auflösen las st, ohne dass die Bedeutung 
zerfiele. T^T^ m. der nothwendige, so t. a. pri- 
märe Srarita. — 2)*m. Meer RleAH. 14,7. — 3) 
f. 3En a) * Pflugschar Gal. — 6) Bein, a) der D u r g A. 

— ß)*der Göttin Manas^ — c) einebest. (akti. 
HrMcfiR»? n.l) eine unumgängliche Verrichtung, 

— Obliegenheit , — heilige Handlung Comm. zu 
(lAiM. i,6tt9,9. — 2} Titel eines Werkes Opf. Gat.l. 

rHrMcf,4yohlß|c*)l f. und Q eliHHtfHghH m. 
(Opp. Cat. 1} Titel zweier Werke. 

Mr<4«UlciH AdT. immer, unter allen Umstän- 
den M. 2,58. 73. 

f?lrqsRr^n.=fHrM»hM^i)i»6,27.RieAT.i,i25. 

JHrMßtiMI f. 1) dass. MIre. P. 31,60. — 2) Ti- 
tel eines Werkes Büblbr, Rep. No. 456. 

HrM^lIrf 1) Adj, in beständiger Bewegung sei- 
end. — 2) m. Wind, der Gott des Windes. 

Hr^sTTT^^R n. Titel eines Werket Opp. Cat. 1. 

llrM^lIrt Adj. beständig geboren werdend Buag. 

2,26. 

PlrMrll f. und fHrMd n. 1) Beständigkeit, das 
Sichgleichbleiben, stetes Verharren, ewige Dauer. 

— 2) am Ende eines Comp. Nom. abstr. zu pTt? 
1) d). — 3) yothwendigkeit, Vnumgänglichkeit. 

HrMc(l Ad?, stets, beständig, 
HfqrirT Adj. stets unterhalten (Feuer) QäMKu, 
(a. 2,17,6. 

HrMHH Adj. beständig tanzend ((ifa) MBu. 

13,17,50. 

MrMIlfel m. N. pr. eines Lehrers. ° iH5 N. pr. 
des Verfassers des RasaratnAkara. 

MrMMl(c(rl m» N. pr. eines Buddha. 

RR^ m. N. pr. = HrtHI«. 

^Tr^^7 Adj. (f. ^\) stets mit Allem gesegnet 
KuiLA zu RV. 5,87 = Taitt. JIr. 10,1,1 = Maü. 
G^oj. 2,13. 

Hr4M5!I f. Titel eines Werkes. 

CS 

l«iH4tls(IM^ n. ein best. Amulet. 
HrMMMNI((»ll<^| m. Titel eines Werkes. 
PlrM^lfiS Adj. Etwas (Loc.) für beständig haU 
tend Bhac.P. 9,18,4«. 
PlrMH!^ m. Ewigkeit. 
PlrMHM Adj. aus Ewigem gebildet, — bestehend. 



fHrMHW) Adj. für immer erlöst Kap. 5,7. Nom. 
abstr. o^ n. 1.162. 

PTt^^fFT Adj. stets einer Sache obliegend, stets 
bedacht auf {Loc.) Gaut. 10,29. M. 3,75. 6,8. 9,826. 

MCMMsF Adj. stets gesammelt, — die Gedanken 
auf einen Gegenstand richtend. 
♦fHcMtlNW 1) Adj. ewig jung. — 2) f. i^ Bein, 
der Draupadl. 

F'IrM'alrH l) Adj. (f. m) stets ein Kalb habend, 
— 2) f. ^T eine best» S km »n- Litanei, — 3) n. 
Name Terschiedener SAman. 

T^lr^cfCr^ m.N.pr. eines Mannes B.A.J.4,1 1 3. 

Hfq(cf9|tTf ni. N. pr. einer Gazelle. 

Plcq^ohUÄ m. Bez. eines best. Sitzes V is b n u'f 
o 

im Himmel. 

PirM^frf n. eine bleibende, lebenslängliche Ob- 
servanz GoBii. 3,2,55. 

pffT^m Adj. beständig anwesend. 

Pir^mH Adr. beständig, stets, 

rlr^HH m. eine auf die Beständigkeit sieh 
stützende Einwendung. 

MrMHc<oft Adj. stets Andern dienend 175,2. 

I •irMt-Cii'l Adj. beständig Lob empfangend. 

Hf'^WiiM'i A4J. regelmässig sich badend Vi- 
soRus. 64,4 2. Hit. 19,1. 

HrMWI'c-ÜIN-^ Adj. stets dem Y od Si- Studium 
obliegend. Nora, abstr. ^T^rTI f* 

f^lf^^TrT^f ^'om. ag. stets opfernd RV. 10,7,4. 

ftrm^T^fcrfUm. Titel eines Werke« Opp.Cat.l. 

HrUiH^ D. Titel eines Werkes. 

HrMM*tl ra. N. pr. Terschiedener Manner. 

PTcm^^fH OB. ein best, medicinisches Präpa^ 
rat Mat. med. 75. Basar. 542. 

m. N. pr. eines Scholiasten. 

f^rmHJ|<^^H Adj. beständig gepflegt (Feuer) 
Act. Grhj. 1,9,2. 

MrMIMfti m. N. pr. eines BodbisattTa. 

o 

iHfMI^I^ n. und ^sRR m. Titel zweier Werke 
Opp. Cat. 1. 

pHrMlf^sl Adj. (f. 3511) eigene Ruder habend, so 
T. a. sich selbst rudernd. 
* f^Trmfr5TH^Trf m. N. pr. eines B o d h i s a 1 1 T a. 

HrMlrH<^ ni. 1) am Anfange eines Comp, be- 
ständige oder regelmässige Feste R. 1,5,14. — 2) 
Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. ^{ifflT m. desgl. 
ebend. 

PlrMI44) (Katj. (r. 20,4,1 4) und <>^R (CXIkh. 
Grbj. 4,11) Adj. stets mit Wasser versehen. 

HH4II^H •^4J- vo*^ selbst aufgegangen (eine 
Erkenntniss) Spr. 4498. — 2) m. a) ein best, me- 
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dicmischßs Präparat Rasemdbak. 101. — 6) N. pr. 
eines Manoes. 

iHrMI^Fh' ^' ^' P>'* ^i^^* BodhisattTa. 
1. fsf? (nur in der ältesten Sprache und nur in den 
Formen f^d^JH^ f^!^ und l^qR), PF^, 
F«i*^f?! (episch auch Med.), i) verspotten^ schmä' 
hen, veraehteriy schelten^ tadeln, schimpfen auf, PV- 
T^ verspottet. Mp^H gescholten , getadelt, mit 
einem Makel behaftet, verrufen, verboten, — 2) 
verspotten, so ?. a. übertreffen 251,3. Buoqa-Pb. 71, 
24. — Oesid. MnCHiCI '»* verspotten Lust haben, 
— iH^firWrl Agr. fa. 9,11,1 rielleicht bezichtigen^ 
ftMcAkWfyen.— Mit C(f^p{(* tff^ftl) heftig schmä- 
hen, — tadeln. — Mit *V( (Ijft^ oder ^rftl^) 
schelten, — Mit VfJH tadeln, schmähen auf, — 
Mit 1^ tadeln, schmähen, schelten, 
2. 1 Hd 1) f. ö) Spott, Schmähung, Verachtung, — 
6) Spötter, Verächter, — 2} am Ende eines Comp, 
▲dj. schmähend, verachtend, 
*f^ n. Gift, 

•M^tji Adj. der den Stock niedergelegt hat. 
♦PTTT m. Mensch, 

H^^jon AdJ. 1) et'n« Einsicht habend in, schau- 
end, — 2) anzeigend, verkündend. 

H^^IH 1) Adj. (f. ^ a) /^^fid^Mrend an/; zeigend, 
verkündend, lehrend, — b) zusagend, gefallend, 
fH((ftH ▼. I. — 2) f. 5|T die Enoeckung des Ver- 
hältnisses von Bild und Gegenbild durch eine mög- 
liche oder unmögliche Verknüpfung von Dingen 
KlyjApa. 10,11. — 3) n. (adj. Comp. f. lETT) a) das 
Sehauen, Sehen, — b) Hinweisung auf, — c) das 
Zeigen, — d) Beleg, Beispiel, Nom. abstr. ^^ n. 
Naisu. 7,75. — e) ein Beleg fUr die ünhaltbarkeit 
einer ausgesprochenen Ansicht. — /] Anzeichen, 
Symptom, Vorzeichen, Vorbedeutung, fllffjo Adj. 
so T. a. zeugend von Freundschaft. — g) Schema, 
System. 

ri^5jilt|Hoü Adj. zu Gesicht zu bringen, vorzu- 
führen, zu zeigen. 

^ft^pEFT Adj. 1) schauend, eine Einsicht habend 
in, vertraut mit. — 2) zusagend, gefallend. 

VA^\ f. Schmähung, Verachtung. 

M^m m. 1) Hitze, die heisse Zeit, Sommer. — 
2) N. pr. verschiedener Manner. 
*lH<(moh^' m. die Sonne. 

T'i<{mM\^ m. die heisse Jahreszeit. 

Pf^lri^ Nom. ag. Anbinder. 

Pj|H n. 1) Band, Strick, Halfter Afast.C«. i, 
11,5. — 2) Grundursache, Wesen, Grundform, 
Ursache überh. — 3) JH^HH Inslr. ursprünglich, 



Moesentlich, eigentlich, — 4) = fNTFTF^TFT und ein 
Abschnitt in dieser Lehre. — 5) bei den Buddhisten 
eine best. Elasse von Werken Karahd. 81,21. — 6) 
Titel eines Werkes über Metra und Stoma. — 7) 
*Ende, Untergang. — 8) ^Reinigung; Tgl. 7. ^. 
— 9) "^ die Forderung des Lohnes für Askese. 

H^M^Itl Ad|j. auf einem Grunde fussend oder 
ioesenhaft, 

fH((HH5| n. = ft^6). 

H^Ht-BIM u* die Lehre von den Ursachen und 
dem Wesen der Krankheiten, Pathologie, 

11^11181 Qt)( Adj. als Ursache wirkend Buatapr. 
2,169. 

fJ^f^TU 1) Adj. 8. u. 1. f^ mit f^. — 2) *t. 
m Kardamomen. 

Plf^fi y*l f. i) Solanum Jaequini, — 2)* Kar- 



damomen. 



rni^cl Partie. Ton 4. ^ mit Pt. 

f^f^KÜTH^ n. geistige Betrachtung 282,20. 
284,1 9. 

rllife.l|llHr?5lI Ad|J. worauf man seine ganze 
Aufmerksamkeit zu richten hat 34,4. 

PlIdUJIH Adj. über Etwas (Acc.) nachzudenken 
verlangend. 
♦f^ipi m. Fisch. 

^^^ m. 1) Befehl. ^^ ^oder '^ Jmd (Dat.) 
zu Befehl stehen, Jmds Befehlen nachkommen. — 
2) ♦ Unterhaltung, Gespräch. — 3) Nähe. — 4) ♦ = 

M<!ll*lf(H, fH<Sil«J»d^, Pi^5PM and Pi^5W- 
^T^ Adj. Jmds (Gen. oder im Comp, rorangehend) 
Befehle erfüllend, — Befehlen nachkommend. 
*fH4ßlH 1) Adj. hinweisend. — 2) f. o^t Him- 
melsgegend RIgan. 21,79. 

i^a fehlerhaft für PraTcT. 

M^l f. 1) Schlaf. Auch personificirt. Am Ende 
eines adj. Comp. f. m. — 2) Schläfrigkeit. — 3) 
Schlaf der Blumen ist der Knospenzustand. 

H^l<4)^ Adj. Schlaf bewirkend, einschläfernd, 

fni^lim m. das Schläfrigwerden 182,27. 

fHÄl<(f|^^' 1 } Adj. an Schlaflosigkeit leidend Yi- 
eramameae. 10,82. — 2) m. N. pr. eines Dichters. 

fH^I((f(Äl AdT. mit 5fj^ Jmd um den Schlaf 
bringen Spr. 2406. 

Pl^l^^ (Nom. ^JöP) den Schlaf verscheuchend 
Vahana 5,2,88. 

PnfTrl^TT Adj. eingeschlafen. 

JH^ktl Adj. vor Schläfrigkeit blind, schlaf- 
trunken, 

Pl^IMM Adj. im Schlafe bestehend. 



pnrmr f* mystische Bez. des Lautes H* 

^AIMUT m. halb Schlaf halb Contemplation, ein 
Zustand zwischen Wachen und Schlafen, 

Ih^H^T Adj. (f. 5JI) schläfrig, Mchlafsüchtig 
157,10. 

fn^HHI n. i)Schiäfrigkeit.''- 2) langes Schlafen. 

Ph^M 1) Adj. schläfrig, schlafsüchtig. Nom. 
abstr. o^ n. — 2) »m. Bein. Y ishnu's. — 3} ♦/. 
a) Solanum Melongena. — 6} = (4«ia|6||^of)|. — 
e) ein best, wohlriechender Stoff. 
*fHANd m. Finsterniss. 
^HSTftsFFT n. Phlegma (als einer der Grund- 
stoflTe des menschlichen Körpers). 

1. f^TM^ (*m.) n. 1) das Siehfestsetzen, Aufenthalt. 

— 2) Aufenthaltsort, Lagerstätte, Behälter. — 3) 
Schluss, Ende. — 4) Tod, Vernichtung. — 5) der 
Sehlusssatz (musik.) am Ende eines SAman, «Dt/- 
eher im Chor gesungen wird. Hierher rielleicht 
auch AY. 9,7,1 8. — 6) das achte astral. Haus. — 
7) * Geschlecht, Familie, — S) * Familienhaupt. 
2,*f^^^ kdj, besitzlos, arm. 

FTcFRTFT n. Name Terschiedener SA man. 

PlMltWiMI f* Todteneeremonie. 

fnMHHI f* Besitzlosigkeit, Armuth. 

fn^MMfrl m. der Herr des Endes Taitt. Ar. S.91 3. 

Pife<*l*1fT Adj. Sohlusssatz-artig. 

MMI^itl Adj. mit einem Sehlusssatz versehen. 

PiMHItIM Adj. als Beiw. fira's. 

FRTT f* Netz aus Schnüren, Fanggarn, 

pmirf^ Nom. ag. Aufbewahrer, Berger. 

HUTrlcCr A^. 1) niederzulegen Hrhadri 1,374, 
12. 17. — 2) aufzubewahren. — 3) Jmd (Loe.) zu 
übergeben, anzuvertrauen,^ i) zu richten auf(Loc.]. 

r^yiHIW Abi. Inf. zu 1. m mit f^ 1,9. 

H4H 1) o. a) das Niedersetzen, Niederlegen^ 
Einsetzen (des Feuers, eines Topfes in die Erde). 

— b) das Aufbewahren. — c) Ort des Niedersetzens, 

— Niederlegens, Behälter. Ausnahmsweise m. ; am 

r 
Ende eines adj. Comp. f. ^. — d) ein verborgener 

Schatz , Schatz überh. — 2) f. Pifc||«i1 Bez. der 

Worte ^} ^l^'^J^^^\ u. #. w. (TBr. 3,7,*, 9) 

Apast. (r. 1,5,5.-3) Adj. Etwas (Gen.) in sich 

bergend. 

♦fnyH^ Adj. von fn^n^, 

PlUHcü^ m. "w Topf mit Kostbarkeiten. 

2. fnUnl AdT. mit 5f|^ außäufen Harsuak. 129.3. 
PimH^I m* ein Jaksha. 

(PWI^) Prarf^TO Adj. zum Niederseteen o. 
s. w. geeignet. 
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MMI^in m* IVäg«r det Fanggarns. 

f^f^T^Abtol. io *Jl^^. 

HMI^ m- nach dem Comoi. s Nrl(l HMI^- 
^m WT:. Man könnte ^I^UNIIM (^ITO 
QT^) i^ermolben and diese als iwei 8 tob ha auf- 
Cusen; Tgl. fSdcH* 

Ht||^4 Adj. d9r Etwas (Acc.) eingesetzt hat. 

Pirtl m. 1} Aufetellnng, Aufwartnng (fon Spei- 
sen u. s. w.}« — S) 'sr Untersatz an der UkhA. — 
3) Aufbewahrungsort, Behälter , in übertragener 
Bed. so T. a. Inbegriff. CTn^T der Behälter aller 
Gewässer^ das Meer; auch Name eines SA man. 




ehdHm «o ▼• •• Vollmond. — 4) *das Meer. — 

5) nacb (aAe. die Kenntniss der Zeitrechnung. — 

6) ^eine best. Beüpfiante. — t)*ein best, wohl* 
riechsnder Stoff. 

infulllj m. Büter des Schatzes. 

PlIM^tl m. N. pr. eines Kaufmanns. 

tnöfiT f. Titel eines Werices Opp. Cat. 1. 
^HIUHISI m. Bein. Kabera's. 

f^ffutl m. Schatshüter. 

H^CfJTf m. 1) Sehätseherr. — 2] ein überaus 
reicher Mann. Nom. abstr. ^(7 n. — 3) Bein. Ko- 
bera*s. — 4) N. pr. eines reichen Kaufmanns. 

l*1iM^lrf^n m. N. pr. eines Kaufmanns. 

nfU^I und <^tnöfT m. Schatthüter. 

HlMHII^n m. N. pr. eines Kaufmanns. 

PlRlMrl Adj. einen Vorrath bildend, in Yorrath 
vorhanden, reichlich. 

HIUMM Adj. (f.^ aus Schätzen bestehend Uab- 
SHAS. 90,18. 

HTQön^ m. die Kunst Schätze zu finden Kad. 
255,10. 

HIMcim m. N. pr. einer Stadt Ind. Antiq. 1875, 
S. 353. 

Myl^l m. Bein. Kabera's. Nom. abstr. ^^ n. 
♦PlUly( m. desgl. 

HMo|^ n. 1) *das ffinundherbewegen. Zittern. 
— 2) eoitus Habshab. 162,6. — 3) * Spiel, Scherz. 

M^Trl no- N. pr. eines Fürsten. 

. J^^^ Adj. l] hinzusetzen, aufkulegen UaiiAoai i, 

173,7. 9. — 2) hinzusetzen, so w. a. aufiubewahren 

Karaka 6,6. 

^> 
*HfcUl1 0- das Schauen, Sehen, Blick, 
^^ 
'F{^^ m.N. pr. eines Mannes. PI. sein Geschlecht. 

T^UTcf 1) Adj. beharrend, treu. — 2)m. N. pr. 

eines KA^japa. 

♦fHyiH m. Laut. 

H«14* Adj. zu Grunde zu gehen — , umxukom" 

men verlangend Boatt. 
lU. Tball. 



FPT^ m. n. (Kbasd. Up.) Klang, laut, Ton, Ge^ 

rausch, Gesumme, Geschrei. 

PPI^ Dat. Inf. tu Tm mit H HV. 3,56,f. 

H«iM»< n. das Bingiessen Comm. zu Gaim. i, 
477,1. Vgl. F^^o. 

^mnh Adj. In f^gro. 

HHfJftM m. N. pr. feblerhaa für f^V^rT^fSf. 

HHldVI f* l^t zum Tanzen Harshab. 101,ss. 

PH^ m. das Schleifen oder Trillern (des Tones 
in der Litanei) Vaitan. 

Hll<^ ra. und PlHff^rl n. =» PR^. 
^Hmßn Adj. 1) klingend — , tönend-^, schal- 
lend — , schreiend wie, — 2) ertönen machend, 
spielend (ein musik. Instrument). — 3) von einem 
Klange begleitet. 

H4T^ oder M«il<^ m. ein in den Boden ein- 
gegrabenes Wassergefäss. 

I*i HrH Adj. zu schmähen », zu lästern begie- 
rig; mit Acc. 

PTR?TR Adj. schlafen wollend, schläfrig RUat. 
8,2130 (NHÄJH gedr.). 
"^ PHtm f. die Absicht wegtufiihren. 

M*iiq Adj. (mit Acc.) 1) Jmd wegführen wol" 
lend Kad. 2,44,12. — 2) zu führen — , zu brin- 
gen wünschend nach (^TTFT) einem Orte oder in 
einen Zustand, eine Lage (Acc). — 3) zu verbring 
gen — , abzuleben wünschend (eine Zeit). 

HnrlMrl Adj. mir dem f^Hrf (Partie. Ton ^ 
mit PTj versehen. 

fsRffT f. Wiederholung. 

ft^ 8. 1. fs?^. 

H^öf) Adj. Subst. Spötter, Lästerer. Gewöbn- 
iich in Comp, mit dem Object. 
*M*^n^ Adj. eine verkrüppelte Band habend. 

H'^^l n* das Lästern, Schmähen, 

P|*^h1T Adj. dem Spott — , dem Tadel Jmds 
(Gen.) unterliegend, schimpflich, verächtlich, 

f^F^T f* 1) Schmähung, Lästerung. — 2) 7a- 
del, Zurechtweisung. — 3) Schimpf, Schande 470, 

2S. 26. 

♦H-^IH^H f. ironisches Lob. 
Pffeffr Nom. ag. Spötter, Lästerer, Verächter. 
PiP^finy m. N. pr. eines Mannes. 
^mI*^»? Adj. schmähend, lästernd, tadelnd. 
♦f^pg" f. eine Frau, die ein todtes Kind zur Welt 
bringt, 

M«^mHi f' ^i^ Gleichniss, in welchem dasje- 
nige, womit Etwas verglichen wird, in gewisser 
Beziehung als dem Vergliehenen nachstehend dar- 
gestellt wird. 



fN^) rrf^ Adj. 1) IM schmähen, v^räehilich, 
verwerflich, schimpflich, tadelsuwerth, woran ein 
Makel haftet. — 2) verboten, untersagte 

Pi*^ltlrll r* Tadelnswürdigkeit. 

1. f^ 1) Adj. in €||ehP|4 Ton unbekannter Bed. 
~ 2) m. Berr, Oberhaupt Ind. St. 14,386. 
2.f^ m. 1) Wassertopf Ind. St. 14,386. — 2) 
*Nauclea Cadamba. 

rHMdld f- die zweite Rippe. 

♦ H^d' m. Recitation. 

♦ftci%f?B A<«. = Piqfäfi $5? H:. 

HMrIH n. 1) das Fallen, Fall, Sturz. ilpHlJUI 

r 
JPTFT das Abgehen der Leibesfrucht einer Schwan- 
geren, so T. a. das Niederkommen einer Schw. -* 
2) das Fliegen, Flug. 
*HMrM(Tl^Uri f< wobl das Fallen und Steigen. 

* Piq^CfT f. 1 ) ein schlüpfriger Boden. - 2) Schlacht- 
feld. 

f^V^lJTll n. das Binlegen oder Spenden derKlösse 
beim Manenopfer. 

rH^ I^IM Adr. (so leise) wie wenn Blätter 
fallen. 

*T^m^ m. das Reifen. 
♦JHMIi m. Recitation, 

fi|l|H m* 1) Sturz, Fall, das Fallen, Niederfal- 
len (auch Tom Regen, Ton Thränen, Gescbosseo, 
Tom Blick u. s. w.), das Fallen von (Abi.), in oder 
OK^ (im Comp. Torangebend). — 2) das Losstür- 
zen, Anfall, Angriff, — au^ (im Comp. Torange- 
bend). — 3} das Sichniedersetzen (eines Vogels). 
— 4) Sturz, Fall in übertragener Bed. — 5) Tb- 
desfall, Tod. — 6) gelegentliches Vorkommen, bei- 
läufige Erwähnung. — 7) eine unregelmässige, als 
Ausnahme geltende Erscheinung, Unregelmässig- 
keit. — 8) in der Grammatik Partikel. — 9) bis- 
weilen fehlerbaft für rTTH und am Ende eines 
Comp, für MfHMIH und fROTcT. 

limn^ sm Ende eines adj. Comp, s^iif böse 
Thal, Sünde. 

HMHH 1) Adj. am Ende eines Comp, ausschla- 
gend (ein Auge). — 2) n. a) das Niederfallenlas- 
sen, Sinkenlassen. ^rlrlW^ so t. a. ununterbro- 
chenes Weinen. — b) das Darankommenlassen, Be* 
rühren mit (im Comp. Torangebend). — c) das 
Tödten, Erlegen, Zerstören, Vernichten. — d) in 
der Grammatik gelegentliches Erwähnen — , Ge- 
brauchen eines Wortes, insbes. wenn dadurch eine 
seltene Erscheinung, eine ünregelmässigkeii con- 
statirt wird, — e) das Niederfallen. — f) das 

26* 
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H$rabßi9gen, Herabschiesten (eines Vogels). 

f^md'ilM Adj. falten zu lauen. ^Q?: so t. a. 
eine Züchtigung ist vorzunehmen, 

ßV^lrlloUM1^^4c|fTrf-Tiiel eines Werkes Büb- 
LBB, Rep. No. 290. 

fttnfH*T Adj. i) niederfallend. — 2) herabflie- 
gend, sich niederlassend auf (im Comp. Torange- 
hend). — 3) niederschlagend, zu Grunde richtend, 
vernichtend, zerstörend. 

f^^W^ Adj. als Unregelmässigkeit zu erwähnen, 
unregelmässig, 

FTTT^ m. niederes Land, Thal, 

PPTH n. i) das Trinken. — 2) ein Wasserbe- 
hälter, aus dem man (insbes. das Vieh) trinkt; 
Tränke; Teich, Wasserbehälter überb. — 3) * Melk- 
kübel. 

H4Ho|rl Adj. mit Tränken, Teichen u, §. w. ver- 
sehen. 

PlMHU^fl n. ein Teich oder See, tcohin die 
7%iere zum Trinken kommen, Kad. 2)49,10. 
♦PrnpF Adj. Ton 1. q^ mit ^. 

HtJliHI f» Bedrückung. 
♦JHMlfH f. rfa* IVinÄen. 

HhIHi (~ H^lil) n. «fö* i4n»pre5i«n Hem. 
Pab. 2,366. 

Pftf m. N. pr. eines Mannes. 

ßftfin Adj. (f. m) 1) geschickt, gewandt, erfah- 
ren (die Ergänzung im Loc, *Gen., '^'Instr., Infio. 
[Spr. 7852] oder im Comp. Torangehend), von Ge- 
schicklichkeit, Gewandtheit, Erfahrenheit zeugend. 
^^ Ady. auf geschickte, feine Weise MBii. 4,3,9. 

— 2) am Ende eines Comp, geeignet zu, so t. a. 
vermögend Kad. 71,4. — 3) vollkommen, vollstän- 
dig. ofT, °r?PT, °rra, IhMUH und *^in° voll- 
kommen, vollständig, auf alle Weise, ganz, genau. 

— 4) "^rielleicbt liebenswürdig gegen (Loc. oder 
Acc. mit ^Tirl)* 

HLlUIrll f. 1) Geschicklichkeit, Gewandtheit. — 
2) Genauigkeit. Instr. genau. 

Htrfin^ f. N. pr. einer Zofe 297,25. 

HMi f. nach MauIdu. und Uvata der feine 
Körper. 

JVIMMCH Habit. 2515 feblerhafl für H^S 

H:W°). 

PTnJnTFT» °q7r«w» Besitz behalten—, nicht von 
sich lassen wollen; mit Acc. 
* rTU^n f« Cardiospermum Balicacabum. 
*H^I^1 n. das Sehen, 
*f%?R n. Opium. 

f^f3f5 1) Adj. s. o. ipy mit R. — 2) m. ein 



best, musikalisches Instrument S. S. S. 185. 

PT^TöQ Adj. noihwendig in Beziehung stehend 

zu (Instr.). 

^* ■ ^ 

"R^F^T Nom. ag. Verfasser Balab. 8,7 (HSf- 

Slf gedr.). 

M«|«Nfe| 1) m. aj das Anbinden, Festbinden, Bin- 
dung, Fesselung. — 6) * festes Hängen an Etwas. 
RicbÜg f^l^^. — c) Band, Fessel. — d) Stif- 
tung. — e) ♦ Verstopfung, Richtig fofSJ^. — /) 
Composition, literarisches Werk, — g) Titel eines 
Werkes. — h) *Axadirachta indica. — 2) '"n. Ge- 
sang, — MBb. 2,2582 fehlerhaft; H«4^ ed. Bomb. 



♦ IH^M'^Uoh Adj. von HSplJ. 
f?|SF^|^F5f|^CI m. Titel eines Werkes. 
Hs|«^yR i) Adj. (f. Tj bindend, fesselnd Spr. 

3728. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des Aruna 
Bbag. P. ed. Bomb. 9,7,5. f^lcj^^^ r. I. — 3) f. ^ 
Bandf Fessel (auch in übertragener Bed.). — 4) 
n. (adj. Comp. f. ^) a) das Anbinden, Befestigen, 
Festhalten, Zusammenfügen. HrlTs so v. a. das 
Schlagen einer Brücke, — 6) Band, Fessel; in über- 
tragener Bed. Bande, Verbindungen. — c) das wo- 
rin Etwas befestigt ist, — steckt. — d) *das obere 
Ende der VlnA, wo die Saiten befestigt werden. 
•— e) Grund, Ursache, Veranlassung, Bedingung. 
Häufig am Ende eines adj. Comp, zu übersetzen 
durch veranlasst — , bedingt durch, abhängig von 
(103,9. 189,32 = M. 9,27), in Beziehung stehend 
zu. — f) ein Gefüge von Worten, Composition. 
♦JTfSRPRT Adj. Yon ft^^^Sf. 

■RSp^s^tFßl ni« Titel einer Klasse von Werken. 

F^Sp^sJTEf n. ein gutes, freundschaftliches Ver- 

hältniss. °^ 5fjT sich gut vertragen mit (Instr.) Ha« 

^ r 
BIT. 2,69,55. V.l. HSfo. 

H<s(«'M^U«^ na. Titel eines Comnientars. 

HSTF?!^ in gir°. 

H^f^^H Adj. 1) bindend, fesselnd Spr. 3728, 
T. I. — 2) am Ende eines Comp, a) verbunden durch 
oder mit, zusammenhängend mit. — 6) bedingend, 
verursachend. 

Hcfc^m 1) Adj. vernichtend, vertilgend, besei- 
tigend, vertreibend. — • 2) n. das Vernichten, Ver- 
tilgen. — Hier und da fehlerhaft für Röf^in. 

* i'i^b\ ß^n^ ^^'t. Zahl (buddh.). 
H^m m. in tlHa^i^. 

Hfsii 1) Adj. (f. m) a) niedrig Kad. 66,23. — 
b) dicht, keinen Zwischenraum darbietend, unun» 
terbrochen, fest (Umarmung, Zuneigung). — c) voll 
von (Instr. oder im Comp, vorangehend). — d) 
* flachnasig. — 2) m. N. pr. eines Gebirges. — 3) 



*n. Flachnasigkeit. 

Hi«lii|, °^^ fest umschlingen B&lar. 28,3. 
MHlirf 1) dicht geworden, — 2) fisst angedruckt 
Balab. 124,4. 

mNÜ Adv. mit cf!^ spannen (einen Bogen) 

VlKBAMAlfRAE. 16,41. 




TT 1) Adj. o) = fSnsnr 1) 6). — b) ♦= 

f5?fsi3l)d) Klg. zu P.5,2,32.-. 2) ♦n. = fH%J3). 

H«IhI Adv. mit Sfl^J" von der Spreu befreien. 

Vg!.1^R?ft. 

*il«^l^.f Nom. ag. einsichtig, verständig Gal. 

ll^l^cäii Adj. xn halten für, anzusehen als 

(Nom.). 

of^ 1) Adj. (f. m) gleich, ähnlich. Pleonastisch 

nach einem Adj. und in Verbindung mit andern 

Synonymen. Nom.abstr.Ofnf« — 2)(*m. n.) Schein, 

Vorwand, Nur im Instr. und Abi. 

nr^T?^ Q* das Zerbrechen AY. 20,131,2. 

HHr?R fehlerhaft für PWf?R. 

^PTH? Adj. etwa dessen Hintertheil nach unten 

gerichtet ist, 

^ 

*PPTRfH n« «iai Sehen. 

^pft^ Hariv. 13599 fehlerhaft für ^. 

l'^HM^ Adj. als Beiw. Visbnu's. 

CS 

HHrT 1) Adj. s. u. i.HJ mit Pf. — 2) n. Ver- 
schwiegenheit Spr. 5319. 

HMn°h Adj. sich einbeissend, tief in's Fleisch 
beissend. 

PFTHTST m. das Hineingehen in. r1c<^M das £4 
Bette Gehen Boatt. 



FRSR 1) Adj. (f. \) Jmd (Gen.) hineinzugehen 
(in's Wasser) — , sich hineinzubegeben veranlassend, 
— 2) n. das Hineinsteigen (in*s Wasser) 153.9. 

T^fTfr m. deutliche aber nicht vollkommen laute 
Aussprache TS. Pbat. 23,5. 8. 

pfl^^öR m. Einlader, 

rlH^UI «• Einladung. 

T^TpU Adj. einzuladen. 

i •iH'^ll Adj. dessen Groll sich gelegt hat, nicht 
eifernd, 

'm^^ m. Tausch, das Vertauschen von (Gen.) 
gegen (Instr.) Gaut. 

1*1^4^' '"* ^'"^ ^^^'' ^P^^^^ Kabaka 1,27. 

^ 

1- l^iHldc^ Adj. austumessen, gemessen werdend, 

2. HMIflbO Adj. zu vertauschen, vertausehbar ge- 
gen (instr.). 

HHl^i n. Maass, Maassverhältniss. 

HTh in. N. pr. 1) verschiedener Fürsten. Eie 
Sohn IkshvAku's dieses Namens hat es bewirkt, 
da^s die Menschen die Augen schliefsen und off- 
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neo. Bb A6. P. M4,6 4.-2) eines D I d a v a. TSP^ ▼. 1* 

Fn^frl f. ^nsMt/iiiif RV. S,62,7. 

HWtI o. («dj. Comp. f. C|T) 1) Xi€l (nach dem 

geschosseo wird). — 2) ZneAen, JnietfeAeii, IFaAr- 

:ff<c4tfi, f'orseJeAtn, Omen. — 3) Yeranlaäsung, 

Gründe ür$aek^ das Besiimmendi^ eansa effieUnt^ 

Wsrksemg, ^ft 9T d^ff Veranlastung sein, die Schuld 

trü§9n Kad. 214,8. Alle obliquen Casos (Abi., Gen. 

ond Loc Dicht zu belegen) werden adferbialiicb in 

der Bed. icey«ii gebraucht. Am Ende eines Comp. 

duies zur Veranlassung, zum Grunde habend, ver-> 

anlasst — , hervorgerufen — , bewirkt durch, — 4) 

♦= ^nng,"^, ^1^ und q^. 

HIht1«U 1) am Ende eines adj. Comp, hervor- 
Strufen — , veranlass i durch, abhängig von. — 2) 

*a. das Küssen. 

^ f^ 

l^iHn«tli<Ul n. causa efficiens. 

*«. ^ 

CilHTletilci ra. eine best. Zeit, die als Veran- 
lassung SU ttwas dient. Nom. abstr. ^rTT f. 
*HWTl«J»rJ^m. Krähe Raöax. 19,58. 

IIIHTlfiH Ad?, aus besonderer, bestimmter Ver- 
anlassung. 

illHTl«ei «. das Vrsachesein. 

HlHrlH^H n. Titel eines Werkes. 
*l'iiHTHc=l^ ni. Astrolog. 

HftrT%nH Adj. da« Ziel treffend. 

MIHTIHHHI f- «w dl« Veranlassung angeben- 
'ler siebenter Casus. 

HfHT1«^rl m. causa efficiens. Nora, abslr, ^^ n. 



mIhtIIMH Adj. dessen Lebensalter von Etwas 
aöAängfy ist MBu. 3,135,i7. 

PfT^TfPT Adj. das, worauf Etwas als Ursache 
wirkte TS. Pbat. Comni. 

MIHTII Adv, 1) mit öRT ;;/(r Varan/aiiiirij/ — , 
z'ir Ursache machen.°^\^^ imiAcc.weyen, infolge 
— , durch die Schuld von Kad. 247,10. — 2) mit 
*^ Ursache — , Veranlassung zu Etwas [Loc] werden. 

HIhcT^ m. N. pr. eines Fürsten Laut. 199,10. 

^ ^k 

*l*ilHfl ni. N. pr. eines Mannes. 

PtFM Adj. (f. m) sich hingebend, theilneh- 



tnend — , hängend an (Loc). Superl. f. ^cFTT» 
T^rnrr f. t) das SUnzeln, Zwinkern der Augen. 

— 2; das Schliessen der Augen, Einschlafen. 
PTTH^ n. 1} das Blinzeln, Schliessen der Augen, 

.Auch ah Bez. eines überaus kurzen Zeitmaasses. 

— 2} krankhaftes Blinzeln oder Schliessen der 
Augendeckel. — 3) Bein. Vishnu's. — 4) N. pr. 
eines Sohnes des Garu^a. 

mIh^^^i m. N. pr. eines Gebietes. 
HFrTO Gen. Inf. zu ffTSf mit f^ RV. 2,28,U. 



^ ^K »^ 

HlHWrl n. das Schliessen der Au§en ÜAnlin. 
8,25,6. Vgl. ijo (Nachlr. 3\ 

HHid* 1} Atlj. dl« Augen echüeesend (beim 
Singen) 8. S. S. 1 17. — 2) T. ^W^hl da« Schliessen 
der Augen in »^o und JRf^. 

H^TT^fH n. 1) das Schliessen der Augen 265,3. 
— 2} das Sichsehliessen einer Blüthe. — 3) *das 
Schliessen der Augen ^ so ?. a. Ibd. — 4) in der 
Astr. vollständige Verfinsterung bei einer totalen 
Finsterniss, 

Hm^l f. das Schliessen der Augen. Am Ende 
eines adj. Comp. f. ^ Naisb. 3joi. 

HHIHH Adj. die Augen schliessend. 
* R>fNr[ m. N. pr. des 1 6ten A r h a n t*s der Ter> 
gangenen L'tsarpinI (bei den Gaint). 

HH iy oh Adj. */«iw«r als d/«Fafi«r AiT.Aa.405,6. 
*fHHd=*»IMMAbsol.vonSfJ^6i« zurWurzel hinab 
ausrotten. 

♦FFTc^R A«lT. bis zur Wurzel hinab, 

r^TOT Adj. (f. 5rr) «»cA anschmiegend, sieh fü- 
gend; mit Loc. und 1^. 

HRT ">• Zermalmer Apast. C"« •,18,2. 
1 . T^F^T Adj. dessen Maassverhältniss oder H'erf A 
bestimmt wird, — bestimmt werden kann. 
2.*Hqq m. TaMfcA. 

l^FPT ni. (adj. Comp. f. 15|T) 1) da« Blinzeln, 
Schliessen der Augen. Auch als Bez. eines bestimm- 
ten Zeitmaasses. Pi^tf HHMH i'ede» ilMy«nA/tcA. 
Ausnahmsweise n. — 2) krankhaftes Blinzeln oder 
Schliessen der Augendeckel. — 3) N. pr. eines 
Jaksha jinch Nktw.). 

*l*'IH^^i n). 1; das Blinzeln der Augen. — 2) 
Leuehtkäffir. 
*H^\^^r\ f. Blitz. 

Rimin i) Adj. (f. ^) das Schliessen der Augen 
bewirkend. — 2) n. das Schliessen der Augen. 

Hh^^IH Adv. in Beziehung auf das Schliessen 
der Augen. 
*T^^\Wär\ und ♦HHM^^ m. Leuchtkäfer. 

HM^ItT^^ll^'i Adj. der in einem Augenblick 
einen Weg vollbringt MlUi. 5,191,51. Harit. 9139. 

PTO" I) n. Tiefe, Niederung, Vertiefung, f^^fl 
der Tiefe zu, abwärts, — 2) Adj. (f. ^Hj tief liegend, 
vertieft, eingedrückt. — 3) m. N. pr. eines Fürsten. 

M^TTtT 1) Adj. in Vertiefungen — , in Niede- 
rungen befindlich. — 2} n. ei'n« niedrig gelegene 
Stelle, yiederung. 

PTR^T f. Fluss. Am Ende eines aJj. Comp. f. 
5rT8l,it. 
*rTOHvr Adj. eine verkrüppelte Hand habend» 



HR^ m. eine niedrig gelegene Stelle^ fffr» 

tiefung. 

HU^c^m A4j. A<iia6/fi«««fiid. 

HRHUT m. = HU^^I. 

Hl%in Ady. vertieft, eingefalttn MB». 7,156,64. 
175,1. 

FF9 and "'Cef) di. ^sadJracAfa Indien, 

H*^«h( m. T. I. für fH^^efi. 

FF^TT^ m. Erythrina fulgens oder Melia tem- 
pervirens BhIva^r. I,i0l. 

H«-Q«^cf 111. N. pr. eines .Mannet. 

♦HHM^efi n. die fünf Mnge (Blätter, Binde, 

Blüthe, Frucht und Wurzel) der Azadirachta in- 

dica RUan. 22,30. 

•*» ^ 
* FFöfSnrT m. Mimusops hexandra R V^aü. II ,7 1 . 
^•> 
H^^SpTTrf ni. «IM« beu. Pflanze K%NiKA 6,1«. 

^ 

M*-c|(«fj m. Melia Bukayun BuU%pr. l,iu|. 

MiltlMAT. 14,137. 
*H*^(5|H n. rine best, hohe Zahl (buddh.). 

T^C5f^r|T f. ein Frauenname. 

^ »- 

T^^SHT^PT m. N. pr. eines Heiligen und Grün- 
ders einer Vishnu*iti«chcn Seele. 
*|<i«-'s4und ^e|) m,d«r Ci(rofien6<iiiiiR MiAN.1 1,1 76. 

k«ii.c^ef)m^m«ief) n. Limonade BuWafk. 2,a«i. 

i "iM^fD f- Untergang der Sonne, Abend. 

Hijtl 1 ) f. dass. — 2) A4j. schlaff, welk, marcidus. 

H^N^ n. da« Untergehen der Sonne Comm. la 
Apast. (a. 5,29,18. 

HRi^ f. das Versehtcindsn in (Luc.}. 

HRT^ 1) m. Untergang [der Sonne). — 2) f. W 
N. pr. einer Apsara^ VP.'' 2.20.2. 

HMlt4«i| f. N. pr. einer Stadt Varuua's. 

Hi^n^ m. N. pr. eine« Fürsten. 

Hq?? I) Adj. 8. u. qq mit R. — 2) n. PI. im 
SAmkhja Bez. der Sinnesorgane. 

PTTrT^IFF Adj. für eine bestimmte Zeit gellend, 
temporär 22t,l I. 

H^rRnFT Adj. im Essen Beschränkungen sich 
auferlegend. 

HM^INHTI^RoR Adj. in einem bestimmten, un- 
veränderlichen Casus stehend P. i,2,U, Seh. 

^' 

FT^fl^FT Adj. ««inam Gelübde treu bleibend. 

»»• 

FFTfTFfn'T Adj. «icA zügelnd. 

FTHRTTTT f> in der Dramatik d^« sichere Aussicht 
auf Erreichung eines Zieles durch Ueberwindun^ 
eines bestimmten Hindernisses. 

FFTRITTFI Adj. massig essend, 

ft^RT^ Adj. = fq^rWlSR. IFfm^ nur 
iiundefleisch geniessend, 

M^frl f. die fest bestimmte Ordnung der Dinge, 
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f^f?T - H^Rj^h 



Bestimmung, ^fothwtndigkeitfSehiektaL Auch per- 
sonificirt. 

FRTRT f. Beio. der DürgA. 

f%Y^i^^ Adj. seine Sinne zügelnd, 

MMtlJ' Nom. ag. i) derjenige Gleicher abhält, 
aufhält, im Zaume hält, Bändiger, Nom. abstr. ^(7 
o. — 2) m. Pferdebändiger, Wagenlenker, 

Hl|t|oU AdJ. 1) zurückzuhalten, im Zaume zu 
halten, ^u bändigen, zu lenken. Nom. abstr. ^^ n. 
(aSk. zu Badab. 3,2,27. — 2) zu erzwingen. 

HCrg Nom. acl. in Jpf^g. 

HMt^UI 1) n. a) das Bändigen, Beschränkung 
der Freiheit, — b) Beschränkung, so t. a. Fest- 
stellung, nähere Bestimmung, — 2} f. ^ a) Ver- 
Schliessung Hbm. Pab. 9,3. — 6) Beschränkung, Be- 
schränktfieit in i^^^ (Nachtr. 3}. 

VW\ m. (adj. Comp. f. ^) 1) Bändigung, Zu- 
rückhaltung, Beschränkung, — 2) das Niederhalten, 
Senken (des Tones). — 3) Beschränkung auf (Loc. 
oder Acc. mit ^r%), Einschränkung, Feststellung, 
genauere Bestimmung. HMh»? *nif Einschränkun- 
gen, unter gewissen Voraussetzungen. — 4) feste 
Begel, Nothwendigkeit, absolute Nothwendigkeit in 
einem gegebenen Falle, Jedoch ohne Beschränkung 
auf diesen einen Fall. FFTTR ond MMHIfi w»tl 
Nothwendigkeit, mit Bestimmtheit, gewiss. icjKl- 
MMHIcI so T. a. so dass die TiiXix dabei das Be- 
stimmende sind, — 5) Versprechen, Gelübde, — 6) 
eine Beschränkung, die man sich au/legt, eine über- 
nommene besondere Observanz, eine gelegentliche, 
kleine Pflicht 285,80. — 7) in der Rhetorik ein 
feststehender Vergleich, Gemeinplatz. — 8) ein best, 
mit Atineralien, insbes. mit Quecksilber vorgenom- 
mener Process, — 0; Bein. Vish^u's. — 10) N. 
pr. eines Sohnes des Dharma und der D h r t i. — 
Auch mit H^q yerirechselt. 

IimHi 1) Adj. bändigend, bezuHngend, — 2) n. 
a) das Bändigen, Bezwingen MBu. 12,88,18. — b) 
das Beschränken, genauere Bestimmung. 

HMhhM m* N. pr. eines mythischen Weisen. 
IlMHc^tl Adj. 1) frommen Observanzen oblie- 
gend, — 2) °^fn f. die Begeln — , die monatliche 
Reinigung habend, 
♦ HMHfklirl f. Askese, 

i^ti^fM m. eine regulirende Ursache, 

o 

HqqpF^ m. N. pr. = fHMli^rU. 

MMMIMHI r. etfi Gleichniss, bei dem ausdrück- 
lich gesagt wird, dass Etwas nur mit Einem ver- 
glichen werden könne, 

H^PT Adj. 1) zurückzuhalten, im Zaume zu 






halten, zu bändigen. — 2) zu beschränken, be- 
schränkt — , genauer bestimmt werdend ^a8k. zu 
Taitt. Up. 62,10. 

P(MF<?M Adj. überfahrend. 

Hm^ m. eine geschlossene Reihe, 

♦Htmr m. = Hq^T m5T: gtUSKA 2,h6. 
♦ThMIHH n. fehlerhafte t. I. für H^lIrlH. 
ftqH n. Zufahrt RV. iO,19,4. Zugang, Weg. 
fnom 1) *ro. a) =f^mq. Hbm. JOG. 4,3« fehler- 
haft für HM^f 6). — b) Schiffer, Steuermann. — 2) 
n. (!) = fsiqiT 8). 

JHMlHoh 1) Adj. (f. oReRT) a) zurückhaltend, im 
Zaume haltend, lenkend, bezwingend. — b) be- 
schränkend, feststellend, genauer bestimmend, ent- 
scheidend Hbm ADBi i ,662,9. () aSk. zu TAiTr.Up.62,1 0. 
MMiH^THMIrf in Ermangelung eines entschei- 
denden Moments Db^In. 1,47. Nom. abstr. ^rTT f* 
und ^e^" n. — 2) m. a) Lenker, — b)* Wagenlenker, 
— c) * Schiffer, Steuermann, 

fHMIMH n. 1) MBu. 12, 33 1 9 fehlerhaft für f^- 
qjR 2) a). — 6) = fW? 8). 

fsjCf^ 1) Adj. s. u. i. ^sT mit R. — 2) m. ein 
Angestellter, Beamter Spr. 2513. 
*fHMfh"^ A.dj. als Haupt erwählt, 

PHTT^ t Beauftragung, Anstellung zu Etwas 

(oJBrER). 

fSjfc f. 1) Verleihung, Gewährung, — 2) Viel- 
gespann oder das in demselben gehende Thier; ins- 
bes. Ton den Zugthieren VAju's. — 3) PI. Verse, 
Gedicht. — 4) N. pr. einer Gemahlin Rndra's in 
einer seiner Formen. 

Pma 1) Adj. 8. u. 2. n mit H. — 2) (*n\,) n. 
eine best, hohe Zahl, gewöhnlich Million, 

HM^rt m Adj. dem VAju nijutrant gehörig. 

PTQ^tT Adj. 1) mit einem Vielgespann verse- 
hen, — 2) gleichsam befestigt, angeheftet, so v. a. 
bleibend, nicht vom Orte weichend (3rH)« — 3) 
das Wort PT^R oder pme^rT enthaltend, 

^ O 'S O 'S 

HCffHT f* N. pr. der Gattin PrastAva's. 

fnMi n. Kampf, insbes. Faustkampf, ♦^H f. 
Kampfplatz für Faustkämpfer, 

rlM^^ Adj.(ler einenWagen mit Vielgespann hat, 

MMlFh.^ Nom. ag. 1) Anbinder, Fesseler, — 2) 
Berr, Gebieter, 

fHMIrhc^ Adj. 1) zu richten auf [Loc), mrRT 
H^ so T. a. man soll sich den Freuden hingeben 
Spr. 5942. — 2) anzuhalten zu, anzustellen bei, 
Mu beauftragen mif(Loc.) M. 9,6«. Jaom. 2,3. MBu. 
1,124,28. 5,177,2. Chr. 211,10. — 3) zur Rechen- 
schaft zu ziehen M. 8,186. 



iH^m m. 1) das Anbinden In o^n?!.— 1) Ver- 

r 
Wendung. üo^öf^tT^ Anstellung bei einem und dem- 
selben Geschäfte, Vgl.l5[^ i). — 3) Anweiäung,Vor- 
schrift, Geheiss, Befehl^ Auftrag, ein aufgetragenes 
Geschäft. — 4) Bestimmtheit, Nothwendigkeit. H* 
qN|*i nothwendig, bestimmt, gewiss. — 5) ava^xi), 
Verhängniss, Schicksal. Am Anfange eines Comp, 
so T. t. in Folge des Schicksals Habshae. 214,8. 

PiMMlcnrlAdj. inJmds Auftrage handelnd 2U,i, 

Ihm Ml^ 1^1 m. etwa ira(^etufran(^ 

MMUlHIt^n Adj. im Amte stehend Spr. 7053. 

fHMUlfSJ Adj. unter Jmds (Gen.) Befehlen ste- 
hend, Jmd gehorchend. 

MtiNliei m. der Gegenstand einer Anweisung, 
ein aufgetragenes Geschäft. 

rTCflfypf m. Diener, Beamter, 

Uwa 1) Adj. in ^o fehlerhaft für mUwI 

— 2) ♦m. Herr, Gebieter. 

Rqisra 1) Adj. in a4®. - 2) f. oßfSRTN.pr. 
einer Tochter des Dämons Duhsaha. 

Prm^ 1) n. a) das Anbinden (dea Thier es an 
den JApa u. s. w.) Njajam. 9,2,21. — b) das wo- 
mit angebunden wird, Haft. — e) Anweisung^ Auf- 
trag, das Anstellen an ein Geschäft (Luc.). — 2) (. 
PiMIsIHI Halfter. 

f^MlsinlM Adj. = ^iJlrhoU 2). 

MMIsilMrlc^ Adj. 1) zu versehen — , zu strafen 
mit (Instr.). — 2) anzuhalten — , anzutreiben — , 
hinzuleiten zu (Loc.) KABAiip. 42,24. 

MMIst^ 1) Adj. a) zu befestigen. — b) zu verse- 
hen — , auszustatten mit (Instr.) Spr. 4116. — c) 
anzustellen, mit einem Amte zu betrauen,mit einem 
Auftrage zu versehen, anzuweisen, — d) der an^ 
gewiesen wird, — e) aufzutragen (ein Gescbkft; 

— f) anheimzustellen, zu überlassen HbmIdbi 1, 
487,21. — 2) m. Diener, Untergebener. 

HMIsMMMfHäMUI n. Titel eines Werkes. 
*F!m55"Nom. ag. i) Faustkämpfer. — 2) Hahn 
Ragan. 19,105. 

Fmm^ m. Faustkämpfer. 

m|'S[T Adj. keine Grade habend, Nom. abstr. ^^o. 

ßrt^ Adj.Jte.n«n ErbthHl erhaltend JXii.9,i I.. 

Pl(5I Adj. strahlenlos. 
♦ H(^ch und »fn^lMd = ftcCR. 

i«i(«d Aequator {keine Breite habend). ^^ m. 
Aequatorial-Gegend. 

Pl ^tH ( Adi.analphabet Spr.7664. Hbm. Pab.Ij 1 9. 
♦fn^RlH^Adj. Yon ^ mit fsf. 

Pl(Jil und ^öfy Adj. kein eigenes Feuer (auf sei- 
nem Heerde) habend. 



n(V AdJ. 9kH$ Best, so T. a. dividirbar LIlIt. 
1M,7« CoBin. tu AtJABB. 2,88. 
P(|l|c{i AdJ. daif. LIlIt. S. 100. fgg. BIoag. K8. 
fs{^ AdlJ. (f. m) iadelloi. 

Pl( jtfQ <^- (f- ^ A'*' ^^ ^^^ Leithaken be- 
gtklf Ur keine Feeeeln kenni^ vollkommen frei, nn- 
Mtränki BJLlae. 59,8. (Aii. tu BIdar. 8,3,58. 4, 
4,17. Mrlrauajranf.su 2,2,33. ^^ Ad?., ^"^ d. Nom. 
iMr. CaBk. tu BlDAt. 2,1,11. 38. Chr. 211,28. 
Pj^^SlM, ^^f?T entfeaeln KId. 2,130,5. 
fs|{^ Adj. 1) unvolletändig. — 2) Mn frü//"«- 
mittel haltend, gans allein auf sich beschränkt. 
•Rnj-d Adj. =s fHJIHHJffd^:- 
Pl(^fd Adj. fingerlos 8^. 7706. 
[ H^si ni. Nom. act. io HP^sT. 
^Pl(QlH Adj. mit keinem Fell bekleidet. 
Plf^ Dat Inf. tu SElsT mit f^ HV. 3,30,10. 
H^O'M n. Marke in der Meesschnur. 
H^^^l)AdJ.(f.^ ohne Schminke, ohne Falsch, 
icutef. — 2) m. a) Beio. C^^*'** — ^) N. pr. «) 
»inet Wesens im Gefolge (ira's. — ß) eines Leh- 
rers der HathtTidjI. — 3} ''f. ^ a) Vollmonds- 
iag. — b) Bein, der Dur gl. 
^H^irf f* Wohlgefallen an, das Hängen an. 
l*l(kn^lM Adj. 1) worüber Nichts mehr geht, was 
das höchste Maass erreicht hat. Nom. abstr. ^^ n. 
— 2] ohne unterscheidende Merkmale, keine wei- 
tere Specißdrung xulaesend, Nom. abstr. ^rTT f* 
and 0|^ n. GotirdIii. S. 1046. 

Pf(rMM Adj. (f. SEIT) i) gefahrlos, sicher, wo Alles 
gut ix>n Statten geht, dem Misslingen nicht unter- 
y>orfen, vollkommen gelingend, unfehlbar Kaeaka 
8, 1. 4. Nom. abstr. ^^ n. 11. — 2} keine Leiden 
verursachend Scca. 1,353,14. wo es keine Leiden 
giebt Hemadri 1,642,15. 

^T^f^lgfH Adj. 1) keinen festen Standort ha- 
bend* — 2] haltlos, unhaltbar Comm. zu NjUas. 
3A8. — 3) unabhängig CaBe. zu Badar. 2,2,4 4. 
♦Pl^feJ Adj. vom Wege abgekommen. 
1. TTpISFn^I m. Ünbarmhersigkeit. °rTW Adr. auf 
unbarmherzige Weise Paeeat. ed. orn. 38,23. 
£• fH(H^I&ll Adj. (f. ^ kein Mitgefühl habend, 
unbarmherzig, — gegen (Loc.)* Nom. abstr. ^cü f* 
f^fpT%15Rnf|^^ Adj. unbarmherzig zu Werke 
gehend. 

H(3'l Adj. kein Gefolge habend. 
PlHK«5 ^^J- ^^^ Wohlwollen zeigend, kein 
Mitleid habend. 

fH{H'i\rk\4\ Adj. nicht nasal. 

FU Adj. ohne ^^iRT 1) g) Karaea 6,4. 
m.Tbeil. 




ftPW^^^Sff Adj. ohne ^HSp^ 1) t). 

H(*1HI1 Adj. nicht an Folgerungen gebunden. 

PlHlllsM Adj. woran Nichts zu tadeln ist. ^m- 
s^l^Mlil m. das RUgen eines untadelhaften Argu- 
ments des Gegners. 

f^^^^ Adj. (f. 3EIT) rücksichtslos, gleichgültig 
KUd. 250,1 . ^gegen (Loc.) Chr. 320,8. 327,28. Nom. 
abstr. o^ n. 

P|}^5m Adj. ohne 9R^ 1) e) (aBe. tu Baoae. 
3,1,8. 

H^tT^ 1) Adj. (f. ^\) a) durch keinen Zwischen- 
raum getrennt, dicht anstossend, dicht, nirgends 
unterbrochen, keinen freien Platz darbietend, un- 
unterbrochen, auf einander folgend, ununterbrO' 
chen, fortwährend, beständig. — b) gespickt — , voll- 
gepfropft mit, voll von (lostr. oder im Comp, ror- 
angeheod). — c) beständig, treu (Freund]. — d) 
nicht verschieden, gleich, identisch. — 2} ^^ AdT. 
a) dicht, fest (umschliessen). — b) ununterbrochen, 
fortwährend, beständig, regelmässig. — c) alsbald 
176,27. 

Pl^rl^f^^^ Adj. PI. bei denen kein Unterschied 
gemacht wird in Beziehung auf {Loc), in Bezug auf 
Etwas gleich behandelt werdend MBh. 12,228,67. 

i^t[^> No>n* ^H Bolo. P. 5,13,6 fehlerhaft für 
PrpmH oder Pi(f4H. 

^(•"Mrt Adj. Nichts zu essen habend, 

{^^^ Adj. 1) Nichts zu essen habend, keine Nah- 
rung zu sich nehmend, hungernd. — 2) keine Nah- 
rung gewährend. PT^ M einer Hungersnoth, 

H|^q 1} Adj. a) keine Nachkommenschaft ha- 
bend. — 6) in keinem verwandtschaftlichen Ver- 
hältniss stehend. — 2} ^IJAdv. hinter Jmds Bücken, 

PTTtf Adj. wasserlos 92,6. 

H)M^H Adj. von wo man nicht entläuft Gop. 
Br. 2,4,6. 

H{Mr^ Adj. kinderlos Earara 4,8. Nom. abstr. 
ogi f. ebend. 

fs^TJ^n Adj. (f. m) schamlos. 

fH\^{T^ Adj. (f. m) der Niemand Etwas zu 
Leide gethan hat, unschuldig. Nom. abstr. ^^ f. 

iH^nj^Adj. dass. 

fH^^Glrl Adj. durch einen gemein scfutftliehen 
Divisor nicht mehr theilbar. 

fH(Mo|rlH Adj. dass. Golaobj. 13,24. 

f^^Moll^Adj. 1) tadellos. ^2) keiner Ausnahme 
unterworfen. 

fn^Mcl l ^^ Adj. = f^löR^^ 2). 

fn^M^ol Adj. nicht versteckt. 

H^^mAdj. 1) unvergänglich. — 2) keinen Nach- 
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theil bringend, gefahrlos Karaea 7,6. 

fsi^tnfrR Adj. unvergänglich. 

f^J^ 1) Adj. (f. m) a) keine Büeksicht neh- 
mend auf, sich gleichgültig verhaltend gegen (Loc. 
oder im Comp. Toraogehend). Ohne Objeot rück- 
sichtslos, der sich um Nichts kümmert^ sich gleich- 
gültig gegen Alles verhaltend (als Tadel und auch 
als Lob), o^ Ad?, ohne alle Bücksicht, ohne sich 
um Etwas zu kümmern. — b) am Ende eines Comp. 
unabhängig von. — 2) m. N. pr. eines Scholiasten 
Weber, Ind. LiU 290. 

M^Htd°ti Adj. unabhängig. 

fn^Mdrll f* Abwesenheit aller Rücksicht, Gleich- 
gültigkeit gegen (Loc). 

fni^Mf^d n. 1) Gleichgültigkeit. — 2} Unabhän- 
gigkeit, Beziehungslosigkeit. 

P{|t|THI f. Gleichgültigkeit gegen (Loc). 

H(Hf^rt Adj. 1} rücksichtslos gegen {im Comp, 
vorangehend). — 2) auf den man keine Bücksicht 
nimmt. 

\*{\^Vt\*\ Adj. sich gleichgültig gegen Alles ver- 
haltend. Nichts erwartend. 

M(H7U Adj. worum man sich nicht zu küm- 
mern braucht. 

Pl^fHMIM Adj. zwecklos. 

fniPpTSI Adj. mit keiner Erniedrigung verbun- 
den. 

P^iM^H Adj. frei von Hochmuth. 

\^{\H^^ Adj. unaussprechlich, durch Worte 
nicht auszudrücken. 

°f^r^^T^m Adj. kein Verlangen habend nach, 
nicht bedacht auf, gleichgültig gegen. 

JHiPT^tM'iAdj. keine eigennützige Absicht ha- 
bend (aBe. zu BXdar. 4,1,1 6. 

Pi^hIMH Adj. 1) frei von Hochmuth, —• 2) kein 
Bewusstsein habend, bewusstlos. 

f^VQ^ Adj. ungesalbt Karaea 5,8. 

f^^ Adj. wolkenlos. V^jSi bei wolkenlosem 
Himmel. 

l.H^Hnr Adj. mitgenommen, abgelebt, 
2. Pi^H^I »• ^^f ^Mf Buhe Kommen. 

f^rpTq Adj. der Alles ruhig erträgt, — Alles 
über sich ergehen lässt, apathisch. 

f^f^I^T 1) Adj. frei von Feinden. — 2) m. N. 
pr. rerschiedener Mknner. 

(H(M{ Adj. (f. 3En) unbekleidet, nackt. 

Pl^^M Adj. 1} wasserlos. — 2) 4es Wassers sieh 
enthaltend, nicht trinkend. 

fn^M m. Hölle. Der Mutterleib mit der Hölle 
verglichen Uemadbi 1,516,15. Personifloirt als 

27 
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Kind der FHrehi und de* Todei. — R. 2,28,1 o feh- 
lerhaft für ftX^. 

iH(Qtn o- Ausgang. 

Pl|qt| i c| m. Böllenfürtt. 

Pl|^MNfdU?l n* Titel eines Werkes. 

P|||l|H m. i7o//«n6eiooAner. 

fsf^ (1) Adj. T. 1. für JH^l^g MBB. 3,7,5. 

H^i^H Adj. (f. Cn) i) Hny«Ä«mmf , Mn^fMüpeZr, 
ungestört, frei, oJJ Adr. oÄne Zwang^ frei, ohne 
Weiteres Comm. loTS. Prat.— 2) unwideritehlieh, 

f^^^M^I? Adj. von ungesiigelter Rede Viddb. 
58,15. 

i^T^[f^ Adj. nicht schmerzhaft Karaka 0,1 7. 

1. HJ[1| m. i) Sehaden. — 2) Vnsfnn. PI. 

2. f^T^k Adj. (r.m)i) twecklos, unnütz. — 2) 6e- 
4t(2/05, arm. — 3) sinnlos, unsinnig 21 5,1 6. 1 9. — 
4} von einem Consonanten so v. a. ohne nachfol- 
genden VoeaU 

fH^ä^i 1) Adj. (f. offepf; °Pl(8|+| fehler- 
haft) a) seinen Zweck nicht erfüllend, — erreichend, 
unnütz, zwecklos, vergeblich. OR Adr. ohne Zweck, 
unnütz. — b) sinnlos, unsinnig. — c) = H(8| 4). 
— 2} n. eine sinnlose Einwendung (in einer Dispu- 
tation}. 

f^^SJcRg* n. Zweeklosigkeit, Vergeblichkeit. 

U{i&r\\ f. Sinnlosigkeit. ' 

fk(^ eine best. Hölle (bei den Buddhisten). 

H{d<4)l| Adj. schmucklos Comm. zu R. ed. 
Bomb. 2,113,2«. 

Pl^d^fH f- in der Rhetorik Schmucklosigkeit, 
ünschönheit. 

P^^ m. 1) etwa Rufer RV. 1,122,1 1. Nach Saj. 
Adj. sehuttlos. — 2) * Stimmlosigkeit. 

fsn[5Rn5l Adj. (f. 3EIT) 1) keinen freien Platz bie- 
tend, vollgepfropft (eine Hölle). Nach dem Comm. 
= FT^T5FSf. — 2) keinen Platz findend, nirgends 
zum Vorschein kommen könnend, Nom. abstr. ^rTT 
Ind. St. 14,371. — 3) nicht am Platze seiend, un- 
gelegen Harshae. 138,17. Nom. abstr. ^rTT f* Kad. 
2,100,9. 

f^öJ^FTRH" Adr. mit cfr^[* von seinem Platz ent- 
fernen Comm. zu Ragu. ed. Calc. 9,28. 

M(^^<2 Adj. ungehemmt, frei, unabhängig. ^^ 
an einem Orte, wo man sich frei bewegen kann, 

fHMrl«IM Adj. woraus eine Spende an die 
Götter als Abfertigung abgetheilt worden ist (at. 
Br. 2,3,1,11. 

HioiiTi f. Abfertigung, Abfindung. 
•i^ol^H n. das Abtheilen Gaim. 3,4,38. Apast. 
Ca. 7,26,1. 



f^^;^ 1) Adj. (f. qi) tadellos. Nom. abstr. ^^ 
n. — 2) n. eine best, hohe Zahl Laut. 169,1. 

Pr^PüRrT Adr. tadellos. 

H^efT^* Adj. 1) grenzenlos, unbegrenzt Spr. 
7761. — 2) unaußörlieh, unendlich, 

p|^[srftjo|I Adj, unbegrenzt. 

J^^^^^ Adj. nicht aus Theilen bestehend, uo- 
theilbar. Nom. abstr. ^(7 n. Badar. 2,1,26. Tat- 
TYAS. 17. 

H^of^lbT Adj. ungehemmt. 

H((4dM Adj. 1) keine Stütze bietend. — 2) 
der Stütze — , des Haltes entbehrend. 

iH(c|dMH Adj. (f. m) Jeglicher Stütze entbeh- 
rend, herrenlos (Reichthum) (li. Pisch. 140,1 • Nie- 
mand zukommend, sich bei iV. vorfindend Harshai. 
140,10. 

H(^?m Adj. 1) von dem kein Rest übrig bleibt. 

— 2) ganz, vollständig, ^%^^ and ®5RfIH ins- 
gesammt, vollständig. 

fH^c|HI< A4j. (f. 3^ wohlgemuth. 

FT^^rFFrT Adj. etwa rein. 

Pl^cJffJTT Adj. mit keiner Streu belegt, bloss 
(Erdboden). 

♦Pl^cjc^ m. eine Art Schwert Gau 
*Pl^o|«^lfdofiI f- Zaun, Hecke, Mauer. 

VlJl^F^ m. N. pr. eines mythischen Berges. 

H(51H i) Adj. sich der Speise enthaltend. — 2) 
'*'n. Enthaltung vom Essen, Fasten, 

1^T(^ Adj. ohne Pferde. 

I «i^^ Partie, entmannt. 
♦ft^H i) Adj. = ^t;[H. — 2) f. 5n eine best. 
Grasart. 

iHiiHH 1) Adj. (f. ^) am Ende eines Comp, a) 
auswerfend, ausstossend. — b) vertreibend^ ver- 
scheuchend. — 2) n. a) das Fortwerfen. — b) *das 
Auswerfen, Ausspeien. — c) das Hinauswerfen, 
Verjagen, — aus (Abi.). — d) das Entfernen, Zer^ 
streuen. Vertreiben 282,11. — e) das Aufgeben. — 
f) das Verwerfen, Zurückweisen. — g) *das Fipr- 
nichten. Zugrunderichten. 

M^Hll^ Adj. 1) hinauszuwerfen, zu verjagen, 

— aus (Abi.)* — 2) abzuweisen Comm. zu Naish. 9,2 5. 
PlJH 1) Adj. Partie, von 2. ^^ mit f^. — 

2) n. das Ausstossen, eine best, fehlerhafte Aus- 
sprache der Vocale MabXrh. l,20,a. 

iH(HH^ Adj. unzählbar Do. V. 17,10. 

JH^TW f. Vertreibung, Entfernung Karaka6,28. 

Pl(t^ Adj. 1) unbewaff)fiet. — 2) ohne Waffen 
ausgeführt. 

Pn^it«4 Adj. frei von Knochen. 



H{W Adj. hinausgejagt-^, vertrieben s 
den verdienend. 

Pfjfjtii*^ Adj. frei vom Hemmschuh di 

T'\\^^\{ 1) Adj, frei von Selbstsucht B 
7 1 . — 2) m. ain 6eir. JETi^mme^ HsMADRi 1,164,1 < 

f^T^^ainrft^ Adj. frei vom Gefühl des h 

f^TT^öRcT Adj. 1) keine Persönlichkeit h 
unpersönlich, — 2) nicht selbstsüchtig. — 
von Hoehmuth, anspruchlos HbhIdri 1,89,7 

fH(<^iH Adj. frei von Selbstsucht. 

H^^fWlM Adj.Mne Persönlichkeit haben 
periönlich. 

Ml^fWiMI f* Abwesenheit aller Selbsttu 

JH^cfeH Adj. NomlD. frei von Selbstsucht. 

fH(<^^fH Adj. dasf. 

H|c^mH Adj. frei vom Gefühl des Ichs. 
♦in^^" m. P. 3,4,7, Seh. 
*P|i|ö|) m. 1) das Kochen. — 2) Schweiss, 
der Lohn für eine schlechte That. — Wohl f 
haft für PtMl*. 

H{1^^QT n. 1) das Sondern In Cf^. — 
Verjagen, Verscheuchen. — 3) das Verstössen 
Frau. — 4) das Abweisen, Zurückweisen C 
zu Naisb. 6,75. — 5) das Entfernen, Bese 

— 6) das Beseitigen durch Bestreitung. — 
Vergessen in 1^^ (Nachtr. 1). 

f^^löhiufill Adj. durch Bestreitung su 
tigen (aSk. zu Badar. 2,2,1. 

f^T^lSRf^^ Adj. 1 ) Jmd ( Acc.) von sich sto 
abweisend, zurückweisend Raob. 14,57. Na 
75. — 2) Jmd um Etwas (Abi.) zu bringen su 

— 3) vergesslich, Nom. abstr. ^cTT f- Slcr. 1, 
fsfricff^T Nom. ag. 1) der Nichts wisse 

von (Gen.) KXn. in Hbhadri 1,39,10. Ohne < 
= l.H^PRf?r i) c) MBh. 12,165,61. — 2} 
Bestreitung beseitigend (aSe. zu Badar. 2,3 

H(l*Hc3 Adj. = R^RJ^T"^ CaSk. 2 
DAR. 2,2,10. 

H^lohl^* Adj. 1) Nichts erwartend^ Nich 
sich wünschend, keine Wünsche mehr habei 
2) keiner Ergänzung bedürftig. 

Pli |of)il^*^ Adj. Nichts erwartend, Nich 
sich wünschend. 
^S^{\^\{ i) Adj. (f. ^}) a) gestaltlos, köri 

— b) ohne äussere Erscheinung, dessen ä\ 
Erscheinung Nichts verräth. Nichts vorstt 
kein Wesen von sich machend, Nichts bedex 

— c) objectlos, auf ein Nichts sich beziehend. 
^dp{ n. ein in's Leere sehendes Auge Comi 
MreiIh. 1,4. — 2) m. a) Bein, a) (üra'a. — ß] 
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•li^u'i. ^ b) *der HimmeL — e; ^dtr göiüicke 

69i$i^ GoiL 

S.*Pl(|ehl( B* Vorwurf, Tadel. 

H(l«hl|^yH<3||^ m. der pAJfofopAüeA« leAr- 
laU, tf(Uf diB Brkennimüi der Äusienwelt nicht 
durch im GeiiU sich abdrückende Bilder er/blge. 

I1(|(t)l^l AdJ. keinen freien Raum zeigend, voll' 
kommen erfüllt. 

H|l^ 1) Adj. a) nicht Uberpillt, wenig be- 
tueht, — betreten. — b) nicht in Verwirrung ge^ 
bracht j in gehöriger Ordnung eich befindend. — c) 
im Kopfe nicht verwirrt, klar eehend. ^^ AdT. 
deutlich, klar. — d) ruhig, unbesorgt. — 2) d. Klar- 
heit, Deutlichkeit. 

H||c|iHNJ'Ti( Adj. wobei die Antwort einee 
Andern beseitigt worden ist. Nom. abslr. °^ n. 
so T. a. ünwiderlegliehkeit H. 67. 
1 • I1(^i°tiirf ^ ) Adj. a) formlos, gestaltlos (V i s h n u). 
- 6) = 1. Pl(|ohl^ i) b) MBU. i2,237,37. — c) 
der sich seiner religiösen Verpflichtungen entäus- 
sert hat, die Götter nicht ehrt, die heilige Schrift 
nicht studirt u. s. w. Katj. boi Hbmadbi i,39,l3. 
Galt. — d) * hemmend, störend. — 2) m. N. pr. 
eines Sobnes des ersten Manu SAfarni. 
2. H(i<tiln f* 1} Hemmung^ Unterbrechung, Stö- 
rung. — 2} * Beseiligung durch Bestreitung. — 3) 

r 
das Vergessen. Q^^ Adj. Alles vergessen machend 

BllAG. P. ifi,i. 

h(l«til(i*i Adj. 1) der das Gelernte vergessen 

hat in 5r^ (Nachlr. 1). — 2) = 1. M|Hil( 1) 6); 

T^ITT5R^ 1} Adj. a) keinen Freund — , keinen 
Beschützer habend. — b) keinen Schutt gewährend, 
^^ 2) m. oder n. etwa ein Ort, der keinen Schutz 
ge^cährt, MBu. i2,68,1. 

Xh{ ißh'MT f. i) Vertreibung, Verjagung. — 2) 

« 

Beseitigung durch Bestreitung. 

H^Ui Adj. leidenschaftslos. 

l«i(MR Adj. auf keiner überlieferten Lehre 6e- 
ruhend. h\-\UW v. I. 

pqirTFT Adj. schuldlos Spr. 7852. Kad. 2,127,1 9. 

H|(J||| Adj. obdachlos Ind. St. 9,149. 

P|^|i|<^ Adj. nicht mit Uartnäckigkeit auf Et- 
was bestehend. 

H{l'c<l^ Adj. von schlechtem Betragen Hrmadri 
1,750,22. 

■pT^TT^RiTOAdj. mit Acc. Jmd su widerlegen be- 
absichtigend (aAk. zu AiT. Up. S. 144, Z. 4. 

H^IÜ Dl. kriegerischer Auszug Katu. 28,3 = 
Kap. S. 44,3. 



H^lsilcU Adj. (f. ^ keinen Lebensunterhalt 
gewährend. 

MiliM(° AdT. ohne vieles Beden. 

H{IH^ Adj. (f. qi; i: kein Leiden — , kein Cn^ 
behagen verspürend, sich wohl — , sich behaglich 
fühlend JUx. 3,34 5. — 2) keine Leiden — « kein Un- 
behagen verursachend. Auch als Bein. (iTa't. 

H(lrfM 1) Adj. wohin die Sonnenhitze, der Son- 
nenschein nicht dringt. — 2} ^f. ^T Ifaeht. 

l*i(IrlH5| Adj. ohne Sonnenschirm IIarsbae. 
142.4. 

H|lidWJ Adj. unwirthlich (Wald). 

H|lrH* (Vaobakh. 43.20}, opH (ebend. 38,«) 



und ^rneiri Adj. keine Eintelseele ^, keine indi- 
viduelle Existenz habend. Nom. abslr. M^lrHÜ4 
n. Vagbaekb. 41,17. H(lrM4l Amrt. Up. 11 nach 
dem Comm. = ^mi(l<^r1* 

M^l^l Adj. Jmd (Loc.) Af in« Achtung bezeigend 
Spr. 7705. 

H( 1^1*1 Adj. 1) Nichts empfangend. — gewin- 
nend, — 2} *yichts nehmend (Buddha). 
*H(l^y ni. Ausbesahlung. 

I I^IMi'i Adj. ausgezäumt. 

M^rcJl^ Adj. keine Stütze habend, auf sich selbst 
sich stützend, hülflos Ind. St. 15.408. Nom. abstr. 

«^. »*>> 

H^Hcl Adj. sorgenlos. 

^» 

ll^M**^ Adj. (f. 5JT) keine Freude habend, von 

wo die Freude verbannt ist, freudlos, traurig, 

n^PF^«R^ Adj. (f. ^; Kummer — , Trauer ver- 
ursachend. 

PT^T^ Adj. ausgeweidet oder dessen Eingeweide 
heraushängen. 

i.X^rrm^(.kein Ungemach, glückliche Verhältnisse. 
2. M(m$ Adj. von keinem Ungemach begleitet. 

H^FH^ Adj. (f. 5n) 1) ungestört, unangefoch- 
ten, 7T^ D. ein Haus, in dem man vor allem Stö- 
renden sicher ist. '^^ Adr. unangefochten, unbc' 
stritten. — 2) deinen Schaden — . keine Leiden ver- 
ursachend, Jemand beeinträchtigend. — 3) /Vi- 
vo/, nichtig 215,10. 18. 

rT^T^ryöp^ Adj. keinen Schaden — , keine Lei- 
den zufügend, 

H^PHH Adj. oAne falschen Schein HAfl8OP.S.40G. 

"R^R Adj. ausgereift Buavapii. 1,31. 3,1 f. 12. 
22. 6,108. 

1* P77^^ ni. GesundheitjWohlergehen, Auch n. (!) 
239,25. 

2. "R^R^ 1 ) Adj. a) gesund, wohlauf. — b) gesund, 
so T. a. wo keine Krankheit angetroffen wird (Stadt, 



Somnittr}. — c) Geimtkdkeit verleihend. — 4) «la- 
kellos, fshler/M, ^ e) woran Nichts fehlte voll. -* 
f) keinem MiuUngen unterliegemd, «n/MIter. — 
X m. a) *eine wilde liege. — 6j * Eber. — e) K. 
pr. eines Färsten. 
H(iH^ m. N. pr. einet Fürsten. 
H^mrf Adj. = Pi(h4 Spr. 3746. 
*l*Hi*llci ">• Feronia elephantum. 
\H{\WM m. N. pr. reblerbaft für H^PHT. 
H^lf^H A(U. wartend, lauernd. 
H(IUm Adj. 1) fleischlos. — 2; 6eiilelo«. — 3) 
keine sinnliehen Geiuste habend, ~ 4} keinen Lohn 
erstrebend Lalit. 215,9. 

H(l(HMII»IH^Adj. kein Fleisch essend. 
Pf^'^H Adj. der keine Zukunft hat. 
PT^mTH Adj. keine Anstrengung — , keine Er- 
m üdung veru rsachend. 
mjim Ad|j. unbewaffnet. 
I1(H*-^ Adj. Nichts unternehmend, Jeglicher 
Arbeit sieh enthaltend, 
■R^fl^rRJ ui. ein best. Fisch. 
fH(MH 1) Adj. (f. QT; o) keine Stütze habende 
in der Luft schwebend, sich an Nichts lehnend, sich 
selbst haltend, alleinstehend (eigentlich und bild- 
lich). o^Adr., ^(7n. Nom. abstr. Uarshak. 210,5. 
— 6) keine Stütze bietend. ~ 2) m, Qngirtes N. pr. 
eines Philosophen , der den leeren Luftraum als 
Gottheit verehrt. — 3) »f. QT Narde. 
Pl(MHH Adj. = H(ld*-S| 1) a). 
T^Jl^^^^mA^m^ f. Titel einer Upanishad. 
PT^TrTR Adj. nicht redend. 
M^lrfl^h Adj. 1) seinen Blick nicht herumgehen 
lassend, das Auge nicht bewegend. — 2) des Lichts 
entbehrend, dunkel. — 3) des Lichts entbehrend, 
blind, so y. a. keine Einsicht habend ^pr. ST AT, — 
4) am Endo eines tlomp. hinausschauend auf, 

H^!«I|m Adj. unverdeckt, offen zu Tage liegend 
VkjiIs. 30,11». 

TH(|q||^ Adj. wohin der Regen nicht dringt, vor 
R. schützend. 

H{\fa Adj. (f. m] 1) der alle Wünsche, alle Er- 
wartungen, alle Hoffnung aufgegeben hat; die Er- 
ganiung im Loc, Dat., Abi., Act*, mit V(l?^ oder 
im Comp, vorangehend. Nom. abstr. ^^ n. Pahkat. 
od. Bomb. 3,65,18. — 2) aller Wünsche — , aller 
Erwartungen bar. ib)|^il PTfT5lT «fTf «0 ^'« *• dlsn 
Erwartungen entsagen, 

fn^ra«^ Adj. verzweifelnd an (Abi.). . 
°H(l'4|cfi^ Adj. die Hoffnung zu Etwas beneh- 
mend. Etwas unmöglich machend. 
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fSf^RPjfeRT f. fehlerhaft für Pr^o. 

fH|l!(l^ Adj. (f. qi) keine Befümhtung habend, 
sich nicht eeheuend tu (Loo. einet Nom. act). ^^ 
Adr. ohne Bedenken, 

H{\kV^ Adj. nicht zu befüchten Dacae. 81,9. 

Pl(1!(IM Adj. nicht tief gehend (Wonde) Suca.l, 
15,13, T. I. 

Pr^5n f. dai Aufgeben aller Erwartungen. °5rT- 
H^ Adj. der Verzweiflung nahe Harsbae. 122,1. 

ft^rfSR Adj.=ftjT5r<). Nom. ahsln^^f^n. 

ft^rftin^A^I. 1) = fS?^ 1). — 2) keine Se- 
gemwüneche aussprechend Visbiios. 96,3 f. 

H^l^n Ad?, mit H alle Hoffnung verlieren. 
* M^ÜOIHT? id. Verzweiflung. 

H^ütilM D. Nom. absir. lu ft^lfil^l). 

HimH Adj. in keiner der angenommenen vier 
Lebensstadien eines Brahmanen stehend. 

^\\^^% AdU. keine Einsiedeleien habend. 

ft^mPFsr^Adj, = fniwH. 

Pl^WM Adj. (f. m) i) obdachlos R. 1,44,3. — 
2) keinen Halt — , keine Stütze habend, sich an 
ßiiehts oder ßfiemand lehnend, -^ lehnen könnend, 
auf sich selbst beruhend , schutzlos. — 3) keinen 
Halt — , keine Stütze bietend. — 4) etwa nicht tief 
yeAeml(Wuodej. Nach Kaie, an keiner gefährlichen 
Stelle haftend, r. I. fH|T^M* — 5} etwa offen lie- 
gend Sc?ca. 2,333,1 o. 

i» H(^IH m. 1) das Ausbrechen, Vomiren. — 2) 
das Auswerfen, Fallenlassen (eines Lautet). — 3) 
das Fallenlassen, Aufgeben LA. 33,1 5. — 4) Bin- 
ausweisung, Ausschliessung, Zurückweisung, Ver- 
werfung. 

2. {H^TH Adj. etwa obdachlos MBu. 12,269,11. 
Nach Mlae. = yVlfn», '^ilUM i iV^iN l ^l^fBd 

H^lH^h Adj. der Jmd abweist Comm. zu Naish. 
6,109. 

H(WiJll*l f. Brechpille. 

M^IH-^* Adj. unbehindert (im Gebrauch aeiner 
Kräfte) Karaka 8,13. 

♦f^T^s? n. = Pr^H^T. 

f^l^lfn? n* Pa>eat. 164,5 fehlerhaft für PI^- 
raSr (H(iypl ed. Bomb.). 

^Ü9 ^'^ ^^J- ^" *• ^"'' ^t^ MBB. 3,7,5. 

fH{IVS| Adj. (f. m) kein Interesse für Etwas 
habend, nicht bedacht auf Etwas (im Comp, ror- 
angehend). 

H^it<4l^ Adj. 1) geschmacklos, — 2) keinen Ge- 
nuss gewährend. 

ll^it«^!^ Adj. keinen Genuss gewährend. 





H{F«5 '"' •^M'i'*'^ Tanoja-Br. 11,7,8. 
*Pl( 1*^01 m. dass. Comm. zu Taiidja-Up. 11,7,2. 
G(fT Adj. mit einem Ausruf versehen 
TiwpjA-BR. 11,2,2. HTT^lcI^y. I. 
i* M(l<^l|^ m* das Nichtessen, Fasten. 
2. f^^^T^ Adj. (f. m) sich des Essens enthaltend. 
Nichts zu essen habend. Nom. abstr. ^fTT f. 
H(l«tjWtj^Adj. s. H('l^c|?|. 
Ml^^- Adj. unbeweglich, nicht flackernd. 
*f^T{T^H\ f. Schleier. Vgl. ^ft^. 

|«il^c^ Adj. keinen Wunsch — , kein Verlan- 
gen habend. 

PhI^'^SQ Adj. {tm) 1) ohne männliches Ver- 
mögen. — 2) unfruchtbar (Kuh) HbmXdri 1,448,1 8. 

— 3) gebrechlich. — 4) keine Sinnesorgane hahend 
Ind. St. 9,154. 

mT7^^«'T Adj. durch keinen Brennstoff genährt, 
mxdj.sehend, schauend, El was {im Comp. 
Torangehend) zu schauen beabsichtigend. 

MM^Üfl i) Adj. am Ende eines Comp, sehend 
auf, anschauend. — 2) n. a) das Anblicken, An- 
schauen, Beschauen, Betrachten 182,1. Spr. 7747. 

— b) Blick. Am Ende eines adj. Comp. f. m, — 
c) adspectus planetarum. 

Pj^ldl f» Betrachtung. °P{{1«HMI so ?. a. in 
Bezug auf. 

PmT^TrfcQ Adj. anzuschauen KIrard. 58,3. 1 8. 

H^lrrtl Adj. 1) anzublicken, anzuschauen. — 
2) in Betracht zu ziehen. 

H(iW Adj. nicht heimgesucht von Plagen, — 
Drangsalen. 

Adj. (f. 3^) keine Plagen •— , keine 
Drangsale verkündend. 

V\^i^X{ Adj. keinen Gott habend, atheistisch. 
^HI^^IIHI "• die SAmkhja-IeAre in engerem 
Sinne, mit Ausschluss des Joga-SAmkhja. 
*rl(l^ n- der Körper des Pfluges oder Adj. ohne 
Deichsel. 

PiT^^ Adj. 1) regungslos. — 2) unthätig, ohne 
Streben f ohne Verlangen nach Etwas, gleichgültig 
gegen Alles. Nom. abstr. ^rTT f* 

f5|]ft^T f. Gleichgültigkeit gegen Alles. 

fn^rtl 1) Adj. s. u. cf^ mit ft. — 2) n. a) Deu- 
tung eines Wortes, etymologische Worterklärung. 

— 2) Titel eines der 6 VedAnga, des dem JAska 
zugeschriebenen Commentars tu den Nighanta. 
OHM n. Ind. St. 14,160. 

M()rY)^l^ m- N. pr. oder Bein, eines Scho- 
Hasten. 

fHhrh4)H m. Bein. 1) JAska's. — 2) einet 




Schülers des QAkap^ni. 
fny^Fh^l Adj. als Beiw. Brahman's. 
PTR^f)^ Adj. als Bez. einer Art roo Söhne». 

ST: ('.). 

M^kfti^T^ m. Bein. JAska's. 

HhlFli f* 1) Deutung eines Wortes, etymologi- 
sche Worterklärung. — 2) in der Rhetorik Unter- 
scheidung einer Bedeutung, künstliehe {diehterisehe) 
Deutung. — 3) in der Dramatik Jltittheilung einer 
geschehenen Sache. — 4) Titel a) *Ton JAska's 
Commentar zu den Nighantu. — b) einet Com- 
mentars zum Tarkasamgraha. 

fn^fHiVlohl^l m. Titel eines Werkes. 

MKmTt^T^nn n. desgl. Büulbr, Rep. No. 415. 
i-PTTi^^TH m* das Nichtathmen. 
2.f^r^EpR 1) Adj. (f. m) nicht athmend. — 2) 
eine best. Hölle. 

fn^^Adj. gesund HBb. 8,89,70. Hihadei 1,562, 
1. 563,6. saluber. Vgl. •ft^. 

Ilf\^l Adr. mit öf)^ gesund machen HbmIdri 
1,516,1. 

Pilio-iH D* = •fl^fsI'T KOMAEAt. 13,1 8. 33. V. 1. 

Pl*^Tl( 1) Adj. a) der Keinen über sich hat. — 
6) der keine Antwort hat, Nichts zu erwiedern ver- 
mag 214,15. — 2) n. Titel eines T antra. Auch 

Pl^Tl{l Adr. mit SffJ Jmd (Acc.) das Antwor- 
ten unmöglich machen, Jmd zum Stillschweigen 
bringen. 

M^r^ Adj. unwiederbringlich Bh atapr. 2,83.8t. 

H^\rMlr! A4J. (f. m) keine unglückverheissen- 
den Erscheinungen darbietend. 

M^rH^ Adj. ohne Feste. 

1. H^irHl^ m. Abwesenheit aller Thatkraft, Klein- 
muth. 

2. H^ r m « g Adj. (f. ^]) ohne Thatkraft, der Nichts 
zu unternehmen wagt (Gaut.), keinen Muth habend, 
— zu (Loc), kleinmüthig. Nom. abitr. ^cH f> 
Kleinmut h, 

H^r^oh 1) Adj. (f. m) «) unbesorgt, ruhig. — 
b) kein Verlangen tragend nach (!7TcT)* — 2) m. N. 
pr. o) eines Sohnes des ManuRaivata. — 6) eine» 
der 7 Rshi unter dem 13ten Manu. 
1* H^r^öR m. Anspruchlosigkeit, Bescheidenheit. 
2. rl^jcHcfi Adj. anspruchlos, bescheiden. 

M^^efi Adj. wasserlos UbmIdri 1,545,3 (M^C- 
(^ gedr.). 

H^^^ Adj. keinen Bauch — , A;einefi Rumpf ha- 
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kwd Spr. 7886. 

rl(i^^lH Ad?. oAn« irgend ein$ Angabe , ohne 
ttwas tu eagen Kad. 2,7S,I3. 

fn^ii i) A4j. s. o. 'K^ mit H. — 2} m. N. pr. 
eines Förtieo. ^Eff^^ t. 1. 

PlMfrl A<y. fiteAl «fofftfful (Wtgeo). 
Pi^iMcMI SocR. 1,298,1 s fohlerhafi für f^- 

H^^VfotiSil m. Fer«nyerMng der AarnroAre. 

Hll'tlH Acy* (f- QT) cf^ «t'cA niehi anstrengen 
I9i7/, tifilAäffg, der die Hände in den Schoote ge- 
Itgt hat, träge. 

rV^mm Adj. der sieh nicht anstrengt ^ sieh 
gehen lässig erschlafft, 

Pl^fdU und Pi^gfeii Adj. unaufgeregt, ruhig, 
unbesorgt, 

PlVi*^l4 ^4* /^^' ^'^ Bochmuth, 

Pl^McfilftH (CoDJ.) Adj. der £<fiem ifceflfien 
Dienet ertcleeeti Aar oder zu erweisen vermag. 

Pl^MshM Adj. 1) looxK fiiafi iVicAle thut, — an- 
irendef. — 2) nicht xu behandein, unheilbar Ka- 
RAEA 6,13. • 3) anfangslos. 

fnhiMfWlM Adj. toofii^f Jndem Aetn Diene! er- 
iHeeen ir<rd. 

f^T^q^ Adj. (f. m) 1) der mU keinem Unfall 
— , mit keiner Widerwärtigkeit zu kämpfen hat, 
dem es wohlergeht, von keiner Widerwärtigkeit be- 
troffen (Unternehmen). — 2) von dem oder von 
wo aus kein Unfall, keine Widerwärtigkeit aus- 
geht, Niemand Etwas zu Leide thuend, keine Ge- 
fahr darbietend, sieher, kein Unheil bringend. 

f^rrq^cn f* Gefahrlosigkeit, Sicherheit. 

fHhM^rl Adj. keine widerwärtigen Brscheinun- 
gen geigend. 

Adj. 1] oAne Falsch, ehrlich, bieder. 
Auch AdT. — 2) untadelhaft Balar. 179,6. 

H'^^MlMslI^H Adj. einen ehrliehen Lebenswan- 
del führend. Nom. abstr. ^rTT <*• 

H^MN^IM Adj. bei dem kein Rest eines stö- 
renden Homentes mehr vorhanden ist, bei dem al- 
les Ungehörige versehwunden ist. Vgl. Old. Bud- 
dha 432. fgg. 

H^iHmn Adj. unangemessen. PTom.abstr. ^^n. 

11(1^^4 A4J. kein begleiter^es Wort bei sich 
habend Comm. zu Apast. (r. 3,16,4. 

(H^M^^ Adj. 1) keine Störungen erleidend. — 
2) kein Unheil bringend ((ira). 

H^MHIil Adj. nicht geniessend. 

fkl^V^ 1) Adj. (f.9T) seines Gleichen nicht ha- 




bend. — 2j m. a; ein best, gißiges Thier (IH^Mlf 
gedr.}. — b) N. pr. eines Mannet B. A. J. 1,31 7. ~ 
3} f. m N. pr. einer SurlSganA Ind. St iS,241. 

Hf^MMNI Adj. Mii6raNeA6ar, nM(:/oe Harsbac. 
140,9. 

*fH^\Md Adj. steinlos. 
* fn ^jMdM A4j. fiicAr AeecAmierf. 

i*i^HH'| Adj. Aeine widerwärtigen Erscheinung 
gen zeigend. 

T«TKqF°f)rT Adj. sehlicht, einfach oder uneigen- 
nützig, 

PTK^^fT Adj. MnvereeArf, Aeine Wderirärftgen 
Erscheinungen zeigend. 

fH|>M|i^ Adj. (f. m) aller Qualifieation er- 
mangelnd, unbeschreiblich Naisu. 3,3. Nora, abstr. 
0(7 n. (aAc. zu Baoar. 8,2,18. 24. 

PT^mTH Adj. frei von allen Hemmnissen La- 
LiT. 459,2. /i6re de prioccupation Lot. de la b. 1. 
48,11. «k 

Pl^Mlf^ (VP.« 1,25) und 05R Adj. unbedingt, 
absolut. 

U\Mm Adj. zu Nichts fahrend, vergeblieh. 

H1\IH f* ^KeelrewNng, Vertheilung. 

P{X[Q| Adj. aNestcelreKen, auszugiessen. 

PTK^fHT ^- Halte. Oftr »iT erstarren machen, 
tödten Dacak. (1925) 8,101,8. 

fn^iU)^ Adj. ohne Kopfbinde, — TWrdan, mit 
eniblösstem Haupte. 

Pl^U^H n. und P^^^^H Adj. fehlerhaft für 

l.pTÜS Adj. 8. u. 1. 35 mit HH^ 
2.i^Tir^ 1) Adj. s. u. 1. "^ mit ^. — 2) m. a) 
the force or application of words, according to 
their natural or received meanings {in Rhetoric), 
— b) [in Logic) the implied description of any pro- 
perty in the term designing it {as of redness in the 
Word red, etc.). 

H^fbM^miiH f. und oqgOTUI m. Titel ron 
Werken. 

f^^^l|^<s|*^(:Jm. abgesonderte — , selbstständige 
Darbringung des Opferthieres GAur.Iod.St. 10,347. 

MäLbHil^W Ad|j. mit apart gelegtem Kopfe Cat. 
Br. 10,5,s,8. 

Ha^fö f. Berühmtheit. 

Häl^oK fehlerhaft für JH^j^^*. 

Hgrf 1) ♦Adj. unreal, false, non-existent. — 
2) m. = Pfäl^ai 3) a) in jf^^gC^. 

MSl^H^h Adj. 1) 6eo6acA^end, nachdenkend ; m. 
ein solcher Mann (aSc. zu BIdar. 8,3,26. — 2) 6e- 
stimmend, deflnirend Comm. su TS. Prat. 
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nSrnn 1} Adj. am Eade eines Comp. Aeeftm- 
mend, definirend. — 2) f. ^ ss 3) •). — 3} ■• a] 
das Bestimmen, Feststellen^ DefkUren. — A) Vn» 
tersuehung, Betrachtung, Behandlung. — Nach 
den Lezieographen = lER^PFf, t4l^|«|i>Pl^l(, 
H^stll» — c) i^rfeAeiiiMiig, Gestalt. 

Fh^MH fehlerhaft für ^\x t \i\. 

H^MIMH<=^ Adij. IM Aeefimmen, festzustellen. 

fn^Mli^ fehlerhaft ftir f^^t^FSQ. 

HgCTOJ Partie. Ton g[tm mit f^. ogT n. das 
Erörtertwordensein Hcmadri 1,646,1. 

Ha.lHlrf f* Beer^mmiin^, Feststellung eines Be- 
griffes. 

mpi A4j. 1) zu bestimmen, feslzus teilen. — 
2) nocA zu bestimmen, so T.a. fraglich, nicht sieher. 

H^'iH'i Ad|J. Aeine IFdrme von sich gebend, 
kalt anzufühlen Uarit. 1,46,19. Nom. abstr. <^sq. 
^ n. HIBb. 12,317,16. 

1. H3Lt ^' ^) sin ausreinigendes Klystier, — 2) 

2* *M3L*t m* ^) logick, disputation. — 2) a com- 
plete sentenee, one having no ellipsis. — 3) cer^ 
tainty, ascertainement. 

s.*fi^^ Adj. 1) = vit^wj. - 2) = P?Rn??. 

H^c^m n. 1) das Ausreinigen vermittelst eines 
Kly stieres. — 2) ein dazu dienendes Mittel Ka- 
RAKA 8,11. 

fHäll^rH Dal. Inf. zu 1. 3^ mit fsf^^ Cat. 
Br. 4,5,t,3. Katj. (k. 85,10,4. 

M?im Adj. frei von Schulden, schuldlos Ind. 
St. 15,278. 

1* MÜTrT i) f* u) Auflösung, Verderben, Unter- 
gang. -> A) personificirt als Genie des Todes und 
der Verwesung, — c) Erdgrund, Tiefe. — 2) m. a) 
Tod Buag. P. 1,19,4. — 6) der Genius des Tbdee. 
— e) N. pr. a) eines Rudra. — ß) eines der 8 
Vasu Hariv. 3,12,49. f^^fh ▼• I.. 
2.* fnttfrT Adj. von keiner Widerwärtigkeit ge- 
troffen, 

PrRirfJT^jtc? Adj. von der N irr ti ergrifft, 

HU^ m. 1) Verderben. — 2) FerderAer. — 3) 
ein best, Agni. — 4) *der SA ma rede. 

<i ^of) ro. 1) etwa bleibender Besitz, Habe. — 
2) Loc. 6/ei5end, auf die Dauer, für immer, — 
Nach den Commentatoren iArmurA, Noth; Gabe 
und auch Adj. nicAf leer. 

2. f^TpR A4j. iro6e< Eins ausgeschlossen ist. 
fr^rT^ Dat. Inf. zu 3. 5 mit fsRJ^RV. 1,37,9. 

8,45,30. 

rl(ltiOt| Adj. einiH/hteen, su umsdunefi. 

27* 
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Hl m m. 1) Einiperrnng, — 2) EinsehHesiung, 
Belagerung, — 3) Versperrungt Vertchluti, Ver- 
deckung, — 4) Hemmung, Zurückhaltung, Yerhal- 
tung, Unterdrückung, Bezwingung, Beherrschung. 
— 5) Vernichtung,^ 6) in der Dramatik Vereitelung 
(einer Hoffnung). — 7) ein bett, mit Mineralien 
(insbes. Quecksilber) unternommener Process, 
®f^(iyoh Adj. 1) versperrend, — 2) hemmend, 

TH {Wl i) AdJ, am Ende eines Comp, a) ein- 
sperrend, — 6) versperrend. — 2) n. a) das Ein- 
sperren, — b) das Zurückhalten, Bändigen, Nie- 
derhalten, — c) das Vertoeigern. — d] in der Dra- 
matik das Vereiteln (einer Hoffnung). 

Pf^lUolttim n. Titel eines Werket. 

PT^rftR' Adj. 1) ganx in Beschlag genommen. 
H (tlM«^tT1«IISi Adj. (Ton einem Schreiber) Hb- 
mIdhi i,548,f 4. — 2) am Ende eines Comp, ver- 
sperrend, hemmend, 

H(l«^ m. TIiidja-Br. i,10,lo nach dem Comm. 

Pf^IMM Adj. MfiA0f76ar Pa. P. 97. 
*1^{TI m. Land, Reich, 

♦PlilUil f* SchoL.zu Hala 412 wohl nur fehler- 
haft fiir f^^qit 1). 

riJ|rllfeci<tlc^^ Adj. von dem alle Sünden 
gewichen sind, Nom. abstr. °rTT f* 254,5. 

[Hir^T Adj. geruchlos, Nom. absir. ^cJ\ f* 
♦pPT^^H n. Hord, Todtschlag, 
«f^pp^qt^cfi' f. Salmalia malabarica, 

H/|H ni. 1) das Hinausgehen, Hinaustreten, 
Fortgehen, — aus (Abi.) 271,6. — 2) das Weichen, 
Entschwinden, — 3) Ausweg, Ausgang, — 4) der 
Ort, wohin Waare ausgeführt wird. — ö) Ende, 
Schluss, 

Mi|H«i n. 1) das Uinausgehen , Hinaustreten, 

— aus (im Comp. Torangehend). — 2) * Ausgang, 
Mi 1*1 JLdj, ^keinen SchÖssling in sich habend 

Agni-P. 24,27. 

•iJicf Adj. frei von Hochmuth. 
Pn^ Adj. (f. ^^) tadellos, 
'FPT^T^ Adj. kein Fenster loch habend, 
PITJ^^ Adj. keine Abgründe u. s. w. kennend, 
so T. a. unerschrocken YiEBAiilifKAE. 15,37. 61. 

f^ÄHT Adj. (f. m) 1) ohne Strick Spr. 7858. — 
2) ohne Sehne {Bogen), — 3) ohne Beiwort, — Attri- 
but Comm. zu Katj. (r. 5,1,3. — 4) gualilätslos. 

— 5) keine Vorzüge besitzend, gemein, schlecht (von 
Personen) Spr. 7858. 

Adj. qualitätslos. 
PljjlUHl r. und [nijUM n. i) Qualität slosig- 



keit. — 2) Mangel aller Vorzüge, Gemeinheit, 
Schlechtigkeit, 

Pl^ImirM* A4j. qualitätslos. 
♦p|J|l|ii = PlJjfUi 1). 

P|J|ftji (metrisch) und ^Tjft f. 1) Vitex Negun- 
do. — 2) ♦°lJTi' Lotuswursel. 

fn^ly* Adj. ohne Pille Katbas. 89,56. 

fn^FcrH Adj. (f. 35U) strauchlos. 
*H4to m. Baumhöhle. 

P|J^ Adj. (f. ^) hauslos, 

f^in^ Adj. (f. m) keine Pietät kennend. ^^ 
Adr. ohne die erforderliche Bücksicht. 

PTIT^ 1) A4j. a) der sich von allen hemmenden 
Banden befreit hat. — b) * besitzlos, arm, — 2) 
m. a)ein nackt einhergehender Gaina-.Afb'ncA. — 
b) *Thor, Narr. — c) * Spieler. — d) *Mord, Todt- 
schlag Gal. — 0) N. pr. einet Mannes. 
* fHü-^ycfj 1) Adj. a) ohne Gefolge, — Beisezeug, 
— b) verlassen. — c) fruchtlos. — d) geschickt, ge^ 
wandt, — 2) m. ein nackt einhergehender Gaina- 
Mönch. 
*firoF8R n. Mord, Todtschlag. 

ftlf^gl^n^ n. Titel eines Werkes. 

PT^FST Adj. 1) * knotenlos, ohne Anschwellun- 
gen. — 2) ohne Fehl, vollkommen. ^J^l^^?{l 
Kandak. 27,16. 

PlUp^ch 1) * Adj. a) geschickt, gewandt, ■— 6) 
= ^^* — 2) m. ein nackt einhergehender G a i na- 
Mönch, 

Mijt;^ m. das Herausfinden, Erkennen, 
^PWl^Adj. herauszufinden—, zu erkennen aus. 
*f^l^ n. 1) ein dichtgefüllter Marktplatz, — 2) 
ein abgabenfreier Markt, 

HMTK wnd 05R m. Wörtersammlung, 

Vm^jn n, das Zerreiben, 

M^c^ujef) Adj. zum Stochern dienend, 

PiMIri m. (adj. Comp. 'f. 511) 1) Entreissung, 
Wegschaffung, Vernichtung Apast. — 2) Wind' 
stoss, Wirbelwind, Sturm Gaut. Gobu. 3,3,19. 
Wird von den Commentatoren auch als Donner* 

schlag und portentum (3P7TrT) erklart. 

^ r 
°M^lCi«=h( Adj. Etwas wegschaffend, vertreibend 

Kabaka 6,1. 
rK r 
H^lril n* ^<" Herausschaffen, 

PifellrM Adj. herauszuschaffen in «tH^mfii. 

♦iw^ (!) f. F/MM. Vgl. in^r^nit. 

H^ni Adj. (f. CT!) kein Mitgefühl habend, grau- 
sam, hartherzig. ^JJAd?., Nom. abstr. ^rTTf» und 

fn^UII f. Hartherzigkeit in Rprfm. 



1* H^nST m. (adj. Comp. f. m) Klang, Laut, Ge- 
tön^ Gerassel, Gestampf. 
2. RmT^ Adj. (f. m) klanglos, tonlos, geräuschlos. 

Pl'MINM^f^Hch m. ein best, SamAdhi. 

Hsi^l Adj. (f. m) menschenleer; Sahst. Einsam- 
keit, Einöde, Nom. abstr. ^cfl f. und ^(cf n. 

Hsiti Adj. frei von lebenden Wesen, — Ge- 
würm u. s. w. 

H^M m, 1) Eroberung, — 2) Besiegung, üeber- 
windung. 

1-f^!^ 1) Adj. nicht alternd, jung, frisch. ^ 2) 
m. ein Gott. — 3) *f. QT a) Coceulus cordifolius. 
— b) Anethum graveoiens. — 4) *n. Göttertrank, 
2. PTsT^ m. und ^J\ f. bei den Gaina das all- 
mähliche Zunichtemachen, insbes. aller Hand- 
lungen, 

fHsi^m n. = 2. Prsr^. 

Plsi*HtJÜMiUlrl f« ^ine A p s a r a s Vibrahaüiai* 
17,u. 

fR^^r«n^T^ Titel eines Werkes Bübur^ 
Rep. No. 620. 

*P?srre Adj. in einigen Casus = i. f^^ 1). 
*H5|(H^W m* ein best. Baum RIgan. 9,157. 

F*isi ( Im Adj. die Haut abgeworfen habend 
(Schlange). 

I «isistc^H Adj. nach MabIdb. zerfetzt. 

T'i^^ Adj. (f. m) 1) kein Wasser habend, was- 
serlos ; Subst. eine wasserlose Gegend, — 2) ^ficcAl 
mit Wasser versetzt. 

P|^yi<^ Adj. (f. m) wolkenlos. 

[Hs1^«f)^^n <*• der Hte Tag in der lichten 
Hälfte des Gjaishtha, an dem sogar der Genuss 
des Wassers untersagt ist, 

r*isl Ic^oH Adj. mähnenlos (nach dem Comm.). 

MI siillH^ Adj. hinauszutreten — , auszugehen 
verlangend Harshae. 106,9. Kad. 87,18. 

mFsI^IH Adj. zu wissen — , zu erkennen nicht 
verlangend Comm. zu NiljAs.. 2,1,24. 

HrsiriM'^H ui. N. pr. eines Mannes. 

rilsllH f* Besiegung, Veberwindung, 

MIJI«^^ Adj. mit Acc. herauszunehmen — , 
wegzuschaffen — , zu nehmen uninschend. 

mFs1<§ Adj. zungenlos. 

fnsfft Adj. (f. SBTT) leblos, todt, 

HsiNoh^UI n. das Todtmachen, Todesschlag 
für (Gou.) Katuas. 17,1 5 (^c|i||tl| gedr.). 

f^T^iP'i^rTAdj. leblos, fo(llVAeRAMEu.38,5. Nom. 
abstr. o^ n. 41,18. 

MsffJT Nora. ag. Besieger, 

H'^lirl Adj. keine Blutsverwandte habetrd. 
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H^R AdJ. (f. dT) hein yerständni$s der Dinge 
kob$nd^ dnmm. 

HsMlfrlH AdJ. ohne Uchtsehein Uarsuae. 126,2. 
*HSQ|( AdJ. fieberloi, gesund, 

Pl4i( i) m. (*r. ^) ODd D. (feiten; adj. Comp. 
f.9T) WiuetrfaHj — «mn , — eohnelle, — 2) ♦m. 

tt) frrffiflifffid« BüUen, — 6) Elephani, — e) N. pr. 

r 

eioes der Rotte det Sonnengoüet. — 3) t^Fluss. 

fsrarfX^ 1) *ni. Berg. — 2) f. °f^Hft Gimj- 
tecA KId. 2,49,17« 

ßulPl D. eine Art Flug MBb. 8,41,27. 

PlUIHK| A<U- ^^tf*» AervorffeAendtffi Bauch 
kokend, 

HUMH n> l^tfK^ny Comm. zu (olias. 3,83. 

p|ll|(| m. 1) Entfernung^ Wegechaffung^ Bebung. 
~ 2) Entteheidungf Bestimmungy ein entscheiden^ 
des Uttheily Vrtheil, ürlheilssprueh. ^T{° AdJ. wo 
die Entscheidung Mar su Tage liegty keinem Zwei- 
fel unterworfen. — 3} in der Dramatik Mittheilung 
eines Erlebnisses. 

PmW=*tHdl+{ in.,ftW^IW^(BüHLBft,Rep. 
No. 350), HlUMtlP^c^l f., PlUjqH?^ n., VVm- 
^mn m., fHUIM<(i^ ra. und PmiM^KMehl f. Titel 
von Wericen. 

♦PmiMH n. = HTim. 

Hmi|l||? m. der vierte und letzte Theil in einem 
Processe, der den Urtheilsspruch enthaltende Theil. 

f., PlU i MVgT n. (Opp. Cat. 1.), PTOa^WRTf m., 
HuiMHÜte^ m., HUIMHH^W m., HUlM^U, H- 
oiMIH^IrT m., Piufqfw-U^ f., PiiiiMi*^n o. und 

HuImKI( m. Titel von Werken. 

l'^UrMIMRT f. eine auf einen Schluss gegründete 
Vergleichung 248,28. 

*HQir m. N. pr. eines der Rosse des Sonnen- 
goUef. 

PHÜFI m. 1) Biegung (^vtBks. 3,88.84. — 2) 
Krümmungen^ Windungenyih.2,i 6.-3) Schwung- 
gelenk. 

^MUJIMoh Adj. entscheidend, endgültig bestim- 
mend Nj&jah. i,1,3. Comm. S. 3, Z. 4 r. u. 
* HMliMI n. der äussere Augenwinkel beim Ele- 
phanten. 

l'iimsT f. glänzender Putty Schmuck, ein 
schmückendes Gewand, Prachtkleid. 

PirUN Dal. Inf. zu fk^ mit f^ RV. 10,49,7. 
PTOöR m. 1) Reinigung, Abwaschung. — 2) Süh- 



Hnfsföfi m. Wäscher. 

•vT 



MUlsil n. 1) das Waschen, Abwaschung Gavt. 
— 2) Sühnung einer Schuld. — 3) Spülwasser in 

iWmH.{ Nom.ag.der ein Vrtheil spricht, Schieds- 
richter. 

PlUlM und f^Hmf^^ fehlerhaft fdr (hUIM u. 

Huil^ m. Ferrr0t6Mn^. 

H^^l m* d<M Zerbeissenj Verletzen durch ei- 
nen Biss. 
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V^Wl m. Abwascher in tlM^HUlil 



5*1^ Rm Adj nicht beissend. 
*H<(|jycf»|f.Ä)laniim JacgHini. Vgl.Prf^ßTJSfJT. 
*H^i Adj. 1) hartherzig, — 2) an dar» FaA/erfi 
Andrer Freude empfindend, tadelsüchtig. — 3) 
unnütz. — 4) streng, heftig. — 5) betrunken. 
fn^Ui A.dJ. nicht strafend. 
■R^tT Adj. ohne Zähne, — Fangsähne (Ele- 
phant) Spr. 3757. 

H^ Adj. (f. m) i) ohne mtleid, unbarmher- 
zig, grausam. ^^ Adv., Nom. abstr. ^W o. Hart- 
herzigktit Spr. 3758. — 2) unbarmherzig, so T. a. 
leidenschaftlich, heftig. ^ IT Adr. — 3) kein Mitleid 
verdienend. 

Pf^ 1) *A(1J. a) hart. — b) schamlos. — 2) 
♦Adv. OJT irar*, Ac/"% — 2) Höhle, f^f^ v. 1. 

— 3) *n. das Beste von Etwas. 

^ r 

H^^üfl Adj. (f. m) frei von Spalten, — Löchern. 

H^i\ //öA/e 91,29. 

II^CTll n- «'a* Spalten, Zerbrechen, Niederhauen 

VlKRAUANKAK. 6,76. RaüAT. 8,197. 

^ r 

H^^l Adj. über zehn Tage alt, worüber zehn 

Tage verflossen sind. 

H^^M Adj. zahnlos. 

iHdUHIMl5|<i^ Adj. oÄn« Zähne, Augen und 
Zunge. 

H^T^ in MM^5(|I^. 

^ r 

H?FT Adj. frei von Bäubern. 

^ r ^ zr ^ „ 

H2^HI 1) Adj. (f. J^) ftrenncnd. — 2) *m. Seme- 

carpus Anacardium. — 3) f. SH 5an«eviera Box- 

burghiana. — 4) n. das Brennen. 

H^«^^ Gen. lufin. zu 1. ^ m. HH Tardja- 
Br. 2,17,3. 

JH^IMU^i A.dj. unhöflich Kiu. 221,24. 229,20. 

pP'IrfT Nom. ag. Bereiniger eines Feldes MBb. 
12,97,6, V. I. 

f^ZTTTsCr Adj. frei von Armuth, wohlhabend. 

*R?1^ 1) Adj. varftrennend. — 2) m. a) ein best. 
Agni AV. i 6,1,3. — 6) Verbrennung. 

PT^l^cR Adj. in 4lH<lä5^ (Nachtr. 1). 
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♦ftri%m(Ri«4!f.4,so) und ♦f^fffhisfrrf.5b- 

lanum Jacquini. Vgl. HcPMcfil. 
opir<(MI(iMMI f. das Verlangen — zu ermitteln 
Comm. zu (at. Ba. 1132,12. 

f^:^ Adj. 1) ietne leiden empfindend. — 2) 
keine Leiden bereitend. 

'R3''^5ra' n. Schmerzhsigkeit. 

I13 r^l Adj. ohne Unwetter^ heiter Da. V. 3,1 0. 

T'H^^ Adj. 1) von den Göttern verlassen. — 
2) ohne Götter, — Götterbilder. 

H^m m. 1) Anweisung, Befehl, — su (im Comp. 
Torangehend). — 2) Beschreibung, nähere Angabe, 
« Bezeichnung; die näheren Umstände. Häufig 
im Comp, mit einem im Instr. gedachten Begriffe. 
— 3) *Nähe. — 4} ♦eine 6eel. Zahl (buddh.). 

I l^stl^fi Adj. näher angebend, — bestimmend 
TS. Prat. 

T«1^^t| Adj. 1) näher anzugeben, — zu bestim- 
men. ~ 2] anzukünden, vorauszusagen. — Vgl. 

H 4.^-i Nom. ag. näher angebend, bestimmend. 

H ^*tj Adj. wohlgemuth, guter Dinge. 

W*^IM Adj. (f. gi) 1) fehlerfrei, makellos. — 2) 
unfehlbar. — 3) schuldlos, unschuldig. 

•i^mcil f. Nom. abstr. zu H^|q 1) zu Spr. 
3140. 

"RTmiö^ni n. dai Vnschädlichmachen Bha- 
TAPR. 2,39. 

il^ctl Adj. 1) immateriell. — 2) besitzlos, arm. 

i«i^H( Adv. mit öffT baumlos machen Vikra- 

MARKAI. 4,3. 

i*i^l<^ Adj. nichts Uebles im Sinne führend, 
freundlich gesinnt. 

Hi^ Adj. (f.SBTT) l)5icA gleichgültig verhaltend 
gegen die Gegensätze (Hitze und Kalte, Freude a. 
Leid u. s. w.). — 2) in Aetner TFecAM^feesieAiinj^ 
stehend, unabhängig von einem Andern. — 3) zu 
keinem Streit Anlass gebend, unbestritten BIBu.l, 
78,38. — 4) frei von Eifersucht. 

H^H 1) Adj. a) besitzlos, arm. — b) ohne Geld- 
mittel unternommen Spr. 1599. — 2) ^m. ein al- 
ter Stier. 

^ r f. r 

H^P?rn f. und H^R^ n. Besitzlosigkeit, Ar- 
muth. 

Ht^<^| Adv. 1) mit öfjT arm machen. — 2) mit 
H* arm werden. 

f^^Tf Adj. 1) vom Rechte abgewichen (Person). 
— 2) sündhaft (Gliicksspiol). — 3) Aet'ne Eigen- 
thümlichkeit besitzend, Nom. abstr. °^ n. Kap. 
5,74. 
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f^UMmslHI f- üngereehligkiit und Thorheil. 
PTU^M Adj. ungerechl und nachlheilig MBa. 

♦ft^hüT, °^f?T mitshandeln gitlMKA 2,135. 

HUT) m* i) Hervor ziehnng, Absonderung, Her' 
vorhebung unter Mehreren, — 2) * Betiimmungy 
Entseheidungy Fetiitellung, 

H^TUf n. 1) das Hervorziehen, Absondern, 
Hervorheben unter Mehreren, — 2) Bestimmung, 
Entscheidung, Feststellung. 

HMI|^fMH^ Nora. ag. Entscheider (amk. zu Ba- 
OAa. 2,2,83. 

TRUlriTT^ Adj. (f. CH) i^ettie ii6Aömm/in^e de« 

DhrtarAshtra habend, frei von ihnen. 
• • 

*HU1m Adj. mufAtg 2M TFer*« gehend (!). 

fsf^JcToT) o. ▼. 1. für ^TU^ KiMAaAS. 14,4«. 

MUHH^ Adj. mit herausgeschütteter Grütze 
Cat. Br. i,6,s,i 6. JH^H^oh (f. ?nr) dass. Comm. 

HU'^H n. das Wogen Kumaras. (1868) 14,(4. 

f^4^ Adj. rauchlos Ind. St. 14,367. MlLATtv. 
33,5. Nora, abslr. ^^ o. 



RMiTl ni. N. pr. t. I. für H|o|f^ VP.2 4,68. 

RMIH s. u. 2. ^R mit f^iq^ 

IH^m^^ n. das Her ausblasen. 

HHHI<(( Adj. fehlerbaa für i^HrrTT^. 

iHHHHtl^ Adj. (f. ^f) 1) Niemand huldigend. — 
keine Huldigung verdienend, allgemein verachtet. 

i«i«i^ Adj. menschenleer. 

fHHIST Adj. steinen Beschützer habend Kad. 194, 
12. Nora, abslr. ^fTT f. 

rI*7TN Adj. 6i> unter den Nabel reichend. 

^ r 

1*1*1 IM^h Adj. oÄnc Führer, — Leiter, wo Nie- 
mand das Regiment führt. Nom. abstr. °^ n. Nt- 
LAK. ZQ MBb. 1,63,5. 

H'll^M 1) Adj. vertreibend, verscheuchend, — 
2] n. das Vertreiben, Verscheuchen. 
°T*1»lIl^l*i Adj. vertreibend, verscheuchend. 

Hr*^Ä Adj. schlaflos. N'om. abstr. ^cTT f* 

HMHfTAdj. 1) durch Nichts veranlasst Comm. 
zu Njajas. 2,2,35. unmotivirt (Nora, abstr. ^^ n. 
Camk. zu BIoar. 2,1,36). ^^ und ftpHiHflo Adr. 
ohne Veranlassung, ohne wahrnehmbare Ursache, 
— 2) ganz uneigennützig Kad. 215,2. 

IlMiHM Adj. nicht blinzelnd (Auge), das Auge 
nicht schliessend Naish. 3,103. 

HPh (ly Adj. (f. ^TT) ungehemmt. 

FHuT Adj. mit keinem Neste versehen. 

f^m^ m. 1) Einwand Gact. — 2) das Be- 
stehen auf, Beharren bei (Löc. oder im Comp, ror- 
angebend), Beharrlichkeit. ^^ ö|)^ in Jmd (Gen.) 
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dringen; HSF^fT, f^?®RT^ und HSFU^ drin- 
gend; H«i**^TfJ ohne davon abzulassen; ^rW" 
durch Beharrlichkeit. — 3) das Jmd Etwas (im 
Comp. Torangehend) Anhängen, Beschuldigung. — 
4) hartnäckiges Bestehen auf seiner Meinung Jmd 
gegenüber (Instr.). 

f^f^^Spfhr n. fehlerhaft für HSRFftR. 

l*i<s|Pt4H idj. bestehend auf (Loc. oder im 
Comp, vorangebend). 

P|Sp^ Adj. keine Angehörigen habend. 

* JH^^ui n. = Pi<M^m. 

H<^d Adj. machtlos, schwach 152,1. Spr. 3763. 
♦ fHJrn i Adj. pfeillos. 

1. M^Tf^f m. Vorsprung (an einem Körper), Knauf, 
Zacke. ^ ^^T (Med.) so r. a. wegziehen, beseiti- 
gen. Nom. abstr. iH<s|IMd n. TS. 5,1 ,!•,(. 

2. Hg>I1^ Adj. frei von aller Belästigung, — Stö- 
rung, — Beeinträchtigung. 

■RSUT^Pf Adj. Alles beseitigend, 

(f^fSflEO) ftsflftr?! Adj. Alles zu beseitigen ver- 
mögend Apast. Qr. 3,14,2 (t. 1. zu A V. 6,75,1 ; auch 
OTII St. ^, wie TBr.). 

T^T^Tm 1) Adj. samenlos, leer, inhaltslos. Nom. 
abslr. °^ n. — 2) *f.m eine Traubenart ohne 
Kerne. 

H^i^ Adj. unvernünftig, dumm. 
♦|«iäHl Adv. mit cfJT enthülsen. 

Hfofni Adj. dumm. 

ri*if^ Adj. ohne Essen genossen, allein für sich 
genommen (Arzenei). 
*f^ Adj. fest, 

l.f^PT^ D. Gefahrlosigkeit, Sicherheit Hbmadri i, 
810,14. 

2.1^?^ 1) Adj. (f. SHf) o) furchtlos, sich nicht 
fürchtend vor (im Comp. Torangebend). ^^ Adr. 
Spr. 7760. — b) von Gefahren frei, sicher. — 2) 
m. N. pr. a) eines Sohnes des 13leo Manu. — b) 
eines Kriegers. • 

f^PT^ Adj. (f. ^ 1) heftig, stark, übermässig, 
tief {SchUCj. ^^ und HH][^ Adv. heftig, im Ue- 
bermaasse, sehr, fest (schlafen). — 2) am fnde 
eines Comp, voll — , erfüllt von. OJT Adv. — 3) 
voller Intelligenz. 

Pptf^ Adj. erfüllt von (Inslr.S 

^ r r 

WHrH*? 1) n. f. pBlT) Drohung, Vorwürfe. — 2) 

'^'n. rothe Schminke, Lack. 

♦i^!%Rr Adj. (f. o^ und o%r^T). 

HHIJI Adj. nicht aus Theilen bestehend. Nom. 
abstr. o? n. Kap. 5,71. 78. 88. 

^I^HTHT Adj. unglücklich. 
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H^U^ Adj. bei einer Theilung auszuschlies 
von (Abi.). 
fspTTO s. u. f^PTTH. 

H*liH m. Schein Sarvad. 161,7 (am Ende ei 
adj. Comp.; rgl. Jogas. 3,3). Am Ende eines Coi 
(f. CTT) = 1^ gleich, ähnlich Karard. 17,21. 1 
(fW^ gedr.). 

HhiHI o* das Klarmachen, Erhellen, Beleu 
ten, tum Bewusstsein Bringen. 
i^pff Adj. = ppff§F Karaea 6,2. 
HHßfi Adj. (f. m) furchtlos, sich nicht fü\ 
tend vor (Abi.). Nom. abstr. ^^ n. Comm. zu * 
18,«i. 
fSpfln Adj. (f. m] dass. 
f^MsT Adj. (f. ^T) als Bez. einer Art San* 
(Samhitü). n. = Hf^rTT Ait. Ar. 314. fg. 3'. 

■pWirf f« das Vergehen. 
1-PTHT m. i)das Aufspritzen, Zerspringen, i 
sten. — 2) das Zersprengen, Spalten. — 3) 
Herausplatzen mit Etwas, Ausplaudern, Ven 
Malav. 44,13. 

2.f^R^ A(y. (f.^) ununterbrochen Hk^iY. 12( 
I l^lt^l Adj, spaltend, sprengend. 

^ «S T "^ 

IHHM Adj. 1) keine Spalte habend. —^ 2) 
Ziel verfehlend. 

MHNI Adj. keinem Genüsse fröhnend. 

Pmfd^h n. Fliegenlosigkeit. o^ Sfuf so ^ 
alles unnütze Volk entfernen, den Platz säub 
Nur im PrAkrit zu belegen. 

I HH^I f. vielleicht Schwemme RV. 8,4,20. ^ 
SIj- Nlfe Adj. = 5Ti:. 

H*h|s51 Adj. marklos. 

PlH^«^ n. = •ftjfsfi^ Comm. zu Naisb. 7, 

fHHo^^ n. fehlerhaft für f^q^SR KtMi 
(1868) 13,18.21. V. 1. Pr^ö^. 

MHrH( Adj. nicht neidisch, — missgünstt 

H^rHI Adj. fischlos. Nom. abstr. ofiT f. 
♦PiqSI m. Reibung. ^^TC n. Reibholz. 

i*SH8i*1 n. 1) das Reiben, insbes. das Aneii 
derreiben von Holzstücken zur Gewinnung 
Feuer. — 2) das Quirlen, Buttern, 

fHHfSjcl 1) Adj. 8. u. ^^ mit f^. — 2) m. /y 
geriebenes Feuer KItj. (r. 6,10,12. 

HH^ij 1) Adj. f\risch zu reiben, frisch geri 
(Feuer) Vaitan. Vgl. P!rFB2j. — 2) ♦ f. W 
best, wohlriechende Rinde Ragan. 12,163. 

H^^ Adj. 1) nicht brünstig (von Elephaa 
— 2) nicht hoehmüthig, demüthig, anspruchlos 

i^H^ 1) Adj. keine Mitte habend. — 2) 1 
ein bes t, wohlriechender Sto/f. Richtig wohlHn 
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M4*(Hi Adj. ohm geisligei Vermögen, Nom. 

pn^ Adj. PMneehenleer. 

fsriqCU Adj. (f. m) dass. qTrT^ m. ein Sie- 

I ohn9 einen Menechen darauf. 
HH*pMH'l Adj. oAfie JfeiifeAtfii und ohne Wild. 
^nH Adj. unschuldig, 
pl^^ Adj. 1) too6el kein heiliger Spruch gespro* 

vird. — 2) Mne heiligen Sprüche kennend. 
•pPFSf m* Beibung, OcR]^ n. uod o^TK n. 

/f. 

Hh*«I1 n. i) das Reiben, iasbes. des Feuers 

Airiv. — 2) das Quirlen. 

PH**i<J Adj. 1) *was gerieben wird. °^TK n. 

fAo/s. — 2) /W#eA XU reiben, frisch gerieben 

^eoer) TS. S,1,B,2. 5,7,s,l. Ägy. Ca.5,3,l s. 6kiu. 

Phi*JJ I) A4j. frei tion Zorn. — 2) m. N. pr. 
«iaes Jäi^ert. 

fWT I) Adj. [t iH) der sich nicht kümmert um, 
gegen (Loc). Oboe ErgänioDg der sich 
Nichts kümmert, gleichgültig gegen Alles, frei 
von allen Bssiehungen zur Aussentoelt. — 2) *in. 
K. pr. dB$ 15ten Arhanfs der zokünftigea Ut- 
•arpi^l. 

H*lHni f« vollkommene Gleichgültigkeit gegen 
(Loc.) Kandak. 27, 1 9. 

t«HHHf4 n. vollkommene Gleichgültigkeit gegen 
AJOss. 
^Hhh« Adj. gleichgültig gegen (Loc). 

HMMI^ 1) Adj. a) keine Grenzen habend, «n- 
9ählig, über alle Maassen gross. — b) aus allen 
-fugen gerückt. ^ITAdT. so dass Alles drunter und 
flftt^ geht. — c) keine Schranken kennend, die 
Grenzen des Rechtes überschreitend, ruchlos, ver- 
breekeriseh (fon Personen). — 2) n. a) Verrückung 
aller Grenzen, ein Drunter und Drüber. — 6) eine 
Art von Gefecht. 

JHMd 1} Adj. (f. m) fleckenlos, rein, klar, glän* 
Mend, lauttr. m^\U^ so y. a. rein grün wie Gras- 
mpUz^n. — 2) m. PI. N. pr. einer Seele. — 3) *n. 
a) Talk. — 6) = PlHIcrCl 3). 

PlM^HI f- Reinheit, Lauterkeit. 

fnM^Hm n. N. pr. eines Tlrtha. 

ftiferisr n. = iH4drii. 

P(4dV|a(i|^| m. Titel eines Werkes. 

M^tilrHoin Adj. von lauterer Gesinnung Ha- 
■ADKl 1,741,18. 

HHtrfl Adr. mit öjfj fleckenlos — , rein — , klar 
— j glänzend machen. 
III. Th«ll. 



*H4dlMd m. Kryetall. 



* fHH5l«II Adj. A-ei von Mücken. 

Hin f. Werth, Aequivalent. 

f^iriH Adj. 1) von allem Fleisch befreit HbmXdri 
1,704,1 5. LA. 4,1 3. — 2) fleischlos, so y. a. mager. 

PFTnSQ (!) m. N. pr. eines Mannes. 

MHim n. 1) Messung, Maass. — 2) das volle 
Maass. ^[^0^^ Adj. so y. a. noch nicht vollkom" 
men ausgewachsen. — 3) Strecke. — 4) das BiU 
den. Schaffen, Abfassen; Bildung, Schöpfung, Werk. 
*$||^|^° Adj. aus Acacia Catechu gemacht, ^^rV^- 
JJWl in eine Wüste umgewandelt (nach NIlak. = 
HIPFFT)« — 5) bei den Buddhisten Umformung, 
Umwandlung. — 6) * = ?n^ und ^HM^H. — Ha- 
aiy. 4424 fehlerhaft für fHM i U i» 

fWtlRITpf» m. Schöpfer Visbhus. 1,55. 

f^^TTtn^ m. PI. eine best. Blasse von Göttern. 

ftMim^fd m. PI. desgl. 

fHHIH^^ Nom. ag. (f. ^m^\) Bildner, Scha/f er, 
Hrbauer, Urheber. Nom. abstr. ^rTcTT f. «nd ®rT«5r 
(CaAe. zu Badar. 2,1,34) n. 

HhiNi Adj. zerreibend, zerstampfend. 

PlHI^ m. N. pr. y. 1. für fHHI^* 

FFfT^nFEI n. Interesse für Jemand. 

PihH Adj. oAfi0 Selbstgefühl. 

f^HH^ Adj. (f. asn) m0n<«Aen/i90r 134,25. K&d. 
135,17. 2,51,24. ^^ an einem einsamen Orte. 

fSjqr^WT Ady. mit cfj^ enlüö/Äern Pau. 5,7. 

f^RTQ Adj. kraftlos. 
l.Pl^Jfm. 1) Fartr^jcÄun^inliftqPT(Nachtr.l). 
— 2) tcai abgestreift — , abgewischt wird, Abfall. 
2. Hnnr Adj. wegelos, 

HnHl^ Adj. sich abstreifend—, sich ablösend 

o 

von (Abi.). 

-^ f ^ r 

■Rfflsp^ n. da5 IFei^A^eAren, Reinigen. 

PlHlsHltl Adj. «u rein/yen. 

iH^Tf^ f* N. pr. der Gattin Duhsaba's MUi. 
P. 51,1 (Pl4lf^ gedr.). 
♦H4|H1 f. = H^lcril 2). 

HhIc^'U 1) Adj. {aus einem Kranze ausgeschie- 
den) ausrangirt, unbrauchbar, nicht hingehörig 
GaajAS.2,86 (= Vagras. 235). Nom. abstr. ^rfT f. 
85. — 2) *f. 3Sn Trigonella corniculata. — 3) n. 
die Ueberbleibsel von einem Opfer, die preisgegeben 
werden, iosbes. Blumen, die von einer Opfereere- 
monie übrig geblieben sind. ^c^Zf IM'II^M: «RqT- 
^qn so y. a. eine Lotusblüthe ist im Vergleich mit 
der Pracht ihrer Augen nur eine verwelkte Blume 
BUar. 19,8. 



PtHTt? 1) Adj. s. u. 3. qr mit pRJ. — 2) m. PI. 
eine best. Klasse von Göttern Lalit. 260,8. 263,6. 
268,C. 299,9. 

ftf^rfn f. 1) Bildung, Schöpfung. — 2) Beifü- 
gung, Hinzufüguug (eines Wortes) KWiAPa. 7,10. 

ftfTfej Adj. wahr. 

llHlm f. 1) Erlösung--, Befreiung von (Abi. 
oder im Comp, yorangehend) A V. 12,3,5. — 2) Ein- 
bus se oder Verleihung. 

* rRS 1) m. fl) Baum. — 6). Freimarke — o) die 
Sonne. — d) = 1^^. — 2) n. Laube Gal. 

^ r 

HJ|5f Adj. 1) der Wurzeln beraubt. — 2) ohne 
Grundlage, unbegründet. Nora, abstr. ^(TT f. 
FP75H n. das Ausrotten. 

ilH^M,^^TlHa»«erof/en,vern^cA/enK;D.2,136,6. 
h4iT Adj. wildlos. 

H^ferR Gen. Inf. zu 1. qsf mit f^H Tahdja-Br. 
2,2,8. 
T^^^ Adj. (f. m) wolkenlos. 
HXröf Adj. oAne Verstand. 
"RTOI^Tf? ro. N. pr. eines Mannes. 
HHl°r» m. 1) ♦il6/oei«n{7, Erlösung, Befreiung. 

— 2) eine abgezogene Haut, insbes. e/ne abgestreifte 
Schlangenhaut. ^^Z m. ein solcher Hautstreifen 
Raob. 16,17. — 3) * Panzer. — 4) »der Himmel. 

— 5) N. pr. a) eines Sohnes des 8ten Manu. -^ 
b) eines Rshi unter dem 13ten Manu. 

Hnlrft^. *"• ^öser (yon Zweifeln). 

HMI^ ni. Erlösung — , Befreiung von (Gen. oder 
im Comp, yorangehend). 

^RT^ m. y. 1. für HHI^ 2) a) VP.« 3,28. 

Pffl^Ri 1) * Adj. befreiend, erlösend. — 2) n.= 
{HM I S R 2) Karaka 4,8. 

f^mirlH n. Befreiung. 

t^RT^ 1) Adj. /Vei von Wahn (ClTt). — 2) m. 
N. pr. a) eines Sohnes des 5ten oder 8ten (VP. 3, 
2,19) Manu. — b) eines Rshi unter dem i3ten 
Manu. 



HÄrje^ Adj. (f. m) zerfallend, verfaulend. 

HP% f. fehlerhaft furfrof^. 

HmM Adj. unthätig, unbeweglich. Nom. abstr. 

^aif. 

HM^m Adj. 1) unbeschränkt. ^^ Ady. nn^e* 
hemmt, ungestört, — 2) tro man sieh keinen Zwang 
anzuthun braucht. 

HU^ I H^ Adj. ruhmlos. 

T^T f. Störung des ordentlichen Ganges, fehler- 
hafte Erscheinung, 

\^^Jl!\ D. 1) das Hinausgehen, —treten, — fahrt, 

28 
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Aufbruch (eines Heeres, eines Heldeo zum Kampfe), 
da$ auf die Weide Gehen HAaiT. 2,26,36. — 2) das 
Fortgehen, so t. a. Vergehen, Verschwinden, — 3) 
der Ausgang aus dem Lehen, Hingang, Tod, — 4) 
* Erlösung, — 5) *eine tur Siadi hinausführende 
Strasse Ind. St. 10,280. — 6) der äussere Augen- 
winkel beim Elephanten, — 7) * Eisen, — 8) ein 
Strick zum Binden der Füsse der Kälber, 

fH^lfuieT) Adj. xur Erlösung führend Laut. 
296,1 5. 
°PTmrRj Adj. hinaustragend, fortbringend, 

"PPTTcH n. 1) Zurückgabe, Wiederauslieferung, 
Vergeltung. — 2) * Mord, Todtschlag, 

HMIH.^ Nora. ag. Bereiniger (eines Feldes). 

H^TtH f- Erlösung Lalit. 296, 1 6 (MMjJfT: zu 



lesen). 

^ r 



'mmi^Xdj^surückzugeben, wieder auszuliefern, 
"Rm^ Adj. (f. 5(D tjon den JÄdaya befreit, 
FPSf? n. fehlerhaft für PlMIUL 



^ r 



T^mi^ni n. das Hinaustreiben, Verbannen aus 

(Abi.). 

^ r 
♦mHiH m. Schiffer, Bootsmann, 

Pllimöf) m. Beisteher Hbh. Par. 13,90. 

PWTHUIT f. Beistand Hbm. Par. 13,9«. 

PTmIH m. (* n.)^ujfc/it9t7zteny der Bäume, Harz, 

Milch u. 8. w. Gaot. dickflüssige Masse überh. Am 

Ende eines adj. Comp. f. m, 

♦H^TTH^ Adj. Ton fWH. 
'^ r 
"Rmrm f. ein gebranntes Getränk Comm. zu 

VlSBRCS. 22,82. 

TTnrmH Adj. hinauszugehen suchend, 

o 
i, H4lf^ f- eine Erläuterung zu einer heiligen 

Schrift (bei den daina). 

2. MMlftl Adj. unbegründet, unrichtig Goi.addj. 

7,31. 

"RCrrSFföR Adj. dass. Nom. abslr. ^^ n. 

'PT^8I Adj. von seiner Heerde getrennt. 
♦ppf^m. = f^IH. 

T^^ i) (*m.) n. Vorsprnng, Spitze, Thürmchen 
R. ed. Bomb. 5,9,10. Am Ende eines adj. Comp, 
f. 5rT. — 2) Helm oder ein best, Helmsierat, — 3) 
*m. Zelt. — 4) ♦m. ein Pflock in der Wand zum 
Anhängen von Sachen, — ö) (*m.) n. Thor, — 6) 
m. ausgepresster Saft, — Richtig Mcu«^. 

HmPI «»• 1) etwa Verzierung, — 2) ein Strick 
zum Binden der Kühe. 

HMM ra. ein best, Theil des Pfluges, 

HydUl Adj. (f. 3^) keine besondern Merkmale 
an sich tragend, unbedeutend, zu nichts Edlem 
geboren, zu Nichts tauglich Kad. 194,f f. 



^ r 

■R^RTI Adj. nicht wahrnehmbar, 

H5Ts5r Adj. (f. Jgfl) schamlos. Nom. abstr. ^FH f. 

♦f^?5fq^ f. fehlerhaft für HdMH i- 

MÖTöfQT Adj. ohne Anmuth, 

l*i^|o-&*i n. bei den 6 a i n a das grausame Kenn^ 

zeichnen der Hausthiere durch Durchbohrung der 

9 

Nase u. s. w. 

1*1 M^* Adj. keine Kennzeichen habend, unbe- 
stimmbar, 

H%H Adj. unbefleckt (Krshna). 

HH^*? n. das Ausschälen. 

HcilJd'i n. 1) das Berauben, Plündern, — 2) 
fehlerhaft für Pld^H- 

H^ 1) Adj. s. n. i, 5T niil ^^^, — 2) ♦m. 
Elephant Gal. 
*H^^ f. fehlerhaft für H^lpft. 



'-^ «ST 



PI^fTsR n« ein Werkzeug zum Abschaben. 

HSTCJ 1) Adj. a) frei von fettigen Stoffen, ~ b) 

unbefleckt, sündenlos, — c) an Nichts hängend, — 

2) °^ Ad?, bis auf den letzten Best CajSk. zu Ba- 
•s. 

DAR. 1,3,30. 

PI^TR Adj. frei von Habsucht, Nom. abslr. °^ 
n. Ind. St. 15,285. 

FRTPT Adj. haarlos. 
*H^I«^ n. Myrrhe Ragan. 6, HC. 
*R^^^ f. fehlerhaft für R^cpft. 

■RcRJ Adj. keine Familie habend, allein stehend 

140,7. 

'^ r 

T'IöJf^ctj Adj. zu deuten, zu erklären, 

1- PfSf^ n. 1) das Aussprechen. — 2) sprüchwört- 
liche Redensart. — 3) Erklärung, Erläuterung, 
Deutung, Etymologie. 



^ r 



2.HSI^ Adj. 1) nicht redend, stumm. ^^ Adr. 

ohne ein Wort zu reden. — 2) an dem man Nichts 

auszusetzen hat, 

H^tRT^ Adj. in 3ErfM^^. 

*Höfin, °ni auf offenem Felde. Vgl. H5R. 

^ r 

"R^fH^T Adj. (f. ^) nicht zärtlich ah Jmd{Loc,) 

hängend, insbes. an den Kindern VbmIs. 120. 175. 

FRf R%5rfJT°I Adj. der Kälber und jungen 
Stiere beraubt. 

"RgR Adj. keinen Wald habend. 

HoRtn 1) Adj. a) das Ausschütten betreffend 
Grujas. 2,39. — b) spendend, — 2) n. a) das Aut- 
giessen. Ausschütten, — b) das Darbringen, Spen- 
den; insbes. Todtenspende. — c) das womit man 
ausgiesst. 

{'i^^W^ und H^H^ auszuschütten, darzu- 
bringen Comm. zu Njajam. 6,4,9. 5.C. 
♦pfcf^ 1) Adj. hart. — b] schamlos, — c) furcht- 



los, — 2) n. das Beste von einer Sache, 

H^^UIHT f. und ftoT^tirar n. Befreiur 
Varuna's Gewalt. 

m 

*\^mi\*\ n. das Ansehen, Betrachten. 

H^insftcr Adj. in serH^TtFik. 

■RöRSff Adj. vollbringend, zu Wege brin 
H^ri*i ö. das Vollbringen, zu Wege Bri 
PT^rFTHT Adj. zu vollbringen, 
M^lrllMdc^ Adj. dass. (amk. zu Baoar. l 
Hoirrl Adj. dochtlos KJLo. 2,54,1 2. 
M^lrfrlc^il Adj. zu vollbringen 294,5 (in 

krit). 

P^cTTf?*^ Adj. i)jicÄ ungebührlich betrag^ 

^^^ (Nachtr. 3). — 2) am Efide eines Comp 

bringend, thuend, 

^ r r 

P?Sff Cf Adj. zu vollbringen, zu Wege zu br 

was vollbracht — , zu Wege gebracht wird; h 

zubringen, so T.a.aicisuiprecAen. Nom. abstr. 

pfcf^ Adj. willenlos, von einem Andern c 
gig. Nom. abstr. ^cff f. Harsuae. 138,17. 

T^^JTpr^FT Adj. wo kein Opfer und 
festlichen Ceremonien stattfinden. 

"RöJ^ Adj. besitzlos, arm, Nom. abslr. ^ 

PfSJ^Tl AdT. mit cfJT der Kleider beraum 
♦H5?^ Adj. fest, 

mSf^m n. Ausgang, Ende, Schlussact, 
Strophe. 

I*^c(|c^f1^ Nom. ag. ausführend, zustande 
gend, bewirkend. 

T^^\^ in ohlllHclISpi (Nachtr. 3). 

PTSfT^ Adj. (f. 35n) sprachlos. 

PTSfl^I Adj. stumm. 

Mcficti Adj. zu erklären, näher zu bestir» 

Hol 1^ Adj. ausser lieh. 

1. PT^nn Adj. s. u. 2. Sn mit "RH. 

2. HöjTtn n. 1) das Erlöschen. — 2) das zu 
Gehen, Verschunnden. ^HT öpj^ so v. a. mache 
wenn Etwas nicht geschehen wäre, seinem 1 
untreu werden. — 3) das Erlöschen des Le 
Hehls, Auflösung, Erlösung, die ewige Seli 
die Vereinigung mit der Gottheit, das Eingeh 
(im Comp, rorangehend). Bei den Buddhistei 
vollständige Erlöschen des Individuums; unei 
lieh auch schon die Seelenstimmung des Ar) 
— 4) vollkommene Zufriedenheit, Seligkeit 
höchste Wonne. — 5) Titel einer Upanisha 

6) *das Unterrichten in den Wissenschafte 

7) *das Baden des Elephanten, — 8) *der Pfc 
an den ein Elephant angebunden wird, Ga 

8) * das Spenden, 



P«4iuicfi| - hNh^t 



P|c4IU|eh{ m. ein 6Ml.SamJidbiKABAiip.93,4. 
PicimiehlUi "f iiel eiaes Werkes Böbler, Rep. 
No. 621. 



HcllUldTl n. in ^^1^° und Tf^o^ • 
Rölim^l^ m. die Region N irr Ana (baddbO 
Vasbahb. 21,1. 36,1. KliARD. 18,19. 



RcnUFTTtn nr. Todienopfer. 



Hc^luilHMI f* N. pr. einer GaDdharra-Juag- 
fraa Rabard. 5,8. 

HcaimmUiM m. N. pr. eines Tempels. 
llcimiHTI n. ein« 6ex/. mystische Formel. 
n^TUPm Adj. voWtfr Wonne VP. 6,7,22. 
♦HcJmiHHch (!) m. fc'WÖ5i«nflf. 
H^imMlilMI n. Titel eines Werkes. 
M<3|IUI^tt| m. PI. eine best, Klasse von Göttern 
unter dem Hten Manu. 

fHcflUlH'^I^H m* ein best. SamAdhi Karamd. 
52,8. 

*Ho|imf^5j n. Bez. bestimmter buddhistischer 
Sütra. 

*r?^TTTIR m. N. pr. des2ten Arhanfs der fer- 
^angenen Utsarpinl. 
•HcJlUil r. N. pr. einer daina-GoUheit. 
H^fT Adj. fi'ei von Wind; (* m.) ein Ort, tco 
kein Wind hinkommt. 

HcfT^ rau 1 ) Tadel. — 20 ♦ Gerede der Leute. — 

3) *= hP^h^i^, huühmi^ und m^vm^ - 

4) RUat. 8,565 fehlerbaa für F(^^. 
Fl^^ Adj. (f. m) frei von Affen. 
^. ll^llCF m. 1] Ausstreuung Comm. za Ratj. (r. 
92,7. fgg. ~ 2) Darbringung, Spendung, insbes. 
an Verstorbene. — 3) Almosen. 
2.*HöfFT m. Mord, Todtschlag Gal. 
° M^m^ Adj. auslöschend Karaka 6,1 8. Visbnis. 
45,21. 

1, |^ci|C|UI n. 1) das Ausstreuen, Hinwerfen, Bin- 
eintcerfen. — 2) *das Austheilen, Spenden, 
2.'R^ICrin 1) Adj. kühlend. — 2) n. a) das Aus- 
löschen. — b) das Abkühlen. — 3) das Ergötzen. 
— 4) *das Tödten, Morden. 

nkVAXk^^ Nora. ag. Abkühler. 

Hc^i^ti Adj. darzubringen. 

T^T^TTO Adj. frei von Krähen. 
^HöfT^nmTI Adj. der VArAnasl verlassen hat. 

H^m Adj. unwiderstehlich Kardak. 73,13. 

T^^IH m. das Verlassen seines Wohnortes, Auf- 
enthalt ausserhalb der Heimat, Verbannung aus 
(im Comp. Torangehend). 

i. il^lH'i n, 1) das Hinausjagen aus dem Wohn* 
orte^ Verbannen. — 2) das Hinausführen an einen 



andern Ort. — 3) das Ermorden, Tödten. 
2. H^TTH^ Adj. keine Einbildungskraft besitMend. 
l*icllH«llM und HSnFT Adj. hinauszujagen, zu 
verbannen, — aus (Abi.). 

Mcll«(» m. 1} Ausführung, Vollbringung. — 2) 
Ausführung, lo r. a. Erzählung. — 3) das Aus- 
kommen, Bestehen, Lebenkönnen, Bestreitung des 
Lebensunterhalts Rasat. 7,1 4 5. 1 1 29. 8,565 (|«ic||^ 
gedr.). 

PI^T^qf) 1} amBnde eines Comp. Adj.(f.of^öfn) 

ausführend, vollbringend, zu Wege bringend. Nom. 

abstr.OcTTf.-2)f.oT^5FT^««rcÄ/'a'/BBATAPR.3,U8. 

°TR^If«5«1 Adj. i) hinausführend zu, so ▼. a. sich 

öffnend an. — 2) ausführend, vollführend. 

1*1^4 |«i^ Adj. auszuführen, zu vollenden. T^° 
was sich nicht schnell abmachen läset. 

iHM'^crCI Adj. (f. m) i) keine Alternative zu- 
lassend, wechsellos, nicht differenzirt Tbgob. Up.6. 
— 2} keine Zweifel habend, nicht schwankend, ^^ 
Adv. ohne zu schwanken, ohne sich zu bedenken. 

Hr4*crtl^ Adj. = Hr4*crM 1) (284,22. 
285,8. 286,15. 287,1. (IaSk. zu Badar. 3,2,11.21) 
und 2) (BuAG. P. i,4,4). 

HpcJc#jcrt|ohU|T(|( m. Titel eines Werkes. 
♦Hf^^KcCR Adj. = fHM^crM. 

HnJöR^^T^ m. Titel eines Werkes Opp.Catl. 

T*!l cajoh'ljT Adj. (f. m) an dem keine Verände- 
rung (äussere oder innere) wahrzunehmen ist. 
Nora, ahstr. ^rTT f» 

RT^TT^Adj. dass. 

T^'cRiTO Adj. nicht aufgeblüht. Nora, abslr. 
°^n. 

"RT^fH Adj. (f. ^}) auf keine Bindernisse stos- 
lend, ungestört. °IT und ^^•^ ohne Hindernisse. 

HTcfrn^ Adj. [tm) 1) wobei keine üeberlegung 
mehr nölhig ist Jogas. 1,/.4. '«7. — 2) nicht über- 
legend, ^^ Adr. ohne lange nachzudenken, ohne 
sich lange zu besinnen 120,22. 

fHMMHhrH 1) Adj. (f. 5rT) keinem Zweifel 
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"Rl^^^-J Adj. 1) keine Hindernisse gewährend 
ganz geeignet zu (Gen.) Balar. 191,24. — 2) icv- 
schädlich, ungefährlich Balar. 275,4. 

HHH^I Adj. (f. ^\) 1) nicht weiter überlegend 
— nachdenkend. — 2) unüberlegt. — 3) den Vi- 
marca {Peripetie) genannten Samdbi nicht 
habend. 

H1«^o|( Adj. keine Oeffnung — , deinen Riss 
habend, dicht. Nom. abstr. ^rTT dichtes Zusam^ 
menschliessen (der Brüste) und übertr. Einver- 
ständnis s. 

FTPSfclT^ Adj. 1) keinen Streit habend, einig. — 
2) keinem Streit unterliegend. 
*Hr^^\{\ Adf. mit ^ versöhnen. 

MI ciicjrFf Adj. mit Acc. vielleicbt zu entzweien 
— , aneinander zu hetzen suchend. 

HN^tl) Adj. ohne Vrtheiltkraft Spr. 3768. 



• f 



unterliegend. — 2) ^R Adv. ohne sich lange zu 
besinnen. 

i*ilci T^^ Adj. regungslos. 

HMrl^ Adj. (f.35IT) keinem Zwei fei untencorfen. 

Hl c^^ f. Verzweiflung, Verzagtheit, Kleinmuth. 

fnfclig' Adj. ungelehrt, ungebildet, 

HnrrarH Adj. keine Wünsche — , kein Ver- 
langen habend. 

PTTcpHT Adj. keinen Zeitvertreib habend Vi- 
kramamkak. 17,8. 

Hl cf^^'c^ir.N.pr. eines Flus8esVARAB.BRu.S.16,9. 



Nom. abslr. ^cU f. (Pasrad.) und 0(5r n. 

HN'4I^* Adj. (f. m) unbesorgt, steh keine Ge- 
danken machend, nicht zaghaft. ^^ u. ^^ Adv. 

RMyi^rl Adj. dass. OJ? Adv. 

HM^m 1) Adj. (f. 35[T) a) keinen Unterschied 
machend, — zeigend, ununterschieden, gleich, nicht 
verschieden von (im Comp, vorangehend), icf^m 
ni. so V. a. nicht der geringste Unterschied. ^^ 
Adv. ohne Unterschied, ganz gleich Spr. TlAß. Am 
Ende eines Comp, nicht verschieden von. — 6) tin- 
qualificirt, absolut, — 2) n. Ununterschiedenheit, 
gleiches Aussehen. fc^Jic^Hl «^^mui so v. a. als 
wenn es das eigene Haus wäre. 

HH^INUI Adj. ohne Attribute. 

1*11 ^ km^ n. Ununterschiedenheit. 

RfcJ'^RcIrl Adj. = Rf^-^R 1) a). 

HT^ i) Adj. (f. 3EIT) giftlos, ungiftig, von ei- 

r 

nem Gifte befreit. — 2) ♦f. 3EIT und ^ Kyllingia 
monocephala Rag an. 6,221. 

T^cj^^' Adj. an Nichts hängend. 

T^^^ Adj. 1) aus seinem Wohnorte verjagt, 
verbannt, vertrieben, — aus (im Comp, vorange- 
hend). — 2) keine Stütze habend, in der Luft schwe- 
bend Hariv. 3645. — 3) keinem Object zukommend. 
Nom. abstr. ^pT n. ^amk. zu Badar. 2,1,14. — 4) 
von den Sinne sobjecten getrennt (Kap. 6,25), nicht 
an ihnen hängend. 

I<ij c(^ql Adv. mit SfJ^ verbannen. Am Ende 
eines Comp, verbannen — , entfernen von. 

HPc4C4|ui Adj. ohne Fangzähne, 

"Rpciyl Adr. mit ^j^ vom Gifte befreien Ba- 
lar. 14,23. Vbt. (ü.) 69,7. 

MMf|3| Adj. ohne Visarga (gramm.) Comm. 
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za Maacu. 14,5. 

f^|o|«^i| Adj. ohne Vögel, 

THI'of«;^!^ Adj. keine VnterhaUitng — , kein Ter- 
gnügen habend, 

Adj. {*(, ^\) 1) der Männer —, der 
Helden beraubt Pkasannab. 14,5. Vom Weibe so 
T. a. * keinen Mann und keine Söhne habend. — 
— 2) f. ftf^f^T N. pr. eines Flusses. -- 3) n. N. 
pr. eines Tlrtba. 

H^lM Adj. der Pflanten beraubt, 

r«io?T t| Adj. kraftlos, unmännlich, muthlos; 
m. Schwächling, Nora, abslr. H^ftpH f. Kraft- 
losigkeit Apast. Qb. S,14,7. Erschöpfung (eines 
fMe%),WirkHngslosigkeit, Unbrauchbarkeit Comm. 
zu GbbjU. 2,85. 

fsf^ Adj. (f. 50) baumlos. 

■R^^frlFT Adj. bäum — und wasserlos, 

Pfe^ici 1) f. fl) innere Zufriedenheit, Vfohlbeha- 
gen, Glückseligkeit^ Wonne, Entzücken, — b) Er- 
lösung. ^W(t r> Ind. St. 14,385. — c) das zur Ruhe 
Kommen. — d) das Erlösehen (einer Lampe) Kad. 
59,6. — e) * Untergang f Tod, — f) Ungezogen" 
heit; ricbtig PTofTrf« -^ 2) m. N. pr. fersohiedener 






Männer. 



Rrc^frlMdH m. N. pr. eines Rshi. 

C O 'S * 

fHcHHMtl Adj. innerlich zufrieden, sich glück- 

t. % 

lieh fühlend MälatIm. 38,9. 

HciriM^ f* N. pr. eines Fürsten. Richtig ^- 

HciiTi 1) (, a) das Zustandekommen , Fertig' 
werden, Ausbildung. ^FF^ Entstehung des Na- 
mens. — b) ungebührliches Benehmen, Unart, — 
c) feblerbaa für H^lirl und f^f^fff. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes YP.^ 4,68. 

HcfAt Adj. der Stiere beraubt, 

X^ärS 1) Adj. s. u. ^^ mU HR. — 2) wobl n. 
ein vorangegangener Regen. 

ftsrf^ f. = Hol'y 2). 

Hö|JI Adj. ohrie heftige Bewegung, nicht wo- 
gend, ruhig, 

Ho^rPT Adj. keinen Lohn empfangend. 

T^^t m. 1] Ueberdruss, Ekel, — an (Loc, Gen. 
oder im Comp. Torangehend). -^ 2) vollkommene 
Gleichgültigkeil gegen die Welt, — 3) Verzweiflung^ 
Verzagtheit, Kleinmuth. 

Hcf^clti Adj. gleichgültig gegen Alles. 

rlcflMH Adj. als Bez. einer best. Verunstaltiing 
des Ohres, 

H«Imi Adj. n^cÄ( zitternd, — flackernd. 

Ho|^i m. I) ilfr/oAnung, Vergeltung, Bezahlung. 



— 2) 5wÄne Apast. 1,18,12. — 3) *C«nti«j. — 4) 
♦ Ohnmacht, 

H«=i5!«i n.scbeinbar Apast. 1,1 8,1, wo aberJIoQ- 



IcTTTeRFFT tu lesen ist. 

H«=l5l'^T^ Adj. zu gemessen, was genossen wird. 
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H^^U Adj. abzutragen, zu bezahlen MBh. 3, 
36,16. 

i«iQ|^ci| 1) n. impers. zu lohnen, zu vergelten. 
— 2) Adj. woran man seine Freude — , «einen 
Genuss haben kann, geniessbar, 

1. (Fföf^ n. Friedfertigkeit. 

2. H°J^ Adj. *eine Feindschaft habend, tn Frie- 
den lebend, einträchtig, friedfertig. ^^ Adr. da 
keine Feindschaft besteht, Nom. abstr. ^rff f* Ein~ 
traeht, 

PfönjUT n. das Freisein von Feindschaft, Ein- 
tracht, 

FT^I^T Nom. ag^. 1) Nom. als Verbum (in. wird 
wegführen 27,24. — 2) ausführend, tu Stande 
bringend, beteirkend, vollführend Habsbak. 157,12. 

Mot|i4 Adj. ruhig, seine Besonnenheit bewah- 
rend, 

i^SQWl *) Adj. ohne Würze, — 2) Loc. ohne 
Weiteres, gerade heraus. 

f^SnST Adj. 1) frei von Schmerzen, sich wohl 
fühlend, — 2) keine Bewegung des Hertens füh- 
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lend, ruhig. 

"Rc?J?PT 1) Adj. frei von Schmerzen, sich wohl 
fühlend Naisu. 7,68. — 2) n. Höhle ebend. 

f^lcir^ Adj. (f. m) unbekümmert um, gleich- 
gültig gegen (Loc. oder im Comp. Torangehend). 

l^ioil^jof) Adj. 1) kein Leid verursachend, nicht 
verletzend. — 2) kein Leid verursachend, so t. a. 
gern gethan , vom Herzen kommend (Gabe). — 3) 
kein Leid empfindend, Etwas gern thuend. ^^f^ 
^HT oder c^^i mit leichtem Herzen, gern. ^VT 
und ^rTH AdT. dass. — i) nicht falsch, — 5) nicht 
entstellt. 

fNoU^H Adj. (f. m) unbedeckt, bloss (Erd- 
boden) Habsbak. 140,2. 

rictlHI Adj. keine bösen Neigungen habend, 

ilo(4|ef)^ Adj. nicht aufgeregt, ruhig. Nom. 
abstr. ^cTT f* Instr. in aller Ruhe. 

HoÜN Adj. tigerlos. 

f^fcHTsT Adj. (f. m) 1) ohne Trug, so r. a. un- 
zweideutig, unbestritten HkMHkK. 155,13. ^IT Ad?. 
ohne Täuschung, genau, sicher lieh, ganz gewiss 
Comm. zu Vabab. Bqb. 6, 1 2. — 2) ohne Trugy so 
T. a. ehrlieh, lauter, aufrichtig gegen (Loc.) Balab. 
102,22. oq AdT. ehrlich. Nom. abstr. ^rTT (.Ehr- 



lichkeit, Geradheit. 
HSlJTSft Adv. mit ^/ä«rem Spr. 5713. . 
Hc^ilfel Adj. gesund, kräftig Kabaka 6,2. 
PloU^Ml^ Adj. ftei von Beschäftigung, unbe- 
schäftigt, Nichts weiter zu thun habend, eich pas- 
siv verhaltend. ♦ =s ^TFOTH f. Müsse, Nom. abstr. 
o^ n. QhSiK, zu Badab. 2,2,18. 

H<^UNirl Adj. mit keiner Rückkehr (in den 
SafisAra) verbunden, 

FfSn^ 1) Adj. s. u. 1. 3^ mit Pipcl. — 2) n. 
das Vollbringen, zu Ende Führen. 

fs?cinfe f. 1) li:nde, Ausgang. — 2) Gipfel, der 
höchste Grad. 

HcU«^ 1) (*m.) n. Vorsprung, Spitze, Thürm- 
ehen Habiv. 2,42,86. 3,131,38. -* 2) Helm oder 
ein best, Helmzierat MBb. S,19,4.. Habit. 1,20,21. 
— 3) ♦m. etn Pflock in der Wand zum Anhängen 
von Sachen, — 4) (*m.) n. Thor Habit. 2,35,« 7. — 
5) * aus gepresster. Saft. 

"R^rUT Adj. 1) ohne Wunden, unverletzt. — 2) 
n^cAf schadhaft, ohne Schaden, ohne Sprung Agmi- 
P. 34,18. 

H^n Adj. keine religiösen Observanzen beob- 
achtend. 
H^Töff Adj. ausgerodet Apast. fa. 10,20,6. 
Pl5lTi Adj. schamlos. 
ngiMll r. eine abgestreifte Haut In ^Eff^^* 

n. 1) das Herausnehmen, Hercmsdrän' 
gen. Wegschaffen, Entfernen. — 2) das Hinaus- 
tragen einer Leiche zum Seheiterhaufen. 

Pi<5(U|1m und M<^(ie^ Adj. wegzuechaffen, tu 
entfernen. 

1 4^W Adj. handlos. 

\*\^\^ m. 1) Ausleerung, Excremente, — 2) fefa- 
lorbaa für I^^T^. 

H^l^ m. 1) *das Hinausziehen. — 2) das Hin- 
austragen einer Leiche zum Scheiterhaufen, — 3) 
das Herausnehmen aus (Abi.), das bei Seite Brin- 
gen, das Wegnehmen für sich, — 4) dae Weg- 
schaffen, Vernichten, Aufheben. — 5} Entleerung 
oder After,— ß) Herleitung, Herstellung(ivLtkt.iy5A. 
TR^TpR Adj. 1) hinaustragend (eine Leicbe) 
zum Scheiterhaufen. — 2) * reinigend. 

M^I^Ui n.da«^tnaMf Iro^en/atien einer Leiche 
tum Scheiterhaufen. 

H^TTpT Adj. sich weit verbreitend (Ton einen 
Geruch) MBb. 14,50,42. 
*Pin^HH AdT. über den Winter hinaus. 

H^lrT r. das Wegschaffen, aus dem Wege 
Räumen. 




H^rM — pRTH^IsR 
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Pn§^j|^4. wßffbfUoi. 

P|M AfU* Mim Urtachß habend» Nom. abstr. 
0{|f r. «ad °?r B- Mangel einer Angabe dee Grun^ 
iu^^dir VeranltteiHng, 

pj^T^ m. (ady.Comp. f. m) 1) lauf, 7on, Ge- 
liRyMfoiwf. — 9i) rehlerhaft fUr fH«J|^ 1) MBu, 

ß(5^(UH Adj. eehallendf iönend, brausend. 

Ms^M m« Äbkürzungf Verkürzung (eines Vo- 

--1-1 
in)« 

R]^i aad ^öff (häufiger) Adj. schamlos ^ un- 
mrsMsnti verwegen, keck. 

P^|3F m. ein 6«#f, Getoürm TS. 5,5,f i,i ▼. I. 

PltHMt ^^ >• u. ^ mit H und o. 3. ^ mit 
HR. 

l-PfeW m. («dj. Comp, tm) i) Rasl^ Buhe in 
q°. — 2) Vereteck der TMere, Wohnstätte, Resi^ 
d§n%, Aufenthaltsort^ Behälter, Am Ende eines adj. 
Comp, ä) seine Wohnung habend — , tßohnend — , 
sM außaltend in. — b) wo der und der seine 
Wohnung hat, bewohnt von , eine Wohnstätte sei^ 
end für, — 3} rerwechselt mit ofc5ft|. 
t. HdM ok s fn^H (so T. I.) Brille Apast. 

H^Mf n. 1) das Siehniederlassen auf (Loc). 
— 2j Zufluehtsstätte^ Wohnstätte, Fxiger. Wird 
falichlich auf 3. ^ (^) zorüokgerohrt. 

I1^HH*^| OD. N. pr. eines Mannes. 

f^s^^, °qH ». «. sft mit f^. 

fHdKIH n. dai 5<cÄü«r*fMik«n. °9hlil f« ^«^'- 
aledfciptfe/. 

ßr^mOAbsol. licA versteckend AV. 4,16,3 (Pa- 
dap. ^tR Partie). Taitt. Äa. 2,7,1 (fälschlich vlf^T- 

Hi^*-4 i) m. a) Bez. gewisser Genien ond einer 
Marat-SeAaar. — 6) «In Gott. — 2) *f. ^ a) 
Muh. — 6) Melkkübel Gal. 

Pl(^*-MlHy^(l f. Bein, der Gangü. 

P|)^U|l(|U^| f. eine Apsaras ViKaAMASsAi. 
15,80. 

♦ (nidi^^mti r. Kuh. 

* PlWlH«h i) Adj. Kusammengefallen (beim Ko- 
chen). — 2) m. N. pr. eines Dorfes. 
*^ gana SI^TOTT^ io der Ktg. 
pH^IdU Adj. mit eingefallener Brust (Comm.). 
f^öj^H n. 1) Ausspruch, Anrede. — 2) Spruch- 
wort, Redensart. -- 3) *f^b|tH ^\^ die Bede 
hemmen. 

lU. Th«ll. 



|*Hrl f. TVer«! 7^^ Instr. 2Mr Tie/^e, abwärts. 

Plcpn AdT. SM TÄa^ 

^K 

■RSJCpl n. 1) das Hinwerfen, Wegschütten, — 

2) eine Darbringung an die Manen. 

\H^\ 1) m. Deckung, Schutt oder Schütter. — 
2) f. asn Mädchen. 

l*lc^(in n. Hinderniss, Bekümmerniss, Last im 
Text so Lot. de la b. 1. 48,11. 77,6. Vgl. Hc(P|5|- 




^ r 



PTcpf Adj. (/«r umkehren macht RY. — UbmI- 
oBi 1,288,11 fehlerhalt für Hc|c^<4. 

P|ciH<iR Adj. (f. of^) 1) umkehrend io 35(0, 

— 2) aufhören machend, außebend (TS. Palt. 
Comm.), vertreibend. m<^} m. ein Befehl nicht tu 
handeln. Nom. abstr. ^^ n. 

H4r<1 1) Adj. umkehren machend. — 2) n. a) 
das Zurückgehen, Rückkehr, Umkehr. ^^^ ^^i 
T^Y^Tr?**!^ weichen und sterben für Eins haltend, 
erst mit dem Tode weichend. — x>om Kampfe ab- 
stehend. Statt dessen fehlerhaft efi^i HrHl^^rl- 

^. — 6) das Niederkommen, tur Erde Kommen. 
•s. 

— c) das Aufhören, unterbleiben ^ Nichtgeschehen, 
Gehemmtwerden. — d) das Abstehen — , Sichent- 
halten von ; Abi.). — e) das Abstehen vom Ban- 
deln, ünthätigkeit. ~ f) das Rückkehrenmachen, 
Zurückbringen. — g) Mittel tur Rückkehr. — h) 
das Zurückschneiden (der Haare). — t) das Ab-^ 
wenden —, Zurückhalten von (Abi.). — k) ein 
best. Flächenmaass 215,11. HsMADai 1,288,3. 290, 
1 0. 1 2. 504,1 5. 505,4. 1 5. 2,a,52,l 8. 53,6. — /) feh- 
lerhaft für H«lfW. 

*Ha|HHWU m. N* pr. eines St6pa. 

H«4H*Ü*^ Adj. 1) turückiuführen. — 2) rück- 
gängig —, ungeschehen tu machen, tu hemmen. 
fk^^'p^ft^pQ Adj. turücktuhalten. 
il<=4inn<=^ Adj. turücktufUhren. 
rmiH'i Adj. 1) turückkehrend, umkehrend. — 

2) sich enthaltend von (im Comp. Torangehend). — 

3) fehlerhaft fiir H^TT^. — Vgl. qo. 

^ r 

M«älrM Adj. 1) tur Umkehr tu bringen. — 2) 

rückgängig tu machen, für ungültig tu erklären. 

— Vgl. jfw&. 

*Hc|MIH f. Wohnung. 
•|HMH8I m. Dorf. 

LM^IHI D- ^) das Anziehen (eines Kloides). — 
2) Kleid, Gewand; insbes. * üntergewand. 
2.* WMWH n. Wohnung. 

Mc4tti^ o. impers. i) tu wohnen. — 2) tu 
verweilen, sich tu befinden. 
f^^t^ 1) Adj. (f. CH) aui Ende eines Comp. Aar- 



beiführend, nach sich tiehend. — 2) m. a) Sehaar^ 
Schwärm, Masse, Menge. Sg. and PI. — b) * Mord, 
Todtschlag Gal. — c) Bez. a) eines der 7 Winde. 

— ß) einer der sieben Zungen des Feuers {?). 
*]*lcII3R m. N. pr. eines Mannes. 

1. 'RofT^ 1) Adj. ;f. ?n) vor dem Winde geschüttt, 
dem W. nicht tugänglich. — 2) n. ein vor Wind 
geschützter Ort, Windslille. 

2. H<3|lrf 1) Adj. a) unangefochten. — b) * dicht. 

— 2) wohl 0. Sicherheit. — 3} '^'m. a) Zuflucht. 

— 6) ein undurchdringlicher Panter. 

♦Hc4HohAdj. Tonf5?^m. 

rRTrToR^^ m. PI. eine best. Klasse von Da - 
nara oder Daitja. 

f^^FUolrHI und Hc^klil f. eine Kuh, die ein 
angewöhntes {fremdes) Kalb nährt. 

i5?cn-UNrH m. = He||-U|i|| ^cH:. 

MMN m. 1) Saat. PI. Getraidekömer. — 2) 
Saatfeld. — 3) eine Darbringung an die Manen, 

— 4) *Mord, Todtschlag Gal. 
Hönc?öf; m. Säer. 

PlQlNI^Ql na. Todtenspende MuDiAa. 81, A 
(135,6). 
*Hc^llMH Adj. von ^ mit f^. 

PI^T^ m. Abhaltung^ Abwehr in ^Fn^i^. 

pfcfT^ef) Adj. abhaltend, abwehrend. 

il^l^Ul 1) Adj. am Ende eines Comp, abhalf 
tend, abwehrend zu Spr. 7098. — 2) n. a) das Ab^ 
halten, Abwehren, Zurückhalten^ Verhindern. Das 
Object ausnahmsweise im Acc. — b) das Abwei- 
sen, Bestreiten. 

Hc^I^uRm Adj. abzuhalten, turücktuhalten 

210,27. 

^f^Rlfpr Adj. abwehrend, turückhaltend. 
f^mi Adj. abtuhalten, — von (Abi.). Vgl. Qo. 
HSn^rft Adj. f. in Verbindung mit JHohHI PI. 
N. pr. eines Rshigana. 
HcH^ Adj. 6rt<//and, dröhnend. 

1. PfoTTR m. Kleidung. Am Ende eines adj. Comp. 
gekleidet in. 

2. ll^llH m- 1} das Baltmachen, üeberneufhten, 
Wohnen, Aufenthalt. — 2) Nachtlager, Aufenthalts- 
ort, Wohnstätte. FRTHR 3^-m bewohnt werden. 

•f^RTHSRAdj. TonfHsnn- 
l.*fH«IIHH n. et'na Art Gewand. 

2. H^TU^ 0. 1) das Wohnen, Aufenthalt. — 2) 

Wohnstätte. — 3) das Zubringen (der Zeit). 

no||qH?*4 n. Schlafgemach. 

f^elWHfH r. Aufenthaltsort. 

H^Th^KW m. der König des Landes^ in dem 

28* 
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man ioohnt, 

Pl«IIHrafH ■• N. pr. eines ScholUUen Piscbbl, 
de Gr. pr. 

I.^IHcIiJhH A4j. gekleidet in. 
2. TT^nr^H Adj. tüo/inendy — in (Loc. oder im 
Comp. Torangeheod) oder bei (im Comp. Toraoge- 
hend), seinen Standort habend ^ steckend in (im 
Comp. Torangebend); m. Bewohner. 

T'icfk«^ m. 1} Abnahme (der Tage). Gegeosalz 




^Ul(l^- -— 2) *Mord, Todtsehlag Gai. 

M iqc^iHAbsol. nach Art der Niyid recitirend 
Caükb. Ca. 10,6,20. 

f. 1) Antoeisungy Aufforderung^ Vorschrift^ 
Lehre. — 2) Bez. gewisser Stücke in der Liturgie, 
welche, in kurzen Benennungen, Anrufungen oder 
Einladungen der Götter bestehend, an bestimmten 
Stellen in die Becitation eingefügt werden. 

fWH^R 1) Adj. die Nirid 2) in sich enthal- 
tend. — 2) D. das Einfugen der NiTid 2). 

inf^^HlM Adj. = Hi^iH 1). 
°pn^IöffH Adj. abzustehen — , zu entsagen ver- 
langend Sahtao. 13,21. 

f^ffsrerfSR Adj. (f. ^}) in Jmds Gebiet einge- 
drungen Agy. Grhj. 1,14,7. 

HHl^ f* das zur Buhe Gelangen. 

F^cftfl 1) Adj. s. u. oU\ mit ^. Auch fehler- 
haft fiir T^RTtT* — 2) D. das Dragen der heiligen 
Schnur um den Hals und die so getragene Schnur 
selbst. — 3) *m. f. n. üeberwurf, Hantel. 

H«flirf*i Adj. die heilige Schnur um den Bals 
tragend, 

JHcftlf Adj. (f. 5n) impotent. 

pra?! f. fehlerhaft für Ht|H- 

\^^r\ 1) Adj. s. u. 1. ^ mit fq. — 2) »m. f. 
u. Üeberwurf, Mantel. — 3) ♦o. das Verdecken, 
Verhüllen. 

IHSRT 1) Adj. s. u. öffT mit f^. — 2) n. Bück- 
kehr io 3 M^^n. 

FTSRTrRÜnT f. eine von einem Andern ver- 
schmähte Gabe (Iat. Bb. 3,5,1,2 s. 

H«4t1SÜ5| m. N. pr. eines Fürsten Harit. 1,34, 

32. 2,59,7. 

Hcjfrl i){' a) Bückkehr, — 6) das Verschwin- 
den, Außören, Unterbleiben, Aufhören wirksam — , 
gültig zu sein. — c) Verderben.' — d) das Abstehen 
von (Abi. oder im Comp. Torangehend) Gaut. 18, 
16. Entsagen, Sichenthalten Chr. 170,30.224,29.— 
e) das Entrinnen, mit Abi. 171,8. — f) das Abste- 
hen vom Handeln, ünthätigkeit. — g) in der Dra- 
matik Anführung eines Beispiels. — h) N. pr. eines 



Flusses VP. 2,4,2t. — •) fehlerhaft für P|c|f^.— 
2) m. N. pr. Terschiedener Männer. 

ftoi^ofj Adj. mittheilend, kund thuend, berich^ 
tend in ^^ (Naohtr. 3). 

Hc|^^ 1 ) Adj. ankündigend, verkündigend. Auch 
als Beiw. QiTa's. — 2} n. a) das Bekanntmachen 
mit, Mittheilen, Berichten über. Ankündigen. — b) 
das Anbieten, Darbringung. — c) in der Dramatik 
das in Erinnerung Bringen einer verabsäumten 
Pflicht, 

^7^S[^\ip3l Adj. zu berichten beabsichtigend über, 
f. 1. TcR^iTR. 

°Ho|i^H Adj. 1) berichtend, mittheilend, verkün- 
dend, — 2) anbietend, darbringend. 

T^^^ 1) Adj. a) mitsutheilen, zu berichten, zu 
verrathen. — b) was Jmd (insbes. dem Lehrer) an- 
geboten wird SaSuitopam. 44,4. — c) der sich (einer 
Gottheit) zur Verfügung zu stellen hat HsMilDRi 1, 
808,G. — 2) n. eine Darbringung von Speisen an ein 
Idol; Tgl. ^^tl. 

T'iöf?! m. 1) das Eingehen — , Eindringen in. 

— 2) das Sichniederlassen an einem Orte, Halt- 
machen, Beziehen eines Lagers. — 3) Niederlas- 
sung, Lager, Wohnstätte, — 4) das Beziehen eines 
Hauses, Begründung eines Baushalts, das Heira- 
then, Ehestand Apast. Galt. MBa. 14,45,1. — 5) 
t-KIM das an seinen Platz — , in Ordnung Brin- 
gen Vikbamaüeae. 9,78. — 6) das Anlegen, Grün- 
den (einer Stadt). — 7) Bau, Aufbau 'concret). 
If^IT^cZIHFT so ▼. a. eine Beihe vorzüglicher Ge- 
bäude R. 5,10,7. •— 8) Abdruck. f5jpl^5f ▼. 1. 

f^5f^ m. Aufenthaltsort. 

Pr^KH 1 ) Adj. (f. ^) a) hineingehend — , Hndrin- 
gend in (im Comp, rorangehend). — b) zur Buhe 
bringend, in das Haus — , auf das Lager legend, 

— c) beherbergend. — 2) m. N. pr. eines Vrshni. 

— 3) n. a) (adj. Comp. f. SSTT) a) das Hineingehen, 
Eingang, — in (im Comp. Torangehend}. — 6) das 
Niedere teilen, Niedersetzen, Auflegen Vikraharkak. 
9,83. — e) das Einführen, Anbringen, Anwenden. — 
d) das Befestigen, Einprägen. — e) das zur Buhe Ge- 
hen, Haltmachen, zur Buhe Bringen, Beziehenlasten 
eine» Lagers, Mc^^pf cf?^ Halt machen, ein Lager 
beziehen. — f) das Beziehen eines Hauses, Begrün- 
den eines Haushalts, Heirathen. — g) das Ansie- 
deln, Bevölkern. — h) Heimat, Lager, Versteck, Nest, 
Lagerstätte,Wohnstätte,WohnungüheT]i. — i) Stadt. 
Nach den Lexicographen halb so gross wie ein 
Nigama. 

TH^T^Rm Adj. hinzustellen Prasax.nab. 28, U. 



aufzustellen, zu errichten HbmIdbi 1,123,1 0, 
iH^S(irMHc>i| Adj. zu stellen (^xUu, zu I 
4,3,2. 

^f^^^Rrf Adj. liegend in oder auf. 

^fn^ißH Adj. 1) befindlich in, liegend an. 

r*> *>> ^*s 

TR^T5H ön Stelle von — stehend (IaSk. z 
DAR. 3,3,9. — 2) ruhend auf, Etwas zur Vo 
Setzung habend. 

Ho|^^ A4j* 1) XU gründen (eine Stadt). — 
verheirathen (ein Mann). — 3) fehlerhaft fti 

'FI^CI^ f. Tielleicht ein best, Knochen Kai 
PI. AV. 9,7,4. 
Pl^^ m. Umhüllung, ^^^^^ Pl^^l 

A 

Namen Ton SAman Absb. Bb. 

Hc(^*i 0* das Umhüllen, Umkleiden. 

iHc|5}oU 1) Adj. hineinzustecken. ~ 2} n 
pers. zu heirathen (TOn einem Manne). 
LHöfSCf m. 1) Wasserwirbel, — 2) Wirbei 
oder eine ähnliche Erscheinung.— 3) * Thau M j 
2. Mc(^ Adj. wirbelnd, zu einem Wirbel ge 
u, s. w. 

PJcJIT^ in. Fensteröffnung, 

iictlii t|*i Adj. durchbohrend, öffnend, 

l.*R^%^(HRT?h). 
2. ^^^t, Nacht. Zu belegen nur f^ff^f, f^RRJ( 
oFRh und omiH (219,22). - Vgl. 2^rf^ 
opJ^T n. Nacht, f^fffT s. bes. 

H5il(i 1) Adj. nicht falsch, es ehrlich mei\ 
— 2) ra. N. pr. eines Sohnes des B a 1 a r 4 m a 
4,72,22. Harit. 2,127,32. VP. 4,15,1 4. 5,25,1 

PRI5^ Adj. lautlos. 
* H5(l^1 n. das Wahrnehmen, Hören, 
^PRWT Adj. kennen lernend, so v. a. in Bt 
rung kommend mit, reichend bis Prasannar. 1 
*H^ni n. Mord, Todtsehlag, 

H5n f. 1) Nacht, — 2) Traumgesicht. — 3)( 
würz, Curcuma, — 4) Bez. der Zodiakalbilder 
der, Stier, Zwillinge, Krebs, Schütze und Stein 

W'i\\^( m. (adj. Comp. f. 1^} 1 ) der Mond. 
ben T^oliöf)^ unter den Söhnen Garu^a's. 
Bez. der Zahl Eins. — 3)* Bahn, 

HSUI^(*dPllld m. Bein, gira's. 

T«i51l^lrf m. der Mond. 

H5JRm m. Ende der Naeht, 

JHSUlilH m. Anbruch der Nacht 110,24. 

il^lNI^ n« Schlafgemach. 

H^llti^ 1) Adj. in der Nacht herumwande 
~ 2) m. a) ein nächtlicher Unhold, ein R a k s 
— b) Tielleicht Schakal, — 6) *Eule, — d) ♦. 
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Casarca, — $)* Schlange, — f) eine Art G r a n t b i - 
par^a BBlrAPf. 1,193. — g) Bein, (ira's. — 3) 
f. |[ a) ein weiblicher Unhold. — b) *ein liederli- 
ehes Weib. — e) * Fiedermaut Ragan. 19,92. — d) 
*eine best. Pflanze, = effT^Rt. 

HHIN(Mirl m. Berr der Nachticandler^ Beiw. 
(iTa's. 

HSUIVT^^I ni. Herr der Rakshas, Beio. RA- 
▼ana's. 
♦H^II^H'i n. Finsterniss. 

H?nS7 m* ^ine best. Pflanze, 

*H5IWd n> Thau Dictii. 1,164. 

*n5IE OD* Jtüule Rasan. 19,91. 

*Pl5nicR Ol. Bdellium RUan. 12,108. 

FT^TfCT 1) m. a) * £M/e. — b) N. pr. eines Autors, 
r 
— 2) *f. ^ eine Art Schabe. 

H^nni fehlerhaft für f^f^TR 1). 

1*15(1 lff*i n. das Vernichten ^kStu. zu Taitt. Up. 
S. 8, Z. 9. 

HhiicMM m- ii'nrfc der Nacht, Tagesanbruch. 
♦iHill^H m. = fnHINH NioH. Pb. 

*fH5II^TCr5f Hl. Stössel. 

*Vm^ n. = {\^U\k\\ Nicu. Pa. 

♦H5ll<imMI f. Mörser. 

*VVSn\^m. Anbruch der ßf acht, Abenddämmerung 

RiM. 21,42. 

Pl^l^l^l m. dtf^ Mond. 

H^IH n. 1) da* Schärfen. — 2) *da* IVaArneA- 
«itfti, Hören. 

H5IHT8r ni. der A/o«d 297,8." 

H5ITR^mTn m. N. pr. eines Dichters. 

HUIIH^IH Adr. Tag für Tag MBu. 3,177,5. 12, 
117,6. 13,141,75. 

i-FRITrl 1) Adj. 8. u. 2. 5PT mit ft. — 2) (♦m. 
o.) Haus, Wohnung. 
2. Rüllrl Adj. s. o. 4. 5PT mit H. 
8. i<i^|lti (*ni. u.) li'nde der Nacht, Tagesanbruch. 

*fH!illrflM Adj. Yon fsRITrT. 

H^llfiroT"T n. ein am Hause gelegener Garten 
Davak. 89,7. 

PlSThtJ 1} Adj. bei Sacht blind. — 2) ♦f. JBTT eine 
roth färbende Oldenlandia Rasa». 3,114. 

HSUIMIH Ol. 1) der Mond. - 2) *Kampfer. 

^ 

"R5IFT3r "1. PI. Söhne der Nacht, Bez. bestimm- 

o 

ter Unholde. 

♦inSlIIM^M n. die ir/uMe einer bei Nacht blühen- 

o 

tfen IFaeierrofe. 

H'4IIII1UIU| in. der Mond. 

FTTn^FT n. Be*z. der Zodiakalbilder Widder, 



Stier, Zwillinge, Krebs, Schütte und Steinbock. 
*HWHi'\ f. eint best. Pflanze. 

l^mm m. Wahrnehmung. 
*f^5f!Rfui m. rfer Jlfond. 
RI^FR u. dae (yetcaArtoerden, FerneAmen. 
H^linlMrl^U Adj. wahrzunehmen, zu verneh- 
men Comm. zu Latj. 6,9,5. 

HOT^T^ n. 1) das Antlitz der Nacht 169,3. — 

o 

2) Anbruch der Nacht 40,6. 169,3. Ragasi. 21,42. 
*H5!IHJ1 m. Schakal. 
♦Pl^rrftR Adj. Ton ^ mit H. 
*fH5T^Tn n. Mord, Todtschlag. 
*"R51!^?r m. der Mond. 
Hk\\\\^ m. eine Art Tacl. 

•^ r 

'"R^fTSRj n. Schlafgemach, 

^ r 

PT5!nJoFT5F m. <'«»' *»**'« ^««' <*«** iVacÄr. 
*H5!TöI^ Ol. /fan^ Ragan. 4,77. 
FRTTöTRH n. der «weile Theil der Nacht. 
^W\k^\{ m. ein Rakshas. 
^HJ^INI^W m. ITaÄn. 

*H^^ m. die bei Nacht blühende Wasserlilie. 
*iHS[II«§l f. delbwurz, 

fnf^H 1) Adj. s. u. 2. 5n; mit Ff. — 2) *n. SraÄ/ 
RXflAN. 13,46. 

MßldT f. AacAl. 

i "il^liff f. ''a* I oreeiien von Speisen u. s. w., 
Bewirlhung. 

T«TrS[T^ (metrisch) m. Mitternacht, personiflcirt 
als einer der drei Söhne der Nacht. 

P?TJ<ni^ »n. ein best. Metrum, 
♦HT^n^^, *oqfSq5|^ und *oqEqt f. Nyctan- 
thes arbor tristis, 

T^tnrSf m. und (ausnahmsweise) n. Mitternacht, 
Nacht überb. 

Ht^^^m m.Tilcl eines Werkes BÜHLBa,Rep. 
No. 736. ofTsT n. desgl. 

*HJ).ftiii5fn f. = ^^rream cilaSka 2,97. 

HliflRl*fl f. Nacht KXd. 110,10. HARsnAK. 140, 
2. Kandak. 74,5. 

♦RritiiiHlnm und Hs^n mHlMfH(ViKiiAiiiÄ.Ai(. 

ll,i;3} in. der Mond. 
* Haften f. Nacht. 

f^^FH m. 1) Tödtung, Mord. — 2) N. pr. eines 
DAnava. *orfgJ?ft f. und *^r?f^^ f. Bein, der 
Durgft. 

FJÜTni^ m. = TWH 2). 

PltqpH u. das Tödten Balar. 196,17. 
^PY^^TT^H^ m. Bein. Vagrattka's. 

pr^SM^^ A(y. etwa hinabwärts zischend (Feuer). 

fR5I^>^ Adj. etwa sicher auftretend. 



* Hstisil m. der Mond. 
*FRlfT ro. Ardea nivea. 

M^nWT f. Jpomoea Turpethum BhXyapr. 1,212. 
*P?5nfWT ni. i^nde der Nacht, Tagesanbruch. 

riseill^rl Adj. M6er Nacht gestanden Bhavapr. 
2,75. 

M^T^H Adj. augenlos, blind, 
♦H5I(^Tft5I Adj. PI. über tierzig. 
♦Fra^Rf gana qqjö*?^. 

JHWf in. (adj. Comp. f. m) 1) eine feste Mei- 
nung, feststehende Ansieht ^ üeberzeugung , Verge- 
wisserung, genaue Kenntniss, sicheres Wissen, Gc' 
wissheit, Entscheidung, das Siehverhalten in Wirk'^ 
lichkeit. qr^T SPTO fro^: so r. a. in Betreff des 
Alters lassen sie es dahingestellt sein, um das A. 

•S ^»s "N 

kümmern sie sich nicht. ^«iH M^MR »o t. a. da 
solches feststand. H5m^, FRTTOT und FnZW® 
bestimmt, durchaus, gewiss. — 2) Entsehluss, Be- 
sehluss, bestimmtes Vorhaben, H^q Sf^T be- 
schliessen, sich Etwas fest vornehmen (mit Dat., 
Loc. oder Intin.), sich für Jmd (Loc.) ent schliessen. 
— 3) eint best, rhetorische Figur: Gewissheit, Ent- 
täuschung. 
T^^^^rT m. N. pr. eines Mannes. 

vmm in 5rrr?°. 

PT^^ m. N. pr. eines Rshi im Uten und im 
2ten MauTantara. 

H\d^ 1) Adj. (f. 15IT) a) unbeweglich, — b) kei- 
ner Schwankung unterworfen, unveränderlich, un- 
wandelbar. — 2) ro. N. pr. eines Rsbi im 2ten 
Manyanlara VP.* 3,3. Fnzn[ ▼• I. — 3; *{. 50 
a)dietrde. — b)Desmodium gangeticumKXGky.i,i 8. 
*fRiI5IT^ m. 1) Ardea nivea RUan. 19,97. — 
2) Berg, Felsen. 

riU\\m[ Adj. ohne Fliegenwedel Harsuai. 142,4. 

rllinTSpi Adj. Gewissheit über Etwas gebend, 
zur G. erhebend, entscheidend. Nora, abstr. ^S"!». 
TS. Prat. Comm. 

*H5ITpf7 m. 1) Stuhlgang. — 2) ITind. — 3) 
£i^entn7/e. 

i^4[il(|cfrIcU Adj. kund zu machen KarakaSiS. 

FTTllfT 1) Adj. s. u. 2. T% nail f^. — 2) f. ^H 
N. pr. eines Flusses. — 3) n. Entsehluss, Beschluss, 
bestimmtes Vorhaben R. 5,15,57« 

*ftilürl m- ein best, SamAdhi. 

HIÜrT Adj. 1) nicht denkend. — 2) gedanken- 
frei, sorgenlos 181,22. 
r^Rüfa Adj. in 35r^. 
f^fl|{ N. pr. 1) m. eines Rshi im 2ten Man- 
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Tantara. H^ ^- '• — 2) f. 1^ eines Flusies. 
♦n^lOT, ♦fHy*UI und ♦frofT (Gal.) u. 
Zahnpulver, 

Miilri^l Adj. i) betDusttlos (auch Ton leblosen 
Dingen). Nom. abstr. ^rH f. Klo. 2,52,23. — 2) 
flieht bei Sinnen seiend^ unvernünftig Kao.264,3.9. 

M^rl^Adj.zM bestimmen, festtustellenComm, 
XQ Njajam. i,3,14. 

IiQHH Adj. nicht bei Sinnen seiend, unver- 
Mtändig^ dnmm. 

^WS Adj. (f. CTT) regungslot. ^T^ Adr. 
♦PliijBI f. Regungslotigkeit, ^^fij^ m. einer der 
Pfeile des Liebesgottes. 

Pf^T^T AdT. mit >T regungslos werden, 

ÄS. 

h5|( Adj. /Vtft von Räubern. 

Hl^ll^H oa» 1) ^wfl Form des Feuers. — 2) N. 
pr. eines Rshi im 2ten Manrantara. 

H^6^H Adj.(fi> heilige Schrift nicht studirend. 
* Ih^^I^ Adj. schattenlos ÜE^in. 1J64. 

H{u^< A4j. 1) ikeinen /^t«« — , Aeinfl Oeffnun- 
gen — , itetne Löcher habend, unverletzt, woran 
!>fiehts mangelhaft ist. — 2) sich keine Blossen ge- 
bend. — 3) ununterbrochen, 
. f^TSrS^ feblerhkft für PtjJI^'' 

f^n^S^ (ConJ.) Adj. nicht mehr theilbar {Bruch). 

*HV^^ Adj. fehlerhan für ♦Ht^R^. 

H^H Ol. die auf Etwas gewendete Mühe, an^ 
haltende üebung MBa. i, 137,2 5. 

HUMQm r« Stiege, Leiter. 

P|^<3| fehlerball für f^^. 

fnm f* Beziehung Hbh. Pai. 11,«. 

PT^rnn MBh. 7,202,78 nach NIlae. r= P|i||r| 
scharf; man erwartet aber ein Subslaotir« ▼. 1. 1%- 
^^H und P(t[im (dieses wäre f^tSnUT). 
♦f^JIMlf^H Adj. Too g mit ft. 
• PwN? Adj. fehlerbaft für f^jSftsf?. 

HÜiun f. ^lleff^ /etfer Pamkad. 

MUM^ Adj. jieA anheftend BfANTRAta. 2,5,4. 

r-iMjJHH n. Äushauch S4,U. 16. 

f^üTH m. 1) das Binathmen. — 2) das Äus^ 
athmen, Anhauchen 86,1 0. — 3) Seufzer. 

IHs^T^ 1) Adj. (f. m) a) frei von Besorgniss, 
furchtlos, der Nichts im befürchten hat, — von (im 
Comp. Torangebend 252,10), kein Bedenken Aa- 
bend. ^RuodPY:$l^°Adv. ohne Zagen, unbesorgt, 
ohne sich ängstlich %u bedenken, ohne Weiteres. 
— 6) wobei man Nichts zu besorgen — , Nichte 
ängstlich tu bedenken hat. (^TmO ^l«^fH^f^J- 
91?: so V. a. (die Wunde) heilt ohne Weiteres. — 



2) ro. a) ein best. Taet S. S. S. 214. — b) eine Art 
Tanz S. S. S. 260. 

ft:5f^5ffer in- ein best. Tact S. S. S. 207. 

Pf!Jil^*| f. Abwesenheit aller Scheu, Instr. ohne 
alle Scheu, ohne Bedenken, 

ft'.5r%rT Adj. = f^:5I^ D a) und 6). 

^f :m5T Adj. frei von Feinden. 

Ht^fS^ Adj. (f. m) lautlos, geräuschlos, kein 
Geräusch verursachend; Subst. lautlose Stille. 
H!5f5^° AdT. lautlos. 

T»T:5(l«^M^H AdT. so dass man die Schritte 
nicht hört. 
•"HlJtW in» Kummer, 

f^:5I^ni Adj. (f. 35(1) schutzlos. 

1%;5Rr^ Adj. ohne Gries, — Eieeel. 

PTt*«IHI=tl Adj. nicht mit hohem Grase (in dem 
Jmd Tersteckt sein kann) versehen. 

f^:^Ic<^ und ^öf) Acy. schuppenlos (Fiscbe) Ra- 
Qnn, 17,58. 65. 

f^:5R^n 1) Adj. a) von der Pfeilspilze befreit, 
aus dessen Körper die Pfeilspitze herausgezogen 
ist. T. I. T^mcHJ. — b) keinen fremdartigen Stoff 
enthaltend. — 2) ^IJ Adf . schmerzlos, ohne Kampf, 
gern,willig. - 3) * i.l3f[Croton Tiglium Rag an. 6,1 60. 

i^:^JR f. Abweisung. 

Hs^R^ Adj. unbewaffnet, 

HtSlIl^n AdT. mit cf)^ der ^este berauben Klo. 

251,22. 

f^:5fHn Marsch, Zug. 

f5Tj5I5Jf Adj. glanzlos. 

M:9TQf) 1) Adj. a) grannenlos. — b) unbarmher- 
zig Ind. St. 15,289. Harsbae. 202,19. 214,8. ^ 2) 
*m. Reis ohne Grannen RIoan. 16,17. 

f^jJRJ Adj. leer. 

CS 

PfJiM'JfUI n. das Sichsehnäuzen Apast. 

^\W^ Adj. (f. ^) hornlos Uiüadri 1,449, i 
(fSpr^ gedr.). 

f^:^^ Adj. (f. m) wovon kein Rest übrig ist, 
alles bis auf das Letzte , alle bis auf den Letzten, 
gesammt, vollständig abgelaufen. rT:$I^ (Ge- 
geblecht und Casus richtet sich nach dem Subst.; 
aber einmal auch ^^ ^\ ^^fi^fjfSXjf^) cJJ^ bis auf 
den letzten Rest vernichten. MtSUNUl« 'Rt^RcTH' 
und Ff:^^ bis auf den letzten Rest, ganz und 
gar, vollständig. 

PfJJd^ohrl Adj. seine Mahlzeiten ohne jeden 
üeberrest aufessend Visbrds. 68,44. 

Ff:^N[rTT f* eine Vernichtung bis auf den letz- 
ten Rest. 

f^:5PPT, oq% 6t« auf den letzten Rest vernich- 



ten. ^T^ vollständig verzehrt, — zu Ende ge- 
bracht, — vernichtet ViKSAiiliEAE. 13,16. 

T^S^n^ Adj. vom Kummer befreit. 
'*'rr:t^n^ Adj. was nicht gereinigt zu werden 
braucht, rein, 

♦f^:?Rg Adj. bartlos, JH^M^ gedr. 
l^\^^^ MBb. 1,5443 fehlerhaft für fH^IM. 

♦HiWMUll und ♦f^:?TWt[ft f. = fH^Muil. 

ft:^, °5fjff schlechte Lesart für P?jT=cft«'. 

T^t*il«ti Adj. 1) dessen Anmuth ~, dessen 
Schönheit dahin ist, unschön, hässlich MBb. 14, 
17,23. — 2) dessen Glück dahin ist, unglücklich, 

f^j^ftr f. 1) = Hflyull, f^ranft. Auch 
oilft. — 2) *der wilde Dattelbaum. 
*R:^5fniSfJT f. eine best, Grasart RUae.8,130. 
♦ftt^fUIM^Meh m. eine Species des Stechapfels 
Raoan. 10,21. 
♦ft:W^tift f. = ftW U Ull Gal. 

f^:9T^R 1) Adj. (f. ^) nichts Besseres über sich 
habend, der allerbeste, vorzüglichste, den grössten 
Segen bringend. — 2) n. Jmds Bestes, Heil, Glück- 
seligkeit, Erlösung, Beilswahrheit. Nach den Lexi- 
cographen auch = t4<i^|c| und ^if^. 

H:*IIHn a. 1) Aush^auch, der ausströmende 
Athem. — 2) Seufzer. 
f^:7FT^Adj. ohne wildeThiereEkkSBki.iiByii. 

f^tiHH m. (adj. Comp. f. ^TT) = f^J^TTHcT 1) 

2) und Athem, das Athmen. 
f^tyiHHi^rll ^- Titel einer Gesetisammlonr. 

^ m. 1} *das Hängen an. — 2) Köcher. — 

3) Schwert. 

*r^W^T^ 1) Adj. umarmend. — 2) m. a) Um- 
armung. — b) Schütze. — c) Wagenlenker, — d) 
Wagen. — e) Schulter. — f) Gras. 
H^^'ftr m. Schwertscheide (nach MabIdb.). 
HMf'^"'? 1) Adj. mit einem Köcher versehen. 
Nach einem Schol. an einer Stelle mit einem 
Schwert bewaffnet. — 2) m. a) * Krieger Gal. — 
() N. pr. eines Sohnes des Dhrtarlsbtra. 

Adr. mit ^ zu einem Köcher w$rden. 

«s 

MH^-y(^ fUr die Pfeile des Liebesgottes Da^ae. 
83,3. 

ft^ in ^rfsj^^. 

^^S OB* ^* pr* fehlerhaft für fn^lj- 
*IhM*H* n. 1) Sitz. — 2) ein best. Gras. 

pHMfrl f. das Sitzen^ Sitz. 

fhWW Adj. festsitzend. 

f^(^^ 1) Adj. unthätig sitzend. — 2) f. a) das 
Sitzen, insbes. am Altar, — 6) Bez. einer Art von 
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UUräritchen Werken, 

HM4 ™- ^) *•''* ^*"" ^^'•' == H^T^. — 2) 
ÜBb. 2,336 fehlerhaft für f^TTU- 

Hy^H 1) *Adj. zur Erklärung ron f^im<[. — 
S) o. o) das Niedereitxen, — () Aufenthalt^ Sitz 
(in übertrageoer Bed.). 

«HIIMI f. 1) ein kleinet Ruhebett, — 2) Sauf- 
WMnnshaUe, Markt, 

Hmk\ 1) Adj. a) sitxend (am Altar). — 6) las- 
H$ Htsend 23,17. — 2) '^'m. a) Sumpf, Koth, — 
b) der Uebesgott, — 3) *f. ^\ und ^ Naeht, 

f^f^^ 1) m. a) N. pr. a) eines Gebirges. — ß) 
PI. eines Volkes. — y) rerschiedener Männer. — 
h) ^ein für et der Nishadha. — e) eine beet, Siel' 
iung der getehlotsenen Hand, — d) * Stier Ind. 
St. 19,280. — •) *eine beet, Note; ygl. f^m^. — 
8) r. C|T N. pr. a) deiner Stadt. — 6} eines Flusses. 

t*mMI%l m- N. pr. eines Sohnes des Kuru. 

H^M'^efiictl n. Titel eines Gedichte, 
♦TWr^AdT. 
♦IHMU m. Klg. zu P. •,3,70. 

Hm4 MBB. 12,7606 fehlerhait für JHH^- 

HM 14 ^) '^* <*) ^^2* niehtarieeher in wildem 
Zuitande lebender Volkestämme in Indien (auch 
als eine beet, Mieehlingekaete betrachtet). Sg. als 
Bezeichnung einee Einzelnen — und als N. pr. 
dee Vrahnen dieses Stammes, Nom. abstr. H^U- 
^ n. — () eine best, Note, b unserer Tonleiter. — 
€) ein 6m/. K a Ipa 2) ä). — 2) f. f^^Tlft f. zu 1) a), 
Nom. abstr. ^^ n. 

*rTOT^ffW N. pr. einer Gegend. 

f^W^Sr^m. = f^m^ 1) b), 

♦fSj^ffn Adj. = HNll<HHHH. 

T*TOTT^ 1 ) Adj. sitzend — , liegend auf oder in 
(Loc. oder im Comp. Torangehend). — 2) m. o) 
Elephantenlenker. — 6) Bein. Ekalarja's VP.« 
4,118. 

Hl^ftifl A4i* das Eingegossene {den Samen im 
Mutterleibe) hütend, 
Hftri% f. Abwehr. 
FrfTOm. PI. =ftTOl)a). 

*P|^I^ ro. Tödlung Gal. 
H^^ofi Nora. ag. Mörder, Vernichter, 
H*l^«1 (so die Bomb. Ausgaben) 1) Nom. ag. 
Mörder, Verniehter, beseitigend, entfernend, — 2) 

*n. das Tödlen, Vernichten, 

HN«K ni. i) Besprengung, Bespritzung, — 2) 

Einspritzung (des männlichen Samens). •* 3) Be- 

fruehtung und die dabei stattfindende Ceremonie, 

— 4) der eingespritzte Same, — 5) was auf die 

UI. TMI. 



Erde gegossen wird, Spülwasser, — 6) herabtrie- 

fende Flüssigkeit, 

"R^^TT Nom. ag. Befruchtet, Erzeuger, 

llH^f)^ Adj. zu giessen auf (Loc). 

n^qtR n. 1) das Ausgiessen, — 2) das Begies- 

sen, — mir (im Comp. Toraogehend) Spr. 7767. 

^s 'S *»^ ^^ 

ll^l'^nj' ^om. ag. Bespritzer, Begiesser, 
f^^i'^ Nom. ag. Abhalter, Zurückhalter. T%- 
syjVM heisst Agastja Balar. 15,i. 

pm^cU Adj. abzuhalten, zurückzuhalten. 

PT^nr m. 1) Abwehr, Abweisung, Verhinderung, 
Verbot, — 2) Negation Spr. 7804. — 3} das Ver- 
neinen, Widersprechen, mm^ t. 1. — 4) in Ver- 
bindung mit ^i^'^HIH u. s. w. Namen ron Sü- 
man Arsh. Bb. 

H^yföfj Adj. wehrend, verhindernd, verbietend 
TS. Prat. Comm. 

T^^OT n. das Abwehren, 

PPTOSn^ na. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
^l'miy^'T Adj. abwehrend, zurückdrängend, so 
T. a. übertreffend, 

Pm^ Adj. zu wehren, zu verhindern, zu ver» 
bieten, 

PHT^ 1} Adj. am Ende eines Comp, übend, ob- 
liegend, sich hingebend, — 2) m. Verehrung, — 3) 
f. ^ a) das üeben, Obliegen, — 6) Gebrauch, Ge- 
nuss, — c) Verehrung, 

opjqö^eR Adj. 1} besuchend, — 2) übend, oblie- 
gend, sieh hingebend, — 3) geniessend, 

Pf^önn D* 1) das Besuchen, — 2) das üeben, 
Obliegen, — 3) öfterer Gebrauch, Genuss, usus 
180,29. ^srpm^ das viele Verweilen in Staub 
und Rauch, — 4) das Verehren, 

r^ - \ f*^ 

'Fim^H^ Nom. ag. der da geniesst, sich einer 
Sache hingiebt, 

rv *^ r*v 

H^ioffi«^ Adj. 1} zu üben, zu beobachten, — 
2) zu gebrauchen, zu geniessen, dem man sich hin- 
zugeben hat, 

M'^HH Adj. 1) übend, obliegend, beobachtend, 
— 2) geniessend, beiwohnend (einem Weibe). 

(«moii 1) Adj. zu besuchen, zu besehreiten, zu 
wandeln, — 2) zu geniessen, zu gebrauchen (als 
Heilmittel) Karaka 6,1. — Z}zu verehren, ehrwürdig, 

M^ 1) m. und (seltener) n. a) ein goldener 
(auch silberner) Hals — oder Brustschmuck, — () 
ein solcher Schmuck von bestimmtem Gewicht (das 
mit der Zeit ?ariirt), der die Stelle von Geld ver- 
tritt; eine best, Münze {ron yariirendem Werthe). - 
c) *ein goldenes Geßss, — 2) '*'m. ein K&^^kl^, 



— 4) f. ^ ein best, Längenmaas s, 

ft^^efiUi i) Adj. (f. ^) einen goldenen Hals- 
schmuck tragend, — 2) wohl m. ein goldener Hals- 
schmuck, Nach NIlai. soll °öfjq^|4T = ^^! fif- 
cTHT (I^IH (!) bedeuten. An einer anderen Stelle 
St. dessen PfSffSRSffqj. 

h4u1o« Adj. = JH^^iUA 1). 

h^ong^en i) Adj. (f. IETD frei von Dornen, ^ 
Feinden,'-2) f.°fijiohlTitel zweier Commentare. 
* n^^^njS ™» Crataeva Roxburghii, 

ll^^i^W "nd ^TW^ Adj. mit ausgestrecktem 
kleinen Finger, 

PT^^F^ Adj. (f. ?n) ^cine essbaren Wurzeln 
darbietend, 

TH'^j.tt)*^ Adj. nicht zitternd, sieh nicht bewe- 
gend, unbeweglich, unerschütterlich, keine Miene 
verziehend, Nom. abstr. ^cTT f. und ^^ n. 

ftScRHl fehlerhaft für fsfC^RH] in ^o. 

Pf^SRnf in. N. pr. eines göttlichen Wesens, r. 
1. fWH und f^TKSRni. 

fHMl^jUI Adj. (f. ^J) 1) kein Mitleid zeigend, 
grausam, — 2) wobei kein Mitleid an den Tag ge- 
legt wird, 

PTScfTRinx Adr. mit e|f^ grausam machen, 

H^^SL^ Adj. etwa echmutzlos. Nach dem 
Comm. 3Fr[5^R (sie) = 3rT. 

r^CSRfT^ Nom. ag. Zurüster, Anordner. 

PfG.a^MH Adj. unthätig, 

MQ<ti^ 1) m. a) das Herausziehen, — b) Auszug, 
Bern, Hauptinhalt, Hauptsache, Hauptpunct. P[* 

so ?. a. kurz und bündig, hIuII 
hauptsächlich wegen des Verstan- 
des der Weiber, — c) das Wägen (?). — 2) n. Be- 
drückung der ünierthanen durch Abgaben (nach- 

NlLAE.}. 

H^efpEfHT in. 1) das Herausziehen, — 2) das Ab- 
ziehen, Ablegen, 

HScfp-tpl m. N. pr. eines M a r u t. t. 1. p|Wi- 
fqf? und H^l^fMrl. 

JHMkH 1) Adj. (♦f. W) a) ohne Theile^ unge- 
theilt, — b) * zeugungsunfähig ; f. Cd eine Frau, 
die nicht mehr gebiert, die Regeln nicht mehr hat, 

— c) gebrechlich; m. ein gebrechlicher alter Mann. 

— d) MBa. 3,18881 und 12,18521 fehlerhaft ftir 
Pl^lh^. — 2) ♦ m. a) Behälter, — 6) die weibliche 
Scham, 

iHMid|{* Adj. fleckenlos, makellos Spr. 7860. 
PlMid^rn^ Q* N. pr. eines TIrlha. 

29 
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iHM)H(4 o- VngßiheHtheit f der Zuitand des 
absoluten BrahmaD. 

MQ*tife( m* ein best, über Waffen gesprochener 
Zauberspruch. 

f^^Kr^^ Adj. (f. ISn) fleckenlos, makellos, sün» 
denlos Hbmadri i, 418,8. 

HGSfKfTpsft AdT. mit ^ fleckenlos — , sündenlos 

CS, 

werden. 

f^^mmm i) Adj. frei von Schmulg, — unrei- 
ner Leidenschaft in 35f o. _ 2) '*'id. N. pr. des 13- 
(en ArhanCfl der zaküDftigen UUarpi^l. 

M^^ltl Adj. unschön, hässUch. 

PhMiIH Adj. 1) frei von Wünschen. — 2) hh- 
eigennützig (Werk). 

fHM)IH^lf|H Adj. keinen Wünschen hinge- 
geben. 

PlMlIHch Adj. (f. m) frei von weltlichen Be- 
gierden Klo. 2,121,21. 

{.■«■H^l^til n. das aus dem Wege Räumen, 
Mord, Tod t schlag. 

2. {HC^I^UI Adj. (f. m) keinen Grund ^, keine 
Ursache habend, grundlos, zwecklos; uneigen- 
nützig, aufrichtig, nicht mit eigennützigen Zwecken 
verbunden. ^WR, ^UnFT «nd oTH® ohne Grund, 
ohne besondere Veranlassung, zwecklos; ohne Ne- 
benabsichten, aufrichtig; unbedingt Vorrede zu 

AaJABB. VII,14 (vgl. MÜLLER, SL. 113, N. 1). 

F{Scfn5fcU m. dnBüsser mit geschorenem Baar, 
der sich mit Butter bestrichen hat, 

FPSefHöT^ o* das Austreiben (des Viehes). 

H^TMcti Adj. etwa für den es keine Zeit 
mehr giebt, dem Tode verfallen. Nach NIlak. Pf- 

Pl^ellNH Absol. lautlos oder heimlich TS. 6, 

2,«,5. 

HMil5l m* 1) Ausgang, ~ aus (Abi.) Hbmadri 
i|649,1 5. — 2) Ausgang, so y. a. Ende. 

M<^i4 m* Abscharrsei, was in der Pfanne an- 
backt und abgescharrt wird Maitr. S. 1,10,15. 
MiHjAH. 7,3,9. 

ppcfTO m. 1) dass. — 2) = f^ESPnff 2). 

MQ«f»lti*1 o* das Hinaus treiben, Fortjagen. 

Pp^n?RrT Adj. hinauszutreiben, fortzujagen 
Comm. zu Katj. Cr. 9,S,B2 {^^\\^'i\^ gedr.). 
♦ iH^^ ll HH 1) Adj. hinaustrHbend. — 2) f. ^^\ 
eins Selavin, die von ihrem Herrn nicht beschränkt 
wird. 

infWiMH Adj. (f. m) Nichts besitzend, bettel- 
arm. Nom. abstr. ^^ n. 

Hj^ii Adj. mit einem goldenen Halsschmuck 



versehen. 

*Hp«ft( m. N. pr. einer Schule oder eines Ge- 
schlechts Comm. zu Tardja-Br. 12,5,t4 (Pjtcf;^ 
gedr.). 

1^f^«Rf^ m. PI. N. pr. einer Schule oder ei- 
nes Geschlechts. 

fsff^i^q Adj. frei von Sünde. 

f^^^ 1) m. n. (adj. Comp. f. ^) Hain, Lust- 
tra/(;VARAB.Jo6Aj.6,20. KAD.56,2.~2)m. a)*Feld. 

— 6) * Baumhöhle. — c) ♦ Thürflügel. — d) *Gynae- 
eeum. — e) N. pr. eines Berges. — 3 ) n. ein Loch 
von bestimmter Form in einer Bettstelle, 

M^li und ®Ct f« grosse Kardamomen Boi- 
TAPR. 1,188. kleine K. BUan. 6,87. 

H^TZcffT f. N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skandals. 

M^(i«?»H Adj. nicht neugierig. 

Pl^3j[MfT m. N. pr. eines Marut Hariy. 3,12, 

o 
HM)^ 1) m. o) *Croton polyandrum. — b) 

ö 

N. pr. eines der Vigve DeyAs VP.2 3,t92. Ha- 
riy. 3,57,1. 8. fgg. — 2) f. 3Err N. pr. der Mutter 
der Maga. 

- fn^d Adj. (f.jgfT) 1) der Familie entbehrend, 
ganz allein stehend 213,20. ^^ (Zahl und Ge- 
schlecht richtet sich nach dem Subst.) ^^ Jmd 
der Familie entziehen, Jmd den Garaus machen, 
Nom. abstr. ^rlT f< ^os Ausslerben, zu Grunde 
Gehen. — 2} geschält Karaka 6,1. c}(^t^ Adj. dass. 
Bbatapr. 3,161. 

fn^dl Adv, mit ^I^ 1) * aushülsen, ausker- 
nen. — 2) ausweiden. — Vgl. ^jöfJ^Sfj (Nachtr. 2). 

H^Cil Adr. mit mT aushülsen, auskernen. 

M^^^M Adj. aus unedlem Geschlecht stam- 
mend. 

fn^ohRld 1) Adj. Partie, von Sfpsi mit PRT. — 
2) m. N. pr. eines Marut. t. I. Hö^ljfqfl. 
*M^*t Dl« Baumhöhle. 

MQK^hsi Adj. lautlos. 

c\ 

mMi6 Adj. wo keine Hinterlist zu besorgen ist. 
Nach dem Comm. = J|<;^l^lH^c^M. 

H^H Adj. in M^HC^rT. 
• PfScfirT 1) Adj. Partie. Ton 1. ^FTSf mit fsjR. — 
2) n. a) Sühne. — b) der verabredete Ort, Stell- 
dichein, constitutum. 

Y^^tW^m Adj. mit einem Trog ausgerüstet 
TS. 4,2,s,5. 

r«i«^frl 1) f. o) vollkommene Ausbildung in 
jpi°. — b) Herstellung, Heilung, — c) Abfindung, 
Wiedergntmachung, Vergeltung, restitutio, Sühne. 



- d) = fRKfra 2)Jf). — e) fehlerhaft für H^fif^ 
Bbag. P. 4,8,3. — 2) m. ein best, Agni. 

HM»^ Adj. mitleidslos, unbarmherzig Prasas«^ 

%m 

NAB. 118,4. 

T^Söf^STTFöfirFT n> unbedingte — ', peremptorisch^ 

A 

Vorschrift Vorrede zu Abjabb. VII,15. 

IhMjMST Adj. (f. m) Jmd ausschliesslich — , 
keinem Andern zukommend. 

f^KRcfcrg Adj. dass. 5nsr n« oder 3cf5I n. 
eine zur Mittagsspende gehörige Recitation, alt 
für Indra allein bestimmt. Mit Ergänzung tod 
51^ Vaitas. 

Pf^fifjof Adj. frei von Trug, ehrlich (Person). 

H^ofc<'ll Adj. bloss, lauter. 
*\^{^SfJ^ ro. das Herausreissen, Auskernen, Jm- 
hülsen. 

H^I'^tnöR Adj. zum Stochern dienend. 

M^^lRtrlcjU Adj. herauszureissen Bbatt. 

fHM)l{°| Adj. (f. ISn und | Bbag. P.) von den 
KauraTa befreit VP. S,35,27. 
* mQiI^Mi^*^ Adj. der K a u ^ 4 m b I verlassen hat. 

'FfS^pf^ m. 1) das Hinausgehen, Hinaustreten, 
Herauskommen, — 2) der erste Ausgang mit ei- 
nem Kinde (im Tierten Monat nach der Geburt). 

— 3) *das Herabsinken auf eine niedere Stufe, 
Verlust der Kaste u. s. w. — 4) * Intelligenz. 

H^^HUI n« 1) das Hinausgehen, —* aus (Abi. 
oder im Comp. Torangehend), Weggehen, ^^ 2) der 
erste Ausgang mit einem Kinde (im Tierten Mo- 
nat). — 3) das Weichen, Verschwinden» 

M^ctlHiÜlorjl f. die Ceremonie des ersten Aus- 
ganges mit einem Kinde (im yierten Monat). 
*M^5^HIUIrT Adj. wohl mit dem die Ceremonie 
des ersten Ausganges im vierten Monat nach der 
Geburl vollzogen ist. 

M^^M m. 1) Loskauf, Auslösung Suparn. 30,1. 
-— 2) Ersatz, Aequivalent, der Geldwerth einer 
Sache Citat im Comm. zn Gobb. Qraodb. S. 965, 
Z. 15. — 3) £oAn, Bezahlung, — Nach einem 
Lezicographen auch = <s|M&M|i| , Hl^bU and 

fn^MHI 1) Adj. loskaufend, auslösend in 
5nrR° und cr^o. — 2) n. a) das Loskaufen, 
Auslösen. — 6) Lösegeld. — c) Sühne Gadt. 

Fl^TTtn n. fehlerhaft für fH^^hMUl. 

fSrfSsffTT Adj. 1) unthätig. — 2) die reiiffiösen 
Ceremonien nicht erfüllend, wobei die r. C nicht 



beobachtet werden. ~ 3) angeblich = RHTpFQ. 
Plf^Mrll f. ünthätigkeit, Fahrlässigkeit. 
FhIMiW^ Adj. unthätig, faul. Nom. abatr. 
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F4'^lfH f- loskauf. 

ßlMim AdJ. nicht böse auf {Gen,), 

H^^T^r Adj. frei von den zehn moralischen Ge» 
krechen (buddb.)* 

II^KffimrT^ Adj. auch nicht Mom geringsten 
Leiden geplagt, vollkommen glücklieh Spr. 7160. 

M^eni^ ni* Decoct Kabaka 6,2. Brühe, Suppe. 

ftfWslf^M Acc. Inf. zu f^ mit PlH AV. 5,18,7. 

PlSEh() A4J. r. Tielleicht entlaufend. 

Pl^Jl m. dfl« .StöAnen, Seuf%eh, PhSFT gedr. 
* H^M«1 n. das Verbrennen. 

H^cfn Adj. trat «^cA aufdrehen , auflösen läset 
ArAsr. Qb. 10,22,1. Ait. Ab. 405,11. 

f^T^o^ (1) Dl. N. pr. einet Mannes. 

H^l*i<*l Adj. sich laut äussernd. Nach der 
T. 1. s= 2) a). — 2) o) m. Gedröhne, Gemurmel, 
Gestöne. t. 1. M^M'^fi. — b) N. pr. eines Schien- 
gendamons MBb. i,35,9. HwM**» ▼. !• 

Pii^ f. nach den Schol. = cftcITSp^. 

JHiSj4l f. N. pr. der Müller Indra*«. 

FTP^ Adj. zu Boden werfend, fällend. 

Fnyj, fnf?^ *) Adj. auswärtig, fremd. — 2) 
^ m. ein K a n d A 1 a. — 3) f. STT ^'f« best, Mondhaus. 

VTS^ Adj. o/itie Rüstung. 
PT? 1) Adj. (f. m) a) am Ende eines Comp. Nom. 
abstr. OfH f. a) gelegen -— , befindlich auf. — ß) 6«- 
ruAend au/, abhängig von, in Beziehung stehend 
xuy betreffend. — y) ^r\er Sache obliegend, sich 
e. S. ganz hingebend. — 6) selbslandig nur an 
«wei Stellen: H^dl^^)!: (gedr. frTW®) abhän- 
gige Leute, so v. a. Diener RAoat. 7,114. mit 
Dal. so ▼. a. hinführend zu, bewirkend BIlar. 135, 
7. — 2} f. JSnr (adj. Comp. f. 5IT) a) Standpunkt. 
— 6) das Obliegen, Hingegebensein. — c) Fo//en- 
dung, Abschluss, EndSy Gipfelpunkt, Grenzpunkt 
Apast. 2,15,2 5. 29,11. — d) Ende, so t. a. Unter- 
gang, Tod. — e) vollkommenes Wissen, Gewissheit, 
vollständige Vertrautheit mit (Loc). ofe^HHI- 
JT^ yielleicbt mit der grössten Sicherheit Spalten 
(Blossen) suchend Pahbat. 1,74; man- könnte 
aber auch "Rr^TTHK® Termutben. — f) Entschei- 
dung, — über (Gen.) RIoat. 7,1412. ein ausge- 
sprochenes Vrtheil Gaut. 11,8 5. Apast. 2,23,9. — 
g) *das Bitten. — A) * Leiden, Beschwerden. — i*) 
die Endungen cf und rT^T? der Participia der voll^ 
endeten Handlung, ein solches Participium 238,23. 
— In einigen Bedeutungen wohl richtiger PT'.^T« 



PI^ f. 8. u. fSf^. 

M^|i|rl Adj, zur Vollendung gelangt; m. PI. 
eine best. Klasse von Göttern (buddb.)* 
♦f^WH n. Brühe, Würze. 

PiyiH* m. fehlerbari für f^SRcR 2) a) (MBe. 
2,81,21. 6,48,70. 83,31; an andern Stellen dersel- 
ben Ausgabe HSRöTT) und 6). 

■Rwiri m. Ende, Schluss. v. I. an einer Stelle 




f'TwT ff%:wT) Adj. hervorragend, anführend.^ 



f^WTcf (f^:WT^) Adj. abschliessend, entschei- 
dend. 

H&NtT Adj. vollendet, vollkommen, consum- 
matus. 
*T^Wt5I m. n. das Ausspucken. 

HWT^'I ö* *) ^os Ausspucken. — 2) Auswurf, 
Speichel. 

PlWlo«1^l(M m. Spucknapf. 

f^STIf^^t f* 1) das Ausspucken Karaka 6,10. 
II. — 2) Auswurf, Speichel. 

Mfenl^rT n» das Ausspucken Gaut. 

Hgf Adj. (f. STT) 1) rauh, hart, roh, harther- 
zig, harte Worte ausstossend. Nom. abstr. o^I f. 
und ^S" n. — 2) * schamlos. 

mW (ob m. N. pr. eines Mannes. 

Mwl(oh m. N. pr. eines Schlangendamons. 
f^^fpF ▼. I. 

fro?? und ♦%5'f?I fehlerhaft für Prair? und 

H7Tt[^ m* N. pr. eines Schlangendämons 
MBU. 5,103,12. ft^r^ef» V. I. 

ft^f^ Adj. roh, grob. 
*TRW^ ™* f* u* und ♦o^ n. da« Ausspucken. 

Pf^ n. dai A'nacAen mit den Fingern Apast. 

ROTT i) Adj. s. u. %5r mit fsf. — 2) n. aus- 
geworfener Speichel. 
*i^^jf?T f. das Ausspucken. 

H^ Adj. eingeweiht, geschickt, erfahren. 

f^WlB ^) Adj. s. u. l.pi mit T^. Nom. abstr. 
0(^ n. Vertrautheit mit (^rfFT) Koll. zu M. 10,85. 
— 2) ra. PI. N. pr. eines Geschlechts VP.2 4,2«. 

f^S^^T Adj. (f. m) 1) gar gekocht. — 2) ganz 
r^t/RÄOAif. 7,198. 

ftcc?^ Adj. (f. m) frei von Sehlamm, — Schmutz, 
rein. 

H^^rt*T n. cfa5 J7M(iux«ftir20n, rasches Hinaus^ 
laufen. 

f^^rTT^ Adj. ohne Fahne. 

rf^Hlriy Adj. hinausstürzend. 
*f^^^MflfTT Adj. f. ifcetnen fairen unrf Äci'ne 
5ö'Ane habend. 



Pl^frl f. 1) do* 5H S/önde iToWfnen. — 2) 
das Herkommen — , Abgeleitetsein von. — !J) e/n 
60«l. ekstatischer Zustand. 

^cq^ 1) Adj. a) federlos. — 6) blätterlos.-- 2) 

* Gewürznelkenbaum. — Vgl. ?(rf5CJ?pT. 

fsf^XJ^PT, ocrfFT der Blätter berauben. 
M^4tpIi AdT. mit ^\^ mit einem Pfeile so ver- 
wunden, dass bloss das Gefieder nicht hin eindringt. 

* H^^RTFinH ^Bereitung eines heftigen Schmerzes. 
*Pp^rfWcffT f. Capparis aphylla. 

fHCqgg Adj. krank Rabat. 7,1<27. 
!• H^^^ f. excrementum. 
2.*ft[Sq^ Adj. (f. o^) /uM/oJ. 

F?tC|^ Adj. dass. JTH n. ein Vehikel ohne Füsse. 

1. M^^ ni. Bewegung. ^^fPT Adj. tffi6etoey/^c)k 
MBu. 12,335,9. Vielleicht pjSq:^^ zu lesen. 

2. f^tlT^ Adj.(f.5rD Vamaka 5,2,89. unbeweglich. 
fS^cq^^o Ajv. Auch fehlerhaft für P?WF^ (z. B. 
R. cd. Bomb. 2,94,13). Vgl. H:5q?:^. 

H^^^'^rl^l Adr. mit "^^unbeweglicher — , ganz 
unbeweglich werden Naisb. 8,18. 
♦fSfCTp^ n. £>ls Erklärung Ton TO?. 
Hcxj*-^ Adr. mit öJfT unbeweglich machen. 
Pl^^^l5FR Adj. kraft — , machtlos. 
fsjsqf^cR^ Adj. der keine Anstalten , — keine 
Vorbereitungen getroffen hat, der sich nicht mit 
defn Nöthigen versorgt hat. 

^^f{^^ Adj. 1) oAne Habe und Gut. — 2) 
*der sich von Allem losgesagt hat, erlöst. 

M^Hlc^-tM Adj. nicht vertraulich werdendKio. 
250,1. 

f^qf^^ Adj. keinen Hofstaat habend. 
♦ H^iql^?!^ Adj. dem Brande nicht unterworfen. 
"PT^T^^qAdj. nicht zu um gehen,M>r.B. durch- 
aus anzuwenden, probat Kabaka 7,12. 
f^^^M(lq1 Adj. Nichts genauer prüfend. 
ftcq^T^ Adj. = fHW^i{cJl4 Kabaka 7,7 = 
SucB. 1,168,21. 

IH^^MT? Adj. unbegrenzt. 
HW:?qFTo ai45,er der Reihe BIlar. 23,19. 
H^q^l^ Adj. (f. m) ohne Spreu, so t. a. von 
allem Unbrauchbaren befreit Text zu Lot. de la b. 
I. 25,18. 29, Str. 4 0. 
Pf^SJUT n. das Worfeln. 
fH^MIUi«^ Adj. {(.^\) von den PAn^aya 6a- 
freit VbnIs. 126. 

rf'^lfT m. das Zucken, rasche Bewegung. 
H^T7^ Adj. vollbringend, zu Stande bringend. 
*P^^T^ n. das Vollbringen, xu Stande Bringen 
iH^I^Hi*? Adj. SKver/'tfrr^^enHBMAORi 1,285,1 8. 
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Pl^lll^ti AdJ. IM voUbringerif tu Stande xu brin- 
gen, hervorgebracht — , erzeugt werdend, Nom. 
abstr. ^^ n. TS. Pbat. Comm. 
^f^^'T n. dat Aut trinken, 

f^f^JCf Adj. (f. C[T) sündenloi, 

M^Cff^ Adj. unbegrenzt, 

■pT^l^fR? Adj. keinen Hüter — , keinen Auf- 
seher habend. . 

fsjscnsj 1) »Adj. = (hPcS^C^M, °5fr. - 2) m. 
a) *das Worfeln. — b) ^der vom Worfkorbe her- 
rührende Wind. — e) Dolichos sinensis oder eine 
verwandte Speoies BbWapb. 1,276. — d) * Spreu. 
— 3) *f. ^ eine best. Hülsenfrucht, yiolleicht Do- 
lichos Lablab Ragan. 7,187. 16,67. 
♦ fsfECJjgöR m. eine best. Hülsenfrucht. 

♦f^T^^SR Adj. TOD Pr^qR. 

♦PlSCnfsr f. = Pl^^fcT 3). 

HMili R. GoAR. 2,62,1 7 fehlorhaa für Ph^^Ih. 

H^CfH'! n. ^o« Drücken MalatIm. 81,7 (73,1). 

das Ausringen (eioes Tuches) AV. Pari«. 42,2. 

fH'^^^'d fehlerhaft für Pisq^jf. 

Prsq'ipJ Adj. keinen Sohn habend 157,30. 
o 

M^^5^<?1 Adj. seelenlos, unpersönlich Vasraeeb. 

o 

38,5. Nom. abstr. ^^ n. 41,18. 

rf^M(IUI Adj. was früher nicht dagewesen ist, 
neu, unerhört. 

fsi^qr)^ Adj. frei von ünrath Agy. C«. S,10,5. 
Bbatapb. 3,147. Comm. zu Apasy. i,27,3. 

H^M(lMi>YTcr m. Leibesentleerung Gaut. 

PFST^ Adj. männerlos, menschenleer. 

M^Mrrf \^ 1) Adj. frei von tauben Körnern. — 
2) '^m. N. pr. des Uten Arhant's der lukünfti- 
gen Utsarpinl. 

f^Cq^nöfft Adr. mit cfi^ von den tauben Kör- 
nern befreien, 
♦Pl^^q Adj. aus- oder abgetrunken werdend Ra- 

^AM. 20,72. 

PT^Cf in* Anprall, Anschlag und der dabei ent- 
stehende Laut. 

M^q^nn n. das Anprallen, Anschlagen (der 
Bogensehne). 
°Pr^q^Ab8ol.U7i> man— «erref 6^ Balar. 109,2 3. 

P4^^ Dat. Infln. zu fq^ mit f^ Qat. Br. 

8,1,1,19. 

^rSCfTISf Adj. etwa sich nicht nährend Vasrakkb. 
38,5. 

n^re^ Adj. der Männlichkeit entbehrend, 
Hnmännlich. 

^k'^T^mR^ Adj. der Männlichkeit und des 
Zornes bar. 



f^^q?f;cq 1) Adj. (f. 3^) unbeweglich, ~ 2] m. 
N. pr. eines Rshi Im 13ten Manrantara. 
H^Vjö^'l^öfj Adj. frei von Specificationen, 
f^C^RTRT Adj. dunkel. 
*l*1^V4'M Adj. trocken geworden QIlamka 2,U3. 
H^HtJT^ Adj. sich nicht fortbewegend, am 
Platze bleibend, nicht weit wegschweifend, sich auf 
einen Punkt sammelnd (^RH). 

H^ily Adj. der Einsicht ermangelnd, dumm. 
fS^yUR Adj. kein vertrauliches Verhältniss 
andeutend, ceremoniös. 

fn^yrlN Adj. (f. STT) aller Würde bar. 
fn^MfdKhM Adj. wogegen Nichts zu thun ist, 
— kein Heilmittel besteht, unrettbar. Nom. abstr. 
^rTTf* Klo. 2,11,12 (2,12,12). 

H^V^Irlll«^ Adj. keine Gaben annehmend. Nom. 
abstr. ^rTT f. 

M^Hlrl^ A4j. auf keine Hindernisse stossend. 
H^HlTlÖö Adj. keinen Gegner — , keinen eben- 
bürfigen Gegner habend. 

M^V|frlH?r Adj. keinen Widersacher habend. 
Nom. abstr. ^^rlT f. und ^^ n. (Katbas. 27,139). 

H^Vlirl'M'^U Adj. frei von allen Hindernissen 
NIlae.'zu MBb. 4,15,6. ungehemmt, wogegen keine 
Schwierigkeiten — , keine Einwendungen erhoben 
werden können. 

f^^HH Adj. (f.^H) i) glanzlos. — 2) *dumm. 
*f^f?PTH Adj. /■«> • 

f^^WrfloRT^ Adj. (f. m) i) wogegen Nichts zu 
thun ist Kao. 177,1 i. — 2) auf keinen Widerstand 
stossend, ungehemmt, ungestört. ^R und ^ofif^*^ 
Adr. 

fts^Tfftq Adj. dem sich Nichts widersetzt, un- 
gehemmt. 

H^RrTOI Adj. alle Hoffnung auf (Loc. oder 
3qf^) verloren habend Kad. 2,45,15. 127,17. 

Pl^MrMIWl Adr. mit >T alle Hoffnung auf{^^) 
verlieren 317,6. 

Pl^^fr^^ Adj. auf kein Hindernis s stossend. 
°IT Adr. ungehemmt. 

M^V4^5I Adj. keine bestimmte ^Stelle habend 
(aük. zu BIdar. 2,3,58. 

f^piSmH Adj. (f. 50) des Hauptes — , der An- 
führer beraubt. 

M^VfM^ Adj. 1) ohne Entfaltung, ganz unent- 
faltet, keiner Mannich faltigkeit unterworfen, -^ 2) 
rein, lauter (Person). 

iH^yq^We^lrHH Adj. ohne Entfaltung wahr- 
haftiges Wesen habend. Nom. abstr. °rR^ n. Quän, 
zu BIdar. 2,1,6. 



R'^^fR und RSRcrrT^ •• i H^««Wf . 

I^T5^ 1) Adj. (f. qij er«« Lichtes — , des Glan- 
zes entbehrend (eig. und übertr.). Nom. abst. ^cH 
f. und ^^ n. — 2) ro. N. pr. eines Dünara. 

P<Q^H*1M Adj. machtlos. Nom. abstr. ^3" n. 

pT^^HnSR Adj. keine Autorität für sich ha- 
bend. 

Pl^^RI^ Adj. nicht fahrlässig Hbhadri 1,553,5. 

R^^W Adj. sich jeglicher Anstrengung ent- 
hallend, sich unthätig —, sich still verhallend. 

fl^VtMlsil Adj. 1) keinen Motiven folgend, 
durch kein Motiv sich leiten lassend, unbetheiligt 
(Zuschauer) Kad. 2,117,5. — 2} zwecklos, unnütz. 
OR Adr. ; Nom. abstr. offT f. und o^ o. — 3) härm- 
los 215,16.20. 

♦Rs^rafni und ♦oqsrim Adj. = ^qsrrfm. 

^fS^TSnfin Adj. frisch vom Webstuhl kommend, 
ganz neu. 

R^^HT Adj. von dem die Lebensgeister ge- 
wichen sind, leblos, völlig erschöpft. Nool abslr. 

^mf. 

f^T^^lH Adj. keine Freude empfindend, k^in 
Gefallen findend an (Loc) Gaut. 

f^T^r^^Wn° ohne Freude und ohne Leid, 
sine ira et studio Karara 3,«. 

H^^d 1) Adj. (f. m) a) keine Früchte tragend. 
— b) keinen Nutzen bringend, fruchtlos, nutzlos, 
vergeblich. Nom. abstr. o^ n. — c) für das Au- 
gurium nutzlos, — bedeutungslos. — d) der keine 
Früchte zieht, dem Alles misslingt Spr. 0622. — 
e) *{. i^ u. ^) die Menses nicht mehr habend. — 
2) * f. 5n eine Species von Momordica. 

f^TOf^T^, '^^frf fruchtlos machen. 

Tl^^^^l Adr. mit cfj^ 1) unbelohnt lassen. — 
2) auskernen, r. ]. R5^5fn richtig. 

^^^»I( m. das Aufklaffen. 

f^TSCRST 1) Adj. schaumlos. — 2) ♦ n. Opium 
(nach 2. ^ETTR gebildet) Raoaw. 6,237. 

PpKF^ und f^Sqfs^ = PtPT^ und f^?P|- 

r-I^^H s. u. jftcf mit f5f. 
f^T:^^ Adj. und «^ffT f. fehlerhaft für R:H^ 
and offT.» 

*f^:^f^ gana HMIHlß". 

Pl^qnln Adj. wollüstig, 
*R:^^ Adr. zur Unzeit. 

RS^^ (stark. °m^) Adj. bezwingend, gewaltig. 
♦f^l^TRl gana UMNiß. 

Rfi^ f. 1) Zubereitung, GeHeht. — 2) Spende, 
Gabe, 
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l»|[^cjB|^T Adj. f. getoährendj spendend, 
*n:^[irT f* Nom. act Toa H mit ^TR« 

n*^^*1 !!• Ausgusi. ^^^JLdi. mit einem Aue- 
fu$ tertehen Apast. (i. 15,6,23. 
•RtW m. ▼. I. fiir f^T^. 

fsT:5C|^ Adj. = PlV-l^. Nom. abslr. Ofll f. 
Mewegliehkeit 304,5. 

M? Adr. Praep. A^naMj, aiM, ii>«gf von (Abi.). 
SelbfUUodig our hier und da im AV. Häufig in 
ZasaBUDeoaetiuog mit eiaem Nomeo und zwar 1) 
ab Piüpositioo, Ton der das folgende Wort ab- 
' hiogig gedacht wird. — 2} als Adv. a) der folgende 
Begriff wird einfach negirt: H^h^i f. als Gegen- 
Mtz Ton ^Hqii. — b) der folgende Begriff wird 
an einem andern Begriff negirt: Hh^ Adj. an 
dem kHne Fledten sind, — o) verstärkt den fol- 
genden Begriff {durchaus , ganz und gar) in Pf- 
ocfiei^ a. 9. w» 

^ßfUHkl wohl fehlerhaft für f^:lFN)?. 
fn^y HBb. 8,8711 fehlerhaft fdr pTtHvT. 
Pmi^ (!) m. N. pr. eines Daitja. 
*Pl4iMW m. ingeblich = f^J«qirT. 
PmI m. nach MahIdb. Nom. ag, Ton H^ 
mit f^. 

^WI m. 1) Leibesentleerung, — 2) das jFort- 
geben, aus den Bänden Lassen, Verschenken, — 3) 
Sehenkung, Verleihung, Gnadenerxeigung, — 4) 
Schöpfung, — 5) das angeborene, ursprüngliche 
Wesen, Natur, Natureü. %?? ^'IMfHHjfin wohl 
durch welche ursprüngliche, eigentliche Veranlas- 
sung MBh. 12,209,3. «^inn, °3TTcI» oJlcT^nnd 
oJI^ von Natur, von Baus aus, ^THü auch so t. 
a. von selbst, 

P{^i|s| Adj. angeboren, von Baus aus bestimmt, 
— da seiend, bei der Geburt verliehen von (im 
Comp. Torangehend). 
*PlHM anzunehmen für^Ft^. 
*%n^ m. 1) = 1^, -' 2) = RT^. - 3) = 
»iJIM^IrloUicIrl. — Wohl fehlerhaft für f^TöRf . 
•PlftF^ ni. yil9^ Negundo. 

Hh*^ ni. N. pr. eines Asura. 
* JhH^JW Adj. Tom Desid. ron R mit f^. 
fq^SR und og^ 9. fnye^* und ^^J^. 
fsiHff i) Adj. s. u. W[ mit f^. — 2) f. W a) 
^Ipomoea Turpethum, — 6) N. pr. eines Flusses. 
fHH^lä A(U. (f. qT) bevollmächtigt MIlatIh. 10, 
8 (13,1. 2. 32,5). m. ein bevollmächtigter Bote, 

PlWy Adj. ausserhalb der (24) Tattra ste» 
in. Theil. 



hend, 
♦PiMHI f. i) '*•'/#, Arzeneikugel. — 2) eins 

Brust im Kleinen (?]. 

PftTftl Adj. keine Nachkommenschaft habend, 
in^d'H Adj. Sin. D. 113,5 fehlerhaft für ^- 

PfFfl-S (Nora abstr. o?n f.)» ^rTF?r und ^fF?ft 
Adj. ni'cAr rrä^e. 

iHh^MH) Adj. frei von Finstemiss, lieht, 
HHJMM Adj. dass. PaASASNAa. 60,11. 

fk^^ Adj. = P?:FrF^. 

JHh^^'il Adj. (f. m) unbewegt, ruhig Naisb. 6,1 2. 

f^T^^HT n. 1) *das Berauskommen, — 2) *das 
üebersetzen. — 3) das Berauskommen aus einer 
Gefahr, Rettung. — 4) * Rettungsmittel, 

Mtn^niKT Adj. worüber man hinwegkommen 
kann Dacai. 44,5. 
*P?FffftsR und »PlWilM gana PHj<*l(<. 

Mtn^W Adj. wovon man sieh keine Vorstel- 
lung zu machen vermag, 

HtTldöU Adj. worüber man zu schiffen hat 
(Kad. 2,60,9), — hinwegzukommen hat, zu über- 
winden, zu besiegen, 

*HtTl«5 lu. (Gal.) und '^QI n. das Zerschmettern, 
Vernichten, 

f^FcT^ Adj. 1) keine Ebene darbietend, rund, 
kugelförmig, — 2) * beweglich, 

HTtTTtT^ Adj. kein gewebtes Gewand tragend, 

r\kti}{ m. 1) das Binüberkommen, Binüberge- 
langen über ein Meer (eig. und übertr.). -— 2) Ab- 
tragung, Bezahlung. 

(^tT(l(UI n. das glückliche Binüberkommen 
über Etwas, Veberwinden, 

Pltni(«f|5i n. ein Mittel zum Binübergelangen 
über das brausende Meer des Lebens, ein Mittel 
zur Erlösung, 

fkf^f^l Adj. (f. 3511) frei von Finstemiss, hell, 

fHfgfrl Adj. = fq jgfa. 

fnF^q Adj. (f. dl) 1) ausgehülst, — 2) von den 
unnützen Bülsen befreit, gereinigt, lauter Raqaü. 
13,209. Ind. St. 15,345. 
*fHW^';ili(Hm. Weizen RiaAn. 16,30. 

IhHMI^ n. Krystall Rasar. 13,204. 

PiffjRirT Adj. 1) enthülst. — 2) leichter ge- 
macht. — 3) aufgegeben. 

JHfHMl Adv. mit ^J^ enthülsen, so t. a. schmä- 
lern, verringern Viooa. 12,7. 

fn WU|ohUi*=h Adj.(f.5rT) von Gräsern und Dorn- 
sträuchern gereinigt, 

Piff j g( Adj. befHedigt K&o. 2,46,2 3. 






HttlsiH Adj. glanzlos, ohne Energie, —geistige 
und moralische Kraft 101,18. 

Hhil^ ra. und ^^ n. da« Stechen, 

Pl^niM Adj. (f. ?n) des Wassers entbehrend, 
wasserlos, 

f=TF^IMHUWI((t^ Adj. (f. qi) ohne Wasser, Grae 
und Bäume, 
*FR#5T Adj. furchtlos, unbesorgt (t). Richtig f^- 

l*lH^ Adj. schamlos, 

fnUsim 1) Adj. a) * PI. über dreissig. - 6) grau- 
sam, unbarmherzig Klo. 2,108,5. Nom. abstr. ^p* 
n. 29,6. Rasat. 8,334. — 2) ro. a) Schwert, — b) ein 
best, Stadium in der rückläufigen Bewegung des 
Mars Varau. Jogaj. 4,82. 

fHfWS^WfTT^Adj.drfe Eigenthümliehkeiten eines 
Schwertes habend, einem Schwerte gleichend Ki- 

GAT. 6,188. 

inf^t^npRj m. (Karaka 7,10) und •oqftRn 
f. Euphorbia antiquorum oder tortilis Ria an. 8,50. 
Hf^?nW5T = HPhlW 2) 6) T. I. zu VAiiu. 
BfB. S. 6,1. 

iHlbJ^H Adj. ein Schwert führend, 
♦FI^Sl f. Kardamomen, 
*h6|UIMW^* m. eine Art SUchapfel, Richtig 

*HWI^ na. the remainder of artioles etc, öfter 
a sale or market, 

HÖ<C ^^J* ungenaue Schreibart für ^[:H^. 
1. PTFF^ m. = 1. Ih^CF^. Auch Ter wechselt mit 




2. ftFF^ und f5?:^qs^ Adj. = 2. Pl«i-^. Nom. 
abstr. ^cTT f- 

fHf^öJj Adj. s. f^F^. 

fHF^iJl Dat. Inf. zu FIW mit f^ RV. 19,91,18. 

HF^ A4j. (Nom.f7TF^) begehrend nacA(Loc.), 
nachstellend RV. 10,95,9. 

fnfM^ Adj. ungenaue Schreibart für HtfCfS. 

PhIW^ und fspnr^ 1) Adj. herabtriefend, — 
fliessend, — 2) m. a) das Berabtriefen, Berab" 
fliessen; Abfluss, Erguss, Strom, herabftiessende 
Flüssigkeit, —b) her ab flies sender Schweiss,Schweies 
überh. — c) *das Fliessen aus, so ▼. a. das noth- 
wendige Ergebniss, die nothwendige Folge von Et- 
was (buddh.). 

fHIWp4*i und fnUlP^»^ Adj. 1) herabtriefend. 
— 2) am Ende eines Comp, herab träufelnd (Irans.). 

H^raJ m. das Berabfliessen, Strom, 

PlMN va, 1) dass. — 2) ^Schaum auf gekoek* 
iem Reis, 

29* 
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Pl^lrin A^. wasserlos. Richtig f^:RIc{H. 
l.fnVc^H m. ein best, Agoi. t. 1. JHHf* 
2. Plt^«i, 1%!föR (insbes. in deo Bomb. Aosgg.) 
ni. (adj. Comp. f. m) Geräusch, Ton, laul, Stimme, 

P«t«lPlrf> richtiger f^:FcriHfT n. Geräusehj 
Getön, Geschrei. 

f^H* i)^^ Adv. lautlos. ~ 2} m. a) ein best. 
Agni. — 6) der AnudAita. 

fnFcjH m. = 2. ftföR. 

f^tH^m Adj. 1) worüber kein Zweifel besteht, 
unfehlbar, gewiss, ^^ Ad?, ohne allen Zweifel^ un- 
fehlbar, gewiss. ~ 2) sich keinem Zweifel hingebend, 
nicht ungewiss über Etwas seiend. 

f^sU^liMrl Adj. nicht in Frage stehend, unge- 
fährdet KId. 2,97,1 6. 

PT*Ht«>hl{^ Adj. ungebildet, unmanierlich. Nom. 
abstr. «^cTT f. Kad. 256,2. 
*PT:R^^ <Adj* unverwirrt in (Loc). 

PTttl«UC^H Adj. ohne entschiedene Willensrieh- 
tung Comm. zu Njajas. 2,1,24. 

^:^i^ Adj. unzählig. 
1*PT*Q^ lo* das Bangen an Nichts, vollkommene 
Vertiefung BaXo. P. 4,8,31. 
2*F(:Q^ 1) Adj. a) nirgends hängen bleibend, in 
seinem Gange nicht gehemmt MBa. 5,60,18. — b) 
an Nichts hängend, unterbunden, alleinstehend 
Kap. 5,13. 6,27. Nom. abstr. ^c? n. 5,65. — e) 
nicht hängend an, gleichgültig gegen (Loc). Ohne 
Ergänzung an Niemand und Nichts hängend, der 
sich von allen Verbindungen losgemacht hat, gleich- 
gültig gegen Alle und Alles. Nom. abstr. ^fTT f- und 
og* n. — d) uneigennützig, — 2) ^^^ Adr. ohne 
Weiteres, Wohl fehlerhaft für fttS^I^-^. — 3) m. 
N. pr. eines Mannes. 

pTiHf^cI Adj. ohne Minister. 
1« PT*H'c||( m. das Nichtlustwandeln, 
2. PTtH^I{ Adj. nicht ausgehend, das Haus nicht 
verlassend. 

PTsH? Adj. bewusstlos, nicht bei vollem Be- 
wusstsein. 

f^:HW Adj. 1] ohne Realität. Nom. abstr. ^(^ n. 
YAenAitEH. 41,17. — 2) dem es an Huth, an Fe- 
stigkeit gebricht, schwach, elend, erbärmlich, Nom. 
abstr. °cTT f* — 3) der lebenden Wesen beraubt. 

T^!Hf? Adj. unwahr, lügnerisch. Nom. abstr. 
°c{\f' Mangel an Wahrheitsliebe, Lügenhaftigkeit, 

nftHrtifl Adj. keine Nachkommenschaft habend, 

HiHf^TU Adj. nicht zweifelhaft, worüber keine 
Ungewissheit besteht. ^H Adr. ohne allen Zweifel, 
beitimmt, gewiss. 



^\W^ Adj. (f. 511) und °lJ^Adv. dass. 

M*HnTAdj. keinen Zwischenraum zeigend, fest- 
anschliessend, fest (Umarmung) Balab. 123,9. 

{%:HM^Ad[}. (f. m) 1 ) keinen Nebenbuhler — , keine 
Nebenbuhlerin neben sich habend, mit keinem An- 
dern seinen Besitz theilend. — 2) keinen Neben- 
buhler — , keine Neker^uhlerin neben dem einen 
Besitzer habend, auf dessen Besitz kein Anderer 
Anspruch macht, Jmd auschliesslich angehörend. 
— 3) seines Gleichen nicht habend. Nom. abstr. 
OrTT f. Kad. 215,4. 

f^**HRl f« N. pr. einer S u r A n g a n A Ind. St. i 5,232. 

PTjH^TcT 1) Adj. keinen Durchgang gestattend. 
-> 2) *m. Mitternacht. 

PTiH^m Adj. frei von Menschengewühl, 

PTsHOT Adj. nicht in Verlegenheit seiend Etwas 
zu tbun (InQn.). 

rfJHyiT n. 1) das Herausgehen, — kommen, — 
hängen (der Zunge). — 2) der Weg auf dem man 
herauskommt, Ausgang. — 3) ein Mittel aus Et- 
was herauszukommen, sich von Etwcu (Abi. oder 
im Comp. Torangehend) zu befreien MBu. i 2,215, 
8. — 4) * Ausgang aus dem Leben, Tod. — ^) die 
letzte Erlösung. 

PTlH^UMtiAdj. ausfliessend, zer fliessend, flüs- 
sig (at. Bb. 1,7,4,10. 

FT!H( IUI Adj.tc09/o«,Mntoe^«amUABSUAE.178,l 2. 
*'fH:tl^^ n. Gallenkrankheit. 

^;H^ Adj. frei von Schlangen Spr. 3784. 

PTinKiOi Adj. wasserlos. 

f^:H^ Adj.(f.15[T) kraftlos, ohnmächtig. f5?:H^° 
AdT., OfTT f. Nom. abstr. Yiddb. 83,8. 

f^tHTUH Adj. (f.STT) nicht ängstlich, furchtlos, 
getrost, ^^ Adr., °^ n. Nom. abstr. 

fsf'HR m. eine Art Trommel 8. S. S. 177. 183. 

F?:HIH(^ Adj. unangemessen, 

HtHTRFQ Adj. aussergewöhnlich, ausseror- 
dentlich VlIBAMÄilKAK. 18,88. 

i*FT:Fn^ ni. das Herauskommen, 
2. Fl:HT^ 1) Adj. (f. qi) saftlos, kraftlos, gehaltlos, 
werthhs, nichtig, eitel' Nom. abstr. °cTT f* und ^"^ 
n. — 2) m. a) *Trophis aspera. — b) *eine Art 
CJonAka Ras Alf. 9,28. — c) ein best, Tact GIt. S. 
4; Tgl. H:Hr^ und OSR. — 3) «f. qr Musa sa- 
pientum Rag an. 11,37. 

nT^HT^^ to. eine best, Art von Diarrhoe Bua- 
TAPB. 3,14 6. 

PT'iHI^UI n. 1) das Binausgehenlassen, Hinaus- 
schaffen, ^ 2) das Hinausjagen, Verjagen. — 3) 



*Ausgang. 

f^:Hr^ und ^eff m. ein best.Tact S.S.S.23 

lH:f[TM Adj. auszustossen, auszuschliesst 
(Abi.). 

l^tHI^ Adj. (f. m) ausser dem Hause befit 

WHIHI Adj. unbegrenzt, unermesslieh,in 
grossartig Pkasannab. 21,9. 55,12. 

f^:^ Adj. freudlos, trauHg. 

f^sH? Adj. 1) ohne Schnur Naisb. 7,09. 
haltlos, hülflos ebend. 

"RjFPT Adj. sohnlos Viddb. 94,i. 

^:f!iqc|) Adj. mondlos YbrIs. 87. 

f^:Ff?^ Adj. 1) nicht mit Pfosten — , nie 
Säulen versehen. — 2) keine Stütze haben 
Haltes entbehrend. 

Pf;^ff| Adj. Nichts lobend. 
♦PT:V8|IHH Adj. kraftlos, machtlos DecIh. 

f^t^^ 1) Adj. (f. m) a) kein Oel entha 
nicht mit fettigen Stoffen überzogen, — i 
Feuchtigkeit ermangelnd (Boden). — c) lieblos. 
Liebe zu (STf?f) J^fi fühlend, Nom. abstr. ^ 
— d) nicht begehrend nach, gleichgültig gegi 
Comp. Torangehend). — e) zu dem man keine 
hat, — f) verhasst, unangenehm. — 2) m. di 
freien von Fett. — 3) *f. iBH Linum usitatissi 
*Pr:W«;^^dl f* Solanum diffusum RleAN. 

f5r:FF^ Adj. s. fHW-<. 

f^:F7;T Adj. hart Kad. 2,130,6. 

fsr:^^^ Adj. (f. 5Bn) frei von Gelüsten, keii 
langen — , keine Wünsche habend, nicht verla 
nach (Loc. oder im Comp. Torangehend), sit 
wendend von (Abi.). *oiT Adv, 

f^:F|5^ m. = PiW-^. 

T^'^öf m. Vebersehuss, mit Abi. 

"i^'.^Töf m. 1) Ausgabe, — 2) *der Schau 
gekochtem Reis, 

Pf:^ Adj. seines Besitzes beraubt, keine 
sitz habend, arm. Nom. abstr. ^^{1 f* Besitz 
keit^ Armuth. 
l.ftjFSfSI m. s. fq^cR. 
2. PIjFcR Adj. (f; m) lautlos, 

1. i^:f5p^ m. Besitzlosigkeit, Armuth Spr. 

2.TR:^^>T1SJ Adj. einer Eigenthümlichkeit er 

gelnd Sabyad. 15,1. 

H:FSrrafmSRJ|^ Adj. weder die heiligen S 

ten studirend, noch Brandopfer darbringendi i 
M;t<=1IIH<til Adj. f. herrenlos, gattenlos i 
HlTSfl Adv. 1) mit ^JT Jmd um seinen 1 

bringen, — 2) mit >? Km seinen Besitz komn 
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f4^ m* nach Bf ahIdb. = rT^tT^* 

N^HläAdi. denen Bedeutung auner Gebrauch 
fdbommffi itt, Nom. «bsir. ^r{l f« und ^'c? n. Ge- 
krwch §ine* Wartet in einer obtoleten Bedeutung, 
•ßf^^ n>. Tödter^ Verniehter. 
•Pl^^l n. efo« 7(ij<(fen, Morden, 

Rj^H^f Nom. ag. 1) Tödter^ Vemiehter, — 2) 
VericAtfMeAer. — 3) F«rÄ<ncf«r«r. 

H^^rlci Dat. Inf. zu ^^ mit f^ RY. 2,13,8. 



PT^tloQ Adj. niederzutchlagen, zu tödten^ zu 
fiemichten, 

(H^cI ro. 1) Berheiruf, — 2) Name eines SA- 
nan. Yollständig cffOTFT oder e|[HW^- 

H^|ef)| f. 1) eine best. Slurmerteheinung^ Wir- 
belwind oder desgl. — 2) *eine Bideeheenart, 

H^l^ m. i) = il^l(^ <f<6 Bweremente Visaiius. 
4«,I6. - 2)*«5ft^i). 

I*I^I^H Absol. hingebend als Getchenk oder 
lohn TS. i,8,«,l. Nach MabIdu. zu YS. 3,50 Subst. 

H<^tr|H AdJ. fehlerhaft für i^%fpT. 
*Hr««^H1 o* äat Morden. 
f^f^ s. u. 1. m mit H. 
t nl^n^l'l Adj. für den man eeinen An t heil zu- 
rückgelegt hat Maitr. S. i,10,l6. 
IHiJIH s. u. 2. ^ mit %. 
FT^cf m. 1) läugnung, — 2) Vereehweigungy 
Verhiimliehung, — 3) Widertprueh, Sfgfo Adj. 
viele Widerepriiehe enthaltend BIBh. 11,262,86. — 
4) doM Verdunkeln, in Sehatten Stellen, üebertreffen, 
— 5) Sühne, — 6) Bnteehuldigung, Abbitte als eine 
best* Ceremonie, *— 7} Name eines SA man. — 8) 

"FT^öR n. = FT^^f 6) Latj. 5,6,io. Gobb. 4, 
4,1 4. T. 1. JH^cIs?. 

fn^fn f- Läugnung Spr. 1938. 

TR^oR n. T. I. für pT^SR. 

Rgn^ m. = ft^T^ Laut, Ton, Getöte R. 7,27,2 6. 
1.^, HMi?l» ^^ 1) *«^^e»» /^üÄreti, lenken, 3|^q 
Htwat (Gen.) anführen. Auch Tom Ross, das deif 
Wagen führt. — 2) abfuhren, wegführen, fortbrin- 
yen, forttchaffen; hinführen, hinbringen, hintehaf' 
fen, — zu (Acc, Acc. mit !7TfT [Pamkat. 96,4], Dat 
oder Loc.)« — 3) Med. und seltener Act. mit tich 
ßhren, — nehmen, heimführen (ein Weib). — 4) 
heran — , herbeiziehen 311,13. — 5) Jmd oder Et- 
«a# (Acc.) in ein Yerhallniss, eine Lage, einen 
Zoftand (Acc, einmal auch Loc.) bringen, — ver- 
setzen BIBb. 5,36,4. Blit ^mrfverwandeln in, — 
6) ?l]3R äen Stock führen, so ▼. a. Strafe verhän- 
gen. — 7) hintragen, wegtragen, forttragen, hin- 



tragen zu (Acc, Loc. oder Acc. mit ^HrDv Jmdm 
(Gen. oder ^WWfR) Etwat bringen, — 8) eine Li- 
nie u. s. w. führen, so ▼. i. ziehen. — 9) Processe, 
eine heilige Hindlung ßhren, leiten, — 10) hin- 
bringen, zubringen, verbringen (die Zeit). — 11) 
wegfuhren, so ▼. a. auttehlietten von (Abi.). — 
12) Etwat herautbringen , hinter Etwat kom- 
men, fettttellen BIBb. 12,132,21. Blit SRTSH än- 
dert aut legen, — 13) ^Bfed. eine Anleitung ge- 
ben, einführen in (Loc). — 14) ^^ BIBb. 7,9557 
fehlerhaft Air HrFT* — Caus. ^^QicT Jmd oder 
Etwat durch Jmd (Instr.) wegführen — , wegtragen 
latten zu (Acc). — Desid. F-i^fl^H» W«flNH 1) 
wegführen — , hinführen wollen nach oder im (Acc 
oder Dat.). — 2) mit tich nehmen wollen, — 3) in 
einen Zostand bringen wollen, mit doppeltem Acc. 

— 4) hinbringen — , verbringen wollen (die Zeit) 
Naisb. 9,66. — 5) auttehlietten wollen von (Abi.). 

— 6) herautzubringen vertuchen, nachtpüren, — 
Intens, i'fltin gefangen ßhren, in teiner Gewalt 
haben. Scheinbar mit pass. Bed. MBb. 12,7082 (12, 
191,17) und 10502(12,285,18); es ist aber wie 12, 
8989 (12,248,16) TTOTR st. JTOtR zu lesen. — Mit 

>J -s o -v 

^tS Jmd hinführen — , leiten zu (Acc). — Mit 

%|irf 1) hinüberßhren — , hinautßhren — , hin- 
überhelfen über (Acc). — 2) verstreichen lasten, 

— Intens, vorwärtt bringen, — Mit €P7JlfT brin- 
gen auf {Loc), — MitoQfcJ verttreichen latten. — 
Mit 5lf?T 1) abführen von (Abi.). — 2) über das ge- 
wöhnliche Maass hinausführen, steigern, — Mit 
lER 1) geleiten, hingeleiten auf oder zu (Acc). — 
2) Jmdm (DaL) Etwas (Acc.) zuführen, mittheilen, 

— 3) {an sich ßieranziehen) Jmdm freundlich zu- 
reden, freundliche Worte an Jmd richten in der 
Absicht ihn günstig zu stimmen, zu gewinnen, zu 
versöhnen, Jmd bitten; mit Acc. (einmal auch Gen. 

oder Dat.). ^f^^TifT gebeten, — um (Dat.). — 4) 51- 

o 

R^ftf? ausgesöhnt, — Desid. in MHHHI^I (Nachtr. 
o o 

2). — Mit Wi^ Jmd (Acc.) viele freundliche Worte 

>^ 

geben, sehr bitten. — Mit ^r^^ Jmd in Bezug 

o 

auf Etwas gute Worte geben; mit doppeltem Acc. 
41,4. 43,17. Jmd zum Nachgeben bringen. — Mit 
5PT 1 ) wegführen, abführen, entfernen, — 2) rau- 
ben, stehlen, fortnehmen, wegschleppen. — 3) ver- 
scheuchen, entfernen, wegnehmen, wegschaffen, '^- 
?mrT *ich Etwas aus dem Sinne schlagen, — 4) 
Fesseln, Kleider, Schmucksachen u. s. w. abneh- 
men, abzießten, ablegen Kad. 2,75,22. — 5) weglas- 
sen, ausfallen lassen (eine Silbe) Yaitan. ~ 6) aus- 
ziehen, gewinnen aus (Abi.). — 7) ausnehmen, aut- 



tehlietten {&u» einer Regel). — 8) erkennen Bbac. 
P. S,18,33. — 9) WnlfT ausser weggeßhrt o. s. 
w. auch abgeßhrt von, so ▼. a. im Widertprueh tte- 
hend mit (im Comp, yorangehend) und zu Leide ge- 
than (Laut. 162,1 5). Ygl. auch SrRtrl- — Desid. 
zu entfernen wüntchen, — Mit öCJ? 1) wegführen, 
abßhren. — 2) wegtchaffen, entfernen, vertreiben, 

— 3) abgietten. — 4) Jmd ein Kleid autziehen, — 
5) ablegen, tich befreien von (Acc.)* — Caus. weg- 
tchaffen latten, — Mitcrfci 1) hingeleiten zu oder 
auf (Acc). — 2) vertetzen in (Acc). — 3) ?J|CR)h 
hingeßhrt, so ▼. a. dem Tode nahe, — Mit CTIh 1) 
geleiten, hinführen — , herführen zu (Acc), herbei- 
bringen, — tchaffen, — 2) mit Geberden begleiten, 
durch G, autdrücken, auf dem Theater autßhren, 

— 3) verstreichen latten, — 4) SuHR^ ausser 
herbeigebracht u. s. w. a) abgerichtet, — 6) geeig- 
net, pattend, angemetten MBu. 12,8,1.26,1. — c) 
wahrtcheinlich Mauabb. 3,95,a. — Nach den Le- 
xicographen = i^frl^fcfirl oder ^Wid» ^?f^^ 
oder yHpMH. — Mit ^TTP? hinführen «fc(Acc)RV. 
1,31,18. ^ Mit 3B^ 1) hinab —, hineinführen in 
(Acc), hinabttotten, — 2) abgietten, herabgietten, 
darübergietten, — 3) einbringen — , ttecken in 
(Loc.) GoBU. 2,6,11. — Mit JBP-TR 1) hinabfüh- 
ren in (Acc). — 2) eingietten in, gietten auf 
(Acc.) Tandja-Br. 9, 9, 3. ^ Mit ^ 1) herbeige- 
leiten, — führen, c— bringen, — tragen, — holen, 
hinbringen zu (Acc. oder Loc). ^^^ auf den 
Arm nefimen, h*S1H zum Munde ßhren. — 2) her- 
beißhren — , herbeibringen latten durch Jmd 
(Instr.); insbes. in der Form ^HMlHiH» — 3) mit 
und ohne CRT zurückßhren, zurückbringen, — 
4) eingietten^ einmengen. — 5) Opfer darbrin- 
gen, — 6) Jmd (Gen.) Etwas zußhren, so ▼. a. 

I 

zutheilen, übertragen auf, — 7) bringen zu Et- 
wat , vertetzen in (Acc). — 8) ableiten , berech- 
nen nach, durch Berechnung finden BIoag. 176. — 
9) anbringen, anwenden, an den Tag legen, zei- 
gen, r. 1. iSTT-m* — Caus. (ausnahmsweise Med.) 
herbeiführen — , herbeikommen — , herbeibringen 
lassen 130,1 4. ^^HIMNtjH fehlerhaft für ISTRItT- 
IqrjH. — Desid. herbeizubringen die Absicht ha» 
ben. — Mit ?F^ 1) zuführen, — 2) hinterher ein- 
giessen, — einmengen Apast. (Ib. 6,29,22. — Mit 
€P^ eingiessen, einmengen, — Mit HH^Ui her- 
beiführen, herßhren MBb. 3,134,6. — Mit 3^ 1) 
herauf — , herausführen (insbes. aus dem Wisser). 

— 2) Med. in die Höhe bringen, erheben (bildlich) 
BuATT. — Mit WU^ 1) = 3^ 1) Man. Gbui. 



10, Qa. 1,8,4. 9,2,4. — 2) heramholen Mi««. Qu. 1, 
2,4. — Mit OTTT in HH^HM; vgl. HRTI^. — 
Mit 3Cn 1) herbaiführen i — tragen^ — bringen, 
Jmd Etwat zuführen (mit doppeltem Acc. oder 
mit Gen. der Person). — 2) heranzie/tenj — an 
(Acc). — 3) hinführen^ wegßhren, entführen. — 
4) hinführen zu, so ▼. a. einweihen in (Acc). — 
Mit FI^^T an einen Ort Viele herbeiführen, Ver- 
eammeln. — Mit ^Ul zurückbringen. — Mit ^^\ 
1) herumführen. — 2) herbeiführen, herbeibringen, 

— Mit Vn zuführen, bringen RV. «,21,9. — Mit 
^fm 1) zurückführen, — bringen, wiederverschaf- 
fen. — 2) wiedergewinnen. — 3} wieder zugietien, 
nachgiessen, auffüllen Gop. Ba. 1,3, ii. — De- 
sid. Med. wieder in Ordnung zu bringen versuchen. 

— Mit o[[\ Act. Med. vertheilend eingiessen. ^ 
Mit Wn i) an einen Ort Viele herbeiführen, ver- 
sammeln, vereinigen, zusammenführen, — brin- 
gen. ^FcTT die Hände zusammenbringen, — an- 
einander legen. HHIllri SffTM^ angehäufte Ge- 
schäfte. — 2) Jmd mit Jmd (Instr. oder Instr. mit 
H^) zusammenbringen. — 3) Flüssigkeiten zu- 
sammenbringen, zusammengiessen. — 4) herbei- 
führen, — bringen. — tt) heimführen, /— bringen, 

— 6) ein Opfer darbringen. — Cius. 1) herbeifüh- 
ren lassen, zusammenberufen, zusammenbringen 

• 

lassen. — 2) herbeikommen — , herbeibringen las- 
sen. — Mit v^triHHI vollständig zugiessen Apast. 
(b. 7,14,8. — Mit 3? 1) hinauf-^, heraufführen, 
in die Hohe bringen, aufheben, auf seine Schulter 
heben, aufrichten. — 2) herausholen. HIrfH den 
Eiter ausquetschen. — 3) heraushelfen, aufhelfen, 
emporbringen, erretten. — 4) aufsetzen, auflegen 
auf (Loc). — 5) aus — , aufschöpfen, volltchöpfen. 

— 6) wegführen (das Kalb Ton der Mutter), Jmd 
bei Seite führen. ^^TP7 sum Tode abführen, o^n 
Adj. PI. nach verschiedenen Seiten auseinander ge- 
führt, getrennt. — 7) auseinander streifen, sehlich- 
ten. — 8) in die Höhe bringen, so t. a. in hohem 
Grade erregen. -^^weiter aMf/ti/irenComm.zuTBR. 
1,125,13. — 10) anstimmen, — 11) herausbringen, 
hinter Etwas kommen, ausspüren (BIlar. 187,7), 
ersehliessen. — Desid. Med. herauszuführen beab- 
sichtigen. — Mit iR^ nach Jmd schöpfen, — fül- 
len.^lHiaHHH nach Füllung der Sehale des Ho- 
ta r die seinige ßllen. — Mit 35FO? dasusehöpfen, 

— giessen. Mit Wiederholtem ^SfP? immer wieder 
nachschöpfen. — Mit ^3^[^ hinaufführen zu (Acc). 

— Mit 7T^ hinaufbringen^ erheben ^ emporheben. 

— Mit HR^ 1) emporheben, — 2) aufhetzen, an- 



stacheln KIm. Mtis. 8,66. — 3) steigern. ^Hs^lrf 
gesteigert (RiH)« ^ ^) herausbrifigen, ersehliessen, 
— 'ö) abtragen (eine Schuld). ~ Mit OT 1) «»*- 
führen, herbeiführen, herbeilenken, hinführen zu 
(Acc. oder Loc), herbeibringen, Jmd Etwas brin- 
gen, darbieten. — 2) führen, leiten (einen Blin- 
den). — 3) zuführen, so t. a. mittheilen, — 4) an 
sich heranziehen. — 5) in Besitz nehmen , heim- 
ßhren, — 6) zu sieh nehmen, aufnehmen, vom 
Lehrer, der einen Schüler zum Unterricht auf- 
nimmt, — 7) *Med. in Dienst nehmen. -^ 8) brin- 
gen — , versetzen in (einen Zustand, eine Lage). 
HM^H 90 ▼. a. grosse Vorräthe von Etwas (Acc.) 
machen, en gros einkaufen. — 9) herbeiführen, 
bringen, so t. a. bewirken, hervorbringen. — Caus. 
dafür sorgen, dass Jmd (Acc.) als Schüler bei ei- 
nem Lehrer aufgenommen wird. — Mit oCTT ^f^ 
zeln herbeißhren (Opferthiere). — Mit HQ^ 1) 
herbeiführen, heranziehen, hinzuziehen zu (einer 
Berathung, Acc), hinführen zu (Acc), herbeibrHi- 
gen. — 2) an sich ziehen, mit sich nehmen, — 3) 
darbringen (ein Opfer). ^- 4) herbeiziehen, so ▼. a. 
bewirken, — Mit m 1) hinführen — , geleiten zu 
(Dat. oder Loc). — 2) führen — , veranlassen 
zu (Dit. Infin.). — 3) neigen, — 4) niedergiessen, 
hingiessen, ausgiessen (einen Topf) JIqn. 3,995. 
fg* eingiessen. — 5) eingehen lassen in (Loc) 
Bulc. P. 2, 2, 1 6. — 6) darbringen, — 7) voll- 
führen, vollbringen, — Mit i^HH zugiessen, 

— Mit tafcafH 1) hineinbringen, einlegen (in's 
Wasser). — 2) niedergiessen auf (Loc). — Mit 
3m^ begiessen, daranfgiessen. — Mit HT^ «»<- 
sammengiessen , mischen. — Mit i«iH 1) entfüh- 
ren, wegführen, wegnehmen, — 2) aufs Reine brin» 
gen, Etwas herausbringen, hinter Etwas kommen. 
Etwas zur Entscheidung bringen, sich für Etwas 
entscheiden. HMiTrl ^m/*« Reine gebracht, ent- 
schieden, ausgemacht, feststehend. — Mit lofH^ 
vollkommen aufs Reine bringen. — Mit ^^ weg 

— , zurückführen, — Mit mIhM^I zurückführen, 

— Mit >dHHH(l zusammen wegführen zu (Dat.). 

— Mit CfT^ 1) herumßhren, — geleiten, — tra- 
gen. — 2) ein Paar oder eine Braut um das Feuer 
(Acc, auch mit Ergänzung dieses Acc) herumfüh- 
ren (als Hochzeitsceremonie); daher ein Mädchen 
(Acc) heirathen, sieh mit einem MMdcben ver- 
maA/en.qf^nftrn verheirathet. qf^UftrPIfiTwohl 
der nur angetraute Gatte, der seine Frau noch 
nicht heimgeführt hat, — 3) entführen, — 4) her» 
beibringen, bringen an (Acc). i^imh an die Spitze 



bringen, — 5) herausbringen, ausspüren, — 6) mit 

H'^W iWUJ^m^ und auch allein anders deuten 
gAflK.zuBADAR.2,3,6(S.615).3,2,86.3,82(S.9i7).^ 
7) Mi^Uilrl ausgeführt, — Caus. Mi^UliqqiFI and 
crf(mNMid einen Mann (Acc) mit einem 



1 



chen (Acc) vermählen Pamiad. «- Mit CRQTT 
rifigsherum ßhren, — tragen. — Mit UMI^ her- 
bringen von (Abi.). — Mit Nl(i|, onftf! dessen 
Platz mit dem eines Andern vertauseht ist, — Mit 
7 1) vorwärts geleiten, führen ^ anfuhren (ein 
Heer), fördern. — 2) hintragen, hinbringen, Tech« 
nischer Ausdruck für das Hintragen des Feuert 
auf seine Oerter am Altare und des zu den Hind-> 
langen nöthigen Wassers (auch des Sömi). ^ 3} 
zuführen ; Med. sieh zuführen» VluRcf ooter deo 
▼erachiedenen Arten ?on Söhnen wohl so t. i. 
zugeführt, -- 4) darbringen, äarreiehen. — 5} mu- 
senden, äbsehiessen, — 6) hinziehen zu, HehSen 
auf (Loc). '— 7) bringen zu, versetzen in (eUiM 
Zustand). — 8) bei Seite schaffen, u>egscha^. - 
9) vorführen, so ▼. a. xum Yorsehein bringtsi, tei- 
gen Prasannar. 15,1^. darstellen (HKc||il Blua. 
302,2). — 10) anwenden, appliciren (ein KlTitiar 
Kabaka 8,4. 9). ^g^Htfen Stock ante, sa r, e; Strafk 
verhängen (Apast. 2,11,1. 29,8), — über (Loa).-> 
11) bestimmen, feststellen, einsetzen^ Mrtn, am» 
sprechen. — 12) hervorbringen, bneerketMgen, 
ausführen (Kabaka 2,8), voUbrimgen, wM/Ukrtn, 
verfassen, v^i^t-tj^den Anfang maeken mit HAeoi 
Kabaka 2,8. — 13) seine Gewogenkeit ^^ seim 
Freundschaft gegen Jmd (Acc) an den Tag legetu 

— 14) begehren, wünschen, fRHT MrUUJlfW «Mt 
das Herz begehrt Man. Gkhj. 2,18. l^r^loRFf 
dass. MBd. 13,71,19. — Desid. hinfUhren leoilfa 
zu (Dat.). — Mit MirlU vorUberbringen (die Feo- 
er) Apast. Cr. 1,10,19. Agr. Cr. 12,4,14. VaitIi. 

— Mit Mhvi hintragen (Feuer zum Altar] Bahrt, 

— Mit f^^ 1) den Geist Hehten au^ (Loc). -^ 2} 
'^verstreichen lassen. — Mit ^^ 1) zueammmUrth 
gen, einsammeln. SffTH Tribut erheben,' — %)T- 
TJiTR den Stock anwenden, to T. a. Strafit verkäse 
gen über (Loc). — 3) abfassen, verfassen, — Mit 
^rin 1) zurückführen. — 2) zuführen. -- 8)M- 
mengen. — Mit T^ 1) wegführen, — 2) eeracWn- 
chen, vertreiben (eine Krankheit Karaki ^1«I7), 
entfernen, ablenken, Jmd Etwas benehmmt, — D 
Med. heraus — , herablocken von (AbL). — 4) etf* 
theilen, verrühren, umrühren Karara 6,f.ll,f S.8lw 
— tt) scheiteln. —6) dehnen, ausbreiten, — 7)Uitkm 
(Pferde). — 8} zähmen, abrichten, dr§$sit§n* Üh 
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•Hfl gtMähmt^ dreisirt. — 9) züchtigen» — 10) er- 

Men^ unterrichten f unterweisen, JSpJ\r\ unler- 

rkhtett bjewandert in (Loc. oder im Comp, toran- 

lebend); wohlerzogen , gesittet, bescheiden (auch 

TM Reden und rom Anzüge). cJrTTcT MBu. 1,5606 

feblerhifl fiir T^RirT* — ü) anleiten — , veran^ 

lustn zu (DaL Infln.). — 12) verbringen (die Zeit). 

« 13) durchführen, ausführen, — 14) *Med. ab- 

treffen, ontriehten^ — 15) '*'Med. verausgaben, ins- 

bei. SU frommen Zwecken. -— Desid. Med. sich 

Etwas vertreiben wollen. — Mit ^^({^1%, °^rT 

itnUrwiesen, unterrichtet — , bewandert in (Loc.) 

GiCT. — Mit ^Injof verrühren Karaka 1,15. 

6)8. — Mit HTSI verscheuchen, unterdrücken. — 

Vit (PT 1) zusammenführen, — schaaren, vereinig 

^fii, zusammenfügen, -~ ballen Xpkir, 2,19,7. — 2) 

termengon, insbes. von dem im Ritual häufig ror- 

koamenden Mengen süsser und saurer Milch. — 3) 

herbeiführen, zuführen^ herbeischaffen^ verschaffen. 

— 4; Imd beschenken mit (Initr.). — 5) den Geist 

laufen aic^(Loo.). — 6) erstatten, heimgeben, 6a- 

foA/en (eine Schuld). — Mit ^H^f^fn hinführen zu 

oder auf {hoc,). 

S. <^^\ AdJ. führend, leitend u. i. w. 
*'^f^ i) m* ein best. Baum, — 2) f. ^ Bewäs- 
serungskanal, 

•ilefipCH ^dj. das Bad schlagend (Pfau). 
^eni^ m. Erniedrigung, Demüthigung, Eran- 
kung Haksbak. 161,4. 

*f|et)iS(l m. 1) am Ende eines ac^. Comp. Sehein, 
Aussehen, Nach den Lexicographen Adj. gleich, 

m 

ähnUeh. — 2) * Bestimmtheit, Gewissheit. 
•n^i^Töl) m. N. pr. eines Mannes. 

ö 

••llw^ ">• Nom. act. von f^TJ ™** T^* 

1 l^m D* der zum Untersuchen des Kochenden 
dienende Stab, Bührlöffel. 

^t^ 1) A4j. (f. m) a) niedrig, nicht hoch. — b) 
vertieft (Nabel). — c) kurz (Haar, Nägel). — d) 
niedrig, gesenkt (Ton). — e) zu unterst stehend, 
der geringste, niedrig, ge^mein (in moralischer oder 
•ocialer Beziehung, von Personen, Handlungen, 
Gesinnungen u. s. w.). — 2) *m. ein best, Parfüm 
RIgak. 12, U 4. — 3) n. der Tiefpunkt eines Pla- 
neten^ TOCTrECvcojJLX, das 7te Haus vom Höhepunkt. 
#gRi 1) kdj. (f. <>raW?!) a) * niedrig, kurz. — 
b) leise (Gang). — 2) *f. qi, ^ und Hlhl^il eine 
schöne Kuh. 

* •iixiofj^*^ m. eine best. Pflanze. 
. •1iT|ah*^»| Adj. eine niedrige Beschäftigung ha- 
bend LA. 15,9. 

m. Tbail. 



— ^ 

**TT^TSfR m. der Kopf eines SHers, 
*H1^^'H Adv. Demin. zu sjl^fl. 

sftgJI 1) AcU. (f. ^\) a) niedrig gelegen. — b) 
zu einem niedrigen Stande gehörig. — c) an einem 
Manne niedrigen Standes befindlich. — 2) *(.m 
Flus*. — 3) *n. Wasser, 

•ii^Jlrf Adj.im Tiefpunkteines Planeten stehend. 

sfNnnf^ Adj. dem Niedrigen (eig. u. übertr.) 
nachgehend. 

•ilT<i|c^ n. das Haus, in welchem ein Planet 
seinen Tiefpunkt hat, 

•ilT^slIIrl Adj. von niedriger Herkunft. 

«ilT^fil f. 1) eine niedrige, gebückte Stellung, — 
2) eine untergeordnete Stellung, 

•iItICsI n. 1) Gesenktheit des Tones TS. Päat. — 
2) eine niedrige Stellung. 

sft^ST m. ein hinuntergehender Weg. 
*^^p)Ti^ m. Zwiebel. 

jfhmTFH Adj. von niedriger Herkunft. 

•ilT^^fl Adj. an Gemeinem Gefallen findend. 

sftrRT m. = ^1t|JJ«5. 
»HfrlSI^ n. eine Edelsteinart Ragan. 13,110. 

•ii"3l AdT. unten, hinunter, nieder, 

•TT^TfJ Adr. von unten. 

•1i^lHQ> Adj. dessen Buthe hängt. 
♦^framSR m. und »osfitcr AlU. 

sfNnsnTI^Adj. wonnMedrige baden Spr.6043. 

«il4lci(MH Adj. dessen Kraft versagt. 

•il^ Adv, mit öffT herabstimmen, tonlos aus- 
sprechen. 

•ilri M Adj. unten befindlich, nach unten ge- 
richtet, herabhängend, — fliessend, 

•sN M«1I^ Adj. die Oeffnung — , den Ausgang 
nach unten habend. 

•iJ^tafT Adj. Senkung des Tones beudrkend, 
♦=ft^:SfiT^ AbsoU leise. 
*h1'^H^ Adj. mit gesenktem Gesichte. 

•ii r<H Adv. 1) niedrig, unten, nach unten, hin- 
unter, tief, geneigt. «il^'il^tfUIH ^^e/'«'* •**»<* 
fie/fer. «il^^^^tlfT ^»" erschien niedriger, kleiner, 

— 2) in geneigter Stellung, so v. a. ehrerbietig, 6e- 
scheiden, sich demüthig unterordnend. — 3) mit ge- 
senkter Stimme. «il^trl^lH ^H gesenkter er Stimme 
TS. Prat. — 4) sanft (blasen vom Winde) Mbqb. 42. 

— 5} leise. ♦?ft^:öFPT oder *5^^: SFTSl <*«"• 
•il^tn(l^ leiser. — 5) N. pr. eines Berges. 

sft^racIfT n. Epicykel. 
"ii^l^Mn Adj. niedrig am Himmel stehend. 
**Ttal» ^tUTcT in untergeordneter Stellung sich 
befinden, Sclave sein. 



lltu m. PI. Bez. von Völkern im Westen. 

^ftf , ^"30 m. n. 1) Buheplatz, Lager, — 2) Vo^ 
gelnest. — 3) der innere Baum des Wagens. 

^tZm Vogelnest. 

•ilisi m. Vogel. 

^TZsF?!' ni. Bein. Garu^a's. 

4ter, ^aOT, HÜMa vielleicht sur Buhe brin- 
gen; nach SIj. aneinanderbringen , handgemein 
werden lassen. 

Hll i> »lll db 'n. vielloicht Hausgenosse, 
*^ftm%5[ m. Foflf«/ Ragan. 19,88. 

TifT 1) Adj. Partie, von 1. sft. — 2) *n. o) 
Wohlstand, — b) Korn. 

llrC^i^d^ll Adj. dessen Opferlohn fortgetragen 
ist Ind. St. 10,147. 

^ftrfTR^ Adj. noch nicht vollständig zu Butter 
geschlagen. 

•ilfllKI Adj. verständlich^ klar Comm. xu NJ&- 

JAS. 4,2,48. 

^tf?T f. i) * Herbeisohaffung. — 2) ^Darrei- 
chung. — 3) richtiges, kluges Benehmen, — j^egan 
(im Comp, vorangehend), Lebensklugheit, Politik, 
Staatsklugheit, eine Vorschrift des richtigen Be- 
nehmens. Ausnahmsweise PI. — 4) Verhältniss 
oder Abhängigkeit. Srl^Cl^Ml! des Einen zum An- 
dern oder vom A, 

HliHohMd|oh( m. und H)irl<=hcrt|H^ m.(BüH- 
LBa, Rep. No. 351) Titel Areier Werke. 
*'fiir1Mm m. N. des Wagens des Brhaspati. 

HliHrl(j| na. Titel eines Werkes. 

h1 19^^51 n* ein über Politik handelnder Ab- 
schnitt, ein solches Buch Dacak. 13,8. 

-fifrlWchlSlI m., HiiHy{lM m. und HÜHHaO 
f. Titel von Werken. 

•il^flHTI Adj. i)der sich zu benehmen versteht, 
die Begeln des klugen Benehmens kennt. — 2) ifc/u- 
ges Benehmen schildernd, 

^ftfcTn^l^ m. Titel des 5ten Abschnitts im 
Bhagavadbh4skara. 

HTIriyc*i5F n. Titel eines Werkes. 

•fllH^^ Adj. mit der Politik betraut, am Bu- 

ö 

der des Staats stehend. 

sftf?r[^o.undO|^nöfn[m.Titel zweierWerke. 

hIIh^MHIH f' äer Pfad der Klugheit YiKBABiAi- 
■AK. 14,3 (°crnHt gedr.). 

HliHc4lcMmH n. Titel eines Werkes. 

nlfrlfcl^l f. die Kenntniss — , die Wissen' 
schaff vom klugen Benehmen (insbes. Begierender), 

nlfrlNdW m. und rM??^^ m. Titel zweier 
Werke. 

30 
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HllHiiH* — ilcjiefj 



4lff|SllHI°K Q* BbarlrbarTs 400 Sprüche vom 
klugen Benehmen. 

^^Tm^nW n* ^'^ Lehre vom richtigen und klu- 
gen Benehmen (insbes. Begierender) 120,19. 

lIldHI^nl f. ^ne Sammlung von Xlugheits- 
r 
regeln. HUm^» 

Hildd+dH n. und HlfrlUil^ft m. Tilel zweier 
Werke. 

HÜHVif^ m. der Inbegriff aller Politik Paniat. 
ed. Bomb. 2,40. 

HIIHH^^C T m., HlidUU m. n. und ^ft1?Tg. 
HNfd f. (Opp. Cal. i) Titel von Werken. 

sftei 1 ) m. a) * Führung. — 6) ♦ FüÄrer. -» c) 
N. pr. eines Mannes. — 2) f. 4 |en IFe^, Schlich^ 
List. — 3) n. ^t4 fPef^e, Zied. 

:fNnf% Adj. der Weisen kundig. 

sftejj in 'äiHuil^. 

^rhr o- i) Daehrand oder DacA Ragat. 7,1718. 

— 2) * Wa/d. — 3) * Badfelge. — 4) *der Mond, 

— 5) *das Mondhaus Reyatt. 
•TPTT^ m. Gurt oder desgl. 

^{t^ 1 ) AdJ. tiefliegend. — 2} m. a) * Fues eines 
Berges MahIdh. zu YS. 16,37. — b) Nauolea Ca- 
damba oder ein ähnlicher BaumKi6kv,9yiOZ, n.dte 
Frucht und dieBlüthe (Meou.). Nacb denLexicogra- 
phen auch Ixora Bandhucea und eine ^r( A^oka. 

— c) PI. N. pr. eines fürstlichen Grescblechta, das 
auf Nlpa, einen Sohn P4ri*s zurückgeführt wird. 
Auch ein anderer Nipa wird erwähnt. — > 3} f. 
m N. pr. eines Flusses VP.' 2,1 53. 

*^Cy^IsT die Frucht (?) des Nlpa. 
~ ^ImirlRl OD* ^» pr* eiüQi Mannes. 

•ilm Adj. in der Tiefe ^^ im Grunde befindlich, 

HIhMsI m* N« pr. eines Mannes. 

^nr (accentuirt nur in Naiou.) 1) n. a) Wasser. 
Auch PI. — b) *Saft. — c) ♦= JJ^; tgl. ^, 
H)J^* — 2) m. N. pr. eines Lehrers. 
*5ft^ Adj. /iir6/of. 

sftli^-ohl (DsglN. 2,20) und ^^ f. (ebend. 2,90. 
6,133. Hem. Par. 2,8. 149. 496. Z. d. d. m. G. 14, 
560,1 G) Schleier. 

1**il(^si 1) in. n. Wasserrose. — 2) ♦m. a) Otter. 
— 6) eine best. Grasarl Ragafi. 8,91. — 3) n. a) 
eine Art Costus. — 6) * Perle MUv. 13,154. 
2.<il(sl Adj. 1) «laN6/of. ~ 2) leidenschaftslos. 

^\ß'^ n. fehlerhaft für h1(HH. 

Hl(s1^Adj. 1) staublos. — 2) * blüthenstaub- 
los. — 3) *f. nicht menstruirend. — 4) leiden- 
schaftslos. 

•il^stt«!» Adj. (f. dl) i) ttaubloty von keinem 



Staube begleitet (Wind). — 2) wo es keine Leiden- 
schaft giebt, 

•iI^^shtIHHT f. Freisein von Leidenschaft und 
Finsterniss. 

•il^sil^T f. sine Lotusäugige^ eine Schöne Vi- 

ERAUläEAK. 0,117. 

«ilASflCl Adj. aus, im Wasser entstanden. 

•ii(sii Adr. mit ^\T staublos machen, vom 
Staube befreien. 

jftTfT Adj. = f^;[r?. 

^^rltTT m* ^«<^« Ind. 8t. i 5,360. 
**il(rn(s| m. Ku^a-Gra« Dbant. 4,9«. 
l.sftT^ m. 1) Wolke Spr. 7746. — 2) *Cyperus 
rotundus RUan. 6,1 4 o. 
2. sql^ Adj. gahnlos Spr. 7746. 

•il^lVI m. Meer Prasannar. 153,7. 

•ili HjfeJ m. dass. Prasa^iüar. 40,16. Pamead. 

sft^J^ Adj. (f. qj) i) kein Loch — , *e<fie Oeff- 
nung habend. — - 2) keine Lücke Meigend, dicht, dicht 
geschlossen (Balar. 67,12), ununterbrochen. 

^T^^STtTT (»enge Verbindung, festes Zusammen* 
halten, 

•il(l^yf1 Adj. dicht besetzt mit (im Comp, ror- 
angebend) Prasannar. 135,5. tttiMn(er6roc/ien N41SU. 

3,82. 

•fl(Mnri|«i m. Wasservogel Ragh. 0,30. 
*'i1(IhM ni. Cctlamus Botang, 

•ll^^c^ n. Wasserrose. 

^t(^ Adj. (f. m) tonlos. 

^tjm Adj. in fcHl(5H (Nachtr. 3). 

•il^H Adj. (f. ^\) 1) saftlos, ausgetrocknet, ver- 
dorrt, dürr. — 2) nicht schmackhaft (Speise) Spr. 
3802. — 3) nicht schmackhaft, so v. a. keine Beixe 
darbietend, langweilig. Nom. abstr. ^rH f' — 4) 
gefühllos, keinen Sinn —, kein Verständniss für 
Etwas habend, geschmacklos zu Spr. 867. Prasan- 
MAR. 7,15. ein Sanger S. S. S. 117. 
**ft^|y m. Otter. 

•il(|it Adj. 1) farblos. — 2) leidenschaftslos. 
Nom. abstr. ^rü (> Ind. St. 14,384. 

•fl'PsFT n. und ^^ t, Beinigungj Bez. einer 
Ceremonie, bei der ein Fürst seinen Purohita, 
seine Dienstleute, Pferde, Hlephanten u. s. w. un- 
ter Hersagen heiliger Sprüche waschen und reini- 
gen lässt, lustratio exercitus. Wird das Object, 
das gereinigt wird, hinzugefügt, so steht es im 
Gen. oder geht im Comp, voran. 

^tjTsF?5I^5ftprrf n. eine best. Begehung. 
*«1ll(*3 (J) na. ein 6ee(. Pflanze, 
*h1|>^ P. S,3>H6>Sch. 



•ijiisi Adj. 1) schmerzlos. — 2) gesund^ sic^ 
wohl befindend. 

'(\\\^ i) Adj. (f. SEH) o) schmerzlos. — b) gm 
sund, sich wohl befindend Hbm/Ldri 1,675,6. 7. ^^ 
2) '*'n. eine Art Costus. 

^ftgt? 1) Adj. gestaltlos. — 2) ♦m. a) Wind. — . 
— 6) ein Gott. — 3) * n. Himmel, HimmelsgewÖl^ 

1. ^"^HR) Adj. (f. SEH) staublos Prasaiiiiar.76»i 2 

2. il ^Ujoh Adj. ohne Reiiuk4 (Nom. pr.) Pa^. 

SAlf.NAR. 76,16. 

Hi^ilf Adj. gesund, sieh wohl befindend. 
H) {PTrIl f. Gesundheit. 
^*^T7T3*f^ Adj. nicht von Krankheiten und 
Hungersnoth heimgesucht. 
H1 ^IJilrll f« PajSmat. 217,24 fehlerhaft frir 



T. 




•II H^ m. Austrieb. 

^t^j Hl^fri dunkel erscheinen Balar. 280,4. 
206,20. 

jq%f 1) Adj. (f. 35n nnd *^) a) dunkelfarbig, ni- 
mentlicb blau, dunkelblau, sehwarzblaH. — b)*mit 
Indigo gefärbt. — 2) m. a) Sapphir R&oan. 13,1 8S. 
— b) der indische Feigenbaum RIoah. 11,119.— 
c) * =s Hld<3ldBAeAN.|0,7 8. — d) * ein best. Vogel.-^ 
e) ein dunkelfarbiger Stier. — f) *Name einet der 9 
Schatze Kubera*s. — g) Bein. MingucrVs.— 
h) N. pr. a) eines Schlangendämona. — ß) Ter8€]ü^ 
den er Manner. — y) eines Affen im Gefolge El* 
m a*s. ^ d) eines Gebirges. — 3) f. 4)ö4l «) *dU 
Indigopflanze Rasan. 4,82. — b) *ein» blau buc- 
hende Boerhavia Ragan. 5,121. — c) * schwarzer 
Kümmel RACAff. 6,61. — d) *eine blaue •Fti$gen' 
art RIgan. 10,128. ~ e) *Dn. die bfiden her^ 
vortretenden Schlagadern vorn am B<üm§> — /) 
* Flecken. — y) N. pr. a) einer Göttin. — ß) der 
Gattin des R4ga Mallira. "— y) einee Flofiei 
MBU. 6,0,81. ?iT5n T. 1. — 4) f. sfteft fl) die In- 
digopflanze und Indigo (Spr. 5843). — b) *BljfM 
octandra. — c) *eme 6/aice Fliegenart. — d) ♦«<iie 
6ee^ Krankheit, — e) N. pr. der Gemahlin A ge- 
rn t^ha's. — 5) n. a) die dunkle Farbe TS. %,\,%,t, 
Kalsb. Up. 3,1. ein dunkler Stoff ^r. Ba. 14,7,1, 
20. t,l2. Khand. Up. 9,6,1. — b) Indigo. — c) s= 
fTT5fteR?r2) RleAN.6,186. — d)*«cii«ParsM5ä2s 
RUam. 6,05. — e) *blauer Vitnol RUam. 13,144. 

— f) *eine Salbe von Spiessglanz RUan. 13,19. 

— 9)* Gift. — h) eine best. Stellung beim TVmse. 

— i) ein best. Metrum, 

•1IC!icfil)Adj. blau. Auch als Bez. der drUien un- 
bekannten Grösse, ihres Quadrats u. s. w. — 2) ■• 



^ft5?5F - HldA|fTl*l 



235 



o) ^Tirminalia tomentota RJLgan. 9,1 38. — 6) eine 
männliehe Biene, — e) * Antilope picta RltAH. 19, 
46. — d)*ein dunkelfarbiget Pferd, Rappe. — 3) 
t ^{d«hl a) Blywa octandra MBu. 12,283,52. — 
b)'eine beet, Arzeneipflanxe. ^ o) * die Indigo^ 
fßuMe RAiiN. 4^82. — d) *Nyelanthet arbor tri- 
iUi, — e) * Vitem Negundo R&can. 4,i 85. — f) eine 
kil. Krankheit^ das Ertcheinen blauer Flecken im 
Geeicht, — g) eine beet. Krankheit der Linse des 
Anges. ~ h) N. pr. einei Flusses. — 4) *d. blauer 
SttüU RliiM. 13,85. 

^'fitncfiUll f* 9ine Art Kümmel RXsa?!. 6,61. 
•OdebUÄ 1) Adj. blauhaleig. — 2) m. a) Pfau. 

— b) *eine andere Hühnerart^ = dirM«^. — c) 
* Bachstelze, — d) * Sperling, — e) *der blauhal- 
Hge Beher, ^ f) * Ardea tibiriea Rag an. 19,99. 

— jf) ♦ eine bett. Pflanze, = lilrlHIl* — h) 
Mo. (ira's. — i) N. pr. Tertchiedener Män- 
Mf. Auch o^r^f^TcT, ^HTTrit, HlHIH(ilil(IHiui 
md o^lllHIH. — 3) f. ^ Titel eines ron einem 
Nliika^thi Terfassten Commentars. — 4} n. a) 
^ Bettig Ragaii. 7,1 4. — b) N. pr. eines Ttrtha. 

*H)d«4)l|^«h m- Sperling RleAif. 19,1 19. 

Hld*U<iTt*"Mf., ^SRtJSa^r n., o*UÄHWcK n. 

and "'«fiUdU^hli^l'^hl f. Titel Ton Werken Opp. 
Cat. 1. 

snST^yUJHS m. N. pr. eines Autors, °^ft^ n. 
Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. 

HldchUAHm4 D., öcilUiHMIf. und^^itjsf^- 

sPT m. Titel ton Werken Opp. Cat. 1. 
**fi^«f»ll6l^ ^' ^*^ B^re von Elaeocarpue Ga- 
nitrus, 

*ndehUälM D. Nllakantha's TFerilOpp. Cat.l. 

^•^l^^^fF^m. ein bett,KnollengewächtK kB ktiM,lB. 

**n5T«ffFfrSRr "»• «««« Mango-Art RIgan. li,l 7. 

••lltftoftHcl n.sOie blaueWasserroeeUXQknAOyi 86. 

'llticfll^ Adj. (f. SEH) <zMf schwarzem Kry stall 

§cmaeht YarIh. Jogaj. 6,i 3. 

ll^cflllMef) m. PI. eine best, Klasse von Göttern 
I^alit. 495,1 V. u. 

"iltJigitlci I f* N. pr. einer Freundin der DurgA. 
^■il^fJUU^oH ni. wohl Barleria coerulea Ragan. 
10,140. 

**ftd^HMI f. dass. ebend. 
*HidehSlfl f. die Indigopflanze Ragan. 4,83. 
•RterSRIrfT f. Clitoria tematea RXgan. 5,78, 
*'llcl5^|i'^ m. der blaiie Reiher Ragan. 19,96. 

•il^i|^-T f* N. pr. eines Flusses. 

«il^'IUI^I m* der blaue Ganeca* 
*HlH^ll^M5ff n. blauer Rubin Ragan. 13,158. 



Ti^TTPT Tielleicht eine Junge Blyma octandra, 
=75nM ▼. 1. 

•iici^lcrfMlcJi Adj. einen Kranz um den blauen 
Hals tragend NIlar. Up. 22. ^5TT ^IST RI5TT ^FT 
^\ Comm. 

•il^N|l( m. N. pr. eines Gebirges. 
*Hldnii\*RU*l f. die blau blühende Varietät 
von Clitoria tematea Ragan. 3,78. 

nldlflcl 1) Adj.d;aMnacft^9(Rudra-CiTa}.-- 
2) m. N. pr. eines Fürsten. 
♦HldMH m. = hIcHMU. 

•i Icü^' m,i) ein best. Gewürm, — 2) ♦a<ne Flie- 
genart. — 3) * Schakal. — 4) *= 7R^* 

lltn^*^ na* N. pr. eines Fürsten. 
**1I^^H«i ni. Grewia asiatioa, 

•ll^^lci«ticitl Adj. eine blaue Jacke tragend 
YiDDii. 25,3. 

*HidT^ o). 1) Dattelpalme, ~ 2) Bein. Ga- 
ru^a's. 
*RT5fT^?P^ m. oder *Ocft f. ein best, Vogel, 

sftefsT 1) * n. blauer Stahl, — 2) f. t5IT Bein, des 
Flusses Vita stA. 
••liciKhUtl f« wohl Barleria coerulea R)LeAN. 

10,140. 

•Il^rin^ Q* Titel eines Tantra. 
**lltlcli\ Bk, die Cocosnusspatme, 

lIcHril f« die blaue — , dunkle Farbe. 
**iI^ni5T m* 1} Xanthochymus pictorius RIgan. 
9,99. — 2) Phoenix paludosa RIgan. 9,91. 

H\i{(im^ni,einedunkleWolkeTkm,kh,i(i,ii^2, 

HW^clI (, eine Art DdiTw ä'Gras RIgan. 8,108. 
Boatapr. 1,210. 

l.*»fici^H n). ein best. Baum RIgan. 9,140. 
2. «lIci^H Adj. aus indischen Feigenbäumen be» 
stehend Ind. St. 14,381. 

TfT^fTiJsT m. 1) * Xanthochymus pictorius RIgan. 
9,99. — 2) N. pr. eines Fürsten. 

•il^«ite| Adj. schwarzkrallig (?). 

lld 11^11 dl Adj. in einen dunklen Mantel ge- 
hüllt Ragat. 1,207. 

♦5=ftdlHJ^Uil f- ^^ne blau blühende Nirgun^l 
o 

Ragan. 4,156. 

•HldH^IW* m- ^ne Terminalia Ragan. 9,140. 
'ilc1*il(st n. eine blaue Wasserrose Spr. 7759. 
^•lidM^* m. n. Finstemiss, 
* ^Ksm^^a,eineblaueWasserroseKiikn,iOii 86. 
•il?5lHt m. et'fi dunkles Gewand 152,16. 
•ilti^id n.ein dunkles Häutchen (auf dem Auge 
eines Erblindelen). 
**1lc1MTp| 1) m. a) Scirpus Kysoor Ragan. 8,143. 



— b) Granatbaum RÜan. 11,76. — c) Bauhinia 
tomentosa Ragan. 9,89. — d) = hI^IUH Ragan. 
9,14 0. — 2) f. t5IT Premna herbacea. — 3} *f. ^ 
Indigo Ragan. 4,82. ^ 4) n. eine blaue Wasserrose, 

* *nd^*M n. eine blaue Wasserrose Ragan. 10,1 86. 

••iiciHUl 1) m. Gretoia orientalts. — 2) f. €11 
Vanda Roxburghii, 
nl^fM^d Adj. (f. tBITj dunkelbraun. 

*'ild[^^ na. Falke Ragan. 19,86. 

*'ildlHC na. Sammlung von Annalen und kö" 
niglichen Verordnungen (buddh.). 

^nldf^Ui »• ^ne Art Stahl, 

•nldfM^lUil f» ^n best, Strauch Ragan. 4,i79. 

*HidH«1lc(| f. eine blau blühende PunarnavA 
Ragan. 5,121. 

•ildH( n. N. pr. einer Stadt, 
'l^ci^^lUI n. Titel eines Pur Ana. 
ll^Mw^ 1) «in. a) eine blau blühende Eclipta 
Ragan. 4,1 4 2.-6) = HldlMR RUaw. 10,1 37. — 
2) *f. ?n Clitoria tematea Ragan. 5,87. — 3) *f. ^ 
Convolvulus argenteus. — 6) eine blau blühende 
Varietät von Clitoria tematea Ragan. 3,78. — 3) 
n. ein« best, wohlriechende Pflanze BoItaph. 1,1 92. 
*HidMf5Moh| f. i) die Indigopflanze, — 2) Li- 
num usitatissimum, 

4^5FTB^ 1) Adj. einen schwarzen Rücken ha^ 
bend, — 2) *m, Cyprinus denticulatus, 

^ftSTTT^ und °^T( m. eine Art Zuckerrohr Buk- 
▼APR. 2,64. 

**fld^dl f. die Eierpflanze Gal. 
*'ll^Jl«n5l m. eine Terminalia Ragan. 9,140. 
**l1d3^l f* Convolvulus argenteus. 
*^t^{^ na. 1) der Mond. — 2) Wolke. — 3) Biene. 
^n^TH f* N. pr. eines Flusses. 

CS, 

**lid*J'ff(lsi m. eine blau blühende Verbesina, 

4)5!R5!T und °hI^^[ f. eine blaue Fliegen- 
oder Bienenart. 

^MHIUI na. Sapphir Duürtan. 38. 

•fldHrf n. Titel eines Werkes. otJ^IH! n. Büh- 
LBR, Rep. No. 64. 

•lld^M Adj. aus Sapphiren bestehend Hbmadri 
1,488,5. 

*HldHlci*l f« ^«y'« Marmelos, 

•lldHi«5^ na. ein dunkelfarbiger Büffel Comn. 
zu TS. 5,5,14,1. 

hIcWIMc^ ni* Bein. Vishnu's. 
*«llc1HI^ na. Dolichos Catjang Ragan. 16,4 3. 
**1iClHllci«f» na. ein fliegendes leuchtendes Inseet, 
'*'(i^HlT|eW f. schwarzer Eisenvitriol Ragan. 
13,82. 
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HI^M^ IQ* t'*^ Mawe ffarnruAr Karaia 2,4. 

HJ^Ml^HAdj. blauen Harn lassend KktikUA2,i, 
*'fi^MföMll f- ^w« ilrr ZücÄerroÄr. 

«ilcH(^ n- Sapphir. *^^ d. R&gan. 13,183. 

»ft^^lflr f. dunkler Streifen, Dunkel^ Finstemist, 

Wld^^NHM^ r. Titel einer Upanishad. 
♦•il^^^Hcfj m. Thetpesia populneoides. 

HlcH^I«^ n. 6/aKer 5faA/ Raoam. 13,35. 

h1^^||c^H ^} AdJ. ichwarzblau und roth, dun- 
kelroth, — 2} ro. a) Bein, (ira^s. — b) ein best, 
^v^ 2) A). — 3) f. 1^ a) *«Me best. Pflanze, — 
6) N. pr. einer Göttin, angeblich der Gattin (ita's. 

HI^Hll^HfiH Adj. dunkelrothe Augen habend 
(Cira). 

Hiddlf^rllricIli^H^m. gira's Schüler, Bein. 
ParacurAma's Balar. 12,6. 

•1 l^öJtT Adj. schwärtlich, dunkel. 

Hld«=lül 1) Adj. blaufarbig 155,27. — 2) *in. 
oder n. Rettig, — 3)^ni. Grewia asiatica Raoan.11, 
^^2, — A)i.^ die Indigopflanze Dich. 2,20. 
*'fi^c|4M f. eine blau blühende PunarnaTA 
Ragan. 5,121. 

*HlH«=lfeil f« yaf^a Hoxburghii, 
1*H)^^H^ n. ein blauet Tuch 110,31. 
2.*«iicj1o|lH'i na« <^^ Planet Saturn. 
1 • 'TT^T^IW n* ^^ blaues Getoand. 
2.*H)dc4^ Bein. 1) m. BalarAma's. — 2) f. m 
der DurgA. 

•ilcüclIHH 1) Adj. in 0^ blaues Getcand gehüllt, 
— 2) *ni. der Planet Saturn. 
*^l^m^ m. ein best. Baum Raqan. 9,78. 

^ft^cfcfrl Fächer. 
*»ft5?SftRj n. ein best. Baum Ragar. 9,97. 

•il^c^^ 1) m. ein dunkelfarbiger Stier Jaqn. 3. 
271. — 2) ♦f. 3^ Solanum Melongena, 

•ii^lrt n. eine best. Begehung. 

^T^rRFsTOJ Adj. schwarzbusehig,-^ lockig (R u- 
dra-Cira;. 

**n5TT5ro ro. llioringa pterygosperma Ra«an.7,88. 
^IdS^n^Tf. ein best. Thier TS. 5,5,«*,1. 

^ftSWU na. ein in Freiheit gesetzter dunkelfar- 
biger Stier. 

Hid^tlHHIUi n- «<w Geräss, in dem Indigo be- 
reitet mrd, 155,25. 

*HldH^l f' die blau blühende Varietät von Qi- 
toria ternatea, 

•ÜdH(Wffi f. eine best. Göttin. '^Vp^ m. ein 
best. Zauberspruch, 

^TTSTO^T^^ n. eine blaue Wasserrose. '^TT^RTi 
f. ao T. a. eine Schöne YiisamIniak. 12,26. 



**HciHI( «n« 9in best. Baum, =*riQllH«i Ra«a!«. 
9,140. = I^Fg^ 11,78. 

'•'•flHTOFS^ ro. Vitex Negundo Ragan. 4,155. 
♦nldfeh'H^I, ♦o^FFUT und ♦^FF^I f. eine 
dunkle Gokarnl Rio an. 3,78. 
5n<5TF«l3JT n. ein best, Metrum, 
•ilc*il5T°R n. ein blauer Veberwurf Spr. 7813. 
*'TT5n5T ro. Gans. 

HldUMHMI f. AV. 6,16,4. 
*HTdll^Tl4^ •'^ ^**'' Knollengewächs, Rich- 
tig THSTTTfr?^. 

HlSfll-^' 1) Adj. einen dunkelfarbigen Körper ha- 
bend. — 2) *in. a) der indische Kranich Ragan. 19, 
196. — b) Coracias indica RAtAN. 19,118. 
*Hldl^" ro. 1) ein best. Gewürm, — 2) eine Art 
Fliege. — 3) Schakal. — 4) = V[^. 

•fldWd ro. N. pr. eines Landes. Wohl fehler- 
haft für ^ftcnmn. 

hIhI'^H 1) n> schwarze Augensalbe R. S,20,1 1. 
37,31. Nach den Lexicographen eine Salbe von 
Spiessglanz ond blauer Vitriol RleAN. 13,104 (TJt- 
5n^ ▼. I.). - 2) *f. «TT Blitz. — 3) *f. ^ ein 
best. Strauch Ragan. 4,189. 
♦ Hld l ^H I f. i) Blitz. — 2) N, pr. a) einer Ap- 
saras. — b) eines Flusses. 

^dlf^ m. das Gebirge Nlla. ^f%^ m. und 
''rn^Tr^ n. Titel zweier Werke. 

* HldlRi^hrukl und ♦HidlM(lRlHI t eine blaue 
Varietät von Clitoria ternatea RUan, 3,78. 79. 

•ildi«^ u* ^ne blaue Wasserrote RaJan. 10,1 86. 

?fterPTl)*Adj. (f. m) bläulieh. -'2) m. a)* Wolke 
Ragaü. 19,130. — b) N. pr. eines Berges. 
*'ll^l*-«|( 1) ro. a) ein Rakshas. — b) der Pla- 
net Saturn. — c) Bein. Balar Am a'f. — 2] n. = 
HldlyMpl 2) Ragan. 6,1 86. 

* Rr^n^^sF^FT n. eine blaue Wasserrose. 
Hidl*^H n. dass. 174,5. 

^•ft^TTRH ro. eine best. Pflanze RIoan. 10,187. 
*HldlMl f. ein best. Strauch Kkükn, 4,179. 

•firllM» °^H anfangen dunkelfarbig oder blau 
zu werden Kad. 179,22. 231,4. 

HidIMU ro. PI. N. pr. eines Volkes MBh. 5,19, 

23. Sft^lTO ▼. 1. 

**U5nWn m. die dunkelrothe — , die erste Mor- 
genröthe. 
*HldlidohdHohd ro. Bosa glandulifera Dhany. 

5,87, 

*«ilt5i1cj1 ro. ein best. Knollengewächs Ragan.7,77. 
♦nldWil f. Vitex Negunde. 
'ilcll^l^t) ro. ein blau blühender Acoka. 



*5ft5TT^Jra n. s. u. Hidl^H 1). 
**ftdl5^H1 ro. Sapphir RXgan. 13,183. 

•litil*! N. pr. einer Gegend. 

^firTTR^ ro. 1} *ein best. Baum Ragar. 9,140. 

— 2) quidam coeundi modus. * 
•ilcilH( ro. N. pr. eines Mannet. 
•ilM^niottl'ci ro. eine best. Krankheit der Linse 

des Auges. 

^f^rft f. 1) die Indigopflanze. — 2) ♦e^n blau 
blühender Convolvulus. — 3) N. pr. der Gattin 
Agamldha's. 

HII^H*i ro. Schwärze, eine dunkle Farbe MX- 
latIm. 75,22 (68,5). Kardai. 74,10. Vi»AMliKAi. 
14,30. 

nldlniUi n. ein Geßss mit Indigo 155,26. 

•iltylltH ro. flüssiger indigo Parkat. 62,24. 
1* •lldl(li| ro. eine Zuneigung^ die so unvergäng» 
lieh ist wie die Indigofarbe. 
2.*5fid1(li| Adj. 1) die Farbe des Indigo habend. 

— 2) beständig in der Zuneigung. 
•fi^l (1*1 m. wohl = •Oidehl^hM. 
HidlolUl Adj. die Farbe des Indigo habend 156, 

16. Pareat. 63,1. 

'ilw«<W u. ein mit Indigo gefärbtet Gewand 
Yen.d. Oxf. H. 282,6,2 ▼. u. 
♦HldMJ( N. pr. einer Stadt. 

•li^lrHcl *) n. eine blaue Wasserrose , die 
Blüthe von Nymphaea eyanea. — 9) f. CR o) «'m 
Riga von teche Tönen S. S. S. 93. — b) N. pr. 
einer Apsaras Karard. 3,15. 

•ilcüirMtiJl*^tI m. ein Jett. Samidhi KlRAirn, 
52,1. 

•ilcJilrH^HM Adj. (f. ^ aus blauen Wasterro- 
sen gebildet. 

♦HldlrMIdH l) m. Bein. Mangacrrs. — 2) f. 
°*n ein Teich mit blauen Wasserrosen RIoax. 

10,204. 

*«ildl^ ro. N. pr. eines Sees oder Flufsoa. 

•ildl^^l5T Adj. von schwärzUehem Anstehen 
Apast. (Ir. 6,9,1. 
*4]dlMd ro. Sapphir RUar. 13,1 «3. 

^^U^ ID. ein 5eef. ^aiim Gobb. i,7,i8. 
••ilQll (?) m. N. pr. eines Rosses des Uond- 
gottes. 

* Hiesig 1) m. a) Handelsmann. — b) Hinwohner. 
— c) Bettler, — d) Sumpf. — 2) n. Wasser. 
**llo||oh ro. die bei einer Theuerung gesteigerte 
Nachfrage nach Getraide u. s. w. 
•il«=m 1) m. (adj. Comp. f. m) wilder RHs; Sg. 



tfft Pfianzßf PI. die Körner. ^önpfTtH m. Reis- 
korn 160,H. — 2) f. »Oöll^f N. pr. eioes Flusses. 

>flc|>|M^rr<MT| uad sftsn^gf^q^ Adj. nur 
«in« Ifafuivo// vtilden Beites sieh koehendf so ▼. a. 
äm$$ersimässigimiCssenBiLkti,29S,H. 99,1*301^1. 

•nsn^ m. sss Pfön^ il^naAme (der Tage). 

•flM und »fleii r. 1) ein Ntn^efrundefie« T^cA, 
SehuTK; iosbes. der von Frauen dicht am Leibe 
gttrogtne Sehurx. — 2) * ein Band^ mit dem ein 
dop^i sueammengelegtes Ku^h-Gras heim Ma* 
nenopfer eines (üdra gebunden wird. — 3) Geis* 
§9lf obses RUat. 8,841. 12G1. — 4} * Kapital. 

5ftf% f. = f5ri% 2) AV. ii,7,l9. 

(sft^Mn?) sftfwfT^r Adj. im Schun mu 
traffen, 

^'fNrT und •flolirf (Hbm. Pah. 11,86) f. eine 5e- 
looAnre Gegend, Reieh. 

•fl'ojsil Adj. » 2. f^^f^ Maitb. 8. 2,9,8. 

R^SUT) •flPciW f. etwa Gewand. 
^•n^ m. 1) der Rand eines Daches. — 2) Dach. 

— 8) Wald. <- 4) Radfelge. — 5) der Mond. — 
5) das JHondhaus Rerall. 

^411^ m.i) ein warmer Ueberwurf, eine warme 
Decke MABlaa. 3,90,6. — 2) * Schirm, Vorhang 
(«och als ScbotE gegen Mücken). 

^t^^ (stark ^m^) Adj. bewältigend. 

4T^T^ m. 1) Nebel. Auch PI.; einmal n. — 2) 
Entleerung, 

»flv^l^ti^H Adj. dessen Äugen in Finsternise 
gehüllt sind, 

«O^I^MCI Adj. all« Nebel bestehend Kad. 244,1 5. 

»n^Tft Adr. cfiT in iV«6ei vertoande/n Maba- 
▼Uak. 73,5. 

l.*!, »f lodecl. i) nun, jetzt, noch (zeitlich), noch 
jettt^ noch ferner. — 2) so — nitn, so — efenn. — 
3) noch (steigernd), schon. — 4) allerdings, ja- 
wohl, gewiss, eben. MU einer Negation gewiss 
nicht. — 5) doch, wohl; insbes. In einer Frage. 
fn zwei- oder mehrgliedrigen Fragesätzen wird 
^ wiederholt, nur einmal gesetzt oder wechselt 
mit ff«^5 oder Cff^ m. Statt des zweiten ^ auch 
IBfSf m ^. Nach einem Interr. auch ^ l^|^. — 6) 
5 — •? entweder — oder, 3 "" 3 — ^ entweder 
' — oder — oder. Statt •? — 3 ■"*^** ^H — 3 ^^' 

— 7) nie. -- 8) 3. 1^7 o) wn nun aw, so ▼. a. 
für immer oder alsbald. — b) niemals , nimmer- 
mehr. 

III. Tlitil. 



il4ii — 4?^? 

* CS 

2.^, 5T,^rirf (nur mit ^T), RoK?T(inder älteren 
Sprache nur •T^tTli 4c<irl (In der älteren Sprache 
) und •löTrT- lo der älteren Sprache sel- 



nur 



ten Act. 1) brüllen, schreien, brummen, sehallen, 
jauchten , jubeln. — 2) Jmd (Acc.) tujauehten, 
lobsingen, preisen. ^\ gepriesen. — * Desid. vom 
Caus. SRRft^fe. — Intens. RI^j^TH, ^eftHR, 
^^TRlff! und ♦^^mjf) dröhnen, brausen. — Mit 
^z^ xurufen, zujauchzen ; mit Acc. — Mit CR 
(Intens. ^^Qf^iHelW und ^HH^H Partie.) nach- 
jubeln. ~ Mit lETTH J^d (Acc.) zubriillen, zurau- 
sehen, zujauchzen. — Mit m tönen, ertönen, 
zwitschern, schreien. — Intens, dun^htönen, durch- 
rauschen. — Mit CF^ Intens, durch — hin tonen, 
mit Acc. — Mit qf^ lobpreisen. — Mit V( 1) 6rfV/' 
len, dröhnen, sehallen. — 2) brummen, so ▼. a. 
den Ton ^\t^ ausstossen. — Mit üIhH Jmd (Acc.) 
zutönen, zujubeln, bejubeln. — Mit (t^T /md mit 
Jubel empfangen MBb. iS,122, 18. — Mit V(fri 
Etwas gutheissen. — Mit fof Jmd preisen Spr. 
7684. — Mit H^ zusammen brüllen, — blöken u. 
s. w., — schallen. — Mit >^UfHH zusammen ju- 
beln u. s. w. über oder gegen (Acc). 
8.*5T m. Preis, Lob. 
4. 3 R), 5|^a (J|[H*4h) und ^ifr? (mit qq). - 

O CS, "V 

Caus. •Ylc^Mi^ etwa \3om Platze bewegen^ beseitig 
gen. — Mit I5n?f Caus. vorübetwenden^ abkehren. 
— MitlBR, Ov^fT fraglich, da der Commentar anders 
trennt (^ Tfl). — Mit CP7 weglegen. — Mit SEtIh 
sieh zuwenden zu (Acc). — Mit Cföf sich hinbewe- 
gen zu (Acc). — Mit J^ sich nach verschiedenen 
Seiten wenden. — Mit ^^ zusammenkommen bei 
(Gen.) KV. 10,120,9. 

*J»3» ^I^MIrl Etwas in die Nase ziehen lassen 
6araka 6,15. 20. 

6. •? am Ende eines adj. Comp. = ^l Schiff BhU. 

o 

P. 8,11,25. 

7.* 5? m. 1) Wa/fe. — 2) Zeit. 

o 

♦31, 31fr! (W). - HRHW MB«. 3,11477 

fehlerhan für °^T3r* 

•irliH^r m. N. pr. eines Mannes Da^ak. 13,17. 

^f?^ f. Lob, Preis Balar. 33,5. Naish. 3,84. 

RTfT f- Vertreibung, Verscheuchung, Entfernung. 
*-3?' 3^' °^' ^^^ITrJi^stossen, fortstossen, 
fortdrängen, rücken, antreiben; vertreiben, aus- 
treiben, verscheuchen, entfernen. 3n und 3^ fort- 
gestossen, fortgedrängt, angetrieben; Verstössen 
(Gattin). — Caus. Rl^^Jr! antreiben, — Intens. 
•ilH^rf wiederholt wegstossen, vertreiben. — Mit 
'Sf??, yffIHff vorübergetrieben. ^ Mit CR 1) fort- 
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stossen, ver treiben, verscheuehen, — 2) Etwas beseiti- 
gen^kUz. zu BXoAa. 2,1,1 4 (S.447,Z. 1 4). — Caus.cs 
CnSiropl.l).-De8id.ln MM^ jr^ (Nachtr.3).- Mit 
oin vertreiben, verscheuchen. — Mit SpT, °«TO oe- 
stossen, gedrängt, — Caas. antreiben. — Mit CR 
Caus. CRHT^«I^(fjq) MBB. 7,3069 fehlerhaft 
Tür CRT^ftstR (^m. -. Mit tTOöf hinstossen 
— , so ▼. a. hinschaffen zu (Acc). — Mit dPfT (me- 
trisch) forttreiben, vertreiben, verscheuchen, ent- 
fernen. — Mit cQfqi (metrisch) entfernen, ver- 
scheuehen. — Mit 3^1 dass. Ueberall ▼. 1. — Mit 
3^, ^»m herangetrieben. — Mit i^m i)atfMroi- 
sen, wegräumen, austreiben, verscheuehen, entfer- 
nen MBb. 14,90,90. — 2) von sich stossen, so ▼. 
a. zurückweisen. — Mit ^^PlRR austreiben, ver- 
scheuchen^ entfernen MBb. 12,293,6. — Mit ^^[ 
1) wegstossen, wegdrängen, wegtreiben, entfernen. 

— 2) Etwas beseitigen (SaAi. zu BIdar. 2,2,8. — 
Mit (rf^ 1) herabstossen von (Abi.). — 2) hinein- 
stossen in, verwunden. — Mit 7 fortstossen, ver- 
drängen, forttreiben, in Bewegung setzen, treiben; 

verscheuchen. Partie mUR, ^Q!^ {fbrtgestossen, 

o 

vertrieben, verscheucht^ angetrieben, in Bewegung 
gesetzt) und QCni^rl [gestossen, geschlagen). — 
Mit CVR7 Jf^d stark drängen, Jmd stark zu- 
setzen. — Mit CR? von sich stossen, ver scheu- 
chen, in die Flucht jagen. — Mit R? versehie- 
ben VaitIn. 4,5. — Mit ^7 treiben, drängen, ent* 
fernen von (Abi.). Partie. °mf^r|. — Mit V[^ 
Zurücks tos sen f abwehren. — Mit f^ 1) auseinan- 
dertreiben, wegtreiben, verscheuchen. — 2) ver^ 
wunden. Nur Partie "RR?* — 3) schlagsn, spie- 
len (die Laute), t. I. R'3?' ~~ Caus. 1) ver- 
treiben, verscheuchen. — 2) zubringen (die Zeit). 

— 3) zerstreuen, außeitern, erheitern. — 4) sieh 
erheitern — , sich ergötzen an (Instr.). — Mit Cf- 
f)n^ Caus. aufheitern, erheitern. — Mit H^'m- 
sammendrängen, — bringen. — Caus. 1) Musam- 
menbringen, herbeischaffen. — 2) antreiben. — 
3) verscheuchen. ^ Mit 3^?QR zusammendrängen, 

— bringen, herbeischaffen. 
2.^^Z Adj. ver treibend, verscheuchend, entfernend. 

^ Adj. (f. dT) 1) dass. — 2) verwundend, ver- 



o 

o 

letzend. 



3«7fH Adj. zu verscheuchen — , sie efktfernen 
wünschend Naisb. 2,11. 
3 s. 1.2. and 4. ^, 
4?RAdj. (f. CH) IJ neu, jung, neuerlich — ,eben 

CS, 

geschehen, — erschienen, jetzig, gegenwärtig. c|l|^ 
n. das jutjendliche Älter Uarsuak. 138,16. — 2) 

30» 
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neuy so T. a. telttatn Balar. 204,t7. 
HHIHIriß' f* l'i^cl eines CommeDlars Cat. Will- 

HOT 100. 

Hf|"iM, ^QiH ern«uern. 

^ Adj. (f. m) = SffH I) und auch so r. a. 



5rR — =WT<tT 



künftig. 



^^^m m. MBB. 3,59 fehlerhaft für ^IRHI?. 



«s 



rf^öfCfH Adj. in der ersten Blüthe der Jugend 

es -v 

Stehend* 
*^ m. eine Art Jüaulbeerbaum, Richtig n^. 

"iHM Adr. 1) jetzt f gegenwärtig^ eben, gerade, 
— 2) nMfi [in nächster Zukunft), alsbald, von nun 
an, künftighin, — 3] nun, denn, also (folgernd, 
aoffonlernd, anweisend). — 4) aller Wahrschein- 
lichkeit nach, gewiss, sicherlich, 

spTT 1) in. n. (adj. Comp. f. 3^ 322,28) Fuss- 
schmuck, Fussring (insbes. bei Weibern) 293,1 0. — 
2} *m. N. pr. eines Nachkommen des IkshtAku, 

T^^SfrT und T^Tfp|(PRiJ.33,4) Adj. mit einem 
Fusschmuck versehen, 

•1'H(IT1HT f. N. pr. einer Kimnara -Jungfrau 
KXaARD. 6,15. 

1«=f»^«m ein menschlicher Leib, — Leichnam 
120,2 5. 137,23. 
**i^c<^ m. N. pr, eines Mannes. 

*icn<3;)i m. ein Hund von einem Menschen, 
••lohti f. Kau. in Mababh. 8,4 9,a. 

•ief)fj|i (einmal) und ^^ m. halb Mensch halb 
Löwe (Vishnu in seinem 4ten Aval Ära). 

^T^T N. pr. 1) m. verschiedener Männer. «iJit^ 

\ 

HFT Name eines SAman Arsb. Br. — 2) f. lER 
der Mutter eines Nrga. 

•i'inlßT n. N. pr. eines Ttrtha. 

H^IMMM^h^m Titel eines Abschnittes in einem 
PurAna Opp. Cat. 1. 

R-cj^H ^) Adj. a) Männer schauend, — beobach- 
tend, — 6) Männer leitend, — c) Männer schau^ 
end, so T. a. lebend. — 2) *m. «in Rakshas. 



HtIdM no. = H^dH 2). 

•iTi^H 1) Adj. fiit'( menschlichen Augen sehend. 

— 2) m. N. pr. eines Fürsten. 
?T^^ m. N. pr. eines Fürsten. 

*'isici ni« menschlicher Harn, 
•il siri 1) Adj. Männer besiegend oder fangend. 

— 2) m. tftn best, EkAha. 
^n f. Gebärde, 

TfcTR Adj. (f. m) männlichst^ kräftigst RV. 6, 
19,10. 

1-^Tm f* 1) TanXf Spiel. — 2) etwa ein anmuthi^ 
ges oder feierliches Auftreten, Brscheinen, 



2.4f3 f. AV. 6,18,3 wohl fehlerhaft fürfirl. AV. 
Paipp. i5|Hl(cJ. 

^R Adj. etwa gestuosus, lebhaft, beweglich, 

5I(| 1) *Adj. lang. — 2) m. a) Tänzer, Schau- 
spieler. — b) * Wurm. — c) * die Erde. 

Hri^H Adj. TBr. 2,8,f,f fehlerhaft für t^^\. 

STff n. Tanz. ^^JT^ 238,15. 

Hrl^MITT m* Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

r 

•jTiHM Adj. (f. ^) im Tanz bestehend. 

??rT n. Tßnz, Gebärdenspiel, Pantomime, 

Rr^nrr l) ♦m. Pfau. — 2) f. Sn N. pr. einer 
der Mütter im Gefolge Skanda's. 

•irMMtrllH ni. Titel eines Werkes Hall in der 
Einl. zu Daqar. 1. 
*^'TS[TI?n f. Tanzsaal. 

•irMmi<9| n. die Lehre vom Tanze u. s. w. Hr- 
MADRi 2,a,107,8. 

r 

HrMH^IH n. Titel eines Werkes. 
*'!r^F8rH n. Tanzplanx. 

•irM«^trT ni. die Stellung der Hand beim Tanz; 
Du. die Stellungen der beiden Hände beim T. 

r 

•i^il Adj. durch Männer schwer zugänglich, — 
gut vertheidigt; n. ein solcher Ort M. 7,70. 

^^ 1) m. Fürst, König, — 2) f. ^ Fürstin, 
Königin, 
*^^^^ m. Bein. Kubera's. 

^^r\ Adj. von Männern geschüttelt, — bewegt, 
*'5FR'T 1) Adj. Männer beugend. — 2) m. N. pr. 
eines Mannes. 

^ ro. 1) Fürst, König, — 2) der König im 
Schachspiel Paniad. — 3) ein best, Tact S. S. S. 
237. — 4) Ret. der Zahl sechzehn Ganit. Spasht. 41. 
*'mcf)*^ m. eine Zwiebelart Ragan. 7,59. 

•l4=niH n. die Angelegenheit — , der Auftrag 
eines Fürsten 213,15. 

HMUhMI f. Regierung, Herrschaft. ^qT^rn^T 
regieren, herrschen, 

•i4j|€j» n. Palast, 
^•iHi"c«sf» n. ein weisser Sonnenschirm Gal. 

HMslH m. Sg. die Fürsten 297,2. 

TT^FR und ^W^IFT ni. = s^frfp?. 

t t t N •% 

•i^istM m. N. pr. iweier Fürsten. 



•IHCil^ m. ein best. Tact. 
H^irl m. 1) Fure(, König, Herrscher. — 2) 
"'Bein. Kubera*f. 
H^FH«h*^«4i1 f. Prinzessin 135,18. 
•iMI(i^l(^ n- der Eingang zu einem Palast Va- 

RAB. JOGAJ. 7,15. 

I^hn^vi m. Hauptstrasse. 
**WTH^^5W ro- ^ne best, Arzeneipflanze. Vgl. 



«itf^l f. Fürstin^ Herrscherin. 
*i<AH n. Herrschaft, Königswürde, ^ä" öfj^ 
gieren, herrschen, 

^^^^ m. ein Ftjrff 11I5 Lampe Spr. 3809. 

*HM^M m. 1) Cathartocarpus fistula R)Iga; 
44. — 2) Mimusops hexandra Ragan. 11,71. 

*^MMdlUi m. = HM^-^ Ragan. 7,C0. 

*"HMIHM l)'m. a) eine Papageienart Ragan. 
113. — 6) Bambusa spinosa, — c) eine Var 
von Sacoharum Sara Ragar. 8,78. — d) Reii 
e) eine Zwiebelart RUan. 7,59. — f) der Ma\ 
bäum Ragan. 11,11. — 2) f. CH a) Pandanus ( 
ratissimus Ragan. 10^ 68. — 6) eine Art Dai 
bäum Ragan. 11, 162. 

*HMiyM^tHI f. 5o/ani«mAfeionyeno Ragan. 7,1 

*'1H«i^^ m. eine Art Judendorn; n. die Fn 
Rauan. 11,143. 

*H^HI'^'( n. Palast. 

*^^mm^^TJ3^ n, Tabernaemontana Corona 

R^GAN. 4,171. 

♦HUHH n. fehlerhaft für ^iqpf^. 
♦s^qqiBJ m. Dolichos Catjang RIgan. 16,4 5. 
«IMMlTf m. Bez. bestimmter Conslellalionen 

RAH. JOGAJ. 4,52. 

*'iH^^1 n. ein weisser Sonnenschirm, 

•IHM^^ n. ein fürstliches Abzeichen. 
*^^^^P{ 1) ni. eine Mangoart Ragan. 11,10 
2) f. m a) die Gemahlin eines Fürsten, — b] • 
best, Blume Ragan. 10,1 18. 

^^^^ m. ein best, Baum, = [i|[(HH'^ Gl» 
zu SiCR* 2,456,8. 

i^ll^^Tl n. CericAr^Ao/ Varah. Jogaj. '6,20. 

R^5T m. 1) ein als Opfer thier dienender Men 

— 2) ein Vieh von einem Menschen YeiiIs. 104 

♦HM^tf m. eine Art Judendorn. 

*HMh*? n* ^(^6 Versammlung von Fürsten < 

ein fürstlicher Palast, 

^^r{ 1) m. Fürstensohn, Prinz, — 2) f, 
a) * Prinzessin. — b) Moschusrotte Var ah. I 

♦HMI^I Dl. der Fürsten Antheil (an Getn 
u. s. w.). 

•i^I«n^ n. eine best, vor t heil hafte Stellung 
Spiel Katuranga. 



HMl^-UI n. ein fürstlicher Hof, 

HMI^'H ^) "• <1*8S* — • 2) f. 5n Fürstin, Körn 



Da^ak. 80,15. 



•mlül Adj. den Männern einen Trunk geben 

5 

^Mlrl^ ™' ^w'«»" ^«t- Männer, 
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^^Fh^W^HIMhI - MMMyd* 



Hni^lffjai^^ ^- (^'^- Cat. t) und oq n. Ti- 
tel einer Upanishad. 

r||'q c^f^Q m. Titel eines Werkes Cal. Will- 
110^212. 
*»TR*T n. und *^^ f. ein Heer von Männern. 

^mm m. et'n Jfoncf unter den Männern , ein 

» 

ausgezeichneter Mann, 

Tf^^ Adj. Männer tödtend. 

H^Vi m* ^ ) Ao* Mensch halb Löwe (Y i s h n u in 
feinem 4ten ATatAra). — 2) N. pr. eines Mannes. 



3^ 



^:MUi?| Adj. Männer führend. 
^^m n. spitzer Stab,SpiesSy Gabel oder ein ahn- 
Hohes Kochgeräthe. 

^nr m* PI* ^<'>^ ^^'f- Schule des 8V. 
%Tc|? m. iräecAer. 
^R n. (fa# ITafcAen. 

^^^^ m. ein best, den Kindern gefährlicher Un- 
hold Einschiebung nach RV. 10,184. Man. Gruj. 
2»! 8. 

I.HHJ Nom. ag. mit Acc. 1) Führer^ führend RV. 
10,126,6. — 2) Znführer^ Darbringer. — 3) Nomin. 
als 3te Person fut. er wird führen 39,5. i G, 
2*^TrTT Nom. ag. 1) m. a) (mit Gen. oder am Ende 
eines Comp.) Führer^ Leiter, Lenker. ^tJJFT der 
den Stock führt, so t. a. Strafe verhängte *^^i^ 
mMR oder *inRFT der das Pferd in*s Dorf führt. 
•^ b) Heerführer Vialn. Bau. 2,1. — c) der Held 
eines Stückes. — d) * Axadiraehta indica RAeiN. 
9,7. — 2) f. ^W\ o) (mit Gen. oder am Ende 
eines Comp.) Führerin, Leiterin, Lenkerin. 7T^^- 
f^FT Saj. EU RV. 1,48,5. MMH^n mfi) Wasser 
führend. — b) *Fluss. — c) *Ader. — d) ♦Bein, 
der Lakshml. 

•iflotj Adj. 1) XU führen, wegzuführen, abzufüh- 
ren, — zu oder in (Acc.) 159,1 5. 239,1 3. — 2) an- 
zuwenden CaSk. zu Badab. 2,3,17. S,3,12. — 3) zu 
'erforschen (AiK. zo Baüar. 2,3,15. 

»TrTr f* das Hindurchziehen eines Fadens durch 
Nase und Mund (als Selbstqual). 

RR? n. das Amt — , das Geschäft des Führers. 
RrRH Adj. das Wort Rr?^ enthaltend. 
^?f 1) am Ende eines adj. Comp. (f. SEH) Führer, 
Leiter, Lenker. — 2) m. N. pr. verschiedener Män- 
ner. — 3) n. a) (oiy t.) Führung, Leitung. — 6) Auge. 
Am Ende eines adj. Comp. f. m. — c) Bez. der 
Zahl zwei. — ef) der Strick, durch den der Butter- 
s tos sei oder ein Brummkreisel in Bewegung gesetzt 
" wird. — e) das Rohr an einer Klystier spritze ; 
Pfeifenrohr Karaia 1,5. — f) Schleier R. 1,35,16. 
HAee. 7,36. — g) Wursel Kad. 21,^3. ^ h) * Wa- 



gen. — i) *FlUSS VlQYA. 

RtR) n. Auge HiMADat 1,828,4. 
♦RjRrftf^ISfiT f. Augenstern. 

•V r 

^l^lohmUl n. ein Zauber für die Augen von Vi- 

kramjIhiab. 8,2. 

5f5TcRT5F m. Augapfel. 

RtTTTT^^ A4j* im Bereich des Auges seiend. 
*'i1^©^ m. Augenlid. 

•i?|sl 1) Adj. aice den Augen kommend. — 2) *n. 
Thräne. 

5f5fsf5r n. Thränen. 

•i5i(iT f. Nom. abslr. von •{^ Auge. 

'T^rfSMTJT^Jffr^ ni. N. pr. eines Autors. 

R^PmPT Adj. die Augen kUssend, sich auf die 
Augen legend (SchlaQ DAgAK. (1925) 2,128,3. 
*«15<^MtI m- fi^r äussere Augenwinkel RUaü. 

18,2 5. 

l^m^^n m. Augenentzündung^ 
••f^lfMUi «n- 1) ^^gapf^l' — 2) Katze. 
* R?n^^F^ f* eine best. SchlingpflnnzeMQkv.3,^B. 

R^nrnfFR Adj. Jmds (Gen.) Augen begehrend, 
so r.a.Jmd zu Gesicht kommend Viiramai^kak. 9,90. 
^^rasFU ra. = RLIHHA^-^tJ. 

191 6|^ m. das Verbinden der Augen^ das Spiel 
iiblinde Kuhn. 

**{Wm m. und ♦•T^r^?^ n. Augenschmalt Gal. 

'*' l^lMMi f. Andrographis paniculata R ag an.3,6 4 . 

' •i5|r|5J' Adj. die Augen stehlend, so t. a. die A, 

fesselnd. 

"^H^IMlPl m. 1} Bein. Indra's. — 2) der Mond. 

•i^n^-i n. Augensalbe. 
♦•1^*^51 f. Augenübel. 
l*H7||1i| m. Augenkrankheit. 
2. 'i?|^|J| Adj. an den Augen leidend. Nom. abstr. 
ORT f. Augenkrankheit, 

♦•i5i(|j|«5H m. Tragia involucrata Ragan. 9,4 8. 
*'i5|{H'^ n. Augenwimper. 

'i^^Vtri vaMne Klystier spritze mit einemBeutel. 
♦R^TcRir n. Schleier. 

R3f5nf^ n. 7%ränen. 

R^TT^^ f. Augenschmalz. 

H?|Tc|Cr Adj. in den Augen Gift habend. 

R^TFFF*? ro. das Starrwerden des Auges. 

•i5i«f ii(»i Adj. dte Augen entzückend Ind. St. 
14,367. 

R3n^rT Adj. den Augen zuträglich Bbatapr. 

1,205. 

•i5ii^«1 n. Augensalbe. 

l^lllrllBI m. SM Augen gekommen Duvhta?!. 19. 

»f^TTTH^*^ m. das Triefen der Amgen. 



M?lfMM m. Augenkrankheit. 

* "N 

♦RjTFSI n. Thränen. 



R?fF>Yf! o. dass. 
••I'lll^ m« Euphorbia antiquorum RIsax. 8,51. 
*RT^«fi 0. Spritze, Ety stierspritze oder Löffel, 

l^iirH«! m, Augenfest, Augenweide. 

H^ii^iH^^ m. Mandelbaum Buatapr. 1,24 8. 
•H^ll^^ n. Eisenvitriol RIoar. 13,82. 
*R3fNUt f. Odina pinnata. , 

R^Adj.efen^Myen (f^en/teABHATAPR.1,179. 18«. 

1 . R5,"%fr? (ilJH^HHN ^rHlrfP«*eiMI:). - fm 
35nrT überschäumen, überströmen, y. 1. auch Med. 
2.R^ Indecl. 1) nicht (verstärkt). Rn nicht — , 
keinesfalls aber (at. Br. 3,1,4,8. 4,2,f,7. 5,«#,8. 
6,2,f,39. Tandja-Br. 2,2,3. — - 2) damit nicht, mit 
Conj., imperat. oder Potent. 

•T^^» ^TitT nahe bringen Buatt. 

TT^ 1 ) Adj. (f. CTT) a) der nächste, ganz in der 
Nähe stehend Kap. 5,101. Abi. aus nächster Nähe; ^ 
°R AdT. nächst, ganz nahe; zunächst, zuerst. — < 
b) *= TlMm* — 2) m. a) *Alangium hewapeta- 
lum. — b) N. pr. eines Sohnes des Mann Val- 
rasrata. 
"^I^WrlH Adj. der allernächste. o?iq|lI Adt. 

ll^lWl Adj. näehststehend, nächstvenoandt. 

H^Jh Adj. näher, ganz nahe. °IIH Adr. 

H^MWI f. Nom. abstr. tu ^^Im^ 

•1^ mW^III Adj. dem der Tod ganz nahe bevor- 
steht. 

R^ Adj. in SRJfl. 
*RCJ m. 1) Bauspriester, — 2) Wasser, 

HM^fl 1) C^m.) n. Putz, Schmuck, Ibilette, Au 
Costüm des Schauspielers. Am Ende eioes adj. ' 
Comp. f. 35f|. — 2) n. Ankleidegemaeh, der Kaum 
hinter der Bühne. Loc. hinter der Bühne, 

•iM^'l«^ n. Ankleidegemach. 

HMÖAIMMUI und ^MüU^qfqPT m. PI. Toiletten- 
kunst. 

R^^RcR n. etn Fest in vollem Cöstüm, 

RmöfT 1) m. a) N. pr. eines Volkes (PI.) and 
Landes (Sg.). — b) *eine Art Zuckerrohr, — 2) 

r 

T. ^ a) rother Arsenik. -— b) der wilde Dattelbaum 
oder seine Frucht, — 3) ♦ n. Kupfer. 
♦HMM* 1) n. ITüp/fer RUar. 13,1 9. — J) f. OTcJ- ' 
ef)! roMer ^r^eniA RIqan. 13,50. 

RTOT^n und OsTTcT! f. rother Arsenik. 
♦R^MIhM m «ine N i m b a -^rr RIgan. 9, 1 7. 

HMI$im«5lr*-M n. Titel eines AbschnItU im 
Sk an da pur 4 na. 

Rtn^T^FTöR n. Rettig BuItapr. 1,290. 



«R i) A4j.a)tf«r t<«i«, mmMher: wiederholt der 
— der andere. Einmal aobetont im RV. — b) 

Aaf. «laes Comp, halb, — 2) m. a) * Speite, 

JWi. ~ 6) * Wall, dat Fundament einet Wallet: 

SfW i)«). — c) * Wurzel. — d) *die obere 

ff«. — •) * Grube. — fl * Grenze. — g) *Tant 
\n. i. w. — A) * Schelmerei. -- <) *J6efuise<l. — *) 
-^Mf. — I) N. pr. eines Rahi. — - 3) *n. eine 

t. Zahl (baddb.). 

'*iH^*ii OQ- 1*^« pr- eines FürMen. 

^4Hllfl f- (onr Loe. ^'rfT) 1) Entzweiung, Streit. 
I«- 1) Loe. a^fofulerl, abteilt. 

■IH*li4Sl na* I^« pr* einen Mannes. 

^tTfitcr Adj. etwa der Führung folgend. Nach 
JUi, unier Verbeugungen gehend oder Opfer dar- 
^wfmgtUQ. 

nH^ll^ >"• N« pi** eines Mannes. 

IHlI^r^ «n- «Je»«'« 

•VFh i) '• a) iladArans. An einem radähnlicben 
Altar (eiBAi. S,i97. Auch **TITT- — b) Bund, um- 
kreit ilberb. — e) * Donnerkeil. — d) *eine bett. 
Vorrichtung am Brunnen, Auch ^T^« — «) *dat 
Fundament einet Wallet Gal.; t9L^2)&). — 
S) m. a) ^Dalbergia ougeinentit. — 6) N. pr. a) 
•ioesDiltja. — ß) eines KikraTartin. ~ Y)des 
nten Arhint's der gegen warti^n Utsarpinl. 

nf^oViU m. N. pr. eines Fürsten Vl^.< 4 J 97. 

*1IH^I^ m* Bädergerattel. 

«IIH^M m« N. pr. eines Fürsten. 

^f^l^f^lf 0. Titel eines Werkes. 
*HUIH m* N. pr. eines Forsten. 

Hf^yPl m. Bädergerattel YrnIs. 67,22. fg. 
*^fHH m. « srf^ 2) ö) und ft) y). 

hImHIW m. N. pr. wohl = ^TR 2) 6) y). 

•rfCfPFT? tn. Bädergerattel. 

Hpiftl) B. N. pr. eines Gebirges. 

HiMM^IQI n. Titel eines da in a -Werkes Rüb- 
&IB, Rep* No. 622. 

qft^TsrfiS^fpr n. Titel eines Werkes. 
*HKl«lrf vtLÄeaeia Cateehu Dbat«t.1,r. R aoan. 8,2 ^ . 

^{MMflf AdJ. in Jmds (Gen,) Badtpuren tich 
^ntegend, tieh ganz naeh Jmd richtend Raqb. 1 ,1 7. 

*T7 Adj. 1) XU führen, — nach (Loe), zu leiten, 
Mu lenken, der tieh belehren lättt. ?IJ?: der Stock 
i$t EU führen, so ▼. a. Strafe itt zu verhängen. — 
9) SM tMen (eine Spielflgur). — 3) zu bringen 
— f zu vertetzen in (einen Zustand u. s. w.); mit 
Ace. — 4} zuzubringen, zu verbringen (Zeit). — 
5) s« errathen, wat ertt errathen werden mutt. 
*n'4MM tu. N. pr. eines Fürsten, 
in. Theil. 



*i^Am und ^efi A4j. detten Sinn ertt errathen 
werden mu$t, ein best. Fehler des Ausdrucks. 
Nom. abstr. HMI^HI f. und HM i e^d n. 

<i^(ilHKl^ m. Titel eines grammatischen Wer* 
kes Opp. Cat. 1. 

^f^ m. oder f. eine Art Tanz S. S. S. 257. 

•i*i^*rl ro. N. pr. eines Fürsten. 

•1 (^ m. N. pr. eines Geschlechts. 
*'T5!» *R[5T und ♦Sfejgf m. eine bett. Zahl 
(boddh.). 

*^, ^[^ (H^. 

5^^, nur Instr. PI. ▼om Superl. "i'j^rlHR so ▼. 
a. mit der betten Führung. 

H^fin Loe. Infln. debendi zu 1. ^. 

^^ Adj. nicht erwüntcht. widerwärtig, «m- 
günttig. 

•fy i Nom. ag. et'ner </er iiauptprietter beim 
So mn »Opfer ; derjenige, welcher die Gattin det 
Opfernden herbeiführt und die SurA zubereitet. 

•lfel'^iril(l Nom. m. Du. der Neshtar und der 

m 

Potar. 

TO m. Erdklott. TO: qi^ftfUi' Mlak. 
"^H^KIflili Nom. m. Du. der Neshtar und der 
Udgllar. 

4w n. 1) daf Soma*Ge/äff det Neshtar. — 
2) doi Amt det Neshtar. 

H^M Adj. (f. SIT) d«m Neshtar gehörig, ihn 
betreffend u. s. w. 

s^öff Adj. (f. 50) meAr alt einer ^ mancher; PI. 
vertchiedene, zahlreiche. 

^ofT^ Adj. fn Schaaren herumziehend, in Ge- 
telltchaft lebend (Thier). 

n^l^*^ Adj. tri der Nähe wohnend, benachbart 
Hamhak. 196,21. Dhatt. 

RöfTST n. iVflfAe, Nachbar tchaft. 
*^^IkT 1) Adj. Ton 2). — 2) f. ^ N. pr. eines 
Dorfes. 

Hch^JM m. N. pr. eines Sohnes des Vi^rAmitra. 

^^^oüi^MMrl Adj. mir einer Fälle vertchie- 
dener Güter autgettattet MDb. 13,30,17. 

^öfitn Adr. vielfach, in vielfache Theile, nach 
vertohiedenen Seiten. 

^^TT^ Adj. mehrfache Lücken zeigend, zerritten 
(Wolken) Vaeab. Erb. S. 28,15. 

^^F^rW m. PI. N. pr. eines Volkes MBh. 6,9,41. 
*^«fMT Adj. vertehiedenartig. 

«i'^m^ Adj. mannichfache Blendwerke anwen» 
dend MBa. 12,98,58. 

^Qf) 3^14 Adj. (f. 1^) mannichfache Formen habeftd. 

?7cf^M7 m. N. pr. eines Mannes; PI. tein Ge- 
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tehleeht. 

A^^m Adj. vertchiedenfarUg MBv. 8^,87. 

•lonic^ofir^ Adj. vertehiedenartig Dacai. 51,9. 

^^rfiRJ Adj. dass. 220,8. 

H-=n9IH Adv. IM wiederholten Maletij oft. 

nt»SümHM Adj. aut einer Menge von Geechot^ 
ten bettehend, 

^eh'^T f. N. pr. der Mutler R Ära na 's Agmi-P. 
11,2.3. Vgl. H5F!| 2). 
*Hori^M m. ein Rakshas. 

•ifilCHI Adj. vertchiedene Naturen habend 
(Civ*). 

^I*=f»"li f. eine betondere Art die Trommel zu 
tchlagen S.8.S. 194. 

•i^jhlrlofi Adj. unredlich, hin terlittig^ verworfen, 
gemein (Person). 

^TofrfrR Adj. dass. Varau. Bau. 19,2. 

•1*51 1*^ Adj. iraf dem Eingraben unterliegt. 

^TTR 1) Adj. (f. ^) a) die veditchen Citate be- 
treffend. — 6) den Voda betreffend, darauf bezüg^ 
lieh, darin vorkommend, vediteh. — 2) m. a) ein 
YedB' Erklärer. — 6) *eine Upanishad. — e) 
Mittel, Weg. — d) *kluget Benehmen (^). — e) 
Städter. — f) Handeltmann. — g) N. pr. eines 
alten Lehrers. 

^ilHoh Adj. dem Veda eigenthümlich. 

n*l*^^ m. eine Form det S k a n d a , die aber auch 
als Sohn und Spielkamerad desselben aufgefasst 
wird. 

^JT^T^ m. ein bett. den Kindern gefährlicher 
Dämon mit einem Widderkopfe Hbmadri 1,626,11. 
15. 17. 

•iilfl Adj. Betieger der Nigut. 

o 

^7tr[ m. Pl.etfne bett.Schule def SV. JLrjat.47,1 2. 
^MU6of» 1) Adj. gelegentlich erwähnt, nebenher 
gehend. — 2) n. Wörterverteichnitt, insbes. des 
bekannten veditchen Glottart MBb. 12,342,88. 
*H^ctM ni. Patron Ton PJ^SR. 
^^I^lldi n. 1) niedriget. Getindel; nach SIj. 
Adj. niederen Stämmen angehörig. — 2) *N. pr. 
einer Stadt. 

*^f^^ 1) n. Stierkopf. — 2) f. ^ eine tchöne Kuh. 
*^fW^ na. Hn Fürtt der NilKita. 

•iTirfi^ Adj. aut dem Baume Nik'udAra ge- 
macht. 

^T|^ Adj. von der Barringtonia acutangula 
kommend, 
^sT Adj. eigen, tein Conm. zu NiliAii. 5,3,19. 
•f-^fH^ Adj. dem Negamesha geweiht MHv. 
Gebj. 2,1 a. 

31 
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nH*^MN m* ^* nod PI. N. pr. einer OcHlich- 
licbkeit an der SarasTatl. 

Sfnf^ ID. Patron. 

♦iciw AdJ. etwa tpendtam. 
*^r^ <) AdJ. trat b$9tändi0 oder regilmästig 
g9»thi§ht. -^ 2) n. BeständigMt 

4rM*äh' 1) AdJ. wat $M8 — , r^gelmäiiip (nicht 
bloss bei besonderen Veranlassungen) sh thun Ui, 
tUt$ wiedmrkihrend, sieh steiM u>M9rhol9nd, — 2) 

n. di$ 9in$m Idol regelmäätig darg§kr^€htt Speise 

»■ 

MEh. S,84,105. 

♦•IrMWf*^* AdJ. Too f^f^ -+■ 51^. 

^Jr'ERi A4J. s=^R9ir !> 

•t^'^ ^) Adj. (f. ^ tommer^cA. — 2) m. 5om> 
merMeil, 

^^tf^cR und H^|ifti| Adj. dem Sommer eigen- 
thümlichy sommerlieh» 

^?H m. Htymolog. 

W^lpl«!» m« Paiholog, 

•1 ^Rl^fi n». Diener, Bote. 

•iM"i i) A4i* o) am Knd« ffeAend. — 6) dem 
Tbde unterworfen, vergänglich, — e) f um Jode in 
Besiehung stehend, einem Todten geltend (Feuer). 
7|^ n. in der Astrol. das Haus des Todes, das 
8te Baus, ■— d) Jmd (Gen.) den Tod bringend, — 
2) n. a) Untergang, Tod, — 6) in der Astrol. das 
8te Haus. 

^m^ Adj. (r. ^) dureh Hineinlegen verschiede^ 
ner Gegenetände beeeiehnet (Grenze). 
*^^TFlf n. Nom. abstr. Ton PftJH ga^a öTI^- 
Unl^ in der Kl«, 
*^fWf na. Patron, von f^ffU. 

^^ m. Patron, von f^möT. Auch PI. 

•iUjcf m. desgl. 

^HH ID. N. pr. eines Gelehrten. 
*^^ Adj. (f. ^) von der Nauclea Cadamba kom- 
mend. 

^^PlSCK^ßi^ n. T. 1. tut HMÖll^. 

^t||frl«fi Adj. nur beiläufig ervoähnt. ' 

WHliriKl n. Name verschiedener S A m a n Aasu.Ba. 
*RWT n. Nom. abstr. ron P(t(irf. 

HMM i) Adj. (f. ^ nepalesisch. — 2) m. a) eine 

ilrl ZNCÜrerroAr. — &) *eine Nimba-ilrl Raoaü. 

r 
9,17. — 3) f. ^ a) rother Arsenik Madarat. 52,24. 

— b) ein best. Pflanze. Naoh den Lexicographen 
ora6<eeAer Jasmin, Jasminum Sambae, Nyetanthes 
arbor tristis und die indigopftante. 
♦ ^M i (d«h n. Kupfer. Vgl.Hqid« i). 
^MMIM Adj. nepo/eefocA. o^cjfll C eine 6eel. 
Col/Aeil, <><o|rl leücrUI Ult^U NwIh^ f. Titel ei- 






nes buddh. Werkes. 

^mn o. 1 ) Gesehiekliehkeit^ — zu (Infin.), Kunst- 
fertigkeit, Erfahrenheit, — in (Gen. oder im Comp. 
Torangehend). Auch PI. — 2) follsiändigkeit, das 
Ganze, Instr. vollständig, ganz genau. 

^UU n. =« %nil i) und 2). 

*^Cg m. Patron, roh «ftq. 
♦"SlSR^r Adj. Ton PPW. 

^f^3Cr n. i) Diehti^eit^ ein ununterbroekenee 
Pf^eneinanderliegen, — 2) eine best Kigensehoft 
eines geblasenen Tones, . . 

•Wt) dia beim Voiimonä gebrättehtichen Riten. 

^}W^ n. FereeAio^eirenAetfr. Vgl. Cf^ (Nachtr. 3). 

%ifn5R Adj, TOn fwi, 

•Intsimon n, Gastgelage. 
♦•iH^ m. fTande/smann. 

"^^f^ 1) Adj. die ZeiüAen betreffend, — eritid- 
rend. — 2) m. Zeiehendeuter. 

•ilHirlöh 1) Adj, (f. ^) a) aii« einer Ursache ent- 
stehend, bewirkt; Sahst. Wirkung. — 6) mii einem 
bestimmten Anlass verbunden, durch einebestimmte 
Veranl^sung hervorgerufen^ eventueli, zußllig. 
In Comp, mit 5RI^*^ und P|rl|o f. SJl, Nom. 
abstr. ^(? n. — 2) m. Zeichenjieuter, Wahrsager 
223,23. 

"^IHfrlehUMIij m. Titel eines Werkes. 

^^fqn n. =» ^i^n? 1) einmal BhXg. P. ed. Bomb. 

^fty^ftcr m. PI. = ^(hn1M 2) TlNMA-Ba. 
*^lHf5T m. Patron, von l^lft^I. 

^H^ 1) n. N. pr. einer geheiligten Waldgegend 
(nf^r^n^QQ D«) und der darin gelegenen Bade- 
platze. — 2) m. PI. die Be%Dohner dieses Waldes. 

^f^^^^ m. N. pr. eines Ttrtha MBh. 3,83, 

109. 

^{M^W»? Adj. in Naimisha /e6end. 
•^IhN id. Patron, von PjiH^. 

7^^^T^ 1) Adj. IM Naimisha in Beziehung 
stehend, dort eich befindend, — stattfindend, — 
2) m. PI. die Bewohner von Naimisha. — 3) n. 
Titel eines Werkes. 

"^fWr Adj. in Naimisha sieh aufhaltend, 

^rftfO:? m. PI. » ^ftqt'T 2). 
*^^^^ m. Tausch, 

^^ Adj. an der Äzadiraehta indiea befindlich 
(Blatt). 

•iMÜI^ 1) Adj. von der Flcus indiea kommend, 
daraus gemacht u. s. w. — 2) *n. die Frucht der 
Fieus indiea. 
♦^^c| Adj. von der Gazslle S^IHF stammend. 

^t|rM n. f ) das Bestimmtsein, Feststehen Comm. 



* 
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ff 

XU (lap. 8V,9. — 2) IfMwendigkeit, KItforc 
RloAT. 7,U4 5 (MHlUil HT zu lesen). %,k%\ 
* 5eifrel6eAemoA«in(^ 

^OFRi Adj. bestimmt, festgesetzt, vorge 
ben Apast. (/älsohlich R^of^l^. 
«^^m Adj. tf6er den NjIJa handelnd, i 
klärend. 

^qifqöf) 1) Adj. zum Njija in Beziehm 
hend, » 2) m. ein Anhänger des NjAJa. 

♦^rnftpfi Adj. = ^^mRu^a ^ m. 

"^COqm Adj. rehlerhafl für HMillU' !>• 

^UlP^^ Adj. fehlteiian fiir %r^)SF. 

" ^Ol l iM^ AdJ. fehlerhaft fdr^qifqSfi. 

^I^HI f- N. pr. eines Flusses (NilacQan) 

^|rlM n. 1) {/ntinferftrocAenAeif. Instr. 
terbrochen, beständig. ^ 2) unmittelbares i 

^^ i) Adj. = fsq^. - 2) n. «"^ 
— Wohl fehlerhaft. 

^JM^U n. i) J6toeeenAeii aller Rücksicht, i 
gültigkeit. — 2) vollständige ünabhängigke 
etwas Anderm NjXjam. i,f ,24. Cororo. zu 2, 
*^(IMS|» ra. Höllenbewohner. 

^^WJ n. Sinnlosigkeit. 

Hll°t)l^ n. das yichtbediirfen einer Er gä 
(aAi. zu Badar. 3,3,58. 

^Tr^ n. fehlerhaft für S^lf^ Lalit. 
(GAthA). 

^^Ifrq" n. Nom.abslr. von i»f < irH*l Lalh 

^(I^U n. der Zustand dessen, der sich 

Hoffnung mehr hingiebt, Hoffnungslosigkeit 

zweiflung, — an (^TH oder im Comp. ^ 
gehend). 

^||fH m. ein best, über Waffen gesproi 
Zauberspruch. 

H^rt^ 1) Adj. a) auf der Etymologie ber% 

etymologisch erklärt, — b) *das Nirukta l 

fend, dasselbe erklärend, — 2) m. ein Kenn* 

Etymologie, der wahren Bedeutung der Wöf 

*^^f^ m. = 5T^ 2). 

^Tiq n. Gesundheit, 

H3ll<5«t) Adj. attf reinigend (Kly stier). 

"^IfSf 1) Adj. (f.^) a) der Nirrti gehörii 
weiht u. f. w. — b) südwestlich, nach Südi 
richtet. — c) den Bakshas gehörig. — d) an 
üondAaiie Nairrta bezüglich. — 2) m. a) ein 
der Nirrti, Unhold, Dämon, Bakshas. — 
pr. a) *des Wellhüters Im Südwesten. — 
eines Volkes. — y) eines Budra. Bicbtig f^ 
— 3) f. ^ a) Südwest. — 6) Bein, der Durg 
4) n. das Mondhaus M üla. 
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^nf^ m, 1) N. pr. eines Unholdes. — 2) *ein 
Rekfhat. 

^VnV A4i. {t 9?) von d«r N i r r I i absiamnund, 

•WrM AdJ. 1) iNf Nirrti in BttMung He- 
ktnd^ ihr gnoHhi nii, 3,280 ^nr^ R f^° su 
lesen). — 2) tUdwettlieh. 

HiVic4j n. Geruehhtigkeitf Abwet^nheit^ eines 
Ctnteht, 

«.^TTQQ n. 1) Qualitättlosigkeit, — 2) </£i« AT^eAl- 
fr0ftf|i#n von Fort tlp0n. 

9*n'll|€4 Adj. nc Ae^tiar QMalitäi im Besiehung 
«ffAoiul. 

^MUU n. Harihertigkeit. 

^^^ Adj. an WaeserfSUen xu finden, su einem 
W, gehöHg BUab. 168,1 9. 

Hi^fU o. das Ueberttehen der krititehen sehn 
ereien Tage beim Neugeborenen; daher überh. das 
Vebers(ehen einer gefährlichen Zeil oder eines 
schlimmen Einflusses. 

^"^fijc*! Adj. (f. ^) fu f^ 2). 

^y^ n. Besitshsigkeitj Armuth. 

^Hf^ MBe. 5,1493 feblerbaft für PPIrT. 

^t|c^ D* Fleckenloiigkeit, ünbefleekiheit, Vnge- 
trüblheit (eig. und iibertr.)- 

^CnfOT^f) Adj.(f.^) 1) über die Art und Weise, wie 
Jmd seinen Tod findet, handelnd Varah. Bru. 25 
(23) in der Unterscbr. — 2) zur Erlösung führend 
Laut. 562,4. 6. Nom. tbslr. oRI f. Vgl. H^lftRi. 

Ht«+ssM n. Schamlosigkeit. 

^4liUI«h Adj. (f. ^) ICO das (buddh.) NirvAna 
stattfindet Karano. 65,9. 66,19. 67,6. 

^^TT^öf) Adj. zum Hinausführen dienend, ST^ 
n. Schleuse. 

H^tti Adj. für handlose (Dttraonen) dienend 
(ein magisches Gescboss). 

«^trlohUil^Adj. vonNIlakantha verfasstMBu. 
In den U,nterschriflen am Ende eines Buches. 
*n5n^TR' ni. Patron, von ^T^T« 
*^FfNöR Adj. Ton Fl^rft'?. 

^^U n. das Dunkelblausein. 
♦^cffijfj und ♦^^ffl m. Palron. 

^olHtllllH^TPfH n. der Ort, wo es gar kein 
Bewusstsein{^ci^ X\i) und auch keinNichtbewusst- 
sein m-H^^l) giebt Lalit. 306,5. 307,6. 

^^HdlHHIUT m. 9ine Meditation ohne Be- 
wusstsein. 

^^^fyH^l^iVIH Adj. ohne alles Bewusstsein 
und {oder) nipht ohne alles Bewusstsein Vaoraiih. 
20,1 s. 1 9 (gedr. ^ Vlfil^l Hl^fy^:). 



♦'SjerrSfR Adj. Ton f^Rf. 

*no||ehßl m. Patron, von f5|5|T5|f. 

♦^^SnefjSJHl Adj. von ^c4|eho|. 

♦^cildlllH Adj. von fHollH. 

^ollfH^IHH n. gar kein Beischlaf Spr. 5960. 

Hofll Ady, in wildem Reise bestehend, daraus 
bereitet. 

He|lfl|e|i Adj. den Wohnort bezeichnend (Suffix). 

HIM^ Adtj. (f. ^ mit einer Nivid 2)'wrfeAfn. 

^c|«t| n. eine Darbringung von Speisen an ein 
Idol. 
*^^ Adj. Ton Fl^. 

*{?r9R) o. was sur Einrichtung eines Hauses 
gehört, Bausgeräthe. 

♦^55 n. Nom. abstr. ron T^ ga^a Sn^HÜTf^ 
in der KXg. 

^m Adj (^) nächtlich, in der Nacht geschehend, 
in d. N. wahrzunehmen, *in d. N. schreiend, *in 
d. N. studirend. 

•lUII«t»^ Adj. (f. k) vom Monde kommend u. s. w. 

^f5PF Adj. (f. ^) in der Nacht erfolgend, ^in d. 
JV. schreiend, *in d. iV. studirend. 
*HTOr^ n. 1) Entschlossenheit. — 2) das Be- 
schlossensein, Bestimmtheit. — 3) a fixed festival, 
as a birth, investiture, marriage etc. 

*iHüril n« Freisein von Sorgen. 
*^TO n. Nora, abstr. von TTW. 

H^IMH ungenaue Schreibart für^:^ST^H. 

^UTR Titel eines Werke^i. 

^:WR 1) Adj. (f. ^) zum Heile — , zur Glück- 
seligkeit führend. — 2) n. N. pr. eines Waldes in 
Vishnu's Welt. 

^iWOrasR Adj. ='^:^riH I). 

*^^ m. N. pr. eines Landen Miulaii. 9, 6f,a. 

H^ldoR Adj. sitzend, d. i. die liegende Stellung 
vermeidend. 

^m^ 1) m. <i]e/ne best. Körnerfrucht, — b) ein 
Für«r d^rNisha d he, insbcs. TonNala gebraucht. 
— c) PI. N. pr. eines Volkes = "RC^. Auch Name 
einer Dynastie. — 2) n. Titel eines Kunstepos. 

^^M'=Y) ni. ein« best. Körnerfrucht. 

^.nrafta n. = ^ 2). 

^^t||«i*^ n. Titel eines Schauspiels Hail in 
der Einl. zu Da^ar. 30. 

^TO^ und ^TTfp? n. =^!ra2). 

^^TJ i) Adj. den Nishadha eigenthümlich^ — 
2) *ein Fürst der Nishadha. 

^m^ I) Adj. (f. ^ IM den NishAda gehörig. — 
2) m. a) ein Mann vom Volke der NishAda. — b) 
PI. N. pr. = fnm^. 



♦^'H^^ 0. = Pmi^M ^ia^(^iirww). 

♦'^NK*^* Adj. von iHMt<*j . 
♦^Ul^f* lind »^«I^IMH m. Patron, ron PWI^. 
^Mlf^ m. ein Fürst der NishAdi. 
^f^ ro. Bein, des Na^a. Vgl. ^Vi i) b). 
^^\^3^ r. das SiehbemerkHehmaehen (uro Jnd 
nicht 7u überraschen) Hrm. Par. i,4S3. f2, I7i. 
13,61. 

L^C^IF^ n. ünthätigkeit, dasAufifeben allerWerke. 

iK. . _. r 
2. ^CofiCGf Adj. (f. 1EIT) f Mfn Au/ieben aller Werke 

in Beziehung stehend. 

^MiW4[Hf4 r. Titel eines Werkes. 

♦^MjWiHSr? Adj. hundert Nishka enthaltend. 

*^fsö||^ 1] Adj. einen Nishka werth u. s. w. — 

r 
2) m. Aft/nsms^ifer. — 8) f. ^ MünstCätte Gal. 

Hl^^*^ n. Besitzlosigkeit, Armuth. 

H^chfrl«*! Adj. M. 4,196. Bhag. 18,38 falsche 
Lesart rür^cR^^, 

*'iQ'9hHHT Adj. was bei der Ceremonie des ersten 
Ausganges eines Kindes gereicht wird oder su 
thun ist. 

"^fW^ (^:TW) Adj. (f. ^) 1) den Schluss bil- 
dend, der letzte. — 2) definitiv^ entschieden, fest» 
stehend, ausgemacht. — 3) den Sehluse bildend^ 
so T. ». der höchste, vollendet, vollkommen, n. PI. 
das Höchste, das Vollkommenste. <^h^| Adv. voll- 
kommen schön. — ^) vollkommen vertraut mit {\m 
Comp. Torangehend). — 5) der ewige Keuschheit 
gelobt hat, 

^W4 D. Rauhheit, Harte (in tibertr. Bed.) Spr. 
7808. 

TT^^ n« das Siehlosmachen, Sichbefreien von 
(Abi.). 

^^^Sl^ n. Leibes entleer ung Apast. 
*^W^TOq. n. Nom. abstr. von H^hof. 
*^wii9|oh<E| (^5qfi(<fi(^?) n. neben ^fqffRu^. 
♦'^raSfJ Adj. ron V^^. 

R^7^ "• das Fehlen einer Neigung Karaka 4, 
1 (^^T gedr.). 

^St^c^^J n. Fruchtlosigkeit, Vergeblichkeit, Wir- 
kungilosigkeit Kap. 5,17. 
*7f^ Adj. Ton R^ Mauarii. 1,61, a. 

%f^Wi s. ^fW. 
^H^l Adj. natürlich. 

nk\?^\^ Adj. 1 ) angeboren, ursprünglich, na- 
türlich, — 2) *was abgeworfen — , abgelegt wird 
(boddh.). 
^RfTfcfi^^lSI) n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*%TCV m. etiler der 9 Sehätze bei den Gaina. 
'^^fhjl^jcf) Adj. mit einem Sehwert bewaffnet. 
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HM*^ UBd ^V^yj n. nachlässige Schreibart fiir 
^!l^^ und ^!^5jr. 

^•W^ D* Mangel an Uebe, — Zuneigung. 
^:F7^ n. kein Verlangen nach Htttas Spr.76A4. 
^:F5pTloU n. Nom. abslr. Ton "HlFSPTTcl. 
^:FBCr n. Betitzlosigkeity Ärmuth, 
n^PJ Adj. von IVebel herrührend. 
^T Adv. und nicht; spater auch einrach nicht, 

^^rrni ni. N. pr. eine» Kaufmanns. 
^FT Adv. beinahe, fast. 

•S^ ^ ^fc^ 

snpTTT?[fT Adj. nicht erzeugt. Nom. ab»tr. ^(3" 
n. VP.« 1,31, N., Z. 9. 

?n? m. das Fortstossen Vor. in Dbatup. 32,132. 

mZ^ i) Adj. vertreibend, verscheuchend. — 2) 
n. a} das Stossen, Anstossen. — b) das Fortstos- 
sen, Forttreiben. — c) Anstoss, Impuls, 
®*TIkH Adj. vertreibend, verscheuchend. 

^[^^ m. 1) N.pr. eioesRshi. — 2) RV. 1,124, 
•s 

4 Ton unbekannter Bed. 

s^fm Adv. neunfach. 

^H N. pr. 1) m. eines Mannes. — 2) f. ^JT einer 
Frau. 

•TFRT m. N. pr. eines Mannes. 

<^IH^Sy m. desgl. 

•iH<^ Adj. rottend, schallend. 

^m^WfJ Nom. ag. und HN^iImH Adj. sich 
nicht einstellend (vor Gericht), 
i.^ Acc, Dat. und Gen. Du. des Pronomens der 
Isten Person. 

OiT f. 1) Schifft, Boot, Fifachen. ~ 2) eine best. Er- 
teheinung am Monde. — 3) eine best. Constella- 
Hon. — 4) *Rede. 
U.*^\ Adv. nHt >T xum Schiffe werden, 

^RT 1} am Ende eines adj. Comp. (f. SH) =%1). 
— 2) f. I^T a) ein kleines Schiff, Nachen 177,22. — 
b) der Roche oder Thurm im Schacherei. — c) Ti- 
tel verschiedener Cornmentare Opp. Cat. 1. 

Wl^tiUlMI^ ra. Steuermann. Auch oneig. wie gu- 
bernator Klo. 62,12. 

^lonuil f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 

Wlof^HI "• dt« Beschäftigung — , das Garerbe 
des Schiffers. 

Hle>h«^ Katbas. 62, 18S fehlerhaft für ^Hl^h«^. 

•il«>hl°hS n- tftn« best, vortheilhafte Stellung im 
Spiel Katuranga. 
Ml^mii m. Ä»«d«r. 

^l«Rm m. PI. eine best. Schule, RJPI ▼. 1. 

^M^ Adj. SU Schiffe gehend; m. Schifffahrer. 



Wl^Hloion m. Schiffer, Bootsmann, 
*Hlr!W Adj. schiffbar. 
* ^I^Ui m. ÄKd«r. 

^niH 1 ) m. Patron, des E k a d j A. — 2] n. Name 
eines SA man. 

HI^M^UH n. Name eines SA man. °mf^ n. 
Du. Name zweier SA man Aasa. Ba. 

^N*^M*1 n. N. pr. der höchsten Spitze des Hi- 
mavant. offl^IfWI n. Bühlsr, Rep. No. 69. 

^iqR n. Schifffahrt. 

HIMIIMH Adj. zu Schiffe — , xi* Boote fahrend. 

J^nT^T=F n- und ^TöTT f. eine best, Selbstqual. 
*^\c\\^ m. Sehiffsführer, Kapitän, Steuermann. 

•l|oUH»T n. Schiffbruch. 
♦^T^tRn.ganag^Fm^. 

FÜ) T^ AV. 11,7,4 von unbekannter Bed. 

=n^ s. u. ^U^. 



*^:*il^*l f. fehlerhaft fdr g^qj^FTpFTT. 

^H^fT^ m. Erniedrigung, Demüthigung, Gering- 
Schätzung. 

•4i'3hlr{ f. dass. Balar. 38,1 1. Paniad. 

sjbfT s. ". ^ra mit i^. 

sjyW «. u. 5R inH f^. 
*^ü5f 1) Adj. a) niedrig. — b) all, sämmtlich. — 
2) ro. a) Büffel. — b) Bein. ParacurAma's. — 
3] n. a) Gesammtheit. — 6) Gras, 

^nnri? in* 1} ^as Nachuntengehen. Instr. als 
Umschreibung von T^. — 2) das Veriunkensein 
— , Vertieftsein in (Loc). — 3) Geringschätzur^. 

SNCrnn^FT n. das Erniedrigen, Demüthigen. 

^imolfuH^ Nom . ag. Emiedriger, Demiithiger. 

•4JillV|, PraiTO 1) m. a) Ficus indiea. — b) 
*Prosopis spicigera oder *Mimosa Suma,=*\dm- 
Cnnr und *HI«tH oder ♦rn^RT- — c) Faden, das 
Längenmaass der ausgestreckten Arme. — d) N. 
pr. a) eines Sohnes des Krsbna. — ß) eines Soh- 
nes des Ug rase na. — y) '*' eines Brahmanen, Dor- 
fes und Klosters (buddh.). ~ 2) f. CfT (Rahaba 7,1 2) 

r 

und '*'X5a/vin{a cucullata oder eine andere Pflanze 
DüA.NV. 1,86. Raoan. 4,138.-3) *f. ^ a) = ^^tj- 
Tlff und m^ oder HI«^HI. 

s^roni^rr 1) «Adj. von RTOTCr 1) a). - 2) m. 
N.pr. eines Sohnes des Ugrase na. — 3) *f. ^'RJ- 
öfTT Salvinia cucullata RUgan. 3,54. 

WJlINMfimjiH 1) Adj. einen Faden im Um- 
fange habend, — 2) * f. 1^ Bez. eines bes, gebau- 
ten Frauenzimmers. 

"^MIMHI^ in* N. pr. eines Mannes. 
*5:roTf^ und *SOTTftR Adj. von 5OT!U 1)0). 

SQ? m. Do. Bez. bestimmter Theile des Wagens, 



*^'g Ol. 1) et'ne Gaselienart, — S) = *41^. — 
3) *N. pr. eines Muni und eines Kakravarlin. 

**^S'**t**^ *"* ^^9^^^^^ indiea, 
^njfftrfR Adj. oh^n^T^H ein best. Metrum. 

•^U^-MlHun Adj. f. Sr^rft ein best. Metrum. 

^n^7rT°R m* N. pr. eines Mannes. 

^27^ m. (nach den Commentatoren n. = H^, 
1^^) 1) etwas Anklebendes, hängen Bleibendes 
TBr. 3,7, «,20. Uebertr. so v. a. was sieh (un- 

berechtigt] anhängt oder eindrängt. HFTPT so 
V. a. ein sogenannter Soma. Am Ende eioei 
adj. Comp. (f. CTT) in der Bed. fcobei beiläufig 
— - erwähnt fcird. — 2) Anzüglichkeit, Stichelei. 
^m\^ -il^-HMrlM NÄrada 15,8. ^^MJjfldM 
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Comm. zu Vishnos. 5,33; also als Adj. gefasst. 

•^^•rlT f. = ^U^^) VisHNos. 5,88. 

^U^ n. Muttermal. 

^^ite, Myy 1) Adj. (seh wach ^^. f. nltfl) 
a) nach unten gerichtet, abwärts gehend, — ge^ 
wandt. — b) gesenkt, tief {^om Tone). — 2) srfofr, 
r^f^Rj Adv. o) abwärts, hinunter. Mit oO'Jmii e etfn« 
Vebertegenhei$ fühlen lassen, demüthigen, mit Ge^ 
ringachtung behandeln, nicht beachten (Worte) 
128,20. Jmd demüthigen, so v. a. übertreffen, über^ 
strahlen 130,6. Mit >T sich erniedrigen, sich demü- 
thigen, sieh unterthänig benehmen. Mit dem Gans, 
von >T so V. a. mit ^^. — b) im Süden RV. 8,4,1. 
28,8. 65,1 . 

•4i^1, h4^^ 1) n. a) Einbiegung, Vertie- 
fung, — 6) Schlupfwinkel. — e) ein bestimmtes «n 
einem Strick angebrachtes Zeichen (dlbas. 1,33. 4 3. 

r 

— 2) f. ^ Schooss. 

^yi^ohl f. ein naeh unten gerichteter k ig b\ i. 

•^ü^l Instr. Adv. in der Nähe, in die N,, — fxm 
(Gen. oder Im Comp, vorangehend). Nach dem 
Comm. zu R. hinter, 
♦^JTT ra. 1) Untergang. •— 2) i46naAme. 

(SJPH) il^MI n. Eingang oder Sammelplatz. 

r 
^HV Adj. wasserlos (IaIiih. (r. iS,29,3. 

^OTT 8. u. 5J^ mit fsf. 

(5^) H^R n. rerder6efi, Untergang, das Fehl- 
schlagen. 

^iNf^, PTO^ n. hundert Millionen. 



Wesens. 




ro. N. pr. einea götliichen 



*^Q|44<^ n. der unbetonte Vocal am Ende des 
vorderen Gliedes in einem Compositum. 

•^Hl n. 1) das Stellen, Anordnen oder Hin- 
sehreiben, — 2) das Vorbringen, zur Sprache Brin^ 
gen 250,3. 



s^mRt^ - snra 
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^I|U4)M Adj. MnMnti9H$n A«iii-P. 41,16. 

•II fH* Adlj. (f. PimIW!^) 9ingesteekt AV. 6, 
139,1 . 

^Vrl^Ui AdJ. der den Stock niedergtUgt hat, 
•o T. a. Niemand tu nahe tretend, — seine Gewalt 
fUhi§n lassend, friedlich 93,27. MBh. 9,50,9. 

*t|tn<^ Adj. niederzulegen Vastut. 617. hinzu- 
MieiUn HbüIoai 1,374,u. 

i^IHfSUifsl Adj. i) der die Waffen niedergelegt 
hat. — S) gegen Niemand Gewalt brauchend. Nie- 
mand Etwas tu Leide thuend, friedlich. Beiw. der 
Mastn; daher m. PI. = * Manen. 

^F?nM^ Adj. wobei d^e Rtvig ihr Amt nie- 
dergelegt haben (aRih. (!r. 5,1,1 o. 

•^Hl AdlJ. 1} niederzulegen. — 2] hinzustellen 
Aoai*P. 41,16. — 3) anzusetzen — , anzustellen 
an (Loc). 

(*U^; MM^. (i^ sinkende Tag. Nur Loc. 
"^Himil n. gerbsteter Reis* 
♦^ar^HRST ood »oqßfTSfl Adj. auf den Wurzeln 
Hner Fieus indica wachsend. 
*5lIT3fSr Adj. =^t?|p. 
•QNH Abiol. niedersenkend (at. Er. 3,3,9, 

^•91^ m. Speise, Nahrung Raga:«. 20,74. 

^niM» H^W (25,18) m. 1) iVorm, Ä«flie/, Crnnd- 
lüfs, Mawime, Äteiom, feste Regel, Methode 957, 
31. — 2) -irr und Weise. ^^^OV^, ^^IMIHund 
o^m ° nacA der Weise von, — 3) die rechte, ge- 



hörige Art und Weise, Gebühr. ^UFR, ^UmrlFT 
oad ^PT° ouf rechtmässige — , auf gehörige 
Weise, wie es sich gebührt. — 4) RechtshandeU — 
5; Schlichtung eines Rechtshandels, Entscheidung, 
trtheils Spruch, —»6) logischer Beweis, — Schluss, 
Syllogismus. — 7) die Logik, das NjAja-5ys(etn 
des Gotama. ~ 8) **ulM4 nach einem Verbom 
fin. als Ausdruck desTVidei« oder der TFiederAo/unj/. 
^mM°hnU<5 B T f., -UIM°h-<dl f. (Büblbr, Rep. 
Ko. 384), «^UMoh^Ui n., 5WCR»5rrf¥^ ni., ^I- 
ilehdlM m. (Opp. CaU 1), J^IM+Idohl f. (Büblbr, 

Bep. No. 385), -UlM+crMdiH*! f., -llN*«^«fcd 
n., «UlM^ic^ m. oder n. (Opp. Cal. 1), •^UNJR- 
MIMJd m. und o^li\*| f. (Bühlhr, Rep. No. 389) 
Titel TOD Werken. 

^•*illM^liohH (?) m. N. pr. eines buddb. Lehrers. 

^|iAl|ij{) f. (Opp. Cal. 1.), JTJFT^iTTg^T m. 

oder 0., saiq^TI m. (Opp. Cal. 1.), •^IMtjThI*[ 

f: (ehend.), ^IMiHt^WfUI m. (Wobr, Lit.), HIl- 

q^mfUI m., SOTOTO n. (Opp. Cal. i), o%f^ 

in. TWL 



f. und ^IMH^Hmn f. (Opp. CaL 1) Tilel Ton 
Werken. 

^mcTT f. Regelriehtigkeit. 

•^IM^cfm m. (Opp. Cal. 1), •^U|1|{1mMh1 f., 
^rllrM^ii*! f., -yiM{iitWi| f. (Opp. Cat. 1), SOT- 
Mäl|*l{UHI5n^ m. (ebend.) und ♦qjTq5T;[fn- 
pft^n? n- l^itel Ton Werken. 

5=aFH (f^^^j n. = jqjCR AV. 6,77,2. 

^nprf^f^RI m., •^UlMiHUiM m. (Opp. Cal. 1) u. 
^qRMim (richlig of^rann) n.TileJ von Werken. 

^ÜNM^^rni Adj. nach Gebühr spendend {Qi- 
va) MBb. 13,17,126. 

^OT^f^cJFII n. Tilel eines Werkes. 

•'illM^^III n). Bein, verschiedener Philo- 
sophen. 

^U|C|<7^|SnH f. Tilel eines Werkes Opp. Cal. 1. 

'^JJimm m.Pl. dte verschiedenen philosophischen 
Systeme. 

^T^^rftlW n., <=>Mi(^f4 f., °^RfRr m., ^- 

MV|=t)lR|c|)l f., -aWW5r na. (BÜBLBR, Rep. No. 
738) und »«^rTTpR^TTH n. Tilel von Werken. 

^IM^^SIMHIii m- PI- die Wege zu den logi- 
schen Systemen, darüber handelnde Werke, 

^mfk^ m., -um^iitRt f., ^^imhiwi n., 

^IMHIHi^ na., suFWf^ "•' ^FFIWfp^ m., 
ofsr^f., of5RTFnf.,5:niqR^f.(OPP.CaL1)^ 

^ITT^T^ m., ^amqrar f., ^fsTFr?^ m., sqjraqi- 

f^SRI f. (Opp. Cal. 1), -UlMJjft^NM f.(ebend.), OR- 
^T5l#^T5FT5I m., -UIM(5IWfm m. (Opp. Cal. 1), 
i^lM((Hn.,°qT5nf.,-UIM((HI^(m.,o^^T5rT§r 
(Opp. Cal. 1) oder o^ft f., ^IMdldNrfi f., °^- 

usTH^m n., oq^n^r m., 0M«hiiii{irtTm f., ^w- 

^^r^IrlW* m., oHNM*|Sa m. und ofif- 
>n?T f. Titel von Werken. 
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T^f^cftf Adj. der sich beträgt wie es sich ge- 
bührt. 

T^^clTrH Adj. «icA nach Gebühr betragend, 

•"UlMMUli^ ni. Bein, verschiedener Philo- 
sophen. 

^m^n?^ Adj. gebührlich redend R. 3,51,8«. 
Spr. 3842. 

sW^Snl^ n. Tilel eines Werkes. ^ HlrM^J - 
SRI f. u. OfTTPT^T^riX'ri^ f- Titel von Commen» 
laren dazu. 

*^tllMHi« nn. Sachkenner Apast. Q^Sa. zu Ba- 

DAR. 3,4,22. 

•^IMN^I f* Logik Comm. zu Njajas. 1,1,1. 
^ICrfirör^ n. TüoI eines Werkes Opp. Cat. 1. 
•^iMc^rl Adj. fic^ fiacA Gebühr betragend. 



^IM^nt?! n, ein Lehrbuch der Logik, ioibes. 
das Golama's. 

•^UImRiSTT f. Logik. 

^IMRl*älHiu| m. Titel eines Werkes. 

RJT^rtT^p? Adj. geeignet, passend Apast. 

5UTq#q m., J^cj^tlT^ m., >^IMH<8iviUt 
m. (BÜBLBR, Rep. No. 625), «^UIMHI^ und ^^^- 
1%efn f. (BÜBLBR, Rep. No. 391) Titel verschie- 
dener Werke. 

*'^IMHir(un f. regelrechtes —, gebührliehes Be- 
nehmen. 

•^nIh^I^I n., oflf^ff (Opp. Cal. 1) m. und 

f. Titel von Werken. 

'UT^TtTOTtTraFH m. Bein, eines Vi^va- 
nAlha. 

°rt;[, °miWHfui4lNcftr f. (Opp. cai. d, o^- 

*IHHIdl f. und oftreirigansrSft f. THel von 
Werken. 
^mfH?lrRT7ft^ m. Bein, eines G a d A d h a r a. 

^27mg^ f. Titel eines Werkes, 
o 

^nmH3r n. e^n Sütra logischen Inhalts. 




•^ IM NIM m. Bein, eines Yaliabha. 
^IMH^I(!(1IM n. Titel eines buddh. Werkes. 
^mPHR m. Seheingrund, SopMema Comm. zu 
Njajas. S. 3, Z. 2 v. u. 

^mif^ n., Oflfnmn f., °^H^ f. (Opp. 
Cal. 1), «^IMKÜH^ctil (BÜBLBR, Rep. No. 739) 
und ^ IM lJ cH^«iliMHl f. Titel von Werken. 

TQT^Tc^T^ "°^ °^ ""' ^®*'** von Philosophen. 
^TmSfghlstjMm Adj. auf die gehörige Art und 
Weise den richtigen Weg betretend. Nom. abitr. 
OrlT f. Laut. 35,1. 37,20. 

^I^öl^TTJ na. Tilel eines Werkes. 

!^NWd1{liMfH f. Tilel eines Commenlars. 

•^UIHIoK n. Logik VP. 5,1,87. 

♦^OTTO^Adj. = «^UM^tl- 

•^I^U Acy. (f. m) 1) regelmässig, herkömmlich, 
gewöhnlich, üblich. — 2) recht, schicklieh, passend^ 
angemessen. Ein davon abhängiger Infinitiv ist 
passivisch zu übersetzen. Nom. abstr. °^ n. — 
Bisweilen fehlerhaft für ^CfF7. 

tllUI^Ui Adj. gerecht strafend, Nom. abstr. 
o?r n. Galt. 

•^IH m- 1) daf Niedersetzen, Hinsetzen, Auf' 
setzen. — 2) das Einsetzen, Hineinstecken, — 
setzen, — legen. — 3) das Einsetzen der Erallen, 
— 4} das Niederlegen , Ablegen. — 5) das Depo^ 
niren. — 6) Depositum, ein anvertrautes Gut. — 
7) das Auftragen, Niederschreiben, Hinzeichnen; 
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iotbes. das Auftragen myitiseher Zeichen auf ver- 
tehiedene Theile des Körpers. — 8) Niedergeschrie- 
benes, ein niedergeschriebener Te9t, der niederge- 
schriebene Wortlaut eines S6tra. — 9) Hinge- 
xeichnetesj Zeichnung. — 10) Entsagung , Ent- 
äusserung. — 11) Senkung (des Toaes). — 12) der 
Endton eines Musikstückes S. S. S. 34. ~ 13) das 
Vorbringen, zur Sprache Bringen, — 14) Titel 
Terscbiedeaer Werke Opp. Cat. 1. 

•^UlU^Ui "»• oder D., ^e4t«*sigil n., •^tll«tri- 
5I5fJ m. oder d. , ^iHrffd^fiT f. , 5TnH^5Rr o., 

Rimf^5ffH f., -ymf^yi<iJui m., -uwf^yi- 

f^5rm m., -UimiH^h n. and -umi^iu(^cj(ui 

n. Titel ron Werken Opp. Cat. 1. 
♦-«ifH* Adj. = Rjra^ tT^. 
•'tlllHI Adj. der Allem entsagt hat, 
?Q|(0 AdT. mit cfy^ Jmd Etwas als treu zu 
bewahrendes Gut anvertrauen. 

''UIHI^ilrl m. Titel eines Werkes. 
♦qjS? 1) m. = Sirj. - 2) Adj, = JRT^. — 
3) = W^^. 



^QSsT 1) Adj. a) umgestürzt, umgewandt, nach 
unten gekehrt, umgestülpt , auf dem Gesicht lie- 
gend, — b) * einen gekrümmten Rücken habend, 
— 2) m. a) Name der Ficus indica in Kuru- 
k»hetra.-6)* = 5rR;i^?R^, ^^^^oder 
of)^I^Ti (H. a n. wohl «IT^fRT^ zu lesen). 

?n^Rr Adj. (f. ^nf^rsRT) = -gfssPTtr comm. 

zu Tardja-Bb. 25,10,11. 
♦•^tlojsusi^ m. ein krummer Säbel, 

NJia»siHT1 Adj. geknickt, gekrümmt Tanna-Br. 
2S,10,n. 

^U^ m. Einfügung des Lautes o — in versohie^ 
dener Anzahl, Quantität und Betonung — in die 
Recitation. 

•^tl^'^ilM Partie, ftit. pass. zu »^ü-Ä'M 1). 

^UW^ Absol. mit dem ^H? (IXreh. (Ib. 10,5,20. 
11,15,11. 

•-«^•H ll^h Adj. strauchelnd, stolpernd, 

^U^ 1) ^^fH den Nj6nkha einfügen, — 2) 
WJ^'MH brummen, — Mit V(f^ Act. den Njün- 
kha <n der Gegenstrophe einsetzen, 

•^ Ü Partie, fut. pass. zu •^Ui'M !)• 

^IFT 1) Adj. (f. m) woran oder wem Etwas 
f^hlt, unter dem Maasse bleibend, unzureichend, 
mangelhaft, zu klein, zu wenig, kleiner, weniger, 
geringer, niedriger^ gering, niedrig. Das Mangelnde 
stebt ini Instr. oder gebt im Comp. Toran, das 
Verglicbene stebt im Abi. Saj. zu RV. 2,33,4. 
•^ÜlfHH AdT. noch geringer, — kleiner, — nie* 



driger. — 2) Subst. das Vertiefte, Loch; eupbem. 
so T. a. Vulva, -» 3) n. das Fehlen — , das Aus- 
lassen eines der fünf Glieder in einer förmlichen 
Disputation, 

^QPlrn r. das Niedriger stehen, ein schlechterer 
Zustand, das Jmd (Abi.) Nachstehen; Schwäche, 

^SR(7 n. das Geringersein Comm. in TS. Prat. 
Vnvolls tändigkeit, 

^QFT^^^ITT? >Q« idiot. 

sapn^flT f. und ^^^ n. das Fehlen eines 
Wortes in einem Satze. 

^Ur{^^ m. das Niedrigerstehen MBu. 3,2,12. 

^QHM, °^fH vermindern, 

•'lllM^ Adj. (f. CH) eine Silbe zu wenig habend 
^AT. Ba. 10,3,t,13. 

•^tMilblofi Adj. zu wenig oder zu viel; n. sub- 
stantiTiscb (aKeu. Groj. 6,6. Dait. Br. am Ende. 

•^iHlRlohf^Hrh Adj. der bei einer Erbtheilung 
zu wenig oder zu viel bekommen hat Jagn. 2, 1 1 6. 

SüpnrtlönT^ Adj. ein Glied zu wenig oder zu 
viel habend. 

'^*illU^ n. das Mangeln oder Zuvielsein ei- 
nes Gliedes Hbmaori 1,417,16. 

RPTP^Omöf) Harit. 7960 feblerbait; zu lesen 
-UHI-UmiH ^ (2,82,4). 

CS 

SJHT^ m. = 5(^ 3). 

*JX^ Adr. mit Sf^T vermindern, 

•^•il*1|o| n,das Zugeringwerden, Fehlen, Mangein, 
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*^!^ Adj. als Beiw. ron ^RttT und ^^ (also 



wohl = ^ÖFfTR) Kig. zu P. 7,3,64. 

■s rvS^ 

"^UlohVI , I HiallöhH Acy. heimisch, angewöhnt, 
behaglich, 

soT^tf^ramR) in jfr^. 

(4jMh1)HMNH1 f. Tielleicbt ein best. Schmuck 
des Weibes; nach Saj. Dienerin, 

(•'tll^^) PT^^ Adj. etwa gehörig, passend an 
einen Ort. 

*^n^ Adj. 

*«lii8|HlfdH m. Bein. Cira's. 

♦^TT^ von sq* -*- ^, 

^ (für ^ q) Adv. nämlich, ja, in der That, 
fürwahr. 



Naehtrftge und Verbesserungen. 

MSUUli^H Adj. ein Erbtheil empfangend Vi- 

SBHCS. 15,39. 

4^m »• Theilhaberschaft B^baip. 
My+MclM Schärpe Spr. 2931. 5822. Ragat. 

4,576. 



^qqlS n- Schulterblatt ScfR. 1,126,1. 840, IS. i 
350,13. Harit. 13165. 

Mfim^ m* Du. die Schulter knocken Apast. (■• 
7,14,2. 

q^CTfq n. die Herrschaft über die Noth TS. 
1,4,14,1. Apast. (r. 8,20,8. 

^°f) MHlrH'i Adj. von unermessliehwm Geiste 
MabatIrar. 124,20. 

MefirillUI auch nicht hübsc-h AV. 20,138,8. 

M^hlMh^^lH u* nicht die Weise eines elenden 
Wichts Spr. 398. 

CRTRCfR Adj. nicht wünschend MBb. 14,28,4. 

SErf^rf^^qq Adj. aus Nichts gebildet VP. 4,1,1 1. 

gfgfr^Fsrsr, f. ^ mbb. 1,03,97. 

t4sf)U4 n. Edelmetall Kia. 1,35. 

y^d* (Nacblr. 2), Tgl. JHMidl, PfC^rfl. 
ft^^Sl und ^^ m>l öfj^. öR and tR werden 
oft mit einander Terwecbselt. 

^öh^l^^Hl Adj. mit Glücksgütern reich versc- 
hen KiR. 5,52. 

Meh!^^ll^H Adj. wild wachsend Ragb. 14,77. 

■s "^ 

M^m^l r* eine nicht in der natürlichen Rei- 
henfolge Verheirathete (eine jüngere Schwester 

Tor der älteren, eine ältere nach der jüngeren; 

K« 
ATJ. 

CTöfntnrT Adj. nicht taufend, so t. a. Gekauftes 
nicht annehmend Visonci. 5,129. 

^?hi$lt1 Adj. nicht schreiend, — wehklagend 
MBu. 3,219,14. 

i^ö^ n. Betrug im Würfilspiel MBb. 3,33,8. 

^^riH?^ flo* PI* Grütze von unenthülstem Mome 

Man. Grbj. 1,1 1. 

«s. 

MTlHH^h' n. Wasser, in dem unenthülstfs Korn 

liegt, Man. Grbj. 1,8. 

^»Jl^I^rl^ Nora. ag. Würfelspieler M Bb. 4,16, 4 5. 

Md<N^ MBh. S,30,29. 

35f^T^R m. Würfelrecht, Spielregel Pa. P. 32,9. 

r 

lEf^T^rT MBb. 4,20,1. Bbnp. Cbr. 185,17. 196,5. 

CS, 

*5(?FnfTH D. das Werfen der Würfel, 

^^^} r. auch Ungeduld Kit. 2,42. 

tlTlHMTl Adj. ungeduldig, unnachsichtig MBu, 
3,28,16. 

5RT^IH, ÜlftiaR ^ H; mit Blut gcßchHebene 
Schrift Katbas. 8,15. 

^inclfY Adj. beim Würfelspiel vor sich gegangen 
AV. 8,118,2. 

^df^Ml f* Würfelkunst Pa. P. 135. 

vt^i{ Adj. nichts Aetzendes enthaltend Vfiaiicf. 
62,5. 

J^mSFTS ViSBiit's. 96,92. Nacb dem Comm. ^CRS 
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«= ^T^roit, nach Andern R^^HHlfl^t. 

Crn^TTcS? o. Augenöffhung Man. ^a. 8,t9. 

>^ 

STRH^ m, Gesichtskreis, 

Vk \^ M\ f. Augenkrankheit Varau. Brb. S. 51, 
II. 104,10. 

^TllMI^MSk Adj. der nicht den Verstand verlo- 
ren hat, bei Verstände seiend MBb. 12,87,19. 

t^TltHfil f' Vnbetretenheit (eine» Weges) (ig. 1,32. 

^ ^^ 
t4q^H 1(^111(1 Adj. keinen niedrigen Diener 

«m sieh habend, Nom. abstr. ^T^rTT f. Kam. NItis. 

4.7. cqfpii^ V. 1. 

^d^Hl^cfl^ Adj. kein niedriges Gefolge habend, 
Xora. abstr. of|J f. Kim, Sin». 4,7, ▼. I. 
2.ild^, Coropar. ^^?(r|f C^t. Br. i,l,f,l5. 

^nli^Uit auch die Zahl \ mit iO Nullen Cam- 
tor 1,517. 

isrii^ Adj. unermiidet in 'Loc.) Kir. 1,32. 

qJFU, r. Vi[ GoBu. 3,5,1 5. 

5JirFy oder ®^ Adj. geruchlos Visual». 66,r.. 
79,5. 

^JI^M^M Adj. (f.CII} schwer zu wandeln Kir. 1,9. 

t4i|trMi|<^H[rl°n Adj. A ga stj a zum Hausvater 
haftend Apast. Qu, 23,11. 

M^l^rMc^i m. N. pr. eines Wallfabrlsorte« MBii. 
1,215,2. 

t^iil^ui m. gic 1,5«. 

MriJsM^ Adj. mit Agni an der Spitze TBr. S, 
7,A,0. 

CnTFPT f« P^ Bez. bestimmter Sprüche Apakt. 
(■. 5,13,7. 

«lliinuT ni. ein feuerspeiendes Thier ;in der 
Hölle) VisuNts. 43,34. 

MI ill? Adj. Agni zum Führer habend. 

^Srrn^USfJ Adj. mH Agni vermengt, so v. a. 
worin Agni beiläufig erwähnt wird TBr. i,3,i,(. 
Apast. C«. 5,28,1*. Vgl. ^C[^. 

CmnrT^ n. das sich in's Feuer Werfen, 

^ITOTOK Adj. mit glühenden Knöpfehen ver- 
sehen (Zange) Buag. P. 5,26,19. 

t4IUHU|(7R II. PI. auch die Geräthe, die zum 
Herbeibringen des Feuers dienen. Man. ^r. 1,5,t. 
7,3. 2,2,*. 

t|ii4H^4M ni. ein grosses Feuer M auatIrak. 82,1 8. 

^iDmhI f* ein best, Backstein TS. 4, 4, •, 2 = 
Maitb. S. 2,8,13. 
2. i^iluD AdT. mit ef)^ voranschieken VP. 4,20,9. 

MUH'FST Adj. {tm) davor stehend Visb!ius.99,7. 

4(IHfM f' auch das höchste Ziel Qc. 1,32. 

CS, 

ilUMH bei den Buddh. das zur Erkenntniss 
führende üauptvehikel Va^raebo. 30,C. 



^ETCn^ m. gar keine Vorstellung Va«rabbii. 42, 
13. 45,5. 

tft^H^Ul 1) n. auch eine best. Busse Visbrcb. 
46,9. Baudb. 

qqif Adj. kühl Ck. 1,58. 

MMüIH auch Unheil verkündend Bbag. P. 5,22,1 i, 

r ^ 

^MUI Adj. nicht schwankend Apast. (b. 7,1,17. 
*^ _ 

MMI|UI{H( Adj. nicht schrecklich und zugleich 
sehr schrecklich Maitb. S. 2,9,10. 
3. 3ET^ 4) VisuBt'S. 1,4 nach dem Corom. = \Q^\ 

^ WH13T: WJIlf^HHWHlrf: . 

1ET?rTR AdT. an den Gliedern Apast. (r. 7,12,2. 

il5H§ ">• ('^J* Comp. f. m) das Strecken oder 
Dehnen der Glieder Kaurap. (A.) 92. 95. 103. . 

^^ipjTFRiT Cit. im Comm. zu Gobb. ^rad- 
bUAK. S. 965, Z. 3. 

ÜI^'^IH ni» ^<" Niedereetzen der Füsse, Fuss- 
tritt BbU. P. 3,1,37. 

■s 

5|j:4c41'l1 (Nacbtr. 1)auch Jmds Füsse wasch- 

A 

end. Nom. abstr. ^^n. Buag. P. 10,83,1*2. 

^rH mit PT 1} ft^lmT UD<]» 214 streichen, «^Jish 
TBh. 1,6,4,2 fehlerhan für ^17^. — Caus. nieder- 
drücken, eindrücken Hkm.Par.2,1 95. *^ul^ff fiie- 
dergebogen H. 1482. HU2j. 4,83. 

^I^^ Adj. auch der beste MabWIrab. 45,11. 

MRI^r'H'ft'T Adj. unheilbar Mit. zu JAtiN.2,50. 
*^b|N'rU^| m. Quecksilber RUan. 13,109. 

jyfi*^MTp| Adj. (f.JBTT) mit unversehrten Schwin- 
gen Comni. zu Apast. (r. 7,8,8. 

«Il^^PI^MH Adj. mit unversieglichem Wasser 
TBr. 3,7,e,ii. 

t\z^*i Adj. adeundus Apast. (r. 7,1,1 «i. 

3EI€üfTI^^ m. Bein. Vishiiu's Visunis. 98,71. 
^ ^UrUrMl^V^^^UJ ^Ff H: Comm. 
3. 1E|?FT ni. PI. Aetna Menschen Vaorakku. 24,15. 

1EY?F^^5T Adj. nicAl entstehend und nicht ver^ 
gehend VP. 4,1,26. 

*|sT!aii\ m. gig. 2,102. 

CHITT^ vn* l)u. eine Ziege und ein Schaf .Man. 
Groj. 1,1 h. 

/^ "s r 

^^TSFTTSn^TFT ni. N. pr. eines Gelehrten Gahar. 
175,16. 

9T m. N. pr. eines Lehrers Kau- 



TL'EiR. 



MQlHcIT^RAdj.M einFell yeifc/etfdef MBu.3,27,7. 

^liiflrlMHöinQ» lio* ''fl' Wiederfordern einet (in 
der Tbat) nicht verlorenen Gutes, 

3^Tn 2) PI. Bez. bestimmter Spenden TBb. 
5,7,t,5. Apast. (r. 6,29,U. 

^rar^mit crf^, Mf^clI^AJI^AdT. überaus deut- 



lich Uarit. 4514. 

^^IrlHj m. (adj. Comp. f. CIT) die als Zeichen 
der Ehrerbietung hohl aneinander gelegten und 
zur Stirn erhobenen Hände, 

^^Vl^ m. etwa Marktaufseher Vrt. (U.) S. 121 
zu 17,2. 

^g^H^I n. das Platten des Eies, ^sf lif\fi^ 
so T. a. das Eis schmilzt MauatIbab. 45,U. 

3 

1*^riH Z. 2 stelle das Eingeklammerte nach subst. 
and Tgl. P. 2,4,83. 

*liH«#ifMd Adj.(f.5T) sehr braun Visbiiiis.24,1 5. 

tETTrTefir? Adj. ü6tfraic« lieblich tönend MaoatI- 

RAK. 85,20. 

°*lfrl^4UI Adj. (f. ^) sich geschlechtlich verge- 
hend gegen Visunus. 5,192.18. n. auch Vergehen 
MaiiatIrae. 49,18. 

yiH5«hTrWNHll|, lies auf der 4ten und höch- 
sten Stufe, 

^m^lRJ Adj. in s^lfFT^. 

^IHMU Adj. (f. m) überaus schnell TS. 2,l,f ,i. 

tllrlTlr^(l(i Adj. heftig vom Hunger geplagt 
VP. 4,2,6. 

^lrl^ll(|H Adj. viel essend MBu. 12,87,19. 

^lr|J|^ m. eine besonders verehrungswürdige 
Person Visünus. 31,1. 

tlifl^ri^ (f. m) auch überaus geschickt oder 
gescheidt Kalrap. (A.) 4. 

CYTcIR^ Adj. überaus hoch Vrsuabu. 259, a, 18. 

Mlrlrjk^dAdj. sehr dickbäuchig BXlab. 285,1 3. 

^inrlHIIJ AdT. *aAr — , allzu rasch Visbrus. 
63,11. 

*|iHrIi|^ Adj. heftig vom Durst geplagt VP. 
4,2,14. 

^nHf^^^rTöR Adj. von zu brennender Natur 
Paxkat. 190,3. 

'STIrlS'»^ "• ^^'^ grosses Leid VP. 4,2,24. 

^lrl3'IH Adj. überaus schwer zu wandeln ^i^. 

1,32. 

'^Id^^^inl f* überaus grosse Schwäche^k^KkT, 
224,2. 

^idi^HHAdj. sehr betrübt Katiias. 71,227. 

tiirl^^Unn n« grosse Vnart, PI. sehr dumme 
Streiche IIirit. 8539. 

^in^n^^^iQI Adj. überaus schwer zu ertragen 
Vrsbabu. 37. 

SSrfrl?? Adj. sehr böse, — schlimm RXJat. 4, 
121. 

«Irt^t, f. m KathXs. 16,47. 

*||r|^(e|rfjH Adj. weit hinausgehend über 
(Gen.) (ab. Cu. 146,8. 
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*liH^H^Adv. iD litffjriH^ViMMü». ii,6. 

MidMiHH Ady. sehr reich MBa. 3,99,1 2. 
.^IJHH^W Ad|j. sehr erfahren in (Loc.)* 

^irlHHliHH, lies o^HIIM AdJ. über dem oa- 
mAmi {ich verneige mich) stehend. 

sricpWR iw« «'w grosser Spass i -^Scherz MBb. 
S,63,s. 

MirlPinQ*! o. heftiges Quirlen MBu. 1,18,41. 

MirlfnölFfi^ Adj. sich sehr ungebührlich be- 
tragend Katbas. 26,58. 

MfrlMfilH Adj. stark gefleckt (Elephant) MBb. 
12,29,83. 

i|{f{t|io|3| Ad[j. überaus reinigend^ grossen Se- 
gen bringend (Ort) Paab. 21,1 4. 

i(irlMIUi«4l^d Adj. (f. ilT) schöner als der 
Stein cn[q|SfFSJ5T Cati. 8,84. 

^fcl^M n. XK vieles Trinken geistiger Getränke. 

^Sfl^mn^^ Adj. stark frevelnd Mark. P. 58,61. 

^irlM^UH auch SU stark gedrückt. Nom. abstr. 
ofT! f. Süca. 2,200,2. 

sriflCf^ m. e<n heftiger Strom, — Erguss Utta- 
BAR. 53,8 (68,12). 

MirlMrM I VI^' m- allxugrosse Nähe MabavUak. 
74,4. 

qj^VIdlM ■»• <M /an^e« Gerede. PI. V^sbabb.SS, 

Mfd^ 03* ^'i^ «cAioer« Last (i«. 2,1 03. 
°MiHHi(fT Adj. voll von. 

qiHHlil«^ Adj. iD ^liHHlPt*. 

3BI%>7R Adj. schwer tragend Kia. 5,20. 
5rf?Mrf5R Adj. 10 HlidHlRli; 

üiHMlk) 2) Bez. einer Kategorie von Darbrin- 

o 

gungen Apast. Qb. 7,7,2. 

Mfrf)HH Adj. sehr wild, — ungestüm Buaq. P. 
5,17,9 (0^7). ^^ Adv. MauavIrak. 113,9. 

^f?T(m°h Adj. sehr geschmackvoll, fein gebil^ 
det Kautukab. 

3Srirrn^^RrT^HN Adj. (f. CC!) ohne Schelten sich 
unterhaltend MBe. 3,233,27. 

dblJH^TM m- heftiger Zorn MBb. 3,233,29. 

Mir|c<r^ ^ Adj. (f. m) 1) überaus zärtlich am 
Kalbe hängend (Kuli] MBb. 13,70,15. — 2) über- 
aus zärtlich Katbas. 18,260. 

IblirlM^ 03* ^'i überschüssiges Geschenk Apast. 
(r. S,11,4. 

Cff^MIrHc^ n. übergrosse Zärtlichkeit Maba- 
TlBAK. 18,4 (OfelrHcrU gedr.). 

i^iflf^iMH J^di.überaus waldreich Kia. 5,18. 

MirlHU-aKM n^ übergrosse Entfernung MabH- 
vIbab. 127,10. 



QTTlfoPfhnn Adj. überaus grausig VP. 4,2,8. 
*<lrll^dU^«W^ AdT. iD 7Ufh\ 
CnRcfT^ m. ein grosser Held MabatIrak. 10,20. 
t^tri'sHMoin Adj. überaus wirksam (Heilmittol) 

KlB. 2,4. 

^in^lcf)^ Adj. überaus verwirrt. Nom. abstr. 
^cTT f- Vbsbabb. 10,6,26. 

^irl<^l<gr|D* langes Gerede Vbsbabb. 256,a,2 2. 

t)|lri^rMF| Adj. sehr unierrichtet — , ««Ar er- 
fahren in (Loc). 

üfrimrl Adj. sehr ermüdet VP. 4,2,6. 

^iclMI^U Adj. überaus rühmlich Vbsbabb. 76. 

^ifflÖm^tn n. das Verweigern Kabaka 4,4. 

*lI^1H(t^rfi f- eine best. Personifieation Man. 
Gbbj. 2,1 3. 

*lJrlHI<5fT Adj. ganz satt Apast. (Ib. 4,2,4. 

MHHM^U n. allzugrosser Edelmuth MabatI- 
BAK. 10,16. 

lEfffT^TH m. MBb. 3,233,29. 

ijffim Adj. endlos. 

r 

Wf^T^^ Adj. (f. 5) unvergleichlich schön 
Kauturas. 

^n^M( Adj. nicht mit Oel geßllt werdend Ki'- 
mIbas. 1,10. Vgl. MMolpsiHHdMr iDd. 81. 14,367. 

t<rMiri( Adj. unarticulirt. 5IS^: Mab.G|bj.1,4. 

^EF^nr^ Adj. MBb. 3,1339 f^hlerbaft für CT- 
i^nfljejj; vgl. 3,33,76. 

Mr^ll^^ Adj. überaus unglücklich MabWIbak. 
68,8. 

CCPHTFöFT Adj. überaus heldenmüthig (That) 
MabätIbab. 103,13. 
1. 35(9r, waoo tonlos P. 2,4,33. 

5rf3ritT3n Adj. 'f. = l.. gi^ 2) 6) Visbnus. 
36,1. 

^e^lif? Adj. nicht eilend Gobb. Qbaddbak. 5,2. 
r 

^g|Q|HM Adj. aus dem AtharTavoda beste- 
hend, den A. in sich enthaltend VP. 4,1,12. 
1.35r5» Caus. M(iMrf (1) Apast. Ca. 5,25,18. 

^^H AV. 12,4,20. 26. 84. 

3^^^ Adj. nicht schenkend AV. 12,4,89. 

35T?T^ 1) auch nicht zu stören, — hemmen 

BbXo. P. 4,23,4. 

j 

Cf^TPTtT A4j. nicht zu geben beabsichtigend A V. 

4,71,3. 119,1. 

I^T^C^tT Adj. Niemand Etwas anhaben wollend 
AV. 4,36,1. 

M<()HJ| Adj. wohlgemuth Habit. 15843. 15916. 

tl^l^<s|(^ A(U. von kurzem Verstände Bbao. P. 

10,81,37. 

M{)^rl Adj. nicht würfelnd AV. 6,119,1. 



CTXs^fT^ Adj. kein Leid verdienend MBb. 3,27, 

6. 20. 27. 34. 
r 

ifcl^c^fT Adj. sich nicht schlecht betragend Ha- 

V 

iAT. 5,293. 

g^^SfjsgSf und 4|^^o m. gin naher Ver- 
wandter Vasisbtba 15,6. 

^g^M5R Adj. 1) Niemand zu nahe tretend MBb. 
4,68,65. — 2) nicht mit einer Sünde belastend, 
nicht sündhaft MBb. 12,34,29. 

t1gv^w4 Adj. keinen Tadel verdiener^d, tadellos, 
makellos MBb. 12,165,32. R. 1,59,20. 

^4Ji||T|| Adj. nicht im Bereich der Äugen be- 
findlich Kaubap. (A.) 25. 

^i^oh^H Adj. unerfahren in (Loc.) Spr. 5636. 

^^q|sI?J Adj. den Göttern nicht angenehm Ait. 
Bb. 2,5,9. 

5I^S[IfF Adj. ortsunkundig MabWIrar. 52,9. 

^^I^PFT (Nachtr. 2), wohl führerlos wie MB». 
7,5,10. Nach NIlar. an der allen Stelle = q- 

9^^ wohl zu streichen, da die besten Udschrr. 
und die meisten Commentatoren M .8,5 3 ^i^ lesen. 

Jbf^Hjq m. ein Gott Habit. 11931. 

^t^jof) Adj. wo es keinen Wegweiser giebt MBa. 
12,329,34. 

t4^|j M^ Nom. ag. nicht ausbeutend, keinen 
Nutzen ziehend aus, sich nicht kümmernd um 
(Acc.) Bbag. P. 3,29,32. 

^^N^ Adj. nicht wissend, was Fehler sind, 
Spr. 7071. 

5r^n%^Adj. nicht unrein — , nicht befleckt wer- 
dend Mabe. P. 35,21. 

Cr^rTRH^ A4j. vmnderbar gestaltet M Bb.3,27,29. 

9^tR^ m. das heutige Opfer Comm. zu ^past. 
Cr. 4,1,8. 

Mi%^U Adj. unsichtbar Mund. Up. 1,1,6. 

q^, lies ^TRf?. 

t^lSifllM, auch ohne Gefährten, ganz allein (Ka- 
thIs. 24,103); seines Gleichen nicht habend (Ka- 
tbas. 22,90}. 

t4igi^T1 Adj. Niemand hassend MBu. 2,54,2. 

%t^^^ Nom. ag. nicht hassend, wohlwollend 
gegen (Gen.) Bbag. 12,13. 

3^^ Adj. 1) Mti^efAtfta (Vermögen) KatbIs.6S, 
172. — 2) durch keinen Zwiespalt getrübt (Freund- 
schaft) R. 7,36,39. — 3) nicht zweizüngig, gerade, 
offen Kau. NItis. 4,67. 68. 70 (s. Comm.). 

^^^ Adj. Kam. Mtis. 4,67. 68. 70 fehlerliaft 
für gk^. 

q^:STrT Adj. in die Tiefe g9graben, sor.euikf 



(fanhe) Yisbrus. 21,4. 
OOfin auch im Südw AV. 12,1,81. 
^t4^|i-Qf^ D. (adj. Comp. f. m) ünterg§wand 

\ ^ lA 

9WH)^ A4J. nicht pfiiohtieh9Uy pßiehttreu 
Kadtokai. 

tlMH^HIcl'i Acy. pfliehtv§rgßiS6n Kadtoka». 

4m4uJ|( AdJ. unredlich kämpfend MBb. 12, 
M,15. 

HM^Ufi^ Ad|j. auch unüberwindlich Kathas. 
101,339. 

t|i|k qd Adj. der nicht duldet ^ dats man ihm 
tn nahe kommt^ R. 4,15,8. 

4MUU^i| m* Schamhaar KACTDKAa. 

imirl m. keine Region VAsaAisH. 29,1 1 . 

qm^RH AdJ. nicht aus Elementen beüehend 
lalfl.P. 2,8,7. 

MU l ^Mm it n Adj. nicht ufidentehend (at. Ba. 12, 
4,f,li. 

fmrn f. kein Strom ^ kein ununterbrochener 
Fluss YAGaAiKU. 39,12. 

^EtUlM^M Adj. nicht \getragen werdend (Kranz) 
MBb. 4,14,32. 

MrM4)M|H Adj. bis xum Nacken (ic. 1,54. 

€lfi(<{)RTfrT Adj. hell leuchtend (if. 1,24. 
qfqH m. MABAYlaAi, 113,2. 115,18. 
dfimirl^oU Adj. wonach man einen starken 
Zug haben soll Vagrarbb. 45,1 6. 
üiM^I^ (Nachtr. 1) auch m. Besteigung Sta- 

»RAK. 1,87. 88. 

ib t itldj;*^ Adj. über Lank A MauatIrar. 106,1 7. 

3S|fl(c|r[H Vagrarrb. 37,8. fgg. 

^Ifl^H Adj. dessen Saft nicht ausgesogen ist 
AiT. Br. 6,12,5. 

WJ\^ Harit. 3,119,4 fehlerhaft für 4J<{1h^|. 

^^ f. nicht die oberste Stelle MBb. 8,32,41. 

WV^ i) a) Nom. abalr. ^rH f. Ragat. 3,418. 

3g)MI*<n4) Adj. f. mit heruntergesunkenem Schurxe 
MBb. 2,67,1 9. 

ClMm^TH, 80 zu betooen. 

CflhrT auch unrein Soga. 1,297,12. 

^HT^T^in n. das Besteigen Spaprar. 1,95. 

ü||ej^, ^ERPTcT ^91H 80 T. a. in femer Zukunft 
TAaRARRU. 22,1 2. 30,1 4. 37,1 . 

mnPTK m* Beiw. Yishnii's Visbrob. 1,56. 

db|k[H<=>UAdj. nicht KU beugen, — xu Fall tu brin- 
gen TS. 3,2,t,S. 

lyUcHI^ m. ein vom Wege genommener Erd- 
klon MXn. Grbj. 1,7. 

dUH Adj. nicht zerfallen f — xerstört R. 4, 
in. Theil. 



10,32. 

9Hd4i|UI AdU. stemenlos R. 4^41. 
^H^UIMI AdT. ntoAl in diagonahr BichtungMlx. 
(a. 1,3,2. G^BJ. 2,2. 

^^^ z. 2, iie« MnJdi* 

l«^*liij» 80 acoentuirt Nia. 1,18. 

CI^TTO^ Adj. nicht am Feuer gewärmt yuBum. 
62,5. 

^l^'d^Hlun f' N. pr. .einer HeUre KAUTOKAa. 

Jm^Hehoirl Adj. Etwas (Aco.) nicht cinräu- 
mend Sab. D. 31,12. 



35pTJ2g^ m. ein den Stieren geltendes Opfer 
MUn. Grbj. 2,10. 

35RI^ 1) als Schimpfwort MabatIrak. 43,4. 

4<iin^¥1 Adj. nicht gar xu durchsichtig^ — 
dünn (Streu) TS. 2,6,s,2. 

MlInMIfmtjAdj, nicht hinüberschiessend LXtj. 
8,10,12. 

^llri^tcrlH AdT. nicht allzu beweglich, — rasch 
(ig. 7,18. 

CPRöf^npfjtf Adj. nicht zu bemitleide MauI- 

tIrar. 88,1 3. 

^ 

tll^nTFH Adj. nicht bussfertig Ahurr. zu 

ViSBNUS. 

35R^:nmrT Adj. nicht denkend an (Gen.) MBu. 
12,269,31. 

^^BFH^rT^ Nom. ag. Etwas nicht ausführend. 
Nom. abstr. ^R^ n. Kull. zu M. 10,58. 

^EFFTWH auch das Tiichtsthun. PI. Spr. 7321. 

o 

^BppTHm^ auch das Fehlen einer Untersuchung, 
— Erkundigung MauIyUar. 119,15. 

^•S-ir^^H n,das Nichtnachfolgen KDMAaAS.15,29. 

^tHTOI Adj. unendlich mal grösser u. s. w. 
Nom. abstr. ^rTI ^ MauatIrar. 116,9. 115,16. 

CFRI7TK Adj. keinen andern Vater habend, va- 
terlos (ig. 1,35. 

35FRraT5nf^ Adj. nicht fälschlich redend Va- 

ORARRU. 32,12. 

SEpPO^öTcT Adj. keine andern Götter habend 
MBu. 12,341,34. 

MH'^Ml o(ö|;i Adj. f. früher mit keinem Ändern 
vermählt JXcn. 1,52. 

m^ Cat. Br., richtig ^F{m\ TS. 

4hMqütj^ lies ^qqSBRrJ. 

^«iHt-HH, 80 ZU accentuiren. 

MHIH^IHH n. das Nichthingehen in (Loc.) Yi- 
8BIID8. 25,1 0. 

MHIH^H n« ünkenntniss Prab. 114,14, t. 1: 

lERl^iyiörFT Ad|j. nicht zur Hülfe Hlend Yisaaos. 

5,74. 
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ilHiHMM Adj. nicht gepackt, •- crfasst Sogi. 1, 
128,2. 

MHIHHH m. kein 8elbstgefühl,Demuth, Bescheid 
denheit MBb. 12,270,89. 

SRiH^TtT f. kHne Freude an (Loc.)Yi8Biit's.25,7. 

CRfHöT^ Ad|j. nicht auszudrücken Yaorarrb. 
24,8. 45,6. 

NHIHhI^H Adj. keine selbstsüchtigen Absich- 
ten habend. 

^IHJNtIh AdT. abgewandt Comm. zu KItj. 
Cr. 8,3,32. 

lEFRFöfn^ Adj. sich nicht verbeugend vor, nicht 
huldigend; mit Loc. MBb. 13,93,185. 

MHIMrl^ Ady. früher nicht gespannt (Bogen) 

RaGB. 11,72. 

ÜHsfni f* das Nichtbetteln MBb. 13,60,8. 

5RfR Adj. 1) AY. 7,7,1 fehlerhaft für MHeJH; 
Tgl. RY. 10,65,3. — 2) nicht im Scherz geschehend, 
höhnisch, spöttisch (Lachen) MBb. 8,233,28. 

MH4<^liHH Adj. höhnisch lachend MBb. 5,51,5. 

iER^ 3) unverdient MBb. 8,249,2. 

yHrMpl n. Stärke (ig. 2,90» 

MHcyiiUdH!^U^Adj.mÜ unverhülltem Haupte 

YlSBRDS. 60,23. 

MHc4dH n. Prab. 114,1 4 fehlerhaft far im\|H 
oder *^hIH^H (so ▼. I.). 
l'MHMMH Q* MBb. 3,33,6. 

MH^MidHAdj. nicht 6tf/eyl(SUmme)KAaAKA8,8. 

MHc^pHni^H A4. kHnen Hunger im Munde 
empfindend Apast. (r. 8,11,10. 
l.^H^F5IH n. auch das NichtStehen -~, Sich' 
nichtaufhalten an (Loc.) Yisbrus. 25,11. 

t|<i|of)^ Adj. ohne Fundort, so y. a. nicht nack- 
zuweisen Comm. zu Gfujls. 2,29. 

MHlohU^H n. das Nichthören Balar.38,18. 
2. t4*iuiH Adj. auf keiner überlieferten Lehre 6a- 
ruhend MBb. 12,270,4. 

MHNIlfMH Yagrarrb. 25,22. Nom. abstr. ^f^ 
n. 26,3. 

lERTsftoU Adj. keinen Lebensunterhalt gewähr 
rend, todt (Kapital) B^basp. 

CR!^ Adj. nicht wohlhabend Apa8t. (a. 8,20,1 8. 

^HI(J(, 80 betont AY. 12,2,49. 

lERTFTSr» Nom. abstr. ^rU (> MabItIrak. 31,4. 

tlllrH'iil Adj. dem eigenen Selbst nicht from- 
mend KiR. 3,1 6. 

CRM 1) keine Verwandte habend (von einen 
Yerstorbenen) Yisbrus. 19,5. 

tlllt^PlfcR Adj. oAffi« Anfang und Ende Yi- 
sbrus. 65,1. 
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ÜHlf^MUiiH^ A<M. ohne Anfang^ MtiU§ und 
£nc/« YiSBHDS. 98,13. SocB. 1,18,19. 

MH > i<HmM4rl A4j. daM. MBB. 13,14,194. 

MHIlf^^olH Adj. wo die Gottheit nicht ange^ 
geben itt MIn. G|bj. 2,10. 

t4HI^H^ Adj. tadelloe CiC*2,3S. 
l.^BRT^ m. auch kein Subttitut P. 1,3,29, Scb. 

fRTOrl, Nom. abslr. o^ n. Vibbiü». 20,81. 

g n i M^HH Adj. nicht zutreffend Utj. S,4,S. 

CRT^Stpr Adj. ohne Namen und Geetatt TP. 4, 

1,26. BbaO. P. 1,10,22. 

SRm Adj. keine Staat tweisheit besitzend Spr. 
1680. 
i|HI|l«h Adj. ohne Zwischenräume, dicht (Streu) 

Man. ga. 1,2,6. 

r 

^HKef)^iJlo| Adj. mit unbenetzten Händen und 

Geeicht Visbrds. 68,35. 

c 
ÜHKMI^ Adj. mit unbenetzten Füssen Yisbiiob. 

68,34. 

MHH^MM Ab§o]. ohne zu stützenMxn. Gbbj,2,i . 

mi^t^^ Adj. kein Bittgebet enthaltend TS. 1, 
6,f •,*. Richlig wäre 5RT5rt^. 

MHI<^IM auch unbestechlich Visbbus. 3J4. 

?nFRrnTrlH Adr. ungern Bbao. P. 4,28,10. 

41 Ih^^ m* das Niehtaufbewahren als Vorrath 
Galt. 18,28. 

üPl^ Adj. Etwas nicht wollend Vibbnus. 6,28. 

JblJH^H Adj. grundlos Gtr. 10,2. 

*<HM^HH, «o AV. 

yPl^IrM Adj. nicht als Unregelmässigkeit zu 
erwähnen Mahabb. 7,91, a. I34,a. 

^TFrf^ m. ein Gott BaU. P. 2,2,17. 3,15,2S. 
S,23,8. 

MHIHM 2) a) insbe«. Vishnu. o^^T «• »bäc. 
P. 1,1,4. 

^Mp<iHR(fl Adj. sich nicht sehlisssend (Auge). 

MHM'^U'R Ady. unbeschränkt, frei Katbas. 
104,3i. 

ilHll^UII f. ünbeschränktheit Spr. 7207. 

j^plili^oh Adj. Jmd (Gen.) nicht sehend, — 6e- 
s,uchend Ragat. 6,94. 

MH^4 2)ß) eines Fürsten MBb. 1,186,1 9. f^- 

JblH^jlJH Adj. nicht geschaut QiQ. 1,37. 

MHUlTrl Adj. unentschieden , ungeschlichtet 
129,7. 

^•TT^ ^ AdT. aw^ei'ne sarr« Tfffü^QAK. Cu.59,f 3. 

yf^l ctg auch nicht aufgefordert — , befragt Vi- 
SHNus. 8,4. nicht angewiesen, — ermächtigt 28,30. 

yiH^y m., Instr. ohne in*s Einzelne zu gehen 



MBB. 12,408,83. Nach NIlab. = INHIIII ^ 3 

VfH4^ •• Mn Deutungsmittel Nie. 7,14. 

Mpir4iUrH Adj. Nichts zu voUbringen beab^ 
siehtigend MBb. 12,269,46. 

*lHo|^of>{^ Adj. unverdfossen (Bemühung) IL 
S,15,6. 

t4H«^mit| Adj. wobei an der Reeitation der 
^JAgJ 4.) Verse Nichte fehlt Air. Bb, 9,7,4. 

MPhH^iRh Adj. im Kampf nicht fliehend 
MBb. 7,140,12. 

^^HM^eR Adj. nicht Wttheilend, ^kund thuend 
MBo. 13,43,9. 

qin^lH Adj. nicht erlöscht (ic 15,84. 

Mf^Um'4) Adj. keine Gewissheit gebend, nicht 
entscheidend. Nom. abstr. ^^ n. Z. d. d. m. G. 7, 
310, N. 5. 

^fn'MU'^ Adj. ohne Pfeil und Bogen Taitt. Ab. 
5,1,3. 

«fHC^liRf? Adj, = *<fHM»lfHH (Nachlr. 2) 
Apast. (a. 8,11.15. 

MplRrlKHAdj. Etwas nicht zu Ende bringend, 
auf halbem Wege stehen bleibend Kband. Up. 7,20. 

t4«il«=h^IH Adv. reihenweise^ zugweise. 

^h1[H^IIM^ Adj. mit den Lehren der Staats- 
weisheit nicht vertraut Spr. 1395. 

%4*i)<t'M^IM Adj. nicht von solcher Gesinnungs- 
weise KiR. 2,28. 

^4t^^ Adj. nicht ohne Gürtel, einen G. ha- 
bend KiR. 5,1 1 (^^H^ gedr.). 

SER^rqiT Adr. Nacht für Nacht Kia. 5,14. 

^Hsjl i^mfT Adr. mit c|j^ zum Untergebenen 
machen Kir. 1,1 4. 

y^rllNH Adj. in 35R^° oben. 
2.5RtT^ 1) Adj. (f. JBTT) a) Vagrakhb. 24,2. 

^FTfT^cTrjcJi Adj. wobei es keine Uttararedi 
giebt Apast. ()r. 8,1,8. 

t4«irMrl Adj. nicht ausgereinigt, -^geläutert (^Jfl) 
Man. Cr. 14,2. 5,1. Gauj. 2,2. 

MHrHI«^ m. Mangel an Thatkraft Ria. 2,22. 

IER^WtT auch nicht berührend Latj. 1,9,23. 

MHM^ifrl Adj. unerschöpflich Kad?. 88. 

MHM^^HItT Adj. dass. TS. 5,2,«,2. 

MHMiy' tNacbtr. 1) zu streichen und st. dessen 
zu setzen : 3EFF7l^7l^ Adj. bei dem kein Rest eines 
störenden Moments mehr vorhanden ist, bei dem 
alles Ungehörige verschwunden ist Vagrabeu. 21,1. 
36,1. Vgl. Old. Buddha 432. fgg. 

t4«mftK4nifil A4j. der das AgnjupasthAna 

o 

nicht vollzogen hat Man. (a. 1,6,3. 



CRHcf 3) Sitte, Brauch Laut. iTtf^lS. 
{R^fcpT AdT. ift Jeder Geburt BbIg. P. 48,83 
i|*mifl 8) Da. Bez. zweier best. Farf « M1b.G 
1,11. 2,2. 

qgsjFnfhn A4i. it. m von «Heic«( Ti 

Ba. l,4,ft«,8. JIpast. Cr. 3,21,1. 

yjo(r«(iq Adj. Ton «g^Fef m;n. c». * 

CRcRq KiE. 5,45. 



SSRöRTR AdT. am Ufer Kib. 6,4. 

{R°tH m. ein noch von der Leidenichaft 

o o 

herrschtet Sthavira oder Laie (IlIRea 1,8t i 

SR5QTU n. das Uwrchziehen, Erfüllen» m^ 
o t 

Adj. durchzogen — , erfüUt von (Instr.) (ic. 2, 
^j«IM\!M\flM fehlerhafl für i^WIMtHM^l 
t4*iH^(ll auch das Besuchen Vishiics. 35,6. ! 
MH<((UI n. auch das Erben Yisbnus. 16,1 ( 
SRrSTH n, das Nachfolgen in ^i'ir^M o 
^I-illlfJ^H Adj. «Oll nicht geringerer W 

als (Abi.) Pr. P. Tor 36. 
^israni^eR n* das nicht zum Bimmel Gela 

TS. 2,6,S,3. 
%4«i^, SO zu accentniran. 
35RrT, auch 5RrI. 
^IdHcft^ ni. N. pr. eines Mannes Kautui 



^H«=h^HHI^U Adj. (f. ^ aus vielen Hunt 
lausenden bestehend R. 5,2,1 . 

^R^)^3pS0 Adj. überaus zahlreich, unem 
viel Kir. 5,3I. 

3ER^^^ mehr als eine Auffassung ^kütL 
BXdar. 4,1,2. 

35HCT Adj. unteilbar, der eich nicht belehren l 
MBb. S,26,15. 8,9,75. 10,5,6. Hariy. 11187. 

W^ (I) AdT. nicht so, anders AV. 18,7,4. 

^RTfl^ Adj. nicht auf der Ueberlieferung 
ruhend MBb. 12,270,4. 

35RHr^ n. Wandelbarkeit MBu. 5,43,4 7. = 

r 

?1^ NtLAK. 

3SR>TP7 n. MBb. 5,1 C67 rehleriiafl Air ^^ 
Si-il^r^ n • auch niedriger Wassersta nd Kit^J 
iJ[^\(k\ Adj. nicht leiblich (Sohn) Yisbnus. 22 
?SftT 4) Instr. schliesslich Man. Gruj. 1,22. 
Mrl^lilf^H^VP. 4,1,27. 81. 

' 351^:^ = ?R?:^TT^ TS. l,4,se,i. 

3ETrT!^ Adj. Eiter enthaltend ( Wunde) Sega. 2 

^Rmn i)'^iyMl(rtilHI ^^ «o T. a. 

brennt die Kräuter bis auf den Grund TS. 1,5, 
«471(^1^1 m. ein inneres Gehäuse TS. 3,4,1 
Jblrl^lSM^lM Adj. zwischen den Hörnern bef 

lieh Apast. Qr, 7,6,1. 
?Irn^"5T^ Adj. Luft gebend Apast. fa. 17,8 



Wli^dJin) f* ein b$it. Backstein TS. M,#,s. 
^n^llrl f* das EintrsiSn Comm. zu Apast. (r. 

1. tKtHII? m« «'«M Jnnsrs sines KuhstaUs MXn, 
G^BJ. 2,1 2. 

2. CltfrfT^AdJ.Cf.CIT) imKuhstall bsfindUehUktrti. 
S. 4,2,11. 

r 

^ t4tisi<i m. Sg.di$Bausbe%DohnerLhUT, 170,1 7.30. 

^n^liriH n. <nii«rM I^cAl MabItUak. 40,6. 

OrTri^ f. Zwisehsngegend Mar. 6%bj. 2,5. 

i|t1M*1 0. auch sin vsrsohlosssnsr oder vergra^ 
hensr Schatz PragIpati. 

9H^^ n* ^niitfr« Festigkeit MabIyUab. 49,1. 

44<|HloU AdJ. in einem Schiffe befindlioh Clt. im 
Comm. so Apast. Qä. 5,25,8. 

r 

lEnfnTöQ A4J. ctaHn enf^/fen sein sollend 
Comm. zu Apast. (■• 8,22,1 0. 

€fTp^ ui. innere Spaltung UabItIbae. 54,7. 

r 

titlH^ i) auch nueA innen gekehrt MabItUak. 
79,8. 

r 

tttfcflH m. auch da# Verweilen in (im Comp. 
Torangebend) Cic* 2,20. 

«iri^lH AdT. wäre es auch nur, sogar; mit einer 
Negation nicht einmal YAeaAiKB. 25, 2. 28, 7. 11. 
30,1. 46,1. Saddb. P. (Hdfobr.) 62,0. 

iEF^Irnf^ auch Blindheit MahItIrae. 8,10. 

t4F)^^ m. Speisegeschmack Kadsb. Up. 3,5. 

M''ilH|^kUH{Adj.9ua(<ieMii9NtfYAGRAHB.28,i 6. 

CpQsf 5) ausser, mit Ausnahme von; mit dem 
Casus, den die Construction des Satzes erfordert, 
MIr. Gruj. 1,21. 2,1. 

SFUHTtT^ AdT. auf unrechtmässige Weise BhXo. 

P. 6,1,6G. 

M«^HIIHl(rhl^* Adj. kein Glied zu wenig oder 
gu viel habend AgT. Grbj. 1,23,1. 

ISFUm^x Adj. = ^SFWH^ Kabaha 6,3. 

^FOT^y ^U I MirlHrMinH Adj. Einer den Ändern 
verlassend, ohne dass der Andere aus der Kaste 
gestossen ist, Yisbiids. 5,1 1 8. 

■s_ 

^EF^oPTfrTFn Gen. Inf. Ton i. m trinken mit 

^Fc(cf (aüeu. Br. 10,2. 17,9. 

r . 

^M^firll n. das Zerstückeln MabayIrab. 43,8. 

t4H't)^iM Adj. sündenlos, Nom. abstr. ^?7 n. 
HIbb. P. 39,*22. 

^Hetirl Adj. Andern ein Leid zu fugend MabavI- 
rak. 53,20. 

^MofirM auch Adj. der es verdient, dass ihm ein 
Leid zugefügt wird, ebend. 

<b|H^ Adj. schlammlos, trocken, Nom. abitr.^cTI 
f. KiR. 4,22. 



Qt|q7f D. das Niehtgarwerden, v 

W^IMH Adj. nieht für sieh koehend^ keinen 
eigenen Baushalt habend M. 4,82. MBb. 3,2,53. 

Crrf^fn 1) auch Verehrung QiC 1)17. 
2. tmSI 80 y. a. nieht zugänglich Kumaras. 6,1 7. 

^^MCI^lfMHI Adj. Jmd (Gen.) nieht aus dem Wege 
gehend Visubds. 5,91. 

tims|«^( Adj. den unrechten Pfad erwäfUend 

KiR. 5,50. 

CR^ steht an unrichtiger Stelle. 
CTT^^QH n. auch ungehöriges DerUten oder Ba- 
sorgtsein um Etwas (IlaSea 1,320. 
MM^IIfT f. MabUtIrar. 121,2 fehlerhaft Air 15P7- 

^41«irH Adj. mit Acc. im entfernen verlangend 
M. 11,101. 

4)t|t|q^ Adj. ira«a«Woa Eia. 5,12. 

tl^lMciW (schwach WV^) Adj. nicht getrunken 
habend AV. 6,139,4. 

r 

' ^H(cf)iq, besser Adj. später zu vollbringen, 
«64M(^I^«1 Adj. die spätere Weihe nehmend 

AiT. Br. 1,3,21. 

^H(l|Bh n. Beseitigung der Abwendung (amrb. 

Br. 10,4. 



qq^T^r^ Adj. auch in Ubertr. Bed. nickt abge- 
neigt, mit Loc. LA. 35,1. 
« 
MM(i(iH ni. das Nichtbeiseitegestossenwerden 

Katu. 24.3. 



^TTTTH 2) a) = K o n k a n (ofn^HT) nach Büblbr. 

^4(TOJ Adj. ohne Maximum, nach oben hin 
(der Zahl nacbj unbegrenzt Act. (r. 9,9,1 5. 

Adj. durchaus nicht zu beseitigen 
TS. 4,t,a,i. 




^r 



yH(|ci| rfi Adj. sich nicht umwendend, nicht 
fliehend (im Kampfe). 

^TT^T^fW f. NichtWiederkehr. ^crRw so t. a. 
verstorben Harit. 3138. 

«I^UöRrHHHifl Adj. ungeläulerten Sinnes QU 

LAIVKA 1,330. 

l-^nf^lT^ 3) Nichtannahme, Zurückweisung 
Bbag. P. 4,22,23. ~ 4) bei den Öaina das Sich- 
enthalten von Jeglicher Verblendung in Bezug auf 
alles Unreale Sartad. 32,12. 33,9. 
2. Wi^U«?» (Tgl. Nachtr. 1) A4j. (f. 51) 8) von Nie- 
mand abhängig R. Gorr. 1,35,42. — 4) nieht zu 
umspannen mit (Io8tr.) R. 1,13,25. 

**^R^**^-i ^^^' "«• **^*' richtig urthei- 
Und Spr. 3959. 

SPTlT^rRn. Vnkenntniss, 

MMi(\)M Adj. unbegreiflich. 



351 

t>ml{lf||JMH|^ (Nachtr. 2) auch sUh wicht auf- 
wickelnd, 

Sraf^tmCR; A4j. ksinen Führer habend R. 2,64,4. 
^^l(rHH Ad|j. keinen Seelensehmerx empfindet^ 
R. 2,22,26. 

€P?f|gKq^ A4J. sieh nicht befriedigt fühlend 
Sartad. 90,10. 

*mf(HHI m. ÜnzufHedenheit 8pr. 614. 

^Hl(rMFH Adj. nieht beraubt, non carens; mit 
Instr. Varab. B^b. S. 5,1. 

Sprf^rmflR Adj. Jmd nicht verlassend, 

^Ht(rMlsM Adj. auch nieht im Stieh mu las»en, 

— zu Verstössen; — zu iiberlaeeen Jmd OCrfS). 

t^Mf^lH^Mfrl f. keine FoUftommanAatflYAflBABBB. 
40,11. 

^nrfpra^T Adj. der nieht beleidigt, gekränkt, 
gedemüthigt werden kann von (Gen.). 

^RipiTOtn Adj. nicht viel redend Spr. 4278, T.l. 

Q^fpTT^ Adj. nicht zu lehren, nieht ausdrück- 
lich zu sagen» 

t*MI(Hini Adj. unbegrenzt, unzählig Vacrabrb. 
21,2. 34,2. 

*<Mf((qim n. das mohtgeheimhalten, Verrathen, 
9^nXi[5Tf|^Adj. nicht schonend, daran setzend 
MBb. 5,146,1 5. 

SmjgfH Adj was keine Einbusse erlitten hat. 

^Hl(C€4fn Adj. nicht ganz deutlich zu sehen 
Harit. 961. 

CrnXWT Adj. nicht müde werdend R. 2,64,5. 

^Hl(«5mi n. das Nichterleiden einer Einbusse, 
das Nichtzukurzkommen, 

^^^^^^[^r{ Adj. nicht zu vermeiden, 
2. 5^, zu accentniren. 

^^^^9 80 zu accentuireo. 

tlM^llHrl Adj. nicht umgestürzt, — zu Niehte 
gemacht Kia. 1,41. 

t^ljoiffilt Adj. ohne Erhöhungen, eben R. 4, 
44,106. 

*<^^V^tn Adj. ohne Lakshmaija (RAma'a 
Bruder) BIlar. 115,1. 

MMdIMH n. das Nichtfliehen. 

lERTSra" Adj. (f. m) verunreinigend, unrein (ei- 
gentlich und übertragen). 

%4M|ci«ef) m. ein verstossener Sohn Dbtala. 

j 
t4HHni f* Mangel an Vieh Maitb. S. 2,1,8. 

MMUlrlliMH Ad|j. keine Beue empfindend. 

SßPT^UH nicht gewahr werdendi27,1 (CPT^Qtft). 
81,29 (tiiH^rf)); nicht sehend in der AstroL ao 
T. a. nicht in adspectu stehend von (Acc.) YabIb. 
B^B. 5,1. nicht erwägend, *- prüfend Chr. 211,6. 
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MMUltUI n* auch daf Ftfr6ann«n MabItIrak. 
54,10. 

MMVMHI Adj. (f.^ ohn9EHndsohaft$r Cic.2,1 1 2. 
1* M^H^ zu Btreicheo. 

MMf^^'9 so ZQ acceDtairen. 

t!|H«§^ni. der Krümmer y Bez. eines bei L ITratift- 
M(5c/ämon« Pab, Gqhj. 1,16,24. 

Jbltj l ^d A4j. (f. «TD wnfce/lec*«, rtf<n (iq über- 
trageaer Bed.). Subst. f. eine tugendhafte Frau, 

MMIchicl f* such feindliche Gesinnung, Aufieh- 
niinj^ Kia. 1,27. 

i4t||S|M Adj. ohne Wegekost, — Reisevorrath. 

Jb|t||i|Hc|(iHTCr Adj. xum Verderben — , tur JBTo/le 
führend Vagrakio. 34,18. 

MMI^uHM Adj. %u dessen Ende man nicht ge- 
langen kann, mit dem oder womit man nicht fer- 
tig werden kann, nicht zu überwinden, — voll- 
bringen, 

Mm^iHH I f- keine Vollkommenheit Vagraikkb. 
29,1 . 

^HI^Mtl Adj. auch nicht überwinden könnend 
MBb. 4,21,18. Jmd oder Etwas (Acc.) nicht tu 
widerstehen vermögend 3,167,40. 9,20,9. nicht er- 
warten könnend LA. 20,1 7, t. 1. Id der Bed. nicht 
vermögend mit Infla. oder einem Nom. act. im 
Loc. (Bbao. P. 8,2,80). 

MMUlMUfi? o. Titel einer Grammatik Uggtal. 
zu Unadis. 4,102. 158. Vgl. m^iMuilM* 

^^ 2) h) ^Eff^ ^ dass. Vagrakkb. 25,22. 39,17. 
40,17. 41,10. 42,8. 

1ETFn%S^ Adj. nicht schleimig, — schlüpfrig, 
— schmierig, 

Jb|it(HÜ<n Adj. mit verbundenen Äugen Maitr. 
S. 2,1,6. 

Jb)iMLtldl<( Adj. keine Früchte der Ftcus reli- 
giosa essend und nicht den Sinnenfreuden ergeben 
Bbag. P. 11,11,7. 

^tflij, Instr. nicht ungern, gern, 

M^UU^iiAdj. nicht rechtschaffen, — tugendhaft 
(iC. 1,14. 

MMH M«^ iHH Adj. nicht wiederkehrend(ikfi,\,^k, 

lETR^ Adj. oAffie wiederholtes Sterben VP. 
2,8,96. 

SEPTK^TTT^m na. Nichtver schulden der Person 
Gaut. 12,42. 

SEprr^T^ (Nachtr. 1), an den angeführten Stel- 
len Nom. abstr. ^^ n. 

WT^i 80 z» accentuiren. 

WTl Adj. (f. m) nicht %u befriedigen^ — stillen 
(c1^) BhIg. P. 7,13,23. 

C 



MM^m 1) Adj. (f. ^ am Ende eines Comp, auch 
nicht voll machend, so r. a. daran fehlend B»ag. 

P. 10,13,28. 

c 
^PV^ Adj. nicht zu erfüllen, — befriedigen MBh. 

ÄS 

12,17,4. 

tlMQi^ Adj. nicht zart, grob KatbIb. 101,1 56. 

r 
^H«t)^^ nicht in hohem Grade, nicht ganz 

und gar. 

^W^^Hl f* Äengstlichkeit Apararka. 

9Uc^ll^r7 Adj. unbedeckt, unbelegt (Erdboden) 
Visbml's. 60,3, 

S(7srm?T Adj. nicht zeugend MBa. 12,34,14. 

^vimiiM<i Adj. zu dem man sich nicht hingeso' 
gen fühlt, den man nicht mag Spr. 911. 

^Hlrl'^HI^MI r* Unterlassung der Schmückung 
des Körpers Vibbnus. 25,9. 

^v^lTl^lM Adj. wogegen sich Nichts thun lässt 
MabatIrak. 8,20. 

'SF^rirT^TIrT Adj. Jmd (Acc) nicht wieder zür- 
nend MBh. 3,29,9. 

äfclHirl^^ Adj. Jmd nicht wieder {contra) zu 
schaden suchend, 

^Hinil'^n Adj. zurückgestossen, Verstössen 
von (Instr.) Bbag. P. 4,4,8. 

^WtcRT^, lies m. st. n. 

i^UHMisIrl Adj. nicht geehrt Spr. 2407. 

CS» 

^WTrlHCI Adj. ohne Nebenbuhler, unvergleich' 
lieh MabayIrab. 91,4. 

5rarfr?5frn Adj. f. unverschleiert Laut. 179, 
18. 19. 

CrariTISTSSJTO Adj. (f. g?) an der Spitze nicht 
vertrocknet Apabt. QR' 1»1)9. 7,1,17. 12,5. 

^HITlc^ctil, genauer wobei kein Begiessen statt- 
findet Apast. ^r. 6,6,5. 15,1 8. 

MV|(Hr?/H 3) auf Nichts fussend , si9h auf Nichts 
verlassend Vaobarib. 21,12. 17. 27, 5. 32,5. 6. 

MyJrlHI^ Adj. unheilbar. ^jp\ Adj. Comm. 

zu VlSBNÜS. 

^rarftöfjN Adj. wogegen sich Nichts thun lässt 
MadavIrak. 102,14. 105,15. 

^Virl)^ Adj. nicht zurückblickend JIpast. Qr, 8, 
8,18. 18,10. 

«y<(l^ Adj. nicht freigebig AV. 20,128,8. 

taiV^^lStil Adj. nicht gebend Visbiiub. 5,178. 

t4HH<t4tl9 ^nWtftn onAlIui MBB. 12,1 21 9 feh- 
lerhaft für 5PR^ Hshftf. 

ilVIMim Adj. wo es Nichts zu trinken giebt AT. 
20,128,8. 

SETStIh^ Adj. nicht brünstig (Blephant) MBh. 8, 
46,9. 



HW\n\ Adj. unbegrenzt in »^ und oqraiM. 
iilVIMc^rl Adj. nicht gebend überh. MBa. 12, 
84,12. 

MWcIc^rl Adj. (f. o^) nicht rauschend kqr. 
Grbj. 2,7,7. 

t<viQin (Nachtr. 2) auch nicht zur Geltung — , 
nicht zur Anwendung gekommen Harit. 11157. 

MV^clfri Adj. unthätig Kadsb. Up. 4,8. 

^Vlfli^^ Adj. Nichts vermögend (ic. 1,54. 

^Vllonn Adj. (auch Nachtr. 1) auch ungewöhn- 
lieh, ausserordentlich MabatIrak. 10,21. 34,19. 
56,14. 

^^nTT^H^^T^ Adj. unmündig Apararka zu JIgn. 

MiUMohH Adj. Unliebes thuend MauItIrai.SS.s. 



t. "S 



^C^ Adj. ohne Lebensmittel. 

o 

^Lf)^Q|tl Adj. keinen Lohn bringend, nicht mit 
Folgen verbunden MBb. 3,31,31. 

y^dlchd (Nachtr. 2) Adj. unenthülst Ma». 
Grbj. 2,14. 

^^iHci Adj. schaumlos Visbnob. 62,5. 

^(N^c^i^in^ Adj. nicht bei vielen Indivi- 
duen zutreffend MabayIrab. 112,6. 

tl^tk^ vn* kein Budd ha- Mum Vagrarbb. 
25,7. 

M<Mf^^ Adj. unbeabsichtigt MBa. 3,28,^8. 

J&lis)?y|^« 1) Sg. Name eines SAman Visbhus. 
56,16. 

5PlMc}i(i> so zu accentuiren. 

^^•ir^l m. N. pr. eines Autors Ganar. 

I^otim^^ m. N. pr. eines Mannes Kautckai. 

5WUI«?jlf(H Adj. nicht erbberechtigt Vibbrvs. 
15,32. 

^BRFTTftrpR Adj. weder Frau noch Vater ha» 
bend Brhaspati. 

m 

5Wi|cin Adj. nicht zusammenhaltend, keine 
feste Masse bildend MBb. 12,195,18. 

srfipTTFR auch sich vererbend auf, fallend 
an (im Comp, rorangehend) Vibbrob. 17,4. 

lEnH^n^f so zu accentuiren. 

IBTh^^ yielleicbt Geschlechts- oder Ortsgenosse 
Act. (a. 9,11,1. 

^IH^I^^U n. impers. darauf milchen zu lassen 
Apast. i^n, 9,6,2. 

jypH^ Adj. 1) zum Bimmel gerichtet, dem Lieht 

o 

zustrebend, — 2) himmlisch. 

5ri^Hi^%J«h n- Hartnäckigkeit. ^Sf^ so r. a. 
ohne Sträuben Min. G|bj. 2,1 3. 

ylnlM^-d Adj. röthlich braun Harit. 5533. 

mIHM)h Partie, tou 1. cn mitOfH- Nom. abstr. 
o^ n. das Qetränktsein — , Erfülltsein von (Instr.) 



^ITHtftfl — «rf?^ 



MMm. 1M87,37. 
VIHMV (Loc.) hinterdrein KumUas. 13,28. 
Qt^Sf^ Adj. zerbrechend, 
Of^HM^IlidH Adj. übermUthig, stolz Kir. 2,48. 
9Pm Adj. überall hingehend, so ▼. a. überall 
; fdn Auge habend (als Beiw. yon Fürsten) MBb. 3, 

185,28. 

WH|IMrll f* Schönheit, Anmulh (ic 1,16. das 
Wphigefälligsein für (im Comp, roranj^eheod) Ma- 
■ItUak. 34,2. 

#^ #^ A 

^IHSUItnöRfT Adj. beschuldigend Apast. (a. S, 

OPI^rST an Etwas glauben , Htwas für wahr 
haiten. ^i\h^\r\ VA«aAiKB. 41,7. 

t|iH¥||Q|, SO zu acceoluiren. 

9W^^, ♦Desid. 5riHfi|JimiyM(H P. 8,3, 
64» Scb. 

iri^^FT Adj. lächerlich. 

^^m m. die diesseitige Lage, mit Abi. °u 
diesseits, vor (at. Br. 11,l,e,30. 

CIHlwii^ Loc. im Hause Agr. Gbhj. 2,3,3. 

Q^TTT^ m. Bereich Man. Gfuj. 2,7. Statt 
«W^ bat Par. Grhj. 35MIT^, Act. G^uj. «MIT- 

?Flirn^ Absol. mit Acc. durch — ÄindurcA 
Nia. 7,26. 

. €RITH^ m.(Nacbtr.l), lies ein best, Pa nkAba 
Apast. (Ir. 22,22. fgg. 

SRTTW 2) Apast. 2,20,24. 
*5W^IU.4I, richtig gRcTTfeR. 

JEWTrT^" («0 acceoluirt) AV. 1,17,1. 

MH^^sTH Ad?. nicAl ohne die erforderlichen 
Sprüche Kcmaras. 7,72. 

CRpTTrü f. Titel eines Werkes Garar. ^Sfn^ 
m. ebend. 

?RRTrn f. Unsterblichkeit MBb. 3,31,42. 

5r4TRT5R Adj. kein Fleisch essend Yisbnos. 
19,15. 

^m*ic3| A<U. übermenschlich und nicht von M a- 
DU stammend ()ig. 1,67. 

^mm Adj. unmessbar VAeaAiKa. 34,2. 

^^\^ m, kein Öebrüll Apast. (a. 7,16,6. 

^cn^ (auch Nachtr. 1} als m. keine Bohnen 
Apast. (la. 4,2,5. 3,7. 

*l IM Rh fr Adj. nicht vermengt Bbag. P. 10,33,1 0. 

CR^ 2} von RA hu noch niehi befreit, noch 
verfinstert Visbri-s. 68,3. 

t4H9^<^tTini f* Sparsamkeit Visbrus. 25,5. 

^MI^H Adj. nicht geplündert AV. 1,27,«. 

9RrTHn m. MauatIrak. 21,9. 
lU. Thafl. 



^Hrfh^^n (so zu accentuireo, Nachtr. 1) n. 
Decke des Vnsterblichkeitstrankes (Stcrzlbr) k^r. 
Gauj. 1,24,28. Mak. GfHj. 1,9. 

MMHIMW^UI (Nachtr. 1) o. Unterlage des Vn- 
Sterblichkeitstrankes (STENZLsa) Aqt. Grbj. 1,24,1 3. 
MA?i. Grbj. 1,9. 

^mm^ Adj. dessen Blick unfehlbar ist Bbag. 
P. 1,4,18. 5,13. 

5RTfT^ m. etwa Weber. 

5RTr?öff^3Rr m. etwa Weberknabe. 

M^ Partikel, s. u. ^l^|. 

^Fsf^TTSq n. eine Blume in der Luft, so t. a. 
Unding, Unsinn Kadtukas. 

CF^RnTTT Adj. «einen Lebensunterhalt dem 
Wasser verdankend (Fischer u. s. w.) Visunus. 

9,29. 

CF^^ST m. der Ocean Habit. 8430. 

o 

CFHI^fö^^T f. et'ne Lotusgesichtige, ein schönes 
Weib Kautukas. 

IBIHT AdT. mit >T sauer werden Mit. 1,24,6,8. 

^mWT^tfrTT Adj. ohne Opferschnur Mlic. 
Ca. 11,1. 

'iWTSFTR Adv. den Kräften nicht entsprechend 

(iQ. 2,94. 

CT'H^ D* Sitz, Stätte Karaea 8,8. 

^M«il5T, lies amount of precession, 

^M^H n. die dunkele Monatshälfte. 

Wf^^m^ Adj. nicht um Etwas bittend Kausb. 
üp. 2,1. 

^CrffT Adj. nicht gegangen AV. 10,8,8. 

W^m m. auch Nichtbahn TS. 6,3,f ,6. 

MM^, so zu accenluiren. 1) 3^9^^ Adr. 

iEPTT^TES^ m. Kir. 1,16. 

^M^HlrlAdj. n^cAr kampflustig MIrk. P. 134,59. 

lETT^H Adj. nicht kämpfend Harit. 9831. 

^^^ Adj. ohne Opferpfosten Mla. GfBj. 2,5. 

^BTM li U 1) auch unpassend Visurds. 5,116. 
2. 5RTf=T Adj. auch = MMiHsl Maitr. S. 2,3,8. 

«4MlM5l«^«i Adj. Aetnem Mutterleibe entspros- 
sen MAllAVtRAK. 10,4. 

JbJ^sf^ n. kein Staub Va«raikb. 29,9. 

M^UIIN«t*U'^ ^^i' ^^^^^^^9 »'» ^rtue (M. 
Müller) Vagrabib. 26,12. 15. 16. 

I.^nfftl 1) (Nachtr. 2) Mutter in ^{'|^iu| VP. 5, 

30,24. tmjic^lCftl VP.2 5,96. 

^iPRinff so zu accenluiren. 

m[^ 2) n. MabatIrai. 107,4. 

M^UIInH Adj. ni'cAr liebend und nicht has- 
send, sine ira et studio Visbros. 12,3. 

5r^sT?H=ft Adj. nicAr vom Fürsten und nicht 
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vom Schicksal verursacht Jagn. 2,1 97. 

«I^isici^l Adj. ohne königliche Jnsignien Spr. 
1395. 

^(ilrll^ Adj. die Feinde vertreibend MBb. 3, 
41,88. 

q^Adj. (r.C|T) oAne R8ma BUar. 115,1. Mi- 
uatIrak. 44,21. 

^rft^T^TT'n Adj. dessen Ohren voll — , d. i. be- 
täubt sind von (Inslr.) Pa. P. 119. 

^ ^J Ul, so zu lesen st. ^^U« 

«•(jUlhmlf' Adj. r'dthlich braun TS. S,6,f ft,6. 

5I^Ul4W4 ist Adj. röthliche Blüthen habend. 
*5RnFTsr m. der Planet Saturn Ra^an. 13,199. 

Clrn f. (Tgl. Nachtr. 2} 4) bei den daina Kör- 
per Kalpas. 111. 

^TS mit 3^ Jmd auf den Leib rücken, Jmd be- 
tästigen TS. 1,5,9,6. 

1. 5Br mit PHT Aerau«/a««an, — geben TS. 1,5,9,8. 
*^5nnäR5f m. RUan. 13,122. 

%|ST, so zu accenluiren. 

ye[«ilil5f» Adj. (f. oßlohl) verschwendeHseh 



Katj. 



Cr^»\ 



SfSTRöf^^ n. das Anbieten — , Darbringen sei* 
ner Habe. 

y 81^441 f. der Weg des Nutzens. ^^ JPT fo 
T. a. «etnen Vortheil wahrnehmen. 

Vi^^i{U^ m. Besitz von Geld R. 5,43,6. 

_r__ 
^^C[ mit 7 3) Med. sich Jmd (Acc.) entgegen- 
stellen Kir. 2,21. 

r 

t^SIcrllM? n. das Leichtnehmen einer Sache, 

schnelles Hinweggehen über eine Sache Naisb. 9,8. 

^8JH«5rt oder ^^HJ^rl Adj. mit "^^ etwa 

Schuldverschreibung Comm. zu Kam. Nlns. 9,68. 

r 
^S|(^^ Adj. das Vermögen erbend Visbmds. 15,40. 

CC^tlfSR Adj. auch das Nützliche —, Reiehthü- 
mer begehrend MBb. 3,33,25. 

ii^äfnii Adj. Tielleicbt halb hörend (im Schlafe). 
Vgl. auch Nachtr. 1. 

?9[miöf^ m. halbe Brache, Land das ein Jahr 
brach liegt N&a. 11,26. 

^HIt[I^ n>. eine Art Pfeil MBb. 2,51,85. 

^|H^s=l Adj. halb vollendet RUgat. 5,408. 

r 
^UM^^^H Adj. PI. t^^erz eAnHndeinAa/6 QISkb. 

(a. 13,18,5. 

5F-r^^ Adj. mit oUira = 5RrH^ m. Heini. 

Plegie St ca. 2,380,10. 



r 3 



aEY^cHin f. eine halbe Kuh Maitr. S. 1,11,7. 



r^ 



S^^t^TTn n. der halbe Kopf Apast. Qr. 7,13,8. 
ibtb|<^^ Adj. das halbe Vermögen erbend Vi- 



SBMIS. 18,32. 



32* 



25b 



äBrfqsR - 9?tH?fr 



«ifqSfr Adj. = laiftfcff == «I^H^fpT^ViSHfiü». 

57,1 «. 

r 
1^^ 4) n. Rippenknorpel Visbiius. 06, 76. c|^- 

qqjR 4) gic 2,89. 
1* Cl^dUl auch kein KenriMeichen yAGiARKH.29,1 7. 

^cHdUIHMd f. kein Vollauf von Kennzeichen 
Vagbaiio. 22,3. 5. 40,1 5. 

^ci^<]H Adj. nicht unbedeuiend^ gross^ gewal- 
tig QlQ. 2,58. 

Md^irl^lin »• 9^^ Lehrbuch des Stile Kautu- 

KAS. 17. 

CFTsSflefTf A4j. keine Schande bringend Spr. 
5911. 

Mdrl^lH Adv. in hohem Grade Kumaras. 14, 
16. 15,28. Mit einem Infla. bedeutend besser (ic. 

2,106. 

9^r|Sl|q^ Adj. keine Stelle gefunden habend in 
(Loc), so ▼. a. keinen Eindruck gemacht habend auf 
Raou. 8,90. 

3 



^tiictüni) 80 lu aoceDtairen. 

q^l^ef) Adj. (f. m) frei von ErdkWssen. 

5RTW^ Adj. T. I. für mVS^' 
. ^^I<^ Adj. nicht von Eisen MBb. 1,145,22. 

tilc^Mfinilcien Adj. eine kurze Zeit lang stattfin- 
dend Comm. zu Apast. va> »ilvl* 

Mc^MH^M Adj. elften kleinen Vorrath habend 
R, GoBR. 1,6,7. 

t^c^Hi'i^H Adj. aus einer geringßgigen Ur- 
sache entspringend Soga. 2,443,4. 

^c<'MHi(on( Adj. wenige Dienerschaft habend, 
weniger D. als (Abi.) h. 

^[^^mi^ Ad|. (f. m) wenig ergiebig Man. Grbj. 
2,14. 

ticTHM^Ill Adj. von geringer Einsicht MUb. 3, 
29,3«. 

tie>|ef)^<i n. das Ausbrennen mit Ku^a-Gras 
Bacdb. 1,6,14,1. 

MNRIHMc) Adj. (ae. (Piscb.) 116 falsche Les- 
art für ( r^rlMcJ. 

^c^Ui Adj. (f. m) nicht ungeschwänzt (Ruh). 

t4o|^l<iiM als D. Schnitzel von Fleisch. 
. ^cIHrfi Adv. mit ^ sich verneigen R. 7,23,1,60. 

^«llffl^ Nom. ag. Wäscher in Hi<^|o|^m.(* 

3 r 3 

üqRTsR, SO «u leseo st. ^qHlsil- 
dcfT \)e) als m. so r. a. Vorfahr, 

2. M^^l^iVH 4) lies Sg. statt o. — 5) Erlangung, 

r 
Erreichung Kaosb. Up. 2,8. — Als Adj. (f. Tj Jmd 

Etwas verschaffend ebeod. 

«fcnHui, vgl. m^sTprnT. 



qSI^I^H^rT^ Nom. ag. auf Jmd farzend Vi- 

SBNOS. 5,22. 

^Q|Hi^«hl bedeutet das Sitzen mit unterge- 
schlagenen Beinern ^^ ef)T sich in der Weise 
hinsetzen, 

• 

LtlotHI*^! o. auch Bauplatz Man. Gbbj. 2,11. 

«ö|cftgmf1f( Adj. nicht körperlich geworden 
Vagbaikh. 32,18.19. 

t|ei^H*i n* das Herabfallen Dbatpp. 18,1 6. 
l.^^cTrT, der UdAtta zu tilgen. 

^cHrHc^U n. Mangel an Mutterliebe Su^a. 1, 
372,10. 

^c4lrl|({ldl f* Zwischenweihe Apast. (a. 15,20, 
1. Man. (b. 4,7. 

^|Q|etiiq Adj. unwandelbar, unveränderlich, 

Mmuftxm^ Adj. keine triefenden Augen ha- 
bend Apast. (b. S,10,10. 

^|o|i|i<i o. üebereinstimmung DbcIn. 2,28. 

MIc^HH Adj. (Nachtr. 2), Nom. abstr. ^r{\ (- Kia. 

2,29. 

M{c|[Ml|c|ohH Adr. nicht wie es sich gebührt 
Bbao. 9,23. 16,17. 
^(ciMn Adj. unaufgehalten, unaußaltsamMBa, 

1,1,250. 

^Sc<t|'tiTl Adj. nicht zu Nichte werdend, — 
sterbend Bbag. P. (,1,6. 

«rfirasfjq (I Apast. ga. 1,7,1 ü) und *|f^fclT|iJ[^ 
(Ag?. (b. 2,6,7) Absol. ohne durch Schütteln und 
Blasen zu sondern, 

^n^T^rnH n. dßs ünentsehiedenbleiben Visbrus. 
11,9. 

^ETTöI^tT Adj. auch wo man nicht ausruhen 
kann MBu. 12,329,84. 

^IcJl^t^rM n. kein Männermord Apast. ^b. 5, 
27,1. 

^S(^, so zu accentuiren. 

^^VS^^ Adj. keinen Regen wünschend Apast. 
ga. 7,11,7. 

3.Mcl|M 1) a) Nora, abstr. ^tH (- Comm. zu Jo- 
gas. 1,25. 

2. Mot|Ql«^l| Adj. wofür e$ keinen Ausdruck giebt 
YagbaeiIb. 45,6. 

t|o(4c|(^ffflT f. ünunterbroehenheit, Instr. un- 
unterbrochen Vbsbabb. 79. 

^c4|i^, lies das Wchthellwerden. 

95|o^ 3) kein Complex Yagbaikb. 27,8. 38,8. 

M^TIrM n. Vemaehlässigung der Gelübde Vi- 
sbrus. 48,22. 

r 
^kl?D^rf<t)l Adj. f. einen schwachen Mann ha- 

bend VisuRus. 5,18. 



2. wFT» so zu accentuiren. 

3BRIT f. das Essen in JfTRl^. 

M^IK^N Adj. nicAf auf einem Zweige g 
sen Apast. \k, 7,1,17. 

t4RlRl((l^ ro. die Sonne Kib. 5,31. 

^fUliMd (Conj.) Adj. der sich nicht a 
mern mag AV. 20,134,6. 

«Rft^HT^ Adj. (f.qT) 1) Sg. aus 800 
stehend R. 5,38,28. — 2) PI. 80000 R. 5,1 

%4^|C4H (^-Jt so zu betonen. 

^RfFK^cT Adj. ohne Geschwülste, — Gesi 

o 

SucB. 2,312,13. 
v[W[, so zu accentuiren. 
5P5ft^^ f. = MHi4l (Nachtr. 1) Mait» 

11,10. 



^püpm Adj. Thronen in den Augen f 
MBB. 8,94,24. 

^lytim Adj. (f. m) vielleicht feblerhs 
ct|^ Einschiebung nach RV. 5,87 (Vers 
Man. Grbj. 2,13. 

2. ^^M^, Anderes Termuthet R. Piscbel i 
d. m. G. 35,71 1. fgg. Das Wort ist aber nie 
den Stein, sondern auf VAju zu beziehen. 
^IT^TSR Adj. mit dem Bosse — oder de 
sen voran Man. (r. 1,5,4. 

*1*|c4p^'i Adj. mit Reiterei versehen M 
164,2. 

t4^HHi so zu accentuiren. 

SEPSTTtTT^^ Adj. als Bez. eines Uoma 
(r. 20,12. 21. 

^lirH^ ro. PI» ein best, mythisches Vo 
P. 118. 

^RTHtT n. eine in Bezug auf ein Pferd i 
sprochene Unwahrheit M. 8,98. 

?lOT[ftfr?H^ Adj. PI. 88000 JUn. 3,1 
2.510 mit 5rfU 1) werfen auf, in. 5&T i 
Feuer Man. Cr. 1,3,4. 7,1. — Mit 35F^flj hi 
werfen auf, in Man. ^r. 1,1,2. — Mit ^iF 
zurückwerfen Apast. (r. 3,10,4. 

35rn (Nachtr 1) gi«. 1,69. 

^^M^tl Adj. nicht zügelnd, — in der C 
habend MBii. 12,91,42. 

t4^i?f) Adj. keine Liebe empfindend I 
11264. ▼. 1. STHH^. 

t^Hc^rH(Hrf» so zu accentuiren. 

t4HM\1H A4j. unverständlich MauUIrak 

MHHi^ri Adj. wofür man nicht die get 
Sorge getragen hat MBb. 12,130,4. 

^Hbllc^l^riH Adv. unmittelbar BbXg. P. 

^HH?T) auch nicht mit dem Herzen an 



hängend Habit. 3,4,40. ^^AdT. unverbunden^ be- 
tcndera MXn. (*• ^il^^* 3,2. Gbhj. 2,2. 
^^^«lirlVIHINrl Adj. unbeschränkt mächtig 

ViGKAKKU. 24,9. 

lEYH^Fnm I«oc. ntcAf in der iSähe von (Gen.) Man. 
Gbbj. 2,5. 



/ » f 



MH^M t) Compar. ^rl^ Vagraiku. 3I,20. 

Ü^URtn Io»tr. oAne Kampf UkBiy, 1940. 

iS^s^TtT Adj. nicA< hängend an (Loc.) MBii. 12, 
248,19 (DI. It2,a). 

3E|^(7 m. keine Anhäufung Vagrakiij. 14,20. 

^Htll 3) kein Bewutstiein Vagrakku. 23,10. 30, 
31. 3t, 1. 43,17. 

CIHT?^ Adj. kein Betcuatiein habend {^t^en) 
Vagraiku. 20,18. 
I.^ETHW ■"• ^^^^ lebendes Wesen Vagrakku. 32,1 1. 

%IH1QtT Adj. keine aus süsser und saurer Milch 
gemischte Spende darbringend Katj. ()r. 4,2,36. 

^H*'UH Adj. nicht susammengeucorfen Apast. 
(r. 9,10,12. 

t^HIHU^, lio8 entfernter verwandt als ein Sa- 
pintja. Auch VisuNts. 22,i6. 

.^R^^n^HH. liei Adv. 

MHH<t!l'^rT Adj. mit keinem MahATrata-Fay« 
versehen Apast. (r. 23,2. 

^W^}^r^ Adj. unverbunden Taitt. Ar. i,12,3. 

^HTcITq^ Adj. ohne Siikamedha >Jaitr. S. i, 
10,10. 

^RIT^^ m. kein Zeuge, als Zeuge nicht zuläs- 
sig Jagn. 2,71. VisuNts. 8,1. 5. 

^HTT^nW »n- kein Weltherrscher ^ — Kaiser 
ApAsr. (r. 20,1. 

^Rrl^F? Adj. mit schwarzen Knieen \p\st.Ch. 
5,10,10. 

5nTF[T?f Adj. (f. 5) schwarzäugig Vishsls. 99,6. 

^rftmi^ f. Schwertklinge Varah. Brh. S. 50,6. 

^^r{T Adj. schwer zu passiren Kir. 5,1 S. 

Cf^rT^, anders erklärt Ton F. Kligb in Kuuü's 
Z. 25,311. fg. 

^^^ Adj. (f. m) schwer zu hüten Kir. 2,39. 

^^^?^ m. ein Feind der Asura, ein Gott 

QlQ, 2.35. 

SJRH^ Adj. nicht hohl Äpasv. (r. 7,12,5. 

J^n^FürT auch das Fliessen von Blut. o^TTrT 
wenn Blut geflossen ist JIg.n. 3,293. 

3^1 Voc. zu ^m Nora. Maitr. S. 1,1,2. 2,4,8. 
Kacsh. Up. 2,4. 11. Act. Gruj. 1,14,7. 

Mt-ofi*'^ ni. keine Ansammlung Vagrakku. 24,1 6. 

^FrTrl, auch 5FrpT. 

^^IMplNd f* Waffenkunde MahatIrak. 21,11. 



M^SII^ Adj. ungeduldig KatbXs. 36,55. 

€|ff8I^' 1) Nom. abstr. o^ n. Su^r. 1,117,16.17. 

^FSri^/so accentnirt TS. 7,1,«, i. 2. 

ibf^llcf^ A4j. ohne Sehnen, — Bänder, 

3E(FT^^HRT Adj. r. Jungfrau seiend Mis. Gruj. 
1,7. 

1*^R, zu ^IFh vgl« R- PiscHRL in Z. d. d. ro. G. 
35,716. 

^^HHU» lio« = tlHJHA^ '^^^ tff^*9er nicht ge- 
denkend. 

^^ 1) MauavIrab. 106,4.21. 

lETFcTF? n. kein Higenthumsrecht^ keine freie 
Verfügung Dbtala. 

M«^5l^Adj. nur an sich denkend Kumaras. 1 5,5 1 . 

^^, vgl. AV. 20,131,9. 

i!i1 |^of)^ef) in. Schlangenhaut Stapnak. 2,1 o. 

t|i«5ri n. auch eine Art zu fechten Hariv. 3, 
124,19. 5nrf^ v.l. 

yi^HjjN no. die Sonne Pr. P. 21. 

^|cf), 80 ZU accentuiren. 

^TTcficJl^cfi Adj. nicht allein bleibend (von Be- 
gierden, die andere im Gefolge hahon) (Il^Ska 
l,äu. 

^IcftRcJtT Adj. ein wenig erzürnt auf (Loc.) 
fiii, 2, 99. 

^t^hiUMMrl^ Nom. ag. schmähend, schimpfend 

ViSUNtS. 5,23. 

€(|^HU| 2)o) Schmähung Visdnus. 54,U. 

MI*S1UiC5lH 1 ni. Patron. Arguna's Kir. 1,2*. 

^Ff^ auch ein best, Agni (IaKku. Gruj. 5,2. 

9^TSm 2} (Nachtr. 1) MBu. 15,25,16. 

jgfltSOrir?^, lies ^ St. 5. 

^mrlöf) 3) Ton einer Krankheit Vishris. 96,28. 
Nach dem Comm. so ▼. a. Q(|f|iL|ril^<t)I^M!. 

^llfUöl^lk Adj. Apast. ^r. 22,9. 

mn\^^ Adj. = MlD-* MAN. Gruj. 2,10. 

^^CTT f. Anschlag, Anprall fig. 1, 10. 

4b4i^jc4, so zu accentuiren. 

*IMH^H» lies Adr. 

44I^IM Bez. einer Speise, mit der Gai na- Aske- 
ten im letzten Stadium ihre Fasten brechen, (t- 
LiifKA 1,34 r>. 

MNIMc>h|UI n. Lehrthätigkeit P. 1,3,36. 

1Bn^^?c^ Adj, den Lehrer, verehrend Taitt. üp. 

1,11,2. 

JEn^moi^ MauatIrak. 40,15. 

^NIMl Adr. mit SJJJ zum Lehrer machen P. 
1,3,36, Seh. 

Mlt.^l^cf)auch schützend, vertheidigend Visaiiis. 
86,8. 
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^n^rri^ f. in ^rar^o. 

3^T?rR Adj. bis an die Kniee Svap.oiak. 1,61. 

MlRli^l^H auch Kopf", d. i. Ende^, Ziel der 

Rennbahn Comm. zu TS. 1,1024,3 t. u. 

t4l^i|(^ m. PI. auch Bez. einer Kategorie von 
* 
Sprüchen Apast. (r. 4,5,7. 

^lsqt4«H24ti Adj. das Opfersehmalt zum Bogen 
habend Ait. Br. 1,25,2. 

^Is^fSJIH) Ml». Ca. 1,2,5. 6. 3,2. 4. 7,1. 4. 8,2. 
2,2,1. 4,4. Gruj. 2,2. 

^^R^ 1) MauatIrab. 82,11. 

5nit r. = 5nfi i) kAR{>AK.36,3. 

^T^^ 2) 6) BuAYAPR. 1,265,24. 

^iTi^clH Adj. des Samens beraubt TS. 7,l,f,2. 

3EnrH3rimMi|«cJ^ m. Leibwache R. 5,47,27. 

MlrHMIi siH» so zu accentuiren. 

MirHHH nach NIlak. auch so v. a. CTTcHHI^-M 
= ^EllrHHHHI MBu. 5,36,4. 

^TTrR^^^ m* Heimat KatiiXs. 18,393. 

^ll<^rM^5(M n. das Zeigen der Sonne (eine best. 
Cereinonie im 4ten Monat nach der Geburt) Maüt. 
Gruj. 1,19. Visuhus. 27,1 0. 

^T^oPTH^Adr. bis zum Götterweg HARiy.6806. 

5rf?5F 6) = ymiu'jcu Gast giLASKA 2,1. 3. 

^ CS. 

Cll^tf^ll n. ein altes, früher erbautes Thor Vi- 
SHNl'S. 3,53. 

MliMrH Adj. f. zu empfangen wünschend Comm. 

zu TBr. 1,58,8. 

f , 

^HtPT auch kein Dazwischen MauatIrak. 52,2o. 

mMTÜ» so zu accentuiren. 

^IH^'^'OT = Varnagar (nach Büblbr). 

^IHTT^T Acc. Infln. zu ?PT mit m RV. 4,8,3. 

iErPTcT ^)o) = das nörd/i'cAeKAthiaTAi| (nach 
Biiui.KR). 

Cn^lTH Ruch bis zum Nabel Visuncs. 12,8. 

I^^n^ Adj. Maitr. S. 2,9,9. ▼. I. für ^IH^H- 

^Hrf^U auch hinzuführen zu (Acc.) Pankad. 43. 

'EITrrTTFT^ Adj. in Ztoischenräumen wiederkeh^ 
rend (Begierden) (Ilanka 1,31 i. 

^]^, so zu accentuiren. 

^m mit 3ER Desid. einstimmen, T^J^TJi SfTüf^- 
PT^IF^tfc^Iriq (impers.) VP. 4,2,1 1. - Mit ^^^ 
Etwas ganz in sich aufnehmen, sich ganz zu eigen 



machen VAeRAKKH.28,14. 30,17. — Mit ^ 4) mit 



oder ohne tllrHM*^ seinem Leben ein Ende ma^ 
chen Apast. 1,25,2. 7. 
2.J5n^Tn n. Para«. 4,8. 

^IMIefifSI, so zu lesen st. STFÜ^. 

W^Tmöf) m. Bez. bestimmter Dämonen Ma:<i. 
Grhj. 2,12. 



S66 

i-^lnl^ (auch Nacbtr.1 u.2) etwa Versuch Comm. 
zu Jogas. 1,17. 
t4IIH^NMtM n. ein beti, PrAtardoha Apast. 

^R. OyV)33. 

tllH^^I r. SQ slreicheo, da Mrbku. 47,9.10 
MlH^°t) Adj. [aus ungebrannten Ziegeln beste' 
hend) aozuDehmen fsU 

♦€TO5|U?fj oder ♦°c||fC5R m. Spondias mangi- 
fera Ragar. U,172. 

*IIMfimrH^ Adj. mit langen Federn besetzt 
(Pfeil) KatiiXs. 74,284. 

MIMH 2) f. ^ ein eisernes Gefdss Visurus. 43,38. 

^IMIHt 60 10 accenlairen. 

4Ims[ Adj. sich verbindend, 

^n^THR Adj. Waffen tragend; m. Krieger. 

mO^ m. ein best, Uoroa Apast. Qr. 8,7,17. 

CTfrrST^iq m. PI. Bez. bestimmter Spenden Mam. 
Orbj. 1,17. 

MI^ÜN, o^% i)Jmd hoch erfreuen YkQtLkuiu. 
35,1. fgg. Gegensatz |cf^TJ]tJ. — 2) erlangen, er- 
reichen Laut. 562,5. 6. 

?5n71^, lies Aufstieg und ygl. Z. d. d. m. G. 
35,717. 

CHrrTlf Adj. dessen Opfer gestört worden ist 
Maitr. S. 2,4,1. 

^1(C3ej, so zu accentuiren. 

r 
m^ 2} a) n, YisuNus. 54,18. 

^\^ 3) f. ^ «ine nach der Arsha-I^Atf t^erAet- 
rathete Frau Visumus. 24,31. 

MMHH Absol. haltend, stützend KItu. 22,8. 

^l^*5lH m* Patron. N. pr. eines Lehrers Cit. 
im Comm. zu Apast. (r. 7,10,2. 

gisTH^'lM Adj. = JEnsreecr d tbr. 3,7,4,6. 

MNlf^lU^ Ad?, bis zum Meere Kir. 1,23. 

tllio|o/4^ Adj. mit dem oberen Ende (über das 
Schmalz) herausragend Apast. (1r. 6,29,21. 8,2,10. 

^nfcIH, tuHM^n *•«»» Vorschein gekommen 
BuAti. P. 2,7,36. 

ill^lIrlHI (Nachtr. 2) auch Verletzung (Ilanea 
1,337. 

C^TS^nirrT f* Gebet MahatIrak. 90,6. 

m^\\A Adj. s= MlRl4 betagt Maitr. S. 2,9,4. 

CrrSRf^ Adj: mH einem Pferdefuss in Berüh- 
rung gekommen Comm. zu Apast. ^r. 5,22,1 o. 

qra^fijöR, f. ^ MX«. Gruj. 1,28. 

iEITR^ auch Hantel; s. Ixithh-^' weiter unten. 



^T^rTTR AbL Infio. zu ^^mit ^ Ait. Br. 7,2,6. 
q|<^o|HlMH^ Ad?, aus dem Aha?anlja-FtfMtfr 

A ^ Ä 

Apast. (Ir. 3,9,3. 

'iri^T n. eine Art zu fechten Hari?. 15979. 
5r%?T. I. 

^1^4^) ao zu accentuiren. 
3. ^ mit TTtT 6) annehmen^ so ?. a. lernen von (Abi.) 
Apast. 2,29,15. 

^^lH<c^1 Adj. dem Wunsche entsprechend Qiq, 
1,49. 

^ i'^U^hrt (sie) Adj. von preisenswerther Kraft 
Apast. (r. 4,5,5. 

^Ernf^offH^ a. Abschnitzel von Brennholz Mitt, 

yR. 1,3,5. 

;^«x{|cj(l^l f. etn« Lotusäugige Kaurap. (A.) 60. 

^•:SohlY^ Adj. lieblich wie der Mond Kautukas. 

^^o(^ f. eine Mondantlitiige kAURAP.(A.)72. 

;p^in Adj. mondfarbig Hari?. 2,63,96. 

5*^5lM, so zu accentuiren. 

^•^l^ilMlm n. das Herabsinken von I n d r a's Ban- 
ner VisuNUs. 30,6. 

^^?:cnfiR Adj.deml nd ra opArrndMlM.gR.i,l,l . 

l^i:^m Hari?. 6884 feblerhaR für ^^Jc^n. 

{^^4\ \\^ f. Indra'a Schlinge Pia. Gfuj. 3,7,3. 

^, ^Jrö Vagraekh. 22,9. 13. 17. 23,2. 

^^nd Maitr. S. 2,9,8. Kap. S. 27,5 wohl lehler- 
haa für ^f^. 

^^T'T, so zu lesen sL ^^FT. 

^iX^^n? ni* ^n Erdkloss von salzhaltigem 
Boden Man. Grhj. 1,7. ^ 

4.^ 2) Hari?. 2,72,52 nach NIlak. 

^H^Adj. kräftig. 

^TO^ n. Sg. Pfeil und Bogen Taitt. Ar. 5,1,2. 

^q^^GpT n. Sg. dass. Air. Br. 7,19,2. 



^IHH'^^ in. ein flacher Sitz, 
^IHM6 m. Aschendüte, d. i. Asche in ein Blatt 
gewickelt TBr. 1,3,9,6. 

lEnFTHCR 1) a) VisuNus. 71,7 1 . Nach dem Comm. 



^ 3 



^^^V^^rl Adj. Pfeil und Bogen führend Taitt. 
Ar. 5,1,3. 

^^HSf^ER Kocher R. Gorr. 2,31,28. 

^qqirT m. Pfeilschussweite MBu. 4,53,10. 

|t1«;^tTI Adj. etnen Pfeil in der Uand haltend. 

WS^^ Adj. aus Opfern gebildet VP. 4,1,12. 
♦^^tf AbsoL = ^ P. 7,1,4 8, Seh. 

^ 2) f. |f^T Hinblick. Mfrl^nRl+l 80 
?. a. allzugrosse Spitzfindigkeit Garar. 7,4 30. 

^^TT^F^ Adj. in solcher Lage sich befindend 
Vrsuabb. 55,6,25. 

^5T,^Mi7iHitn = fosRnn maitr. s. 2,10,6. 

^Ci||of)T auch so ?. a. Pfeil, °HrT ^awi von Pfei- 
len erfüllt R. 2,96,46. 



3i^rarra%SFT f. Rede und Gegenrede MahI- 

o 

?Irak. 59,1 1. 

3d<^^l m* Du- ein Stier und eine Geltkuh TS. 
2,1,4,4. 

r 

*3T^5J5T zu streichen. 

f- 

>Si^t)H1 Adj. von gewaltiger That MBh. 8,82, 

4. 83,32. 

3l|i|htr und ^^ Adj. stinkend Visairus. 66,5. 
71,11. 79,5. 

3UMI^ Adj gewaltig klingend MBu. 8,82,12. 

3XT^^ Adj. heftig zürnend Kumaras. 4,2 i. 

31^377 Adj. grausig aussehend MBu. 8,90,4 6. 

39?FT als A4j. ^on gewaltigem Muthe MB«. 
8,89,2. 



3XTönT Adj. von gewaltiger Schnelligkeit MBh. 
9,17,9. 

3T^rioKll(1 Adj. thuend was sich schickt. Nom. 
abstr. of^ f. Pa. P.-?or 136. 

31R?R auch AocA. otN)(IHin: vom hohen 

Sitz Kir. 2,57. Mit ef)^ erheben 4 0. 

^ 

0:a'|N( Adj. hochthorig Kir. 5,85. 

>i5i|iH f. das Aufsteigen MauWIrak. 127,1. 

o3-^l^ A(lj. laut zu recitiren (anku. (r. 1,1 ,26. 

3^[^ 80 zu betonen, 

:fE5^ 1) TS. i,6,f,2. 

3o=^ mit fsiH in f^^^q. 

3?SUR^ Adj. von Nachlese lebend MBu. 3, 

260,21. 

3f^n7i °^TTfT sehnsüchtig machen ^i«. 1,59. 
3föfr^^ n. = 3fSR^ 2) a) MARA?tRAi. 34,16. 
3r^5rpT^J5f , 80 zu accentuiren. 
3f5fn5rCI, °Crfrr ou* der Scheide «leAcn Vbt. (ü.) 

'S 

78,15. 



3r^ m. auch eine Art Dehnung (des Yocals) 
Comm. zu Tämoja-Br. 5,7,4. 11,5,1 9. 

3fr^q^Fr Adj. mit ^ n. das Beich der nörd- 
lichen Panlcftla (mit einer gesuchten Nebenbe- 
deutung) Bhao. P. 4,25,51. 

^n*^4=ti Adj. nordöstlich Hbmadri 1,801,15. 

3Tl(oil^HTl Adj. eine ütlara?edi habend 

A _ 

Comm. zu Apast. ^a* 8,1,8. 

>iri(m nach NIlak. zu MBu. 1,194,10 = sHf. 
3Ti^lM|f^l|U Adj. wir dem Kopf nach Norden 

oder Westen Visbrcs. 70,2. 

r r 

3fnfm^^W m. Nordwest Mi«, ^r. 8,2,5. 

3ff^ltrqcfnT, lies Nordost, Auch Man. {r. 1,3, 
2. 6,2,5. Gruj. 2,2. 

3rf^[ttllfui f. die linke Hinterbacke Katj. Cr. 
17,9,16. 

Srff Tff^HlSJ (^H^?) Adj. wo immer Einer über 
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Andern ist MabItIiai. 8i,l0. 
3f1IHrl AdJ. tceit aufgesperrt {Mund) Klo. (1 872) 

^rMtJI^ Adj. mit auftpries senden SehÖsslingen 
ISamdae. 53,1. 

3TF^9?T^ Adj. wobei es drunter und drüber 
§§ht (Kampf} MBB. 7,25,21. Harit. 13554. 

34 ^^i^^ m^eine best. KQSt9iHngVisunvtA6,\ ^, 

37ofjTFT n. ein Messinggefdss mit Wasser Man. 
^1. 4,7. Grhj. 1,8. 2,7. 11. 

3<<4>V4M^mii^H Adj. (f. m) mit einer Nei- 
§ung nach Norden versehen MBu. 1,131,9. 

3^37 3) f. ^ Schöpfgefäss Man. C»« *7*»2. 

3f^iyHIH Adj. meerumgrentt Ragh. 9,10. 

3^FI^^ in ^^5[Ta5R. 

3?T^t4HW Adj. hochherzig Kia. 3,1 0. 

3T|^ an der angeführten Stelle ein hinauegezo' 
^ener Ton, 

3<liHH.i Nom. ag. = 3^rtfN 1) fig. 1,88. 

3^T^pnt Adr. mit 5jq[ als Beispiel wählen 
Comm. zu Gana». 7,480. 

^i^fllUTR n. das Anlegen des Feuers nach Son- 
nenaufgang Comm. zu Apast. (a. o,13,2. 

^/ItÜHMT?' Adj. mit den Füssen nach Norden 

AVAtT. ^B. 7,16,5. 

•3iH n. als Erklärung too ^^<i| 1) Comm. zu 
Afast. (b. 5,16,8. 

3^||MHT Nora. ag. mit Thätliehkeiten drohend 
YisHfics. 5,60. 

3S^fT5Bf Adj. ausfindig xu machen, xu ergrün' 

den Vagsaikh. 23,1 5. 

f 

3^4 Adj. hochmüthig MabWIrab. 94,5. 

3T^ m. PI. = ^tl^ (Nachtr. 2) 1) Man. ^r. 
i,1,2. Vielleicht fehlerhaft. 

3SH 1) Adj. 8. u. 1. ^ mit 37. - 2) n. das 
Tosen (des Meeres) MBh. 1,185,15. 

-iäl^M Adj. mit einer Streu darauf Maitr. S. 
2,2,3. 

3444 ^^J' hervorsprudelnd MarItIrak. 13,4. 

3'^H«^IM m. die nach dem Erheben des Feuers 
stattfindende Spende Apast. (r. 7,6,5. 8,6,1. 

^^dH auch = 3^iq 2) Strang in ^l^^jj^N. 

3T^^T9 ni. Frage (nach M. Müllkr) Sukbat. 4,8. 

3^R7Trr? Ad V. in der Nähe des Geliebten K iRiS,l 9. 
*^'A^i^ m. eine Antilopenart RieAN. 19,47. 

^MlliMH Adr. am Dorfe Kir. 4,19. 

3l|T|^oh in. Spion (IlaKka 2,185. 

3^l5rTnlrIJ Nom. ag. lebend von (Gen.) Ma- 
DBAT. zu M. 

3^n^^) ^^ Bestandtheil der Ausrüstung eines 
III. Tbsil. 



Gaina-lfd'ncA« (3 Kleider, 1 Napf, 1 Besen und 1 
Mundfllter) (Ilania 1,367. 

3^^^ AdT. bei den Kühen Kia. 4,1 8. 

3nnTpF Adj. (f. of^^) Bez. eines best. Stils 
((tXr\) Kavjapb. 9,3. 

3MH«4-y ID. Verpflichtung, Eid MABAylRAS. 
92,21. 

3^R^ 4) an die Seite Stellung Va^raibb. 35, 
10. 42,7. 

s3M«ii?|^TJT Adj. harmonisch oder sympathisch 
(Rede) H. 66. 

3771^ n. das Tränken M In. ^r. 9,4,2. Gruj. 2,9. 

>dMHli(i 1) auch FA>ckruf, Lockung, 

3?^ 2) b) n. Apast. (r. 7,9,8. CIt. im Comm. 
zu 7,10,2. 

>54i(rf*i, f* I fallein richtig) Comm. zu Apast. 
(r. 2,2,4. 

3^T7^TrF5n^R»q; Adj. = oHI«tl°hlH TBr. 
3,9,f«,i. 

3Tr^^T37°lf7 •"• ®*^* ^''* hinten angefügter 
Refrain Säj. zu Ait. Br. S,2,17. 

3Ml^^lilMHH Adj. später an der Spende An- 
theil habend Comm. zu Apast. (!b* 7,20,9. 

3TnfF4^, so zu accentuiren. 

3^7Ff^RT f* «iffie neben der Lakshml genannte 
Gottheit MXn. Grbj. 2,13. 

«s A 

°3^^^ n. das Aufstreuen. TOT? ° Apast. Qk. 
6,29,17. 




n.=3^^^CAT.BR. in derKAara-Rec. 
TTmnf 2) a) Anstand. ^F2T Adj. auf dem A, ste- 
hend (Jager] ()ig. 2,80. 

A 

3'-|SMQ«h Adj. trocken, verdorrt Comm. zu Apast. 
Cr. 5,27,11. 

3^7WHt lies m. das Blasen^ Luftxug, 

3^Hi%^4 Adj. Mm abzusehliessen zusammen'^ 
fassend (iLAikKA 1,314. 

3^TniFT, ^^f^ Ungemach bereiten (IlIRia 1, 

865. 369. 

3TO5R 2) si'^^sfnl. 
1.3^Ttf) so zu accentuireD. 

3^TTmH m. Niedergeschlagenheit f Melaneholie 
Lot. de la b. 1. 99,5 (Hdschr.). 

^^IIHfili^l Adj. einer der verehrt hat, Vereh- 
rer Text zu Lot. de la b. I. 136. 

>iMlf^rl 2) Feuersbrunst Gaot. 16,84. 

3^T7T7 Adj. später Comm. zu Apast. (r. 5,7,1. 

■N. A 

>dm«^*i n,das l?tfntfr£0nComm.zuApAST.(R.«,4,l. 
3H^F^ Adj. mit geschorenem Haupthaar MIn. 
Grhj. 1,22. 
3H'l=hlfdoh Adj. zu beiden Zeiten stattfindend 



Comm. zu Apast. Qr. 5,24,8. 

3^f?:^ auch in beiden Monatshälften (Mo- 
nat) Man. Grbj. 2,18. 

3>rTrT;nT5RI Adj. (f. «TT) mit Wagschalen auf 
beiden Seiten Visbrus. 10,3. 

3H^firyi^ Adj. auf beiden Seiten Schneiden 
habend Bbag. P. 5,26,1 5. 

3HmNi^ Adj. auf beiden Seiten Arme habef\d 

A 

Cit. im Comm. zu Apast. (r. f,5,4. 

2. 3^m7 Adj. fiitl breiter Sehneide Bbag. P. 2,7,22. 

3^m7 ">• ^^^9 K>"* 3>S9' 
>3Q|T^«5 Adj. aus der Erde gewachsen t««- 1,7. 
3SIH Adj. (f. CTT) erglänxend, strahlend Kan^kK. 
2,7. 

3^PYTR m. die Sonne Kir. 3,82. 

3^r^^H m. die Sonne Kautukas. 
*vii 151^1 ID. ein Andropogon Raoan. 8,120. 

v3i5^öfT Adj. f. mit der man sich vorher ehelieh 
verbunden hat (Xe. 79,15. 110,17. 

3f = 3^ 1) im Loc. 3J^ BoAG. P. 7,8,29. 

3rKT%S^ Adj. ein xerbrochenes Bein habend 
Kai'Sb. Up. 3,3. 

3J7TFTTH m» Böin» Vishnu's Visbrus. 98, 17. 

Oi^n(e4 o. Nom. abstr. von Oidtl Comm. zo 

A r^ m 

Apast. (Ir. 5,11,6. 

r 

>AysQicü«i n. das Emporflammen fig. 1,2. 

r 

3iyHl*l<5( Adj. nach oben treibend, xum Bre- 
chen reizend Su^r. 1,14i,l4. 

3iiiWR=T? n. in CRtVHRqfT oben. 

3jyr^ Adj. oben, d. i. am Stamm verdorrt 
(Zweige) Visbnus. 61,8. 

1.35 ™*^ f^lfoi 3) JHo^b sie Ende geführt Hbm. 
Par. 8,133. 

HnHlHIHli^HM Adj. (f. 3[) aus Rk, Jagua, 
SA man m. s. w. gebildet VP. 4,1,6. 

^fTXFR D. das Beischlafen in der richtigen Zeit 

o 

A 

Comm. zu Apast. (r. 5,25,11. 

fiqc|T5r, lies o. St. Adj. 

TZrT^Rm f. Ende einer Jahresxeit Apast. Cr. 
7,28,7. 

9^, so zu accentuiren. 

sR^R^ST Adj. durch Erdwärme gar geworden 
Apast. (r. 5,25,6. 

oon^fH Adj. einhändig Visuiius. 62,5. 

^ohoh^m^ Adj. einhändig und einfüssig Vi- 
sbnus. 5,48. 77. 

r 
2. ^°hef)IMf Nom. abstr. ^^ d. Ragb. 10,41. 

^onictjM Adj. ein und dasselbe Geschäft habend 
MabavIrab. 71,1. 

^Qhrir-I Adj. (f. ?JTj in einem Zuge stattfindend 

33 
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Corom. za Apast. (!». 5,22, e. 6,30,13. 

D=h/lRfH Adj. als einzelner die Weihen neh- 
mend KItj. (r. 7,5,12. 

^öfj^fiH 1) Nora, abstr. of^R^ o. Comm. zu 
Apast. (!n. «,9,2. 

bofi^c^ Adj. Da. nur einen Leib habend Hakit. 
3439. 

^of)^l<i^H.AdJ. in der dunklen Stelle MBh. 1, 
3,6u. 

oet)&l^ Adj. (f. m) nur einen Zugang habend 
MBh. 13,93,77. 

Veh^ni^Hrtf^li^ll Adj. eisend nach einem 
Zwischenraum von einem^ von zwei oder drei Ta- 
gen VisaiiDfl. 95,6. 

Dofttj»! Kausb. Up. 2,3 nach dem Comm. m. (!) 
das höchste Gut, 

l^^rf^ Adj. (f. Sri) einförmig VaaXh. Bbh. S. 
54,90. 

öohHHIlUl Adj. Du. von einerlei Maass, gleich 
gross Hariv. 4949 = 5738. 

^[ohfHW 1) Adj. PI. auf dasselbe hinauslaufend 
MBii. 12,349,2. — 2) m. N. pr. eines göttlichen 
Wesens Lalit. 49,7. 

Ü^FHm Adj. einariig^ nur einen Gegenstand 

betreffend H. 255. 
r 
OohHoIR Adj. aus einem Absätze oder Gliede 

bestehend BIBa. 4,65,3. 

^)«hM5iJ*, f. m. 

Oofjmcft m. gemeinsames Kochen, ^efpf c|^ti: 
eine gemeinschaftliche Küche habend» 

y°fl^lirlHI auch fiMr auf eine Art fliegend MBu. 
8,41,38. 

0cf)H5| auch Adj. einen einzigen Sohn habend. 
Nom. abslr. o^ f. und '^^ n. MBu. 3,127,12. 

nof)l|^^ m. eine Art Trommel MBb.5,3350.t.I. 
^JSRqScf^ (Nachtr. 2). 

^e^^RTtn Adj. Du. von gleicher Autorität Ha- 
RiY. 3439. 

Töf^Cf Adj. nur eine Aufforderung ergehen las- 
send AiT. Br. 6,14,3. 

Doft^i^ m. ein Held ersten Ranges MBu. 3,27,28. 

^öB^^ Adj. einen Wunsch gewährend Man. 

G^BJ. 2,13. 

bc^dl^ Adj. nur in einer Form sich mani- 
fesiirend Yishnus. 1,61. 

üöf)$1^Adj.(f.l5T) nur eine Muschel als Schmuck 
tragend Hariy. 11164. 

^e>hi(IUJIHWmH Adj. Du. dasselbe Betty den- 
selben Sitz und dieselbe Speise habend Habit. 3438. 

7ef)lJfM auch einästig Kau^. 90. 




^eftßlci Adj. aus einem einzigen Felsen beste- 
hend R. 2,94,22. 

^j^ehiMd (Nachlr. 2), f. m Apast. Cr. 7,8,3. 17,6. 

^°hSM^' als Adj. einhörnig Visbnos. 98,78. Als 
m. auch Berg MBb. 4,65,3. 

v^fi^in^^ m. ein einfacher (kein zweifacher) 
Hotar Taitt. Ar. 3,7,1. 

Ü4ii«*)irl Adj. PI. von gleichem Aussehen Pr. 
P. 104. 

"^ ^ %^ m. Bein. K u b e r a's R. 7,1 3,30. 

^öfjJfpT5f Adj. nur von einem Fürsten beherrscht 
Pr. P. 111. Vgl. ^JSRH^. 

^'^{((üh^^ Xdi.eilf Dächer Aalend TS. 6,2,i «,6. 

(J^chl^S^I^II Adj. eilfThore habend Kathop. 5,1. 

^f^\m*i\H\c\m. EinmüthigkeitiaABky\nKLtii,i k. 

oefil&iq Adj. mit nur einem heiligen Ahnen. 
V(m[ Man. (r. 11,8,6. Müllrr, SL. 386. 

^ohlö4)l{lidH Adj. SNr E k « s h t a k A die Weihe 
nehmend Latj. 4,8,2 t. 

^°hHM^|!U^! Ad?, in 49 Theile R. Gorr. 1, 
48,1. 

^cfilc<^«fi n. ein einzelner Feuerbrand Maitr. 
S. 1,10,20. TBr. 1,6,i«,1. Apast. (Ir. 8,17,8. 

^rl'tilH Adj. dieses Ursprungs Bbao. 7,6. 

^^ ^RlrT erfüllt — , voll von (Instr.) MauatI- 
RAI. 122,«. 

^cT^ff^nn Adj. diese Kennzeichen habend MBb. 
12,80,15. 

ü^^n^ Adj. so redend MabayIrai. 81,7. 

acf^Hcf) Adj. diese Reihenfolge habend Comm. 
zu Apast. ^r. 7,5,5. 

^oi'^cld Adj. diese Gottheit habend (Iaivku. Qr, 
6,10,13. 

■S-N 

J^^i ^o|H^I gerade so (an Schluss eines Ab- 
schnittes) Man. Grbj. 1,23. 

^chH^sU n.Vebereinstimmung MABATiBAK.21,17. 
y«hofj^Ü Comm. zu Apast. Cr. 7,27,16. 

"^[^Töd Adj. =^5t4i). 

^TöTtT angeblich = ^^WFT und dieses = ^J 
Grbjas. 2,10. 

1^^ Man. Grbj. 2,U. 

Ut{l\\uJt n. das diese Bedeutung Haben Comm. 
zu GoBB. 3,2,55. 

^T^ m. Patrou. Skanda's Kumaras. 11,u. 
*5n^^?HTflr5frT f. der Genuss von Mus Kac zu 
P. 3,3,111. 

%^:^cif^, so zu accentuiren. 

^MH auch N. pr. eines Tlrtha Viibnus. 85, 
52. H\^%\ ▼. I. 

^i^l('^^l(l( n. der grobe, mit dem Tode ver- 



gehende Körper (ülaüka 1,296. 

Srr^lSfrf^» «o zu accentuiren. 

^?:^ (Nachtr. 2) 3) Adj. (f. ^) von Uddh 
kommend Qig. 2,ii8. 

^iFk^ 2) nach Ragan. 14,16 in einer G 
{Brunnenschacht) durchsickerndes, dort sich $ 
melndes Wasser, 

^\MiJ n. Schlaflosigkeit Db^In. 1,117. 

^^OflR Adj. in Verbindung mit q?f 
Sohn des Aupamanja^a Bal'ob. im Comm 
Apast. Qr. 5,23,4. 

^IMcJI«^ 2} in Verbindung mit ^Ul R. 2,61 

Sm^Mf so zu accentuiren. 

IIISTR Adj. an den Lippen befindlich Kai 
(A.) 72. 

^IH^ n* N. pr. eines T.trtha Visbnub. St 

V. I. ^R. 

^Rcra m. Bein. Krsbna's Cic. 1,I6. 
«. -s 's' 

1) auch = cfj^fftf TS. 1,7,»,2. 




SR^TTTTöfpin f- Patron, der Revatl Ci«. 2, 
o 

^^^ 2) 6) Syapnar. 2,21. 

SR^J-'STrT Adj. = 5Ji#FRrr Maitr. S. 1,11, 

^iS"!!! 1) auch =^^fW5I Hochzeitsschnur 
bätIrak. 38,5. 

^3TII^^ I) m. Bräutigam, junger them 
MabayIrai. 36,14. — 2) f. lEIT Braut, junge i 
fr an ebend. 68,5. 

efitT5!C|Tf? m. Seitenblick MBb. 2,67,(2. 

^^.«^HIIM'I Adj. harte Reden führend MBu 
40,13. 

♦^j^rlT, fgl. ^Z^ weiter unten. 
♦SFS^I^TJ (nicht GJM^-I^) Raoan. 7,1 52. 

^^ 

4jU6'l«hsl Adj. auf einem dornigen Gewächs 
wachsen (Blume) Visbnus. 66,7. 8. 79,5. 6. 

HjfHJilH KüMARAi. 15,4. 

öf)^T[T^ m. N. pr. eines RAgarshi Sw. zu I 
4,16,10. 

otldllölr?^ fn. ein schlechter Herrscher Kau 

VAS. 8. 

öfRcR^n^öR m. R. Gobr. 2,90,1 4 Tielleicht f 
lerhaft über oy|c|cH Goldwäscher. 

°FRcfpfpT^ ID. N. pr. eines Wesens im Gefo 
(lira'sCit. im (KDr.u. li-^tf-i. 

cF*iSfjCJf(Sf n. Goldttadt, N.pr. einer mythisck 
Stadt. 

<=hHyyyR Adj. PI. die Jüngsten voran M 
Grbj. 2,7. 

♦oh-UI^J^in Absol. beim Anblick eines Madcht 
P. 3,4,29, Seh. 

cFOllv^Wrüf Nom. ag. (Mari. P. 31,28) o 



^^^J^^A^j.{JkQnA,223) eine Jungfrau schändend. 

öfjtnST^FTT^F? n. ein best. Spruch Apast. Ch. 
4,14,5. Comm. zu 7,23,2. 

ohm^«=h 1) als Bez. der neunten unbekannten 
Grösse Colbbr. Alg. 288. 

«RImHUHJ; Adj. bräunlieh grau KathU. 65,1 62. 

cfiHUi«^ m. oder n. = 3) 6) iiiusr. ^r. 5,1-5,1. 

ef|4>«4^et)|^ef) m. Verfertiger von wollenen Tü- 
chern R. ed. Bomb. 2,83,1 1. 

effr^^mcföR rii. Wäscher wollener Tucher R. 
2,83,13. 

1.^ mit ^TJT in tRpTJTeTiljq. — Mil ^rf^ 
(jnetrisch st. f^^), ^öTirT ^' impers. gesündigt Ma- 
bXtIrak. 80,11. 

^^Ff^^FT, '^^^ M^« «»w Gerippe von — aussehen 
Kardak. 70,10. 

^ül^ftcim, auch ^SJi in. 

^\( Ir^TcT (onomalop. mit ^TFT) M*'«. Obbj. 1,1 «, 

^ypTJTR ni. rfat Auftragen mystischer Zeichen 
auf die Hand Biiag. P. 6,8,6. 

5fi7qü5fe m. = M^fdMZ fs. oben) R. 5,61,5. 

W(^ f. die hohle Hand Spr. 546. 3153. 5713. 

^fT^Tf^CJ^ n. die Spur eines Fingernagels, eine 
Verletzung mit einem F, 

öfljm II. auch Strahlen- und Fingerspitze fi?. 

1,5«. 

^rj^^T n™. Du. die beiden Erhöhungen auf 
der Stirn des Llephanlen, die in der Brunstzeit 
stark anschwellen, ^tflS n. das Stirnbein beim 
Elephanten Spr. 3603. 

^^^, so zu accontoiren. 

Sfnrt^ 2) a) ORH?? Man. fR. 2,2,6. . 
*^^*S^ ^" streichen, da es Raga^. 8,122 eine 
Zahlbozeichnung ist. 

SffofFcTcfiT (wohl so zu betonen) f. von unbe- 
kannter Ued. AV. 20,136,8. 

=fi=fil|c|i m. Tielleicht eine P/7aw2cAV. 20,1 32,3. 

^tn^ Adj. 6/.f an die Ohren reichend Apast. 
(r. 5,14,8. 



öfimi*ic4|^ ih. N. pr. eines Mannes .^IBii. 12, 
245,18. 
^^^f l(N n. das Amt einer Dienerin Svap^iai. 

1,71. 



«fjJTcTR Adv. von Seiten der Handlung Apast. 

C». 3,n,2. 



f 

1. ^\^ mit ^^ (auch Nachtr. 2) 4) fortschaffen aus 
(Abi.) Apast. 2,4,23. 

cf»r1^5<l 11. der Mond Kacrap. (A.) 17. 

^rf«^ 1) a) personificirt Mim. Grhj. 2,M. 

SR5T^ö|fJTiT^ Adj. streitsüchtig Kautckas. 

^ci<^IVIM 3) auch N.pr. eines Fürsten Kaitueas. 

^HW^rllf^HM Adj. aui Minuten, Stunden u. 
s. tr. bestehend VP. 4,1,26. 

^ki^rR^ m. N. pr. eines Fürsten Kaltuias. 

cfi^ql Adv, mit ^ beschmutzt — , verunreinigt 
werden i^iq, 1,55. 

5fjcrtT mit Hq 4) H^H bestimmt für (im Comp, 
vorangehend) Apast. 1,10,16. 

TF^2)r) Kleidungsstück {bei den daina- Mön, 
eben) ()1lanka 1,366. 

^K^JItn^^ Adj. (f. ^) glückbringend Kir. 3,9. 

^c^SnS^ oder öRc'F^T^öfj Adj. als Erklärung 
von JTTT^ CIlaSka 2,170. 

cf»ci^, so SU accentuiren. 

clJcQrn» *<> 2u accentuiren. 

^jH niit HH, H^ö^T??rT ausser hinausgejagt 
nach Mkd. auch = OTT^rf und ^Elfilc+ifl. 

^|ei^, so zu accentuiren. 

c|ihl4 (?) Maitr. S. 2,I,<. 

S^TtJI^H n. Vorhang Kairap. (A.) 51. 

öRlUil^ i) MahavIrae. 43,6. 

=f?TfrT(HUi^ m. Waldfrosch MadavIrae. 79,22. 

^Itllofi^ni n. das Schönmachen DhWip. 32,97. 

^TF^F^U n. der Zustand eines Rumpfes Mabä- 
yIras. 83,9. 

cfIRTFT 1) c) Vishnu's Visiists. 98,1 1. 

^THölI '-'^i so 2u accentuiren. 

r ^ 
c^Rc^^ Adj. nach Wunsch reynene/ MaiiatIrab. 

137,1. 

^RTn^TsHT f. ein bei der cfjjuif^ gesprochener 
Spruch Comm. zu TS. 1,1062,1. 

'-^l*-m^ f. eine zur Erlangung eines bestimmten 
Wunsches unternommene Opferhandlung Comm. 
zu TS. 1,1062,2; vgl. 2,374. 

cHrmm^lf^cJ n. Sg. Körper, Kopf und Hals Bhaq. 
6,13. 

syrmrfH Adv. der That nach fic. 2,36. 

SRI^HniüßTfiH Adj. Hariv. 4211 nach XI- 

LAE. = HRMHHIUM^j»Sild. 



ef»H^IMI(^o|tT Adj. Trafen su Erben habend, so 
T. a. in Folge vergangener Thaten wieder ähnliche 
Thaten begehend MBii. 13,1,73. 

efiHiV Adj. schlecht handelnd JAfiN. 1,224. 

cf)i|l||f4oh n. eine sündhafte That Spr. 1665. 



ö^ltiM^ auclv so V. a. dem Tode verfallen MBh. 

7,112,71. 

^^ 

oM^m^Hlcf) auch das Kommen der Zeit^ wo 

sich Etwas erfüllt. Am Ende eines adj. Comp. 

Nom. abstr. ^(5" n. 

ohIHMMPmJR m. = «^HMHHI MBu. 3,277,3o. 






259 

^T?Töp^^ Adj. an die Zeit gebunden^ von der 
Zeit abhängig MBu. 3,35,2. 
l-efiiicrlon 2) c) eines Wesens im Gefolge Skan- 
da's MBB. 9,45,43. C^lftlöR v. I. 

ö^rf^m, ^T%mf^ m.Bein. Krsh^a's Ph.P.58. 

7T^m m. PI. eine best. Schule Ind. St. 3,273. 

mj^ mit f^ Caas. (Nachtr. 2) auch Comm. xu 
Katj. Cr. 2,4,17. 

«tJl^JHc^'tl n. Kleinmuthy Verzweiflung MabIvI- 
RAB. 83,12. 

fsfricj^l^ Adj. (f. 5n) von welchem Umfange? 
MBu. 2,6,16. 

I «ti^^fi Adj. welchefi Grund habend? MauavIrab. 
103,19. 

7*efn^7 = eine Handvoll Grbjas. 1,4 3. 

Toh^c^l Adj. (f. m) aus welchem Stoffe beste- 
hend? MBu. 2,6,16. 

1 ehll^-^ Adj. (f. CIT) wodurch veranlasst? 
worauf beruhend? 

f%rrTC?rT Adj. (f. lEIT) von welcher Länge? MBh. 
2,6,16. 

rqfr^|c45| Adj. wodurch Läuterung erhaltend? 
TS. 6,4,»,3. 

leRrMf Adj. bunt. 

=fJTFnt^OT, io zu accentuiren. 

r 

^^R^^^^ m. N. pr. eines Mannes Kactieas. 
o 

öfJrJtHTI^T f. Busentuch. 

Wi^l^ Adv. mit cf)T zu einem Elephanten — , 
so V. a. zu einem hoch angesehenen Mann machen 
Heh. Par. 1,230. 

^^cjtj ni. N. pr. eines Theiles des Danilaka- 
Waldes MahavIhae. 79,20. 

cfifi^ 2) 6) * Seemuschel Rag an. 13,122. 

^J^SRT^XJ^ m. Hausgesinde, Familie Panbat. 
165,19. 

^ mil PT 8. f^jp. 

JRTOigr?, lies 5n^fnfÄc|Tf^. 
°ohr(<;^Mni f' Neugier, Verlangen nach Kandae. 
74,3. 

cti«iM m. schlechte Aufführung Kautueas. 21. 

c^«iMl Adj. mit bösen [zornigen) Augen Kautc- 

EAS. 1. 

l.ef)T7roit3?Caus.0rre9en,6tf(»<r^en(Koprschmerz) 

MahavIrab. 36,1. 

cfii^i(in Adj. der schlecht (seine Rolle) gelernt 

hat Spr. 6284. 

^ 

°hHiriHI*l( m. N. pr. eines Mannet Kautueas. 

^IRT^T^ r. N. pr. einet Sees oder einer Oert- 

lichkeit Visbnus. 85,25. 

f. wovon der Kronprinz den Niess- 
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brauch hat^ Apanage de» Kronprinzen MahItUäk. 
55,9. 

«VF^TT^Fn^ Adj. Korn in Krügen habend 
M. 4,7. 

c7)Uf)l||ch| Adj. im Topf gekocht Afh»T, (a. 8,6,6. 

m^ Adj. tchleehtfarbig Ragaüi. 13,190. 

SfrKTWr^^f so zu accenluiren. 

cü^tll^Q^, lies 1 ) ♦ n. — Als ♦Adj. das Geschlecht 
beschützend y — aufrechterhaltend , — fortpflan- 
zend H. an. 3,55. Med. k. 109. 

ohS^NH^I n* ^uga- Halme als Beinigungsmit- 

o 

tel Katj. (b. 7.3,1. 
e|)!^Hrl( n- Schlimmes, Unheil Buag. P. 3,30,32. 
cinpifTSFAV. 20,131,9. 

^[^ft^fTSJ 1) Nora, absir. OflT f. Vishnus. 37,32. 
Gt)^i|^ Adj. (r. m) den Aussatz am Halse ha- 

ö 

r 

6tfnd Kaurap. (A.) 25. 

ohWHHi|( n. = 53^T Kardak. 3,2. 

cfiH^felT^^ Adj. eine volle Kornkammer ha- 

bend Bl. 4,7. 

^^ 

öRJo^Jöy^nTR" ni. ein betrügerischer Geschäfts- 
mann YlSBKUS. 54,1 5. 

ohiWIMfM^I^^ Adj. mit falschen Würfeln oder 
Betrug spielend Jaon. 2,202. 

of)^dSHlU7 Adj. schwer zu bewerkstelligen Ma- 
batIrak. 54,9. 

«hUI^'^HclHl und oqisftm f. PI. Bei. der Verse 
RY. 4,4,1. fgg. Apast. (Ir. 19,18. Comm. za 7,13,4. 

ohHMI) Adj. geschärft^ scharf MBu. 7,87,4. 

chrlHIMofl Adj. benannt Harit. 3436. 

efiff^rf^nn D. künstliches Salz Visbnus. 28,11. 
79,18. 

obnia|HlGf^=^» l'ös ^^1 untergeschlagenen Bei- 
nen sitzend, 

cfii^lMrll f. yerschlagenheit MahavIrak. 108,3. 

^)t7, so za accentuiren. 

f. 

^ofTCT Adj. hinundher zerrend ^ peinigend in ^- 
q^i^ (g. oben). 
ofl^^Ult SO za accentuiren. 



«r)^°V)^l Adj. schwarzhaarig Comm. zu Apast. 

Ca. 5,1«1* 

ef)%t^^| Adj. mir schwarzen Fransen LItj. 8,6, 
18. Katj. (Ir. 22,4,13. 

<=>h^^f<^ auch Eisen Visbrcs. 54,19. 
♦efi^l^ ein best, Knollengewächs Ragan. 7,77. 

e|iM|Qf)|| m. Ackerbauer Vet. (U.) 202 zu 60,1 6. 

ohHiQ« so zu accentuiren. 

oftlH^hH^ tf^ntf Lotusblüthe zum Spielen Kad- 
RAP. (A.) 83. 

ehlcÜ^ttH Adj. sein Spiel treibend mit (Instr.) 



Pa. P. 7. 

öFnH^F^°Fr n. hustbecher Pa. P. 6. 

ohid'^cHd n. Lustteich Naish. 1,1 17. 

ofiJ^I^FT n. das Scheeren des Haupthaares Man. 
Gruj. 1,21. 

^TCsft 1) Nom. abslr. ogf n. Pr. P. vor 140. 

'^mCTWT5Trm^RrFT Adj. (f. h der - (nicht 
genau zu bestimmen) ste Vagrakkh. 35,9. 

°hlWIHdH Adj. (f. ^) der 4000,000000 ste 
ebend. 

%Tfenrff?^RrRAdj.(f.^) deriOOOOOO.OOOOOO 
ste ebend. 

c|rR?7 Adj. zum Zorn geneigt MahatIrab. 54,1 2. 

ofTO^FTT^ Adj. zornerzeugt Kia. 2,37. 

ofil^mMgl^ Adj. Jmds Schatz aussaugend , ~ 
ausgesogen habend Ragat. 5,422. 6,211. 

=t)iiin^KU n. Hülsenfrucht Comm. zu Apast. 

^R. %,«,0i 0,n. 

^TTsT 2) ist hier (lies 78,3) auch Adj., da Vi\^ 
zu ergänzen ist. 
^ohTrT5F^«?»^M n.und^irjohHölH n. Titel zweier 
Lustspiele. 

'olfn^SrcriUicfifT Adj. zu den Raurara und 
PAn4ava in Beziehung stehend Pr. P. 138. 

'5f\R mit WrS zusammen hinausschreiten Apast, 
tR. 7,21,6. — Mit qlr? Z. 2, lies 3) st. 2). — 4) 
°5f5T?I ferner — , von nun an abstehend von (im 
Comp. Torangebeod) VAaRAKKu. 19,8. 

^Hl^l f- eine in der natürlichen Ordnung Ver- 
heirathete (eine ältere Schwester Tor der jünge- 
ren) KXtj. 

ÖKMIQIÖK bedeutet Waare; Tgl. Vbt. (U.) 118,2. 
*5hllH°fi Adj. den KramapAtha kennend oder 
studirend gana ZoFSUTT in der KXg. 

khMUlH^ wohl n. Titel eines Werkes Garar. 

SRUTöRm^ n. das im Scherz angenommene 
Wesen eines Affen MauatIrak. 125,11. 

5tiiilMf(t^ m. Spielzeug. 

5fr5T mit qff, o^^^ öffentlich angeboten (Speise) 
Apast. 1,18,17. 

Sfrnr mit ^ tönen Hrh. Par. 6,50. 

^ffnrmrT ui. das Fliessen von 17/m/ Varau.Rrb. 
S. 95,4 8. 

STT^PTmöR^ m. Bein. ParacorAma's Maha- 
yIrar. 24,19. 

^^^ 3) Etwas ertragen y dulden (mit unpersön- 
lichem Subject) Vaoraikb. 42,7. 

^fCTT^ m. KiR. 2.37. 

^MM?^ Adj. tfi Noth gerathen, untergegangen 
(Fürst) RiR. 2,11. 



^MMkrh f' Untergang Kir. 2,9. 
2.5T5?T mil ^, ydc^ü (!) V*GRARRu. 19,9. 

kiiriicin Ciq. 13,4. 

i'JllrlM^g^rf m. Fürst, König, 

T^nr^FT m. ein schnell vollbrachtes Opfer, bei 
dem Mancherlei weggelassen wird, Cit. im Comm. 
zu GOBB. 1,3,1. 

!7lll(*f ro. auch *Kalkspath Ragafi. 13,134. 

5T?!^T^HT f. eine kleinere Ader oder Gefäss des 
Körpers Visbnus. 96,8 4. 

5TSr*^ä4^ ""• "" ^•*'' *'*•'»«'' Becher für die 
ViQTe DevAs Maitr. S. 2,11,5. 

^UTRTST m. Fürst, König Kautukas. 24. 

^I 3) a) MabatIrak. 116,2. 

I^T^ 1) ungenau In der Bed. eines Nom. abstr. 
SucR. 1,360,12. 2,43,15. 

IsK^- Adj. böse Toxi zu Lot. de la b. I. 162. 
Vgl. *5F5^T. 

I5|7CI, oCTTtT «•«»• Bettstelle machen Cig. 2,77. 

«51 -S, 



I^I^TTTJT^H Adj. mit einem Schwerte und einem 
Patti(?a bewaffnet MBu. 13,14,154. 

läT^IHrT m. Säbelhieb KatbXs. 27,50. 

I^^Sni^ n. von einem Schwerte triefendes Blut 
Vikramamkak. 5,33. 

IinU^TtlT m. auch Bein. Vishnu's Vishucs. 

98,73. 

^fT^, so zu accentuiren. 

^r^^3) 0) * der Kern der Cocosnuss Ragan. 1 1 ,52. 

1^ s. crin^. 

CS 

^. 

i»51^ 1) ein drei Jahre brach liegendes Feld 
NXr. 11.26. 

ISUJ niit RITT Caus. ermahnen Apabt. 2, S9, 7 
(wohl "CQf: zu lelen). 

JTJR^ff^H Adj. splitternackt. 

il^HilH Adj. (ein Gaina-Möoch) der nicht 
im Verbände mit Andern lebt (iLAiiEA. 

JT^^-^IIIHH Adj. (ein daina-Mönch) der im 

Verbände mit Andern lebt ^IlXnka 1,867. 

r 

n^IrPTFT Adj. dass. ebend. 
ihlMMltrH n. = ilsIHMifd*! 1). 

r 

JJW^ Adj. der siebente Qrut. 13. 

J|«i^=M f. = ^tm JP^ft^! ^\M\: Ä?inT 



sT^TOPTT: (Il^rka 2,8. 3. 



i|UHIMlT4°hl f. Bechenbuch, 

JIUllMd n\. MabatIrai. 106,7. 

r 
^\r(^^ Adj. ^r?Mcr betreten MBb. 3,^6,30. 

3T^^ auch wohlriechender Stoff, Wohlgerüehe, 
°m^Rn f. Harit. 8394. ^qT^TO f. 2,89,1 J. 

JF^IRT^T^TcIrT Adj. mit wohlriechenden GuiT' 
landen versehen Man. Grbj. 2,G. 
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TJ^m^öf) n. ufohlriechendes WasserMkK.i^ti,iiyZ. 
3FT mit ^5P=3^ 1)^9^=0?!?? aufgegangen (Soone) 
Yacrabib. 32,17. 

JT^^Hy^.so zu accentuiren. 

r 
7Tf^ Adj. verdienend in eine Grube geworfen su 

werden (anku. Br. 10)2. 

r 
71H auch die Eatamenien Viihnus. 27,1. 

THH^HT n. das Herausdrängen des Kindes 
aus dem Mutterleibe Su^R. 2,91,19. 

XW^Moh' m. ein junger Mann MabItIeak. 6,1 0. 

JTHcii^^Hi f. = jPT^f^ Mah. Grbj. 2,18. 
l.T[^ mit TöTRH hervorbrechen Pa. P. 108. 

1\^^ (?) m. AV. 6,83,3. 

3TcJ, f. JTöft Rede fig. 2,68. 

JTT^l^ >"• ««>» best, göttliches Wesen Maitb. 
S. 2,9,1. 

XITSf und o^rT Adj. umfänglich^ gross (Edelsteio) 

o 

RX«A!«. 13,161. 1G6. 171. 183. 194.149. 

IIN^fjMR^ Adj. (f. ornWt) ^nter GAjatrI- 
Versen kommend Apast. v«« *»'»2» 

r 

Tjm^"^ oder ^^T^ Bez. etner nicht sanctionir- 
/en iir( des Selbstmordes (beiden öaina) (IlISka 

1,369. 

7n^^ Adj. vom Bos Gavaeus (Fleisch) Visbnus. 
80,9. 

trrf^^ 2) 6) auch eines Wesens im Gefolge 
Qiya's. 

firfinii^^l f« Gebirgsbach Kad. 251,19. 

Nli^^lMf so zu accentuiren. 

Tirf^ Ad?, mit cf|T zu einem Berge anhäufen 
Ubm. Fab. 12,4. 

Jtcf)T7 m. das Gesumme der Bienen Z. d. d. m. 

G. 32,735. 

JT3^ n. Stapnab. 2,32. 

TMcTH 3) von Seiten der lautliehen Eigenschaft 
P. 1,1,50, Sch. 

1. JjflM'i n, verwahrtes Geld Pameat. ed. Bomb. 
2,39,2. 

2. J]HM*i Adj. der sein Geld verwahrt ebend. 2, 
37,21. 

Tf^cn^ m. Donnerstag Hbmadbi 1,66,7. 

3[^^^ f. eine Krankheit der Schamtheile Vi- 
RAB. Beb. S. 5,86. 

Tf^FTöU^ m. Besorgung des Hauses^ Baushalt 
Katuas. 57,29. 

9|<^mcl m. der Einsturz eines Hauses KatbIs. 
28,14 9. 

J|<^f(^ 2) Nom. abstr. ^cTT f. HabatIbab. 62,1 8. 
TT^tcfl^^ Adj. nach allen B4mm€lsgegenden 
entflohen Qi^. 1,64. 

in. Theil. 



*^i(efl|l»y RXoAN. 11,94. 

tITiTT Adj. SM einem GueMeeht gehörig; m. 
Blutsverwandter Vit. (U.) 39,89. Nom. abitr. 
^f^lW n. Bbbanii. 

TTTT^T^T^ m. Kuhmist Visbios. 48,1 6. 

3TTHRtT Adj. einen Beschützer habend Kaitsb. 
ÜP. 2,1. 
*5tTH^HH^ 2) Kalkspath RIgam. 13,136. 

TTTw m* ^T STI?** geschraubter Ausdruck für 
Wassergefäss, Kübel AV. 11,1,13. 
*J||^M^M(M und ♦°MdyH Absol. so dass (nur) 
der Eindruck einer Rinderklaue (mit Wasser) ge- 
füllt wird P. 3,4,32, Sch. Bbatt. 14,20. 

i\\UA (Nacbtr. 2) zu streichen. 

itlPT^ n. Gobhila's Grhjasötra GrbjAs. 
2,94. 
♦itrft^^ n- ^alk RUan. 13,14 4. 

^H mil ^FTTTf Jmd (Acc.) seine Gunst irwei- 
sen Vachabbii. 20,3. 9. — Mit ib4pmt( umfangen, 
umfassen Man. Grbj. 1,10. 

ITT^ m. Halter, Träger Gbujas. 2,29. 

IHR Z. 8, lies 6) st 5). — 7) bei den Gaina = 

mqöfTiPio^ m* 0^^a Dorflümmel QXLinEk 1,816. 
*i<IIHMI(i^ m» Plünderer eines Dorfes YiüTP,9^. 

HIHMM^ m. = UmtlJd Dorßüter Vit. (ü.) 
S. 12i zu 17,2.' 

mn^^ Adj. in Dörfern sich aufhaltend Mlii. 
Gruj. 1,13. 

m^ 2) d) e) die Vorstellung von Etwas (im 
Comp, yorangehend) Vagbaebb. 23,12. 18. 25,16. 

3 

Jd<^*4 n- äat Würfeln, Werfen der Würfel. 

m mit ^rfcf, ^m^ abgehauen MABlTtBA£26, 
1 2. 37,1 3. — Caus. auseinander sprengen EjB.2,4(ß. 

^ mit oCn hinfahren über (Loc.) Vbsbabh. 56. 

MH^S Adj. hocherfreut Kaubap. (A.) 43. 

MHlR-^^ Adj. (f. lETD ^^^ dicken Knochen 
habend (Nase) Visbhos. 96,75. Nach dem Comm. 
soll W\ der Name des Nasenknochens selo. 

^MMm^ö^ m. Gerassel Z. d. d. m. G. 32,780. 

^Hlic.^^ eine best, Opferhandlung Baudb. 1, 

6,it,30. 

fe^lH ro» l^ahrung, 
^mM^ D- das Tödten, Hinrichtung Visbrds. 
16,11. 

^Cr mit 3^ 3) 3^^H1UI V^sbabb. 259,a,88. 

tidt^i^l f. auch ein Strom von Schmelzbutter 
MBB. 13,26,90. 

MdlH*^ Adj. (f. m) Sehmelxbutter auegehen 
lassend Haiti. S. 2,13,1. 



MHI^Tf? f. Ghrta-..^emf6. 

^RTTTöTSR Kaobap. (A.) 63 fehlerhaft für ^. 

Ml( \ki^ Adj. von grausamer Gesinnung gegen 
(Loc.) MabatIeab. 49,17. 

^«nS'tS**!! Adj. auf Rad und Trommel bezüg^ 
lieh Katj. ga. 4,3,18. 

tf^üH auch Adj. sich wie ein Rad drehend Ma- 
batIbab. 101,12. 

T^ mit ^T^ 2) verwerfen, so y. a. verbieten^ 
untersagen Apast. 1,11,25. 17,27. 32,29. 2,10,10. 

17,20. 

^'n(Hrl Adj. Mfii die Augen gekommen, blind 
Kal'Sii. Up. 3,3. 

^ 3) auch oqjöR Spr. 4462. 

THJJTRTefT n. wohl nur fehlerhaft für ^IJilrlcf) 
GoBo. (!raddu. 2,19. 

^Uil^i?? m. Bein, giya's MauatIeab. 33,15. 

r 

t<rl(ai Adj. (f. m] vier Bedeutungen habend 
DbcIn. 

^ H(m1 l HH I tj>W Adj. 84000 betragend Habe. 
P. 54,15. 

TTgST^, W^ MBu. 12,269,28. 

^rli "i^FT Adj. aus vier Schlusssätzen bestehend 
(at. Bb. 12,8,t,26. 

TlrlHl^ m. Sg. vier Handvoll GbbjIs. 1,48. 

^rfi c«Ullrl'l4 n* ^in Gespann von %4 Stieren 
Qat. Be. 7,2,t,6. 

tgf^5I%HT?5r Adj. (f. ^ aus UOOO beete- 
hend MBb. 1,1,102. R. Gobb. 1,4,147. 

^r|^9ti m. ein best, Opfer Baudb. 1,6,1 S,80. 

^f1^H8<H^ Adj. an Kreuzwegen sich aufhaltend 
MIn. Grbj. 1,18. 

2, tlfl^ti^ 1) e) vier Felder einnehmend VaeIb. 
Bbb. S. 53,55. 

T|(E4^, wohl auch Kreuxweg,^ cTRuL^rk pn ab. 2,4 0. 

^(^rf^^FTH Adj. ein Gewicht von 40 habend 
Apast. (»b. 5,21,9. 

"ci'^^HIH'i D* Name eines S I m a n Visbiics. 56,1 4« 
*^*^1^H und *^^m, ein best, Edelstein, ä ^- 



•s^ehM Ragam. 13,218. 

T|H^ Kaubap. (A.) 40 fehlerhaft für t|Jjh. 

^^-M^htini f* ein Frauenname Vf SB ABB.261.fgg. 

^(Ul^i4 A4j. iu Jmds Füssen liegend, 

^(m^il^ m. Beio. QiTa's Kaütubab« 84. 

^f(r<M4 Adj. früher vollzogen (Ib. 96. 

tIhI^ m. auch weisser Zinnober BbItapb. 1,261. 
♦05R m. dass. 

^icinP^iM Adj. mit aufgeregten Sinnen R. S, 
23,6. 

33* 
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^Iri^ldm) , f. s HAH. Gbbj. 1,23. 

T^lrf^Hgl Adj. an einem Kreuzwege befindlich 
Apast. ^r. 8,18,1. 

tTF? 2) c) ist hier (lies 78,a) Adj., da ^f^ zu 
erganzen ist. 

't|mMl^9 lies Bogen st. Bogensehne und Tergl. 

Wm^ m. = ^Ht^ Pr. P. 119. 

^HR^^^^ Adj. golden KumXras. 13,22. 2 8. 

^^^THT Adj, QiQ, 2,82. 
l.f^ Desid. 'm^tCnrT anhäufen — , einsammeln 
wollen Rir. 2, 19. 3, ii. — Mit H^'d^ häufen 
Apast. ()r. 9,1,2. 

Rl^fim'^ auch abzuhauen wünschend Qjq, 1,49. 

o 

Fc(rim([ r. Gedankenfluss Vagrakeu. 39,1 f. 

frlfTH^ m. Verstimmung MabatIrab. 46,1 6. 

RinNin^ ro- Zerstreutheit des Geistes, Geistes- 
t>erwirrung Vagraho. 35,15. 

|T|5|ct) Adj. buntj scheckig als Bez. der achten 
unbekannten Grösse CoLBan. Alg. 228. 

m^lNUIHlH m. der im Mondhause Kitrd ste- 
hende Vollmond TS. 7,4,9,2. 

T^3fTH^ Adj. bitten bunten Mantel tragend 
Bacoo. i,5,f t,9. 

R|«|an» angeblich = ^f^ Zange Comm. zu 
Grüjas. 1,85. 

T||c|^c|tT Adj. ein Bettlergewand tragend Pr. 
P. 85. 

tHHcII^ m. Grille Viseiius. 44,24. 

tT^ 1) so t. a. gewohnt an (ig. 2,14. 

^*^cfiHlui m. Maunet MabavIrae. 114,15. 

T|cji*-M mit 3? einschlurfen MabavIrav. 82,14. 

T| Tief) 3) Nom. abslr. ^rfl f« Kadtükar. 47. 

tl^tiHTTl m. die dunkele Hälfte im Monat Kai- 
tra Latj. 10,5,18. 20,2. 

^MH^=h OD* ein um difi Schämt heile geschlage- 
nes Tuch (bei den Gaina) (KlaSia 1,383. 

9l(iH£J1o| Adj. (f. ^) einem Mangotweige eigen 

1^^ 1) auch f. m CiC 1,69. 
^SPTTTST, lies die Milchstrasse st. der Luftraum, 
sIJTRiTpiR)TpiI Bei w. Vi s h n u 's ViSBHOs. 1, 6 1 . 



snTPTTmni Adj. desgl. ebend. 98,100. 
sfTTJ, so ZQ accentuiren. 



slfJMWH^n. = sB3T^ Pft. P. 71. 

SR mit PlH, P|5|lr! entstanden aus (Abi.) Va- 



•RAiBB. 25,4. 6. — Mit ^rMI Kacsb. Up. 1,2. 

sFRTQ m. FUrst^ König Kia. 2,13. 
* ^HM^MHehoi. Plünderer einet Landes Vjdtp.97. 

silliri'l Adj. Hbermensehlieh Kir. 3,a« 



siHl^eiH m. Geburtstag MabItIrai. 107,17. 
siHHtl m. Geschöpf y Mensch MabatIrai. 1 32,1 9. 
s|.si|L|i^ohl f. ein Blatte auf welches Jmdes Na- 
tivität eingeschrieben wird, 

sFHFTrT Adj. mit dem Gebiss gepresst^ ausge- 

o 

kaut, 

r 
sTff^ 1) nach Adj. ist a) hinzuxafügen. Nom. 

abslr. OfTT f. P». P. 77. 

sf^rftpT f. eine aus Wasser dargestellte Kuh (1) 
MBB. 13,71,41. 

sT5ffQ5PI7 m. Wasservogel Svapnai. 2,21. 
*SFFnR^ m. Dugang oder Krokodil H.an.3,61 . 

sicrl-sllMH m. Syapsab. 2,2 i. 

sTT^R n. das Laufen Lalit. 178,14. 

sTHT^ 1) lies ausgehungert. ^ 

^TTtTT^ Adj. einen Sohn habend Man. ^r. 1,5,1. 

o 

sKIrlHrl Adj. gleich nach der Geburt gestorben 

I» 

Visustis. 22,26. 

sTTtTT^^T, so zu accentuiren. 

5[Tf'^l(«J,li|H Adj. den Verlust der Kaste nach 
sich ziehend Visbncs. 5,99. 

STTTOSIr?» lies Ady. sl. Adj. 

sii*-<5|o|fjic^^in n. Titel eines Werkes Ganar. 
1.1^ Caus. 5|5lll5m(i ihr habt gewinnen lassen 
TS. l,7,t»,4. 

hlHchfcrMoh Adj. den QHohcrM innehaltend gt- 

L.4RBA 1,366. 

sTNItT» sil^tU f« auch ein best. Gestirn Maw. 
Grbj. 1,14. 

sH^TtT 3) am Ende eines adj. Comp, lebend von 
Kactueas. 19. 

ST^tn^rT Adj. das Wort sINlUI enthaltend 
Comm. zu Apast. (r. 6,31,12. 

sTTtIRtT Adj. drängend, ungestüm, 

^^ 2) ist hier (lies 78,5) Adj., da ^f^ zu er- 
ganzen ist. 

sTT^ n. und %^ (zu sjlg^) f. in Formeln, je 

nachdem das vorangebende Substantir dieses oder 

Jenei Geschlechts ist. Man. Gbbj. 1,4. Vgl. §fT?T. 

l.XfT mit 7 Caus. 4) Pass. sich herausstellen als 

(Nom.) Vagrareb. 20,19. 

^irlHc^^ci Adj. allwissend Kadrap. (A.) 23. 

r 
\ll1HQlohn Adj. mit üeberlegung vollbracht R. 

2,64,22. 

\IMIIij m. das Feuer im Korper, welches die 
Erkenntniss des Guten und Schlechten vermittelt, 
Garbbop. 5. 

$3^ ?nfTf?r Maitr. S. 2,12,4. 

sMO^UeiH Adj. PI. di€ Aeltesten voran MIn. 
Grbj. 2,7. 



sMlfr|(^ej m. Y. 1. fdr ^TfcFW. 
sc|i^(i 2) auch helles Lodern HBb. 5,133,15. 
^Jefffn f. = ^ohl( Kaorap. (A.) 102. lOe. 
^!7?; mit f^, fSj^lfza geborsten Dsglir. e,«7. 
<JiU|s4)Ulr=l)lf^H Adj. rauschend Pr. P. 137. 
^7^ 2) MabItIrab. 102,8. 
^trfi^l ^' Grille (Insect) Stapnab. 2,28. 
^TTT^nf^Adj. = ^ohlilH^MABlflRAE. 51,a. 
^Ulr°t)l(f 80 zu lesen st. 6ir«m(; vgl. auch Z. 
d. d. m. G. 32,735. 
O^ Adj. zart (Fracht) QIlISea 2,179. 
ir«^(i n. das Gebrülle eines Stieres Z. d. d. m. 

G, 32,735. 

Tjn^ 1) e) N. pr. eines DAnava Habit. 2, 
102,10. 

J5^ 2) b) coveting bei Wilson in der 2teQ Aall. 
Druckfehler für covering. 

* 

lo^^ n. das Schliessen (einer Thür) Q1la9k4 

2,113. 

2* cT? rT auch Acc. ; s. Piscbbl in Z. d. d. m. G. 35, 

71 4. fg. 

cT^^^^ccT n. = rn^552il Comm. zu TIiidja-Bb. 
4,8,1 5. 

cTÜIT5röRT5PT m. N. pr. eines Tirtha Visaiict. 

85,24, T. I. 

fTrlFf^ (f. m Kir. 1,27. 

nnil*i<^M Adj. dadurch verursacht, — bewirkt 
Vagraeeb. 24,13. 15. 25,8. 28,2. 8. 

cTEnrn Vaorabbb. 37,3. 

flSnsnT^ Adj. sagend wie es ist, die Wahrheit 
redend Visbhus. 5,27. Vagrareb. 32,12. 

fT^^^ Adj. von diesem abstammend VP. 4,2,2. 

R^ wiederholt ohne Correlation dann und 
dann Saj. zu RV. 1,25,8. 

rl^TT^ Adv. von damals an, damals zuerst fip. 

1,45. 

r\\^r\ Adj. = Tf^^r^ Katj. ga. 24,6,43. 

Apast. (r. 7,22,4. 

rf^^tl Adj. aus derselben Gegend stammend; 
m. Landsmann MBb. 12,1 68,41. Kam. Nlns. 13,7 7. 

^^H Adj. = rt^oirM NiR. 7,1 . 

H^MrM Adj.^f. 15ID «Jass. Yarab. Beb. S. 99,8. 

fJi'Ul Adj. derartig BbIg. P. S,14,2. 

rt«icnrt, so zu accentuiren. 

CITIImM ™- «*** der fRu geltendes Opfer MIn. 
Grbj. 2,10. 

rrf^^ Adj. (f. m) durch ihn oder dadurch 
veranlasst Gaut. 22,7. dazu in Beziehung etekend 
R. 2,64,5. sich darnach richtend MBb. 3,135,48. 

rPTTpR) n. nur gerade so viel, nicht mehr alt 



d-Hlü* -f^ 
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dißiet MauavIrai. 79,5. 

cfCf mit SBTPT Caus. auch ein wenig erwärmen 
Hah. Ct. 1,6,1. 

(i^1*tjlrl Auch A4j. glänzend wie die Sonne 
Ci«. 1,4 2. 

rT^ Adj. worauf ein t folgt P. 1,1,70. OSR^HI n. 
das Folgenlas sen von t Scb. zu P. 6,1,91. 

rmm^ Adj. milEatteiungen opfernd Bua6.4,28. 

cTT mit cO^ Caui. hierhin und dorthin aus- 
gleiten Man. (r. 4,3. 

fTf^rfSn Adj. Man. Grbj. 1,18. 
*• fr^?I^ 2) f. o jft Mah. Grbj. 1,22. 

(i'=1tc<?T, so zu accentuiren. 

fJTT? f. = "^[X^ Zimmerhandwerk M. 10,4 8, v. I. 

cTHT^ 3) m. Sohn Kumaras. 17,13. 
°rfllH*i 1) auch entflammend^ erregend Kir.2,42. 

rlTpTrfpTin. Beio.SkaDda'8MABXTlaAK.33,16. 

dll^cf] m. Fährmann Vishnos. 5,131. 

%^^ n. = JH^H»iH in t|(H|f^HHm^. 

fn^FTS m. Vorhang Kadrap. (A.) 49. 

IrlM^IHI^* Adj. mit den äuiseren Augenwinkeln 
zur Seite gewandt (Auge) Vrshabu. 258,6,18. 

icicrlU*^ f. eine aut Sesamkörnern gebildete Kuh 
MBB. 13,64,35. 71,40. 

TrfSnRöfTT f. dass. MBb. 3,84,87. 

rftgf, JfcJT rftsiJT Vigawcs. 23, 6 1 soll oach dem 
Comm. Kuhurin sein. 

g^^^fpnsT Adj. sich den Bauch streichend Him. 
Par. 8,281. 

HdNI(, lies 2) d) der mit dem Wägen Beauf- 
tragte (beim Gottesurtheil mit der Wage) Visuncs. 
10,8. 9. — c) ♦N. pr. u. s. w. 

QcrWTTpi^ Adj. von gleicher Würde mit (Inslr.) 
Ph. P. 119. 

r??TlR^7T^ Adj. 1) wobei Tag und Nacht glHeh 

Bind H. 146. — 2) der keinen unterschied zwischen 

Tag und Nacht macht KatoIi. 101,280. 

FfcTü 1^1*51 m. PI. best, fabelhafte Wesen Pr. P. 1 1 8. 

r 
ric^UI^I Adj. auch von gleicher Bedeutung P. 1, 

3,42, Scb. Nom. abitr. ^fH f* ebend. 

g^RTrf m. der Mond fig. 1,21. 

R^nspH n. das Aufschütten der Getreidehül- 
sen Ap4St. ^a* 6,29,17. 

gc1^l<5H Absol. mit TOJ wie Baumwolle ver- 
brennen (trans.) MabXtIrai. 96,1 8. 

^[W^UT m. eine geheime Bestrafung MabItI- 
rab. 54,10. 

HUlM^Hd Su^R. 2,490,8. 
*HU|t|d und ot|5fc(| m. Grasbüsehel, 
*HdMMM Abiol. mit f^tSf mit Gel — , in Oel ter^ 



reiben. 

r)lMMIr{ m. Regen Yar&b. Bf h. S. 89,1 9. 

16r*H m. das Knistern Z. d. d. m. G. 32,786. 

?IMIM^|{rl((l^ Adj. aus 2S Scheiten bestehend 
Apast. V«. » »7,7. 

3TH mit3^0r«cAf eci^n.3TFRm Vaoraikh. 31,S. 
Opüiq^ Adj. behütend Pr. P. 19. 

?nH 2) 6) ein matter^ unregelmässiger, unvoll- 
kommener Schein, den Federn (d. i. Risse oder 
kleine Spalten im Innern der Steine) hervorrufen, 
RloAN. 13,177. 190. 195.213. 

Tsisii-^HI^ Adj. ein Gewicht von 30 habend 
Apast. Qb. 5,21,9. 

f^TTTHT m. KiB. 1,1 1. 

T^TinfR Adj. mit drei Radkränzen Boag. P. ed. 
Bomb. 3,8,20. 

f^CT^ Adj. (f. m) drei Thüren habend, so y. a. 
auf dreierlei Weise zu erreichen MBb. 3,32,38. 

T5RTT5T Adj. einen Zeitraum von SX^^ Mi- 
nuten cusfüUend Sab. D. 553. 

MhIm Adj. = MUÜM BbXg. P. 3,8,20. 

M'^^cfi Adj. PI. von fünfzehnerlei Art, 

T^'EH Adj. aus drei Abschnitten bestehend 
Bbag. P. 3,13,30. 

f^4 (Oarit. 12238) und F^ILJcJh (MBh. 4,43, 
1 8) Adj. mit drei Knoten (Pfeil). 

i^m^ Adj. (f. JETT) drei Pala an Gewicht betra- 
gend Jaon. 2,179. 

f^2T^^^ ^^' ^ftTcffT) und Hmiml^ (KoLL. 
zu M. 11,227) im Werthe von drei PnrA^a {eine 
best, Münze), 

TTT^H^rT Adj. auch als Beiw. ron RAma's 
Bogen MabatIrae. 17,5. 

M<sil^ m. auch N.pr. eines Unholds II arit. 14852. 

nRS?^J7irU|cW^i(rf n. Titel eines Werkei 



o 
Garar. 



i^l«=1 Citri als Subst. eine Strecke von drei Span^ 

nen Apast. ^r. 7,4,2. 

c*s ^s >*>» 3r 

|5i|ci|^tnrr> so zu accentuiren. 
fsr^rrt^rfFT^^ (metrisch) A4j. aus 360 Ab- 
Sätzen bestehend Bbao. P. 3,21,18. 
I^S^dcT) streiche Man. Grbj. 1^12. 15. 

l^«tM=hWH, lies o^mn^. 

5ldlcWH*^(l f. Titel eines Werkes Garar. 
^•iioR 3) f. ^ eine best, Ceremonie Apast. (r. 

21,14. 

r 
^QS^XTcf Adj. seit drei Jahren bestehend H. 2, 

184. Vgl. Apast. 1,14,18. 

^H^ Adj. (f. m) drei Bedeutungen habehd Digln. 

:9C4l^M 1) besser mit drei heiligen Ahnen, 



^27f^ Adj. Apast. Qr. S,22,6. tJ^ llcHfÜl 7- 

Fn: FSnSW: HT ^f%: Comm. 

^f^nüTORff A4J. mit JT^ n. das Reich dtr 
südlichen PanliAla (mit einer gesuchten Neben- 
bedeutung) BbXq. P. 4,25,50. 

4fdUIM4* Adj. südöstlich HrmIdri 1,801,16. 

((IdUIIMflRn^ Adj. nach Süden oder Westen 
gewandt Visbrus. 61,12. 

^i^UIIHCihH Adj. von rechts angefangen Min, 
Qr. 1,4,1. 

^TJJHmiT m. Straferkenntniss Gaüt. 12,51. 

^QJc^^ AdT. Visbrus. 25, 5 auf ferschiedene 
dene Weise erklärt. 

^^FFT m« Gabe Gaüt. 

^flnmrl^e/n^ best. Mischung mit saurer Milch 
Par. Grbj. 2,16,3. 

^•^Qjf^^^q' m. N. pr. eines Unholds MabXtIrah. 
52,10. 

^•^UH» so zu lesen st. T^TiR. 

^ITmW m. Patron. (icnpAla's fig. 2,60. 

^TTR*^ n. Darbha-ffa/m0 als Reinigungs- 

mittel (Iat. Br. 3,1,s,18. 
r 
^H^^ m. Grasbüschel, insbes. von Ku Qs^-Gras, 

^oCf^T^^ n. der vom umrühren am Löffel haf- 
ten bleibende Rest Apast. (r. 8,11,16. 

^?n% Adj. einen Zeitraum von 40^24 Minu- 
ten ausfüllend Sab. D. 553. 

^JH^ Adj. (f. qj) zehn Fuss lang und breit 
Apast. (Ir. 7,3,10. 

(^5th«t| Adj. (f. mi dass. KXtj. Qr. S,3,83. 

^^Cf^ Adj. (f.fETT) tthn Pala an Gewicht betra- 
gend Jagr. 2,179. 
* ^5(Hcrll f. xehn Bündel Pat. zu P. 2,1 ,5 1 , V A r 1 1. 6. 

^^FTT^^IoVr m. ein Umschlag im Lebensschiek- 
sal MabatIrar. 118,14. 

^^n^nSST Adj. seit zehn Jahren bestehend M. 
2,134. Vgl. Apast. 1,14,13. 

3. ^ S. 79, Z. 8. fg. ^tq^ gehört wohl zu 4. ^. 

^TRT^^^> so zu lesen st. ^FJT^^. 

c^IHI(((1M Adj. </tfm Rrsh^a gehöHg Pr. P. 70. 

{^j|«-<si( 2) d) N. pr. oder Bein, eines Autors 
Garar. Vgl. f^JcJH- 

l^jq^ 3) m. Bein. Deranandin's Garar. 

f^TcnnR 2) o) N. pr. eines Autors Gakar. 

f^ioUliMHAdj. die Weltgegenden erfüllend^ sieh 
nach allen Riehtungen ausdehnend Rir. 5,18. 

i^HMlflehl f. Tagelohn Vit. (U.) 124 za 18,97. 

i^ollfHUH als Aco. (nicht Ad?.) Tag und Naeht 
KomIras. 11,48. 
1. f^mit Wn Z. 3, lies 231,16. 
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1.7^ und <mtr bisweilen yerwechielt, iasbes. 
in Ableitungen. 
^Pviohl 3} Schiehty Lagt Kabak4 1,13, t. 1. für 

J;l2fF^(R) MBh. ö,38U feblerhafl fdr Jj^ 

J'.^Fnj Adj. kein Leid verdienend MBb. 3,27, 

r 

1 0. Vgl. 513":^I^ oben, 

STJ^MTH Adj. PI. mit den Thoren beginnend 
Apast. (r. 7,14,9. 

JJRtfiR Adj. Böses ahnend Vrsbabo. lü,a,4. 

SRrl M^ «n- N. pr. eines Fürsten Kaltükar. 

J^^ Adj. gig. 2,78. 
*i^l'^K Raoan. 12,118. 

r 

*^tt||c^ Zu streichen. 
l^SI^irl f. übles Gerede MaüatIrak. 48,8. 
S'tftr^ Adj. Bez. des in 'S übergehenden ^ oder 
des aus 5T entstandenen J TS. Pbat. Comm. 
5^yH^H m. Orkan MaiutIrak. 124,2. 
^Tff 1 ) auf ein n. bezogen auch n. K adsu. Up. 2,1 . 
'^^^l^Adj.dessenMund die Boten #in(K^ig.2,82. 
^^c|H Adj. einen Boten habend Kausu. üp.2,1. 

♦?^^"Hi' 8. U. '((I^ll*. 

•g^^ffl ni. ein best, Agni Comm. zu TS. i, 
1008,8. 12. 

^rtr^mil37«^»»<i anicÄtcär«en.3TpTCiC.2,l 1 3. 
♦?to^T,die richtigeForm ist(^bd|TBA6AN.8,97. 

^ M^^li^H i) Nora, abstr. of^ f. MabXtIrak. 
13,6. 

ojl^dh Adj. fdlschlieh glaubend an YACRAKin. 
34,5. 6. 

^T^JCpgJ?! m. Gesichtskreis. 
1,"^ 2) e) lies 71,60 st. 11,60. 

^c|HI*"<iH ™' *"*^^ N* P^** o»"os Autors Gaiar. 

(^o|Mi M<^H n>- ^i^ Hauspri€Ster der Götter Ha- 
bit. 13208. 

"^ciq^l^ n. göttliche Herrlichkeit TS. 3,l,#,l. 

^clM^II HH Adj. göttliehe Herrlichkeit besitzend 
ebend. 

?^ 1) 6] wohl zu streichen, da M. 8,52 die be- 
sten Qdschrr. und die meisten Commentatoren ^ 
lesen. 

^^]fj m. = ^«^MHH Katbas. 49,96. 
*Jc(s^ Adj. dem Planeten Jupiter geweiht (Topas) 
RUan. 13,199. 

"^fgeff, Nom. abstr. OrlT f. CiC 2,86. 

"^IM^iUM Adj. mit Fehlern und Vorzügen be- 
haftet, Nom. abstr. ^TTÜ^ n. Narajaha zu M. 8,838. 

^mfHMId m. Sühnung^ Busse Apht. (r. 9,1,4. 
Comm. zu 3. 



^jt^Hlsf m. Schuft Kautdkas. 32. 
^;5IIH*f Adj. Duh^Asana gehörig Pa. P. 141. 

<tJM^hT f" ^ine Apsaras Ragat. 1,68. 

3iTW, Tgl. PiscBBL in Z. d. d. m. G. 35,720. Auch 
Adj. (f. lEH) ebend. 

. *tIcTr^3i^ f. eine im Würfelspiel gewonnene 
Sclavin Pb. P. 131. 

^1h^ m. PI. = ^ii|^ 2) Ganab. 

5I^5F^ftofilWM n. Titel eines Stotra. 

d^l((^lMM)( Adj. (f. m) aus zwölf Lotusblüthen 
bestehend Tandja-Bb. 18,9,7. 

SI^5T^Fm<=R Adj. zwölf Jahre dauernd. 

TS^T^ n. auch der Stand der drei oberen Ka- 
sten VlSHML'S. 28,39. 

ig,(^^ 2) 6) wohl eine best, Hülsenfrucht, 

fei^^ Adj. beiderseitig. Nom. abstr. ^ST n. 
(IaSk. zu Brh. Ar. Up. S. 41. 

fdMIlf^^ Adj. zweimal fünfzig Jahre Brah- 
man's betragend Mark. P. 46,7. 

T^^^ Adj. (f. m) zwei Pala an Gewicht habend 
Uemadri 1,477,21. 

2.*i^MM Adj. (f. ^) ztoei PAtra genannte Hohl- 
maasse enthaltend P. 5,1,54, Seh. 
♦fecnf^RT (f. l) und *fsqT5fTtn (f. 5IT) Adj. dass. 
ebend. 

[g»fK Adj. zwei Monate RhAdra habend Ra- 

6AT. 8,35. 

ffq^R 2) AV. 8,10,22. 

^ ffN. % 

T^sT Adj. zweimal den Buftf^ enthaltend Comm. 
zu Apast. (r. 7,29,2. Nom. abstr. ^^ n. zu 8,3,3. 

|gi*iij Adj. dessen Vorfahren von beiden Seiten 
drei Generationen hindurch das \eda- Studium 
und die Anlegung des Feuers unterlassen haben 
GoBB. (baddbak. 1,15. 

^1 HJ^I ni. Herr über einen DTlpa, ünterkönig 
Pb. P. 97. 

SmTSfmi f. das Zerbrechen, Zerspalten Maba- 
vIaak. 32,12. 

♦^iri^ (f. sri}, *?jTf¥rR? (f. 5) und ♦^irm- 

fi^ (f. m) Adj. zwei Wagenlasten enthaltend P. 
5,1,54, Seh. 

♦?TT^5F (f. m, ♦^lbhh^(f.^) und ♦ ^ i fechlH 
(f. m) Adj. zwei A^haka genannte Hohlmaasse 
enthaltend ebend. 

•NT 

<&^mM Adj. mit zwei heiligen Ahnen Müllbb, 
SL. 386. 

^Jmm Med. auch sehätzen (^milHn MabatIbak. 
67,8. 

IF^, Z. 1. 2 lies RloAB. 
1. d^ mit 3^ am Ende. Act. Qb. M^^ Tielleicht 



Stand hatten, am Orte verbleiben, 

^fnrpT m. Bein, des HimaTant (if. 1,5. 
c 
2. UH«filM als Adj. das Gesetz (bnddh.) xusn Eör^ 

per habend Tagbaibb. 43,8. 

^H^^H n. et'n Auge des Gesetzes (buddh.) Ya- 

O 'S 
6BAEIB. 38,19. 20, 

r 
y^^«^ Adj. das Gesetz — , das Recht verletzend 

MabatIbak. 22,18. 

UhTTHI Bez. der Gesetzbücher Manu's, Vasi- 

shtha*s, JdgnaTalkja's Mnd Gautama*s KItj. 

Qbaddbak. 7. Comm. zu Gobb. (Ibadubae. 7,21. 

r 

^^^TT5r m. auch Fessel — , Band der Pflicht, 

^Hi^^^ in. Rechtsverletzung Kib. 1,13. 

l.mmitT^Act.iJcA 6emiiAen Ntn (Dat.) Kib. 1,3 .4 2. 

^IN4M^ m. ein Büschel Getraide Comm. zu A^t. 

CS 

Cb. 9,7,18. 

m^tT Adj. mächtig, kräftig Kib. 1,(3. 

U^^cJi^rT m. N. pr. eines Sohnes des KoTala 
VP. 4,1,19(20). «f«^yHH ▼. 1. 

^^U^T^ (onomatop.), ^^x\ Comm. zu Kib. 6,4 
fehlerhaft für MHM^II^. 

^ i) b) Nom. abstr. «^rTT f. C>«- *»*'• 

o 

^ m. wohl Kamel TS. l,8,tf,l. 

ntTöF Adj. grau als Bez. der eilften unbekannten 
Grösse Colbbb. Alg. 228. 

^TSrH f. Kühnheit Qiq. 1,30. 
1. ^T mit lEHH 4) Jmd (Loc.) Etwas{ Acc.) anthun 
MahatIbab. 8,11. 

*1«t»<2il^l, lies *5pJi5TP«n f. die ichneumon- 
pflanze Ragan. 7,95. 

3 3 

^ i) d) = ^ Rohr RV. 1,32,8; Tgl. Piscbbl 
in Z. d. d. m. G. 35,71 7. fgg. 

^rgf^ 1) °fl:^cig. i,»«. 

^M'il*-«^ n. Thronen Kib. 2,24. 
o 

*^Q^'T Adj. der Klugheit ermangelnd Kia. 2,49. 
^^«♦iMIrJm. das Fahren f ur Fö7/ePAKEAT.108,2 1 . 
JTSfqffnPTT Adj. f. neuvermählt. 
♦^TöTT^R f. ▼. 1. für HÜIMN RUah. 7, i6o. . 

NiGB. Pr. 

?nSc^^ Adj. dramatisch fig. 2,8. 

•^Irtsic^Hoh Adj. nicht zu geschwätzig MBb. 12, 
134,14. 

IMiyct^iJ" Adj. PI. verschiedenartige R. 1,30,' 
16. Suga. 1,24,1. 

srmefj 2) e) »eine Moschusart Racan. 12,51. Vgl. 

HllMohWui. 

CS 

•ii(lM( n. ein Gynaeceum, ein gantet Haus mit 
Weibern MBa. 13,103,10. 
^IHI4<. auch Nasenloch. 



llofim m« das EraUen MkaXjiBki, 87,16. 
Pf^l^^l^*i m* di€ Sonne (if. 1,24. 
PffMil^^chlf^ m. Bein. Kabera's Kir. 5,so. 
fH|UM(iM AdJ. (f. CID ohne Pferde und Men- 
sehen MBm. 6,1,7. 

fH^^M«W« Z. 2, lies ^^qSRW. 



Plfuinh f- Sühnung MAHAflftAi. 60,8. 

Möq^of) Adj. bexeugend MabIyIrak. 94,11. 

11011(1(1^01 Adj. früher zurückgewiehenf — ^- 
flohen (im KaiDpre,also = P|c4rlMc4) IIBii.S,185,22. 

f^f^Slrfsra^ m. und HNc^H(l (' Titel Ton 
Werken. 



865 

H^^l^l Adj. aus der Seheide gexogen Hab&yI- 
RAI. 115,<. 

1. ^ 13) Cappbu.br vermuthet, dass P. i,3,86 die 
Bed. eine Autorität sein im Auge gehabt hStte. 

•IcISI wohl Adj. von ^TrFT MahItIbab. 77,3. 
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